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Vorbemerkung. 



Da der Herr geheime Bat Leo, durch schwere Krankheit 
gehindert, den Druck der zweiten Abteilung seines angelsächsischen 
Glossars nicht selbst üben^-achen konnte, so habe ich auf Wunsch 
mich dieser Arbeit unterzogen. Das Manuscript hatte der Herr 
Verfasser vollständig und soweit druckfertig eingeliefert, dasz eine 
Durchsicht desselben nur Behufs Verificierung der Citate, soweit die 
Quellen mir hier zugänglich waren, und Ausmerzung einzelner 
Schreib- und Zahlenfehler zu erfolgen hatte, wobei gelegentlich 
einige vom Herrn Verfasser übergangene Belege aus selteneren 
Schriften nachgetragen wurden. Ich habe mich hingegen selbst- 
verständlich nicht für ermächtigt, und noch weniger für befugt 
halten können, Aenderungen am Texte da zu unternehmen, wo 
meine Ansicht gegen die meines Lehrers ankämpfte. 

Den zum Glossar unentbehrlichen alphabetischen Index hat, 
weil es mir zu dieser mühevollen Arbeit schlechterdings an Zeit 
gebrach, Herr Cand. phil. Walther Biszegger hier, unter meiner 
Anleitung gefertigt. 



Basel, den 25. Januar 1877. 



Moritz Heyne. 
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E i n 1 e i t u n ff. 



Die Poesie unterscbcidct sich znnrielist und der Form iiacli so von der 
Prosa, dasz das Oestaltende der Sätze bei letzterer nur der Sinn und der 
allgemeine Mechanisnms der Sprache, dasz die Prosa eine freie Rede ist, 
die J'oesie dagegen auszer dem auszudrückenden Sinn \\\n\ dem allf^emeincn 
Mechanisnms der Sprache noch eine weitere formelle l>edin«runjjc hat, indem 
sie einander corresjxmdirende Sätze oder Satzjclieder durch äuszerliche 
Mittel, seien dies einander eorrespondirende Accente oder Laute, in ein 
synmietrisches Verhältniss zu setzen und «ladurch zu einem in sich verhmule- 
nen, zu einem künstlichen Ganzen unter sich zu verknüpfen sucht. Die 
Poesie hat deshalb überall gebundene Rede. Die Bindemittel selbst krumen in 
dem einzelnen Falle sehr verschieden sein; vcm einem einfachen Paralle- 
lismns der Sätze, der die Hinneigung zu synnnetrischer Einheit, einem sym- 
metrischen Zusammenhang fast nur andeutet, bis zu der kunstvollsten 
metrischen oder lautlichen Oonstnuttion ist ein Kamn höclist manniclifaltiger 
Gestaltung. Auch haben die Nati<men hierin verschie<lenen Sinn uiul ver- 
s<;hiedene aus ihrer Natur sieh hervorbildende Keigung. 

Während der Israelit nur die nothdürftigste symmetrische Correspoiulenz 
sucht, um sein Lied einem musikalischen Vortrage zu nähern uiul sonst 
frei seine Seele zu Gott dringen läszt, jene symmetrische Gebundenheit 
selbst «iber mehr in ein inneres Correspoudiren der Sätze als in eine äuszerc 
Ausgleichung derselben verlegt, giebt gerade der Wechsel kurzer und langer 
Tonsilben, also etwas scheinbar ganz äuszerliches den antiken Nationen 
ihre poetischen Bindemittel und die correspcmdirende Acceutuation oder die 
im Klange der Wörter liegende Symmetrie den germanischen Nationen die 
entsprechenden Kunst))aumittel. 

Kurz! auch <lie deutschen Si»raehcn ebenso wie die ihnen verwandten 
älteren und moderneren waren von diesen Mitteln der Redebindung, waren 
von Mitteln poetischer Form nie verlaszen. Allein die Neigung dieser letz- 
teren Nationen zur Anwendung dieser Baumittel, durch die eben die pcietischc 
Bindung der Rede entsteht, befriedigte sich ursiirttnglich bei der einfach- 
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öteii Verwendung ilirer Formen. Die deutsclie Poesie seheint dieselben 
durchaus in religiJiser und juristischer Verwendung ursprünglich zuerst aus- 
gebildet zu haben. Bei feierlichen Opfern, bei Einholung religiöser Ent- 
scheidungen in aufgesuchten Loszsprüchen, ebenso bei Eröflfiiung und Schlic- 
szung von rechtlichen Geschäften, bei Eiden und Urtheilen, bei Eintritt hi 
ein Erbe, bei Abschlieszung ehelicher Gelübde, bei der Freilaszung einzel- 
ner u. 8. w. waren in der Kegel auch immer Eide oder eidUhnliche Formeln 
111 Gebrauch, wie umgekehrt auch alle diese Formeln mit Opfern verbunden 
waren, z. B.: Bei einer Erbantretung nahm der Erbe in Gegenwart der zum 
ErbeJrier geladenen Venvaudten und anderer dazu geladener und da)»ei 
interessirter Gäste das Trinkhom in die Hand, bestieg damit den heilig 
gehalt(jnen Ehrensitz des Hauses und trank liier auf einzelner Götter, die 
er anrief, und dann auf des verstorbenen Erblaszers Namen und Andenken, 
wobei zugleich allen die gegen die erhobenen Ansprüche Protest erheben 
wollten, eine feierliche Gelegenheit gegeben war, solche Ansprüche zu be- 
streiten oder sie anzuerkennen. Die Götter, die man in solchen Fällen 
anrief, waren verschiedene bei verschiedenen Nationen, die Anrufung selbst 
aber durch die Sitte festgestellt, bei AUenianen, Franken und Sachsen z. B. 
in der Regel Wuotan oder Otlin, bei Dänen, Norwegern, überhaupt bei den 
alten Nordländern, trat dagegen Donar oder Thor gewöhnlich mehr her- 
vor — bei anderen andre Götter. Gewölmlich aber wurden auszer dem 
von dem Stamme am höchsten verehrten Gotte noch andere angerufen und 
bei ihrem Namen wurden Gelübde oder andere Verheiszungen oder Wünsche 
öffentlich ausgesprochen und auf ihren Namen das Trinkhom geleert. 
Ebenso war im Gebrauch das Trinken vor Gericht bei den Namen der 
Götter, die dem Wahrheit redenden helfen, den falsch schwörenden strafen 
sollten. Ebenso l)ei Eheschlüssen, wo der junge Ehemann mit der Braut 
in Gegenwart entweder der Gaugenoszen oder doch der nächsten Ver- 
wandten der Braut und anderer Gäste erschien; der Bräutigam gab dabei 
in der Regel an den verlobenden Venvaudten (reparius) ein Lösegeld ttir 
die Bfaut zur Auslösung aus dem Schutze ihres seitherigen Geschlechts oder 
auch einen Ring, ein Schwert; dagegen ein Kleid, Schuhe und dergl., wie 
es die Sitte bestimmte, die Braut oder der verlobende Verwandte an den 
jungen Ehemann, der durch die Annahme solches Geschenkes die Braut, 
die er aus dem früheren Schutz ausgelöst hatte, in den eigenen Schutz 
übeniahm; und die abschlieszende Ceremonie und den Beschlusz nuichte ein 
feierlich den Göttern und der Braut mit feierlichem Treugelübde geweih- 
ter Trunk. Bei allen diesen religiöse und juristische Bedeutung habenden 
Handlungen brauchte man feierliche Formeln, theils um die Geschäfte in 
sich stets gleichbleibenden und mit einander ebengültigen Formeln zu voll- 
ziehen, theils um dadurch in der leichter haftenden Erinnerung der Zugegen- 
gewesenen an die stattgehabten Worte den Mangel der Urkunden, so hinge 
man sich solcher noch nicht bediente, zu ersetzen. Bei den groszen Opfern 



Einleitung. v 

ward anszcr eleu Bechern, die den Göttern dargebracht wnrden, auch zu 
der Vorfahren Minne getrunken, d.h. zu Ehren <ler gefallenen Führer oder 
Könige des Stammes. Dies pflegte mit P>\viihnung ehrenvi)ller Thaten und 
Leistungen, worin sicher auch die AntUnge epischer deutscher Poesie wurzeln, 
auch in möglichst sich gleichmäszig Idcihcndcn Formeln zu geschehen, und 
auch dabei hielt man die l)crUhmten Kamen und das Wesentliche sicherer 
Eriimerung fest, wodurch denn auf etwas längere Zeit das AV^esentlichc auch 
der historischen Erinnerungen gesichert ward. 

In einem solchen Bedürfnisse feierlicher, religiöser, rechtlicher Formeln 
und dem Bedürfnisse der Bewahrung dieser Formeln und anderer an sie 
sich anknüpfender Ueberliefe rangen im (Icdächtniss haben wir die erste 
älteste Quelle der deutschen gebundenen Bede d. h. der Poesie überhaupt 
zu suchen. Nun ist aber jedem aus eigener Erfahrung bekannt, dasz iür 
das Festhalten von Worten und Namen im Gedächtniss nichts wichtiger ist, 
als die Anfangsbuchstal)eu der llauptsylben; hat num diese fest und sicher, 
so bchillt man auch was an sie sich anknüpft, und so ergab sich sicher 
ohne alle Reflexion und rein aus der Natur der Sache, dasz die älteste und 
allgemeinste Bedingung deutscher Rede bei allen Stännnen von Island bis 
Italien und Spanien hin darhi liestund, dasz man zwei Hauptsilben eines 
Satzes mit gleichen Buchstaben beginnen licsz. 

Betrachte man also nur einige solche Wortverbindungen, wie sie sich 
sogar bis an die neuere Zeit heran in juristischen oder anderen heilig 
geachteten Formeln erhalten haben, zuerst in neuho(!hdeutscher, dann auch 
aus anderen älteren Mundarten, und man wird sich von der Allgemeinheit 
der Anwendung überzeugen. Also: Erhc und EUjen, Umik und Bette, 
Feuer um\ Flamme y Gift und Gahe, ITahvr und Heu, Hals und Hand, 
Haar und Haut, Mein und Mord, Naeht und Nehel, Wasser und Weide. 
Einige von diesen Zusammenstellungen sind ans den Gerichten ins gemeine 
Leben gewandert und halten sich von Generation zu Geiu^-ation. Z. B. 
fjang und yähe, Haus und Hof , Mann und Maus, Kind und Keffcl, Selnds 
und Schirm, Wittwen und Waisen. Ganz so kommen sie, und natürlich 
weit häufiger, in mittelhochdeutschen oder plattdeutschen Urkunden und 
Gerichtsschriften vor. Aber ebenso und noch häutiger in den ältesten 
Urkunden und Rechtsbücheni. Z. B. in Angelsäclisischen: ät feo odde ät 
feorhe; hus and liam : 7w seeatt na sciUinrf: o<ler in Frisischen: 1ms and 
hof: sehat ande Schilling: skrhi and sknt; widu-a and wesa: wind and wetir; 
Altnordisch: alcr ne enff; hast oh band; l holt ne haf/a: hus ok hrm; mcct 
mund ok mala; skatt dla skuld. Diese Art der Jttndung durch gleich be- 
ginnende llauptsylben nennt man Allitteration. Man sieht aber leicht, dasz 
zwei so verbundene llauptsylben noch keine wahre weiter greifende Bindung, 
sondern nur eine Art betonter Hervorhebung einzelner Vorstellungen, also 
mehr eine Vereinzelung, besonders da bilden, wo die ))eiden allittijrirend 
verbundenen Wörter eine Tautologie bilden, wie in: Feuer und Flamme, 
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Erb uijfl Ei;ren: um zn einer pricti-schen .Syninietric zu kommen bcdurttt- 
CS weiji;->teii^ zweier solrber .Satzirlieder, während llir jreriebtliche Fe.si- 
stelhin;reii, t'lir Keebt-i^ätze und für Fonneln l'eierlieber Handlungen, jene 
zwei^ilbifren Allitterationen p.nu;: tliun, z. B. die Fomiel der drei Haupt- 
nötbe, in weleb»;n bei den PVisen eine Mutter ihres iiiunündijren Kindes 
Erbe verkaufen durfte: 

Jjifß foru't: n*'d />. hacf.io (n jou'j f.< fow.n «mh: fihitd uor ur hrf. jrf- 
pa >"//</■ ijr hinj, so uiot d*o utodrr her Icnifhs f.rrc srffa avh .<tlhi 
citdc h.r ki^d h'io eitd dr.i lifrs hihi.Jjt^i : dio ojtrr w'd is, jrf'jHi ji'rr 
d'ore *o:rdaf, f.ud^f dt hf'fn hornjfr nr dnt lond f'trrf. rndr dut kind hniojt r 
st*:n:n iril . :<o mot di" rnodrr hrr l'lnd*:^ fn'Kf scfftr ende stfhf. »ad 
cAp'ta In'r hf-.rn Ich endr cy endr rorn, df'r mn dn hnuht des V*\s muh- 
hefj*e, dio fredde md /.s. oh dat kiud U al Mocknnkai ffpn hnsla.^, tndi- 
dan die titieafra nerd rmJr ealda ivinter oukond , so fart aller numnik on 
hof ende on hus etuh on waranc (jaten ende dnt teil da dirr stktl diu 
holla harn endr der hirffa hhj, alder hif sin Vif on hihnlda mei , so ireiiut 
ene sehrit dat onjerifje kind ende wist dan shi nakena Ua , ende shi has- 
lase ende sia fader, der him reda .sehidde tojvnst din howjer rnde riufrr 
nevilkald, dat hi so diejfC ende dimme mitta power neden is onder rke 
ende onder da er da hislolen ende hifaeht , so mot dio möder hir kindrs 
erre setta oder sella, 

Oanz ähnliebc?* findet sieh in dem Eide der Freisehöffen in den Vehni- 
^criehten; dieser lautet: Teh sehaörc, dasz ieh will hclcn and halten 
die Vehwe vor Mann vor Weibe y vor Torfe und Zweigen , vor Stoek and 
Stein, vor Gras und vor drein, vor alle qnike Wiehte, vor allr (nifrs 
(iesehifte, vor allem das Gott hat lassen werden swisvhcn Himmel and Krden, 
auszer vor dem Mann, der das Reieh hütet und der die Vehme fielen und 
halten sdl. 

Der ältere deutselic Vers hat, wie ieh sehon anjcettihrt habe, eine be- 
Ktinnnte Zahl VerslÜsze d. h. Hebungen, die in h()her betonten »Sylben 
bestehen, als je die naehfol^ende Senkung; und so lange die Allitteration 
herrsehendes Gesetz des Verses bleibt, können nur auf die Hebungen die 
allitterirenden Huehstaben fallen. Die Senkungen vor und zwisehen den 
Hebungen dürfen aueh ganz fehlen. Aber 1) wo zwisehen zwei Hebungen 
die Senkung ganz fehlt, niusz die Sylbe der Hcbinig lang sein dureh Voeal 
oder Consonant; und 2; zu diesem durehbreehcnden Prineip der Quantität 
krmmit die Besehränkung, dasz nur der Auftaet mehrere Sylben zuläszt; 
die übrigen Senkungen dürfen im wohlgebauten althoehdeutsehen Verse nur 
einsylbig sein, während die nordisehen, die altsäehsisehen und angelsäch- 
sischen Verse in den Senkungen unil im Auftaete ehie gröszere Zahl unbe- 
tonter Sylben dulden. Die sjiätere künstlerisch ausgelnldetc nordische Dicht- 
kunst nimmt noch den Reim zu Hilfe und sucht auf diese Weise kunst- 
reielierc Strophen zu bauen, was uns zunächst hier nichts angeht. Aber da 
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(lie geriuaniäche Diclitart im Norden allein so lanj^e 8icli crhalt<;n imd fort- 
gedauert hat, dasz man anfing, sie zum Gegenstand einer Art wissenscbaft- 
lichcr fiefiexion zu machen, wollen wir zunächst die hierbei entwickelte 
Tcnninologie beachten, sie wird uns noch einiges Weitere an die Hand 
geben können. 

Wir haben zunächst also Vers (Lied) und llalbvers (Halblied), imd 
zwar sind die Halbversc entweder eine Vorderzeile (Vorlied) oder eine 
Hinter/eile (Nachlied). Die allitterirenden lUichstjibcn, welche das Vorlicd 
und Nachlied verbinden, heiszen bei den Nordländern liodstafir (Lied- 
stäbe), die Allittcration kann man also Buchstabenreim und die so verbun- 
denen Wörter gestabte Wörter nennen. 

Man würde sehr irren, wenn man die alten Germanen Itlr in hohem 
(}rade ungebildet und von wiszenschattlichem »Sinne ganz vcrlaszen halten 
wollte; aber der Mittelpunkt alles ihres Wiszens war die Rechtskunde, mit 
welcher Religion und Poesie in nächster Beziehung stunden. Die Bildung 
die man suchte, beruhte besonders in dem Verst^indnisse und in der Em- 
prägung jener gestabten Reime, in denen die Rechtsgrundsätze, die Formeln 
Itir rechtliche und religiöse Handlungen und das Andenken der l'rtihereu 
Helden und Gr>tter gefaszt waren. Von selbst fand es sich, dasz, da der 
mit eüiem bestimmten Buchstaben anlautenden Wörter aus einem Begriffs- 
kreise nicht so viele waren, sich stehende Bilder und feste Weisen 
des Ausdrucks festsetzten, z. B.: oäp'c pät val scmccä, höht oud Uf 
somod (bis dasz Alles erzittert, Licht und Lel)en zusammen) — oder: pc 
(ßsc'eop vind and hjftc, rothras ayul mmc (jniudas, svilcc cär mlc sircä- 
nins and sv'cffks drmmas , piirJi his silfcs milfsc (der Wind und Lüfte er- 
schuf, die Hinmiel und die weiten Räume, eben so auch die wilden IStrömc 
und des Himmels Wonnen durch seine eigne Gnade). 

Die Zahl dieser ausgeprägten poetischen Ausdrücke zu vermehren war 
die Aufgabe des dichterischen Genies, und Avir haben auf diese Weise in den 
verschiedenen angelsächsischen , altsächsischen , altnordischen , altfrisischen 
uiul althochdeutschen Gedichten eine Anzahl herrlicher, wahrhaft poetischer 
Ausdrücke erhalten (wir iühren als Beleg nur einen dieser Ausdrücke an, 
nändich das angelsät^hsische Wort (jarsecij, um das Meer zu bezeichnen — 
weil das sturmbewegte Meer mit schien hochgehobenen Wellenspitzen und 
seinen in der Bewegmig sich wieder senkenden Wellen ein ähnliches Bild 
gewährt wie ehi vom Wuid durchwehtes Rohrfeldj. — Und diese dichte- 
rischen Ausdrücke (die im Norden den Namen Kenningar erhielten) sind 
zugleich in der Regel so formelhafte Bezeichmingen , dasz lange Zeit jeder 
Gel)ildete, wenn er nur diese Fonneln wohl kannte und sie geläufig anzu- 
wenden wüste, leicht und nmndgerecht in den edelsten Fonnen dichten 
konnte, bis allmälig auch diese Fonneln gehäuft und abgenutzt wurden, 
dieser Vorrath dichterischer Ausdiücke, <ler Kenningar, aufhört43 eine naive 
Erleichtenmg anziehenden Ausdrucke» zu sein, und zu seelenloser Künstelei 
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und zu ali^ifiiiitzteii L'iuschreibmigcn und Bildcni herabsank, und dann 
mit dit'scn K<innin;rai' ancli der Keiz dieser Art Dichtung; dahin.schwand, 
allniäli^ anclj die ältere, f»bje(rtiveren Charaeter habende Dichtung vor 
der henMndrin^enden .snbjeetiven mehr und mehr das Fehl räumte, und 
beK(ni(h;rH in der späteren altnordisehen Diehtung, sowie vor den Wer- 
ken und Leistungen iWr deutsehen Meistersänger, verbhisste und ver- 
m'Jivvand. 

Man stellt sich l'r/ustände in der Regel viel zu vcrlaszcn von Interessen 
und Intitntionen höberer geistiger Art vor, allein wenn wir die Sache näher 
besehen, siebt sie ganz anders aus, und mitUrlich, denn weder Cicschick 
noch Kreuch; an geistiger Oest^dtung hat je den einmal höher begabten 
Völkern gefeblt, sondern diese Kigensehaften waren, wo sie an einem Volke 
später sieb zeigtisn, anvU iWiher innner vorhanden, und nur Mittel und Auf- 
gabe hal)en gewet^liselt. (jlewisse Aufgalien konnten allerdings nicht eher 
gestellt werden, ehe gewisse allgemein bekannte, ihre Möglichkeit denken 
laszende Fc»rmen gelunden waren; z. H. es war unmöglich eine höhere Voll- 
konunenheit in der Historienmalerei zu wollen, bevor die Gesetze der Per- 
spective nir die Zeichnung, die des Halbdunkels und der Rundung ttir die 
Colorirung gefunden wnren; oder es war unmöglich einen gothischen o<ler 
vorgotbischen Kirchenbau zu denken, ehe die Gesetze der WiHlmng und 
anderer ertorderlicher ('onstructionen genau bekannt waren. Wünsche der 
Auslllbrung treiben allerdings zu Krweiterung der Mittel, aber die erweiterten 
Mittel machen auch erst wieder Wünsche m<)glich, an die vorher nicht zu 
denken war. 

Khe nun irgend ein künstlerisches Material V(m dem Menschen be- 
zwungen war (»der an dessen liezwingung auch nur gedacht werden kcnmte, 
bot sich ilcm Menseben schon die Sprache als ein solches Material 7 sie war 
das Gewand, in welcbem sein (leist von Anfang an erwuchs, war mit dem 
Erwachsen lies Geistes selbst von dessen frühester Aeuszerung an idcnti.sch. 
So wie im Menschen der erste Wunsch sich regte innere Thatsachen äuszer- 
licli kund zu thun, bedurt'te es der Sprache — und das Entzücken bei 
dieser Arbeit irgend ein neues Gestaltungsgesetz oder Darstellungsnu»tiv 
entdeckt, zurCSeltung gebracht zu haben, kann man sich nicht lebhaft genug 
tlenken. Wilhelm vim ihnnlHtldt in der Einleitung zu seinem Werke über 
die Kawisprache - Avelche Einleitung selbst zu den gröszesteu Productionen 
des Geistes in unserer Zeit gehört — handelt mehrfach von diesem Tlienu», 
von jener jugendlichen Lust reich begabter alter Völker am technischen 
Ausbau ihrer Sprache. Die Sprache lllr sich ward ein Object der geistig- 
sten Thätigkeit, und daher rührt die auszerdem unerklärliche Erscheinung, 
dasz die technische Ausbildung der ältesten Sprachen der reicher begabten 
Völker so unverü:leichlicli viel nach mancher Seite höher steht als in der 
Kegel der Inhalt, den iliese Sprachdenknnde uns zeigen — denn dannUs 
war das (letasz des Geistes lllr sich von höchster Bedeutung, während es 
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lltr UU8 fast nur des Inlialtes wegen Wcrth liat luul wir gern den Rcich- 
thuni sowie die Feinheit der Formen , die FlUle der Laute , die unmittelbare 
Anschaulichkeit der Bezeichnung daran geben, wenn wir nur bequemer, 
schneller flir den Verstand, schärlcr geschieden unsere Gedanken ausdrücken 
können. Alle Sprachen langen von der Zeit, avo sie aufhi)ren flir sich 
Kunstgegenstand, Gegenstand der genialen Erfindung zu sein, wo sie da- 
gegen beginnen blos nocli als Mittel des Ausdruckes in Betracht zu kommen, 
au, sich in ihrer Aeuszerlichkeit abzuschlieszeu ; die Formationen werden 
tonloser, in dieser Tonlosigkeit auch eintöniger, werden kürzer, schwinden 
zum Theil ganz, Präpositionen und Artikel ersetzen die scharfen Casus- 
fonnen, Hilfszeitwörter und Pronomina die scharfen Verbalfonnen mehr und 
mehr, die sinnliche Personitication der Hauptwörter als Masculina und 
Femmina macht mehr und mehr der neutralen Auftaszimg Platz, kurz, die 
Sprache verblaszt in eben dem Masze, wie der in der Sprache gefaszte 
Gedanke reicher und schärfer hervortritt. 

Bei diesem Proccsse, den jede Spraclie, welche einer langen Entwicke- 
lung und in dieser mehrfacher dialectischer Umgestaltung unterliegt, durch- 
macht, giebt es eine gCAvissermaszen klassische Zeit, wo die Form der 
Sprache nicht mehr so sehr das Hauptgewicht hat, wie in einer älteren 
i5cit, und wo sie doch noch in reichem Ebenmasze vorhanden ist. Wenn 
uns noch das letzte Stadium jener formenreichen und vollformigen Zeit der 
deutschen Sprache in der gothischen Mundart, und dagegen die Zeit der 
Herabsetzung der Sprache zum bloszen Mittel des Ausdruckes in der Mittel - 
und Neuhochdeutschen Mundart vorliegt, so liegt dagegen itir die hoch- 
deutsche Sprache das althochdeutsche, ftlr die niederdeutsche Sprache das 
altsächsische und angelsächsische gewissermaszen als klassischer Typus 
zwischen beiden Perioden in der Mitte. Von altsächsischer und althoch- 
deutscher Mundart aber sind uns nur spärliche Reliquien und diese gn'^sten- 
theils noch dazu in Nachbildungen und Behandlungen fremder z. B. christlicher 
Objecto der Darstellung übrig — dagegen die angelsächsische Sprache 
schlieszt uns eine reiche Litteratur auf, nicht blos wie jene in Ueber- 
setzung und Bearbeitung biblischer Bücher, in Predigten, geistlichen Liedern, 
heiligen Geschichten u. s. w., sondern in gröszeren und kleineren nationalen 
Heldengedichten, nationalen Liedern, in Käthseln, Chroniken, Kechtsbüchem, 
endlich in wiszenschaftlichen Abhandlungen, ja! Uebersetzmigen von philo- 
sophischen und novellenartigen Schriften sind uns in dieser Mundart erhalten 
geblieben, sowie reiche Sammlungen populärer Sentenzen, Fonneln des 
Aberglaubens soAvohl als der juristischen Praxis; die angelsächsische Mund- 
art ist mit Ausnahme der uns fremden altnordischen die einzige ältere 
deutsche Sprache, die uns eine breitere Anschauung des geistigen I^ebens 
der Nation gewährt, und mit solchen Reliquien hinaufreicht bis ganz 
nahe an die Ueberlieferungen der antikklassischen Völker, deren Litte- 
ratur sie mit der ihrigen in gewissem Sinne unmittelbar fortsetzt und 
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von neuem aufuimmt, wie ja auch die Angelsachsen die Vermittclung der 
Kenntnis» des klassischen Alterthuins tUr uns groszestheils üliemoiuuien 
haben. 

Und neben diesem Vorzuge reicherer Litteratur besitzt die angelsäch- 
sische Mundart auch noch den anderen, die grammatischen Formen, beson- 
ders in den älteren Werken, noch in stärkerer Bestimmtheit und Fülle, wenn 
auch nicht mehr so klar und klangvoll zu zeigen wie die gothische; aber 
noch sind diese Formen so klar und klangvoll, dasz sie einen deutlichen 
Einblick in die Werkstatt der ältesten germanischen Sprachbildung gestatten, 
dasz es m()glich ist dieselbe in ilirer durchsichtigen Sinnigkeit und Harmo- 
nie zu erkennen. Wenn es z. B. unmöglich ist, in der jetzigen deutschen 
Sprache die Gründe noch zu finden, warum das Verbum heissen (vocari) 
im Praeteritum hicsz formirt, dagegen das Verbum schmeissen im Praetc- 
ritum schmisz bildet, so deutet das angelsächsische hcdan (praet. hCht, plur. 
hehton) die Sache noch deutlich an. Ohne das gothische haitan (praet. pl. 
haihaUum) neben smeitan (praet. pl. snütum) würde uns zwar die angel- 
sächsische Form noch im Dunkeln lassen, doch schon das Gegenüberstehen 
der Formen Mhfan und smitmi läszt uns den waliren Sachverhalt ahnen. 
Denn die Form hehton zeigt uns, dasz das Praeteritum von haian in seiner 
Bildung auf Reduplication beruht, dagegen smiton nur auf Vocalwechscl. 
Wie im Angelsächsischen hehton noch eine Zusammenziehuug aus der Ke- 
duplication haihait zeigt, so hat auch das Althochdeutsche ein ursprüng- 
liches heihei^ — also auch noch .die Reduplication ~ zu hea^ und endlich 
hia^y hie^ verengt, das die nur durchscheinende Reduplication nicht mehr 
erkeimen liesz und nur noch als Vocalwechsel genommen werden konnte. 
Und neben diesem Mht gewährt das Angelsächsische in seineu ältesten 
Formationen noch mehrere Belege noch dauernder Reduplication, und in 
gleicher Weise lassen sich auch aul* anderen Puncten dort noch älteste For- 
mationen aufweisen, sodasz man im Ganzen doch die Behauptung aufstellen 
kann, dasz auch im Angelsächsischen noch der älteste deutsch -sprachliche 
Krj'stallisations - Process sich erhsilten hat, wie wir überhaupt behaui)tcn 
dürfen, dasz sich die deutsche Sprache durch das was von der älte- 
sten Bildung übrig ist, uns noch als herrlichste, ununterbrochene Kunst- 
schöpfung eröffnet. Wer aber, der sich unter die Gebildeten einer Nation 
zählen zu müszen glaubt, sollte von solcher Erkenntniss den Besitz nicht 
suchen ? 

Es gilt als Speichen von Unbildung und Roheit, andere Kunstbildungen 
z.B. Malereien, Bauwerke, Bildwerke, musikalische Schöpfungen nicht zu 
verstehen und nicht verständig genieszen zu können, und dabei könnte 
man an einem so mächtigen Bildwerke des Geistes wie an unserer Sprache, 
ohne jemals Rechenschaft über deren inneren frei lebendigen, harmoni- 
schen und geistig noth wendigen Bau zu suchen, gedankenlos vorüber- 
gehen? Es ist umnöglieh, dasz jemand gegen diese Dinge gleichgültig 
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bKebe, der sie nur erst cinigermaszen in ihrer Wichtigkeit uifd Schönheit 
erkannt hat? 

Das erste gewissemiaszcu äuszerlichste , wa^j sich einem, wenn man 
eine bisher fremde Sprache in Betrachtung zieht, darbietet, sind die Laute 
aus denen sie besteht; sie biUlen den äuszerlichsten Ueber\vurf der Beklei- 
dung, welche der Geist durch die Sprache erhält — unter den Lauten aber 
treten wieder die Selbstlaute, dieVocule, voran, welchen die Mitlaute, die 
Consonanten , gewissermaszen nur als Stützen und Anlehnungen , als nähere 
Bestimnmngen dienen, freilich nicht ohne dann niaimiclifachen Einflusz auch 
wieder auf die Vocale, deren Moditication sie hier und da veranlaszen, zu 
ftben. Der in sprachlichen Dingen noch nicht tiefer gebildete sieht die 
Laute gewissermaszen als die Atome der Sprache an, allein dem ist keines- 
wegs so. * Die Laute sind nicht Atome sondern Organe, haben unter 
sich Verwandtschaft, bilden Familien, deren Verhältnisse dann bei der For- 
mation der Wörter und ihrer Abwandlungen den weitgreifendsten Einflusz 
üben. Diese Lautfamilien sind die Accorde, in welche sich die emzelnen 
Töne der Sprache ordnen, nach denen sie harmonisch einander bedingen 
und aus einander hervorgehen. Keine Sprache der Welt aber erreicht die 
organische Klarheit der deutschen Sprache auch in dieser Hinsicht — wo 
andere Sprachen oft nur Ansätze zu organischer Bildung, ein schillerndes 
Durclüeuchten eines Gesetzes durch ein trübes störendes Medium kennen, 
hat die deutsche Sprache in ihrer ursprünglichen Gestalt das klarste Licht 
reiner harmonischer Colorirung — aitf diese in der angelsächsischen Mund- 
art noch überall erkennbare Urgestalt müszen wir aber als auf das er- 
klärende Gnmdgesetz tiberall zurückgehen. 

Allem Lautwesen der deutschen Sprache liegt gewissermaszen als Grund- 
ton, als Stammvater das reine a zu Grunde. Mau kaim diesen Vocjd bei- 
nahe den reinen Vocal nennen, der zum Vorschein kömmt bei einfacher 
Oeffnung der Sprachwerkzeuge — zu ihm aber gehören als harmonische Glie- 
der das bei heller Zuspitzung der Sprachorgane entstehende reine i und das 
bei dunkler Erweiterung der Tonmasse entstehende reine w. Beide Vocale 
sind weniger kräftig als ihr Mittel, als das a, es sind gewissermaszen Aus- 
weichungen des Grundvocals nach zwei entgegengesetzten Polen hin. In 
diesen drei Lauten aber : i a ii haben wir den Gmndaccord alles deutschen 
Lautwesens — vom spitzen / gelangt man durch Steigerung des Tones zu 
der vollen Kraft desselben in a, steigert man ilm noch mehr, so wird er 
in der Enveiterimg wieder schwächer zum u. Wir werden sehen, wie die- 
ser Dreiklang ein inniges , organisches , harmonisches Ganzes bildet und als 
solches die ganze Sprache beherrscht. Um nur einen Vorschmack davon 
zu geben, wie auf diesem Dreiklang, auf dieser Vocalsteigerung Gesetze 
ruhen der weitgreifendst<5n Spannung, führe ich ein Beispiel an aus der deut- 
schen Verbalbildung: althochdeutsch heiszt es: ich mrdu, Praetcritum: ich 
ward, Praet. Plur.: wir wurdum. Deutlich legt sich hier der reine Vocal 
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des practeriti siiigularis, welcher der ursprüngliche Vocal, der ursprüngliche 
Theinav()(!al des Präsens ist, im Thema -Vokal und im praeteritum pluralis 
in zwei Polen in / und w auseinander. 

Jeder der beiden äuszorsten Vocale entwickelt dann aus sich eme neue 
Reihe, gerade >vie ein Magnet nur an den Polen, nicht in der Mitte seine 
Kraft äuszert, aber jede solche Reihe bildet sofort dieselbe Gliederung in 
zwei Pole und eine Mitte, wie jede abgeI)rochene Magnetspitze ein neuer 
Magnet wird, und so entstehen die beiden Nebenreihen /* (oder /), ai, i — 
und In, au, u; es sind so zwei neue Acx^orde, die wir gewiimen, v(m eben 
so groszcr Bedeutsamkeit für die Sprachbildung wie der erste — ich will, 
um das zu verdeutlichen, bei analogen Beispielen bleiben: ich smhu, ich 
snuiiz, wir smizum und ich schiujm, ich schatip, tvir schujmm. Der mitt- 
lere Vocal (a) kann keine Reihe entwickeln , denn / sowohl als u kann die 
beiden Vocale * und a in den ersten l)eiden Steigerungsreihen benutzen, 
wollte a das, so würde die Steigerung nicht mehr von einander abtreten: 
a, aa (oder ä) stehen so nahe zusammen, dasz der Unterschied nur schwer 
zu halten wäre, und ia oder ua gäbe zwischen den ersten beiden Gliedern 
einen Sprung, der kein harmonisches Fortschreiten mehr wäre — a ent- 
wickelt also keinen Acconl, wie die Mitte des Magneten immer sich nur 
auf sich selbst bezieht, und ebenso wenig haben ai oder au weitere Accord- 
cntwickelung. Nur kann der mittlere Laut zuweilen nach der /- oder nach 
der w- Seite da ausweichen, wo Tonverschlingungen stattfinden und zwei 
Sylben, von denen die eine ein a, die andere einen helleren Vocal, oder 
die eine ein a und die andere einen dunkleren Vocal hat, in eine einzige 
lange sich vereinigen, also die eine Sylbe in der anderen resorbirt wird» 
dann treten ia und ua oder in vollständiger Resoq)tion an deren Stelle e 
und 6 auf. Dieses ursprüngliche ia, nachher zu v, endlich in ä verändert, 
hat aber in der Verb.'il])ildung nur eine untergeordnete Stelle, weil die 
Verbalstämme ursprünglich nirgends ein ia als Stanmivocal zeigen (es kömmt 
nur bei einer Abart der R^ihe i a it vor, wo sie nändich in Folge einer 
Resoq)tion nicht zu u fortschreitet, sondern von a zu ia, gothisch c, althoch- 
deutsch ä, angelsäclisisch ä fortgeht). Ebenso tritt ursprünglich te«, gothisch 
und angelsächsisch 6, nur in einem Falle her\^or, wo wieder eine Resorp- 
tion eingreift. Dieses ursprüngliche ia, nachherige e, endlich ä, hat al)er 
in der Verbalbildung nur eine untergeordnete Stelle; die ganze Scala der 
urdeutschen Vocale würde damit erschr)pft sein, wenn nicht schon im Go- 
thischen zwei Consonanten einen trübenden Einflusz auf ein vorhergehendes 
i oder u übten; diese werden dadurch der Reinheit ihres Lautes beraubt, 
was der Gothe durch ein davorgeschriebenes kurzes a bezeichnete; im 
Angelsächsischen brauchte man statt des auf diese Weise getrübten / ein 
kurzes c, was wir zur Uezeichnung seines Urspnings aus i mit zwei Punkten 
darüber (c) versehen haben, und ebenso statt des auf diese Weise getrübten 
u ein kurzes o. Nun ist also die ganze urdeutsehe Scala die folgende: 
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a 



i a u 



m^>m 



i ai i ia (e) ua (p) iu au u 
Diese Scala ist im Angelsächsischen ebenso; nur ist die Schreibung 
etwas anders: nämlich: 




Eine Erweiterung, die sich im Gothischen noch in keiner Spur findet, 
ist offenbar durch die Berührung und den Einflusz der keltischen Sprachen 
herbeigeführt worden. In diesen letzteren Sprachen ist es nämlich Gresetz, 
dasz, wenn au einen Stamm mit breiteren Vocalen (d. h. a o u) dünnere 
Vocale (e oder f) in den Bildungssylben antreten, sie den vorhergehenden 
breitem Vocal dünner machen. Dadurch entstehen Halbvocale (mittlere 
Vocale gewissermaszen). — Dies Gesetz ist nun, nachdem Genuanen in 
Keltenländer vorgedrungen,' nachdem tausende von Kelten zu Knechten und 
Unterthanen der Gennanen geworden waren, und der keltischen Unterthanen 
Aussprache und Lautgewohnheit allmälig auch auf die Ohren und Zungen 
der Deutscheu wirkten , auch in die deutsche Sprache und zwar schon sehr 
früh (am frühesten offenbar bei den alten Nordländern) übergegangen. Man 
nennt dies ursprünglich keltische Sprachgesetz den Umlaut. Dieser Umlaut 
wird in deutschen Mundarten ursprünglich nur durch i bewirkt und durch 
diejenigen e in den Bildungssylben, die ihren Ursprung aus i genommen 
haben. 

Dieselbe Dreitheilung, wie wir sie bei dem Vocalsystem der deutschen 
Sprache auf dem Grundaccorde i a u sich aufbauend erblicken , beherrscht 
aber auch das Consonantensystem — * streift zunächst an jy also an die 
Gutturalreihe; u an v, also an die Labialreihe; zwischen beiden in der 
Mitte liegt eine dritte: die Dentalreihe, der sich das a nicht in gleicher 
Weise nahen kaim, wie i dem j, oder u dem v — weil a eben der reine 
Vocal ist, der in seiner Natur nichts Consonantisches hat. Und so ist auf 
der andern Seite der Dentalconsonant ohne alle Beziehung zum Vocal in 
die Mitte gestellt zwischen Gutturale und Labiale — nur an den Polen geht 
der Magnet Verbindungen ein. 

Jede dieser 3 Consonantenreihen enthält als Grundlage, wie das a in 

der Vocalreihe sie bildet, eine Media, daneben eine Spirans und eine Tenuis. 

Also : 

Gutturalen h g c 

Dentalen s d t 

Labialen w h p 

und daneben noch die aspirirten Laute, die Gutturalis .;, die Labialis f 
(flir 6 zwischen Vocalen) und die dentale Aspirata, die sich wieder in zwei 
Dentalen scheidet, iu aspirirtes d und t. Daran schlieszeu sich noch vier 
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liquide Consonanten m n r l, von denen der gutturalen Reihe offenbar am 
nächsten liegen m und n, der dentalen (dem d und s) das l und r. Die 
Angelsachsen hatten tür diese 17 Consonanten ursprünglich nur 14 SchritY- 
zeichcn, da sie im Ganzen das lateinische Alphabet angenommen haben, 
wie die Irländer, welches flir drei Laute keine Zeichen hatte, nämlich ftlr 
* weiches g und die Aspiraten von d und t Für jenes flihrtcn sie in das 
lateinische Alphabet das Zeichen g ein, flir diese ä und ^, von denen ä 
flir inlautendes aspirirtes d, p flir anlautendes aspirirtes t angenommen wor- 
den ist, die aber in ihren eigenen Lauten erst in den späteren Schrift;en 
unterschieden sind. Für den aspirirten Laut w wird in älterer Schrift; das 
Zeichen )? geschrieben, an dessen Stelle erst später v getreten ist. In spä- 
terer Zeit hat also die angelsächsische Sprache 17 Schrifl;zeichen flir ihre 
Consonanten. 

Eine merkwflrdige Erscheinung innerhalb dieses angelsächsischen und 
gothischen Consonantenkreises ist nun das Gesetz welches man Lautver- 
schiebung nennt — nämlich unleugbar ist auch -das latemische und griechi- 
sche Lautgesetz ursprunglich aus gleicher Quelle entsprossen wie das 
deutsche, d. h. auch dasselbe hat sich aus einem noch älteren indischen 
Lautgesetze heraus entwickelt; bis zur Entwickelung der griechischen Laute 
sind offenbar alle diese Sprachen demselben Lautgesetz unterlegen und von 
da an haben sie sich so weiter entwickelt, dasz die griechische aspirirtc 
Tenuis eine gothischc und angelsächsische Media, und diese eine althoch- 
deutsche Tennis entwickelt. 

Man vergleiche folgende parallelisirte Wörter aus diesen Si)rachen, 
welche das Gesetz einfach abbilden: 



I 



II in 

n 



V 



G riech. B 

Latein. B 

Goth.u. 
Angels. 

Althochd. F 

l) xavvaßig, h ä n ^' p , hanaf. 
Tvqßri, turba, porp, dorf. 



IV V 
/' K 



P 

F 
F 



F 

B 
P 



VI 
X 

G C H(F) 

K H G 



VII vm 

J r 

D 



CH H K 



IX 
G 

(F) 

D 
T 



n) Ttm^g , pes (ped -) , f 6 1 , fuo?. 
TtiüVy pecu, feoh, fihu. 
prudens, fr Od, fruot. 
jilXog, pilens, filt, filz. 
lei/retVj llfan, liban. 
vTtvog, sompnus, svefen (swßban). 
xcqpaAiy, Caput, hcäfod, haubit. 

1Il)q)r)y6g, fagus, böke, puocha. 
y/ßw, fero, b€re, piru. 



T 

T p,D 

Z D 

florere, b 10 van, pluojan. 
frango, brecc, prichu. 
forare, bor an, porOn. 
frater, brOdor, pruodar. 
«/iqn/, umbe, umpi. 
lV)yevog, genus, cynne, chunni. 
ywjj, cve'n, chona. 
yovv, genu, cneov, chniu. 
gula, ceol, chela. 
gluböre, cleofan, chliopau. 
ego, ic, ich. 
fif/ag (fieyal')j micel, michil. 
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V) xdka^iog, calamns, healm, halam. 

TuxQdia, cor (cord -), h e o r t , herza. 

coUam, licals, hals. 

cutis, lifid, hüt. 

lux (lue-), l6oht (liolit). 

lucus, I6äh, loh. 

ddy.Qv, lacryma, täher, zahar. 

macer, mager, magar. 
Yl)xo^, fei, gealle, kalla. 

XOQ^og, hortus, geard, karto. 

homo, guma, komo. 

Uxf>Qy lectus, leger, lecor. 
VII) da^iaco, domare, temian, zemian. 

dingua (lingua), tunge, zunka. 

deus (dent-), tod, zand. 

dai]Q, devir, levir, tacor, zeichur. 

d€Un\uiy dico, ta)ce, zeigiu. 

de^idy dextera, tajse (f. tiehse), 
zesawa. 



3^g, trcov, -ter: aphol-ter, 

hiufal-tcr, holun-ter. 
Idelv, videre, vi tan, wi^an. 
vdioQy udus, wäter, wa^ar. 
surdus, sveart, swarz. 

Vin) tu, pfl, dü. 

torquere, prävan, drajau. 
reivM, tendo, pene, demiu. 
tegere, päccan, decchan. 
TQexeiVy |)ragiau. 
TtTEQovj feder, fedara. 

IX)&aQQ€lv, deorran, turran. 
^vga, fores, duru, turi. 
^ß, fera, deor, tior. 
^i€&v, meodo, metu. 
e&og^ sidu, situ, 
xcf^aßog, hädor, heitar. 
fiia&og, meord, mieta. 



Es ist eine der wunderbarsten Erscheinungen, die wir in dieser soge- 
nannten Lautverschiebung sehen. Wenn etwas zu Waszer hinzu oder davon 
abgegoszen wird, ist die Oberfläche kurze Zeit eine ungleiche Fläche — sofort 
aber setzt sie sich wieder ins Gleichgewicht. So sehen wir es hier mit 
der Sprache. Offenbare Berührungen mit fremden Völkeni, deren Sprach- 
weise einigen Einflusz gewann, trübte hie und da die Aussprache einzelner 
Wörter, liesz etwa einige Tenucs aspirirt aussprechen, sofort setzte sich die 
Sprache wieder ins Gleichgewicht — alle Tenucs wurden nun aspirirt, aber 
nun verschoben sich auch wieder die Aspiraten und wurden Mediae und 
die Mediae verschoben sich und wurden Tenucs. Solche Operationen wie 
die, welche die Harmonie der Vocale und das Ebcnmasz der Consonanten 
herstellen, sind nun offenbar nicht Resultate bewuster künstlerischer Gestal- 
tung, sondern Wirkungen des natürlichen Sprachinstinctes der Völker. Die 
neuhochdeutsche, wie schon die mittelhochdeutsche Sprache einigermaszen, 
ist gebildet worden durch den Einflusz niederdeutscher Mundart auf die 
oberdeutsche theils in Hessen , Thüringen und dem anstoszenden Meisnischen, 
also überhaupt in Mitteldeutsciüand, theils dadurch, dasz der Kaiser- 
hof, dessen Hofsprache hochdeutsch war, Jahrhunderte lang, vorzugsweise 
unter den Königen der sächsischen und der salischen Dynastie, in Thüringen 
und Niedersachsen (in Memlebcn, Merseburg, Grone, Goslar u. s. w.) weilte. 
Dadurch entstand eine neue Trübung der Consonantenverhältnisse, aber in 
einer Zeit wo der Sprachinstinct nicht mehr so energisch und frisch war, 
um zu einer neuen durchgreifenden Lautverschiebung zu führen, deshalb 
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entspricht unser neues neuhochdeutsches Consonantensystem zum Theil dem 
alten sächsischen, zum Theil dem althochdeutschen und stimmt in wie weit 
es dem Gothischcn entspricht mit dem Angelsächsischen tiberein, wie weit 
es dem Althochdeutschen entspricht, stellt es eine neue Lautverschiebung dar. 
Wenn man die angelsächsischen Wörter im Einzehien genauer betrachtet 
und das Verhältniss derselben nach allen Seiten erwägt, wird man bald 
bemerken, dasz die Dentalen auf* vorausgehende Vocale am meisten einen 
trübeudeil Einflusz entwickeln, weil die Dentalen den Vocalen am fernsten 
stehen und die Macht der Gonsonanten am reinsten darstellen. 



I. Verbalstämme mit beibehaltenem Stamm-Vocale a. 



Eine Reihe deutsche, immentlich angelsächsische Verbalstämme haben n ah Vocal 
in der Stnmmsill)e (wofür nyipelsächsisch oft ea oder ä und dessen SteUrertretcr e ein-- 
tritt). WaJir scheinlich sind es solche, welche nrspri'nnjlich ein a — welches natura lang 
5 fear, oder welches durch schwere Schlussconsonanten des Stammes ein grösseres Silben^ ^» 
gewicht erhielt ■— oder e als Vocal hatten und dadurch eine hinlänglich mächtitje Wucht 
gegen gewicht rollere Flexion»- Zusätze erhielten, um vor der Verdünnung zh i im Prä- 
sens geschützt zu werden, und deshalb auch in dem ans ursprünglicher Jieduitlication 
im Präterito hervorgegangenen M''cchsel des Stammvocales einen noch breiteren Vocal 

10 erhielten, so dass der Ablaut vom Präsens zum Präteritum sich ron a zu 6 gestaltete, lo 
uml im Plural des Präteriti nicht einem abermaligen Wechsel unterworfen wurden, 
da die Plural flcrionen nicht stark genug waren , um den Vocal des Singulars zu- neuem 
Wechsel zu bestimmen im Verhältnisse zu dem wuchtigen Vocal des Singulars; also 
z. B. sing. präs. ic ren.re , prät, sing, ic vox (aus väraX;, räu.r zusammengezogen) pl. ve 

i'*roTon (aus vdvaxum, räuxum). 15 

*1) EAFAN ralere, coire; thema: af (<"ofor) m. der Eber; — rot'or-cumbel 
sanskr. vahh oder ^abh, coire. ' ^«••' Elterzeichen als Wapj)en:icr, Schlacht- 

DasPrimitir ist in keiner deuf sehen \ f'^'^'' ^^- ^: ^^^V~ T 1"'^*^?' z ^J"'"" 
.,,,,, , \farrn; - {^nior-heiiiaa der Eberkoi)f; — 

Sprache mehr vorhanden , somlan »"/r i ^iofor-spri-ot der Ebersjness, Schirein- 20 
20 woc/i im Slawischen, wo slowenisch ^ spiess : - Kfor-vic. Kotor-vic, lo-rik; 
ichati, im Polnischen jehnc, im Bähmi-^— J^<>^J^ könnte dies Wort noch eher zu 

seilen gebati. coire bedeutet - ron .4/>- ' '''"7" ^n;deren Stamme gehären, der wohl 
, .^ , ^ , . , , . \ auch coire bedeuten konnte, namltch zu 

Uitungcn aber finden sich noch 'w^' .,„,^,AT/^ vap, .vfmc, /,///>*/r^; upta, ^^^^ 
Angelsäclmschen : , da es im Slowenischen vopor, //// Russischen 

25 eafoa (osihoil das atujelsächsische f zwi- "^'^vr lautet : imlessen riete slawische Wörter 

selten Vocalen entspricht altsächsischem h) t'efunen ein w vor vocahschem Anlaute bloss 

virtus, robur. Andu. 30. 142. - afal (abal) '''"* ^^Mf^^des wegen an. 

Stärke, Kraft, Vermögen. Caedm. Gen. V. 

r)00. — cafora (eabora) m. der Erzeugte, *2) AG AN dolore, taedio , mein affki — .10 
zo Nachkomme, Verwandte ('aedm. (»kn, V. üüO. t/iema: ajr, sanskr. «'«^ tremerc. 

- ?J'^^, ^;.^'^.7^?'''iS-; ^^;?"ir'"-, , ' Das Primitiv am,elsäclisisch nicht mehr 

ofost (efcHt) die Elle, die hrattanstren- , , , ), , . 

gung; fynl väs on ofstc Oaedm. Ex. IV. 22^^, 1 rorhanden, aber Ableitungen sowohl von 
das Heer war in Eile; — ofst-lic tir/y. . der Präsens- als ron der Präteriten- 

zi^eüig; fraj-ofstlic adj. sehr eUig ; öintWct^ i stufe. (Slowenisch: joöati, ächzen, seuf- 35 

adv. velociter Hpt. hl. P- 44(J. - öfstui.i ; .^,, . /,,;/,,„ z^^./,; ^,.j^eti, ächzen : iMdnisch : 
adv. eilends Caedm. l)A's.\U.2.)i. — t'fütnn . . - 11 • ,- t 

caus. r. eilen, schnell machen Aelfh. hom. ; J^^^^'^^*' '^'^^^ ''''''' J^nnmerlich seufzni.j 
II. p. 88. 60(). Two 8ax. CK. p. 154. a. 101<>. | Cffö (eci?) m. was unangenehme Empfin- 
dung erregt: Schmerz, Ekel, Schrecken: pa 
voar»! liit sva luyeel Oi^'v Iraiii [jam herc4 



40 saniorl «"'festaTi cmicurrere, concertare , in 
Kraftanstrengung wetteifern, adjuvare Hpt. 
(iL. p. 437. — efosian (üfosian) denom. r. 
stattlich kleiden , sich stattlich machen, 
schmücken; spec. das Haar zierlich bereiten 

4 5AELFR. HOM. II. ]>. 298. 



TWO Sax. CR. p. MO. a. HKMJ. - nioniics- 
ege Menschen für cht Aeliu. hom. I. p. 592. 
— luer-cgö (mcarcj;«") Mährrcttig , horse- 
radish, apio (iL. Met. - ogelc (ecele) adj. 
Wahrscheinlich gehört zu diesem Stamme unangenehme Empfindung erregend, lästig, \u 
ein Wort mit geschwächtem a; nämlich iiior schmerzlich : öl'erhytl ogel<» (Jaedm. Dan. V. 

Loo, mngcNäch.i. Würtcrb. \ 
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679. — eglan caus, v. Schmerz zufügen, 
BcROrgnisfi erregen Caedm. Dan. 344. — 
eglian detiam. v. schmerzlich, hässlich 
empfufiden werden vit. Gutjil. p. 60. — 
sagol (acol) adj, von unangenehmer Empfin- 
dung betroffen, erschreckt, betreten Caedm. 
Dan. V. 726. — acol- m öd adj. erschrocken 
(oder ? seekrank) Andr. 377. — a^lian 
(aclian, acolian) denom. t\ erschreckefi (tfUrJ : 

10 ferhd väs geaclod die Seele war mit Schrecken 
erfüllt Caedm. Cr. u. Sat. 384. — agla- 
can cnus, r. Schmerz zufügen. — aglaeca 
w. der, ipelcher una}igefiehme Empfin- 
dung erregt Phoen. Vll. 442. — agliec 

i5(agläc) w*. Schmerz, Furcht Caedm. Dan. 
nl. 238. — cgesa (egsa) m. der Schrecken, 
eäcne egesan mäcMige Schreckni^tse Sal. 
Sat. II. 947. — {>eod-cg8a allgeineiner 
Schrecken Cyn. Cr. 834. — bal-egesa 

80 Feuerschrecken Caedm. Ex. II. 121. — flüd- 
e g c s a FluÜhschr ecken , Wasserschrecken 
Caedm. Ex. VII. 446. — cgsian (cissan, 
cisBodo) denom. v. in Schrecken setzen, be- 
droJien Hpt. ol. 464. — egcs-ful (egeful) 

25 adj. schreckensvoll, stui)ef actus, formidolosus 
Hi»T. GL. 475. 518. — cgesig (eisig) adj. 
terribüiit. eigcsaii stöfne Cakdm. Cr. r. Sat. 
11.36. — cgcs-lic (eislic) adj. schrecklich, 
horridus, truculentus, horrisonus. (Comp. 

30 egeslicor, Superl. egeslicost Cyn. Cr. 1022). 
Hpt. gl. 410. 450. 488. 491. 495. 509. 517. 

— egi-lcas adj. furchtlos. — eges- 
grima larva. gl. Met. 427. — ege-laf 
was dem Schrecken, dem Untergange ent- 

Zugängen ist Caedm. Ex. VI. 370. — egisc 
terror, Hpt. gl. 464. — cgnian (ägnian) 
in Furcht setzen Caedm. Ex. V. 265. 

ö ga m. was Sc/irecken bringt, der Scfiauer 
Ablf. hom. I. p. 236. II. 98.' 310. 538. 

40 *3) All AN cogitare; tliema ah; — sanskr, 
äyä Hoffnung, u^is Hoffnung. 

Das Primitiv ist sclion im GoUiischen 
verloren; doch hat diese alte deutsche 
Sprache noch Trimmer des Stammes 

4 5 in: aha, Sinn, Verstand; ahjan. glau- 
ben, wähnen; ahma, Geist; ahmatcins, 
das Wesen des Geistes, die Ei'ngebung ; 
ahmeins, adj. geistig. 

Das Angelsächsische luit nur noch das 
tio nomen verbale ahnung sagacitas, — wul 
vielleicht in ae vita, daa Leben Az. 165. 

VielleicJit gelwrt zu diesem Stamme auch 
das Adj. forht (Gen. Fl. forhtra), furcht- 
sam, tretnebundus, formidans, formidolosus, 
55 tm^ bedeutet ursprünglich: die Seelenzuver- 
sicht x^erloren hal)end {zusammengezogen aus : 
for-aht) Hpt. GL. 495. 515. 518. forht vösan 
Caedm. XIX. 2171. — un- forht adj. muthig. 

— forht-fnl schüchtern , feig. — forht-lic 
CO feig, — forhtung die Befürditung Aelfr. 



HOM. II. p. 560. — forht- m öd adj. feig, u n - 
f rh t m d adj. küJin Aelfr. uom. I. p. 72. — 
forht^an (forhtigau) denom. v. furchtsam 
sein, expacescere, horrescere, parere, obstu- 
jjescere, admirari Hpt. gl. 450. 476. 486. r, 

516. — forhtiend vagahu^idus Hpt. gl. 

517. — a-forhtian (afyrhtan, aferhdan) 
caus. V. in Furcht setzen, erschrecken, 
I»ä vaeron Jia iimnccas ßvide afer(li)ede . die 
Mönche waren sehr in Schrecken gesetzt lo 
two Sax. CR. p. 217. cyning väs afyrhted, 
der König war roll Furcht (oder : war seJir 
gefürditet) El. 56. — Im Gothisclien heisst 
freilich faurhtei die Furcht, faurhts furcht- 
sam uml faurhtian fürchten, was solcher is 
Ableitung widersprädie wnd auf einen angel- 
sächsischen Stamm feorhan, oder besser 
feoran, hinieiese. 

*4) A.9A.^ contittuare, praeservare ; tliema 
a(t; satiskr, at continuo ire, adipisci, 20 
solare. 

Das Primitivtim ist in keitier deut- 
schen Sprache mehr vorhanden ; dagegen 
kommen Ableitungen zahlreich vor vam 
Präsens und vom Präteritum. 2.^ 

ad — nur in Compositis, bedeutet: dau- 
enul, von alterher wäJirend, edel. — äd- 
cund adj. von dauerndem, altem, stets fort- 
laufendem, edlem Geschlechte. — ädcundnis, 
die Abkunft aus altem, dauerndem Ge- 30 
schlechte; Edelgeborenheä. — ädedra adj. 
egregius Hpt. gl. 508. indigame}ttorum, der 
Eigennamen'^ der dauemdeti ZeicIienY der 
dauernden Eigenscliaften? Hpt. gl. 509. — 
adol (ädel, Tidele) adj. edel, von dauernder, 35 
herrlicJter Art, celeber, eximius, gnarus, peri- 
ius, sapiens, ingenuus,generosw% nobilis Hpt. 
gl. 463. 468. 45K). 503. — ädel n. (pl. ädelu) 
indcles , art Hpt. gl. 473, aueh: „des Ge- 
schlechts,*' durch den Plural ausgedrückt : io 
hvanon {»am ordfniman ädelu onvöcon , woher 
dem Führer (Urlieber) die edlen Eigen- 
schaften, die Art (des Geschlechts) ent- 
sprossen; sindoii him on ädcluiii. e^ sind ihm 
in seinem Geschlechte Andr. 689. sva him 45 
from yldrum ädelu vairon Cakdm. XIV. 1716. 

— ädclo f. das Geschlecht (das dauernd 
fortlaufende). — ädeling m. der in einem 
edlen Geschlechte geborene. — a d c 1 i c adj. 
edel Cyn. (3r. 308. — ädel-bornis edles 50 
angebornes Wesen, indoles Hpt. <}l. p. 511. 

— ädel-stenc edler (remdi Phoen. IH. 
195. — ädcl-tungel edles Gestirn Phoen. 
IV. 290. — ädel-dugud eine hoclvgeborne 
Genossenschaft Cyn. (Si. 1012. — adolianr>5 
denom. v. adeln, nobilitiren Cyn. C-r. 1320. 

ödel (edel) m. u. n. (m. bei Aelfr. hom. 
I. 162. II. 222. Cyn. Cr. 1640) Erbgut, in 
dem Geschlechte bleibendes Lafidgui , fort- 
gehendes Vermögen, Vaterland, Heimat. 60 
pät behätcue odol, das gelobte Land Aelfr. 
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HOM. II. 264. Caedm. XVni. 2091. — cdcl- 
tn rf (dat. sing, und dann der plnr, tyrf) 
die Erde two Sax. cb. p. 124. a. 975. 

5) ALAN nxUrire, servare; thema al, 
5 kannte mit sanskr. rdh prosxware , am- 
pKficare doch nicht wahmclmnUch ziir- 
sammenhängen. 

Das Primitiv kommt auch angelsäch- 
sisch noch üOTy doch selten; in der lie- 
10 deutung: näJ^renj erfüllten reiml. 23. — 
Compositum ; o f -al an , ^;u erJialten auf- 
hören, verfallet^ lassen eeiml. 24. 

Ableitungen sind: calo (ealod, äloit und 

alod) n. indecL das Ael, Bier. Brei Gat- 

1 5 twigen Ael (tmhrender Trunk) werden unter- 

schieden : gesvct vylisc ealod Thorpe chakt. 

p. 158 , vylisc alod , hlutor alod und lide alod 

ClURT. ANGLOS. 166. 267. VIT. GuTHL. p. 64. 

Tuorpe CHART, p. 40. {die Genitive: lidcs 

so alod, velisces alod, hlutres alod).— brjd- 
ealo Hochzeüsbier , lloehzeitsfest two Sax. 
CR. p. 213. a. 1075. 1076. — br^d-calod 
Hochzdtfest ibid. p. 214. a. 1076. — calo- 
banc Bierbank. — ealo-gäl adj. bier- 

26 lustig, durch Bier aufgeregt Caedm. XXlIl. 
2408. — ealo-väsa ein wahyisinnig in 
Bier betrunkener b. m. vyrd. 49. — ceäp- 
ealedcl Biersdienkort cf. Hi»t. Zeitschr 
XUI. p. 33. 

30 eald adj. auf genährt, ericachsen, alt (im 
guten Sinne auszeichnend): ald -gerillt, 
althergebrachtes Recht, alte Gerechtigkeit 
TiioRPE CHART, p. 70. SC yldsta setel , der 
oberste Sitz Luc. XX. 46. ör-eald adj. 

35 uralt, öfer-eald adj. uralt, yldra tador 
Grossvaier chart. anolos. 314. 353. on fa 
aldan visan antiquitus Hpt. gl. 505. — 
cald-dum das Alter. — eald-gcvorht 
ölim, vor Zeiten getlian , altvollbracM 

40 heil, kreuz 100. 

caldor (aldor) der ältere; aber auch: 
der Vorgesetzte, Herr, Gebieter, Fürst, mo- 
narchus, dominator Hpt. gl. 498. trihinus 
Hpt. gl. 465. 522. hiredes ealdor, pater fa- 

45 milias Hpt. gl. 485. heäh caldor erhabner 
Fürst, Presbyter cardinalis. dugude ealdor, 
der höhere Vorgesetzte Luc. XII. 11. XUI. 
14. — ealdor-dugud das Officiercorps 
eines Ileergefolges Jud. 310. Cakdm. XVIU. 

502081. — camp-caldor magister Hpt. gl. 
509. — caldor-lic adj. tribunicins, prin- 
cipalis Hpt. gl. 497. 5(0. 511. 523. — cal- 
dor-licnis auctoritas Hpt. gl. 411. — i 
ealdor-dom auctoritas Hpt. gl. 453. 473. 

55 — ealdor- burh/*. FürstemchlossJiAF.TUsKL 
LX. 15. — ealdor-stöl Thron, Fürsten- 
stuhl reiml. 23. — ealdor-saccrd Andr. 
670. — ealdor-^cgn Edeldiener des Für- 
sten, Hofmann. Caedm. Cr. u. Sat. 66. Jud. 

60 242. — ealdor-dema Oberrichter, Fürst, 



Caedm. IX. 1156. — caldor-maD der Ge- 
bietiger, praetor, praeses, judex, comes Hpt. 
GL. 487. 511. 515. — ofer-ealdorman 
Ober gebietiger, Patriarch. — I>üsend-eal- 
dornian chiliarcha Hpt. gl. 515. 5 

caldian (yldan) caus. v. zögern, lange 
ausbleiben, verziehen, in die Länge ziehen 
Matth. XXV. — ealdian denom. v. alt 
sein, alt werden. Puoen. VII. 427. — for- 
ealdian cau^. v. hitiausschieben , veralten i o 
lassen Sal. Sat. II. 721 —724. — for-eal- 
dian denom. r. veralten, altersschicach wer- 
den, forealdod decrepitus, i^eteranus Hpt. gl. 
456. forealdian bedeutet auch bloss: alt genuß 
sein: bearn pe forealdode vseron Kinder, die i6 
alt genug wären Aelfr. hom. II. 500. 

y 1 d i n g /*. Verzug, Hinderung, tricae Aelfr, 
hom. I. 220. — ealdnis f. Zustayid des Alt- 
sei7is; auch: die alte, frühere Zeit Aelfr. 
hom. I. 194. — yldo (ylde, eldo) /*. daS'^Q 
Alter, natura senilis Hpt. gl. 436. 453. Aw 
Menschefialter, die Generation Cyn. Cr. 311. 
406. — frymd-yldo Uranfangszeit. Hpt. 
gl. 462. 

aldor (ealdor) das Lebensalter, das Leben 25 
Caedm. XXIV. 2624. 2656. k. m. vyrd. 49. 

— Q&liioT-däg Lebenstag. — ealdor-leäs 
adj. leblos. — ealdor-geard Lebensum- 
hegung, der Leib. Andr. 1182. — aldor- 
legc (aldorlagu) f. Lebcnsschicksal Caedm. 30 
Dan. II. 139. — aldor-nere (aldomaru) f. 
Lebensrettung Caedm. XXII. 2519. — aldor- 
frcä Herr des Lebens, holier Fürst Caedm. 
Dan. I. 46. — ealdor-bana der L(^etis- 
tödter, Mörder Caedm. VU. 1033. — eal-35 
dor-bealo Lebensunglück, Hauptunglück 
Cyn. Cr. 1616. — ealdor-cearu/'. icfcew«- 
kummer Beov. 906. — aldor-gedäl Le- 
benstrennung, Tod, Abscheiden Caedm. VII. 
1071. Beov. 805. — caldor -lang o^.ao 
lebenslang, immer, 

calda-fädcr Altvater, eald-fäder 
Grossvater, Vorfahr, avus Hpt. gl. 444. — 
eald- v riter i? antiquarius Hpt. gl. 528. 

— eald-hettend adj. altfeindlich, 4 5 

♦6) VAFAN (vaban) obstupescere (in 
eitlem Zustande sein, wo man gewisser- 
massen bloss Auge ist; auf etwas hin- 
starrt) Thema vaf ; sanskr. vep tremere, 

Bas Primitiv in keiner deutscJ^n^o 
Sprache mehr gebraucht, wohl aber Ab- 
leitungen vom Präsensstamme und vom 
Präteritum, 

vaf i an (väbban) caus. v. erstaunt wohin 
schauen, obstupescere Hpt. gl. 510. vundrum 55 
vafiad im Gewunder schauen sie Phoen. IV. 
342. hälcd vafedon Caedm. Ex. IL 78. — 
vafung (väbbung) spectaculum, scena Hpt, 
GL. 474.488. 509. — vaficnd theatralis, -^ 
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väfer-lic (/tca/rrt/w ; vafcrlic plega, ScfutH- Seite, männlicJie DescemUnz chart. anglos. 
spiel Hpt. gl. 407. — vafcr-sin (vaforsL*n) 314. -- väpen-hete WnffenhaaSy Schlacht- 
Schttuspiclf apectacuhim, inapectio Hpt. gl. \fei'mJ schuft Fata ap. 80. — väpn-präc 
412. 435. 470. 487. 501. 508.510.523. Lvcdie Waffenstärke Caedm. XX. 2290. (das 
5 XXIII. 48. ■ väfor-salor {falsch geschrie- Heer zeichen). — veapnung aiinatnra Hpt. 
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ben väferselr) theatnim Hvr. gl. 487. — 
väfernis Sichtharlichkeit; on väfernisse 
per puilicutn Hi*t. gl. 510. 

vöfian (voffigcan) denom. r. schreien, 
lolärmen, dehacchari Hpt. gl. 4ßl. 495. 506. 



GL. 423. Aki-k«. H. 11.218. — ut-väpned- 
inan ein fremder Mann. -■- licor-väpn 
Schwertwaffe Iud. 263. 

efnan {aus vopnian, vopiian entstandeti) 
caiis. r. üben Oakdm. Dan. III. 183. Faed. lo 



{offenbar rem einem Nomen vöf, der Zustand . lahcv. 8. - ofnis die Tugend, 
eines, der aw^ser sich gesetzt worden ist,\ Vielleicht gehört zu diesem Stamme aiicfi : 
und in diesem halbbei(mstlosen Zustawle\vii])\x\ der Schaum und vapolian </cwo*w. 
schreit und tobt). — a-vöffian {cerschrie-iv. ebullire Hpt. gl. 488. bullire Hpt. (jl. 
15 ben avolfigaii) snperbirej insolescere (in 4W). (auch: anshaachen.) 



Schreien, in halbes Aussersichsein herein- 
gerathen) Hpt. gl. 461. — vofung das 
Fluchen j sinnlose Schreien, Gotteslästerung 
Luc. V. 21. — avüffod phreneticus Hpt. 
20 OL. 514. — voma {für vufma) Alles, was 
in grosses Erstaunen versetzt , besonders: 
sonuSy strepitus (Cirimm Andr. u. El. XXX, 



1.5 



Merkwürdig an diesem Wirrte, dass bei 
demselben die Laut Verschiebung getheilt utui 
tlieils das sanskrit. j) beibehalten , tlieils f 
bereits dafür eingetreten ist — fei'ner: duss 
in vielen deutschen Spraclien (goth. vöpna. 20 
althochd. wäfan, altnord. väpn) der ursprüng- 
lich lange Vocal ausgehalten hat, während 



XXXI.). vintres vöina der Wintersturm in andeien (fries. vepn, altnord. vopu, telum) 
Wand. 103. heofon-voma II immelsertönen, , der kurze Vocal bereits durchgedningen ist. 

25 Donner (Ws. Cr. 835. vuldrcs voma Herr-'.Dass im Angelsächsischen der kurze Vocal 25 

lichkeits- Ertönen, Trommetenschall . awefncs' obgesiegt hat, zeigt die Form veapnung, die 

vöiiia des Traumes Erstaunlichkeit. Caedm. ; neben va^pn unmöglidi wäre und bestätigt 

Dan. II. 110. VI. r)39. das Friesische. Offenbar ist das dem gothi- 

V Olli an caus. r. in Erstaunen setzen, sehen vöpna zu Grunde liegende Wort früh 

30 die Begierde eines rege wachen und ihn da- stereotgp und bei dem Verluste des Primitirs 30 
durch verblüffen, allic4nre, locken. {)a teolunga vapan ausserhalb der Lautverschiebung ge- 
he hine fram godc veniad die Gewerbe, die halten worden. 6w sich diese dünn, so wie 
ihn von Gott weglocken Aklfr. iiom. II. 288. der kurze Vocal mtcligeholt hat. Auch dass 
vornan mid vynnum einen mit Genüssen, mit das altnordische väpn sowohl als vopn die 

ib Freuden an sich ziehen Wanj). 29. — ursprüngliche Bedeutung Wurfwaffe, Scliuss- 35 
ge-venian, locken, anlocken Aelk. iiom. 1. j waffe, telum beibehalten uiul nur im Plural 
498. 510. II. 400. 418. 512. — (Diese letzteren die allgemeine Bedeutung Waffen erlwlten 
beiden Wörter könnten aucJi Schreibfehler \ hat, ist ganz alterthümlich. 
sein für veniman und gevcnitnan und zum ■ 

AO Stamme vaman geluiren, was sogar wahr-\ 
scheinlicher erscheint) 



*7) VAPAN jacere, ejicere, facere ut 
concipiat; thema vap; sanskr, va cl. 2. 
perfodere, ferire; cl. 10. völuptate frui; 
4.5 causat. vapay. 

/>a« Primitiv angelsäcJisisch verloren, 
aber Ableitungen vom Präsens und Prä- 
teritum sind nocJi vorhanden. 

väp-nian. der Samen ausschiessende 

60 Mensch; der Mann (Gegensatz von vifmarif 

der entgegenschwingende, concipirende 

Mensdi, die Frau) Aeij-r. hom. I. p. 442. 

— väpen-vifestre/'. hermaphroditus. 

vepen (vämn, väpn) n. ursprünglich: das 

55 DurchborungS' Instrument , die Wurf waffe 

(peyiis'^) dann überhaupt: die Waffe. — 



* 8) VAMAN vomere; thema: v a ni, sanskr. 
vani, vomere. 40 

Das Primitiv für das Angelsächsische 
verloren; nur Ableitungen t^nn Prä- 
sensstamme sind noch zu entdecken. 

vemnian caus. v. maculare, coniaminare, 
violare. - - Comjtos. : g e - v ni ni a n 6e- 4 5 
flecken, moralisch beflecken, lenocinari, ma- 
calare, coniamiihare Hpt. gl. 496. 484. 520. 
durch Narben entstellen Andr. 1471. — 
geveniniednis corrujttio , dissolutio Hpt. 
GL. 493. 500. Aklfk. hom. II. p. 552. — 50 
vcmnicnd scortator , adulter, fornicutor 
Hpt. gl. 484. — un-gcvemniend-Iic 
adj. unver führbar Hpt. gl. 467. — vem- 
inod-lic adj. schmutzig, befleckt. — un- 
gevemnied immun is , illibatus , inriolatus 55 
Hpt. gl. 46.'». 507. 511. 520. — un-ge- 
vämnls immunitas Hpt. gl. 434. - vem- 



väpnian caus, v. mit Wurfwaffen ver-\ 
sehen, waffnen ; — v ä p n e d - h ä d das mann- ; mi n g , g e - v e ni m i n g lenocinium, sedu<Aio 
liehe Geschlecht ; — v ä p n e d - cy n das mann- ' Hpt. gl. 507. — v e ni ni e r e leno. 
so liehe Geschlecht Adr. p. 202. Caedm. XXI. I vam (vom) m. der Flecken, die Be- gq 
2312. — väpned-healf die männliche \ fleckung (eigentlich: die Bespeiung), das 
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Uebel, der Tadel, üluvien, immnnditia, ma- 
cala, lues Hpt. ol. 488. 518. vommas vir- 
cean, Schmnhlkhes thun (sidi moralisch 
brechen, Unflnth aus skh zum Vorschein 
[tbrin/jen) Caedm. Dan. I. 47. — vlitc-vam 
Gesichtsnarbe. — v o in - c vi il c lästerliche 
Hede Caedm. Cr. u. Sat. i^82. — män- 
voni Frei^ehbe fleckung Cyn. Cr. 1280. — 
voni-sccada der widerliche, unreine, t^er- 

10 unreinigende Feind, Feind, der ein Schmutz- 
fleck ist Cyn. Cr. 122ü. — vam-fiil adj. 
befleckt. — vemnic adj. befleckt. — un- 
vcmmc adj. rein, keusch, immunis , in- 
tuet HS, illihatns, unhespieen Hpt. (jl. 442. 

15 447. Caedm. XXIII. 24(U. Cyn. Cr. 3()0. 

Mit dem Vräieritmnstumme dieses Zeit- 
Wortes, also mit vom, dürfte b in a (lioma für 
Yoma) swm. utid oni stm. zusammenhängen, 
was: Ro.'it, Ausschlag bedeutet, weH diese 

2oI}inge, ebenso wie Narben, eine Oberfläche 
fleckig machen. Die Belege für 6m in starker 
Form finden sich Sal. r. Sat. II. 601. Aklfr. 
HOM. II. p. 104. — 6 in ig (liomig) adj. mit 
AnsscJdag, mit Rost befallen Hpt. gl. 417. 

25 *9) VAG AN, thema: vah (cf. rincan) 

sanskr. vank fortuose incedere, vakra 

crooked, dishomst, vanka Schlechtheit, 

Krümmung, vancaka Betrüger. 

Da^t Primitic ist im Angelsächsischen 

30 verloren — aber Ableitungen .^ind vor- 
handen. 

a vag an caus. v. fallere,mentiri; is avä- 
ged fallitur, mentitur Hpt. gl. 447. — vah 
(voh, g) die Krümmung, das row der rechten 

3^ Linie abweicJiende , der Irrthum, das Un- 
recht, obliquus, cun^is, flexus Hpt. (iL. 458. 
486. OD voh spanan, zum Bösen verlocken, 
Sal. Sat. II. 1002. — vocige (vocie) die 
Sclüinge, decipula, laqueus Hpt. ol. 429. 4S9. 

Ao cavea. — voh adj. krumm, verbogen Hpt. 
OL. 448. 458. obliquus, curcus (Gen. PI. 
vora für vohra Caedm. V. 446.). — voh- 
h SB men d unredit liebend, der Ehebr edier, — 
voh-god der Abgott. — voh-ncb die 

^5 Grimasse, Fratze vit. Guthl. ed. Goodwin 
p. 34. — voh-ceäpung jedes nicJit der 
Marktordnung gemässe Geschäft, sei es durdi 
falsches Mass, falsches Gewicht, oder was 
sonst. — voh-lic adj. obliquus Hpt. ol. 

50 527. — vohnis Schiefheit, schlechte Art. 
Aelkr. HOM. I. 360. II. 158. (litth, vogti 
stehlen, viuge die Krümmung; goth. vahs, 
tadelhaft, unrecht.) 

10) VACAX excitari, nasci, fieri; Tliema: 

55 vac, sanskr. ukh, vakh, ire, sc movere. 

Das Primitiv angelsächsisch fwch in 

allen Bedeutungen im Gebrauche: är 

him suna voce, eJ^e ihm ein Sohn geboren 

würde; Caedm. IX. 1158. beam fram 



briide vacen, Kind von der Frau ge- 
boren Cakdm. VIII. 1062. — Composita: 
a - v a c a n, o n - v a ca n in Bewegung ge- 
rathen, aufwachen, geboren werden, 
Cakdm. Cr. ü. Sat. 41^0. Caedm. XIV. 5 
1703. Andr. 633. 

veccan caus. v. (Präter. veahte) öi Be- 
wegung bringen, wecken, aufbringen, ärgern, 
den Wind, f/<w Wasser, die Fische wecken; 
die Harfe, das Feuer wecken Caedm. XXVII. lo 
2J)01 äied vea*an; Jud. 24iJ cumbolvigan 
veccan. Kaetiis. T. 56 vind voccan. Sal. u. Sat. 
II. 877 vop veccan, Weinen, Wehklagen er- 
regen, ('aedm. XVII. 1922. eorde väs vätrani 
veaht, das Land war durch die Wasser er-ib 
weckt (aus der Buhe der Dürre, dass es 
wieder grünte, sich bewegte). — vacol (vacel) 
adj. wach, in Bewegung. Aeler. hom. II. p. 
78. — Jiurh- vacol ganz u}id gar ivadi, 
fortwährend wach Hpt. ol. 426. — vacuso 
stf., väccc swf. die Wache Hpt. gl. 488. 
— niht-vacu (nihtväcce) die Nachtwadie. 
Sekp. 7. Luc. II. (väcce und nihtväcce sind 
auch Zeiteintheilung : äne väcce häfd {»reo 
tida , eine Wache hat drei Stunden Ablfr. *5 
iioM. II. 1». 388. — vaccor (väccer) adj. voll 
Bewegung, schaffig; — vacol-lice adv, 
wachsam Aelfr. hom. II. 118. — a- veccan 
erwecken, concitare, sx^scitare Hpt. gl. 509. 
Jdd. 258. se hcarpan ärest sinum handum 30 
lilyn aveahte, der zuerst mit seinen Händen 
der Harfe Ton erweckte Caedm. VIII. 1080. 
J)ät he folcmägdu fruman aveahte, pä he Adam 
sceop ('AEI)m. X. 1277. 

V äc n an wach ir erden, wach sein, geboren 35 
werden Caedm. XXII. 2392. — a-väcnian 
denom. r. abstammen Caedm. XX. 2291. — 
n - V ä c n a n , erwacften, wach werden Caedm. 
Cr. u Sat. 604. Wand. 45. wachsen madten, 
zum Keimen bringen Az. 83. 40 

vacigan (vacian) denom. v. wach sein, 
wadien Aelfr. hom. I. p. 488. b. m. leasb 
32. — be- vacigan excidtare, bewadten 

«iL. PRUD. 59. 

vocor der Wudier, der Gewinn, die Ah 
Frucht, alles was erwächst, auch das ge- 
winnende Kapiial Caedm. X. 1312. 

11) VEAXAN crescere; thema: vacs; 
sanskr. vaksh, crescere. 

Das Primitiv angelsädmsch im Ge- so 
brauche in der Bedeutung: crescere, 
florere, pol lere, crebrescere, 2>raej)ollere, 
Hpt. gl. 460. 466. 401. 499. 459. {es 
ist der Gegen^satz von vanian. b. m. 
lease 32.) 55 

Compositum : u p - v e a x a ii aufwachsen 
KL. D. FRAU 3. — öfer-veaxan «6«^- 
waehsen Aelfb. hom. II. p. 508. — 
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vcax-georn adj. vUlfrämg, gerne- \Gcdanketilosigkeü, irriges, falsclies De^iken, 
gross, — ge-vexe 
un-veaxen uner 



n{gc\c&xcn)p€rfectus' J^eichtsinn Caepm. XIII. 1673. — van- 

e^'wachsen, - mi s - ! I,V;^,^ ^^,^^^«f 1^^'^« ' leicJUsinnig Cxs Cr, 

^ , , ,, ,, , , . l')57. WAjm. 67. — van-hoga m. faUdve 

veaxan, falscK schlecht ivacJ^en, kei- ji^ff,^^^^^ ^y^ abgeschmackter Gedanke Sal. 

nen Ertrag bringen Aelkr. hom. II. u.Sat. lt.539.— van-häfenis Drtr/it/ifÄ^ciY, 

l>. 74. Marbel an HaJte, in^dia, fames Hpt. gl. 480. 

västm (pl. västmas) m. Gestalt, Fmdit, - ''*"^"7j;^'^^^fi': ^^^ü^lcommen (dem 

Wuch "" '" ^ ' 

und västuic 




Gen. m. u. 990. - treo -västm Baum- ^^f^^^^^l^ft bekleidet Aelfr hom. II. 500. - 

frucU Ps. Cni. 16. - eord-västm Erd- vanian (vornan) cau.s.t;. abnehmn machen 

/rucÄtP8.CIII.12.-frnin-vä8tra, i>*^ " ^(^^/^rjarbe: entstellen Cy^. Cr. 952. 

ling Aklfr. iiom. I. 102. - fold-västm fo*^«/«^w»/^«w«wA•c Ruine 1^ 

15 FeldfnichtVnoEv, IX. 654.- västra-sccat (vanigan) ff^iwm. r. /V/iZe/i, aftwe/i/w€>» (Geben- 
der Wiidierzins. - v ä s t m - b je r adj, frncht- ??^^^^^'* JS^^J! ^' "" "ir ""^o."^^*^ ^"'"^o ^- ''^*'- 
har. - västmbffirnis FruchtbarkeU. - "'76. 362. Caedm. V. 481. two Sax. cr. 
un-vä8tmb»r adj. unfruchtbar Ps. CXII. ?• l^l,*' ^^2. - van-vesan /e/ite« (vana 
8.— unvästmbffirnis, Unfruchtbarkeit ^ß<>° ^^e««*^) - ge-vanian (gcvanigean) 20 

20 Ablpr. HOM. U. 538. i^»»^"'- «^- "^'*^'*''Jl'i ''^*^^'*' rerrf*i^«rn 

TllORPE CHART, p. 203. AeLPR. HOM. I. 32. 

*12) VAN AN minui, carere; thema van, 96. 214. — a-vaniaii (avanigean) denom. v. 
sanskr. ün minuere (aus van.) verringern chart. anglos. 714. - vaniung 

r» « 7j^- ..#... ,« « - • 7. • Minderung Thorpb chart. ]>. 163. 25 

Das Frtmüiv vanan, von in keiner , 7 -,- -^^ ^ ,.^^ 

. , • L o 1. ven /. die Hoff nunq. die Befürchtung — 

indogermanischen Sprache ausser tm ^j^^, ^^^ subjedlive Verh^dten zu Dingen, 

25 Sanskrd mch vorh<tnden. Es muss die die noch nicht sind, erst erwartet werden, 

Bedeutung des subjectiven Nidithahens, veän on venum t« Befürchtung von Unglück 

des Entgehens, also des Vermissens ge- Caedm. VU. 1027. him sco von gelcäh, ihmo 

habt haften, Ableitungen davon süid ^^'""O die Hoßnufig Cakd^ I. 49. - ge- 

,.._._ ,.r^,, ,„ _, \ enan hoffen (einer Sacfie ZU jemaiuUioffen) 

tm Angelsächsischen (im DeiitsdienJuingt Cyn. Cr. 1366. - venan Jwffen, waJifien, 

30 offenbar die Präposition ohne, althochd, fürchten, arbitrari Hpt. gl. 522. two Sax. 

Adv. ana, Fräpos. ane, damit zu- ^'R- P- 132. a. 994. vonan vanhogan abge-zh 

o^Mn«»i>ML \ . scfimacktes Hoffen Sal. Sat. II. 539. — vena 

. \ ,. ^. , , , wj. sms, siispicw Hpt. gl. 471. Pftantasie, 

van (von) adj. entbehrend, leer einer Vorstellung Aelfr. hom. I. 114. ätes on ve- 

Sache; tires van, des Ruhmes entbehrend „^n, in 'der Iwffeiulen Vorstellung einer 

35 Cyn. Cr. 2^0; ms him vihte von, sie ent- MafUzeit Caedm. Ex. IU. 165. - of-vena40 

lehren Nichts Wund. d. Sch. 95. ge-van adj. der ohne Hoffnung ist, desjierans Caed^. 

dfmtus, mnmtus E^T. gl. 521. -dann ?;e- xx. 2222. - ven-cVn jede Art Hoffnung 

deutet van auch der rechten Jarbe und ^^^^^^ ^^l^ __ or y (^ unis Hoffnungsiosigkeii, 

Gestalt entbehrend haM Verzweifhmq Kei^yk. hom. I. 534. -*gc- 

40 516. Caedm. AMll. IJÖ^. Caedm. Lx. lll. vcncd putntus, acstimaUis Hpt. gl. 425. —45 

1^- ^?i^/?°"?™ cladmn Cyn. Cr. 1424. von vonunga adv. mögliclier Weise; wie man 

and vhtcleas Andr. 1170. auch bloss: färb- ^,.^^^ vorstellefi kann, vielleicht Luc. XIV. 8. 

los, z. B. J>at vannc vat^r Aelfr. hom. II. ^^ 13. 
58; daher von den Wellen oft gebraucht 

45 Caedm. X. 1378. 1430. 13) VADAN pervadcre, petietrare; tfiema 

van-hal adj. (des Hensems entbehrend) , , ji 

verstümmelt, krank Aelfr. hom. I. 124. U. ^*^5 samkr. vadli, urgere. 50 

506. — van li cor (Comparatir) minus Hpt. Primitiv afigelsächsisch noch tm Ge- 

OL. 430. — vana swm. der Mangel, inopia, brauche; in der Bedeutung, sich mit 

50 defectus, desiderium (dns Vermissen einer Heftigkeü durch etwas hinderndes be- 

dir noch Aelfr. hom. 1.272. 11.400. hit is oiiyiBgstreQ.m,er drang durch den Wogen- 55 

litles vana, e« /eW* «« (/ernw/es JoH. XIV. 2. ström Caedm. Ex. V. 311. vöd öfcr 

55 mö is vana ät aumnm Jdnge, wir fehlts vadonia gebind, Wand. 24. vadan on vis- 

an einer Sache chaht anglos 708. ^i«,^ durchdringen zur Weisheit Sal. ü. 

van-fota (des l*usses entbehrend) der ^, Tr «.,- . ... , i i. -^^ 1*0 

Pelikan. - \&nsi<i eine unglückliche Reise, ^^at. II. 77<. hit Jmrh hrof vaded Ssal. 

unglückliche UnUmehmung. — van-hygd u. Sat. U. 884. es (das Feuer) dringt %q 
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durch' 8 Dach, — Camposiium: ge-va- 
dan peneirare El. 1190. Andr. 1297. 
flüd blöd gevod, Blut durcMrang die 
Fluth Caedm. Ex. VII. '162. — o n - v a - 
dan zum Durchdringen misetzen: oft 
hira mod onvod Andr. 140. vifa vlite 
onvöd grome. Her Weiber ScJiönheit be- 
wegte die LeidetischaftlicJien Caedm. X. 
12«0. XXIU. 2579. — I»urh-vadan, 
durchwaden durchdnvgen El. lO^JO. 
Caedm. Dax. UI. AVA. Cyn. Cr. 1142. 

vadu (vad) die Fürth 

vod adj. wer ifi heßiger Aufregung, von 
etwas durchdrungen, wüthetid, umtinnig ist 
iöHpt. gl. 478. on vodum dreäma, in Fieber- 
Phantasie Aelfh. hom. 111. 50. im Delirium 
einer Besessenen Aelfr. hom. II. 110. vodum 
mannoni gevit forgeaf Aelfr. hom. 1. 480, 
er gab manchen Besessenen ihr (gesmules) 
20 Beiotisstsein wieder. 

vöda swm. der Sturm; ajiihvcrf vid {)one 
vodan , ein Damm (Kai) gegen den Sturm 

CHART. ANGLOS. 758. ThORPK (HART. p. 341. — 

vodnis in'<ania Hpt. gl. 459. Aklfr. hom. 

25 I. 458. U. 110. — vöde-lic adj, wiUhig, — 
Todian (vedan) caus. v., prät. vedde, fre- 
merCyfurere, bacc1w.ri,irasci,cxardere ('aedm. 
Ex. III. gursecg voddc Hpt. gl. 464. 465. 
495.517. Äelfr. hom. II. 232. — a- vedan 

30 in Aufregung y Wahnsinn fallen, tcüthend 
werden — auch: in Wahnsinn bringen, 
tcüthend madien Aelfr. hom. II. 510. — 
ellen-vöd adj. zclotypus, susjnciosus Hpt. 
gl. 414. — ellcnvodian, toahrscheinlich 

35 dctwwi. i\ mit jemamlem wetteifern, eifer- 
süditig sein, — vöde-vistle der Schier- 
lifig, — vöd-bora orator, der Pro2)fiet Cyn. 
Cr. 302. B. m. CR. 35. Wcnd. d. Sch. 2. 

* 14) VASAN humectare, irrigare, miscere, 
4 fucare; Viema : v a s , sanskr. vash, made- 
facere. — Das Pnmitiv fehlt den deut- 
schen Spracfien. Im AyigclsächsiscJien 
ist von Ableitungen nur noch übrig: 

vase der Sumpfboden, Schlammboden, 
4 r» grosses Wiesenlaml, Uferland Hpt. gl. 465. 
CHART. ANOLOS. 546. APPEND. {alttwrdischem 
vessi, humor, vapor, mxicüago entsprecliend) 
wnd vös die Briilie; und davon gebildet: 
ge-vesan inficere, miscere, fucare Hpt. 
no Gl*» 524. {das Altnordische hat auch noch 
vasla , paludes pervadere, vasl udtis per pa- 
ludes cursus und vast, vöst, mare), 

15) V ASCAN lavare; tJiema: vasc; 
sanskr. uksh conspergere, humectare. 
fi.*! Das Primitiv angelsächsiscli im Ge- 

brauche in der Bedeutung: wascJien (das 
Präteritum vösc wird zuweilen versetzt 



in vox und vöhs) Luc. V. chart. anolos. 
922. — CA)mpositu}(fi :ge-vascan wasclien 
CHART, anglos. 922. — a-vascan aus- 
wasdien. — väsc (vascu) f, lotio; — 
vascärn, lavatorium. — Zuweilen be- 5 
gegnet die Form vaxaii für vascan 
Thorpe ch.\rt. p. 145. 

*16} V AST AN vastatum, ecpertem tsse, 
thema: vast; sanskr, vast, vastare. 

Das Primitiv afigelsädisisch nic/U vor- 10 
kommend. Von Ableitungen gehört jeden- 
falls hierJier: 

veste adj. wüst, — aber auch: crudelis, 
saetms Hpt. gl. 4(»9. Jud. 207. u. auch cjj- 
pers: veste visdomes, exjjers sapientiue Sal. 15 
Sat. 43. — vestan caus. v. wüsten, icüst 
muchcn, — vesten n. die Wüste Hpt. gl. 
494. — a-vestan, verwüsten , vastare, po- 
jmlari, praednri two Sax. cr. p. 224. Hpt. 
gl. 470. 476. 526. avcst (für: avested) ra-20 
Status Aelfr. hom. II. 124. — vesten- 
seda eremita, anachoreta Hpt. gl. 465; 

— vesten-gryre das Wüstengrausen, der 
Wüstetischrecken Caedm. Ex. II. 117. 

Vielleidit geJuh't aber atich hierher zw 25 
vastan: vest West, — da nach Westen 
fast alle Verwüstungszüge der Deutschen von 
Uircr asiatiscJien Heimat aus. bis sich der 
Zug stauete, gerichtet waren, — ycst-dsl 
der westliche Theil eines Landes, d^r Erde,zo 
occidens Aelfr. hom. I. 126. 536. Hpt. gl. 
466. — V e 8 1 - li c a 1 f rf/c Westseite. — ve s t - 
rodor der Abendhimmel Wund. d. Sch. 68. 

*17) VARAN jn-osjncere , cavere, themai 
var; satiskr, vr, arcere, impedire, 35 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im 
Gebrauch, 

Zunächst ist davon abgeleitet ein catisa- 
tives Verbuyn verian ursprünglich bedeu- 
tend: sicfvern, schützen, machen dass etwas ao 
wohl bewahH sei, j/rotegere Hpt. gl. 528. 
Caedm. Ex. III. 202. — Composita: a- Ve- 
rlan proiegere Aelfr. hom. II. 402. — 
bi-verian beschützen, verbieten, verwehren ; 
sorgum bivered, vor Sorgen beschützt Cyn. 45 
(*R. 1644. Hpt. gl. 520. bivered västm ver- 
botene Frucht Guthl. VII. 820. b. m. vybd. 
38. — verian in juristisclier Bedeutung: 
in Besitz haben; land on eallum pingum for 
äne hide verian, Latid in allen gerichUidien 50 
Verhandlungen nur als eitw Hide besitzen, 
d, h, dafür leisten, es anrechnen, belasten 
lassen chart. anglos. 583. es sitid aber in 
der Tfiat 500 Hiden. — vär {pl. vare) adj, 
cautus, vorsiditig, (d)wehretid ; beo Jm? vär, 55 
nimm Dich in Acht Aelfr. hom. U. 170. 

— un-vär, incautus, inexpertus Hpt. gl. 
498. Aelfr. hom. II. 418. nicht vermuthend 
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Aklfr. hom. IL 538. on unvär, unvermutlhet 
Two Sax. CR. p. 168. a. 1043. - un-varcs 
adv. unvermnüiet two Sax. cr. p. 139. a. 
1004. — vär-fäst adj. treu Cakdm. XIV. 
5 1740. XIX. 2168. — vär-scyp ÄcJUhabung, 
Vorsicht, Innewerdung Aelkr. hom. 11. 432. 
— väre (varc) /*. cautio , tutela , pactum, 
defensio two Sax. cr. p. 196. a. 1065. 
Aelfr. hom. I. 390; foedus . treue Zusage 

ioCaedh. XXV. 2817. h. m. lease 15; caut^la 
Hpt. gl. 439. 471. 496. 498. 484. 505; auch: 
Wehrgeld, infthesondere Heirntsrcrtrag Hpt. 
GL. 439. — fäder- väre väterlicher Schutz 
Andr. 824. — freodo-väre Friedoistreue, 

15 Friedenszusage Caedm. Ex. V. 306. — vä r- 
gild Wehrgeld. — vär-fsehd Fclule, 
durch welche Wehrgcld verwirkt wird. — 
vär-vyrde ad j. vorsichtig in Worten Faed. 
LARcv. 57. — V ä r - 1 i c adj, vorsichtig, sicher- 

iO^tcA Aelfr. hom. II. 170. (ComjHirativ : vär- 
licor Aelfr. hom. II. 560.) — vär-leäs 
od/, unrorsichtiq , unzuverlässig, treulos 
Andr. 1070. Cyn. Cr. 1614. — vär-loßra 
der, welcher die gegebene (fewähr brimt, 

%r, treulos C/YN. Cr. 1562. — vär-ltucan 
consentire, pati Hpt. gl. 465. — varian 
denom, v. tueri, inhabitare , varian vindcs 
füll den Beclier des Windes bewohnen Sal. 
Sat. 49. Beov. 1265. varian hine, für sich 

30 bewahren , in Obhut nehmen Wani>. 32. — 
ge-varian protegere Hpt. gl. 489. 500. — 
verig udj. (abzuwehrend, bös, verflucht Cyn. 
Cr. 363. — verig nis das Bössein, Bosheit, 
das Verfluehtsein. — vearh (verh) m. dir 

35 allgemein als abzuwehren anerkannt ist, der 
geächtete, verfluchte, der Verbrecher Kreuz 
31. der Wolf, der Teufel, — vearh-träf 
des Teufels Tempel El. 926. — varigcan 
(verigan, vorigean, vorian) denom. v. als 

40 «w verurtlieHter j vertriebe }ier , verbannter, 
verfluchter leben, heimatlos herumschtceifen 
Aelfr. hom. IL 160. p. 20. hom. IH. domäl 
IN QUADRAG. — vcrgung Verdammnuss, 
Verbannung. — vyrgen die Wölfln, die 

45 Verfluclite , Teufelin. — grund-vyrgön 
unterirdischer, verfluchter Geist, Teufelin aus 
dem Meeresgründe, Sirene. — vyrgian 
(vearigean , vyrigean) detiom. r. rerurtheHen, 
verdammen, verfludien Aelfr. hom. II. 448. 

50 Caedm. XL 1594. — a-vyrgian (avyrgan, 
avyrigan) i'erdammen, verfluchen Hpt, gl. 
472. Caedm. VII. 1034. se avyrgda gast Aelfr. 
hom. IL 512. Hpt. gl. 514. — a vyrgen d- 
lic (avyrgedlic) adj, verdammlich S. Veron. 

65 p. 10. — vyrgdo (vyrhdo, vergdo) f. 
die Verdammung, Vcrfludiung Caedm. XV. 
1755. vyrgdo is avorj)en die Venia m- 
mung ist bei Seite geworfen Cyn. Cr. 98. 
vjTgdu dreogan ('yn. Cr. 1272. — varig- 

eotreo (varitreo) der Galgen chart. anglos. 
57ir APPEND. — vearg-rod, das Kreuz, der 
Galgen gl. mett. — vearn f. die Abwehr, 
das Versagen, obstaculum, impedimentum 
Hpt. OL. 455. — vearn adj. der sich hütet. 
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der .^ich eitier Sache versieht. — un- vearn 
adj. der sieh ni/iht hütet, sich eitier Sache 
nicht versieht Seef. 63. — varnian (ver- 
nan, vyman^ caus. v. loarnen Aelfr. hom. 
IL 166; wcÄ hüten, päs landes vyrnan sieh 5 
im Besitz eines Landgutes vertlieidigen 
Thorpe CHART, p. 201. Aelj'r. hom. 1. 120; 
behüten, abwehren; vafna fe syU'ne, hüte 
Dich seUfst prov. ed. Kemble 51. snmum 
sunihvät vyrnan einem Etwas abwehren Aelfr. 
HOM. IL 22. 602; auch: einem Etwas ver- lo 
sagen Thorpe chart. p. 300. — vearnung 
Abwehr, Vermeidung, vyrd odde varnung, 
Schicksal oder Widerstand dagegen Sal. Sat. 
IL 855. — for- varnian (forvenian, for- 
vvrnan) caus. v. verwehren, deneqare Hpt. 15 
GL. 516. Cyn. Cr. 15ai. Caedm. XX. 2219. 
Aelfr. hom. I. 604. II. 108. 514. 

V ä r (var, ver, vor) das Wehr (im Flusse) 
CHART. ANGLOS. 775. Im Evang. übersetzt es 
Fischzug Lrc. V. 9. — myle-ver (mylen- 20 
vor) das Miüilwehr chart. anglos. 775. 479. 
APPEND. — fisc-ver das Fischwehr Luc. 
V. 4. - cyt-ver und liäc-ver sind be- 
sondere Arten von Wehren chart. anglos. 35 

461. APPEND. 

V e a r d m. der Vertheidiger, Hüter, Schützer, 
Vorsteher Caedm. IX. 1157. aber Beov. 4663 
auch in eordveard in der Bedeutung : Schutz, 

A bwartung , Pflege , Besitz. — hof-vearda«) 
der Gutsverwalter, Hofwart. — hüs-veard 
der Hausvater. — hcafod-veard Fw- 
posten .luD. 239. — dure-veard janitor 
Hpt. gl. .523. — vyrt-veard der Gärtner 
JoH. XX. 15. — stoc-veard, oj^idanus, 3:, 
einer der auf die Stadttromjiete Iwrt Hpt. 
GL. 525. — niht-veard Nachticächter 
Caedm. Ex. IL 116. — däg-veard Tag- 
Wächter. — yrfe-veard der Anerbe cilart. 
ANGLOS. 530. Luc. XX. 14. Caedm. Ex. HL 40 
142. - burh-veard Stadtvertheidiger 
Caedm. Ex. I. 39. — mearc-veard der 
Hüter der Mark (so wird der Wolf genannt) 
Caedm. Ex. IU. 168. — läst-veard der 
die Simr beachtet, der Sjmr nachgeht. Nach- 1 5 
folger. Erbe, Sohn Caedm. Ex. III. 137. — 
guil-veard der Kampfwart , Heerführer, 
Kampf beachter Caedm. Ex. III. 174. — 
leod-veard des Volkes Pfleger, Regierung 
Caedm. IX. 1180. 1196. — veard (verd, 50 
vyrd) /*. die Wartmig, Pflege, WacJie, e.r- 
cubiae Hpt. gl. 476. — forc-veard (forc- 
vyrd) Vorsorge tuler Vertrag (u^e Ehepacten, 
Erbvertrag, jede vorherige Hegulirung) 
CHART. ANGLOS. 731. 732. — f 1 T» d -V c Rr d 55 
die Fluthwarte Caedm. Ex. VII. 493. — 
vcard-s(*tl die Station der Wache Aelfr. 
hom. I. 452. 11.382. — veard-man Mann 
der Besät zutig two Sax. cr. p. 188. a. 1052. 
— veardian denom. r. warten , hüte n, c o 
einer Sache rorste7u:n, sie besorgen Caedm. 
IX. 1128. Caedm. Dan. IV. 665. Cyn. Cr. 
396. eard veardian » das Land vertlieidigen, 
besitzen Andr. 176. svade veardian zurück 
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bleiben Beov. 2098. leger veardian, im Bette \ {der Habe) Cakdm. Ex. III. 1G4. — väl- 
liegen Kl. d. Frau 34. drcani veardian Cyn. grim adj. ciokntHs, qrausnm wie der Tod 
Cr. 1G42. iCaed3i. XVL 181G. — väl-coald todeshdl, 

hicIienkaU ^sl. Sat. II. 037. 
*18) VALAN occidere, thewu \fih snmkr.\ völ {TodwacJur) Peat. Seuche; - völ- 5 
5 bal, balh. valli, occidere, ferire. ^^?^« Pe.lzeiten huink 20. - vf>l-l»i'rencl 

' Tj • •.• 7 ~ 7 . , -7. ^'"./- 3>€sii erus two Sax. ( r. p. 210. a. 108b. 

Das rrimxUv angelmcnHinch nicht ge- \ 

braucht; mir Ableitungen rmn Präsens^ »^gj yRAfUN deum offendere, sacrum 
wie vom Präteritum begegnen: \ fieri- thema vrae. 

väl (pZ. valii) n. der Getödtete, der Ge- J)aa Primitir, welclum bedeutet Mbenio 

ififallefie, der todte Jjeiclinam — dann aber^^ muss: aus Furcht heilige Pflichten im 
aueh: die Hausse der Getödtete n , strages, ^s^f-^,,^^ j,^^,^.„ ^„ff,^,,j.d. ra^ feig, ptUJe- 

occisto Hpt. gl. 415. 427. lias vales vas ge- 1 ,. , , , ,^../ \ - 

teald 8ix hund manna mid pain ftrenum ■ '•"•^''■''^'* ^"*^ »"^^^"^^ ''^" ^'^''^»"^^ «'^"« 
flänum ofscoteoe Aklfr. hom. I. fjOÖ. valn i gebeti , rerfluclien, weichen) ist angel- 

isvide grosse Leichenmassen ruink 20. auch:^ sächsisch nicht vorhundcn, sondei'n nur i6 
das Schlachtfeld Aelfr. iiom. IL 358. hei Ableitungen ans dessen PräteHtum: 
mamg fealde väl fehle vit. Gitthl. p. 14. — ■ 

ecg-väl die Masse der durch die Waffen \ vregan caus. t\ rügen, anklagen, rer- 
erschlagenen Cakdm. XVIII. 2089. - väl- flucJien lassen Aelhi. hom. I. 408. ll. p. 2.50. 

sJOsvcng der Todeshieb Cakdm. VFl. 987. — i410. — Comjiosita: for-vr«>gan verklagen 
y M'h cd das Grab, das Todtenlager Cakdm. Tvro Sax. cu. ]). 118. a. 052. rcrurtheilen 20 
VII. 1011. — väl-ben Todesinmde Cakdm. , iiud. p. 206. a. 1008. ibid. p. 141. a. 1009. 
Ex. VII. 401. — väl-clam (välclom) Todes- \ — to-vregan anklagen, jioäh [an vif Jw 
fessel Caedm. XV'III. 2128. — väl-rcäf , livane tövrege — ne gelCf jm nä to hrade 

srt Leiclienraub Phoen. IV. 278. — väl-f^r , trov. e[). Kemblk 4, ed. Mueller 5. — 
Ijeichenbraml, Scheiterliaufen, todbringendes ^yrC^i^&rc, der Ankläger , se calda vregare 25 
Feuer. — väl-fädm Todesumfassung. — der alte Ankläger, der Teufel Aklfr. hom. 
Cakdm. Ex. 480. — väl-here das dem U. 330. — vröht die peinliehe Anklage, 
Fallen bestimmte Heer Cakdm. XVIII. lOSii.accusatio, crimen Hi'T. (jl. 50;'). 517. vroht 

30 — väl-dreor das Mordblut , Jjeichenldut ' berenian einem Uebles zur Last legen Caedm. 
Caedm. VIII. 1093. — väl-mist cti/t/yo | Ex. HI. 147. vröht onstollan ein Verbrechen 30 
mortis Caedm. Ex. Vn. Todesnebel. — väl- veranlassen (!akdm. VI. 011. vröbte onstellan 
streäm Todesstrom, Sinfluth Cakdm. 1301. lon vuldre durch Verbrechen Glanz suclien 

— väl-rcgn tmlbriiigender liegen (?*or (/^r Caedm. (-r. r. Sat. 309. vröht vebban auf 
3^* Sinfluth) Caedm. X. 1350. — väl-gr Jre , e^wc Anklage sinnen. Ursache zu einer An- 

Todesgratiseti Caedm. Ex. II L 137. — \ä\- klage suchen Andr. 072. El. :U0. vrölite 35 
rest Todesriüiestätte ^ Grab. — väl-rün i alccgan on sumuni auf ei nni ein Verbrechen 
Sehnsucht nach Leichen, nach Gefallenen bringen , ihn in ein Verbrechen verwickeln 
El. 28. — väl-fyl das Fällen in (/fT , Caedm. XXIV. 2084. Mars niacode lefra saca 
*o Schlacht, Menschentüdtung Caedm. XXIII. and vröhte and vavän de falsis diis 57. — 
2503. — väl-scel Schildphalanx .Iid. 313. ; vröht-bora der Ankläger, Satan Cyn. (hi. 40 

— y Sil -Yang das Leiclien fehl, Schlachtfeld 703. — vrölit-angra der Frevelsanger 
Andr. 1227. — väl-spör Mordspeer. — Chart, anglos. 1283. - vröht-smid f/er 
väl -gär Mordspeer Caedm. XVIII. 1^)00. [Beschuldiger, Ankläger. Satan Andr. 80. — 

4-''REiML. Ol.— väl-vög der Todes weg Sek f. I vröht -stäf Gesetz {Flement, Prineip des 
63. — väl-8töv die Todesstätte, Mord- \ Frevels) El. 025. — vröht-scvp Frevel- Ar* 
Stätte, Wahlstätte Caedm. XVIII. 2005. —\haftigkeit Cakdm. XIII. 1072. --- vröht- 
väl-vulf Wolf auf dem Schlacht fehle, der ! getenie adj. frevelbezwungen Caedäi. I. 45. 
Leichen friszt Andr. 149. — väl-hlencc' Die nordische Farm rd\!^v legt doch nul^, 

^iOdie Brünne Ex. III. 170. El. 24. — väl-!r?aAs mit diesem Worte auch angrls. earh, 
notu Todeszeidien , zur Vorbedeutung des feig, zusammenhänge, da Versetzungen von 60 
Falles im Kampfe jemandes Waffen ein- Consonanten, mimentlich aber von r im- 
geritzt Sal. Sat. 324. — väl-net Brünne^ Angelsächsischen häufig sind. Dann ivürden 
Caedm. Ex. 202. — väl-gifre aJJ. ?e/c/*cw- ' t'on angelsächsischen Wörtern hierher zu 

^'»begierig, blutgierig Jud. 207. Phoen. \U.\ ziehen sein: earh, feig, schlecht, formidölo- 
486. — väl-hreäv (välhrcov, välrjcv) «<?;'. I smä , stupefactus, tremebundus, meticulosm bh 
mordroh, grausam, crudescens , ti/rannicus^UvT. gl. 423. 518. 525. Cyn. Cr. 1408. — 

— auch als Substantiv: carnifer, Üctor Hpt. ' earg-scype Feiglieit. — yrgdo (yrede) 
gl. 434. 443. 483. 515. Andr. 1212. Aelfr. Feigheit Aklfr. hom. II. 250. — un-earh 

60 hom. I. 192. — väl-hreövnis Grausam- (unärh) tapfer, impavidus, intrepUlus Hpt. 
keit, — val-ceäseg um Leichen streitend gl. 502. «0 

Leo, angelaüctui. Wörterb. 2 



19 VRATAN — liACAN 20 

*20) VRATAN emere, effothre; t1ieina\ arte mi sin. — näder-vyrt Natterwurz, 

vrat; sanskr.radfimicre, fodere, aperire \ i^Mantjcuivarz. -- siuere- v yrt aristolu- 

+ präp. m - f<o dass die Ursprung- ^^f '''■-, stäl-vyrt .V/«AWr, caUUricIie. 
,.,-/,, . , * eiiw. rilanze, deren Absud man iieqen Aus- 

hcheliedeatHnnware: ammeisseln, am- ^,^,^,, ,/^^ jj^^^^^ brauchte. - siicVc-vyrt r. 

5 graben, ausivühlen cf. altlutchd. rezzon, \ilockeMame. — \äter-\\Tt calUtrichuin, 

itnjtrimere und niozian, suscitare. Waaserstem. — s y ni c r i n g - v y r t das 

Das Primitir an4fels(idisisch nicht im yeilcJieu {di^ Kraut des Sommericcrdcns). 

,, , , I ii I •- T> lipcc-vyrt liedkraut, offlcmeUe Pflanze 

Gebrauch, (wer Ablcüumien vom Pra- 4„, „„ ..,.„ r i"« „,. >4.-. .^^-^^ . 

' •' Aelfr. hom. I. 4<o. — vvrtian icurzen lo 

setui und Präteritum. Piioen. Vlll. 543. 

10 vrät [(fe wohnlich auch friitu, frätcvu qe- on\ »i/wv i 

HcfiriebenVf.hcrausqemeisselter^axisqeschnitte-, '^^)^^^^^^ P^^^^em, placentam percoquere; 

nerZierrath, feine, midnerarbeit, Kostbarkeit, \ If^^^a bac; mnskr, bha^, coquere. 

Zierrath überhaupt Andr. IVM). Hi»t. 522. ] Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

Caedm. XEX. 2\m ornamcntum Hit. «l. 517. ' ^,v/«cAc in der Bedeutung: backen; - ir* 

15- vrät (frät) adj. kostbar Ani)R.571. 150(5. i bacere rf^r KMer- — bacstere 

Gyn. Cr. i:m. h. m. modk 48. — vrät-lic! oacerc, rte» //mcr, Dacsttre, 

(frätlic) adj. kunstreich, niedlich, scltön im bäcestrc, die Bäcker in; — heord-ba- 

Allgemeinen: vrätlir vord ein glattes, feines cen, auf dem Herde gebacken ; — nig- 

W<\rt Andr. «i80. vrätlic vcorc e/u scJiönes , baccn (nivbacen) od'j. neuhacken, 

ioopus, z.B. Gebäude b. m. cr. 44. — vrä-| 

tevian (frätt'vian) denom. v. schmücken, hdcQ n. (womit man backen macht, gutes 20 
zieren Puoen. III. 230. — frätevung Brennliolz) die Buche, fagus, aescidiis gl. 
Schmuck Aelfr. kom. II. 210. Hpt. gl. 458. Amplon.*) — böcen adj. büclten, fagineus. 

YTot (das auswühlen macJiemlc) die^—^'l''{^'^^\^''\^'l''''^^rli''i^ 
th Schnauze, der Rüssel: _ vrotan heraus- '"^'^ ^f^^^y die bücliene lafel (znm Kin- 
wüJüen schneiden von Runen) die Schrift, die br- üT) 

'. f , , ,,>... •■ I- 1 künde, das Buch. — bocere der Gelehrte. 

vyrt (vurt, vert «oW für ury>rHHglwlic>, _ toc-land L,ind,,ut , ica» in Folge ht- 
vret, vryt »rfer vrot) f {da» umgewühlte kuiullichen Vertrages und ander, als mxch 
ausgegrabene) d,e W„r:d, dann: das Kraut, ,,j„,e,„em LandbesitzredUe (anders denn als 
ioGewaclis Az 58... gramen Hit «l. 1;.0. - -/„idand) besessen wird <i.art. anc.i.üs. 317. »o 
vutU swi. egumen Hpt. ou 444. 494 - ' _ t,-,^/.stiif Hehriftelement , Baehslabe 
i:y'*-J,"ii' ^f l*^'.'';'»^';'//'\^«''"'**-^^^^^^^^^^ das. V. 724. - tral/t-böc (hm. 

Af.lfr. HOM. I. 43<». n. 132. — döiii- 




Abu-r. HOM. II 410. - vyrt-fruinc; rf/« j,,^.;, . pistel-böc das Kpis'telbnch 
io Wurzel feste, z li. des Grases, welclte ,Artg ^,^^^^_ ^^.^.,i,^_ ,,^^^_ _ böc-cräft IVissen-Ao 




kraut. — e 1 1 c 11 - vy r t Hollander, samlmcus. 



itrciut.- c,iLii-Y>rt ^luu,. ac, , »um,n*i:u^. -^^^^^ ^^^^^^ ^,^^^.;^ urkundlicfiC Disimition, 

50- vealh-vyrt ehulum Attich, sambucus Y,,f^„^„^ Vertrag u. s. w. übertragen (j^ät. ,0 

humilis. — brun-vyrt Braunwurz, scro- ' *' .f \j - > 

phtdaria minor, spimon. — bcö-vyrt Bie- ' 

9ienkrautt lamium. — bisceü]>-vyrt beto- *) A« »ind damit die von Dr. OelUet- nr- 

nica. — hToiie'YyTt Suppenkraut. jHjlegia; bfMert ufid mit den Epinaliaehcti Glossen ver- 

55 — claf-vyrt FroscJikraut , batrachium buuden hirausijegvhtmu Glossen aus d<'m amplo- 

{^S ist wohl menianthes tri foliata?) — feld- uianischvn Codex in Kt-fart yemeint, in denen 

vy rt gentiarut. — g 1 o f - v y r t ajiolliiuiris sich die angezogene Glosse p. S2T zu esculns ßtidtf ; 55 

(wohl hyosciamus oder Solanum?). — grcate' wahrscheitdich ist statt beccu) zu lesen hocciv 

vyrt peribalbum. — haji-vyrt fxdegia. — d. i. bOce in guter angelsächsischer Schreibung. 

CO \i'Äm-\yrt Hauswurz {semjtervivum). — lid-' Später ßdgt zu fau arbor (soll wo/U heisien: 
vyrt Wollkraut, eripfieum. — mug-vy rt : fagiis arbor) p. 332 die Glotse böc. 
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höhte) CHART. ANdLo». f).'}«). 581. einem etwas '. nhzuiheUcn vi«tcr hiü^Vi\\.(jajcn denSchncken. 

in einem Buche , in einem Briefe schreiben, — hrvi^il (hrt-jrila) (error. 

Abg. p. 2. — on-/{ebüht irroijfUus Hi»t. *oi, «4/14^ i 1 ., 

QL. 514. 24) FA<irA> decere, f/imarare: ihema 

tag; stmskr, paksh alicnjns partis esse, 

Ä *22) BAT AN praestare; ihema bat: cum aliqm facere. 5 

sanskr. bhand 6o/»(/w, /t'//cfm esse, prae- AU Primitic angelsächsisch nicht vor- 

Stare (icovon noch hhüilm, gut, eine Ab' hunden; aber wohl Ableitungen vom 

leitnng ist.) Präsens und Präteritum. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im fäger adj. jHisscnd , geziemend, schön, 

10 Gebrauche, aber Ableitungen vom Prä- renustus, formosus, sjyeciosus Hi»t. gl, 45(). 10 

sens und Präteritum. ' ' •^^<>- •^>2'*- — fägerc adr. jmssend , gezie- 

, . .. , , . . , mend. - fäger-rii'd adj. schön bereit, 

bctra adj. compar. besser.- h et Adr. ^^.h^,, beritten, nu.^tferüstet , phaleratus Uvt. 

comiHir besser, l^y bei um so besser, -hct- oj^, 52t>. - fägor-vvrde adj.jxisseml 

hcast su2>erl. adj. der Beste Cy^. Cu. (;(,. redend, schon redend Fakd. l.vrcv. 12. -1.5 

15- hctast sui>erl adr. best Cyn. Cr. KH2. fäger-lic ar//. schin, j»^ essend. - fiiirer- 

Aklfr. hom. I 278. 452. - h et -lic gut „i„ cenustas Hi't. gl. IIJ). 51t). - fair- 

DOMKS DAEG 23. Beov. 102:). - betcnan riaii denom. v. schön herqehistet sein, ge- 

denom.r. mcliorare Aklfr hom. I. v.mi schmückt sein Skef. 18. ' 

bot (auch schwach: böt^) /•. die ler- ,-,. ^„ (f, ,i.„,^ ,.- i^,,) caus, r. comtHUi- 20 



bi'tan {sjHitere Schreibung bettan) cau.^ v. 501. 50:?. ')()(;. - a-fügian (avögian) 

emendnrc. melwrare bessern, gutmachen, ,^„„,^ ,,, rerheirathen ciiart. angl<»s. 782.2.'» 

:ir> vergüten , schadlos halten ^ büssen , strafen (,,„^,, /„, Althochdeutschen schwankt der 

Ut \XIII. 16. PROV. F.F). MiELLER. il. Anluut Von f in w, z. B. y.mbiTO , mansue- 

geb^^tum H>-nmim imoA gut gewachten, ge- ^/,,^) _ ^re-frge n. das Gefia/e, compafßcs, 

bussten .Sto»r/^n Aelfr HOM 1. 414. -- uii- cnnjunctio IIpt. gl. m. 5(»y.'AELFR hom! 

o ^^-'tea Hi'^«'''*-^-^'^ '\'^]'} 9^d gemacht Cyn. jj 5|(^. _ ge- f .-ge m//. f/c/ti^/c, bequem. 30 

30(.R, 1.312. - ge-betan //m«/*(/ w'm/c,» _ ^n-ge tu h «J/. «»^f/Vi^e Aklfr. hom. I. 
iHORPKCHART. p. 208 rl/^•<6c>^^^^^^^^^ H. 074; _^x„-getV,g-Iic adi. 

CR. p. 12^. a. 021.]). 108. - botian denom. v. anqetüqe Aklfr. hom. I. 521. - ge-f.«gan 

besser sein besser werden two Sax cr. e.nVs. r. zusammcnfüqen Aklfr. hom. I <;2. 

p. 2228. a. I0i»3. - mag- bot Mnrilbus><e Hi>T.0L.4r»!». Phoex. 1V.:X»0. Raeth.s. XXll. Ü. 35 

3.>/Mr ^im')» Verwandten. - feoh-bot (reld- _ stän-gL-föge Steinqefüqc, Steinbau. 
busse. — inan-b(»t Mordbnsse. — da'd-, " ,/ # ./ 7 

böte 7'WWf» werkthätige Busse --: *2o) FADAN ^Ju/nVc, servare; tJicma 
diod-bcta der durch die fhat seine Heue ^ , , - i • i ^^ 1 

Ifckundet. ^*^' ^''*'''*^'''- V'*^y tuen, defendcre, ser- 

' vare , davon erweiterte Wurzel pat, po^ 
40 *2:))BRAGAN /crrcn, trepidare; thema ^ f^,,,f^„^ ^,.,^^ dominare. 40 

brah; /fawsÄr. bhnsh, <iwe?T. | j)^,^ Primitiv anqelsächsisch verloren, 

Das Primitic im Angelsächsischen ^ aber Ableitungen vom Präsens und vom 
verloren, nur noch die Ableitung vom IWäteritum in Uebung. 

Präteritum .* 

fad i all (fadan) denom. c. ordnen, ein-- 

15 bröga f/er*Sic7irfcÄTw Caedm.XXIII. 2"»r»2. richten Aklfr. hom. 1. 278. 11. 172. üOG. 45 

vutcres broga der Wusserschrecken , die Thorfk chart. p. 522. on I>a first^? he oäc 

wilden Wogen im Sturme C'akjjm. X. 1805. gefadode vid I)a burhvere, |)ät bi voldon 

— vätor-br()ga Seesturm Andr. 15G. — Hiaist eallc |»ät pät hc voldc two Sax. cr. 

her e -broga Kriegsschrecken Bkov. 4<)2. p. 184. a. 1052. Aklfr. hom. I. 278. 11.172. 

' ^' ' ' " " ' ' " /•- 1 - -.»--1 Einrichtung, god-50 



noih,iSchreckensbcdrohungCAKi^yi.X\'\.\H\:]. ruhig gl. Trif). 528. — fäder m. Vater. 
5— brrgcaii caus. v. erschrecken, in — heäfod-fäder Krzvater. — hcah-55 
Sdirecken setzen, terrere Li:<'. XII. 4. XXI. fädor(lK*htader)«rc//?W/»^/nVr/ Hpt. gl. 498. 

0. Hpt. gl. 500. mid nmniiigfoaldmii [loo- — fO.stcr- fiider Ziehvater, nuiritor Hpt. 
vracona t<?ortni88niii ve sind gebrögoile Aklfr. gl. 478. - cald-fädcr Orossvater, Vor^ 

1. 578. — vidcr-bröga Cyn. Cr 5()4. ist Jahre, avus Hpt. gl. 444. --- ford-fädc- 
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ras Vorfahren, tritari Hi't. t.l. '12<>. — : Angelsäclmsch findet tnch nur einmal 
fädor-lic adj. nitnlich. -- fä«1er m. der ,„ ^^^j von Boutericeclc herausgegebenen 

XVII. llino. XMII. 2080. — fade \afers~\ . •' 

^f^chwestrr sirf. ic ^r^aii iiiinro fadan Liof- 3'> »<^^ vifo fatas otiae la;dc<l , /ro «Y^o 

vare |)äs heafoilbotles on ])urIoa ciiart. fatas offenbar für fatod ideht {und fatan 5 

ANTrLos. 1293. Aklfh. hom. II. i)l. Two Sax. . oc/er fatian a/« dennminntires Verbum 

CKON V. 21 7. a. 1111). - g c . f ä d c r e sirf -^^ ^^^,. ^,^^,^^ j.^^^^ j^^^ ^^^^^^^ angedeutet 
die Cousine ron Vati'rssctte chart. anglos. , . , ,y , , . / 

io^m.- fr e^aviivYü swn,. Cousin cun Vaters- scheint) m der Bedeutumj ducere {sc, 

Seite Aklfr, iiom. IL 122. - f äderen (fäd- u,rores). Sonst kein Verhmi fatan, auch 

r«"ii) adj. ron Vater tiseite. fädreii eyn de- keine weitere Ableitunq y die an das 10 

schledit von Vatcrs^^^^^^ Präsens von fatan erinnert, sondern 
Oyn. Ch. Ml. 218. <'akf)m. Kx. Vlll. 559. ,. ,. .., ., , , ., ' 

ir»fädren miij; Rr//vn,r//p;- , Vetter von der nur die Prateritenableitung: 

Vatersseite chakt. an(U.os. 312. 317. Beov. föt m. anom. der Fuss {dat. sing, und 
V2i\-^. — rch t-fäder«"n leiblicher Cousin nom. plur. latUen fet). — I)ri-fot der 
von Vatersseite thakt. ancilos. 317. — suli- Drei fuss. — jiri-fete a(tj. dreifüssig. — 15 
tor-jjefädera (ieschwisterkindesretter vids. h a r c - f 6 1 Hasenfuss. — v a n - f ö t a adj. 
so4H. Beov. 11(5-1. {in Folge ron Verschioä- des Fusses ermangelnd, da' Pelikan. -- 
gerungY) - fäder-slaga tn. Vater- {'ot-ixül podagra, regius morbus Hpt. (jl. 
mörder. ■ fäder-ädelo ciiterliches Ge- 471.472. — fot-cops Beinschelle Aelfr. 
schlecht. — {Äil^'T -^L'strcön jMitrimonium hom. 11. 378. - i'cor'i'(:te adj. vicrfüssig. ^^ 
Hpt. r.L. 51 3. 517. f ä d e r - ö d 1 s t ö 1 , — f y d e r - f o t , f y der- f e t e adj. rirrfüssig. 

^hdie väterliche Krbhcrr schuft Caedm. XV. Aelfk. hom. I. 48li. Hpt. gl. 40G. — fot- 
174K mji'l Fussmass, Schritt. - fot-scamcl, 

föda Xahrung, Unterstützung , Jldfe, Fussschämel Aelfr. iiom. l. 314. — föt- 
fomentum , incitamentum , nntrimentnm , sfi- spure ?\issbank , die man mit der Ferse 2h 
pendium, rirtus^ pabulum, cibus HFT.fiL.4-13. rücken kann. - föt- linst Fusssinir Aelfr. 
.J0445. 497. 501. 513. Aklfr. mom. U. 390. hom. I. 500. - föt-svadu (fotsviule) Fuss- 

fodor (foder, foddor)i''/«<<cr. — födor-yM"gu spur.— föt-codu Podagra, regius morbus 
die SjK'isung Phokn. IIJ. 24«. — fedan , Hpt. c,i.. 471. 172.- föt-volm (fotvylme, 
caus. r. niihrrn, ernähren , reficere Hpt. fotvelnie />/. fötvylmas, fötvalinas) f/t> i'w.s»- 30 
(IL. 494. Aelfr. iiom. II. 300. (.-yx. Cr. I-Ai). sohle Aelfr. hom. II. 480. 508. — fot-lic 
3Ä a-f<'dan ernähren, aufziehen (!aei).m. adj. jiedestris. 

XII. 1004. PiFOKX. III. 203. — födels m. ' fOda (.st/«.sA-r. patti /"wr padti) ^/cr //</Vn«- 
Mastrirh. — föstor {für födtor) Fr näh- terist , Fussgänger, der dem Herrn nach- 
rung, alimentumj alimonia, annona Hpt. (jl. folgeiule Diener] im Plur.: die Scluiar zu iü 
-197. - ii)f^ii^\--V\\i\Qr Fr nährer, /Aeli rater. Fasse Andr. 591. 1190. auch: der Singe- 
40- fÖBtor-inödor Frnährerin , Amme. -- clutr: zuweilen überhaupt : die Schuar Qw.uyi. 
fostor-bearn Pflegekind, Ziehkind. — C«. v. Sat. 457. Beov. 1401. (-aedm. Ex. 
fostrc (festre) Ernährerin, Amme. — IV. 225. — {ii^d^w caus. v. zu Fasse gehen 
fostrian (festrian) denom.r. nähren, spei- machen b. m. vyrd. 88. zu Fasse einher- \\) 
sen, erziehen Un. (;l. 521. — fo nie rlin^ ffehen. — fede n. die Behendigkeit der 
4!» (festerling) der Zögling, alumnus Hpt. gl. Füsse, das Zu fussegehen Av.lfr. noM.l.'S'm 
^11. — fostor-land Küchenland bei Kir- 800. Caedm. XXIÜ. 253^1. — fede -gang 
ctien und Klöstern Tiiorpe c:iiart. p. 227. Cakdm. XX MI. 2513. das Fussgehen. — 

fät das Fett tros. Sal. Sat. ]>. 180. — fOdnng der Gang. — fede-1 äst rf/c /'Ws- 4., 
fät adj. fett. — freä-fät sehr fett. — ^ spur. — fcdelastc adr. zu Fu.^se Jvd. 
ftoofer-fät zu fett. fätnis Fettheit, 1S9. — fede-gäst ein heranschreitender 

sagina Hpt. gl. 401. 481. ^ Gast Caedm. Ex. VII. 475. — hcre-fedan 

Heerschaaren Cyn. C-r. 1013. — fedo- 

*2{\) FATAN ire; thema fat: sanskr. höre FussJieer , plethi Hpt. gl. 424. — -,0 

päd cl.4. ire, päd «m/ piida, ^)C« ; zeml fede-spedig adj. im Laufe schnell vor- 

1 •■ 1ha i)es leärts kommend b. m. cr. 53. — ge-fede 

^^^^i \^'. V , . , • , 11 «<0"- das was vor den Füssen ist gl. Pr\i). 

sr, Das Primitir angelsächsisch nicht ror- ^^^j,, fufürlich: was vor Augen ist, conlex- 

handen, aber Ableitungen rom Präteri- fus,conscriptus Hpt.gl. 499.'— healf-fede ...'s 
tum: und Altnordisch ist auch das c,l. Vrvd. b{ii. semijws, halbfiissig,*) 
PrimititJ noch vorhanden, al)er in einer i _ _ 

anderen Verbalklasse, nämlich ft"ta (fet, »j j^j^^^^f merkicürdig if^t, das« eine Anzahl 

60 fat, fätuni, fetinn): schreiten, und da- jyorter der curopäinehen Glieder der indoger- 

VOH fet der Schritt, das Fussmass. mamscfien SpraehcUtae sieh erhalten haben unter 
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27) FARAN ire, vadere, lyroficisci, thema 
far; sanskr. pr (pär) trajkere, tra- 
diicere. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
5 braucJie in der BedcHtuny: sich bewegen, 
gehen, fahren (im Schiff oder im 
Wagen, — auch reiten), reiben, vadere 
Hpt. gl. 518. Comj)osita sind: a -far an 
herausgehen, — ge-faran erfahren, 

10 durcf^ Gehen, Reisen erlangen, ankom- 
men irgendwo, adire; under hrof gefor 
gelangte unter das Verdeck Cakdm. X. 
13G0. — for-faran vergehen, con- 
sumi Hrx. gl. 456. two Sax. cron. p. 

15 204. a. 1067. — eft-faran zurück- 
gehen, — on-faran hineingehen. — 
ona-faran hineingehen Aklfr. hom. 
1.178. — öfer-faran über etwas hin- 
weggehen, egredi, exirc, penetrare, cir- 

20 cumire Hpt. gl. 464. 493. überstehen 
Caedm. Dan. 111. 463. — yinb-faran 
um Etwas herumgehen. — üt-faran 
ausgehen. — gend-faran ingerere, 
inducere, irrogare Hpt. gl. 499. — to- 

25 faran aus einander gehen, sich zer- 
streiten JoH. XVI. 32. Aelfe. hom. 1. 
318. Caedm. XUI. 1664. 1697. ~ fram- 
faran weitergehen, — ford-faran 
sterben Aklfr. hom. II. 158. Hpt. gl. 

30 501. procedere, abire. — niia-faran 

irre gehen, schlecht gedeihen Aklfr. hom. 

IL 314. — od -faran entkommen, 

sumum Caedm. Ex. I. 64. - of -faran 

erreichen two Sax. cron. p. 157. 

35 färian (faran, feran) caiis, v. j}€rgere, 
abscedere Hpt. gl. 490. reisen Aelfr. hom. 
11. 358. — ge -feran hingelangen, durch 
eine Reise irollbringen Andr. 194. 677. pät 

völliger Niehtachtntig der sonst eingetretenen Laut- 

iO Verschiebung , denn an das sanskritische patha 
und panthan, pathin, via, path ire ^ proficisci 
aehliessen sich unmittelbar an das alt hocMeut sehe 
phat semita, via, slawische pat via, lateinische 
pona (pontis), griechische ttutos — und ebenso 

45 angelsächsisches päÖ (paÖas) m, der Ffad A]<:lfb. 
HOM. I. a62. TWO Sax. ck. p. 204. a. 1067. — 
flet-päÖ Ilttusßurf Hausweg, Corridor Caedm. 
XXIV. 2729.— an-päö, Pfad, auf dem nicht 
ztceie nebeneinander geJteti können. — mil-päÖ 

50 MeilenstrassCy Landstrasse Caedm. Ex. III. 171. 
— here-päÖ Heer pf ad, Lücke, die ins Heer 
gehauen wird Jud. 303. — mcarc-paÖu 
Landsweg Andr. 789. — pcftian caus. v. 
einen Weg, einen Ffad machen, ihn besehreiten. 
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uplice rice geferan, das himmlische Reich 
erlangen Aelfr. hom. I. 540. Caedm. Cr. u. 
Sat. 62. hearm geferan, Schaden erleiden 
two Sax. cr. p. 132. a. 994. — for- 
feran fuiufragare Hpt. gl. 513. two Sax. 5 
CR. p. 181. a. 1052. — vög- feran wan- 
dern Aelfr. hom. If. 90. — öf er- feran 
über ettoas hinwegrei^en , fahren, transferre 
Aelfr. hom. I. 182. Hpt. gl. 492. — of- 
feran, erreichen two Sax. cr. p. 158. 10 

fär n. dus Gefährt, Schiff, Wagen Caedm. 
X. 1307. 1323. ()äs färes adv, Redensart: 
hoc in itinere, diesmal — farn (fär) f. die 
Reise, der Gang Aelfr. hom. II. 198. 576. 
auch: die mitgelienden, die Familie und Die- 15 
nerscfuxft. Lod ferde mid him mid ealre fare 
and mid eallum sehtom Aelfr. 1. 400. gevit 
J)ü fine fare Itedan mache dich auf, deine 
Rei4$egenossenscJuift zu führen Caedm. XV. 
1746. — in -fär der Eintritt, Eingang io 
Aklfr. I. 178. — üt-fär Ausgang. — 
gean-fär Wiederkehr two Sax. cr. p. 247. 
a. 1119. — vffiffäru die Wogenstrasse, 
Wogengang Caedm. Ex. V. 298. — volcen- 
farn Wolkenzug Caedm. Dan. III. 379. — 25 
hägel-faru Hagelwetters Zug Wand. 105. 

— gär-faru Speer weg, Speer schuss Caedm. 
Ex. V. 343. — brym-faru die Wogen- 
strasse, Meeresstrom, das Meer Caedm. 
Dan. 111. 322. — earh-faru Pfeilweg, so 
Pfeilschuss Cyn. Cr. 762. — n^d-fara 
einer der zum Reisen gezwungen ist 
Caedm. Ex. IV. 208. — tid-fara der zu 
bestimmter, gelegener Zeit reist Cyn. Cr. 
1674. — äl-fär der Kriegszug, ReiMzugzb 
aller Caedm. Ex. I. 66. — go-fär n. das 
Zusammengehen, die Gesellschaft. — färeld 
das Gehen, der Gang, cursm, meatus, iter, 
transitus Hpt. gl. 456. 517. 518. — on- 
färeld (anfareld) das Weitergehen, Weiter- \o 
fahren, die Reise S. Veron. p. 5. — öfer- 
fareld transmigratio ; auch die Ueber fahrt, 
das Ueber fahren Thorpe chart. p. 317. 318. 

— in-färcld, introitus, vestibulum Hpt. 
(iL. 498. (//. s. w.: eft-fareld, ymb-fareld, 45 
üt- fär cid, tu -färeld, fram- färeld, ford -färeld, 
od -färeld etc.). — fär adj. gehend, z. B. 
leng-fär latige fortgehend, lange dauernd 
Wrioht pop. trkat. p. 15. — fär-neden 
(ge - färnedon, gc - ferraeden) die Gesellschaft, so 
consortium, contubernium , familiaritas Hpt. 
GL. 461. 468. 411. 457. 465. 484. 521. — 
gcfär-lajcan zusam menscJiaaren , zusam- 
menbringen Aklfr. hom. I. 132. — gofär- 
scype die Gefährte nscJuift, Getwssenschaft. 5!» 

— ge-fera der Gefährte. — camp-ge- 
fera commilito Hpt. gl. 490. — fere adj. 
faJirbar, begehbar; — carfod-fere adj. 
schwer zu begehen, zu befahren. — purh- 
fcre adj. pas»irbar. 60 

fori an (fergan, feran) denom. r. führen, 
ducere; Jione sanct ferodon, **€ führten den 
Tleiligen Aelfr. hom. II. 518. ferode fwne 
to his mynstre Aklfb. hom. ü. 358. — ge- 
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fcrian wohin führen Oyn. Cr. 345. two 
Sax. CR. p. 129. — 0(l-foran hermtf^führen, 



ein We(ff ein Mittel zum vorwärts 'kommen 
r!AEDM.*XXVI. 2813. Ex. I. 32. U. 129. -- 



retten. — ford-feran hi)ucetf führet! . fönt- . fy ntrian caus. i\ fördern Andu. 08.5. 
fered veordan sterben Aklfr. iiom. IL 174. Aklfu. hom. II. 78. TH<mPK chart. p. 115. 
5— for f. die Heise vir. (tuthl. p. (JS. — furdor (fiirdur) adr, fimUr Caedm. d 
Caedm. XXVII. 2860. — fore-boc Heise^ XVIII. 2011. - furdra der vordere, frü- 
budi, Hinerarium HvT, GL, 4b4, — siP-fore hcre. — ford-nia»re adj. stets herrlich 
die Seereise Seef. 42. Wund. d. See. 09. -- furrlum (funtoii, for- 

fyrd (ferd) f. die Reise, die Fahrt, ex- i\oi\) fortan Caedm. XXI. 2378. Cakdm. Cr. 

10 peditio Hpt. gl. 42G; der Zwj Aelpr. hom. u. Sat. 283; aiwh: sogar, z. B, ne furdou, lo 
I. 810. 392; die Unternehmung Caedm. IV. nö furdon an, nicJit einmal, sogar sticht 
408. — f y r d - 1 e o d Kriegslied. — f y r d - einmal. 

QBne Kriegssöldner.— f^'Td-fiir o\d Kriegs- fear m. das Zugthier, der Ochse Aelfr. 
zu4f, — iyrd-scsLTO Kriegsrüstung. — fyrd- hom. I. 502. - heäh-fOre (liöhförc) qnu- 

iSvic das Kriegslager Jud. 220; auch: der drnpes, vacca Hpt. ol. 440. {oder sollte es ir^ 
Flecken, ReisestiUion Marc. VIII. — fyrd- ! hehfore lauten und eu höh, ho die Ferse 
rinc Kriegsmann. — iyrd-iruifiw Kriegs- [gehören?) — fnrh (für) die Furche, sulcus 
1w.ufen, Heer Aelfr. hom. I. 442. — fyrd- Hpt. ol. 470. — für an caus. v. sulcare, 
hama Kriegskleid, Brünne. — f yrd- , furchen, auch: scrihere Hpt. gl. 4()5. 507. 

iohrägel Kriegsma ntel, Kriegskleid, -—fyrd- — f y r h d e (ferhde) die Furche , Fürth , 2 
gcstcalla Kriegskamerad Caedm. XVIII. Einscimitt, Durchgang chart. anglos. 209. 
1999. — fyrd-maca Kriegsgenosse. — \et aWn. — for an denom. v. durchschnei- 
fyrd-visa JTeerführer i\. m. cr. 77. — f y r d - , den Caedm. I. 69. Aelfr. hom. IL 318. 326. 
V e r d Kriegsmnnnschaft. — fyrd-vajnl 

i^ Beisewagen, kriegsioagefn:HAJiT.AV(.iL09.biO.^ *28) FRAFAN (J)rafan) satiari, laetari, 
Thorpe 'chart. p. 930. — f vrd-n od (fcrd- themafrski (|»raf); sanskr. trp (trpvämi, 25 

nod) oder f y rd-fare (ferd-fare) oder fyrd- ,^,^. trapayauii, cMaro).' 

aocn (lerdsocn) ist eine der drei unerlass-- ' ^/. . . . , • •, 1 1 

liehenLeistungendesangelsächsischenFreien, ^^«••* Primitiv nicht tvi Gebraudie; 

30 die PflidU zum Kriegszuge (die arideren aber Ableitungen mm Präsens und Prä- 

heiden sind burhbötc [Arbeit zu Erhaltung teritum. 

der Landesbefestigungen] wwrZ brycggeveorc f-äfplp nAi nrfrn<itp<i Muth^s seiende 
[Arbeit zu Erhaltung der Landstrassen und , ../^*^^*f ^J\*J^l''\^^^ J^^^ seiemiio 
Brücker^]). - fvrd-vite Sirasse für rer- \^^f^n, munter. -• frafelic (frefelic) a.7; .vof- 
35 ^men^n 7/eer.-iiV - fyrd-stcmn {fyni- ^^rs^ f'.^^utus Hpt. gl. 4^9. - trafelnis, 
stäfn) Kern des Heeres — fvrdunff •''<^"^''''« ^pt. gl. 512. 
(f\Tdinff fcrduntr feordms) caten^a erveditio «"röfor (fröfer, frOver) f der gute Muih, 

L^i^w^«« S^^^^^ ^^rost Andr. 1467. Aelfr. hom. 1. 136. Caedm. 35 

apparatus, milttia, Ariegszug Hpt. gl. 420. y. ,r, .,oq f rof ro-tr^st srnW/iis 

512.522. Aelfr. IL 66. 194. chart. anglos. i'^^- ,H^- 7^' qT \'f'^^^jll^l!^\ 

40990. eo^jreditio tumtlis. - fyrd adj. was co«.oZa^.r Jud 83 - trefrian (fr^^^^ 
tramportiri werden kann/ ^ ^\^^^^ trösten, gutes Muthes m^^^^^ 
fynX adj, tvas schwer zu transjwrtiren ist «^/'^f/icii Caedm. Cr. u. Sat. 318. - 
Beov. 2245. - fyrd-lic adj /kriegerisch a-frefran, trösten. 40 

Aelfr. HOM. L 444. — fyrd-getruni adj. *2d) FRADAN facile intelligere, thema 

i?t reisetüchtig , kricqszuqstiichtiq ('aedm. Ex. fm^i 

U 103 * ' * i irau. 

' fürt (ford) die Fürth. - farod das' Das Primitiv im AngelsäcJmschen rcr- 

Hin- und Hergehen, Bewegung, Schlagen' loren ; Ableitungen vom Präteritum be- 
der Wogen. ~ faroä-Xaccnd der Schiffer, gegnen ; - dagegen gothisch finden sich 15 

50 6'«cMrtr Wallf.5. -- s«B.farod 7^m»^ ;^,, Präsensableitunqen noch: frathi 

dun q der See .andr. 1658. Caedm. V. 323. .,. yr . 7 7 7x1 7 7 ^ » - 1 

— farod-hengest dasWellenross, SchiffW '^""'^ l^erstand, und altlwcMcutsch siml 

— varod-farod die Brandung. I noch: fradi strenuus , constdtus übrig 

ford adr. vorwärts, hinweg, fort; ford und bezeugen so das einstige Primitiv 

s.'sbcon sunies Ringes von etwas frei, emanci- ß^ die deutsche Spraclie. Angelsäch- ^0 

pirt sein Sal. Sat. IL 847. — ford-nnte . . 

adv. geradeaus, indeclinabiliter Hpt. gl. 406. ' ^^^^ * * 

— fordian (gc-fordian) denom. v. aus'\ irbü adj. weise (alt). — in-frod «r7/. 
liefern, zahlen, leisten two Sax. cr. \}. 'JIH. dessen Weisheit im tiefsten Innern ihren 

«50 CHART. ANGLOS. 722.99'). fördern. [)ät myn- Sitz hat. — geonior-fröd adj. im Un- 
stcr vcl gefordode J»a hvilo [»c he J)är \äs. glück weise (!akdm. XX. 2224. — fr«*)dian55 
TWO Sax. cr. p. 171. a. 1015. — i' otH- denom. r. weise sein, klug sein Kkiml. :\2. 
gescoaft die weitere Schöpf uug, Heraus- \ f red an caus. v. einsehen, inne werden 
i/wto/^M/i// Wind. D. ScH. 3. — ford -veg,j Marc. V. -:- ge-fredan, inne werden 
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Aelpr. hom. T. 88. 216. 330. IL 158. 232. ed. Kkmhle nb. 50. — an-niod die An- 
34(). 372. — gefred-majliiin (ulc. sensim,' muth. — anmod-lic adj. anmuthig. — 
pauhitim, wie man rmch und micfi einer äii-mod tuij, coticors Caedm. XJLT. 1662. 
SacJie inne wird Hpt. «l. 482. — knniöü'Wc ei nmüthiglich, concorft, ujia- 

nimis Hpt. «l. 407. — ofcr-mod lieber- 5 
ö *30) FALAN pi'Otegere, praeaervare, ob- muth, adj, übermiithig Aklfr. hom. II. 432. 
servare, thenui fü\; sanskr, [vd! jyrote- - öfermodignis arrogantüi, inthitio, 
. ... T\ ji • j4j„ -,«^7 imtolentia Hpt. gl. b2S. 520. — ufer- 

tegere, ctistodire. Das PnmtUv «'W^^?- ; „^odigan demm. v, übermüthig Hein, - 
sacfisisdi verloren, ofer-mede (m. oder n,?) elatio Hpt. ol. lo 

Vom PräUritiun abgeleitet fioch rorhan-^^^ — ofer-mcdla Uebermuth Caedm. 
lohanden ein caxisatices Verbum: ÜilidLii {ob"^^i^^' IV. 657. — on-medla UebenmUh, 
servandum curare) fühlen, empfnulen, wahr'\e^MatiO, arroganiia El. 1260. Cakdm. Dai^. 
nehmen lasseti Sekf. 20. - felnis das^^- 718. Cr. l\ Sat. 74. Sal. Sat. 7(M. (351, 
Gefühl, Bewustsein Aelfr. hom. 1. 302. —\u'o das Gedicht in Langzeiien getlieilt %8t)\b 
ge-felan emjyfinden Cyn. Cr. 1130. 1179. . ^^^t^- <^ß- «l-'^- — or-mod Verzweiflung; 
15— felc-leas adj, gefühllos b. m. vyrd. 40. i «^j. tristts, desperatus Aelfr. hom. I. 536. 

: B. M. CR. 14. Sal. Sat. II. 099 (349). pro- 



31) FLEAHAN rfecanarc, f/e///w^ere, fÄcwia i VERB. ed. Mcei.ler. nr. 31. — ormodnis 
flah; sanskr, palyul absci^idere, \ Verzweifimuf vir. GrTHL. p. 28. - pöI- 

T- ' ,, . . . I " I. • 1. • At ^moA Geduld, adj. gedtudig, ^ styrn-mod 



80 



Das Primitiv angelsächmch im Ge- ; „^j ^^,j^,^^^ Gemüthes seiend Jud. 227. - 
brauche in der Bedeutung: abhäuten; q^^. ml) ^ Achtung, Verehrung (infierlich 
i Compositum : be-fleahan (befleän) de- \ reiches Gemüth und daraus folgende Demuth), 
glubere, decoriare Hpt. gl. 403. -_ > - eäd-m6dan cat«. l^ rereÄrci^^ 
«, ' /... ^ixj dl A !med adj. d^muthig , bescfieidenj medwcrts 

fleam (für lleahm) der Schmutz. ,^^^ ^^^ r.^^ _ •'^'al-möd adj, lustiges, 

f 1 SB sc n. {wohl ursprüngli<ih in der Bedcu- übermüthiges Wesens seiend. — te v i s c - 

tumf: abgehäutet für: flähisc» tleahisc, a6-,m6d adj. gemeine Gesinnung, zum Zotigen 

25gehäuiet, oder was abzufiiiuten ist) das . geneigtes Wesen habend Faed. larcv. 37. so 

Fleisch Ablfr. hom. I. 40. — flasscha- Cakd-m. VI. 890. — gc-mud adj. einstim- 

m i a n ( gcHseschamian ) denom. v. Fleisch ,mend , behaglich, gemüthlich. — ge-mede 

werden, incarnari Aelfr. hom. 1. 40. U. 590. ' adj. gemidhlidi Andr, 594. — un-gem6de 

— flffisc-gebyrd incarnatio Hpt. gl. 410. | arfj. unbehaglich b. m. mode 25. — vider- 

80 — flffisc^n (flwxi?n) adj. fleischern. — wwbü adj, abgeneigt. - vider-medo ^6- 35 

flffisc-hord (der ScJtatz des Fleisches) der' neiqmig, Hass Caedm. V. 660. — veä-mod 

Körper red. d. seel. 103. — fla^sc-hama adj, unruhiges, geängstetes Gemüthes seiend, 

(flffisc-homa) der Körper, der Leichnam. — turbulent us prov. ed. Kemble nr. 48. — 

t'liesc-mangere J^leischhändler cuart. hreövig-mod adj, trauriges Gemüthes 

a.»» anolos. 1291. seiend Jud. 2i)0. — reonig-mod friede AO 

' liclies Gemüthes , gemüthlieh Wallf. 23. — 

*32) MAB AN agitare, agitando excitare;\&-mb(i(äjiiöd) adj. Gemüths auf geregt, gestört 

thema mad; samkr. math agitare, cj;- i Aelfr. hom. II. 446. — forht-mod adj. 

citare, vexare, conterere, destruere. \f''^' " o''"■^^'*'T"'^i^/f * ^^'r ^'i'ir' . 
,' ^ . ' . /^ , . , . , hom. I. 72. - styd-niod strenges Gemüthes 45 

Das Prmttiv angelsächsisch nicht] ^^^^^ _ hreoh-mod adj. wüdbewegt^ 

4 mehr vorluuulen; nur Ableitungen vom \ Gemütlhes seiend Caedm. Dan. IU. 242. — 
Präsens wid Präteritum. \ efeninod-lic adj. aequanimis Hpt. gl. 476. 

, ,. , ^ , .., , ...,. j. nr ,— he&rd'miid adj, hartherzig kEL¥K.KOM, 
m&d adj. brutal, uberkraftig; dies ^o}^t.l^ 4^^, _ deur-mod bestiulisclies Sinpu^söo 
begegnet nur etnerseäs in dem Compositum \ f^^i^^a Cafj)m. Dan. UI. 171. b. m. cr. 89. — 
m a d - m ü d brutaler , überkraftig hatuleln- ■ ,„ y h t - m 6 d Uebermuth des Mächtigen 
Abder, wtllkürltch handelnder Sinn b. m. mode , Caedm. Ex. UI. 149. - an-mHla Eigen- 
2b, (verwandt scheint griechtscfies nuiHin^)\,^inn^ Uebermuth, der nur sich im Auge hat 
atuierersetts in deni schwachen Präteritum \ ^ modig adj, leidenschaftlich aufqe^egt,hb 
des causattven verbi Diä d an ^rw^a/, ^^r-\muthig, kühn, zornig, unbändig Caedm. Ex. 
kräftig,tJi^ianiachen,verbleiiden:gem&iid Yi^^ 46ö. Aelfr. hom. II. 82. -> mödignis 
bo(fürßem^Qd)BAETH8.Xn.h. bethört, ve^^^ der Seele, KühnJieÜ, Muthwille, 

bU'ndet (d%e falsche Analogie mit althochd. ^o/*«« Selhstbewustsein Aelfr. hom. I. 6. 
kimeit hat das Wort gemaedd zu schreiben 550. u. 112 170. 218. 222. 292. — modi-öo 



veranlasst). 



gan (mödgian) detiom. v. kühn sein, vor- 



möd m. das bewegte Gemüth, Gemüths- • dringen , leidenschaftlich bewegt sein, sich 

55 erregung, Zorn, JEntImsiasmus, Muth (v61ig ■' icüd bewegen, übermüthig sein, zu grossem 

on mode, vädla and earming on niodc pbov. ! Selhstbewustsein gekwnmen sein Caedu. Ex. 
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V. 331. Vn. 458. Aelfr. jiom. I. 10. 138. 
n. 170. 222. Two Sax. cr. p. 222. [>ät aenig 
man sceolde iiiodigan svä. he niodgode on 
his vfilum, er war ühermüthig auf seinen 
5 Reichthum ; gemodod beon eine aufgeregte 
Sinnesweise Jiaben Aklfb. I. 524. — til- 
mödig adj, tüchtig gesinnt, auf tüchtiges 
gespannt Caedm. X\1r. 1887. XXVI. 2817. 

— mod-söfa Sinn, Gemüth Wand. 10. — 
lomOd-carc dos Gemüth bewegende Sorge. 

— mOd-carig adj, sorgenvoll Wand. 2. — 
möd-gevinna der Feind, Phiger , Zer- 
arbeiter des Gemüthes Caedm. XXV. 2707. — 
mod-lufu Gemiithsneigung, — mOd-blind 

xttodj. im Gemüthe verivirrt Cyn. Cr. 1188. — 
möd-sorh aufregende Betriibniss, — m 6 d - 
gepanc Plun. — möd-gemynd Gemüths- 
er inner ung, Mensciiengeaetiken Andr. G88. 

— möd-gehygd Gedanke, — möd-snot- 
«otor adj. gemüthsgebildet Faed. larcv. 2. — 

mod-hete heftiger Ha^s Caedm. XV. 1756. 

— möd-hvät adj. kühn, e^iergisch, mit 
scharf aufgeregtem Gemüthe. — mod-cvä- 
nig adj. weinerlicJies Gemütlies seiend El. 

2 5 378. — möd-cräft ingenium , indoles Cyn . 
Cr. 441. — mödcräftig adj, ingeniosHS 
B.M. CR. 62. — möd-vlanc adj. übemiüthig 
Seef. 39. — mud-leof adj. von Herzen 
lieb Faed. larcv. 28. 

so *33) MATAN locum Imbere, licere, thema 

mat; sanskr. vielleic/U ina in der Be- 

detUung dure, largiri. 

Das Primitiv im Präsetis nicht im 

GebraucJie, sondern nur als Verbum mit 
36 Präteritenstamm, in der Form motan, 

Präs.: ic möt, ich darf, Präteritum: 

ic moste (für ic motte) ich durfte Aelfr. 

noM. II. 124. Thorpr chart. p. 288. 

TWO Sax. cr. p. 178. a. 1048. Fs muss 
4 ursprünglich bedeutet haben : liaum haben, 

Frlaubniss hohen — daJier: dürfen. 

Als Ableitungen sind übrig: das causa- 
tive Verbum mättan Raum geben einer 
Sache, sich vorstellen, träumen (es ist das 

4S deutsche „massen'* in dem Worte „muth- 
massen*' d. h. im Gemüthe einer Sache 
Raum geben, sie in seine Vorstellung auf- 
nehmen); — das Compositum: ge-mättan 
träumen (;!aedm. Dan. II. 122. Kreuz 2. - 

6omätting der Traum, das Träumen Caedm. 
Dan. II. 141. — mattre sopor Hpt. gl. 
486. — veämät (veämet acc. u. dat. vcä- 
mette) der Zorn (das Raumgeben dem Un- 
glücke). 

55 möt m., ge-mot n. das Raumgeben, 
Uebereinkommen, Berathen, Zusammenkom- 
men, Begegnen, concüium IIpt. gl. 455. 
Cyn. Cr. 77; Gericht 'niv'O Sax. cr. p. 253. 
a. 1124. — heal-mot llallengericht. — 

BQ^oxi-mot Stadtgericht.— güd-gcmöt^- 



sammentreffen in der Schlacht. — mäg- 
gcmot Familienraih. — gemot-man &r 
die Rathsrersamnüung besucliende, Senator. 

— möt-hüs prodromus (horsärn, Pferde- 
haus) Hpt. OL. 476. - gemöt-stöv Ver- 5 
Sammlungsort f ico verhandeli wird, rostra 
Hpt. gl. 460. — gemöt-stede, Versamm- 
lungsort Red. d. Seel. 152. — gemöt-ern 
(gemotani) Versammlungshau^'i. — motian 
denom. v. disputare, convefUre, rem agere 10 
Aelfr. hom. IL 382. — mötung collo- 
quium, conversatio Hpt. gl. 511. — metan 
(m^tan, spätere Schreibung mittan) caus. v. 
zusammenkommen, begegnen Caedm. XIII. 
1687. — ge- motan (gem^n, spätere 15 
Schreibung gemittan Caedm. XXIH. 2426) 
experiri, invenire Hpt. gl. 486. — gem#- 
tung (gcm^XmQ) Zusammenkunft Beov.2001. 

— ge-mete adj. einander begegnend Jül. 
IL 334. — mote odij. begegnend, möc is20 
met« mir begegnet Caedm. Dan. IV. 575. 
(eigentlich: mir ist Raum gebend, mich ist 
zulassend, ich habe Gelegenheit). — preo 
mot-lsedn ungeboden on XII mondum, drei 
ungebotene Versammlungsleitungen in 12 Mo- 25 
naten Thorpe coart. p. 433. — g ar- 
me ting (gär-myting, spätere Schreibung: 
gar-mitting) Speerbegegnung two Sax. cr. 

p. 114. 

*34) MAS AN alere, tliema mas. 30 

Das Primitiv nicht mehr vorhanden, 
aber Ableitungen vom Präsens und Prä- 
teritum. 

mästt^n f. die Mast. — m äs tan caus. r. 
mästen chart. anglos. 9G7. Hpt. gl. 489. 35 

femäst fogel ein gemästeter Vogel (Gans, 
lapaun und dergl.) Aelfr. hom. IL 57Ü. 

— mäse (myse) f. der Speisetisch Aelfr. 
hom. L 188. 330. IL 114. — mäsen adj. 
was zum Tische gehört ; es ist von Sclialen 4 
die Rede, chart. anglos. 940. gsesne on 
mästeno arm (spärlich) an Futter, an Mast. 
two Sax. cr. p. 245. a. 1116. 

mos die Speise, das Mus (Gemüse) epu- 
lae, edulium Hpt. gl. 481. 494. 4 5 

Zu diesem Stamme dürfte in irgend einer 
Weise aueh mete (pl. mcttas) m. die Speise 
Hpt. gl. 492. Aelfr. hom. IL 462. Ver- 
wayidtschaft oder doch Beziehung habefi, be- 
sonders, wenn man bedenkt, dass zu mis-, 50 
der untrennbaren Partikel, welche den Begriff 
des FidscJiseins oder Fehlens ausdrückt, eine 
Nebenform met- besteht, z. B. met-trum 
neben mistrum, also : unstark, schwach Hpt. 
gl. 415. Aelpr. hom. IL 512. Die Vermii-ub 
telung mag dabei bilden, dass auch für mis 
die Form mist begegnet, z. B. für mislic, 
was sich nicht gleich, was versdiieden ist, 
die Form mistlic; das Wort geht wohl auf 
gothisches maids, veränderlich, und maidian, c« 
verändern, verfälschen, utid schliesslic/i auf 
sanskr, mithya, faUch, betrüglich, vergeblicj^ 
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zurück, und so scheint dem angelsächsischen \ wenn du dein Eigenthum verkommeyi Uiszt 
Stnmme maHaD, mos ein allerer Stamm ma- prov. kd. Kkmblk 51. corde egesan myrde 
tan, möt cii Grunde zu liegen, der dann ^ Cy^j. Cn. 1144. Composiia: — a-myrran in 
abei' in masan. mos sich rersclioben hat, um Schaden bringen two Sax. cr. p. 178. a. 
ttihn fest von dem anderen matan, möt zu ' 1048. verschlechtern: toi amyrraii ein Werk- ^ 
sclieiden. Althochdeutsch lautet ja das zeug verderben Aelpr. hom. II. 1B2; rer- 
angelsächsische mcte auch noch mta/.. Jedes- ^ mirren Aelpr. hom. I. 372. 468; vom Vei'- 
falls scheint meto verwandt und wir zählen ■ nu'igen: durchbringen, verschwenden hvcXV. 
deshalb hier auch mit auf was zu mctc ge- ' 14. sm ägen amyrran propria sua bona 

\o1uirt: — ge -m et tu der Sjyeisege )wsz AiiLvn. negligere, deteriorare prov. 48. irre oftio 
iioM. II. 282. — morgen-mete Frti/*- 1 amyrrad mannes möd Zorn stört oft eiiies 
mal. — undern-mete MittagsmaL — [Mannes Gemüth prov. ed. Kemble 28. — 
meto-[)(?gn Dienstmann, der für Sjmse mea,T\ing (meorung. meoring, myrring) die 
zu sorgen hat (-aedm. Ex. II. 131. — smeä- Ilinderung, Deteriorirung (.-aedm. Ex. I. 62. 

ir>mettas 2)1. Leckerbiszen. — mete-fätcls - ge-mear nugae, errores hl. Prud. 662. i'* 
SpeUegefäaz , Sack zum Tragen des Pro- — man -myrring MenscIienverschlecJite- 
mantes. — mete-cii Kuh, welche Nahrung rung. Menschenlebenrer schwendung two Sax. 
gewährt. — mete-corn Korn zur Nah- cr. p. 233. a. 1006. 
mng (metecü 7£/jrf nietecorn sind I^istungen i mearhiimGegensatze der festen Knochen- 




m e t - a e a X S})eisemeszer. — m e t - f ä t jmrap- ' mark. 

sus Qh. "PnvD. 10(}n. Schüszel. — mete-lcäs «,\. «u^ /«„.^;t\ r m«o ^«-. -^1.7,^7.^ ^«w- 
,• ^j. ^ xp 1 ^ 7j i. 1 * X myrha (myra) /. [aas weicnlicne, zarte 

■'"*rin'*^xo^'"".'^ ' "• f-" '""'/"*. "'"'■ "nerig) ad j. freudig, fröhlkh Aelfr. I;154 
m. 48p. 49<. 51. - mot.an rfewom r. , ^ ,^^, „on näht mvriges der Mensch er- 
beköstigen two Sax. fR. ,, 148. a. 101-]. f^^^ ,„y,,, ^V^,,,;,-,^,, Vrov. ed. Kembi.k l(i. 
- metsian denom. r. bekastN/en , pascere, , _^ . ..... •' . „>. ^^^ „. „ 

auch Verfrag sehlie.zen : m welcher Itede,.- ,'!''■ f^^ - '"> r.ge «rfr. /«.-.-/w mynge on 3o 
, , Tir -* * *i. I ^ ' t<) Bittene lustu/ darauf zu sitzen Aelpr. 

tuna das Wort mit mettan zusammemannen i «oo - t ^ \ j 

möchte) - metsuncr S^^eisumi (und t4r- "'^^'- ^- ^^'^' ~ ^«3'^^^'^" (mergm) denom. r. 
mocnte). — metsung r>})ei^sung [una *^'' \ ^yfyp,,.,,, i,p i,;« „A^+ vilp mprimn vid 

traff). - on cst-mcttiim lifan bei l^cib'^^'*^'^''*' "^, '"^ ^ V J V .J^^ ^ . \ 
•" sorge er wolle seinen Geist erfreuen gegen 




zu sich nehmen, mat« S])eise: altn. matr i ' •, , t »• h^ 

Aucibus, mettr quicibumsumsit; /t«/t. maistas , merso der weiclie Boden, die Marsch, 
(/•m- maittas) Unterhalt , Nahrung , m&itinti <'^ Sumpf. - sealt-mersc die Salz- ao 
ernähren, maitelis ein Ma.^ischwein). marsch, der Seeboden Caedm. Ex. V. 333. 

mör (j)/. moras) m. das Moor Oaedm. 

*^r})^E\llXy marcescere,dissolmJique-'D\^. IV. 575. vir. Githl. p. 20. Az. 120. 

fiei'i; thcma marli: mnskr. mrsh muntaa and muras Höhen und Moore, 

. . * Sümpfe Sal. Sat. II. 681. ne munt ne m6r4r» 

4.^ ''^'f"^' ... , , . , . , Sal. Sat. 11. 845. two Sax. cr. ]». 232. — 

Das Primitiv angelsächsisch nicht r/^- Vero stagnum gl. Mett. 809. — mor-haed 

braucht, aber Ableitungen vom Präsens \^ie Moorheidcy Sumpf Imde. — mor-stapa 

u¥ul Präteritum. dei- im Sumpfe lier umgeht , Moorbewohner. 

-- mör ig ailj. moorig, morastig, sumpfig. hO 




HL. 444. 521. seo mereviste yld das zarteste *«.x »«^»ta^t , ., , 

Altrr U^^Tr.l., 47^.) - me^ro.n\^ teneri- *36)MALA> contcrere ; thema mal; 



Alter Hpt. gl. 473.) — mearcnis teneri- 

->:» tudo Hpt. gl. 441. sanskr. malana n. das Reihen, Zerreiben, 55 

mearian caus.v. (merran, myrian) auf- \ contritio, rid)bing. 
lösen, seinei' Streiuje berauben, mürbe machen, ' j^^j.^ Primitiv im Angelsächsischen 

mm Rechten abführen, verfuhren, hii^^^^^^ ^^.^^^ ^,^^,^^ .vorhanden, '{sondern nur 
Aergermss geben ; ne myr \)\\ eal J)at [m ' * 



rto häbbe verschwewk nicht Alles, was Du Imst i gothisch: malan. möl etc.) aber folgende 
prov. KD. Kemble 23. gif I)ü I»in ägen myrro ; Ableitungen: eo 



o 



Leo, angclflachs.WOrtorb. •> 
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m e a 1 1 n. das geschrotene Malz. — m e a 1 m 
zermalmter Stein, Safid. — melo {gen. 
mealeves ufid meleves) n. dax Mehl Hpt. gl. 
497. Thorpe CHART. 40. cl»ne iiielo feines 
bMehl Aelfr. hom. II. 576. — myln (für 
mealn) f. die Mühle, die Zerreibungsanstalt. 

— myln-scear]) adj. sduirf wie eine MiUde. 

— myln-hveol Mühlenrad Wright f. t. 1. 

— mylD-vor das Mühlwehr chart. anglos. 

10 479. APPKND. 

*37) GADAN conjnngi; thema gad ; sunslr. 
j^hat, Cau s. gha.t&y — conjungere, con- 
glutinare. 

Das Primitiv angelsäclmsch nicht 
ir, mehr vorhanden, aber Ableitungen r<nn 
Präsetis und Präteritum. 

g ä d f I. das Zusammengefügtsein, die Ein ig- 
keit: nolde gäd geador in Godes rice eädiges 
en^les and {)äs öfermödan es wollte keine 

20 Einigkeit zusammen sein in Gottes Reiche 
des seligen Engels und dts Uebermüthigen 
Sal. Sat. IL 899 — 902. - gegada de^- 
Genosze, der, mit dem man zusammengefügt 
ist. — gädeling der Genosze Caedm. Dan. 

ä.^i ni. 422. — gadinca das männliche Glied 
(drtÄ Füginstrument). — geador adr. zu- 
sammen', zugleich El. 888. Bkov. 977. 1664. 

— on-geador, ät-gädre, to-gädre advv. 
zusammen, zugleich. — geaderian (gade- 

aorian, gadrigcan, gadrian) de)U)m. r. zusam^ 
men kommen, sich versammeln, vergattern 
Andr. 781. Phoen. in. 193. — ge-gadrian 
zusammen bringen, sammeln, sich sammeln 
Aelfr. hom. II. 158. — gädrian caus. r. 

35 cofigregare, conjungere, adglomerare Hpt. 
gl. 488. (gadrian on berue in die Scheu- 
nen sammeln Matth. VI.) — gädernng 
consessus Hpt. gl. 447. — ge-gadernng 
congeries, cumulus, coptda Hpt. gl. 508. 516. 

40 — gegader-scype (gegäderscypc) ffo.? Ver- 
eintsein, die Ehe, Jugalitas Hpt. gl. 411. 
416. 420. 438.521. — gader-scype jugali- 
tas, matrimmvium Hpt. gl. 438. 

göd adj. (was zusammenpasst) gut (gäl 

4 5 and god als Gegensätze (/Yn. Cr. 1035; vac 
imd god als Gegensätze Aklfr. hom. U. 48). 

— göde adv. gut, wohl Aelfr. hom. II. 22. 
I. 16. — god n. das Gut. — göd-ful adj. 
gütervoll. — godnis f. die Güte Aelfr. 

.so HOM. n. 508. — cyne-göd adj. der von 
gutem Gesddechte ist, wie ein König Cakdm. 
XIV. 1736. — gödian (godigan) defunn. v. 
gut sein, gut werden Aelfr. hom. l. 124. 
two Sax. CR. p. 119. a. 959. mit Gütern 

r,r, ausstatten , hescJienken chart. angl. 563. 
et dlibi. REiML. 32. — godian caus. v. xdi, 
jMtiri, mit Gütern versehen sein, pa sin 
gegöded utuntur Hpt. gl. 447. 494. — 
g ö d c n d c cnmulatus Hpt. gl. 402. — g e - 

oogöded fretus Hpt. gl 503. acquisitus, 
adeptus Hpt. gl. 513. 



38) GALAN (calan?) clamare, cantare, 
incantare; themu gal; sanskr. gf so- 
nare, laudare, canere. 

Das Primitiv arnjelsädisisch im Ge- 
braucfie in der Bedeutung: singen 5 
I Kreuz 67. ('yn. Cr. 623. laut rufett 
botsch. d. m. 22. Andr. 1128. reiml. 24. 
Compositum: on-galan {ansi'ngefi) be- 
zaubern. 

I gäl an caus. v. bezaubert, verdutzt sein 10 

; und machen ; zaudern, läszig sein, aufhalten, 
hinhalten Jon. X. 24. El. *691. Andr. 1533. 
— galung incantatio Hpt. gl. 519. — 
äf-gäld super stüio, vanitas (oder ist »fgäld 
zu lesen?) Hpt. gl. 482. — nihte-galeir, 
fem. (Nacht Sängerin) die Nachtigall. — 
hilde-galla (hildecalla) der Rufer in der 
Schlacht, im Streite Caedm. Ex. V. 252. ~ 
galdor (gealdor) feierliclher Ton, z. B. der 
Heerhör ner Beov. 4945. feierliches Lied 20 

. B. M. MODE 6 ; praestiguie, neci'omantia, daetno- 
num invocatio, divinatio, incantatio Hpt. gl. 
451. 454. 501. 503. 510. 515. 519: Zaidjer, 

I Giftmischung. — ^aldor-vord Zaid>er- 
wort REIML. 24. nud galdrevyrde besingan 5» 5 
mit Zaubenoorten ansingen Aelfr. hom. I. 
476. — galdor-cräft Zauberkunst, Magie. 

, — galdre (galere, gealdere) m. der Zau- 
berer, huruspex Hpt. gl. 501 ; nuigus Hpt. gl. 
502. — geallian (gellan, gyÜan) caus. r. 30 
zurufen, gellen, schreien, lärmen Sal. Sat. 
II. 535. (Uedm. Ex. VH. 489. Seef. 62. 
Rfiml. 25. — V y r m - g a 1 d e r e SMangen- 

' beschxcörer, marsus Hpt. gl. 483. {t^rschrie- 

■ ben: vyrmgalere.) — golle (colle) f. der ^-y 
Lärmen , Tumult. — morgengollc (mor- 
gencolle) der Frühlärm Jud. 245. 

golan (gjlian, g^lan) jubiliren, lustig 
singen, luMig schreien Jud. 25. 

39) ONAGAN (aus g e - n a g a n ) r ödere ; 4 
thema nag; sanskr. ist nur naklia der 
Fingernagel verwandt. 

Das Primitiv angelsächsiscfi im Ge- 
brauche, im Sinne des deutschen : nagen, 
rodere. Compositum: — for-gnaganas 
zernagen, rodere, corrodere, devorare 
(hi forgnogon) Hpt. gl. 490. 496. Aelfr. 
HOM. II. 192. forgnägen sugillatus Hpt. 
GL. 484. 

nägel m. der Nagel (sowohl als Leibes- r^o 
tiveil icie als Instrmnent). [)a isenan näglaH 
die eisernen Nägel Aelfr. hom. II. .306. 
auch der Harfennagel zum Sddagen der 
Saiten b. m. v yrd. 84. — nägel-seax Nagel- 
meszer , Rasirmeszer. — |)üman-nägel55 
I Daumennagel. ^- nägclian denom. x. 
nageln Aelfk. hom. I. 82. nägled sine Beov. 
2023. 
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*40) GRAYAN erescere; ihema grav; ♦42) OIAYAN corruscare, splendere; 

verwandt mit grövan: sanskr, ghr h*^ , tlieniagX&y .verwandt mit glby&msanskr. 

cere, spletidere. ghr arder e, lucere. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht Das Primiiir angelsächsisch nicht 

:> tnehr vorhanden, sondern nur eine Ab- vorhatiden; aus dem Präteritenstamme 5 

leitung vom Präsens, und ein mangel- ' hat sidh gl ÖY&n gebildet, was im Angel- 

haß auftretender Präteritenstamm in , säclmschen unter die reduplicirenden 

grövan, gerade wie bei glavan. Verba zweiter Poteiiz Übergetreten ist: 

gärs {versetzt aus gras) n, das Gras, glöve, Präterit. gleov oder gliof, und 

10 Kraut, — gärs-stapa die Heuschrecke fiat die Bedeutung: glühen, fulmifiare, lo 

Aelfr. hom n. 192 - gärs- von g der blitzen, clarere Hpt.'ol. 509. Die Ab- 

Grasanger Phokn. 1. 78. — vielleicht auch : i j j • «x • j 

graf der Hain, Wald (grave chabt. leUmigen von diesem Stamme sind 

ANGLOS. 305.). — graf et n. (Dimin. von folgende: 

15 graf) der kleine Hain chart. anglos. 1102. glas n, (plur. glasu) das Glas Aelpr. 

— Verwandt ist damit altn. grofr adj, siU hom. IL 518. scire glas (^yn. Cr. 1283. — ift 
vestns, rudts und detUsches grob. , glasen adj, gläsern; glasen fät ein Glas- 

grövan vtrescere; gHin sein, wachsen ; ^ qefäsz Aelfr. hom. I. 510. II. 158. — gläs- 
tst angels. unter die redujplicirenden Fer6a, fät Glasgefäsz, — gläs-hluttor adj, 
^0 zweiter Potenz (ime Grimm sie getmnnt hai)\ glaslmiter, durchsichtig. — glär Bernstein, 
getreten. Compositum:— for-grövan ver- mccinum Hpt. gl. 431. — gläm (gleam)20 
icelkeyi, verblühen reiml. 46. der Glanz, das Blitzen, Blinken Cabdm.VU. 

grdne adj. grün, frisch, grene hjd ' iü18. Phokn. IIL 253. — gläterian fla- 
grüne, d, h, ungegerbte Haut , recens corium , ^jam auri speciem jnaebere , splendescere 
2.5 Hpt. gl. 483. grene tan Caedm. Ex. V. 281. ' Hpt. gl. 419. — glyterung dwi Blinken. 2h 
dann auch: schön, blühend, z. B, grene i _ glysnian caus, r. blinken, blitzem, — 
strate up to englum einen schönen Pfad glvt i an (glytnian, glvtniian) cwwä. t?. corru«- 
htfiauf zu den Engeln Caedm. Cr. u. Sat. aire, rutilare Hpt. gl. 434. 447. 487. 507; 
287. — un-grene adj. ungrün, dütr, ver- f ankein, fulgescere^r er nare, erescere Hpt. gl. 
30 welkt, — grenian denom. v, grünen, — 419.506.— gläd adj. (pl. g\&de) glänzend. ,io 
grdnnis die Grüne , Frische, viror, riri- \ giu gini (flänzetider Edelstein, die Sonne 
ditas Hpt. gl. 409. 419. 443. Phokn. IL 92. und auch: glänzender Edel- 

stein (eigentlicli) Phoen. IV. 303. gläd on 
41) ORAFAN fodere, iyicidere, caelare; \i\s ansine glänzetul von Angesim vit. 

ihema graf. Guthl. p. 12. golde glädra glänzender als ^^ 

35 Das Primitiv angelsächsisch im Ge- Oold Sal, Sat. IL 975. (Superlativ gladost 

i^»..^h^ ;« ^^ B-^o.*..*.^. ^^,.h^. Phoen. IV. 289). -- Gewöhnlich ist die Be- 
brauche m der Bedeutung : Oruben; ^^^^^^^ ^^^ Wortes: heiter qlänze^ul, froh- 

Ctn. Cr. 1004. Compostta: - a-gra- Hch, gjäd purhvunian immer fröhlich 8ei9i 
fan aushauen aus Stein, Holz, z. B. Aelfr. hom. I. 456. — gläd-lic adj, froh- ao 
Götzenbilder, einschneiden, ausschneiden lieh, - gläd- in öd adj, froligetnuth, 

40 Aelfr. hom. I. 414. 466. beäm agrafan ^^^oMgemuth,^ glädma die Freude, -- 

* ^ . , , ., glsiai gSLn denom. v,demmcere Hpt. gl. 476. 

einen Runenstab schneiden botsch. d. ^^^y ^036. - gc-gladan denom, v, er- 

M, 12. — be-grafan eingraben El.834. freuen, mitigare, repropitiare Hpt. gl. 515. 15 

873. Offenbar gehört zu diesem Stamme auch 

gr2^i(gt2^i)cuy%iculum,foramen,spelunca, gleng (gläng) P^**»*- glengn n, die Pracht, 

Af, Aushöhlung Hpt. gl. 483. — fold-gräf der Schmuck, pompa, nitor, ornamenta, cre- 

' Erdengrab Cyn. Cr. 1026. - gräf-hüs ;l>«*»M?*a Hpt. gl.407.419.435. - glengian 

Höhlenhaus, Hölle Caedm. Cr. u. Sat. 708. 1 (glencan) caus. v. schmücken, zieren Hpt. gl. 50 

— mold-gräf £»-d«/i^ra[* Phoen. Vm. 529. 406. — glenged omatus Hpt. gl. 508. 

— graf ausgegrabene Arbeit, Büdhauer- 'P^oev. IX. 606. — ge-glengan ams. 



sooi'beit, monumentum Hpt, gl. 451. — gräft 
m. Bildwerk Aelfr. hom. I. 464. reiml. 66. 



Omare, phalerare, pompulentum reddere 
Hpt. gl. 409. 513. Aelfr. hom. II. 412. 



fräft-geveorc Büdhauerarbeit , Bild- M^t^ geglenged äuszerlich schön , glänzend hb 
,— gT&fe Steinkohle, Torf ZtcwcÄe» 1 Hpt. o'.. 494. — geglengend-lic _a(^*. 
60 Fuder Holz und 6 Fuder BeissJwlz wer- 
55 den 12Fuder grafan erwähnt chart. anglos. 



werk, — grä f e Steinkohle^ Torf ^^.o^..^.. , - - . - :; - ^ o ^ , , , xr - 

~- — - ^ - - herrhch, glänzend, pomposus, deltcatus Hpt. 

GL. 435. — un-geglenged (uniglenged) 



267. ThOBPE CHART, p. 104. 

grype die Grube, latrina, cloaca Hpt. 
OL. 506. 515. 



unzierlich, roh. 

^I ö v a n t9^ angelsächsisch unter die redu- eo 
plictrenden Verba zweiter Potenz (wie Grimm 

3» 
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sie bezeichnet hat) übergetreten und heffegnet 
auch in dieser Flexion, so dasz siä^ das 
Präteritum gleöv und datieheti auch gliuf 
findet. Die Bedeutung ist: glüJien, fulmi- 
5 nare, blitzen, clarere Hpt. gl. 509. 

glöin wi. Abend- und Morgenglanz, Däm- 
merung WunD. D. ScH. 71. — mist-glum 
Nebelglanz, Wolkenglanz, trüber Glanz 
in dunkelnder Dämmerung Wallf. 47. — 

loäfen-glöma das Abendglülieti, die Abend- 
dämmerung. 

gled /'. die Gluth, das Feuer ('aedm. 
Dan. III. 4G5. Gyn. Ck. 99Ö. — be-gledan 
de nom. V. beglänzt werden, roth werden, in- 

1 5 flammari. begledodum ädruni fibris infectis 
Hpt. gl. 415. {wo Leglededuiii verschrieben 
ist). hQ fand his spare standan mit blöde 
beglcdod er fand sein Speer mit BhUe be- 
glänzt, von Blute roth. — gledan caus. v. 

%o glühend machen Caedm. Dan. III. 227. — 
gledstyde (glMstede) GUUhstätie, Heerd, 
Brandopferaltar Caedm. X^^ 1810. XXVI. 
2842. 

*43) CANAN scrntari, numerare; tliema 

25 can; sanskr. gm numerare, aestimare. 

Das Primitiv in allen deutschen 

Sprachen verloren mit Ausnahme des 

Altfiordisctien y wo es aber nicht mehr 

stark flectirt: kanna lustrare, scrutnri, 

.30 numerare uiul kannaz vid etwas erken- 

nen, sich auf etwas verstellen, agnoscere, 

confUcri; von der eliemaligen starken 

Flexion dieses Verbums ist aber noch 

abgeleitet koenn adj, sollers, peritus, 

3 h dexter, sich Uicht zurecht findend — 

und dies Wort ist auch angelsächsiscth 

allein erhalten: 

c e n adj. der eine SacJie leicht angreift, 
selbstvertrauend. -~ cenlice adv. audacter. 

40 44) CALAK frigere; Hiema cal; sanskr. 
gal frigidum esse. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche, in der Bedeutung kalt sein. 
Composita: — ge-calan kühlen, er- 

45 frischeyi Luc. XVI. 24. — of-calan 
frieren Aelkr. iiom. II. 248. 

cald (ceald, cyld) adj, kalt. — hrim- 
ceald adj. reif kalt Wand. 4. — sin-ceald 
ewig, heftig, ganz kalt Caedm. Ex. VII. 472. 

50 — is-ceald adj. eiskalt. — väl-ccald 
(tdj. leichenkalt, todeskalt Sal. Sat. IL 937. 
— brim-ceald adj. kalt u>ie die Meeres- 
fluth Phoen. II. 110. — sin-cealdu f. 
heftige Kälte Phoen. 1.17. — a-cealdian 

55 denom. v. kedt werden Ablfr. hom. I. 534. 
cül adj. kalt, frigens Hpt. ül. 529. — 
celc (c^le) I». die Kalte Aelfb. hom. I. 84. 



530. forstes c^le des Frostes Kälte Sal. u. Sat. 
n. 708. mid griiiilicuin cjlo mit grässlicher 
Kälte Aelfr. hom. II. 530. — c^lc-gicel 
kalter Eiszapfen Andr. 1261. Phoen. I. 59. 

— c ü 1 i a n (colan) denom. v. kalt sein El. 882. r» 
Kreuz 72. sumorhät cölad rkiml. 67. eilen 
colad REiML. 69. — a-cülian denom. v. 
kalt werden Matth. XXIV. Aelfr. hom. IL. 
542. Chr. Hoeij.enf. 6. Phoen. III. 228. 

— eft-Cülian denom. v. wider kalt wer- j o 
den. 

ceöl m. aura frigida Az. 103. 

♦45) CRAFAN arripere; thema craf; 
sanskr. grab jirelieiidere, sumere. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht vor- i r, 
iMnden, sondern nur Ableitungen vo»t 
Präsens ; wenn man nicht altnorduiclu^ 
kra^fr oder krsefr fortis, strenuus auf 
eine Präteritenform kröf zurück führen 
will, werden wohl überhaupt im dent- :io 
sehen SpracJu/ebiete Ableitungen des Prä- 
teritums fehlen. 

crafian caus. c. erzwingen, an sich 
reiszen chart. anglos. 956. Thorpe chart. 
p. 371. two Sax. CR. p. 208. väs vuudorlice -*:> 
gecräft Aelfr. hom. IL 574. das Wort ist 
auch Denom. in der BedeiUung: verlangen. 
- cräft m. Kraft, Kunst, Wiszenschaft, 
Gewerb, die Kunst, Fähigkeit des AnsicJi- 
reiszens, Erwerbern^; anoe cräft begangau 30 
eine Kunst üben, ein Gewerb betreiben 
PROV. ED. Kemklk nr. 59. - Hundor- cräft 
Privilegium. — sang-cräft SingekunM, 
musica Hpt. gl. 479. — gleu-cräft Unter- 
haltungskmist, Musik. — ofer-cräft List, 30 
Betrug. -- r i ni - c r ä f t Arithmetik Hpt. gl. 
479. — (»el- cräft (I)ylcräft) Redekunst, 
rhetorica Hpt. gl. 479. — getincg- cräft 
Mechanik Hpt. gl. 479. — getel-cräft 
Arithmetik Hpt. gl. 479. — stäf-cräft4ü 
Grammatik, Philologie. — hyge -cräft 
Logik, Kunst des Denkens. — böc- cräft 
Gelehrsamkeit. — leod -cräft Dichtkunst, 
Liedtrkunst. — tWi-crMt Dialektik Hpt. 
gl. 479. — eord -cräft Geometrie Hpt. 4 5 
GL. 479. — tun gel- cräft Astronomie 
Hpt. gl. 479. — searo- cräft macJutui, 
itisidiae, argumenta Hpt. gl. 471. 474. 
477. 478. 487. 495. 502. — lajce- cräft 
Medicin Hpt. gl. 479. — täfle-cräftso 
Kunst des Bretspieles «. m. vybd. 70. — 
gl^ves-cräft Musik, Kunst des Gesa nges 
Wund. d. Sch. 11. — bäfeces- cräft Kunde 
der Falkenbeize b. m. cr. 81. — vic- cräft 
Pferdekunde b. m. cr. 70. — 1 eo d - c rä f 1 55 
Gliedergeschicklichkeit be monna cr. 29. — 
beado-cräft Kriegskunst, — scin-cräft 
hierophantasma, Gaukelei Hpt. gl. 483. Aelf. 
hom. n. 330. — dry -cräft Zauberei Andr. 
765. Ablfb. hom. ü. 592. — vicce-cräft6o 
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Hexerei, Nekromantie Aelpb. hom. II. 592. hom. L 202. TL, 80. 226. Melpryni onhebban 

Hpt.ol.301.— ffi-cräft (fesetzliche Tugend, im eignen Volke sich mit fürstlicher Macht 

Frömmigkeit, Redlichkeit Caedm.Dxv.'L 19. erheben Caedm. XII. 1634. 
— hand-cräft Handwerk^ Handgebrauch häfe Sauerteig, Hefe Mabc. VIII. 
5 Aelfr. hom. II 98. -- m ö (i - c r ä f t ingenmm ,^ ^ ^ ^^ ^^^^,^^ ^^j^^^ ^.. j^ .^^^ ^^^^^ ^^^ 5 

indo/eÄ Gyn. Cr. 441. - magen-craft j^.^^ ^^^^ ,^^^^^^ ^^^^ Hochaufgebaute, der 

.^^5A^!f'!l ^^5- ^«- JI^Lr ''"•^'*Vl?" Tempel, der Pallast ol. Pbüd. 220. das 
craft M*«i PHOEN.rX.622. - craftig^^^^/ f,ii;,,rmw, ce/Zw^«, casa Hpt. gl. 412. 
<uij, geschickt, geschetdt ;cyumgef^ craftiga ^^3 ^eah liofa Palläste der Groszen botsch. 

iode/?^a»v/«^ucÄ<i^er^^e.sc^^^^^^ ^^ - _ stän-hofu steinern Pallästeio 

Andr. 1633. - staf-craftig adj gram^ rhinkSO.- cyno-hof der königliche PaU 
!l?n*^fi' JToTo*^^"'***/ i>/«/o%^« Hpt GL. i^st, regia. - gast-hof Hospital, Gebäude 
410. 459 473. 529. - leod-craftig (le^/er- .„/^ißahme Fremder CyiJ. Cr. 821. - 
//eu;and< Deors fcl. 40. - mod-craf tig ^.^öf Wocfen/uius, Schiff Caedm. X. 1316. 

löodj tfigemostis b. m. cr. 02. - bcado./_ ceastef-höf Pallast in der Stadt,i5 
craftig adj kriegskundig b. m cb. 40 - ^^^^,^.,^ rfer ,S7a(/< Andr. 1239. - dun-höf 
hyge^CTfifUgadj. denkgewaltig, g^^^^^^^^ Fer.s^rjcJt Hpt. gl. 494. - 

iro/^i// Cyn. Cr. 241 - hafeces-craftig j^^^/c.],i,f^ die Landesgebäude, das Land 
od3: falkenbeukundtg b. m. cr. 81 -, als Wohnstätte Ckevvl.YÄA.QI, -\ii>iAic 

20<,T2.iy\icadj fiüjrilu^ j^aatinus. - huf-riDg m. orhis^^ 

Handxoerk ge/iört. j jj^,^ ^^ ^q^ ^^^ ^.^^^^-^ ^-^ Hufeisen zu 

sein — oder steht es für höp- bring und ge^ 
46) HEBBAN (aus haüan, hefan - 2n'ät. | J^^^f.t zu beöpan?) — höf-veard dei- Haus- 
hbfj aber auch beöf z. B. beöfoD deop 1 meister, Hof wart. 

gehygd sie begannen einen tiefen Plan, \ hufer der Bucklige, — höferiend*-'» 
hoben einen tiefen Plan an Caedm. Cr. j (hoveriend) gibbus, curvtis Hpt. gl. 492. — 
u. Sat. 344. ganz ähnlich tvie hofon hefe-lic riJj. ^"cfc%. 
hlüde stefne sie hxdjen an mit lauter hafenian denom, v. erhaben, erhoben 

et*- ^ n.««« ^?^ VTTT 'HA .,..^ iw\f.. ^^''* Bkov. 1573. — hefe da^ Hebegewicht, 
Stimme Caedm. i-x. VUI. ..74. u^id hofe , ^.^ ^^^^^^ ,^^^^^^^ p^^^ ^^^ ^^^ ^^ J^ ^^^; 3, 

baligu vord erhöbe Mihge Worte, Jieiltge ■ jj |6|. ^,v. Schwere. - hef ig adj, gewichtig, 
Rede Caedm. Dan. TV. 543.) thema hs,f ; \ schwer , gravis, scrupulosus Hpt. gl. 507. 
sanskr.? Die Zusammenstellung Sonne' s\^^^- beschwerlich vit. Guthl. p. 12. Cyn. 
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35 



von hafian mit kup für kvap scJieint 
nicht antiehmbar — vielleicht eher: 
thema bä ntid dessen Caiisatiinim häpa- 
yati, dessen Compositum mit ud sur- 
gere und »ursum movere bedeutet, wo- 
raus sich denn das in dem Stamme 
haf angelsächsisch angehängte zum Vor- 
schein kommetide i erklären würde. 



40 



Composita des Pnmitivs sind im Angel- 
säcJisischen : — a-bebban erheben Aelfr. 
hom. I. p. 202. n. 178. Caedm. Cr. u. Sat. 
311. Caedm. Ex. VIII. 581. — up-abebban 
exuitare^ insolescere (upahafen hoffärtig, stolz 

45 Luc. Xn. 29. subnixus, exaltatus Hpt. gl. 
522). — up-abäfcnnis (upabafennis) in- 
solentia, superbia Hpt. gl. 526. Aelfr. hom. 
I. 12. — upabafen-lice adv. arroga^iter 
Hpt. gl. 422, — upabefednis das Hoch- 

bo gestelltsein , der Ruhm Aelfr. hom. I. 192. 
n. 560. — ät-bebban entheben, heraus- 
nehmen, zurückhalten Aelfr. hom. I. 316. — 
od-bebban (odbefan) herausheben, weg- 
heben, — in-bebban hineinheben Cyn. Cr. 

55 313. — on-bebban erheben (onbafen was 
durch Sauerteig oder Hefe aufgegangeti, er- 
hoben ist), bine onbebban sich stolz machen, 
auf etwas pochen (on sumum pinge) Aelfr. 



Cr. 1488. ferreus (d. h, schwer) Hpt. gl. 529. 
hefig wird mit dem Genitiv der Dinge, 35 
durch die jenuind belastet ist, gebraucnt: 
hefig firena belastet mit Freveln Caedm. XXUI. 
2410. — hefignis die Schwere, — hefian 
(befigean) denom. v, schtcer sein, lasten. — 
befig-time {schwermals d.h,) oftmals —40 
aber auch: belästigeyid oft, langweilig Aelfr. 
hom. n. 72. — hefig-tyme adj. was sich 
schwer zähmen, bezwingen läszt, beschicer- 
lich. — hefigtymnis Beschwerlichkeit 
Aelfr. hom. II. 546. — up-bebbea (der^^ 
Aufflieger) das Waszerhuhn, — beaf (baf) 
das Meer (das in seiner F/rstrecku/ng schein- 
bar immer höher sieh erhebende). — bef eld 
(bebild, heveld) liciatorium, licium^ der Auf- 
schlag beim Weben, womit die Einrichtung bd 
des Webens beginnt gl. Mett. 459. Hpt. gl. 
489. — bef eld an detwm. v, ein Grewebe 
anfangen, den Aufschlag auf den Websttihl 
bringen Hpt. gl. 494. — befel-frad 
licium Hpt. gl. 489. 55 



♦47) HAPAN ido)ieum esse, congruere; 
thema bap. 

Das Primitiv nu^t mehr gebräuchlich, 
aber wohl Ableitungen vom Präsens und 
Präteritum, eo 
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h ä p adj. aptus , idotieua. — ge-häp|hvatuue incitatio, divinatio. — h v a t e «icm. 
m/j. aptiiH, idotieuH, — häi)8 /". die Hasj^e, lieizmütetyZauhermittel.- svoord-hvytta 
Kettel, Spatuje , clustella Hpt. gl. 5()0. — Sdiwertfeyer , Schwert schleif er, — hvytel 
häpsian dettom.r. zuluis\ien, zuketieln. das Meszer. — Icod-hvata ein Stamm- 
Ä De-hofian denom. v. erfordern , tiöthitf/ antreiber, Stammführer, Stammfürst El. 11. .•% 
nützlich und jHissUch sein, jxissen ; iiieii — died-hvät adj. thatscharf, energisch, 
behöfiad godre läre Aelfr. hom. I. 2. ve hc- mnthcoU Ca kdm. Dan. 111.35:5. — m od- hvät 
höfiad es kömmt uns zu, wir sollen Xv.lfr. adj. geistessdMrf, energisch, muthvoU Caevk. 
HOM. II. 40. 130. sva ve behufodon wie tri r ' Dak. lll. 357. — döm-hvät adj. ehr- 



10 sollten Aelfr. hom. 1. 15(5. {>äs p hi bchöt'don 
dessen sie benöthigt waren, dessen sie he- 
durften, two Sax. cb. p. 140. a. lOOG. 



Ißcgieriff, begierig ein giUes Urtheil zu er- lo 
werben Cyn. Cr. 429. ~ hväs adj. scharf, 
steclietul Cyn. (/R. 1444. ~ hvät-eädig 



— a-bebofian nöthig und nützlich sein \rofi glücklichen VorbedeiUmigen begleitet. 

TWO Sax. (r. p. 229. a. 1093. ; hvot mimie. — bvetan minari. — 

15 behcfe adj. erforderlich, dienlich, pas- a-bvt'tan durch Drohungen fortscheuchen, 15 

send, — D yd-behof rfii^ nothwendig dien- zm'fiiq entziehen Caedm. IV. 812. 

liehe, was die Noth erfordert Aklfr. hom. 

n. 440. — nekd'hchvfe adj, necessariusl ,.«..,4^,. . ., 

Hpt. gl. 524. '^^^ HHXrxS tegi ; thema brat. 

Es kommen im Angelsächsischen nur 

20 ♦48) HACAN currari; tliema hac; sat^kr. 1 t^och Ableitungen von diesem Thema vor. 

VuCy Helleicht aus älterem ky&c currare. ,.i.,,u'i.v 7 w. l ^ 

,, Ti . •.. , " 1. • I 1^ hrof {pl. hrofas) m. das Dach Aelfr. rfu 

Das Prtmtttc angelsachstsc/i mdit 1 ^^^^^ j «os. Scltiffsverdeck (Jaedm. X. 1360. 

vorhanden; aber Ablesungen wwi Prä- j under paiii f^renum lirofe unier das Decke 
sens und Präteritum. . von Feuer Caedm. Dan. TIF. 239; das Oberste, 

tcctum, tignum, tiffillum Hpt. gl. 459, 472; 

2b h&ece der KrummsUib, Hxrte}istab, - fasiigiim, cit7f«en*HpT.GL. 414. Aelfr. hom. 2.5 

baca pessulus, der Haken ol. Mett. 658. U.510. Cyn.Cr.528. büinkS. - mi'ut-bröf, 

büc wi. der Haken, der Wtnkel Aelfr. I „j^^^g jj^öf ,/^.^ Gaumen, der Zapfen, pala- 

hom. 1.362. — hinder-boc hinter wärtiger , f^^ff Hpt. gl. 414. - brof-tigela Dach- 

HaJcen, böser Streich b. m. mode 34. -\ziegel, tegida Hpt? gl. 459. — brof-stän 

30 bocibt adj, gekrümmt, — böcian cam. v. \ j^f. Dachstein, Firststein Aelfr. hom. J. 508. 30 

hiimmen, in einen Haken biegen, einen- _ ]^Yi,f,iijj^\^^Y Deckenzeug, Zeug zur Be- 




eigentlich _ _ 

35ät pam bön er folgte auf den Fersen _ heofoii-brof f/o* //«ii/zwZsJrtCÄ Phoeit. 35 



Aelfr. hom. II. 194. bim on böb beleäc ihm 



11. 173. under brofe« bleö unter der Him- 



auf der Ferse bcschlosz Caedm. X. 1363. — \ melsdecke Raeths. XXVHI. 5. — brefan 

böb-seonu die Fersensehne, Häcksen, — , (refan) caus. v. decken, mit einem Dache, 

(Dieses WoH böb und Zidjehör könnte aueh • ^„^ jj^cke versehen two Sax. cr. p. 263. 

4 5W beavan gehören.) !— cre-br6fan mit Decke versehen Aelfr. 40 

HOM. I. 20. — be-brofeii d^cMos, daches- 



bel die Ferse, altnord. b»ell calx j)edis, 
litih, kulnis die Ferse (von kulti sdüagen) ; 



berauht ron>: 4. 



Xa$, AicxT(;tir; adx, calcar, calceus, ■ ^altnordisdi : raf tectum, rajfr tectum.) 

*49) HTATAN acutum esse; /Äe»w bvat ! ^ ^^\f^^ (h^/'ft. roft fp) ^^ ^^/l^^Y' 
\. ,» . .^. I • I. • r • ti ^ Umschlagetuch, auch: Bettvorhang, Bettdecke ift 

45 Das Pnmttiv angelsachsisch nicht vor^ . ^^^^^^ ^^^ ^^; ^^^ - v a b - rif t Wand- 

handen, id)er Ableitungen vom Präsens filerzug, Ta])ete, Vorliang chart. anglos. 

und vom Präteritum, 940. Aelfr. hom. II. 258. Hpt. gl. 439. — 

I "i. j- / 1 i i. \ I 2-1 ^u^ j^ I väb-reft Segel (von vag die Woge). — 
livatadj ü^^.b.-ateJKC/iai/^«!;/^^^^^^ ^^^^^ gl. Wt. 875. - ..0 

^^^ T *'*'!?'' -f^T'S^-'"^ "^^-S^/.^^^- beal-vabrvft Tapete an der Hallenwand, 
!>o-nyhi-hyiit <idj. begierig zum ^^^^ ^^^^^^3 3^4 J 

Phoen. U. 145. - fj^rd^-bvat «dj. begteitg hälig-r^ft '^ÄmÄ/nm Hpt. gl. 525; Um- 
hang, Frauenschleier, Mantel, — rH (wohl 

Hpt. gl. 55 

axdaeum, tapes, 
ssnvettian {nvettgan, nvettan» nvyttan) '^^^ ^gtiii\ ' ^ r 9 



a/uf einen Kriegszug El. 21. — b v ä t - ii c a^j. _ 

«cÄar/;«cÄti€WHPT.GL.450.-- sund-bvät 'j^r^^^f^^^'^chZu.l^^^^^^ 
ado. tucMig sctixcimmend \V allf. 57^ - , '525. [altnord. rem velum ,axaacu 
hvettian (bvettgan, bvettan» bvyttan) -:^f w*« ^ 



caus, V. scharf machen , wetzen ; ponne vin 
bvetted monna breostsgfne b. m. mode 18. 19. 



- bvatian denom, v, incitare (besomlers [ *bl)lLRABlL^succes9ugaudere,proficer€, 
durch Zaubermittel), divinare, augu/rare. — i progredi; thenha brad; sanskr. krt lau- 
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r> 



dare, erweitertes thema von kf effundere, ! 
jaculari, \ 

Daft Primitiv im Angelsächsischen 7'>er- \ 
loren; aber noch mannichfache Ablei- 
tungen i^oin Präsens und Präteritum 
vorhanden. 



hrätl (plur. hrade, compar, h rader für 
hrador) aaj. rasch. — hratte. hrädre,! 
hradinga adi^v. velociter, strettue Hpt. gl. i 

10 461. 479. — for-hrado adr. selir rasch,\ 
sehr schnell Aelfb. hom. II. 74. 502. rade 
{)äs sofort nach diesem two Sax. cr. p. 1G8. 
a. 1043. — hräd-lic adj. pernio:, prae- 
propenis, rasch Hpt. gl. 492. 507. — 

ir, hrädlicnis Schnelligkeit vit. Gi thi.. p. 14. 

— hräde-here Länferschaar, Krethi Hpt. 
GL. 424. — h r a du /*. rfic Schnelle. — lirädung 
dflWf Eilen. — hradian denom. r. eilen. — 
for-hradian denom. r. zuvorkommen, prae- 

20 venire Hpt. gl. 506. Aelfr. hom. F. 82. 480; 

anticipare Hpt. gl. 435. godes mildheortnis 

forehradode i'is (rottes (hiade kam uns zu- 
'vor Aelfr. hom. U. 84. — hräd- täfle adj. 

schnell zum Spiel b. m. cb. 73. — unhräd- 
258priece langsam, schwerfällig redend. — 

hräd-vyrde adj. schnell redend Wand. 66. 

— hrydda cayiis molossiis, der Bilde Hpt. 
GL. 492. 515. Aelfb. hom. I. 372. 

hrödor camworfwm, beneficium, Vortheil, 
30 Gewinn El. 16. Andb. 111. Oaedm. VII. 1017. 
to hrodre cuman Cyn. Cb. 413. 414. hrödra 
leäs ohne VortheU, ohtie Geunnn Andb. 1367. 
to hr()dor zur Freude Cyn. Cb. 623. — hr6d 
m, der Btüim Caedm. Ex. V. 316. Dan. IV. 
sr* 620. — güd-hred Kampfruhm Beov. 819. 

— hrede adj. bertühmt. — lirede-eädig 
ruJimreich Cyn. Cb. 945. b. m. cb. 37. — 
hredan caus. v. sich riUimen; hreddon 
hildespglle Caedm. Ex. VIII. 573. hredan on 

40 aber jemanden triumphiren; he on feond 
hr6dde triumphirte über den Feind. — h r e d i g 
(tdj. sich rühmend, gloriosus. — eäd-hredig 
siäi des Glückes rtVimend Jud. 135. — 
vil-hredig des Wunsches sich rühmend. 

4.''>El. 1117. 

Vielleicht gehört zu diesem Stamme auch: . 

hräsc(räsc)^erA9iraW. — lig-hräsc der ! 
Blitzstrahl Luc. X. Nie. 15. — nräscetan! 
caus. V. corruscare. — hräscian ribrare ^ 
r»o (Hpt. gl. 520. mid riscendum strengum ist i 
wohl verschrieben für hryscendum und dies für 
hräsccndnm zu nehmen). - hräscetungl 
corrußcatio Hpt. gl. 509. j 



*52) HRARAN excitari; thema hrar; 
sanskr. hrsh se erigere, laetari, gaudere, 
Jwrrere. 

Das Primitiv im Av^lsächsischen ver- 
loren, aber Ableitungen vom Präteritum 
sind noch vorhanden. 



5.'» 



hror adj. aufgeregt, in der Kraft der 
Leidenscfuift El. 65. — föla-hrör adj. 
der sehr aufgeregt ist, valde strennus. — 
hreran caus. r. aufregen Wand. 4; auf- 
rühren Cts. Cb. 678. — cvic-hrerend & 
lebendig sich bewegend Wund. d. Sch. 5. — 
to-hreran zerriäiren, zerstören, destruere 
Hpt. GL. 459. — mold-hrerend die Erde 
aufrüfiretul , d. i. bewohnend, bebauend 
Wund. d. Sch. 27. — on-hreran aufregen \o 
Caedm. Ex. IV. 226. Az. 141. — a- hreran 
erregen. — hrernis der Sturm. — hrßre 
der Aufstand f die Be^iolte Aelfb. hom. U. 
82. (altnord. hroera tangere, movere, hroering 
commotio , hroema consumi, labefieri, debili' 1 5 
tari, hroer res senio confecta.) 

53) HLE AH A\ ( h 1 a h i a n ) ridere ; thema 
hl ah; sanskr. (jlägh adnlari, blandiri, 
superbire. 

Das Primitiv (hleahhan und hlyhhan) 20 
angelsädtsisch im Gebrauche in der Be- 
deutung: lachen, hlogon helvaran es 
luchten die Bewohtier der Hölle Chr. 
Hoetj:.enp. 21. — mit dem Instrumental: 
sich einer Sache rühmeti: hude hlyhhan 2.'» 
sich der Beute rühmen Caedm. I. 73. 
n uch 2066 . — Compositum :a-hleahhan 
aufladen (mit Gen. dei' Sache, über die 
man auflacht). J)ät vif ahloh vereda 
drjhtnes Caedm. XXII. 2380. 30 

h l e ah t o r (hlähter, hlehter) das Gewichter, 
cachinnus Hpt. gl. 481. väs hleahtre bilde 
gevorden Cyn. C!b. 739. 740. — hleahtor- 
8 mid einer dei' Gelächter zu erregen rer- 
itutg Cakdm. Ex. 43. -- ge-hläh (Gen.z^ 
gehläges) Geläehfer, Verhöhnung Bomes- 
DAEG 15. 

54) HLABAl^' haurire, sursum traJiere, 
exantlare, onerare ; thema h 1 a d ; sanskr, 
^rath solcere, laxare — ligare, nectere,AO 
operam dare, adniti. 

Das Primitiv im Angelsächsischen im 
Gebrauclie in der Bedetäung: in die 
Höhe winden, in die Höhe pumpen, 
scMpfen Jon. II. 8. Aelfb. hom. II. 118. 45 
aufladen, aufschichten^ aufbauen, z. B. 
ad einen ScJmterhaufen Cakdm. XXVII. 
2901. vean hladan Unglück herbeiführen 
Sal. Sat. II. 874. veorcnm hladan inMüh^ 
salen sich emporarbeiten Cyn. Cb. 784. 50 

to-hladan A uf gebautes , Aufgeschich- 
tetes abtragen, zerstören Caedm. XIII. 1693. 
— up-hladan aufwinden, exantlare, hat*- 
rire Hpt. gl. 418. — ge-hladan aufladen 
Caedm. Dan. I. 65. on his gsBste gehladanss 
auf seinem Geiste aufbauen, entwickeln 
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Gyn. Cr. 1035. — hlädel die Brunnen- ' 1610. 3175. Caedm. 1287. Ps. CXL. 8. 



winde, Pumpe, antlia Hpt. gl. 418. — 
of-ahladan ausschöpfen, auspumpen. — 
\i\sL d-trejidel das Brtmnenrad, rota?MiP- 
Bfitoria Hpt. gl. 418. — nn-f orhlä. den \ entspricht, sidt fämle). — un-jredefelicc 
inexhai^tus reliq. ant. 12. 16. — a-hladan ' ckf;. nnßgsam, unpassend Brov. 2435. 



(bei diesem Worte könnte man an ein Ver- 
schriehensein für gedefe gleich gedäfe denken, 
wenn nicht das goihisäie gadobs. dem es 



5 



in die Höhe ziehen, in die Höhe loindtn. 
of hafte aliladan aus der Gefangenschaft 
befreien Gyn. Gr. 568. — bläst (für blädt 

1 wie bast für badt) die Ladung, Last, holmes 
bläst (Meeresla^t, d. i.) Fische. — scip-hläst 
Schiffsladung, es scheint auch: ein gros- 
ses Schiff Two Sax. CR. p. 66. 67. — 
brim-hläst Meereslast (d. i. Fische). — 

i5ge-bleastan caus. v. belasten ; das, durch 
welches die Ixist kömmt, steht im instru- 
mentalen Dativ JuD. 36. 



20 



*55) DAFAN convenire, planum, utilem' 
esse; thema daf; sanskr. dbä ponere;, 
das Catisativum von dbä lautet dbapayati 
ponentem, constituentem , er ede fitem ctir- 
rare. 



*56) DAG AN lucere ; thema dAg; sanskr. 
dab urere, ardere, flagrare, danh urerc, 
lucere. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren; lo 
auch d€LS altnordische daga ist nicht 
das Primitiv, sondern ein Denominativ 
von dagr; — dasz das Primitiv aber 
deutsch einmal vorhanden war, beweisen 
angelsächsische und altnm'disclte Ablei- 15 
tun gen vom Präsetis und Präteritum. 



25 



30 



däg {pl. dagas) der Tag; auch figürlieJi: 
Licht, Erleuchtung Fata ap. 65. {das Wart 
begegnet auch schwach flectiH: daga und 
gen. pl. dagena). — to-däg adv. heut^20 
Das Primitiv gothisch noch im Ge- Aelpr. hom. IL 82. — beö-däge adr. Äcu^e. 
?>ra?iCÄe (daban, gadaban j)aÄSc»i, jsfieww), ; ~~ ig-däges desselben Tages Aelfr. hom. 

aber schan amzer Gebrauch im ^n^^/- IL, iw.il^lJ" iVi^'.. f/?Ä,fl!' 

. ^ ia<f betreffend. — dagaer-lic aaj. /heutig. 

sächsischen; dasz es aber einst vorJian- d&gderlicli^nongl^eutiger Gottesdienst Aelpr. 25 
den gewesen, sieht man noch aus dcti , uom. II. 86. od J)isuin dägderlicum däge bis 
an die starken Partidpialformen sich^^^n heutigen Tage Aklfr. hom. II. 132. 

anschlieszenden Ädjectiven: gedafen ^^.^^^^1^« ^f 'r^ ^^^^/,^\^^''- ¥' ^^^^^o.,T" 
, ^ ®, ^„dag-candel Taaesltcht, Sonne Andr. 835. 

decens, congruus, conveniens Jcl. 87. „'"^ägham-Iice adv. alltäglich Aelfr. 3 

— gedafen-lic congruus, opportunus hom. 1. 188. — däg-red n. die Morgen- 

Hpt. gl. 437. Noch vielfach finden sich röthe Jüd. 204. Caedm. Cr. u. Sat. 404. 

auszerdem Ableitumen der Präsensstufe T dägred-Ilc adj. friih morgendlich. — 
, . . , n ... ... ifora-däges adv. taqsüber, über Jag. — 

und eine wenigstens des Pratertti: j ^n-däges adv. währe^id des ganzen Tages-,:, 
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daf ian (däfan) caus. v. schlichten, eben, 
gerade, zupassend machen; Compositum: — 
ge-däfan ebenen, bahnen Aelfr. hom. I. 



Beov. 1935. -- däg-langes adv. währetid 
eines Tages Aelfr. hom. II. 482. — 
än-dägön adj. eintägig Caedm. Ex. 304. — 
212. — ge-däf adj. was sich ebenen, ge- däg-veorc das Tagewerk. — . däg-vist 
rode, zupassend machen läszt, fügsam, nach- die Tageszehrung. — däg-steorra der \q 

Aogi^big Aelfr. hom. I. 550. Wund. d. Sch. 58. Tagesstern. — däg-leod Taglied. — däg- 
— gc-däfte adj. sanftmüthig, gern Matth. r i m . d ä g - r i m a f/ie Morgenröthe Aelfr. 
X5Q. wohl geordnet. — gedäft-lic adj. hom. I. 442. — däg-rini die TagezahU das 
mäszig, im rechten Masze, gehörig, pas.se nd. Alter, das Leben Caedm. XIX. 2173. — 
PROV. ED. Eemble 61. - gedaf-lic arfy. idäg-tid bestimmte Zeit, Periode, F^poche a:, 

Ah conveniens, congruus Kvt.c^Ij. Alb. — da f tan I Caedm. XII. 1659. -- däg-veard WäcMer 
caus. V. in Ordnttng bnngen Aklfr. hom. I. ! am Tage. — däg-hvilc die Tagesweile. — 
362. II. 316. — laer-gedäfc der Lehre sich däg-miet das Tagesmasz, die Ulir. — däg- 
anpassend, folpsam Faed. lärcv. 61. — ^ sc aold {dicfiterisch: Schutz gegen das Licht) 
eal-gedäfe adj. ganz fügsam, ganz giä. \ Wolke Caedm. Ex. 70. — dag-tima dieui^ 

fiO — dafenian denom. v. sich einer Sache \ bestimmte Zeit am Tage, die Stunde. — 
fügen , ziemend , passetul , fügsam sein. — m i d - d ä g Mittag. — sunnan-däg Sonn- 
gedafenian denom. v. sich einer Sache tag Aelfr. hom. I. 216. — monan-däg 
fügen, läreovum gedafeniad Lehrern ziemt es Montag. — tives-däg Dinstag. — vöde- 
Aju.fr. hom. II. 536. — gedafniend-Iicnes-däg Mittwoch vit. Guthl. 80. — 

&& adj. passlich, congruens, comjretens, conve- I»unorc8-däg {[mixres^i^g) der Donnerstag. 
niens Hpt. gl. 433. 497. 527. — un-gedaf- (on pam fiftan däge, J)? gl* Imnresdäg bäted 
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niendlic (onidafnieDdlic) adj. indecens. 

ge-defe culj. congruus, conveniens, 
decens, opportunus, honestus Beov. 561. 12^7. 



Aelfr. hom. II. 242.). bälige punoresdäg 
Gründonnerstag. — frige-däg Freitag. — 
sätres-däg (säternes dag) Sonnabenä. - co 
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ealdor-däg der Lebenstauj. — gesvinc- 
d ä g Mühsalstag Seef. 2. — se fonna e a s t e r - 
dag der erste Ostertag vit. Gitthl. p. 82. 

— deäd-däg Todestag. — tid-däg Le- 
hbenszeit Caedm. IX. 1165. — dum-däg 

Gerichtstag. — ende-däg der jüngste Tag. 

— blajd-däg glücklidier Tag, glückliche 
Zeit Caedm. U. 200. IX. 120l! — vearme 
veder-dagas Toffe, wo warme Wi}ide 

10 wehen Az. 90. — feorh-däg, lif-däg 
Lebenstag, Lebenszeit. — är-dagas frü- 
here Zeiten botsch. d. m. 52. — är-däg 
der frühe Morgen, der frühe Tag Caedm. 
XXIII. 2575. — Vül-dagas Festzeiten 

15 RUINE 26. — geär-dagas die Vorzeit 
Caedm. XII. 1657. — geär-däg vorzeiten 
gewesener Tag, Älterlhum Andr. 1510. — 
m US l - d ä g festgesetzter Tag, Termin, Mahltaq 
Caedm. XII. 16:^2. XXI. 2.m — svy It-däg 

20 Tag des Verderbens, des Todes. — vin-däg 
Tag der Arbeit , des Elemls. — v i 1 - d ä g 
Wunschtag Cyn. Cr. 450, — vyn-däg 
Wonnetag b. m. vyrd. 61. — svig-däg Tag 
des Schweigens. — gang-däg Proces- 

-ibsionstag, Bettag in der Woche nacli Sonn- 
tag Rogate two Sax. cr. p. 108. a. 922. — 
dagian detuym. v. tagen, hell iverden. — 
d a g u n g die Frühdämmerung. — on-daga 
(andagaj der bestimmte Tag, die Frist, der 

60 Termin Aelpr. iiom. II. 172. Tiiorpk chart. 
p. 206. forbeogan |)Oiie aiidagan absichtlich 
einen Termin i^rsäumen Thorpe chart. p. 
206. — andagian denom. r. eine Frist 
Äfften Thorpe CHART. 172. - dögor(dagor) 

3 5 die Zeit eines Tages, journee Jüd. 12. die 
J2 Tagesslumlen, semissin diei ('aedm. XII. 
1625. dögora gehvam (!aedm. XX. 2240. 
d 6 g r - r i ni Zahl der Taqe , Lebensziel 
Phoen. VII. 485. 

40 *57) DREBBAN (drafian) t urbar i; 

tliema draf; sanskr. vielleicht mit tra]) 

rufZcre, trapita confusus rerwaiult, wie 

drepan mit trup. 
Das Primitiv afigelsächs^isch nicht vor- 
4r> handen, aber Ableitungen vom Präsens 

und Präterito. 

drabbe der Bodensatz, die Hefe, die 
Trabern, faeces. 

drßfan (drjfan) caus. v. Bodensatz 

ry omachen, trüben, conturbare, commacuhirc 
Hpt. gl. 469« turbiren, plagen Jud. 88. in 
Schrecken setzen, verblüffen, verwirren b. m. 
lbase 33. Aergerniss geben (mit dem ge- 
ärgerten im Accusativ) two Sax. cr. p. 246. 

55 a. 1118. gedrefed abyligiiis aufgeregtes Er- 
zürntsein Aelpr. hom. U. 24. gedrefed beon 
erschreckt werden; pa veard seo adele ge- 
drefed purh [>äs deöfles gehygdo Sal. u. Sat. 
II. 914. 915. — drefe adj. trübe, mit auf- 

Qogcriihrtem Bodensatz, — ge-drOf adj. 
palustris, schlammig, — gedrefnis das 

Leo, imgolfiilclui.WOrterb. 



Getrübtsein, Geplagtsein, Aufregung, tem- 
%)estas, turbo Hpt. gl. 463. — gedrefednis 
Aergerniss (im bibliscfien Sinne) Luc. XVIII. 
1. Aelfr. hom. II. 538. - drefliende 
rfieumaticus. — drevednis (draevednis) * 

I Plage, Getrüldsein two Sax. cr. p. 203. 

I a. 1066. — Im Gothiscfien heiszt gadraban 

i ausgehauen , z. B. aus einem Stein , einem 

I Fels u. dergl, 

58) DR AG AN trafiere, portnre; tJieniaio 
drag; sanskr. dhr teuere; Causat. dhä- 
rayati teuere, sustitiere, perferre, susten- 
tare , conservare, tradere, dare. Das 
Causativ mit pari componirt bedeutet 
auch ferre, jterferre und mit sam com- 15 
jxinirt ferre, sustentare, conservare, con- 
tinere, pati. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche, in der Bedeutung: tragen, 
tragend ziehen Andr. 233. Joh. XXI. 8. 20 
KD. BouTERw. Comp, sind : — be-dragan 
(wegtragen?) betriegen. — ge-dragan 
trahere Hpt. gl. 510. — üt-dragan 
austragen, heraustragen, herausgehen 
two Sax. cr. p. 217. 25 

ge-dräg das Hin- utul Herziefien, das 
Ge:err,tumultus Andr. 43. 1555. — dr^gian 
[für dregian) denom. v. schütteln, id)sclmtteln 
Li;c. X. — drähnian (avcg drehnian) de- 
iK)m. r. durch Durchschütteln, Durchsieben, 30 
Durchseilien wegschaffen, percolure Matte. 
XXI U. 24. 

59) TACAX sumere, capere (das TJiema 
scfieint mit tingan verwandt, das gothi- 
sche tekan^ was aber als Verbtim redupL sa 
zweiter Potenz auftritt, bedeutet: be- 
rühren; die Verwandtscluift mit tiugan 
üt wie die von preccan rnit pringan, von 
sccgan mttsingan); thema tac; sanskr. 
dagh attingere. . 40 

Das Primitiv in der Bedeutung: neh- 
men, im AngelsächsiscJ^n , wenn auch 
nidit lUiufig, doch im Gebrauche; ausser- 
dem die Composita: be-täcan capere 
und vid-tacan admittere, 45 

* 60) TVAGAN articulatim cohaerere, glied- 
lieh verbiitulen sein; tlkema tvag. 

Das Primitiv ist dem Angelsächsischen 
verloren und das Thema nur in einzel- 
nen Ableitungen erkennbar. 50 

ge-tvancg colludium , fr aus , decepHo 
Hpt. gl. 442. — tv^ng {wohl für tveng) 
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eine aufgereihte, zxutamme^üiängeMle Menge. 
ficappla tv^g vMm»a caricorum, der J'Vw/e«- 
ring Hpt. gl. 496. 

tag (für tvag) der Ast, Zweig, die Zacke, 
6 Schanze, ritnen Hpt. gi.. 514. — tägel der 
Zagel, Schwanz Aelpk. hom. I. 252 ; eigent- 
lich nur der Jlaarbüschel am Ende den 
Schwanzes (gothisch tagl das Haar). 

Gl) tTEAHAN baJneo nti, larari; ihema 
10 pvah; safiskr. tvisli lucere , fidgere, 
omari; Catisatit^tm tvi'shayati lucentem, 
ornatum reddere. 

Das Primitiv: pveahan, in der Be- 
deutung zicagen, wascJien im Angelsäch- 
15 siscJten im Gebrauche; ebenso die 
( -omiHtsita : 6 <t - 1) v e a li a ii abwaschen, 
a-|)vcahan abwaschen, reinigen, taufen 
Lvv. III. Aklfr. höh. I. 464. II. 48. 
56. 242. Hpt. gl. 453. 483. is al)vägen 
«0 {verschrieben : apvcven) lustratur Hpt. gl. 
482. — I»veal das Bad, lustramentum, 
lavacrum, baptismus. 

♦ 62) 8AM AN. Dies Verbalthema ist offen- 
bar verwandt mit siniaii. Es scheint 

25 letzteres unorganisch auch in die Classe, 
deren Bepräsentanten wir eben hier auf- 
zählen, geschwankt zu halten; da das 
Wort Hume vorkömmt für conconlia, 
jHictum, conventio und H^'nüin für van- 

30 venire, pacisci, beides bei Tiiorpk cm.vkt. 

p. 170. 171 ; und das (Kompositum 
g e - s e ni a n vergleichen, aussöhnen Tm ni- 
PE CH. p. 288, ist wohl auch auf ein 
saiiian, soni, Huiiion, Hamen als irgend 

jft einmal im Deutschen als Verbalthema 
wirklich rM'hnnmend zu schlieszen. Da 
im Auslaut von Verbaltliemen m und n 
mehrfach zwischen dem Angelsächs. und 
Hochdeutsclien wechseln (z. B. gothisch 

40 keinan, angels. cinan, ahd. clünan, gcr- 
minare, hiare, dehiscere, und denn doch 
ahd, chimo germen und chiniiaii germi- 
nare, ebenso angels, scinan lucere, splcn- 
dere, apparere und ahd. scinan, alter 

45 denn doch alid. scimo, sciman und sjtä- 
teres scliiinmorn und Schemen) so möchte 
mit dem angelsächs. söme und s<''nian 
auch ahd. Huona, Hona concilium, recon- 
ciliatio, propUiatio, pax, Sühne und 

60 suonian, sunian reconcüittri , propitiare, 
dijudicare, sühnen, versöhnen, zusam- 
men gelwren. 



(J3) SACAN ])ersequi, accusare; jura f^ua 

j defcndere , e^rplicare , disserere; ihema 

sac; sanskr. sac sequi, sa^c sequi, per^ 

sequi. Dies Tliema ist verwandt init 

dem Thema von singan und secgan. 5 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauclie in der Bedeutung ; sein Becht 
suchen; einen, der das Becht verletzt 
iMt, gerichtlich verfolgen; dann: in 
einer Becht ssaclie reiten — überhaupt : lo 
zum Zwecke reden, altercariy sermocituiri 
Hpt. gl. 476. Conqtosita kommen vor: 
b e - s H c a n bestreiten. - u n - b e s ä c c e n 
unbestritten Thorpk chart. ]). 15J). — 
for-sacan den Process, die Gegner- ir* 
schuft ansagen. — od- sac an aus der 
Processführung ctwasausschlieszen, nicht 
gelten laszeUy abiäug neu. — viit-sacan 
vor Gericht widerlegen; überhaupt: re- 
futare, resistere, contradica'e, respuere, 20 
cvecrare , sjiernere Hpt. (iL. 42n. 452. 
490. lin. 104. «98. 504. 506. 512. viel, 
sacan bine sölfne sich selbst verläugntn 
Math. XVI. - vider-Hacan wider- 
sprechen , widerstehen. — ät-sacan25 
einer Beschuldigung vor Gericht wider- 
sprechen, sich ent schuld ige Uy einen Bei- 
nigungseid schwören ; läugnen Tiiorpk 
4 1L\RT. p. 201. and-.'iaoan wider- 
sprechen, widerstehen. - on-sacan :io 
widerstreben, nicht anerkennen ('akdm. 
Dan. in. 226. — ansäce {für an«l- 
sjice oder onsäce) Widerspruch two 
Sax. CR. p. 2r»7. 

sacu {tilic) f. die Becht ssache, der 7Vo- 35 
cess , der Krieg, militiny tyrannis Hpt. <jl. 
•11M. Streit Aklfr. hom. II. .Vi8. - - siic adj. 
invisus, odiosus Hpt. gl. 500. sac i an 
deturm. r. streiten, zanken, pnnrs'siren A klkr. 
iioM. II. 20 1. — V i <1 e r - .s ji c i u n dennm. v. \ o 
sich von etwas lossagen y aiHtstatare, recedere 
Hpt. gl. A\Yo. 51 0. 5i:j. - vider.sacung 
apostasia Hpt. cjl. 515. -- vidcrsiic die 
Verlempiung , Lossagung Aklfr. iiom. II. 
248. — and-saoian denom. sich ntn etwas x't 
lossagen, entsagen einer Sache. — and sacu 
(andhäc) f, die Feindschap , die Ijts- 
sagung El. 472. andsäc sumcs pingoK troni- 
man eifier Saclie zuwider sein (!yn. Cr. 655. 
— ge-saca r/cr, mit welchem man eine^»o 
Bechtsstreitigkeit hat, der Gegner (-akdm. I. 
59. — ge-»aeu (ge.siie) Krieg, St reit y Pro- 
cess Bkov. 1737. - - vider-.saea der Gegnery 
apostata Hpt. gl. '193. refragator , negator 
Hpt. (jl. .%02. 5lo. - and-saca der Geg- ^*^t 
ner, der Feind Akdr. 1459. aber auch: der 
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von einer Sache abtrünnig, ihr Gegner ward 
Caedm. Ex. I. 15. -— aac-lcäs adj. ohne 
gerichtliche Verfolgung, unbestraft two Sax. 
CB. p. 241. a. 1106. — yfel-sacung böser 
6 Streit, böser Process Aelfr. uom. IL 227. 
saht (seht) adj, was rechtlich zu Ende 
geführt, gerichtlich sachgemäsz erledigt ist, 
versöhnt, befriedigt, abgeinacht, stül Tiiorpe 
cu. p. 349. saht niman Frieden machen 

10 TWO Sax. CR. p. 159. — sahtnis (sehtnis) 
Vergleich, Friede, Bund Aelfr. hom. II. 
198. TWO Sax. cr. p. 203. — ge-sähtnis 
Vergleich chart. anglos. r>94. — sahtlian 
(sähtlian) denom, versöhnt ninchen, rermit- 

ibteln, vergleiohen two Sax. cr. \k 203. a. 1066. 
p. 228. a. 1091. 

süca t». Gerichtsgewalt, Sondergerichts- 
barkeit, emunitas (als Privüegiiim), — s o c n 
die Sondergerichtsbarkeit , emunitas (als 

20 District), daher überhaupt : Gegend Beov. 
1777. GuTHL. 688. Aelfr. hom. II. 508. 
Kirchspiel. — cyric-söcn kirchliche Emu- 
nität. — sitta-söcD Emunität in Beziehung 
auf die Gefolgsmannschaft, llo f gerieht sbar- 

2bkeit. — fyrd-söcn eine der drei unerldsz- 
liehen Leistungen der Angelsachsen, die 
Pflicht zum Kriegszuge. — land-socn 
Occupation von Land, unabMngige Nieder- 
laszung Caedm. 1665. — soc-man der, 

30 welcher einer Sondergerichtsbarkeit unter- 
worfen ist. 

secan caus. v. {Sjyräs. he scced u. he sehd, 
prät. sühte) suchen {eigentlkh: nuichen, dasz 
etwas zur geiiclUUchen Verhandlung kömmt, 

35 vor Gericht suchen Aklfr. hom. II. 112.) 
auch : besuchen , z. B. socan geäruiarcet den 
Jahrmarkt besuchen Thorpe chart. p. 372. 
— a-secan durch SucJien erlangen. — 
ge-secan aufsuchen, besuchen Jri). 14. 

4oCyn. Cr. 146. — öfer- secan übersuchen, 
d. h. zuviel zumuthen Beov. 2686. — 
geond-Böcan durchsuchen Gyn. Cr. 973. 

*64) SAD AN satiatum esse; thema sad; 
sanskr. sah cl. 4. und suh satisfacere, 
45 exhilarare, suhita satiatus. 

Angelsächsisch ist das ä schon in d ver- 
härtet. Das Primitiv, was nur noch im 
Gothischen sa[)an, satt sein, vorhanden ist, 
ist angelsächsiscJi nicht mehr im Gebrauche 
50 — aber das Adj. säd (sadc) satt, ist noch 
vorhanden: Bed. d. Seel. 39. — vi n -säd 
adj. weinsatt b. m. vyrd. 50. und ein deno- 
rniviatives Verbum: sadian sättigen. 

* 65) 8ALAN mixtum, praegnantem, impu- 
55 rum esse; Viema sal; sanskr. erinnert 
nur sara der Sumpf an dieses Thema. 

Das Primitiv nirgends mehr in deut- 
scher Spi'ache zu finden ; aber Ableitungen 
finden sid^ vom Präsens und vom Prä- 
60 ierüum auch im Angelsäclmschen. 



salovig (salvig) adj. schmutz farbig, 
dunkelfarbig (eigeMich: tafig farbig, denn 
im Alinordiscficn bedeutet söl [was aiigel- 
sächsisch sala gelautet haben musz, wenn 
es vorhanden war^ Tan^, Seegras). — 5 
salovig-pada adj. der ein schmutzfarbiges 
Kleid hat Jüd. 211. b. m. vyrd. 37. 

sealf f. die Salbe, Schmiere, nardus 
Hpt. gl. 517. — ole-sealf wardu« Hpt. gl. 
405. — sealf- cyn eine Salbenart, — 10 
eh-sealfe (entweder verschrieben für e 1 e - 
sealfe, oder es ist für egsealfe Auget^ 
salbe) Hpt. gl. 478., malagma. — cü-self 
Unschlitt GL. Prud. 283. — sealfian dc- 
nom. V. salben, einschmieren, sealved bord 15 
getheerier, kalfaterter Bord Caedm. X. 1481. 

scalt Salz Aelfr. hom. II. 536. — 
sealt adj. salzig. — un-sealt adj. ohne 
Salzgeschmack, dumm Marc. IX. — sealtan 
(syltan) caus. v. salzen Aelfr. hom. II. 536. 20 
— scalt-ern die Saline. — sealt-yd die 
Salzwoge Panth. 8. — sealtere der Salz- 
arbeiter, Hallore. — sealt-stän ein Salz- 
stein, die Salzsäule Caedm. XXIU. 2564. 

söl n. die Suhle, volutabrum Hpt. gl. 25 
4<7. — sj\ die Suhle, volutabrum Hpt. gl. 
486. 506. — heorot-söl die Hirschsühle 
(HART. ANGLOS. 399. — s^laB volutari. — 
bc-svlan wmcMZari El. 696. — sol-monad 
Februar (Schmutzmonat). so 

(Ganz ähnlich sind im WälscJien , in 
icelchem anlautendes s in h übergeht: halawg 
schmutzig, halogi beschmtUzen , halen Salz, 
haltu salzen, hallu Salz bereiten, haltu Salz 
bereiten und hallwr oder haltwr der Salz- 35 
bereiter, Hallore; cornisch haloir der Salz- 
bereiter, Hallore; — auch im littliauischen 
ist ein ähnticiher Zusammenhang zwischen 
den Begriffen tH)n Schmutz und Salz : drum- 
stas der Bodensatz, drumstus trübe^ unklar, 40 
drumsti triib, unrein machen, druska Salz). 

66) 8VERAN ( s v a r i a n ) soUmniter dicere, 
jurare ; thema s v a r ; sanskr. svr sonare, 
cantare. 

Das Primitiv angelsächsisch iwch imA5 
Gebrauche — aber da die im Präsens 
stattfindende Amilogie mit der Flexion 
der vierten Classe sanskritischer Verba 
dasselbe den Formen schwacher Verba 
nahe gebracht hat, fitidet sich auch die bo 
falsclie Form sverigean. Auszerdem hat 
sich in der Participialform das a vor 
dem r in getrübt, sie lautet svoren, 
was nicht wie das Präteritum mit ö zu 
schreiben ist. — Das Primitiv sveran, 55 
sverian bedeutet: feierlich reden, secgan 
and sverian Sal. ü. Sat. II. 851. feier- 
lich aussprechen, schwören. — Das Com- 
positum män-sverian per jurare, einen 
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Meineid schwören Hpt. gl. 472. — 
od-sverian abschwören. — for-sve- 
rian falsch schwören Aelfb. hoic.L 132. 
Durch Zauberspruch etwas zu Nichte 
5 machen Beov. 804. — ät-sverian 
sdiwören. 

äd-svare /*. <kr Eidschwar Caedm. Ex. 
558. — män-svare der Meineid, — ädsvcord 
(das Eidsdvwert) der Eid, gehört in seiivem 
10 letzten Tfieile wohl keineswegs zu sveran. — 
and-8vare (die Gegenrede) die Antwort. 
— andsverigan (andsverian) denom. v. 
antworten, 

67) SPANAN allicere, illicere, excitare; 
15 thetna span; sanskr. spand |>runre. 

Ist aucli im Primitiv im Angelsäch- 
sischen im Gebrauche und bedeutet: 
reizen, locken, illicere, bestricken, nectere 
Hpt. gl. 524. {das Präteritum wird zu- 

20 weilen speön geschrieben für spon). on 
Yoh spanan zum Bösen verlocken Sal. u. 
Sat. II. 1002. cväd pät hine his hyge 
speone Caedm. m. 274. spanan heom 
to jemanden ati sich locken two Sax. 

25 CR. p. 213. Composita: — a-spanan 
anlocken two Sax. cr. p. 207. a. 921. 
— be-spanan überreden, and deo- 
riende leoda bespeon to pisan eordc er 
lockte schädliche Leute in dies Land 

30 TWO Sax. cb. p. 121. — for- spanan 
verlocken, verführen. — to-aspanan 
herzulocken, — ge-span (gespon) 
Lockung, Beizung Caedm. V. 720. 

for-spenan {spätere Schreibung for- 
35 spennan) caus. v. Verführung veranlaszen, 
Gelegetüieit madien, lenocinari Hpt. gl. 513. 
Aelpr. hom. U. 226. — forspening (for- 
sp^ning) ülecebrae, blandimentum , letiod- 
nium, deperditio , anathema, mala suasio, 
AOseductio Hpt. gl. 447. 480. 481. 512. 520. 
522. 523. 525. — forspßnen {woM ver- 
schrieben für forspening) lenocinium, seductio 
Hpt.gl. 420. — forspenestre lena, Kup- 
lerin, Gelegenheitsmacherin, — forsponend 
45 iZtecc^rosus Hpt.gl. 481. — forspenend-lic 
(forspennendlic) adj. illecebrosus , voluptuo- 
sus, lenocinans, maculans Hpt. gl. 411. 525. 

68) SOEAFAN formare, creare; thema 
scap; sanskr, skabh fulcire, figere. 

50 Das Primitiv angeUädisisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: Gestalt geben, 
schaffen. ])Q. he Adam sceöp Caedm. X. 
1278. naman sceapan einen Namen er- 
finden, gdKn JiELPtL, HOM. 1. 354. IL 474. 



— Compositum: for-sceapan häsz- 
liche Gestalt geben, die Gestalt verderben 
Caedm. Cr. u. Sat. 72. zu etwas wH' 
sduiffen, umbilden, verstoszen. ealle for- 
sceop to deoflum Caedm. III. 308. 5 

go-sceapn (gescypu) f die Form, Ge- 
stalt, Entwickelung, Natur Caedm. XXIII. 
2469. XXVI. 2827. — ge-sceape n. {pl, 
gcsceapu und gesceop) aas Schicksal ^ auch: 
das 7nännliche Geschlechtsglied Aelfr. uom. 10 
I. 86. 94. IL 512. gesceapu haldan Schick- 
sale sich entwickeln laszen b. m. vybd. 66. — 
for-sceapu das Umschaffen ins Schlechte, 
die schlechtere Gestaltung Caedm. VI. 898. — 
frum-sceapu dtc erste ScJwpfung Cyn. Cb. i5 
840. — frum-sceapen ersterzeugt, Vroto- 
plast, Adam Hpt. gl. 497. — firn-gesccap 
die alte Schöpfutig Phoen. V. 360. — 
earm-sceapen der titiselige Andb. 1347. 

sceapian (sceppan, scyppan) caus. v. 20 
formen, gestalten, entwickeln, jiam cildo 
naman gescyppan dem Kinde einen Namen 
schöpfen Aelfb. hom. I. 94. — sceapnis 
das Entwickeln, — scyppend der Schöpfer. 

s c e a f t f, ScJwpfung , Geschaffeties, — 25 
öd-sceaft regeneratio Caedm. Dan. H 1 12. — 
self-sceafte guma tcird Adam genannt, 
einer der nicht von einem andern Menschen 
erzeugt ist, unmittelbar gescJuiffen Caedm. 
V. 523. — feä-sceaft adj. miser Beov. »0 
2393. Andb. 181. 367. — ford-gesceaft 
weitere Schöpfung, Ausgestaltung Wund. d. 
ScH. 3. HEIL, kbeuz 10. Faed. labcv. 56. 
aber auch : abolitio. — frum-sceaft erste 
Erzeugung, Ursprung, Schöpfung Aelfb. 35 
HOM. U. 198. — ge-sceaft (gescäft) f. die 
Schöpfung, Erzeugung, Schicksal, vereda ge- 
sceafte die Schicksale der Völker Caedm. 
Dan. II. 160. veöp eal gesceaft die gatize 
geschaffene Welt weinte heil, kbeuz 55. on40 
pa beorhtan gescäft auf die schöne Sclköpfung 
Caedm. Cb. u. Sat. 139. — heäh -gesceaft 
I höheres Geschöpf (Engel, Memch) Caedm. I. 4. 

— mjel-gesceaft Zeitgestaltung Beov. 
2737. — scyp afo letzter Theil von Com- 45 

; positen entspricht unserem deutscJien - seliaft, 
ist aber Masculin, z, B. freönd-scyp 
Freundschaft Andb. 4 78. — als einzelnes 
Wort kömmt scyp {ebenfalls m.) in der 
Bedeutung: Trappen , Flicken vor, z. B. so 
nive scyp ein neuer Lappen Mabc. IL 

scöp m, der Diehter, Gestalter Deobs 
KL. 36. — s c ö p - 1 i c adj, poeticus Hpt. gl. 
411. — scöp-gereard dichterische Sprache. 

— sealm-scöp der Psalmefidichter Hpt. s 5 
GL. 430. Aelfb. hom. II. 82. 

69) SCEAFAX (scafan) rädere, f ödere; 
tliona scaf; sanskr. vielleicht khai, 
falls davon irgend einiiud ein Causati- 
vum kbapayati existirt haben sollte, wie 
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griech, nxnnrfiv u^id slaw. kopati vor- 
aussetzen laszen. 

Das Primitiv scafan in der Bedeu- 
tung: schaben, radiren ist angels. im 
5 Gebrauche Hpt. gl. 412. 

sceaft (scäft) m, die geschabte Stange, 
der Sclwft. — daro-sceaft der SpiesZ" 
Schaft. — scoaba der Hobel, das Glätt- 
ineszer, runcina gl. Mett. 700. — sceab 

1 (sceb) tn. {pL sccabas) Gartenbeete , areoli 
(wohl iceil sie gegraben, oder weü sie mit 
der Harke gewissermaszen geschaht, gekratzt, 
geglättet werden) gl. Mett. 30. gl. AjiPiiON. 
87 — sccabbed sclhähuj , grindig, ptiru- 

15 letitus Hpt. gl. 511). — scäfrf die Scftabung. 
— scäfda das Schahsei, der Splitter. 

70) SCEACAN (scacan, scäcan) com- 
moveri, agitari , coticuti, tremescere; 
thema scac; sanskr. khag, can6, tre- 

20 mescere, agitari. 

Das Primitiv in der Bedeutung: 
schütteln, schwingen, erschüttern angel- 
sächsisch im GebraucJie: on fleäm scea- 
can fliehen, sich in die Flucht schwingen 

25 JüD. 292. he sceoc on niht fram I)äre 
fyrdc er verliesz bei Nacht den Heer- 
zug; välhlcncan sceacan die Brünne 
schütteln Caedm. Ex. III. 176. on lyft 
scacan in die Luft dahin fahren Caedm. 

30 Cr. u. Sat. 263. Andr. 1596. Composita : 

— a-sceacan (ascäcan) herausschütteln, 
heraustreiben, herabschütteln Phoen. U. 
144. Aelfr, hom. I. 574. 602. abfallen; 
he väs asceacen from Aitelrede cyncge 

35 er war von König Ädelred abgefallen. 

— to-sceacan aus einander treiben 
Aelfr. hom. I. 570. — of- sceacan 
exihorrere Hpt. gl. 504. — on-sceacan 
schwingen. heo födera onsceoc sie 

40 schwang die Flügel Caedm. X. 1471. — 
of-asceacan exhorrere. 

8 ce&cnl die Feszel, — sveor-sceacul 
Halseisen, Halsband. — s c e a c (gen, sceaces) 
rita socors gl. Prud. 40. — sceocca 

45 (scöcca» scucca) der Verführer, Dämon, Teu- 
fel, Beelzebub Aelfr. hom. I. 16. 166. II. 90. 
336. 446. GL. Prud. 772. — sceoce-^ild 
Teufelstribut, Teufelsverehrungen, Heiden- 
thum. — scyccels m. der Mantel, das 

bo Überkleid, der Umwtirf, melota, mantile 
Hpt. gl. 440. — scyccing capita ol. Mett. 

sceöh adj. scJieu, timidus reiml. 43. — 
ßceöhan caus. v. {prät. seihte) fu^rchtsam 
machen, zittern machen, scJieuchen, ängstigen 
55 Caedm. 898. Guthl. II. 98. 



71) SCEADAN opprimere, damnum iti^ 
ferre ; tJietna s c a d ; sanskr. kshan inter- 
ficere, laedere, partic. kshata. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: einen zu 5 
Schaden bringen, unterdrücken, über- 
wältigen Caedm. VII. 997. Dan. III. 
464. Cyn. Cr. 1467. Phoen. VII. 442. 
Ruine 31 . — Compositum :ge-sccadan 
einen imterdrücken,üherwältigen Caedm. lo 
Dan. IV. 490. Andr. 1422. 

sceada der Räuber y der Feitid, der 
Kriegsmann Beov. 1803. Jcd. 193. AEiiFR. 
HOM. I. 392. IL 78. — vom -sceada wider- 
liclier , unreinei' Feind , gemeinsdiädlicher 1 5 
Mensch Cyn. Cr. 1596. — feond-sceada der 
feindliclie Räuber Jud. 104. — syn-sceada 
der Frevler voll Sünde Caedm. I. 55. Cyn. 
Cr. 706. — nian-sceada {oder niänsceada) 
der Mensclienunterdrücker, der Teufel Cyn. 20 
Cr. 1560. — ätor-sceada giftiger Räuber 
{der Draclie) Panth. 33. — vicing-sceada 
derSeeräuher gl. Mett. 592. — lyft -sceada 
Lufträuber, Raubvogel b. m. vyrd. 39. 

sceade (scädde, scedde) der Schade, 2 b 
die Schuld, sceadena mtest der gröszeste 
Scluide Caedm. V. 549. — scadnis Hin- 
derlichkeit, Schädlichkeit vit. Guthl. p. 68. 

— scäddig adj. schädlich, schuldi(f. — 
nn-scäddig adj. utischädlidi , unsd^uMigdo 
(wie ein Kitul dies ist) Aelfr. hom. II. 512. 

— unscädignis UnsdUidlichkeit, Unschuld 
Aelfr. hom. I. 512. 

niän-sceada das Verderben, der Teufel 
Caedm. Ex. I. 37. 35 

* 72) SNEARAN necti, tendi; thema s n ar; 
sanskr. nur snava, snayu, snasä tendo, 
nervus. 

Das Primitiv im Angelsächsischen ver- 
loren, aber eine Ableitung vom Präsens lo 
findet sich: snear die Saite, Sddinge, ten- 
diculum, decipula, laqueus Hpt. gl. 429. die 
Harfensaite b. m. vyrd. 82. gellende snear 

REIML. 25. 

(Das AWwchdcutsche hat auch vom Prä- 45 
teritum abgeleitet : snuora filum, luqueus und 
snuorian; Schnur tmd schnüren; deisGothi- 
sche snoriü). 

* 

73) STEPP AN (stapi an) ascc«(Zcrc, in- 
gredi, ire; tliema stap; sanskr. sthäp 5^ 
collocare, fundere. 

Das Primitiv ist im Angelsächsisdien 
gebräudilich in den Formen steppan, 
stäpan, stepan, stapan und in der Be- 
deutung : schreiten, gehen. Offenbar liegt 55 
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hier auch wieder eifie an die vierte I 
Glosse sanskritischer Verba erinnernde 
ältere Fomi stapian zu Grunde, to ümm 
cdele steppan zu unserem Lande gehen i 
5 Aelfb. uom. I. 118. on grene gras | 
stäpan in (/rünes Gras gehen, d, h. ster- 
ben Caedm. IX. 1136. Composita: — 
of-stapan abschreiten, betreten, be- 
schreiten. — ford-steppan weiter- 

1 gehen, fortgehen, hervorgehen, Aelfb. h. 
IL iK). — be-stapan hineingelven. sc 
deOfol in to Judan bcstöp der Teufel 
fiüir in Jwlas* Aelfb. hom. II. 242. — 
in-stäppan hineinschreiten Aelfb. h. 

15 II. 546. — fore-steppan vor schreiten , \ 
procedere Hpt. gl. 523. Aelfb. hom. II. 
82. — ät-stepan wegschreiten, hin- 
ausgelien, 

stäp der Schritt, die Stufe. — stapol 
20 (pj. stapulas) m. die Stufe, Staffel, der 
Pfeiler, Basis Andb. 1496. Beov. 271H. — 
stäp-iuiclum adv, stufenweise, gradatim, 
per singulos gradus Hpt. gl. 4i»7. Aelfb. 
UOM. I. 508. — in-stäpes, iii-stäpc ade. 
25illico El. 127. — forc-stapa (foretrtepjia) 
antecessor Hpt. gl. 421. — haB(t-stai)a 
der in der Haide, in der Wildniss herum- 
streift, der Haidebewohner. — eor(l-sta])a 
der den Boden, das Land betretende Wand. (J. 
30— mör-ötapa der Sumpf bewohner. - - \ 
än-stapa der einsam lebende Panth. 1.'). 
— gärs-sta])a die Heuschrecke. — 
liild-stapa der Kampfgänger, Krieger 
Andb. 1260. 

35 74) STANBAN stare; tliemasi&ä; satiskr. 
sthä Stare. 

Das Frimitiv (standan, in'ät. stod) 
angelsäcJisisch in vollem.Gebrauche nebst 
einer Menge Compositen u. Ableitmigen : 

40 — a-standan erstellen ^ aufstellen 
Aelfb. HOM. II. 96. 578. — ät-standan 
Stand luiUen, stehen bleiben Aelfb. hom. 
II. 196. auch: libstelven two Sax. cb. 
p. 219; stellen bleiben im Wüchse, scg- 
nius nudurescere. — of-stan<lan übrig 
bleiben, überstc/ien Ruine 11. — 
be-atandan bestehen, einnehmen — 
aucJi für bistaudan dabei stellen. — 
big-standan (bistaudan ) dabei stehen, 

50 gegenwärtig sein (die corripirt^ Form 
bestandan findet si<;h Aelfb. hom. II. 
124.). — for- standan verstehen — 
aber aucJi im hinderlichen Sinne : einer 
Sache im Wege stehen, den Platz ver- 



* 

45 



stehen, impedire Andb. 1542. Aelfb. u. 
II. 336. Caedm. Ex. II. 128. two Sax. 
CB. p. 254. a. 1125. und daher auch: 
für jemanden einstehen, ihn vertreten 
Andb. 1145. 1336. sdiützen, z. B. vor 5 
Feuer, fyre, Caedm. XXUI. 2522. etwas 
gelten, zu bedeuten haben: gif hi abt 
forstodon wenn sie gölten Thobpe chabt. 
p. 388. two Sax. cb. p. 258. — 
g c - 8 1 a n d a n ^{(m Stefieti kommen Caedm. 1 
XXUI. 2575. beginneti. gestödon bim 
mässian sie begannen Messe zu singen 
Aelfb. hom. 11. 272. fertier: antreten 
einen, cvealm ärest Pelagiuni gestod die 
Pest ergriff zuerst Pelagius Aelfb. hom. 15 
II. 122. 156. 480. einen antreten und 
ihm Vorstellungen machen Aelfb. hom. 
I. 6. II. 340. ofer bis ealdre gestandan, 
öfer ]iani ade gestandan sich i^or seinen 
Herrn, vor den ScJieiterhaufen stellen 20 
Az. 47. 181. — od-standan abstehen 
von etwas. — on-standan dabei stellen. 

— to-standan abstehen von etwas, 
sich verhalten im Unterschiede von etwas. 
niycel tosteut sum |)ing fram odre Iiin«,^o 20 
es ist ein groszer Unterschied zwischen 
den Dingen Aelfb. hom. IL 70. — 
under-standan dazw ischen stehen , 
mitten in der Sache stellen, intclUgere, 
depreliendere Hpt. gl. 437. 439. 496. 52(>. 30 
suspicari Hpt. gl. 469. — up-astandan 
aufstehen y emergere, auferstehen Hpt. 
gl.516. Cyn.Cb. 1157.— vid-standan 
entgegefistchen, widerstehen Hpt. gl. 426. 

— y m b - s t a n d a n um etwas Jienim- 3 r» 
stehen. 

städ n. [pl. stadu; es musz audi ent- 
weder eine schwaclie Form städc oder eine 
starke stüden vorhanden gewesen sein, denn 
der Genit. Plur. städena begegnet) das Ge- \q 
Stade, üfor I)am stade über dem Gestade 
Aelfb. hom. IL 160. Ufer, margo, riixi [der 
Platz, wo etwas aufhört, zum Stellen kömmt) 
Hpt. gl. 492. pbov. ed. Müelleb 61. — 
s t r e a ni - s t ä d Fluszufer ( ' a edm . X. 1 4 34. 45 

stede (styde) m. die Stätte, der Staml, 
der Platz Aelfb. hom. IL 408. die Dauer, 
die State Aelfb. hom. I. 490. Status, stabi- 
litas Hpt. gl. 469. — ipsc-stcdc Unter- 
suchungsplatz, Examinationsraum b. m. modk 50 
17. — un -stede Status, der Zustand Hpt. 
GL. 458. — burb -stede der Stadtplatz 
Cyn. Cb. 812. — ealb-stode der Pallnst- 
raum, Tempelraum Caedm. Dan. V. 674. 
690. — eard-stede WoJmplatz Phoen. III. 5 5 
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195. — folc-stedc der Wahlplatz CAEDyt, \ stunde, Zeit der EntscJieidung, Krisia Sal. 
XVIII. 2000. das Land, welches ein Ko/^• i u. Sat. II. 750. — stundum adv, zu Zeiten, 
bewohnt Caedm. XEX. 2201. — h\QQ(iox-^ zmoeilen, zu bestimnUen Zeiten. — st u öd- 
ste de Ort, wo eine Verheiszung, Fer^ön- j m a 1 u m adv. singnlatim , separatim, alter- 
^idignng statt hat Caedm. XXI LI. 2.399. — , natim, eins nach dem andern, in bestimmter 5 
bäd-stcde Badeplatz, liadelMUs. — Reihe, — dafier auch: sensim, paulatim, 
svin'fitQdQderSon}ie}istand, sumerlice sun- ' ntc/*f auf einmal ^ in Fristen Hpt. gl. 438. 
stede die Sommersomienwcnde Aklkr. hom. ' 451. 469. 482. 

1.9^.— stede- lieard adj. ganz fest Jud. | vealh-stod m. (pL vealhstodas) der 
10 223. — stcde-vist persererantia , subsi- \ DolmetscJier Aelpr. hom. I. 436. II. 128.10 
stentia Hpt. gl. 529. — stede-van^ r/er ' Hpt. gl. 463. Caedm. Ex. 522. 
feste Grund, auf dem man steht, die Erde Auch das Wort stöv f. der Ort, der 



Anur. 775. — sted adj. fest Beov. 985. 
sta do 1 r/i. (pl. stadolas) das Fundament, 
Ut Grund xnui Boden, fundus, Aufenthalt (!yn. 



Baum, aueh : die Stube, scheint mit standan 
zusammen zu hängen: hälige stiiv der hei- 
lige Ort Aelfr. hom. I. 502. on odre stuve i5 



Cr. 661. Hpt. gl. 374. 488. Andr. l.'M);'). lam anderen Orte Hpt. gl. 524. geond stova 



Caedm. Dan. IV. r>82. Sal. r. Sat. II. 566. 
— e d e 1 - s t a d 1 Erbgrund, Erbgut ( 'a k dm. 
II. 94. — stadol adj. fest, aohlgegrütulet. 

20— stadol- vang fester Weideplatz Caedm. 
XVII. 1912. — stadol -fast adj. in der 
Basis fest, ivohlbegriindet (/Yn. Cr. 4fK>. treu, 
firmus, solidns Hpt.gl.411. — stadolian 
denom, r. feststellen, fundiren Andr. 1212. 

2.'> Caedm. Cr. r. Sat. 25. Cyn. Cr. 307. — 
ge-stadelian denom. v. feststellen (auch : 
geistig befestigen, in der Lehre, im Glaulten). 
gestadelicnd informator Hpt. gl. 415. — 
ge-i'd-stadclian insta urare , su scita re 

30 Two Sax. CR. ]). 228. a. 10f)2. Hpt. gl. 456. 
Aelfr. hom. U. 542. — ö d - s t a d c 1 i g adj. 
widerbefestigt, — un-stadolfiist adj. 
schwach, wandelbar Aelfr. hom. II. 17»). — 
n II .s t a d o I f ä s t n i s Schwäche , Wa mlelba r- 

.irtkeit Aelfr. hom. II. 176. 

s t n d d i g adj. fest, stäte, — u n - s t a d d i g 

leichtfertig Aelfr. hom. I. 480. — unstiid- 

dignis Waukelmnth Aelfr. hom. II. 17(). 

- steddignis Festigkeit, Stätigkett, gra- 

4 ritas Hpt. gl. 469. 

styd adj. Iiartnäckig, streng, rauh, ar- 
ctus , durus , ralidus , constricti^ , arduus, 
torridus Hpt. gl. 416. 440. 444. 515. — 
styd-lic (ulj. streng, fest. — styd-lico 

4,'>a//r. riAtlenter, rigide Hpt. gl. 435. 514. — 
s t y d n i s die Strenge, nu)ralische Festigkeit, 
acerbitas, durities, violentia Hpt. gl. 435. 
482. 516. 517. Aklfr. hom. II. 374. — 
styd-niöd mlj. der ein strenges, rauhes 

boGemüth hat. — styd-ferhd adj. stark 
gesinnt Caedm. II. 107. (stidfrihd ist dopjx^U 
rerschrielten für stydfirhd). — stydian 



hie und da Aelfr. hom. IL 538. — vi n -s to v 
Platz für Jjeibesidmngen , Turnplatz. — 
r e t - s t o V Kampfplatz. — cvealiii-stov 
Hinrichteplatz , Richtstütle Aelfr. hom. II. 20 
'ITA. — g e |) i 11 g- s t ö V Gerichtsplatz, Rath- 
siuhe. — vic-stov Lagerplatz, WohnjAatz 
PnoEN. VII. 468. — väl-stov Wahlplatz 
Caedm. XVIII. 2005. -; edel-stov Ort 
eitles Vatererbes, Lamleigenthnmes Caedm. 25 
XXIV. 2724. — mold-stov sejnUcrum, Grab 
GL. Prl'd. 209. — stov-voard (stti'vveard, 
stjvveard) der Verwalter, Orts - Aufseher 

(HART. ANGLOS. 942. TWO SaX. CR. J). 2:13. 

a. 1096. 30 

(Uierlwr gehört wohl als verwandt litth. 
stoviti stehen uml stova die Stelle.) 

*75) 8TALAN firmum, quietum , incon- 
cus.'ium esse; tli^ma stal; ,sa»wfcr. sthal 
Stare, firmum esfie. sr» 

Das Primitip im AngelsächsiscJicn ver- 
loren; aber Ableitungen trom Präsens 
und Präteritum sind iwdh vorhanden. 

stäl (steal, 1) m. Aufenthaltsort, Stall, 
die Stelle, das Stellen im Gegensatze vom 40 
Sitzen Af.lfr. hom. I. 48 {wo setl und steal 
einander entgegengesetzt sind), on leofes stäl 
an der Stelle des Lieben, d. h. anstatt des 
Lieben (Uedm. IX. 1113. on beania stal an 
der Kimler Statt Rekh. 11. on fadcrs stäle45 
Beov. 1479. — vi d -steal Widerstandsort, 
Riegel. - - stäl-vyrde adj. jxissend ztmi 
Platznehmen two Sax. cr. p.94. — vi c- stoal 
dei' Lagerplatz Cakdm. Ex. II. 92. jyrojni- 

denom. r. kräftig sein, erwachsen seiuy ein g^uiculum, obstaculum, eine Sclrnnze, Be- [tO 

Mann sein Aelfr. h. IL 3S. — go-sty dian | /c«%/mf/ Ruine 28. Hpt. gl. 426. 4iS7. 529. 
U'odetwm. zum Mann erwadisen, stark, kraft ig \— burh-steal der Burgstall Rulne 29. - 

werden. — a- stydian derunn. feststellen^^w^iQT-^iQul stel^mles Waszer wi^.ijwwij. 

Thorpechart. p. 203. • 1>. 20. — vider-steal Widerstand Aei^vul. 

studu f. Säule. — stund f. ein fest- hom. IL 240. forc-stoal das Vortreten ri5 



bestimmter Zeittheil, Frist, Zeitraum. 
cuvinter-stund einen Winter lang , ein 
Jalir lang (da die Angelsachsen seltener 
nach Jahren d. h. ursprünglich Frühjaliren, 
als nach Wintern die JaJire zäJilten) Caedm. 
IV. 370. — orleg- stund die Schicksals- 



ror etwas, der Schutz Aelfr. hom. H. 242. 
Thorpe CHART. ]). l\SS. — gc-stcal der 
Zustand, die Gestalt eitier Sache, eal pis 
eordan gcsteal Wand. 110. — stal ad sta- 
bilitas Hpt. gl. 469. — staled-fäst /in»u«60 
Hpt. gl. 439. — staledung fwndamen 
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Hpt. OL. 502. — gcstälan caus. r. fest- 
stellen, convincere, beweisen Caedm. IV. :^91. 

— stälan caus, v. fest mache h , bestärken, 
beteeisen, besdüieszen , festhalten, dauern 

5 (*AEDM. Cr. u. Sat. ö40. < -aedm. Gkn. X. 1352. 
Cyn. Cr. 1379. — steallian denom. r. fest 
bestehen lAeiben (-aedm. XXII. 2:^90. - 
Htellaii {8. unten X, 34 .> caus. r. stellen, 
aufstellen, fest viaclien. a - h t e 1 1 a ii fest- 

10 stellen Aelfr. hom. II. 100. ins lieben führen 
Aelfr. hom. n. 28G. beireisen Aklfr. hom. 
IL 40. — on-8tellan aufstellen, anord- 
nen, anzetteln two Sax. cr. p. 132. a. 993. 
vrohte onstellan ein Verbrechen anzetteln 

15 Caedm. VI. 911. (Uedm. Cr. v. Sat. 114. — 
onstal (gen. oiiHtAlcs) invectio, inrectira 
oratio Hpt. ou 448. - ofor-stcllan con- 
vincere , confutarc , exstimfuere prov. kd. 
Kemble 8. Mi'ELLER 9. HpT. (iL. 43(j. 475. 

20 Aelfr. hom. II. KX>. ül2. — j^o-Htealla 
der mit einem denselben Stand luit, der (Je- 
nosze, der Nebenmann. — fyrd-jjostealla 
der Krie<jsgenosze (-aedm. XVI II. 1999. — 
eaxl-^estcalla der Nelteyiman n , aemulus 

2.5 Hpt. GL. 405. — folc-f^^cstcal la mit dem 
man in derselben Gefolgschaft steht ('akiim. 
III. 271. — liml-gostealla Schddgenosz 
Beov. 1974. — hand-gestt'alla Genosze 
der zur llatul ist. h t a 1 1 a r (^ comes 

30 Stabuli TnoRPK chart. \k :>01 . 372. st a 11 e r o 
two Sax. or. p. 171. a. 1047. 

.styl m. der Stahl. — stylen ad\. stäh- 
lern Sal. u. Sat. II. 490. 500. 

stellan (styllan) denom. r. (jn'ät. stooMo 
35 und stylde) springen {mie gebogener Stahl, 
der in seine frühere Ijoge schnellt, sjn'ingt 
s. oben Z. 8) (hw. ( *R. 745. 747. ^ c - s t y 1 1 A n 
yjmngen machen (in seine frühere Stellung 
zurückspringen maclien) Cyn. ('r. diS. 710. 
40 — a -stellan abschnellen vit. (iuthl. p. 08. 

— styll der Sprung Cyn. Cr. 719. 723. 
728. 

Ktol m. der Stuhl, catlicdra Hpt. gl. 
454. — edel -8 toi Krbsitz Cyn. Vk. 52. — 

4 .»i f ä (1 c r - (1 e 1 8 1 o 1 die väterliche Erbhcrr- 
sdiaft (^AEDM. XV. 1748. — brcf^u-stöl 
der Fürstenthron. - jicoden-stol der 
Fürstentliron Cyn. Cr. 397. Vids. 13. — 
gif-stöl Lehensthron Cyn. Cr. 572. - 

5üheofon-stöl Jfimmelsthron ('aedm. I. 8. 

— yrfe-stül der Uliron des Hausraters, 
des Geschlechts für ste^} (.!akdm. Xll. 1029. 
XIX. 2176. — gum-stol der MannesstiüU, 
der Thron. — cyne-Ktol der Königsthron 

.'».'i Cyn. Cr. 51. Panth. 49. — hleov-stol 
der gcsicJicrte Sitz, die SicherJieit des Auf- 
enthaltes Caedm. XVin. 2011. — frum-stol 
der Ehrensitz Wind. d. Sch. 51. Von Caed- 
mon wird das Paradies Adams Ehrensitz ge- 

üOWinnt Caedm. VI. 903. — (fridstul ist 
wohl verschrieben für f y r d - s t o 1 Heerlager 
[oder: Ruhelager Y] two Sax. cron. p. 140. 
a. 1006). 
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70) SLEAHAN ferire , caedere; thema 
slah; sanskr. sarv ferire, occidere. 

Das Primitiv ist im AngehächsiscJten 
(auch zuweilen in den corripirten For- 
men slcan, slyhan) in der Bedeututig : 5 
schlagen, hauen, schlachten, tödten im 
Gebrauche Hpt. «l. 510. Cyn. Cr. 1442. 
täcen sleahan durch Ansehlagen ein 
Zeichen gelten vit. Guthl. p. 54. 58. — 
Comjxmta : a- sleahan erschlagen. — i o 
bo -sleahan schlagen Caedm. I. .55. 
durch den Tod berauben, freönduni 
beslägcn einer der seine Blutsfreumle 
im Kampfe verloren lud ('aedm. XVIII. 
2010. — on-be sleahan anluiuen. niid i5 
(mbeslagenre vunde geblodigean durch 
eine angelmuene Wunde blutig machen 
Aklfr. hom. II. 88. — of- sleahan 
condemnare , punire Hi*t. gl. 449. - - 
f o r - s 1 a li a n im Ka mpfe besiegen , 2 o 
überwältigen ('aedm. XVI II. 2022. — 
to -sleahan zerschlagen. 

sleaht (slyht, sieht, släht) der Todt- 
schlag, die Tödtung Aelfr. hom. II. 124. — 
go-slyht Schlacht Bkov. 2398. - bil-j:, 
g»» 8 1 c h t caedes ensium two Sax. cr. 111. 

V ä 1 - s 1 e a h t das Metzeln in der Schladi t 
Wand. 7. — liget-släht der lilitzschhof, 
UlitzstrahL — slaga der Schläger, Tmit- 
sclüägcr. — m a n -s 1 aga der Mörder Aklkh. . m 
hom. 1. 40. — sieg (släg) m. der Schlag, 
die Verwundung Aelfr. hom. II. 514. auch: 
dfT Einschlag, Balken, liiegel Hpt. (jl. 50:?. 

— ofcr-sleg der obere Thürbalkcn, der 
Riegel über der lliüre Aklfr. hom. II. 40. 35 

— he arm- sieg Schmerzenssdüa(f , Ver- 
wmulung (.'yn. (^r. 1435. — slägb (siege) 
m. der Schlag, der Tod. — man -siege 
(mansleg. gen.pl. nianslaga) dci' Todesstreich, 
Todt schlag Andr. 1220. — slege-fiege 4 
adj. zum Erschlagenwerden reif Jud. 247. 

— 8 1 e c g der Hammer. — s 1 e g e 1 plectrum, 

— s 1 eg- n e ixt SchlaüUrieh, Schlachtlummel 

ThORPK CHART, p. 105. CHART. ANOLOS. 207. 

— f i d e r - K l ä h t das freudige Sddagen mit 4 :» 
den Flügeln Hpt. gl. 51S. *— sla-vyrm 
(für sleahvy nu) genus serpentis, Natter, 
Vijter Hpt. gl. 450. 



*77) RACAN tueri (verwandt mit recan); 
thema rac; sanskr. wohl eine causatire r^o 
Bildung von rac (etwa räcayati; also: 
ordinandum, facienda m curare). 

racen-tcah/*. (jd. racenteaga) die Kette, 
coUariii Hpt. gl. 459. Das Mose, teage von 
teohan ziehen, bedeutet eine Zusammenziehung, uä 
einen Kfwten, ein Band Aelfr. hom. 1. 450. 
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Marc. V. racentä t«^ wohl nur eiw€ abge- 
sMiffenere Form von raccnteäh. — Man 
kann hei diesem Worte auch an citien frem- 
den Ursprung denken, da im Litth. rakinti 
hschlieszenj verschlieszen bedeutet, indessen 
erinnert das mittelengl, rakctyne nocJi zu 
deutlich daran, dasz das Wort ein englisches 
ufid zusammengesetztes ist, — auch das altn. 
rtBxn und rakni die Masche und rakna auf- 

10 gebunden, gelöst werden, solvi, explicari, wie- 
der zu sich kämmen gehört wohl zur Ver- 
wandtschaft von racentcah, also die Kette 
als ein Maschenband zu bezeichnen. Auszer 
diesem Worte kommen nur Ableitungen des 

15 Präterüi vor, 

recan {prät, rohte) caus. v. besorgen 
(geruhen) Jüd. 314. two Sax. cr. ]>. 209. 
a. 1070. p. 220. a. 1086. aldres recan zu 
leben wünschen, um sein Leben sorgen 

20 Caedm. XXIV. 2656. nö rehst I)ü sorge nidU 
PROV. ED. Kemble 12. ne rech ])ü sorge nicht 
pROV. ED. MüEiJLER 12. recan sumhvät sich 
um etwas sorgen Aelpr. hom. II. 566. Gyn. 
Cr. 1441. (man sagt auch recan c. gen. um 

25 etwas besargt sein n? rece |m nä veämödes 
vifes vorda proverb. ed. Kemble 48.). — 
rece-leas adj. sorglos, leichtsinnig, ruchlos 
Aelfr. uom. I. 320. U. 532. 



* 78) RAD AN crescerc ; thcma r a d ; sanskr. 
rdh crescere, florere. 

Das Primitiv angelsäcJuiisch nicht 
meUhr im Gebrauclu, nur eijie Ableitung 
vom Präteritum begegnet: 
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To^ f. 1) die RiUhe, die Gerte — auch 

35 als Landmasz chart. anglos. 339. 2) die 
Winde (mU der die Strafe des Hängens 
vollzogen ward, dalier:) der Galgen, das 
Kreuz, die Folterstange Hpt. gl. 478. Cyn. 
Cr. 1065. on rode ahangan an den Galgen 

4 (mit der Winde) lUlngen two Sax. cr. p. 233. 
a. 1096. — bisceop-rode der Bisclwfs- 
stab, die Bisclwfsgerte. — sveor-rode ein 
kleinerer Stiüj, der von Bisciwfen und Aebten 
(wohl auf der Schulter) getragen ward 

45 CHART. ANQL08. 716. 940. — rodc-täcn 
das Kreuzeszeichen. — röd-bora crucifer 
GL. pRUD. 115. — rödc-treov der Kreuzes- 
baum Phoen. IX. 643. — rö de -h engen e 
das Hängen mit der Winde (auch am Galgen, 

50 a?n Kreuze) Aelfr. hom. II. 78. 600. — 
s e g 1 - r 6 d e die Segelstange Caedm. Ex. II. 
83. — arg-röd der Galgen. 

*79) RATAN exhilarare; thema rat; 
sanskr. 9ranth solvere, liberare, ex- 
55 hilarare. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren. 
Es ist 7mr eine Ableitung übrig: 

rot adj. (Superl. rötost) klar, f^eiter, 
fröhlich Aelfr. hom. II. 462. two Sax. cr. 

Leo, angelsftch«. Wörterb. 



p. 220. — rot-lic adj. klar, heiter, fröl^ 
lieh. — röt-hvile Freudenzeit. — un-röt 
adj. unfröhlidh, traurig Judith 284. — 
u n r ö t n i s Traurigkeit A elfr. hom . II. 218. 

— unrotian denam.v. traurig werden. — 5 
unrotsian traurig, mürrisch sein, werden 
Aelfr. hom. II. 102. — for-rötian de^nom. 
trüb werden, durch trüb werden verderben, 
faulig werden, verrotten Aelfr. hom. I. 118. 

— forrötodnis Fäulniss Aelfr. hom. II. ig 
282. 404. 5.36. — un-forrötes-lic adj. 
immarcescibilis , unverrottbar , imputribüis, 
der Fäulniss nicht unterworfen Hpt. gl. 467. 

— ar-retan caus. v. fröhlich machen, klar 
muchen, erfreuen Jud. 167. Cyn. Cr. 1501. 15 

— ge-rdtan erquicken. — ge-unretan 
traurig nuichefi. — röt-fäst ganz fröhlich, 
ganz klar. 

80) LEAHAN vituperare, reprehendere ; 
tJiema Iah; saiiskr. li, Caus. läyayati in- 20 
luierendum curare, itihaerentem facere. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
braudhe (auch in corripirter Form leän) 
in der Bedeutung: tadeln, misbüligen. 
Compositum : be-leahan durch Mis- * 5 
biiligung etwas hitutern, etwas verleiden, 
leid machen Beov. 511. 

leahtor (leahter, lehter, lähter) m. 
Tadelswürdifßes , Sünde, Frevel, vitium, cri- 
men, flagitium, Vorwurf, convicium Hpt. gl. 30 
422. 469. 505. 527. Andr. 1218. leahtrum 
sculdige die an Freveln schuldigen, leahtrum 
fah durch Frevel befleckt Cyn. Cr. 830. 
leahtras dväscian Sünden tilgen Phoen. VII. 
456. Aelfr. HOM. II. 536. — heäfod-leahter35 
Ilauptsünde, Ilauptfrevel Aelpr. uom. L 
482. — firn-leahter Sündenfrevel Aelfr. 
HOM. n. 420. — orh-lähtras (orhlättras) 
discrimina, Stolzsünden Hpt. gl. 450. — 
leahtor- ful adj. sündenvoll, vitiosus. — 40 
leahter-Ieäs adj. sündenlos, tadellos prov. 
KD. Kemble 3. ed. Mueller4. — or-Ieahtre 
adj. sündlos, tadellos. — leahtrian denom. 
v. beschuldigen, irreführen, decipere, insi- 
mulare Hpt. gl. 506. geleahtrod beon trre-45 
geführt werden Aelfr. hom. I. 8. 

♦81) LATAN concedere, delnlem esse; 
thema lat; sanskr. dad dare, concedere, 
sinere. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren, 50 
musz bedeutet haben: schwach, schlaff 
sein, faul nacfigeben. 

lät (pl. Iat6) adj. matt, faul, scfiwer- 
fällig, spät Aelfr. hom. U. 572. nis seo 
stund lato die Zeit ist nicht fem (nicht 55 
saumselig, sie wird bald herankommen) Andr. 
1212. seo late tunge die schtoerfäUige Zunge. 

— lät 9». der Läte, Lasze, hörige Mann 



67 



KFAN 



68 



AsELB. GBS. 26. gif lät ofsläM pone sae- 
lefitan LXXX scill. forpelde. — lät-hydig 
langsames Sinties seiend b. m. cb. 10. — 
latian (lategan) elocare, zu lätischem Be- 
5 sitze machen, hörig machen cuabt. anglos. 
956. — lät-lic adj. matt vit. Güthl. ed. 
GooDW. p. 80. — late adv. {Compar, lätre 
Two Sax. CR. p. 134. a. 999.) sero, spät 
Hpt. gl. 529. — lät- SU m adj. langsam, 

10 verspätet two Sax. cr. p. 226. a. 1089. — 
latu der Aufenthalt, das Zögern. — 
vord-latu Wortverzögerung, Verzögerung 
durch Beden Andr. 1524. — hild-lata 
der kämpf faule, feige. — lät an (lettan) 

ibcaus. V, einen saumselig, spät machen, auf- 
halten, hindern, verspäten two Sax. cr, p. 



218. — ge-lettan einen zu einem Läten, 
Laszen macfien, besiegen El. 94. {doch 
könnte dies Wort aimh zum Thema iStan 
off ender e gehören : hygegär leted b. m. mode 
.34. cvidescral letod b. m. mode 20. scral lätan 5 
B. M. VYRD. 83.). jyraepedire, impedire, prae- 
occupare Hpt. gl. 499. El. 94. Andr. 801. 

— latiau derujm. v. säutne^i Cyn. Cr. 375. 

— 1 e 1 1 i n g impedinientum , ohstactdumf 
offendiculum , diUUatio , tricatio, dets Hin- lo 
demde Hpt. gl. 429. 523. 529. — (Altn. lataz 
segnem fieri, latr piger, scgnis, letia retar- 
dare, revocare; litth, leteti eitien ermüden, 
beunruhigen, IStas blöde, dumm^ träge, feig, 
schlecht; goth. latci Lasziieit, latian läszig li 
machen, aufJialten, lats läszig). 



IL Verbalstämme mit herabgesetztem Stamm -Vocal von a zu i 
nnd einfach consonantischem Anslante des Stammes. 



20 Eine zweite Beihe deutscher, also auch angelsächsischer Verbalstämme h{ilßen2o 

ursprünglich zwar auch a als Vocal in der Stammsilbe , schlieszen das Tliema ihres 
Stammes aber nur mit einfachem Consonanten; bei diesen Vei'bcn tcird der Stamm den 
Flexionen des Präsens gegenüber so leicht an Tongewicht , dasz sich das a der Stamm- 
silbe allmälig diesen schweren Flexionen gegenüber in i (oder, was im Angelsächsischen 

2b oft ersetzt, e, oder vor gewissen trübenden Consonanten in eo) verdünnt, so dasz sich2r> 
das ursprüngliche a nur in den Singidarpersonen des Präteriti hält, und im Plural auch 
sich in einen andern Vocal, aber nicht in einen so leichten wie das i des Präsens, wan- 
delt, sondern in a, was natura lang ist, wobei denn eine ähnlicJie Zusnmmenziehung der 
Beduplications - und Stammsilbe stattfindet, wie bei denen die im Präsens das a intact 

30 erhalten haben, z. B. sing. präs. ic svefe; sing. prät. ic svaf, plur. ve srafon (aus'io 
svasvafon zusammengezogen). 



*1) EFAN quietum, planum esse; thema 
af; sanskr. yä ire. Causat. yäpayati 
facit, ut eat. 

85 Das Primitiv findet sich in keiner 

deutschen Sprache. Es ist offenbar ein 
Verbum, dessen Bildung sich an eine 
ähfüiche Bildung, wie die des sanskrit. 
Causat. yäpayati anschlosz und dessen 

40 Grundbedeutung war: „eben seiti, ge- 
bahnt sein, Weg haben," denn dfis Cau- 
sativum: gehen machen, schlieszt ja den 
Sinn ein : Weg sclMffen, Bahn maclien, 
Hindemisse des Gehens bei Seite räu- 

45 men. Ableitungen von, und Composita 
mit diesetn Thema sind sehr zahlreich : 

Cfan (Sban, eolyan, 6fn, Smn, €m, im) 
adj. eben, gleich, planus, aeqmis. — on 
Cfen (on am) adv. eben, gleiaimäszig fort 



Gyn. Cr. 881. — öf ne adv. gleichfalls, ebenso. 

— un-6fcn adj. ungleich Cyn. Cr. 1460. 
— - öfen-eald adj. gleichalt. — efcn-ece 
gleichewig Aelfr. h. II. r>98. — efcn-gramss 
adj. gleichtcild, aeque malu.s. — öfen-niod-lic 
aequanimis Hpt. gl. 476. — öfen-lic (im- 
lic) culj. gleichartig Aelkr. hom. II. 98. 214. 

— efen-lajcan caus. v. gleichmachen, 
nachahmen Aelfr. hom. II. 34. 82. — 4o 
öfenlaecerc Nachahmer , secutor Hpt. gl. 
452. — öfenljecestrc Nachahmerin. — 
Qfen\mc\xng Nachahmung ; auch im schlim- 
men Sinne: Nachäffung, Verspottung, ritu- 
peratio, sugillatio Hpt. gl. 527. - ö fe n - h 1 y 1 4 5 
mit dem tnan gleiches Los hat, Sdiickmls- 
genosze Aelfr. hom. I. 34. — efen-metaii 
gleichmeszen , vergleichen. - efnctan (t?m- 
netan, iiunitan) caus. v. gleichest, guadrare, 
congruere Hpt. gl. 50<>. — ge-ömnetanso 
caus. guadrare, congruere Hpt. gl. 506. Iiine 
geSmnetaii sidi gleichstellen Aelfr. hom. H. 
114. u]i|>eäTas geSmnetan bo sumum (>inge 
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Unsitten gleich stellen einer Sache, z. B. 
Gottes Geboten Aelfr. hom. IL 316. - 
<?fen-cuiiian zusammentreffen. — ö f e n - n i ht 
(imniht) Nachtgleiche. — öfcn-häftlin^ 
Mitgefangener. — öfen-haefdling Adels- 
genosze, auch ein Häuptling vit. Guthl. }>. 
114. — ^ (QU' { CO i gleichviel, totidein. mid 
efcnfcoluiii reädum rosuin mit gleichviel 
rothen Rosen Hpt. gl. 511. — öfcn-sva- 
fcala totidem Hpt. gl. 493. — efnian 
(äfnian) cum. v. eben machen, abmadhen, 
volletiden, rollbringen El. 713. — ge-efnaii 
(gcäfnao) caus. vollbring€n,hinbringen Panth. 
18. ealdor geefnaii äas Leben hinbringen 
Sal. 8at. II. 711. yruidu geefnian lange in 
Armuth hinleben Cyn. Cr. 1429. — efem 
(äfen, cfen) der Abend (die Vollbringung). — 
ebba swm. die Ebbe. — ebbian denom. v. 
ebben Caedm. X. 1413. — a-ebbian (aheb- 
bian) von der Ebbe betroffen werden two 
Sax. CR. p. 95. a. 897. — be-ebbiau von 
der Ebbe betroffen sein ibid. 

äft adv. abgemachter Sache, Jiernach, 

^h wiederum; comparativisch verliält sich dazu 
äfter adv. utid präp. nachJier, nach; auch 
in dem Sinne von secunilum — mit dem 
JJativ Hpt. gl. 493. (-akdm. Ex. II. 105. 
Das Woii äft musz übrigens früher audt 

t\o adjectiven Sinn gehabt haben, wie noch in 
den componirten Adverbien: bäftan (d. i., 
be äftan) nachJier, hinten nach Aklfr. hom. 
II. 82. bäftan belifan zurückbleiben Aelfr. 
HOM. I. 108. vid- äftan im Rücken, ntic/i 

3i»hinte7i, hinter — utul in dem Comjxirativ : 
äf terra der Spätere, und in dem SuperL: 
äftcma (eftenia) der nachherige, der letzte. 
— Compositionen dieses Stammes fimlen 
sich mannigfaltig, z. B. eft-vyrd das 

AO künftige Schicksal Caedm. Ex. VIII. ^yliÜ. — 
äfter-fylgianti«c/i/b//7CH. — äfter- vyrcan 
verursachen , bewirke n. — äfter-genga 
der Nachfolger — u. s. w. Vielleicht hängt 
das Wort auch mit dem sanskr. apa (r</7o, ab, 

Abangels. af) zusammen, da sich satiskrüLsches 
apara der entferntere, der andere, apauia der 
entfernteste in Vergleidhung ziehen laszen. 

äfse (efese) die Waldtraufe (Wald- 
begränzung) cilart. anglos. II. 172. 1102. 

50 TWO Sax. CR. p. 90. a. 894. — efesing 
tonsura (Begränzung des Haupthaares) Hpt. 
gl. 504. — Das Wort gehört wohl offenbar 
zu efan, dessen Präteritenahleüungen den 
Begriff der Vollendung enthalten und also 

55 efese eine Vollendung, Gränze bedeutet und 
dann weiter das goth. nhizy&j angels. yfese 
stof. die Dachtraufe (Begränzung des Hau- 
ses), im goih. die Vorhalle, althochd. opisa 
ima pars tecti, altn. ups dasselbe. — angels. 

eoyfes-dryp stülicidium chart. anglos. 29r). 
im Sachsenspiegel noch ovese die Dachtraufe. 
Die Ableitungen von ubizva, opisa und yfese 
müszen in einer Zeit gemacht sein, wo die 
Formation von 6fan noch nicht war äf, äfon, 



also der Plural des Präteriti tioch nicht 
durch Zusammenziehung (kis Wortes und 
Absorjffion der Stammsilbe durch die Redu- 
plicaüonssübe gebildet ward, sondern durch 
Abwerfung der Reduplicatwnssilbe unda 
Schwäcfiufig der Stammsilbe, doch nicht so 
.stark wie im Präsens, also ic Cfe, ic äf oder 
af und im Plural ve ufon. 

*2) IMAN miserum esse; thema am; 
sanskr. am cl. 10. aegrotum , afflictum i o 
esse. 

Das Primitiv ist in keiner deutschen 
Sprache mehr zu finden, aber wohl 
Ableitu^igen , doch angelsächsisch nur 
spärlich. 15 

ämelnis die Schlaffheit (welches Wort 
ein Adjectiv ämel voraussetzt). — ämeta 
masc. die Arbeitslosigkeit, Müszigkeit. — 
am et ig a4j. müszig Aelfr. hom. II. 440. 
leer, eitel — auch leer im sinnlichen Sinne, 20 
d. h. ohne Inhalt ; ämtige fatu leere Gefäsze 
Aelfr. hom. II. 58. — ämetian (ämetan) 
u. ge-ämtian denom. v. leer, müszig 
sein Aklfr. hom. I. 290. — un-ämta das 
(teschäft, die Arbeit — während in anderen 25 
deutschen Mundarten ämtig (emsig) gerade 
arbeitsroll (gejtlagt) bedeutet. Die Differenz 
der Bedeutung in diesen angels. und althochd. 
.{bleitungen liegt blosz in der verschiedenen 
lisgchologisdien Auffaszung — im Allgetnei- 30 
neu gilt den Deutschen Arbeit für Elend — 
{im Altnord, ist ami aucfi tnolestia und 
ama molestare, emi ejuiatus miserabilis). — 
ämetta die Ameisze, ein arbeitendes, ge- 
plagtes oder ein belästigendes, plagendes 95 

Thierchen. Vielleicht gehört zu diesem 

Ihema auch das angels. ambiht (ombiht, 
onbebt) m. der Diener {altn. ambätt f. an- 
cilla nn<l ambsetti officium). — ambiht-man 
ambiht-mecg, ambiht-pegn, ambiht-40 
secg der Dienstmann. — ambiht-scealc 
der Dienstknecht. — ambyhto (ambihte) 
der Dienst Caedm. V. 518. — ambiht-hüs 
d. Diensthaus, d. Werkstatt. — embehtian 
dienen. — (Der letzte Theü dieses Compo- ih 
siti scheint zu sanskr. bhäkta zu gehören, 
d. h. servus, a follower, a dependent, who is 
fed by another, von bbaksh comedere, voi'are, 
bhakta bedient, served to). 

* 3) ECGAN ( e g - i a n ) acutum esse ; thema 50 
a g ; sanskr. a^, aksh permeare, occupare, 
a9ri acies ensis, ä^ri acies ensis, kqn 
velox. , 

Das Primitiv in keiner deutschen 
Sprache. Ableitungen hauptsächlich vom 55 
Präteritum, doch könnte eoh (fü/r ih) 
das Pferd {sanskr. a9va, weü schnell, 
wie das Boss, der Wind, und Hhairf 



renoandte BfgHffe sind), eine Praxen«- \&t-v flu reicher Vorrath an Speise 



I, sunial litth. auch 
eqiiui' und asami Schärfe in die Ver- 
B loatuUschaft gehören im üeuH iV( mu 
nicht bloss acer »onAcm audi rnjiiduii ; 
gothifck cnrrrnpotuiirl dem angehäclt- 
»ischen eoh da« Wort tübvos. 

eoh (eh. altn. fur) m. da« Pferd, cow boli 

lOrfoj* enifiiedie- Iwrse -back Gkom. Ex. 63. 

ByiiHTtJ. I.SH. RmtENL. 13. Rabths.XXUI. II. 

Präleritenableitungen «ind: 

ecg /. die Spitze, ScAneide, Schärfe, 

auch .■ die Kgge »ml aU Adj. «chneidig, x. B. 

16 tvi-eeBSKwtscÄnWrfijj. — tid-ecfr «ie Jf«(- 

npUie, der Termin. — ecg-»äl die M<i««e 

der durch SckneiiUn intd Spitsen er»ehlage- 

nen Cardm. XVm. 2089. - ccft-pli^ga 

dat SchnädriJuiiaTd«piel, die ScMadU Jid. 

io246. — gcearp-ecged mit «diarfer Spitie 

oder Sehneide f^mehen Aeub. hqü, I. 92. 

Die« letzte Wort »el3t ein cau»al. Verbnm 

«cgan mit Schneide oder Spilae rersehen, 

«(harf, «chneidig imichm, mran«. — cgle 

ssrfM Spitx de« Halme«, die Aehre, «pica 

Hpt. (IL. 461. — auch mi«e de« Oelrai- 

de«, Achd Hpt. gl. i'ASi. SpliUer Lic. VI. 

41. 42. 

ttxdie Aehre. — äx(cai) ^.'Hf jtrf, («pe»- 
30 ni«, «eciiriH Hpt. gl. 4.'>9. Aelfb. ho«. H 
408. — taper-cai arcuri« pnreitia {«täte, 
topor). — stän-äx die Steitutrl, — ad 
adi. »charf, »pitz ; vom Tum gebraucht hell; 
aclnni st^fnuni tntl hellen Slimaien Oabdh. 
35 Ex. VIII. 578. 

4) 6tAN edere; thema at; san«kr. ad 

Da« Primitiv nnpehiichiiiich in vollem 

Gebrauche ; diiza Alileilungeu von allen 

40 Lautüafen. ComjKiniia «ind: ittei 

fu viel e«zen, sich Obereiaen. 



legumini 



Nahnmitsspender. Brodherr t. — 

hUNäta Brode«ier, tibhänffiger Mann, 

IM KiHM anderen Brode sieht. — of-ät 5 

I, ola^n^a Alle« «oiw vian nh Zu- 

Fleindi und Brod geiiieutt, auch: 

Ob«t Hpt. OL. 444. 494. Puobn, I. 77. Cabdm. 

V. 5(J4. 

tetan intm«. r. begierig essen, scWin- '* 
qen. »t [riMH ofttc« Carum. V. 5^4. — 
nn-ait die Vreiuerei (Parallele zu Trunk- 
«ucht). — bieT-KtFre«3erei. — nter-»te 
adj. gefrnszig. 

äta m. der Hafer (die tägliche Speise, is 
Haitptspeise in Brod und GriUze). — ätSn 
adj. Itafern two Sax, rn. ].. 2^2. a. 1124. 

— ätr)T n. das ftifl (luimlidt; da« Fre- 
ssende); der Miter. ätrc Kceiwlan durch Giß 
schaden PnoBS. VII, 440. ahred frani ]iain ao 
redan «Uro gerettet ron dem Imsen Gifte 
AKI.PR. ROM. 'U. :.14. ättrf gemiel mü Gift 
tieseichnet, befleckt Akdr. 1333. ätr* onteled 
«lü Gl/! «lUünrfrt Cabdii, C^. u. Sat. 40. 

— Ktren (leterD) adj. giftig, eiterig, purn-*!< 
lentm Hrr. oi.. 519. Ablpr. hob. I. 252. — 

trig adj. giftig, virulentwi Hpt. ei.. 4.'>0. 
Aklhr. ho». II. 210. — ator-scearta gif- 
■ger Räuber (der I>rache) Panth. 33. 



^tnD unterfressen, wie s. B. 
durch Mawerfrase Euiwb 6 



!e Mattem 



Stere der Esser, Tischget 
jiete-land angebaatee Wieserdand, wovon 
das Vieh .■'ciM Nuhrumi hat im Gegen- 
sätze von WaldUtnd und Artland chart. 
ANOLrtB. 299. öfer-etol adj. vielfrässig. 
— öferetolnis Oefräxiigkeit. 
io ättaii s(a«ätian) caus. r. äs:en,alren, 
weiden lasten. — |t m. Atzung,^ ^P^' 



1 vtrga ri 



1 de-. 



vergiften, gcvtrod tividus OL. Prud 

S84. geätrod |nirh nüddran durch eine Natter 
üwgifta Aai.FB. hom. II. 514. geätrod flau 
rergifteter Pfeü Aki.kb. ho«. I. 502. hi to 
deäfle gewtroilöTi «ie (die Schlanjjen) ver- s.^ 
gifteten zum Tode Ablpr. hom. 11. 238. 

tes (tvohl für iptd) n. Aas, Lodispeise 
Aelpr. hom. I. "ilfj. — res-lic Aai^^^rper 

CHART. ANOLOS. 1240. 

Jton ni. der Rie«e {«anskr. tAyims. der ah 

Fresser). — «toniac (cotonisc) adj. rie- 

l'rStan (offenbar aus (ot -1-ia.n enlsl'indeii , 
lüso Conipositam eigentlich von ftan, wie 
das detitsiAe entspreiAende : frcfzen atis rcr-«" 
eszm enUtanden ixt) das Wort angelsöehsigeh 
im GebratKhe: fressen Reml. "5. _ fretol 
adj. gefrässig. 

frätn (frätcTU, vrätn) /. da« atwgemgi- 
sselte, aitsgesdinittene Bildwerk (die Pratie) ;„ 
dann iiberha.ttpt das Zierstäek, die Zierrath, 
die kostbare Arbeü Andr. 337. Hpt. ol. 522. 
Cabdm. XK. 2188. — frät adj «ujxrbus 
aber auch: slidtus, pertersHS ändb. 571 
1508. Ctb. fB- 1374. n. a- mode 48. si 
ge-frätu (ji'. gefrätevat ornamentum Hpt 
517. — frätvian (frätevian) denom.r. 



ed«lium Hpt. gl. 494. hf «b ät '^m' Cts.- schmücken, ^en Phobn. in. 
Cb. 604 atoB on »önan in der Hofnung (iw fratevnng Schmwx Aelfb. höh 
Speisung Cabd». Ex. UI. 1C5. at- ne vät Hpt. Ol.. 458- - vrät-llc n<fj. 
uiAr £««« noch Trinken Aelpb. hom. U.Ucä««,- vrathc vord «n glatte«, 
-" '- - äte aaUura heölde allen tnU Atsung Wort Andb. b30. m 
wäre Caeb». Dan. IV. 506. -{opus (s. B.Ga>aude) 
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*5) EORAN excitariy moveri; tltemn ear; 
snnskr, r ire, adire , adoriri, obrenire 
nlicuif excitare. 

Das Primitir in keiner deuUclien 
Sj)r(iche im Gchraxiche; öfter Ableitungen 
rom Prrisens und Präteritum, 



eorl der edlere Mensch (der Bewegung 
reranlaszende , der erregende) ; dichterisch: 
der Mensch — sonst : ein adelicher (neUeicht 

1 auch : ein berittener , .so heiszt es in defi 
CiNrjM. Ex. 33t>: eorl sceal on eos bo^o. eorod 
soeal potruitie ridan^ fdsto fnla staiulan ein 
Edler soll auf'Rosses Rücken, die Reiter schnar 
fest aufgeschloszen reiten, der Fuszgätujcr fest 

1 5 seinen Platz befuiupten). — eoiü-cuinl edel- 

bürtig. — eorl-döin was zu einem adeligen 

gehört, adeliges Wesen. — eorl-gcstreön 

alles Mannes Erwerb, Besitz botsch. d. m. 45. 

eorod m. eine Männerschaar, Schaar, 

20 Gefolge eines Edlen, legio Hi»t. cjl. 41.*i. 
Aklfr. hom. n. 2\i\. Reitergeschwader im 
Gegensätze von föda Gnom. Kx. I. t)3. eored 
lixan fsie salien) das Reitergeschwader glän- 
zen, blitzen Caedm. Fix. 111. 157. viso incn 

25tcaldon an eorod to six [(useiidiim and tvidf 
eorod sind tvä and hundseofentig jmsend 
Aklfr. hom. II. 24^». Kluge Ijeutc zählten 
eine Schaar auf G(X)0, utul 12 Schaarcn 
(Legionen) sind demnach 72000 Mann. — 

30 e o r »» d - m e n Scluuirmänner , Plethi am 
Israelit. Hofe. - eorod-cyst (eorodrost) 
anser wählte, auserlesene Schofir Kl. 3<». 
Panth. 52. Phokn. IV. 325. 

eormen allgemein, menschenkindlidt. -- 

3 f» e o r in e n - c y n das ganze Menschenkinder- 

geschlecht. — e o r in e n - r i c c eine grosze, 
allgemeine HerrscJiaft. — eornien-strjnde 
das Menscliengesdilecht Sal. u. Sat. U. 659. 
— eorincn-grund (yrnicnfpoind) die ganze 

4 o Erde , der Boden des MeuschengeschledUes 

Oyn. Cr. 481. 

eorcen — ausgezeichnet, acht, edel. — 
eorcen-stän der Edelstein, die Perle. — 
earcnan-stän der Edelstein Gyn. Or. 1 1 9G. 

4 .*> Phof.n. IX. 603. Hier scheint der orienta- 
lische Name des Topas: l]?'^^ in die Wahl 
des Wortes herein zu spiel'eti. 

crian (ergan) cau<<. r. ackern, pflügen 
(ursprünglich wofU: bewegen, in Bewegung 

r>o bringen) Luc. XVII. 7. oxiun erian mit 
Ochsen 2)flügen prov. ed. Mueller iy6. era 
naid Idnum oxan prov. ed. Kemble nr. 67. 
Alfric braucht das Wort als dcnom, r. 
I. 464. 488. Das Althochd. hat diesen causa- 

55 tiven oder denominatiren Präteritenstamm 
zum eignen jrrimitiven Verbum getnacht (aran, 
lar) wie wir ähnliches thun, wenn wir 
fälschlich flectiren: ich frage, ich frug — 
statt: ich frage, ich fragte. — oar die Egge, 

60 occa Hpt. gl. 461. 470. 

eard (yrd) m. der Boden, welclier ge- 
pflügt, angebaut und bewohnt wird, Saat- 



land, Artland ; se behätena eard das gelobte 
Jjand Aelfr. hom. II. 282. eard bedeutet 
auch Heimat, Vaterland Thorpe Chart, p. 
117. eard ninian Jjand occupiren Cabdm. 
XII. 1654. XIV. 1737. — earda-leäs adj. 5 
<thne angebautes Laml , ohne festen LamU 
besitz, nomadisch (/Aedm. XXIV. 2705. — 
eordaii-eard der Erde Boden. — iniddan- 
eard die Erde Aklfr. hom. II. 538. -- 
niiddancard-lic adj. irdisch Aelfr. hom. lo 
11.00. 130. — eard-land Artland, Acker- 
land^ angebautes Land chart. anolos. 339. 
- eard-geard Landbezirk Cyn. Cr. 55. 

— edel -eard eige nthüml icher , ererbter 
lAtndbesitz Caedm. XVII. 1945. — eardling ir» 
(yrdling) der Landbauer. — eard- fast adj. 
laudbebauend , landbewohnend, bodenfest 
Caedm. XXVI. 2H34.— eard-stedo Wohn- 
platz PnoEN. III. 195. — eard-vic Anf- 
enttutltsort Rkbh. 15. — eardian denom.io 
r. wohnen Cyn. Cr. 125. — on- eardian 
bewoh nen. — eardung-burh Wohnst äUe, 
Residenz. — ear ding municijuttus, princi- 
[Httus Hpt. gl. .517. - eard-stapa der 
d^n Boden betretende Wand. 6. «ä 

ar der welclier etwas arbeitet^ in Bewe- 
gung bringt , angerichtet — in SmiderheU : 
der Bote. — ärende die Botsdtaft, der 
Auftrag, die Besorgung. Ausrichtung. — 
ärend-boc /*. der Botschaftsbrief ('aedm. so 
I )an. V . 735. — ärend-gevrit Botscliafts- 
hrief Hpt. gl. 512. 517. Brief Aelfr. hom. 
II. 512. — ärend-raca (ärendreca, ärend- 
vreoca, rerschrieben für ärendveorca? Thorpe 
CHART. ]>. AI .) der BotscJuifter. — ärend-secg 35 
der Bote Caedm. V. 658. — ärend-scip 
Botscluiftsschiff. — arcndian denom. r. 
Botschaft bringen Caedm. V. 665. he mag 
niec arendian er kann Botsduift von mir 
bringen. 40 

ärfe (erfe. yrfe) n. Batdaml, Land, was 
vererbt wird, jmtrtmonium, Erbe Hpt. gl. 
480. yrfc healdan das väterliclie Gut, Erbe 
im Besitze halten Caedm. IX. 1143. 1144. 

— sundor-yrt'c Sonder eigenthum, Sonder- 4 ft 
erbe Jud. 340. — yrfe-numa der Erb- 
nehmer Aelfr. hom. I. 478. II. 124. — 
yrfe-veard der Erbe, Anerbe chart. angl. 
530. Luc. XX. 14. Caedm. XX. 2230. — 
yrfcvcardnis ( crfevyrdnis ) Erbanwart- h 
schuft, Erbtiieil Marc XII. Aelfr. hom. IL 
224. Two Sax. CR. p. 367. — yrfe-Iäfc 
der nachgelaszene Erbe Caedm. Ex. VI. 403. 

— yrfc-stol der Tliron des Hausvaters, 
des Gesdilechtsfürsten Caedm. XII. 1629. 55 
XIX. 2176. — earvian (arfian, earfian) 
denom. r. bereiten, fertig machen Luc. IL 
31. gewöhnlicher: ge ear vi an (gearvegian, 
garvian, gyr\'an, gyran, gcarcian) sowohl 
caus. (gearvede, gyrede) als denom. (geear- 60 
vode» gearcode) von gearo (gearva) adj. 

Sacats. m. gearonc Caedm. V. 455.) fertig, 
bereit, gar, — also : fertig machen, herrichten, 
leisten, praestare, exkibere, satagere Ctn. 
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Cr. 11G6. Hpt. gl. 528. 435. 510. 513. 
Aelpr. 11. I. 522. Reiml. 3(). atisrüsteyi two 



earin (änn) adj. der Arbeit ver fallen y 
vofi Arbeit gedrückt (z, B. Beoimilf nennt 



Sax. CK. p. 227. hinc gcarvan sie/* bereit sich äo 577, toeil er mit den Wogen und 

machen Chr. Hoellenp. 2. — gc-^ärvan I «S*ceumjfcÄCMem so viel zu kämpfen hatte) 

5 JierricJUen, zubereiten ('akdm. XXVIII. 2855. ' calamiiostis Hpt. gl. 492. 497. 518. elend, 5 

— un-gcaro adj. unfertig, ungar ; aw;h: geisiig miserabel Tiiorpe chart. p. 117. — 
unbebaui vit. Guthl. ]>. 20. — geara(geare) crmdo (ynmto, yrnii!, eormd) Armuth, be- 
adv. rollständig vit. Guthl. p. 70. vite gcrc ! drängtes Dasein, calamitas Hpt. gl. 519. — 
wisze vollständig ! immo , a iui , auch : mit v r u 1 d - y r m d Elend auf der Welt Cakdm . 

10 nidUen! — UD-geara adv, unversehends VI. 940. — earm-lic adj. armselig Hpt. 10 

Caedm. Cr. u. Sat. 395. — gcarva m. gl. 499. — carming (yrming) der arm- 

Kleidung, AusrOstiing, ErscJieinung Caedm. selige, eanning on niode ein armseliger am 

IX. 1212. — goareve /*. Garbe, Schafgarbe Gemüthe prov. ed. Kemble 50. ed. Mitellrr 

Achillea miUefolium. — gcaro-pancol 47. — gc-yrman caus. v. arm machen, 

ibadj. wer den Kojßf auf dem rechten Flecke elend nuichen. — earm-cearig adj, an«- ir» 

hat, wohlgesinnt. — ger-scype BüdufUf, Ge- selip, sorgenvoll Wand. 20. — e a r ni - s c a ]) e 11 

schicklichkeit Reiml. 11. — ge&rcnnglabor, adj. armselig bescJiaffen, elend Andr. 1347. 

exercitatio, apparatus Hpt. gl. 405. 424. — eurm m. das Glied der Arbeit, der Artn. 

suiDum tu geeardian (geearcian?) es mnje- fjpT. gl. 529. - eann-bcäh der Armring, 

20 mand verdient haben Thorpe chart. p. 202. _ earni-Bcanca der Armknocften. 20 

gearn (gyrii gryii) n. (fertig yesponne- ^^,^^ ^ ^^ ^^^^^j ,,^ ^ ^^ ^^^^^ ^^. 

T/ '^^f,'^^^^«) ^'«^'/ A«[fß- «OM. II .30. ^^^ (jnterLlt erwirbt, Söldner, Tagelöhner 

Netz rete, re^^'nactibm Hpt gl. 429. - ^.^^,,^ ^^^ ^j 244. - fyrd-esne der 

ust-gryn Netz der Wollust Red. d. Seel ^^^j^^^ __ esn-lic adj. schaffig, tapfer, - 

25 2.3. - syn-gryn Mmrfennet-' (Reiml. b.or') ^^.„iaii denom. v. durch Arbeit vef^lienen, 2 r, 

- be-gryniaii denom. v. begarnen, um- ^^,,^^1 „^^^ Cyn. Cr. 10.V2. mit Genitiv 
stricken. 




abgeschloszenc) das Jahr ge^mmfTodd^^^^^ Verdient, meHtnm Uvt. gl. 43i>. CSn. 

Alterweise. - gear-torht «rfj glänzend ^^ ^^ ^^ geearniinge adv. merito Hpt. gl. 

%m Jahre, m der Jahreszeit c'aedm. XI ^.^2 

SÄ 1561. — ce kr 'das (die fertige, abgescfilo- ' ' ,. ^ , ,, ,. ,r 

»^«n«;;«Orfi€For^^ Andr. 1521. Caedm. Xn. ..„n'^p'''' ^^^J-^^^fer, rasch Caedm. Kx. V. 3.5 

1657. Cr. u.Sat. 368. — gcäres-däg iVeit- -W»^- «aeths. j. ib. 

jahrstag Aelpr. h. I. 98. — huiigcr-gear Sollten earh der Ocean und earhv der 

die theure Zeü Aelfr. hom. 11. 178. — ^^M hierher gehören'^ - earh (ear) der 

40geär-rim Zahl der Jahre b. m. vyrd. 5. <>ceun Caedm. Dan. III. 324. ära geblond 

— geär-lic adj. jiütrlich. - aenet-air two Sax. cr. p. 112. — arh-yd (aryd)40 

einjährig. - I)ri-geär dreijäJirig Hpt. gl. Meereswoge, aryda gebloiul der Meereswogen 

519.— geära einst, vor Zeiten vit. Guthl. Geioühl Andr. .532. — ar-geblood das 

p. 52. — gebonD gcr Indictionsjahr Wogengewühl Andr. 383. — ear-grund 

45 Thorpe chart. p. 1.39. — goär-inarket <'«»* Meeresgrutid Az. 40. - ar-vela das 

' der Jahrmarkt Thorpe chart. [k 372. Meer (Reiehthum des Meeres) Andr. 855.4.«» 

e AT f oä f Landarbeit, dann überhaupt: - Vielleicht hängt dies Wort zusammen 

Mühsal, heo dreöged bis earfodu sie (die ^ntt altnord. erinn (orinn, fcrinn) magnus, 

Mutter) trägt seine (des Sohnes) leiden Hal, cojnosus, abundans, nimins? Grimm hat 

50 u Sat IL 748.— mägeii-earfod mächtige i'ersucht , es mit earhv der Pfeil in Zusam- 

JVftt/wai Cyn. Cr. 964. 1411. — earfod o^//. w^«'*'*«.^ ^'* ^^^^^*^ — ^« ^«•'^ Meer auch r,o 

arbeitsam, miUiscli(f, difficilis. - earfod- '*^f g^rsccg a/.s S]>eerröhricht bezeichnet 

cvide eine schw^e, dunkle Rede Aelpr. ^rd, also P/eü xst^ 
hom. 11.386.— earfod -8 idwiMÄsWi/;« Arne earhv (earh) der Pfeil (Grimm zu Andr. 

55 Caedm. Dan. IV 657. — earfod -mäcg 1049. Andr. 1332.) hängt wohl zummmeti 

der geplagte Vater und Mutter, die geplag- mit ear (eher, er) spica, aristo, die Spitze, ^r^ 

ten Aeltern B.M. VYRD. 1\. dei- geplagte Mann Aehre Hpt. gl. 431. 461. — earh-faru 

Caedm. Dan. IV. 623. — earfod-sslig das Kriegsanfgebot durch hemmgesendeten 

adj. glücklidi im Mühsal b. m. cr. 8. — Pfeil, Her sagittae, das altmrd. (»rvarbod. — 

60 carfod-hylde schwer, d. h. nicht von o&rh scheint auch einen Strahl zu bedeuten, 

Herzen geneigt AF.LVfL.l. 400. — ea.T{n(t-\ic denn earcrtdol (ärendcl) für earh-veiulel eo 

adj. mühsam, schwer. — un-earfodlic {wie altnord. örvandill zu erkennen giebt) 

nan difficüis Hpt. gl. 527. — earfod -lajte bedeutet jubar, Glanz, also wohl Strahle^i^ 

adj. schwer herausziUaszen. geflecht Gyn. Cr. 104. gl. Mett. 
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C) TEFAN texere; thema vaf; sanskr. 

vap {CaiMat vapayati) severe, semen 

spargere, jacere, gignere, texere. 

Das Primitiv in intransitiver Bedeu- j 

5 ititig : durch einander gehen, sich durch 

einander bewegen, selten; gewöhnlidi 

caus. : wehen Hpt. gl. 494. oder : flech- 

• ten, z. B. Hürden, Gitter, Decken, — 

mid gevßfcnum väfelse mit geflochtener 

10 Decke Hpt. gl. 462. — Composita: — 
a- V e f an zusammenweben. — ge-vöfan 
zttsammenweben Keiml. 70. me I)ät vyrd 
geväf das wob mir das Scfiicksal zu- 
sammen, — vefian (vebban, vefan, j 

15 Täfan) weben, cmitexere Hpt. gl. 439. 
texere Hpt. gl. 442. unned vefan einen 
schlechten Bath weben, intriguiren 
Caedm. I. 31. — be- vefan (beväfan) 
ankleiden, bedecken Aelfr. hom. II. 242. 

20 252. 500. 

veb (b) n, das Gewebe, pejüum Hpt. gl. 
459. 494. 507. — linnen-veb I^einwand 
CHART. ANGLOS. 1290. — veb-höc der We- 
berkamm (cf. flsedecomb s. v, dmban). — 

25veb-sceaft die Stange , worauf der Web- 
Zettel angelegt ist, — a-veb der Weber- 
eitischlfifi. — god-veb purpura Hpt. gl. 
417. serienm Hpt. gl. 526. Cyn. Cr. 1185. 
— godvebbön adj. holosericus bombicinus 

30 Hpt. gl. 480. — vcbba der Weber. — 
vebbe die Weberin. — freodo-vebbe 
die Friede m Weberin y Friedensunterhändlerin 
ViDS. 6. — vebbestre die Weberin, — 
veb-lic adj, textrinus. veblic gcvurc tex- 

M^trinum opus Hpt. gl. 431. — vebbund 
(verschrieben hvebbund) conspiratio, conju- 
r(Uio Hpt. gl. 476. 

vefl (väfi) das Weberschiff, panicula 
Hpt. gl. 494. (im Plural begegnet die 

AQ schwacJie Form veflan Hpt. gl. 4H0.) — 
väfels masc. die Decke (von geflochtenen 
Stöcken, crates Hpt. gl. 462.) Bekleidung, 
chlamys, velamentum, sabana, sindon Hpt. 
OL. 456. 457. 490. 494. väc väfels geringe 

* 5 Kleidung Aelfr. hom. II. 120. — under- 
väfels indumentum Monb gl. 2118. 

väfer adj. wabernd. j)ät väfre lig die 
wabernde Ij)he Caedm. Dan. HI. 241. - 
väfer-gan das Spinnengewehe. 

fiO gange-vyfre f. die Sjnnne. — vifel m. 
cureulio granarius. — scearn-vifel der 
Mistkäfer, 

7) VEGAN a^fitari, moveri, ire, vacillare; 
thetna vag; sanskr. vash tortuose in- 
65 cedere, vacillare, ire. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : wiegen Cyn. 



Cr. 1578. sich wiegen, bewegt sein, sich 
bewegen, bewegen (Caedm. XVIII. 2044. 
2049. Red. d. Sebl. U.), fortschaffen, 
tragen Jud. 326. välseax, pät he on byrnan 
vag Beov. 2704. innerlich tragen, in sich 5 
bewegen, hegen, z. B, täcen Caedm. VI. 
885. panc). svätig hleor vSgan Caedm. 
VI. 934. grudspOl v€gan Kriegsbotschaft 
bringen Caedm. XVHI. 2097. — Cow- 
posita: a-vßgan (aveogan) erwiegen,\Q 
zuwiegen, trutinare Hpt. gl. 512. 513. 
eveherCj suhlevare Aelfr. hom. I. 8. II. 
164. Hpt. gl. 440. — up-avCgan 
elevare Aelfr. h. I. 308. — to-vSgan 
aus einander treiben Phoen. III. 184. 15 
— be-vögan. välmiste bevSgen vom 
Todesdutikel (Todesnebel) umgeben b. m. 

VYRD. 42. 

vicg n. das Pferd Beov. 234. Reiml. 7. 

— vic-cräft Pferdekunde b. m. cr. 70. — 20 
vicga die Schabe. — eär-vicga der Ohr- 
wurm.— vöcg das Instrument, womü man 
etwas in Bewegung setzt, der Keil, der 
Weck, metallum Hpt. gl. 449. — vöcgc, 
y^gd das Gewicht zum Wägen, die Masse, 25 
fnetallum Hpt. gl. 417. — ge-viht n, das 
Getcicht — vag an (vegan) caus. v, wägen, 
bewegen machen, fortscfuiffen. — a-vägan 
bei Seite schaffen, verwerfen Aelfr. hom. II. 
418. — ge-vägan fortschaffen, forttreiben, ^q 
mid fgfore geväht vom Fieber geschüttelt, 
bewegt gemacht Aelfr. hom. IL 516. heofona 
rices heregeateva x&ged Sal. Sat. 106. vine 
geveged b. m. modk 41. Aelfr. hom. I. 524. 
DoMKSDAEG 115. Reiml. 17. Reliq. ant. I. 35 
12. a. Hpt. gl. f>06. 

y^g m. (pl. vögas) die Bahn, der Weg; 
vig niman einen Weg finden Caedm. X. 1329. 

— ford-vög ein Weg, ein Mittel zum Vor- 
wärtskommen Caedm. XXVI. 2813. Ex. I. 32. 40 
IL 129. — vid-vög weiter Weg Cyn. Cr. 
4R2. Ps. CXLIHL 20. — sid-veg weUer 
Weg El. 282. — feor-vcg fermr Weg 

B. M. VYRD. 27. (feorvegas ferne Länder). — 
up-vög Weg in die Hötie , zum Himmel. i 5 

— gang-veg Fuszweg. — väter-vög 
Waszerstrasze. - fold-veg Weg über die 
Erde, Landweg Andr. 776. — väl-veg 
der Weg zum Tode Sekf. 63. - nord-veg 
Weg nach Norden (^^akdm. Ex. IL 68. — 50 
süd- veg Weg nach Süden Caedm. Ex. HL 
155. — Irings-vög via secta gl. Mett. 
893. — li f - V ö g Lebensweg, Weg zum Lehen 
Caedm. Ex. IL 104. — flod-veg Wa.^zer- 
weg, — veg-brajdc plantago , die Wege- 5 5 
hreitpflanze. — veg-färeld die Beüie. — 

V g - n i s t die Reisezehr ung. — veg-gesida 

Weggefiosze, Reisegenosze. — v^g-gelaete 

compitalia, eine Festlichkeit auf den Straszen 
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Hpt. gl. 535. — a - V e g adv. hinweg Hpt. 
GL. 518. i 

V ai g (vag) dwt beicegte Wasser, die Woge 
Hpt. OL. 418. vieg lidan die Wogen iiberfathren . 
.5 B. M. CR. 53. — väh-reft velum, Segel. — 
V a g - f ä r (vffig-faru) Wogenfuhrt, Schiffahrt, ' 
Waszerstrasze Caedm. Ex. 298. — vaeg-deor 
Waszerthier Cyn. ('r. 988. — voeg-preät 
Wogenmenge Caedm. X. 1352. — vajg- 



Caedm. Dan. ÜI. 305. — for-vr?can 
vertreiben Luc. XXIV. 18. forvrPcen 
ein Vertriebener, ein Fremdling. — 
1 - V r e c a n «MS einander treiben El. 131. 
Caedm. Dan. 301. Cyn. ('r. 258. 

V r ä c c a n (vreccan) caun. v. in Beicegung 
setzen laszen, wecken El. lOG. verbamien, 



St 



lostreäiii Meeresstrom. - vjeg-bord Schiff rächen, verfolgen Aelfr. uom. I. 570. — 
Caedm. X. 1340. - vajg-pel Verdeck Caedm. a-vreccan m Bewegung setzen, aufregen, 
X. 1358. — vtegian de^mn. t\ wogen, —.wecken Aelfr. hom. I. 56G. U. 508. 568. — i 



Vagi an caus. v. wackeln. 

vaeg (vag) dus Gewicht. — p und- vag 

ibdas Centnergewicht In. oes. 59. 70. — vajga 

(v6ga) impctus. — vage die Waage Hpt. gl. 

512. — ge-vaege Abwiegung, Zuwi^gung 

Keiml. 17. 

vffign (vajn) der Wagen Hpt. gl. 438. 
20 509. — fyrd-vflBn der Kriegswagen, Beise- 
wagen cuart. anglos. 940. Thorpe cjiart. 
p. 480. — vägn-scilling Abgabe von 
Frachtwagen an den König Thorpe cmart. 
p. 138. — V ae g n - V y rli t a der Wagner. — 



V r ä c c a ( vrecca) der Verbannte ; chart. angl. 
1329 bezeichnet sidi ein Mann ah änccr 
godes (als Finsiedler) und als vrecca. Er 
iMt aber Land, übet' welclies er verfügt, 
musz also van anderwärts vertrieben sein, 15 
oder das Vertriebensein aus der himmlischen 
Heimat meinen vit. Guthl. p. GO. 

vracu (vräc, vrec) f. die Vertreibung, 
Verbannung, Baclie, Strafe Caedm. VÜ. 
1042. vrace don sviva^^ jemanden schützen, ^q 
d. h. für ihn die Bache, Vertimdigung des- 
selben, oder Verfolgung seines Feindes über- 
nehmen; on vräc hveorfan in die Vertrei- 



26Carle8-vaBn {^KarlsWagen) der groszeBär \i,^^^ ins Elend gehen Caedm. VII. 1014. — 
awÄtmwcZ Wright.p.t. p. 16. — vaen-ric vracian, vracnian detwm. v. ein ver-^r, 
fven-ric) das Wagengeleise chart. Amhos.Hannter, verfolgter sein; vracnian mid Labane 
1218. — vaena-gang IVo^e/iMr Thorpe j ,,y,j Laban vertrieben, verfolgt sein. — 



CHART, p. 119. 

30 8) VRECAN (vrican aus vrig-ian) excitare, 
ejcpergefacere,2^llere ; thctna vrag {wohl 
mit vringan vei'wandt); sanskr. vrg, cL 
lu.7, arcere, excludere, laeda'e, cl. 10. 
fugere, dimütere. 

Das Primitiv in vollem Gebrauche in 
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vracnan caus. v. exidare, peregrinum esse 
Hpt. gl. 476. — vrace n. die Verfolgung, 
Vertreibung, Bache. s > 

vräc-vinnend mit der Strafe , in der 
Verbannung leidend, strebend, arbeitend 
Cyn. Cr. 1272. — vräc-lästas Weg des 
Verbannten, Verfolgten, Verurtheilten Caedm. 
Cr. u. Sat. 121. 188. 251K — vräc-lästöj 
Weg des Verbannten Wand. 32. vräclastas 



der Bedeutung: in Bewegung setzen, ^^^^" '? ^^^*' Verbannuna sich lienmtreiben 
*;_,.,. ^ ' Wand. 5. — vrac-siü Weg, Betse des 

treiben, zum Vorschein bringen, z. B. Verbannten, Exil Aelfr. hom! 478. Hpt. gl. 
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ein Lied, also: singen, — auch: ver- 529. auch überhaupt: Beise ins Auslauft ao 
treiben two Sax. cr. p. 214. södgid I Aelfr. hom. II. 122. Kl. d. Frau 5. Andr. 
vrt?c4in B.M.MODE 15. Seef. 1. gid vre- 11433- -- vräcsidian derwm.v. sich im 

^ _. j. .^^ «.-^^r-.. ^^^^,\ Auslande herumtreiben, vagart Hpt. Oh. 412. 

^., ,^ «*,«-.. ..,. im Exil lebeti Av.LFn.H.l.hGO. — vräc-ful 

adj. voller Eletul Aelfr. hom. U. 440. 540. 45 
— sär-vräce schmerzliche Verfolgung 
Phoen. vi. 382. — vräc-mäc^ etn Ver- 
folger El. 360. — nid-vräce leidenschaft- 
liche, boshafte Verfolgung. — gnyrn-vräce 
grollende Verfolgung El. 360. — vräc-lic5ü 
adj. das Exil betreffend, elend, vräclic häni 

_ _ ein Wohnort im Exil, in der Fremde, vräc- 

t-/ /""^ rV ^"Y"'^^'" """'.'' licu vordriht ausgesprocfienes Becht in der 

schützen (yi(i mit dem Acc); auch: in Verbannung Caedm Ex. L 3. (vräclic i/ei 

("aedm. Dan. III. 270. ist versdmeben oder it:, 



can bc sumnni ein Lied singen auf 
einen Kl. d. Frau 1. Wund. d. Sch. 12. 
13. Wetin das Wort: bewegen, treiben 
bedeutet, steht der bewegte Gegenstand 
im Acc. vordcvüdas vrecan Caedm. Cr. 
ü. Sat. 35. geomorgid vrecan Andr. 1550. 
Das Wort bedeutet auch : wecken Dietr. 
HZ. XI. 422. auch: Gegenwehr leisten. 



50 Bewecfung herumirren: vidläst vrecan 

('aedm. VII. 1021. — Compositu: — verdruckt für vrätlic). — vrac-lice adv. 

z. B. vraclice feran ins Ausland, ins Elend 
gellen Luc. XV. 13. — vräc-mon {für 
vracnian) ein Verfolger Caedm. Ex. III. 137. 
— spor-vreclas Spureindrücke Thorpe 
55 oe-vrecan nmiretoen, ntnverj eigen chart. p. 172. 



a-vrecan; die Bedeutung ziemlich die- 
selbe, wie die des Simplex: gid avrecan 
ein Lied »Ingen Cyn. Cr. 633. — 
be-vrt?can hintreiben , hinverfolgen 
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*9) VINAX jucmidum esse; thenia van; 
sntiskr. ven in den Veden: laudare, 
coJere, appetere, amare, favere. 

Das Frimitir in keiner d€utschen Mund- 
ö art mehr rorlutnden. Ableitungen sind : v i n ö 
IM. der Freund, amator Hpt. gl. 506. Andr. 
19g. — vino-mäg befreundeter Verwandter 
Wand. 7. — vine-maga befreundeter Ver- 
wandter CAEDM.XXIW'A'ZbO.-xine'tTebye 

1 Freundestreue botscii. d. m. 50. — v i n e - 1 e a s 
freundlos Wand. 45. - k o 1 tl - v i n e der 
geliebte Geldspender, der Brodlierr Wand. 
22. — i u - V i n ö ein einstiger Freund Seef. 
i)2. — vine-dryhten der geliebte Hen- 

ir.JuD. 274. Wand. ^7. — vi<ler-vine Feind 
Two Sax. CR. p. 252. a. 1124. 

vyn (n) uml vun (n) f. die Wonne. 
sveglcs leoht ädel tuiigla vyn d^' Sonne Licht 
der Edelgestirne Wonne Phokn. IV. 290. ne 

20 bi(t him vynne hybt, bat etc. nicht ist ihnen zur 
Wonne Hofnung, dasz u. s. w. Piioen. VII. 
430. _ 1 i f - v y n Lebensfreude. — v v n - 1 i c 
(vunlic) adj. wonnig. — vynsum (vensuni) 
adj. wonnesam, venustus, jucundus Hpt. gl. 

2 r. 456. 5 1 2. 526. — v y n s u rn n i s /*. Won n ig- 
keit. — vynsum -lic adj. votivus, acceptus 
Hpt. gl. 446. — ge -vynsum lic adj. ac- 
ceptus, desideraiivm Hpt. gl. 412. 446. — 
V y n - 1 e ä 8 adj. wonnelos , freudlos, — 

:i v y n - f u 1 adj. wonnevoll. — vyn-röd das 
Wonnekreuz (diristi) Sal. v. Sat. IL 470. 

— vyn-burh Stadt, wo man wohnt, Do- 
midi Caedm. Dan. IV. 622. b. m. mode 14. 

— vyn-selC Wohnsal, Heivmt Wand. 78. 
3;-,-- vyn-reced Wohnhaus Andr. 1160. — 

vyn -dag Wonnetag b. m. ri'RD. 61. — vyn- 
1 n d Wontieland, Heimat b. m. mode 65. 

Tunian denom. r. wohnen, mauere, 

cristere Aelfr. hom. I. 454. Hpt. gl. 511. 

40 520. vunian bütan cildum ohne Kinder sein. 

— vunung das Wohnen, habitacülumj 
fundus, jfossessio Hpt. gl. 468. 504. — 
un-vuniendlic adj. unbewohnbar. — 
vuna m. das getcöhnliche Dasein, die Ge- 

Aijwohnheit. — ge-vuna n. die Gewohnheit. 
fäderliccs gerunan jmternae traditionis Hpt. 
gl. 444. of h»denum gevunan apostutico ritu 
Hpt. gl. 519. — gevunian denom. gewöh- 
nen, sumum ge\Tinian eitiem freundlich er- 

50 geben sein Beov. I. 22. sumum gevunian 
mit jemandem näheres Umganges pflegen. — 
gevun-lic adj. gewöhnlich, den Sitten ge- 
mäsz. — un-gevuna (ongcvuna) schlechte 
Gewohnheit, Laster. — on-vunung j^rpe- 

bhtua applicatio, constantia , Status Hpt. gl. 
407. 458. — I>urh-vunian fortwährend 
sein, z. B. gläd: immer fröhlich sein Aelfr. 
HOM. I. 456. ganz und gar ffic/i wo aufluxl- 
ten, bleiben. — mid- vunian bei einem 

60 bleiben, ganz mit iJim vereint sein Andr. 99. 

vüsc (für vunsc) rotum, optatio Beda 
Sm. 638. 40. — vyscan cau^. iciinsdien 

Le o y angelfiUeh!). Würterb. 



Aelfr. hom. I. 594. IL. 34. 308. Deors. kl. 
25. gevysced desideratus , optatus Hpt. gl. 
425. — ge-vyscan adoptiren Aelfr. hom. 

I. 520. — gevyscend-Iic adj. adoptivwt 
Hpt. gl. 404. Aelfr. hom. I. 258. gevys- 5 
ccndlic sunu Adoptivsohn. 

vcn (wohl für vaen aus dem Plural des 
Präteriti vaenon) f. ein intensives Wort, die 
Hofnung, Erwartung, Befürchtung, him seo 
ven geleah Caedm. I. 49. veän on v^num i o 
Befürchtung von Unglück Caedm. VU. 1027- 

— Vena m. s})eSf suspicio, Pluxntasie, Vor- 
stellung, Erwai-tung. ätes on venan i» 
der hoffenden Phar^ufrie von ei^ier Mahlzeit 
Caedm. Ex. III. 165. Aelfr. hom. I. 114. ir» 
Hpt. OL. 471. — venan caus. v. hoffe n, 
wähnen, arlntrari Hpt. gl. 522. v^nan van- 
hogan eine falsche Hoffnung hegen Sal. Sat. 

II. 319. — ge-venan hoffen, sumes pinges 
to sumum Cyn. Cr. 1366. — gevened /wi- 20 
tatus, arbitratus Hpt. gl. 435. — or-vena 
desjierans Caedm. XX. 2222. — or-vennis 
Hofnnngslosigkeit Aelfr. hom. I. 524. — 

— venunga adr. möglicher Weise Luc. 
XIV. 8. XX. 12. — ven -cyn Hofnungsart iü 
Reiml. 61. I>äs p5 he vende michdem , wie 
er gUiuhte Thorpe chart. p. 140. 

vin der Wein; das Wort ist diesem 
Thema verwandt (vom sanskritisclien veni 
eitler Traubenart), doch ist es nicht nnmittel- 30 
bar von vin an ableitbar, sondern nur ur- 
verwandt und durch griechisches olrog oder 
lateinisches vinum an die Deutschen gekom- 
men; bedeutet auch ursjrrünglicfi nicht blosz 
Wein, sondern angenehmes geistiges Getränk 35 
aller Art. 



%0 

10) VE8AN manere, existere; thema vas; 
sanskr. vas Jtabitare, commorari. 

Das Primitiv vorhanden, und nament- 
lich in einem Tlieite seiner FortneniO 
zum Ausdrucke des verbum substantiv^um 
vencefulet (welches man unter den un- 
regelmäszigen lliemen nachsehe). Cam- 
posita mit vesan sind: — at-väsan 
zugegen sein. — f r e - v e s a n vorstehen, 4 5 
vorgesetzt sein, eine Sache verwesen, 
besorgen. — vi^san to d(d}ei sein, ä sod 
to sige immer sei die WahrJieit dabei 
Faed. larcv. 64; — avar adj. vorhan- 
den, avar beon existiren Aklfr. hom. II. 5 
244. 

ver (der Seiende) der Mann (spec. der 
Ehemann). — ver-häd Männlichkeit, männ- 
liches Geschlecht, vörhädes man Menschen 
männliches Geschlechtes Aelfr. hom. O. 548. ö'i 
— vör-|»eod ein MenscJiengeschlecht El. 17. 
._ ver-scyp das Verheirathetsein ; auch: 
die Mantüieit überJuiupt two Sax. cr. p. 222. 

6 
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gebodcne vürscypc ohlafa watrimonii sorte ' ÄufentJKtlt, Wohnufig. — ncä-vist (neäh- 
Hpt. gl. 490. — ver-beäm (Mannbaum) vest) das Beisammensein; auch: der Bei- 
der Kriegsmann Caedm. Ex. VII. 48t}. — ^ schlaf Caedm. XXII. 2Mu, — vist-lscan 
leöd- vor Mann des Stammes, fierrorrat/en- ■ caus. r. epulari, — ge-vistan guter Dinge 
[tder Mann Cakdm. XVI. 183:i. — wer od sein, schmausen, epulari Luc. Xll. 19. - 5 
(veorod) m, Mannschaft, Schaar, Haufe, ät-vist Amcesenheü Cyn. Cr. 392. — 
^nanus, exercitus Hpt. gl. 480.513. vit. vist-fui cm/J. rcic/i/tt7t, //c^/c/A/icÄ Two Sax. 
GuTHL. 14. — vcreil der Heigen (soll wohl cr. j). 243. a. 1112. — vistfullung opw- 
auch nur Gesellschaft , Menschen masse IßC- lentia Hpt. ol. 452. — ge-vistfullung 
10 deuten, und steht für v?rod^ Tat. XV. 2.'). delicia Hpt. ol. 444. - gc-vistfullaniu 

— hcord-verod Heerd Versammlung, die denom. v. guter Dinge sein, epulari Li:c.X\. 
Hausgenosze nschaft Caedm.XII. 1005. XVIII. 23. 29. Aelfr. hom. II. 104. — vistfullian 
203i». — flet-vOrod Hausgenosze nschaft.\denom. r. epulari Aelfr; hom. 1. 74. 11.278. 

— häm-verod Ortsgeimszenschaft. — — saiii-vi.st jM</a/itoÄ, copula^ contuber- 
\3si(i^y '^T od ZugtfennszcnsciMft, Heerhuufe \ nium , mutrimonium, das Zusammenleben l^ 

CAEDM.XVIJI.2ii4. - fyrd-v^rodAV/tf//.«?- Hpt. gl. 41«. 438. 481. 485. 508. 511. 520. 
mannschaft , Heerhaufe. {>t*gn- verod ! Caedm. XX. 2280. — bi-vist (bigvist) dtr 

Ritterschaar Cyn. Cr. 751. — wildor- Unterhalt, die Nahrung, stii)endium Upt.ql. 
veorod die herrlicfie Schtutr, (ilorienscfiaar 517. — oii-vist das Dabeisein Caedm. Kx. 
20 (sc. der Himmelsbewohner) Cyn. Cr. 285. I. Ls. — in id -vi st das Zusammensein, io 

— vara der Bewohner. -- hel-vara der ' consortium Raeths. LXXXIX. 8. Aelfr. hom. 
Höllenhewohner (hiR. Hokllenf. 21. — II. 270. — f*fen-edvist-lic adj. cofisub- 
varö pl. m. die Bewohner, civ>es Hpt. ql. • stantialis Aelfr. hom. II. 2J)2. 5%. — 
518. (gen. pl. varena geliört wohl zu vara, j and- vist gegenwärtiger (fnterfialt, Sabsi- 

s&nidit zu varo: — heofonlicra varena sui)erio' stenz Andr. 1542. 26 

Tum civium Hpt. gl. 49H.). - ge-vart- pl. \ vesend (das Seiende, animal) der Büf- 
Mitbewohner, cona ?'/s. - - c e a 8 1 e r - g e v c a r e fd , der Wiesant. 



Mitbewohne^r einer Stadt. — up-vare p/. 
Himmelsbewohner. — Roni-var? Bewoh- 



vcoruld (vornid) f. die W^elt (die Ge- 



^z.«.mc.«^.ac,.m:/. - iv u ..i - > tt r c .ortccm- ^^^„^,^,^7^,7 des Seienden); auch: Vermögen, 
3on.r.^rMÄo,/^-^b ^^^^ .^^ _. är-voruld die fnZri 30 

Ll^Ltrl:. ?r'7[^~A'''^"''^'rT^n W-^^^ ^^^■^' <^H- ^•^'- - veoruld-vita der 

feeiroÄ/ierCYN.(.R 713. AEIKR.HOM. U.b04. 1^^^,,^/,.. - veoruld-men die Laien, 

— neo ton -varo Hnnmehbe wohner Aelfr - .. _ _ > 



HOM. II. im. — hel-vare pl. Höllenbe- 
tir^tcohner Aklfr. hom. IL (>04. — Cant-vare 
Beioohner der Landschaft Kent. — varu 



Welt menschen. — vcoruld-feoh irdischer 
Beichthum CJaedm. Gen. XVIII. 2142. — 
veoruld-gestreön weltliclier Erwerb 3 r* 
Caedm. IX. 1177. — voruld-dugud weit- 



fem {plur. vara) rfiV IMnerxchnft. - u^her Heiddht^m, irdüche Tüchtigkeit (Ver- 
burh-varu die Bürgerschaft Aelfr. hom. ' if \ 




Kents -■ (suHKkr. y&ra. der Memann, '«<• ! yoruld-bücnd \VeUheiool»ier.-yovuU- 
vir. ?*«/. vyras.|,of/.. vair.«ft«. vorn «/.rf.|^^,,g„ f.SMckml, Fatum. - »vorld 
wer, .r. fear, icaheh gwr). ^^ fürimmei: - voruld-gedäl Ab>,c)m- 

4,'i Verlan ca/w. r. (commnrantcm facere) den ans der Welt, Tod Elene 581. — 4.'* 
bei sich fültren, tragen, gebrauchen Thwait. voruld-innc Welthaus, Weltgebäude Cyn. 
HEPT. JuDic. A'II. 8. p&m folce väs gevune- Cr. 4G9. 
lic pät hi veredon bymaTi on äloum gefeohte 
S. Veron. p. 15. |>ät reäf [lät st? haelend H) YEOSAN debilitari ; thema vas; 

soverede das Gewand, welches der Heiland , . vi 4- as ) rfiriW#.rr 

trug.- ge-veran ausstatten, versehen mit] ««"«^'^- V}as {at4s vi + as) antaere, 
etwas, gevered inid västinc rersef^n mit \ frangere. so 

Früchten Caedm. V. 4(52. Cyn. Cr. 147 - veosan (visan) schwach sein, schwach 
for-veran Crtu.«*. abnutzen; dcmm. ahge^ werden, nntare Hpt. gl. 459. Das Wort 

r^r^nutzt sein oder werden, forverode scos f'i^ge- ^ ^cheint veas, vuron, voren flectirt worden zu 
nutzte Mie Aelfr hom. L 450. forvercd ^^. denn veor adj. Übel, schlecht - auch: 
abgenutzt Hpt. gl. 4b3. forverod ealdnis a/>- i^^- ßMlidi, zornig; Compar, vyrsa adj.r.^ 
genutztes Alter Aelfr. hom H. 7b. Wrod 1 .«n T»one vyrBan dal Cyn. Cr. 1226.), vyr/e 
man nicht mehr zeugu^ufsfahiger, abgenutzter )^dv.. Sup. vvrre.st, vursta, vurstc nrfr. 

CO Aza«« Aelfr. hom. IL 94. ^^.^ ^^ 5^3 ^^^^^ ß^. ^ie Umsetzung des 

vist das Sein, Unterhdt, Subsistenz, s in r in diesem Worte. Das Participium 
Sj)eise Hpt. gl. 480. 481. viste dOn eine for -voren decrepitusbegegtietRm^K 7. Hpt. 60 
Mahlzeit geben Luc. XIV. 17. aber «iicÄ: ! gl.456. — vSsing con/'ec^to, defei/ttofto Hpt. 
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GL. 449. 451. — vis adj. tnarddus b. m. cb. 
13.— visnian (veosnian) denom, v. trocken 
werden f verdorre n. — for-viäulan ver- 



(jer. — Dies Wort könnte indessen auch wohl 
in die Themata in a, die den Stamm mit 
Doppelcofutonanten schlieszen, gehören, und 



dorren' Red. d. Seel. 18. — yeorni&ni setzte also ein Primitiv yeoTcanj\coTC, vurcon 
ft(viirnian) denom. o, marcescere, arescere voraus, con dem imlesaen nirgends mehr 



ÄELFR. HOM. I. IGö. Cr. u. Sat. 468. Hpt. 



eine Sjmr ist ; es müste denn zu dem Thema 



OL. 430. — for-yeürniaii marcescere, ^^^^ gefUiren uiul mit san:ikritisch€m vra^c 

arescere Hpt. gl. 43(1. 436. Aelfb. hom. I. ! ,^f,rwandt sein, lacerare, vulnerare, etwa wie 

64. 168. forvurnende pollutus , maculatiis\ ^^^^ -^^^ ,^^^^ ^^^^^^ ,^^^^ arbeiten^' sagt: 

10 Hpt. gl 448. he forveornde svide er ^^rd ^^^ sd^inden und mn Schindarheit spricfU. lo 

Rk^ Äl IT "'"' ^' ""' i- vcorcian (vyrcan ^ prät, vorbte, ge- 

R ü. . ö . o-i. i Y^jj.jj^^ werken, wirken, arbeiten, cotistruere, 

vi ran caus. c. »fchlechier machen krufik ^ ^^^^^flc^^y^^,JJ.mlre,olKrare Hpt. gl. 442. 457. 
machen, verdtrbefi, - a-viran schlechter j^^^ Jurist iscJien Sinne: austnachen, letzt- 
ib machen, verderben Aelfr. hom. 1. 454. - .^,.^^. ,^i,^rgeben. {.onne is alles |)äs landes 15 
VY nnc-eralere Marsus, Hpt. gl. 51Ü , . ,., ... a n i.- v * i?-j - 

ist vUUekM verschrieben für vyrmgalere ' T«" *''^''' •'*' ^*''*»'** ^f ■'"'• ''.''5°* ^'^"'^ 
Hpt. OL. 483. MarxM, Zauberer, WeiHMge. I '»s pegene on j.a geradvyree |.at he vyrce 



vireung maledictio scl^eint imlessen auch 
20 für viringgalere einen Maledictiohen aus- 
rufenden, einen Fluch ausspredienden Zau- 
berer genommen werden zu können. 

vyrs adv. {aus vyrse) schlechter Caedm. 
Cr. r. Sat. 24. 141. — vyrsian denom. v. 
25 sdilechter, schlimmer werden Aelfr. hom. I. 
124. — vyrst adv. am schlechtesten, 

veorc (vörc) n. der Schmerz, das Müh- 
sal y die Arbeit, dus Werk (arbeiten und 



[)ät ])ät land seo anforvorht iiito ]>äre hälgan 
stöve tvegra inoima däg äfter hiin chabt. 
ANOLOs. 529. — äfter- vyrcan betoirken, 2 o 
verursachen. — for-vyrcan vom Kigeti- 
thnm durch Verfügung oer(feben und dadurch 
dem, welchem es natürlich zukommt, ent- 
fremden (auch wie deutsdies: verwirken, — 
nämlich durch Verbrechen) Aklfr. hom. II. 2.'» 
250. auch: abschneiden, abschlieszen , z. B. 
sind {»issa heldora vi^gas forvorhte die Wege 
dieser Höllcnthore sind abgeschnitten Caedm. 



elend sein ist ja den Angelsachsen immer IV. — efen-veorcan, sam-vcorcan zu- 

zo identisch) Caedm. Dan. I. 24. Andr. V27^.\ sammen arbeiten. — syn- vyrcan Säfide-iO 
— veorce swn, (oder aollte das Wort, wo begehen Elenr 39.'). Cynev. Crist ^H2. — 
es in dieser Form begegnet, überall nur */*- ' b e - v e o r c i a n durch Arbeit mit etwas aus- 
strumentalcr Dativ voti veorc sein ?J Caedm. . statten, mid seofon veallum bevorht Aelfr. 
XVIU. 2028. JuL. I. 72. — sveor-verc i hom. U. 212. — vyrbta der Arbeiter, fa- 

35 Halsschmerz. — in-yeorc innerer Schmerz, bricator Hpt. gl. 505. — beäfod- vyrbta 35 
Kolik, — \ea.\ -veorc Mauer arbeit Air:LVR.\ Hauptarbeiter Aklfr. hom. IL 530. — 
HOM. 11. 166. — veal-geveorc (so viel scip-vyrhta der Schiffbauer. — tigel- 
als burhböte d. h. eine der drei nothwendigen vyrbta der Ziegler. — treo-vyrbta Holz- 
Leistungen der Angelsadtsen) Arbeit an den \arbeiter, Zimmermann. — sealin-vyrbta 

Aü Landesbefestigungen chart. anglos. 530. — der Psalmdichter Aelfr. uom. II. 82, — 40 
üt-veorc Haemorrhoiden. — veorc-stan stän-vyrbta 87ri/imc^i;. — veal-vyrhta 
Quader, Werkstein Aelfb. hom. I. 402. — der 3f aurer. — löder-vyrbta der Leder- 
d»d-veorc Ihat. — and-veorc (and- , ar6«7er. — lyge- vyrbta der Lügen- 
rare) Gegenstand; das, woran etwas zu schmied b. m. lease 11. — mid- vyrbta 

abarbeiten, zu leiden ist; Substayiz; ex quo ^ der Mitarbeiter. — ge-vyrbt die Arbeit, Ah 
aliquid factum est Hpt. gl. 441. pros. Sal. das Gearbeitete, der Verdienst Caedm. Dan. 
Sat. p. 180.— d äg- veorc rcwjreartc»«, Pen- IUI. 444. Cyn. Cr. 128. - cald-gevyrbt 
8um Caedm. Ex. III. 151. — band-geveorcj a/ie Tluit, längst vollbrachtes heil. Kreuz 
manufactum Hpt. gl. 493. — eilen -veorc 100. alte Sitte Beov. 2657. — ger ad -vyrce 

50 Groszthat. — irre-veorc Zornesarbeit, Substitution , testamentarische Fürsorge io 
Zomesthat Caedm. Cr. u. Sat. 399. — chart. anglos. 529. — v e o r c s u m aaj. 
mis-veorc sddechte Arbeit. — g e-\eorc\ schmerzhaft , mühselig Caedm. V. 594. — 
plastica creatura, Gestaltung Hpt. ql. geyyrhi das juristisch festgeMellte,gericht- 
624. — veorc-peov arbeitetider Leibeigner lid^ oder urkundlich (lusgemacht^. büton 

55 Caedm. XXIV. 2720. — veorc-gerefa Auf- . gevyrbtum gegen die gerichtlidte Verfügung 55 
Seher Ober eine Arbeit. — firn-ge veorc' chabt. anglos. 539. on gevyrbtuni aw/'G^ruiMi 
die alte Schöpfung Phoen. I. 84. — ^ der Thatsachen Andr. 1181. vitu be gevyrb- 
sigor-geveorc Sieaeswerk. sigorvorca hred i tum Strafe tiach Maszgabe der Thaten 
der Siegesthaten Ruhm Caedm. Ex. V. 316.', Andr. 1613. — säm-vorht adj. Iwlbferiig 

60— öf er -veorc Ueberbau, Aufsatz, ^ttt/»6a, ; Caedm. XIII. 1701. — flän-geveorc Gc- 60 
sarcophagus Hpt. gl. 488. — sulb-geveorcj schoszarbeitserfolg , T feilarbeit ser folg Cyn. 
die Pflugarbeit Caedm. VIII. 1086. — I Cr. 676. — män-forvyrbt ilfet/i^Aat Cyn. 
beado-veorca der Schlachtarbeiter, Krie-\CR. 1095. 
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* 12) VELAN conirahi : thema v a l ; samkr. 
val iegi, indui, attrahi, contrahi. 

Das Primitiv angehäcf^ü^ch nicht rar- ' 
hdnden, aber abgeleitet davon aind : 

5 velor (pl. veleras) in. die Lipj)e Wallf. 

54. B. M. LEA8E 15. HPT. GL. 507. AeLKR. 

HOM. I. 568. U. 450. — vale swm. (pl. 
yalan) die Buckel, der VorajMning an der 
Matter Ruine 21. — vurt-vale die Erhe- 

10 bungen des Bodens, loelclve durch sidi 
ztisammen ziehende Wurzeln hervorgebracht 
werden, das Stöckichi chart. anolos. 1218. 
1235. 1260. — V ä 1 u ( 2>/. väla) /'. die Sdkwkle, 
vibex Hpt. gl. 487. 510. 516. 527. — 

I5be-vaelan caus. v. mit Schwielen, mit Nar- 
ben versehen. 

13) BSECAN rumpi, fraiHfi; t/iema brac; 
sanskr. bhr9, bhrav, bhang: (für frühe- 
res bhraiig) frangere {verwandt mit 

20 bSrstan d. i. bröcstan). 

Das Primitiv attgelsäcJisisch in voller 
Uebutu/. he ongan Line brecan to spi- 
venne er begann sich zu brechen zum 
Speien two Hxx. cr. p. 189. brecan 

25 bedeutet ursj/rünglich und meist: brechen 
im intransitiven Sinne; ein Glas bricht, 
ein Rad bricht ; seltener ist es im 
causativen Sinne zu nehmen. Compo- 
sila kommen vor: — a-bröcan er- 

30 brechen, zerbrechen Caedm. Dan. V. 689. 
— up-abröcan emergere , ebullire 
Hpt. gl. 488. rumj)ere Hpt. gl. 522. 
exundare Hpt. gl. 499. — be-brßcan 
brechen. — ge-bröcan brechen, zer- 

35 brechen Caküm. L 62. XVIU. 2111. -- 
to-bräcan conlerere Hpt. gl. 482. — 
for-brecan zerbrecJien (^aedm. D.\n. 
V. 709. -- vidor-brecan rebelliren, 
opponiren. — viderbreca der Rebell,] 

40 Opponent Caedm. I. 64. XX. 2288. Dan. ' 
IV. 566. 



brice (brecö) m. (pl. briccas) der Bruch, 
die Zerstörung — auch: Krümel, Bruch- 
stück, Abgebrochenes Aelfr. hom. I. 62. 182. ' 

4 6 IL 396. — burh-bricö Burgzerstörung, 
Burg - Friedensbruch. — on-bricö -4n-l 
faU, ingressio, irruptio Hpt. gl. 464. — | 
mnnd -brecö Friedensbruch, Bruch des\ 
Schutzes. — circ-bricö (circbr^ce) Kirchen- '■ 

50 Zerstörung , Bruch des Kirclienfriedens 
Aelfr. hom. n. 592. 

gebrec (gebräc) n. der Lärmen, das 

Gewräch, — fjr-gebräc der Feuerlärmen 

Caedm. XXm. 2560. — bröcing m. das 

h5 Brechen. — ödor-bröcd m. Bruch des 



Hausfriedens (des Hofzaunes). — brScda 
Brechung, fractio. — brec-mjeluin adv. 
brudistiickweise, minutatim Hpt. gl. 449. — 
un-abrecendlic unverbrüchlich. 

broc n. gebrochener Zusta^id, Elend, 5 
Kranklhcit, Störung Thorpe chart. p. 485. 
iednes vorldlices broces Sarge um weltliches 
Elend Thorpe ch.vrt. ]>. 125. uneadnesse 
ealles voroldlices broces Thorpe chart. p. 
:^9. langsuni broc chronisclie Krankheit 10 
Aelfr. h. II. 24. — broeung Verelendung, 
Leiden Aelfr. hom. I. 472. — brocian 
denom, v. in elenden Zustand bringen, kom- 
men CHART, anglos. 31-1. ThORPE CHART. 485. 

strafen prov. ed. Mueller nr. 42. gif |)e i5 
mon for rihtre scylde broeie, ge{)ola |)it völ 
and beo bis vel ge|)afa prov. ed. Kemble 
nr. 45. — scipbrucol adj. navifragus, 
schiffbrüchig. — aj-brucol adj. sacrilegus, 
— un-brajce adj. unzerbrechlich, fest Cyn. 20 
Cr. 6. Fata AP. 86. — un-br^ce adj. un- 
zerbrechlich, fest Phoen. 642. — se-brasce 
lulj, ehel/recherisch Aelfr. hom. I. 378. 

14) BIDDAN (bid-ian) ad genua ali- 
cujus procumbere, se proster nere, rogare, 25 
orare ; thema b a d ; — das lateinische 
petere macht Verwandtschaft mit sans- 
kritischem ])at cadere wahrsdieinlich, 
wie ja auch praiiipat die Bedeutung 
procumbere, ad venerationem common- so 
stratidam se prosternere hat. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauclie mit Genitiv der Sache, um die 
man bittet, und Dativ der Person, die 
man bittet; auch biddan for sunium fürSä 
einen bitten Aelfr. hom. II. 238. — 
Composita sind: ge-biddan com- 
jMere Hpt. gl. 512; aber bine gebiddan 
bedeutet: beten, und liine gebiddan at 
snmum |)inge beten bei Etwas, z. B. ao 
Reliquien Aelfr. hom. II. 30. — 
for-biddan mit Beten oder Bitten ab- 
wehren Matth. III. prohibere, comj>e- 
scere Hpt. gl. 465. — a-biddan für- 
bitten Caedm. XXIV. 2660. auch: fr- 45 
bitten, entlehnen Aelfr. hom. IL 154. 
unabeden ohne dasz gebeten ist Aelfr. 
hom. IL 372. 

b e d e Bitte, Gebet. — b i d - h o s (bedhüs) 
das Bethaus. — bedan (aus bädian) caus. 50 
V. desiderare , j>etere, gebeded desideratus 
Hi»T. GL. 503. — geböd-bÜ8 das Bethaus 
Aelfr. hom. II. 584. 

biedan intens, v. mit Bitten quälen, 
nöthigen, zwingen Botsch. d. m. 39. two 55 
Sax. CR. p. 112. Caedm. Dan. ÜI. 202. Beov. 
2580. — to-baedan prosequi, laudare Hpt. 
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OL. 451. — bade die Bede, Abnöthigung, 
Steuer. — neäd-bäde (njdbäde) Schiffs- 
zoll, iribtUum Beov. 598. -— neäd-bsedere 
Zöllner. — a-baBdan caus, v. Zoll einfor- 
5 dem. — bsedang Quälerei, böses Handeln 
BELiQ. ANT. I. 279. — bide-Tix) {fiir bjde- 
rip, baBderip) Erntefrohn Thorpe ciiart. 
p. 438. 

bed (d) n, Betty Lafjer Aelfr. hom. II. 

10 232/ {eigentlich: Stratum, prostratinn). — 
bed-näf (pät to anum beddo gobyred) Bett- 
zeug CHART. ANOLOs. 1290. — bcd-bÜT 
tlicdamus Hpt. gl. 481. — bed-clyfa 
Schlafkammer Math. VI. — vig-bed (vih- 

15 bed, vibed, veofod) das heilige Lager, der 
Altar. — hrfd-hed Brnntbett. — dead-bed 
Todbett. — väl-bed das Todeslager, Todten^ 
lager, Grab Caedm. VI. 1011. — hl in -bed 
Sopha. — hed- Test Bettruhe. — ge-bedda 

'io Beitgenosze. — ge-bedde Bettgenoszin. — 
gebed-scyp aie Eliegeiwszenschaft, das 
fleischliche Beiliegen Caedm. XX. 2216. XXIII. 
2467. Gyn. Cr. 76. — heals-gebedde 
Ehegenoszin, geliebte Bettgenoszin. — bed- 

25 röda (bedrida) adj. krank, bettlägerig Aelfr. 
HOM. I. 126. 472. 11. 422. 476. 

15) BBEDAN cf. br?gdan, in der Beihe 
der Verbalthemata mit a, die den Stamm 
mit zwei Cofisonunten sc/dieszen, 

30 16) BEBAN ferre; thema bar; sanskr. 
bhr ferre, gestare, afferre, possidere 
{verwandt mit bringan). 

Das Primitiv angelsächsisch vielfach 
im Gebrauche; Comj)osita: — ät-btiran 

3 5 zutragen, emportragen; auch: offenbaren 

Caedm. Dan. IV. 538. — on-beran 
heratitragen, bringen. — to-b6ran zer- 
tragen, verschleppen Aelfr. hom. II. I>0. 

— a-b?ran ertragen Aelfr. hom. II. 

4 158, — ford-beran forttrugen. — 

for-beran meiden— aber auch: per- 
ferre, sustinere: mid lufe forberan in 
Liebe ertragen Aelfr. hom. I. 504. Hpt. 
GL. 517. vertragen Hpt. gl. 476. — 

45 böran üt {sc: die Schilde) kriegerisch 
ausziehen Andr. 1223. Elene 45. — 
in-aberan hereinbringen Aelfr. hom. 
II. 520. — 6d-beran wegtragen. — 
bSran ongean offerre Hpt. gl. 424. 

50 — yel-horen generosus. — in-boren 
eingeboren (in-borena ein Itüä^ider). 

— mis-boren degener. — är- boren 
der erstgeborene Caedm. VU. 973. -- 
on-geb oreu ingenitus,innatus Hpt. gl. 

55 514.— leoht-börend lucifer Caedm. 



Cr. ü. Sat. 367. — un-ab6rend-lic 
unerträglich Aelfr. hom. I. 86. II. 416. 
— berendnis Tragbarkeit, Fruchtbar- 
keit. — un-bcrendnis Unfruchtbar- 
keit. — ädel-borennis indoles tujbilis 5 
Hpt. gl. 511. — bürdest re portatrix 
Hpt. gl. 498. — bördling portator, 
gerulus Hpt. gl. 51ii. — berdön (byr- 
dön) /*. die Bürde Thorpe cflart. p. 145. 

bere m. (das Getragene) Getraide; be- lo 
sotuiers: Gerste. — ber-lic adj. gersten 
Two Sax. CR. p. 2r)2. a. 1124. — gavol-ber6 
die Zinsgerste Thorpe chart. p. 145. — 
bere-ern (bcrn, pl. bernu) GetraideJuius, 
Scheune. — ber-tün Scheune Aelfr. hom. i5 
U. 104. — berö-gafol Getraidezins, Zins- 
getraide. — berön adj. gersten Aelfr. h. 
II. 396. {>a hlafas vajron bertfne Aelfr. hom. 

I. 188. 

bird (brid) m. {pl. briddas) das (getra- 20 
genej Jumje. earnes brid eines Adlers Junges 
Phoen. Ili. 235. tvegen culfran briddas zwei 
\ junge Tauben Aelfr. hom. I. 140. 

b e a r n (barn) n. dus (getragene) Kind. — 
f r e ö - b e a r n ein fierrlidies Kind Caedm. 25 
XIX. 21 82. — f r u ni - b e a r n erstgebomes 
Kind Andr. 1296. Caedm. Ex. I. 38. — 
cyne-bearn Königskind Caedm. XI V. 1704. 
— helle-bearn Ausgeburt der Hölle. — 
f östor-b e am Zieiikitid, Zögling. — god- 30 
bearn der Gottessohn Phoen. IX. 647. — 
bearn-lcäs adj. kinderlos. — bearn-least 
/'. Kinderlosigkeit, orbüas Hpt. gl. 518. — 
b e a r n - 1 e ä ni Kindererziehung , Ki^iderer- 
zeu(fung Aelfr. hom. II. 54. — bearn-eäce35 
adj. schwanger. — bearn m. der Trage- 
j balken, Träger, Balken überhaupt. 

byre m. der Sohn, der Nachkomme, 
byre nionncs eines Mensctien Sohn Phoen. 

II. 12ff. liim byras vöcon eafora and idesa40 
ihm wurden Nachkommen qeboren, Söhne 
und Töchter Caedm. IX. 1233. 1234. — 

|ge-byrdo (gebyrd, gebyrde) /'. das A^ts- 
I tragen (der Schwangeren), die Geburt Aelfr. 
HOM. I. 30. Hpt. cjl. 480; indoles, mituraAb 
Phoen. V. 360. ic can alle engla gebyrdo 
I ich kenne die ganze Art der Engel Caedm. V. 
I 583. sceal on gebyrd faran an äfter anum 
I einer nach dem anderen soll nnch sei^ier 
j Aiüage ein Schicksal haben Sal. Sat. II. 50 
I 770. 771 . — g e b y r d - 1 i c e adv. orüfincditer 
i CuDB. — by r d - 8 c y p e natura Cyn. Cr. 182. 
1 — eäg-gebyrdrfic SeJikraft (Augennatur) 
• Phoen. rV. 301. -— ge-berdan (gebyrdan) 
i natalis Hpt. gl. 503. 507. — 8ib-gebyrde55 
I Geburt in der Verwandtschaft Caedm. XVIL 
1901 . — gebyrd-tid Geburtszeit Hi'T. gl. 
476. Aelfr. hom. 1.480. — mis-byrd unr- 
richtige Wochen. — stefn-byrd Stammes- 
! art, Geschlechtsnatur, indoles Wund. d. Sch. 60 
j 45. — m u n d - b y r d Schutz , patrocinium, 
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auxilium Hpt. gl. 4f»7. 508. Caedm. XXIIl. 
2529. — gc-mundbyrdan caus. r. he- 
sd^ützen , bevoiinunden. — flwu-gebyrd 
incarnatio, Menschicerduntf Hpt. ül. IH). 
5— hyse-byrding jßnerjitrunn Hi't. gl. 
428. — hyse-beordor (hyscbordor) piwr- 
iferiuw Hpt. ül. 41)8. T)!*». — in-byrdiiig 
indigenu, Kinyehorner (im Lande, im Hause j 
Hpt. ül. 499. - b eordor-iienu (byrdor- 
lonenu, byrdinenu) ohstetrix ül. Prid. 2b9. 

— frum-byrde-däg erster (rebnrtstag 
Thorpe <iiart. .-$69. 

in-bärd <ulj, eingebenden, pa inberdan 

men die auf dem (rate geborenen Männer 

15THORPK CHART, p. ir)2. [»eov-bärd im 

Stande des peor geboren Thorpe chart. p. 

152. CHART. ANGLOS. 1079. 

bcariu m. der Theil des lAribes, in oder 
an dem die Frau trägt, der Schos:: , der 

20 Busen, 

beoriiie (boarine) /'. und beoriua m. 
(das Emiiortragende in Flüszigkciten ) die 
Hefen , Bärme, Sanerteig Aelfr. hom. II. 
212. 278. — byrraan cans, r. mit Hefen 

25 oder Sanerteig rer sehen, gebyniied liläf ge- 
säuertes Brod, im (Gegensätze ron [»eorfhläf 
ungesäuertes Brod, Pumj)€rnikel. |)ryTnine 
gebyniied ron Ueberkraft in die Holte ge- 
trieben lt. M. MODE 42. 

30 bter /'. die Bahre Aelfr. hom. I. 372. — 
ford-bwro das Herrort ragen Caedm. II. 
132. — lu8t-ba?r adj. Instgewährend. — 
hünig-bwr adj. honigbringend Hpt. gl. 
408. 457. — blost-baer adj. blülfientragend 

35 Hpt. gl. 409. — corn-biBr adj. graniger 
Hpt. üL. 439. — I)üf-b«?r UuUßtraqend Hpt. 
GL. -158. — leoht-bujr adj. lichtbringend 
B. M.CR. 112. - gini-b»r adj. gemmifer 
Hpt. ül. 517. — cvyld-baT (ovylnibar) 

10 adj. todbringend, mortifer Hpt. ül. 518. — 
ge-cvelmbaeran e.rtorqui'ri^ cruciari H pt. 
GL. 470. — deäd-bjer adj. morti/erns 
Aelfr. hom. II. 158. -- f^r-basr adj. igni- 
ferus Hpt. gl. 509. — lig-bajr adj. flam- 

Abmiferus Hpt. gl. 433. — vüde-bujr adj. 
holztragend Hpt. gl. 449. — västin-baer 
adj* fruchtbar. — hlvs-baer adj. ruhm- 
hringend Hpt. gl. 472. — f6der-b»r adj. 
plumiger. — ge-baraii sich betragest, ge- 

bo bahren, aufführen Jud. 27. — gebajru 
(gebero, gebaer) gestus, das Gebahren Hpt. 
OL. 4:i7. 518. Andr. ir>72. El. 65li. blide 
gebivni fröhliche Auszcnseite Kl. d. frau 21. 

— bffir-nian der Träger, Bahrträger, Lei- 
55 chenträger Aelfr. hom. I. 492. 

bora der eticas trägt, rices bora der 
Träger , Inhaber der Macfit Caedm. Cr. u. 
Sat. 500. — r»d-bo^a juris peritus Hpt. 
GL. 524. — bor 11 -bora der Hornist. — 
eovroht-bora der A nkläger , Satan Cyn. 
Cr. 763. — vöd-bora orator, jtropliet Cyn. 
Cr. 302. B. m. CR. 35. Wund. d. Scu. 2. — 
äse -bora Sj^eerträgcr. — svurd-bora 
Schwertträger. — mund-bora Sdtützer, 



Vormund, patronus, advocatus Hpt. gl. 466. 
518. Aelfr. hom. I. 330. — ricH-bora 
Führer eines Sturmes, Kriegszuges Caedm. 
XVI . 1811. — V i d u m b r a dryhtvenicn j)a- 
I ranymii/ius Hpt. gl. 448. 5 

j he or der Träger. — vudu-beor Holz- 
träger, calo, serrus cellae militum Hpt. gl. 
427. — byrian (byraii) caus. v. erflehen, 
aufrichten. — ge- byrian in die Höhe, 
zur Erscheinung kommen, sidi eräugnen. — lo 
byre m. die Jilu4h — dann: die bestimmte 
Zeit , temjms tem])estivum gl. Prud. 867. — 
byrdre der Träger Aelfr. hom. I. 210. 3ü8. 
492. — byrdönV- ''»^ Bürde, die Last. — 
80 r h - b y r d n die Sorgenlast Andr. 1534. 15 

— 8 y n - b y r d e n die Sümlenlast Cyn. Cr. 
; VMK - byrdi'ii-strong stark zum Tra- 
: gen einer Bürde Aelfr. hom. I. 208. — 
. b y r d c n - m * 1 u m <uit\ lastenweise Aelfb. 

hom. 1. 526. - - niägeii-byrdön gewaltige tQ 
Last Heov. 1625. 

bearo (bero, bäro, pl. bearvas, byras) 
m. der ivilde FrucJUbaum C'aedm. Dan. IV. 
r>()0. ein Hain wilder FruclUbäume Caedm. 
VI. 9U2. eine Sauweide, nemus Hpt. gl. 449. «5 
454. Andr. llfM». bearo settaii eifien Hain 
pflanzen Caedm. XXVI. 2840. — den-bero 
Waldmast, Wald weide, -vald-beru Wdld^ 
mast, Wald weide. — vudu-bearo Wald^ 
bäum Az. 83. Phoen.II. 152. — sun-bearoso 
ein der Soyine heiliger Hain Phoen. I. 33. 

*17) BILAX occidere; thema bal; sanskr, 

bbal occidere, ferire. 

Das Primitiv ist angelsäclmseh nicJU 

mehr rorhanden — das altnordische 35 

bila ist Kielleicht verwandt, ist aber de- 

nominatir und bedeutet: zum Anhalten 

gebracht, besdiädigt werden, tiachgeben, 

weichen. Im Angelsächsisd^en sind nur 

noch Ableitungen: 40 

bil (1) n. das Beil, die Bille, Haue, das 
Schwert; bei Vögeln: derSchtmbel ixostnim) 
Hpt. gl. 463. billum abreötan mit deti Hauen 
massakriren Caedm. Ex. III. 199. billa ecgum 
forbröcan Caedm. Dan. V. 709. — - stän-bil45 
SteitUßcil. - vudu-bil Glättbeil, Hobel 

— bilde -bil das Kriegsbeil, Schwert. — 
ce äse- bil die Keule gl. Prcd. 435. — 
t vi -bil bipennis Hpt. ül. 459. vit. üuthl. 

p. 5(). — b i 1 ed e das ausgehauene Bild, das 50 
Bild überhaupt, das Beispiel. — gc-bildan 
causatires r. sich vorstellen, einbilden. — 
b i l - b e t e Schwertrer folgung, Schlachthasz, 
blutige Feindschaß Andr. 78.— bil-gesleht 
(geslybt) caedes ensium two Sax. cr. p. 114. 55 

b'ealo (2fl. bealvas) m. (eigetUlich tpohl: 
das Schlagen) das Schaden, das Böse, 
Schlechte Aelfr. hom. I. 266. {zuweilen 
sclieint das Wort als neutrum gebraucht, 
z. B. Cyn. Cr. 1276. geseod hiin to bealeve eo 
sie wendeti ihre Blicke hin auf das Schlechte 
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Cyn. Cr. 1106. — bealo-ben eine Todes- XVIII. 257. — pl6gr-Bceold Kampfuchild. 

wunde, böse Wunde, — bealo-dasd eine — pl<?ff-hÜ8 Wettspielhaus, Kampfspiel' 

böse That Cyn. Cr. 1302. — bealo-cvealm Imus, Tiieater Hpt. gl. 447. — pU'g-man 

TodscMag, — bealo-räp Sündenfeszel einer der geistige Wettkämpfe anstellt y so- 

5 Cts. Cr. 3G5. — bealo-clom Feszel des phiMa Hpt. ol. 404. 5 

Bösen, die Smide Chb. Hoellenp. 05. - pHht f der Einsatz, das, um welches 

bealo-8id 6o«e Expedit lan, Unglücke fuhrt gespielt, gewettet, gewagt wird, leas beim 

Caedm. Ex. I. .0. Seef. 28. — bealo-nid Verluste zu zahlen ist,' das Wa(fnisz, der 

böse Leidenschaft, Nichts uürdigkeü. — Huzard. — pliht-lic adj. verbindlich, 

lobealo-spöl 6ö«^ Rede, Unglücksbericht schuldig, waglich. — plihtan caus. v. umio 

Caedm. Ex. MI. 510. — bcalo-fnl adj, etwas Wettspielen, 



^ , etwas wagen, zu etwcut 

voll des Bösen. — bealo-heard adj. im f^ch rerbimlUdi nuichen, 

i"r.:!^'f:'fl- ■ZJIl:}:"^!!''^!^ ple«h (pleo) Uas, «•«. cerloren .rM m 

[FT. GL. 4bi. 
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män-bealo frevelhaft Böses Caedm. q-^j ^^^:\,,j.,.L Ji!, ... ., ' «, 14«-, 
TN^ijr 11 vixri 1. i>viel. itericinum , aamnum üft 

t»> fr,^^' n?,r-'\r ''^^"V.o-*'" heigewaqt, etwas eingesetzt wird, peridloius 

iZ f;"«'''fV r?"'' , 'J- ^";i^-^r;j Aelfb. hom. U. 288. - un-pleilic ,vobei 
feorh-bealo Lebensscimdcn , d. i. lod, 

Untergang. — 
20 durchs Schwert. 

liches Uebel 

dryhten-bea 

^/ficA* b.m.vyrd. 55.— bealo-füs^id/. „ • . i • i. , • i. 

Bösen begierig Reiml. 50. - bealu-vare . ^.^^ Begriff dwses Wortes ist höchst icuh- 
^i. Bewohner des Bösen, des Unqliicks heil. M fi^r die Ethik un^^erer heidnisdien Vor- 

KKEÜZ79. - mord-bealo.mo'rdor-bcalo^'?*^ /ff ^^^'^ '*^*^^ IFoW P/Zic/i^ (d.h.^h 

Mordunglück. - vig-bealo A'a/«i)//oi//ZwcA% j^'^,^'.^''^^ ^«^', ^^^/» '*?'/'" ^'^'^'* Umstätiden 

Tod im Kampfe, - beod- bealo qewalti(fes\9ßeistet, gewährt, bezalilt werden musz) «n- 

Unglück, allgemeines Unglück, 'Caiamttät^^^!^' p^s Leben erschien duisen alten 
3oAndr.1138. Cyn. Cr. 12G8.'- firen-bealo -^^'^«« ^'*''}^«"« «.'•**^«"' '^j.«'* 

Unglück durch Frevel Cyn. Cr. 1276. Huzardspiel wobei der Einsatz, die Pflicht, 30 

I sicher gewä/irt, bezahlt werden muste, selbst 

* -i nx nT .*iy^ * ^T , ' weuyt CS die eigne Freifieit und die Freiheit 

* 18) PLI3.GAN co^ijungt, convemre ; thema , ^^ ^^^^ .^^^^/^r angeUrigen galt , So finden 

plag; sanskr. prg spargere, miscere, \ wir es schon bei unseren ältesten Verirandten 
conjungere, donare, largiri. *" Irulien, Im AWiochdeut sehen kommen sr, 

, von phlegan allerdings auch die starken 

;jr, Das Primitiv in keiner deutschen Spraclve \ Formen phlag, phlägcn vor (aber sicher nur 

im Gebrauche, und im Angelsächsiscfwn nur i weil sich der Sinn des Wortes schon etwas 

eifie Ableitung vom Präsens, uämlidi ^\^g& . verdunkelt hatte und in ähnlicJier Weise, 

in, das Uebereinkommen , die Wette, das ivic sich bei uns die unsinnige Form frug, 40 

Hasardspiel, WettS2)iel; im Altfiordi', trugen für fragte, fragten einzubürgern 

40 sehen auch die Präteritenubleitung : jilag die ! sdieint neben gefragt, also wie trug, trugen, 

Sitte und plaga die Sitte haben, pflegen; ^ aber dies neben getragen, aus bereits eingC" 

plagsidr alte Gewohnheit. Vom angelsäcJi- I tretener Schlaffheit des SprachgefüJUs) für 

sischen plSga aber sind weiter abgeleitet: ' phlegte wid phlegten, wie es auch althoch* i5 

plSgian denom. v. hazardspielen , wcit-\^^^^^^ heiszen müste und Grimm richtig 

Abspielen, wetten, sich lebhaft in einer Sache \^^^^P^^ ^* (Gramm. I, 2, Aufl, 397.), 

bewegen, dann überliaupt: spielen, Ustig^ ^^^^^V^H^^^^^^^^^deuisches Wort sei, kann 



sein, — pilgere der Spieler, Wettspieler. 

— plSgestre die Spielerin, Wettspielerin. 

— pl6ge swf. gestus Hpt. öl. 474. wohl 
'tO iUferhaupt : das Uebereinkommen, die Sitte, 

das Benehmen. — pl6g-Iic adj. palaestri- 
CU8, jocosus, was sich auf Wettspiele bezieht, 



nuin schon daraus sehen, dasz es dem Go- 
thiscJien wahrscfieinlich noch fehlt, plSgan 50 
als primitiv wüste bedeuten: die Gefahr, 
die Verantwortung für etwas übernehmen — 
dahin neigt allerdings auch später die Be- 
deutung des Wortes pflegen, in den Redens- 



gymtiasialis Hpt. gl. 405. 481. 489. -\^rten: einen Kranken, em Land pflegen; 5b 
^lüg-stbY Platz, Raum für Wettübumfen,^^^^ *»"^ *'** Althochdeutschen findet sich 
55 Spielplatz, Kampfplatz, palaestra Hpt.' gl. i ^^ ^^^ ^« ^P^ AnnäJierufigan diesen Sinn 
405. 478. — asc-plgga Xan^eiiwe^fj^/, ] «^« ^^^«Z *»* «^'* »«c/i»i«cÄ€» ilfi«^^ 
Schlacht, — hearm-plSga sdimerzlidies nirgends, 
Wettspiel, Streu, Kampf Caedm. XVU. 1898. 



— secg-pl^ga Männerwettspiel, Kampf. 

CO — hand-plSga die Schlacht (Wettspiel 

der Hände) two Sax. cb. p. 112. Cabdm. 



19) FEOHAN laetari; thema fah. go 

Das Primitiv ist, aber nur in Com- 
positis, angelsächsisch im Gebrauche: 
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^e-feohan (gefihan, gefeoan) sich 
freuen, reste gefihan Akdr. 592. gefeod 
ge on ferhdc Oyn. Cr. 47G. feorhgife 
gefaegon Reiml. (>. Caedm. VIII. 509. 

6 ge-fcoh n. die Freude. — gcfeo-lic 
adj. Freude erregend Pjioen. Vtl. r>10. — 
ge-fea sicw. die Freude Aelfr. hom. I. 
460. Caedm. Cr. u. Sat. 199. Icoht lixciide 
gefea lifgeiidra gehvam Cyn. (^h. '231. — 
1 leo V u n g dus Sichfreun, (ßlorüi Hpt. gl. 433. 

fägn (fagn, fegn) adj. lustifj, heiter j froh 
Wand. 68. fägn veonlan sumes I>inges 
PRov. ED. Kemble nr. 34. — fägnung tri- 
pitdiiun, (jaudiam Hpt. gl. 433. — vil-fägn 

ir»«rfj. wanschheiter. — fägnian denmn. v. 
schön thun, schmeicJieln , rücksichfscoU be- 
handeln; c. genit. sich einer Sacfie freuen, 
rühmen prov. ed. Kemble 70. — fab 
adj. bunt farbig , in lustigen Farben strah- 

ioletuji, heiter farbig. — fircndajdum fah durch 
Sünden bunt, befleckt Cyn. Cr. 1633. leahtnini 
fah durch Laster bunt, befleckt Cyn. (^r. 830. 
1539. mäne fah durch Frerel bunt, befleckt 
Andr. 1601. — read -fah adj. rothbunt 

2:» RriNE 10. aueh für Inint von Blattern und 
Aussatz gebraucht Aelfr. hom. IT. 178. — 
tigel-fah adj. ziegelfarlng. — s y n - f a h adj. 
sündenbefleckt Cyn. Cr. 1083. -- h r i n g - f a h 
adj. rifigsbunt. — stan-fah adj. an Stei- 

30fien Inint Andr. 1238. — fahnis Buntheit, 
Glanz, rarietas Hpt/ gl. 430. Aelfr. hom. I. 
122. II. 178. — fagcttan die Farben rer- 
(hidern. fagettan mid vorduni hin und lier 
reden Aelfr. hom. I. 422. 

35 * 20) FREC AN a ride apjieterc ; ihema f r a c ; 
sanskr. pra + aflc anteire, petere, po- 
scere. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im 

Gebrauehe; überhaupt nur Ableitungen 

40 vom Präterito. Nur im GotJmclwn fimlet 

^ sich frikH gierig und althochdeut.*<ch froh, 

beide vom Präsens. 

fräc (free) adj. küJni, rerwogen (auch: 
freszbegierig , gulosus Hpt. gl. '164. 490.), 

^^ gottlos Cakdm. Ex. IV. 217. subst. KühnJieit. 
— hild-freca der kämpf kühne, der Krieger 
Andr. 126. 1072.— soyld-frcc KiUuüieif 
der SünJe Caedm. VI. 898. — güd -free 
culj. schlachtenkühn , kämpf kühn Jud. 224. 

50 — frec-ful (frecnful) adj. gefräszig Hpt. 
OL. 464. — frecnis Kühnheit, Wagnisz, 
pericuhim, crilium, di.scrimen Hpt. gl. 443. 
450.— fracod (fräced) adj. gottlos, ver- 
wogen, frevelhaft, verxoorfe^x Crs. Cr. 195. 

r>5 Caedm. Dan. III. 304. folcum fracod den 
Gefolgen als vericorfen geltend Andr. 409. 
gode fracodest der Gott verworfenste Sal. 
§AT. 350. — fracod-licc adv. Aelfr. h. 
IL 292. Caedm. VI. 899. — frccednis 



(frecennis) die Vencogenheit , Fährlidikeit, 
di^crimen Hpt. gl. 421. 443. 519. Aelfr. 
uoM. IL 304. 516. — fracod (fraced pl. 
fracedc) immunditia , squalor {soll wohl die 
Verworfenlieit bezeichnen?) Hpt. gl. 509. — .•» 
frecen adj. kühn, vertroaen, gefährlich. 
frecen fj'res vylni der gefahrvolle Atidrang 
des Feuers ('aej)m. Dan. III. 214. frecne tid 
gefa/ir volle Zeit Phoen. VII. 450. on ferhde 
frecen an der Seele gefährlich Caedm. VL 10 
870. I)onne hit |)ö fräcnost pynce wenn es 
Dir am bedrohlichsten scheint prov. ed. 
Kemble 75. — frecne adv. kühn, verwogen, 
gefährlich. — frecen- ful adj. periculosus 
Hpt. GL. 421. — frecnian denom. v. wr- 15 
wildeit sein, ein verwegener Mensch sein 
Caedm. Dan. III. 184. 

21) FETAN Continus esse, comimis pu~ 
gnare, arripere, tenere, occupare; thema 
fat; sanskr. päd cl. 10. firmam essCfio 
jierstare. 

Das Primitiv ist angelsächsisch vw- 
handen in der Bedeutung: an einander 
sein, sich erfaszen, streiten (namentlich: 
Wettstreiten, in Gedichten Wettstreiten 25 

WAIiLF. 1.) 

Davon das cau.^at. v. fätian (fetiau, 
fetigean. engl, feth) streiten Sal. u. Sat. 3. 
Two Sax. CR. p. 125. a. 9.')7. faszen, herbei- 
langen, licrbei holen Caedm. XXIV. 2666.30 
verursacJten proverb. ed. Kemble 61. — 
ge-fettan Jierbeilwlen , wegholen Scta 
Veron. p. 7. Aelfr. hom. L 592. IL 26. 960. 
TWO Sax. CR. p. 94. a. 896. — f etan caus. r. 
freien Matth. XIX. XXU. 35 

fät (pL fatu) n. das Fasz, Gefäsz. — 
gold-fät Goldgefäsz. — bän-fät das 
Beingefäsz, Skelett, dei* Leib Phoen. III. 229. 
— hüsl-fät Opfergefüsz, Abendmahls- 
gefäsz Caedm. Dan. V. 70,5. — fant-fät4o 
Taufbecken Aelfr. hom. IL 30. — glas- fat 
Glasgefäsz. — drinc-fät Trinkgefäsz. — 
cor d -fät irdisches Gefäsz, der Leib Red. 
D. Seel. 8. — lam-fät irdi.^ches Gefäsz, 
der Leib Red. d. Seel. 133. — sine -fät 45 
Schatzgefäsz , auch: Gefäsz was in den 
Schatz, zu dem Schatze gelwrt, z. B. silberne 
Pokale und dergl. — elo-fät Oelgefäsz 
Aelf-r. h. IL 64. — niädm-fät kmtbares 
Gefäsz Aelfr. hom. IL 66. — väter-fät .'io 
Waszergefäsz. — 1 e h t - f ä t Lichtgefäsz, 
Leuchter, Lamjye, Fackel Aelfr. hom. II. 
246. 564. — gemet-fät MeszgefiUz. - 
vyrt-fät Riechfläschchen , olfactoriolum 
Hpt. GL. 517. — miUcing-fät wu/cfra, 55 
Melchter gl. Prud. 1,09. — sid-fät fi/i^Ä 
Compositum ist austuihmsweise Masculinum) 
der Pfad, der Weg. 

fätcls (fet^jls) VI. d/is Gefäsz Hpt. gl. 
,022. Tragegefäfiz , z. B. am Schwert: die Co 
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Koppel CHABT. ANGLOs. 722. Scuik, Kiste, 
Banzen Jud. 127. — roete-fätels Sack 
ßum Victtmlientragen. — fätelsian denam, 
V. mit dem Degenkoppel schmücken, wehr- 
bhaft machen, ai*ch blosz: mit dem Gehänge 
versehen: tvic sverde fötelsode zwei mit 
Degenkoppel versehene Degen chart. anolos. 
1222. tveye sverde fatelsade Thorpe chabt. 
p. 505. — fetel die Feszel, Kette. — fetor 
loäie Feszel b. m. vybd. 88. — ge-fetrian 
denom, v. feszeln, 

fit der Wettstreit, der Wettgesang; da- 
her auch : on litte im Streite Caedm. aVUI. 
2070. — fitung Streitigkeit, — fsttan 

15 denom, v. streiten, — f ädm das Masz, was 
man erfaszen kann, die Klafter Aelpb. hom. 
n. 578. die ümklafterung, Umfassung, Um- 
armung Caedm. L 62. XVIII. 1971. — 
Yäl-fädm Todesumfaszung Caedm. Ex. Vn. 

so 480. — fädmian denom. v. klaftern, um- 
spannen, mit Arm und Hand umfaszen, — 
ofer-fädmian von obenher umfaszen, 
uberhreiten Caedm. Dan. 502. 

* 22) FI8AN generare ; ihema f a s ; sanskr, 
25 pas (pa9, spa9) tangere, milnre, serere, 
nectere (pasas, penis [pesnis], Tiiog), 

Im Angelsächsischen ist nur noch fäsel 
m. als Ableitung übrig, welches foettis, semen 
bedeutet Caedm. X. 1310. der Erzeugte, der 
so Nachkomme; feora fäsel Zuchtstamm, Satnen 
der Menschen Caedm. IX. 1330. to fasle 
zur Fortpflanzung Caedm. 1359. 

Vielleicht hängt f ir (feor) m. der Mensch, 

der Mann damit zusammen: feovertigum 

35 feomm ge^cte er erzeugte (ward gröszer um) 

vierzig Männer Caedm. IX. 1162. — a-firan 

caus. V, entmannen, castriren. 

*23) FEBAN hisidiari; ihema f ar; sanshr. 

pis, pSsh laedere, occidere, 10 cl, laedere, 

40 occidere, robustum esse, sumere, pdsh 

1 cl, operam dare, anniti (pdsala listig, 

verschmitzt). 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im 
Gd)rauche; aber Ableitungen fast aller 
4 5 Lautstufen, 

firSn f. das Verbrechen, der Frevel, 
die Sünde, firene fästan Frevel büszen 
Caedm. Dak. IV. 592. — firön-lio adj. 
sündlich Aelfb. HOM. n. 398. — hel-firän 

50 Höllensunde Rebh. 6. — firön-lust frevel- 
hafte Wollust, Incest Cyn. Cb. 1483. — 
firSn-dfied Verbrechen, Frevelthat Caedm. 
Dan. m. 345. Cyn. Cb. 1633. — firßn -liger 
wer simdlichen Beischlaf treibt, — firön- 

55fi^eorn adj, frevelbegierig Cyn. Cb. 1606. — 
fir6n-ful adj. frevelvoll, sündenvoll, — 
firn-leahter Sündenfrevel Aelfb. hom. n. 
420. — firSn-hycge meretrix, pellex Hpt. 

LeO| ftngelsächfl.WÖrterb. 



GL. 475. -— firSn-bealo Böses durch 
Frevel Cyn. Cb. 1276. — firßn-hycgend 
scortum, meretrix Hpt. gl. 484. — firSnian 
denom. v. sündigen Caedm. Cb. u. Sat. 620. 
Bbd. d. Seel. 103. (in specie: ehebrechen 5 
Luc. XVIII. 20.). — firna der Böse Caedm. 
Cb. u. Sat. 160. — forst fimum cald Caedm. 
in. 316. V. 809. merestreäm firnum deop 
Caedm. V. 832. (firnum scheint in diesen 
Fällen also Adverbium zu sein, und aar 10 
nicht zu diesem Thema, sondern zu nrn, 
fem, längst, zu gehören — also so viel zu 
bedeuten als: von alten Zeiten her, von 
je her). 

faer (fär) m. die Ueberraschungy dcrBe-i& 
trug durch UeberrascJiung , die Gefahr, 
faBr godes das plötzliche , unerwartete Ein- 
greifen Gottes Caedm. Dan. IV. 592. Cardm. 
Ex. vn. 452. — f ae r adj, überraschend schäd- 
lich , überraschend gefährlich, — fser-licso 
adj, überraschend Gefahr bringend, unvor- 
hergesehen Hpt. gl. 410. 504. Wand. 61. — 
fter-lice adv, plötzlich, unversehends Aelfb. 
HOM. n. 510. — f 8B r i n g a adv. unverseTwnds 
Phoen. Vm. 531. — a-fsBran caus, v. er- 25 
schrecken, verblüfft werden, von böser Sucht 
befallen, vom Teufel beseszen sein Hpt. gl. 
519. gl. Pbüd. 999. Mabc. IX. Aelfb. hom. 
U. 348. 542. Caedm. Ex. VII. 846. — faer-cyle 
plötzliche Kälte Caedm. 1. 43. — faer-bryneso 
plötzliche Hitze Caedm. Exod. II. 72. — 
faer-dripa unerwarteter Schlag b. m. cb. 
48. — fser-scyt plötzlicher Schusz, — 
fier-searo wnversehene List Cyn. Cb. 770. 
— fsBr-spel plötzliche Nachricht Caedm. s5 
Ex. n. 135. Jud. 244. 

24) FELAN (feolan, fglhan) servan- 
dum curare, condere, tueri, sacrare, 
commendare; thema falh; sanskr. pal 
servare, tueri, regere, 40 

Das Primitiv (f^lhan, fSlan, feolan) 
weihen, widmen, in Schutz geben, sich 
anschlieszen , ist noch sehr gebräuchlich 
u/nd flectirt immer wie die mit einem 
Thema, weis auf einfachen Consonawt^b 
ausgeht. Ebenso die hierher gehörigen 
Composita: — ät-f@lan weihen, zu- 
wenden, empfehlen, anwenden. — 
b e - f ä 1 an ztUheilen — auch: einem zu- 
setzen, beo him befealb älce däge sie 50 
setzte ihm alle Tage zu, bine rode be- 
fealh er übergab tÄn dem Kreuze Andb. 
1328. ne mag ic päre stydenisse befeolan 
ich kann mich solcher Strenge niM 
unterordtien, nicht anheimgeben Aelfb. 55 
HOM. n. 374. — geond-fglan ganz 
und gar übergeben, einhÜUen Caedm. 
I. 43. 
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fealga m. und fealh /*. das Gitter- \ 
gerüst, das Schutzgitter — dann, der Aehn- 
lichkeit wegen, die Egge, occa Hpt. gl. 461. 

— fcalcan denom, v, eggen, obvolvere. — 
5 feige f. die Radfelge, der das Rad schüz- 

zenae und zusammenhaltefide Umkreis, 

fäle adj. sacratus, fromm, rein, treu 
Caedm. XX. 2301. XXIV. 2725. ViDs. 6. — 
fälsian denom. v. reinigen, sühnen Gyn. 
10 Cr. 144. Fata ap. 66. — ge-fälsian 
denom. rein erfüllten, schützen Cyn. Cr. 320. 
tva sveord gefölsode zwei blanke Schwerter 

ThORPE CHART, p. 501. 

25) MEGAN crescere, gignere; thema 

15 mag; sanskr. manh crescere, augeri. 

Das Präsens des Primiiivs nicht im 
GehrauAilie; das Präteritum ic mag, 
vö mägon (meegon) — also: idi bin 
gewachsen, gezeugt, und: wir sind ge- 

20 wachsen, gezeugt — hat eine Präsens- 
bedeutung angenommen: ich vermag, 
ich kann und entwickelt aus sich als 
neuem Präsens auch ein Präteritum: 
ic meahte (myhte) und einen neuen 

25 Infinitiv mag an vermögen, können. 
Während cunnan mehr ein geistiges Ver- 
mögen ursprünglich andeutet, bezieht 
sich mag an mehr auf ein äuszeres Ver- 
mögen, auf sinnliche Kräfte, ist eigent- 

SO lieh : voller Kraft und Stärke sein. — 
Composita sind: Tid-mägan etwas 
entgegen vermögen: ponnc he him vid- 
majge ah dasz er etwas dagegen ver- 
möchte Caedm. Dan. IV. 523. 

85 mäcg (mecg) m. (der erwachsene, kraft- 
volle) der Mann Caedm. Cr. u. Sat. 334. 
zuweilen: der Sohn, mägdnm and mäcgum 
Töchtern und Söhnen Caedm. IX. 1123. — 
vräc-mecg der Verfolger El. 388. Cyn. 

ioCR. 363. — oret-mäcg der Kämpfer, der 
Held Jud. 232. — ord-mecg der Mann 
an der Spitze, der Held. — ambiht-mecg 
der Diener. — earfod-mecg der geplagte 
Mann Caedm. Dan. IV. 623. der geplagte 

45 Vater und Mutter, die geplagten Aeltem 
B. m. vyrd. 11. — mecga swm. der Mann. 

— gud-mecga der Kriegsmann Sal. Sat. 
n. 90. — magu (mag) m. (der erzeugte) 
der Sohn ; Sohn des Geschlechts, also : Ver- 

bowandter Hpt. gl. 480; der Knabe {Dativ: 
maga) Beov. 189. — leod-mäg der 
Stammesverwandte Caedm. XXTV. 2694. — 
vine-mäg befreundeter, geliebter Verwandter 
Caedm. XXTV. 2625. 

55 mägd (mäd) f. (die erzeugte) Tochter, 
die Jm^ffrau. — heals-mägd umarmende, 
geliebte Jungfrau Caedm. XVIII. 2155. — 



mägd-bläd weibliches Zeugungsglied gl. 
Prüd. 916. — mägd-häd jungfräuUeher 
Stand, vnrginitas , celibatus, castitas Hpt. 
GL. 411. 441. 444. 453. Aelfr. hom. I. 54. 
Cyn. Cr. 85. — mägdhäd-lic adj. juHß- 5 
fraulich Hpt. gl. 440. — mädSn n. Crtr- 
gineum) das Mädchen, virguncula Hpt. gl. 
430. 508. — mäden-cild ein weU)liches 
Kind {im Gegensatze von hysecild mann' 
liches Kind). — mäden-lic adj, jungfräi^ lo 
lieh Hpt. gl. 506. — mäge (mage) swf, 
die Verwandte. — liccs-raäge die Bluts^ 
verwandte Caedm. XXIV. 2683. 

mäg-hand die verwandte Hand, der 
natürliche Erbe. — mäg-bot Gelabuszeis 
für einen erschlagenen Verwandten. — 
mäg-scype Verwandtsciutft. — mäg-burh 
Familie, Verwandtscluift Caedm. Vm. 1066. 
XIV. 1703. XIX. 2193. b. m. vyrd. 62. — 
mag- V ine befreundeter Verwandter Caedm. so 
XUI. 1661. — mäg-mordor jmrricidium 
Hpt. gl. 509. — mäg-myrdra parricida 
Hpt. gl. 509. — mäg-rseden consangui- 
nitas Hpt. gl. 472. — mäg-haemd Blut- 
schande. — mäg-tuddor cognatus Hpt. 25 
gl. 469. — mäg-racn Stammbaum. — 
mäg-gevrit die Familienaufzeichnung. — 
heafod-mäg nächster Verwandter in auf- 
steigender Linie Caedm. XII. 1605. — 
freö-inäg herrlicher Verwandter Cabdm. 90 
Vn. 983. IX. 1183. — hleo-mäg Ver^ 
wandter, der zum Rechtsschutze verpflichtet 
ist Caedm. XI. 1582. Seep. 25. — cneov-ma^ 
(cncoraäg) Verwandter im nächsten Graae 
in absteigender Linie, Sohn Caedm. XTV. 35 
1 733. — fädren-iuäg Vetter, mit dem man 
durch den Vater verwandt ist chart. anolos. 
317. — vine-mäg geliebter Verwandter 
Wand. 7. — mäg-lic adj. verwandt. — 
m ä g - V li t e Farn iliengesicht , Geschlechts- 4 
(Umlichkeit Cyn. Cr. 1384. — mago-dryht 
Schaar der Verwandten, Familie. — mago- 
raesva FamiliefiJiaujH Caedm. XII. 1624. — 
mago-tuddor die Verwandtschaft Hpt. 
gl. 469. — mago-timber der Aufbau der^S 
Verwandtschaft, Zuwadis der Famüie 
Caedm. IX. 1115. — mago-pegn verwan- 
ter Thegen, Stammkrieger Judith 236. — 
mago-rinc verwandter Mann Caedm. XIV. 
1714. XXI. 2328. — mago-geögnd t'cr-50 
wandte Jugend, jüngere Verwandte Cyn. Cr. 
1429. — Bih-gemüg pl. sibgcmagas die 
Verwandten Caedm. Ex. VI. 386. 

mägd (mäd, med) f. Verwandtschaft, 
der Stamm Aelfr. hom. I. 24. auch: Kraft, hb 
Vermögen (denn auf dem Stamme ruhte 
in ältester Zeit die Macht und Bedeutung 
eines Menschen) Aelfr. hom. U. 526. auch : 
Erkenntnisvermögen, Geisteskraft Aelfr. h. 
IL 188. 281. ne vilna pä öfer pinc mäd 60 
prov. ed. Kemble 27. Aelfr. hom. II. 72. 
— mäd-lic adj. verständig, angemeszen 
Thorpe CHART, p. 158. — un-mäd-Hc 
adj. unverständig Aelfr. hom. II. 220. — 
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mtk^-leks <idj. verstandesloa, — mägd-sib 
parentela Hpt. gl. 523. — v§r-mägd Meiv- 
schenstamm Caedm. XII. 1638. XIII. 1689. 
— ge-mägd n. die Macht. 
5 mägen n. Macht, Kraft; und Gegen- 
satz gegen leahtor, also: Tttgendkraft Aelfb. 
HOM. II. 54. 88. 544. 283. auch: Wunder- 
(hat Andr. 625. auch : Kriegsmacht Caedm. 
XVin. 2095. — heah-raägen hohe Kraft, 

lohohe Tugend El. 752. — heofon- mägen 
himnüische Majestät Cyn. Cr. 1218. — 
inägen-heäp Gewalthaufe Caedm. Kx. III. 
197. — mägen-byrden wuchtende Kraft, 
schwere Kraft Beov. 1625. — m ä gen- 1> ry m, 

lömägen-prymnis, mäg-I)rymni8 Maje- 
stät Cyn. Cr. 296. Aelfr. höh. II. 558. 
Hpt. gl. 416. 486. — mägen-leäs adj. 
kraßlos. — mägenleast Kraftlosigkeit 
Aelfr. hom. II. 220. — mägen -strong 

ioadj. energisch. — mägen-corder Gewalt- 
haufe Caedm. XVIII. 1986. — heän-mägen 
die anne Menge, niedrige Menge Caedm. 
Dan. ni. 221. — mägen-cräft grosze 
Kunst, grosze Fertigkeit Cyn. Cr. 1280. — 

85mägen-8pdd Machtgedeihen , Macht fülle 
Andr. 1287. — mägen-earfod groszes, 
mächtiges Mtihsfü. — le od -mägen Volks- 
macht, Heeresmacht, Stammesmacht Caedm. 
Ex. n. 128. — mägen -ägend adj. kräftig, 

zofnächtia, Macht habend, — man-mä^en 
Menscnenmenge. — mägnian (mygnian) 
denom. v, stark, mächtig sein; starke mäch- 
tig machen Keiml. 33. 

maga m. der Magen. — meaht (myht) 

35/". die Macht, virtus , fortitudo , imperium 
Hpt. gl. 461. 482. 486. 492. Aelfr. hom. U. 
334. (pl. myht» numina Hpt. gl. 515.) — - 
mybt-möd Uehermuth des Gewaltigen 
Caedm. Ex. IU. 149. — meahtig (myhtig, 

4omybtiglic) adj. mächtig. — tir-meabtig 
€uij. glanzmächtig Cyn. Cr. 1166. — fore- 
mybtig adj. strenuus Hpt. gl. 405. Caedm. 
Xm. 1669. Phoen. H. 159. 

m TL g e die Menge, der Haufe, der Getraide- 

45 häufe, die Dieme. — meagol adj. mächtig, 
grase an Umfange. — meagolice adv. grosz- 
ctrtig Casdm. ]&. YHI. 527. — meagolnis 
mächtiger Umfang, Grosze, Stärke. — m y c e 1 
^ncbel) adj. grosz, largus, latus, speciosus 

50 &T. gl. 434. 492. — mis-mycel a4j. 
gefährlich wenig Caedm. Ex. VI. 373. — 
myolian denom. v. grosz werden, grosz 
mofäien. nm myclian die Zahl vermehren 
Caedm. XX. 2221. — Hierher scheint auch 

55 (anbetrachtlich des gothischen managnan sich 
mehren, managian vervielfältigen) noch die 
mU manig (mänig) adj. manch, viel, zu- 
sammenhängende Wortfamilie zu gehören, 
aUo: — menigo (mänigo, mengeo, menio) 

eofem. die Menge Cabdm. XIV. 1726. — 
mänig-teäv adj. solers Hpt. gl. 512. — 
mänigteäynis solertia Hpt. gl. 407. — 
menig-feald adj, creber, copiosus, aug- 
mentatue, ornatus Hpt. gl. 440. 468. 512. 



— mcnigfcald-lic adj. mannich faltig, 
multifariuü, multimodus. — menigfyldan 
(menifeldean) denom. v. vervielfältigen, am- 
plificare Aelfr. hom. II. 102. — ge-mang 

n. die Menge, das Gemenge, leodum in ge- 5 
monge in der Menge mit Leuten , unter den 
Leiden Reiml. 41. — mängnan (mencgan, 
mengian^ menian) caus. v. mischen, mengen 

PROV. BD. MüELLER Hf. 68. HPT. OL. 497. 

Caedm. Cr. u. Sat. 132. Beov. 1449. botsch. lo 
D. M. 42. Reiml. 11. sträng to gemencgenne 
pa myclan drimcennisse Aelfr. hom. H. 322. 

— gc -mencgan mischen, verwirren. — 
gcmencgednis Mischung, Venoirrung 
Aelfr. hom. I. 544. 610. — (Doch scheint i5 
gemancgenis confectio , debüitatio Hpt. 
gl. 450. und men ein g confectio, debilitcttio 
mit lateinischem mancns zusammenzuhatigen). 

— Das angels. manig und mägnan, altha. 
manab utia mangian, goth. manags und raa- so 
nagiau, altn. margr und menga bieten eine 
ähnliche Versetzung der Consonanten wie 
lat. magijus in Vergleich mit griech. fi^yag, 
nur dasz überdies im Altn. r an die Steüe 
von n getreten ist, S5 

26) METAN metiri; thema mat; sanskr. 
mä metiri; desiderativum: mits. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im Ge- 
brauche, CofHposita sind : — a-m6tan 
ermeszen, verzieren Elene 729. ametso 
adj. ermeszen, bepiinctet, mit Puncten 
in gemeszener Ordnung bestretU, daher: 
verziert, besteckt Wrioht p. t. p. 1. 10. 
mid steorrum amet mü Sternen besetzt, 
geschmückt. (Dies Ädjectiv hängt woJU 35 
zusammen mit dem caiAS. v, matt an 
{mettan) a^shauen — rmch Meszungen, 
Punctirungen, mahlen two Sax. cr. p. 
239. a. 1104. — falls es nicht zu dem 
Thema matan und dessen Causativumio 
mättan gehört), — vid-mStan gegen 
einander meszen, vergleichen Aelfr. h. 
I. 486. n. 200. un-vidmetend-lic 
adj, unvergleichlich Hpt. gl. 414. 417. 
un-gemetend-lice adv. incomparor^h 
büiter Hpt. gl. 414. vid-metennis 
VergleichsteUung Aelfr. hom. IL 38. 
— Sfen-mStan vergleichen, gleichstel- 
len, gleichschätzen. 

getagt n, Gemäsz, Masz Aelfr. hom. U. so 
586. Art Aelfr. hom. U. 546. Weise, modus 
Hpt. gl. 498. Cyn. Cr. 827. Schranke 
Aelfr. hom. U. 314. b. m. vyrd. 314. mid 
gtunmn gemSte quodammodo Hpt. gl. 435. 

— gemSt (gemit) gemäsz, passend — (wo 6b 
es gemahlt bedeutet, ist es vielleicht gemet 
zu schreiben, wie oben das AdjecHv amet) 

7* 
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doch: gemit deäh picto croco (vielkicht sollte 
zu der angelsächsischen Glosse ein: cohr 
idoneus eigentlich gehören ^ gemäsze Farbe), 

— gemßt-lic adj. passltm, gehörig Faed. 
5LABCV. 87. — gern St- fast adj. vollkom- 
men PaNTH. 31. VIT. GüTHL. p. 18. — 

gemStfästnis maszvoües , voÜkomfnenes \ 
Wesen habender Zustand Aelfb. hom. I. 98. i 

— gemH'f&tMa^zgefäsz. — eord-gemetj 
10 geometria Hpt. gl. 428. 479. — gemetigan j 

^emätian) denom, v. mäszigen Sal. u. Sat. I 
n. 439. PROV. ED. Eemble 2. — un-ge- 
metigod ungemäszigt Aelfb. hom. U. 220. 

— un-gemetigung Unmäsziakeü Aelfb. 
15 HOM. n. 538. — ungern et-cald unmäszig 

kait, — täl-m@t in Zahlen gemeszen 
Ain)B. 113. — hu-m6ta wasmaszeh Matth. 
Vn. Aelfb. hom. I. 388. 486. IL 284. — 
gemetsian denom, vergleichen, miethen, 

iocomponere two Sax. cb. p. 181. a. 1052. 
on pat scip M Svegcn eorl häfde him sylfum 
är gegearvod and gemetsod. — metsing 
Vergleich, Vertrag, compositio two Sax. cb. 
p. 132. a. 994. p. 137. a. 1002. p. 141. a. 

S5 1006. — yid-m6tenni8,efen-niStenni8 
comparatio Hpt. gl. 420. — möt-cund-lic 
cu^, metricus Hpt. gl. 409. — möter-lic 
adj, poeticus Hpt. gl. 411. — or-m»t 
ünmasz, Menge, Masse, — or-m»te adj, 

so ungemeszen, unmäszig grosz Aelfb. hom.I. 6. 
504. n. 164. 542. Gyn. Cb. 309. — ormaetnis 
ma^nitudo Hpt. gl. 454. Aelfb. hom. U. 
186. — ge-maete adj, gemäsz, aptus Hpt. 
OL. 506. — ofer-maete adj, übermäszig, 

ininsolens Hpt. gl. 526. — öfer-met Ueber- 
masz, insolentia Aelfb. hom. I. 12. — 
öfer-mätte üebermasz, Ueppigkeit Caedm. 
m. 332. — msete adj, mäszig , klein 
(msetra minor, msetost minimus) Caedm. Dan. 

40 iV. 635. rotetS veorodS bei einer kleinen 
Schaar hbil. Ebeuz 69. — mitte swf, die 
Metze, modius Hpt. gl. 505. Luc. XVI. 7. 
(zwei Omher machten eine mitte bei den 
Angelsachsen; chabt. anglos. 226.) Aelfb. 

45 hom. n. 576. — ciric-mitte eine Kirchen- 
metze Thobpe chabt. p. 144. — an -mitte 
gleic/^mäsziges Gemäsz, — mSttSn f. eine 
karge, sparsame Frau, — mcting die 
Zeichnung, der Bisz, die Schrift Aelfb. h. 

50 L 186. — mStod das ürmasz, das Ällmasz, 
das Masz dller Dinge; zuweilen abstract 
und dann heiszt der lebendige Gott : mStodes 
yeard des Urmaszes Wächter Caedm. Dan. 
in. 469. — sonst aber aiAch synonym mit 

55 god, dieser auch: mutend Caedm. Xv. 1809. 
mStode cvSman der Ordnung Gottes gemäsz 
leben Caedm. Cb. u. Sat. 184. 305. — 
mStud-gesceaft (mStodsceaft) göttliche 
Ordnung, decretum divinum Caedm. XlV. 

60 1743. B. M. vtbd. 20. Cyn. Cb. 888. — mStian 
(mCtigean) denom, v. meditari Thobpe Ps. 
LXXVI. 10. CVm. 24.— möoto meditatio 
Bboy. 489. — ge-mätian (gemätigan) 
caus, V. in Schranken weisen, mäszigen 



Sal. Sat. II. 399. — ge-panc-mätian 
(gepancmetan) erwägen Caedm. XVII. 1917. 

*27) MELAN inhaerere, convenire cum; 
thema mal; sanskr, mal tenere, fixum 
esse in aiiqua re; mala quaevis excrC" 5 
tio in corpore aliquo: sordes, lu,him, 
macula, nota, stigma. 

Das Primitiv ist angelsächsisch nicht 
mehr vorhanden, aber Ableitungen ; dem 
sanskr. mala entspricht in hohem Grade lo 
goth, mall dns Mahl, die Falte, die 
Runzel, — daneben mel die Zeit, die 
Stunde, mSla der Scheffel und mSlan 
anschreiben, — das Wort mel bezeich' 
net also woM: ein angeschriebener Ver^ 15 
merk, sei es für eine Zeilbestimmung, 
sei es für eine andere Maszbestimmung, 
Angelsächsisch finden sich hierher ge- 
hörig: 

mal (mtel) n. und male (msle) f, der 20 
Fleck, das Fleckzeichen, das Mahl, das 
Zeichen, Cristes msel Christi Zeichen, das 
Kreuz, aenne sylfrene male ein sUbemes 
Kreuz, päs mseles mearc die Grenze, die 
Frist El. 987. Caedm. Cb. u. Sat. 551. masl S5 
bedeutet auch die bestimmte Eszenszeit, das 
Mahl in diesem Sinne, die Mahlzeit Aelfb. 
hom. IL 218. 590. pät man är maele hine 
gereordige dasz man vor der Mahlzeit sich 
sättige. Caedm. XIV. 1719. — ge - m »1 adj, so 
gezeichnet, befleckt Andb. 1333. — nn-msel 
unbefleckt Cyn.Cb. 333. 721. — hring-mael 
adj, mit Bingen gezeichnet, geschmückt. 
hringmaeled sveord Caedm. XVin. 1992. — 
msel an intens, v, reden, sprechen, lange zs 
reden, mit Nachdruck reden, — mäletnng 
verbositas Hpt. gl. 439. — on-mtelan 
snmum einen anreden, auf einen hinein- 
schwatzen, einem eine Anrede halten Caedm. 
Dan. in. 210. — vanden-msel mit ge-AO 
schlungenen, gewundenen Flecken bezeich- 
net, damascirt, narbig. — brogden-mael 
mit gewundenen Flecken, Strichen bezeichnet, 
damascirt El. 759. — mael-mete bestimmte 
Mahlzeit. — mael-däg bestimmter, an5e-45 
raumter Tag, Mahltag, Gerichtstag Caedm. 
XXI. 2339. Xn. 1632. — dä^-maßl die Uhr. 

— föt-msel (fötmsBle) das Masz eines 
Fuszes, — nndern-msele die Mittagszeit. 

— scir-maeled was glänzend gezeichnet 60 
ist JuD. 230. — sam-msele adj. einmüthig, 
gleichmäszig bestimmt, msela gehvilce adv. 
zu jeder Zeit, — Bceäf-mselum adv, gar- 
benweise Matth. XLU. — stand-maelnm 
adv, mit Pausen, abwechselnd, eins umsis 
andere, allmählich, sensm, pauUxtim Hpt. gl. 
482. — nam-meelum (idv. Namen no/ch 
Namen Hpt. gl. 427. — heäp-msBlum 
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culü. haufenweise. — floc-maelam adv, 
heerdenweise, nach Äbiheüunffen, — {»üsend- 
m fei um adv. tausendweise, zu Tausenden 
Juo. 165. — dsel-maelum adv, particiüa- 
5 Um, per partes, iheüweise Hpt. gl. 490. — 
stäp-mslum adv. schrittweise, gradatim, 
per singuios gradus Hpt. gl. 497. — 
lim-mselum cutv. gHedtoeise, inembratim, 
partictdatim Hpt. gl. 443. 486. — drop-mae- 
lolüm adv, tropfenweise Aelfr. hom. I. 508. 
— mael-dropiend adj, phlegmaticus. 

melda (wohl fOr mälda) der Melder, 
Anzeiger, Angeber, Verräther Aelfr. hom. I. 
46. — meldian denom. v. melden, anzeigen, 

15 reden. — a-meldian anmelden, hi vnrdon 
ameldode sie wurden angemeldet, Notiz von 
ihnen ward gegeben Aelfr. hom. n. 426. — 
meld Kunde, Bericht Caedm. Dan. 648. — 
np-amyldan emergere, oriri, sich zu er- 

20 kennen geben, zum Vorsehen kommen Hpt. 
GL. 463. — meld- fe oh Geld, was jemand 
bekömmt, der etwas zur Anzeige bringt, — 
be-meldian offenbaren, peh hit sume hvile 
forholen beo, hit vard ä bemeldod prov. ed. 

25 Muellee nr. 27. — m äl d a n (meldan) caus. 
V. aussprechen, anzeigen, — to-mäldan 
durch Mden hindern Domesdaeg 26. 

28) GIPAN hiare, thema gap; sanskr, 
^abh oder gambh oscitare, 
30 D(M Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche, jedoch nur in der Bedeutung: 
den Mund offen haben, oscitare. 

gipung 08 paMum gl. Prud. 991. — 
getkV (gep) adj, mit offenen Munde lachend, 
zb schaaenfroh lachend, — gappan caus, v, 
auslachen, — hinder-gep aaj, hinterrücks 
auslachend, — geap-scype schadenfrohes, 
tückisches Wesen two Sax. cr. p. 222. — 

feap-llc adj. tüökisi^, schadenfroh, listig 
blpr. hom. I. 80. — gypigend ac^J, 
hndcus GL. Prüd. 703. — gaffe tan caus, 
auslachen. — gaffetung dcis Auslachen 
Aelfr. hom. L 306. 330. U. 218. — 
gegaf-sprsce Hohnrede Aelfr. hom. I. 
45 330. — auch Adjectiv: hohnredend Aelfr. 
HOM. I. 534. 

geäp n, Oeffnwng, Loch, Lücke Ruinb 
31. — auch Adjectiv: weit, geräumig, geäp 

gsalga ein geräumiger Galgen b. m. vtrd. 33. 
üiNB 11. — geäp es adv, weit in die 
Breite. — sse-geäp o^;. geräumig wie die 
See. — horn-geap adj, geräumig zwi- 
schen den Hörnern (von Gd>äuden: geräu- 
mig zwischen den Giebeln), 

55 *29) UPAN lambere; ihema lap. 

Ein Primitiv dieser Art in keiner 
deutschen Sprache zu finden. 

Aber im Angelsächsischen sind dennoch 
mehrfaichß Ableitungen von einem solchen 



Thema — also zunächst: ein denom, v, 
lapian lambere gl. Prud. 721. lecken und 
bibere, trinken — ferner ein caus. t;. lapian 
(lepian, lepan) lecken laszen b. m. vyrd. 89. 
und läpelder die Schüszel Aelfr. hom. H. 5 
244. — endlich: lippe labrum Hpt. gl. 
481. 

(Ob sanskr. lapana os, verwandt mit lap 
loqui hierher zu ziehen sei, so wie litth. 
Inpa die Lippe, wage ich nicht zu behaup- 10 
ten. Allesfcdles althochdeutsche Wörter lapel, 
label labrum, labium und laffan lambere, 
leffil cochlear, femer lifian lambere, Juxurire 
und lefian laimere, lefs labrum, labium.) 

*30) €L£PAN loqui, crepare, clamare;is 
ihema clap; scmskr, hlap loqui, cre* 
pare, strepere. ' 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
verloren, Ableitungen sind noch: 

ge-cleps Geschrei. — clipian (cleo-so 
pian) denom. v. rufen, ausrufen, proclamare, 
manifestare, pronwieiare Hpt. gl. 480. 
Caedm. Cr. u. Sat. 34. — • clipnn g (clSpnng) 
das Bufen, der Anspruch, aie Ermahnung, 
der Nßme, vocabulum Hpt. gl. 427. 441. 25 
515. 517. TWO Sax. cr. p. 258. — of -clipian 
abrufen Aelfr. hom. U. 184. 

31) HMPAN procumbere, triste capwt 
indinare, colkibi; thema hnap. 

Das Primitiv hauptsächlich in der zu 
Bedeutung: den Kopf hängen laszen 
Hpt. gl. 445. Caedm. Ex. YIL 454. 
hnipend hwnüis Hpt. gl. 436. 

hnäpian (hn^epian; späUre Schreibung 
hnappian) intens, v, schlafen, schlummern zs 
Aelfr. hom. I. 86. U. 30. — hnäpung der 
Schlummer. 

hnap ein niedriger Becher, eine Schede, 
ein Napf Hpt. gl. 450. gebäned hnap mit 
Elfenbein ausgelegte Schau chart. anglob. 40 
940. 

32) DSßPAN /enVe; ihema drap; sanskr. 
trup {aus trvap?) ferire, occidere. 

Das Primitiv in der Bedeutung : hauen, 
verwenden, treffen, angelsächsisch im\h 
Gebrauche — später überhaupt: schwer 
bedrücken, zu Tode bringen two Sax. cr. 
p. 262. a. 1137. 

drepe (dripS) f». der Hieb, der Schlag 
Andr. 957. — feer-dripä unerwarteter 60 
Schieß B. M. CR. 48. — deäd-drepe Todes- 
hieb Caedm. Ex. VH. 495. — ge-dröp«. 
das Hauen, Schlagen, daroda gedrSp der 
Wurfspiesze Verwundung Avde. 1446. 
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*33) SIPAN sorbere, fricare, macerare ; 
thema sap. 

Das Ptimitiv begegnet nicht, Ablei- 
tungen sind (auszer ctUnordischem sSfa 
5 sichern, beruhigen, stillen): 

sipen-^ge lippus, der Triefäugige, — 
säpS m, der Saft, succus, liquor, das Harz 
Hpt. gl. 411. 450. sap veard to sväte die 
Feuchtigkeit ward zu Blute Ctn. Cb. 1177. 

10 — nn-sapig adj, saftlos Aelfr. hom. I. 
102. — sap 6 (odier sap, ei«nn säpe ist Da- 
tiv) rubrum stibium; soU wohl eine Art 
Seife sein und ein Waschmittel bezeichnen 
Hpt. GL. 435. — sape siof. die Seife Aelfb. 

15 HÖH. I. 472. 

sape (spätere Schreibung seppe) Harz- 
baum, abies gl. Amplon. 134. gl. Mbtt. 36. 

— stör-säpe Weihrauchharz, resina Hpt. 
GL. 501. 

20 34) 8€B£PAN scalpi, radi, (sich scheuern, 
abreiben); thema scrap. 

Das Primitiv nicht, aber Ableitungen 
sind im Angelsächsischen im Gebrauche: 

8cräpan(8crypan)catc«.v. — a-scräpan 
S5 abschrägen, abkratzen Aelfb. hom. H. 452. 

— ear-scrypel der kleine Finger (Ohr- 
schraviet), also: scrypel ein Instrument 
zum Schrapen, — scr^p die Teiche, der 
Vorraihsbeutel (wie es scheint, ein scher z- 

zohafler Ausdruck für die Sache), 

sc rief (screaf) n, (gen. scrsfes Aelfb. 
HÖH. I. 508. plur, scrähi) das Ausgekratzte, 
Auspeschrapte , die Höhlung, das Lager, 
cumculus, foramen, antrum, spehmca Caedm. 

85 Ex. ym. 537. Cabdm. Cb. u. Sat. 26. Aelfb. 
HOM. I. 406. 508. n. 156. 424. Hpt. gl. 421. 
483. Mabc. V. Bceadena scnef Bäuberhohle 
Luc. XIX. 46. — eoT^-Bcr Vif das Lager in, 
der Erde Andb. 781. Caedm. XXTTT. 2595. — 

lOdnn-Bcrffif da^ Lager in den Dünen 
Ain)B. 1234. Phoen. I. 24. — vite-scraf 
die Straf hölle, Straf höhle Caedm. Cb. ü. Sat. 
691. — Berufe (scr^fe) cloaca Hpt. gl. 515. 

35) GIFAN (giban) dare; thema gaf; 

45 sanskr, ^ vinoere; Caus, gäpayati vin- 
centem reddere, lusu acquirentem facere 
(litth, gawin ich gewinne, bekomme). 

Das Primitiv angelsächsisch nicht 
blosz im Sinne von „geben,'' sondern 

50 auch im Sinne von „begaben" im Ge- 
brauche: päs pü me geäfe nctchdem du 
mich begabtest Red. d. Seel. 149. Com- 
posita von gifan sind: — a-gifan 
donare. is agifen dontUus Hpt. gl. 492. 

5 5 agif an auch : wiederbezahlen, rückzahlen, 
daher nn-gifen adj. nic^t wiederbe- 



zahlt Thobpe ghabt. p. 201. — o f - gi f an 
hingeben Beov. 2251. — for-gifan 
übergeben, hingeben, weggeben, erlaszen, 
reddere, offerre, pei'mittere Hpt. gl. 438. 
486. 490. — forgifenis der Zustand 5 
des Hingebens, Frlaszenhabens , die 
Rücksichtnahme, Providentia, respectus 
Hpt. gl. 487. 516. — forgifend-lio 
adj, was hingegd)en, erlaszen werden 
kann, — 6d-gifan wieder geben, lo 

gifu (gife, geofe) f. die Gnade, fiium- 
ficentia Hpt. gl. 434. 460. munus Hpt. gl. 
505. 510. Josep häfde mycle gife ät bis hla- 
forde Joseph hatte grosze Gnade bei seinem 
Herrn, brjdlice gife nuptialis dos Hpt. gl. 15 
511. gife bryttan Gnade zu Thdl werden 
laszen Andb. 755. — nn-gifa defectus 
gjratiae, improbitas. — un-gife a^j. 
in^tis, nefarius Caedm. XXUl. 2470. — 
frum-gife Prärogative Hpt. gl. 457. — 20 
snndor-gife Prärogative , Privüeaium 
Hpt. gl. 466. 468. Cyn. Cb. 80. — vnldor- 
gife (schwach) herrliche Gabe, herrliche 
Anlage. — morgen- ^ifa Morgengabe, — 
ndSdgife munificentta Hpt. gl. 465. — 25 
synderlic-gife excellentia Hpt. gl. 466. 

— dagnd-gife munificcntia , liberalitas 
Hpt. gl. 434. 478. — gife (geofe) was 
geben kann und giebt, reich, — gif-fäst 
o^;. treu im Geben, vollkommen im Geben zo 
B. M. CB. 36. — to-gifes gratis Hpt. gl. 
478. — gifede cUe Gabe, Gewährung, 
Schicksalsausstattung Thobpe chabt. p. 470. 
Gnade Caedm. XIV. 1726. — adj, gegthen^ 
dattis, fato concessus, fortuitus (on gifede S5 
adv, fortuito) Andb. 1068. — tir -gifede 
Ruhmesausstattung Jüd. 157. — gift /*. (pl, 
gifta die Hochzeit, connubium, gifta freman, 
gifta geearcian eine Hochzeit ausrichten 
Aelfb. hom. II. 54. Hpt. gl. 448. 485. 520.) 40 
die Gabe, — auch : Eszenszeit, Mahlzeit, — 
andern -gif t Morgenmahl, — äfen-gift 
Abendmahlzeit. — gift-hüs das HocMseü- 
Tiaus. — gift-lic adj. mannbar, heirath- 
bar, sponsalis Hpt. gl. 433. 521. 525. auch: Ab 
Jioaizeitlich , nuptialis Matth. XXII. Hpt. 
GL. 491. 508. pät giftlice bfts das Twch- 
zeitliche Haus Aelfb. hom. H. 70. — 
hlkf oid- gif t prindpatus, rsed-^ift oon- 
sulatus Hpt. gl. 412. — br^d-gift jxioto50 
sponscUitia , Verlobung Hpt. gl. 439. — 
döhter-gift Ausstattung, Verheirathung 
Two Sax. cb. p. 243. a. 1110. — giftian 
denom. v. einen Mann nehmen Mabc. Xn. 

— Sd-gift die Widergabe, — ä-gift55 
WiderbezaMung, Auszahlung Thobpe chabt. 

p. 201. 

gifa der Geber, — eäd-gifa Glückspen- 
der Cyn. Cb. 546. — kt-giftLNahrungsspen- 
der, Brodherr b. m. vybd. 91.— fSrb-gifaeo 
Lebensspender Cth. Cb. 556. — r»d-gifa 
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jurisperUus Hpt. ol. 524. — sinc-gifa angeUächsischen Wörtern die cUtnordischen: 

Schai28pender, Geldspeftder Gyn. Cr. 460. ami molestia und ama mokatare, emi ^ula- 

— beäh-gifa Ringspender. tue miserctbilis vergleichen). — ämetta, die 

gifel od;, reichlich gebend, freigdng Ameise, bezeichnet ein plagendes, belästigen- 

5Bed. d. Sbel. 126. — gifl n. was gegeben des Thier. — Die Differenz der Bedeutung 5 

tcird, Portion, Nahrung. Tyrma gifl der einerseits in diesen angelsächsischen, ande- 

Würmer Speise Red. d. Seel. 22. — auch: rerseits in den althochdeutschen und altnor- 

der Biszen: leped lytlam giflnui läszt sich dischen Ableitungen liegt blosz in dem ver- 

lecken an kleinen Biszen b. h. yyrd. 89. schdedenen Standpuncte der psychologischen 

^ö ?if (göof) die Oabe, das Geschenk. — Auffaszung. 10 

gifian (geofian) denom. v. beschenken, mid 

summn finge Caedm. V. 546. — gif-stol «37) GIMAN lucere, hüarem esse; thema 
der Thron, von welchem herab feierliche tram 

Verleihungen stattfinden, Fürstenthron Gyn. t^*«... » »•» ., . 

i5Cb. 572. — gif-heal Fürstenhalle. -^«« Prmitw angelsächsisch nicht im 

gifre (gifer) adj. gierig nach Gaben Gebrauche, und ohne das aUnord, gim 

Caedm. Cb. u. Sat. 32. ssled gaesta gifrost ignis, gjamm hHares facetiae, würde 15 

Gyn. Cr. 8U. - ^"^}:Sifre adj lachen^ ^^ ^^ j^^ ^^ VerbaUhema vor- 

gtertq JvD.^Ol.-- OTi&g'gitTe adj.knegs' , ,...-., 

20 6<wmp Gaedm. XX. 22I7 -- feoh-gifre aussetzen; so aber gehören offenbar 

adj. geldgierig Wand. 68. — heoro-gifer dazu die Ableitungen: 

^^n^^^^n'J^.lr^f^^^ r^/'/v^t^^^- gi"^ ^- ^ Edelstein, der glänzende 

i^^V.T« /^ItLfcfi r>ti,SrJ^^T^ 7 feu^e Stein (der Feuerglaf:z,FuJe, Stern). 20 

25? 1^ n tir^ ii^ [^ Jf^T *>«o^^«e« ^«^ (Himmeis Fdnke) di Son^ 

JJt^Jt ;.rA9l ^^ PHOEN.n.92. - gim-stan gemtna Hpt. 

GL. 4ol. 4oi. — searo-gim Künstlicn ge- 

Schmuck. — s5 

gäbe vom Capital. - ber.-gäf ol Gejraüfe- reäfo d'- l'i m 7>^i«« "äS"" Ä^^ 

«.n« - gafol-gilder« der AbgabepfiuA- ^ Auge Cn. Cr. 1331. - gim-roder 

Abgabt für etwas entri5uen chabt^glos. S^^^J* .T. g^"»"^«'^ gemmifer, buUiferso 

35Q9\^.— ge-gkf elie^n Geldstrafe, Zahlung '^^^'^^ ^^'' ^. ^ ^. 

einem auflegen, proscribere Hpt. gl. 517. — ^ gamen n. d«? /r«jdtge, glanzende iMt, 

gSLfo\'heTeZinsger8te,Zinsgetraide TnoKPE ^^ Scherz, das Spiel Hpt. gl. 473. 474. 

CHABT. p. 145. — gäfol-m»d Zinswiese searolic gamen das Kunststüdc Taschen- 

Thobpe CHABT. p. 145. — gäfol-vndn sptelerkunst, kunstreiche Unterhaltung b. m.s5 

AO Zinsholz Thobpe chabt. p. 145. — gafol- cb. 82- to gamene don sninhvät sich ein 

tyning ZaunarbeÜ des Zinspflichtigen, Hö- Vergnügen aus etwas machen Sbep. 20. - 

rigen Äobpe chabt. p. 145. heal-gamen /reiwifpe UnterhaUung, wie 

sie m der Halle statt hat. — gleo- gamen 

*Qß\ TVAv ^-^ 41..^» •,« musikalische Unterhaltung. — gamen -päd 40 

♦36) IMAN miserum esse; thema am; p^^ ^^ Scherzes, der Freude. — 

sanskr. am cl. 10. aegrotum, afflictum gamen-vndu (Freudenholz) ein musika- 

45 esse, Tisches Instrument von Holz (Harfe), — 

Das Primitiv in keiner deutschen gämenian denom. v. spielen, sich fröhlich 

Sprache vorhanden - aber Ableitungen, ^^^^j^ ,A«lpb. hom H. 122. 590.. - 45 

^. , - t . 1. g am ehe adj, was zur Unterhcutung dient, 

und zwar angelsachsisch: theatralis, ridiculosus Hpt. gl. 459. 508. 

ämelnis die Schlaffheit (was ein Ad- gamol (gamel) adj. alt (aber nicht im 

50 jectiü ämel voraussetzt, in der Bedeutung: Sinne des ehrwikrdigen angesehenen) Gaedm. 

schlaff, kraftlos, angegriffen). — ämeta m. Ex. IV. 240. — gomol-ferht adj. altge-ho 

Arbeitslosigkeit, Müszigkeit. — ämetig odj. sinnt. — gomef-feaz der greises Haar 

müszig Aelfb. hom. II. 440. leer, eitel; auch: hat Seef. 93. — gomole adv. von alters-' 

leer im sinnlichen Sinne, d. h. ohne Inhalt, her. gomole gefim seit uralten Zeiten, — 

55ämetige fata leere Gefäsze Aelfb. hom. IL Vielleicht, da gamol und gamal (was aus 

58.— ämetian (ämetan) und ge-ämtian gamfal entstanaen ist), bezieht es sich auf S6 

denom, v. leer, müszia sein Aelfb. hom. I. ein verlornes gam der Glanz, so dasz es 

290. — nn-ämta aie Unmusze, das Ge- vom Alter gebraucht wird, theüs wegen des 

Schaft, die Arbeit — während in anderen weiszen Glanzes der Haare, theüs wegen 

60 deutschen Sprachen ämszig gerade: arbeits- des sittlichen Glanzes, und erst später gleich- 

voll, geplagt bedeutet. (Man musz mit diesen gütig „alt** bedeutete, — Auch im Altnordi' eo 



111 



GBIMAN — CVIMAN 



112 



8dien: gamiin Spasz, Schere , Freude und 
^mall c^lt, — altho(M, Wenfalls: gainan 
öcherz, Freude, Spiel und gamal alt 

38) GRmAN irasd; thetna gr am ; sanskr. 
5 ^ram religiosis castigationibus vexari, 
defatigari. 

Das Primitiv dieses Themas kömmt 
angelsächsisch nur zweimal vor Beov. 
V. 306. gudmöde grammon die kriege- 

10 rischen waren aufgeregt. In der van 
Grein weiter angeführten Stelle: pü pa 
helle grimman meaht heonanne geh^ran, 
zeigt sieh grimman nicht dls Infinitiv, 
sondern als schwaches Adjectiv: du 

15 kannst die toüthend aufgeregte Hölle von 
hier aus hören, — sodasz also fiw die 
zweite von ihm angeführte Stelle: hväl- 
mer@ hlüde grimmed das Wallfischmeer 
tobt laut — noch in Betraft kömmt, 

20 — Ableitungen sind: 

grim adj. wHd, aufgeregt. — grim-lic 
adj, saevus, ferox, atrox, rapax, crudelis 
Hpt. OL. 470. 487. 499. 508. 518. 526. 
AsLFB. HOM. I. 454. 86 grimlica gärsecg das 

25 wHde Meer. — grim si an denom. v. wHd, 
aufgeregt sein. — väl-grim adj. tod- 
grimmig, violentus. — grimnis ferocitas, 
airocitas Hpt. gl. 441. 515. — grimetan 
(grSmetan) denom. v. einen Ton der Wuth 

so von sich gd>en (z. B. wie wilde Schweine), 
schäumen vor WtUh, toben, (auch von 
Schwertern: klingen) saevire, rugire, fre- 
mere Hpt. gl. 493. Ablpr. hom. II. 350. 
ecg grimetode die Schneide gab einen unlden 

35 Ton (beim Wetzen) Caedm. Ex. VI. 408. — 
grSmetnng fremitus, rugitus Hpt. gl. 462. 
508. — auch: das Grunzen der Sdiweine 
VIT. GuTHL. 46. 48. — ^remian catw. v. 
wild, grausam machen, trritare, provocare 

40 Hpt. gl. 510. 519. Ablfr. hom. I. 100. 512. 
n. 602. — grama der Zorn Hpt. gl. 507. 
Aelfr. hom. n. 124. 538. — gram (grom) 
m. ira, Zorn Hpt. gl. 521. Caedm. Dan. V. 
695. — gram-lic adj. wild, zornig. 

45 39) CTIMAN (cum an) venire {prät. 

cvam oder com ; plur. prät, cvämon oder 

comon); ihema cvam; sanskr. gam ire 

(zend, ^am venire). 

Das Primitiv ist afigelsächsisch in 

50 vollem Crebrauche; Composita sind fol- 
gende: — a-cuman snmhvät etwas 
erreichen, etwas verstehen, vermögen 
JoH. XVI. 12. certare, erstreiten, er- 
kän^fen Hpt. gl. 438. einer Sache 

55 Herr werden Aelfb. hom. I. 4. — 



ge-cnman adire, congredi Aelfb. hoic 
I. 386. — samod-cuman convenire 
Hpt. GL. 455. 491. 518. — eft-cuman 
wieder kommen, zurück kommen. — 
for-cnman verkommen, zu Grunde 5 
gehen. — fore-caman vorauskommen, 
siegen (ät campe) Anoebas 1327. — 
ford-cnman vorwärts kommen, — 
öfer-cuman besiegen Jud. 235. ofer- 
cumen beon Deobs kl. 26. — on-be- lo 
cum au dazu hingelangen Andb. 788. 
789. — be-cuman einem anbiHngen 
Caedm. Ex. IQ. 135. flödegesa becom 
gästas geomre der Fluthschrecken über' 
kam die jammernden Geister Caedm. i5 
Ex. Vn. 446. 447. n€ pär seuig beciram 
herges to häme Caedm. Ex. VH. 455. 
456. — tö-cuman ankommen» — 
cuman inn aus der Verbannung frei 
werden two Sax. cb. p. 192. a. 1058. 20 
nach Hause kommen, — €fen-cnman 
überein konvinen, — fram-cuman her- 
kommen. — up-caman in die Höhe 
kommen, aufkommen. — n^-cumen 
neophytus Hpt. gl. 480. 25 

cyme die Ankunft. — hide-cyme 
Hierherkunft Cyn. Cr. 142. Phoen. VI. 421. 

— be-cyme der Erfolg, das Bekommen. — 
ford-cyme der Fortschntt, — fram-cyme 
die Herkunft, die Abstammimg. — agean-so 
cyme ad propria limina reversio, reditus, 
Wiederkunft Hpt. gl. 470. — öfer-cyme 
das Ueberwinden. — up-cyme subst. der 
Aufgang, adj, emporkommend, in die Höhe 
gehend Caedm. Dan. HI. 385. — t6-cyme35 
Ankunft. — ymb-cyme Zusammenkunft, 

— cyme aaj. aptus, passend, bequem 
Caedm. Dan. V. 710. — c y m - 1 i c adj. aptus, 
bequemlich Andb. 361. — acnmend-lic 
aaj. wozu man kommen kann, erreichbar. 40 

— acnmendlicnis facultas, animi possi- 
büitas, Fähigkeit etwas zu erreichen Hpt. 
GL. 486. — un-acumendlic adj. inex- 
haustus, inconsuniendus, wo man zu keinem 
Ende kommt, unerreichbar, unmöglich, inex- 45 
tricabilis, infatigabilis Hpt. gl. 497. — 
un-cyme aaj, unpassend, unedel. 

cuma der Ankömling, Gast, — vil-cuma 
(Wunschgast) der gern gesehene Gast. — 
cum-lidnis GaMfreu/ndlichkeit Aelfb. hom. 5 
n. 286. — cumena-hüs Gasthaus, Her- 
^9^- — ge-cveman catLS. v. so sein, 
dasz etwas zurecht kömmt; bequem sein, sich 
anbequemen; nachgeben; auch: einem es 
freundlich machen, sumum gecvemian Aelfr. 55 
hom. II. 286. — ge-cveme adj' raius, 
firmus, grcUus Hpt. gl. 510. 528. gratuit%^8 
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Hpt. OL. 478. votivus, acceptus, ertcünscht, das Causativum: — hegian (hägian) hegen, 

desiderativus Hpt. gl. 446. — gecvem-lic zäunen, in Schranken halten, ordnen Cabdm. 

(cymlic) adj. bequem, gode gecvemlic Crott Ex. III. 169. folc väs gehäged das Volk 

angenehm Aelfr. hom. II. 78. — cvemian (die Gefolgschaft) ward präsvdirt (in Ord- 

5 (cveman) denom. v. angenehm sein, bequem nung gehalten), mädel hegend einer Ver- 5 

sein, gefallen, cveman gode Gott angenehm Sammlung (Besprechung) präsidirend Andr. 

sein PROV. ed. Kemble m: 67. metode 609. mädel gehagdon (gehedon) die Ver- 

cveman der Ordnung Gottes passen Caedm. Sammlung, Besj^rechung ordneten sie Andr, 

Cr. u. Sat. 184. 305. Criste cveman bei 1051. mädel hegeudra b. m. mode 13. — 

10 Christo angenehm sein Caedm. Cr. u. Sat. ge-hegian hegen, anordnen, präsidiren. lo 

596. — gecvem-8um adj. ültbatus Hpt. seonod gehegiau Phoen. VH. 493. — g e -^h ä g e 

GL. 520. passlich, unversehrt. eingezäuntes Feld, Gartenland, Grasland, 

pratum Hpt. gl. 419. 439. — hegi? (hecgö) 

♦40) mMASob8tare,tegere; thema h&m; "^- iP^- ^egas) der Zaun, die Ifccfc« Aelfr. 

, I ^ j • • 1.1 HOM. n. 376. — hege-veal emschlteszende 15 

sanshr. 9am cl 4. sedart, immobilem ^^^^ __ Yteg-lic adj. wohlgeschützt 



15 



20 



fieri, repellere, placidum, quietum esse; 
Caus. ^ämayati facere, ut quid cesset, 
extinguere, vincere, superare. 

Das Primitiv dieses Themas angel- 
sächsisch nicht im Gebrauche und ohne 
das altnordische himinn und althoch- 



Two Sax. CR. p. 263. 

h a g a m. der Zaun, das eingehegte Feld, 
der Garten, das Vorwerk Thorpe chart. 
p. 303. — turf-haga Basenumhegung, %o 
Erdboden El. 830. — hagu-porn (häg- 
porn) a^ataegus, cUbaspina gl. Amplon. 76. 
— än-haga (änhoga) adj. einsam Andr. 
deutsche hiuul (coelum, aether) würde 1353. Phoen. II. 87. iV. 346. — bord-haga 
man auch kein Recht haben, für das SchUdver zäunung El. 652. — vig-hegaas 
AngelsächsiMhe dies Thema vorauszu- Phalanx - oii-hAgi&n denoni. v. eigent- 
, , 1. ti. AI. Itch wohl: umzäunt, geschützt, unabhängig 

setzen, denn der angelsachsischen Ab- ^^^ _ gewöhnlich aber: behagen prov. e^ 

25 leitungen sind wenige und lediglich vom Mueller nr. 62. Aelfr. hom. I. 180. two 

Präteritum: Sax. cr. p. 153. a. 1016. — hine ge-hagian so 

, j „ TjjjT-/. (gehagigean) Belieben tragen, sich gefallen, 

hemder Saum, Rand die Emfaszung; ^%^J i^^^^^^ ^^^^^ ^^^^^^ |l7 __ 

daÄer: bammln o^j. mt^^ncr^iya^zu»^ häg-8teald, bago-steald mü Zaun 
versehen: seolferhammfen bledhorn mi« ausgestattet, dessen Ausstattung einen Zaun 

io silberner Etnfaszung versehenes Jagdhorn j^^/ gesichert ist; ein unabhängiger Mann, 35 
cm^T. AifOhos. (22. Dann bedeutet ha,m ohne Familie, oder auch: in fürstlicher 
dte Jacke das Unterkleid std>ucula Hpt. gl. Stellung, ein Kriegstnann. geonge bägsteald 
??^.-^"" bama (homa) du Umhüllung Be- ^^^ ^^ 438. b. m vyrd. 9I. Christus wird 
kleidung,der Ueberzua, die Haut. Davon: ^^ ^„atin* Chr. Hoellenf. 21. - häg- 

35 vuldor-bama h^rrtich^ Kleidung Caed^. steald-häd der Stand eines unabhängigen, ^0 
pAN.ra.338. Az.53 - lic-hamarFZmcÄ- ^^^ unverheiratheten , coelibatus Hpt. gl. 
bekletdung) der Leib, der Leichnam Andr. 439^ _ hägsteald-man ein unabhängiger 
791. (auch fem.: lichame S. Veron. p. 7. and j^^^^ ^^ Kriegs^nann Caedm. Ex. m. 
pare hchaman gefetton). - heort-hama 192. - ha go-spind wcn^iadcp«, dtc Fett- 

^^ du Brust (üerzumfaMu^)-^^x^^-\i^m^ t^amm^ ur^r dem Kinn (wohl weü sie eine ^t, 
(Graukleid) das EisenkUid, Panzer. - Einramung, eine Umrandmig des Gesichts 



fjrd-hama das Kriegskleid, Panzer. — 
cild-hama matrix, Gebärmutter Hpt. gl. 
436. 448. — Dagegen starkes Masculinum: 

46byrn-ham {pl. Byrnbamas) das Panzer- 
hemd, die Brünne Jud. 192. — fyrd-hom 
der Panzer, das Panzerhemd Beov. 1504. — 
ham (m) m. der Oberschenkel, Kniekehle. 
gebygedum hamme curvo poplite Hpt. gl. 

50 493. wid ebenso: — bamma der Schinken, 
der Oberschenkel. 

*41) HEOAN sepire, tueri; thema bag; 
sanskr. ka6 ligttre, käöana septum, funis 
quo aliquid cogitur. 

ö5 Das PrimiHvum in keiner deutschen 
Sprache im (Jebrauche, sondern nur Ablei- 
tungen von der Präteritengtufe , namentlich 

Leo, angeltftchfl. Wörterb. 



bildet). 

*42) 6E0CAN glaciari; thema gac. 

Da altnord. jaki das Eisstück und 
jöknll hierher gehören, darf wohl ein 50 
altnordisches Primitiv jek, jak, jakum, 
jäMnn vorausgesetzt werden, und ein 
angelsächsisches geoce, geac, geäcon» 
g?cen. Beide aber finden sich nicht im 
Gebrauche, so wenig als ein althoch- ss 
deutsches: ibb, ab, äbum, ebban;*) 
angelsächsische Ableitungen aber sitid : 



*) Doch findet sich bei Schmeller igeln vw 
Kulte prickeln. 

8 
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gicel m. der Eütmpfen. — hilde-gicel 
Zapfen von geronnenem Blute Beov. 1606. 

— 18 -gicel der Eiszapfen. — gicelig 
adj. eistg, glacialis Hpt. gl. 454. 465. — 

:»cyle-gicel kalter Eiszapfen Andr. 1 262. 
Phoen. I. 59. — hrim-gicel Eiszacke, 
Reif zacke Serf. 17. 

43) HLICCAN (hlic-ian, hlih-ian) 
vollere, reprehendere, calumniari; thema 

10 hlac oder hl ah — {vielleicht verwandt 
mit hleahhan und leahan); sanskr. lag 
calumniari , reprehendcre. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
braucJie (hläc, hlaecon, hlocen) in der 

1 5 Bedeututig : tadeln , etwas am Zeuge 
flicken, peah ]>e mon hvylces hlicge*( 
wenn man dir auch etwas am Zeuge 

flickt PROV. ED. MüELLER 12. ED. KeMBLE I 

12. Compositum ist: t o h 1 i c c a ii direl- \ 
20 lere gl. Prüd. 701. 

h 1 1? c adj. nmosiis^ sdssurosus Hpt. gl. ' 
529. * ! 

hloccetan caus. v. gemere. — hlocce- | 
tung gemitiis Hpt. gl. 521. {altn. hlacca 
ihclangere, de corvo, aquila). 

*44) CVEOHAN vivere; thema cvac. 

Das Primitiv in keiner deutscJien Sprache 
vorhanden; doch angelsächsisch das davon 
gebildete cvecian (cveccan) bewegen, schüt- 

30 teln, schwingen, leben machen und das Com- 
positum desselben: acveccan mit densel- 
ben Bedeutungen Aelfr. hom. 1. 88. Sonst 
nur folgende Ableitungen: cvic (cucu Aelfr. 
HOM. n. 212. cucön) adj, lebendig. — 

35cucedreäv adj. redivivus. — cvice m. die 

Quecke (nicht todt zu machendes Unkraut) 

gramen, germen Hpt. gl. 433. — cvic-beam 

Wacholder, Lehensbaum, (weil er im Winter 

nicht abstirbt j die grünen Blätter behält). 

40 — cvic-treov Wacholder, Lebensbaum. 

— cvic-feoh lebeiidiges Vermögen, Vieh. 

— cvic-f^r (lebendiges Feuer) Schwefel. 

— cvic-vihtai)/. Thiere. — cvic-hrerend 
adj. lebendig sich bewegend Wund. d. Sch. 5. 

45 — cvician (cucian) denom. v. sich beleben. 
he cucad Aelfr. hom. 1.494. — 6d-cviciaii 
(Sdcncian und ge^dcuciaii) wieder aufleben 
Luc. XV. 24. Aelfr. hom. I. 534. II. 26. 28. 

— a-cviciau caus. v. beleben, lebendig 
sotwocÄ^n. — äd-cvician caus. wieder leben- 
dig machen. — säm-cvic halb lebendig 
nur, und halbtodt. — cvicu-lic adj. leben- 
diglich. — cvic-süsl lebendige Pein, Feg- 
feuer Aelfr. hom. II. 108. Gyn. Cr. 561. 

55 — cvacian denom. v. erschumngen sein, 
zittern Aelpr. hom. I. 132. II. 30. 312. 
El. 758. p2L t^d cvaciad die Zähne klappern 
Aelfr. hom. I. 132. 530. ponne c^n cvacad 



dann zittert der Muthige Cts. Cr. 797. — 
a-cvacian erzittern. — cvacung das Er- 
zittern Aelfr. hom. I. 504. 

45) CNEDAN depsere; thema ciiad. 

Nur das Primitiv findet sich angel- 6 
sächsisch; gar keine Ableitungen {ait- 
hochd. kn6tan pimere, knet massa; 
altn. knoda kneten). 

46) GITAN concipere, accipere; thema 
gat. 10 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche; ursprünglich: concipiren (von 
Frauen im Gegensatze von geotan, wel- 
ches das Herausgehären bezeichnet) ; das 
Primitivum kömmt übrigens hauptsäch- i5 
lieh vor in Compositis. — a-gitan 
erfaszen, verstehen, erkennen, einsehen, 
wiszen. sumne sceal gär agitan nuinchen 
wird der Speer erfaszen b. m. vyrd. 16. 

— be-gitan erhalten , nancisd , repe- 20 
rire Hpt. gl. 519. nie begited samhvf^t 
es wird mir etwas zu, Theil Kl. d. Frau 
32. 41. vif begitan eine Frau nehmen. 
sume hira to vife begitan sich jemand 
zur Frau nehmen chart. anglos. 738. «5 
land begitan ans Land kommen Andr. 
378. vite begitan Strafe erhalten Caedm. 
XXin. 2567. begitan sunihvät ät somnm 
Etwas von Jemand erhalten Thorpe 
CHART. 156. sige begitan den Sieg er- so 
langen Aelfr. hom. II. 560. sonst noch 
Caedm. Cr. u. Sat. 474. Aelfr. hom. II. 
296. — ge-gitan sich verschaffen. — 
on-gitan einsehen, geütig erfaszen 
Caedm. XXIII. 2460. — ongitenisss 
Verständnisz , Bedeutung vit. Güthl. p. 
80. — under-gitan vernehmen, ver- 
stehen, einsehen Hpt. gl. 437. 460. dar- 
unter mit verstellen Aelfr. hom. II. 56. 
intelligere Hpt. gl. 430. — for-gitan*o 
vergeszen (eigentlich: aufgeben, fahren 
laszen Aelfr. hom. I. Hpt. gl. 466.^ 
Für forgitan ist verschrieben forgedan 
Two Sax. CR. p. 258. forgiten oblitus 
Hpt. gl. 520. — forgitol adj. vergesz-^^ 
lieh. — öfer-gitän vergeszen Caedm. 
XXm. 2581. — ofergitol adj. ver- 
geszlich. — öfergitolnis Vergeszlich- 
keit. — and-gitan erkennen, einsehen . 

— andgitol adj. verständig, einsichts- ^ ^ 
voU. — a n d g i t n. Verstand, Einsicht, 
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inteUectus Hpt. gl. 506. Sinn, pa fif 
andgitu üre lichamon die fünf Sinnen 
unsres Leibes Ablfb. höh. IL 550. uplic 
andgit intellectus superior Hpt. gl. 410. 
gästllc andgit allegoria Hpt. gl. 410. 
andgit yiles Erkenntniss des Bösen 
Paed, larcv. 50. — andgite c^dj. deut- 
lich, leicht zu verstehen Cynev. Crist 
1243. 



10 



getenis historia Hpt. gl. 459. — 

or-g»te adj. unbegreiflich (auch: orgete 

und orgeate) Wund. d. Sch. 8. Cyn. Cr. 1238. 

1112. 1450. Andr. 526. 760. zuweilen scheint 

dcts Wort a%^ orgete zu schreiben zu sein: 
15 von Uranfang an erkannt, — andgit- ful 

und angit-ful a^j* voll Einsicht, ver- 
ständig, capax Hpt. gl. 479. auch: and- 

gitful-lic clarus, liquidus, manifestus 

Hpt. gl. 442. d, h. vollständig verständlich. 
«0 — andgit- le äs adj. ohne EinsidU, thö- 

richt Aelfr. hom. II. 540. — andgit-täcen 

Zeichen des Verständnisses Caedm. XI. 1539. 

— gi 1 8 i an denom. v. zu bekommen wünschen, 
gierig, lüstern sein, [)a M päs velan gitsiad 

25 die, welche n(tch Eeichthum begierig sind 
PBOV. ED. Kemble 50. — gitsung appetitus, 

Lüsternheit, Gier, Habsucht Aelfr. hom. II. ' cvödol adj. gern widersprechend. 
76. 218. 592. — geat n., pl ee&tn j^rfer ' gilp-cvödol adj. prdhlredend. — cvidöas 
Ort, wo etwas aufgenommen wird) die öeff- \ (cvädö, pl. immer cvödas) m. der Ausspruch, 

30 nung, die Gasze, das Thor, die Thüre CTs.\sententia, das Urtheil, die Lehre Hpt. gl. 
Cr. 318. Aelfr. hom. I. 194. beforan geatura 1 522. Aelfr. hom. I. 300. Cyn. Cr. 1224. 
pro foribus Hpt. gl. 496. - veal-geat— falle cv6das periodi Hpt. gl. 473. — 
TÄtortwdcritfouer JuD. 141. — ^eat-veard'ßd-cvidö Wiedererzählung. — bi-cvidö30 
der Thorwart, — ben-geat die Wunden- \ (higcYid^) Sprichwort. — lär-cvide LeT^re. 

95 Öffnung, — port-geat das Stadtthor, — lärcvidä Isestan einer Lehre folgen Andb. 
be-geat der Erwerb, Erreichung, Erlan-\614. — vord - cvidö Äussprudi, Bede 
gung Aelfr. hom. I. 124. U. 70. obtentus Caebü. Cr. u. Sat. 35. — är-cvidö alte 
Hpt. gl. 469. {wo geschrieben ist: beieat). : Sage, alte Bede b. m. mode 4. — vom-cvidö s.5 

— burh-geat Stadtthor Caedm. JXHI. lästerliclie Rede Caedm. Cr. u. Sat. 282.— 
402426. — fästen-ffeat Burgthar Jvd, 1Q2, Jore-cwiCi^ Vor/icrsagung.— hearm-cvi- 

— geata-loc der Thorverschlusz , das A'^ Verleumdung, Verwünschung Andr. 79. 
Thürschlosz, Barricade, ttUela gl. Mett,— teön-cvid^ Scheltrede. — gilp-cvidö 



II. 502. — a-cvödan hersagen, aus- 
sagen, antworten, acväd hine |)ä fram 
bis byldo er zählte ihn da los von seiner 
Huld Caedm. UI. 304. — be-cvödan 
widmen, weihen, zusagen (samhvät to 5 
suraum), vermachen chabt. anglos. 685. 
— on-cvödan ansprechen, anreden, 
remugire, anbrüllen Hpt. gl. 513. 
Caedm. Dan. III. 211. — vid-cvödan 
widersprechen; aucfi: sich lossagen vonio 
etwas, reluctari, contradicere , abdicere, 
repellere Hpt. gl. 509. 512. 518. Aelfr. 
hom. I. 4. U. 518. — vider-cvßdan, 
and-cvSdan contradicere , frustrari, 
renunciare Hpt. gl. 491. 512. — vi der- is 
cvida contradictor , negator Hpt. gl. 
451. — to-cv6dan interdicere , pro- 
hibere Hpt. gl. 421. — bearm-cvgdan 
verfluchen, verleumden. — fore-cv6dan 
vorhersagen. — after-cvödan nach-%o 
reden Seef. 72. — for-cvödan be- 
schuldigen, 

cv6dol adj. geschwätzig, — vider- 



872. 



47) CVEDAN dicere ; thema cvad; sanskr. 



Ah 



50 



Ruhmrede. — hleodor-cvidö Orakelspruch. 40 

— heard-cvide harte Rede Cyn. Cb. 1444. 

— sib-cvidö Friedensrede b. m. lease 29. 
, — cvidian caus. v. klagen. — cviddian 

k&ih narrare,exponere,colloqui^ oder {cYeddifüi) denom. v. cantendere, dicere, 
vielleicht auch: öat quaerere, petere schwatzen Hpt. gl. 450. 504. Aelfb. hom. 45 

und in älUster Zeit: petere, adire. In ^\f^^- c^ide-gid Schwatzrede Nadir 

'^ rtcht Wand. 55. — cvid-raeden (gecvid- 

rseden) der mündliche Vortrag Matth. XIX. 

— cvide-scral der scharfe Ton der Rede 
B. M. MODE 20. — gecvednis vocabulum,50 
nomen Hpt. gl. 441. 



55 



späterer Zeit bedeutet cvödan au4^: zu- 
sprechen, ertheüen two Sax. cr. p. 122. 
daher a-uch: cvide ein Testament, 
cvide-leäs adj. ohne Testament, tn- 
testatus. 

Das Primitiv im häufigsten Gebrauche 
und eine ganze Reihe Composita des- 
selben: ge-cvädan sich entschieden 
aussprechen, Befehl geben Aslfb. hom. 



48) HESAN festinare; thema has; sanskr, 
kas ire. 

Das Primitiv h^san (beosan) angel- 
sächsisch im Gebrauche, Cyn. Cr. 24. 55 
Ableitungen davon sind: 

8* 
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haste a^j. hastig, heftig Caedm. X. Kaum möchte hierher auch zu rechnen 

1396. dann wohl auch: — hors n. das sein gad n. penuria, egestas (Grimm z. El. 

Pferd (mit Wandelung des ersten s in r, 991.)- vilna (ä. i. velena) gäd Caedm. II. 236. 

also für hoss ; altn. best das Pferd, hross Caedm. Dan. I. 102. botsch. d. m. 43. Reiml. 

5 eine Stute; aJtfiochd. hros das Pferd). — 15. (Das Wort müste aus gasd oder gard 5 

Btöd-horsdtf Stute. — hors-ern (horsyrn) entstanden sein , wa^ unwahrscheinlich ist, 

prodromus (auch durch möthüs erklärt) Hpt. da schon goth. gaidv Mangel bedeutet. Es 

GL. 476. — hors-pCgn (horspgn) mulio gehört also wohl zu deutschem git, Idt avi- 

(Pferdediener) Hpt. gl. 438. gl. Mett. 516. ditas). 
10 — horsian denom. v. einen mit einem x^« .«/:^^ a-?;^*^«» •«/j^iv^j. ^«^, -«.v i.^- 

Rosse vergehen, beritUnv^achen xwo Sax. PrMrZo^1Z7''^tk ^i^on-iZ'" 

CR. p,148, a.l013. - Endlich gekört hier, fr^""""»!!»'*" if-^^^t^'ÄS^ 

gison oder 
was um 

20 nyse-byrding puerpenum Hpt. gl. 428. ^ ' 

— hyse-beordor (byseberder) Puerperium 

Hpt. gl. 498. 519. — Jedesfalls gehört hier- *50) CEORAN curare; thema car; sanskr. so 

her bor sc adj. von rascJien Gedanken, ge- öar in opere versari, facere, agere, 

wandt, verschlagen, klug (althochd, borsc 
ihpromtusy agilis, celer, alacer, sagax; altn. Das Primitiv nicht im Gebrauche — al*er 

borskr prudens; obcrd. der bäsn, der heiss, das Gaus, cerian sorgen um (c.Gen. d. S.). 

das Füllen), — cearu (caru, cear) f. die Sorge, Trauer; 

aber auch: Sorge, Aufmerksamkeit, Thätig^^h 

*49) GEOSAN egere aliqua re, desiderare ^> soUcÜudo, solertia, astutia Hpt. gl. 

,..,., 1 r 7 476. daher weiter: — cearian denom. v. 

altquui; thema gfiB; sanskr. ^^ solvere, ^^^^^ (y^^, ^^^^^ ^^ ^.^^^) ^^^„ VI. 

30 liberare. Aelfr. hom. I. 66. 11. 78. — cearun^ 

Das Primitiv in den deutschen Spra- querimonia Hpt. gl. 514. — cear adj.$o 

chen verloren. Davon abgeleitet aber traurig Caedm. Cr. u. Sat. 67. - cearig 

. . (carh) adj. der voll Sorge ist, tremebundus, 

^^' providus Cyn. Cr. 836. Hpt. gl. 450. — 

georn (für gesen, gären) adj. begierig, earm-cearig adj. elendsorgenvoll Wand. 

zbeifng. — of-georn adj. überbereitwülig 20. — breöv-cearig adj. reuetraurig z^ 

Hpt.ol.485. «u^ta?iis,ÄMmi7t«. — georn-lic Cyn. Cr. 367. heil, kreuz 25. -- ferbd- 

adj. eifrig. — georn-ful adj. voll Be- cearig adj. mit sorgender Seele Caedm. 

gierde, neugierig. — geornfulnis soler- XX. 2217. — sorb-cearig adj. sorgen- 

tia, intentio, curiositas, diligentia Hpt. gl. traurig Caedm. Cr. u. Sat. 189. — car-ful 

40 409. 410.437. 512. — girning CMpidt^as a/y. scrMpw/os«^ Hpt. gl. 528. — carful-lic40 

Hpt. gl. 525. — forvit-geornis Für- adj. sorgenvoll, sorgfältig Aelfr. hom. n. 

witzeifer gl. Mett. — clsen-georn adj. 82. — carfulnis solicitudo Hpt. gl. 427. 

eifrig reinlich. — idel-georn adj. in lee- 428. 504. — möd-car Gemüthssorge. — 

ren Dingen eifrig , müszig, eitel prov. 2.— mödcarig adj. voll Gemüthssorge Wand. 2. 

45lof-georn adj. lobbegierig , ehrgeizig. — -— breost-cear Herzenssorge Seef. 4. Kl. 4 5 

gilp-georn adj. zum Prahlen geneigt. — d. Frau 44. — cear-sorb Sorge, traurige 

firena-georn adj. frevelbeaierig Cyn. Cr. Sorge. — cear-leäs adj. sorgenlos Capjjm. 

1606. — nearm-georn adj. schadenfroh. Ex. EU. 166. — lif-cearu Schmerz, Lei- 

•— sltd^'^eoTji adj. zum Schlafen geneigt, den, Trauer bei lebendigem Leibe Andr. 

50— georniaii (geman, giman, gimian) caus. 1430. — cear -seid Sorgenwohnung, Sor-bo 

v. begehren, wünschen, postutare Hpt. gl. genaufenthalt Seef. 5. 
472. ^FH. HOM. I. 400. JüD. 347. Phoen. ^arl r^er Sarqer) der Mann, der Ehe- 

g»sen (geäsen, gasen, g^sen, gösne) ~' ^ .f.T-Zfn i^r "IftLa«« '^- 

dessen, woran man keinen Iheil not. was -rw- i wr in i. - i 

einem fehlt) Caedm. Es. VHI. 528 (wo am Hmmel WraoHTV.Tp. 16 -hns-carl 
ffcsine für mBsnf, verschrieben ist) Jüd 112 "'*"* ■^'"*** 9efK>nger Mann (em niederer 

eoonmästone unfruchtbar an Futter two Sax. ceortg adj. kläglich, querulosus Hpt. 
CB. p. 245. a. 1116. gl. 421. 472. — ceorigean (ceorian) de-eo 
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nom, V, klagen, queri, murren Aelfb. hom. 
n. 89. 472. 540. — be-ceorian beklagen, 
bejammern two Sax. cr. p. 222. — ccorung 
das Klagen, Murren Aelfiu hom. II. 80. 
5 222. 286. — ceorl der Mann, der sich 
mit Sargen plagt, mürrisch ist, der gemeine 
Freie Hpt. gl. 523. — cyrlisc adj. was 
einem Gemeinfreien eignet, bäurisch. — 
hüs-ceorl gemeiner Mann, den man im 

10 Hause hält. — ceorlian denom. v. einen 
Mann nehmen, heirathen, (Gegensatz von 
vifian ein Weib nehmen, heirathen). — 
ceorla-cyncg wird der sächsische Volks- 
könig Eädxcig genannt, der neben dem Da- 

1 5 nenkönig Knut lebte two Sax. cr. p. 160. 
a. 1020. (p. 158. a. 1017.) 

*51) HEORAN dirumpere; thcma bar; 
sanskr. 91 laedere , vulnerare; intens. 
^e^irj'ate. 

20 Das Primitiv nicht im Gebrauche, son- 
dern nur Ableitungen: h e r u das Schwert. 

— heoro-svealeve (ein Vogel wie ein 
Sdiwert) der Baitzvogel b. m. vyrd. 86. — 
heoro-sceorp der Schwertgurt (Schwert- 

2b scherpe) Chr. Hoellenp. 73. — heoro- 
dreör (was vom Schwerte träufelt) ver- 
goszenes Blut. — heorodreörig adj. 
schwertblutig El. 1215. Phoen. III. 217. — 
heoro-grim adj. schwertgrimm Cyn. Cr. 

30 1524. — h e r - g r ae d i g adject. über das 
Schwert, über Wundenschmerz weinend 
Akdr. 38. — h e ro - V e ar h ctn schwertver- 
fluchter, schwertverfolgter, — heoro-fädm 
das Ergriffen-, Erfasztsein vom Schwerte 

35 Caedm. Ex. Vn. 504. — heoro-vord «n 
Wort wie ein Schwert, scharfes, verletzendes 
Wort Faed. LARCv. 84. — heoro-hociht 
adj. widerhakig Beov. 1438. — heoru- 
väpR Schwertwaffe Jüd. 263. — heoro-vulf 

40 Schvoerttoolf , tapferer Krieger Caedm. Ex. 
in. 181. — heor (pl. heorras) m. cardo, 
finis, eine schneidende Grenzlinie. — ^ he ro t 
m. der Hirsch, d. i. xfQaog, der gehörnte. — 
horte {wohl für heorote) vaccintum, Heidel- 

Abbeeie Hpt. gl. 524. — hörn n. das Hom, 
cornu; die Ecke — auch: das Schlachthorn 
Caedm. Ex. HI. 192. — horn-geäp zwi- 
schen den (Hörnern, zwischen den mit 
Halbgeweihen geschmückten) Giebeln geräu- 

5omig, also: langgestreckt. — horn-reced 
Haus, was an seinen Giebeln mit Halb- 
geweihen geschmückt ist. — horn-salu 
(hornsele) Sal, in welchem Trinkhörner krei- 
sen, — oder: Salgebäude mit Halbgeweihen 

bb geschmückt Andr. 1160. Caedm. XVI. 1821. 

— horn-fisc ein Seefisch Andr. 370. — 
hörn- ad 1 hernia, Bruch. — horn-bora 
der Hornist El. 54. — h rn -p ic die Horn- 
spitze, Cfid)elzinne. — horn-boga Bogen 

60 aus Hörn Jüd. 222. — güd-horn Kriegs- 
hom, Trommele. — svegel-horn samhuca, 
eUhara Hpt. ol. 445. — drSnc-horn 



Trinkhom chart. angl. 722. — l)rud-horn 
der Fosaunenbläsei- , Trompeter, salpista, 
tubicen Hpt. gl. 423. — hyrneu adj. hör- 
nern. — hyrned adj. gehörnt, geeckt. — 
eahta-hyrned adj. acfiteckig Aelfr. hom. 5 
n. 496. -- hyrned-nebba der einen 
scharfen Schnabel hat Jüd. 212. — hyrne 
f. die Ecke , der Winkel. — hyrnan-heäfd 
d^' Eckstein Math. XXL— sträta-hyrnan 
die Straszenecken Math. VI. — hyrn-fulio 
adj. winkelig, eckig, angulosus Hpt. gl. 409. 
-— hyrn-stän der Eckstein Hpt. gl. 442. 
Aelfr. hom. I. 106. — an-hyrn das Ein- 
horn. — hornöt die Hornisze. — hyrnan 
caus. v. mit der Ecke anstoszen, einen i6 
Winkel bilden, se mylever, I>ö hymed in to 
Ducelingdune chart. anglos. 776. 

here (herig, pl. hergas) m. das Heer, 
der Heerzug, die Flotte Hpt. gl. 525. 529. 
Andr. 1240. — sin-herä Heermasse, gro-io 
szes Heer Beov. 2936. — in -her 6 Latid- 
wehr. — üt-herö Heer im Auslände. — 
ford-here das Vordertreffen des Heeres 
Caedm. Ex. IV. 225. — scip-herß Kriegs- 
flotte. — hräde-herg Läuferschaar, Krethi 2.5 
Hpt. gl. 424. — räde-herß (rsedeherö) 
equitatus Hpt. gl. 525. — {)eod-here 
Volksheer Caedm. XVEl. 2160. — scip- 
herö-lic adj. classicus , was sich auf aie 
Flotte bezieht Hpt. gl. 406. — herö-beäcenso 
Heerzeichen, Wartthurm^ phams, tums 
altus Hpt. gl. 446. — herö-berga das 
Lager. — herö-byrae Kriegstrompete. — 
here-bleäd adj. kriegsblöde, fahnetiflüchtig 
Caedm. Ex. VII. 453. — herß-cist ein 36 
Scldachthaufe Caedm. Exod. UI. 177. — 
herß-fedan Fuszschaaren im Heere, 
schw. plur. — herö-feoh Kriegsbeute. — 
herö-folc Kriegsvolk, Kriegsgefolge. — 
herö-fHma der HeerÜüchtige. — herö-40 
fugel der Aasgeier, Habe, Vogel der den 
Schlachtfeldern nachzieht Caedm. Ex. HI. 
161.-— herö-geät das was der Lehens- 
herr nach des Lehensmannes Tode von des- 
sen fahrender Habe erhält. — here-hüdis 
Kriegsbeute. — herö-läfa pl. die Beste 
des Heeres. — herö-lof Ehrenzeichen des 
Heeres, die Trophäe Hpt. gl. 447. auch 
Kriegsruhm, rumor, fama Hpt. gl. 406. 
511. 512. — herS-päd Kriegskleid. —50 
herö-pad Kriegspfad, Heerpfad, in die 
Feinde gehauene Lücke Judith 303. — 
herg-raesva der Kriegsgewaltige El. 995. 

— herß-reaf Kriegsraub, Beute, manu- 
biae Hpt. gl. 451. — herö-sveg Lärmen 55 
der Mannschaft Ruine 23. — herß-sped 
Kriegsglück. — herö-strät Heerstrasze. 

— herß-teära condudio exercitus, Heer- 
führung Andr. 1553. — herö-t^ma dux, 
HeerfiArer Caedm. Dan. IV. 603. — eo 
here-toga Feldherr Aelfr. hom. I. 392. 
(constanter Titel des Moses bei Alfric, z. B. 

1. 134.) . — herö-freät Heerhaufe Caedm. 
Ex. n. 122. — horö-vöp Heerjammer 
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Caedm. Kx. VU. 460. — hart-vted Kriegs- 
kleid , Panzer. — herS-rieäa (Kriegs- , 
Jäger) einer , dreien Handwerk der Krieg , 
i>( Jod. 126. — herfi-vicn Kriegslager' 
sCaed». Gbs. XVin. 2051. — here-vösa 
einer der wie wahnsinnig kämpß, ein wild- 
wahnginniger Caedm. Dan. IV. 629. Gkn. 
II. 85. - her^-vttlf Wolf, der der Lei- 
chen wegen den Schlachtfeldern nachzieht, 

10 — dann: kriegerischer Feind Cabdm. XVm. 
2015. — herian (bergan, heorian. bergian. 
herigean) denoiu. v. lieereit, verheeren, durch 
Krieg cerwwlen Aelprj hom. II. 58. 432. 
schlecht behandeln, verachten Thorpe chart. 

i.sp. 273. Hpt. OL. 469. — a-heorian im 
Kriege ratAen Bbov. 2339. auch: mit einem 
Heere versehen Beov. 1833. — >re-hergiaii 
rertaüsten, verheeren: Crist helle gehergode ■ 
Abli-b. hom. U. 608. — for-herian ver- 

ioheeren. ~ hergnng (herßgoiig) die Ver- 
iDüstung Two Sax. cr. ]i. 132. a. 994. — 
hergoö die Verheerung.— bering wimc. 
(der in Heeren schwimmende J-'isch) der 

a.i "52) OEOLIN fiamm, fuscum, tristem] 

esse; Ihema gal; saiigkr. liari (für '• 

ghari) gilvus, flavus, nigiicaiis e gilvo. \ 

Das Primitiv ist im AngelsächsistAen ' 

nicht mehr vorhanden, sondern nur Ab- 

uo leitMiigeii. I 

geolo (sehwach geoKa, giola) adj. gelb, ' 
flava», fuscüs Hpt. öl. 510. mid geolevere 
fehnisse crocea qualitate Hpt. ol. 419. — 
geoleca das Gelhe im i'i, der Dotter. ~ 

asgeolTan caus. v. gelb färben, crocare . 
Hpt. OL. 408. — a-geolvian detiom. v. 
gelb werden, ergilben. — geolo-rand der 
gelbe, faMe Sditld El. 118. — geolstor 
(geeister) gelber Eiter, virus Hpt. ol. 517. 

«o520. giftia* Feut:hCigkeit, tabum Hpt. ol. 
490. — geolatrig adj. eiterig, faul, sUn- | 
kend, virulentus, veneniferus Hpt. ol. 450. i 
453. 527. 

gealla »i. die Galle, frant geallan biter- 

«jniBae ätfremed Ablfr. höh. I. 584. — . 
eoril-gealla die bluiie Kornblume. — 
gealtig (gealh) adj. traurig, leidenscltafl- 
lich, aufgeregt, trislit, acris Hpt. ol. 456. 
Aelfr. aoM. I. 472. — gealh-möd adj. 

so düsteres, aufgeregtes Gemiithes seiend Caedm. 
Dan. HI. 230. — galga (gcalga, gelga) 
v\. (sc. treov; eigentlich: der Baum leiden- 
schaftlicher Erregung, der Trauer, des 
Schmerzes) der Galgen, das Kreuz Hpt. gl. 

55 41.'). — auch: labarwm, vexillum Hpt. öl. 
450. (ivohl weil das Kreta des Christen- 
volkes Siegeszeichen war), on geäpain gcal- 
gan ridan am geräumigen Giitgen hiingen 
B. M. VYRD. 34. — realc-treöv der Gal- 

iogenbaum, Gedgenkmi hbil. kbbuz 146. 
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•53) HTEOLAN toM, currere; thenui 
hyal; sanskr. ^val currere. 

Das Primitiv (wohl eigentlich hveovlan, 
verwandt mit hveotfanj nickt mehr vor- 
handen, sondern nur Ableitungen. i 
hveol (hveogel, jil. hveoTla ol. Pbod. 
266.) n. dag Bad. — rayln -hveol das 
Mühlrad Wbioht p. t. p. 1. — on hveol 
adv. ringsum Caedm. Exod. HI. 161. — 
hveovlo swn. das Rad Hpt. ol. 418. ic 

h»ealf Hl. die Wölbung, das Gewölbe, 
conve-JMm. — hvcalf oi^'. eonvexus, arcH- 
atus Jdd. 214. — a-hvylfan eaus. v. mit 
einem Getoölbe iiberdedien, jemanden ver- 
schütten, begieszen. — be-hvylfan caiM. is 
'bauen, wölben, festgründen Cabdn. Ex. 



aiifba 
n.4i 



54) HSLAH noH conspici, eelari fawA 
factitiv: celare); thema hal; sanskr. 
9a] tegere. so 

Das Primitiv angelsächsisdt im Ge- 
brauche in der Bedeutung: hehlen, ver- 
borgen sein. Das cnws. t>..- helikii 
(belan) verborgen sein machen, verdecken, 
verhehlen ist noch häufiger; die meisten t5 
Composila finden sich auch mit dem 
causativen Worte, wie man an den Be- 
j deutimgen und Flexionen sieht : doch 
stark ftectiren, also mit dem Primitic 
componirt sind noch, trotz der faetüivenso 
Bedeutung: be-hSlan (partic. beholen) 
verdecken Gyn. Cb. 45. ~ Dagegen 
a-helan und for-hclan (abeied, for- 
heled) zudecken, verhehlen, tegere Hpt. 
OL. 528. — Ebenso Sfer-holan undii 
nn-helan verdecken und aufdedcen 
(öferheled und unheled) Luc. XII. 2. — 
Mil dem Primitiv hängen ferner un- 
mittelbar zusammen: 
blilo (b&n) die HülU. Kleidung, Rästmigit 
Beov. 2723. — hClm m. (der verhüUende) 
der Helm, cassis, diadema b. m. cb. 64. 
Hpt. OL. 531. luid pyrnenum helme mit einer 
Dornenkrone Aelpb. hom. II. 252. die Laub- 
krone der Bäume, frons Hpt. ol. 433. — ** 
bcolod-belm Tarnkappe, ansidttbar 
machender Helm Wau-p. 45. — Ijft-hSlüi 
die Wolkenmasse, die Luftdecke. — niht- 
helm das Dimkel der Nacht Anur. 123, 
Wasb. 96. — grim-belm die Maske, —so 
g li d - h 5 1 m der kriegerische Helm. — 
feäf-helrn (lyfbelni) der Laubschatlen, die 
Belaubung. — lefhelmig (füi- leäfhelniig) 
adj. belaubt, laubig gl. Pbub. 178. — 
hBlmiht adj. laidtig, buschig. — bJlinanS» 
denom. v. überKAatten, mil einem Helme 
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versehen, t*nrf: mit einein Helme ver sehen 
sein Andr. 1307. — ford-hölman (ford- 
ilman) so überschatten, überdecken, dasz 
jetnand nicht weiter gesehen wird Phoen. 
5 IV. 284. JüD. 118. El. 767. — cyne-h6lin 
Königshelm, Corona, sei'tum Hpt. gl. 503. 
diadema ibid. 458. palma ibid. 479. — 
heolod-cyn Tarnkappe Gyn. Cr. 1542. 
heolster (pl. heolstrn) m. latebra, se- 

10 cretum, Schlupfwinkel, Versteck Hpt. gl. 
454. 483. 485. Waud. 23. — lieolstrig adj. 
latebrosus, tenebrosus Hpt. gl. 484. — 
heolster adj. dunkel Jud. 121. heolster 
sceado dunkler Schatten Caedm. II. 103. — 

i5heolster-cofa Verbergtmgslager , dunkles 
Versteck Phoen. I. 48. 

hol adj. (verhallt, verdeckt, ringsum' 
geben) hohl. — ge-hola einer, der einen 
deckt, schützt, verbirgt Wand. 31.— holinga 

20 adv. hohler Weise, umsonst, vergebens, 
grundlos Caedm. Vn. 997. aucJ^: unbewust, 
so dasz es dem Thu£nden selbst verborgen 
und unbekannt ist. — hole f. die Höhle, 
spelunca, cavea Hpt. gl. 454. 489. — 

2.5fyr-hole Feuerhöhle , Marterort , catasta 
Hpt. gl. 510. — hol n. eim Tiefe, AbÜe- 
fung, Höhle chart. anglos. 408. 543. — 
hol /*. cavea Hpt. gl. 489. deor hebbad hola 
die Thiere haben Höhlen Aelfr. hom. I. 

30 160. — holian caus. v. und denom. v. hohl 
machen, mit einer Höhlung versehen Hpt. 
gl. 412. gl. Prud. 471. Aelfr. hom. II. 
162. 

ho Im m. (das bedeckende, umhüllende) 

36 das tiefe Meer, holmes hläst des Meeres 
Last, d. L Fische Caedm. XI. 1515. heäh 
holm Caedm. Cr. ü. Sat. 17. — holm-veal 
die Wogenwand Caedm. Ex. VII. 467. — 
holm-vudu (das Meerholz) das Schiff 

40 heil, kreuz 91. — holm-pracu (holmpräc) 
der Meeressturm Andr. 467. El. 728. Cyn. 
Cr. 678. — holm-ern (Meerhaus) Schiff. 

— ho Im ig adj. trüb, stürmisch Caedm. Ex. 
n. 118. 

45 holßn ruscus Hpt. gl. 529. — holögn 
acrifolius gl. Amplon. 131. gl. Mett. 34. 

— cneo-hol6n Mäusedorn, victoriale. 
hulu (hule) f. die Schote, Hülle, Hülse 

(z, B. des Getraides) gl. Prud. 156. Hpt. 

50 GL. 439. — hui (hyl) mf. der Berg (eigent- 
lidi: das die Aussicht hindernde, verhül- 
lende) CHART. ANGLOS. 1220. of älcere hylle 
Aelfr. hom. I. 576. hyllas and hnisan 
Caedm. Dan. III. 383. hyllas and cnollas 

55 Cyn. Cr. 717. 

holt mn, (das verhehlende, versteckende) 
der Wald, das Holz, die Zuflucht, to holte 
avög gevitan zu Holze, zu Walde fliehen 
Aelfr. hom. U. 516. geond holt vnnan ganz 

60 m Walde wohnen, l3)en Caedm. Dan. IV. 
574. vildeora holt der wilden Thiere Ber- 
gungsstätte Sal. Sat. p. 166. sum sceal on 
holte of heän beäme feallan b. m. vtrd. 21. 
holtes hleu mßtan des Waldes Schutze be- 



gegnen Phoen. VU. 429. — holt-hana 
acegia gl. Mett. 41. gl. Amplon. 138. — 
fyrgen-holt Föhrenholz. — gär -holt 
Speerwald, Sj^erholz Phoen. U. 171. — 
vudu-holt Waldholz Phoen. I. 34. 5 

hold cadaver, Leichnam (ähnlich wie 
haroa das einhiülende, bekleidende bedeutet). 

— holdigean denom. v. eviscerare gl. 
Prcd. 337. — be-hyldan (beheldan) caus. v. 
schinden Aelfr. hom. I. 540. Hpt. gl. 483. lo 

— hyldere der Schinder, Hetikersknecht. 

— (Altn. hold caro, corpus htwtunum, hylda 
camem exsecare). 

hei (11, hyl) f. (das bedeckende, verhül- 
lende) die Hölle , die Unterwelt Caedm. Cr. 1 5 
u. Sat. 193. sg pe ät hylle väs der bei der 
Hölle war Caedm. Cr. u. Sat. 338. — hel-dör 
das Höllenthor. — hei -dum die Hölle n- 
thüre. — he 1 -f i r en di> Höllensütide Bebh. 6. 

— hel-ge|)ving die Höllenpein Caedm. so 
V. 696. — hel-deoful Höllenteufel. — 
hel-sceada der höllische Feind. — hel- 
varS pl. die Höllenbewohner Aelfr. hom. 

I. 480. Cyn. Cr. 286. — hel-varan pl. 
die Höllenbewohner Chr. Hoellenf. 21. — 26 
hel-varu die Höllenbewohnerschaft. — 
helle-bealo Unglück der Hölle Cyn. Cr. 
427. — helle -bearn Ausgeburt der Hölle, 

— helle-scealc Diener der Hölle Caedm. 
Cr. ü. Sat. 133. — helle-smid der Höllen- so 
Schmied. — helle-vite Höllenstrafe, tar- 
tari tormentum Hpt. gl. 436. 458. — 
helle-grut der HöUenscldund Hpt. gl. 422. 

— helle -hin ca der Teufel Andr. 1173. 
hol 00 (hole) Vena, die Ader. — hule 35 

die Hütte, tngurium, cella Hpt. gl. 465. 
Aelfr. hom. I. 336. 544. ein Waszerfedir- 
zeug, liburna. 

heal (1) f. die Halle, das Hßrrenhaus 
(gewölbtes Gemach) , coenaculum, aula, tri- \o 
clinium, palatium Hpt. gl. 508. 525. ur- 
sprünglich: stän-heal petra, Steinhaus, 
Burg Hpt. gl. 503. In Ortsnamen begegnet 
auch der Phi/ral healas chart. anglos. 1218. 
1279. — heal-ern, heal-reced ^0^45 
Halle^igebäude, coenaculum, triclinium, aula 
Hpt. gl. 508. — heal-gamen Unterhal- 
tung, wie sie in der Halle stattfindet. — 
heal-fögn ritterlicher Die>%stmann, der 
die Gäste in der Halle besorgt. — heal-vuduso 
hölzernes Getäfel der Haue. — heal-möt 
die Versammlung im Herrenhause, das Hof- 
gericht. — medu-heal Halle, wo man 
Meth trit^kt b. m. cr. 69. — gif- heal 
Halle f in welcher viel gespendet wird, Für- 55 
stenhalU. — heal-lic (healliht, hällic) 
palatinus Hpt. gl. 513. aber auch: lapideu4t, 
atrox, crudelis Hpt. gl. 423. — healh 
ufid ealh ist wohl dasselbe: cyninges healh 
CHART. ANGLOS. 204. Scottes healh und dann go 
of {)am heale ibid. 1218. Streones healh 
ibid. 1358. — healh-rune pythonissa, 
divinatrix Hpt. gl. 451. — ealh (helh, 
healh) m. der Pallast, die Halle Caedm. Ex. 
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VI. 392. — alh-8tcde der Palluftt. — 
ealb-stedas Tempel Caedm. Dan. V. 674. 
Andr. 1644. — ealgian denom. t?. schützen, 
vertheidigen Aklfk. hom. II. 30. auch: rer- 
5 zögern, aufhalten two Sax. cr. p. 134. 
a. 999. — gealgiau schützen Aelfr. hom. 
I. 502. — Offenbar bedeuten hcal und ealh 
oder healh ein incheres Gebäude, ein Stein- 
gebäude — dahei': Palhifft , Burg, Tempel; 
10 — (schon gothisch ist alhs der Tempel und 
es scheint das Wort mit laiein. arx umi 
mit sanskr. raksh custodire, defendere, tueri, 
regere irgendwie zusammenzuhängen). 

55) CVELAN misere mari; thema cval. 

15 Das Primitiv in vollem Gebrauche im 

Angelsächsischen in der Bedeutung: 
elend umkommen, sterben. Als Compo- 
sila begegnen: — a-cvölan ersterben, 
im Sterben sein. — be-cvölan etwas 

20 durch den Tod hinterlaszen anc. laws 
I. 184. 

Causativ: cvelian (cvellan) tödten, ma- 
ctare, truncare, occidere Hpt. gl. 478. 511. 

— a-cvellan trucidare , occidere Hpt. gl. 
25 518. — od-cvellan tödttn, bei Seite räu- 
men. — on-cvellan necare. 

cvalu (cvale) f. der Tod, das elende 
Umkommen. — nid-cvalc Tod durch 
Lei<knschaft, durch Bosheit Cts. Cr. 1258. 

30 — Bvylt-cvalu armseliger , elender Tod : 
Andr. 1370. — hearm-cvalc schmerz- 
haftes Umkommen Cynev. Crist 1609. — 
cvale-hüs das Marterhaus. — sy 1 f - c v al e 
Selbstmord b. m. vyrd. 56. — self-cvala 

35 der Selbstmörder. 

cvellere der Henker, lictor gl. Prud. 
327. Marc. VI. 

cvyld f. das Verderben, pesiilentia, nex 
Hpt. gl. 471. — man- cvyld Metischen- 

4 verderben, Seuche. — cvyld-röf adj, durch 
groszes Verderben berühmt Caedm. Ex. HI. 
166. — cvyld-ful adj. mortiferus Hpt. gl. 
435. — ge-cveldi-ful adj. verderbenvoll. 

— cvyld-bfiBT adj. verderbenbringend. 

45 cvealm (cvylra) m. Tödtung, Pest. — 
cvylming cruciatus Hpt. gl. 482. — 
cvealm-dreör Mordblut Caedm. VII. 985. 

— yrfe- cvealm Viehseuche two Sax. cr. 
p. 130. a. 906. cf. das Thema hveorfan. — 

5oman-cvealm MenscJienverderben , Seuche. 

— feorh- cvealm an das Leben gehende 
Krankheit oder Wunde. — gar-cvealm 
Tödtung dtirch den Speer. — män-cvealm 
VerbrecJiertod Cts. Cr. 1417. — üt-cvealm 

5 5 Ausrottung. — cvylm-bser (cvealmbaer) 
perniciosus , letifer, mortifer Hpt. gl. 428. 
518. — cvelmbiernis Sterblichkeit Aelfb. 
HOM. I. 118. n. 158. 260. — ge-cvelmb»- 
ran denom. v. extorqueri, crudari, gefol- 

QOtert werden Hpt. gl. 470. — ge-cvylm-ful 



adj. perniciosus Hpt. gl. 428. — cvylmian 
(cvelmkn) caus. v. quälen, zu Tode quälen, 
ertödten Aelpr. hom. I. 118. H. 424. Ctn. 
Cr. 959. — cvylmian (cvylmigean) denom, 
v. Qualen erleiden, im Todeskampfe sein 5 
Aelpr. hom. I. 132. II. 2(50. 416. 422. 

Zweifelhaß, ob hierlier gehörig: cvyld- 
setön die späte Abend- ttnd erste ifacht- 
zeit, conticinium Hpt. gl. 495. 514. Wenn 
es hierher gehört, bedeutet es eigentlich: lo 
Qual niederlegung , Arbeitsniederlegung. — 
hoch ist zu bedenken, dasz altnord. kveld 
oder kvöld den Abend, und kvelda vespe- 
rascere bedeutet, also auch die Atigeisachsen 
ein Wort cv6ld oder cv}id in der Bedeutung 15 
Abend geJidbt oder angenommen haben könn- 
ten. Im Deutschen scheint das schweizeri- 
sche kilt gehen mit jenem altnordischen 
kveld oder kvöld verwandt zu sein. 

*56) DEOVAN mori; thema dav; sanskr. 20 
vielleicht dhanv evadere, effugere. 

Dies noch gothisch als Primitiv 
(diuvan) vorhandene Wort ist angd- 
sächsisch bereits im primitiven Sinne 
nicht mehr gebraucht ; doch sind zahl- 25 
reiche Ableitungen übi^ig , die auf der 
Vocalisation des v im Präteritum (also 
auf gothisch dau, angelsäd^sisch de&) 
bertiJien. 

deädrftfrTod. — deäd-däg dfcr ro(?€«-30 
tag. — deäd-bed Todbett. — deäd-drepe 
Todschlag Caedm. Ex. VII . 495. — deäd-den 
Thal des Todes Cyn. Cr. 344. Phoen. VI. 
416. — deäd-godas die Todesgötter, ma- 
nes. — deäd-reäf Ratib an Todten 6^-35 
gangen. Beute. — deäd-vic Todeswohnung. 

— deäd-scyld Todschuld, todeswürdige 
Sünde. — deäd-rses Andrang des Todes, 
plötzlicher Tod Andr. 997. — dead-stede 
Todesstätte Caedm. Ex. 589. — deäd-l6ge40 
Todesflamme, tödtende Flamme. — deäd- 
sele der Todtensaal Cyn. Cr. 1537. Wallp. 
30. — dead-reced das Todtenhaus, die 
Wohnung der Todten Phoen. I. 48. — 
mere-dcäd Tod im Meere Caedm. Ex. VIL 45 
512. — är-dead früher Tod Caedm. Ex, 
XVUI. 539. — dead-v()rig adj. todmüde, 
in Todes Schwachheit. — deäd-bier adj. 
mortifer, letifer Hpt. gl. 449. 450. Aelfb. 
HOM. n. 158. — deädbaernös dilaceratio,^o 
mortificatio. Hpt. gl. 499. — deäd-bäreud 
adject. mortifer vit. Güthl. p. 46. — 
deäd-reov adj. grausam tcie der Tod 
Andr. 1316. 

de ad adj. todt, gestorben. — deäd-lic55 
adj. tödtlich, sterblich Aelpr. hom. II. 186. 

— deäd-lice adv. mortaliter , letaliter 
Hpt. gl. 415. — deädlicnis sterbliches 
Wesen Aelfr. hom. H. 290. — undeäd- 
11c nis unsterbliches Wesen Aelfb. hom. I. 60 
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544. n. 484. — a- de ad (adj'd) ertödtet. — 
a - d ^ d a n caus. v. ertödien Aelfr. uom. II. 
122. 192. — .adeädian denoni. v. todt sein, 
gestorben sein. f>cäh p($ h€o gude adeädod si 
5 obwohl sie deni Guten abgestorben ist Aelfr. 
HOM. I. 160. 

57) TEOVAN idoneum, aptum esse; thema 
tav; (c/*. peovao). 

Das Primitiv fehlt angelsächsisch, aber 

10 ein causatives Verbum: tyan (für teavian) 
in der Bedeutung: aptum reddere, erudire 
ist vorhanden und mannidhfache Ablei- 
tungen; zunächst das Particip: getydd 
eruditus, imbutus, peritus Hpt. gl. 405. v^T. 

1 .5 GuTHL. p. 18. craftam getyddo artibtis eruditi 
El. 1028. — teäv (tsev) adj. idoiieus 
(offenbar eine Ableitung vom Plural des 
Ftäteriti). — mäDi-teäv solers Hpt. gl. 
407. 512. — maniteävnis solertia Hpt. 

«0 OL. 428. — äl-taev bonus, uloneiis prov. 
ED. MuELLBB nr. 68. ED. Kemdle nr. 71. 
Aelfr. hom. I. 250. — teavian iyitens. v. 
(im Ormulum: tawenn, goth. taujan, ahn, 
tjöa, toßja, tjja helfen, beisteJien, tccs, tses 

ader Helfer) in einen Zustand setzen, be- 
reiten, eifrig machen, schaffet^ ^ sich plagen 
S. Veron. p. 10. Aelfr. hom. ü. 486. tävian 
to scandc zu Schande machen, castriren 
Two Sax. CR. p. 214. — (goth, teva die Ord- 

30 nung, tevi die Ordnung, Schaar, AbtJieilung 
von 50 Mann), 

tnddor (tydrß) m. was erzogen wird, 
die Nachkomtnenschaft, propago vit. Guthi.. 
p. 38. Hpt. gl. 522. Cakdm. H. lim. XII. 

3 5 1613. — tuddor-sped Fruchtbarkeit an 
Nachkommenschaft Caedm. XXV. 2752. — 
tnddor-teond Nachkommen erziehend 
Caedm. Ex. VI. 372. — un-tydre sdüechte 
Nachzucht, schlechte Nachkomme nsduift, 

40 ausgeartetes Geschlecht, — mäg-tud (aus 
mägteod zusammengezogen) cot^iatus Hpt. 
OL. 469. — mago-tuddor verwandte Nach- 
kommenschaft Hpt. gl. 408. Gyn. Cr. 629. 

— or-tudre (aus orteodre entstanden) 
A5a^. ohne Nachkommensdutfl , unfnwhtbar. 

— tudder-ful adj, fruchtbar an Nach- 
kommen, fecundus Hpt. gl. 480. — tyd- 
drian denom. v, fortpflanzen, plantare, 
nutrire, Nachkommetisctuift erziehen Hpt. 

50 OL. 433. 454. Caedm. XI. 1512. auch vofi 
Bäumen Az. 84. fsehdo tyddrian Ila^z fort- 
pflanzen, 

toi m. (woM entstanden aus tcovcl durdi 
Contraction, pl. tolas, später tollasj das 

55 Werkzeug zur Arbeit Hpt. ol. 418. 443. 
Ablfb. hom. IL 162. mid läcDiendum tolum 
instrumentis medicinalibus Hpt. gl. 478. 
viglic toi instrumentum bellicum Hpt. gl. 
4^. auch: der Gegenstand, durch welcl^en 

60 man Theil nimmt am Cidtus, 0))f€rbeUrag, 
Zoll, tributum Hpt. ol. 440. two Sax. cr. 

Loo, «ngeU&ebs.Wörterb. 



p. 220. — vite-töl (vitatol) Instrument 
zur Hinrichtung, Bestrafung, Marterinstru- 
ment Aelfr. hom. I. 424. — tölere der 
Zoller, Zöllner Aelfr. uom. I. 324. — 
tül-8ceamol Gotteskasten, Vorrichtung, 5 
worauf die Gaben im Tempel gelegt werden 
Marc. XH. 41. 43. 

teäm das aufgezogene, soboles; edles 
was einer Disciplin unterworfen ist. (vom 
Plural des Präteriti). Aelfr. hom. I. 492. 10 
n. 212. Caedm. XII. 1613. Tuorpe chart. 
p. 152. — here-teäm das Heer, der Heer- 
zug , conductio exercitus, die Kriegführung 
Andr. 1553. — here-tyma (heretema) dux, 
Heerführer El. 10. Caedm. Dan. IV. 603. 15 
— teamian (t^man, töman) caus. v. Nach- 
zucht veratUaszen, fortpflanzen, aufziehen, 
züchten Aelfr. hom. H. 10. 212. Caedm. X. 
1242. 1512. heo leng tyman ne mag sie kann 
nicht länger Kinder erzeugen Aelfr. hom. 20 
I. 18. II. 94. — in juristischer Bedeutung: 
für einen anderen, an eines anderen Stelle 
verantwortlich macfien anc. laws I. 124. In. 
GES. 35. pa tymde Vulfstän hiiie to Adel- 
stanc da machte WiUfstän den Adelstän für 25 
die gestohlne Leibeigne verantwortlich, in- 
dem er defi Dieb als bei ihm nachwies 
Thorpe CHART. )). 206. I>ä cende he t<5in and 
let J)ono forberstan da loidersprach Adelstän 
der Veratüwortlichkeit nicht, liesz aber den 30 
Dieb entfliehen, ibid. — un-t^mend un- 
fruchtbar LvcAS XXIII. 29. Aelfr. hom. 
n. 94. 

58) I>EOVAN arcte conjunctum, natura 
jmwtum esse, excrescei'e; thema I)av;35 
sanskr, tu crescere (sich wganisch ent- 
wickeln), toka infans. 

Das Primitiv begegnet nur in der 
contrahirten Form pcon und in der Be- 
deutung: crescere; auch nur in Coin- m 
positis. Zuweilen ist es bei diesem 
Worte schwer zu entscheiden , wie eine 
Ableitung zu faszen ist. 

Composita sind: gc-J»cön crescere 
Aelfr. hom. II. 22. — on-Iioon ent- ib 
wachsen, ausfallen, entgehen Caedm. 
Ex. IV. 241. — ofer-peön überwacfi- 
sen, antecellere, praeferre Hpt. gl. 417. 
418. 480. Aelfr. uom. I. 448. 

j)eov m. ursprünglidi wohl der verpflich- 50 
tete überhaupt, später gewöhnlich nur: der 
leibeigne Mann, der Diener (der auch in 
schwacher Form peova genannt wird). — 
peovßn ({»yftön uml pefte) das leibeigne 
Weib, die Dienerin, Magd Jud. 74. Hpt. 55 
gl. 461. 470. ebenso — |)Cov-mennen die 
Dienstmännin , leibeigne Dienerin Caedm. 
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XX. 2233. Weitere Ableitungen utid Zu- passßnd, übel HZ. XI. 422. -- ge-peodnis 

sammensetzungen Rind: conjunctio, copula, societas Hpt. gl. 444. 

peoviaii (peovan) caus. v. geJwrclien, 472. — un-gejieod tcas ohne Zustammen- 

dieneti, gehorsam sein, leiheigen sein Thorpe ^^^Hf «^ unorganisch Caedm. XIII. 1698. 

5 CHART, p. 227. — auch, und ursprünglich: — l^eod-scyiie dte Eigenthümhchkeü eines 5 

wachsen maclien, gedeihen macheri. \mt ve Geschlechtes, Volkes, das VolksrecM, über- 

sittilan forct Im sjellan fdng symlc möteii fMU2}t: AH und Weise eines Volkes, Stam- 

gefeon on f.eodo dasz wir ferner hinfort die ^nes, Geschlechtes, vita, dtsdpltna vit. Güthl. 

glücklicheren Dinge allezeü mögen wachsen V- 18. Caedm. Ex. VIII. 526. chart. anolos. lo 

lomachen (gedeiJien machen) im Volke Cyn. 715.— ge-peod das ein Geschlecht, einen 

Cr. .377. — l^cov 'cn&i^a leiheigener Dieyier Stamm, ein Volk, eine Genoszenschaft ver- 

Aelfr. hom. IL 510. — undcr-I)eov adj. bindende, die Sprache, das Recht u. s. w, 

in leibeigener Unierthänigkeit seiend, — Aelfr. hom. I. 194. überhaupt: die Eigen- 

vite-[»eov einer der zur Strafe Leibeigner thümhchkeit , Rede, Zusammenhang, textusi5 

it> geworden, ein Züchtling. — vcorc-peov o^^- PR^d. 782. — pcodisc dasselbe; na- 

ein arbeiteyider Leibeigner. — peovtling mentlteh auch: Sprache, peah hit nü ge- 

ein Knecht , ein in der Leibeigenschaft ge- ^yr^f^a , pät ]m ütemestan pioda eoverne 

bomer, der von Leibeignen abstammt, — naman upahebban and on manig feodisc eov 

peovet LeibeigemclKift , famulatus Aelfr. herigen obwohl es nun sich eräugnen mag,2o 

20 HOM. n. 6G. 190. — l)covt-lic adj. leib- dusz die äuszersten (entferntesten) der Völ- 

eigen, knechtsartig, vernaculus Hpt. gl. 403. *^ eueren Namen erlieben und tn mancher 

Aelfr hom U 206 Sprache auch preisen Boeth. ed. by Card. 

peoY-dbm die' Leibeigenschaft, famu- 106. - gej^eod-rffidcn imw</^, organi- 

latm W-- -- ^1^ vi7A*^_ T.«V.i_«n5.i scher, gliedlicher Zusammenhang, Zusammen- 25 




»5 (f)eovn^l) Leibeigenschaß, Sklaverei Caedm. y— '•?/--- —''*• ""-• ^-"'^' ' ^ \- 1' 

XVm. 2030. - nyd-pcov der Sklave das Mi^iscJu^yeschlecM 

Cyn. Cr. 361. - n^ d-peovetling ein das ^remdvolk, du: l^remde; adj. fren^^^ 

Sklave CHART. ANGLOS. 981. - peov-bärd elfoodig arfj./Vem.Z Aelfr. hom. I. 4 8. 

als leibeigner qeboren chart. anglos. 1079. - e/P^od-lice adv, peregre Hpt. gl 413. so 

^^- ^ooY-x?.c^ swn, Knechtsäuszerung, ge- T V^o^i^n m das Haupt eines loUces, 

meine Drohung, invectiva oratio (qetipL f^'^^ Verbindung, Fürst Komg, Herr, 

bcovracenal Afi fr hom 1 578 4%0 564 ^eodna8 prymfuUe glorreiche Herren Andr. 

leibeigen maclien, zum Knechte machen - 062.. ~ fcoden-leas adj. ohne Volks- S5 

,r,abe7aiwh: quietum esse Hpt. gl. 413. ^ ^*«"^ ' ^'n ?lf; ^T^ V ^'""^^^T"^ 

I.eovnan ein KneM sein, leibeiqen sein, tni cdten DeiäscUcm^ cm Volk, ein 

- fäv m. {pl Imvas mJ päs) der leib- ^^^,t^''t^^^^^^ 'T''' 

eigne Mann.^ in-gepcod aJj. engver- ^^'^^> ^^f..T f'^i^'i-'^^^^ ^n''''' 

bünden, eingeioachsen Caedm. Ex. VI. 443. ]}^\- f;^^„^7o"'*^\^/f/?f ^'^x^^f- '^ 

\ / , , , , Cr. 397. ViDS. 13. — J>eod-nere Volks- 

40 peod /-. {später schwach: peode two Äeer Caedm. XVIII. 2160. — pe öden- m ad m 

Sax. CR. p. 233. hffidene fcodan heidnische Fürstenkleinod Caedm. IV. 409. — beod- 

Volker) das organi4icJi erwachsene, m sich cyning Stammfürst. — peod-büend im 

organisch verbundene, das Geschlecht, der stamme wohnend, Stammlands Bewohner, i 5 

Stamm, das Volk. - peodan (pydan) caus. Erdbewohner Cynev. Crist 616. 1372. — 

4 h V. hmrtu;. pcod, I>yd ; jn-ät. pcode) subjugare, peod-guma Lnfidsmann, Stammgenosze. — 

subjungere, noduri, Itgari, adigere Hpt. gl. i^Qodi-Un^ Land des Stammes, Landschaft 

414. 466. 481. El. 403. - ge-pcodan Caedm. XV. 1766. — Zuweilen drückt beod 

(^Q^\i\Q,xi)caus.adsciscere, adjungere.cogere, ,„ Compositionen unser Erz- aus, z. l?.:5o 

foed^an, ligare, adhibcre, ajplieare, ad- _ |,eod-feönd Erzfeind, hostis publicus. 

hohacrere, adigere, adunart, crescere Hpt. gl. _ [»eod-viga groszer Kämpfer Panth. 38. 

407. 414. 424. 466. 479. 502. 510. 521. _ pe od- vita Erzweiser, Philosoph, Se- 




55 

bsrescere, conjungi, applicari Hpt. gl. 461. nt^^^Ä co^wtfiis. — pcod-bealo^^w^^^ 

485. 512. 516.519. — und er-pcodan «c/t Unglück, calamitas publica Andr. 1138. 
ergeben, sc dedere, snhniti, suffiUcire, einem Cyn. Cr. 1268. — peod-ogsa terror publi- 
anderen als Unterlage dienen Hpt. gl. 467. cus, groszer, allgemeiner Schrecken Cyn. Cr. eo 
507. 509. — od-peodan caus. v. auflösen, 834.'— peod-vundor groszes Wunder, 

HO losbinden, entlaszen Am)n. U2^. miraciaum omnibus cognüum Cyn. Cr. 

p e o d n i 8 conjunctio , copula Hpt. gl. 1155. — heh-peod vornehme Gesellschaß, 
481. — ge-pyde adj. aptus, bonus , qui Honoratioren - Gesellschaft vit. Guthl. p. 
cofijungi potest. — un-peodig adj. un- 8. 66. 
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♦59) tIIFAN offerre; thema taf; sanakr, oder Weinroae, Essiarose: Diefedom ge- 

da dimdere; caus, däpayati darijubere. ^^nni wird. 
Das Primitw angeUäclmsdi nicht I>ornI>ifel rfas Vonujestrmiclhiclit, 

vorhanden; aber Ableitungen: 

*61) 8EFAN sentire (ursjniinglidi toohl 
5 tifer (über) n. das Ziefer , die Opf^^ investigare, etwas spüren); thema saf; 5 

gäbe (retne, opfermaszwe — im Gegensatze , . ^ , ^^ * 

von Ungeziefer) Caedm. VU. 979. XXVII. ^^''^^''' ***P *^"^ ^^'^*'^- 

2852. Cr. ü. Sat. 575. — Es bedeutet vor- Das Primitiv ist aiigcls, nicht vorhanden; 

zi*gifweise Vieh (Opferthier) Caedm. I. 135. sondern nur ein davon abgeleitetes Causa- 

10 dann (tber auch: Geld Caedm. Cr. u. Sat. tivum sefan (Hcvan) sinnen maclien (wohl 

575. — sxgQ'iihex Schl(^chtopfer Caedm. urspriinglich : aufspüren macJien) lehren, lo 

Ex. VI. 402.— vin-tifor (viiitiber) Trank- zeigen Caedm. Dan. III. 44(). (Sollte nu^t 

Opfer , Libation. am Ende gar das lliema Bafan lauten, wo- 

teofauian (teofonian) denom. v. asso- ^o** ^^^ Causativ ja auch säfan, sefan ge- 

i!* ciare (ursprünglich wohl: in Opfergenoszen- f<>^nt sein dürfte und wozu die Ableitung 

Schaft stehen, (jpfergenoszenscJuiftschlieszen); soft für samft weit organischer sich fügUY n 

fisc vid ydum teofenode Wund. d. Sch. 82— olthochdr. antsaban sentire, animadvertere, 

85. 43. intelligere, prät. antäuof. Nur die Form 

teäfor Mennig, Zeichenfarbe, Röthel scofa (siofa) »wcÄt »rr, riie nur ^u sS^^^^ 

20 (wohl weü diese Farbe zur AnmaMv^xg von f ^^If ^^^7/* ^'l***^*' (^thocMeutschessihho 

Götterbildern und heüigen Zeichen diente; If. J^^'*"'«^'^'^ [^*^ dem man tnfest^ 20 

alid, bedeutet das entsprechende zoubar fas- t^^^'^i, "i -?f "^"^i*^ '/^J und sihU dte 

cifuitio, praestigium, ülolum, nmleficium. Venvandtschaft, der I^rteile dteRiOie, foe- 

Der Mennig war zugleich Gift), - read- '^'**/ ^^ " ^i/^Oen d(is lateinische sB,vcTe 

2b iekioxRothziffer, Bezifferung.^ teafrian ^^'wZ i/ncc/*. aor/os, a«</ry,- ins Gewicht falU), 
(tjfrian) denom, v, mahlen, anmüilen, mit s«?^» (seofa) m, der nachspürende Sinn,2'o 

Farbebe8treicfien, — (Jedesfalls scheint Meti- ''«« Gemüth. sorh dreced on sefau Caedm. 

nig, oder überliauiyt rothe Farbe beim Opfer XIX. 2179. 2180. sefan jjch.vgduni in des 

gehraucht worden zu sein; etwa wie man Nachmmens,NachspürensGedafikenCAm}M. 

30 tioch jetzt in Ostindien bei MefiscJienoj}fem 1^^». I. 49. sCfan snytro Cyn. Cr. 442. 

dieselbeti vorher schminkt utul ihnen Gifte b. m. lease 16. — in-söfa das »mc/mVi- 30 

eingicbt, die die Gesichter in krampfluiftes ^^nde Gemüth. — vis-sefa ein weises 

Lachen verziehen, damit sie freudig zum Sinnen Sal. u. Sat. U. 438. — breost-söfa 

Tode zu gehen scheitien.) das Herzens - Sinnen b. m. mode 19. — 

möd-söfa Sinnen des bewegten Herzens 

3.«» *60) tfiFAN anhelare, aestuare; thema ^^- ^\ .^ .^ . x.. , . ^ . *^ 

. Vom Pratertto mit Einschiebung eines 

**•_... , . , . , . Nasals ist abgeleitet: soft {für sanft oder 

Das Pnmitw angelsächsisc/i nicht im gamft) adject. (ursprünglich : nac/isinmnd, 

(Gebrauche, aber Ableitungen: nacMenklich , bedachtsam, dann:) sanft; 

X. 9' /T .^ \ - - i- « .1.-1 -^ daher auch das Adverbium softe, z. B.ao 

pefian (pyfan) causatives v. a,ihelare, ^.^^ ^ ^^ ,^, ^^^^ ^ fj ^ 

4oa^««uare traWen «H)^^^^^^ ^^^^^..^^^r'li - seft-eädig adj. der sanft glücklich 

stark duften UFT gl m. (wo stencan als ^ ^^^^^^ Glückes genieszt Seep 56. - 

Synonym d^ei steM). - üt-apyfan fo;- ^^^\ux\l sanftes Bas^n, luxuria gl. Prud. 

halare exphcare nrr gl 472 (ivo das ,,^g Weicfilicfikeü Aelfr. hom. IL 506. -45 

Pratentum ütapyflite für uta^yfdc stefit). f^u,^,j^. 3^^ j,/acu/«Ä, facilis, possibilis, 

45 I)ife-I)orn(I)«fanI>orn, pebanporn) rham- gainfti possihilitas , facultas, scmftida fad- 

nus OL. Mett. 731. lUas ; aUsächs.: safto adv. faciliter, com- 

pifel (pefel) m. Strauch, Gesträuchicht. mode, söbo mens, animus; altnord.: söfi 

on |>one hyndes pifel cuart. anglos. 1232. mens, animus, favor , s6fa mitigare, lenire;bo 

Tidig J)efele piers cuart. anglos. 418. app. angelsädisisch :) sib der Friede, die Ver- 

5 ovi^epQfel ist vielleicht ein Weidengesträuch, wandtsdiaft, propinquitas Hpt. gl. 469.— 

In nyndes Jififel bezieht sich das erste Wort sibsum adj. friedfertig Cyn. Cr. 214. — 

wohl auf byndhaelcd ononis, ein starkn'e- sib-cvide Friedcnsreae b. m. lease 29. — 

chendes Gewächs — wie über Jiaupt nur stark m ägd -sib parentela Hpt. gl. 553. —55 

duftende Gesträuche mit I>€fel, {)ifel und pitl nn-sib seditio gl. Mett. 751. Streit Caedm. 

56 bezeichnet zu sein scheinen, denn aucJi alt- Cr. ü. Sat. 271. — sib-läc das heilige 
nordisch bedeutet ^^Vki stark riechen, einen Abendmahl. — sib-fäc der Grad der Ver- 
starken Duft verbreiten, ut\d {Hjfr ein star- wandtscliaft, — sib-lufu (siblufe) Liebe zu 
her Geruch. Wie ja auch in einigen Ge- Verwawlten, überhaupt: Pietät Caedm. I. 60 
genden Deutschlands die rosa eglanteria 24. XXIII. 2514. — sihViwff der Verwandte, 
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Freu/nd Hpt. gl. 472. Aelfb. hom. II. 526. 
542. — sib-gefihde (adspectus pacis) 
Jerusalem Hpt. gl. 447. — ge-sib (b) adj. 
contribulas, Verwandter Hpt. gl. 472. Red. 
sd.Seel. 500. Caedm. XII. 1612. — ge-sib-lic 
cu(j. verwandt, — gcsibsnm adj, fried- 
sam. — gesibsuinian denom. v. friedsam 
sein, Frieden machen Thobpe chaet. p. 365. 
Aelfb. hom. I. 51. — sib-gomaene adj. 

10 durch Verwandtschaft oder Frieden verbun- 
den. — sib-gebyrde Geburt in der Ver- 
wandtschaft Caedm. XVII. 1901. — (Goth. 
sibiß friedlich, sibja Verwandtschaft, Gemein^ 
Schaft; sanskr. sabhä Versammlung, Saal, 

15 Hausgenoszenschaß, sabhcy a ^cnws cf KZ. 
rV. 391. sabliya mit dem man zusammen- 
kommen, sich vereinigen kann, vertrauerhs- 
würdig). 

62) STEFAN somniare, dormire ; thema 
20 svaf; sanskr. svap dormire. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebi*auche in der Bedeutung: einschla- 
fen; häufig begegnet aucJh das causa- 
tive Zeitwort: 

2.5 svefian (svefan, svyfan, svebban) ein- 
schlafen machen, sopire, mitigare, opprimere 
Hpt. gl. 501. (svefed soporcUu^s Hpt. gl. 
459. mid leohe svajfe svefed beon in leichton 
Schlafe eingeschlummert sein vit. Güthi.. 

30 p. 42.). Camposita sind : — a-svefan 
(asvebban) in Schlaf bringen, beruhigen Jud. 
322. his ealderdöm synnum asvefan seine 
hohe Stellung durch Siinden zu Grunde rich- 

35 ten Caedm. Ex. V. 336. dann auch euphe- 
mistisch: tödten Caedm. XXJII. 2531. väp- 
num asvebban mü Waffen tödten Fata ap. 
69. sveordum asvefede mit Schwertern ge- 
tödtet Two Sax. cb. p. 112. (altn. wird die 

AO intensive Pluralableitung svaefia hauptsäch- 
lich vom Schlachten der Opfer gebraucht). 

— on-svefan einschläfern. 

sveofot (svöfot) der Schlaf Panth. 39. 

— Bvöfn (svöfcn) der Traum, svöfn gesihaii 
4 5 träumen. — svgfn-race Trawmauslegxing. 

sväfel (svefel) der Schwefel, sulphur 
Hpt. gl. 489. (a^ Betäubufigstnittel) Caedm. 
XXm. 2415. 2541. — sveflön adj. sulphu- 
retM Hpt. gl. 499. Aelfb. hom. I. 466. — 
60ge-8väfian (gesvefan) denom. v. sopire 
Hpt. gl. 520. on deädo gesvefod Aelfb. 
HOM. I. 496. mid deade beön gesvefod Aelfb. 
hom. n. 260. god hi gcsveofodc Gott liesz 
sie in Schlaf fallen Aelfb. hom. TL. 424. 

55 *63) STEFAN (steofan) stabüiri; thema 
staf; sanskr. stambh (stabhnöti) twwio- 
büem reddere, fülcire, stabilire. 

Das Primitiv ist dem Angelsächsischen 

verloren ; aber Ableitungen vom Präsens und 

60 Präteritum sind vorhanden : s t e f n i a n caus. 



und denom. (two Sax. cb. p. 180. a. 1048; 
wahrscheinlidh ist das Wort aber doch nur 
causativ und stefuode verschrieben für stef- 
nede, wie nachher auch richtig geschrieben 
ist) zu eitlem Termine citiren, — stefn 5 
(steinn) Termin two Sax. cr. p. 90. a. 894. — 
stein iiiing der Termin. — stefn -byrd 
WuxD. d. Sch. 45. {soll byrd Plural sein? 
oder gehört es zu byrd vmi beran?) Termins- 
eifüialtung, Terminslast? VerpflichUing? — lo 
ge-stefucd clavatus, gestabt Hpt. gl. 526. 
mit einem Stocke, einer Stütze versehen. — 
stäfn (stämu) m. die Basis, der Stamm 
HEIL. KBEUz 30. uuch der haltbare Kern 
einer Sache (z.B. f y r d - s t ä m n des Heeres 1 5 
Kern, das Heer soweit es aufgeboten, nicht 
blosz zugelaufen ist two Sax. cb. p. 107. 
a. 921. j; der Schiffsrumpf, der Baumstamm, 
astyred standcne stefn on side es (das 
Alter) bewegt den gestanden habenden Stamm 20 
auf die Reise, d. h. es macht, dasz er fort- 
geschafft wird, nachdem er gefallen und 
seiner Zweige beraid)t ist Sal. u. Sat. II. 
296. — frum-stämn das Vordertheü, der 
Sc/mabel des Schiffes. — se äfterra stämn 2.5 
fawcÄ stämn allein) das Hintertheü , der 
Spiegel des Schiffes. — stefna was einen 
Stamm, einen Schiffsrumpf Ihat; daher 
hringed-stefna das ringgeschmüekte oder 
am Ende gerundete Schiff Beov. 32. (bring- 30 
naea dasselbe, der mit gerundetem Hinter- 
; oder Vorderthede versehetie Nachen Beov. 
1862.) — heäh-stefn mit hohem Hinter- 
theil versehen Wallf. 13. 

stefön (stömn) f. die Stimme, vox Hpt. 35 
gl. 440. Cyn. Cr. 1062. stöfn äfter stefhe 
Stimme auf Stimme Puoen. VIU. 542. — 
stamor adj. der mit der Stimme Mühe hat, 
stammelnd, balbus Hpt. gl. 478. 507. — 
stamariaii denom. v. stammeln. — sta-io 
mctan stammeln. — stäf (pl. stafas) w. 
der Stab, stabartiger Strich, gerade Linie, 
apex Hpt. gl. 453. Aelfb. hom. II. 200. 
418. — stäf-lidere die Armbrust Hpt. 
GL. 423. 487. fundibulum Hpt. gl. 521. — 45 
stäf-leornore stoicus (weil sich die stoi- 
sche Schule besonders auch um Grammatik 
verdient gemacJU hat). — stäf-eräft Gram- 
matik. — stafa litter a, dogma, Buchstabe, 
Regel, Element Hpt. gl. 460. — stäf-so 
cräftiga der Grammatiker, Philolog Hpt. 
GL. 410. 459. 473. 529. -- b ö c - 8 1 ä f (fer BttcÄ- 
stabe. — böclic-stäf Philologie, ars libe- 
ralis Hpt. gl. 503. — v t öht- Bt&i Eletnent, 
Princip des Frevels El. 926. — gl^v-staf 55 
Melodie Wand. 52. — ende -stäf Ende, 
Ziel, Tod b. m. vybd. 11. — hearm-stäf 
Princip, Ursache des Schmerzes Caedm. VI. 
939. — rim-stäf Vers, (rimstafas Be- 
schwörungsformel). — candel-stäf der so 
Leuchter Thobpe chabt. 440. (sonst candol- 
sticca Thorpe chabt. 429.) — edul-stäf 
Stutze des väterlichen, des ererbten Besitzes, 
Stammgutes. — stafian denom. v. stdben. 
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Btaflan iä einen Eid gtaben, einen Eid in 
eine Formel fasten, stafoda |)unc öS Aelfb. 
HOM. n. 2M. 

Btofn masc. tntneiu arhoris, pirgvltu», 

5 «ureulat Hpt. ql. 409. 4111. gostrcncndlic 
Btufn progenieg, propagandti Hpt. gl. 445. 

(Goth. Stabs Element, Kindheiulehre, 
stÄma Stoff, staums aiamimliid ; altn. atafn 
Sdiiff'srumpf , framstofu S(An<ibel, aptrstafn 

Spiegel des Schiffes, stafa Dorschreiben, be- 
stimmen, ateSa ntmi Kn*« etxriehten, nfn- 
{len, utouiDa ^u be^fimiHler Zeii eine Zusam- 
menkunft, Termin, Markt m. s. w., atemna 
(stefnu) iu eir\em Temtiae berufen, bestim- 

5 men, stafr Stütxe, Stab, stam der Slamat, ' 
stef ffesfaitter Vers , TW'min , atofna gnmd- ' 
fe^e«, stiften). I 

64) NIMAJf eope«, occupare, digponere; j 
(hema nam; sanskr. nara inclimir« W 

o (diciii ^ul altqiMd ob eo capiat). 

Das Printüiv uimau (nSman, ncomao) 
angetsächeitck in collem (iebraiiche in 
der Bedettlung: sumere, capere; aber 
atuA geistiger als in der Regel unser 

5 deiUsiAe* nehmen, «. B. diul niinau con' 
sortem este, Theü nehmen, eard niiuan 
einen WiAnpfats einnehmen . Land occit- 
fnreti Cabsm. XII. 1654. bcar?a)i blüst- 
mnm niniait Sbbf. 48. auch disponere 

10 bedeutet es, so dase es sehr an griechi- 
sches rffiitr erinnert. Cumposita sind: 
ät-niman wegnehmen, entnehmen. — 
for-nimaD wegnehmen Wand. 99. — 
eoneuniere, vorare, abeorbere Hi't. Ol. 

i5 49U. — quälen Aeltb. how. U. 41G. — 
versUllen: hig forniniat bira anidna sie 
verstellen ihre AngesiiAter Matth. VI. 
— öfer-niman beschlafen. — uuder- 
niman vernehmen, aufnehmen.verstehen 

,0 Matth. XIX. — fore-nimon oorfter 

wegnehmen. — diel-ciman Theü iieh- 
men an etwas äelfh. höh. II. 230. 



eme) f. die Nähme, die Weg- 
ny<i-n£eme gewaltsame Weg- 



. berauben, 
infitiari, fraudari Juw. 7li. Hpt. ol. 480. 
Ablfb. hob. I. 21G. U. 102. 304. Caeihi. 
XVm. 2152. mit Genitiv der geravbien 
Sache, z. S. pät beo voldon beniemaii ner- 

fio gendne Crist Todera riccs Caedh. Cb. v. Sat. 
346. oder passimsch mit Nominativ : bim väa 
beiueiDed bis gesiht noti. in III poxih. 
ijDADBAD. p. m. meist mit ittstramentalem 
Dativ vuldri beonmed Cabdm. Ca. tr. Sat. 

86 121. — on-eenieman von einem, an einem 
etwas xoegnenmen vit. Guthl. p. 14. 



n\\aiii\ adj. ergreifend. — st6&r'f -nuiaiiX 
'•'Ij. eifrig zugreifend. — teart-unmol 
h:iii zugreifena. — Duma der etwas nimmt. 
'- s x(e-n»ma der Erbnehmer Aelfb. HOit. 
1. .!> II. 24, S 

iiama in. der Name (acceplum, sumlwn) 
titidua, manifestatio , voeabülum Hpt. qi^ 
500. ril3. 517. — fruü-nama ein herrlicher 
Name Ctn. Cr. 636, — neniian (neninan) 
caus. V. nennen, rufen, antreiben is. n. vthd. in 
r>f). — nem-lic ailj. namentlieh, ausdrück- 
lich. — nara-cttd adj. berühmt. — name- 
li'äM namenlos. — Dam-intelaiu adv. rto- 
ii'iimlim, per singula nomina Hpt. ol. 427. 
— (ce-namian denom. v. mit einem Namen 15 
KciKieit, benamsen — aber auch: ernennen, 
:h eticas machen Ablpb. uom. 11. 500. 

'liri) TIäAK decere, aptum esse; thema 
um; saaskr. dam domare (cf audt 
timbao unter der Beike, die den Stamm *» 
in a auf Doppeleonsonant schliesit). 
Ulis golhisi^ noch vorhandene Primitiv 
tiiiiaii in dem Comjxtsitum gattman geziemen, 
(«( iiHgelsachaisch rerschuninden und nur 
,^hli:ititngen sind vorhanden, wie das causa- n 
lii-f fiiiiiian sähmen, verbinden, lusammen- 
j'irhni — in juriirlitiAem Sinne: die Ver- 
niiliifirlliehieil luschieben, — und das Com- 
jui^iliutt a-tcuiian zähmen, zahm machen 

t,i lua (tcma, tyma) der Zahmer, Ordner, 
Jlvfrhliger. — go-tym ». (pl. Ketjina) Am 
(i'c:iiiime, das Joch Aklpb. uuh. II. 372. 
14i;. — tjme(terae) adj. zähmbar, bezioing- 
biir, geziemend, machbar. — Tiiler-tyme ss 
udj. was sich- ntcU gtU bezwingen läszt, 
/«.scftwerHcfc. — lof-tymo adJ. lobwärdig 
:nhiiibar, leicht, angenehm Ablpr. uom. II. 
1211. — hcfig-tyme adj. schwer bezwing- 
bar, beschwerlich. — vröht-geteme a^.to 
rom Frevel unterjocht Cabdm. I. 45. — ■ 
(amcol adj. zähmbar. — nn-tamcol adj. 
'iiiz'ihmbar. — (tnm-äi eine Art Axt ol. 
,Uru,s. 99,). 

'lii'i) SIMAK conjunclum esse; thema «s 
.iBin; sanskr. ei ligare, vincire (Causa- 
ri'c; säyayaU ligare, vincire ; simä linea; 
.■^am c'MNi,' sama simüis, aequalis). 

Das Primitiv angelsachsisch nicht 
inelir vorhanden, nAer mancherlei Ab- bo 
/•■itungen : 
s i Dl a (Beoma) m. die Sieme , da» Band, 






ri'icirt Cabdm. Ex. IV. 209. — 1 
dr.niim. v. in Feszeln liegen Akde. 183. si 
PiLunN. I. 19. El. G94. Beov. 2767. seömiaD 
M svylte von gehängten gesagt b. m. vysd. 
34. — same (some) f. concordia (daneben 
«pitter Böme, tcorä(er oben Sp. 51. in der 
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i. Beihe der ablautenden Verba das Thema — on-hohsnian denom. v. etwas hinter 

saniam zu vergleichen ist), to sibbe and to sich, hinter die Hachsen thun, — singal 

some zu Frieden und Eitüracht chabt. adj, zusammenJiängend, fortwährend Aklfb. 

AXGL08, bOA. — B&inn adj. vereint. Äta&mne hom. II. 592. — singal-ryne (singal- 

b zusammen, — samuigean denom, v. ver- rene) Waszerlauf (das unaufhörliche Min- 5 

sammeln, vereinigen Cabdm. Ex. IV. 217. nen) descensus Hpt. gl. 418. — singalnis 

togädre gesamnod nodatus, ligaius Hpt. gl. die Dauer Hpt. gl. 434. — singalcs, 

439. he somnad and gädrad Phoen. IU. singal a adv. continuo. — ge-singal- 

193. — samnung/*. aie Sammlung, Ver- lician (gesingalian) denom, v. fortfcAren, 

1 einigung, — samnunga ( semninga ) adv. fortdauern. — sin-scype (sönscype, gesin- i o 

zugleich, alsbald, plötzlich Luc. XXII. 60. scyp) das Verbundensein, Vermähltsein Hpt. 

Ablpr. hom. n. 398. Oyn. Cb. 874. — gl. 416. 417. 469. 490. 498. 506. 513. 520. 

sam-tinges adv. zugleich Aelfb. hom. II. Aelpb. hom. I. 604. 11. 476. — sin- in 

196. 510. — samod (somod) adv. samt, Compositis drückt die Dauer, oder auch nur 

15 zusammen, mit. samod cuman convenire, eine Steigerung des vorgestellten aus: — is 

confluere Hpt. gl. 455. 491. 518. -— samod- sin-ceald aaj. sehr kalt. — sine-vealt 

lice adv. vereinigt, einmiithig two Sax. cb. (sincvält) adj. was sich immer und nach 

p. 250. — ge-semian caus. v. zufrieden allen Seiten wälzt: rund, — sin-gröne 

stellen, einmüthig machen, übereinkommen adj. immergrün. — sin -hiv &n Ehegenoszen. 

20 machen two Sax. cb. p. 230. a. 1094. gese- sin-freä Eheheir. — sin-here das ganze, 20 

med veordan pacisci Aelfb. hom. II. 338. zusammengehörige Heer. — sin-niht (sin- 

PBOV. ED. MuELLEB 32. ED. Eemble 35. noabt, sinneht) die ewige N(tdU Sal. Sat. 

gesemest mec mid sode du stellst mich in 68. Caedm. I. 42. Cy^v. Cbist 1543. — 

Walirheit zufrieden Sal. 3at. I. 18. (über sinn e&htoB in eunger Nacht, — sin-dreäm 

258dmian ( seman ) Thobpe chabt. p. 1 70. eunger Jubel Phoen. VI. 385. — sin-sorh25 

vergleiche man ebenso, tvie oben über söme, unberechenbare Sorge Kl. d. Fbau 45. — 

saman Sp, 51,) — ge-same (gesome) adj, sin-hveorfend adj. was sich fortwährend 

Concors f einmüthig Caedm. Gen. II. 82. — dreht, rund. — sin-trendend was immer 

un-gesame (ungesome) discors, uneinig kreist, rund Hpt. gl. 408. — sinigean 

so Aelfb. hom. I. 478. — sam-vist copula, (sinian) denom. v, nuJbere, heirathen HZ. so 

contubernium, matrimonium, das Zusammen- XI. 96. — sin-lic adj, fortwährend, un- 

leben, jugalitas Hpt. gl. 416. 438. 481. 485. unterbrochen two Sax. cb. p. 241. a. 1116. 

508. 511. 520. Caedm. XX. 2280. sinlice gevinn ununterbrochene Kämpfe. 
sand (für samd d. i. Conglomerat) n. 

S5 der SaM; auch: das Ußr: sande neär g^j n£»AN adjuvare; thema nad, nand. 
dem Ufer nahe Caedm. Ex. IV. 220. — ' y. ti • •!• ? ~ i. • i. • ^ .. 
s a n d /: (jpJ. sanda) jedes zusammengeruhrU, ^«« Fnmüiv angeUachsisch tm Ge- 35 
breiartige Gericht (in verschiedenen deut- brauche, obwohl selten. Auch die Ab- 
schen Provinzen: die Semede, die Zampe) leitungen sind nicht gerade häufig; es 

40 Ethelw. R. Ben., de mens, cib.; Aelfb. hom. scheint ein sich atlmälich verlierendes 

H. 168. Hpt. gl. 444. — send an caus, v, rrh.^^ , /:^ r>..4i. -o# *./>/.ä «fK«« -•- 

schmausen Beov. 600. - sandig adj. are- ^^^ ('"^ ^^^- *^* **^^ ^^^ •»* 

nos\is, sandig Hpt. gl, 449. 502. — sand- ^^ Bedeutung: unterstützen), 40 

ceosol Sandsteinchen, Sandkorn Aelfb. ^id (pl. niddas) m. filius, hämo Caedm. 

45 hom. H. 62. öfer päre sse sandceosol mehr n. 225. EX. 1223. XIX. 2208. Dan. IH. 285. 

als Sandkörner des Meeres Aelfb. hom. IL Az. 6. sä svida nid der starke junge Mann, 

524. — sand-geveorp Sandbarik, — m^asi he&m der Mensclien Kind (im Goth. 

sAnd-coin das Sandkorn, — sand-beorg auch noch nipjis der Vetter, der Verwandte Ab 

der Sandberg, die Düne Walle, 10. — ^nd ni^jö die Base, die VerwandU; eine 

50ealh-8and J5crrw«ctn. Präterüen - Ableitung von diesem Primitiv 

symbel die Versamlung, die MahlzeU scheint das goth. nanpjan kühn vordringen, 

Wand. 93. symbla gesetu etc. Dtes Wort tragen; daher angelsächsisch:) 

mü alUn ^j^^l^^^"^^^ nödan (für nendian) caus. v, kühn vor- 5o 

ife« altWwcÄew sirmbl «7oW^^^^^ ^ ^^^^ Caedm! XVm. 2060. Jud. 

55 jwcÄm sufol un^ sj^ng^ ^.0 ^u süpan ^- 277. -g e-n 6d an ifcwÄn «.u^ret/en Andb. 
hören, wo es nachzuselven ist .„r^q CkTtr^^ Fx n fift 

Dagegen gehört wohl hierher in Folge einer ^^^^\ ^^^^^- ^"^ ^'J^' 
oft begeanendsn Wandelung des auslauten- _ nod (/tfj-nand) k^ne Bewegung Wajllp. 
den m inn auch das Wort sinu (seonov, 28. Jul. 343. — n od adj, kühn, nur twchbb 

60 sineve pl, sina) f die Sehne, das Band am «^« *«^^^^ ^'»«w ««*• Compositumen voti 
menschlichen Körper, ne^-vus Hpt. gl. 482. Eigennamen. 

Aelfb. hom. I. 236. H. 270. — seono-ben (Altnordisch begegnen noch: nanna 
Sehnenwunde, SehnendurchschneidungDB^OBia ministra und nenning der Eifer, das Be- 
m,. 6. — \ib\i- sinn Fersensehne, Hachsen, streben.) 60 
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♦68) SViDAN {für svindan) valere ; \ Waldeinschnitt , Waldpfad Beov. 1403. — 



thema svand. 

Das Primitiv ist nicht mehr im Ge- 
brauche (im Goth. ist es noch svinpan 
5 stark werden). Ableitungen sind angel- 
sächsisch noch in Menge vorhanden. 

8 V i d adj. kräftig, stark (compar. sviitor, 
z, B. Bvidor villan malle Hpt. gl. 470.)- to 
pam svide in tantum Hpt. gl. 509. — s v i d e 

1 fsveode) adv. kräftig, pam svide so sehr 
Abg. p. 3. svide välhreov Hpt. gl. 515. — 
svid-lic adj, kräftiglich, grandis, ma- 
gnus Hpt. gl. 434. — svid-svig adj. he- 
roicus Hpt. gl. 440. mid svidsvium sanguni 

1 5 dreänies cum heroicis melodiae eantibus 
Hpt. gl. 415. 416. — s vidi an (gesvidan) 
caus, V. stark macheti, munire Caedm. XVIII. 
1980. svato gesvidcd sefan intingam durch 
Blut stärkt er den Geist an einwohnende 

20 Macht Sal. Sat. 45. — svidian denom, v. 
praestare, invalescere, — sviderian denom. 
stärker sein, praevcdere, durch kräftige Ge- 
wandtheit siegen Aelfb. hom. I. 388. (Uedm. 
Ex. IV. 242. — svidre swf. die rechte 

25 (sc, Hand), on pa svidran band zu rechter 
Hand Caedm. Cr. u. Sat. 580. 611. on j»a 
svider handa Hpt. gl. 486. — svid-feorm 
adj. was mit unbefleckter Kraft begabt ist 
Caedm. I. 9. XV. 1770. — for-svid adj. 

30 sehr stark Wund. d. Sch. 26. 

ge-sund adj. (aus gesvind entstanden, 
wie das Gothische svinps stark, kräftig, ge- 
sund erweist) sanus, salvus, sospes, gesund, 
heil Hpt. gl. 516. 520. 525. — gesund-lic 

9 6 adj. gesund. — gcsund-ful oäj. in vollem* 
Kraft und Gesundheit, secundus, prosper, 
sospes, sanus, firmus Hpt. gl. 491. 492. 
500. on gesundfullum gesajlduni secundis 
successibus, im glOcklichen Vorwärtskommen. 

40 — ge-synto (gesunt) /*. die Gesundheit, 
Kraft, incolumitas Jud. 90. Hpt. gl. 518. 
Caedm. Ex. V. 272. — on-sund (ansund) 
adj. heil, ganz, integer Hpt. gl. 525. Aelfr. 
hom. I. 58. IL 26. 512. Wright. p. t. p. 1. 

45 — ansandnis (ansunnis) integritas, virgi- 
nitas Hpt. gl. 444. 446. 

svödian caus. v. stark, haltbar machen, 
befestigen, anbinden. — bi-svedian ligare. 
sibbam bisvöded durch Frieden befestigt, 

ho verbunden Cyn. Cr. 1644. — svedil fasda. 
— svädu (sväde) f. der Eindruck, Ein- 
schnitt, caeswra, die Spur, on svade standan 
au f der Spur stehen, folgen Caedm. XVIII. 
2075. on svade restan auf der Stelle bleiben 

65 Jud. 322. sväde folgian der Spur folgen 
Andr. 673. — dol-svädu (und schwach 
dolhsväde) die Wtmdenspur, Narbe Hpt. gl. 
510. Aelpr. h. I. 234. ü. 492. — bil-svadu 
Hidnownde Caedm. Ex.V. 329. — fot-svädu 

60 Fuszspur. — svat-svädu Bluteinschnitt, 
Mord. — än-sväd was denselben Ein- 
druck macht, gleichartig. — vald-sväda 



ge-8vädian caus. v. investigare , der Spur 
nachsuchen. 

69) NESAN bene se habere; thema nas; 
sanskr. nyas (ni + as, nish) integrum, 6 
salvum esse. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche mit der Bedeutung : in gutem 
Stande sein. Comp, sind: sid-nesan 
die Reise glücklich zu Ende fültren lo 
Andr. 515. — ge-nSsan (geneosan) 
in guten Stand kommen, genesen, gd^e 
genSsan in der Schlacht nicht verwun- 
det werden Caedm. XVXIL 2019. 

nest (nist) das, wodurch jemand m i5 
gutem Stande bleibt, Unterhalt, Zehrung 
B. m. vyrd. 28. — V e g - n ö 8 1 Wegzehrung, 
Reise%H)rrath. — nerian caus. v. in gutem 
Stande erhalten, nähren, erhalten, schützen, 
lielfen, lieilen. feorh ileäme nerian das Leben 20 
durch die Flucht retten Caedm. XVIII. 
2000. Cyn. Cr. 1451. — nerian denom. v. 
erretten, heilen, erldsen Aelfr. hom. I. 228. 
446. — nering die Erhcdtwng in gutem 
Statute, praesidium, protectio Hpt. gl. 507. 25 

— n e r e n d (nergend) der Erhalter, Helfer, 
Ueüand. — feorh-nere Lebenserhaltung 
Cyn. Cr. 1597. Caedm. Dan. UI. 339. El. 
898. — aldor-nerc Lebensrettung Caedm. 
Xn. 2512. 2519. — ge-ner n.' Heilung, zo 
ZuflxHiht Aelfr. hom. II. 356. 

*70) TESAN {cf. töran) vexari, damno 
affici; thema tas; sanskr. das perire, 
ejicere u/nd das vexare. 

Das Primitiv nicht mehr im Gebrauche, 35 
weil sich das s in r gewandelt hat, wie das 
Causativ von nt;san in ncran; nur ein in- 
tensives Verbum taesan ist vom Primitivum 
gebräuchlich, welches Intensivum vellicare 
bedeutet; und davon ist hergeleitet taB8el40 
dipsacus, Zeisel, Carden, Distel, vulfes 
taesel ein Pflanzenname, cJiamaeleon alba, 
die Eberwurz, Carlina acaulis. ixs afflictio 

— dazu vom Präsens die Ableitung tesu 
(teosu) damnum, interitus, contentio, prae- ib 
Judicium, Verderben, on tcse, on teso in'^s 

Verderben Caedm. Dan. Dl. 255. on teosu 
tihtan in's Verderben locken, drängen 
WjiLLF. 34. — tesvian denom. v. in Nach- 
theil setzen, schädigen, verderben, hine (sc. 50 
den Teufel) tesvad and hine on Ja tungan 
sticad Sal. Sat. I. 94. 

71) TER AN diripere, consumere {cf. tesan) 
thema tar; sanskr. dasyn ein Feind, 
ein Dieb, däsa ein Sudra. däsya Dienst- 55 
barkeit, däseya der Diener, Sklave. 
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Dan Primitiv angeUädMigth im Gt- 
brauche in der Bedeutung: aus einan- 
der reisten, zerstören y verzehren Jro. 
281. tßrend vorax Hpt. gl. 423. tßran 
5 »vä sä Yulf zerreiszen wie ein Wolf 
Aelfr. hom. IL 532. — Compositum: 
to-tOran zerreiszen, discerpere, lace- 
rare Hpt. gl. 520. 527. Aelfb. hom. 
n. 88. 

10 geter düaceratio Hpt. gl. 499. 

teorian (tyran, tirigean, tjrigan, tyr- 
Tigan) denom. r. verzehren, aufreiben, plagen 
Two Sax. CR. p. 236. a. 1100. — un -getyred 
indefessus, inexhaustus Hpt. gl. 463. Aelfb. 

15 HOM. II. 208. — teorung das Aufgeridten- 
werden, die Erschöpfung Ablfr. hom. II. 
188. — ge- teorian verschmachten Matth. 
XV. miäe werden Lcc. XVUL 1. mit dem 
Nominativ der Sache bedeutet es: gebrechen 

tu (es gebricht etwas) Jon. 11. 3. fatescere gl. 
Pbud. 114. — a-teorian aufreiben, ermü- 
den, exhaurire, auferre, fatescere Hpt. gl, 
459. 462. ne bid ateorad ne auferetur Hpt. 
GL. 416. verschwinden Aelfr. hom. II. 104. 

25 196. vergehen Aelfr. hom. IL 454. 534. 564. 
un-ateoriend indefessus Hpt. gl. 463. 

— ateorang defectus Hpt. gl. 456. 525. 
Aelfr. hom. I. 456. — ateoriend-lic 
(atcricndlic) cuij. was erschöpft, ermüdet 

20 werden kann, lass€ibundiis Hpt. gl. 493. 
Aelfb. hom. II. 214. — an-ateoriendlic 
(anatirendlic) unermüdlich, indefatigabilis, 
indefessus Hpt. gl. 424. 434. Thorpe chart. 
p. 316. 

35 torn «1. der Zorn (Zerriszenheit , oder: 
Neigung zum Zerreiszen). pär väs vopes 
bring torne bitolde Cyn. Cr. 537. 538. — 
torn-8orh adj. Sorge eines aufgeregten, 
zeriszenen Gemüthes Faed. larcv. 76. — 

4otorn-genidla qui studet irae Andr. 1232. 

— torn-eäge (toreneäge) adj. zomäugig, 
mit leidenschaftlichen Blicken, rothäugig. 

teors penis, die männliche Ruthe. 

teart adj. rauh bbuq. ant. I. 12. b. on 
45 päre tcartcstan tintrega durissimo, asperrimo 
tormento Hpt. gl. 412. reliq. ant. I. 12. b. 
ist tcart synonym mit sticol. svide teart 
vite sehr starke Strafe Aelfr. hom. II. 590. 
pa tcartan vitn Aelfr. hom. U. 344. — 
r,o teart -lic adj. asper Hpt. gl. 477. 507. 
515. Aelfr. hom. 1. 330. — teartnis ttcer- 
bitas, crudelitas Hpt. gl. 480. Bauhheit 
(Gegensatz von Weichlichkeit) Aelfr. hom. 
I. 330. 576. 

55 *72) TEORAK tnagni aestimari; ihema 
tar; sanskr. df respicere, colere, auch 
causativ därayati; wunderbarer Weise 
bedeutet dies causative Verbtwi respici. 



coli, wutgm aestimari, teneri; dirri 

pineus, dämka pinus. 
I Das Primitiv ist angelsächsisch und 

überhaupt deutseh itte^ vorhanden, son- 

I dern nur Ableitungen. 5 

! t i r w. Glorie, Glanz, Zier Jcd. 272. — 
jtir adj. zierlich, herrlich, glänzend. — 
äsc-tir Speermhm, Kampfruhm Caedm. 
X\Tn. 2069. — tir-gifede Buhmesgewäh- 
rung. — tir-fäst von roUkowtmenem Glänze, 10 
herrlich botsch. d. m. 11. — tir-leäs adj. 
ruhmlos, glanzlos. — tir-eädig adj. an 
Glanz, an Buhm reich Phoen. H. 106. 

tearo (tyro, tyrere, gen. teanres, tarres) 
m. Harz, Ncqphtha, Balsam, Theer. — 15 
tyrv^n (soll wohl A^jectiv srin, und har- 
zig bedeuten) Harz, resitui Hpt. gl. 501. — 
tyrTa m. NajJUha, bitumen Hpt. gl. 445. 
488. — 8cip-tearo Sehiffstheer. — bnni- 
it2iT Honigseim, Nektar. — hnnitear^nso 
adj. nectttreus. 

torbt adj. glänzend, strahlend (audi 
von der Stimme gebraust: torhtan rearde 
mit glänzender Bede Caedm. Dan. IY. 511. 

— geär-torht adj. in der Jahreszeit glän- «5 
zend Caedm. XI. 1561. — heofon-torht 
adj. himmelglänzend. — torbt-Iic a^j- 
glänzend. — torbt-niöd von glänzendem 
Gemüthe, heldenmüthig. — freä-torbt adj. 
herrlich glänzend, limpidus Hpt. gl. 511.80 
pa freatorhtestan clarissima Hpt. gl. 446. 

— sygel-torht adj. sonnengtänzend, strah- 
lend wie die Sonne Andr. 1248. — torhtnis 
das strahlende Wesen, der Glanz. 

73) WCOAN (pig'-ian) längere, ac«f-S5 
pere, consumere; thema pag; sanskr. 
tung relinquere, dare. 

Das Primitiv in den Formen picgan 
und piccan angelsächsisch im Ge- 
brauche — in der Bedeutung: etwas ao 
berühren ; erlangen , erhalten um es zu 
genieszen, (consumere, bibere) Hpt. gl. 
450. Aelfr. hom. II. 40. Das Wort 
flectirt auch schwach, z. B. Prät. pigede, 
gcpiged; man vergleiche übrigens dasAS 
griechische rvyxitruv m der Bedeu- 
tung participem fieri. Composita sind: 
od- picgan empfangen Caedm. Ex. 383. 
— gc- picgan erhalten, zu sich neh' 
men, genieszen, eszen Caedm. VI. 885.60 
auch: gcf^Sgan. — Davon abgeleitet ist 
ein caus. Verbum: of-pegan machen, 
dasz etwas verloren wird, ablMnden 
kofnmt, zu Grunde richten Caedm. XVüI. 
2002. 55 

p e gu (I>ego, pege) f. das Erhaltenmachen, 
Bekommenmachen, Spenden. — beor-pegn 
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tue Biertpendf. — Tio-^eKi Weiiupendel 
Cabdm. Dis. I. 17. — ¥ii-|)egn WntutA-' 
Kpende, Speitde de» LfAeueM. dtt LeA- 
trwnJtn. — füdor-[iegtt Speiiting Phosk. ' 
sm.248.— hring-{>eKaÄifw«p!nde Smf. i 
44. — »int-^egu Sehatznpende, Geldimendt \ 
Waüd. 34, ~ beih-l.egu Ring., Ktlte». 
i^nde. — [ligene tro» empfangen orfw j 
^««{MfHfat m'rd, Speise, big h&lg&n hiules 

10 pigene die Spende, Späte de» heiligen Aberid- j 
maÄb. Tor pigene oJimenft caH«a. veride , 
pigeoe neetareum edtUium, itüsze Speise Hft. ' 
GL. 413. 497. 513. Akijb. höh. U. 98. — 
pengel *». ifcr Spender, Fünf, mannft l 

isbeugel CiBOH. Ei. UL 173. hiUg benger 
Cr. c. Sat. 586. fMan gieht aus dietem | 
üttteren Worte, diu al» feierlidie Bezeich- 
nung dee Fürsten in älterer Form ergtaril 
»ein motAte, dasz dal Wort ursprün^UcA, | 

10 in einer dem «onntr. tnng und griech. tvy- ' 
jfRMf V , latein. tsDgere näJter stehenden, 
natdUrten Form exittirte: — pengel hängt 
mit pi^an , PGccui ^n*o iiuawunen , wie 
die andere FUTutenheteichnung fengel mit 

3b Rcam.) | 

*74] SßCGAlf (Big'-iaa) necare; theina 
aftc, tanakr. so deetrutre , confictre, 
iittensire Form scshijati, Caiuativum 
säjayati ; tnya lelum , basva eine Waffe, 

jo Msj-aka ensie, säyalia engif. 

Da» Primitiv angthiichingch nicftt im 
Gebrauehe; aber zahlreiche Ableitungen: 
aecg »>. das Schilf, gladiuluH t:L. Uett. — 
f, gladius Beov. GtH- — gär-aecg m. das 

JS Meer, el mycla gärsccg; bS grinilics i;&i¥e<-g 
Ablfb. hom. I. 454. Wund- d. 8ch. 70. i)(W 
Meer mrd hier teegen der Wellenspitzen 
gedoAt als ein Rühncht, ein Ried von Spee- 
ren. — gecg-Bcara die Wiesengchnorre, 

«Öfter WathteSiönig, der Eggenschnrr. — 
■ e»i m. das Meszer .^elfb.' hon. 1. 88. II. 
500. Ctf. Ca. 1141.— hand-sei ein Itatid- 
meaer, TittAmesier .^blfr. hom. II. 272. — 
— nägel-seai da» Nagelmeezer, Scher- 

«SawMCT-. — hup-seai das an der Hüfte 
getragene Meszer Jcd. 328. b. x, cb. &4, — 
seai fn. kurzes g^rümmtes Schaert; die 
autteiehnende Waffe der Sachsen, die daran 
den Namen hatten. — väl-acai Schtiicht- 

50 »dtKert. Tälseai, {Ät )ie im byman vag 
Bkov.2704. - Baga m., nyge f., sage f, 
die Säge ol. Pbcd. 891. — aygdi-ry fter 
der Hobel, das OlätlbeH. — sjde {für 
gygde) die Sense Aelfr. höh. II. 162. — 
ssajddan (aedan für aegdan, sygdan) caw. t. 
rädien Beov. 1106. Cajidh. XI. 1525. ~ 



Da» Primitiv angeltäeiuiseh im Oe- 
braudie (es fteetirt »oicvkl Mg, li^on 
als leac. lägon^ und hat die Bedeutung: 
liegen; auch; cersteckt liegen, latilare 
Hpt. OL. 518. licgan an auf, in etmu i 
liegen Cyn. Cr. 1156. Später für üegeil 
dient lid. und /Nrlicgad, lin. two Sax. 
CROM. p. 122. — Composita »md: — 
a - 1 i a gan erliegen (mit Datie der SatAe, 
welcher man erlief), darnieder liegen, m 
lä»zig sein, aymbel aS alKgon nie irar- 
den sie lästig Rbiml. 5. — be-licgan 
umliegen, eircumdare, belagern. — 
ge-licgan Hegen, aufhören — audt: 
beschlafen. — for-licgSD uuerlaiM li 
besMafen. {for]e gen der Ehebrecher 
Cra. Cb. 1611.).— to-licgao aus eim- 
ander liegen, getrennt »ein. — vid- 
licgan beiliegen. 

ge-\i^et m. der Beischlaf. — for-tigeTio 
m. meretrtx Hft. ol. 521. — for-ligerS 
(forlirf) der oder die unerlaubten Beisddaf 
tre^t, prottünilum, meretrix Hpt. ol. 435. 
475. 505. 506. 520. 525. Jon. VlII. 41. — 
forliger-lic adj. aduüerinus, immundus, a 
inceslus, umüchtig Hpt. au 505. forligerlicq 
intendnig adulferina titillatio, hurrrischer 
KUiel. furligerlie leahter (rime» incestum 
Hpt. gl. 505. — forligenia Hurerei, ano 
forligenisae dün mid ture ayltre weitdiche so 
Onanie, Masturbation treiben. — forliger- 
hÜB (farligcreshüa) Hurenhaus Hpt. bl. 475. 



484. . 



i. 526. 



75) LIC6AN (lig'-iao) jacere, pasitim 
esst ; thema la c; MMitr. ? lag adhaerere. 

Lao, ufviachi. Wdritib. 



fCorh-legS m. Niederlegung de» Lebens, 
Tod. — aldur-legE m. Ld>en»schiiAsai a 
Caedä. Das. 11. 139. — or-legfi m. gesetz- 
loser Zustand, Krieg. — orleg-Btund 
Kritis, Zeil der Fntscheidung Sal. Sat. 374. 
— orleg-nid Kriegsleidenschaft, Wuth 
Cabom. IL 84. — orleg-ceäp Kriegsge-*a 
Schaft, Knmpf Cakdm- Gek, XVIIl. 1994. — 
orleg-veorc Kriegähat Caktm. XVIIL 
2020- — orleg-gifre adjed. kriegsgierig 
Cakdh. XX. 2287. - smeägelege sglla- 
gitmu», concittsio, logiidier Sehlusz Hpt. is 
! au. 503. 

lag das Festgeftellte , Gesell, decretum, 
lex Hpt. gl. 452. 467. 524. - ör-läg Ur- 
lbestimmung. Schicksal, fatum. — üt-lag, 
jüt-laga exlcj:, exui Hpt. gl. 412. —so 
Hi-Iagol adj. legifer, geietigebend gl.Pbvd. 
626.— Iftgetmn.dasGenetz Thokpkcbart. 
I p. 416. — mid un-Iage mit Unrecht, gegen 
\das Geseti Thobpe chart. p. 421. 

lecgan (legan) caug. f. legen, »leiten,:.:, 
\ponere. läatas legan dichterisch: gehen 
j Caedk. XXUL 2400. pa l<a vräcläaUs Tidost 
lecgad Sbbp. 57. — a-lecgan erlegen, 
\ fallen, unter sieh bringen, bodnng alMgan 
10 
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die Predigt aufgehen Aelfr. höh. II. 232. 
unriht alecgan das Unrecht besiegen Aelfr. 
HOM. IL 76. 78. od pät pa sigefästan heora 
fynd al(?don (für alegdon) Aelpr. hom. II. 
62 14. — be-lecgan jemanden mit Intriguen 
umgehen, bestricken, husce belecgan mit Spott 
umgeben, verspotten Caedm, Xaü. 2382. — 
to-lecgan zerlegen, trennen. — ät-lec- 
gan? zulegen, sparen? ätlede (für äÜegde) 
1 beägas die gesparten Ringe botsch. d. m. 34. 

— under-lecgan unterlegen, supponere, 
unterledum (für unterlegdum) suppositis Hpt. 
GL. 489. — läcg (lecg) f, Schenkung, Legat 
CHART. ANOLOS. 593. — leger n. Lager, Bett 

1 5 (leger veardian Kl. d. Frau 34.). Krankheit, 
Grab Aelfr. hom. II. 212. — leger-bed 
iMger. — legerian denom. v. bettUigerig 
werden, krank werden, gelegerod beön krank 
sein. — lägian (logian, gelogiao) denom. v. 

20 beschaffen, disponirt sein, on pa vtsan gelogod 
beön so disponirt sein Aelfr. hom. I. 168. 
II. 48. pät mynster he gelogode vid vellib- 
bendum mannum er besetzte das Kloster mit 
tugendhaften Männern Aelfr. hom. II. 82. 

25 506. condere, begraben two Sax. cr. p. 163. 
a. 1023. Hpt. gl. 413. Aelfr. hom. II. 250. 
hinversetzen Aelfr. hom. I. 12. — lagn 
(läge) f. lex, traditio, mid land and läge 
gödian mit Land und Recht ausstatten 

30 CHART. ANGLOS. 861 . — bui'h-lage Stadt- 
recht y jus civüe. — üt-lagian caus. v. 
auszer dem Recht erklären, vei'bannen two 
Sax. CR .p. 150. a. 1014. ■— ge-in-lagian 
wieder in das Recht aufnehmen, vom E.cil 

35 befreien two Sax. cr. p. 176. a. 1050. ibid. 
p. 191. — üt-lah exul two Sax. cr. p. 
180. a. 1048. p. 191. a. 1056. 

*76) REG AN humidumesse; thema rag; 
sanskr. vrsh pluere. 
40 Das Primitiv nicht im Gebrauche, 

aher Ableitungen sowold von der Laut- 
stufe des Präsens, als des Präteriti. 

rSgn (rSn, rcon) m. (pl. rßnas) der Regen 
Aelfr. hom. I. 406. Caedm. Cr. ü. Sat. 11. 

45— tid-r6gn (tidrSn) ein Regen, der zur 
rechten Zeit kömmt. — rSgen-scür Regen- 
schauer Aelfr. hom. I. 522. — regn-vyrm 
Regenwurm. — ren-boga Regenbogen. — 
väl-rögn ein todbringender Regen (vor 

boder Sindfluth) Caedm. X. 1350. — mor- 
gen-rön Frühregen, Morgenregen Az. 82. 

— rSn-lic adj. pluvialis. — reonig adj. 
regnerisch Kaeths. I. 10. 

ragu f. Feuchtigkeit , UebersdiwemmHng 
55DEUT. XXVIU. 42. 

*77) I^ECAN operium esse; thema pac; 
sanskr. taksh tegere, operire. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im Ge- 
60 brauche. Sondern tmr Äbkiiungen, und 



zunächst dascausat. Verhum peccan decken, 
übei'decken Phoen. III. 216. — sodann die 
Composita davon : be-peccan bedecken ; — 
ferner becen f. die Decke Matte, "VlII. 
auch : der Dachziegel, imbrex Hpt. gl. 529. 5 

päo dns Dach, auch: der Ziegel Hpt. 
GL. 459. 

* 78) SVfiCAN, SMECAN suaviter afficere, 
thema svac und smac; sanskr. sokh 
suaviter afficere, recreare. lo 

Das Primitiv nicht im Gebrauche und 
sinecan offenbar durch Verhärtung des 
Consonanten aus sv^can entstanden, 
Ableitungen sind: 

svac (c) oder smäc (c) m. der Gerüchte 
und Geschmack, sapor, gustus Aelfr. hom. 
II. 550. Phoen. 214. — aväccö m. ambro- 
sia, nectar Hpt. gl. 483. 488. nardus Hpt. 
GL. 516. — sväccan cattA. v. schmecken, 
riechen. — hanig-smäc Honigsüszigkeü io 
B. M. LEASE 28. — smacigan (smacian) 
denom. r. demulcere Hpt. gl. 476. 

smicor adject, gesdimackvoll , elegans, 
schmuck, tvä smicere scencing - cuppan zwei 
schmucke Schenkbecher chart. anglos. 1290. 25 

79) SPRECAN spargere, loqui, sermocp- 
nari (verwandt mit springan^; thema 
sprac; sanskr. spr^ tangere, consper- 
gere. 

Das Primitiv angelsächsisch in voller io 
Uebung. Das Particip gewöhnlich spro- 
cen, doch auch spr^en. Die BedetUung 
ist: confabulari, sermocinari, colloqui 
Hpt. gl. 500. Caedm. Cr. ü. Sat. 78. 
Eine Nebenform läszt das r fallen :i& 
specan. Etwas ansprechen wird aus- 
gedrückt: spr^can on snmhvät Thorpb 
CHART, p. 302. — Composita sind: 
ge-8pr6can concionare, sermocinari, 
alloqui Hpt. gl. 487. 518. — fore-40 
sprScan vorsprechen und für sorgen, 

— öfer-spröcan übermOthig reden. 

— yfel-spröcan übeles reden. — 
mid-spriican mit einem zugleich in 
einer SacJie das Wort führen; beson^*^ 
ders: vor Gericht eines Sache führen, 

Von der Urbedeutung: spargere, 

noch ein caus. Verhum: on-spräcan 
(präterit. onspreahte) spritzen, sprühen 
nuichen, ausstreuen, ausbreüen Reiml. 9. 50 

sprSca der, mit dem man zu sprechen 
hat, der Berather Caedm. XXIV. 2667. — 
s p r @ c e eloqiUum, sermo, verbum. godcnndra 
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spreca diüifwnim eloquiorum Hpt. gl. 442. — reccnd Leäer, Regier er Aelfr. hom. II. 

481. — sprsBce /". loquacitas Hpt. gl. 506. 320. — recene (ricene, ricone) adv. sofort 

— fore-sprece prologtis Hpt. gl. 460. — (eigentlich: in geordneter, verlangter Weise, 
fore-spraece die Fürsprache — und: die geradeswegs) Aelfr. hom. II. 160. El. 607. 

5 Vorhersagung, — öfer-spraßce adj. pro- Caedm. gen. XXIII. 2527. Beov. 2983. ~ 5 

aix Hpt. gl. 452. 507. — yfel-spraece än-rßces adv. geradeswegs, gerade fort two 

adj, der schlechtes spricht, — of-spraece Sax. cr. p. 143. a. 1010. 
f. fama, locutio Hpt. gl. 460. — tveo- racu (race, räce) f der ordentliche Ver- 

spraBce (m/;. doppelte Rede führend, zwei- lauf einer Sache , die BarUgung einer Sache, 

10 deutig Fabd. larcv. 90. — hrätt-spraece 4^ Inhalt einer Erzählung, Darstellung, 10 

ad^, rasch sprechend, — un-hrädspraece textus, propositum ad nnrrationem, historia, 

adj. schwerfällig redend, — mid-spreca relatio Hpt. gl. 433. 448. 459. (wo vrace 

der gerichtliche Beistand, Fürspredi. — verscfirieben ist) 480. 505. 512. 528. 529. 

ge-sprßca masc. der mit einem anderen gevyrdelice racu geschichtliche DarsUllung 

15 spricht Aelpr. hom. II. 190. Faed. larcv. 25. Aelpr. hom. I. 58. seo calde race die abge- 1.5 

— eald-spraece f Sage, Geschichte aus machte Sache Cyv. Cu,\S91, — svctu-Tücn 
alten Zeiten; aber auch: Hauptgeschichte. Traumdeutung. — mäg-racu Verwandt- 

— gdvit-spraece f. vorwurfsvolle Rede, schaff saufzählung , Stammbaum. — feov- 
Schmähung Andr. 81. — gegaf-sprajce race swn, Knechtsäuszerung , gemeine Dro- 

20 fem. Hohnrede Aelfr. hom. I. 330. 332. hung Aelfr. hom. I. 450. 564. II. 44. Hpt. 20 
morgen-spraBce Besprechung am Morgen ql. 448. (vielleicht peowrace zu vr(?can (]fe- 
oefer.am/b/^nden IVw/c.- bisraor-spraece hörig, gen, pl. {»eovracena Aelfr. hom. I. 
f. Lästerung Matth. IX. — frum-spraece hl^.) — Q2,-x2iCVLderWaszerlauf,dasFlusz- 
f, der frühere AussprucJh Caedm. Dan. üI. bett. so ealde eärace of Beaddingbroc chart. 

25326. — 8praBce (spraec, spaec) f, oraciilum, anglos. 1064. — streäm-räce Stromes- 25 

sermo, doctrina, eloquentia — kurz: jede lauf Andr. 1582. Caedm. Gen. X. 1355. 
'J^^^\^^<^^'''*^ ^^»^^Rf^ Hpt. gl. ^^^^^^ (^äcan, recan) caus, v, (prät. 

503 518. 529.- sDTffican intens^ v, (spie- ^^^^^ ^-^y^^ ^^^te) eine Sache darlegen, 

can) to ßummn, «cÄ mit jemind bespi'echen, .^^^rare, narrare, perhxbere Hpt. gl. 46o! 

^ount^h^tenj-tm alteren Deutsch: stachen; .^ gereht Wmora^iir Hpt. gl. 458, 502. - 30 

f^ hundertma;i so gebraucht m der s g, ge -recan anordnen, gerichtlich ausspre- 

Ztmmem sehen Chronik, - «prajc n. Ver- %en,durleqenAm Zammmenhangevmtrageti 

abredung Thorpb chart. p. 203. Hpt. gl. 414. 454. Thorpe chart. p. m. 

oA\ ovT^Av / •»• X — a-recaii erzählen, durstellen Reiml. 10. 

80) 8NICAN (siiig -lan) rq^ere, scr- _ ät-recaii abuiihcilen, absprecJien Thor- 35 
35 pere; thema an &g, pk chart. p. 202. — earfod-rccce adj. 

Das Primitiv selten gebraucht ; begeg- schwer darlegbar, schwer auseinandersetz- 

net aber noch einzeln, z. B. in der ^'*''- 

angelsächsischen Uebersetzung des Beda ,. /^^®^ J!' (ursprünglich: ein zu friede 

^ ^ 1. '^ X ' 1' 1, 1 hcher Handlung geordneter Oi't, ein Tempel, io 

und noch jetzt im englischen sneak. ^.„ Gerichtshaus; dann:) die Wohnung 

40 811 äce (snace) swf, die Schlange, coluber Caedm. XI. 1584. sid reced ein weites, grosz- 

Hpt. gl. 409. — auch eine AH Schiff two artiges Gebäude b. m. cr. 47. — heäh-reced 

Sax. CR. p. 183. a. 1052. ein Hochgebäude. — eord-reced eineErd- 

8 n ä g e 1 die Schnecke, Umax, wohnung, HöJüenwohnung, — heal-reced45 

Gebäude mit einer HaUe. — horn-reced 

81) RECAN constituere , regere , ducere Gebäude mit Hornver zierung. — hlin-reced 
45 (verwandt münhfai);themaT&C]Sanskr, «w verschloszenes Haus Andr. 1465. — 

..X rvi.r7«*My«.^ /v«^^i> vy n -reced ein TFoÄnÄauÄ. — de ad-reced 

Tfi6ardtnare, facere. Wohnung efer Todten Phoen. I. 48. - 50 

Das PrtmUiv angelsachsisch m Ge- burh- reced Burggebäude Ruine 22. — 

brauche in der Bedeutung : ordnen, lei- recednis (recennis) historia Hpt. gl. 448. 

ten, regere Hpt. gl. 520. Composita 474. ~ ge -recednis (gerecennis) die ge- 

50 sind: mis-röcan falsch leiten, mis- f£?^ Darstellung, Erzählung, interpre- 

. ^T cnn -^j. totw, eocploratw, narratw, documentum, tn-55 

regieren Aelfr. hom. U. 590. - aft- g^rumentum Hpt. gl. 410. 432. 440. 443. 

röcan aubdere Hpt. gl. 523. 448. 480. Aelfr. hom. I. 322. II. 60. 

ge-rec n. die Leitung, Regierung, de- recnan caus. und denom, v, zusammen- 

cretum. — ge-recti der Ordner, Vorgesetzte, ordnen, rechnen, erzäJilen, zählen, rün bid 

55— rßcenderö (pl. rScenderas) m. rector, gerecenod das Geheimniss wird dargelegt eo 

judex. — rSce-döm (röcendöm) das Amt sein Caedm. Ex. 525. 
und Wesen des Ordners, Vorgesetzten, re- r»can (ge-rsecan) intens, v, besorgen, 

gimen Hpt. gl. 412. Ajelfr. hom. IL 318. einrichten, andlifae gereacan seinen Unter- 

, 10* 
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kmk, mim LAemßßkrmm§ h e m fr^t n Caed«. 

VL »t 

rikt ■. ^ (Jrdmmm§, da$ Beeki, die 
OenMjfteä. — riktaa esaw. r. der Ord- 
i mm§ ftwMMZ madvm, riekieM, diri^iren. — 
s-rilitaB (präi, makte) atuuirtekem, ko- 
htm Mtreeien Cr». C». 1125. rlto* d>tm er- 
KdhmU PräUritmm kommie woki mekerer zm 
9nam jfeiogen werden.j — rihtiag Begei. 

i^_ bi-rikte (berillte) fräp.cmmdai. gerade 
mebem, tu eimer Bake wui eitea» An»B. S50. 
— ribt-rei^al ecmofi Hrr. gl. b2>x — 
om-rihtdoM Amreeki Caedm. Ex. V. 358. 
~ ■■-ribt Umreekt, Cnaereckii^teä, — 

ii etkld-Tiht hohere$ Be^, Voriu^eeki, pri- 
riUgmw^ — foU-ribt offtmtlukeM Beeki, 
aUüemeinen Be^. — laBd-ribtLafMfrfc*/, 
tt0iiuitkmmiieke$ Beekt Dwomb klagk 40. — 
pign-rlhi da* BedU eime$ Tkegem, — 

f«for4-ribte ade, indedimaMiter Hpt. gl. 
406. — ribt-rriterc artkografhu» ^ der 
rkktig $d$reä4 Hpt. gl. 410. — riht adj. 
retkt, gereckt; reduß, ortkodaxuM Hpt. gl. 
4^. — on-ribt adj, uftreckt, ungerecht, 

ti9aevu$, eontrariuM, fahu$ Hrr. gl. .50.'>. — 
nniiiki'lie adj, ungeredit. - nnribt-doni 
umreekte$ Westen Caedm. Dax. IIL 183. — 
rihi-li e jujftuM Hrr. gl. 460. — a-riht 
adj, recht, nach der Beihe Elejck 5d0. — 

1« n • r i b t adj. gerade , geordnet Cakdh. II. 
167. — op-riht adj, aufreekt. — ford- 
riht adj. wom in der Ordnung fortgeht, 
gerade, — ge-riht n. dan angeftrdnete , da» 
Amt, Abendmahl rwo 8ax. cr. p. 221). a. 

1» 1093. derBiius; auch: die Gerechtigkeit im 
Sinne von privüegium, canon, reguta Hpt. 
GL. 500. on K^ihtc in geordneter Weine Jud. 
202. ald K^nht aUe Gerechtigkeit Thobpe 
CHABT. p. 70. — geriht-lecan ca%is. r. 

4om Ordnung bringen, zurecht bringen, gut 
machen, benzern, bünzen Aelfh. hom. II. 124. 
852. 532. — rihtlecing, riht-scype 
ratiocinatio Hpt. gl. 481.482. — riht-vis 
adj, rectus, juntun, jfrobwt Hpt. gl. 447. 

45 470. — rlhtviini» Bechtschaffenheit, -— 
an-ribtvisnis die Unrechtscha/fenheit, — 

^ gcriht-viiendc der Bechtskundige, 

82) 8E0HAN videre; thetnautih; sanskr. 
sam-iknb nach Bopp; wofür gothisdhes 

50 sa-ibvan ftprechen würde, conspicere, 
videre, intueri. 

Das Primitiv angelsächsisch gebrauch- 
lieh, in dessen Formatiofi aber häufig 
h und V wechseln, so dasz sich folgende 

65 Prätenten^ Formen ergeben : seah, siegon, 
daneben aber nicht blosz sögon, sondern 
auch 8&Ton ; Particip sSgen und seogen, 
daneben aber auxh gSven. Der Infinitiv 
gewöhnlich in seoD, dca Particip in sen 

60 zusammmgeMogen, Die Bedeutung ist: 
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sekem, ridert. Cm^. simd: g e -s eo b a n 



Blidx wemden Cts. Ck. 1106. — be- 
seobaa bcMkem, he$ekamem Crx. Cs. 
1088. bese^h me o« mfltK sekem im 5 
Gmmden auf atdl Aelps. hom. L 566. — 
fore-teobaaroTMAeii. — for-teoban 
teradOem, detpitere Hpt. gl. 439. 498. 
502.— OB-aeobaBOJuefcen, aai/'«iKiaa 
iktiiidbeii Ctv. Cb. 1245. lo 

s eo f. die Sdte im Auge, pupiBa Aklpk. 
HÖH. I. 390. — sin (fieii| f. das Sekem, — 
auek: pupiUa Hpt. gl. 487. ^ Mae är [la 
nene onlab die ikr früker die Sekkraft cer- 
liek Caedm. V. 607. — beäfod-sin (bea- i6 
foSkieD) das Angedickt, Sek auem des Hauptes 
B. M. TTED. 36. Caedh. XXIL 2490. — 
f or eseo n d e <f*e r</meA/. — forserennia 
Veraektung. — forscren^lic (forsaTenüc) 
adj. rerädktliek Hpt. gl. 417. Aelps. hom. L 20 
486.— forscTestrecoN/eai/rijr Hpt.gu509. 

— forsaeran (forsavan) intens, r. ^lu und 
gar rerackten. — gescTen-lic adj. offen- 
bar, vor aller Augen sickihar Aelfe. höh. 1. 4. 

— Qn-gescTenric (nnbieTenlic) adj, imvi- s5 
• sibilis Hpt. gl. 481. — on-sin (onsen, on- 

seon, ansin) das Angesicht, fades Hpt. gl. 
451. Phoex. IX. 600. — yme-sene adj, blind 
Aelpr. hom, I. 418. — Täfer -sin (Ti^eraen) 
Schauspiel, spectaculum, inspectio Hpt. gl. so 
412. 435. 470. 487. 501. 508. 510. 523. Luc. 
XXm. 48. — ge-sine adj, sidUbar, — 
eäg-sine adj. dem Auge sichtbar, gegen- 
wärtig Andb. 1552. — ford-gesine a^. 
weithergesehen, ausgezeid^net b. m. cR. 1. — S5 
ge-sihd f. ri^is, adspectus, (on gesibde 
banan unter dem Angesicht des Mörders 

: iiKii.. KREi'z 60.) obtutus, rifdo Hpt. gl. 456. 

j 457. 415. der Sinn des Sehens Aelpr. hom. 

I U. 55(». to gesibde ttd praesentiam Hpt. gl. 40 

1477. — yfel-gesihd SdMlksauge Marc. 

j VII. — sib-gesihdc Jerusalem (adspe- 
ctus pacis) Hpt. gl. 447. — (Ältnordis^ sia 
videre, siOn visus, s^n adspectus s^na mon- 
strare ; althochd. sShan viaere, sSba pupUla, 45 
gibt visio, siani visus, visio, adspectus; — 
ob das lateinisdie scire damit zusammen- 
hängt? dann käme man aber nothwendig 
statt auf sam-iksb im Sanskritisdien an^ 
ki cognoscere, 6iketi seit, 6ikyati sciunt), 50 

83) SCEOHAN ursprünglich wohl: scdire, 
springen, eine plötzliche Wend%mg 
machen; sodann aber: accidere, evenire; 
thema s c a h ; sanskr. wohl skag commo- 
vere, agitare (cf. KZ. m. 431. 432.) 55 
Auch bei diesem Worte kömmt der In- 
finitiv Bceohan in der Begel in sceon 
zusammen gezogen vor, wie für Beohan 
seon. -^ Es hat übrigens die Formen 
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der caumtiven Flexion (jyrät. sceode 
und scyde) angenommen. 

Ah Primitiv ist das Wort im Angel- 
sächsischen icie es scheint verloren, nur 
5 als Compositum ford-sceohan mit der 
Bedeutung: sich plötzlich fort wenden 
Caedm. VIII. 1103. erscheint das Wort 
mit einer einem Primitivum entsprechen- 
den Bedeutung und Form. Die Ver- 

10 mütelung zwischen den Begi'iffen des 
Springen» und Geschehens ist etwa in 
dem deutschen Worte: entsjmngen zu 
finden. Das andere Comp ge-sceohan 
(gesceon) hat dieselbe Bedeutung wie 

15 das deutsche: geschehen, doch an eifier 
Stelle scheint es auch: zutheilen zu be- 
deuten, nämlich Caedm. Ex. VII. 505. 
506. Egyptuin veard leän gesceod den 
Aegyptern ward Löhn zugeiheilt (dasz 

so sie nämlich im roihen Meere ersaufen 
musten), — Aneiner Stelle Gyn. Cr. 980. 
981., tco es heiszt: heäh cleofu l)a vid 
holine är faste foldan scehdun hohe 
Felsklippen, die früher dem Gefilde fest 

«5 gegen das Meer vorsprangen (wenn man 
nicht mit Grein sceldon, scyldon con- 
jecturiren und dies durch: schlitzten 
übei'setzen will), könnte allerdings die 
iwsprüngliche Bedeutung des Sprimfens 

30 »wcÄ vorkommen. 

Läszt man die ursprüngliche Bedeutmig 
ron sceohan als : spritigen gelten, dann sind 
offenbar durch Hinzukommen ehies Nasals 
auch scanca (in Specie: der Schehkel- 

35 knoehen) tibia Phoen. IV. 310. Hpt. gl. 482. 
und sein das Schienbein Hpt. gl. 483. 
hierher zu ziehen unä dann weiter, was 
mU diesen Wörtern zusammen gesetzt ist: 
earm-scanca der Armröhrenknochen, — 

iOBcanc-hlira (scaDclira) pulpa cruris, das 
Schenkelfieisch , die Wade ; mid die abge- 
leiteten Verba: — scencan caus. infundere, 
scftenken, Getränk reichen Aelpr. hom. II. 
108. vine-scenc der Weinschenk, scen- 

45cing-cuppe der Schettkbecher chart. an- 
OLOs. 1290. — und scSnnan caus, schin- 
nen, anschirren. — scin-hose der Schien- 
beinhamisch. — scanne die Schiene, 

•84) LEOHAN fulgurare, flagrare; thema 
50 Iah; sanskr. dah cl. 1, urere, cl. 4, ar- 
dere, flagrare. 

Dm Primitiv ist angelsächsisch nicht 
im Gebrauche, wohl aber Ableitungen 
vom Präsens und vom Präterito (leah, 
55 lasgon). 



leoht (liht) n. das Licht, der Glanz, der 
Schein Caedm. Cr. u. Sat. 311. 361. adj. 
licht, hell; comp, leohtor Cynev. Crist 902. 

— fram-leoht Fröhlicht, Morgenröthe. 

— afen-leoht AbendheUe, AbendröÜie, — 5 
leoht-hörend lichtbringend, lucifer Caedm . 
Cr. ü. Sat. 367. — leoht-bser LidU her- 
vorbringend B. M. CR, 112. — leoht-fät 

n. der Leuchter, die Fackel Aelfr. hom. II. 
246. — leoht-braednis helle Erleuchtung, \{s 
Fackelerleuchtung, faces Hpt. gl. 515. — 
lihtian (lihtan, leohtan) caus, v, leuchteti 
VIT. GüTHL. p. 82. Cyn. Cr. 939. blitzen 
Lug. XVII. 24. Caedm. Dan. U. 158. Andr. 
1399. Caedm. Cr. ü. Sat. 105. Composita : — 1 5 
a -liht an (aleohtan) erleuchten. — in-lih- 
tan mt^ Licht erfüllen Cyn. Cr. 108. 115. 

— on-lihtan (onleohtan) erleuchten, iUu- 
minare, lustrare Hpt. gl. 446. Fata ap. 52. 

— ge-lihtan erleuchten, sehend machen to 
S. Veron. p. 17. Caedm. Cr. u. Sat. 431. — 
lihtung die Erleuchtung. — alihtnng 
die Erl^JUung, 

lig (ISg, Wgü) masc, die Flamme, liges 
leoina der Lichtschein des Blitzes, der Flamme 25 
Az. 60. vid leg Cynev. Crist 958. 967. — 
1 i g n. die Flamme, der Blitz Hpt. gl. 509. 
väfr lig die wabernde Lohe Caedm. Dan. III. 
241.— lig-fyr Feuer flamme, Hitze Caedm. 
Ex. II. 77. — lig -h rase Blitzstrahl Luc.X. 30 

— 1 i g - J) r äc Flammenandrang Phoen. UI. 
225.— lig-ydu Feuerwoge. — lig-bryne 
(ligbryno) Feuerbrafid Cyn. Cr. 1002. Phoen. 
VI IL '577. — deäd-lög Todesflamme Cyn. 
Cr. 983. — t e n - 1 i g (teonlSg) die Zornes- 35 
flamme, llöllenfeuer El. 1279. Cyn. Cr. 969. 

— lig-sj>iYel adj. feuerspeiend gl. Prüd. 
212. — Iig-baer adj, feuerführend, flam- 
mifcr Hpt. gl. 433. — liget (l6get, lägt) 

n. (pl. ligetu) der Blitz Caedm. Dan. 380. 40 
Hpt. gl. 439. two Sax. cr. p. 219. liget 
began sceotan der Blitz begann zu schieszen 
Aeijoi. hom. IL 196. — liget-släht der 
BliizstraJd. — ligsan (lixan, licsan) caus. 
r. blitzen, glänzen Phoen. IE. 94. Az. 106. 45 
El. 23. Caedm. Ex. IH. 157. — ligßn 
(lögön) adj, flammeus Aelpr. hom. H. 164. 
El. 757. 

1 e m a (/*. leohma^ lihma) swm, der Licht- 
strahl, Feuerschein, radius, splendor, lumtn, 50 
globus (sc. in coelo) Hpt. gl. 445. 472. 495. 
Aelfr. hom. H. 256. das Atigenlicht b. m. 
VYRD. 17. svegles leoma (der Lichtschein des 
Himmels) die Sonne Phoen. II. 103. leonia 
die Feuersäule der Israeliten Caedm. Ex. II 55 
112. — ffiled-leoma die Feuerflamme. — 
beado-leoma die Kriegsflamme, — f^r- 
leoma die Feuerflamme, der Feuerschein 
Caedm. Cr. u. Sat. 128. — lim-vaßd Licht- 
kleid, — np-aliman caus, v. auf leuchten, eo 
zum Vorscliein kommen, emergere Hpt. gl. 
516. 

leah (leh, gen, leas, dat. lege oder lea, 
plur, leas) m. (ursprüngUeh : die Lohe ; dann 
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das ausgebrannte Waldstück, die Schwende 

— und m dieser Bedeutung häufig in Orts- 
namen CHART. ANGLOS. 187. 399. 533.^ die 
Lohe, die Flamme Az. 16. der Wald, das 

b gerodete Waldstück , das Eod. 

* 85) tENAN extendi ; thema p a n ; sanskr. 
tan cl. 8. extendere. 

Das Primitiv in keiner deutschen Sprache 
vorhanden; aber das Causativum (gothisch 

ioI)anianJ angelsächsisch penian (I>enaii) deh- 
nen, ausstrecken heil, kreuz 52. und dessen 
Composita: — a-penian ausdehnen, aus- 
strecken, mid apenedum earmtun Aelfr. hom. 
I. 372. VIT. GüTHL. p. 88. — on-penian 

15 ausdehnen, ausstrecken. — to-penian zer- 
dehnen"^ OMS einander dehnen. — topenednis 
distentto Hpt. gl. 529. 

p i 8 1 e {für pinsle) die Deichsel, 

p jn adj, dünn, oft of pynnam renscümm 

»0 fleva seo eorde Aelfr. hom. II. 466. — 

pynnol adj. mager. — ge-pynian denom. 

V. dünn sein, mager werden gl. Prud. 55. 

— pun-vange (punvenge) f, die Dünnen, 
die Schläfe am Schädel. 

85 ^86) 8VINAN sonare; thetna svan; 

sanskr, svan sonare; das Intensivum: 

sansvanayati. 
Das Primitiv angelsächsisch verloren, 

aber Ableitungen vofn Präsens und Prä- 
30 terüum sind übrig: 

sTin (n) das Lied, der Gesang, die Me- 
lodie, cantilena Hpt. gl. 467. 515. — 
svinsian (svinsigan) denom. v. singen, 
moduliren, tönen Vkovs. n. 124. svinsigend 

35 sveg melodischer Klang Caedm. VIII. 1081. 
S8e svinsode El. 240. Cynev. Crist 885. — 
svinsnng melodiay harmonia Hpt. gl. 438. 
498. 519. mid gedremere svinsunge consona 
vocis harmonia Hpt. gl. 467. — svidsvig 

Ao{für svinsvig, svinsig) cu{j. dulcisonus. mid 
svidsviom sangom dulcisonis melodiis Hpt. 
GL. 415. 416. — svan m. der Singeschwan, 
olor. svanes föder Schwanenflügel Phobn. 
n. 137. 

4 5 87) TRJBD A}^ calcare ; thema t r a d ; samikr. 
nrt saitare. 

Das Primitiv angdsächsisch im Ge- 
brauche: foldvSg trSdan die Landstrasze 
gehen Akdr. 776. iletpadas tr6dan die 

50 Hauswege gehen, in dem groszen Baume 
des Hauses einher gehen Caedm. XXIV. 
2729. tr«dan elpeodigan foldan in frem- 
den Gefilden einhergehen b. m. vtrd. 29. 
Composita sind: for-tr6dan nieder- 

55 treten, gertreten Asun. bom. I. 544. IL 



90. 392. oftrSdan zertreten Aelfr. 
HOM. I. 188. n. 90. ge-trSdan zmam- 
mentreten, niedertreten. 

treddan caus. v. einJiertreten Caedm. 
Dan. in. 439. treddian denom, v. einher- s 
treten, stapfen, keltern Beov. 725. vintredde 
swf, die Kelter, trod f. der Schritt, der 
Lauf, vidertrud das Bückwärtsschreiten, 
die Ufiikehr Jud. 313. Caedm. VIH. 2084. 

88) l£8A}^ coüigere; thema \2k%\ samkr,^^ 
las cl. 1. amplecti; cl. 10, artem exer- 
cere. 

Das Primitiv angelsächsisch in vollem 
Gebrauche in der Bedeutung: zusam^ 
menlesen, sammeln, and Isson aefre ford is 
mid heom ealle pa bntse Carlas p€ heo 
gemetton und sammelten immer weiter 
alle die Botsmänner, mit denen sie zur 
sammen trafen two Sax. cr. p. 184. 
a. 1052. — Cotnpositum : a - 1 e s a n aus- so 
lesen, erlesen, excerpiren. — lesung 
Sammlung, 

list m, die gesammelte Kenntniss, die 
Lehre Caedm. V. 517. II. 239. die Kunst: 
gleobeämes gearobrigda list die Kunst des^^ 
vollkommenen Schwingens der Harfe b. m. 
CR. 50. list bedeutet auch: Plan; daher 
list-fang (der Plangriff, das Erreichen 
eines Planes) das Motiv. — list-hendig 
adj. wer eine kunstreiche Hand hcU b. m. cr. so 
95. — listum adv. mit Geschick, mit Ein- 
sicht, mit Plan Caedm. XI. 1 586. — list-lic 
adj. planvoll, listig, 

leornian (für lisnian, d. i. ein sam- 
melnder sein) aenom, v. lernen, leornian ät35 
smnum bei einem in die Lehre gehen. — 
leornung das Lernen. — leornere der 
Philosoph, Gelehrte Phoen. VH. 424. stoicus 
Hpt. gl. 503. — stär-leornerß stoicus 
Hpt. gl. 503. — leorning-cild der un-io 
erwachsene Schüler Aelfr. hom. II. 124. — 
leorning-cniht der SchiUer Aelfr. hom. 
n. 162. — leorning-h&s die Schule, das 
Gymnasium Hpt. gl. 405. 482. 

*89) DEORAN dirumpere, dilacerare ; ib 
thema dar; sanskr. dr fundere, dirum- 
pere, dHacerare. 

Das Primitiv verloren und nur noch 
Präteriten- Ableitungen übrig, darn (dare, 
dar) f. der Schaden Aelfr. hom. L 412.50 
Zerstörung: mid tvifealdre dare losian mit 
zwiefacher Zerstörung zu Grunde gehen 
Aelfr. hom. U. 90. dare don snmum Scha- 
den thun Aelfr. hom. II. 60. ~ derian 
(derigan) caus, und denom, v, schaden, ver- 55 
derben, nocere Cabdm. Dan. III. 274. Aslfb. 
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OM. I. 464. n. 532. 560. deoriende leoda 
dspeon to bysan earde schädliche Leute 
xite er «uxca diesem Lande two Sax. cb. 
. 121. — derigend-lic adj, zu Schaden 
rinaend Aelfb. hom. I. 194. 

dar od der Wt4rfspiesz, das Wurfmeseer, 
er Ddch Andb. 1446. — darod-läcend 
en Wurfspiesz gebratichend, kunstrecht den 
Vnrfspiesz , das Wwrfmeszer han^iabend. 

- darod-sceaft der Spieszschaft. — 
arod-äsc der SpieszscJiaft. — darod- 
af e «reu der Wurfspiesz übrig gelaszen hat, 
fOB ihm entgangen ist two Sax. cb. p. 115. 

(ÄUhochd. tara damnum, terian nocere, 
urt lancea, targa scutum; altnord, dörr 
nsis, hasta, darr hasta, dar irrisio, ludp- 
rimn, darligr malus, darr malus invisus; 
riedusch ^oqv; litth. durm ich sieche mit 
inem sptzen Instrumente), 

90) I^TEORAN flexünlem, möllern esse; 
ihema pvar. 

Das Primitiv ist nur in einem Com- 
positum vorhanden; sonst nur Ablei- 
tungen, Dies Comp, ist: ge-pvSran 
geschmeidig sein, geschmeidig werden. 
hamere geporen {für ge{)Toren) durch 
den Hammer geschmeidig geworden 
Beov. 1285. 

ge-pyeor Schmeer, Fett. — huter- 
epveor unguentum biUyri (TiQog). — 
•e-pTsere akj. (compar. in o) nachgiebig, 
lud, freundlich Gyn. Cb. 127. penne hit 
ifre i^epvaßrust si, ondrset p« ponne unge- 
Tiemisse pbovebb. ed. Kemble 14. 75. — 
ebvffirnis Nachgiebigkeit, Einujüligungf 
Tebereinstimmung pbov. ed. Kemble nr. 23. 

- nn-gepv8Bre adj. störrig, immansuetus, 
^reitsüaUig Aelfb. hom. U. 216. gl. Pbud. 
53. — angepvsBrnis Störrigkeit , Dis- 
armonie, Zwietracht Aelfb. hom. II. 220. 
18. 538. JoH. Vn. 43. chabt. anolos. 594. 
hroU Aelfb. hom. I. 512. — man-pvaere 
«(;. menschenfrewnätich Chb. Hoellenf. 77. 
^ANTH. 31. — manpvsernis Menschen- 
reundlichkeit Aelfb. hom. I. 362. II. 226. 

- efen-pv8ere adj. übereinstimmend. — 
epYseran caits. v. mansuescere, respirari 
L. Pbud. 644. 714. — gepvaer-lsecan 
aus. V. übereinstimmen, harmoniren, sich 
lud verhalten Aelfb. hom. II. 158. 522. 

Wahrscheinlich nur durch eine bequemere 
nd nachläszigere Aussprache hat sich neben 
'ie9em oben erwähnten Worte das Wort: 
ehvaere adj. Concors gebildet Hft. gl. 
11. — gehvserian catts. v. assentare, 
dnäari Hft. gl. 527. — nngehysernis 
imuUas Hpt. ol. 495. 522. (die Erklärung 
on eoneordia zu nngehvemis ist offenbar 
^chreibfMer für discordia), — gehyser-lae- 
an cau8. v, congruere Hpt. gl. 407. 



*91) SMEORAN in^purum, unctum, pin- 
guem, htnnidum esse; ihema smar. 

Das Primitiv, welches: schmutzig, be- 
schmiert sein bedeutet haben musz, ist 
nicht mehr vorhanden, sondern nur Ab- 5 
Uiiungen. 

smeoru {genit. smeoruves, smeorevcs) 
das Schmeer, die Schmiere, sevum, arvina 
Hpt. gl. 471. 503. — s mir eis Besalbung, 
Salbe Aelfb. hom. IL 508. lo 

bi-smSr (bismor) — ursprünglich wohl: 
Beischmiere, Fettfleck, Fleck — dann haupt- 
säMich: der Schimpf, dedecus, rubor, gern- 
natura Hpt. gl. 475. 507. 516. 524. Ai^^fb. 
HOM. IL 514. — bismor-sprffic Lästerung i5 
Matth. IX. — bismerian (bismervian, 
bismorian) caus. v. bescüiimpfen , beleidigen, 
schlecht behandeln, schmähen Aelfb. hom. 
IL 414. Hpt. gl. 441. — bismerung op- 
pröbrium, Itulibrium Hpt. gl. 507. — sjo 
bismer-fnl, bismer-lic a^'. schimpf- 
lich , ridiculosus • Hpt. gl. 522. 524. — 
a-smorian derwm. v, durch schlechte Be- 
handhing umbringen, stranauliren Hpt. gl. 
441. — for-smorian denom. v. dtirch^b 
schlechte Behandlung umbringen ^ stranguli- 
ren Hpt. gl. 441. protan forsmorian Aelfb. 
HOM. n. 92. on fallnhte bid sS deofol for- 
smorod Aelfb. hom. H. 200. 

smerian (smyrian, smyrran) catis. v.^o 
mit Fett salben — daher ohne Zweifel auch 
das deutsche: Schmarre — und vielleü^t 
(wegen der Schmarrenähnlichkeit, d. h. der 
Fettfleckähnlichkeit angelsächsisches:) — 
s.mear (smär, pl. smäras) m, die iAppe,^^> 
labium, labrum ,ilabellum , bucca Hpt. gl. 
422. 457. 485. anpraciad lippan reädom sma- 
mm Jiorrescunt labia roseis labris Hpt. gl. 
481. — smearcian denom. v. lächeln mit 
freundlich verzogenem fettglänzendem Munde. * o 
mid smercigendnm müde mit lächelndem 
Munde Aelfb. hom. I. 430. 

92) SCERAN tondere, seeare; ihema scar; 
sanskr, kf laedere, occidere, seeare 
(noch ohne das anlautende s). 4 5 

Das Primitiv vielfach im Gebrauche 
in der Bedeutfing: schneiden, durch- 
schneiden JuD. 305. Composita sind: — 
a-8cSran raddren; separare, dividere, 
segregare Hpt. gl. 438. — of-ascöran 50 
wegradiren, rädere Hpt. gl. 510. -- 
be-8cSran scheeren, tondere, to preo- 
ste bescoren mit priesterlicher Tonsur 
versehen Aelfb. hom. I. 448. 

scSrseax das Scheermeszer , jRanr-&^ 
meszer, BadUrmeszer. 

Bcyrian (scerian, scyran) caus. v. tu 
Ahiheüungenbringen^ «dUiaiim^ erdnm, an- 



159 



d£LAN — DILAN 



160 



ordnen. \s sS raed gescyred monna cynne 
der BescMusz ist zugetheüt dem Menschen- 
geschlechte Caeom. IV. 424. 425. Gyn. Cr. 
227. Aelpk. hom. I. 72. 11. 290. scyrian 
5 of absondern , abtrennen Caedm. I. 65. — 
a- scyrian besonders erwähnen, hervor- 
lieben Aelfr. hom. I. 298. Hpt. gl. 414. — 
to-scyran zertheüen, snbmovere Hpt. gl. 
528. — scearu (gceare, scyre^ f. der Ab- 
10 schnitt, die Abtheüung, Volksabtheilung, 
LandesahtheÜHng , provincia, regio, Graf- 
schaft ; Alles was einem gerefa eugetheüt ist, 
also unter Umständen eine Crutsverwaltung 
oder Haushaltung; in specie: eine Herr- 
ia Schaft, welche hat die Redite: saca and socn, 
toi and team und in fangen fieof two Sax. 
CR. p. 122. Luc. XVI. 2. Hpt. gl. 427. 451. 
512. Aelpr. hom. n. 250. — «mcä zuweilen: 
die Schur, z. B. die Tonsur der Mönche 
20 VIT. GuTHL. p. 16. — folc-sceare die 
Schaar des Gefolges. — land- scearu die 
Landgrenze chart. anglos. 713. Andr. 1231. 

— tün-scyre die Verwaltung eines Land- 
gutes, dfis Landgebiet eines Crutes. — burh- 

858cyre Stadtgebiet Aelfr. hom. n. 110. 518. 

— geref-scyre irgend ein VerwalUmgs- 
gebiet eines gerefa Luc. XVI. 3. — gnä- 
sceare Kampf abtheüung ^ Heer schaar. — 
leod-sceare Volksabtheüung , Stamm. — 

sohearm-scearu (Schmer zensschnitt), Hin- 
richtung. — sceare sie f. die Scheere. — 
scear die Püugschaur. — scearu (scar) 
die Schur, Tonsur. — scsep-scär Schaf- 
sdiur. — be-scervan (bescyran) dcnom. v. 

3b einen um etwas bringen, berauben, villum 
bescyrede engia dreämes di^rch Lüste be- 
raubt der Engelsfreuden Cynev. Crist 520. 
hine sylfne bescyran sich %m etwas bringen 
Aelfr. hom. II. 534. — a-scyrian denom. 

40«?. remof>ere , eliminare Hpt. gl. 452. — 
un-ascy rod inremotus reliq. ant. I. 11. 6. 

— ascyriend-lic disjunctivus. 

scaere adj. abgeschoren, abrasirt, rein, 
limpidus. — be-scaer adj. beschoren, rein, 
A5limpidus Keiml. 26. — or-scaere adj. un- 
geschoren, Haar und Bart wachsen laszend. 
sceard m. die Schaar — aber auch: 
die Scherbe. — croc- sceard die Krug- 
scherbe, — sceard adj. schartig, ausge- 
bt brochen Ruine 5. bis mäga sceard seiner 
Freunde beraubt two Sax. cr. p. 114. — 
screadian (für sceardian) denom. r. zu- 
schneiden, schroten Aelfr. hom. I. 88. aenne 
äppel screadian. — a-screadian durd^ 
f) 5 Zuschneiden zurecht machen. — of-ascrea- 
dian wegschneiden, um etwas zurecht zu 
bringen Aelfr. hom. II. 74. — scrüd n, 
das Zugeschnittene, das Kleid, vestis Hpt. 
gl. 492. — scrüd-fultum Kleiderunter- 
eo Stützung Thorpb chart. p. 242. — b ea do- 
se rüd das Kriegskleid, der Panzer. — 
öfer-scrüd das OberJdeid. — vif-scrüd 
Weiberkleid. — nun -scrüd Nonnehkleid, 

— gttd-Bcrüd Kampfkkid, Brünne El. 



258. — scrüd-land Land, dessen Ertrag 
zu Bekleidung der Mönche bestimmt ist 
Thorpe CHART, p. 329. — scr^dan caus. r. 
bekleiden, kleiden. — sc^rdan caus. klei- 
den, bekleiden, myrce gesc^ed mü Finster- 5 
niss umkleidet Andr. 1315. — un-scr^dan 
entkleiden, auskleiden Hpt. gl. 423. Aelfr. 
HOM. I. 220. — miscr^dan unrecht, nicht 
passend kleiden Aelfr. hom. I. 530. — 
ymb-scr^dan umkleiden Aelfr. hom. II. lo 
218. — ful-scrjd adj, vollständig ausge- 
rüstet (vom Schiffe) Andreas 496. — 
van-scr^d adjectiv , mangelhaft bekleidet 
Aelfr. hom. II. 500. 

sceort (segrt, scort) adj. abgeschnitten, 1 5 
kurz Ablf. hom. I. 580. — sceort-lic adj. 
kürzlich. — sceortlice adv, brevüer, stri- 
ctim Hpt. gl. 492. sceortlicor citiuSf velocius 
Hpt. gl. 527. — sceortnis die Kürze, — 
scyrtan caus. v. abkürzen; auch: kurzio 
werden, zu kurz sein two Sax. cr. p. 259. 
a. 1131. — sceortigan denom. v, kurz 
werden, abnehmen Wright p. t. p. 9. — 
a-sceortian denom. r. zu kurz werden. 
vin asceortode der Wein gieng aus, ward zu 25 
kurz Aelfr. hom. U. 56. 

scearp adj, schneidig, scharf — auch: 
rauh, im Gegensatze von smide Reiml. 27. 

— scear p-ecged adj. scharfschneidig 
Aelfr. hom. I. 92. — scearp-seax das zq 
Rasirtneszer. — un-scearp adj. stumpf. — 
scyrpan caus, v, scJuirfen, auffrischen. — 
a-scyrpan sc^r/inac^n. — ge-scyrpau 
scharf machen, wetzen, — scearpnis die 
Scharfe gl. Prüd. 764. Aelfr. hom. I. 360. 35 

— auch: Schärfe des Verstandes vit. Guthl. 
p. 12. 

93) DELAN superbire; thema dal. 

Das Primitiv begegnet nt#r einmal: 
är pon engIa veard for öferhygde dal 40 
on gedvylde Caedm. I. 22. 23. 

d^al adj. clarus, superbus, stolz auf 
etwas ; vertrauend, zuversichtlich b. m. vyrd. 
88. das, worauf man stolz ist, steht im 
Dativ, dugedum deal Caedm. XVI. 1849. 4 5 
födrum deal Phoen. IV. 266. Grimm z. Andr. 
1097. 



*94) DILAN findi; thema dal; sanskr, 
dal findi, perforari, findete, to cut, to 
divide; dala a part, a dividing; (litth. 
dalyti (heilen). 

Kein Primitiv ist im Angelsächsischen 
mehr vorhanden, sondern nur Ablei- 
tungen : 

dalu (dal, del) das Thal Caedm. IU. 
305. Phoen. I. 24. Cyn. Cr. 1532. 1542. 
(goth, dal das Thal, die Orube, dalaf) ab- 
wärts), — dael m. der Theil, AntheU, sors 
Hpt. ql. 460; die Abtheilung, der Unter- 
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schied, — eäst-daBlum im Ostlandt, — 
daBl-nimend consors, partieeps Aelfr. h. 
I. 606. n. 230. Hpt. OL. 469. — o r - d 8b 1 e 
adj, uniheühafiig Hpt. gl. 483. — d sei an 
5Cau8. V. theilen, austhetUn, mittheüen Cys. 
Cr. 428. Aelpb. hom. II. 102. Caedm. XIX. 
2191; attch: ftich theilen, in Theile zergehen 
Two Sax. CR. p. 259. häge sitted pa aceres 
dsled. — auch bedeutet dselan so viel als: 

10 verwalten {in ahnlicher Weise wie bryttigan) 
Caedm. XIl. 1611. Caedm. Dan. I. 2. vid 
snmnin daelan von einem trennen, uhreiszen 
Caedm. Dan. I. 21. — tvl-dselan bipartiri 
Hpt. gl. 434. — daslere der eine Sache 

15 theüt, vermittelt, Mittelsmann, Besorger 
Aelfr. HOM. n. 102. — g eäfßl'l&Bd Land 
in der Ortsflur, woran die gedaBlan berech- 
Hat sind chart. anolos. 531. — ge-daela 
HtUherechtigter , Mitbesitzer, — ge-daelan 

iO unterscheiden, durchschauen Sal. Sat. 418. 
abiheilen Cyn. Cr. 1G6. zuüieilen b. m. cr. 27. 

— for-daelan rertheilen. — be-dielan 
einen von etwas ausschlieszen, privarc Hpt. 
OL. 485. — hedfBled eapers. — be-dsele 

85 «n Wenig, ein TheHchen; einseitig, vom 
Parteistandpunkte two Sax. cr. p. 178. -— 
to-dselan zertheHen, dividere Hpt. gl. 41 1. 
445. 518. summorere Hpt. gl. 528. pät hi 
todseldon unc dasz sie uns beide trennten 

80 Kl. d. Frau 12. vit. Guthl. p. 84. — 
todäl Theilung , incisio , divisio, Cäsur, 
venditio, distantia, differentia, comma Hpt. 
GL. 411. 438. 439. 473.-483. 434. 500. — 
deling participium, communicatio Hpt. gl. 

55 423. — ge-däl Sclieidimg Red. d. Seel. 37. 
Austheüutig, Spendung Aelfr. hom. H. 104. 

— l!f-gedäl Tod, Trennung vom Leben. 

— frid-gedäl Abscheiden vom Schutze, 
Tod, fridgedäl fremman sterben Caedm. IX. 

40 1142. — voruld-gedäl Abscheiden von 
der Welt, Tod El. 581. — ealdor-gedal 
Tod. — 6 r- dal Urtheil. 

*95) DTEOLAN errare, stultum esse; 
thema d v al ; sanskr. tval confundi, per- 
45 turbari. 

Das Primitiv findet sich nicM mehr im 
Angelsädisischen ; aber das caus. dvelian 
^dvelan, prät, dvcalde) verführen, teuschen, 
nre machen kömmt vor b. m. lease 33. Cyn. 

50 Cr. 1128. Matth. XXII. so wie ein ähnlich 
lautendes denom, Verbnm dvelian irre 
sein, titubare, errare, exorbitare Hpt. gl. 
493. 513. Aelfr. hom. II. 46. 300. 398. — 
of-advelian hinc sich verirren Aelfr. h. 

5 5 IL 514. 

dol (für dvol) die Thorheit, die Ver- 
irrung, — dol adj. thöricht Sal. Sat. II. 
224. erroneu^ Caedm. IV. 340. Faed. larcv. 
55. Sebf. 106. — dol-lic (dollig) adj, thö- 

töricht, irrig Aelfr. hom. II. 330. Caedm. IU. 
295. Faed. larcv. 34. — ge-dvola der 
Irrthünder, Ketzer ' Cynev. Crist 344. — 

Leo, aDfCcIsächit. WOrtcrh. 



ge-dvole n. der Irrthum Cabdm. Dav. I. 
22. — gedvol-man der Ketzer, schiama- 
ticus, hereticus Hpt. gl. 416. — gedvol- 
8 um adj. ketzerisch. — dvolme Chaos, 
allgemeitie Verirrung Hpt. gl. 464. 5 

dvyld (gedvyld) der Irrthum^ superstitio, 
vanitfM Hpt. gl. 500. 509. Aelfr. hom. II. 
90. 506. TWO Sax. cr. p. 249. a. 1122. 

96) TILAN tangere; thema tal; sav^kr. 
dal findi, perforari. i o 

Das Primitiv kömmt nur einmal in 
einem Compositum, ge-tilan, vor: 
astrecce hvön pme band and gctill ealle 
{)a fing pS he ah recke deine Hand 
aus und taste an Alles was er hatis 
Aelfr. hom. U. 448. 

til (1) das Ziel, (das erreichte oder zu 
erreichende), and of tille agrynt und vom 
Zielpunkt zum Grunde gewendet Menol. 111. 

— tili an (tiligan, teolian) denom. v, zumio 
Ziele kommen, berühren; eine Sache zweck- 
gemäsz, zielgemäsz behandeln, (tilian siun- 
hvät to sumum etwas für etwas verwenden 
CHART. ANGLOS. 710. Hiid scalfum tilian mit 
Salben behandeln, z. B, die Augen vit. 25 
GuTHL. p. 96.). eine Person zweckmäszig be- 
Juindeln, cidtiviren, verehren, sninnm tilian 
einem etwas zu Liebe thun, ihn durch etwas 
verehren, colere. bis teoligan für sich sorgen 
Aelfr. hom. I. 242. 394. lifes tiligan vid so 
ladverud ät bilde für .sein Leben sorgen 
gegen die Schaar der Feinde im Kampfe 
Sal. Sat. II. 160. maerda tiligan für seinen 
Ruhm sorgen Phoen. VD. 472. s? pö pa 
ecan gestreon n? tcolad der, welcher aem5 
ewigen Gewinn nicJU erstrebt Aelfr. hom. 
II. 372. vaeda tilian Kleider beschaffen 
Aetj-r. h. I. 488. bis to eordan eines tilode 
er bearbeitete die Erde mit seiner Kraft 
Caedm. VH. 972. bira sylfum teolian für sich ao 
selbst sorgen, arbeiten Aelfr. hom. II 76. 
to eordan bim astes tilian sich auf der Erde 
Nahrung erarbeiten Caedm. XI. 1557. tilian 
decernere Hpt. gl. 469. — til (teol, töl) 
adj. passend, zum Ziel führend, zweck- i 5 
mäszig, bequem, tüchtig Thorpe cilvrt p. 70. 
(Gegensatz von yfcl Caedm. Cr. u. Sat. 610^ 

— tö 1 a (teola, teala, tala) adv. wohl Luc VI. 
27. Sal. Sat. I. 5 teola don änum einem 
wohl thun Marc. XIV. teala healdan wohlbo 
beobachten Cyn. Cr. 792. mit dem Genitiv 
des geleisteten Beov. 2737. beold min töla 
hielt mich wohl, wacker. — un-teola (un- 
teala, untala, untäle) adv. unrecht, nicht 
wohl PROV. ED. Mueller 41. — for- tilian 55 
auf ein falsches Ziel leiten, verführen Cyn. 
Cr. 270. — tilung (teolung) cultura, agri- 

\cvdUira; — auch: geistliche Arbeit; auch: 
j Ertrag der Landarbeit. Aelfr. hom. II. 74. 
534. 288. 552. Hpt. gl. 419. godes teolung 60 

11 
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Arbeit in Gottes Weinberg Aelfr. hom. II. 
96. — tilia der Arbeiter, in specie: der 
Landarbeiter Aelpr. hom. II. 74. — eord- 
tilia (yrdtilia) der Landbauer Hpt. gl. 469. 
5 — t il-mödig adj. tüchtig gesinnt Caedm. 
XVU. 1887. XXVI. 2817. Fata ap. 86. — 
tild quaestus, lucrum, der Gewinn, das 
Erzielte Hpt. gl. 452. Thorpe chart. p. 329. 

— ge-tild mercimonia, der Gewinn Hpt. 
10 GL. 439. 

talu (teale, tale, pl. tala) f. die Bede, 

disputatio, litigatio, investigatio, (eigentlich: 

das Berühren, ErzieUnniachen , die Anwei- 

stmg, Untersuchung) Aelfr. hom. II. 222. 

15 Hpt. gl. 439. 459. 481. two Sax. cr. p. 219. 

— vider-talu die Widerrede Aelfr. hom. 

I. 530. — be on-tale and be of-tale in 
Klage und Vertheidigung (in Anspruch und 
Ablehnung) Thorpe chart. p. 302. — täl 

90 adj. redend, leof-täl adj. lieblich redend 
Cra. Cr. 913. Panth. 32. — täl subst. nu- 
merus, laterculus Hpt. gl. 412. — ge-tal 
(getal, getel) die Zahl, Beihe, Aufzählung, 
Anzahl Aelfr. hom. II. 222. 586. Hpt. gl. 

25 482. 442. TWO Sax. cr. p. 151. — rim-getäl 
die Zahl. — t als um adj. rhythmicus Hpt. 
GL. 415. — täl-möt adj. in Zahlen ge- 
meszen, bestimmt Akdr. 113. — tellan 

. (teallan) caus. v. aestimare , calculare, nu- 

30 merare, computare Hpt. gl. 442. 482. 496. 
508. 516. 525. Caedm. Ex. IV. 224. hine 
teallan sich würdig achten Luc. VTI. 7. — 
a-tellan aufzählen. — un-atellend-lic 
(unateallendlic) unzählbar, unsagbar. — 

35be-tellan hine sich entschuldigen Aelfr. 
hom. n. 250. 420. sumne betellan einen ent- 
schuldigen. — talian denom. v. reden, aus- 
einander setzen, abschätzen Cyn. Cr. 794. 
Hpt. gl. 432. Rebh. 10. 

40 telga der Ast, der Zweig, Abzweigung 
Caedm. Dan. IV. 504. eine Ackerzeige chart. 
ANGLOS. 204. — .vudu-telga Sal. ü. Sat. 
421. — telgor (telgre) Gezweig, Gesträuch 
Hpt. GL. 433. 483. 496. — tälla thyrsus 

45 GL. Prud. 430. — telgian denom. v. Zweige 
treiben Reiml. 34. — tolgettan (toicettan) 
viele Schoszen treiben, infruticare Hpt. gl. 
435. — tolgettung geiU Aufregung Hpt. 
GL. 457. 520. — tolcend-lic petulans 

60 OL. Prud. 927. 

täl (teäl) f. wie es scheint ursprünglich : 
das Meszen einer Sache an ihrer Bestim- 
mung ^ ihrem Ziele; der liöh/nende Tadel, 
gannüura, cachinnatio Hpt. gl. 441. Aelfr. 

55 HOM. I. 338. n. 20. das an einer Sache auf- 
gefundene Unrecht, das Tadehuswerthe Luc. 
IV. — teäla plur. resperniciosae, libidines: 
bütan cal teäla chart. anglos. 953. — 
täl-lic adj. schmähend, lästerlich Aelfr. 

60 HOM. I. 44. 332. — t tele adj. tadelnswerth. 

— un-taele adj. tadellos. — leof-taele 
(»dj. der sein Vergnügen am Schmähen hat, 
gern schmähend, gern tadelnd Sal. u. Sat. 

II. 366. — tselan caus. v, tadeln, anschul- 



digen, derogare, deirahere Paed, larcv. 90. 
B. M. lease 4. Aelfr. hom. I. 338. II. 418. 

— on-betselan beschuldigen. 

*97) I^ELAN fundare, condere; thema 
pal; sanskr. tal condere, fundare. 5 

Das Primitiv im Angelsächsischen ver- 
loren. Ableitungen sind: 

peiu (pgl, pol) f das Breit, die Diele; 
überhaupt: das behauene Holz, und ^ was 
daraus gemacht ist ; das Gerüst. — c e o 1 - i o 
peiu (KieUnett) das Schiff botsch. d. m. 8. 

— benc-p61u das Bankgerüst, das Ge- 
bäude. — pgl-fästen die Bretterburg, 
Holzburg, das Schiff Caedm. X. 1482. — 
vaeg-pelu ( Wogenbrett) das Schiff. — 1 5 
pylian caus. v. dielen, mit Dielen belegen 
Aelfr. hom. II. 304. 

*98) ^ELkS possidere ; thema sal; sanskr. 
gal divitem esse. 

Das Primitiv weder im Angelsächsischen 20 
noch in einer anderen deiUs(hen Mufidart 
mehr zu finden; dagegen das von diesem 
Thema abgeleitete causative Verbum seil an 
(sellan, syllan) findet sich in den meisten 
deutschen Sprachen vom Gothischen an, iro25 
salian noch als Opfer darbringen, widmen, 
hingeben bedeutet, bis zum modernen Eng- 
lischen und Dänischen, wo steige auch noch 
verkaufen, absetzen, vertreiben bedeutet ; nur 
d^m Deutschen im engeren Sinne ist dos so 
Wort bis auf einige vermitteitere Ableitungen 
verloren. Angelsächftiscli bedeutet selian (sel- 
lan, syllan) besitzen machen (Caedm. VII. 
1045.). was so oft vom „Verschenken'' als 
vom „Vei'kaufen" gebraucht wird: syllan in 35 
vita forvyrd hingeben in der Strafen Ver- 
derben B. M. lease 9. 10. väre selian Gewahr 
geben, fest zusagen Caedm. XIX. 2203. to 
vedde selian zum Pfände geben Caedm. XXI. 
2308. 2309. — y m b - s e 1 1 an drcumdare El. 4 
742. Wallf. 10. — be-sellan begäben, 
ausstatten Caedm. I. 42. — seile swf. die 
Gäbe Hpt. gl. 414. on syllan mon er sann 
auf die Gäbe, gedachte der Gäbe Deors. kl. 6. 

— sylön /'. die Uebergäbe, das Geschenk, kh 
liberalitas, munificentia, Charisma Hpt. gl. 
466. 473. 517. — hand-sylSn traditio in 
manum. 

salu (salo, sele) m., sei f., sal (syl) 
n. (ursprünglich, wie es scheint: das Grund- 50 
besitzthum und als dessen Mittel- und An- 
knüpfungspunkt: das Haus; salo und der 
plur. sele kommen Caedm. XVII. 1881. in 
den Bedensarten sele settan und salo nivian 
vor, als seien sie von einander unter schie- 55 
dene Dinge) der Sal. — s a 1 r (selor, solor) 
f. aula regia, groszer Sal El. 382. 552. 
Phoen. DJ. 204. — väfor-salor theatmm 
Hpt. gl. 487. — dreor-sele verfalle^ie, 
traurige Wohnung KlAge d. Frau 50. — 60 
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bän-iele der Gebtün Sai, ßer Körper 
DoiusDuo 102. — deäa-sele der Todes- 
soJ Cm. Cb. 1537. Walu-. 30. — gyte- 
aalo der Trinktal Jun. 22. — eorfl-aele 
i unterirdische Wohnung Kl. d. Frau 29. — 
horn-sele Sal, an dessen Giebtln halbe 
Geweihe stehen Caebm. XVI. 1821. — 
beäh-aeln Sal, in tcelehem Hinge glänzen, 
vertheüt werden Andb. 1G59. — vyn-sele 
10 Wohnungssal, Heimat Wandbreb 78. — 
bnrh-salo Stadlsal, Burgsai Panth. 50. 

— Belo-dreäm (Satjubei) Herrlichkeit des 
geseÜigeu Lebens Caedm. Ex. 36. — sele- 
(fesoot ein Saigeschoei, ein Gebäude, ein 

liSchlosz Cts. Ca. 1481. — selnia (aealma) 
daa Rahelager Bkov. 4915. HZ. XI. 104. 
Vll. 463. — bonc-BcIma Kanapee, spondo. 

— seid der hohe Sitz. Salomonea seW 
Camm. Dan. 712. — for heäh-aelÄum 

>o ibtrsetzt: pro roslria Hpt. ol. 400. — 
he&h-seia hoher Sal, Kunigxsal, Königs- 
«wAnun« Caedm. Dan. 722. himmlische Woh- 
nung Cabdm. Cb. ti. Sat. 43. 47. 372. — 
cear-scid Sorgenwohnung Sebf. 5. — 

SSmedn-Beld Methviohnung , Methsal Beov. 
3065. — snmor-Bilil Sommencohuung. ~ 
Tinter-säld Wintermohmmg. — ge-selda 
■ sei mit dem man dieselbe Wohnung 
r Gesell Wahd. 5a. 
säl (sffil) mf. (eigentlich wohl: Besitz, 
VenHögen zu etwas) Glück, Glückseligkeit, 
(ßünnttger Moment Tbobpü chabt. p. 202.) 
folc ils on aülnm das Volk war in Glück, 
im Jubel Caedm. Ex. II. lOB. on sMum vesan 

ss^AcJtlich sein El. 194. b. h. lkase 23. — | 
Bnle adv. bei guter Gelegenkeit Aelkb. hom. 
n. 96. 236. — 8«! adj. glücklich, vernui- 
gend tu etwas. Comp. b»I1 {für siclr, srelor): 
HO py stell dyde er iMtidelte dai-um nieiit 

inbcMer Caedm. Dah. IV. 499. — nn-sffil 
adj. unglücklich, unselig. — salic (für 
■«1-lio) adj. vortrefflich, follkomiacn Aelk». 
HOM. II. 212. — hcard-aiEliK adj. schwer 
vermöglich, keine Gelegenheit bietend, elend | 

«5B.M.CB.32. KL.».PRAC19.-erfod-Bttlig 
a^. idtwer vermöglich, mühselig v. h. cb. ü. \ 

— n n ■ 9 le I i g adj- keine Gelegenheit bielend, 
unoermöglich , unglückliiA. — steld f. diel 
Vermögliehkeit, das Glück, die Seligkeit. — ! 

sogel-TBiig ager fecuttdits, amoenus Andb, . 
1495. — ge-sffilig adj. Vermögen darbie- 
tend, glüiAlich sich eräugneml, felix , for- 
tiHtu«, secundMs, jirosperus Hpt. ul. 466. 
504. 511. 515. Abl™. hom. II. 22-2. — 

&SDD-geasltt Unglück two Sax. cb. [i. 145. 
a. 1011. — ge-sielig sidist. der das Feld- 
xiehen trägt, »tgnifer Hpt. ql. 495. — 
geBteligDiB fortana, suecesnus, prosperüas 
Hpt. OL. 466, 506. fatum Hpt. ol. 467. — 

BooB-gcaielignis Unseligkeii, Unglück. — 
ge-atelnia successus, fortuna Hpt. ol. 491. 
Ablwi. hom. I. 460. U. 392. — ge-sielan 
MM«. «. vermöglich machen, contingere Ansr. 
43S. 511. hü gowelod I>at? Sal.Sat. U. 348. 



nncod hü Iura ät lehtora geanle pbov. bd. 
Keiulb20.— tb - 1 Kim glücklich ettf allen. 
git bit at bvilcmn asldom töBKle si quädam 
forlunä tibi suecesserit paov. bd. Muelleu 63. 

99) 8t£iAN obcalescere, ordere; thema S 
Bval; eanskr. gva! lucere, ardere. 

Das Primitiv in der Bedeutuitg : bren- 
nen (intransitiv), schuielen imGebrauche 
im Angelsächsischen : {lonnc on ff rbaite 
Hvglad fiacaa Cyk. Cb. 986. 987. Compo- lo 
sitttm: for-svSlaii verbrennen (intran- 
sUiv) PuoBN. VUI. 532. 

aveolod (svoled) m, die Hitze, Schwüle, 
Brunst, Flamme, ardor, cauma Hpt, gl. 
482. 495. auch schwach fkctirt svoloilais 
Enliündung, Brand. — avol suftsfant. die 
Schwüle, Hitze Piioek. IU. 214. IV. 269. — 
adj. schwül. 

svälBii (sTeallan) caus. v, brennen (tran- 
sitiv). — be-Bvälan anbrennen (Irans.) ao 
Cakdm. Dan. ID. 438. Beov. 3041. — 
OD-sveallan enUtrentien machen Caedm. 
Dan. UI. 247. — for-svälan verbrennen, 
comburere, cremare Hpt. gl. 440. 478. 
Aelfb. hom. II. 494. 496. I. 540. - un-for- ss 
aväled unverbrannt Aelfb. hom. H. 20. 

svealeve (svaleye) fem. (die Heizerin, 
Hitzebringeritt) die Schtcalbe (welche den 
Sommer bringt und das Heizen beseitig, 
weil sie selbst es überninant). Aelfb. höh. I, an 
404. Vogel überhat^t; daher: — bcoro- 
Bvealevc (Schwertschwalbe, d. h. Vogel 
wie ein Schwert) Falke, Baüzoogel b. m. 



*10D) 8C£LAN' separalum existere, tutam i: 
esse, tegi; thema scal; sanskr. »khad 
scindere, firmum esse, jiruium reddere. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im 
Gebrauche, sondern nur tlas Causativum: 
Bcelan (acylan) distingaere , tegere, tatumu 
reddere. pAt ae rudubeäm »ilddeör scyldü 
Cabdm. Dan, IV. 505. Comtmsitum: -~ 
Celan (aacjlanl dirimere, aividere Hpt. 

438. tutiim reddere, tegere. — aacyled 
remotus, segregatiis, (ecdis Hpt. gl, 5^, — «; 
Bcylan dentrm. v. entktszen two Sax. cb. 
p. 174. a. 1049. 

Bceale (acalc, pl. aceala) f. die Hälse, 
glumula Hpt. rl. 439. auch: Trinbschaie, 
Schale Überharyd. — beän-sccalu ituA- je 
nenschale, quisquUiae Hpt. c.l. 420. — scel 
(scyl, sceal) /', die Rinde, Schale, Muschel 
Hpt. gl, 417. Kiersdude Phokn, UI, 2:W. 
die Schuppe, wie sie die Füsze mancher 
Vögel bedeckt Puoen. IV. 310, — väl-acelS! 
die Phalanx (wegen der zusammengehalte- 
nen, die Schaar deckenden Schilde) Jud. 
313, 

11' 
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Vom Primitiv direct abgeleitet ist: s c i 1 d 
(scSld, Bceold) m. der Schild, peUa, seuium 
Hpt. OL. 495. — scild-hr6oda «irm. die 
Schüddecke, der Schild Gyn. Ob. 675. Caedm. 
5Ex. n. 113. — scild-raeda (scildreda) das 
SchOddachy testxido gl. Mbtt. 842. {cf. 
brandneda). — scild-truma dcis Schild- 
dach, die geschloszene Phalanx, testudo, 
ades JuD. 305. Caedm. Cr. ü. Sat. 309. — 
loscild-vyrhta der Schildmaclver chabt. 
ANGLOS. 1291. — böc-8cild ein buchenes 

Schild CHART. ANGL08. 722. ThORFE CHART. 

L561. — däg-8ceold Schirm gegen das 
*ht, lAchtschUd (dichterischer Ausdruck 
15 für Wölke) Caedm. Ex. 11. 79. — sceoldan 
caius, V. schützen, schirmen, Schilden. — 
ge-Bcildan schirmen, beschützen, hine 
gescUdan sich schirmen Aelfb. hom. II. 538. 
— ge8cildni8 das Schirmen, der Schutz, 
20 defensio, tutamen, tutela Hpt. gl. 415. 453. 
462. 471. 489. 520. 

Bcnlder f. die Schulter (wohl wegen der 
Schildähnlichkeit). — gescyldre n. die 
Schultern zusammen, das Geschulter. 

«5 101) STELAN non animadverti, furari; 
thema stal; sanskr. sten furari. 

Das Primitiv in der Bedeutung fu- 
rari im Angelsächsischen im Gebrauche. 



Oompositum ist: for-BtSlan wegsteh- 
len, subripere Hpt. gl. 523. ferbde for- 
stolen der Sinne beraubt Cabdm. XI. 
1579. 

stälu (stal) f. der Diebstahl Aelfb. h. & 
n. 592. — 8tälan ititens. v. stehlen, oe 
stala pü PB08. Sal. u. Sat. — Btslan caus. 
u. intens, v. sich verstohlen wohin schleichen 
Beov. 2485. — ge-8tala Diebsgenosze. 

8tolor (stulor) culj. verstohlen, f urtivus lo 
Aelfb. hom. II. 392. 

Vielleicht gehört zu diesem Thema auch: 
stil (I) adj. stül, ruhig Aelfb. hom. I. 592. 
mid stilre stömne mit leiser (schweigender) 
Stimme Aelfb. hom. II. 410. — stille adv. 15 
ruhig bleibe fui Caedm. Dan. IV. 561. — 
nn-stil adj' unruhig. — unstilnis die 
Unruhe Aelfb. hom. I. 248. — stilnis 
Stille, Friedfertigkeit Aelfb. hom. L 592. 
securitins Hpt. gl. 455. 503. — 8tillan20 
caUfS. V. beruhigen, stillen, fyrde gestillan 
dem Heere Buhe gebieten Caedm. Ex. V. 
254. — stillian (stillan) denom. v. ruhig 
sein, stiU sein, ic vibte n@ can, forbvam sS 
stream ne mut stillan nibtes ich weisz durch- 25 
aus nicht, weshalb der Strom des Nachts 
nicht ruhen darf Sal. Sat. II. 397. 



so 



ni. Verbalstämme mit herabgesetztem Stammvocal von a zu i 
und doppelt -consonantischem Auslaute des Stammes. 



Eine dritte Beihe deutscher, also auch angelsächsischer Verbalstämme haben f4r-30 
sprünglich zwar auch a als Vocal in der Stammsilbe , schlieszen aber d4xs Thefna ihres 
Stammes mit doppeltem Consonanten, und zwar entweder mit geminirter liquida oder mit 
liquida und muta, mit Ausnahme nur auch von gd, gn und ht oder st, wobei sich aber 

SS vor gd und an ufid st das i des Stammes in e, und vor ht ebenso wie vor rr, rb, rp 
und rf, una ebenso oft vor II, Ic, If in eo verwandelt, was wohl ein Zeichen ist, daszzb 
auch schon in angelsächsischer Zeit i in ähnlicher Weise wie heut zu Tage in England 
hauchähnlich ausgesprochen worden ist, und eine trübende Wirkung des folgenden Con- 
sonanten. Auch diese Beihe von Verbis behalten den ursprünglichen Vocal des Then%as 

40 a nur im Singular des Präteriti, ziehen aber im Plural die BedupliccUions - und Stamm- 
silbe nicht zusammen, sondern werfen die Beduplicationssübe einfach wie im Singular lO 
ab , und wandeln das a des Themas im Plural in den leichtem Vocal u, z. B.: ic singe, 
ic sang, ve sungon (aus sasangon, sasnngon). 

1) DJJJAN benevole intromittere , benevole 



45 recipere ; thema an. 

Das Präsens ist nicht im Gebrauche 
im Angelsächsisihen ; das Präteritum: 
ic an, ve unnon (ich höbe freundlich 
angenommen, unr Juiben freundlich an - 

50 oder aufgenommen, benevole recepi, be- 
nevole recepimus) hat die Präsensbedeu- 
tung: ich begünstige, bin günstig, faveo; 
und formirt zu diesem neuen Präterito- 



Präsens in schwacher Verbalbildung 
ein neues Präteritum: ic üde (für ic 
ande) nebst einem neuen Infinitiv an- 
nan favere. Als Compositum dieses i^ 
Verbi kömmt in derselben Formation 
vor: ge-nnnau favere (indem aus ähn- 
licher Verbalbildung gleiches Compositi 
unser deutsches gönnen entstanden ist). 
geunnan wird mit Accusativ und (jrem-b< 
tiv der Sache, die man, und mit Dativ 



der PenoH, der man gönnt, verbunden. 
Teftn DonaD Unghl^ göntien (samiiin 
einem), [li« ic ^e veän iSe wovon ich 
dir Unglück gönnte Caedm, XXIV. 2t;'J2, 
S BfA hire god iSe toie Gott (hr gönnte 

Jtn>. 123. t)ü geuileat hiB beanie bis 
cjuericea di* gönntest seinem Kinde sein 
KänigretiA AEtra. hom. II. 576. 

inne (in) n. das Innere, domiis, con- 

lodoee vir. örtHi.. p. 54- Cazdm. XI. 1567. 

TwoSAX.CB.p.249.a.ll23. — vornld-inne 

Weltgebäude, da» Weltinnere Cyh. Ca. ^69. 

— ge-inniftn denom. v.hineit^mngen, er- 
seteen, tnieder erwerben ciiabt. anolos. 940. 

i&Ablfb. hom. I. 12. 180. büsIo gcinnod 
Caedm. I. 42. 

inne adv. innerhalb. — hSr-innü ade. 
hierinnen Ablfk. uoh. IT. 312. — innoT 
adv. introrgum Hpt. ol. 454. — innan adv. 

lamnen, von innen 8bbp. 11. on innan hinein 
Bkov. 2090. 2215. 2245- — inra adj. in- 
terior. ianema tntiniu;. — in-lic adj.l 
UMM, intimus Hft. gl. 429. — in-cund' 
adj. teat im Lande (auf der Erde) geboren 

*5 ist, von da stammt, terrenas, inferior Hpt, 
tu.. 434. — in- he alt «uis(an(. die inn^e 
Seite, innere Hälfte, be ioelfani (inbclfmu, 
inetonm) in visceribux Hpt. gl, 429. — 
in-gepanc subsC. Henensgedanke. inge- 

soJÄncnin myntaii Cabdm. XDC. 218;ä. intima 
praecordia Hpt. ol. 490. ingel^ncuiu hlio- 
drisD Az. 1. — innod m. das In-aere, «en- 
ter, Vulva, vieeerum reeeptacutum Hpt. gl. 
408. 464. 502. Ablpb. hom. n. 250. — 

asin-tinga m. die innere Beschaffenheit, das 
Wesen, der Grund, das innere Gewicht 
einer Sache, for his intingiim um seinetwülen, 
auf Grund seiner Aklfr. hos. I. 84. tväte 
gesrided sefon intingan mit Blut stärkt er 

11 de» Heriens Grund Sal. Sat. I. 45. Ablpb. 
HON. U. 32. he nolde ejllan intingan [>ani 
JndeiBcnm er loollte den Juden nicht Grund 
geben Ablpb. hom. II. 112. bütan intingan 
vergebene Matth. XIV. 

*s in-herS m. ein Heer aus einheimischen, ' 
ein Landesheer. — in-land n. Länderei, 
die der Onlsherr in eigner Bemrtkschaftunq . 
hält. Gegensatz von ätland, Iiändereien, die 
der Gutsherr an seine Vienstleute giebt. — 

soin-burh atrium Hpt, ol. 496. — in-vit, 
subtt. Schlauheit, List, ränkeoolles Wesen. [ 

— invit-lianc subst. ränkevolUr Gedanke 
Ain>B. 670. — invit-fang aiAst. listiger i 
Angriff Bsov, 1447. — invit-fUn subst. 

»der Bänkepfeil b. m. bodb 37. — inrit-net 
eine tückische Schlinge Beov. 2167. — 
inTit-yräeen sahst, nodue dolosus Andb. 
63, — inTit-gecjndo subst. die Natur 
der Bosheit Sal. Sat. U. 329. , 
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I in praep. in. — innian eotu. v. (Gegen- 
Isaf! von ütian d. h. veräMtem, also:) er- 
werben , wieder gewinnen , Kutein etiften 

nian) denom. v. darin sein, hinein kommen • 
und dortbleiben two Sax. cb. p. 177. a. 1048. 
■ HZ. VH. p. 465. 

fiat (= anat) m. favor , Gunst, Liebe. 
öfer mine est gegen meinen gnadigen Willen 
Ancb. 1610. ht geteohan Gnade erweisen, m 
einem etwas verehren Bbov. 2165. — iatig 
adj. gütig, gnädig, fordernd Pasth. 16. — 
«Btful adj. liebevoll, gnädig, devotus Hpt. 
QL. 432. 452. 465. 480. 488. 508. 512. — 
^atfulnia f. Liebe, Gnade, Hingebung,i5 
devotio Hpt. gl. 415. — est-mete ieift- 
es^en Hpt. ol. 480. GnadenspeiH Ablfb. 
HÖH. I. 146. n. 372. 

nnne f. Gnade, [nah imnas {läa älmyh- 
tigan AEI.PB. hom. I. 506. jo 

*2)BnniAK(be-innan)compf(!c(t;fftema 
b-an. 

Das Primitivum nicht im Gebrauche, 
edier eine Reihe Ableitungen. 
binne f. der Trog, die Tr\^, die Krippe ih 
Luc. U. Aelfb. hob. I. 30. Cur. Ob. 724. 

bös (^- bann) si*6st. der Stall, die Banse, 
die Scheuer. — bösig subst. der Stall, die 
Krippe. — böam {^^banBüiu) m. dtt" Busen, 
gremium Ablfr. hom. I. 84. 536. böame 3o 
gobPran im Busen tragen Cts. Cr. 84. af 
hia fader bÖBme aus seines Vaters Busen 
Aelfb. hom. II. 90, ic on minnm bäaine nE 
bed^glode mine uniihtriBnisse Aelpb, roh. 
n. 448. — böamig adj. mit einem Busens} 
versehen, sinuosus. — aveget-böam subsf. 
der Busen, das Innerste des Aelhers Caedm. 
1. 9. — färaie-böama der einen schäu- 
menden Busen hat Cabdm. Ex. VII. 493. 

3) TISNAK «liwre viwre, dolere, l<d)o- lo 
rare, certare; thema »an. 

Das Primitiv vinnan ist in vollem Ge- 
braucli» in der Bedeutung: kämpfen, 
arbeiten, leiden: upon hsdeno Jieodan 
Tinnan voldon two Sax. ce. \i. 233. a. 4.^ 
1096. vid Surron vinnan gegen Sarran 
kämpfen Caedm. XX. 2241. vinnan äfter 
BDytro nach Klugheit ringen Sal. Sat. 
n. 388. vinnan him betveonan unter 
si^A kämpfen Ablpb. hom. II. 356. for-so 
3on ic Jät erfode von deshalb durch- 
kämpfte (erlitt) ich das Mühsal Cvs. 
Cb. 1428. 

Composita sind: a-vinnan überste- 
hen, durchkämpfen Cabdm. Das. IV. 5. h 
654. on-vinnan anjTTei/en, tn^ruere, 
■RCumbere, 
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Aalt, seine Ldtensfükrtmg henorgen Caedm. sehen, videre. Comp, sind: ge-seolian 

VI. 934. aspicere, intueri. hitn geseohan seine 

^ "?* "•.,*'" ^^JT"*^' *" ^'J^ Blidce wenden Cyn. Cr. 1106. - bc- 
Gerechttgkeit. — rihtan eaus. v. der Ord- , i r , i « ^ 

ifwng gemäsz maefun, richUn, dirigiren. — seohan besehen, beschauen Cyn. Ce. 

a -rihtan (prät. areahte) ausstrecken, wo- 1088. beseoh me on miltse schau in .1 

hin strecken Cyn. Cb. 1125. (Das eben er- Gnaden auf mich Aelfr. hom. I. 566. — 

wähnte Präteritum könnte woW sicherer ztt f r e - s e h a n vorsehen. - f r - s e h a n 
arccan gezogen werden.) — rihting Begeh 1., j • n Aon ,no 

1 - b i - ?i h t e (berihte) präp. cum dJ. gerade verachten, despicere Hpt. gl. 439. 498. 

nOen, in einer Beihe mit etwas Andr. 850. 502. — on-Beohan ansehen, auf etwas 

— riht-regul canon Hpt. ol. 526. — hinsehen Cyn. Ce. 1245. 10 

on-riht da« Anre^ C^m Ex V. 358. ^^^ ^ ^.^ ^^^ .,^ ^ •„„ ^eijti. 

- ^'i^-.^^}^ Unrecht, UngerechtigkeU. - j ^^ _ j (gie„f i^ 5eÄ«n, - 

««kp.um. - folc-r ht o/f«».«icA«. JJec« . ^^i^ ^.^ ^,. früher die Sehkraft vir- 
allgemetnes Recht -Uni-riht Landrecht, j^ Cabdm. V. 607. - heafoÜ-Bin (heä- ,5 

Hgn-riht das BeOaetnes Thegen. - ^ ^ ^^ 3^^ ^^^ XXII. 2490. - 
,0 toiä-tihteadv xndecknabiMer Hpt. gl. foreseonde die Vorsicht. - forse vennis 

*^iV~ Ä'n " '^^'"'^Z' f^ Verachtuno. -f0TB«^ycn-Uc{{orBkyen]ie) 
ry-htig schreit Hpt. gl 4ia - riht orfj. „^. ^.räcHtlich Hpt. gl. 417. Ablfe. hom. I *o 
r^t, gerecht; reclus.orthodoxus Hpt. gl. 48l_ f„rsavestreco«<m««> Hpt.gl.509. 
438. - nn-riht adj. unreM, unrecht, _ forsv^M!,» ((orsky^n) intens, t. ganz und 

iiSaevus,cofUrarms, falsus Hpt. ol f.x - ^eracAten. - gesasven-lic mlj. offen- 

unnht-hc odj. ur^ereeht._- unriht-doin ^ ^,j^ Auge^ sichtbar Ablfe. hom. 1. 4. 

«nrec/»««. Fe««n Cabdm. Dan. HI. 183. - _ i„.geg«venlic (unisjevenlic) adj. invi-t5 
riht-lic jurtuj Hpt. GL 460. - a-riht ^^„^ g^.^^, ^g^ ^ on-sin {onsen. on- 
«dj. recht, nach d^ B«A« Elbne 590. - ^^j, ^„^.„j ^as Angesicht, faciel Hpt. gl. 

30 on-nht adj. p^ad^ i^«f£"«' C*«»«- "• 451. Phoen. IX. 600. - yme-8cne adj. blind 

^^lrJ'Kr}')fi:.n^rJ^!-~r['!'f: Aelpe. hom. I. 418. - väfer-sin (vafersgn) 
riht adj. was tn der Ordnung fortgeht, Schauspiel, specU,culmn, »».^.erfio Hpt. gl' so 

^r'f-IL^/^u^M.l^ZT^nTt X^ 412.435. 470: 487. .501. 508. 510. 523. Luc. 
1^' / p^,^ jri- /^Iti?- L^' •. XXIII. 48. - gc-sinc adj. sichtbar. - 

»5 1093. derBttus; auch: dte Gerechtwketttm ^j {„^ adj. dem Auge sichtbar, gegen- 
Stnnevonprtvii^mm,cayn regutalivT. ^-f^. Ande. 1552. - ford-gesin? W 
GL 500 on genhte n geordneter Wevse Jüd. ,^t^g,^,^„ ausgezeichnet b^m. ce. 1. - 35 
202. ald genht alte GerechtigkeU Thobpb ig;, f ^sn^^ „dspectus. (on gesihde 

chabt p. 70. - geriht-l»cati eaus. v g ^^J dein AngVsidU de« Üörders 

«om (hdnung bnngen, mreOU bringen ^a „„„.. krbuz 60.) ofttoJ, visio Hpt. gl. 456. 
m^n,beszern, busun Ablpe. hom. U. 124. ^^ ^j^ ^^^ ,^,.„„ ^^ '5^„, ^elpe. hom. 
352. 532. - rihtlKcing nht-scype jj j,^^, ^ gesihde «d prae««nt»ai« Hpt. gl.«« 
^.^"I^.'^f 'Jr^.r iü-f^b- "„^*-;A'' 477. - yßl-gesihl^Srf«,Itoa«,. Marc. 




« ^„^«..^^ ., , , , ßiht riwo, siuni üwuä, wVto, adspectus; — 

82) SEOHAN VI Aw-e; «/»e^waßah; sanskr. ^^ ^^ lateinische scire damt< rusammcn- 

sam-iksh fuic^ Bopp; wofür gothisdhes hängt? dann käme man aber nothwendig 

50 sa-ihvan sprechen tcürde, conspicere, statt auf sam-ikBh im Sanskritischen auf 

videre intueri ^^ cognoscere, öiketi seit, öikyati sciunt). 50 

Das Primitiv angelsächsisch gebräu4ih' 83) SCEOHAN ursprünglich woM: salire, 
lichf in dessen Formatiofi aber häufig , springen , eine plötzliche Wendung 
h und V wechseln, so dasz sich folgende nuichen; sodann aber: accidere, ei^nire; 

55 Fr äteriienr Formen ergehen: seah, ssBgon, thema sc ah; sanskr. wohl skag commo- 

daneben abernuM blosz B&gon, sondern vere, agitare (cf. KZ. m. 431. 432.) 55 

auch sävon ; Particip sSgen und seogen, Auch bei diesem Worte kömmt der In- 

daneben aber auch säven. Der Infinitiv finitiv sceohan in der Regel in sceon 

gewöhnlich in seon, das Particip in sen sfusananen gezogen vor, wie für seohan 

60 gusammmgeMogen. Die Bedeu^wng ist: seön. — Es hat übrigens die Formen 
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der caumtwen Flexion (jyrät. sceode 
und Bcyde) angenofnmen, 

AU Primitiv ist das Wort im Angel- 
sächsischen icie es scheint verloren, nur 
5 als Compositum ford-sceohan mit der 
Bedeutung: sich plötzlich fortwenden 
Caedm. Vni. 1103. erscheint das Wort 
mit einer einem Primitivum entsprechen- 
den Bedeutung und Form. Die Ver- 

10 mittelmig zwischen den Begriffen des 
Springens und Geschehens ist etwa in 
dem deutschen Worte: entspringen zu 
finden, Bas andere Comp, ge-sceohan 
(gesceon) hat dieselbe Bedeutung wie 

15 das deutsche: geschehen, doch an einer 
Stelle scheint es auch: zutheilen zu be- 
deuten, nämlich Caedm. Ex. VII. 505. 
506. Egyptum veard leän gesceod den 
Aegyptern ward Lohn zugetheüt (dasz 

20 sie nämlich im rothen Meere ersaufen 
musten). — Aneiner Stelle Gyn. Cr. 980. 
981., wo es heiszt: heah cleofu Jia vid 
holine är föste foldan scehdun hohe 
Felsklippen, die früher dem Gefilde fest 

25 gegen das Meer vorsprangen (wenn man 
nicht mit Grein sceldon, scyldon con- 
jecturiren und dies durdi: schützten 
übersetzen will), könnte allerdings die 
ursprüngliche Bedeutung des Springens 

30 fioch vorkommen. 

Läszt man die ursprüngliche Bedeutmig 
von sceohan als : springen gelten, dann sind 
offenbar durch Hinzukommen eines Nasals 
auch scanca (in Specie: der Schenkel- 

ihknochen) tibia Phoen.1V. 310. Hpt. gl. 482. 
und sein das Schienbein Hpt. gl. 488. 
hierher zu ziehen miuI dann weiter, was 
mü diesen Wörteim zusammen gesetzt ist: 
earra-scanca der Armröhrenknochen. — 

408caiic-hlira (scanclira) piUpa cruris , das 
Sehenkelflei^ch , die Wade ; und die abge- 
leiteten Verba : — scencan caus. infundere, 
scftenken, Getränk reichen Aelfr. hom. II. 
108. vinc-scenc der Weinschenk, scen- 

*5cing-cuppe der Schenkbecher chart. an- 
0LO8. 1290. — und scSnnan caus. schin- 
nefi, anschirren. — scin-hose der Schien- 
beinhamisch. — scanne die Schiene. 

*84) LEOHAN fulgurare, flagrare; thema 
50 Iah; sanskr. dah d. 1. urere, cl. 4. ar- 
dere, flagrare. 

Das Primitiv ist angelsächsisch nicht 
im Gebrauehe, wohl aber Ableitungen 
vom Präsens und vom Präterito (leah, 
55 lagon). 



locht (liht) n. das Licht, der Glanz, der 
Schein Caedm. Cr. u. Sat. 311. 361. adj. 
licht, hell; comp, leohtor Cynev. Crist 902. 

— frum-leoht Frühlicht, Morgenröthe. 

— &( en -\e ohi Abendlieüe, Abendröthe. — 5 
leoht-bßrend lichtbringend, lucifer Caedm. 
Cr. ü. Sat. 367. — leoht-baer Licht her- 
vorbringend B. m. CR. 112. — leoht-fät 

n. der Leuchter, die Fackel Aelfr. hom. II. 
246. — leoht-brflBdnis helle Erleuchtung, 10 
Fackelerleuchtung, faces Hpt. gl. 515. — 
lihtian (lihtan, leohtan) caus. v, leuchten 
VIT. Güthl. p. 82. Cyn. Cr. 939. blitzen 
Luc. XVII. 24. Caedm. Dan. II. 158. Andr. 
1399. Caedm. Cr. ü. Sat. 105. Composüa : — 15 
a -liht an (aleohtan) erleuchten. — in-lih- 
tan wt^ Licht erfüllen Cyn. Cr. 108. 115. 

— on-lihtan (onleohtan) erleuchten, iüu- 
minare, histrare Hpt. gl. 446. Fata ap. 52. 

— ge-lihtan erleuchten , sehend machen 2 
S. VERON. p. 17. Caedm. Cr. u. Sat. 431. — 
lihtung die Erleuchtung. — alihtang 
die Erleuchtung. 

lig (lag, \\g(i) masc. die Flamme, liges 
leoma der lAchtschein des Blitzes, der Flamme 25 
Az. 60. vid 16g Cynev. Crist 958. 967. — 
1 i ff n. die Flamme, der Blitz Hpt. gl. 509. 
väfr lig die wabernde Lohe Caedm. Dan. III. 
241.— lig-f^r Feuer flamme, Hitze Caedm. 
Ex. n. 77. — lig-hräsc Blitzstrahl Luc.X. 30 

— 1 i g - j) r ä c Flammenandrang Phoen. HI. 
225.— lig-ydu Feuerwoge. — lig-bryne 
(ligbryno) Feuerbrand Cyn. Cr. 1002. Phoen. 
VIII. 577. — d e ä d - 1 ö g Todesflamme Cyn. 
Cr, 983. — t e n - 1 i g (teonlCg) die Zornes- 35 
flamme, llöllenfeuer El. 1279. Cyn. Cr. 969. 

— lig-spivel adj. feuerspeiend gl. Prud. 
212. — lig-baer adj. feuerführend ^ flam- 
mifcr Hpt. gl. 433. — liget (I6get, lägt) 

n. {pl. ligetu) der Blitz Caedm. Dan. 380. 40 
Hpt. gl. 439. two Sax. cr. p. 219. liget 
began sceotan der Blitz begann zu schieszen 
Aki*fr. hom. II. 196. — Uget-släht der 
BlitzstraJd. — ligsan (liian, licsan) caus. 
r. blitzen, glänzen Phoen. HI. 94. Az. 106. 45 
El. 23. Caedm. Ex. HI. 157. — ligön 
(legen) adj. flammeus Aelpr. hom. II. 164. 
El. 757. 

1 e m a (/*. leohma, lihma) sivm. der Licht- 
strahl, Feuerschein, radius, spUndor, lumen, 50 
globus (sc. in coelo) Hpt. gl. 445. 472. 495. 
Aelfr. hom. H. 256. das Augenlicht b. m. 
VYRD. 1 7. svegles leoma (der Lichtschein des 
Himmels) die Sonne Phoen. II. 103. leoma 
die Feuersäule der Israeliten Caedm. Ex. H 55 
112. — leled-leoma die Feuerflamme. — 
beado-leoma die Kriegsflamme. — fjr- 
leoma die Feuerflamme, der Feuerschein 
Caedm. Cr. u. Sat. 128. — lira-vrod Licht- 
kleid. — up-aliman caus. v. aufleuchten, ea 
zum Vorschein kommen, emergere Hpt. gl. 
516. 

leah (leh, gen. leas, dat. lege oder lea, 
plur. leas) m. (ursprüngUeh : die Lohe; dann 
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(der Teufel Gyn. Cr. 1560J, man-pvaßre sind einer Sache mächtig, wiszen sie, 

adj, (menschenfreundlich Chr. Hoellbnp. 77. und zu dieser Präsensbedeutung ent- 

Panth. 31.; -- nianna swm. der Mann, ^^^^ ^^ j^^ ^^ ^^^ Prätentum 

Lehensmann, Manne two Sax. cr. p. 238. , ,r^ . •, , , tt y 

5 a. 1102. - menngn die JHenenn. - '^^^ ^^'«« ^^^ schwachen Verha: ic 

peov-mennen dit Sklavin Caedm. XX. cüde (für cundc) und einen neuen In- 6 

2233. — mere-men (meremennSn) die Si- findtiv: cunnan, welcher also bedeutet : 

rene KVT. gl. 498. — ge-men die Mann- ^^^ g^^he gezeugt haben, ihrei' mächtig 

Schaft, das Volk. — mennisc n. die Mann- . , , .. ^. 

x^ Schaft, der Stamm, das Menschenvolk sein, sie wtszen , kennen , können. Em 

Aelfr. hom. II. 474. 506. — mennisc adj. Compositum davon: on-cunnan be- 

menschlich Aelfr. höh. U. 510. — men- deutet: anzeigen, wiszen machen, anJcla- lo 

ni8cni8dasMenschsein,dieMenschwerdung. gen, angreifen Thorpe chart. p. 163. 

— mannian denom. v. Mannschaft sam- oqq 

15 me?n, rüsten two Sax. cr. p. 224. 

Das Causativ cennan (cvnnan) erklären, 

6) GINNAN apertum, paratum esse; thema wiszen machen (Thorpe chart. p. 349.) zeu- 

gan (verwandt wohl dem Thema gin gen, gebären machen Luc. II. cynde beonis 

cf. ginan). sumum einem angeboren sein Caedm. XXV. 

Tkr,a z>J.'^v/.*M -w *.„•. -V n^^^^^f^ 2771. Das Wort bedeutet auch: genau an- 

Das Prtmthv ist nur tnComposttw- ^^^^^ ^^^^ ^^^ I 3^^ __ Nennung 

20 nen angelsächsisch im Gebrauche: — (cenning, cjTining) f Erzeugung, creatio, 

be-ginnan anfangen, beginnen. — generatio, nativitas Hpt. gl. 442. 448. —20 

on-g\Tiiid.i\ anbeginnen, anfangen, on- cennestre (cynnestre) Erzeugerin Aelpr. 

gan hine pä gyrvan godes andsaca füs ^9^ ^\^^^' ~ ^^■^!"°\'* (^d<^y"°an) 

^ '1. ^ TT jirk TT Wiedergebaren Hpt. gl. 404. Aelfr. hom. L 

on fratvum Caedm. V. 442. Hpt. gl. 394 _ gdcenning Wiedergeburt Matth. 

25 494. — un der- ginn an an e(tras<^eÄen: XDC. Aelfr. hom. 1. 394. — a-cennanss 

pät ic pas gesctnisse undergan dasz ich (acynnan) propagare, generare, einem etwas 

mich an diesen Text machte Aelfr. <'ne}^zeiwen, angebären Hpt. gl. 439. 503. — 

T rt j^ V • -r auch: bezeugen El. 816. — acennednis 

HOM. I. 2. - under-beginnan sich Erzeugnisz. - B.cenned-Uc genuinus Bpt. 

etwas vornehmen, an etwas gehen. ql. 436. ~ on-cennan (oncynnan) ange-zo 

30 Nicht als Compositum begegnet das cau- ^«''^ .Hpt. gl. 514. — frum-cynnend 

sative Verbum: gen n an etwas anfangen primitivus Hpt. gl. 448. — frura-cenned 

laszen, etwas betreiben Beov. 1401. erstgeboren. — än-cenned etn^f^xwen Red. 

gin (n) die Ausdehnung, das Unüber- ^;.^^^- ''^' 72 f*. ^ ^" " f ^ j^ "* x?- ^^'T' 

.eÄftare: garsecges gin des Meeies Unend^ ^Äw 'r ^f"',^"^) ^"^ Keim Jas, 5 

i^lichkeit Caedm. Ex. VI. 430. - gin adj. T«??^^^,' ^Vt' ^'''^f ' °«^- }' l^^T" 

weiU unübersehbar H^. U^. In clmpositis '}1\Z^ .t' J^Z'"^*''' " ''^ ^^ 

dient gin zu Verstärkung des Begriffes, wie ''""JfJLf; ^s Geschlecht Mirns aenus 

etwa im Deutschen das Wort: unendlich. TrJ^^/^Vi; aas (rescniecM, fJVl'9^^ 

ad hmtna Hpt. gl. 473. Caedm. XI. 1534. XIX. 2204. Dan. III. 317. 45 

7) CEOIAN gewirare, procreare; ihema Az. .33. — ma.n-eyn Mensehetigeschkcht.- 
f.r,. snnalr inen e r m e n - c j' n do« ganze Menschengeschlecht. 

_^..., . - „ — vapned-cyn at« männlichen Mit- 

Das Primitiv begegnet sehr selten ein- g^^^ ^incs Geschlechtes Caedm. XXI. 2312. 

fach; docfi in der Bedeutung: zeugen, — engel-cyn das Geschlecht der Enael so 

erzeugen Reiml. 52. sorgnm cinnid in Caedm. Cr. ü. Sat. 366. — gum-cyn d{is 

Sorgen üt sie fruchtbar: - ferner das Männer aeschlecht. - älf-cyn das Elfen^ 

^ - . •i.t-ji. aeschlecht. — frum-cyn Abkunft, Her- 

50 Compos. for-cinnan (wahrscheinlich -^^^^ Cyn. Cr. 242. (zuweilen steht fmmcyn 

in der Bedeutung: verläugnen , ver- verschrieben für fromcyn). — feorh-cynöö 

stoszen) Sal. Sat. I. 107. Das Präte- die Seele. — cynö m. der GescJilechter , der 

ritum des Pnmüivs in der Bedeutung: Häuptlifig. - cyne adj. angestammt two 

.,, u 1. * ^ 1-1. T> •• Sax. CR. p. 150. a. 1014. — cyn mg (cyncg) 

,,erzeugt haben<^ hat zugleich eine Pro- ^ ^^ Geschlediter , der HäupiUng, tUr 

55 sensbedeutung : ic ctku ich bin einer König Hpt. gl. 520. Composita sind: sod-eo 

Sache mächtig, ich weisz ; ve cnnnon wir cy n i n g König der WaJirheit Caedm. XXTV. 
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2635. — güd-cyning Kriegs fürst Caedm. 
XVm. 2123. — under-cyning UfUer- 
könig. — eord-cyning irdischer König, 
iceitherrschender König. — geär-cyning 
5 Consul. — cyning-feornie eiyie öffentliche 
Last, die auf manclien Uindereien ruhte, 
Naturalabgaben an des Königs Haushalt 
CHART. ANGLOS. 313. — cync-häd könig- 
lidke Würde. — cyne-hläford könig lief ler 

1 Herr, Stammherr. — cyDe-bearn Köniqs- 
kind Caedm. XIV. 1704. — cyne-helm 
Königshelm ^ Corona, sertum , diadema 
Hpt. gl. 4r>8. 479. 503. — cyne-prym 
königliche Herrlichkeit Akdr. 1324. Chr. 

loHoELLENF. 51. Phoen. IX. 634. — cyne- 
geard Scepter. — cyne-vise Königs- 
weise, Geschlechtsart two Sax. cr. ]). 205. 
a. 1067. — cyne-bend Königsbinde, Dia- 
dem. — cyne-vidde Köfiigsbinde, redimi- 

:ioculum Hpt. gl. 525. — cyne-dom König- 
thum, potestas, imperium Hpt. gl. 499. 
501 . — cyne-bütl Königshaus , Pallast. 

— cyne-rice königliche Macht , impe- 
rium Hpt. gl. 501. — cyne-stol 27*ron 

aöCYN. Cr. 51. Panth. 49. — cyne-sßti 
Thron. — cyne-gold königlicfies Gold, 
Krone Phoen. IX. H05. — cyne-böt Kö- 
nigsbusze, compensatio regia. — cyne-scype 
regalitas. — cync-cyD Königsgeschlecht. — 

socyne-göd adj. von gutem Geachlechte, no- 
büis Caedm. XI. 1590. XIV. 1736. Dan. UI. 
196. — cyne-lic adj. augnstas, regalis 
Hpt. gl. 416. 422. 440. — cyne-rof adj. 
geschlecJitsberiUimt, nobilis. — cyii-ren 

35 (cynrin) crcatio, genas, der Stamm in seiner 
Erstreckung Hpt. gl. 411. 431. Aelfr. hom. 
n. 264. — mag-cynrön prosapia, Stamm- 
baum Hpt. gl. 437. — cyne-ham könig- 
liehe Domäne Thorpe chart. ]>. 235. chart. 

40 anglos. 598. — ge-cynd n. Erzeugung, 
Schöpfung, Werden, natura, Gesdilecht, Art 
Aelfr. hom. II. 44. Hpt. gl. 522. Cyn. Cr. 
1017. Phoen. III. 252. 256. auch: das 
männlicfie Geschlechtsglied, tu gecynde be- 

'4&cvedan zum Geburtsiagsgeschenäie mdmen 
Thorpe chart. p. 369. — un-gecynd adj. 
der nicht vom Geschlechte ist, z. B. ein 
Kimig, der nicht zum Throne geboren two 
Sax. CR. p. 150. a. 1014. -- gecynd-lim 
oda« tveibliche Gesdilechtsglied , vuha Hpt. 
GL. 441. — gecynd-büc Genesis, das 1. 
Buch Mosis. — gecynde adj. wahrhaft 
erzeugt, acht, angeboren Caedm. Dan. I. 3. 

— gecynde-lic adj. naturalis, genuinus 
65 Hpt. gl. 404. 522. Wund. d. Sch. 5. — 

gecyndo (gecynde) n. doA Wesen, die Na- 
tur, Art Sal. »Sat. n. 409. 414. on gecyndo 
von Natur, bco gehealden on pinum gecynde, 
bonne häfst |jü genoh sei zufrieden in deiner 
60 Natur, dann hast du genug prov. ed. Kem- 
BLE nr. 50. ED. MuELLER ur. 47. 

c u n d adj. abstammend, — god-cand 
adj. göttliches Ursprunges. — heofon-cund 
adj, himmlisches Ursprunges. — up-cund 

Leo, angclsäcb^.Wörterb. 



5 



adj. von oben stammend, supernus Hpt. gl. 
423. — ufan-cund aus der Hotte stam- 
mend Cyn. €r. 503. — in-cund was von 
Innen stammt, mit den innersten Interessen 
zusammenhängt, aber auch: was in der 6 
Heimat, was auf Erden geboren ist, terre- 
nus, inferior Hpt. gl. 434. — feorra-cund 
adj. fernher stammend. — hiv-cund adj. 
aus der Familie stammend, domesticus, fa- 
miliaris Hpt. gl. 427. lo 

cüd adj. (Compar. cudor) bekannt, co- 
gnitus Hpt. gl. 505. (cüd6n Freund, Ver- 
wandter Thorpe chart. p. 584. cüd dön 
kmid thun, erklären Caedm. Dan. III. 196.) 
traulich, freundlich, lieb. — cüd-lic adj. 15 
freundlich. — u n - c ü d adj. unbekannt, un- 
lieb. — uncüd-lice adv. unfreundlich, — 
on-cyd adj. leidig. — oncydig adj. mit 
leidigem beluiftet. — oucyd-daeddie lei- 
dige That Andr. 1181. — cüde f, die ^0 
IiLunde, die Bekanntschaft, die Heimat. — 
cüdian denominat. v. bekannt werden, — 
cydan caus. v. bekannt machen, disserere, 
narrare , tra^are Hpt. gl. 508. iwlicare, 
manifest are Hpt. gl. 457. Caedm. XXIII. 25 
2515. — a-cydan verkünden, zu erkennen 
geben Wand. 113. — cyd-lsecan innotes- 
cere Hpt. gl. 506. — up-cüd adj. höchst 
bekannt. — n am -cüd adj. dem Namen 
nach bekannt. — for-cüd adj. üt}el bekannt, 30 
bös Aei.fr. HOM. I. 10. 268. — un-forcüd 
vortrefflich Andr. 1265. b m. mode 31. - 
forcüd-Hce adv. berüchtigt, untüchtig 
Hpt. gl. 521. — un-forcüdüc tulj. tüch- 
tig, lyi'av Cabdm. XIV. 1715. — 8öld-cüd3& 
adj. wenig bekannt. 

cydere m, testis, der Bekenner, Mär- 
tyrer Aelfr. hom. II. 24. 506. — cyd (d) 
fem. Bekanntschaft, notitia, Freundeskreis, 
Heimat Phoen. IV. 277. häfd sume cy dde tO4 
ricuin men Aelfr. hom. IL 558. Caedm. XXV. 
2800. Sal. Sat. II. 2ü4. — ealdcyd die 
alte Heimat Cyn. Cr. 738. Phoen. V. .351. 

— cydnis fem. Bezeugung, Verkündung 
AjiLFR. HOM. I. 476. — ge-cydnis Verkün- 45 
dang, Offenbarung, Urkunde, Testament 
Hpt. gl. 442. 446. 448. Aelfr. hom. II. 42. 

— cunnigan (denom.?) versuchen, untcr- 
itehmen Thorpe chart. p. 171. 



8) TIXNAN ardere, cupidumesse, adniti;bo 
thema tan; (ist wohl einerlei mit tindan, 
sowie tendan mit tennan). 

Das Verbum begegnet sehr selten, z. 
B. Reimlied 54. lastum n@ tinnid in 
Lüsten brennt sie nicht; dodi begegnet ^^ 
auch ein causatives Vei'bum tennan 
streben machen, reizen, locken b. m. 

VYRD. 4. 

12 
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9) SINNAN sentire , meminisse, amare, 
laudare; thema san. 

Ebenfalls ein selten begegnendes Wort. 
Es findet sich in drei Stellen: Andr. 
1279. Caedm. XVI. 1853. Reiml. 52. 

10) 8PINNAN trahere, nere, festziehen, 
anziehen, zucken; thema span (ver- 
wandt dem Verbum spanan). 

In dtr Bedeutung : fest anzielten 
Caedm. Ex. V. 291. sand saecir span den 
Sand zog das Wegwenden der See fest 
an, machte ihn fest; in der Bedeutung: 
zucken Aelfr. hom. II. 30. hi sylfe on 
gr}iie ah^ng, pät heo fötum span sie 
hängte sich selbst, so dasz sie mit den 
Füszen zuckte, ibid, 504. sum man hine 
sylfne ah^ng, fät he fötum span ein 
Mensch hängte sich selbst auf, so dasz 
er mit den Füszen zuckte. Sonst ist 
die gewöhnliche Bedeutung die unseres 
deutschen „spinnen** — nur dasz man 
dabei an das Spinnen mit der Spindel 



denken 
Rade. 



musz ^ nicht an das mit dem 



irnerö der Läufer (Plethi) Hpt. gl. 
424. ernend Hpt. gl. 415. 
. Composita mit dieser Form sind: — 
a-irnan erlaufen, ablaufen, od pät 
his dögora väs rim aurncn Caedm. XII. 5 
1626. — be-irnan accurrere, zulaufen 
Aelfr, hom. I. QQ. II. 26. sum cild bearn 
undcr anum irncndum hveole ein Kind 
lief unter ein laufendes Rad. beirnan 
on pone vyrstan feönd dem bösesten lo 
Feinde zulaufen, zusammenlaufen. — 
gc-irnan laufen, erlaufen, laufend ein- 
holen. — of-irnan sich ablaufen, müde 
laufen. — od-irnan davon laufen. — 
ford-irnan fortlaufen. — üt-irnani5 
auslaufen, defiliere. — to-irnan zu- 
laufen , zusammenlaufen Aelfr. hom. 
II. 212. Reiml. 50. — on-irnan an- 
laufen. — undcr-irnan zwischen hin- 
durchlaufen WrIGHT POP. TREAT. 7. — 20 

up-iruan in die Höhe laufen, luxu- 
riari, a-escere Hpt. gl. 443. — öfer- 
i r n a n über etwas hinlaufen : wie Waszer 
über Menschen Aelfr. hom. II. 194. 



25 



eornost die Anstrengung des Laufens, 25 
spiul (/iVr^spinnel) das Instrument des \ Sturmlanf; dann überhaupt : Eifer, Streben, 
Festziehens, die Nadel, die Spindel, fusus Kampf Jüd. 108. auch: PJrnst Aelfr. hom. 



Hpt. gl. 494 . — präving-spinl die Haar- 
nadel, calamistrum Hpt. gl. 513. 526. — 
spinl-healf die Spindelseite, wcihlicfie 
so Descendenz chart. anolos. 314. — gc-spon 
(für gespan? gespun?) Gespinnst, Gewebe, 
nctnm Hpt. gl. 494. searoruna gesj)on der 
Gedankensysteme Gespinnst Wund. d. Sch. 
15. — 



40 



45 



II. 250. — eorncste adv. sei'io Cyn. Cr. 
825. — eornest-lic adj. eifiig, ernstlich 
Hpt. gl. 474. Aelfr. hom. II, 574. u«- 30 
zweifelhaft, ohne zu zaiulern Hpt. gl. 481. 

ärning das Laufen. — ran (n) der 
TannfUrsch, das Rennthier (doch ist es zwei- 
felhaft, ob dies Wort nicht ran für hrän 
I zu schreiben sei, da ultnordiscJi das Renn- 35 
\thier hrcinn lieiszt: — mit hrinan (thema 
hrin) ftndet jedesfalls keine Vertcandtschaft 

11) RINNAN currere; tJiema ran; sanskr. I Jt««>>- - /[^^^ (rönol) masc der Läufer 

Hpt. gl. 406. — for-rinel der Vorläufer 

Aelfr. hom. I. 484. — ge-rine-lic gut^o 

verltiufend, prospei-us, Inetus Hpt. gl. 466. 

— ren§ (rynö) m. der Lauf, cursus, curri- 

culum Hpt. gl. 443. 457. ryne tungla der 

Lauf der Gestirne Cyn. Cr, 671. ryne heal- 

. . dan in der Bahn bleiben (>aedm. Dan. III. 4 5 

fngerando crassari, z.B. gcrmnan | 3^9 _ ^p-rynö (/er ^j*/V/a)u/. - üt-rynS 

togädrc Aelfr. h. IL 8. Dalier gerun der Ausgang, Ablauf. - on-ryne der An- 

neutr. 

Festere, 

run der Kä^eschlick , die geronnene ^^^ ^ lustrum Hpt. gl. 493. 415. 455. - 
Milch, aus welcher Käse gebildet wer- ymbren-däg Quatember. — ymbren 



85 inspin opificium, netorium. 



rn fluere. 

In seinei' ursprünglichen Form be- 
gegnet das Primitiv nur in Compositis: 
— ge-rinnan (d.h. ursprünglich : zu- 
sammenrinnen) confiuendo crassari, re- 



irc AELFR. H. 11. ö. uaner gerun aer Ausgang, AOiauf. — on-ryne aer An- 
'. das aus Flüszigem entstandene Ja^^f- — ^(^-ryn^ der Rücklauf, das Wieder- 
?re, das Geronnene, r. JB. cy s-ge- ^ommen ^^i>.jy. Srel 107. -- ymbe-ryn? 
J V" I.I' 1. ^- ! (ymbryne, embrene) der Lmlauf, z.B. einer so 



50 



den. Andere Comp. sind: — be-rinnan 
befeuchten, bewässern Cyn. Cr. 1176. — 
up-rinnan scaturire , fervere , erum- 
pere Hpt. gl. 451. — Smist steht im- 
mer die versetzte Form: irnan: — 



fasten Qtmtemberfest Aelfr. hom. II. 608. 
— scip-rynß der Schiff sxceg, Schiffslauf, 
Hafenweg chart. anglos. 758. — 8ingal-65 
rene decursus Hpt. gl. 418. — svift-rene 
decursus Hpt. gl. 4 18. — ryne-vien der 
Rennwagen, Streittcagen . — streäm-rynes 
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adv, im Strome laufend Ai&LFH. Hovi. 11. Iß2. ' Zugluft Beov. 3146. — blonden- feax 
— ride (für rinde) f. utid ridig [für rindig) adject. mit gemischtem Haare, graulutarig 
n. der Bach, das Rinnsal, die Quelle Hpt. | Caedm. XXI. 2341. 2600. 
GL. 418. 447. 448. 439. 490. 499. mid blö- 



10 



15 



5 digum ridain rubris rivulis Hpt. gl. 477. | 
eä-ridc der Waszerhach vit. Güthl. p. 20. 

— Väter- ride Bach Hpt. gl. 418. 

1 

12) LINNAN (lin-d-an) confandij con- 
flueri; thema lan. 

Das Primitiv in der Bedeutung : ver- 
gehen, ahlaszen, begegnet, obwohl selte- 
ner Caedm. Ex. VII. 49(*.. Reiml. 53. i 
B. M. VYRD. 54. Beov. 1478. Composita 
sitid: — blinnan (/ur bc-linn an) ver- 
gehen , verschwinden Reiml. 53. — I 
a-blinnan cessare two Sax. cr. p. 234. j 
a. 1097. Hpt. gl. 419. äfter ablannenre 
ehtnisse nachdem die Verfolgung ver- ' 
laufen war, aufgehört hatte Aelfr. hom. i 
I. 544. — un-ablin neutr. untilgbarer 
Best VIT. GuTHL. p. 46. — unab 1 in- 
nen -lic adj. unaufhörlich, ohne Ver- 
laufen, ohne Vergehen. — Sonst sind 
hauptsächlich Ableitungen von der älte- 
ren und festeren Form: blindan sich 
mischen, in einander vergehen, aus- 
gehen, aufhören, schillei'n, feste Foiin 
verlieren Andr. 1267. 

blind caecus Hpt. gl. 525. auch: dun- 
90 keif in den Umriszen in einander flieszend, 
lichtlos Aelfr. hom. I. 410. IL 382. — 
möd-blind adject. im Gemütlie blind, in 
blinder Leidenschaft Cynev. Crist 188. — 
stser-blind scotomaticus , starblind Hpt. 
85 GL. 478. 



io 
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13) VINDAN volvi, volare, plecti, fundi; 
thema v a n d , v a t ; sanskr. vat jüngere, 5 
nectere, v>es(ire ; vand vestire. 

Das Pnmitiv häufig in der Bedeu- 
tung: sich windend bewegen, fliegen. 
avög vindan dai^on fliegen, weggeschleu- 
dert werden Aelfr. hom. II. 510. Jcd. lo 
110. Andr. 372. Daher vunden-mael 
adj. mit gewundenen Linien, Flecken 
versehen, damascirt Beov. 1531. — 
vunden-loc adject. mit gewutuienen 
Locken verseilen , lockig Judith 77. — 1 5 
a-vunden in einander gewunden, ver- 
schlungen, mtdtimodus Hpt. gl. 431. 

Composita begegnen: — ät-vindan 
zuwinden , zufliegen colloq. Aelfr. ic 
la?te big ätvindan to vuda ich lasze sie 20 
zu Walde hinfliegen. — 6d-vindan 
wegwinden, davon kommen, evadere Hpt. 
GL. 508. — on-vindan (un vindan) 
abwinden, lösen, auswickeln Aelfr. hom. 
I. 66. — be- vindan bewinden , be- 25 
tcickeln. vuldre bivuuden Puoen. IX. 666. 
mit Herrlichkeit gedenken, mid Imsce 
bevindan verächtlich gedenken (mit Spott 
befeinden) Caedm. XXI. 2337. gaestes 
pearfc inodc bevindan b. m. cr. 80. 87. 30 

Das Gaus, ist vendan (winden machen) 
icenden. hine vendan sidi verwandeln, ver- 
ändern. ])onne veorded sunne sveart gevended 
Das causative Verbum b 1 e n d an (ent- ' dunn wird die Smme in's schwarze verändert 
standen aus: be-lendan two Sax. cr. p. 233. ! Cyn. Cr. 935. 650. heil, kreuz 22. Aelfr. 35 
a. 10%. fär veard eäc Eoda eorl and rnanige ' hom. I. 168. — to-vendan (zerwenden) sub- 
ödre be-lende du ward auch der Eorl Eoda \ vertere Hpt. gl. 433. 459. evertere Aelfr. h. 

iQund manche andere geblendet) kömmt eben- II. 164. — a-vendan umwetulen, umäfi- 
faUs in Compositis vor: ge-blendan in. dem, verwandeln Aelfr. hom. I. 166. 168, 
einatuier vergelien; aucli: trunken sein Jud. j transfigurure , transformare Hpt. gl. 409. — 40 
34. nida geblonden /dM/c'/wc/*a/*isirunA;en ^da«javcnd versus, conversus Hpt. gl. 452. — 
Particip gehört zu der Composition des Pri- ige-vendan wieder zu etwas zurück kehren, 

ibviiitivs: geblindan^. — on-blendan aw- tüerc^en Hpt. gl. 482. — ongean-gevcndan 
mischen, einmischen, vcä onblonden hinzu- \ wieder zurückkehren Aelfr. hom. II. 24. 130. 
gemischtes Unglück (dies Particip ge1wrt\ — ut-gevendan «jtÄZcr La/wies //e/i^» two 15 
ebenfalls zu einem Compositum des Primi- \ Sax. cr. p. 141. a. 1009. — öd-vendan 
tivs: onblindan^. — blendan, das Causa- \ wegwenden. — on-vendan umkehren, ver- 

iotivum, bedeutet: in einander gelten machen, ändern Caedm. IV. 400. — for-vendan 
Uind machen, und seine Composita sind: — \ abkehren. — un-forvendend-lic adject. 
ge-blendan mischen Cyn. Cr. 1438. — ^unabioendbar. — odde {»ridda vend oder 50 
a-blendan vermischen ^ durch einander .im dritten Falle Thorpe chart. p. 141. — 
gehen machen, verwirren, blenden, (auch vend er '^ m. translator, interpres Hpt. gl. 

bi blauten durcfi augenausstechen) two Sax. 525. — avendend-lic adj- verwandelbar, 
CR. p. 132. a. 993. — ge bland neutr. Ver- veränderlich Aelfr. hom. II. 270. — aven- 
nUsdiung , Gemeng. — vind-blond rfiedendlicnös Veränderlichkeit Aelfr. hom. 5 5 
Windmischung, d, i, der Wirbelwitul , die\J1.206. — avendennis Umwendung, Ver- 

12* 



183 



VINDAN 



184 



ändenmg Hpt. gl. 410. — (♦d-veiiden otdj. 
zerstört und erneuert Phoen. I. 40. — 
leof-vend arceptabilis, carus Andr. 1202. 
— vandian denom. v. sich hin und her 
5 wenden^ zaudern, sich scheuen, vandian for 
snmam Rücksicht nehmen auf jemanden, 
seine Bewegungen nach jemandem einrichten. 
lii ne vandiad to Hcgcne on stuntnissc sie 
scJieuen sieh nicht, dumm zu bleiben Aelpr. 

lOHOM. II. 554. — for-vandian sich in Acht 
nehmen Matth. XXI. Luc. XX. 13. Aelfr. 
HOM. II. 244. vereri Hpt. gl. 514. mit Ach- 
tung behandeln, — un-forvandigen-lic 
adj. achtungslos, frech. — unforvandi- 

i5^endlice adv. inaeclinabiliier, ex improviso^ 
tnconsulie, rücksiehtslos Hpt. gl. 406. 457. 
474. 509. — vandrian (vandran) vagari 
Hpt. gl. 412. ne rdc {)ü to svide hü seo 
vvrd vandrige sorge nicht zu sehr, wie das 

20 Schicksal sieh wenden (wecJ^seln) möge prov. 

ED. MUELLER fff. 71. 

vinde die Winde. — ed-vinde der 

'. Strudel, vmago Hpt. gl. 421. 423. 429. — 
6d-vende Umkehr Beov. 1774. — gcarn- 

25 vinde Garnwinde. — vindel (vindl) Korb, 
Geflecht. — ge-vind neutr. die getoundene 
Muschel; auch: eine geflochtene Decke, 
Hürde, mid gevöfenura gevinde mit geflochte- 
ner Decke Hpt. gl. 462. — vidie (vidde) 

30 schw. die gewundene Ruthe, die Wiede, das 
Seil Aelfr. hom. I. 594. die Binde, der 
Kranz. — cyne-viddc die Königsbinde, 
das Diadem, redimicnlum, Corona Hpt. gl. 
525. — v i d i g der Weidenbawn chart. an- 

35 GLOS. 308. 538. 1232. 

ved (väd) tt. das, wodurch man gebun- 
den ist, das Pfattd, der Wetteneinsatz 
Aelfr. hom. II. 272. two Sax. cr. p. 150. 
a. 1014. das Lösegeld Caedm. XVUI. 2070. 

40— an-vcd das Unterpfand Thorpe chart. 
p. 391. — under-ved das Unterpfand. — 
ved-bryce Bruch einer Wette, eines Ver- 
trages. — veddigan (veddian) denom. v. 
wetten, sich verbindlich maclien , Vertrag 

i^ schlieszen. — Einem (sumum) etwas zu- 
sichern Lucas XXII. 5. — be-veddian 
denom. heiratlien, verloben; Handgeld, Pfand 
auf etwas geben Hpt. gl. 491. 506. 511. 
Aelfr. hom. II. 54. einen verbindlich macheti 

50 Thorpe chart. p. 71. — beveddend-lic 
adj. sponsalis Hpt. gl. 433. 435. — (br^de- 
lice ) v e d - 1 ä c sponsdlia Hpt. gl. 498. — 
ved-loga einer, der den Vertrag nicht 
hält. — veddung Verlöbniss. — vätl 

55 {wohl eigentlich vedl) fascia. 

vind m. die windende, fliegende Luft, 
der Wind, vind liged die Luft ist ruhig 
Phoen. HL 182. — vind bland Zugluft, 
Wirbelwind. — vi n d i g tempestuosus , pro- 

60 cellosus Luc. Vin. 23. Aelfr. hom. H. 322. 
Caedm. Dan. in.%347. vindige veallas Mau- 
ern, die sich herumwinden, oder (wahr- 
sclieinlicher) Mauern, an denen der Wind 
tobt Andb. 845. vindge holmas Ctn. Cr. 856. 



'vindig selc ein Sal voll Stürme, die Hölle 
Caedm. Cr. u. Sat. 136. — vind-sele die 
Atmosphäre, ein Sal, in dem sich die Stürme 
aufhalten Caedm. Cr. u. Sat. 320. 386. — 
vindvian caus. v. in der Luft schwingen. :, 

— vindvig-ceaf 2)aZeae Hpt. gl. 464. 
veder {aus vinder — zuweilen auch 

veder gesdn'ieben Caedm. Dan. III. 347.) — 
das Wetter — auch: geveder. — vßder- 
candel d»> Sonne (das Wetterlicht) Phoen. ig 
III. 187. Andr. 372. — vearme veder- 
dagas Tage, wo es warmes Wetter ist 
Az. 96. — v 6 d e r - V 1 c c n die Wetterwolke. 

— heah-vöder Getditer. — un-v6der 
Unwetter. — mis-gevöder Unwetter. — 1 5 
vudrian Wetter sein Wright. pop. treat. 

p. 15. — nngelimp on vederung Unglück 
durcli Welter two Sax. cr. p. 219. a. 1085. 

vid — Präposition; drückt den Begriff 
des Hin- und Zurückwendens aus; gegen, 20 
gegenüber, neben, mit ; c. gen. coram, aaprae- 
sentiam: vid bis zu ihm Aelfr. hom. H. 
506. vid him mit ihm. vid feohscattum gegen 
Geld , für Geld {Gegensatz von unceäpnnga 
gratis Caedm. Dan. V. 746.). ])vires vid bäs 25 
vindes in entgegengesetzter Richtung zu dem 
Winde Aelfr. hom. II. 510. 

to-videre entgegen, gegenüber Cyn. Cr. 
185. — vider-veard adj. adversus, con- 
tranuSy adversarim Hpt. gl. 415. 444. 502.30 

— viderverd-lic adject. feindlich. — 
vider-bröca der Rehell Caedm. I. 64. XX. 
228M. — vider-vinna «cw«i/H.s. — vider- 
sacaaemu^«« Hpt. gl. 471. — vider-trod 
das Zurückgehen Caedm. XVIII. 2084. — 35 
V i d e r i a n denom . v. sich widersetzen , aus- 
schlagen Aelfr. hom. II. 40. 120. 522. 
kämpfen {unter sidi: betveox him) Aelfr. h. 
II. b6. 

(Die Wörter vüdu oder veödu nMsc.,40 
veödu f. und vundor gehören nicht zu 
deutschen Thematen, sondern sind aus kelti- 
schen Sjrraclien aufgenommen. Das Gothi- 
sclhe kennt beide Wörter gar nicht; sie sind 
erst in das Althodvdeutsche (witu n. Holz, ^^ 
wuntor n. Wunder), das Altsächsisdie (wiod 
n. Unkraut, Weidegras, wundar n. Wunder) 
und das AngelsächsiscJie von den Kelten aus 
\ eingedrungen. Jenes kömmt vom keltisclicn 
i gwydd der Wald, der Busch und als Ad- ^0 
jectiv : waldig, buschig; also wohl: bewach- 
sen, aber nicht bebatU — das Zeitwort: 
gwyddaw bedeutet : zu Wildland werden, un- 
bebaut liegen bleiben; — davon kommen 
angelsächsisch: vüdu der Wald, das Holz, ^s 
und veodu die Weide; also: föder vüda ein 
Fuder Holz chart. anglos. 229. 267. — 
vüdu-bearo ein WaXd - Fruchtbaum (wie 
Eiche, Buche), ein Waldbaum Az. 83. Phoen. 
n. 157. — vüdu-bucca Waldbock, wilder eo 
Bock. — vüdu-bil Holzbeil, Glättbeil, 
Hobel. — vüdu-heävere Holzhauer. — 
vüdu-fin ein Holzhaufen Hpt. gl. 464. — 
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vüdu-beor Holzträger, ctdo. — vüdu- Caedm. IV. 444. fest nMchen Ablfr. h. 

raeden Waidwesen, BolzgerechtißkeU chabt. n. 414. Hpt. gl. 510. — be-bindan 

ANOLOS. 305. — vüdn-beäm Waldbaum; >. . i^«,/^.. «« v:.. j«« /««k;«^««\ 

übeiiuiupt: Baum Caedm. Dan. IV. 499. - f''\ ^"l'^'''' - ^^'^'^^^^ (unbmdan) 

6?Ädu-telga ein Zweig des Waldes Sal. entbuufen, lösen, enodare Hpt. gl. 490. 

8at. n. 421. — vüdu-ccrfylle Wald- Aelfr. hom. I. 352. — un-abindend- 5 

kerbeh — vüdu-culfre Waldtaube. — Hc adj, unauflöslich. 

vüdu-fäston eine Holzburg, ein Schiff. — 
vädu-bled Waldfrucht Phoen. lU. 194. hend (pl. hend&s) m. Band, nexus,liga' 

10— vödu-hünig WaldJiomg. — vüdu- "*^*^ vtnculum Hpt. gl. 549. 4<32. 483. 510. 

land TTaZ^and. — vüdu-lffisuTTaWtretrfc •'^20. Frauengürtel, Schärpe, bend on fri- 

Thorpe CHART, p. 70. — vüdu-bffircnd tigum iiiancussum goldes chart. anolos. 694. lo 

silvestris Hpt. gl. 449 (Holz ertragend). - — seono-bend Sehnetiband, Flechse. — 

vüdu-lic adj. sih^stris Hpt. gl. 419. - leodu-bend Ghedband, Feszel Andb. 100. 

i.-ivüdig adj. waldig. — vüderö der Holz- — hose-bend Strumpfband Hpt. gl. 517. 

schuJi. — holmvii dn(Meei'hoU) das Schiff — iren-bend Eisenbatui. — benden 

heil. KREUZ 91. — snnd'Yixdn (Schwimm- fasciculus Hpt. gl. 429. - ge-bandanis 

holz) das Schiff, das Fahrzeug Cyn. Cr. c«"^- '- • '^» Feszeln legen , mit Feszeln ver- 

677. — flöd-vüdu das Schiff Cyn. Cr. ««^'» Sal. Sat. IL 275. spannen: he gehende 

20 854. — b»l-vüdu Holz des ScJieiterhau- ^i» bogan Aelfr. hom. I. 502. - bendian 

fens. — heal-vüdu Getäfel der Halle — c«"*^- '•• (i^«^- bende) mtt Bändern ver- 

(oder ist es die Harfe, die ja in der Halle ^^^^^y spannen vit. Guthl. p. 28. so 

oft zur Erheiterung gespielt irard) Beov. binde f. Binde, Kopf binde, hire betstan 

1317. — gom CD -vüdu rf*>Äar/i? Beov. 1065. biudan chart. anglos. 1290. — bindinge 

25— holt-vüdu Wald Phoen. 11. 171. — strictura Hpt. gl. 482. — bäst {für badt, 

gavol-vüduZ*iw?Äo/j. — vüdu -holt Wald wie bläst für hladt und grist für gridt) der 

Phoen. I. 34. — veod Gras, Unkraut Bast. — lind -bist Lindenbast gl. Mett. 25 

Math. VI. — yeodvL f die Weide Math. VI. 8G1. — basten adj. basten^ von Bast. 
— veöd-mönad August, Weidemonat. — 

s Dagegen Wunder , v u n d r , gloriu körn mt . - ^ FI YD A\ in venire • thema f a n d • 

von keltischem gwynder das Weiszsein, ^'^^ riyuAy tmentre, tnema lana, 

Weiszwerden , Erbleichen, daher gwyndraw sanskr. panth ire , proficisci. 

bleich werden, erschrecken, erstaunen — Das Primitiv ist angelsächsisch sehr 

a ngel sächsisch bezeichnet v u n d r neutr. nun gebräuchlich. Comp, sind .ge-findanso 

zj^allerdings das was in Erstaunen setzt, pro- empfinden, ivahrnehmen. ^ a-findan 

digtum — dann aber was überhaupt axe f. j 

NeugUr erweckt, in Erstaunen versetzt, glo- erfinden, expertn, compenre, tnvemre 

ria Hpt. gl. 488. niid idelum vuudre vana Hpt. gl, 437. 474. 480. nancisci Hpt. 

gloria. — sundor-vundor ganz eigene gl. 527. 

io Merkwürdigkeit, einziges Wunder b. m. mode i? j • /r j- \ j 

2. - f IE r - V u n d o r plöumes Wunder , •^'^ " t"\" (fan-^'K»") <'^"'- "• ""' «««- 35 

Caedm. Ex. V. 279. - l.cod-vundor alt- ""'"'^ Bedeutii,,uj : auf» linden ausgehen, 

gemeine» Wunder, Gegenstnml aUgemeines "»f«'»«cÄ«» . versuchen, ic vil fandiffan nu 

Staunens Cyn. Ob. 1155.- vundcr-ücorf/. ''^»* I'» "/"/"» Caedm. XXUI 2411. rer- 

mmderbar. - vundrian denom. v. bewun- , ^anda I.ines drjhtnes versuche deinen Herren 40 

dern, verwundern Aklfr. h. II. 26. Phoen. '1"** ' -^^'f''- "«"• ^- l"^" -;/*o"^'"''f 
IV. 331. - vTindrung d«.. Verwu,uiern,''^"^. »^f ««'•«« Aelfk hom II. 314. - 
»peetaculum Hpt. gl. 508. Cyn. Cr. Sil. -i»-^»"'^'»" tZ'"' |^*:. »"■»/'"'' ^'^suchen 
5.«-v«ndrian deiwm. zum Wu.ider «.crrfe», S-""**- J i2^\- gewahren , comjntfare 
$eUsam anfallen Ei. 581. - vundor-l«- f?'^''^ "'"'• f' 4^3. Aelfr. hom. I. 0. II. 4.^ 
can cmisat. mirißcare. - vundor-clain , f'^ ^*"- " afandc-hc i/ro6al»./..s, Imula- 
eine herrlidie Krnmmc, ein herrlicltes Bund i"'"' ""■ "'- '*''"• 

Ctk. Cb. 310. — of-vnndrod bcön von fnndian (fundigean) denom. v. mit in- 
M Verwunderung aumer sicli sein Aelfr. nox.l tensicer Bedeutung: auf gut Glück aun- 
II. 584.) t gehen, zu finden suchen, aüentlieuern two ."io 

I Sax. CR. p. '227. a. 1101. on lagu fnndian 
14) BINDAX constringi, nectere ; thema I auf der See abentlieuern Seef. 47. him fun- 
band, b ad; «an^ibr. bandh />J;arr, t'tn- ; dian to smnum sielt in etwas versuchen 
cire. Wund. d. Sch. 100. Caedm. XX. 22C9. XXIU. 

Tt . T) ■ -f ■ ir u ■ /-• I _ .1 ! 2 193. entd: cken , schauen Aelpr. hom. II. 
Das Prvnittv vielfach tm Gebrauche ;^^q ,,^.^ Sehnsucht etwas zu finden, zu er- 

— Composita stnd: ge-bindan zusam- langen streben Cyn. Cr. 1671. b. m. mode IG. 
men binden, zusammen fest machen — a-fyndan (afundian) bewähren, e^cpe- 
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riri, invenire Hpt. ol. 437. 486. — afnn- 
denis experimetUumy argumentum Hpt. gl. 
407. 498. Erfahrung, Beweis, Grund. — 
vdfynde, eadfynde aJj. leicht zu finden 
Ä 'A5DB. 1549. Caedm. XVIII. 1993. 

16) GRIXBAX eortten, moli; thema 
granJ, grad. 

Das Primitiv hat nur noch selten die 
intransitive Bedeutung: sich zerreiben 

10 Caedm. Dan. III. 321. besonders noch 
vom Treiben und sich Zerschlagen der 
Wellen Andb. 373. gewöhnlich hat das 
Wort causat. Bedeutung angenommen: 
malen, zermalen (auf der Mühle) Aelfb. 

i& HOM. L 488. Composita sind: — be- 
grindan abreiben, abscheuern, snmne 
suronm pinge einen einer Sache berau- 
ben Caedx. XI. 1521. — for-grindan 
vermalen. b»le forgrunden vom Feuer 

io in Staub verwandelt, vermalen Phobn. 
III. 227. 

ge-grind n. MOhlengrundsiück chabt. 
AK0L08. 594. der Waszerwirbel Andb. 1592. 
güdtiäna gegrind Caedm. XVIII. 2063. — 

25grindel m.Reibel, Riegel; — imPlwr(d: 
Hürde, Flechtwerk, was man vorschiebt. — 
grist (für gridt) das Malen. — gristian 
knirschen Hpt. gl. 513. — gyrst adject. 
z(ihneknirpchend, stiHdulus Hpt. gl. 513. — 

sogCrst m, malbares Getraide, — grist-bite 
jiisz , wobei die Zähne une Mühlsteine auf 
einander gehen. — gristbitian caus, v. 
mit intensiver Nebenbedeutung: mit den 
Zähnen knirsdte^i Jud. 271. — gorst Stech- 

»ftginster. — gorst-beäm der Dornbusch 
Marc. XII. — gristel m. der Knorpel. — 
noMU-gristel der Nasenknorpel. — on- 
grist-lic on »töfne schnurrend, wie aus 
einer Gänsegurgel ^ knöchern tönend vit. 

4oGuTiiL. p. 34. — Ein ä/inlicher Begriffszu- 
sammetiliang wie zwischen grindan u. gristel 
ist im Littluiuischen zmsoien kram sie und 
kreinsld der Knorpel einerseits und krimsti 
beiszen andererseits. 

4.^ grund m. (eigentlich: das Zermalmte, 
der Staub, die Erae) der Boden, der Grund, 
der Abgrund Caedm. Cb. u. Sat. 10. 31. — 
grund-fÜB adject. der zum Abgrund eilt 
B. M. MODE 49. — grundlnnga (gmnd- 

ßolinga) cuiv. gründlich, bis auf den Grund, 
funditus Hpt. ul. 446. Aelfb. hom. II. 66. 
164. 404. — grund -stänas die Grund- 
steine; auch: aas Bleibende, wenn ein Ge- 
bäude zerstört ist, die Trümmer , die auf 

5&disr Erde liegenden Steine. — grund-vah 
fundtimentum , Grundmauer, Grundwand 
Andb. 582. — grund-veal fundamentum, 
Grundmauer Hpt. gl. 497. Ablfb. hom. II. 



588. — grund- seeät Erdenschosz Cts. 
Cb. 649. — grnnd-Tj rg6n die Teufelin 
aus dem Meeresgrunde, die Sirenfi. — 
grnnd-sv^lige Kreuzblume, senecio, die 
durch ihre Vermehrung gewissermaszen den 5 
Boden verschlingt. — grandor (grondor) 
der Grund, Boden. — grandor -leäs adj. 
chne Grund und Boden, grundlos, bodenlos, 
tief Jtx. 271. — eorinen-grund die weite 
Erde. — un-grnnd unergründliche Tiefe, 1 
unergründliche Menge Caedm. Ex. VH. 508. 
— nn-grynde adj. basislos, grundlos 
Reiml. 49. — ge-grynd n. Zusammen» 
hang von Bodenstücken, Grundstücken (wie 
Gebirg Zusammenhang von Bergen, Gefild 15 
Zusammefihang von Feldern) Thobpe chabt. 
p. 231. CHABT. ANGL08. 594. — a-gryndan 
caus. V. sich zum Grunde uzenden, herab- 
steigen Menol. 111. 

* 1 7) CINDAN candere ; thema c a n d ; 20 
sanskr. dand candere. 

Das Primitiv begegnet im Angelsäch- 
sischen nicht mehr, simdern nur Ab- 
leitungen, im Altnordischen finden sich ' 
noch k}7ida accendere und kindr Feuer. 25 
Angelsächsisch nur: 

onccndnis fem. synonym von f\T (fdr) 
globtts flammae Hpt. gl. 4b9. 

codu (cöd, für cand) f. {pl. coda) die 
Entzündung, Krankheit Aelfb. hom. IL 480. so 
514. 538. — in-c6d innere Entzündmuf, 
febris, infirmitas Hpt. gl. 453. Aelfb. hom. 
II. 560. — in -CO de swf. meltmcholia Hpt. 
GL. 478. — heort-cod cardialgia. — 
föt-cödu Podagra, regia morbus Hpt. gl. 35 
471. — sveor-cödu Halsentzündung. — 
cvydete varix, entzündete Geschwulst. 

candel /*. die Kerze. — candcl-stäf 
der Leuchter Thobpe chabt. p. 440. — 
SV egel -candel AeÜhcrlicht , die Sonne i^ 
Phoen. II. 108. — candel-sticca der 
Leuchter Thobpe chabt. p. 429. — frid- 
candel FriedenslicJU , die Sonne Caedm. 
XXm. 2539. — däg-candel Tageslicht, 
Sonne Andb. 837. — heofon-candel45 
Himmelslicht Cyn. Cr. 608. Wund. d. Sch. 
.54. — vcder-candel Wetterlicht, Sonne 
Andb. 372. Phoen. UL 187. 

*18) HINDAN capere j arripere ; thema 
band; sanskr. hud (bundati) colligere.50 

Das Primitiv ist angelsächsisch nidit 
mehr im Gebrauche, wie es noch gothisch 
in binpan capere (bun|)s captioitas) war; 
wohl aber hat das Angelsächsiscive noch 
Ableitungen. 55 

bendan caus. v. (erfaszen machen) in 
die Hand nehmen, behandeln Reiml. 60. — 
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Compositum: ge-hendan faszen, erfassen 
Two Sax. CB. p. 98. 99. a. 905. — gehendes 
adv. nahe zur Hand. — gehend adj. was 
zur Hand int, nahe, to gehend rc byrig zu 
beiner nahen Stadt Aelfr. hom. I. 456. {der 
Comparativ gehendor Aelfb. hom. II. 160.) 
— gehendnis propinquitas Hpt. gl. 470. 
bOi. Aelfr. höh. II. 174. 

band f. (pl. hende u. handa Wand. 43.) 

10 die Hand, palma Hpt. gl. 489. on hand 
gan sich fügen, sich ergeben (dem Feinde) 
Aelfr. hom. I. 404. menniscc handa Men- 
schenhände Aelfr. hom. II. 510. seo rihte 
hand, seo svidre hand die rechte Hand, to 

:i 5 handa zur Hand b. m. vyrd. 92. — 
hand-cläd inanutergium, das Handtuch 
Aelfr. hom. I. 426. — hand-grid Friede 
durch Handschlag befestigt. — hand-scale 
der Theil des Gefolges, dei- immer zur Hand 

:aow<. -— hand-gevrit Handschrift. — 
hand-sco HatMschuh. — hand-cräft 
Kunst, Vermögen der Hand, Handlung 
Aelfr. hom. II. 98. — hand-hvile Mo- 
ment des Anfaszens, Beginnens einer Sache 

S5 Aelfr. hom. I. 294. — hand-stoc n. ma- 
nica Hpt. gl. 525. 526. — hand-sylßn 
Utbergabe in die Hand. — hand-plega 
(Faustwettspiel) die Schlacht Caedm. XVIII. 
2057. Ex. V. 327. — hand-gesceaft was 

30 mit der Hand gebildet, geschaffen ist, — 
hand-gevin Faustkampf Andr. 186. — 
hand-pOgn edler Dienstmann, dei' zur 
Hand gelU vit. Guthl. p. 62. haiidpögn helle 
ein Dienstmann, Adjutant des Teufels, der 

^b Hölle Caedm. Cr. ü. Sat. 485. — hand- 
veorc das Manufact. — hand-vyrm der 
Wurm im Finger. — hand-gemienc das 
Handgemeng. — hand-dynt die Ohrfeige, 
der klatschende Schlag mit der Hand. — 

-»ohand-braed (handbred) die Handbreite, 
vola manus Hpt. gl. 442. Aelfr. hom. II. 
248. — mäg-hand verwandte Hand, na- 
türlicher Erbe ciiart. anolos. 228. — 
hand-röf adj. kraftberühmt, kampfberiihmt 

*5 Caedm. Ex. IV. 247. — hand-geveorc 
adj. manufactus Hpt. gl. 493. — spär- 
hendc (spärhynde) sparhäudig, parcus 
CHART. ANGLOS. 228. — Hst-hendig adj. 
wer eine kunstreiche Hatid liat. 

^0 handlest« Handhabe. — sulh-handl 
der Pflugsterz Hpt. gl. 470. — h an dl i an 
denom. v. handeln, unterfutndeln , pflegen. 
ba spsece handlan die Debatte führen, Untei- 
nandlung abhalten chart. anglos. 929. 

^^Thorpe CHART, p. 302 auch: mit Händen 
anfaszen. — handlnnga adv. nahe, mit 
Händen anfaszbar, cominus; auch: mü den 
Händen Aelfr. hom. II. 182. mit eigenen 
Händen Aelfr. hom. I. 386. 

^0 19) URI^DAK cornu petere, i)ercutere ; 

thema hrand. 

Das Primitiv begegnet nur noch selten; 
doch noch Raeths. LV. 4. Als Ableitung 



begegnet nur hrider (hroder, für hrinder, 
pl. hrideru) n. das Bind, armentum Hpt. gl. 
464. Aelfr. hom. I. 406. — hrider -freöls 
taurilia Hpt. gl. 515. — hrider- hirdö 
Binderhirte Aelfr. hom. I. 322. 5 

♦20) TIXDAN ardere; thema tand; 
sanskr. dah, danh urere. 

Das Primitiv, was fwch im Gothischen 
lebendig ist (tindan zünden) ist angel- 
sächsisch nicht mehr gebraucht , wohl i o 
aber das davon abgeleitete Causativum: 

tendan (tyndan) caus. v. anzünden. — 
on-tendan (ontyndan) anzünden Hpt. gl. 
464. 471. 507. two Sax. cr. d. 132. a. 094. 
Aelfr. hom. I. 458. — a-tendan (atyndan) i5 
anzünden. — on-tendnis (ontyndnis) in- 
cetidium Hpt. gl. 440. 499, Feuersbrunst ; — 
dann auch : Brunst überhaupt : titillatio 
Hpt. gl. 505. 520. Aelfr. hom. II. 156. — 
tyndting suasio, exhortatio, Anfeuerung ta 
Hpt. gl. 485. — tynder Zunder. — tyn- 
der-eyn eine Art Zundei'. 

21) TRINDAN circumvolvi; thema trand. 

Das Primitiv begegnet nur in getrübt- 

vocalischer Form : t r S n d a n sich imib 

Kreise bewegen, drehen. — sin-tr6n- 

dend immer sich drelhend, rund Hpt. 

GL. 408. 

trßndel der Kreis, centrum, circus, 
rota, sphaeia, orbis Hpt. gl. 418. 471. 488. 30 
489. 490. Aelfr. hom. II. 606. two Sax. cr. 
p. 242. a. 1110. 

22) MNDAN tumescere; tJ^ma pand, 
päd; sanskr. tat excelsum esse, ma- 
gnum esse, to be high, to rise. 35 

Das Primitiv in der Bedeutung: 
sdiwellen, weich werden, scJiwach wer- 
den, ist noch angelsächsisch im Ge- 
brauche. — Ebenso das Compositum : 
to-pindan zer schwellen , sich auf- lo 
blähen, turgescere, tumere. topunden in- 
flatus Hpt. gl. 423. 432. 465. 526. 527. 
niid topondenum müde mit aufgeblase- 
}iem Gemütlie Aelfr. hom. I. 330. — 
to-pundennis arrogantia Aelfr. h. 45 
I. 560. — topunden -lic adj. arro- 
gans Hpt. gl. 422. — ge-plnde aemu- 
latores Hpt. gl. 429. 

*23) SIND AN proficisci, ire; thema sand, 
8 ad; sa^iskr. sidh cl. 1. (sedhati) ire — 50 
das Wort ist verwandt mit angelsäch- 
sischem sidan. 

Das Primitiv seihst begegnet angel- 
sächsisch nicht mehr, obwohl noch go- 
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thisch: sinpan ire , proficisci. Ablei' 
langen sind: 

Das Causatirum s e n d a n reisen laszen, 
semlen Keiml. 59. (die Bedeutung: sdimau- 
5 sen gehört zu einem anderen angelsäch- 
sisdien Thema, nämlich zu sam — was 
nachzusehen ist hei dem Verbum siman, in 
der zweiten Reüie der Verbalthemata y wo 
dies sendan schm&u^en , utid sand das brei- 
10 artige Geiicht, die Semede besprochen sind), 

— sand fem. die Sendung , Mission , Bot- 
schaft Thorpe CHART, p. 339. seo vurdfulle 
sand Aelfr. hom. 1. 194. — später begegnet 
das Wort schwach flectirt in der Form 

15 sande two Sax. cr. p. 232. — Von sendan 
begegnen noch die Composita: a-sendan 
mittere, intromittere Hpt. gl. 484. 522. — 
on-sendan dazu senden, — in-asendan 
hinein senden, — geond-sendan nach 

20 allen Seiten kindisch se^iden Caedm. XXm. 
2551. — fore-sendan voraussenden. 

sid {für sind) m, die Reise, der Kriegs- 
zug. sidas sec^an Reisen, Kriegszüge er- 
zählen Seef. 2. Bas Wort wird in Zu- 

25 sammensetzung mit Zahlwörtern auch ge- 
braucht , um das deutsche - mal auszu- 
drücken: seofon sidum zu sieben Malen; 
hund sidum zu hundert Malen Aelfr. hom. 
1. 45G. — un-sid unglückliche Reise j un- 

30 glücklidier Kriegszug. — bcalo-sid Un- 
glücksreisc Seef. 28. — ford-sid Weg- 
gang (aus diesem Leben), der Tod, exitium 
Hpt. gl. 503. — fram-sid der Fortgang. 

— lago-sid der Wogengang, Fluth (es 
35 ist von der Sin fluth die Rede Caedm. X. 

1343.^ — vid-sid toeite Reise, das Leben 
Sal. Sat. 371. — hin -sid Hinfahrt, Tod 
JuD. 117. — earfod-sid mühselige Unter- 
nehmung Andr. 1285. Caedm. Dan. IV. 657. 
40— üt'-sid der Tod, exitium Hpt, gl. 503. 

— auch: das Entkommen Wallf. 79. — 
V i g - s i d Kriegszug , Kxpcditimi Caedm. 
XVIII. 2094. — vräc-sid Exil, flüchtiges 
Umhertreiben Hpt. ol. 51 iK Andr. 14i^3. 

A'tauch: Reise ins Ausland Aelfr. hom. II. 
122. — vräc-sidian denom. v. sich als 
Flüchtling herumtreiben, vagan Hpt. gl. 
412. — spil-sid expeditio exitiosa, Unter- 
gang bringende Unternehmung Caedm. Ex. 

50 III. 153. — sid-geomor adj. reiseelend 
Fata AP. 1. — sid-fram (sidfrom) (ulj. 
reisetüchtig, rüstig Andk. 247. ü4 1 . — g e - s i d 
(d) n. Genoszetisduift Caedm. XXIII. 2401. 
XXVI. 2807. — ge-sid (d) m, Reisegenosze , 

bö Begleite!', Gefolgsmann, ritteilid^cr Dienst- 
mann (= f)^gn), maniptdaris, consors, cames 
Hpt. gl. 506. 515. Caedm. XVII. 1908. — 
gc-side swf, socia , comes Hpt. gl. 434. 

— V i 1 - g e 8 i d ein crtcünsditer Genosze 
üo Caedm. XVIII. 2003. -— veg-gesida swm. 

WegegefähHc, Reisege^wsze. — mid-gesid 
sodaliSf socius Hpt. gl. 422. — folc-gesid 
Volks -Genosze, Kriegsmann des Gefolges 



Caedm. XVIII. 2134. — gc sid -man Ge- 
folgmann, ritterlicher Dienstmann (= pegn). 
— s i d - b ö c Reisebuch , itinerarium Iü»t. 
GL. 454. — sid-fät der Reiseweg, Reise- 
pfad , Gatigweg, trames Hpt. gl. 513. die 5 
Expedition. — sid-verod Zugmannsdiaft, 
Hterschaar Caedm. XVIII. 2114. — sid- 
b d a Verkündiger des Äufbrudies zur Reise 
Caedm. Ex. IV. 250. — sid-nesa explo- 
ratio viae. Her. — sidian denom. v. reisen, lo 
einen Zug madien Aelfr. hom. I. 416, II. 
516. Caedm. XVIII. 2009. — eft-sidian 
zurück reisen. — mid-sidian mit reisen 
Caedm. XIV. 1734. — ford-sidian sterben, 

sandermen Boten, Gesandte two Sax. 1 5 
CR. p. 249. a. 1123. p. 250. a. 1123. 

24) SVINDAN consumi, evanescere; tliema 
s V a n d. 

Das Primitiv angelsächsisch in vollem 
Gebraudie. Von Compositis begegnet nur 20 
a-svindan languere , tor2)ere Hpt. gl. 
420. — un-svunden-lic was nidU 
schwach wird, energisch. 

Das Causativum s v c n d a n schwinden 
madien, consumere , begegnet ebenfalls und-^ 
dHV07i das (. 'ompos. : — t o - s v c n d a n rei'- 
schwendeti, aus eitmnder schwinden vuic/ien 
Caedm. Dan. III. .342.— sviderian (svco- 
dcriun. für svinderian) schwach werden, pla- 
cari Beov. 2702. cessare Phoen. III. '229. 3 J 
Andr. 465. Jud. 266. Caedm. Ex. II. 113. 
Dan. V. 683. — svaderian (svädcriau) 
denom, v. mitescere Aelfr. hom. II. 388. 
Andr. 533. 1587. (Gegensatz von hvadcrian 
tosen). — svadul der Qualm, die 2/o/*f, 35 
der Schwaden, das Schwenden (d, h. Holz 
auf dem Stamme vo'brennen) Beov. 782. — 
svcdolian denom. v. nachgeben, mild wer- 
den TWO Sax. cr. p. 251. a. 1123. — svid 
moeror Beov. 131. 4 

*25) SPINDAy copiosum esse, nbmidunter 
adesse; tltema spand; sanskr. sphant 
efflt/rescere , germinure, dehiscere. 

Das Primitiv selbst ist angelsächsisch 
nicht mehr im Gebrauche, sondern nur das Ab 
Causativum s p c n d a n (eigentlich : copiosum 
redilere) aliquem aliqua re instruere , spen- 
den einem etwas. — spendung die Spen- 
dung, das Sjtciulcn Aelfr. hom. II. 556. — 
a-8pcndan dividere , dispensare Hpt. gl. .«io 
449. ausgeben, hingeben Aelfr. hom. IL 78. 
184. anwenden Aelfr. hom. II. 556. — 
for-spendau consumere. 

Spind adeps, ^ntiguedo, dus Dick fleisch, 
die Wamme. — hago-spind nwnti adeps, 5 5 
die Kinnwamme. — cägo-spind oculorum 
adej)b\ Damit scheint das Wangen fleUch 
unter den Äugen gemeint, die Backenwamme 
VIT. Guthl. p. 82. 
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*26) SPRINDAN adolescere; tliema 
sprand, sprad {scheint verwandt mit 
den angelsächsischen Verbis spritaii, 
spreotan). 
5 Van dem Primitiv ist angelsächsisch 

nichts mehr vorhanden, sondern nur 
Ableitungen, 

sprinden adj. adultm Hpt. gl. .485. 



491. 

:io spriDd-lice adr. agiliter , alaanter, 
velociter, viriliter, fortiter Hpt. gl. 405. 423. 
'Altnord, begegnet noth das Wort sprund 
femina, eine stattliche Frau, 

* 27) RINDAN amplecti, circumjylecti, cir- 
X5 cumjacere ; thema ra'nd; sanskr. rain 
amplecti, complecti. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht 
mehr vorhanden, aber Ableitungen. Dasz 
aber das Verbum selbst einst vorhanden 
«0 war, bezeugen die angelsächsischen und 
deutschen Wörter rinde, Rinde; rand, 
Rand; und das deutsche rund. 

Ableitungen im Angelsächsischen sind vom 
Präsens: rinde stf. die Ritide , der Bast, 

^^cortexy liber, crustula Hpt. gl. 462. 496^ 
497. ^n, aueh: Brotrinde Aelpr. hom. ü. i 
114. — rinden adj. corticeus. 

Vom Präteritum Sing.: rand (rond) m. 
der Rand — ins Besotidere : der Schildrand 

30 und dann überhaupt: das Schild. — rand- 
viga mit dem Schilde bewaffneter Streiter. 
— rand-beäh der Ring , welcher um das 
Schild gelegt ist und es zusammenhält, te- 
studo, umbo Hpt. gl. 423. 424. 495. 521. — 

35rand-burh (rondbyrig) die Schildbnrg, 
testudo Caedm. Ex. VII. 463. — atich: das 
Sdiild, — rand-gebeorh der umschlie- 
szende Rand, die umschlieszetide Erliöhnnq 
Caedm. Ex. V. 296. — rand-strajte die 
-^^Schüdstrasze, Strasze durch feindliche Rei- 
hen Caedm. 2112. und dazu Dietr., HZ. X. 
331. 

28) STINTAN hebetem esse; thema stant. 
Das Primitiv ist angelsächsisch vor- 
* s lianden. *) 

Auszerdem ein Causatirum stentiin 
(8t}iitan) stumpf machen, dumm machen, und 
davon ein Compositum a-stentan (astyntan) 
eltdere, confutare, retundere, einen rer- 
^o bluffen, als dumm zurückweisen Hj-t. gl. 455. 
471. 505. 

stunt adj. stumpf, dumm. — stnnt- 
\iceadv,thöricht,dumm, bestialisch Aklku. 

*) Doch ßnde ich das Wort mtr bei Bos- 
vorfh und ohne bestimmtercM Citat. 

Leo, angelflSchs. WOrterb. 



HOM. II. 100. — stunt-scype Stumpfheit, 
Dummheit, Unvernunft Marc. VII. 22. 

29) PRINTAX tumere; tliema prant. 

Das Primitiv begegnet nur einmal 
• B. M. MODE 24. — einmal auch begegnet 5 
das Compositum a-printan tumere, 
erschwellen Raeths. XXXVIII. 2. 



30) VRINGAN stringere, stringendo ex- 
primere, vertere; thema vrag; sanskr. 
vr^T' ävrg flectere, invergere , vertere. 10 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche in der Bedeutung: winden, 
ausringen, exprimere Hpt. gl. 468. 
auszerdem kommen die Composita vor: 
a-vringan auspressen, keltern Aelfr. 15 
HOM. IL 268. — und of-avringan 
herausringen. 

vringe das Instrument zum ausringen, 
die Presse. — vin -vringe die Kelter. — 
g e - V r i n c das Gerungenwerden, die Tortur. 20 
— vrincle die Runzel. — vrencan 
(vräncan für vrangian) ausringen miwhen, 
abpressen, erpressen, bedrängen b. m. mode 
33. Thorpechart. p. 339. — be-vräncan 
uM ät-vräncan fraude eri})ere prov. kd. 25 
MiJELLER 31. ed. Kkmble 34. — vrence 
m. (und schwach vrenca) das Abj/ressen^ die 
Inirigue, der Betrug, der Rank; aber auch: 
Spiel Phoen. II. 133. - lot-vräncö (lut- 
vränce) der nichtswürdige Rank, die gemeine 30 
Intrigue, die Verführung Aelfr. Iiom. I. 
376. — searo-vrencü die Kriegslist two 
Sax. CR. p. 145. a. 1011. — un-vrenci; 
m. Betrug, der so arg ist, dasz er ei(/entlich 
gar nicht mehr blosz Betrug genannt werden su 
kann. — sm eh- vrenca listig ausgedachte 
Intrigue. — nearo- vrence enqer arm- 
seliger Betrug b. m. mode 44. — r'anc (für 
vranc) arf/. widerspenstig, uuzuverläszig. 

vrixl das Umdrehen, die Veränderung, ^q 
der Wechsel Cyn. Cr. 416. Austausch (Uedm. 
XVni. 1990. — vrixlian cans. r. wech- 
seln, fd) wechseln, alter nare Cyn. Cr. 1261 
blcom vrixlian schillern El. 759. vordum 
vrixlian b. m. mode 16. — ge- vrixl neutr.xr, 
^evrisl) antidoron , das Löseifeld- Matth. 
Xyi. rices Hi>t. gl. 526. üdlieccndiiin ge- 
vrixlum alternandis vicibus, — ge- vrixl 
adj. vicarius, alternans, aptus Hpt. (jl. 4()0. 
476. 500. — vrixond-lic adj. wechselnd, :,o 
alter nans. — ge-vrixle (gevruxlu) f. tu- 
multus GL.PkUD. 303. -- fram-gevriscr- 
{für fninigevrixle) adr. vice, ricissim. — 
vraxlian denom. r. ringen, wringen. — 
V r ä X I i e n d ein Ringkämpfer , Wringer. — 5 5 
vraxlore ein Ringkämpfer Hpt. gl. 489. 

rinc (für vrinc) m. der wehrhafte Mann. 
junge rinc ephebus Hpt. gl. 488. leofum 

13 
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rince Caedm. Gen. IIi 175. — heado-rinc 
Schlachtenniann , Krieger, Held Jud. 179. 
— gum-rinc Held C-aedm. XL 1552. — 
fyrd-rinc Kriegszugsmavn , Krieger. — 
smago-rinc der verwandte Mann Caedm. 
XXI. 2328. — hilde-rinc Held heu., kbeuz 
71. — güd-rinc der Kampfmann , der 
Krieger f der Held Beov. 1118. ~ rinc- 
getäl Männer zahly Mämieratislosung Caedm. 
10 Ex. IV. 234. 

In Namen wechseln sehr häufig ric 
und rinc, z. B. Hredric Beov. 2378. und 
Hredrinc Beov. 3668. 

rang adj. (für ranc? nicht recht woJir- 

15 scheinlich) tapfer, kühn? näs se flota sva 

rang two Sax. cr. p. 125. a. 975. {)är myhton 

geseon Vinceastre leodau rancnc here and 

unearhne two Sax. cr. p. 140. a. 1006. 

31) BRINGAN affere; thema brag {ver- 

20 wandt mit heran V). 

Neben d^r starken Farm bringan 
hat das Wort auch eine kürzere b r e g a n 
welche schwach flectirt (Dietr. Ps. 124). 
Während von jener das Präteritum 

25 lautet: ic brang, ve brungon — lautet 
es von dieser: ic brohte {für brahte); 
und das Part. Prät. von jener brungen, 
von dieser gebroht. ongean gebroht illor- 
tuSy oblatus Hpt. gl. 470. Das Primi- 

30 tiv bringan Caedm. V. 651. das schwache 
Wort 680. Von beiden Formen sehr 
häufige Belege , doch das Präsens meist 
in der starken Form. Composita sind 
folgende: to-bringan zubringen, con- 

35 ferre Hpt. gl. 528. — to-bringan 
zerbringen, abducere , deducere, trans- 
ferre Hpt. gl. 444. -- ge- bring an 
afferre Jui). 125. Ic ibrohte {für ge- 
brohtc) attidi Hpt. gl. 499. hißdene 

40 {)eävas innan pisan lande gebrohte to 
fästc er brachte heidnische Sitten in 
diesem Lande zu Bestände two Sax. cr. 
p. 121. — ford-bringan wegbringen. 
— on- bringan irrogare , ingerere, 

4 5 etwas an jemand bringen, ihn anreizen 
Hpt. gl. 476. ongebroht Hiatus, irro- 
gatus Hpt. gl. 514. 527. onbrohte 
ingerebat, inducebat Hpt. gl. 459. — 
on-brincg der Antrieb. — häm- 

50 bringan heirathen (vom Manne ge- 
braucht, der die Frau heimführt) Hpt. 
GL. 436. 

brego (breogo) m. der Fürst, der Herr 
Caedm. Dan. I. 47. (gebildet von bregan, 



u)ie magu von mägan — es soll wohl den 
Erbrifiger, Erhalter bezeichnen). — b r e go - 
rice Fürstenreich, Königreich Caedm. XII. 
1633.— br(?gu-stöl Fürstenstuhl, Thron. 
— brßgu-veard dem Fürsten nächstsi^- 5 
hender Mann Caedm. XXI. 2333. XXIV. 
2747. — bregu-röf adj. bei Fürsten be- 
rühmt Beov. 1925. 

32) CRIN6AN collabi, mori; thema crang ; 

• sanskr. ^r debüitari, confici. lo 

Das Primitiv in vollem Gebrauche, 
besonders vomiSterben, Fallen auf dem 
Schlacht felde. Das Compositum begeg- 
net ge-cringan sterben Wand. 79. 

FaTA AP. 60. 15 

cring occisio El. 115. — cranc adj. 
schwach, dem Tode nahe, sterbetid. — (alt- 
nordisch krängr imbecillus, kränkr aeger, 
kränga imbecilio cursu se movere). 

33) CLINGAN contrahi, durescere ; thema 20 
c 1 a n g. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche Andr. 1262. Composita: — 
for-clingan verdorren, on forclun- 
genum treove am dürren Baum S. Ve- 25 
RON. }). 11. — ge-clingan contrahere. 
gedungen to cleovene in ein Knäuel 
zusammengezogen Phoen. III. 220. snav 
gejiyd västmas, pät hi J)rage bedd cealde 
gedungene Sal. Sat. IL 302 — 304. 3o 

•34) HRINGAN circum circa moveri (e. 
gr. uti clangor campanamm, clamor 
etc. sive uti annulus); thema hrang; 
sanskr. vrnb strepere, barire. 

Das Primitiv ist verloren und das Wort, S5 
obwohl es ganz aussieht wie ein stark flec- 
tirendes Primitiv, flectirt doch schwach und 
hat transitive Bedeutung im Sinne r>on rings- 
unüier etwas ertönen laszen, z. B. Glockcn- 
läuten; doch seltener auch noch zuweilen ao 
intransitiv, z. B. byrnan hringdon die Panzer- 
liemden erklangen, läuteten Beov. 327. Dasz 
das Wort einst auch in starker Flexion den 
deutschen Sjyrachen bekannt war, zeigt noch 
das altnord. hröngl {für hrangul), offenbar a 5 
eine Präteriten- Ableitung , welche strepitus 
bedeutet; hringdon J»a helle sie läuteten die 
Glocken two Sax. cr. p. 259. a. 1131. 
Auch das Compositum ymb-bringan um- 
ringen flectiH so schicach. (Das Altnordische 50 
giebt dem Worte, welches umkreisen be- 
deutet, eine starke Infinitivform : hringa 
und dem, welclies: läuten. Töne Hngsum 
verbreiten bedeutet, eine schwache hringiaj. 
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Mü diesem Thema hämjt noch zusammen: 
bring (ring) m. der kreisförmig im Innern 
aufzusteigen scheinende Trieb zum Weinen. 
vopes bring Gijthl. 1313. Cyn. Cr. 537. 
sAndr. 1280. El. 1132. — im Uebriyen über- 
haupt: Kreis, Ring; spira^ nexus Hpt. gl. 
519. annulus Hpt. gl. 434. b. m. modk 24. 
2) Rand(jehirg, Höhenkreis, bringe |)äs beän 
landes das Ratulgebirg des hohen Landes 
ioCaedm. XXVII. 2854. 3) UeberJMupt ein 
Kreis y ein Ring, alles was ringförmig ist. 

— bof-bring Hufeisen (Hufriwj) Hpt. gl. 
406.— eär-briug Ohrring. — eäb-bring 
(ebbring, ebring) Äu<fenring, Auge, oculus 

15 Hpt. gl. 405. 4y3. 5i4. Aklfr. uom. I. 474. 

— bring-bögu das Ringerhalten , Ring- 
bekommen Srep. 44. — bring-loca der 
Ringpanzer, die Brünne. — bringc-setel 
Kreissitzpläize , circus, ludus, Amphitheater 

20 Hpt. gl. 488. 489. — bring-boga eine 
in Ringen sich bewegende, ringelnde 
Schlange, ein ringelnder hrache Beov. 2501. 

— in-bringe das Innere des Kreises. — 
hring-maeled adj. (s veord) C akpm. X VIII. 

25 1992. — bring-fäb adj, ringsbunt, ganz 
glänzend. — bring-sittond adj. ringsher- 
umsitzend, circumsede}is , spectans Hpt. gl. 
407. — bän-bringas (pl.) Zusammen- 
setzung der Knochen, HaU- und Rückwirbel 

30 Beov. 1567. Andr. 150. 4) rings sich ver- 
breitendes Getön, vi d -bring adj. weit er- 
tönend Andr. 1507. 

35) TINGAN incumbere, thema fang, 
t a c ; sanskr. dagb attitigere (reichen 

35 bis an). (Dies Primitiv ist ivohl rcr- 
wattdt mit dem Verbnm tacan^. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche. Auch das Compositum: — 
ge-tingan incumbere; — utul vicl- 

40 leiclit auch ein frülter vorhandenes Com- 
positum sam-tingan, wovon noch das 
Adrerbium: samtingcs, d.h. zugleich 
Aelfr. hom. II. 196. 510. übrig ist. 

Das Causativum t eng an bedeutet: sich 

ii hinzumachen , drängen, to vuda tengte er 
machte sicfi in den Wald Aklfr. hom. IL 
162. avcg tengan sich weg machen, fart 
machen Aelfr. hom. II. 182. Caedm. XXIIl. 
2527. teng recene dränge geradeaus, dränge 

!>o sofort. l>k tengte se Pharao cäfter da drängte 
der Pharao nach Aelfr. hom. I. 312. II. 
194. — ge-tengan imumbemlum curare, 
propinquare,jenmnden antreten Aklfr. uom. 
I. 72. — tinclan caus. kitzeln. 

55 getenge adj. projnnquus, ganz nalie, 
auf den Fersen nahe Aelfr. hom. II. 514. 
deorum getenge den Hirschen auf der Ferse, 
auf der Spur nahe, getenge beon einem 
anhängen, zu einem gehöi'en Aelfr. hom. II. 

60 378. Mgles scür heofene getenge Caedm. V. 



808. getenge veordan einem auf den Leib 
kommen Caedm. XVI. 1814. — ge-tonge 
(getange) Zusammetujehörung Reiml. 8. 42. 

i n - 1 i n g a swm. innere Besduiff'enfieit, 
Wesen, Grund einer Sache Aelfr. hom. II. 5 
474. for bis intingan um seinetwillen , auf 
(jrrund seiner selbst Aelfr. hom. I. 84. das 
innere Gewicht, der Inhalt einer Sache. 
sväte gesvidod süfan intingan mit Blute 
stärkt er den Geist an innerer Macht Sal. lo 
Sat. I. 45. be nolde syllan intingan I)äni 
Judeiscum er wollte den Juden keinen Grund 
geben Aelfr. hom. II. 112. for nänre gre- 
tinge intingan um keines Gru.^zes willen 
Aelfr. hom. II. 534. 15 

geting-cräft Mechanik Hpt. gl. 479. 

t a n g e sie f. die Zange, forceps Hpt. gl. 
417. — tang stf. forceps Hpt. gl. 417. 
Aelfr. hom. II. 352. 

tunge swf. die Zumje Red. d. Sekl. 115. 2 o 
— tynge (getynge) adj. beredt, rlietoi'icus, 
facundus Hpt. gl. 460. Aelfr. hom. I. 578. 
diiüecticae artis compos Hpt. gl. 407. 485. 
a/f'abilis,cloque^is Hpt. gl. 473. — getynge- 
lic adj. rhetoricus Hpt. gl. 485. ganz be-25 
redt darlegend, aus fiifir lieh, affatim, ubertim 
Hpt. gl. 446. Aelfr. hom. II. 490. — 
getyngnis facundia Hpt. gl. 409. 413. 
460. Aklfr. h. I. 578. nietcundlic getyngnis 
metrica facutulia Hpt. gl. 409. Jjffislic ge- 30 
tyngnis pnlchra elegans sententiu Hpt. gl. 
528. — tun gel (tungol) stn. tungle swn. 
der Mond (wegen dessen Zungengestalt Y), 
das Gestirn, lumiiuire, lumen Hpt. gl. 446. 
520. nia^re tungol die Sonne two Sax. cr. 35 
]). 112. — tungiere der Astrolog, Chat- 
daeus Hpt. gl. 483. — tungel-vitega 
der aus den Gestirmn weiszagt Aklfr. hom. 
I. 78. HvT. GL. 167. — tungel-i« astro- 
jwmia Hpt. gl. 528. — tungel - cräft 40 
astronomia Hpt. gl. 479. — tungcl-gim 
der Stern (Edelstein, Glanzpunkt eines Ge- 
stirnes) Cyn. Cr. 1151. — beofon- tungel 
Himmelsgestirn. — äfen-tungel der Abend- 
stern. — ädel-tungel edles Gestirn Phoen. 4 5 
IV. 290. — tungel-bior adj. sternfragend, 
bestirnt, astrifer Hpt. gl. 190. 493. 

tibtian denom. v. reizen, locken, ver- 
locken, on teosu tibtian ins Verderben locken 
Wallf. 34. {gehört wohl zu tiban). r.o 

36) WNGAX gravem esse, laudari, pro- 
ficere; tliema J)ang; sanskr. tang con- 
trahere, coarctare (mit diesem Thema 
ist wohl auch das Verbum J)iban ver- 
wandt). 55 

Das Primitiv ist ^wch tw Gebrauche, 
doch mit Ausnahme des Participii Prä- 
terifi jungen wird in der Regel das 
Compositum: — gc-I)ingan statt des 
Simplex gebraucht. Es bedeutet das ea 
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eine tote das andere : schwer sein, etwas 
zu bedeuten haben, Gewicht, Ansehen 
hohen, gravem esse, laudari: mötodo 
gejnngan bei Gott atujemhm sein Caedm. 
5 XIV. 1714. I)ät he vel pungo Faed. 
LARCv. 3. (mctodc geinngan ganz ähn- 
lich wie: gode gcpcöhan). 

I)ing (I)inc) n. jedes, was Gewicht hat, 

eine Bedeutung irgetid einer Art hat, ein 

10 Ding, sum ping quidpiam, res Hpt. gl. 522. 

524. on hvilcan j)ingc hogiad ob quam rem 

nituntur Hpt. gl. 522. 

ge-I)ing (gel)mc) n. die Bedingung, der 
Vertrag, äueles gebingu das bevorstehende 

1 5 Schicksal des Geschlemts , dessen Mission 
Andr. 757. — auch: Atiordnung, Auftrag. 
to godes gelinge zu göttlichem Auftrage 
Andr. 795. ongan gepinges vircean Caedm. 
Dan. in. 468. das Abwägen, Erwägen, Er- 

20 meszen — daher : die RaiJwer Sammlung, 
Gerichtst^er Sammlung, consilimn. — voruld- 
liin g Weltwesen Aelfr. hom. II. 118. — 
[»ingian (pingan) caus. v.; gewöhnlicher ist 
das C&mpositum: ge-p ingian (gepingan): 

2b einem zureden , mitigare, maclien, dasz sicJi 
einer zusammennimmt, beruhigt y zufrieden 
ist, vermitteln, unterhandeln, mit jemanden 
ein Verhältniss eingehen, abschlieszen Cyn. 
Cr. 616. Beov. 1837. Hpt. gl. 515. inter- 

zocedere pro aHquo, pingan ät sunmni. — 
pingung fem. intercessio Thorpe chart. 
!>. 240. Aelfr. hom. IL 110. 528. — un- 
pinged ohne Bedingungen Seef. 100. — 
j)ingere intercessor, Vermittler, Fürsprech, 

35 Anwalt, advocatus Hpt. gl. 466. — ping- 
ricden f. Iivter cessio n, Vermittelung Aelfr. 
iioM. I. 556. IL 292. 536. — p ingian 
dcnom. v. im Ding, in der Gerichts- odei' 
Itathsversammlung sein, im Gericht oder vor 

io dem Rathe Geschäfte betreiben, dingen, Für- 
sprech sein, pe üs pingige to pani lifigendan 
gode dasz er unser Fürsprech sei bei dem 
lebendigen Gotte Aelfr. hom. U. 518. — 
ge-p ingian dcnom. Fürbitte einlegen, be- 

At> anwalten, Fürsprech sein Aklfr. hom. IL 
112. 528. Cakdm. Cr. u. Sat. 598. — fore- 
pingerö intercessor, Anwalt vor Gericht 
Aelfr. hom. IL 224. 

pencian (pencan, prf^t. pohte von einem 

50 Nebenstamme pegan, der auszer im Prä- 
terito verschwunden ist) eigentlich : schwer 
sein laszen, die Schwere einer Sache be- 
stimmen, erwägen, ermeszen — also causa- 
tiv : denken. — a- pencan erdenketi, zu 

5.5 Ende denken, ganz ausdenken Caedm. Dan. 
il. 146. Beov. 2643. — geond- pencan 
ganz durchdenken Wand. 60. — be-pencan 
an etwas denken, etwas bedenken Cyn. Cr. 
850. 

60 panc (ponc, gepanc) m. (pl. pancas) der 
Gedanke und : der Dank. — ör-panc das 
ursprüngliche Denken, Masznehmen, inge- 



nium — und (objectiv) argumentum, d. i. 
argute inventum., machinamentum Hpt. gl. 
438. 477. 479. 486. hva is pät po cunne 
örponc claene nynide ece god Caedm. Cr. u. 
Sat. 17. 18. — örpanc-scype molimen, 5 
machina, mechanica, fabrica rerum, mecha- 
nica peritia Hpt. gl. 479. 502. 528. — 
or panc um adv. suhtiliter Hpt. gl. 407. — 
örpanc-lice adv. subtiliter Hpt. gl. 407. 

— searo-panc argumentum Hpt. gl. 502. lo 
(wohl audi so viel als: argute inrentum, 
machinamentum). — in-gepanc intima 
praecordUi, Herzensgedanke Hpt. gl. 490. 
Caedm. XIX. 2182. ingepancuni niyntan. — 
ingepancum hleodrian Az. 1. — breost-i5 
gepanc Herzensgedanke Faed. larcv. 33. 

— invit-panc ein ränkevoller Gedatike 
Andr. 670. — aef-ponca {für sevpanca) 
abscheulicher Gedanke, lefpancum ful voll 
übler Gedanken Sal. Sat. IL 497. he vrac20 
hifl a3f|)ancas on his feondura vit. Guthl. p. 
14. sQfpancum hcrian mit Utigunst, mit bösen 
Ge<lanken verfolgen Caedm. XX. 2236. ff. 

B. M. MODE 26. B. M. LEA8E 3. JUD. 265. — 

p a n c 1 adj. bedacht, vorsichtig. — hete-25 
pancol adj. der Hasz in seinen Gedanken 
hegt JuD. 105. — deop- pancol adj. tief- 
denkend. — fore- pancol adj. vorausden- 
kend, zukunftkundig Cynev. Crist 1192. — 
un-de 6p pancol adj. oberflächlich Aelfr. so 
HOM. I. 286. — sineä-pancol adj. fein 
denkend, snhtilis, elegans. — snieäpancol- 
lice adv. subtiliter, eleganter Hpt. gl. 431. 

— ge-J)anc-metian (mode) denom. v. er- 
wägen (im Gemüthe) Caedm. XVIL 1917. 35 

ge-pcaht (gcpaht , gepoht, gepoht) m. 
{pl. gepeahtas) der liath, der Gedanke, der 
Einfall, consiiium Hpt. gl. 455. auch: die 
Rathsversammlu}ig Aelfr. h. I. 46. grimme 
ge[>olitas wilde Gedanken b. m. lease 13. — 40 
ge-peahta Rathgeber , consiliarius. — 
peahtian dcnom. v. sich berathen Aelfr. 
HOM. I. 572. — ge -peahtian sich berathen, 
bedenken El. 547. — un-peahtend-lic 
adj. unbedacht. 45 

pyncian (pyncan, prät. puhte) caus. v. 
meinen, dünken, lytel puhte ic leoda bear- 
num Cyn. Cr. 1425. — of- pyncan ver- 
denken, übel nehmen, bereuen ; mit folgendem 
pät oder mit Nom. d. S. und Dat. d. P. so 
Luc. XVn. 4. Aelfr. hom. IL 194. sich übei' 
etwas ärgern mit Gen. d. S.: pa i^io päs 
of puhte, pät de. Luc. XVII. 4. — of-pynca 
das Uebelempfinden, der Verdrusz, die Reue. 

— mis-pyncian verdenken, übel tiehmen. 5b 

— ge -pyncian gefallen einem, die Mei- 
nung jemands für sich haben Keiml. 18. 

panc es adv. gratis, sponte. — on panc 
adv. gern, mit Freude Caedm. XXUI. 2442. 

— un-pances adv. wider Willen, utigern co 
Aelfr. hom. II. 410. his undances wider 
seinen Willen two Sax. cr. p. 177. a. 1048. 

— pancian denom. danken, gratari Hpt. 
GL. 522. mü Gen. der Sache, für welche ge- 
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dankt wird, gode pancode Aelfr. h. II. 122. 
symle ve sceolon J^äs gode {)ancian Aelfr. 
HOM. I. 252. fm üs frcmena I>anca8t du 
dankst itns für die Vortheile Caedm. XXIV. 
5 2689. — pancuÄg das Danken. — pan- 
col-möd adj. dankbares GemütJies seiend. 
— panc-vyrde (Iiancvnrde) adj. des Dan- 
kes toerth, gratus, acceptus, carus Hpt. gl. 
416. 510. JuD. 153. 

10 37) PVINGAN cohibere; fhcma I>YaDg; 
sanskr. tvafic premere. 

Das Primitiv ist im Gebrauche und 
bedeutet: einengen, zwingen, 

ge-I)ving «. Angst, Elend, — hel- 

i5gej)ving Einengung in der Hölle, Höllen- 
angst Caedm. V. 696. — pvang (I)vong) 
m, (pl. fvangas) der Riemen; auch: Haut, 
Leder, byrsa, corium Hpt. gl. 483. — 
bridel-pvang der Zanmriemen. gepvang 

so die Sehne, carda. Das Wort sdieint ein- 
mal auch tvingan gelautet zu haben, wie 
das althocM, twingan uml zwingan {wenig- 
stens zwancian) neben dem allerdings vor- 
herrschenden dwingan scJwn vermutJien läszt, 

s^und so sdieint hierl^er auch tviccian 
(tvicgian) caus. v, zwicken, rupfen und tux 
(tusc) m. (aueh schwach: tuxa und tvuxa) 
der Atigenzahn, Hundezahn Hpt. gl. 490. 
507. VIT. ÜüTHL. p. 34. hilde-tux (der 

^0 Kampfzahn) das Schwert, sowie J)istel- 
tvige der Distelfink , Stieglitz u. tviccere 
(tvicgere) der Mönch, welcher im Kloster 
das Fleisch vorzuschneideti Jiat; endlich das 
WoH tvyng, z.B. ficappla tvyng Hpt. gl. 

^5 496. massa caricamm, ein Rimj (eine Reifie) 
Feigen, zu gehören; endlich vielleicht auch 
tvinclian denom. zwinkern, die Augen 
zusammenkneifen, und dahei' getvang col- 
ludium, fraus, deceptio, das mit den Augen 

"^^ZeicJhen geheimes Einverständnisses geben 
Hpt. GL. 442. Dieses Wechseln von t und 
P ist atigelsächsisch nicht ganz uiigewöhn- 
lid% und begegnet z. B. wieder bei j)eahan 
und tvahan, wo ja auch im Althochdeutschen 

* 5 ctn ähnlicJies Schwanken stntt findet und 
neben vorherrschendem dwahilla, dwehel ein 
zwehel sdwn bald im Mittelhochdeutschen 
begegnet. 

38) PBINOAN (pirngan) urgere; thema 
So prang, f)rag; sanskr. trank, traflkh, 
trallg ire, se movere. 

Das Frimitiv begegnet angelsächsisch 
in der Bedeutung: dringen Jud. 164. 
249. Composita sind: — of-friügan 
S5 wegdringen Aelfr. hom. II. 394. — 
for-pringan bis zuletzt dringen. — 
ge-pringan bedrätigen Seef. 8. — 
6d-pringan einen von etwas abdrängen 
JuB. 185. ealdor odpringan das Leben 



abdringen, des Lebens beratthen b. m. 
VYRD. 49. — ät - p r i n ga n hinziuiringen 
Andr. 1373. — üt-apringan hinaus- 
drifigen botsch. d. m. 39. 

g e - p r i n g das Zndringen, vätera gepring 5 
das Zudringen der Gewäszer Wund. d. Sch. 
79. — g e - p r a n g (geprong) n, das Ge- 
dräng ; adj. gedrängt, 

präc (präcg, präg; früher pracu, genit, 
praca) f. die Dringkraft , Stärke , impetus 1 
Caedm. Ex. V. 326. (prymmes präc Gegen- 
satz von pristra vräc Cyn. Cr. 593.). — 
ba)l-präc Madit des Feuers Phoen. IV. 
270. — Vffipen-präc Waffentnacht, Waffen- 
stärke Caedm. XX. 2290. b. m. cr. 61. — 15 
g ü d - p r ä c Andringen im Kampfe, Helden- 
muth. — holra- pracu (holmpräc) Meeres- 
andrifigen. Wogendrang, hreoh holmpracu 
Andr. 467. hreran holmpräce Cyn. Cr. 678. 

— 1 ig- präc Flammenandrang Phoen. III. 20 
225. — präc-vudu das Schild. — präc- 
gevig der handgemeitie Kampf, fharter 
Kampjf Caedm. Ex. III. 182. — vig-präc 
Schlachtandrang El. 430. 658. — präc-röf 
adj, kraftberühmt Caedm. XVIII. 2030. — 25 
präc-heard adj. im Andränge, im Sturme 
fest El. 123. — hild-präc Schlachtan- 
drang Caedm. XVHI. 2157. — äsc-präc 
S])eer - Andrang , Schlacht Caedm. XVIII. 
2153. 30 

pryccan (preccan, präccan) causat. v, 
(0. j}ers, präs. pryhd, prät. pryhte) mit Kraft 
auf etwas dringen, drücken. — o f - {) r y c c a n 
unterdrücken, comprimere, jterstri tigere, hin- 
dern, benachtheiligen Hpt. gl. 465. 490. 503. 35 
Luc. Xlll. 7. Aelfr. hom. I. 534. IL 92. — 
f p r y c c e d n i s grosze Noth, Unterdrückung 
Luc. XXI. 23. Aelfr. hom. L 608. — 
bi- pryccan aufdrücken auf etwas Cyn. 
Cr. 1446. — forprycccdnis grosze Noth, io 
Unterdrückung Luc. XXI. 23. 

probt {für prabt) tribulatio Cyn. Cr. 
1268. El. 704. — probt adj. aerumtwsus 
GuTHL. 1324. 

39) ^rSG Ay decantarc, personare; thema 15 
sang, sag; sanskr. sing tinnire. 

Das Primitiv im GebraucJie in der 
Bedeutung: decantare, personare, ca- 
nere Hpt. gl. 438. Composita sind : — 
a-singan zu Ende singen. — fore-50 
singan vorsingen. — be-singan be- 
singen, mid galdre vyrte besingan ein 
Kraut mit einem Zauberliede besingen 
Aelfr. hom. I. 476. — lof-singan 
hbsingen, hymnizare Hpt. gl. 519. 55 

sang (song) m. melodia, cantilenUf cantus 
Hpt. gl. 467. 519. — sang-cräft die 
Kunst des Singens, musica Hpt. gl. 479. 

— undem-song die Terz (in der Reihe 
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der Messen), — uht-song die Nocturn. 

— niht-song das Completorium. — c y r i c - 
song Kirchenlied, Kirchen -Gesang. — 
lof-song Lohgesang, — byrig-song 

5 Grabgesang, luctiis, tragoedia Hpt. gl. 488. 

— lic-song Leichengesang Hpt. gl. 488. 

— sangere der Säftger. — sangest re 
die Sängerin. — s a n g - p i p e die Flöte 
GL. Prud. 130. 

10 sengan caus. v. (singen machen, einen 
Ton von sich geben machen) sengen, ustu- 
lare. 

secg m, der redende, der Mann Cyn. 
Cr. 220. ~ ärend-secg der Bote Caedm. 

15V. G58. — secg-röf adj. bei Männern 
berühmt, männerberühmt Ruine 27. — 
secg an {aus sagian, sangian) caus, {präter, 
segde und ssede) sagen, reden, besondei's: 
erzählen Hpt. gl. 450. lieo väs gessed yrae- 

20 dicatur Hpt. gl. 409. — on-secgan an- 
sagen, zusagen, vor Gericht bezeugen, geloben, 
feierlich anbieten. — onsecgnis das An- 
bieten, Zusagen, — for-sccgan sagen was 
zu Grunde richtet, anklagen — auch: einem 

25 absagen, die Treue aufsagen two Sax. cr. 
p. 203. forsecgan to deäde auf den Tod 
anklagen, angeben Aelpr. uom. I. 48. auch: 
fälschlich anklagen Aelfr. hom. II. 208. — 
forc-secgan bevor Worten, vorlier sagen. — 

3oforesaga der Prophet. — a-secgan aus- 
spreclien, effari, loqui, edicere Hpt. gl. 487. 

— asecgend-lic adj. sagbar. — un-a- 
sccgendlic adj. unsagbar. — un-säcg-lic 
ineffabilis Hpt. gl. 411. — sagu (sage) f. 

3b die Rede, sermo Hpt. gl. 433. 505. der 
Ausspruch, die Erzählung, vaticinatio Hpt. 
OL. 418. leäse saga falsche Zeugnisse, — 
n - s a g a der Zeuge, Angeber Matth. XXVI. 

— sägen (segen) /'. die Hede, der Aus- 
iosj/ruch Aklfr. hom. U. 248. 320. 482. 594. 

— sod-sägen Wahrheitsbekumlung Aelfr. 
HOM. II. 250. — cald-gesegcn alte Sage 
Beov. 869. 

40) SVINGAN t'ibrari, flagellare; thcma 
4 5 svang; sanskr. svaiik sc movei'e. 

Das Primitiv (^tigeUächsisch im Ge- 
brauche : svang {)ät fyr entvä trieb das 
Feuer auseinander Caedm. V. 449. 

Das Causativwn svengan begegnet nur 
5 in ComjHjs^ition : to-svengan zer schwinge n 
machen, aus einander treiben, aus einander 
schlagen machen, tosveop and tosvengde 
Imrli svides meaht liges leoman Az. 59. 
sving (svinge, svenge) m. der Schwung, 
55 Hieb, ictus Hpt. gl. 519. heard svenge ein 
gewaltiges Hauen Beov. 1520. — gc-sving 
das Hauen, Peitschen, Anschlagen, scaltyda 
gesving das Anschlagen der Meereswellen, 
Salzwogcn Panth. 8. Beov. 848. — svyrd- 
eogesving das Sciiwerterhauen Jüd. 240. 
s V e n g der Hieb, stenges sveng Pata ap. 
72. — väl-svcng der Todesstreich, 



svingel m. die Peitsche, flagrum Hpt. 
GL. 527. — SV in gel e die Peitschung. 

s van gor (svancor) adj. schwank; was 
sich schwingen läszt, dünn gewachsen; was 
sich hin und hei' schwingt im Bewegen 5 
Phobn. IV. 315. Deors kl. 6. 

41) SPRING AN rumpi, frangi, dispergi; 
thema sprang; sanskr. spr9 tangere, 
conspergere; sam-priig; prfig spargere. 
(Das Wort ist verwandt mit sprecanj. 10 

Das Primitiv angelsäeJtsiscJi im Ge- 
brauelie; auch in der Bedeutung spargi, 
z. B. to vide springan sich verbreiten. 
vide springan crebrescere Hpt. gl. 471. 
513. 517. 519. I)ä sprang {)ät vord da 15 
verbi'eitete sich die Rede , ward das Ge- 
rücht ausgestreut Aelfr. hom. I. 384. 

Composita sind :— a-springan ent- 
springen, hervorquellen, synne ne asprin- 
gad sie entspringen^ entßiel^n der Sünde 20 
nicht Cyn. Cr. 1538. — up-aspringan 
exoriri, nasci Hpt. gl. 408. 417. 495. 
— to-springan zerspringen Aelfr. 
hom. II. 382. — gßnd-springan 
(geoudspringan) per crebrescere, multipli- 25 
cari Hpt. gl. 473. 

sprengan caus. v. springen machen, 
sprengen, ausstreuen, rumjyere, dispergere 
Matth. XXV. umherwerfen, his ejigan vjeron 
fyrene spearcan sprengende seine Augen 30 
warfen Feuer funken unüier Aelfr. hom. I. 
466. — geond-sprengan durchsprengen, 
nach allen Seiten hindurchsjxrengen vit. 
GuTHL. p. 44. — be-Rprengan besj/rengen. 

spring m. der Sprung, der Risz tn ar» 
der Haut, das Aufgesprungensein Aelfr. 
UOM. I. 122. — väter- spring die Waszcr- 
quelle Caedm. Dan. HI. 386. — vel-spring 
(vy Ispring) die Quelle, fons Hpt. gl. 418. 
509. — »e-spring Waszerquelle Az. 134. \ 
Phoen. IL 104. — sprincting pratum. 
Wiese Hpt. gl. 409. die quellende, schwel- 
lende Grüne. — sprance labru^cum Hpt. 
GL. 454. sarmentum Hpt. gl. 468. die Wein- 
ranke, Weinrebe. — s p r i n g d adj. elastisch, 1.") 
federkräftig Sal. Sat. ed. Kemble p. 150.: 
and his geI)oht he is springdra and sviftra 
|)onne Xll |)üaendu häligra gästa, peäh })e 
änra gehvylc gast häbbe synderlice XII feder- 
hoinan, and änra gehvylc federhoma häbbe jo 
XII vindas and änra gehvylc vind tvelf sigc- 
fästnissa synderlice. 

Offenbar gehören zu diesem Thema auch 
noch: — spearca m. der Funke Aelfr. h. 
I. 466. II. 350. Caedm. Cr. u. Sat. 162. — 55 
spyrcan (spearcan) denom. v. scintillare, 
Funken auswerfen, Funken sprühen Hpt. 
gl. 499. 501. Caedm. Cr. ü. Sat. 78. — 
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spyrcing das Hinsprühen y Hinsiyrüzen 
GL. Prüd. 749. — for-spyrcan verspritzen 
Ps. CI. 3. 

42) STINGAN pungere; tJiema stang, 
stag; sanshr. tig und tig adoriri, oppu- 
gnare ; Cuusaiivum : tegayati actiere, 
exeitare. 

Das Primitiv in der Bedeutung: 
steclien, stoszen, mit der Stange an- 
treiben — aber auch : mit der Stange 
stützen — im GebraucJie im Angelsäch- 
sischen. Composita sind: be-stingan 
hineinstecken, })a bestang se hälga bis 
band bim on mütt da steckte ihm der 
Heilige seine Hand in den Mu}id 
Aelfr. hom. IL 510. I)eäb fö bi leobt- 
lice inettas bim on müd bestingcn 
Aelfr. H. II. 330. — under-stingan 
mit einer Stange stützen. — of-stingan 
abstechen, durchbogen Aelfr. h. I. 452. 
hine sylfne ofstingan sich erstechen 
S. Veron. p. 10. — purb-stingan 
durchstechen, durchboren. 

sting m. der Stich, sting I)äs pornes 

2 b Dornstim \^T. Guthl. p. 68. — on -sting 
Anspruch, Rechtsanspruch crart. anglos. 
990. Thorpe CHART, p. 362. 369. — i n - s t i n g 
Anspru^i Thorpe chart. p. 348. — stenge 
m. die Stange, fustis Hpt. gl. 487. stenges 

30 svcng Fata AP. 72. — stice m, der Stich. 
— sticels das Instrument zum Stechen, 
der Stachelf der Sticliel, der Stiokel, Stimu- 
lus — auch moralisch : monitio Hpt. gl. 420. 
st i cc a der Stecken, der Stab, der Pflock. 

35 — regolsticca das Lineal Aelfr. hom. | 
I. 362. — teld-sticca der Zeltpflock. — ' 
stör-sticca stellbare, einstechbare Raucher- , 
pfanne chart. anglos. 940. — candel- 
sticca der Leuchter chart. anglos. 940. 

40 Thorpe chart. p. 243. — sticol adject. 
stechend , scharf (auch vom Geschmacke ge- 
braucht, z. B. von dem Geschmack der Zwie- 
beln) RELIQ. ANT. I. 12. 

stician denom. v. stecken , stechen, sco 
4.5 godcundnis I)e on {)am men sticode die Gött- 
lichkeit , die in dem Menschen stak Aelfr. 
HOM. n. 286. 482. mid speriim gesticod 
S. Veron. 11. gärum stician mit Speeren 
stechen Caedm. Cr. u. Sat. 510. — stoc 
50 1) der Stamm, Stock (ostig stoc ein knor- 
riger Stamm). 2) die Trommete; wahr- 
scheinlich in der Form eines mäszigen Baum- 
stämmchens, icie noch die Alphörner der 
Schweizer und die Hirtcnhörner der Kuh- 
55 hirten fast durch ganz Deutschland und in ! 
Dalemrlien. — stoc-clif (was an der \ 
Trommete hängt, durch sie zusammengeführt 
wird, sie scheint ein Symbol des Stadtrechts ' 



zu sein) oppidum, cit^tas Hpt. gl. 500. — 
stoc-veard oppidanus Hpt. gl. 525. — 
s t a c a eine spitze Stange, ein spitzes Stöck- 
chen, eine Nadel Thorpe chart. p. 230. — 
band-stoc fieutr. (pl. bandstocu) manica 5 
i Hpt. gl. 525. 526. der Aermel (eigentlich: 
I die Handtrommete , weil ein Aermel eine 
trommetenähnliclie Form liat). — ge-stiht 
die Anordnung (durch Abstecken). — ge- 
s t i b t a n causat. anordnen. — stibtianio 
denom. v. mit Stücken abstecken, anordnend 
vertheilen. — astibting instinctus, doc- 
ti-ina Hpt. gl. 469. — fore-stibtian 
denom. variier bestimmen (vom Schicksal, 
von der Vorsehung gebraucht) Luc. XXII. 1 5 
22. — forestibting praedestimitio Aelfr. 
hom. IL 364. Hpt. gl. 441. — forestiht 
adj. praedestituitus Aelfr. hom. H. 232. 
Hpt. GL. 425. — stibtan caus. v. ordnen, 
regieren two Sax. cr. p. 219. a. 1000. — 20 
a-stibtan anstiften, veard {)är asfre {)urh 
sum {nng fleam astibt es ward du immer 
durch etwas ein Fliehen angestiftet two 
Sax. CR, p. 134. a. 998. 

43) STRINGAN constringi, rigere; thetna 25 
sträng,. 8 trag; sanskr. sraiib secw*um 
esse, confidere. 

Das Primitiv in der Bedeutung: rigere, 
scharf angezogen sein, starren, begeg- 
net, aber keine Composita kommen vor, so 
sotulern nur das Cuusativum : 

strengan scharf anzielten, strecken, 
ext eruiere; utul sodann eine Nebenform des- 
selben streccan (aus stragian; Präteritum 
streabte) scharf anziehen, strecken; und 3b 
Comjwsita von diesem: — a-streccan er- 
strecken, ausstrecken Aelfr. hom. IL 114. 
auch : zu Boden werfen, niederstrecken, auf 
dem Boden ausstrecken Aelfr. hom. I. 578. 
IL 114. astreht prostrat us, .supinus Hpt. gl. 4 
517. — üt-astreccan ausstrecken Aelfr. 
hom. IL 124. 

sträng (strong) adj. scharf angezogen, 
streng, stark, kräftig, robustus Aelfk. hom. 
U. 544. strengest robustissimas Hpt. gl. 503. 45 

— byrden-strang adj. stark zum Last- 
tragen Aelfr. hom. I. 208. — un-strang 
adj. schlaff, schwach. — strenge f. die 
Strenge, Stärke prov. ed. Muei.ler 53. 
niägen and strengo Caedm. XII. 1632. — 5o 
niägen-strengo gewaltige Kraft «. m. cr. 
33. — strengel m. der Häuptling, König 
(der scharf anzieliende). — strengdo 
(strengd) /'. die Stärke Aelfr. hom. I. 44. 

— streng (gen. strencges) m. die Sehne, 55 
die Saite, nervus, fules, der Strick Hpt. gl. 
475. 520. JoH. IL 15. Aelfr. hom. IT. 300. 
das Tau Andk. 374. — strangian detiom. 

V. stark sein , rigere — untl stark machen, 
stärken Aelfr. hom. L 1.^)0. IL 554. — co 
str angung das Starksein, Starkicerden 
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Aelfr. uom. I. 150. — ge-strangian 
stärken Aelfr. hom. I. 152. 

streac (strec, stearc) adj. stark, starr, 
durus, rigidus, asjyer Hpt. gl. 416. El. 615. 
5 pgg strecan demau dts strengen Richters 
Aelfr. HOM. II. 124. — pa strecan-mod 
adj. die gewaltthätigen, starkmüthigen Aelfr. 
HOM. I. 358. — strec-lic adj. durns, ri- 
gidus, starr Hpt. gl. 437. — strec An- 

10 strengung, Gewalt Aelfr. hom. I. 358. he 
cam sona inn ongean mid strece er erzwang 
bald, dasz das Verhannwiqsurtheil gegen 
ihn wieder aufgehoben warä, er kam bald 
wieder dagegen ein mit Gewalt two Sax. 

15 CR. p. 192. a. 1058. — strecnis perseve- 
rantia, instantia, Starrheit, Nachdruck 
Hpt. gl. 434. — sterced-ferhd adj. stark- 
sinnig, starrsinnig Jcd. 227. — stearcian 
denom. v. durescere, rigere, stark sein, starr 

20 sein gl. Prud. 1009. — strica apex, nota, 
character, Strich, Punct Aelfr. hom. II. 
200. die Linie, die Bahn Hpt. gl. 443. 473. 
501. 512. 513. — stricel der Strich am 
Euter der Kuh, der Ziege etc. gl. Prud. 160. 

25 sty rc (styric) das junge Bind, der Stier, 
die Sterke Luc. XV. 23. 



*44) LINGAN crescere, prosperare; thcma 
laDg, lag; sanskr. drh crescere , da- 
her dirgha lang; zend. daregha, griech. 
30 öoUxog, slaw. dl'g, litth. ilgas, latein. 

longus, goth. laggs. 

Das Primitiv ist im AngelsächsiscJien 
nicht mehr im Gebrauche; auch kein Com- 
positum, wie doch im Deutschen: gelingen 

35 — aber wohl ein Causativum lengan 
wachsen machen, lang machen, verlängern 
Reiml. 12. und ein Compositum von diesem 
— ge-lencgian verlängern, aber auch: 
protelare , elongare, tardare, tricare Hpt. 

40 GL. 527. 528. Aelfr. hom. II. 576. ic ge- 
lenge pine dagas. 

lang adj. (eigentlich: gewachsen, ge- 
diehen; Compar. adv. leng. sva leng sva 
mä je länger, je mehr; magis magisque 

4 5 Hpt. gl. 490.) lang, longus, prolixus, diu- 
tumus Hpt. gl. 470. 500. — lange adv. 
proad, longe, weit Hpt. gl. 459. 494. — 
lang-lice adv. diu Aelfr. uom. I. 418. 
490. 510. — ge-lang adj. ablangbar, nahe, 

bo zugehörig Cyn. Cr. 152. 365. Andr. 981. 
seo gescyldnis is at iirum fäder gelang der 
Schutz ist nctfie, bei utiserem Vater Aelfr. 
hom. I. 252. nu is rsed gelang eft ät pe 
änum Beov. 1376. — ge-lenge adj. ab- 

bhlayigbar , nahe, zugehörig, lice gelenge dem 
Leibe angeiwrig, leiblich Beov. 2732. Aelfr. 
HOM. II. 314. — ge-lang (geleng) der Be- 
reich Beov. 21 50. — l i c - ge 1 e n g der Leiltes- 
umfatig Andr. 1476. — and -lang adv. 

GO lange fort, ineins fort; adj. treu aushaltend 



Beov. 2695. praepos. cum genitivo: entlang 
einer Sache. — u p - 1 a n g adj. aufrecht. — 
niht-lang adject. eine Nacht lang. — 
morgen-lang adj. einen Morgen lang. — 
ford-gelang adj. hinleitend, hinführend, 5 
gelange. — sumor-lang dag einen langen 
Sommertag Kl. d. Frau 37. 

lengu (leng, lencg) f. die Länge. — 
len gd die Länge. — lencting (lenting) 
mora, impedimentum , Verzögerung, Aufent- \o 
Juilt Hpt. gl. 445. — lenctön m. (die 
langweilige Zeit) der erste Frühling Phoen. 
HI. 254. die Zeit vom 9. Februar bis 9. Mai 
hiesz lenct(?n — also eigentlich: die Ver- 
zögerung sc. des warmen Wetters, des Som- 15 
mers; für diese Uebergangszeit ein ganz ge- 
eigneter Ausdruck; ebenso das althochdeut- 
sche lengizo. woraus Lenz geworden ist, 
was mit glänzen gar nichts zu thun hat. 
Gewöhnlich wird die grosze Fastenzeit vor 20 
Ostern mit lencten bezeichnet, dünn aber 
auch jede längere Fastenzeit, sie mag im 
JaJire fallen, wohin sie will, z. B. die 
Adventsfasten. — lencten-fästen die 
grosze Fastenzeit vcyr Ostern. — nnd-lenc-25 
ten Mit fasten. — lencten-lic (lenctelic) 
adj. zum Frühjahre gehörig, vernalis Hpt. 
gl. 496. Aelfr. hom. IL 100. — lencten- 
time die Frühjahrszeit, x>emale t^mpus 
Hpt. gl. 496. 30 

langian (longian) denom. v. länger 
werden (von Tagen, die zunehmefi) Wright 
p. t. p. 9. aber auch: sich sehnen nach 
etwas (inöc langad sumhvät ich lange nach 
etwas, sehne mich nach etwas) Caedm. 1431.35 
Red. d. Seel. 154. langad pi ävulit up to 
gode sehnst du dich etwas auf zu Gotte 
Caedm. V. 496. ni^c longade Kl. d. Frau 14. 
— ge-langian herbewringen Aelfr. hom. 
n. 26. 308. he gelangode him to er hiesz io 
zu ihm bringen Aelfr. hom. I. 86. — 
l an gang das Verlangen, die Sehnsucht 
Seep. 47. Caedm. Dan. I. 29. — of- langad 
veordan mit Sehnsucht erfüllt werden (for 
sumura pinge) Aelfr. hom. IL 176. Kl. d. 45 
Frau 29. — longad (langod) die Sehn- 
sucht Kl. d. Frau 41. — lang-färe adj. 
langwierig, diuturnus Hpt. gl. 455. lange 
vorhaltend Aelfr. hom. I. 102. — langsum 
adj. langdauernd Caedm. Cr. u. Sat. 250.50 
Hpt. gl.' 488. 490. 491. 500. Caedm. Ex. L 6. 
oder auch : langgewaclisen. — langsum nis 
proceritas, celsitudo, SidtlimitaSj das Lang-, 
das Hochgewachsensein Hpt. gl. 446. end- 
lich auch: Langweiligkeit Aelfr. hom. IL 55 
446. 

lungor adj. (Ableitung vom Plural des 
Präteriti , also mit intensiver Bedeutung) 
rasch , seh nell (eigentlich wohl : im inten- 
siven Wnchsthum, im schnellen Zunehmen) go 
TWO Sax. cr. p. 198. a. 1065. — lungre 
adv. confestim, plötzlich, rasch Andr. 46. 
124. al. JuD. 2H(). alsbald Caedm. V. 473. 
XXIU. 2461. 
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läccan caus, v, (entstanden aus lang^an) care, verherare, caire, vorhanden), — pucel 
faszen, ergreifen, herbeilangen. — ge-läccan priapus. — p ä c a n caus. decipere (im Detit- 
(geläcan) fangen, z. B. den Ball, die vom sehen: fickfacken, Fickfackerei). — päcig 
Tische fallende Krume und dergl. Aelfr. adj. caXlidus, — a-päcan caus. v. oceu" 
5 HOM. n. 50. daher auch: erhalten Aelfr. piren, betriegerisch entziehen, ttubtrahiren, 5 
HOM. I. 182. geiaht captus Hpt. gl. 525. verkürzen, auch: verführen. — be-päcan 
Aelfr. HOM. II. 90. hi hine gelähton sie er- dasselbe; aber als denom. v.: sidi verstellen, 
griffen ihn Aelfr. hom. ü. SdQ. Reliq. ant. locken, verfahren, betriegen Hpt. gl*. 481. 
Lp. 280. 492. 498. 520. 521. 526. — bepäcung 

negotium, lenocinium, seductio Hpt. ol. 500. lo 
10 *45) TINCAl^ nufure, vaciUare; ihema 517. - päht deceptus Hpt. gl. 449. — 

vanc; sanskr. vank tortuose incedere ^'P'?J^A ^^^ ^^' ^^- ^^ "" 
, ^ . ' „, .,., T V bepaht betrogen two Sax. cr. p. 260. a. 

(cf. %n früherer Abiheüung: vagan). 1132. 

DorS Primitiv ist angelsächsisch verloren. 

Ableitungen sind: — vincian inclinari, *48) HLINCAN torqueri, curvari; ihema 1 5 

\bnivere, connivere. lamena he is laece, leoht hlanc. 

vincendra er ist der Arzt der Lahmen, das ^^ -n • -a- » - i. • i^ . i. t 

Licht der Gebeugten Sal. Sat. I. 77. - Bas Pnmüiv angelsachsisdi nuM mehr 

vicclian nutare Hpt. gl. 459. ~ vin- '^orj^nä^in; aber ein davon abgeleitetes Caxir 

cetUnmehrmals sichbeugen,umzuwinken. 2ä.^*^?; ^^^^J^^^ ^9^ere (cf Bietr. BZ. 

20 vancol adj. schwankend, vacülus. - XI. 426.). - d<Jier hle^ce swf die Kette 20 

vencel (vyncel) n. ein kleines Kind, was Ü^^? i^J^'"^ «!*^^* die Brünne Caedm. 

noch nidU sicher geht, pupillus. *^x. IV. 218. weü ste m Kettenweise Ä«-- 

" ' ^ ^ gestellt tmd zusammengesetzt ist). — väl- 

Ai*\ rtir¥vr«AiT ^^ j ^ ai hlencedtß Brünne El. 24. Caedm. Ex. IH. 

46) CVINCAN fatescere, deficere; ihema ^yg, __ YiU^c adj. (wohl eigentlich: ^-25 

cvaiic; sanskr. kvLJi corrugari, contraht wandt) mager, dünn, schlank, den Leib 

25 (für kvan?) leicht windend Jud. 205. Ps. CXVUI. 83. 
Bas Primitiv in der Bedeutung: hlinc m. der Grenzdamm , aggerlimita- 

„^, . , , . 7 - t • t t ^»«*« (wohl weil er steh wie eine Kette um 

schwinden begegnet angelsächsisch; eben- ^^ p\^^ ^^j^^-^^ ^^^^^^ ^^^^^ anglos. so 

so ein Compositnm v^'Q\\r\ciiVL Hpt. gl. p. XXXI. Phoen. I. 25. 
462. 483. 502. und daron ein Causa- (Altnordisch hlekkr die Kette, litthauisch 

30 tivumticyQiicjiTy rerschtcinden machen, ^'^^^^'^ **c/* beugen, lenkti beugen, lankus 

comprimere.restinguere.auslöschen Hpt. ^'^'^'^> l^nkas der Reif). 
gl. 503. 508. Aelfr. hom. H. 570. ^^^ DRINCAN bibere ; thema dranc,36 

♦47) PINCAN admti, fricare ; thema ^rac. 

panc; sanskr. bäh, beh operam dare, -^«^ Primitiv drincan ist in der Be- 

35 adniti; Causativum bahayati laborem deutung: trinken angelsächsisch ganz 

facit, occupat, sambäh fricare. gebräuchlich. Als Composita finden sich: 

Bas Primitiv angelsächsisch nicht im a-drincan ertrinken (two Sax. cr. p. 40 

Gebrauche. Ableüungen bald mit, bald 248. a. 1120.) und austrinken, ligf^r 

ohne Nasal, sind trümmerhaft voi'handen. adranc der Blitz ertrank (sc. in der 

4opiiice fricatio, complexus maritalis Hpt. Wolke). — on-drincan antrinken, 

°t.7w:7- £r^"*'^- l^**" r'^^^l nienibrum ^. j, ^ ^j^^^ _ of-adriRcan 
virile (das Wort pmt war auch tm alten 

Plattdeutsch in gleicher Bedeutung vorhan- austrinken. — ofer-drincann*t?tcZ45 

den [cf. Vilmar Idiotikon von KurJiessen trinken, sich betrinken. — ofer-drince 

45 8. V. Pintnagel] es scheint also pincan be- das Betrinken. — medo-drincedo« 

zeich^ auch coire - so auch im älteren Methtrinken. - drin ce da« Trinken, 

Oberdeutsch; m einer Straszburger Bech- rr - i i o ^/./» 

nvmg der Magistratsperson, welche die Auf- Tnnkgelag two Sax. cron. p. 166. a. 

sieht über die Hurenhäuser hatte, findet sich 1042. so 

bo der Ausdruck : hab a gepinkt macht so wid drencan caus. v. tränken Jud. 29. - 

so viel.*) Bus Wort pincan w< mit Aus- o n -dren can 6c<runJtcn macÄ«n vit. Guthl. 

wurfdes Nasals und reaelrechter Lautver- p, q2. - Öfer-drencan betrunken machen 

Schiebung noch im Hochdeutschen ficken fn- Jud. 31. - a- drencan ertränken Hpt. gl. 

426. unter Waszer setzen two Sax. cr. p. 55 

♦) Mitulenglitch punk eine Hure, pintle 151. a. 1014. — drenc das Trinken, der 

n^mentulüf ping und pink to puth, to Hab. Trank, potatio Hpt. OL. 520. — öfer-drenc 

Leo, angelsäehfl.Wörterb. 14 
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Betrunkenheit, singal öferdrenc Trunksucht 
Ablfr. hom. II. 592. — vin-drenc Wein- 
trank. — hine for-drencan sich betrinken 
AsLFR. HOM. U. 608. pas men sindon mid 
smQste fordrencte Aelfb. hom. I. 314. — 
in-drencan ztUrinken. bi betveonan in- 
drencan sich einander zu trinken geben, 
erquicken vit. Güthl. p. 72. — drenc-horn 
ein Trinkhom chart. akol. 722. — drenc- 

loflöd Ersäufungsfluth , Sinfluth Caedm. X. 
1398. Ex. VI. 364. 

drnncen adj. trunken Paed, larcv. 34. 
— drancian intens, v. mit Macht schlür- 
fen, saufen Red. d. Seel. 114. — drunc- 

isnian denom. v. betrunken sein, betrunken 
werden Aelfr. hom. n. 38. 

50) 8INCAN deorsum ferri, delabi, de- 
mergi; thema sanc, sac; sanskr. sik, 
siö effundere, pluere (mit diesem Tftema 

20 scheint das Wort sigan nahe verwandt). 

Das Primitiv ist im Ängelsädisischen 

selten gebräuchlich; statt dessen dient 

das verwandte Wort sigan. Einmal 

kömmt sincan vor Caedm. X. 1437. 

25 und dann die Composita: be- sincan 
versinken Raeths. XI. 3. u. go-sincan 
GUTHL. 1115. 

Gebräuchlich ist das Causatiimm sencan 
d, h. herabsinken machen, herabsteigen 

io machen, senken. Die Composita kommen 
davon vor: — a-sencan unter setiken, ganz 
senken, submergere Hpt. gl. 426. — be- 
sencan submergere Hpt. gl. 447. ersäufen 
Aelfr. hom. I. 312. 

35 8 i n c n. der Schatz Caedm. XXill. 2403. 
das Gesammelte, Gesenkte, zum Niederschlag 
gebrachte, Capital. — sinc-gifa der Schatz- 
Spender Cynev. Crist 460. — sinc-pSgu 
der SchiUzgeschenkeempfanger Wand. 34. 

40— sinc-gim Schatzedelstein , kostbarer 
Schmuck. — sinc-hroden mit Schätzen 
bedeckt, mit Kleinodien geschmückt botsch. 
d. m. 13. 

sac (Behältniss, in welches man etwas 

\rj senkt, um es zu bewahren, oder um es zu 
transportiren , Versenkwngsinstrument) der 
Sack. — bi-säc der Reisesack, Ranzen. — 
säkking ein Tragebrett Marc. YL (sanskr. 
sag tegere). 

50 51) 8VINCAN misere vivere, laborare; 
ihema svanc; sanskr. svafig vre, va- 
ciUare. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: unruhig sein, 

55 sich abarbeiten, svylce he pnrh vyrhtan 
on vingcardes bigencge svnnce gerade 
wie wenn er durch Arbeiter seinen 



Weinberg bearbeiten liesze Aelfr. hom. 
II. 711. — a- SV ine an Jieruntcrkommen 
Two Sax. CR. p. 243. a. 1110. 

ST encan (aus svancian) caus. v. arbeiten 
machen, in Unruhe y in Arbeit versetzen, 5 
belästigen, plagen Aelfr. hom. ü. 5!^. — 
ge-svencan affUgere Aelfr. hom. U. 880. 

ge-svinc n. aie Arbeit, Mühsal Aelfr. 
hom. II. 82. — gesvinc-ful adj. arbeits- 
voü, thätig Hpt. gl. 430. 432. — gesvinc- lo 
dag MühsaUtag Seef. 2. 

svence (svynce) f, die Plage, Störung. 
— gesvenceanis das Geplagtsein, Beun- 
ruhigtsein. 

ByoTLCQU-fQihä adj. mit unruhiger, er- 15 
schrockener Seele b. m. yyrd. 25. 

52) 8PINCAN sdntülare; thema spanc. 
Nur das Primitiv kömmt angelsäch- 
sisch vor, in der Bedeutung: Funken 
geben, Funken sprühen Hpt. gl. 429. 20 

53) SCBINCAN marcescere, collabi; thema 
s c r a n c ; sanskr. 8ran9 decidere, cadere. 

Das Primitiv begegnet angelsächsisch 
in der Bedeutung: hinfällig sein, ver- 
welken, vertrocknen, marcescere Hpt. gl. 25 
419. Ein Compositum begegnet: for- 
scrincan verwelken, verdorren, kraft- 
los werden Hpt. gl. 501. 502. 

' Causativum screncan hinfällig machen, 
ein Bein unterstellen, schränken. — for-so 
screncan austrocknen machen, trocknen, 
verschränken Hpt. gl. 519. Aei^r. hom. U. 
414. — forscrencend itisidiator, der ein 
Bein utiterstellt Aelfr. hom. I. 198. — 
mis-screnc adj. widrig verschränkt, mis- 3 5 
scrence tan tcidrig gestellte Fuszzehen. 

54) 8TINCAN difflui, spargi, redolere ; 
thema stanc. 

Das Primitiv findet sich angelsäch- 
sisch in der Bedeutung: redolere, riechen 40 
Hpt. gl. 487. 516. — to-stincan 
durch den Geruch unterscheiden. v6 to- 
stincad, hvät clasne bid hvät ftl Aelfr. 
HOM. II. 372. 

Das Causativ: stencan axis eitMnder ih 
flieszen machen, verbreiten. — to-stencan 
aus einander treiben, dissipare Hpt. gl. 
467. Aelfr. hom. IL 244. Gyn. Cr. 256. two 
Sax. CR. p. 127. a. 975. — tostencednis 
dcLS Auseinandergetriebensein, die Auflösung. 50 

s t e n c m. der Geruch (sowohl schlechter 
als guter), mid päm fägristum stencum 
Phoen. I. 8. pärc v^'nsumcstra blöstmena 
stenc VIT. Guthl. p. 86. blondes stenc Hpt. 
gl. 483. odor , foetor, olf actum, odoratumbs 
Hpt. OL. 488. 516. Aelfr. hom. II. 350. — 
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a\%ch: der Sinn des Geruches Aelfb. hom. 
IL 550. — ge-8tence ctdj, geruchgebend. 

— ättel-stenc Wohlgeruch Phoen. HI. 
195. 

5 55) 8LINCAN repere; thema slanc (ver- 
wandt mit selcan, scolcan. Deutsch 
schleichen und Schlange). 

Das Primitiv hat die Bedeutung: 
kriechen, sich langsam bewegen Thwait. 
10 Hept. Gen. VI. 7. fram pam slincendum 
od [)a fngelas. 

sleac adj. faul, nacfiläszig, schwach 
fiachgiebig. se sleaca slsep Aelfb. höh. I. 
602. II. 46. 78. 554. — slcac-lic adject. 

lü langsam, serus, tardus Hpt. gl. 472. — 
sleacian (slagian) denom. v, nachlaszen, 
müde werden. — a-sleacian erschlaffen, 
stumpf werden Aelfr. hom. II. 98. asleacian 
fram gödum veorcura Aelfb. hom. I. 610. 

20 II. 442. Hpt. gl. 479. — släcan caus. v. 
hinhalten, zögern, süslura gcslähtc Gyn. Cr. 
149. — släc adj. langsam, leise. 

*56) CBIMMAN inseri; thema er am. 

Das Primitiv kömmt nicht vor, sondern 
25 nur ein Denominatitmm c r a m mi a n (cram- 
migan) complere, implere, farciri Hpt. gl. 
489. OL. PRÜD. 973. Ferner ein Compositum 
davon: — nnder-cramniian zwischen 
stopfen, darunter' ausfüllen Aelfb. hom. I. 
30 430. 

c r u ra e swf die Krume Marc. VII. Luc. 
XVI. 21. Aelfr. hom. I. 330. II. 114. 396. 

57) HREMMAN capere, occupare, negli- 
gere; thema hram; sanskr. kram ca- 
35 pere, occupare, negligere. 

Das Primitiv hrSmman begegnet im 

Angelsächsischen in der Bedeutung: 

hinderlich einnehmen, to hvy hrcmd hit 

])i8ne stede wozu nimmt es hinderlich 

40 diesen Platz ein Aelfr. hom. U. 408. 

hrim m. circuitus , circumvallatio , cir- 
cummunitio, murus Ruine 4. gewöhnlich wird 
das Wort rim oder rima gesdirieben, z. B. 

— däg-rim Einfaszung des Tages , Band 
A5des Tages, d. i. Morgenröthe. — vudu- 

riraa Band des Waldes, die Waldtraufe. 

— tod-rima Zdt\,neinfaszung , das Zahn- 
fleisch. 

Das Causativum hremman bedeutet: 
60 hindern, lähmen Aelfr. hom. 1. 60. 156. 
IL 486. — hremming das Hinderniss 
Wright. p. t. p. 11. Hpt. gl. 528. 429. 523. 
439. 455. 489. obstaculum, impedimentum, 
offendiculum, negligentiu (mrd oft reniming 
55 geschriebefi ; wie auch altn. remma firmum 
facere, corroborare bedeutet, befestigen, fest 



machen, i4nd als Substantiv remnia ein 
Sirammer, straffer Geschmack, Bitterkeit ; — 
gothisch aber hramjan kreuzigen [wohl eigent- 
lich: fest machen am Kreuze, anheften], 
deutsch tvird rammen, einrammen und die 5 
Ramme, das Wei'kzeug zum Festtnachen hier- 
hei' gehören). 

58) HLIMMAN sonare, clamare; thema 
hl am; sanskr, lamh tönen; (altnord. 
ist mit Verschiebung des l in r daraus 10 
remja geworden, brüUen.) 

Das Primitiv lautet angelsächsisch 
hlCmman tosen, tönen Gyn. Cr. 933. 
JüD. 205. Seef. 18. — ym-hlSmman 
umtönen, in Haufen umgeben, stipare, 15 
circumvallare Hpt. gl. 408. — hi-hlöm- 
man betonen, mit Schall treffen Gyn. 
Gb. 870. 

hlemman cau^.v. tönen machen, blem- 
man togädre zusamtnentönen macJien, an 20 
einander schlagen Wallf. 61. — be-hlem- 
m^n betonen machen, behlemman togädre 
zusammentönen machen, an einander schla- 
gen Wallf. 76. 77. 

hl6m m. der Lärm. — hilde-hlemma25 
der Bufer in der Schlacht, der in der 
Schlacht tönt, lärmt. — väl-hlßm der 
S Machtlärm, Mordlärm. — nht-hlem der 
Morgenlärm Beov. 2(07. — invid-hlem 
{versdirieben für invithlöm) Bosheitslärm, ^o 
Bosheitsäuszerung heil, kreuz 47. (oder ist 
invithlcm zu schreiben und in hlem noch ein 
Best des gothischen hlamma die Klemme, 
Sdilinge ?) 

h 1 1 m m e f der tosende Strotn, das Ge- 35 
braus, — (Altnordisch gehört hierher auch 
hlamma concuti, strepere, stridere, hlam 
strepitus, hliomr sonitus, clangor, hlömm 
clangor, sonitus, hlymja resonare, strepere, 
hlymr sonitus, strepitus). 40 

59) HYIMMAN natare; thema svam; 
sanskr. sva + am per se ipsum ire ? 

Das Prunitiv angelsächsisch in vollem 
Gebrauche Wand. 53. Ein Causativum 
{wie das deutsche schwämmen) ist nicht i5 
vorhanden utid als Composita begegnen: 
— ät-8vimman entschwimmen, da- 
vonschtoimmen. — 6d-svimman davon 
schwimttien, durch Schwimmen entkom- 
men two Sax. CR. p. 105. a. 915. — 50 
öfer-svimman über schwimmen, trans- 
natare Beov. 2367. 

sund (für svumd, svimmod) fem. d<is 
Schwimmen. — sund-pl«ga das Wettspiel 
im Schwimmen Phoen. U. 111. — sand-55 
flit Wettkampf im Schwimmen Beov. 507. 

14» 
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adj. tüchtig schwimmend^ Streiter unter dem Ueerzeichen, bei dem 

! Fahnenwagen, wo der Platz der aw^gezeich- 
\netsten im Heere war Jud. 243. 259. — 
ia-cumba das Werch, putamen, was beim 
' Kämmen auf der Hechel abgekämmt ist. 5 
I Hpt. gl. ASS. sfr^a acamba formloses 
! (sehlechtformiges) Werch Hpt. gl. 494. 



— snnd-hvät 
Wallf. 57. 

8 n D d (mase. oder neutr. ?) das Meer. — 
snnd-vndn (Meerholz) das Schiff Beot. 
5 208. — «nnd-gyrd das Senkblei, — snnd- 
line die Leine des Senkbleis. — snnd- 
reced (Meergebäude) das Schiff Caedm. X. 
1336. — sund-hSngest (Meerpferd) das 
Schiff Ctm. Cr. 853. — sand-gebland 
10 GewM der Meereswogen Beov. 1451. 

IT am (m) m. der Schwamm. 

60) IM^RIIHAN caducum fieri, arescere; 
thema scram; {verwandt mit scrincaD). 
Das Primitiv scrimman und eini 
15 (Jausatiüum scremman begegnen im\ 
Angelsächsischen, das letztere bedeutet: 
einen hinfällig machen, ihm ein Bein 
stellen, etwas in den Weg legen Thwait. 
Hept. Levit. XIX. 14. nS scremme pu. 
so blinde. 

* 61) CmBAN omatum esse; thema camb, 
caf. 

Das Primitiv findet sich in keiner deut- 
schen Sprache im Gebrauche ; aber zahlreiche 

S5 Ableitungen fast überall. Zunächst im An- 
gelsächsischen ein Causativ cemban (cem- 
biao, cemman — aus cambian) kämmen {also 
eigentlich : sich schmücken, indem die Haar- 
pflege der Hauptgegenstand, und wahrschein- 

iolich wie in Indien kriegerisches Abzeichen 
der Stämme war). — ge- cemman käm- 
men CHART, anglos. 922. 

camb (comb) m. der Kamm, pecten, 
crista Hpt. gl. 521. auch: die Hechel; wohl 

3b auch ein kammartiges Instrument, was bei 
Bereitung der Haferkuchen (bannnc) ge- 
brawM ward, denn es kömmt das Com- 



süum bannnc- camb vor. mit der Eri 



rung: pecten, während bannnc durch buccella 
40 erklärt unrd. Hpt. gl. 462. 463. — flaede- 
camb der Kamm am Webstuhl {cf. T^bhoc 
s. V. vßfan). — vnlfes-camb die Kamille. 
— cäfing discriminale , der Haarabtheiler 
Hpt. gl. 517. 
45 cnmbol (combol, cnmbl, cambor) neutr. 
eigentlich, da es eine Ableitung mit inten- 
siver Bedeutung ist: das mächtig erkämmte, 
crista; ursprünglich wohl: die feierliche, 
kriegerische Haarzier; dann seit Helme ge- 
50 bräuchlicher geworden, die kriegerische Helm- 
zier, die Zimierde, — u/nd iiberJiaupt: das 
Heerzeichen Jud. 333. pä hl for pam cnmble 
cneovnm sseton Caedm. Dan. in. 180. 




on 

— hcre-cnmbol die Hauptfahne, das 
55 Heer zeichen des ganzen Heeres, der Fahnen- 
wagen; daher sagt man angelsächsisch von 
der Fahne npridan, d. h. auffahren. — 
f r- cnm b 1 der Eberkopf als Heerzeichen 
au f dem Helme El. 76. — cnrnbol-viga 



62) CUMBAN scandere; thema clamb; 
sanskr. kram incedere, ascendere. 

Das Priinitiv angelsächsisch im Gc- i o 
brauche (two Sax. cb. p. 209. a. 1070. 
clnmbon) sowie ein Compositum ofer- 
climban Gros. HI. 9. übersteigen. 

* 63) LIMBAN debilem esse ; thema 1 a m b , 
laf. 15 

Weder das Primitiv noch ein Com- 
positum ist angelsächsisch im Gebrauche 
(wie doch althochd. limfan begegnet), 
sondern nur die Substantiv. Ableitung: 

lamb (lomb) n. {pl. lambm) das Lamm 20 
Aelfr. hom. I. 390. 562. lomber (Guthl. IX. 
1015), — und ein mit Ausstoszung des Na- 
scds gebildetes Causutivum: lefan (levan 
für labian) schwächen, herabbringen. — 
lefung Schwäche, Gebrechen Aelfr. hom. 25 
n. 486. — a- lefan (alevan) sd^wächen, 
krank machen Aelfr. hom. L 4. U. 294. 
472. — alefed adj. krank, schwach Aelfr. 
HOM. n. 134. 374. 546. — gelefan schwä- 
chen. — vielleicht gehört hierher auch:io 
läfeld adj. eben, plan (doch ist dies Wort 
wohl eher wälsches Ursprunges von llyfeln 
to reduce to e level: ebenen); — jedes faüs aber 
gehört hierher: lef adj. infirmus, debüis, 
krank, schwach gl. Prud. 107. on fedu lef 35 
schwach auf den Füszen Grimm z. El. 1214. 
— Wahrscheinlich, da althochd. limfan nicht 
blosz debilem esse, sondern auch claudicare 
bedeutet, gehört zu diesem Thema auch : 

lam adj. lahm, und läman (lemian)40 
caus. V. lähmen (öbwoM dies Wort auch 
mit slaw. lomiti zusammetihängen könnte). 

64) RIMPAN rugari; thema rap, raf. 
Nur das Primitiv in der Bedeutufig: 
zusammenschnurren, sich in Runzeln 45 
legen, begegnet angelsächsisch, und das 
gleichbedeutende Compos. ge-rimpan, 
sowie ein mit Auswerfung des Nasals 
gebildetes Denominativum : ge-rifian 
rugare, Bunzeln haben, bekommen, in 50 
ealdlicnm gcämm bis neb (bid) gerifod 
Aelfr. hom. I. 614. {olihoiMeutsch be- 
gegnet rimfan in derselben Bedeutung 
wie das angelsächsische rimpan, und das 
angelsächsische Denominativum rifian 55 
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fuhrt darauf, ein auch vorhandenes rif 
die Runzel, zu erschlieszen; und dann 
gehört vielleicht auch r i b (b) die Bippe 
zu diesem Ihema, wofür das altnord. 
•> rif hat, althochd, rippi — und wahr- 
scheinlich haben alle zu diesem Themn 
geJwrige Wörter ursprünglich ein hr 
statt r als Anlaut gehabt). 

65) LIMPAN evenire; ihema lap; sanskr, 
D labh obtinere, adipisd. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche: pe him fägnost liinped dem 
es freudigst ergeht Seep. 13. — Auch 
das Compositum ge-limpan zupa^sen, 

!> sich eräugnen, sich zutragen begegnet 
Hpt. gl. 468. 506. pät him on bis inne 
svä eamilice gelanip dasz es ihm in 
seinem Hause so elend ergieng Caedm. 
XI. 1567. J)ät Angelcynne svä gelumpen 

väs da^z das Angelvolk so gerathen war 
Aelfr. hom. IL 130. — be-limpan 
einem ankommen, einen befallen, sich 
einem eräugnen. 

g e - 1 i m p n. das Eräugniss, castis, even- 

5tus Hpt. GL. 449. 495. 504. — gelimp-vise 

f. ecevtus, quod evenit Hpt. gl. 457. — 

un-gelimp unglücklicher Zufall, Unglück 

Aelfb. hom. II. 220. Two Sax. ck. p. 220. 

— be-limp n. was einem ankömmt, Er- 

oäugniss Hpt. gl. 415. 511. ~ un-belimp 

was einem unpasslich, unglücklich ankömmt 

Hpt. gl. 478. — gelimp-lic adj, pass- 

lieh, zufällig, — un-gelimplic adj, un- 

passlich, unglücklich, plötzlich Aelfb. hom. 

5 n. 538. -— gelimp-lascan caus. v. passen, 

zu Passe kommen, 

66) BREODAN invertere, subvertere; thema 
bragd; sanskr, bhr9, bhran9 decidere, 
delabi, 

Das Primitiv ist angels. in vollem 

Gebrauche in der Bedeutung: etwas, 
was oben ist, unten hinbringen, nach 
unten kehren; daher: 1) im Bingen 
niederwerfen; 2) dcw Schwert aus der 

5 Scheide ziehen, denn so lange es in der 
Scheide ist, ist der Griff oben und die 
Klinge hängt nach unten, dagegen 
gezogen und in der Hand ist der Griff 
unten und die Klinge steht nach oben; 

3) rudern, da das erst gehobeyie Buder 
nach unten gedrückt wird; 4) stricken, 
wegen des Wechsels der Maschen in 
ihrer Stellung; 5) sticken, wohl wegen 



des Wechsels der Stellung der Nadel; 
6) flechten ; 7) Farben wechseln ; 8) über- 
haupt wechseln, umschlagen; 9) bezwin- 
gen. Neben der vollen Form, die mit 
zwei Consonanten den Stamm scfüieszt, 5 
ist früh schon eine Form, die den 
Stamm mit einetn Consonanten schUeszt, 
gebräuchlich: brSdan, die dann auch 
der Flexion der auf einen Consonanten 
ausgehenden Verbalstämme folgt, alsoio 
ic br6de, ic brad, v6 braedon, bredcn 
oder zuweilen broden, während die voll- 
ständigere Form flectirt: ic brggde, ic 
brägd, vS brngdon, brogden (oder broiden 
TWO Sax. cr. p. 239. a. 1104). — holm is 
ärum brögdan die See mit den Budem 
umschlagen b. m. cr. 57. of rixnm ge- 
broden aus Binsen geflochten Aelfb. 
ROM. n. 402. brogden byrne gefloch- 
tenes, gestricktes Panzerhemd El. 257. 20 
brogdenmsel adject. mit geflochtenem 
Mahlzeichen, damascirt El. 759. Simon 
bräd bis biv ätforan pan Cäsere Simon 
wechselte seine Gestalt vor dem Kaiser 
Aelfr. hom. I. 376. se beorhta beäh 25 
brogden vnndnim eorcnanstanum der 
glänzende Bing, bunt gemacht (gestickt) 
mit wunderbaren Edelsteinen Phoen. IX. 
602. 603. ic bräde m6 max ich stricke 
mir Menschen (Netze) Aelfr. dlal. han- 30 
dam bmgdon bäled of scsectum hring- 
mseled sveord Caedm. XVIII. 1991. 1992. 
Einige Ausnahmen kommen in späterer 
Zeit y wo sich das g fast zu i verflüch- 
tigt hatte, vor, wo brSdan flectirt wie 35 
brggdan, was ja dann nur noch wie 
brejdan lautete, z, B, big brudon {für 
bmgdon) np pä beora ancran sie lichte- 
ten da ihre Aiiker two Sax. cr. p. 184. 
a. 1052. 4 

Compos. sind folgende: ät-brögdan 
duirch Oberstzuunterstmachung erwer- 
ben, gewaltsam an sich bringen, weg- 
nehmen, zurückziehen, änum sebta 
ätbrSdan Aelfr. hom. II. 522. 38. 74. 45 
I»ät he siddan ätbräd er zog dann das 
zurück, nahm es an sich two Sax. cr. 
p. 228. a. 1093. ätbroden directus, va- 
status, ablatus, abstractus, ademtus 
Hpt. gl. 492. 504. Aelfr. hom. II. 174. 50 
— a-br6gdan wegnehmen, zurück- 
ziehen, das Schwert schwingen, auf et- 
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11^09 losschwtngen Caedm. XJLVU. 2914. 
XXn. 2486. XXIV. 2638. — üt-abredan 
evelkre Hpt. gl. 433. — up-abrSdan 
in die Höhe schleudern, aufwärts ent- 
5 reiszen. — ge-brggdan wechseln, ver- 
ändern, Farben tvechseln, pa gebrad 
he hine to spiTenne da fieng er an die 
Farbe zu wechseln U4id sich zu er- 
brechen Two Sax. cb. p. 138. a. 1003. 

10 pä gebräd lie hine seocne an ongan hine 
brecan to spivenue da veränderte er 
sich als einen kranken und begann zu 
erbrechen ibid. p. 139. a. 1003. — v i d - 
brSgdan entziehen Ablfb. hom. I. 88. 

15 — for-brSgdan über Kopf nieder- 
werfen, zerstören. — Ofer-brSgdan 
tt&er etwas hinschwingen, siiAnen, z. B. 
mit Blitzen Akdb. 1543. — to-br6gdan 
zerbrechen, unterbrechen. — tobret 

80 (tobryd) adj, confractus Hpt. ol. 421. 
JüD. 247. — on-brögdan von unten 
sich erheben, heafdd onbrSgdan das 
Haupt erheben, mit dem Haupte in die 
Höhe fahren, of slaspe onbrägdan vom 

85 Schlafe erwachen, sich erJheben Caedm. 
XI. 1588. El. 75. — un-bryd (onbret) 
adj. unverändert. — od-brädan ent- 
ziehen, entreiszen. 

pnrh-bregdan caus. v. durchringen, 

zo durcharbeiten, ic häbbe pnrhgebr^gd stafas, 

cräftas onlocen Sal. Sat. I. 2. 3. — brggd 

g»rigd, brid) das Zücken, Schwingen des 
chwertes; das Wechseln, die BwUneit der 
Farben. — brSgdan (brßdan) defwm. v. 

35 bunt sein, schillern, Farben wechseln Phoen. 

rv. 306. IX. 592. Panth. 23. — bleobordes 

gebrägd das Ziehen auf dem Schachbrett 

B. M. VYBD. 71. — videra gebrägd der 

Windwechsel Phoen. 1.57. — gearo-brigd 

AO vollkommnes Schwingen, z, B. der Harfen- 
saiten B. M. CB. 50. — bregd-boga der 
Bogen zum Schieszen mit Pfeilen. — bridel 
das Werkzeug der Bezunngtmg, der Zaum, 
salivare Hpt. gl. 458. — bridel-tvang 

^5 der Zaumriemen. 

brodetan vne ein überwäUigter sein, 
innerlich überwältigt sein, zittern und beben. 
— bryddan caus. v. verknüpfen, pät ic si 
gebrydded Cristes linan Sal. Öat. L 16. 17. 

50 (Dem angelsächs. brögdan oder brßdan 
entspricht almochd. pr^ttan oder br@ttan, was 
stringere bedeutet, gaprettan [angels. gebrßg- 
dan] contexere, zusammenweben; antprettan 
[angels. ödbrSgdan] distrahere, entreiszen; 

55arprettan [angels. onbrSgdan] expergefaeere, 
erwachen, sim erJteben; pruttSm oder bruttan 
[angels. brodetan] obstupefieri, tremere). 



brSd n. das losgeriszene, abgeschliszene, 
die Latte j das Bret, die Tafel, tabula 
Hpt. gl. 477. — bord mn. Bret, Tisch, 
Schild. — hilde-bord Kriegsschüd. — 
vig-bord Kampfschild.— yd-bord Wo- 5 
genschUd, Schiff b. m. cb. 57.—- bleö-bord 
(Farbenbret) Sclvachbret b. m. vybd. 71. — 
bord-golac Schildspiel (nämlich ein plötz- 
licher Pfeüschusz) Gyn. Cb. 769. — bo^d- 
h r e o d a SchildbtM'g, Schildbedeckung Andb. i o 
128. phaianx Caedm. Ex. 320. — bord- 
haga SchUdumzäunimg El. 652. — bord- 
scsenan caus. v. die Schilde zeigen laszen, 
Krieger mustern El. 151. — bord-veal 
die Schildwand. — väx-bred (das Wachs- 1 5 
bret, die Wachstafel) Schreibtafel ; das Wort 
wird auch von Mosis Steintafeln gebraucht : 
stsenene växbredu steinerne Schreibtafeln 
Aelfb. hom. n. 196. — brgdön (brid^n) 
adj. brettern. brid@n vah Bretterwand Aelpb. 20 
HOM. I. 288. 

leäsbrodnis das schlechte Losschlagen, 
schledhte Herunterschlagen; schlechtes x für 
u machen, Betrug de falsis diis 74. 

br^dvian (breodvian) prosternere , nie- 2 5 
derschlagen, terrassiren. — a-br6dvian 
prosternere, gänzlich zu Boden schlagen. 



67) STREGDAN cadere; «Äema st ragd; 
sanskr. str sternere, expavdere. 

Das Primitiv in doppelter Form (wie 30 
brädan und brägdan neben einander) 
eininal: icströgde^ic strägd, ve strug- 
don, strogden, das andere Mal: ic 
ströde, ic sträd, vö straedon, str^den 
im Gebrauche, in der Bedeutung : cadere, 35 
ruere Cyn. Cb. 940. 

Daneben findet sich auch ein Causativ 
stregdan fallen machen, streuen, spritzen, 
(in Sal. u. Sat. 114. ist wohl stregdad nur 
verschrieben für stregded). Auch für die io 
andere Form findet sich dasselbe Causativ: 
stredan — allerdings findet sich auch da 
die Form stredad und dann würden also 
stregdan und stredan nicht als causativCy 
sondern als denominative Verba zu betrach- 45 
ten sein, das Particip aber findet sich als 
gestrydd conditus Hpt. gl. 444., was wieder 
für ein causatives Verbum spräche. Von 
diesem Causativum findet sich auch noch 
ein Compositum : to-stregdan dispergere 5 
dissipare. (Das Causativum stregan gehm-t 
offenbar nicht hierher, sondern gehört zu 
streovan und steht für strygvan, strjvan 
d. h. nach oben sich entwickeln, sicth vor- 
wärts entwickeln, streben machen, streben 55 
laszen, und dazu gehört auch gesträvung 
für gestreäYung). 
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68) FREGNAN percunctari; thema frag; 
sanshr. pra66h interrogare , inquirere, 
pra^na interrogatio. 
Als Primitiv auch in einer Ursprung- 
5 licheren Form frignan und in einer 
corripirteren fr in an begegnend, welches 
letztere aber nur zuweilen in die Flexion 
der mit einfachen Consonanten schlie- 
szenden Stämme ausweicht (ic frigne 
10 oder frine, ic fräng, ve frungon, fmngen 
und daneben zuweilen ic frän, y@ 
fraegon, frögen oder frigen). Die Be- 
deutung ist: erzählen hören; also: er- 
fahren; aber auch: durch Fragen erfüh- 
lt ren, fragen^ percunctari, sciscitari Hpt. 
GL. 477. Andb, 1414. Caedm. XIX. 2173. 
Composita : be-frinan eine ErzäJilung 
veranlaszen, forschen. — befrinnng 
sdscitatio , interrogatio , investigatio 
20 Hpt. GL. 460. — ge-frignan (gefrög- 
nan, gefrinan) durch Fragen erfahren, 
erzählt bekommen Gyn. Cb. 225. gefrigen 
erkundet El. 155. gefmgen erkundet 
Ps. L. CoTT. 5. — ge-freoga ein for- 
25 sehender Phobn. I. 29. f 

gefraege n. die Kunde, mind gefraegä 
nam meiner Kunde^ meines Wiszens Caedm. 
Ex. VI. 368. — ge fr flöge adj, bekannt, 
was allgemein gehört wird Phoen. I. 3. — 

30 an-gefr6g-lic adj. unerhört, was man 
noch nicht gehört hat. 

f ricgan fragen, forschen, durch Herolde 
zur Erklärung auffordern. Nur das Prä- 
sens kömmt vor; das Wort schdnt aus 

35 frignan als Causativum gebildet, also für 
frignian zu stehen ; aber schon diese Bildung 
eines Causativums aus dem Stamme des 
Präsens ist etwas ganz gegen die Begel 
laufendes El. 157. Caedm. XXVII. 2887. 

*0Cyn. Cr. 92. Domesdaeg 41. Wund. d. Sch. 
3. — unfricgend der nicht fragt, nicht 
zu einer Erklärung auffordert Caedm. XXIV. 
2649. 

fricga (fricgea) der Herold, öffentliche 

*& Ausrufer, praeco Andr. 1158. El. 54. — 
frictrung ariolatus gl. Mett. 10. fric- 
tung gl. Amflon. 45. — firhten scheint 
es für fyrhten, wovon frihten eine Ver- 
setzung scheint; hariolari Can. Ges., anc. 

60 LAWS I. p. 378. II. 529. Falls hier nicht 
fyrhte ein Schreibfehler für fajhde ist, — 
Voch findet sich fyrhte sowohl im angelsäch- 
sischen als im lateinischen Texte mit dem 
Beisatze: „vel in similibus fantasiis/* odde 

55 on svylcra gedr^mera „oder in solchen Träu- 
mereien. " 

frlclan caus.v. appetere (oder vielleicht 
denomJ) Caedm. XVI. 1843. Beov. 2556. 



— friclo appetitus. Diese Wörter gehören 
wohl zu frScan avide appetere, unter den 
mit einem Cor^onant den Stamm schlieszen- 
den Verben, 

*69) EOHTAN distincte aspicere; thema 5 

aht; sanshr. a^, aksh permeare, asse- 

qui, obtinere, pervenire ad. 

Das Primitiv ist angelsächsisch nicht im 
Gebrauche, aber ein CaustUivum ehtian 
(ehtan) genau betrachten machen, suchen, lo 
verfolgen, rsed ehtian Raih suchen b. m. cb. 
73. vCras pe ehtiad Männer suchen dich 
auf (sc. deines Ruhmes wegen) Beov. 2445. 
ehton elpeoda sie veifolgten die Fremdlinge 
JüD. 237. insequi, prosequi, persequi Ablfr. 15 

HOM. n. 540. B. M. LEASE 35. HPT. GL. 516. 

mit Genitiv dessen, was verfolgt wird: 
nännes mannes nS ehtian keinen Menschen 
verfolgen Aelpb. hom. II. 46 Sani ehte bis 
Saül verfolgte ihn Aelfb. hom. II. 64. — 20 
eaht m, ein Aechter Faed. labcv. 24. 

eahtian (ehtian) denom. v.: im geistigen 
Sinne verfolgen, genau beobachten und 
darüber nctchdenken, pa fat ehtode ealdor 
peode Caedm. Dan. IH. 410. — auch sonst: 25 
achten, beachten, aufsuchen Cyn. Cb. 1074. 
frequentiren ; meditari de aliqua re: pät ne 
mägon eahtan and on an cv6dan Ci^. Cb. 
15M). ermdn eahtigan Andb. 1164. 

aht (oht) fem. Verfolgung, Feindschaft ^0 
Caedm. Ex. III. 136. — aht-nead (ohtnied) 
Verfolgungsnoth Caedm. Ex. II. 139. — 
ehtnis Zustand des Verfolgtseins Aelfb. 
hom. I. 4. Cyn. Cb. 704. ehtnisse onbesettan 
Verfolgtsein an etwas oder an einen setzen, S5 

— ehtnng Verfolgung, insectatio Hpt. gl. 
476. — f yrhtu (für for-ehtn) f. die Furcht. 

forht {gen, pl, forhtra) adj, furchtsam, 
tremebundus, formidans (eigentlich: nieder- 
verfolgt) Hpt. gl. 495. 515. 518. forht vesan40 
Caedm. XIX. 2171. — un-forht adj. mu- 
thig, — forht- ful a4j> schüd^tem, feig. 

— forht-lic adj, feig. — forht-mod 
adj. feia, — nn-forhtmöd adj. kühn, 

forhtian (forhtigan) denom, v. furcht- ^B 
sam sein, expavescere, obstupescere , admi- 
rari Hpt. gl. 476. 480. 486. 516. — forht - 
iend fu/i'chtsam sich herumdrückend, vaga- 
&un<JuÄ. Hpt. gl. 517. — a-forhtian in 
Furcht gerathen, erschrecken, — a-fyrhtan50 
caus, V. fürchten machen, in Furcht setzen, 
cjming väs afyrhted der König war in 
Fu/rmt gesetzt El. 56. — forhtnng die Be- 
fürchtung Aelfb. hom. II. 560. 

(Verwandt ist diesem Thema wohX:hi 
ahnung sagadtas.) 

70) FEOHTAN pugnare; thema fah; 
sanskr, pash cl, 10, ferire, tangere. 

Das Primitiv ist angelsächsiscfi im 
GthrcMche im Sinne von: fechten^ gla- 60 
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diari Jüd. 262. Hpt. gl. 495. auch : 
mit den Händen herumf echten , gestielt 
liren, Composita: — ät-fSohtan mit 
den Händen herumgreifen (wie ein Blin- 
5 der) B. M. VYRD. 18. — vid-feohtan 
widerstreiten Aelfb. hom. II. 504. — 
OD-fcohtan samum Bnmhvät einen 
wegen etwcts zum gerichtlichen Zwei- 
kampfe ziehen two Sax. cr. p. 233. a. 
10 1096. 

feohte f. das Gefecht Andb. 1352. 
Caedm. XVm. 2116. — ge-feoht n. das 
Gefecht, der Kampf Aelpr. hom. II. 538. — 
üt-gefeoht auswärtiger Kampf, — por- 
i5gefeobt Thorskampf, Zweikampf ol.Mbtt. 
594. 

fihtling m. der Kämpfer. — fihte- 
vitö Strafe für unbefugten Waffengehrauch 

ThORPE CHART, p. 138. 

20 *71) ¥LE/ORTk^ plectere; thema flah; 

sanskr, pr6 miscere, conjungere, (Dies 

Wort scheint verwandt mit fealdan, was 

die Gutturale verloren hat) 

Dieses den meisten germanischen, 

25 slawischen, so wie der lateinischen und 
griechischen SpracJie gemeinsame Wort 
ist dem Angelsächsischen im Primitive 
verloren gegangen; nur eine Ableitung 
ist noch übrig: 

so fleax (flex) m. (das zum Flechten ge- 
eignete) der Flachs Hpt. gl. 438. der flach- 
sene Docht der Lampe Matth. XII. — 
fleax l^n adj, leinen, flachsen. — fleax- 
vare die Flachsrüste chart. anolos. 1203. 

35 — fleax-äcer der Flachsacker chart. 
ANGLOS. 1208. 

72) n£STAN nere; thema na st. 

Nur das Primitiv ist im Gebrauche, 
doch begegnet es selten. Es begegnet 
40 Luc. Xn. 27. hi n^ sTincad nS, nS nS- 
stad. 

Abgeleitet von diesem Thema ist: nist 

(nSst) n. das Nest, nidus (eigentlich: ein 

Gespinnst), fugelas habbad nSst Aelfr. hom. 

45 1. 160. nSst gearvian ein Nest bauen Phoen. 

lU. 189. 

nistian und nestlian, beide denom. 
Verba aleicher Bedeutung: nisten, Nest 
haben, bauen. —- nostle fibula, Corona. 

50 *73) ntRAN irasci; thema ar; sanskr. r 
adire, adoriri, laedere; intens, araryati 
errat, circumerrat. 

Das Primitiv ist wn Angelsächsischen 
verloren, Ableitungen aber sind: 



irre n. der Zorn Faed. larcv. 83. — 
irre (eorre, yrre) adj. furibundus, zornig. 
— ir-lic (yrlic) adj. furibundus, vaÜe 
iratus, zornig. — irringa (yrringa, yrsinga, 
eorringa) adv, zornig Gyn. Cr. 1147. Sal. 5 
Sat. I. 98. Beov. 2964. — irsian (eorsian, 
yrsian) denom, v. zornig sein. — ge-irsian 
zürnen Aelfr. hom. U. 126. 476. 

irsung (yrsung) zorniges Wesen prov. 
ED. KEifBLE nr. 23. lo 

irreveorc (yrreveorc) Werk des Zornes 
Caedm. Cr. ü. Sat. 399. 

74) GIRRAN stridere (uti rodens), grun- 
nire (uti sus) ; thema gar; sanskr. gbrsh 
fricare. is 

Nur das Primitiv begegnet angelsäch- 
sisch in der Bedeutung : dröhnen, knir- 
schen Hpt. GL. 507. strengas gurren 
die Taue knarrten Andr. 374. 

gyrst Stridor Hpt. gl. 513. — grist-20 
bit5 Bisz, wobei die Zähne knirschen. — 
gyrstbitian (gristbitian) denom. v. mit 
aen Zähnen kntrschen. 

75) BEORRAN de se non curare; thema 
dar; sanskr. dbrsh audere, audaccm,2b 
fortem esse. 

Dies Verbum ist im Präsens nicht 
gebraucht. Zu dem Präteritum ic dear, 
vß darren ich hohe an mich nicht ge- 
dacht , bin sorglos um mich gewesen, 3 
ich wage, bin kühn, — zu dieser Prä- 
sens-Bedeutung des forinellen Prätcriti 
formirt die Sprache ein zweites schwach- 
formiges Präteritum : ic d e r s t e und 
einen neuen Infinitiv : d u r r a n kühn 3 r» 
sein, wagen Cyn. Cr. 1168. 

dyrstig adj, kühn. — dyrste-lic 
(deerstelic) adject. kühnlich Hpt. gl. 424. 
Aelfr. hom. II. 82. — dy rstignis f. Kühn- 
heit Aelfr. hom. II. 220. — ge-dyr8t-40 
Iscan caus. v. wagen, sich unterstehen 
Aelfr. hom. I. 456. 

*76) |>£ORRAK aridum esse; thema |iar; 
sanskr. trsh sUire. 

Das Primitiv ist nicht im Gebrauche, a 5 
sondern nur Ableitungen begegnen: 

pyr adj. dürr. — pyrstan caus. v. 
dürsten. — of-pyrstan snines pinges nach 
etwas lechzen Ked. d. Seel. 40. — nides 
ofer-pyrsted verlechzt nach Befriedigung bo 
seiner Sucht Caedm. I. 32. 

purst m. Durst, se hearda purst Phoen. 
IX. 613. — purstig adj. durstig (nach 
etwas, letzteres im Gen.) Caedm. Ex. HI. 
182. 
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pyrs masc. der Durse, Riese, coloftsus 
Hpt. gl. 445. Marsus Hpt. ol. 483. (Mar- 
8U8 wird sonst durch dry^ w<m vtelleicht 
verschfid}en ist für pyr, bezeichnet). 

5 *77) SEORTAN; thema sarv; sanskr. 
sf, 9r iMdere, oceidere, 5&ra offensio; 
9&raka noxius, 9ära mischief, arrato. 
Kein Primitiv im Oehraudie. 

searo CpL searu, syru, seanra) newtr. 
10 iSii^tufi^, mctchinamentum, molimen Hpt. gl 

476. 502. 510. aucA: kriegerische Rüstung. 

beorht searo Gabdm. £x. IV. 219. — searo- 

▼rence Kriegslist two Saz. cr. p. 145. a. 

1011 . — faer-Bearo eine plötzliche , uner- 
\b wartete Rüstung, Waffe, List Gyn. Cr. 770. 

— searo-lic adj. künstlich, searolic gamen 
Kunststück, Taschenspielerkunststück, kunst- 
reiche Unterhaltung b. m. cr. 82. — fyrd- 
searo Rüstzeug zum Kriege, Waffen. — 

2osearo-l)anc ein Plan, ein planmäsziger 
Gedanke, üeberredungsgrund , argumentum 
Hpt. gl. 502. — searo-pancol adj. Aus- 
hilfe ersinnend. — searo-rüne ein My- 
sterium, was in sich planmäszigen Zusam- 

ibmenhang hat, ein tiefes Gedankensystem 
Wund. d. Sch. 15. — searvian denam. v. 
rüsten, waffnen. gesenrad armatus Hpt. gl. 
459. Rbiml. 37. — searvian (searan, sea- 
rian, servian, syrvian) caus. v. moliri, 

iomachinari Hpt. gl. 475. 487. 506. 520. niti 
Hpt. gl. 477. nachstellen, fangen, me ymb 
seredon mir stellten sie nach Caeom. Cr. u. 
Sat. 15. sume ymb bis lif syrvdon einige 
stellten seinem Leben nach Arlfr. hom. U. 

35 112. invit syran seYstum in Gemeinheit Tücke 
ausdenken, Intriguen spinnen Andr. 610. 

— be-syrvian einen durch üeberlistung 
fangen, betrügen two Sax. cr. p. 137. a. 
1002. p. 229. a. 1093. — for-searvian 

40 eine SacJie durch künstliches Wesen ver- 
derben. — un- searvian denom. v. ent- 
waffnen, Rüstung abthun. — nearo-searo 
armselige List El. 1109. Pata ap. 13. — 
searvung machinamentum. — searo- 

45 cräft moc/itna, insidiae, argumentum Hpt. 
gl. 471. 474. 478. 477. 487. 495. 502. - 
Iftd-searo Leidrüstung (so werden Feszeln 
genannt Caedm. Dan. fil. 436.^ — fäcen- 
searo List durch Betrug b. m. modb 27. — 

50 lyge- searo List durch Lüae, Angriff 
Öyn. Cr. 776. — searo-gim künstlich ge- 
faszter Edelstein Rums 36. — Altnordisch 
serkr lorica, tunica, indusium, sörvar viri; 
goih, sarva Rüstung, Waffe; litth. szarvas 

bbder Harnisch (und: die Menstruation). 

Zu diesem Thema gehört wohl auch 
syrce (serce) f. armilau^ia gl. Amplon. 74. 
colobium, dalmatica Hpt. gl. 493. ein Hemd, 
ein Kleid ohne Aermel, also: Weiberhemd. 
60— leodo- syrce die aus Gliedern beste- 
fhende Kkidiung, die Brünne, das Panzer- 

Leo, angelt&cha. Wörterb. 



hemd Bbov. 1505. — beado-serce dcus 
Schlachthemd, die Brünne. 

*78) FEOBBAN splendere; thema färb. 
Kein Primüiv im Crehrcmche, sondern 
wwr Ableitungen. 5 

färbu (farvn, fearo) die Farbe Rbiml. 65. 

feorbian (feormian, furbian) denom. v. 
putzen, glänzend machen, reinigen Phobn. 
m. 218. feormian bemes flore dtie Seheun- 
tenne reinigen Luc. IIL — a-feorbianio 
(afeormian) reinigen , putzen, afeormod pnrb 
bat ifx geläutert durch Feuer Ablfb. hom. 
II. 590. mid besmnm afeonnad mit Besen 
gekehrt Luc. XI. 25. afeormod fram leahtnun 
Ablfr. hom. I. 98. -^ feormung dieRei-ib 
nigung, das Abputzen, Abwischen Hpt. gl. 
420. 

fyrmd das was beim Putzen abgeht, 
das Auskehrieht Hpt. gl. 420. — or-fyrm 
(orfeorme) adj. unrein, nngeputzt vit. Guthl. 20 
p. 34. — feormend-leas a4j- ungeputzt, 
unrein Bbov. 2761. 

svid-feorm a^. mächtig, glänzend; 
was mit einer unbefleckten Kraft begabt ist; 
kraftglänzend Caedm. I. 9. XV. 1770. eoldö s5 
and seolfr6 svidfeorm stark glänzend an 
Gold und Silber. 

79) VEORPAN jacere se, commutari; 
thema varp; sar^kr. rpb, varpb ferire, 
laedere, oceidere, moveri. 30 

Das Primitiv veorpan (v^rpan) be- 
gegnet im Angelsächsischen in der Be- 
deutung: sich verändern, sich verwerfen 

— doch auch transitiv: werfen, vearp 
hine fk on vyrmes l!c er wandelte sich S5 
in einen Schlangenleib Caedm. V. 491. 

— Das Catisatnmm vyrpan {prät. 
vyrpte), was zuweilen hvyrpan verschrie- 
ben ist, hat die Bedeutung: machen, 
dasz etwas sich verwandelt; und zwar^o 
in der Regel: zum Beszeren, also: er- 
frischen, sich erholen machen, wieder 
in Stand setzen, stärken vit. Guthl. 

p. 86. vyrpton vorige Caedm. Ex. II. 
130. Bbov. 2976. Aelfr. hom. I. 128.45 

— Composita begegnen folgende: ge- 
V e r p a n trans. werfen , jactare Hpt. 
GL. 516. — vid-veorpan verwerfen. 
vcalstan pS pa vyrbtan vidvorpon Ctn. 
Cr. 3. — to-veorpan zerwerfen, zer-bo 
stören, destruere Hpt. gl. 467. 512. 
Aelfr. hom. IL 510. — a-veorpan 
(avSrpan) abortiren — auch sonst: ver- 
werfen Ctn. Cr. 98. Ablfr. hom. n. 64. 

15 
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122. 254. — of-aveorpan wegwerfen, 
— veorpan on sumnm einem vor- 
werfen Two Sax. CR. p. 189. a. 1055. 

toY T^ ennis Zerstörtheit Math. XXIV. 
5— ayorpennis abortus. avorpennisse dön 
ein Kind abireiben. — vinter-geveorp 
das Wintertreiben mit Schnee und Eis, 
Schneewehe Phoen. L57. — sand-geveorp 
Sandbank. — 6d-vyrpin^ das Wieder- 

10 aufkommen (von einer Krankheit) Aelfb. 
HÖH. II. 26. — vearp (vyrp) f. aer Wwf, 
die Niederwerfung, aväcned to imrpe veor- 
com Ebrea wach geworden zu Niederwerfung 
für die Leiden (oder Thaten) der Hebräer 

15 Cth. Cb. 67. auch: der Zettel in der Webe- 
rei (stamina) Hpt. gl. 417. 430. 494. der 
Kai am Flusse Ruike 39. 

yarpan caus, v. spondere, desponsare 
Hpt. gl. 511. — ge-vyrpan cat«. v, ein 

20 Testament machen ? two Sax. cb. p. 186. 
a. 1052. — vor^ian denom. v, werfen. 
stanom vorpian steinigen El. 492. — yyrple 
m. (jpl, vyrplas) die Wurffeszel des Falken 
B. M. VTBD. 87. — (Mittelhochdeutsch heiszt 

26 diese Wurffeszel Würfel — so heiszt es in 
Haupts Zschr, VII. 341. in dem Gedicht: 
der Falkner und das Terzel: 

ez wart gekleit 
als man vederspiel kleiden sol. 
to Daz kleit stuont im ze nrise wol: 
lancvezzel, Würfel und noselin, 
daz waren diu kleit sin). 

80) SCEORPAN relinquere ; thema s c a r p. 
Nur ein Partie, oder Adject. scSrpen 

85 (als Ptvrticip müste es woM sceorpcn 
heiszen eigentlich) k(mmt angelsächsisch 
von diesem Verbum vor, was nur im 
Altnordischen skirpa (post se relinquere) 
erhatten ist. Nur an zwei Stellen: 

40 Bbov. 769. (eorlom veard eala sc^rven) 
und Andb. 1528. (meodn scerpen veard) 
das Bier oder der Meth toard im Stiche 
gelaszen, d. h. den Leuten vergieng das 
Trinken, — scSrpen bezeichnet also, was 

45 man im Stiche läszt, was man nicht 
mehr mag, 

gud-sceorp was der Kampf Obrig 
gelaszen hat, die Beute vom Schlachtfelde, 
die Beliquien der Besiegten Jud. 329. 

50 81) CEORFAN incidere; thema carf; 
sanskr, 9arv ferire, laedere. 

Das Primitiv in der Bedeutung: ein- 
schneiden, einhauen, angelsächsisch im 
Gebrauche, on stane ceorfan in Stein 

55 ewihauen hsil. kbeuz" 66. ceorfan of 
abhauen, oearf of heora handn and heora 



nosa schnitt ihre Hände und ihre Na- 
sen ab TWO Sax. cb. p. 151. — Sonst 
kommen als Composita vor : a-ceorfan 
ausschneiden. — be- ceorfan ab- 
schneiden, beo hS heafde beceorfen es 5 
werde ihm der Kopf abgeschlagen Aelfb. 
HÖH. I. p. 420. — for- ceorfan zer- 
schneiden, abhauen, tödten, praeddere, 
succiderCf intersecare Jud. 105. Hpt. 
GL. 443. 468. Aelfb. höh. II. 406. — lo 
to-ceorfan zerschneiden, abschneiden. 

— of-aceorfan abschneiden. — ge- 
ch er f e n schneiden chabt. anglos. 922. 

— fore-ceorfend der Schneidezahn 
(vom schneidend). i5 

corf die Kerbe, der Einschnitt, mycle 
corf chabt. anglos. 1309. — dich -corf 

IBID. 419. APP. 

cyrf m, der Hieb, das Abhauen Aelfb. 
HOM. n. 406. — ofcyrf dew Abschneiden 20 
Aelfb. höh. L 94. 

crabba (cräbbe) der Krebs, die Krabbe 
{altn. krabbi Cancer; sanskr. carabha KZ. 
III. 46.) 

82) HVEOBFAN verti, reverti, commo-25 
rari; thema hvarf; sanskr. hvr cur- 
vari, curvum esse, laedi (diesem atigeU 
sächs. Worte entspricht unser deutsches 
werben, althochd. bwerban redire, re- 
verti, ambulare, versari, negotiari). 3o 

Das Primitiv hveorfan angelsäch- 
sisch im Gebrauche in der Bedeutung: 
umwenden, weggehen, zu etwas werden; 
das Causativum hvyrfan (hverfan, 
hvearfian) bedeutet: umwenden machen^ 35 
drehen; weggehen machen, tauschen. 
hvyrfdon landa sie tauschten mit Län- 
dereien I'hobpe chabt. p. 230. chabt. 
ANQLos. 591. blace hvnrfon sie wurden 
schwarz Caedm. Cb. u. Sat. 71. bis hyge 40 
hveorfan seinen Sinn ändern Caedm. 
y. 716. heän hvearfian als elende sich 
drehen, elend^leben Andb. 893. sceadan 
hverfdon Caedm. Cb. u. Sat. 72. 

Composita begegnen folgende: — be-45 
hveorfan ändern, umwandeln Aelfb. 
HOM. I. 540. bestatten, begraben. — 
be-hvyrfan (behvnrfan) caus. verb. 
umtaiischen Aelfb. hom. I. 138. — 
ät- hveorfan sich zu etwas uzenden, 60 
an etwas gehen. — ge-hveorfan sich 
zurilckwenden, sich verwandeln Caedm. 



229 



DEOBFAV — TBOBFAH 



280 



Dan. m. 254. man eft gehvearf pat hit 
är aras der Frevel kehrte sich gegen 
seinen Urheber Amdr. 694. — ge-hver- 
fan caus. verb. tauschen, ealra {»inga 
5 gehverfan alle Besüzwngtn tauschen 
CHART. ANGL08. 1201. gehverfan saraDe 
einen bekehren, — eft-hveorfan jzru- 
rOckkehren, — on-hveorfan tmikeh- 
ren, ändern Kl. d. Frau 23. Caedm. 
10 Dan. IV. 570. cvide onhveorfau das Ur- 
iheü ändern, begnadigen Cyn. Cr. 618. 

— for-hveorf an «tcÄ zum schlech- 
tem ändern Cyn. Cr. 34. — a-hveorfan 
sich von etwas abtoenden Caedm. I. 25. 

15 — a-hverfan caus. v, wechseln, ahver- 
fedum side versa vice, mutato ordine 
Hpt. gl. 420. — ongean-hveorfan 
revo-terCf repedare, retrorsum jacei'e, 

20 obviam ire Hpt. gl. 433. 469. 505. — 
gean-hveorfan zurückkehren Hpt. 
GL. 409. — geond-hveorfan ganz 
hindurch zurückkehren Wand. 51. — 
to-hveorfan weggehen Caedm. Dan. 

25 III. 302. two Sax. CR. p. 228. a. 1091. 

— mis-hvorfen contrarius Hpt. gl. 
496. — mis-hvyrfed praepostertis 
Hpt. gl. 518. — n^g-hvorfen neu- 
bekehrt Aelfr. hom. II. 130. — n ^ - 

30 hvyrfed (n^hvarfed) neophytus Hpt. 
GL. 480. — ge-hvyrfednis das Be- 
kehrtsein. — ge-hveorf adject, einer 
Sache zugewandt, verkehrend mit etwas 
B. M. CR. 68. — geanhvorfennis fem. 

85 obvia quaeque Hpt. gl. 470. ad propria 
Umina reversio Hpt. gl. 470. — sin- 
hveorfend stets sich drehend, rund. 

hveorfa m. der Bückwirbel. — hveorf 
(hverf) Damm, Kai, hverf vid {)one vodan 

Ao ein Damm gegen den Stu/rm, Hafendamm 
CHART. ANGL. 758. — agean-hvjrf (gean- 
hvurf) reditus Hpt. gl. 419. — hvearfian 
denom. v. hin und her wogen, wechseln, 
toiuschen, fu/nkeVn Ctn. Cr. 372. Caedm. Ex. 

45 IV. 159. Reiml. 36. — hveorfum adv, sich 
zurück wendend, abwechselnd, reihum. — 
hvurf adj. oblufuus, curvus, contrarius 
Hpt. gl. 471. — hvurf- lic adj, drehbar, 
mutabüis Hpt. gl. 470. — hvurfling m. 

boorbis Hpt. gl. 453. 

hverf an caus. v, tauschen, umtauschen, 
veräuszern (mit Dativ des zu vertauschen- 
den Objectes) Thorpe chart. p. 121. 

hvearft (hvyrft) masc. die Umdrehung 

55 (js, B, des Himtnels) die Kehre, der Umkreis, 
brädne hvyrft lustrvm Ctn. Cr. 511. Caedm. 



Dan. m. 322. hvyrft dön seine Bichtung, 
seine Wendung nehmen Caedm. XVII. 1918. 
hvyrftum sciidan sich wendend fortgehen 
Caedm. Cr. ü. Sat. 681. — Sd-hvyrftdie 
Wiederkehr, Umkehr, — ymbe-hvyrft 5 
(ymbhvyrft) der Umkreis, ambitus, Zaun, 
eal ymbhvyrft die ganze Welt Aelfr. hom. 
I. 30. U. 74. 212. Hpt. gl. 446. Caedm. Ex. 
I. 26. — tvi- hvyrft adj. bilustris Hpt. 
GL. 465. 10 

hvearft lian (hvyrftlian) denom, v. in 
einem Umkreise beschloszen sein, sich in dem- 
selben drehen Aelfr. hom. I. 392. 514. 530. 

hveorf (veorf, orf, yrfe, ierfe) fahrende 
Habe — vorzugsweise: Vieh, Hausvieh Hpt. 15 
GL. 458. — ierfe -leas ohne Viehbestand, 
ohne fahrende Habe Thorpe chart. p. 162. 
— yrf-cvealm Viehseuche two Sax. cr. 
p. 130. a. 986. — in -orf fahrende H(Ae, 
die zum Herrenhause selbst gehört Hpt. gl. 20 
514. — hveorf -tord (voruftord) stercus 
(Viehkuchen?) die Bedeutung knüpft sich 
wohl an das causative hvemn (hvyrfan) 
tauschen, so dasz orf ursprünglich: Tausch- 
mittel bedeutet. ~ yrfan denom, v. mit 2s 
fahrender Habe versehen, auestatten Thorpe 
CHART, p. 149. 

83) DEORFAN misere vivere, laborare, 
tribulari; thema darf; sanskr, drp cl. 6, 
affligere, vexare. so 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche Aelfr. dl\l. ü. hom. IL 516. 
Auszerdem das Compos, ge-deorfan 
mit gleicher Bedeutung und das Neu- 
trum gedeorf Arbeit, Noih, Mühsat ss 
Aelfr. hom. II. 82. 522. sowie ein Ad" 
jectiv deorfsnm miihselig, arm und 
gedeorfleäs welches letztere in einer 
Glosse zu Prudentius (913) erläutert 
toird: nü prosperum; ~ fehlt da in ao 
den erläuternden Worten etwas? oder 
soll es heiszen: ohne Anstrengung, folg- 
lich: ohne Erfolg? 

♦84) TEORFAN laetari; thema tarf; 
sanskr, drp superbire (drpyati), Causa- AS 
tivum drapayati superbtim reddit. 

Das Primitiv ist in den deutschen 
Sprachen verloren; nur Ableitungen des 
Präteriti Pluralis, also Ableitungen mit 
intet^ver Bedeutung finden sich noch: 50 

turf (Dat, Sing, und der Plur. tyrfj 
Basen; wohl mit der Beziehung, dasz der 
BMsen, der Anger, im alten England der 
vorzugsweise Spiel-, Jubel- und Freuden- 
Platz war und zum Iheü noch ist, so doM 55 
Basen und Jubel sich fast identificirten. 

15* 
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The pleasures of the tarf; the gentlemen DasPnmüivimÄngelsächs.gebrätich- 

of the turf; der Plural bedeutet auch: väla, Hch; dazu die Compos. ge-sveorfan 

Lcmdgui und ^deltyrf das väterliche Land- ^^■f „ .„«^,#„„ ^, t>„„^ oqq ^^ 

^^Erbgut, glebuki Hpt. gl. 470. Cabdm. ^.^ a-sveorfan gl. Prüd. 233. po- 

sn. 224. XV. 1774. XIV. 1735. — turf-haga **^^- 

(die Basenumhegung) der Erdboden El. 829. syrfe {für svirfe) die glatte Erdfläche, 5 

— ßdel-torf das Paradies, die Erde der glatte Anger chabt. anglos. 430. app. 

Caedm. XXIV. 2677. 2707. Phoen. IV. 321. 1134. 
Two Sax. cb. p. 124. a. 973. — tnrfian 

10 (torfian) d^wm.y.(auch vom Wi^fen z, B gjj stEORFAN öbire, mori; thema s tarf ; 

des Geldes tn etn Becken u. dergl. gebraucht , • • i* x _* i r x 

Maec. Xn.; steinigen, pät hi Wne torfodon ««*«**•• «^ ^^^*^ ^«^*'*- «^^ ^^)' 

Ablfe. hom. II. 236. 300. — to-torfian Das Primitiv im Angelsächs. gebrauch- lo 

herumwerfen, (totorfod heon vom Schiffe, lieh; dazu das Compos, a-steorfan 

15 das die Wogen herumschleudern, gebraucht (astyrfan) obire, mori Hpt. gl. 492. 

I^lti^.l^Y^T^^A'^L^^^^^^ ^^ ^ CausaHvum a-styrfan todt 

steinigen Math. XXL. Aelfr. hom. 1. 48. — t ^ /-• ^ 

tearflian denatn. v. sich auf dem Boden Knochen Gyn. Cr. 192. 

wälzen Marc. IX. styrfig adj, von abgestorbenem, styrfigis 

flaesc Fleisch von abgestorbenem Thiere, — 
20 85) PEORFAV satiare, impUre, donare; steorfa m. das Sterben, die Pest. 

thema parf; sanskr. trp satiare, satu- ^ 'i'"'*^.!/^" «^•^'^^- ^^^^> ^^^^^^ 

. . OL. IrRUD. vO J . 

rare, sattsfacere. st&rf der Tod, fö Dan ne heafde stärf 20 

Das Präsens des Primitivs ist nicht of hunger dasz keiner Hungers starb two 
im Oebraudie, Das Präteritum pearf Sax. cr. p. 253. a. 1124. 

25 (ich habe gegeben, gesättigt, gefüllt, ^ qqm,x. ao/. * iir . •*,. u 1. 

habe also nichts mehr, womü ich sättigen ^) BEORGAN arcere, tuen ; thema b arh ; 
und füllen konnte, also: ich brauche, ««*'**^- ^^ ^^' ^- «*'^*> excludere. 

ich habe nöthig) wird als Präsens ge^ -^«« PrimiHv angelsächsisch im Gc- 25 

braucht und entwickelt in seiner Prä- brauche (mü Dativ des zu bergenden), 

30 Sensbedeutung ein neues schwach gebauUs ^«»'^ ^^^ ^^^ 1»^ ^ schützte sein 

und flectirendes PräteHtum (forfte) und ^^^ dadurch Caedm. XXIV. 2624. - 

einen neuen Infinitiv (pnrfan); p^ ^«^^^ t« ^^^^ «cÄ^« ^^^ ^^^^^> 

las |)6 geI)eorfe to odres mannes »htom ^^ ^^ ^^^^ ^^^' «^m. I. 418.30 

damit dir nicht Bedürfnisz sei an eines druncen beorg p? and doUig vprd hüte 

85 anderen Mannes Eigen prov. ed. Kemble ^*^ «'^ trunkener und thörichter Bede 

^jy 173 Paed, larcv. 34. Composita sind: — 

T- r ^ j -D j- r ' j' -KT *i. be-be Organ schützen (c. dat. et acc.) 

bearf f, das Bedurfmss, dteNoth two , ^ ^-^ v . » 

Sax. CR. p. 141. a. 1006. - veä-pearf " ge -beorg an (anmn) einen schützen 3b 

jämmerliche Noth Kl. d. Pbau 10. — of er- Aelpr. hom. I. 416. 

4oPearf ärm^ Noih B^oy, 2224. - bergan (byrgan, byrigan, bnrigan) cat«. 
nn-pearf Sc^iden. to pas oynges unfearfe ^eschüt^ sein mächen.^ be-byrgan be 

^^^ ^^i^' ^J^?^** T"" ^^?V^^*1- ^^I' ^^> begraben Phoen. IV. 286 - here- 
0^. p. 227. a. 1091.,- pearf (peori^ a4j. bergan »V« Lager bringen, herbergen, 40 

6€dur/fur, P^^r^^^i^ ^'7!}f\^' S^i b eo r h m, iß, beorgis^ der Schluz, der 

45 1423. rtpT. gl. ^9. 458. 517. peorf hlaf ^^ ^^ Gr£>hügel Chr. Hoellenp. 8. 

ui^esduerus Brod(Oege^^^^^ t^^us, cumulus7- sand-beorh Sand. 

maf) Abli«. HOM n. 210. 212. "- I>earfnis hügel,Düne Wallp. 10. Hpt. gl. 465. Caedm. 

il^eoTfms) f. Einfädelt ^^^ ^"^^ fl ^32. _ healß-beorh die Hals-i5 

HOM. n. 278. ~ bearf-lic (parflic) adj. j, jjpt. gl. 521. - breost-beorh 

6obedurftig - nöd-fearflic adj. neces^ Brustharnisch, - llc-beorh der Sarg. - 

num, utiU justmn, ratumabüe Hpt. gl. 499. ban-beorh Beinhamisch, Stiefel, 
operaepr^ IfrT. gl 506 - pearf-leas ^eorga (borga, byrga) m. der jemanden 

adj.unbedurflig,b^urfmsslos,^ to-peor- .^hützt, derWg^. -1 here-beorga dos 50 

fian caus. v. verderben, dvruere Hpt. gl. Lagerjdie Herbere, -^ h^orge die ichiUse^ 

*^^'- . rin, Bürgin. — heals-beorge die Hals- 

berge, das Panzerhemd Hpt. gl. 423. — 

86) 8TE0RFAN Umare, flricare, polire; cin-berge der untere Theü des Harnes 

ihma svarf. Cabdm. Ex. III. 175. 55 
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beorh-Btede Begräbnissort Phobk. IV. Bwrgumhegung Kl. d.Fb. 31. — bnrh-loca 
284. - beorh-hleod (beorhhlid) Grab- der Burgsingel Oabdm. XXIII. 2537. — 
hügel El. 787. Cabdm. XVIII. 2159. über- burh-leöd Burgmannsdkxft, Bürgersi^fl 
JuMpt: Hügel Cabdm. Ex. VII. 448. Hpt. gl. 499. 517. Jud. 175. — burh-leöda 

5 byrig twmba Hpt. gl. 507. — eord- princeps Hpt. gl. 517. — burhgeat JBi^njf- 5 
byrig (eordbyre) Grabhügel, Erdhügel thor Cabdm. XXUI. 2426. — burh-böte 
GUABT. ANGLOB. 529. — byrgen das Bergen eine der drei unerläselichen ÖffenUichen Lei- 
der Todten, hineinbringen in das Grab, Be- stungen der ÄngeHsachsen, der Beitrag näm- 
gräbniss. to byrgene föran begraben Ablfb. lieh an Geld oder Arbeit zu Aufbeszerung 

lOHOM. I. 490. — byrgels (bergels) das Crrab- und Erhaltung der Landes festen , cf. fasten- lo 
mal. — byrgenö masc, der Todtengräber geveorc. Die anderen beiden waren brycg- 
gl. Mbtt. 616.— byrgen-song (bergel- geveorc und fyrdnöd.*) 
song, byrisong) der Grabgesang, Carmen 
funebre, Trauerlied, luctus, — byrg-leod ♦89) MEOBCAN signatum esse; thema 

i5(byrgel8leod, bergelsleod) Grablied, car- maro; sanskr. mrksh scindere. 

"^V^^ wf* '''" ^^l 1. ,11 A' -Diw Frvm^ findet sich weder »mis 

borh Darlehn gegen SuihersteUung . die ,..•., ^ . . j 

Sicherstellung, Bürgschaß, he code on borh angeUachstschen noch m einer anderen 

er trat als Bürge ein chabt. anglos. 732. deutschen Sprache, sondern nur Ablei^ 

80— god-borh das Gelübde, — in-borh tungen wm Thema begegnen, 

das Pfcmd. — borh-brice Bürgschafts- « .. i^ / % j /r • t ^• 

bruch!^ borgian denom. v. borgen/ ^ Ztmachst me^Tc(m^c) das Zeu^n, ^ 

a.borgian&ar5«t,en«W»newTHOBPBCHABT. Marke, die mark^ Grenze, der Grenz- 20 

p. 201 ~ boJgiend Sequester Hpt. gl. ?^*^^ j^n'^'*!:^ .^'*5^Ä'*^^^'!f* 

25 i95. - borh-f äs tan caZ v, fest machen, ^.«^> ^ Denkstem, die Narbe, die Wunde; 

verpflichten two Sax. cb. p. 181 a. 1052. - duiZettUstimmung, die Ifmt Cabdm. Cb. 

ge-beorh Beschützung, protectio, praesi- ^' ^^' ^h ^^^^^'J^^^' ^^^?- , 

dium Hpt. gl. 527. 459. - rand-geleorh ,. ^^ ^^ ^^ ^,*»^ ^.»» denomina- 25 

der wnschlieszende, schützende lUind, ab- t^^^^.V^^^ mearcian (mercmn, myrcian) 

zo scMieszende Höhe Cabdm. Ex. V. 2^)6. - bezeichnest, sidcare,fodere,8cribere,»^n^ 

feoTh-geheoThLebensbeschützungCA^Dii, mearcian on majmstane Phobn. IV. 333. 

Ex. vi. 369. - ge-beorga (gebyrga) m. Aelfb. hom. 1.534. II. 160. Hpt. gl. 465. 498. 

Schützer.-Und-gehQorg&Sdiüdskützer Coniposüa sind weiter : - ge-mearcian »0 

El. 11. - leod-gebyrga der angesehene ^s Grenze bezeichnen, innehalten b.m.vtbd. 

zhMübürger El. 204. 556. ^\- to-mearcian aufzeu^hnen, zählen 

beorce(byrce) f, die Birke chabt. angl. «J^aJ^reti Luc. Ü. -- to-mearcian durdi 

1281. (byrcan släd). Zeichenunterscf^den, zertnarkm. - merc- 

buruh (burh; byrig, pl, byrh) f, die i^""^ ^r1^^^' T ^''^^''^ 7^ w''/^'!!i' 
Burg, der befestigte Ort, Stadt, urbs, muni- ^ Landeshofe, das Land als WohnstaUe 

iocipium Hpt. gl. 522. 517. burh r»ran eine ^^^^^' ^^' ^' ^^' - mearc-stapa der 
Burg aufbauen Cabdm. XVII. 1880. - «"( ^^ Grenzen umhergeht, der Grenzbe- 
under-bnrh VorsU^, - heafod-burh ^ohn^r, j mearc-veard der Gret^hiä^, 
Hauptstadt Ablfb. hom. H. 128. - heah- ?^J^^^ '^^ Wolf genanfU GL^mi Ex. HI. 40 
hMihhochgeUgene Stadt, hohe Veste CLRiyvL. i^^', "^ mearc-freat die Schaar der 

45XXnL 2517. - fore-burh praedium ^''''^u^,^9^9renzten Landschaft CAEBJi. 
Hpt. gl. 495. — i n - b u r h vestibulum, atrium ^^- ^^- ^^^' -7 m e a r c - 1 s e ncauterium, 
(Palas) Hpt. gl. 496. - eardung-bnrh ^*««" zum Einbrennen von K^nzeichen 
Besidenz. - in-bnrh-fästo das bewahrte «pt. gl. 453 - mearc-vadu cite Grenz-i5 
Haus hom. m DOM. QüADB. p. 20. - stan- gewaszer , Ufergewaszer. - märcerö m. 

iohnrh steingebaute Stadt, Burg Caedm. XIX. wjtoriM« Hpt. gl. 528. ~ marceis das 
2212. ~ mäg-burh die schützende Ver- Markzeichen, signaculum Upt, gl, bOl, ^. 
wandtschaft. - vyn-burh Stadt, wo mnn ^^^^^^ "• ^- ^^2. - land-mearc Lamtes- 
wohnt Cabdm. Dan. IV. 622. b. m. modb 14. ^»"cn^tf chabt. anglos. 633. - leod-mearcso 
- gold-burh reiche Burg Cabdm. XXUI. l^/" «*!*^ Stamme bewohnte Landschaft, 

552549. - scyld-burh die 6fcÄ»W6Mr(7, ^/?f f?^**l ^^^^ ^U*^^^ 

testudo JüD.305. - le od -burh (leodbyrig) ^^^^'o, character, Schriftzeichen Hpt. gl. 

Stadt, — hl eo -burh Schutzburg, Asyl, — ~ 

TSkTkdi-hvLTh SchUdbiirg, testudo Cabdm. Ex. *) Diese drei Leistungen ßnden sieh als 

VII. 463. — h MX h-^l^gn ritterlicher Dienst- aUgcnteine auch in detitsehen Weisthihnem aushh 

60 mann, der in der Burg dient Thobpb chabt. dem Bereiehe des alten fränkisehen Reiches tmd 

p. 361. — burh-brice Burgzerstörung, wird man sie wohl als althergebrachte, der ganzen 

Bruch des Burgfriedens, — burh-steal deutschen Welt angehörige, allgemeine Leistung 

BurgsteUe, Burgberg Ruine 29. — burh- aller in irgend einer Beziehung wafendürtiger 

Btede Cajspm. Pak. I. 94. — barh-tün Leninbewohmr hetrmchun dürfen. eo 
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468.473.— tbme&rcodnis die Schätzung umdüstert. — sTearcian denom, v, ver- 
Lüc. n. — ping-gemearc die gerichtliche ditstem, verdunkeln Aelfb. hom. II. 258. 
Frist; überhaupt: Frist, Zeitraum, Zeit- sveart (svert, wohl für svearct, sverct) 
bestimmung El. 3. — vord-gemearc ver- adj. schwarz, niger, teter, caeruleus Hpt. gl. 
h kündigte Jurist Cakdm. XXI. ^55. 516. 523. — auch: blind, caecus Hpt. gl. 5 

514. und finster Hpt. gl. 480. -- svear- 

*90) BEORCAN obscttrum esse; thema tian denom. v, schwärzen Hpt. gl. 514. 

darc; sanskr. dvr tegere, — a-sveartian schwarz werden chart. 

DasPrimiHv findet sich weder angeU ^.«^«;.7^|',- t^^*^*"!" ^ ÄcÄioar^- 

.. , . , ... , ?' sein, die Schwatze, nigredo Hpt. gl. 514. 10 

sachsisch noch m einer anderen deut- _ gyertling (Schwärzling) ficedtUa (ein 

1 sehen Sprache, sondern nur Ableitungen : Vogel). 

dearc (deorc) adj. dunkel farbia , furvus »92) FEORHAN animatum esse; thema 

Hpt. gl. 504. 516. so dearca dead der finstre - , , , . . 

Tod Phoen.VU. 499. Cakdm. CB.Ü.SAT. 105. ^*'*'' *«****^^- P"™«^* "***'^' ^'•• 

seo dearce niht die finstere Nacht Phobn. ^^ Primitiv in keiner deutschen 15 

15 II. 98. — dearc-graeg adj. dunkelgrau. Sprache vorhanden, sondern blosz Ab- 

— dearcian denom. v. dunkeln, finster leitungen: 

werden.— dearcung (deorcung) die Däm- . v / v ^ j ^ ^ % j- 

merung, crepusculum Hpt. gl. 408. — „ feorh (^enrf. feores, da«, feore) n dw? 

dearcian denom. v. dunkel werden. - Seelensubstanz, das Leben Cabdm. XXni. 

20dearn (dyrn, dam /ur dearcn, därcn, dyrcn, 2524. — feorh-adl KrankheU, die ans 20 

wie meoraan für meorcnan) adj. finster, ffw»*/^ Ablpr. hom. I. 478. - feorh- 

dandestinus, abdüus, secretus Hpt. gl. 505. ^^\(Lebenshauf) der Letb.-^fe orh-h&na, 

514. Two Sax. cron. p. 244. a. 1114. - (I^benstödter) der Henker, Mörder, carnv- 

d e a r n u n g a od», im FinsUrn, nicht public, f^f' interfector Hpt. gl. 461. Caedm VII. 

25m aller StiOe. — un-dyrne (undearne, l?^?. - f eorh-leiin Lebern- Bezahluna,2S 

underae) adv. heU, deuüich, offenbar Cabdm. Blutrache, feorhlean güdan Blutrache neh- 

Cr. ü. Sat. 1. - un-dern der ÄeZfe Jap wi«n Cabdm Ex III. 150. - feorh-bealo 

(bei den Angelsachsen der Vormittag) kmjfi. (Lebensubel) Untergang Verderben. -- 

HOM. I. 74. U. 74. är undern vor der Vor- feorh-hold (Lebenswohnung) der Leib 

3\) mittagszeü (der Tag theüte sich ein: 1) on heil, kreuz 73. --feorh-ben raw«i^^^^ 

ärne morgcD. 2) on undern. 3) on midne dag. gehende Wunde) todtliche Wu,ide.-JeoTh- 

4) on nön tidej. - undern- song hora cye^lmTodtiing.- feorh-cyn die Seele, 

tertia (um 9 Uhr) cantus tertianus. - -JeoTh-do\h (am Leben gehende) U^t- 

undern-gereard Vormittagsmahlzeü. - ^mjä« TTumfe Cyn.Cr. 145o. - feorh-gedal 

söundern-gifl der VormiUagsbiszen , die Äbscheidwig des L^ens der Tod Andr. 35 

VormiUagsnuMzeU. - unde7n-mete da« i^29. - feorh-gifa Z^nÄsperider Cyn. 
Vormittagseszen. — undern-svarend^^- 5^^- T (® ^ ^Y "^ ^l ^ ® Lebensbeschützer. 

VormiUagsgericht. - undern- tid VormÜ- "T feorh-hord Lebensschatz , Lebensbe- 

tagszeü. öfer undern nach der Vormittags- «^^^^9» ^^ ict6 Andr. 1184. Phobn. HI. 

Aozeit. - dyrnan (für dearcnan) caiM^^v. 2?1- ^ feorh-lege Lebensnuiderleaung 10 
verbergen, bedunkeln. — b e- dyrnan t7er- ^^- ^^^' — leorh-lastas (pl.) Lebens- 
bergen, dissimulare, occultare Hpt. gl. 429. «P^^en - feorh-gebeorg Lebensbeschü- 
El. 583. tzung Caedm. Lx. VI. 369. — feorh-nere 

Lebenserhaltung Cabdm. Dan. III. 339. Lei- 

91) SYEORCAN obnubOari; Öiemasvarc; JST^'""'??«'; ""^Z" ^^f^J^'"*^ |^ ^- " 
^ _ , - ' ' Cyn. Cr. 1597. — feorh-eacen adj. vtw- 

45 sanskr. vrksh tegere. p^rus Caedm. U. 204. (eigentlich: lebens- 

Das Primitiv in der Bedeututig: dun- gewaltig). — geogud-förh Jugendleben 
kel werden, dunkel sein, im Gebrauche b. m. vyrd. 10. — ferh-lic adj. das Leben, 
Dbous KL. 29. Beoy. mi. Compositum: die SeeU angehend, on ^äre ferhlican man- 50 

. , ^ , ^ ^ dsßde ab ongtnah peccato Hpt. gl. 453. — 

ge-sveorcan sich verfinstern Caedm. fercian (färcian) denom. verb. confortare, 
50 Ex. Vn. 461. Wand. 59. — to-sveor- sustentare, adjuvare Hpt. gl. 444. Aelfr. 
can obsewrare Hpt. gl. 447. — for- hom. I. 488. Ü. 462. fercodon pa scipu to 
sveorcan in Dunkelheit verschwinden Lundenne sie halfen den Schiffen fort nach 55 
TLT wTv London two Sax. cr. p. 142. a. 1009. 

Math. XXIV. ferha (feorhd) Lebensgeist, Seele b. m. 

Bveorc n. die Dunkelheit, Trübheit, das vyrd. 26. — fyrhd-lufe Ltebe zur Seele 
55 Bewölktsein, Regenwolke. — ge-sveorc Andr. 83. — feorhd-loca (SeeUnver- 
die Wolkenma^se, das Unwetter. — for- scÄ?us-?^da«Jf«-j5 Andr. 58. Wand. 13. Caedm. eo 
svorcennis die Verfinsterung Aelfr. hom. Ex. V. 267, — ferhd-cofa (Seelenlager) 
I. 428. — 8v$orcend-ferht adj. seden- das Herz Caedm. XXTTI. 2603. — ferhd- 
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bana Seelenmörder, Teufel Caedm. Ex. VI. 
399. — ferhd-gevit Seelenbevmststein 
Cyk. Cr. 1189. — ferhd-BÖfa das Denken 
der Seele Wukd. d. Sch. 20. 
5 ferhd adj. animattM. — dreorig-ferhd 
aäj. trauriges GemiUhes Gyn. Cr. 1109. — 
Bveorcend- ferhd düsteres Sinnes Jud. 
269. — Collen- ferhd mit behelmtem Sinne, 
kühn Jud. 134. Wallp. 17. — svoncen- 
10 ferhd mit erschütterter Seele b. m. vyrd. 25. 

— sär-ferhd, särig-ferhd sorgliches 
Sinnes Ctn. Cr. 1083. Caedm. XX. 2244. — 
8vid-ferhdstorÄ:«nni^. — sterced-ferhd 
gemüthsstark Jud. 227. — vide- ferhd 

15 groszsinnig Caedm. VI. 906. Caedm. Cr. u. 
Sat. 297. — styd-frihd streng gesinnt 
Caedm. II. 107. — vßrig-ferhd mit müder 
Seele Jud. 249. — forht-ferhd mit furcht- 
samer Seele Andr. 1551. — ferhd- cear ig 

io bekümmertes Herzens. — ferhd -gleäy mtt 
gewandter Seele Jud. 41. 

feorme (fyrme für feorhme) m. Lebens- 
unterhalt, Versorgung jeder Art, Habe, 
Landgut, Geschäft, M(Mzeit. feorme dön 

Rheine Manlzeit geben Luc. XIV. 12. feorme 
geearcian Aelfr. hom. II. 370. feorme veor- 
can Luc. XTV. 16. Aelfr. hom. n. 372. 
eine Mahlzeit herrichten, agape Hpt. gl. 517. 
mid feorme feran mit seiner Habe reisen 

soCaedm. XIV. 1731. — cyning-feorme 
dies ist eine öffentliche Last, die auf man- 
chen Ländereien ruhte, Naturalabgaben an 
des Königs Hof chart. anolos. 313. — 
or-feorme adject, ohne Versorgung, ent- 

isblöszt, verzweifelnd an etwas, fruchtlos 
Andr. 406. Jud. 271. — feormen-leäs 
adject, fuihrungslos , ohne Besitz, exul. — 
fyrmdig beon to snmum einem cm fliegen 

CHART. ANGLOS. 1089. ThORPE CHART, p. 485. 

40 — feormian und gefeormian denom. 
Verba gleicher Bedeutung : Ld>ensunterhalt, 
Versorgung gewähren CJaedm. XXIV. 2686. 
Thorpe CHART, p. 105. ein Fest geben, 
speisen Aelfr. hom. I. 480. — feormung 

^5 Ernähru/ng, Besorgung. — niht -feormung 
Nachtherberge Caedm. XXm. 2433. — 
feormere bei einer Gilde: der Oekonom 
der Gesellschaft chart. anglos. 942. — 
feormd (fyrmd) Speisung, Darstreckung 

50 des Unterhaltes. 

♦93) DVEORHAN curvum esse; thema 
dvarh; sanskr. dhvr curvare. 

Das Primitiv ist in keiner deutschen 
Sprache im Gebrauche, sondern nur 
55 Ableitungen davon. 

dveorh adj. zwerch, umgebogen, ver- 
wachsen. — dveorh masc. der Zwerg. — 
dveorgedvostle (dvergedoste) Flohkraut, 
Pölei, polegium gl. Mett. 668. 
60 Ferner, aber mit Wechsel des Anlautes: 
pve orh (I)veor, pvyr) adj. zwerch, umgebogen 

— (Mch: verkehrt in moralischem Sinne 



Aelfr. hom. II. 96. 514. Caedm. XXIII. 2413. 
on pyeorh Oberzwerch, der Quere. — pvyr- 
lic adj. verkehrt. — pvyrlice adv. ver- 
kehrter Weise Aelfr. hom. II. 24. — I>vyr 
(pveor) n. das Quere, Falsche, Verkehrte. 5 
— {) voran caus. v. apostatare Hpt. gl. 
510. — pvyrian denom, v. verkehrt sein 
Aelfr. hom. II. 260. him betveonan pvyrian 
verkehrt unter einander streiten Aelfr. hom. 
n. 298. — pvyres adr. der Quere Wriout io 
p. T. p. 14. in entgeaengesetzter Bichtimg. — 
fvyrnis die Verkehrtheit Wrioht p. t. p. 18. 
Aelfr. hom. IL 530. 

*94) p£ORHAN ab omni parte tangi, 
penetrare ; thema p a r h ; sathskr. tf tra- 1 6 
jicere, transgredi, perficere; tari tra- 
jectus; navicula, scapha; tarika scapha, 
celox. 

Das Primitiv in keiner deutschen 
Sprache im Gebrauche, aber eine ganze 20 
Beihe Ableitungen, für welche freilich 
meist die Präposition purh, durch, die 
Vermütelung biidet. 

purh {goth. pairh) Präposition: durch; 
c. acc., wo das Wort die Bedeutung desiS 
sinnlichen Hindurchgehens durch etwas hat; 
c. dat. aber, wo es causale Bedeutung hat: 
z. B. gesungen purh clsDom godes peovum 
gesungen von reinen Dienern Gottes. 

purhetan caiM. v. durchboren Red. d. so 
Seel. 122. — pur hol (pyrel, pyrl) adject. 
durchbort, durchlöchert. — purh-dol adj. 
confossus, transfixus Hpt. gl. 501 . — p urh 1 e 
das Colon im Schreiben. — purh- als 
Präfix drückt die VolUcomm^iheit einer 35 
Eigenschaft aus: — purh-vdrod adject. 
ganz süsz. — purh-hälig ganz heüig. — 
purh-bittor ganz bitter. — purh-fere 
ganz durch una durch fahrbar, passirbar. 
purh-vacol pervigü Hpt. gl. 426. — 40 
purh-sunne ganz leuchtend. — purh- 
spßdig ganz glücklich. — purh-läd ganz 
verharzt; auch mit Verbis: burh-vunian 
gathz und gar, fortwährend sich wo auf- 
halten. 45 

pyrl das Loch, die Oeffnung Aelfr. 
HOM. II. 162. d€is Loch an der Handhabe 
einer Sense, in welches das Eisen passt. — 
teol-pyrl das Fenster Hpt. gl. 409. 
(eigentlich: das ZieUoch, woraus sich ergibt, 50 
dasz die ältesten Wohnungen der Angel- 
sachsen, wie die der Isländer darauf ein- 
gerichtet waren, von den Fenstern aus mit 
Bogen und Pfeil vertheidigt zu werden). — 
eäh-pyrl (^hpyrl) das Fenster. —- |)yre-55 
lian denom. v. durcMöchem, durchboren. 

purruc der Kahn (zum lieber setzen? 
wie das sanskr. tarika?^ 

pearm (pl. pearmas) m. (der Durch- 
last?) der Darm, pubno Hpt. ql. 453. — 60 



339 



«MIDAH — HBOIDAW 



240 



strengam peanna fidibua fibrarum Hpt. gl. 
520.— h&C'^eATmAfterö/fnung des Leibes. 

— pearm-gyrd der Leibffurt. 

*95) G£OBDAN cmgi; thema gard; 
5 sanskr, grath ligare, nectere. 

Dm Primitiv, wca gothisdi (gairdan) 

und Mnordisch (gyrda) noch in üeHmng 

ist, ist angelsächsisch schon auszer 6re- 

hratiche ; aber zahlreiehe Ableitungen 

10 sind noch vorhanden: 

geard (gerd, gyrd) m. die Gerte, Rutfie 
(das älteste Sindematerial, die Wiede) auch: 
das Beisholz; so toerden chart. anolos. 267. 
sex fodur eerda erwähnt (was freilich auch 

15 WeidenruBien sum Garbenbinden bei der 
Aemte, cdso Wieden sein können) der Zaun, 
der umzäunte Ort, der Garten, die Hofstatt, 
das Haus {yyTmgeArd&B Scklanaengehöfte 
in der Hölle Sal. u. Sat. n. 469.). 

to cyne-geard (die Königsgerte) das 
Seepter. — frid-geard Friedenshof, ge- 
friedeter District Gyn. Cr. 399. — leöd- 
geard Volksumhegung , d, i. Stadt Gaedm. 
aV. 1773. — ealdor-geard Lebensum- 

^^ hegung, der Leib Andb. 1183. — middan- 
geard (der mittlere Garten zwischen Him- 
mel und Unterwelt) die Erde Az. 118. Gyn. 
Gh. 882. — segl-geard (eeglgyrd) die 
Segelstange. — snnd-gyrd das Senkblei. 

30— VI De- geard die Rebe, palmes Hpt. gl. 
496. — gyrd-vite die durch Mosis Stab 
verhängte Strafe, die Plagen Aegyptens 
Gabdm. Ex. I. 15. — gyrde, möt-gyrde 
swf. eine Meszruthe, auch als Landmasz, 

35 eine Buthe Land. — segl-gyrde Segel- 
stange, antemna Hpt. GL. 529. — reo -gyrde 
die Angelrtithe. — breost -gyrde das 
Scepter. -- gyrdel (gerdel) m. der CrOrtel. 

— bi -gerdel (big -gerdel) was an dem 
10 Gürtel hängt, die Tas&^e. — gyrdels cin- 

gulum Hpt. gl. 494. 

gyrdan caus. v. wnzäunen, umgeben, 

einfaszen, umgürten. Campos.: be- gyrdan 

umzäunen, gude begyrdan ringsum bmtämpfen 

45 Sal. Sat. f. 124. begyrded eovre lendena 

umgürtet eure Lenden Aelfr. hom. II. 264. 

— öfer- gyrdan recingere gl. Prud. 403. 
on-gyran (für ongyrdan, ungyrdan) 

entgürten, entkleiden heil, kreuz 39. — 
50ge-gyrte (für gegyrdte) cultus, Putz 
Hpt. gl. 434. Letztere beiden Wörter übri- 
gens, da sie nur ohne d vorkommett, gehören 
möglicherweise auch zu gyran, gyrvan zu- 
reditmachen, fertig manchen, beklMen, und 
s& nicht zu gyrdan. 

*96) HEORDAV custodire; thema hard; 
sanskr. kn^, kns amptecti, koshta der 
Getraidespeicher, kosha die Schatzkam- 
mer, köshavat dii9€8, koshaka em Ge- 



traidespeicher, eine Schatzkammer; litih. 
kerdzns der Hirte. 

Das Primitiv in keiner deutschen 
Sprache gebräudilich ; das Gothiache hat 
noch huzd der SchaU , und huzdian 5 
Schätze sammeln; die andern Sprachen 
aber Ableitungen von allen Lautstufen. 

heord (hörd, hord) m. (pl. hordas Hpt. 
GL. 505.) Vorraäi an Geld und Geldeswerth, 
Vermögen, Schatz. — hordian denom. i?. lo 
Schätze sammeln Aelfr. hom. I. 66. — 
gold-hordian Geldsehätse sammeln Ablfr. 
HOM. I. 524. 

hord-clyfa m. die Schatzkammer. — 
hord-fatn (neutr. plur.) Gefäsze, in denen i5 
Schätze bewahrt werden Aelfr. hom. I. 78. 

— hord-cofa m. Sehatzbehälter, Truhe 
Wand. 14. 

hord-ern Schatzhaus. — hord-veard 
Schatzbewahrer, Kämmerer Gabdm. Ex. 1. 35. so 
Dan. I. 65. — breosta-hord das Herz, 
die Seele, der Geist. — mädm-hord Klei- 
nodienschatz Gaedm. Ex. VI. 368. — vord- 
hord Schatz der Bede b. m. mode 8. — 
be&g-bord Vorrath an Bingen und Ketten. 25 

— sä vi -hord Schatzhaus der Seele, der 
Leib B. M. vyrd. 34. — feoh-hord Geld- 
vorrath. — flsesc-hord Schatzhaus des 
FleiscJies, der Leib Red. d. Seel. 103. — 
brond-hord Schatzhaus der Feuerbrände, 30 
das Feuer Rbiml. 46. — ge-hyrdan caus. 
verb. mit Schätzen versehen, reich machen 

B. M. vyrd. 74. — hordere der Schatz- 
meister, Kämmerer Thorpe chart. p. 438. 

— hordervice Dienst des Schatzmeisters^^ 
Two Sax. CR. p. 263. 

heorde f. die Heerde. 

hyrdß masc. der Hirte, Schützer, Hort 
Gabdm. Dan. 1. 11.— feorh-hvrdS Lebens- 
bewahrer, Schützer. — hrider-hyrdSiO 
Binderhirt Aelfr. hom. I. 322. — cü-hyrdS 
bubulcus Hpt. gl. 464. — beor-hyrdC 
Bierkellner b. m. cr. 75. — heäh-hyrd€ 
archimandrita Hpt. gl. 428. — hyrde-lic 
adject. pastoralis Hpt. gl. 528. — hyrd-45 
rseden Beu>achung Aelfr. hom. I. 516. — 
hyrdel crates, plecta (Flechtwerk), catasta 
(Schaffot, Marierplatz, Bost) Hpt. gl. 464. 
497. 510. upon pain isSnan hyrdle auf dem 
Eisenroste Aelfr. hom. I. 430. 50 

hird (hired) Hofmannschaft, Versamm- 
lung der Vasallen two Sax. cr. p. 248. — 
hirdclerc Hofgeistlicher. — Diese Worte 
scheinen hierher zu gehören, denn das Wort 
hird ist offenbar von den alten Nordländern 55 
aufgenommen, wo hird tben die Gesammt- 
heit der ritterlichen Dienstleute, der Garde 
des Fürsten bedeutet. Doch könnte es aüer- 
dings auch mit dem acht angeUäehsisehen 
Worte hired zusammenhangen, was (aus^o 
hSvred entstanden), famOia bedeutet und 
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97) FEORTAN pedere; thema Uit; sansir. 
pard pedere. 

5 Dm Primilie angeleiichnisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung : färben. 
Ausxerdem nur tioch das Wort feort 
der Fun. 

98) STEOBTAN rigentem emiiiere; theina 

Da« Primitiv angeUüclisiseh im Ge- 
brauche in der Bedeulimg .- starr in die 
Höhe /liehen , steif emporstehen. Ablei- 
tungen sind: 
iS Bteort {steart) der Steri, der ScIiiBan^. 
— gteartlifan (steartlian . steartlan) de- 
nom. V. mü dem Schwame echlagen, hintai- 
ausgchlagen, calcitrare Ktt. gl. 4ßj. 

99) HEORNIK (mcurcnan) angt, tur- 
10 bari,obscurefieri; thtmamarc; sangkr. 

mnrfh Unqui animo, conlurbari. 

Da» Pritaitiv angelgächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: trübe, traurig, 
in Angul nein Jod. 154, Auch mit der 
ts Präposition -angean und einer Pernit- 

nal- oder SaclUieixich nwuf murren gegen 
jemanden oder gegeti etiean. 
meiirc (mjrri adj, danket^ trabe. 
lajriic das Dunkel, die Ftnstemita, das 
\oLeid Andh. 1315. Caedm. Das. III. 448. — 
giiil-mjree die kämpf achicarzen ; Acthiniien 
nämlich Cabdh. Ex. 59. — mjrcan (mer- 
can] cau». v. verdunkeln Caedm. Ob. d. Bat, 
710. 
ii murcnian (meorcnian) denom. i\ sef» 
traurig, sehr in Angnt sein AsLvn. hom. I. 
140. — iinirfiiung (ranrcnung) die Betrüb- 
nis», questus, das Klagen, die Unznfrieden- 
heit Hpt. OL. 472. 518. 
10 nn-niiirD-lice adv. ohne Trauer, ohne 
MiOeid, gleichgiltig Cyh. Ch. 813. 



•100) CTBOBNAN comminui, coateri; 

thema CT am; sanskr, iüia conterere, 

comminuere. 

,5 Buk Primitir ist aiigeUächsisdi nickll 

im Gebrauche. Ableitungen sind : 

CTCorn (cvvm, cnrii) f. die Haadmiihle,l 

das BiUterfas^.'— band-cvcorn die Hand- 

mohle. — cveorn-stäu cryrnBtän) der' 

■0 Mühlstein , scoputum EIpt. m. bOit. .^ri-fb. 

Hcm.I. 514. - CYeorn-töa (pl.) die Back- \ 

coTD n. das Korn, das Getraide Phobk. j 
in. 252. — cornappel der Granatapfel] 



Hpt. OL. 496. — corn-treo Hartriegel, 
cornus. i-^ia-bmi adj. kömertragmd, 
//cnuiflci' Ept. (IL. 439, — lyb-corn P/Iotwe 
ma purgirenden EigciinduiflEn. — cyrn n. 
der Kern. — sc-eyrn die Eichel, die s 
Pistncie. — c y r n e 1 die JÜchel Ecker der 
Kern — oucA: die Drüse im Munde (grynel 
pl. grynlas Monbs ül. 317). — L'e-cyrn- 
lad mit Jyiirnern i'emehen. ^ecymmdo appla 
Qranafüpfel Hpt. Ol. 49G. lo 

cernan eaus. v. Butter sdilagen. 

I 101) SFEORNAN ealcUrare; thema sparn; 

; naiiskr. spliiir vibrnri, iirorumpere. 

i Das Primitiv im Gebratuhe in der 

j Bedeutung: mit der l-'erse schlagen:!!, 

I das Compos. ät-speornan (atapnman] 
{ bedeutet : mit den Füszen aussloszen 

nach etwas Matte, IV. Jon. XI. 10. 

Ablfr. hom. I. 166. II. 158. 

|M>r!ictiui intens, u. iterat. v. spornen. to 

— ät-spycnan caus. verb. mit der Ferse 
hängen bleiben, straiichehi. — spcarn- 
lian (Bpearlian, sjiearlan, apcarcüiui) denom, 
cerb. strampeln, krankhaft mit dai Beinen 
sacken, lapprln, calcitrare, paipUare Hpt. ts 
OL. 463. — eper-hlira {spetUra) m. e^ent- 
iicft.- die I-W^cTmiije: daher: die Wade 
Hpt. gl. 4-iy. is-J. IM.S. — spör (sper) n. 
die Ferse. — apara »i. calcar Hpt. gl. 
505. — hand-spor (der Itumhpor:.) dci-io 
Nagel Beov. 986. — spüru /". die Fase. 

— spfrian caus. eerb. auf der Fastspar 
nachgehen, spüren, «uchcn , untersudten, 
scrutari , inpestigare , meditari , inquirere 
Hpt. OL. 410, 479. 498. — spjring argu^ i& 
mentum, Untersuchung Hpt, gl. 524. — 
Bpyrring' das Sparltä/en, ein die Localität 
ausforschender, rmiberischer Mensch, har- 
pago Hpx. ol. 526, — a-spjrian erspüren, 
erforschen Ablpe, hom. II. 284. Wond, d. i« 
ScH. 29. 

102)»:eB8TAN [für brccatan. »ericandl 
mit brGcan) rumpi; thema bracst; 
sanskr. bhaBg' [für älteres bhrftfig) fran- 
gere. i -. 

Das Primitiv tut Gebrauche in der 
Bedeutung: bersten, rumpi. Composita: 
— to-bCrstan (ein tvä) zerbersten (enl- 
ivei) Aelpb, hom. H. 154. — for- 
büra tan zerbersten, verloren gehen so 
FEOV. ED. Kbmsle nr. 19. Mublibb nr. 
18. Cyn, Cr. 1138. Phoek. VIU. 568. — 
a-bCretaD erbersten, entbersten, ent- 
kommen, durchbrechen. — üt-böratan 
erumpere .\iji.pr. hom. 11. 290. — üt-a.i 
sbSrBtaii erumpere, ausbrechen Hpt. 
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OL. 512. — up-aberstan emergere, 
in die Höhe dringen Hpt. gl. 512. — 
ät-bSrstan durdhhrechen, davon kom- 
men Two Sax. CR. p. 130. a. 992. — 
5 od-berstan enthersten, davon kommen. 
— niüd-bSrsting (Maulberstung) das 
Gebisz am Zügel des Pferdes. 

umbyrst n.? dc^ Entkommen Thobpe 
CHABT. p. 217. — byrst w. der Bmch, der 

10 Verlust, der Schaden. — In Orts^iamen be- 
deutet byrst einen Erdfall, eine SchlttcfU. 
(eordbyrst, eordgebyrst Erdspalte, 
Bodenspalte chabt. anglos. 559. 1151). — 

. bänes-byrst Knochenbruch. — byrstig 

\hadj, praeruptus, fractus Hpt. gl. 454. — 
berst-ful adj. voü Gebrechen, voll Ausfall 
TWO Sax. cb. p. 245. 246. 

b reo st f. die Brust, das Gemüth. — 
breost-bän das Brustbein. — breost- 

2obeorh der Brustharnisch. — breost-cofa 
die Herzkammer, Sitz des Gemüthes. — 
breost-loca die UmsMieszvmg der Brust, 
des Gemüthes. — breost-net das Brust- 
netz, das Panzerhemd Caedh. Ex. IV. 236. 

25 — breost-vylm die Gemüthswallung. — 
breost-veal BrustweJir. — breost-ge- 
panc Herzensgedanke Paed, larcv. 33. — 
breost-cear Herzenssorae Seep. 4. Kl. d. 
Fbau 44. — breost-hord die Seele Caedm. 

so XU. 1608. — breost-sßfa Herzensgesin- \ 
nung b. m. mode 19. — breost-gehygd | 
Herzensgesinnung Caedm. X. 1289. XXI. 2316. | 
Cyn. Cb. 262. Paed, labcv. 22. 

byrst f. die Borste. — brustian de- 

35nom. V. sich icie Borsten aufrichten, sich 
brüsten. 

103) I>£RSCAN trüurare; thema I)rasc; 
sanskr. dhras spicas colligere, ejicere. 
dhräsayati spicas colligere, levare, ex- 

4 tollere. 

Das Primitiv angelsächsisch in Uebung 
in der Bedeutung: dreschen; — « auch: 
schlagen, prügeln El. 359. mit den 
Nebenformen prexan und prescan. 

4.5 Compositum: to-pr^iscan zerschlagen 
TWO Sax. cb. p. 142. a. 1009. 

priscel-flor die Dreschtenne. — persc- 

vold (prexvcald Hpt. gl. 513.) die Thür- 

schwelle, Urnen — tuich Glimm von perscan 

50 Gb. II. 332. weü vor der Thüre gedroschen 

ward. 

104) VEOLLAN (vyllan) Ugi, pollui, 
aspergi; tfiema val; sanskr. vielleicht 
val oder vall legi. 

55 Das Primitiv begegnet nur einmal 

Beov. 3032. vollen tcare Thränen be- 



spritzt. Wie es scheint hat das Wort 
axuüi moralische Bedeutung: beschmutzen, 
begeifern, mit Schmähungen besprengen; 
daher: 

val neutr.? invectio, val adj. protervus :> 
Hpt. gl. 527. stydra vala asperae invectio- 
nes. — gavalian denom. v. proscribere, 
damnare, vogelfrei erklären. — vylnene 
swf. rettda Hpt. gl. 450. 

Vielleicht gehört zu diesem Thema auch lo 
veal (väl; 1) m. die Mauer, der WaU (quo 
tegitur). — fore-veal propugtiaoulum Hpt. 
GL. 499. die vordere Wand Caedm. Ex. V, 
297. — hege-veal einschlieszende Mauer, 
Mauer die als Zaun dient. — veal-geati5 
Thor in der Mauer Jud. 141. — breost- 
veal Brustwehr. — holm- veal die Wogen- 
wand Caedm. Ex. VII. 467. -- eord-veal 
die Erdwand , der Deich. — streäm-veal 
Stromwand, Ufer. — grund-veal Funda- 20 
ment, Griindmauer Hpt. gl. 497. Aelfb. h. 
U. 588. — stän-veal Steinwand, Mauer. 

— veal-steäp adj. mauerhoch, steil Caedm. 
XV. 1803. XXni. 2402. — veal-stän 
Grundstein Cyn. Cb. 2. — vealian (vylian) ^h 
caus. V. mauern, in die Höhe wallen. — 
grund- vealian (grundvylian) caus. den 
Grund legen. — veal-vyrhta der Mauer- 
arbeiter, Maurer. — veal-veorc Mauer- 
arbeit Aelfb, iiom. IL 166. — veal-ge-30 
veorc Arbeit an den Landwehren; synonym 
mit burhböte chabt. anglos. 530. — veal- 
fästen ummauerte, umwallte Burg Caedm. 
VIII. 1058. — veal-dor Thor in der Mauer 
Cyn. Cb. 328. S5 

*105) UELLAN sonare, consonare, con- 
cinere; thema hal; sanskr. kall indi- 
stinctum sonum edere, kallatva sowas, 
sermo indistinctus. 

Das Primitiv ist angelsächsisch nicht io 
mehr vorhanden; aber das Althoch- 
deutsche hat noch hellan sotiare, das 
Altnordische noch hjallr sonitus , und 
hjala sicJh unterreden, schwatzen, hjal 
loquela. Ableitungen sind: 45 

hild fem. (strepitus) der Kampf, die 
Schlacfit B. M. CB. 63. — hild-fr5ca der 
Krieger Andb. 126. 1072. — hild- lata 
der die SMacht rerläszt, der ScMachtflüch- 
tige. — - hildc-bil die Schlachthaue, das r,o 
Schwert. — hilde-calla {für hildegalla) 
der Rufer zur Schlacht, der Feldherr 
Caedm. Ex. V. 252. — hilde-hlemma 
der in der Schlacht lärmt, tobt. — hilde- 
leod das Schlachtlied. — hilde-nädrer»5 
die Schlachtnatter, d. i. der Pfeil. — hilde- 
riBs der Sdilachtandrang, Stumuingriff. — 
h i 1 d c - tu X der Schlachtenzahn, das Schtvert. 

— hilde-deore der Kampftheure , der 
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Held. — liilde-vulf der SMnchtemoolf, 
der Krieger Cakdm. XVIII. 2051. — hild- 
fruina der Kriegsfürst, imjterator El. 10. 
— hilde-cyst wem einen in der Schlacht 
b auszeichnet , Tapferkeit, Heldenmuth, — 
hilde-vraesn Kriegsfessel Sal. ü. Sat. IL 
292. — hilde-leäs adject, kampflos. — 
hild-stapa der Kampfgänger , Krieger 
Andr. 1260. — hildrjiräc Schlachtandrang, 
IQ Kampfesstärke Caedm. XVIII. 2157. 

häle der Mann Caedm. XIV. 1740. 
XXIII. 2446. B. M. VYRD. 32. — liäled der 
Mann, der Held. (Sanskr. kali Krieg, Kampf, 
Ueld). 

lö lOG) SVELLAN tumere; thema svall. 

Das Primitiv angelsäclmscii in voller 
Uebung. Compositum :tosvellan auf- 
scl^vcellen Aelpr. hom. II. 514. Hpt, ol. 
447. 

ao 8 V eil in g m. die sdiivellende Woge, dei' 
Wogenberg El. 245. — gc-svel u. die 
Geseihwulst Aelpr. uom. I. 338. II. 192. — 
8vylß m. die Gesd^wulst vit. Guthl. p. 68. 

107) 8CELLAN concrepare; thema sc all; 
«5 sanskr. gif gf sonum edere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
GebraucJie Hpt. gl. 518. 

sei Hing der Schilling, solidus (1 man:- 
cus = 6 scillingas -^ 30 j)enningas). 

»ö scyl adj, laut, schallend Ubiml. 27. 

scvlie f. die Klii>pc (die ratischcmle, 
tönende). — stän-scylie die Klippe Marc. 
IV. 5. 
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108) 8C1LJAN vnlnei'are, dissecare ; thetna 
scalj. 

Das Primitiv, an dessen Präsens nur 
das Gothische scilja, der Fleisclier, er- 
innert, kömmt überall nur im Präterito 
(ic sccal, vti sculon) cor, was ursprihig- 
lieh: ich habe vericumlet, idi liabe ver- 
letzt, bedeutete, aber nun Präsensbedeu- 
tung hat: ich bin in Folge eitler Ver- 
wundung , Verletzung Ersatz schuldig 
(Grimm, G. D. Spr. p. 209). Dies Prä- 
sens in Präteritenform : ic sceal, ve 
sculon entwickelt dann für die Präsens- 
bedeutang einen neuen Infinitiv: sculan 
utid ein neues Präteritum in schiracJien 
Formen: ic sceoldc, uitd die Bedeutung: 
schuldig sein, verpflichtet sein, sollen, 
wird eine allgemeine, sich nicht auf die 
Folgen ron Verletzungen beschränkende. 
Daher: 



scealu (scalu, scolu. sceal) die verpflich- 
tete Mannscliaft, das persönlidie Gefolge, 
die Hausdienerschaft, comUatus vit. Güthl. 
p. 14. — dann überhaupt: Mannscliaft die 
zusammen und zu einem Führer gehört 5 
Aelpr. uom. I. 440. Caedm. Cr. u. Sat. 268. 
Cyx. Cr. 929. — ge-scola m. der mit 
anderen in derselben Mannschaft ist, comes, 
commilito. — scealc m. der verpflichtete, 
zu einer Mannschaft gehörige Mann , der i o 
Diener, der Gefolgsmann Caedm. Dan. III. 
231. (bildlich werden die Schwerter: scealcas 
of sceädnm, Gefolgsmannen atis den Scheiden, 
genannt Jud. 230). — s c y 1 c 6 n /*. die Die- 
nerin. — helle-sccalc masc. Diener der 1 5 
IlöUe Caedm. Cr. ü. Sat. 133. 

scyld f. die Verpflichtutig , die Schuld. 
scyldiun bescyred von Schula befreit b. m. 
MODE 8. — frum-scyld ursprüngliche 
Schuld, erste Ursache einer Sioulenreihe 20 
Sal. r. Sat. U. 445. — de ad -scyld das 
Todesverbrechen, die Todsünde. — scyldig 
adj. verpflicIUet , schuldig, pät so viere his 
aldre scyldig dasz der wäre bei seinem Leben 
schuldig (des Todes sdiuldig) Caedm. Dan. 25 
III. 450. — for-scyldig adj. höchst schul- 
difß, sceleratus Hpt. gl. 515. — scyld-ful 
a^j. schuldvoll. — scyld-betö adj. um 
seiner Schuld icillen verhaszt, facinorosus 
Andr. 85. — scyld -free die Verwogenheit zo 
der Sünde Caedm. VI 898. — for-scyldian 
denmn. v. beschuldigen, i^rurtlieilen Aelpr. 
hom. U. 36. his sävle to gescyldniisse on 
langsomnm side seine Seele zu einer Verschtd- 
digung auf lange Jahre two Sax. cr. p. 121. as 

♦109) 8CE0LC AN trcmere; thema scalc; 
sanskr. skhal vacillare, tremere. 

Das Primitiv begegnet angelsächsisch 
nicht, obwohl im Altnordischen sich das 
verwandte skjälfa tremere nicht blosz io 
gehalten JuU , sondern auch ein iwch 
nälier stellendes Causativum skelkja ter- 
rere uml das Substantiv skelkr nu^us. 
Angelsäclisisch nur: scealc (scelc) tre- 
mor, terror, was Grimm (z. Andr. 512)4 5 
wie es scheint mit Recht vermuthet. 

HO) (wELPAN gloriari; tJiema galp; 
sanskr. <;albh gloriuri. 

Das Primitiv ist angelsäclisisch vor- 
handen in der Bedeutung: sich selbst ^q 
rühmen, sich vermeszen, prahlen, über- 
müthig sein Caedm. Dan. V. 712. 714. 
ComjHjsita : — fore-gelpan vorlier das 
grosze Wort führen. — a-gilpan an- 
fangen sich zu riüwien Red. d. Seel. 165. 55 

gil]) {gen. gilpes) kräftiges Selbstbcwust- 
sein, das Prahlen, jactantia Hpt. gl. 527. 
Aelfr. hom. I. 170. II. 218. 592. — gilp-lic 

16* 
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adj. prahlerisch Aelfb. höh. I. 170. — 
^Wy-Yor^ prahlende Rede. — gilp-cvide 
prahlerische Rede, prahlende Rede. — 
gilp-cvedol adj, jtraMerische Rede füh- : 
!> rend. — gilp-georn adj. zum Prahlen 
geneigt. — g e a 1 p lautes Getön. — g y 1 p i a n 
(gylpan) denom. r. applaudere Hpt. gl. 504. ■ 
— ^ylp-plega termesznes Spiel, Ruhmes \ 
Gewinn Caedm. Ex. IV. 240. — gulpe sirf. = 
10 Beifallsruf, gnlpan hebban lautes Getön er-' 
heben, ajjplaudere Hpt. gl. 504. 

111) HGELPAX juvare; thema halp; 
sanskr. klrp sufficere, satis esse; Cau- 
sativum kalpayati parat, diftpertUur, tri- 

15 Imit, curat, rationem habet. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche: helfen, consulere, succurrere 
Cyx. Cr. 367. 1503. Hpt. gl. 503. — 
hdlp die Hilfe, patrocinium Hpt. gl. 

20 529. — helpend-lic adj. helfend; 
abhelfbar. 

♦112) SCEOLFAN tüubare, vacülare, de- 
labi; thema scalf; sanskr. skhalj titu- 
bare, vacillare, cadere. 
25 Das Primitiv ist im Ängelsächsischett 

nicht mehr vorhanden, wohl aber ein 
Causativum : 

scelfan (scjlfan) demergere, praecipi- 
Iure, unterthun Caedm. X. 1306. und dazu 

3 ü Composita : — vid-scelfan praecipitare, 
und — a-scylfan pessumdare gl. Pkud. 
315. Ableitung ist ferner: — scealfor 
(scelfre swf.) der Tauchvogel Hpt. gl. 418. 
gl. Mett. 505. Aelfb. hom. H. 516. — Wo- 

3.5 Äin gehört aber scylfor, was durch flavam 
auri speciem prae se ferens erklärt wird? 
Hpt. gl. 419; wahrscheinlich ist es auch 
eine Taucherart oder sonstiger nordischer 
Waszervogel , die ja zum Theil sehr sdwne 

io Gefiederfarben haben, und das Wort scheint 
das gleiche mit scealfor und scelfre zu sein. 

113) DELFAN fodere; tJiema dalf. 

Das Primitiv angelsädisisch im Ge- 
brauche (ic delfe, ic dealf, ve dalfon, 

4.5 dolfen, aber aucli delfen und sogar 
dilfen). Composita sind: — a-delfan 
ausgraben, ergraben Aelfb. hom. II. 
162. — be-delfan umgraben, zugraben, 
eingraben heil. kbeuz 75. — ge-delfan 

50 aufgraben, umgraben vit. Guthi.. p. 26. 

— under-delfan untergraben. 

g e - d e 1 f eitle Mine , ein Bergwerk , ein 
Canal chabt. anglos. 758. — stän-gedelf 
Steinbruch chabt. amglos. 570. 1350. — 
55leäd-ged61f Bleibergwerk, Bleimine. i 



114) BELGAN inftari; thema balg, balh; 
sanskr. pbal ch 1. dehiscere, findi; de- 
siderativum : pi]>halsh. 

Das JVimtYip nur in der Bedeutung: 
irasci (vom Zorne aufschwellen, vom h 
Zorne aufgeblasen werden) vorhanden. 
Compositum: a-belgan in Zorn ge- 
rathen. 

g e - b 6 1 h (geb^lg) Beleidigung, zornige Be- 
hatidlung Aelfb. hom. 1. 96. — bäl c zorniges lo 
Wesen, Stolz, lieber muth, Äufgeblasenheä 
JüD. 267. bälc forb.^gan den Stolz demüthigen 
Caedm. I. 54. — bälcan cau«. r. Uebermiäh 
äuszem, übermüthig sein b. m. mode 28. — 
a-bälian (abäligan) caus. r. in Zorn brin- i <> 
gen Caedm. Cb. ü. Sat. 195. — ge-abylian 
(geabyligan) caus. v. erzürnen Aelfb. hom. 
II. 100. 592. — abylignis Zustand des 
Erzümtseins. mid gedrßfedu abylignisse 
Aelfb. hom. II. 24. — abylgd n. Erzür- 20 
nung, Beleidigung El. 401. 513. 

bälg (bylig) m. der Schlauch, der Balg. 
— blsest-bälg der Blasebalg. — vin- 
bälg der WeinscMauch. — mete-bälg 
der Speiseschlauch. — herd-bylig der 25 
Hodensack. — belig-snad spado, der 
Kastrat gl. Pbüd. 394. — bealcetan (byl- 
cetan) caus. v. rüljjsen, aussprudeln, ebuUire 
Hpt. gl. 450. Aelfb. hom. IL 118. — beal- 
cian caus. v. rülpsen. 30 

*115) TEIiOAN crescere, virere; thema 
talh, talg; sanskr. drh crescere. 

Als Primitiv angelsächsisch nicht im 
Gebrauche; wohl aber in zahlreichen 
Ableitungen: 35 

telga (tella, tälla) m. der Ast, Zweig 
Caedm. Dan. IV. 504. thyrsus gl. Pbüd. 430. 
eine Acker zeige, calo telga die kahle Zeige 
chabt. anglüs. 204. — vi^du- telga ein 
Zweig des Waldes, Baumzweig Sal. u. Sat. 40 
IL 421. — telgor das Ästicht, das Ge- 
sträuch und telgre oder telgra (unge- 
wiss, ob Masc. oder Fem. oder Neutr., aber 
schwach flectirend) virgultum, surculus Hpt. 
GL. 433. 483. 496. — tolgetan (tolcetan)45 
caus. V. unfruditbare , geile Schosze trdbeti, 
in die Aeste schieszen, (von Bäumen) geil 
sein, infruticare Hpt. gl. 435. — tolge- 
tung titillatio , geile Aufregung Hpt. gl. 
457. 520. — tolgend-lic (tolccDdlic) adj. 50 
petulans gl. Pbud. 927. 

116) S^IELGAN glutire, devorare ; thema 
svalg; sanskr. varh cl. 10. ferire, 
laedere, ni-varh destruere, delere, sam- 
varh? 55 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche, mit Dativ der zu verschlingen- 
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denS(tche: middangeard svealh cvealm- 
dreöre monnes sväte Caedm. VII. 985. 
1016. auch geistlich: läre svglgan eine 
Lehre begierig in »ich aufnehmen, ver- 
5 schlingen Akdr. 709. 710. Gewöhnlich 
aber in sinnlicher Beziehung gehraucJU: 
verodum sTSlgan Völker verschlingen, 
hinraffen Caedm. X. 1301. Gyn. Ob. 5G0. 
Composita: — for-sv^lgan verschlin- 
10 gen, devorare (forsvälgende devoratrix) 
Hpt. gl. 458. 490. Caedm. XXIH. 2557. 
— a-sv6lgan herurUerkoinmen (an- 
fangen zu verschlingen), devenustari, 

svylt {für svylht) gtirges Hpt. gl. 468. 

15 (verschrieben svytt). — ge-8v6lge n. ba- 
ratrum, charybais , vorago, der schlingende 
Abgrund, SMund Hpt. gl. 421. 513. — 
svSlgend barathrum Hpt. gl. 529. — 
ge-sySlgend vorago Hpt. gl. 507. 

20 grund-svßlige (grundsTÜge, d. i. Bo- 
denverschlingeriny Unkraut) das Kreuzkraut, 
senecio, 

117) m£lCAN mtUgere; thetna male; 
sanskr. mr^ tangere, mtücere. 

S5 Das Primitiv ist angelsächsisch im 

Crebrauche; und ebenso von Ableitungen 
folgende: 

meoloc (meolc) die Müch, — melcin^- 
fät das Melkgefäsz, — meolc-lide aaj. 
zo müchtoeich, butteruxich. 

m i Ic e {falls nicht verschrieben für milde) 
die Müde two Sax. cb. p. 257. a. 1128, 
ebenso p. 260. a. 1132. 

118) SELCAN languescere, hebescere ; thc- 
35 ma slac, salc. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche {das Particip solcen wird 
vielfach adjectivisch gebraucht, im Sinne 
von hebes, remissus Aelfr. hom. I. 306). 
40 Compositum: a-seolcan languescere 
Aelfb. hom. ü. 592. sina beod asolcene 
die Sehnen sifid erschlafft Red. d. Seel. 
111. Caedm. XTX. 2167. 

solcenniR desidia. — asolceiinis 

45 ignavia, animus remissus, Schlaffheit Aelfr. 

HOM. 1. 602. U. 46. 218. 564. chart. anglos. 

563. — un-aseolcend-licacy. unabläszig, 

ohne schlaff zu werden Hpt. gl. 485. 

861 ma (für sälcma) auch: sealma 

5oBeov. 2460. das Buhelager, Bett HZ. XI. 

104. boDC-stflma Kanape Und, XI. 104. 

119) MELD AN oriri, conspici, nuntiari; 
thema mald. 



Das Primitiv angelsächsisch; auch in 
dem Compositum np-amildan etner- 
gere, oriri, zum Vorschein kommen 
Hpt. gl. 463. vorJuinden und dann im 
Causativum: 



5 



meld an (myldan) reden, melden, — 
to-meldan zermeiden, d. i. durch Anzeige 
oder Beredung ins Verderben führen domes- 
daeg 26. 

meld Kufide, Bericht Caedm. Dan. IV. lo 
648. — a-meldian denom. v, anmelden. 
hl vnrdon ameldode sie wurden angemeldet, 
Notiz ward von ihnen gegeben Aelfb. hom. 
II. 426. — be-meldian denom. v. offeti- 
baren. I>eh hit some hvile forholen beö, hit i5 
vurd est ä bemeldod peov. ed. Muelleb 27. 

meldfeoh Geld, welches jemand be- 
kömmt, dafür dasz er etwas zur Anzeige 
bringt, — melda der Melder, Anzeiger, 
Angeber f Verräther Aelfb. hom. I. 46. 20 

120) GELDAN rependere, pender e ; thema 
gald. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche; auch in dem Sinne von: opfern 
Caedm. Dan. HI. 212. Composita sind: 25 
— a-gildan bezahlen, entrichten, 
preisgeben, pä sael ageald msere ceastra 
Caedm. XVm. 2008. — for-geldan 
tüiederbezahlen, vergelten. — 0D-g6ldan 
entgelten mit Genitiv dessen ^ dtsrchio 
welches man entgilt: monig sceal on- 
gäldan sävel süsles Faed. laecv. 71. 72. 

gild (göld) /*. GeU, Tribut, Zahlung, 
Opfer Caedm. VU. 977. XXVI. 2842. Ersatz 
Caedm. IL 101. on vrädra gild zum Ersatz 35 
der Bösen. Abeles gild Abels Ersatz, seil. 
Seth Caedm. IX. 1104. auch OpferbHd Caedm. 
Dan. m. 175. 204. — vi h- gild Götzen- 
bild Dan. IU. 182. — and- gild Ersatz- 
geld, Entgeld. — ander-gild Vergeltung lo 
PBOV. ED. Muelleb nr. 37. Kemble nr. 41. 
— aef-ggld (aevgöld) superstitio, vanitas, 
Teufelsltst, machina Hpt. gl. 482. 500. — 
bryne-gild Brandopfer Caedm. XXVII. 
2891. — h^d-gild Hautgeld, womit einerib 
gerichtliche Prügelung abkauft. — hyd- 
g i 1 d a (pl.) Hafenabgaben, portunalia Hpt. 
GL. 515. — hffiden-gild heidnische Fest- 
versammlung, Heidenopfer; Pentat. Numbbi 
XXV. 2. Andb. 1104. Heidenthum, heidni- 50 
sches Götzenbild Aelfb. hom. II. 64. 164. — 
deofol-gild das Heidenthum, delubrum, 
templum, tovearp ealla j)a deofolgild two 
Sax. cb. p. 27. a. 639. Hpt. gl. 493. Götzen^ 
bild Aelfb. hom. 11. 169. 374. — v6r-gild55 
(värgild) das Wehrgeld, Friedensgeld. — 
6d-gild Wiederbezahlung. — vi der -gild 
Vergeltung, Gegenzahlung Beov. 2051. — 
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leöd-gild ( Volksgeld) Geldstrafe. — b r o - 
dor-gild Caedm. Ex. III. 199. — ge-gild 
H. die Gilde chart. anglos. 942. — niht- 
gilda (plur.) nyctelia. — gafol-gilda 
5 der abgabepfliclUufe, sinsp flichtige. — gaf ol- 
gildere der zinspflidUige , tributpflichtige 
Aelpr. hom. II. 482. — ge-gilda der mit 
welcliem man gleiche Verbindlichkeit zu zah- 
len hat. — mSd-gilda der Lohnarbeiter, 

10 gemietheter KnecfU Aelpr. hom. I. 242. ü. 
454. — un-gyld ungerechte Steuer two 
Sax. CR. p. 234. a, 1097. — un-gilda der 
nicht Mitglied einer Güde, einer Genoszen- 
Schaft ist CHART. ANOLos. 942. — gegild- 

1 5 h e a l Gildhaile, Gesellschaftshaus chart. 
ANGLOS. 942. — gild-scype GUde, Ge- 
noszenschaft chart. angl. 942. — or-gilde 
adj. unvergolten, ungerächt. — gylt (gelt) 
m. wofür zu zahlen ist, die Schuld, Ver- 

20 gehen, scelus Hpt. gl. 474. grimme gyltas 
Phoen. Vn. 461. Aelpr. hom. I. 516. Dütan 
älcan gylte ohne alle Verschuldung two 
Sax. CR. p. 188. a. 1055. — a-gyltan 
caus. V. in Schuld gerathen, sündigen Aelfr. 

25 hom. I. 258. II. 396. 446. 

gold w. Gold. — gyldön adj. golden. 
— cyne-gold königliches Gold, Krone 
Phoen. V. 605. — gold-gifa der Gold- 
Spender. — gold-hord der Goldschatz. — 

sogold-sraid der Goldarbeiter. — gold- 
vinä der geliebte Goldspender, der Gold- 
freund Wand. 22. — gold-fät Goldgefdsz, 
goldene Faszung, z. B. eines Edelsteines 
Phoen. IV. 303. — gold-burh Burg, tvo- 

35 n'n Geld verwaihrt wird, reiche Stadt. — 
gold-seht Goldcapital, Schatz. — gold- 
mädm Goldkleinod. — gold-sele Saal, 
worin Gold glänzt oder gespendet wird, 
Königssaal. — gold-veard Goldhüter, — 

40gold-fah adj. vergoldet, goldfage treoväne 
cuppe ein hölzerner, vergoldeter Becher 
CHART, anglos. 1290. — gold-gcren adj. 
auro textus Hpt. gl. 506. 

♦121) HELDAX inclituiri; thema hald. 
45 (verwandt mit healdan cf. weiter hinten). 

Das Primitio begegnet angelsächsisch 
nicht f sondern nur ein Causativum: hyldan 
(lieldan, für healdian) neigen, inclinare heil. 
KREUZ 45. membra sojx^ri dare, einnicken 

50 Hpt. gl. 456. anlehnen, auf etwas beugen 
Luc. XXIV. 5. sich stützeti Beov. 2719.* — 
on-hyldan caus. v. neigen; etwas dazu 
bringen, dasz es sich neigt, beugt, fügt; 
überreden, geistig gewinnen. — a-hyldan 

55 caus. V. neigen (wie man ein Fasz, ein Glas 
neigt) Aelpr. hom. II. 170. 184. 

h y 1 d e (hclde) swf. Neigung, Zuneigung, 
Unterstützung two Sax. cron, ]>. 231. — 
u n - h e 1 d e Abneigung, FeifidscJuift, Unfriede 

60 two Sax. cr. p. 232. — heald (held) adj. 
gestützt, gelehnt, gegen etwas geneigt. — 
nider-heald adj. niedergebeugt. — ford- 



heald adj. nbhätigig, abschüszig, auch: 
zugeneigt. — 6-hcald (öhyld für ofhyld) 
adj. abhängig. — e d - h y 1 d adj. leicht ge- 
iieigt, Alles zufrieden Luc. III. — a-held 
adj. reclivis, pronus, geneigt, hingeneigt 5 
Hpt. gl. 458. Aelfr. hom. II. 508. — held 
f. die Halde, stänige held steinige Halde 
CHART. ANGLOS. 987. — gc-heald Stützer, 
Innehaher, Lehensherr Thorpe chart. p. 391. 

hyldo (heldo) f. die Stützung auf etwas, lo 
Neigung zu etwas Caedm. XXÜI. 2516. — 
hold -ad Treueid des Lehensmannes two 
Sax. CR. p. 719. — hold-scype Lehens- 
verhältniss ibid. 224. — hold (huld) adj. 
zu etwas geneigt, auf etwas gestützt, einer i^ 
Sache oder Person zugethan. holde frjnd 
Aelfr. hom. II. 414. treu ergeben ibid. U. 
518. Caedm. XVm. 2042. — unhold mw- 
geneigt, untreu, feindlich Cyn. Cr. 762. — 
unhold-man ein widerwärtiger Feind 2 o 
Math. Xni. — earfod-hyld adj. schroer- 
geneigt, ungeneigt Aelfr. hom. I. 400. — 
hold-scype das Verhältniss der Treue, 
Treuschaft^ cf. oben. — hold-rseden (huld- 
rseden) Geneigtheit, das Zugethansein, Treue. 25 
— hyldc-mäg Verwandter auf den sich 
die Abstammung stützt, Vorfahre Caedm. 
VIII. 1094. XVlil. 2032. - ge - h yl d Schutz, 
Vasallenverhältniss Caedm. Ex. VI. 382. 
heofona gehyld der Himmel Wölbung, Gegen- 30 
einanderstütztmg Cyn. Cr. 545. — hold-lice 
adv. treulidi. — healdan caus. v. treu 
inne haben Thorpe chart. p. 369. 

122) TELDAN umbraculo extenso tegere; 
thema tald. (wohl eine an sanskrit. if* 
sthala, Zelt, sich anschlieszende ver- 
bale Weiterbildung). 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche — auszerdem die Composita: — 
be-teldan bedecken Andr. 990, Phoen. * o 
IV. 273. läme bitoldcn Cyn. Cr. 138. — 
öfer-töldan überdecken , Überzelten 
Caedm. Ex. II. 81. — Dazu das Causa- 
tivum teldian zelten, ausspantien wie 
ein Zelt. 4^ 

teld das Zelt chart. anglos. 970. — 
ge-teld n. das Gezelte, die Hülle chart. 
ANGLOS. 1290. Ajjlpr. hom. II. 242. — 
gange-teld das Reisezelt. — bür-gcteld 
das Wohnzelt Jud. 248. — tcld-sticcaS« 
der Zeltp/lock. — teld-vyrhta der Zelt- 
weber Aelpr. hom. I. 392. 

123) SPILDAN expendere, diffundere; 
tJiema spald; sanskr. sphal? vaciUare, 
concutere, exsilire. 55 

Das Primitiv, oft in der Form 
s p i 1 1 a D , angelsächsisch im Gebrauche. 
Es bedeutet im Angelsächsiscl^n : ver- 
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schwenden, durchbringen, verderben, zu 
Nichte nrnchen Caedm. XXTII. 2559. 
sumne man to Landen Isdde and pä 
spilde einen führte man nach London 
5 und verstümmelte ihn da two Sax. cr. 
p. 233. a. 1096. sk men spilde of hire 
eägan and of hire stänas sechs beraubte 
man ihrer Atigen und ihrer Testikeln 
TWO Sax. cron. p. 253. a. 1124. — 
10 spülend p^n parasitus Hpt. gl. 422. 
Comj)osüum: — for-spillan durch- 
bringen, verdarben two Sax. cr. p. 140. 
a. lOOG. Doch auch in gutem Sinne: 
zu Ende bringen b. m. vyrd. 59. Luc. 

15 XV. 1. CHART. ANGLOS. 1327. S. VeRON. 

p. 9. — feos Spilling Geldverschwen- 
dung TWO Sax. cr. p. 134. 135. a. 999. 
p. 233. a. 1096. 

spild m. der Äbgnmd, dns Verderben 
«oEl. 1119. 

spil-sid expedüio eritiosa Caedm. Ex. 
m. 153. 

go-spelia gehöi-t wohl zu spelian erzäh- 
len, also zu spöl die Rede, altnordisch spil 
thcantus, Carmen und spiall verbtim^ dictum, 
sermo, spjalla confabulari; gespelia wird 
also wohl: Gesellschafter bedeuten, two Sax. 
CR. p. 191. a. 1055. 

124) MELTAN liquefieri; thema malt; 

30 sanskr. mrd contei'ere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche [in der Bedeutung: weich wer- 
den, flUszig werden Caedm. Ex. VII. 
484. schmelzen, sich auflösen, zu Grunde 

35 gehen Cyn. Cr. 978. mutend liquidus 
Hpt. gl. 470. Compositum :for-meltan 
sich auflösen, wegschmelzen Hpt. gl. 
499. — un-forraolten unaufgelöst 
Aelpr. hom. I. 488. — Für mSltan sehr 

4 häufig die Form miltan. — Das Cau- 
sativum ge-myltan schmelzen (tran- 
sitiv) einschmelzen El. 1312. Andr. 1395. 

milde adject. müd, weich. — mild- 
heortnis Weichherzigkeit. — milt adject. 

4 5 mild, treich. — milt-beorht adj. luce se- 
rena Hpt. gl. 484. — milts die Gnade, 
Gunst Cyn. Cr. 299. mötudis milts Gottes 
Gnade Wand. 2. — miltsian (miltsi^ean) 
denom. v. gnädig, barmherzig sein, mtsere- 

50 scere Hpt. gl. 516. Aelfr. hom. U. 158. — 
roiltsung Erbarmung , Rücksichts}iahme, 
Providentia, respectus Hpt. gl. 487. — g e - 
miltsian (gemiltsan) denom. v. jemanden 
bemitleiden Marc. VIll. miserescere Hpt. gl. 

55 503. 







melde f. die weiche Erde, der Staub 
Cyn. Cr. 889. — mold-hjpe s^cf. Erd- 
haufe. — moldan-rice das Erdreich Jud. 
344. -^ mold-stöv sepulcrum, Begräbniss- 
platz GL. Prud. 209. — mold-gräf Erden- 
grob Phoen. Vni. 525. — mold-ern (das 
'Erdhaus) Grab Andr. 803. Phoen. VIII. 
561. — mol^-yyrm Erdwurm Rbd.d.Seel. 
72. — mold-hrdrend adj. die Erde auf- 
Hihretid Wund. d. Sch. 27. — be-myldan i 
caus. V. beerdigen, dem Staube übergeben. 
— molsnian (für moldsnian) denom. v. 
in Staub verwandeln, verderben Phoen. VIII. 
564. zerreiszen (trans.) ~ for-molsnian 
verfaulen machen, corrumpere Aelfr. hom. i 
I. 218. II. 608. — formolsung corruptio 
Hpt. gl. 436. — un-molsniendlic in- 
corruptus Hpt. gl. 407. 



125) SVELTAN fame necari; thema svalt. 
Das Primitiv in der Bedeutung: rer- 20 

schmachten, umkommen, sterben im Ge- 
brauche Aelfr. hom. n. 34. Hpt. gl. 
470. svSltend adj. moribundus Hpt. 
GL. 436. Composita sind: — a-sveltan 
zum Sterben kommen. — for-sveltan25 
versterben. 

svilt m. der Tod. — sviltdäg Todes- 
tag. — svilt-cvalü elendei' TcS Andr. 
1370. — svilt-hvile Todeszeü, Zeit wäli- 
rend deren jemand todt ist Phoen. V. 350. so 
Vn. 566. — (Altnord, snltr ifiedia, svölta 
esurire). 

126) VEORDAN fieri; thema vard ; samkr. 
vrt fieri, existere, verti, versari. 

Als Primitiv iw Angelsächsischen im dt* 
Gebrauche in der Bedeutung: werden. 
to hvon scnlon vit veordan nü? was 
soll atts uns beiden nun werden? C/Aedm. 
V. 815. mid cilde veordan schwanger 
werden Aei.fr. hom. I. 24. veordan on4o 
gystesalum im Banketsaale erscheinen 
Jud. 21. Composita sind: — forc- 
veordan bevorstehen. — for-veordan 
zu Nichte werden, naufragare Hpt. gl. 
510. Jl-d. 289. Caedm. Cr. u. Sat. 21.4 5 
— a-veordan verderben, tabescere 
Hpt. gl. 529. 

ge-vyrdan caus. rterb. sich eräugnen 
Phoen. I. 19. — un-gevyrded dem nichts 
begegnet ist, dem nichts widerfahren ist 50 
Phoen. II. 181. — vyrd (vurd) fem. das 
Schicksal Caedm. XXII. 2389. Ex. VIL 457. 
vyrd de varnung Schicksal oder Widerstand 
dagegen Sal. Sat. IL 428. — for-vyrd 
(forvurd) das Verderben, occisio Hpt. gl. 55 
426. lapsus, ruina Hpt. gl. 440. Aelfr. hom. 
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I. 112. JüD. 285. Ctn. Cb. 1615. — eft- 
Tyrd das künftige Schicksal Caedm. £x. 
VIII. 1078. — ge-vyrd Eräugniss, fatum, 
parca Hpt. gl. 529. Ablfb. hoil I. 110. 
bfartuna Hpt. gl. 467. — gevyrde-lic 
adj. fortuitus Hpt. gl. 410. 495. historialis 
Hpt. gl. 506. gevyrdelice racn geschichtliche 
Darstellung Arlfb. höh. I. 58. — vurd- 
vriterö (vjTdvriterö) historiograpkus Hpt. 

10 gl. 452. 46S. 410. Aelfr. höh. I. 454. — 
a-vyrd adj. verdorben Aelfe. hom. U. 154. 
— avyrdan caus. v. (trans.) verderben 
Phoes. ni. 247. — to-vyrd das Zertcer- 
den , sich Auflösen. — tö-vyrd das Zu- 

ibtoerden, Ursache, Motiv. — äf-vyrdla 
(äfveorcUa, äfvordla) der Schaden, detrimen- 
tum, dispendium Hpt. gl. 414. 417. 450. — 
for-vyrd Verderben two Sax. cr. p. 179. 
a. 1052. — forvordennis Verderbtsein, 

20 Verderben two Sax. cr. p. 240. a. 1105. 

veardian (vcordian) catis. v, (eigentlich: 
werden machen; daher:) zu Theil werden 
laszen, cdicui cdiquid. gif pn lidverignm ^st 
vyrdest Andr. 482. 483. amplificare , hoch- 

25?uüten, ehren Andr. 807. — veord (v)Td, 
vurd, vord, verd) n. der Werth Aelfr. hom. 
I. 64. 316. Andr. 857. veorde gecjpan theuer 
erhandeln. — here-vord Kriegsruhm. 
I>olitc I)ät he him rayceles vordes vircean 

30 (al. lect. \}k volde Brihtric gearnian him here- 
vord) sceolde, pät he Yülfnod cnconne odde 
deädne begitan (in seine Gewalt bekommen) 
sceolde TWO Sax. cr. p. 142. a. 1009. 

veard (vyrd, veord) adj. werth mit Ge- 

Sfi nif«? der Sache, hväs bid pät treov vyrde 
büton scearpre äxe wessen ist dieser Baum 
werth, als einer scharfen Axt Aelfr. hom. 
U. 408. — un-veard adject. unwerth. — 
unveardian nidht hochhalten, nicht ehren. 

40 — vyrde die Würde. — veordian denom. 
verb. beehren, Ehre zu Theil werden laszen 
Cyk. Cr. 407. verehren, anbeten Fata ap. 
48. — ge- veordian denom. Ehre zu Timl 
werden laszen, werihhalten Gyn. Cr. 659. 

45 heil, kreuz 15. — vyrde adj. unirdig. — 
or-vyrde dedecus , Schande, Unwürdig- 
keit. — or-vyrde adject. nnvnirdig. — 
veard-ful (vyrdful, vurdfnl) adj. werthvoll, 
praestans, dignus, sublimis Hpt. gl. 463. — 

60 ad- vyrde Eidesfähigkeit. — ad-vyrde 
adj. eideswürdig, eidesfähig, — vurdian 
würdiaen. — gevyrdian denom. Würde 
verleihen Caedm. Ex. I. 10. — a-vyrdian 
unwü/rdig machen, depravare, maculare Hpt. 

55 OL. 510. Aelfr. hom. I. 4. ~ a vyrd in g 
macula, Beschimpfung Hpt. gl. 421. — 
fyrd-vyrd aestimatio militaris. — m a n - 
vyrd aestimatio hominis. — unvurdian 
denom, v. vilescere Hpt. gl. 420. 462. — 

eovurdung (veordung) die Verehrung Cts. 
Cr. 1137. — vurd-lic (vyrdlic) adj. wür- 
diglich, digniiosus Hpt. gl. 521. Cyn. Cr. 



83. heil, kreuz 7. — vurd-mynt (veord- 
niynt, vyrdmynt) Werthbestimmung, Ansehen, 
Privilegium, praerogativa , exceÜentia Hpt. 
gl. 411. 517. 527. 457. Aelfr. hom. II. 562. 
Jlt). 243. — vurd-scype Würdigkeit, gra- 5 
vitas, infuia Hpt. gl. 458. 469. — vnrdig 
adj. würdig. — är-vyrd adj. ehrwürdig, 
ehrenwerth. — ärvurd-ful adj. ehrwürdig. 

— arvurdnis reverentia Hpt. gl. 413. — 
ärvurdian denom. v. einen ehren, somne, 10 
Ehre anthun Aelfr. hom. U. 512. — 
{)anc-varde adj. acceptus, gratus, carus 
Hpt. gl. 416. 510. — häls-vardong 
ehrende Begrüszung Caedm. Ex. VIII. 581. 

V u r d e (vyrde , vnrdig , vordig , veordig) 1 5 
die Hof' und Gartenwürte , eingezäuntes 
Stück Latid, Acker — auch ein Landmasz, 
wie unser: Morgen Beov. 1977. Ps. LIV. 
10. In. GES. 40. Küine 1. praedium, vicus, 
platea. 20 

veard in Cwnpositis unser deutsches: 
-wärts, 'Wärtig, mit der Bedeutung verti 
des sanskritischen vrt noch näher zusammen- 
hängend {lat. vertcre, versus): — äf-veard 
adj. u. adv. abwesend vit. Güthl. p. 70. «5 

— äfte-veard rückwärts. — and-veard 
gegenwärtig, zur Stelle Andr. 784. (andverd 
practicus, actualis Hpt. gl. 430. 463. 465.) 

— andveardnis (andvyrdnis) das Zu- 
gegensein Hpt. gl. 477. — nn-andveardso 
nicht zugegen, ahsens Aelfr. hom. I. 128. 

— ge-andverdian änne einen vor einen 
bringen, einen persönlich stellen Aelfr. hom. 
I. 416. — byrht- veard (byrhtvord) dem 
Glänze entgegen Caedm. Cr. u. Sat. 238. — 35 
for-veard ausgezeichnet Phobn. IV. 291. 

— före-veard vorwärts, künftig. — 
fore-viarde Auszeichnung Thorpe chart. 
p. 308 312. 324. — föreveardnis die 
Zukunft. — from-veard vorwärtsstrd/end 4 
Seef. 71. — ford- veard weiter, immer 
zu, künßig Caedm. XII. 1658. II. 210. 

S. Veron. p. 5. — hindan -veard in der 
Bichtung von hinten, tückisch, hinterwärt' 
lieh Phoen. IV. 314. — inne-veard ein- 45 
wärts, nach innen strebend, nach innen 
gewendet Caedm. Crist. ü. Sat. 707. — 
in-vurd-lice medtUlitus, funditus, intime 
Hpt. gl. 453. — nider-veard (nidervurd, 
niodevurd) deorsum, inpraeceps Hpt. gl. 499. so 
Phoen. IV. 299. Aelfr. hom. II. 496. — 
ongean -veard obvius Hpt. gl. 499. — 
tö-veard zuwärts, künftig Hpt. gl. 491. 
JuD. 157. — toveardnis die Zukunft. — 
uf-veard (ufeveard) aufwärts, nach oben ob 
Phoen. IV. 299. Aelfr. hom. II. 496. — 
vider-veard (vidervurd) importunus, im' 
probus, contrarius, adver sus, perfidus, in- 
fidelis Hpt. gl. 415. 444. 602. — vider- 
verd-lice adv. widerwärtig, feindlich. — ßo 
ford -veard eilig, rasch, sva hit fordverdrc 
beon sceolde wenn es rascher gehen sollte 
two Sax. cr. p. 134. a. 999. 
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IV. Verbalthemata, welche nrsprttnglich i als Vocal des Stammes 
haben, und denselben im Präsens in t verlängern, im Singnlar 
des Präteriti in ai (angels. ä oder sß) verändern nnd nnr im 

Plnral des Präteriti nnd 
im Particip des Präteriti das i behalten. 



5 



Dasz das Präsens schon eine Steigerung des Vocals, nicht tote die mit dem VocaU 
a gitm groszen Theüc eine Herabsetzung desselben erhieÜ, rührt wohl daher, dasz schon 
in ältester Zeit eine solche Steigerung des Vocales in e im Präsens stattfand, oder dasz 
die Einschiebung eines Nasals GutturaJs oder Ptdatals fiach dem Vocale, wie man noch 
bei einem Theile dieser Themata im Sanskritischen sieht, vorkam; so dasz sich danniQ 
wohl in den deutschen Sprachen, tuichdem der Nasal Guttural oder Palatal wieder a^ts- 
gefallen, eine Steigerung des Vocals als herrschende Form festsetzte und sowohl für 
aÜeres e als für älteres in oder ik oder ig u. s, w. der Voccu % als herrschende Form 
hUeb und nun also der Singular des Präteriti wegen seiner Endungshsigkeit eine aber- 
malige Verstärkung des Vocales in ai oder statt der Abwerfung <2er Beduplicationssilbe 1 5 
nur eine Verschleifutig derselben mit der Stammsilbe , also Wandelung des % in ai, er- 
heischte, um das Gleic/^eivicht des Tones einigermaszen herzustellen^ und dann der Plural 
wegen der gewichtigeren Kndmigen zu Abwerfutig der Reduplicationssilbe und zum ein- 
faäien i zurückkehrte. Die Voctdänderung dieser Verba geht also von i zu ai (a, <b) 
endlich zu i über. 20 



1) tCOAN (ihian) alicujus rei potentem 
fieri — thema i h ; sanskr. 19 potentem 
esse alicujus rei; vedisches Präsens 196, 
Ikshö. 

Das Primitiv ist im Präsens nicht 
im Gebrauche, sondern fMr im Präte- 
ritum; es ist das Wort dadurch über- 
haupt unregelmäszig geworden, indem 
nicht nur das Präteritum eine Präsens- 
bedeutung gewonnen hat: potitus sum, 
possideo, hctbeo , und ein neues Präte- 
ritum ic ähte zu diesem Präterital- 
Präsens, sowie ein neuer Infinitiv ägan 
sich entwickelt haben, sondern in specie 
auch dadurch, dasz das Präterital- 
Präsens zwar die Flexion des Präteriti 
behält, dber im Plural den Vocal nicht 
wechselt, also zu ic äh, J>a äht, he äh 
nicht v8 igon etc,, sondern: v6 ägon 

\ U, 8. W, JMt. 

Ableitungen von diesem Thema sitid noch : 
igen adj. eigen. — ge-kgen n. was man 
imu hat, was einem zu jEÄgen übergeben 
ist Thobpb chabt. p. 159. — ägend-lic 
\ad^, eigentlich, eigen. — ägennis Eigen- 
heit. ~ ägnian caus. v. Ilerr sein, zu 
Eigen haben. — 2^\i u \Qj\di possidens, uswr- 

Leo, angeU&chs. Wört«rb. 



pans Hpt. gl. 523. — ge- ägnian denom. 
V. (him oder hine geägnian) etwa^ für sich 
in Besitz tiehmen chabt. angl. 693. Thorpe 
ciLABT. p. 288. Aelpr. uom. II. 34. 72. 102. 
244. Caedm. XXI. 2321. geägned tiswrpatusts 
Hpt. gl. 526. — ägnnng (ähnnng) Besitz- 
ergreifung, proprietas (posessio i. e. agri 
late patentes Hpt. gl. 437.^ chart. anglos. 
693. Thorpe chart. p. 289. Hpt. gl. 427. 
— äga der Besitzer. — nn-äga rferso 
Habelose. — ägend-frigoa der Herr. — 
ä h t das Besitzen, longe ahte in langem Be- 
sitze Bbov. I. 31. — aeht (eaht) das Besitz- 
tJium, Erbgut, Vermögen, possessio Hpt. gl. 
480. Two Sax. CR. (eäht) p. 222. auäi: das 35 
Eheweib, mit einem Worte: das, worauf 
man ein Recht hat - auch: eine Ueerde, 
Vieh Caedm. VII. 973. »hte Isedan Caedm. 
XXIV. 2621. ffiht besittan zu Gericht, zu 
BatJic sitzen El. 473. Andr. 410. 608. on40 
väteres äht in des Waszers Gewalt Beov. 
516. seht bezeichnet auch bewegliches Eigen- 
thum: feoh and feorm Caedm. XII. 1649. 
1650. — stadol-aeht wohlbegründetes, wohl- 
erworbenes Eigenthum Reiml. 22. — gold-4r» 
seht Besüzthum an Golde. — mädm-teht 
Besitz an Kleinodien, Schatzgut. — aeht- 
g e V 6 a 1 d Gewalt des Eigenthums, fester Be- 
sitz; Becht, damit zu thun, was man wül 
Andr. 1112. Az. 26. — asht-gestrcön so 
Eigenthumserwerb , erworbenes Eigenthum 
Phobn. Vn. 506. 

17 
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*2) IDAN ordere; thema id; sanskr. indh is n. d<is Eis. — isig adj. eisig, glän- 
aecwkfere, jprcw. indhe, idhe (edha Brfnn- «^- — isig-federa mit gläneenden 



holz). 



Flügeln Sebf. 24. 

1 r 6 n (is?n, isern) cuij. ewcrn. isern byme 



Das Primitiv selbst ist im Ängelsäch- Eisenbrünne. isSne näglas eiserne Nägel - 5 

5 sisdien verloren; nur Ableitungen vom isern-scür Eisenregen, d. h. der Regen 

Präsens und Präteritum si^id erhalten: der Speere, Pfeile und Schvrertklingen , die 

idel adj. glänzend, eitel, vanus, super- ^^^j, ^?^ here eherne Schaar Caedm. 

stiüosus Hpt. OL. 498. idele gevünong eitler ?^- V. 348. irtn bend Etsenband. - raearc- 

Wunsch Hpt. gl. 514. |)ät idel MüszigkeÜ, l!«» c»«*^««». -. isnan cau8. ^. m$t lo 

10 EitelkeÜ pbov. 2. on idel /nwtra, »«ixjr/fti« ^«^ rersehen, (geisned /«Ta^f*« Hpt. gl. 

Hpt. OL. 466. 490. — idel-georn adj. afm ^) / x ^ x^ * * tj 

nmj»^ seiend, eiUl, ohne Ernst. - idel- , »^" («^) ^ ^ ^♦•^; a^ramen^iim I^ gl. 

h en de adj. der nur eitles, nichtiges betreibt. 4^8. — « r S n «^ Aelfr. höh. H. 166. - 

- idalinga adv. frivole. - idelnis ar-sinid J&r^ar6«<er - «r-gescod od^ 
15 ineptiae, superstUio Hpt. gl. 509. mocÄma ^^ eherner Sdi^ bü «rgesccni «n ÄcÄirert 

(Intrigue) ibid. 500. toefr^ ÄcÄ«tn; m ^ntt ehem^ Scheide Bbov. 5551. 

^<nf«it« wn Bodfögtnis f/c«te WahrheÜ. ^^""nJ^^^V^ f.das emem Mensd^en Zii. 

Fi^mtii^ifc«<;AELFB.HOii.IL66.-idelian O^Oieilte höhere Frethettsrecht (also wohl 

(idlian)d«iom.r. cassari, zu nichte werden, ^rsprtnighch: der Glam) Andr. 1131. -20 

20 vereüdn(inirans.) Hpt. gl. 515. - a-idlian «^•* f^ Gesinnung-- auch: Etgenthums- 

eitel machen, vereiteln (trans.) Aelpr. höh. ^f^* ^^^^ »o^- ^^i^-^5^5- anglos. 594. 

L 56. n. 412. leer werden, nichtig werden, Thorpe celart. p. 148. 203. ar and «hta - 

verschwinden vit. Güthl. p. 34. - idese eigentlu^ d,^. worauf Rücksicht zu nehmen 

swf. juvencula, virgunculardie Glänzende) ^^^r"-, ^ V^"*''^ ^''/^'^^*I^' ^'*^^/'' 

25 Hpt. GL. 456. - ides f. Frau, ein weibl. ^^^ ^elfr. hom. I 64. 316. H. 224 

Wesen überhaupt. - ideg adj. heftig rer- Thorpe chart. p. 47. 116. — un-ar (onar) 

langend, brennend auf etwiüTnoES.YI. AOL ^'?^?*'f\r ^^V^^^^ «'^«"/^ man kerne 

Td iia«. der brennende Scheüerhaufen, BucksuM zu nehmeti, was mannidit zu 

Feuersbrunst, mcendium, torris, rogus Hpt. ^'^^'^f^A^'^ '^"^'* *«!^.^ ^»»^ '« 
30OL. 440. 464. 489. 499. 500. ad ^garvan Caedil Vm 1092.- «rendel ju«^r,ölafij 
einen Scheiterhaufen herrichten Caedm. «l. Mcttc/: earhv.-ar-cra ft ig ^^^ 
XXVn. 2855. - ad-fjr das flammende f^refät^^. -- 2^r-'ifi^i ad:fect. ehrenfest, 

Feuer Caedm. Ex. VI. 397. - ad- exe T^^«^^^'' ' ^f?**^^*^/^; ^^7/ ,U\ r 
Eidexe (Feuerthier, Salamander). - gods- arfastnis RechtschaffenheU, RecMglauing- zh 
35 «d GoUesfeuer Caedm. Dah. I. 90. ^ "T ?r-hvat adj. ehrenscharf tapfer, 

iidel f. Entzündung, Krankheü, morbus ^T.i^' T »V, ®^*®- «^ ^ r* ^l?** 

Hpt. gl. 514. Aelfr. HOM.n. 124. - in-ädl ^»- 1*30. <^ne edle Gesinnung ohne Er- 

Eingeweideentzündung.— UH-kdel para- ?«^»»«.«. P<^^^ Aelto. hom. ü. 510. - 

lysS:- Inngen-i^dl Lungenentzündung. ^TU^smsEhrlosigl^, gemeine Gestnnuj.io 

40- föt-adl Podagra, regius morbus Hpt. 7-^-'!^''^ adj ehrenwerth. - arvyrd- 

GL. 471. - feorh-adl an das Leben fnl o^. <?Änrardf^ - aryurdnis rere- 

gehende Krankheü Aelfr. hom. I. 47& - V^. ^^' ®^* u ^ *''**°. ^^•.*^- 

monad-adl morbus menstru4Üis. - hörn- f^^t*H ''^l^^ ""'l ^1^' "^^ ^"^^^rC 

ädl Bruch, hemia. - f6for-adl Fid)er. rec^^chenken, begnadigen Cyn.C^370.45 

45- adlung Krankheit Kklyk. hom. I. 122. ^^' ^""^^ ?^/* .ü^''' versdwnen 

- adlig adj. entzündet Phoen. UL 222. ^^ «^^- ^f- "* ^2- 126. - ge-anan 
krank, valetudinarius Hpt. gl. 519. — *^*?^' versdionm two Sax. cr p. 257. 
adled ad[;. ifcran* Jon. V. 3. — adligan *• 1^28. — foftn. «ra, «ra glorui, honor). 

denom. V. krank sein. — ge-kdli An denom. ^v *rft«»^T ^ .» . / 

50 r. krank werden Aelfr, hom. I. 610. ^) YlPAJi tergere; thema vip {verwandt 50 

adre (sdre) die Ader {auch Waszerader mit sväpan und svifan); sanskr. i zu- 

Caedm. X. 1374., sonst heiszt eine solche: sammengesetzt mit Präpos. vi cl. 10, 

Väter-aedre Hpt. gl. 418. Aelfr. hom. L wänavati v^navati iadt nrniirif 

65 oder, ofa MeUMader, ofa Ader im Leibe -^»* ^•••*«' angeUachmch noch vor- 

- ursprün^ich loohl überhaupt: dur<A- handen m der Bedeutung: abreiben, ss 
glänzendes.) abwischen , z. B. Ablfk. L 426. Sonst 

•3) ISA» splendere; thema i,. ^'^ f"*^ "T f'^fT'^'^-. 

Das Primiti^ ,^loren;doch Ab- ^eÄ^^^f ^J^aSSÄfr^SÄr. t 
60 leitungen vom Präsens und Präteritum 430. (Instrument zum Abwischen) Hpt. gl. 60 
sind noch vorhanden: 480. 486. 506. 515. 526. {cf vifan).. 
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5) VIFAN vibrare; thema vif; sanskr. Cyn. Cr. 1067. faran to vigge in den Krieg 

vevi projicere, — aber auch: concipere ^^^^ Thorpe chabt. p. 201. on vigge 

^Ltui niirhirirp feallan %m Kriege fallen, dm Tod finden 

^^^ . . , , . . Thorpe CHABT. p. 201. vig at*cÄ: Arr Tode- 

Bas Frtmttw tat angelsächsisch vor- schlag. — viga der Kämpfer, der Krieger 

Jumden in der Bedeutung: schwingen, Cabdm. XVIIl. 2040. Phoen. VU. 486. — 



wie altnord, veifa. 



Line Ableitung d^ Plurahs Pratenti, Ampfer,- cumbol 
aho mU intemnver Bedeutung, t«i: üt-avi- ^^ ^^^^^^^ ,^ f^^ , 

fian caiM v. exhalare Hft, ql 41% und gehörten wie es scheint der Heerführer und 
owenn mchtvon dem vorher erwähnten Theina, ^^^^^ flachstes Gefolge). - bvrn-viga mü 



I)eod-Yiga ein gewaltiger Kämpfer , Erz- 
kämpfer Panth. 38. — gar-viga Speer- 

' 'Yigh der inder Nähe 
dasselbe kämpft (dahin lo 



15 



432. 

20 vif n. das Weib (das condpirende, empor- 
schwingende). — eald-vif matrona, — 
fröd-vif ein Weib was nicht mehr con- 
cipiren kann — ein über die menses hinaus- 



dann ebenfalls von diesem Tficma vif (U>er der Brunne gerüsteter Kämpfer, -yiigend 

mit eingeschx>beneni nasaiem m nach dem der Kämpfet, Krieger. - ^YQOxd-y\l\iMid 

Vocale und dadurd^ verhärtetem Labml ^ Schwertkämpfer Cabdm. Ex. V. m. - 

schemtauchYimvelabgeUiUtzusein Da- yig.cyrm Kriegsgeschrei, Kampflärm 

ngegen voni Präsens ^tst offenbar abgeleUet c Jdm. XVUI. 1990. - vig-räd (^gröd) 

Yiiel oder YÜer(YiheT)(beP^ t ordnen be- ^^ Kriegsfahrt Caedm. ^m. 2084. - 

gegnen): dus GescJwsz, der Wurf sptesz, der rxg-^ii Kriegszug Caedm. XVm. 2094. 

Pfea, überhaupt: das R'ojectü Hpt.gl.405. ^% [ g. st e^lpropiignaculum, obstaculum, 20 

Rüsihaus, Schanze Hpt. gl. 426. 487. 529. 
B. M. MODE 39. BuniB 28. — vig-plega 
(Kampfwetter) Kämpfer, Krieger. — vig- 
haga Kampfzaun, Phalanx in der Schlaft, 

cip^ren *«n^-- «^ «««■ uu: inense^s mnaus- ._ vig.hüs festes Haus, Thurm, propug- 25 

^^^ ^^^' -^'ß,'^^^\('^^^'^^^) ^^ naculum Yivi. ol. 499. - vig-hyrTt 

th weiblich^ Mensch (im Gegensatze ron vapnian Kriegsschmuck, monig vighyrstum scan nian- 

Chb. Hoellenp. 16.) Aelpb hom. I. 442. ^her glänzte in kriegerischem Schmucke 

seofonnacodeviminen />i«^ormvimman ^^^^ 35 _ yig.präc Schlachtandrang 

mitgekurzUm Vocale begegnet auch chabt. El. 430. 658. - vig-smid «n«- cfer J^amJ, 30 

^GLOS. 1290. und eine noch corrumpirtere ^rieg zu veranlaszen sucht, nachstellende!- 

zoForm vornan m dem Convposxtum dryht- p^^^ Caedm. XXIV. 2703. b.m.mode 14. - 

v6man (da^ dryhtvemen) d^^ Braut das yig.hlkc ad j.kampf glänzend? kämpf bleich? 

begleUete Weib, us becom hreddmg purh Yiin- q^I^^^ e^. ui. 204.- vig-lic adj.kriege- 

man Aelfb hom. I. 194. - vif-lic «<!;. ^^^ Caedm. Ex. IV. 233. ~ (vigerteard? 35 

matrotuilis Hpt. gl. 505. 520. - viflice ^^; ^' ^ard amphitheatrum , Kampf- 

Ziadv. multebrUer Hpt. gl. 504 - vifian j^^ Hpt. gl. 484). - präc-vig harter, 

(Yihge&n)^m V. ein Weib nehjnen^^^^ dringender Kampf Caevm. Ex. HI. 182. - 

Hpt. gl. 436 485. Aelpb h. IL 234. (Gegen- comp-vig der Kampf, die Schlacht Jüd. 

satzvon ceorlian ein^i mnn nehmen mTU. 3^3 _ ^^-vig adj. der nicht kämpft, feig. 40 
F",: l/\l'\^\t''. ^'^^^'''t welches ^ic^ ^f ^ 2)tbt^, das Amt Aelpb. 

10 Geschlecht, WeiblichkeU Phoen. V. 357 vif- ^^^ j 342. two Sax. cb. p. 248. a. 1120. 

hAdes men Menschen weiblu^s (reschlecJUes ^^^^^^ ^ ^g _ vicnian denom. v. im 

Adb. p. 202. - vif-I)öjrn len<> (soll wohl j^i^^g^ ^^^ ^^i der Bemrthung: aufwarten 

nur so vielheiszen wie aus Ualien^che scu- j^^^ ^^^ ^ 170. - vicnere der Schaff- 45 

^ero). - htim-Yii Meenoeib, Sirene. - ^ dispensator Hpt. gl. 453. - hord-In 

45yf.nyincW^ciZ^rat4> Caedm. r^^^^ ^i^^ ^^ jy^^ ^^ ihesaurarius , des 

(oder ist Yifmyne richt^ Lesart^ AbsuM Dresslers two Sax. cb. p. 263. 
tn Beziehwig auf eine r rauf) 



*6) ViGAN pugnarc; thema vig; sanskr. 
vish cl. 3. amplecti, penneare, visUare, 
ho cmigredi (ad pugnam), Caus. vesliayati 
ministrat, minister est. 

Das im Gothischen noch vorhandene 
Primitiv (vcigan kämpfen) ist im Angelsäch- 
sischen verschicunden , und nur eine causa- 

55 tive Ableitung des Pluralis Präteriti ist 
übrig, also mit intensiver Bedeutung : v i g i a n , 
viggan kämpfen, kriegen, sowie andere 
AUeitivngen derselben Lautstufe, — wie vig 
der Kampf, der Krieg; bannan to vigge 

60 isum Kriege aufbieten Thobpb chabt. p. 201. 



7) ViCAN cedere ; thema vic; sanskr. 
vic separare, secemere oder wohl näher 50 
noch liegt uggh decedere, relinquere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch fwch 
in Uebung in der Bedeutung: weichen. 
Als (Jomposita begegnen: — ge-vican 
nachgeben, weich werden Bbov. 2577. — 55 
üt-vican ins Ausland flüchten. — 
üt-vicing Flüchtling, der über die 
Grenze gegangen ist two Sax. cbon. p. 
235. a. 1098. (ohne Zweifel hat das alt- 
nordische Wort vikingr der Seeräuber 60 

17» 
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ursprünglich dieselbe Bedeiitufig, da das 
altnordische vikja der Bedeutung des 
angelsächsischen vican entspricht), 

V ä c adj, weich, schwach {Gegensatz von 
5 god Aelfb. hom. II. p. 48). sume sind väcran 
einige sind schwäclher Aelfr. hom. II. 46. 
väce adv. schwach, ärmlich, gering Gyn. Cb. 
838. niid väces olfendes hserum gescrydd 
mit armseligen Kameelhaaren bekleidet. — 

loväc-lic adj, vüis, inutilis, contemttis Hpt. 
GL. 470. 523. unbedeutend Aelfb. hcäi. II. 
372. — väcmödnis Verzagtheit Aelfb. 
HOM. n. 220. — vaecan caus, verb. weich 
machen, mürbe machen, fatigare Hpt. gl. 

15 436. gevajhte beon schwach werden, müde 
werden Aelfb. hom. I. 614. 488. vit. Güthl. 
p. 32. — be-vaecan weich, mürbe machen, 
verfüfiren. — ge-vsBQan labefactare Hpt. 
OL. 516. Aelfb. hom. I. 408. conficere Hpt. 

20 GL. 464. Aelfb. hom. II. 396. turbireUf 
plagen, Leides zufügen, afficere, consumere, 
Hpt. gl. 500. durch den Tod bei Seite 
schaffen y umbringen, mid deäde gevsecan 
Mabc. Xin. mid teonom gersBcan höhnen 

25 Luc. XX. 11. to deäde gevaecan zu Tode 
martern Aelfb. hom. II. 542. mid meteleäste 
gevffihte beön von Huttgersnoth aufgerieben 
sein two Sax. cb. p. 92. a. 894. — ge- 
Y 9ß ce dn i 8 SchwachJteit Aelfb. hom. II. 552. 

30— lide-viBcan weich machen, mitigare, 
sopire Hpt. gl. 501. 516. — lide-vac adj, 
weich, sanft, energielos, lentus Hpt. gl. 514. 
und auch: gewandt b. m. cb. 84. 

väcian denom. v, weich, gering werden, 

d5vilescere (Gegensatz von vel healdan Wund. 
D. ScH. 86.) Hpt. gl. 462. — a-väcian 
nachlctszen in etwas, von Gru/ndsätzen laszen, 
gemein werden , vüescere, contemtibHem esse 
Hpt. gl. 455. Aelfb. hom. I. 184. se hyht 

40 aväcode die Hoffnung trog vit. Guthl. p. 66. 
pät nc aväcodon vercda dryhtne dasz sie 
nicht aus Schwachheit ablieszen vom Herrn 
der Heerschaaren Caedm. Dan. III. 220. — 
lide-väcian (lidevacan) lentescere, molles- 

45 cere Hpt. gl. 479. 

*8) VIHAN sanctum, dedicatum esse; 
thema vih; sanskr. vish cl. 9. disjwn- 
gere, separare. 

Das Primitiv im Angelsächsischen 

hd nicht mehr wahrzunehmen, ohngeachtet 
im Gothischen ein causatives Verbum, 
dem in dieser Sprache das Primitiv 
ganz gleich gelautet haben musz (veihan), 
vorkömmt und auch im Angelsächsisdien 

55 noch viele und wichtige Ableitungen 
von diesem Thema vorkammen, 

vih (veöh) das Götzenbild Gnom. Ex. ü. 
133. JuL. I. 23. Cabdm. Dan. HI. 170. 208. 
Pata ap. 48. — vig-bed (veöbed, veofed, 



veöfod, vefod) der heilige Ort der Nieder- 
legung, der AUar Caedm. XXVI. 2841. — 
vih-gild Götzenbild Caedm. Dan. UL 182. 

— vig-gild (der heilige Tribtd) Götzen- 
dienern, Götzendienst, — vig-vurdung 5 
Götzenverehrung. — veödoma (veoduma) 
die Heirathsgabe (heilige Widmung). — 
vidum-bora dryhtvemen der der Braut die 
Heirathsgabe zubringt, paranymphus Hpt. 
GL. 448. — vigle n. (pi, viglu) die Vor- lo 
bedeutung. — st cor- vigle die astrologische 
Vorbedeutung, Constellation, Astrologie Hpt. 
GL. 467. 468. 528. — viglian denom. v. 
hariolari, Vorbedeutungen nehmen Wbioht. 

p. T. 14. Aelfb. hom. I. 100. — viglereis 
der Wahrsager, chaldaeus, haruspex, hario- 
lus, constellator Hpt. gl. 443. 502. Aelfb. 
HOM. U. 330. — viglung das Nehmen der 
Vorbedeutung, die Wahrsaaung, divinatio 
Hpt. gl. 467. Aelfb. hom. I. 100. Zat%berei 20 
Aelfb. hom. I. 476. — lic-vigelnng Ne- 
cromantie. — vic-bora {für vihbora) sig- 
nifer Hpt. gl. 495. 

V AB g (vsBge, v^ge) n. der Weihebecher — 
dann überhaupt: der Becher, 25 

vicca (vuca) der Wahrsager, Zauberer, 
pyiho, daemon Hi»t. gl. 504. gl. Pbüd. 42. 

— vicce die Zauberin, Hexe, pythonissa, 
divinatrix Hpt. gl. 451. 504. Aelfb. hom. 
n. 330. — viccnng-döm Zauberkunstzo 
Caedm. Dan. II. 121. — vicca-raed Ea>th, 
den ein Zauberer eriheilt. — vicce -er äft 
magia, necromantia mortuorum, divinatio, 
daemonum invocatio Hpt. gl. 501. Aelfb. 
HOM. n. 592. ~ viccian denom. v. Hexerei 95 
treten, zaubern, teuschen durch Zauber- 
mittel, Giftmischerei treiben. — viccnng 
das Zaubern, Hexen, 

9) vITAN dbire; thema vid; {verwandt 
mit thema mid); sanskr. vi ire, vidhi40 

via. 

Das Primitiv nur noch in dem Com- 
positum ge-vitan gebräuchlidh in der 
Bedeutung: sich ins Weite machen, exire 
Hpt. gl. 441. evanescere Hpt. gl. 501.45 
avög gevitan abscedere, occumbere Hpt. 
gl. 490. ellcra govitan aliter evenire, 
anders ausgehen, anders ablaufen Hpt. 
GL. 481. h»den gevitan ein Heide wer- 
den, him gevitan (Gb. Gb. IV. 38.) pro- so 
ficisci. gevit ]m nü gangan mache dich 
auf zu gehen Caedm. X. 1345. geveoton 
pä mearcland trödan sie machten sich 
auf den Weg Grenzland zu beschreiten 
Andb. 802. 803. gevitan bedeutet at*ch: 55 
sterben, pä gefeöl he adone and gevät 
Aelfb. hom. I. 316. da fiel er zu Boden 
und starb. — on fleäm gevitan fliehen: 
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atuii : venirtheüt werden Cakdm. Dan. hehstan heofona rice und Kl. d. Frau 5 : 

IV. 614. — up gevitan sich erheben ic vite vonn minra vräcaida. 

Caedm. Ex. AUI. 459. fram gevitan vitan (ic vat, ve viton, ic viste) 

weggehen, angeyitondlic adj. was wiszen Ctn. Cr. 384. mit dem Dativ 

sich nicht vermeiden läszt. gevitend (einem etwas wiszen) bedeutet es: vor- 5 

transitorius Thorpe chart. p. 317. werfen Caedm. V. 824. I»ü meaht hit me 

ft , .„ , ,, . ^v ,. .^ . , vitan du kannst es mir vorwerfen, vit 

vid (Superl. vidost) adj. weit. — vide ,.., ^. , , itth 

efc. langiuscide Hpt. gl. 517. ~ vel- vide f** P"»»*« "^""^ "^^ «'^ ^«^»^ ^^^'« 

dv. sehr weit Jierum, passim, ubique Hpt. -s^wm Vorwurfe prov. kd. Kemble 54. — 

L.512. — vid-sffi die weite See, der Ocean nitan {für nö vitan) nicfU toiszen Hpt. 10 

[PT.OL. 409.- vid- last trei^ÄmrcicÄetkic q^. 461. nitende mines färes meinen 

pwr, weiter Weg Andr. 6^7. — vid-vög „^ . , . i » * tt r«»^. 

gehender We^ Cy^. Cr. 482. - vid-sid ^^^ *»'^* ^^**'^"^ ^^^«- ««^- °- ^7^« 

•ct«e ÄJWf, da» Leben Sal. Sat H. 371. — V^ nas* »^- I^- 568. nast pu nä ibid. 

id-gille adj, geräumig , vastus, spatiosus, I. 14. 

oarsus Hpt. gl. 405. 434. 527. vggas vid- - j. r^ \u 1 r^ v ^ • 1^ i- r 

ille Gyn. Cr. 681. - vidgilnisVetti/«. ^ V* Oetsteskraft Kunst (altm^^^ 

hmigkeü, Ausdehnung, vastitas vit. Güthl. ^«*^«>' - V t - r a d (vitrod) Zaw6er»/ra»^e 

. 20. Aelfr. hom. I. 2%. Hpt. gl. 471. - ^^edm. m. vu. 4^1. 
id-land ein groszes, weiUs Land Cyn. vita (veota, viota Thorpechart. p. 70.) 

B. 1385. — vidan adv, von weit her <^ Zeuge, Mttwtszer — auch: der Math- 

BABT. anolos. 704. — vid-m»re weitbe- </<*«•> ^ Bath des Königs, Senator Aelfr. 20 

»Am*, clarus Caedm. XII. 1630. — vid- hom. I. 60. Wand. 65. — üd-vita ein Wei- 

iflBrsian denom. v. clarescere, crebrescere »«•> ^r die Dinge auserforscht hat, iihHo- 

[PT. OL. 471. 512. — ge-vidmffirsian »opÄus, »opÄwta Hpt. gl. 479. Grimm z. Andr. 

^arescere, crebrescere Hpt. gl. 466. aber 1106. — ge-vit das Bewußtsein Aelfr. 

neA: promulgare Hpt. gl. 437. — vid- hom. I. 458. 480. die Kenntniss einer Sache ^'^ 

ine g (für Y'i^TUig) adj. weittöMnd Amyn. Andr. 1267. Caedm. Dan. IV. 572. — 

i09. cf HZ. XI. 423. (wenn nicht die gevit-loca Bewiistseins VerscMusz, Herz 

onjectur vidrynig weü rinnend, late pro- botsch. d. m. 14. — gevitadcr Zeii^e, einer 

uens von Grein vorzuziehen sein sollte.) ^ dasselbe Bewustsetn, dieselbe Kenntmss 

Noch mochte den zu diesem Thema ge^ ^^ yi\^^ors, gevite der di^ ^«^^^^ ^« 

Jrencfen Wärtern auch beizufügen sein: ^^^ ^*^f ^ i^t^''!J;w^L^- m^' 

«t. m. die weite E..fernung I'Sght. p. t. r^Ff^'^LirÄ^'j^ef^^ "^l 

bei klarem Bewustsein seiend Aelfr. hom. H. 

24. verständig b. m. cr. 79. — gevitcni8 3.5 

10) yiTkS ammadvertere,noscere;thema ^^ Zeugj^chaft,Müwiszen^chafL leäs ge- 

\ , ., . vitenis falsches Zeugniss Aelfr. hom. II. 

Vit; samkr. vid sctre, cognoscere, ex- 592. _ gevitan gewahren Caedm. VI. 858. 

plorare. — sveord-vita Schwertaufseher chart. 

Das Primitiv kömmt im Präsens sehr anglos. 722. — teon-vit Zank Caedm. 4 

sdten vor; nur zuweilen in dem Com^ ^VU. 1912. - for-vit FürtcÜzundadj. 

.^ j • j ^ -f furtoüzig. — forvit-geornis Neugierde, 

posttum ge-vitan u^id m der Bedeu- 'curiosüas gl. Mett. - forevitegan (fe- 

tung: tn Erkundigung bringen, erfah- twm. v. praesignare. — forevitung (fore- 

ren, sciscere , inne werden, sentire \itegVLng) praesagium, vaticinatio Hpt. gl. 45 

(Apoll.: gä and gevite geh! underkun^ ^}^' "^j}- -^56. 486. 520. - forevitiend- 

j- j- i.,\ T T r 1 • • X j Txr ^ lic adj. praesctus Hpt. gl. 441. — viti- 

dige dich!) Im Uebrtgen tst das Wort end-lic adj. prophetisch Hpt. gl. 416.441. 

m die Reihe derer getreten, deren Prä- 492. 505. 520. — forevittig praescius, 

teritum eine Präsensbedeutnng bekommen praes4wus Hpt. gl. 441. 452. 493. — in -vit 50 

hat (ich habe in Erfahrung gebracht ^^ ^^Jf^"^^^* ^}f'- invit-feng listiger 

. , . , , 1 1 j L 11 Angriff Beov. 1447. — invit-nct eine 

= ich weisz) und iceldve deshalb zu ^J^^ Schliyigc. - invit-hlöm Bos- 

diesem starken Präteritum (ic vät) aZ« heitsäuszerung heil, kreuz 47. — invit- 

8u einem Präsens einen neuen Infinitiv flän der Bänke Pfeil — invit-vraeen 55 

vitan und ein neues Präteritum: ic «»dtw dolosus , tückische Feszel Andr. 63. 

, . . . . , 1. t:^ — invit-banc ränkevoller Gedanke. — 

visse od^r ic vistc in schwacher Form in^it-gecyndo die Nattir der BosheU. - 

bilden. Das Simplex steht im Präsens invitta (verschrieben invidda) boshafter, 

Caedm. V. 511. 512: god vited on [lam gemeiner Mensch Jüd. 28. — vittig oc^'. 60 
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verständig. — nn-vittig aäj. unverstän- 
dig. — vitignis sollertia, — ful-vit adj. 
oollkomwen in Kenntniss gesetzt, belehrt 
Two Sax. cb. p. 204. a. 1067. — gevit- 
5 1 e ä 8 ctdject. ohne Beioustsein , irre redend 
Hpt. gl. 478. unsinnig Gyn. Cr. 1473. — 
gevitleäst Unsinnigkeit , Bewustlosigkeit 
Aelfr, hom. I. 424. — vit-seöc adj, wcUin- 
sinnig. — or-vite adj. verstandeslos. — 

lobe- vitigeaii denom. v. als Zeuge dabei 
sein, bezeugen. 

vitian (veotian) denom. v. praestituerey 
catistituere , vorausoestimmen , festbedingen 
Cabdm. Ce. u. Sat. 692. prädestiniren Beov. 

15 1963. — Vit de adv. nach Uebereinstim- 
mung , nach Zusage Cabdm. V. 727. — 
vitega der Weiszage, der Prophet Gyn. 
Cr. 306. Aelfr. hom. I. 600. (vitegum vati- 
cinationibus , divinatiofiibus Hpt. gl. 448.) 

20 — tu ngel- vitega dei' Astrolog Hpt. gl. 
467. Aelfr. hom. L 78. — de öfol- vitega 
der Teufelsprophet Caedm. Dan. ü. 128. — 
vi tegestre oic Prop/t€^m Luc. II. — vite- 
döm das Orakel, die Weiszagung El. 1153. 

25 Hpt. gl. 409. 442. 493. — vitedom-lic 

adject. prophetisch vit. Guthl. p. 28. — 

vitegu-böc prophetisches Buch Abo. p. 2. 

vutad constat Hpt. gl. 526. {ist wohl 

nicht in svutelad zu ändern, sondern steht 

so für vitad vne cnman für cviman). — vuton 
(vutun) wiszt! wohlauf! laszt uns! Beov. 
2648. {für viton, wie vutad für vitad). 

be-vitan (Präter. bevät) besorgen, be- 
vormunden, bewahren, tünscype bevitan ein 

35 Landgut verwalten Luc. XVI. 2. ealdor pe 
|)ät rayiister bevät godes handa chart. an- 
glos. 753. der Vorgesetzte, der das Kloster 
verwaltet (bewahrt) der (für die) Hatid 
Gottes. — be- vitian (beveotian) versehen 

^omit etwas, beschenken (cum dat.). s»le be- 
vitian glücklich machen; auch: besorgen, 
bewachen two Sax. cr. p. 149. a. 1013. 
bevitian die Bedienung besorgen Thorpe. 
CHART, p. 333. El. 745. Beov. 1428. — 

•i5stig-vita Diener , Verwalter , Steicart 
Caedm. 2079. — vit od portio, dos, haere- 
ditas, was einem zutvor bestimmt ist, bestimm- 
ter Antheil, vorbestimmtes Schicksal, vor- 
Iierige Zusage von etwas prov. ed. Mueller 

50 21. Kemble*22. Caedm. XX. 2275. — rest- 
vitod Ruhantiteil, ein bestimmter Aufent- 
haltsort Caedm. Dan. IV. 576. — öd-vitan 
(cum dat.) vmwerfen. — 6d-vit Vorwurf, 
inproperium Hpt. gl. 505. ät ödvite veordan 
Vorwurf gerathen. — ödvit-ful <xdj. 
vorwurfsvoll, probrosus , vitiosus Hpt. gl. 
471. — ät-vitan tadeln, verweisen. — 
6 (t - V i t a n tadeln , schelten , strafen Andr. 
1360. — vite w. H. f. die Strafe, suppli- 
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tormentum Hpt. gl. 496. 
iie ondraed fü I>e deäd to 



499. 485, 
487. iie ondraed fü I>e deäd to svide for 
nänre vite (for nänura vite) prov. ed. Muel- 
ler 46. ED. Kemble 49. (vite und vuldor 
erscheitien als Gegensätze Red. d. Sbbl, 7.) 



— helle- vite Höllenstrafe. — vita töl 
Marter -Werkzeug Aelfr. hom. I. 424. — 
fyrde-vitö Strafe für Verletzen des Heer- 
ztwes. — gyrd-vite die durch den Stab 
Mosis über Aegypten verhängte Strafe Cabdm. 5 
Ex. I. 15. — fihte-vitS Strafe für un- 
befugten Waffengebrauch Thorpb chabt. p. 
138. — vite-l)eov Straf leibeigener, Zücht- 
ung. — vite -hü 8 Zuchthaus Hpt. gl. 516. 
Straf haus, Gebäude, wo die Strafe durthio 
Zerreiszung von Seiten wilder Thiere voll- 
zogen wird, amphitheatrum Hpt. gl. 484. 
489. Cyn. Cr. 1536. — vitnigean (vitnian, 
gevitnian) denom. v. vapulare , ftagellare, 
mxdtare, strafen Hpt. gl. 477. Aelfb. hom. 15 

I. 486. büszen Aelfr. hom. II. 124. 574. — 
vitnere der Hetiker, Peiniger Math. XVin. 

— vitning-stöv Strafort, Fegfeuerstätte 
Aelfr. hom. H. 352. — vitnung das Feg- 
feuer Aelfr. hom. IL 356. — vite-scrafso 
Straf Jwhle, Hölle Caedm. Cr. ü. Sat. 691. 

— vites-bana der Henker Cyn. Cb. 264. 
vite-stengo equuleus, Folterstange Hpt. 
GL. 478. — vite-bröga fürchterliche Strafe, 
Strafschrecken El. 932. Caedm. I. 45. —«5 
vite-raeden Strafe, Busze, Antheil am 
Buszgelde. — vite-fäst orf;. der zur Strafe 
in Haft ist, strafgefangen chart. anglos. 
716. — vite-läc die feierliche Bestrafung, 
Strafprocession, Hinrichtung Cabdm. XXHI. 30 
2417. — gevitene-möt {wohl für gevitena 
möt) Strafgerichtsversammlung two Sax. cb. 
p. 253. 

visian {später vissian, visan, vissan — 
die Gemination als Zeichen der Länge deszi 
vorhergehetiden Vocals) denom. v. gubemare, 
leiten, führen Wand. 27. weisen, zureckt- 
weisen, anweisen Hpt. gl. 455. Ablfb. hom. 

II. 60. 576. — ge-visian (gevissan, gevisan) 
tceisen Aelfk. hom. I. 78. U. 130. — be-40 
visian (bevissian, bevisan) regieren^ gouver- 
niren Aelfr. hom. I. 10. H. 418. two Sax. 
CR. p. 235. a. 1094. — visung (vissung) 
die Regierung, das Regiment Hpt. gl. 412. 
453. — to vissan (to gevissan) adv. prae-is 
sertim, maxime, saltem Hpt. gl. 416. 450. 

— v i 8 i e n d (vissiend) redor Hpt. gl. 459. 

— vis adj. verständig. — vife-fäst adj. 
vollkommen an Einsicht Cyn. Cr. 306. Faed. 
LARcv. 57. — vis-hydig adj. verständige so 
Gedanicen habend Caedm. XVI. 1816. XX. 
2255. — geriht- visend der Bechtsver- 
ständige, Rechtsbelehrende. — gevis adj. 
manifestus. (gevis is constat Hpt. gl. 419.) 
Seef. 10. — gevis -lic adj. deutlich. —55 
to vissum adv. omnino, profecto Hpt. gl. 
431. 

vi sc f. Art, Weise Cyn. Cr. 315. on f« 
ealdan visan antiquitus Hpt. gl. 505. on {» 
visan gelogod beon tn der Art dispomrt^o 
sein Aelfr. hom. IL 48. — gelim-vise 
{für gelirapvise) adj. quod evenit, wie sichs 
eben getroffen Jtat Hpt. gl. 457. — man- 
vise Menschenweise, Talent, Sitte, Anlage 
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Ctn. Cr. 77. Caedm. XVII. 1939. — neäd- 
vise cuij, necessarius, debitus Hpt. gl. 432. 
424. 506. Aelpr. hom. II. 838. — pearle- 
vise odj. districtus, rigidus, durtis, fftreng. 
5— cyne-vise Königsart two Sax. cr. 
p. 205. a. 1067. — visa der Führer, Leh- 
rer , der Weise, der Fürst, der Regent 
Caedm. IX. 1157. — heäfod-visa der 
oberste Lenker, Vorsteher Caedm. XII. 1619. 

10 — nn-BtskfY'ia&Üliteratus, — hilde-visa 
der Führer in der SchlcuM, Feldherr, — 
brim-visa der oberste auf dem Meere, 
Admirah — fyrd-visa Heerführer, Gene- 
ral B. M. CR. 77. — camp -Visa agonotheta 

15 Hpt. gl. 405. — vis-söfa ein weiser Sinn 
Sal. Sat. U. 438. — vis-döm Weisheit, 
Verstand, richterliche Entscheidung, Weis- 
Ihum. — anriht- VIS dorn ungerechte Ge- 
richtsentscheidung Aelpr. hom. I. 596. — 

20un-visdöm Unverstand, 

* 11) VILAN malle, inclinare ; thema vil ; 
sanskr. vr eligere, desiderare, optare. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht 
mehr vorhanden, sondern nur ein vom 

25 Plural des Präteriti neugehildetes Zeit- 
wort V i 11 a n {aus vilian), was nun also 
seine ursprüngliche Präteritenbedeutung 
in eine präsentische verwandelt (ma- 
luisse, erwählt haben = velle, wollen) 

30 und in seiner Formation des neuen 
Singulars Präsentis noch dies unregel- 
mäszige hat, dasz auch er gleich dem 
anderweit hergebrachten Conjunctiv des 
Präteriti vom Plural des Indicativus 

35 Präteriti abgeleitet und auch in der 
Bedeutung dem Conjunctiv etwas ver- 
wandt ist: ic ville, pü vilt, he ville, vö 
villad — der neue Conjunctiv Präsen- 
tis lautet dann ic ville, pu ville, he 

40 ville, vS Villen. Das neue Präteritum 
ist dann natürlich schwach gebüde^^ 
ic volde wnd flectirt schwach weiter. 
Die Bedeutung ist c, acc. : etwas wollen, 
tcünschen; c. gen,: einer Sache begehren. 

45 nillan {aus n6 vilian) ist nolle, nicht 
wollen; svider vilian malle Hpt. gl. 
470. 

vil der Wille (nur noch in adverbia- 
lischen Bedensarten: mines, pines, his villes 

50 mt^ meiner, deiner, seiner Genehmigung 
Ablfr. hom. n. 334. — silf- villes gern 
Hpt. gl. 518. — nn-villes ungern Aelfr. 
HOM. n. 184.) — Villa der Wunsch, libido, 
Itußus Hpt. gl. 436. 480. Jud. 295. (später 

bSauch vil, z. B, purh his micele viles sehr 
gern two Sax. or. p. 257. a. 1128.) vilna 



(für villena) breocan ein Wunschleben füh- 
ren Caedm. XVI. 1812. — vilna-leäs adj. 
wunschlos, freudlos Sal. Sat. II. 379. — 
Villa adv, ultro, sponte. — an-ville adj. 
der nur Einen Willen hat, standhaft, hart- 5 
nackig Hpt. gl. 475. 491. 523. — änvil- 
1 i c adv. pertinacUer Hpt. gl. 482. 489. — 
V illang das Wollen, das zum Wutmche 
gestimmt sein, — self-ville d€is Gelübde, 
dei* Entschlusz; adj. voluntarius Hpt. gl. lo 
413. 415. 482. — vil-sele Wunschwohnung 
Phobn. in. 213. — vil-vong Wunsch- 
gefilde, Paradies Phoen. II. 89. — vil- 
gespring schöne Quelle, Wunscliquelle 
Phoen. n. 109. — vil-cuma der gern ge-ict 
seltene Gast, Wunschgast. — vil-sidSef 
Wtmschreise (zum Himmel) Cyn. Cr. 21. — 
vil-gesid der erwünschte Genosze, liebe 
Gefährte Caedm. XVIU. 2003. — vil -dag 
der erwünschte Tag Cyn. Cr. 459. — vil- 20 
tide adj. dessen Wunsch erfüllt ist, laetus, 
hilaris Hpt. gl. 458. 490. — ville-streäm 
der schöne Strom, Wunschstrom Phoen. II. 
105. — ville-burne der schöne, erwünschte 
Quell Caedm. U. 212. — vil-gesteald 25 
Wunschausriisiung, divitiae Caedm. XVIH. 
2146. — vil-man (veolman) geliebter Mensch 
Cyn. Cr. 445. — gevill n. das Wünschen 
und Wollen Cyn. Cr. 362. — vil-gedryht 
eine erwünschte ^ herrliche Gefolgschaft, Ge-zo 
Seilschaft Phoen. IV. 342. — vil-hr6dig, 
vil-hrdmig adj. des Wunsches sich rim- 
mendy freuend, -— vil- fä gen adj. wunsch- 
heiter El. 828. — vil SU m adj. freiwillig, 
gernwollend, ultroneus , wonnesam, dem z^ 
Wunsche gemäss Hpt. gl. 435. Phoen. II. 
109. — vilsum-lic adj, freiwillig, bereit- 
willig. — vilsamnis Bereitwilligkeit, — 
vilfnl-lice adv, sponte, ultro Hpt. gl. 
435. — vil-gebrödor das erwünschte aq 
Brüderpaar, — vil-fämnedie erwünschte, 
herrliche Frau, — vil-gepofta ewi er- 
wünschter Kamerad, Gefährte Caedm. XVni. 
2026. — vil-gäst ein erumnschter, will- 
kommener Fremder , Gast b. m. mode 7. — 45 
gcvilnian denom, v. (änes pinges) begeh- 
ren, optare, desiderare Hpt. gl. 491. 506. 
Aelfr. hom. I. 458. 512. — gevilnung 
Lust nach etwas, appetitus, amor, cu^iosi- 
tas Hpt. gl. 414. 434. 457. 469. 523. — .'io 
vilnian denom, verb, wünschen, erbitten 
Caedm. Dan. m. 215. (gevilnian bedeutet 
auch: zu Willen sein, einen Wunsch ge- 
währen und wi^d dann cai^aUv flectirt: 
gevilned). — gevilnung effecta voluntas, 6 5 
3er gewährte, befriedigte Wunsch Hpt. gl. 
514. — vild adject. was nur dem eigenen 
Wülen folgt, wüd — aber auch: was in 
mächtiger Persönlichkeü und Stellu^ ist; 
vagus, errabundus Aelfr. h. I. 244. Caedm. co 
X. 1460. ungezähmt b. m. vyrd. 85. — 
ge-vild (geveold) Willkür Beov. 2222. — 
vildnis lascivia, ungebändigtes Wesen, — 
vild-deor (vildr) n. (jp{. vilddeoru, vilderu 
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vildru) dcts wüde Thier, Wüdpret Panth. 
9. 43. — vilddeornis Zustand wie er für 
wüde Thier e passt, WHderniss, Wildniss, 
Einöde, — vild-f^r Wildfeuer y Blitz two 
5Sax. cron. p. 164. a. 1032. — a-vildian 
denom, v. verwildern Aelfb. hom. II. 74. 

völ cuiv. erwünscht y wohl. — for-v61 
adv. sehr wohl Aelfr. hom. II. 2. 504. — 
völ-hva wohl jeder b. m. mode 30. — völ- 

lodaed beneficium Hpt. gl. 489. Az. 87. — 
völ-boren <idj. von guter Familie , gene- 
rosus. — völ-villend-lic adj, woMwol- 
lend Aelfb. hom. I. 338. — völ-villend 
adj. wohlwOnschend Aelfr. hom. ü. 230, — 

15 völvillendnis das Wohlwollen. — v61- 
hvär überall two Sax. cb. p. 126. 

väla m. Beichthum, Gutes Caedm. Dan. 
I. 9. Caedm. Xu. 1603. Oyn. Cr. 605. v6la 
and väva Gutes und Böses Caedm. V. 466. 

20— är-vSla (Buderreichthum) das Meer. — 
b 1 8B d - V 6 1 a glücklicher Beichthum Cyn. Cr. 
1392. — lif-v6la der Lebensschatz (das 
Himmelreich) Fata ap. 49. — böld-vSla 
iherrliche Wohnung Akdr. 103. — foId-v6la 

25 irdischer Beichthum. — eord-vSla irdi- 
scher Beichthum Seef. 67. Sal. u. Sat. II. 
342. Caedm. XVn. 1878. Cyn. Cr. 611. — 
völig adj. reich, völig on pinom möde 
reich in deinem Gemüthe, Herzen prov. ed. 

soKemble nr. 50. — v6 legi an (gev^legian) 
denom. v. wohlhabend werden, wmari Hpt. 
OL. 480. 491. 499. Reiml. 34. Aelfr. hom. I. 
296. n. 106. 

12) VRItAN exarare, scr^ere; thema 

35 Y r i t ; sanskr. radh perficere ; Desidera- 
tivum rirätsati laedü, evertit. 

Das Primitiv in der Bedeutung scri- 
bere, exarare ist angelsächsisch im Gc" 
brauche (die eigentliche Bedeutung ist 

40 11^0^2 einritzen, reiszen, zeichnen) Hpt. 
OL. 507. — vritere der Schreiber, no- 
tarius Hpt. gl. 473. 528. — vyrd- 
vritere (vnrd vritere) historiographus 
Aelfr. hom. I. 454. Hpt. gl. 410. 452. 

45 468. — tid-vritere ehrofiographus 
Hpt. gl. 410. — riht- vritere ortho- 
graphus, der richtig schreibt. — eald- 
vritere antiquarius Hpt. gl. 428. — 
vrit-seax Beiszmeszer, Schreibgriffel. 

50 — vrit-b6c (pl,) Schreibtafeln, Beisz- 
breiter, — vrit-brSd Schreibtafel 
(Beiszbrett), — Composita von vritan 
sind noch: a-vritan zu Ende schrei- 
ben, zusammenschreiben. — be-vritan 

55 (in gevitte im Bewustsein, im Geiste) 
aufzeichnen Wund. d. Sch. 19. — for- 
vritan zerreiszen, zerschneiden Bbov. 



2705. — on-vritan aufschreiben. — 
to- vritan zu schlieszen aus dem Sub- 
stantiv tovritenis Aufzeichnu/ng, Auf- 
schreiberei Aelfr. hom. I. 30. 

vrit (gevrit) n. der Bisz, die Zeichnung, 5 
die Schrift, scheda Hpt. gl. 513. 517. 529. 
on gevrittuni aaettan aufschreiben, verzeich- 
nen Aelfr. hom. I. 30. tveogencQic gevrit 
apocryphum Hpt. 522. — mäg-gevrit 
genealogische Tafel. — band -gevrit Hand- lo 
Schrift. — öfer-gevrit üeberschrift. — 
ärend-gevrit Botsdiaftsbrief Hpt. gl. 5 12> 
517. Aelfr. HOM. U. 512. — firn-gevritu 
(pl.) die alten Schriften, die Bibel Faed. 
LARCV. 67. 73. — erfe-gevrit Erbschafts- i5 
Ordnung Thorpe chart. p. 168. 

13) TRIDAN circumvolvi, adstringi, alli- 
gari (uti flores in corona); thema vrid; 
sanskr. vi-vrt volutare, circumagi, cir- 
cumvolvi. 20 

Bas Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : binden, an- 
binden, stützen, halten Hpt. gl. 483. 
Beov. 2982. Composita finden sich: — 
a-vridan abbinden. — be-vridan25 
mit Binden, mit Bändern versehen Cyn. 
Cr. 310. — ge-vridan binden chart. 
ANGLOS. 753. Aelfr. hom. I. 216. 456. 
462. auch: stringere: gevridan sveord 
strictus gladius Hpt. gl. 490. auch : zu- so 
schnüren: gevräd pä forvyrbtan protan 
Aelfr. h. II. 250. verbinden: bis vunda 
gevräd Aelfr. hom. IL 356. gevriden 
mid räpnm bis synna gebunden mit den 
Stricken seiner Sünden Aelfr. hom. I. 35 
208. — on-vridan entbinden, losbin- 
den, aus dem Gebinde thun Jud. 173. 

vreod-bilt a^jcct. mit bekränztem, ge- 
schmücktem Handmiffe Beov. 1698. — vrid e 
die Binde, der Kranz, die Feszel Aelfr. 40 
HOM. I. 168. — bäsl-vride eine Hasel- 
buscheinfaszung chart. angl. 399. — vrädu 
(yräd) fem. die Stütze, Unterstützung, Hilfe 
Phoen. ni. 247. Caedm. II. 174. — vra- 
dian caus.v. stützen. — nnder-vraedian45 
fulcire, sustentare, levare, unterstützen, in 
die Höhe binden Hpt. gl. 430. gl. Prud. 
202. — vrsed m. {pl. vnedas) das Band, 
redimiculum, fascia, vinculum, fascis, Bün- 
del, pondus, manipulus Hpt. gl. 525. 529.50 
486. — vraede f. die Schnalle, die Spange, 
das Geheft. — under- vraedel subliga- 
cuium. 

vridels masc. die Binde. — vridian 
(vreodian) denom. verb. ^rminare, grünen &s 
%Md blühen (eigentlich: %n Kränze ifioehsen. 
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y^nnuiD vridian sich in Wofinekränzen ent- 
wickeln Andb.635.) veaxad and vridad wachst 
und bWU Caedm. XI. 1532. XIV. 1702. se 
adela föld vridad under volcnnm vynnnm 
5 gebloven die edele Gegend grünt unter den 
Wolken wonnig erblühend Phoen. L 2H. 27. 

— beäh-vrida der Kettenumbinder, Bing- 
umbinder , der Fürst, — under-vridian 
denom. v. uyiterstützen Aelfr. hom. II. 282. 

10 gevrid neutr. dus Dickicht vit. Guthl. 
p. 22. 36. 

vrist der Bisz an der Hand. 
vrsesn (vrasen, vräsne) die Feszel, die 
Bimle {von vridan, wie bäsnian von bidan). 
15 — invit- vrasen nodiis dolosus Andb. 63. 

— hilde-vräsen torques bellicus. — 
fetor-vräaen Feszel. — freä-vräsen 
die Herrenbinde, herrliche Binde Beov. 1451. 

— vraast adj. gewunden, stark, ne viston 
20 vraestran raed Caedm. Dan. III. 182. — 

vrsBste adverb. gewunden^ gewaltiglich. — 
un-vraest adj. gebrechlich, unvrsßst scip 
Two Sax. CR. p. 187. 270. absurdus, incon- 
veniens Hpt. gl. 455. unvraBst vrence gebrech- 

25 liehe List two Sax. cr. p. 360. a. 1131. — 
avrsestnis erudüio. — vrsestlung palae- 
stra Hpt. gl. 515. — vraestan caus. verb. 
winden, ringen, vnested him pät voddor and 
him pa vongan briced Sal. u. Sat. I. 95. 

30 snere vraöstan die Harfensaiten anschlagen, 
in Bewegung setzen b. m. vyrd. 82. — vräd 
(vraed) /. rfcr Zorn, die Wildheit, crudelitas 
Hpt. gl. 530. das Pathos (als ein Gebunden- 
sein) die kräftige, pathetische Vertheidigung. 

S5 — vrad adj. zornig, furibundus Hpt. gl. 
510. boshaft Andr. 614. Gyn. Cr. 16. — 
and-vräd adj. feindlich ergrimmt Panth. 
17. — vräd-lic adj. zornig, wild, entsetz- 
lich Cabdm. IV. 355. — vradian denom. v. 

10 zornig sein, binden two Sax. cr. p. 208. 
a. 1070. (altn. reidi ira, reidr iratus) 

14) VLItAN aspici, sub adspectum venire ; 
thema vlit; sanskr. vielleicht vleksh 
videre — entstand aus vi -16k videre, 

45 conspicere und davon Nebenform 166. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brau>che im Sinne von: ausseJten, aus- 

schaueti Caedm. XXII. 2395. XXIH. 2402. 

Compositu sind : — be-vlitan schauen 

50 Caedm. XXVU. 2925. — geond-vlitan 
ganz hindurch schauen, durchblicken 
Caedm. Cr. u. Sat. 9. Phoen. HI. 211. 
— purh-vlitan durchschauen Cyn. 
Cr. 1284. 

55 vlitö w. der Glanz Caedm. I. 36. Dan. 
268. das Ansehen, das ÄnÜitz, decus, species 
Hpt. gl. 520. 523. — neb -vlit ö (nebvlitn) 
das Angesicht Aelfr. hom. II. 404. 426. I. 
455. _ ylitig adj. glänzend, ansehnlich, 

Loo, angels&chs. Wörterb. 



formosus Hpt. gl. 520. I>ögna8 vlitige Andr. 
363. — vlitig-fäst vollkommen schön 
Phoen. IL 105. — vel-gevlite adj. von 
schönem Angesicht. — vlite-scine adj, 
von scJuinem Amsehen Caedm. Dan. III. 5 
338. — un-vlite m. die Häszlichkeit. — 
mäg-vlitö das Familiengesicht, Famüii^n- 
ähnlichkeit Gyn. Cr. 1384. — vlite-vam 
Gesichtsnarbe, Fleck im Gesichte. — and- 
vlitö {und schwach: andvlita) das Antlitz, 10 

— vlitigean denom. v, schön mcu^n, 
schmücken, decorare, ornare Hpt. gl. 430. 
4'H. Aelfr. hom. I. 518. vuldre gevlitegod mit 
Herrlichkeit geschmückt Andr. 669. Caedm. 
Dan. ni. 327. — nnvlitegean detwm. v. 15 
unschön machen, entstellen. 

onvlate forma, Erscheinmig Hpt. gl. 
523. — nebvlät-ful adj. frontosus, scham- 
los Hpt. gl. 50i5. — vlätian denom, v. an- 
schauen Cyn. Cr. 327. aussciMuen Beov. so 
1916. — ymb-vlätian (emvlätian) betrach- 
ten, contemplari, zuschauen Hpt. gl. 488. — 
ymbvlätung (cmvlätung) consideratio, con- 
templatio, spectaculum Hpt. gl 412. 435. 456. 
Aelfr. hom. I. 348. 25 

15) BIdAN exspectare, manere; thema 
bid. 

Das Primitiv im Sinne von: warten 
(El. 253. mit Genitiv des erwarteten) 
ist angelsächsisch im Gebrauclie, beo- so 
fiende d6mes bidan Cyn. Cr. 1021. 1022. 
Composita: — ge-bidan (mit acc. des 
erwarteten) erwarten, lauern, auf einen 
halten Caedm. Ex. III 137. Wand. 1. 
erharren Phoenix II. 152. ausdulden is 
Seef. 4. — a- bid an {mit acc, des er- 
warteten) erwarten, verbleiben, erleben 
Cyn. Cr. 1631. Thorpe chart. p. 207. — 
öfer-bidan überleben Thorpe chart. 
p. 272. — bid- fast adj. auszuhcUten ao 
gezwungen Cyn. Cr. 1598. 

bid n. mora. — bidung das Warten. 

— bidian, onbidian, andbidian (bidan, 
onbidan, andbidan) deruym. v. mit intensive- 
rem Sinne: hoffen, harren, bei sich ver- i5 
ziehender Zeit. — n - b i d das Hoffen, Har- 
ren Caedm. Ex. VH. 533. — onbidung 
das Harren Aelfr. hom. II. 60. 172. — 
andbiding spatium, mora, itiduciae, sich 
verziehende Zeit, Verzug. — gean-bidian 50 
entgegen harren. — bidincg strictura, 
das Angehaltensein, Aufgehaltensein Hpt. gl. 
482. 

bäd der Zwang, — n eid-hkd pignus, 
bäsnian (abgeleitet wie vrasen von vri-55 

dan, bysnian von beodan, so von bidan) 

denom, v. ruhig ausharren, exspectare Andr. 

447. 1067. Caedm. XXHI. 2417. Ex. VH. 

470. 

18 
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16) BITAX mordere; thema bit; sanskr. 
bind u. bhid findere, dividere, rumpere. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: beiszen. 
5 Aelpb. hom. L 458. Composiia sind: — 
a-bitan (c. gen.) erheiszen, anbeiszen, 
aufeszen, devorare, absorbere Hpt. gl. 
451. fressen (he abat bis suDa er frasz 
seine Söhne de falsis diis 15.) Aelfb. 
10 HOM. 1. 240. — on-bitan anbeiszen, 
kosten; später auch von Flüszigkeiten : 
he nsenigre yätan onbitan nolde er wollte 
keine Flilszigkeit kosten vit. Guthl. 
p. 16. 

15 bsetan caus. v. mit einem Gebisze ver- 
sehen, zügeln, zäumen Caedm. XXVn. 2866. 
gristbitian denom. v, mit den Zähnen 
knirschen Jud. 271. — grist-bite Bisz, 
wobei die Zähne une Mühlsteine auf ein- 

20 ander gehen, das Zähneknirschen. — gebit 
neutr. das Zusammenbeiszen. toda gebit das 
Zähneklappen Aelfb. hom. I. 126. — bita 
der Biszen Aelfb. hom. I. 182. 

bittor (beiszig) bitter, acerbus (auch 

2 b von Klagen gebraucht Hpt. gl. 472.^ bittor 
sträl ein beiszetider, schmerzender, verwun- 
dender Pfeil Gyn. Cb. 763. — vinter- 
bitter vöder bitterkalter Wind Az. 105. -- 
purh-bittor dwrch und durch bitter. — 

sobittre adv. beiszig, bitter Retml. 50. — 
bitrian denom. v. bitter werden, bitler sein 
Aelfb. hom. II. 254. — a-bitrian bitter 
werden. — bitternis die Bitterkeit, acer- 
bitas Hpt. gl. 517. Aelfb. hom. U. 220. 

35 254. — bitter-vyrde adj. bittere Worte 
im Munde führend Aelfb. hom. I. 320. 
II. 44. 

♦17) BRtBAX extendi; thema brid; 
sanskr. prth extendere, prath extendi. 
40 Das Primitiv angelsächsisch verloren. 

Es sind nur Ableitungen vom Präterito 
übrig. 

b r ä d adj. breit, grosz. bräd folc Caedm. 
XXI. 2333. — un-bräd adj. schmal. — 

45brsedo (braede, braed) f. die Breite, Grösze 
Phoen. in. 240. — braed an caus. v. aus- 
breiten Wand. 77. Caedm. Ex. 132. — öfer- 
b r ae d a n überbreiten, überziehen Aelfb. hom. 
I. 508. Caedm. Ex. H. 73. — to-braßdan 

50 aus einander breiten. — brädnis das Breit- 
sein, die Ausdehnung, superficies, latitudo, 
vastitas Hpt. gl. 437. 451. 491. bnednis 
heortan Herzensgrösze Aelfb. hom. n. 576. — 
leoht-brsednis Lichtausbreitung, Fackel- 

55beleuchtung, faces Hpt. gl. 515. — öfer- 
b r ae d e 1 s dlas üeber gebreitete, die Decke. — 
hand-braed die Handbreite. — öfer-braed 
das Uebergebreitete , die Decke, die üeber- 



breüung Andb. 1808. — veg-braede Wege- 
breit, plantago. — vearh-brsede impetigo, 
das Gerstenkorn am Auge {zu vear, vearli). 

breodian {für bridian) luxwriare , sich 
breit machen, ubermüihiges Geschwätz treiben h 
B.M.MODE 28. — broddian luxuriare Hpt. 
GL. 435. — broddetan infnäicare ibid. 

brädigean denam. v. grosz sein, breit 
sein Two Sax. cb. p. 256., 

18) BLtCAX albere, splendere; thema xa 
blic; Sanskrit, bhlä^ fulgere , lucere, 
bhra^ fulgere, lucere, bhr^ loqui, lucere, 
bhrßg: fulgere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: leuchten, is 
glänzen, blitzen Phoen. ü. 95. Caedm. 
V. 811. JüD. 137. 

bläc adject. weisz, glänzend, blitzend. 
ligetu bläce, berhtmhTate glänzende Blitze, 
säinell wie der Augenblick Caedm. Dan. III. 20 
380. 381. — bläc-hleor adj. weiszwangig 
Jud. 128. — blaeco die Weisze, Blässe. — 
flöd-bläc a€^. bleich vor Meeresschrecken 
oder : glänzend wie das Meer. — bläc-ern 
das Glanzhaus (Lichthaus), die Laterne. — 25 
bläcian denom. v. weisz werden, bleich 
werden Sebf. 91. 

a-blaace adj. glanzlos, erblichen, ex- 
sanguis, pallidus Hpt. gl. 450. — ablsecnng 
das Erbleichen, die Erbleichung, das Er- so 
blassen, potior Hpt. gl. 518. — a-blicgan 
caus. V. mit intens. Bedeutung: erbleidien, 
stupefieri, attonitum esse Hpt. gl. 488. Aelfb. 
hom. I. 314. n. 166. Fnrfeus veard ablicged 
Aelfb. hom. II. 342. Reliq. ant. 280. — 35 
blic 8 an (bliscan) caus. v. mit intens. Be- 
deutwig: corruscare, rutilare, erröthen, blitzen 
Hpt. gl. 434. — blanc adj. schimmernd, 
weisz. — blanca (blonca) da^ weisze Pferd, 
der Schimmel. — blencan cau^. v. weisz io 
waschen, schöner etwas darstellen, als es 
wirklich ist b. m. mode 33. 

Dem Thema wich (denn offenbar hängt 
es auch mit sanskr. bhrßg fulgere zusam- 
men) ist diesen obigen Worten als verwandt Ab 
zu betrachten: beorht (byrht) adj. glän- 
zend, strahlend, berühmt, limpidus Hpt. gl. 
476. clarus, splendidus Hpt. gl. 436. fulgens 
Hpt. gl. 434. 483. serenus Hpt. gl. 484. — 
pnrhbeorht durch und durch glänzend, ^q 
durchsichtig. — freä-beorht adj. limpidus, 
clarus, herrlich glänzend Hpt. gl. 447. — 
milt- beorht luce serena, freundlich glän- 
zend Hpt. gl. 484. — hiv- beorht adj. 
in glänzender Gestalt, schön. — heofon-55 
beorht adj. himmelsglänzend. — rodor- 
beorht himmelsglänzend Caedm. Dan. III. 
369. — snn-beorht sonnenglänzend Phoen. 
IV. 278. — vlite-beorht adj. glänzendes 
Angesichts Caedm. II. 131. — sadol-beorhteo 
adj. wer einen glänzenden, geschmückten 
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SaUel hat. — beorhtian denom, v. glan- *21) FIHAK inimictMn esse; thema fih; 

zend sein, corruscare ,lucere J^. gl. 505. sanskr. vielleicht pish laedere, ferire, 

— beorhtnis das Glänzen, die KlarheU. ^^^a^^. -^^.7 „^«1» K-n;5^«A« ^«„i,„ 

— ge-beorhtian d^mm, verb. verklären occ^e; zetul. pesh bekämpfen, pesha 
5J0H. XVII. 5. — äl-beorht, eal-beorht widerstrebend, verstockt, sündhaft, 

adj. ganz glänzend Caedm. Dan. 337. Cr. u. peshana feindselig, Schlacht, cf. Pott, 5 

Sat. 522. Gyn. Cr. 881. etymol. Forschungen IL 2, p. 440, 

he&rhtm der Glanz eines Blickes Andr. j)as Primitiv angelsächsisch nicht mehr 

869. monientum - aber auch: cfer helle Ton -^ Gebrat^che; gothisch ist noch faian 

10 eines plotzltcfhen Creschretes. yeToaeshesirhtme ^. , i «. , » 

mit dem Geschrei des Haufens Caedm. Ex. anfeinden und fijan haszen zu bemer- 

I. 65. — bearhtin-hvät(breahtmhvät)acy. ken; beide aber svid keine Primüive.io 

schnell wie ein Augenblick Caedm. Dan. ni. Im Angelsächsischen sind nur Ablei- 

^}- ^' . 1Ö7. .7- b y r h t m - h y i 1 e (bearhtm- t^^g^ ^5 Präteriti Übrig. 
iSüvile) die Zett eines Augenblickes Luc. IV. 

punctum Hpt. gl. 482. — on berbtme f^h adj. welches adjectivischflectirt, aber 

adv. im Augenblicke, sofort Cyn. Cr. 882. substantivisch verwendet wird, daher acc. 

— bcarhtme adv. augenblicks Jüd. 39. — ^^' ^»»e {für fahne) z. B. fäne gefjllan den 15 
bearhtmian denom, verb. loie ein Blick ^^ind fällen Beov. 2655. gen. pl fara (für 

io fliegen (von Pfeilen gebraucht). — byrht- ^»^ -Ajjdr. 430. 1025. 1062. Beov 578 . 

veard adv. dem Glänze entgegen, glänz- <^*- P^- ^^^ (/^r fäbum) Caedm. XäIU. 

wärts CIbdm. Cr. u. Sat. 238. ?484. — nur selten begegnet auch die ad- 

jectivische Verwendung, wie z, B. veorcum^o 
fäh El. 1243. feindlich (der Feind). — 

♦19) FlGAN consumi, morümndum esse; ge'i&{schwa(h ftectirend: geßan) der Feind 

thetna fi g ; sanskr.jtii} formare, figurare. Aelpr. hom. I. 226. 

25 Das Primitiv ist verloren; nur Ab- ^ i^^^o (fehd) fem. Fehde, Feir^chaft, 

, • . j -n v. •^- • j •.. • Kneq Faed. larcv. 56. fsehao fremman 25 

Uaungen des TraterxH sxnd ubng. Fei^schaft üben Cm Cb. 368. A«db. 1888. 

fsegan caus. v. feststellen, pflanzen. fsehde stälan Feindschaft feststellen, d, h. 

f«ge dem Tode bestimmt, moribundus dauern Inszen Caedm. X. 1351. fsßdo modor 

Beov. 1755. 1527 u. a. 0. (altfr. fach, fai der Feindschaft Erzeugerin Sal. Sat. 443. 

zamoribundus; altn. feigr) praeceps gl. Prud. — nn-faehd Friede. — väl-fsehd Tod- yo 

— faegd mors instans (altn. feigd) Andr. femdschaft. — vär-fashd Fehde, durch 
284. — slegefißge adj. zum Erschlagen- '^^^^ Wehrgeld verwirkt wird, Friedens- 
werden reif JuD 247 bruch. — man-faehd Menschenfeindschaft 

(GoUes in der Sinfluih) Caedm. X. 1378. — 

*«/iN vfnAv j 7 * .r r- f»bdrunga adv. feindselig Beov. 2128. 35 

•20) FICAX dolose appetere; thema fic; feogean (feoian, feon) caus. v. haszen, 

35 sanskr. pesh operam dare, adniti. verfolgen Cyn. Cr. 456. 1599. feodon and 

Das Primitiv angelsächsisch verloren, fyldon verfolgten und erschlugen Cyn. Cr. 

obwohl im Altnordischen (fikiaz appetere, '^^' T ^®^° ^ (Z**** ^?2?®°^): ^^^^ ^. ^V^> 

«,. ., V , ,. \y ., f. ' aemulus Hpt. gl. 527. 469. — - feondnlfdo 

fikinn avidus) erhalten. Goth. tst noch f^cifer, furca dignus gl. Prüd. 615. - 

f&ihön betrügen zu bemerken. Das Angel- feond-raes feindliche Leidenschaft, feind- 

40 Sachs, hat nur noch Ableitungen vom licher Angriff Cjledu.YI. ^00. — feönd-lic 

Präterito. ^i' furSmndus Hpt. gl. 507. — feond- 

' ^ -, ^ _ scyye inimicitia, odium, Feindschaft. 45 

facen n. stropha, dolus, f r aus Eft. gl. feäst-Hce (/tir feähstlice) adv. feind- 

474. 492. 513. --man -facen ntederträch- Hch. and hi pär togädre feästlice fengon and 

ttger Betrug. — (aceu-lic adj. betrügerisch, „jycel väl Mr on ägdere band gefeöl und 

ib verstellt A^LFB. HOM. n. 006.- fäcen-ful sie griffen da einander feindlich an und 

adj. von List und Betrug, dohsm Hpt. gl. grosze Todtenzahl fiel auf jeder Seite two 50 

436. 469 471. - facen -stäfBeert^»- Sax. cr. p. 141. a. 1008. 
eiement, Schandthat. — facen -tacen das 

Schelmenzeichen Cyn. Cr. 1566. - facen- «22) FITAN pinguem esse; thema fit; 

sosearo List durch Betrug b. m. mode 27. — „^«o^^ „u «^^Vo^i ^.^••«^-.- a»/m<>m^«^ 

f«cene adject. triiger^ch Elene 577. - samkr. ^li, vedisch:opimare,fecu^ndum 

un-fflBcene adfj. ireti, aufrichtig. reddere und fecundum fiert, pmgues- 

fic ol adj. versipellis. — befician ('un- ^^^^' 56 

gewiss, ob causaiiv oder denominativ, wahr- Das Primitiv angelsächsisch verloren: 

55 scheinlicher das letztere) decipere; cf Grimm aber wie im Altnordischen feita saginare und 

z. El.576. — fäc-vord ein trügendes Wort feiti pinguedo, so ist cMgelaädhsisch tiodi 

Bbov. 2246. — ge-fic fraus El. 577. fieted (Participium eines causa^iven fbtan 

18 ♦ 
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mästen) adj. gemästet, feist und fastnis 
das Fettsein, die Mast Aelfb. uom. I. 522. 
Hpt. gl. 462. 481. übrig — entsprechend dem 
deutschen: feist; eben so noch ffet (t) fett: 
^6f er faßt zu fett; freäfset Iterrlich fett, 
sehr fett. 

*23) FILAN adpretiari, vencdem esse; 
ihema fil. 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
^^ verloren. Dagegen sind noch eine An- 
zahl PräteritenableUimgen übrig, 

fselian (faelan) caus. v. feil machen, zur 
Hure machen, verführen. — a-fselan in- 
ficere. afaeledum ädmin fihris infectis Hpt. 
^^GL. 415. — f»le adj. feil, schlecht, hure- 
risch. —- fselnis das hurerische Verhalten, 
Ohscönität. — äl-fsele adject, grufidböse, 
gnmdschlecht Andb. 771. 

24) FNISAN cum strepitu efflare, anhe- 
*o lare; thema fnis (althochd.: fiiehan, 
tnähtian). 

Das Primitiv angelsächsisch noch im 
Gebrauche in der Bedeutung: heftig 
athmen, blasen. 

** fnsBst der heftige Athemzug, flatus, an- 
Jielitus Hpt. gl. 454. 464. forstes fnaest 
Phoen. I. 15. 

f no r a (für fnära) sternutatio, das Niesen, 

fnäs (fnaes, fhsed) n. die Frame, fimbria; 
2® das vom Winde bewegte Ende eines Stückes 
Zeug, be pam fhaedc his gegyrelan am Saum 
seines Kleides Aelpb. hom. II. 160. 394. 
S. Vebon. p. 7. — ge-fnsed das Gesäume 
ASLFB. HOM. U. 394. 



3- *25) FBISAN inquirere, experire; thema 
fris (scheint ursprünglich ein Compo- 
situm for-isan aus iscan zusammen^ 
hängend mit aesce). 

Das Primitiv angelsächsisch nicht mehr 

** ^ vorhanden (auch althochdeutsch nur die 
Substantive Ableitung: freisa tentatio, 
discrimen, periculum und weitere Bü- 
düngen damit übfi,g; altnordisch freista 
prüfen, versuchen). 

45 fräsian (freasian) denom. verb, tentare, 
mterrogare, versuchen, in Frage stellen 
(z, B. Gott) Caedm. Dan. V. 695. (mit dem 
Genitiv dessen, der versucht werden soll). 

fräsung tentatio Güthl. III. 160. 

50 Frisa der Friese Aelfb. hom. II. 358. 

frise adj. crispus, comatus. 



26) FLITAN aemulari, conteiulere; thema 
flit. 

Dcw Primitiv ist im Angelsäclisischen 
im Gebrauche in der Bedeutung: strei- 
ten, wetteifern, Composita damit sind: 5 
— on-flitan angreifen Andb. 1201. 
(änne sumum pinge einen mit etwas). — 
öd-flitan abstreiten Thobpe chabt. 
p. 169. 

g e f 1 i t n. Streit , Gefecht , Beeiferung, i o 
disputatio, certatio, negotium Hpt. gl. 459. 
527. — firn-geflit Kampf, den man aus 
der Ferne hört Jud. 264. — geflit-ful 
adj. contentiosus , contumax, pervicax Hpt. 
GL. 502. streitsüchtig. — flit-ful dialec- 1 5 
ticus, streitsüchtig Hpt. gl. 482. 485. — 
vider-flita (vidflita) der Gegner. — 
firn-geflita mit dem einer seit alter Zeit 
im Streite liegt Panth. 34. — fUt-cräft 
dialectica Hpt. gl. 479. - flitcräft-lic «o 
adj, dialectictis Hpt. gl. 481. — flit-maa- 
lum adv. streüweis€ Hpt. gl. 408. 

27) MICGAX (m i h - i a n) mingere; thema 
mih; sanskr. mih mingere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 25 
Gebrauche in der Bedeutung: pLssen. 

migda m. micge sie f. der Urin Hpt. 
GL. 483. 487. — migol adj, diureticus, urin- 
treibend, 

mix (meox) m. der Mist, stercus Hpt. gl. 30 
484. 488. Aelfb. hom. I. 118. II. 320. meoxes 
dun CHABT. ANGL. 1232. — m i X g n (meoxcD) 
der Misthaufen, sterquilinium , die Miste 
Hpt. gl. 504. — mix6n (meox6ii) adj. misten, 
den Mist betreffend, stercorarius. »5 

28) mIbAN vitare, fugere, latere; thema 
mid verwandt mit thema vid; sanskr. 
vita ahsens, qui abiit, viti abiens, von 
vi ire, vßtana merces, argentum. 40 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauclie in der Bedeutung: verbergen 
etwas, vermeiden etwaSj fliehen. nS mid 
pü for menigo fliehe nicht vor der Menge 
Andb. 1211. mod midan die Aufregung ^h 
verhehlen Kl. d. Fbau 20. Compositum : 
bemidan vermeiden, verhehlen durch 
Verstelltmg , dissimulare^ occultari, l<i- 
tere, delitescere Hpt. gl. 429. 455. 456. 
461. 505. 514. 522. Andb. 858. Gyn. Ob. 50 
1049. 

mädm (madum) m, das Kleinod (was 
man nicht jedermann sehen lä-tzt — oder 
gab es ein angelsächsisches causatives Ver- 
bum wie das altnordische meida m%Uilare, 55 
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sauciare? so dasz die tirsprünglicJie Bedeu- 
tung von mädrnn wäre: ein verschnittenes sc. 
Pferd, ein Wallach — und dann ei'st auch 
andere Kostbarkeiten? schwerlich!) mädum 
6 renian ein Kleinod ausschmücken b. m. cr. 60. 
— peoden-mädm ein Königskleinod, kö- 
nigliches Geschenk Caedm. IV. 409. — öfer- 
mädm überschwenglicher Reichthum, — 
gold-mädm Goldkleinod. — mädm-aeht 

10 Besitz an Kleinodien , Schatz. — mädm- 
eiste Kleinodien kiste. — niädm-fät Klei- 
nodiengefasz, kostbares Gefäsz Aelpr. hom. 
n. (>6. 432. — raädm-gife kostbare Gabe. — 
mäddum-gifa Kleinodienspender, Dienst- 

15 l^err Wand. 92. — mädm-hord Kleitwdien- 
schatz Caedm. Ex. VI. 368. — mädm-hüs 
Schatzhaus Aelpr. hom. I. 582. two Sax. cr. 
p. 223. — mädm-hirde der Tressler, 
Kämmerer, thesaurarius. — mädm-sygel 

to Kleinodiensonne , kostbarer Edelstein. — 
mädm-vela Reichthum an Kleinr^dien. — 
hyge-madm das Kleinod der Seele (von 
der Leiche des todten Herrn in Beziehung 
auf seine Vasallen gesagt). 

25 *29) MILAN misceri, colorari, inquinari; 
thema mil; sanskr. mil misceri. 

Das Primitiv angelsächsisch nieht mehr 
vorhanden, wohl aber Präteritenablei- 
tungen. 

30 masl (mal) n. und msele (male) f. der 
Flecken y das Fleckzeichen, Malil ; Zeichen 
überhaupt ; Cristes mael Christi Zeichen, das 
Kreuz, (aenne sylfrene male ein silbernes 
Kreuz), der bestimmte, notirte Zeitpunct, 

95 Eszenszeit Aelpr. uom. II. 590. Grenze, 
clasma (der Punkt, wo etwas der Zeit oder 
dem Orte nach abbricht) Hpt. gl 496. El. 
987. B. M. MODE 83. Caedm XIV. 1719. Cr. 
u. Sat. 551. — ge-majl adj. gezeichfiet, be- 

AO fleckt. — nn-msel adject. unbefleckt. — 
hring-msel adj. mit Ringen gezeichnet, 
geschmückt. — vunden-mael adj. mit ge- 
schlungenen, gewundenen Flecken, Zeichen 
geschmückt, damascirt, narbig. — mäl- 

45BYeord Schwert mit d<xmascirter oder ge- 
ätzter Klinge Thorpe chart. p. 560. — 
brogden-mael mit geflochtenen, gestrickten 
Zeichen geschmückt, damascirt El. 759. — 
maßl-raete bestimmte Mahlzeit Caedm. Dan. 

50 IV. 575. — raael-däg bestimmter, anbe- 
raumt Tag; Versammlungstag, Gerichtstaq 
Caedm. XII. 1632. XXI. 2339. — däg-mae'l 
die Uhr (Tagmasz). — föt-mael (fötmajle) 
das bestimmte Masz eines Fuszes. — undern- 

55 msele die Mittagszeit. — ßd-mael bestimmt 
wiederkehrende Zeit, Fest. — sam-msele 
adj. einmüthig. — scir-maßled adj. was 
glänzend gezeichnet ist Jud. 230. — mala 
gehvylce adv. jederzeit. — sceäf-mae- 

80lum adv. garbenweise Matth. XHI. — 
Btund-mtelnm eins ums andere, allmählig, 



sensim, paulatim Hpt. gl. 482. — nam- 
maelum adv. ^wminatim, Namen nach Na^ 
men Hpt. gl. 427. — lieäp-maelum adv. 
haufenweise. — floc-mselum adv. Iieerden- 
weise, nach Abtheilungen. — I)Ü8end- 5 
m sei um adverb. tausendweis Jud. 165. — 
dsel-msBlum adv. particulatim, per partes, 
theilweise Hpt. gl. 490. — stäp-m»lnm 
adv. gradatim, per singulos gradus, schritt- 
weise Hpt. gl. 497. — lim-maalam adv. lo 
gliedweise, articulafim, particulatim Hpt. gl. 
443. 486. — msel-dropiende adj. von 
Zeit zu Zeit einen Tropfen gebend, j^leg- 
maticas. — m sei an caus. verb. inquinare, 
maculare, noiare, signare {goth. meljan). 15 

m6le-deäv (mildeäv) Mehlthauy Honig- 
thau, befleckender Thau (die Ableitungen 
vom Plural des Präteriti, also hier mit mil, 
haben alle intensivere Bedeutung) Phobn. 
KI. 260. — mil-hycgend (inquinata co- 20 
gitans) schmutzige Gedanken habend ^ eine 
Hure, scortum. — miltestre (das t 
wahrscheinlich nur aus euphonisclien Grün- 
den eingeschobe n) scortum . — miltestran- 
hüs lupanar Hpt. gl. 500. 25 

*30) GIGAN alte clamare, canere; thema 
gig; sanskr. gay canere; Ititensivurn 
gegijati alte canere, clamare, gito can- 
tus. 

Dcts Primitiv ist im Atigelsächsischen 30 
nicht mehr vorhanden; aber wie im 
Altnordischen geigadr der Sturm als 
der heulende, tosende, laut singende, 
und geiga tremere, oblique ferri, geigr 
laesio (wohl ursprünglich : das schmerz- 35 
lieh bewegt sein, Schmerz dei' scfireien 
macht) vom Singular des Präteriti ab- 
geleitet sind, finden sich angelsächsisch 
eine Reihe vom Plural des Präteriti 
dieses Themas abgeleitete Wörter: 40 

g i h d (gehd, gcohd; auch schtcach : gihda) 
m. der Semnerz (das Schreien bewirkende) 
Aelfr. hom. I. 86. Caedm. Ex. VIII. 534. 
Red. d. Seel. 9. und gihdu (geohdu, geodu) 
f. der Seelenschmerz y die Sorge, cura, soli-Ab 
citudo Andr. 66. 1550. 1010. Sal. u. Sat. U. 
350. — gihdig (gidig) adject. schmerz- 
bringend, lymphaticus, vecors Hpt. gl. 520. 
— geocer schmei'zetregend. — deah- 
gihde (de&hg^de) podagricus. — iehdnös50 
Sorge, cura Thorpe chart. p. 125. 

Auszerdem kömmt von derselben Lauit- 
stufe gid (göd für gihd, gehd — in der 
Flexion: gidd) n. sermo, parabola, cantus, 
hymnus, proverbium, elogium, vaticinium, 55 
prophetia, der Spruch, das Lied, der Ge- 
sang Hpt. gl. 460. 481. 493. 524. b. m. cr. 
76. gid avrßcan ein Lied in Bewegung setzen, 
singen, dichten, prophezeihen Cyn. Cr. 633. 



Bbov.1723.— giddiaii(^ddig8ii,geddian) 
denom. f. singen, KeiMogen Puoek, VUI. 
571. Caedm. XVm. 2106. Ablfb. noM. I. 410. 
— geomor-gid ein Jammerlitd Akbb. 
Bl&SO. — giddang das Singen, das Wri- 
»tagen Hpt. gl. 460. Wund. d. Sch. 12. 
Aklpr. hom. n. 420. — leoa-gidding 
Vortrag des Lteiles, Lied Andr. 1481. — , 
B ö S - g i d vnthres Lied , wahre Erzäh- 

lOlung, Wahrsagung, Orakel s. «. mode 15. 
Sebf. 1. — cvida-gid Schwatzrede, Nac>i- 
rieht Wand. 55. 

Dem nordiechert geiga tremere, oblique 
ferri analog, findet sich auch angelsächsisch 

iseine Ableiltatg vom Singular des Präleriti, 
nämlich g^gan, Kelches als Caasalivnm 
ftectirt und oblique ferri, aberrare bedeutet, , 
cielleicht ursprünglich auch tremere (eigent- ' 
lieh: alte clametniemreddere); daher gxgMag ' 

[oder Fehltritt Abdels, oeb. c. 84. — for- 
gtegan Iransgredi, Oherschreilen in üblem 
Sinne Ablpr. boh. I. 112. yät he godes 
geboda ne totgnge Ablfb. hom. I. 604. foT- 
giegan ist synonym von forlaiton und for- 

isg^eleäsian Hpt. ol. 512. — öfer-giegan 
und öfergSBgednia cf. Dietrich in HZ 
XI. 432. 

31) GlNAN hiare, apertum stare; tkema 
gia. 
10 Das Frimititi ist angelsächsisch im 

üebraKclic im Sinne von: teeit offen 
sielten, gähnen; als Compositum findet 
sich: to-ginan findi, shA neu öffnen, 
spalten Rbd. s. Sbbl. 110. 
15 ginian (geönian, ginieui) dentm. «erb. 
den Bachen aafrtiszen, giAnen Ablfr. hom. 
I. 160. U. 176. 510. Hpt. ql. 490. 

ganian (geänian, geänan) caus. n. gäh- 



■ gea 
lonnng das Gähnen. 

■32) GtSAN agitari; theiiux gis; sanskr. 
y&B uperam dare, adniti; Desiderativum: 
jiyaaUhati. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht im 

,& Gebrauehe. Ableitungen sind noch übrig: 

gast der Geist, gäata heim (der Geister 

SiAütter) Gott Caebk. XV. 1793. gast scoötan 

den Geist treiben, heftig voncärts treiben 

Sal. u. Sat. II. 437. — gäst-bona (Geist- 

omörder) der Teufel Beov. 177. — gäst-Iic 

adj. geistig, spiritaalis, praesagas Hpt. gl. 

442. 482. gBBtlie timgol der Mond Cyn. Cr. 

699, — gäst-gerjne Mysterium des Geistes, 

Gebet El. 1148. — g«8t-annn geistiger 

■bSohn Cm. Ca. 358. - gaat-hälig ad}. 

im GeisU heilig Cym. Cb. 584. — gäst-cofa 

(GeisteskaMmer) die Brust s. m. leasb 13. 

— gKst-lafe Oeisteslid>e , FHmmtgkeit 



lAz. 172. 188. — gaiat-berend mit Geist 
begabt (Träger des Geistes) Cyk. Cb. 1600. 

gffistan (gestan) caus. v. aufsprudeln, 
auflohen, tvüthen. g^atende reöhniB turnen«, 
lurgens insania Hpt. gl. 465. s 

33) GSlDAN fricare; thema gnid. 
Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: reiten, abreiben. 
Das Con^ositum begegnet: for-gnidan 
zerieüien, sich uuftroddeln, abtragen, lo 
eatricari Hpt. gl. 494. 

gnäst (jp2. gnäatas) m. cuUiiio, das Zu- 
sammensloszen , die Abreib uiig , das Abge- 
riebene Am)r. 1548. — fJr-gDäatas W"»- 
hendc, abgerieliene Feuerfunken. — (in Süd- u 
deatschland noch : GnehÜeio Funken ; («i 
Altiundischen: gnesta knistern, gnJsta Äntr- 

34) ORiPAN prel\endtre ; ihema grip; 
sanskr. grbh prehendere, sumere. ta 

Das Primitiv angelsächsisch gebräiuA- 
lieh in der Bedeutung : greifen, ergreifen. 
gripan to gründe in die Tiefe reisten 
Caedm. Ob. u. Sat. 269. — Compostta 
sind: be-gripan umfaszen, begreifen.iS 
begripen on middoDeaTdlicom luatam in 
irdischen Lüsten befangen Ablfb. hom. 
n. 368. I. 240. 384. — for-gripan 
an sich reiszen Phoen. VH. 507. — 
ge-gtipan ergreifen Caedm. XXVÜ.lo 
2904. möda gegripan im Gemüthe er- 
greifen WuKD. D. Sch. 26. — ge-grip 
dos Ergreifen. — öd-gripan etU- 

gripä masc. das Ergreifen, der Griffig 
BuiHB 8. 

gräp m. der Griff El. 760. — eorÜ- 
gräp d«r Griff der Erde, d. i. die festhal- 
lende Hand der Erde, das Griä) Rcnre 6. 

— ät-grffipe adj. zugrifßg Beov. 1289. — m 
gräpian denom. v. mtt der Hand berühren, 
anfaszen Ablfr. hom. I. 230. — gräpung 
das Anfaszen, Angreifen Aelpb. hom. I. 234. 

— gräpigend-lic adj. greifbar Aelpb. 
HO«. I. 230. 15 

gripa eiiie Handvoll, pugillas Hpt. gl. 
497. — gripu f der Kessel, das Oefäsz. 
(erene gripa eherner Kesiel Sal. Sat. L 46. 

85) GLtDAK labi; Ihema glidi sanier. 
gri iiiid gi debüHari, fragilem esst.io 
confici. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: gleiten, to 
Bete glidan cum Untergänge gleiten (von 



15 olItan - 

der Sonnt) Akdr. 1250. Contpogäa be- I 
gegiten: — be-glldan Bkul. 14. me i 
leoda si begläd lAedtr entglitten mir 
niehi, fdilten mir nicht. — ge-glidanl 
gleiten Caedm. Cbist v. Sat. 376. - ■ 
to-glidan aeggleiten, zergleiten Anbr. 
123. Cyk. Cr. 1164. — (id-glidaii 
entgleiten. mmA cSaglided der Bi^en 
entgleitet, entfällt Sal. Sat. II. 401. 
glida die Weihe, niiVfus Ablfr. höh. 
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1 nutare Hpt. ol. 503. 



•36) aLlTÄNnifere.micartjrtemoglit; 
xamkr. ghr lueere, fplendere, ghrta illa- 
1 5 mituttuK. 

Dag Frimiiiv angeUächfinch nicht mehr 

vorhanden ; obuKihl da« gothinche gilt- 

rannjan glänzen, daran erinnert, dan 

das Gothische vielleicht auch noch ein 

«0 Verbum gleitan gehabt hat, und das 

Allhochdeutuche noch da» Primitiv in 

der Form glixan hat. Angelaäehgisch 

»ind nur Ableitungen vom Plural de» 

Praleriti iibriff. 

IS glitian (fclitnian, glitinian) caun. i^erb. 

eorrwcare, rtdilare Hpt. hl. 4*(. 447. 487. 

507, funkeln, fulgescere, rernare, creseere 

Hpt. OL. 419. 506. 

gliternng ftcas ein Verbum gliterian 
io mraussetH) daii Blinken. — fclianitta blin- 
ken, glitzern. 

'37) CIPAN miltere, conjicere; tkema cif ; 
sanskr. kship jacere, mittere. 

Dag Primitiv angelsächsiueh verloren; 
ift i^teohl da« altnordiüche Ulfs litigare, 

eertare, und da» deutsehe keifen es noch 
zu enthalten scheinen. 

cäf adj. (plur. cäve Aelpb. höh. U. 44.) 
t^nell, praeceps, alacer, fortis Grihm k. El, 

*»56. OL. Pbud. 323. — caf-lie adj. schnell 
-~- auch: virüiter (verschrieben viritini) 
OL. Pbto. 471. Ablpr. hob. I. 494. It. 282. 
— cäfer-tün Vorhof den Tempels, des 
Pallaetes Luc. XI. 21. (Aufenthalt der (tar- 

4iden, der Läufer und Boten, schneller, ener- 
gischer Männer, -welche vxihl als cäfcras be- 
leichtiet wurden). ~~ un-cäf-Bcype Lang- 
-■■ '-", Unhedeutendheit , ScUaffheU two 



Sax. 



i. 47. 



, , tipreu (c 
süia, miscella; der Worfelauemtrß Hpt. 
464. — vielleicht gehört hierher auch ceäfor 
(cefer) m. (der schnell sich bewegende) der 
Käfer. 1 
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38) CInAN findi, dehüeere; thema ein; 
gothisch keian , keinan ; sanskr. ; t1 ta- 
mere, turgere; Caus. ^Täfayati faeit ut 
turgeat ; ci-escat, fioreat. 

Dan I'rimitiv ixt angelsächsisch in S 
der Bedeutung: sieh spalten, aus ein- 
ander thun, vorhanden. Als Contpos. 
begegnet das Primitiv in- to-cinan 
nerspalteu. (fwinen rimosus Hpt. gl. 029. 
zerrisien, auch durch Schwären utujto 
Ilautleiden, wie beim Aussalze Aklfb. 
HÖH. I. 336.) 
c i n n (eine) /". die SpaUe, der Riss, riiaa, 
cavema Aelpk. uom. II. 154. OL. Pbud. T7t>. 
~ tvicine die WegsiAeide Mabc. XI. - 15 
cwn {ceän, c«n) das aufgespaltene Holz, der 

39) CtDAN alte loqui, dedamare, voci- 
ferari; thema cid; sanskr. hit voci- 
ferari. m 

Das Primitiv angelsächsisch forhan- 
den in der Bedeutung: zanken, Tid Blunno 
Aelfb. höh. I. 96. U. 158. 
gecid {gecld) n. der Zank. 
cidan caus. verb. intensiver Bedeutung : »s 
heflig zanken, bedräuen Marc. I. VIII. Lüc. 
XVIII. 15. Aelpr. hob. D. 44. he cidde him 
er schalt sie, bedräuete sie Ablpr. hon. I. 
300. f>eäli U ys cide obwohl er auf dich 
schelte, dich bedräue pbov. bd. Mubllbbso 
nr. 50. 

'40) CiTAN giiudia moveri; thema cit. 
Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren. Atthoduteutsch ist nur ein vom 
Singular des Präteriti gebadetes cheizan JS 
eoMltare übrig; und ebenso attn. kätr 
laetus, hilaris, kietd laetifia, kstA gau- 
dium afferre. 
Angelsächsisch ist nur eine Ableitung wwn 
Plural des Präler., also mit intensiver Be-ifl 
lieutung, übrig: ci teil an kitzeln, titülare, 
citelan^ das Kitzeln; wahrscheinlich ist 
dies ein denominatives Verbum ; es ist auch 
<dthochdeutsch vorhanden : kiziiön titillare, 
und altnord. kitl tilitlatio und kitla titillare ii 
(gnech. yn/io and yri^lnf, lat. gaudere und 
!}audium scheinen urverwandt). 

41) CVtKAN tabescere; thema cvin; 
sanskr. kshai, gai tabeseere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Sinne so 
von : tabescere , verkommen , elend wer- 
den, vorhariden, so v>ie ein gleichbedeu- 
tendes Compositnm: acvlnan. 
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cvaene tabes, der heruntergekommene Zu- 
stand. — cvänig adj. weinerlich, traurig. 

— cvänian denom. v. im Unglück jam- 
mern, jammerlich klagen Caedm. Cb. ü. Sat. 

5 320. 

Verstümmelte Form vänian deiunn. v. 
weinen, Jieulen Gyn. Cr. 993. — vänung 
das Ueule7i Aelpr. hom. I. 466. 592. 

42) CVIDAN metuere, territam esse, angi; 
10 thema cvid; sanskr. khit terrere, 

timere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
hrauche mit der Bedeutung : in Bedrämß- 
niss, in unbezwinglicJier Bewegung, in 
15 Angst sein, ängstlich fürchten Caedm. 
VII. 996. Cyn. Cb. 892. 962. 1131. 1286. 
Wand. 9. heil, kbeüz 56. 

cvisian (cvissan für cvidsan) caus. v. 
intensiver Bedeutung: in arge Furcht und 
io Schrecken setzen, schütteln, quetschen. — 
to-cvissan caus. knicken, zerquetscfien, 
vernichten Aelfb. hom. I. 60. n. 166. 510. 
512. zu Tode ätigstigen Math. XII. Luc. 
XX. 18. Aelfb. hom. Ü. 294. veard to deäde 
85tocvissed Aelfb. hom. II. 26. 

cvis harathrum, infemum Hpt. gl. 458. 

— cvis-süsl Höllenstrafe, tartarus Hpt. 
OL. 436. — bismor-cvgs (schändliches 
Furchtloch) der Selbstmörder Hpt. gl. 469. 

30 — ge-cvis conspiratio Hpt. gl. 519. 

Vielleicht hängt mit diesem Thema auch 
zusammen: curB {für cvis) der Fluch, ma- 
ledictio chart. anglos. 766. und cursian 
(für cvissian) denom. v. ver fluschen (altnord. 

35kti8sa gestu dedignari, 'sich aufgebracht 
zeigen). 

43) CliiFAN adhaerere, conjungi; thema 
clif; sanskr. lip ungere , oblinere, pol- 
luere. 

*0 Bas Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: kleben (in- 
trans.) Compositum: od-clifan an- 
kleben Cyn. Cb. 1267. 

clifian (clibban, cleofian, cleobian, cleo- 
46 vian, cleofan, clufan) denom. v. kleben (trans.) 
Hpt. gl. 421. — a- clifian ankleben, an- 
hängen. — stoc-clif was an der Stadt- 
trompete hängt, die Bürgerschaft. — cluf- 
pung (clifpung) an einen Pfeil oder an 
60 eine andere Waffe geschmiertes, geklebtes 
Pflanzengift, mid aetrigere cluf^ung letali 
toxa, mortali veneno Hpt. gl. 427. 

cläm (gen. clames) lüura Hpt. gl. 509. 

— eise man caus. v. kalfatern, zustopfen, 
^^ festmachen. — ge-clseman verschmieren, 

zuschmieren Aelfb. hom. I. 20. 

claeg (für claev) das sich anhängende, 
klebende, der Lehm, die Bleie (Kleiboden). 



*44) CLIN AN suhtüem, nitidum esse; 
thema clin; sanskr. ghrn lucere, splen- 
dere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch nicht 
mehr gebraucht, nur causative Äblei' 5 
tungen: 

c 1 ae n e adj. rein ; mit Genitiv der Sache, 
von der das Beinsein stattfindet: leahtra 
claene von Sünden rein Phoen. VUL 518. — 
claensian caus. v, reinigen, hine claensianio 
sich gerichtlich durch einen Eid und dergl, 
reinigen. — ge-claßnsed adj. macilentus, 
extenuatus Hpt. gl. 456. — eisen sung die 
Beinigung, ]mrgamentum Hpt. gl. 498. — 
clsennis Reinheit, castinwnia, pudor Hpt. i5 
GL. 423. 504. 510. 523. Aelfb. hom. L 346. 
aber auch: anfängliche Kleinheit und Fein- 
heit: on clffinnisse in initio , in proposito 
Hpt. gl. 466. 487. — claen-georn adj. 
Beinlichkeit liebend. — un-clsene adj. m*i-20 
rein. — unclaensian caus. verb. vcrwn- 
r einigen. — ancla;nnis obscoenitas, im- 
mundities, squalor Hpt. gl. 505. 506. 509. 
spurcitia Hpt. gl. 439. 

Wahrscheinlich gehört zu diesem Thema 25 
auch cds eine Nebenform: hlsene (laene) adj. 
mager, macilentus, schwächlich, hinfällig, 
gebrechlich. — hlaennis Magerkeit, Dünn- 
heit, Schwächlichkeit Aelfr. hom. I. 522. — 
klaensigan denom. v. absttnere, macerare, 30 
casiigare Hpt. gl. 433. — up-ahlaenan 
caus. V. sich fein, elegant^ weichlich machen, 
verweichlichen, in Schwächlichkeiten einen 
Ruhm suchen b. m. mode 53. — (altn. hlä 
liquescerc, hläna tabescere, tepescere, schwach, S5 
lau werden, in der Strenge nachlaszen ; nhd. 
leni tenuiSj lenne meretrix; süddeutsch: 
leinen thauen; litth. laiuas schlank), 

*45) HIVAN formari, creari; thema hiv; 
sanskr. kshi habitare, morari; Causat.^o 
kshayayämi pacare, wohnlich machen. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren; aber Ableitungen der mannich- 
fachsten Art sind vorhanden. 

hiv (heöv Eeiml. 43. heö El. 6.) die Er- Ab 
scheinung, Gestalt, Farbe, habitus Phoen. I. 
81. Synibol Aelfr. hom. IL 272. typus, spe- 
cies, similitudo, imago, formula, color, prae- 
textus, velamen, effigies, statua, simulacrum 
Hpt. gl. 460. 465. 481. 413. 419. 431. 469. 486. 50 
495. 498. 508. GaUung Wright p. t. p. 2. 

ae- h i V Farblosigkeit, pallor Hpt. gl. 518. 
— le-hive adj. pcUlidus gl. Prüd. 274. — 
aev (aus aehive corripirt) farblos. — aefian 
denom. v. in farblosem, gestaltlosem, elen- 55 
dem Zustande sein Ctn. Cr. 1357. — avor 
(aus ahivor; weiter corrumpirt in ävur, ävr 
tmd afor) adj. farblos, formlos, häszlich, 
linkisch, abicht, widerwärtig, geschmacklos, 
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sauer gl. Pbud. 415. Jud. 257. — aefrian 
denom. v. formlos, häszlich sein Hpt. ol. 
494. — aeven (aus ehiven) geschmacklos, 
widrig, schmählidi. — sevst (agfst, »fest) 

5 Sehmählidhkeit, Schmach (Gegensatz von äre) 
Akdr. 610. El. 207. 309. livor Hpt. gl. 471. 
475. der Genitiv lautet tefestes, aevstes Hpt. 
GL. 527. Caedh. I. 20. irre for aefstum zornig 
vor Scheelsucht Caedm. VII. 982. — aevstig 

ofasfestig) adj. amarus, rancidus Hpt. gl. 
475. — aefesn obscoenitas Hpt. gl. 492. — 
aefstang temptatio Hpt. gl. 436. — »f- 

Jonca (für 8BhivJ>onca) abscheulicher Gedarüce 
UD. 265. B. M. MODE 26. Sal. u. Sat. U. 

5 497. VIT. GuTHL. p. 14. Caedm. XX 2237. 
B. M. LEASE 3. — aev i SC (aefesc) n. niedriges, 
gemeines Dasein, Schmdch, livor Hpt. gl. 
527. — aesvic (wohl fwr aeviüc verschrüberC) 
aeeusatio Hpt. gl. 517. — sevisc-lic 

osdunahlich, infamis Hpt. gl. 507. — o) vis c> 
nis schmähliches, ehrloses Benehmen, Frech- 
heit, impudentia Hpt. gl. 507. — aßvisc- 
m öd adj. zu gemeinem, zotigem Wesen geneigt 
Caedm. VI. 896. ides aeviscmöd Faed. labcv. 

5 37. — un-aevisc von Gemeinheit freies 

Wesen. — «scetung (für aeviscetung) ca- 

vilUUio, calumttia, vituperatio Hpt. gl. 510. 

— aefol-suDg (efolsnng) die Lästerung, — 
8Bf-gäld super stitio, vanüas Hpt. gl. 482. 

ä D - h i Y e adj. uniformis Hpt. gl. 430. — 
büsend-hive adj. milleformis. — mänig- 
h i V 6 adj. multiformis. — hiv-fäst ctdj. von 
vollendeter Gestalt , schön, formosuSf specio- 
8US Hpt. gl. 417. 431. — hiv-leäs €idj. 

5gesiaUlos, deformatus. — hivleäsnis de- 
formatio Hpt. gl. 510. — sciD-hiv Ge- 
spenst, Truggestalt Aelfb. hom. II. 388. — 
hlv-lic adj. figwratus. hivlice spaece tro- 
pologia, figuratus sermo Hpt. gl. 432. — 

ohiv-beornt adj. von glänzender Gestalt 
und Farbe Caedm. IU. 266. 

sam-hivan (plur.) die zusammen eine 
Cfestcdt bilden j Eheleute. — sin-hivan 
(pl,) die allezeit eine Gestalt zusammen bil- 

baen, Eheleute. — hiv-scype die Zusam- 
mengestaltschaftj die Familie. — hiv-r»den 
die Familie, das Hauswesen Aelfb. hom. II. 
72. ~ hi-gedryhtdic Hausgenoszenschap, 
die Familie Reiml. 21. — hiv-gedälai« 

Ehescheidung. — h i v o (higö) f. die Familie. 

— hl van pl. (higan Thobpe chabt. p. 70. 
gen. hina) aie zur Familie gehörigen Leute, 
Hausgenoszenschaft , Klostergenoszen. — 
in-hivan pl. die Hamgenoszen. — h!na 

5 der Hausgenosze. — hivisce das Familien- 
gut, das Vermögen. — hiv-cund der von 
der Familie^ aus dem Hause stammt, fami- 
liaris, domesticus Hpt. gl. 413. 427. — 
hiv-cüd adj. der Familie bekannt und be- 

freundet, domesticus Hpt. gl. 427. 472. 504. 
523. — hivcüd-lic culj. domesticus Hpt. 
6L. 46.*). — hired n. das Familienwesen, 
famüia, clientela , sodalitas Hpt. gl. 472. 
483. Haus, Familie Aelfb. hom. I. 582. 

Leo, angelsächs. Wörterb. 



hlredes ealdor pater famüias Hpt. gl. 485. 

— in-hired clientela S. Vsbon. p. 7. Hpt. 
GL. 523. — hired-lic adj. familiaris Etr. 
GL. 463. 504. — (hired [hird] was nicht hier- 
her sondern zu heordan gehört, s. o. hei 5 
thema heordan). 

hüs (für hivs) das Haus, cubiculum, 
domunculus, cella Hpt. gl. 491. 514. — 
hüsincle das Häuschen, Kämmerchen. — 
ambiht-hüB die Werkstatt , die Arbeits- 10 
Stube. — bSd-hüs das Bethaus. — gest- 
hüs das Hospital y Gebäude zur Aufnahme 
Fremder Aeij^b. hom. II. 234. — v in -hüs 
apotheca, horreum, Gemach zur Aufbewah- 
rung geistiger Getränke Hpt. gl. 468. — 15 
cumena hüs die Herberge, das Gastfuius 
Luc. IL — dorn -hüs das Gerichtshaus, — 
dym-hüs das Gefängniss. — vig-hüs 
propugnaculum, Schanze, Rüsthatis. — eor d - 
hüs die Erdwohnung, unterirdische Woh-%o 
nung. — feid-hüs das Haus im Gefilde, 
Zelt Caedm. Ex. IL 85. 133. IV. 223. — 
feoh-hüs das Schatzhaus. — frid-hüs 
das Asyl, die Freistätte. — mordor-hüs 
Haus des Frevels, der Meinthat Ctn. Cb. 25 
1625. — - gift-hüs hochzeitliches Haus. — 
geofon-hüs, roere-hüs das Meerhaus, 
d. i, Schiff Caedm. X. 1303. — reard-hüs 
Speisehaus, Tafelzimmer. — vite-hüs Straf- 
haus Hpt. gl. 516. Cyn. Cbist 1536. — 30 
forliger -hü 8 Hurenhaue, prostibulum. — 
meltestre-hüs Hurenhaus, lupanar Hpt. 
GL. 500. — Icorning-hüs Schulhaue, Gym 
nasium. — hüs-carl geringerer freier 
Mann, der als Diener doch zum Hause ge-Zb 
hört Thobpe chabt. p. 372. — hüs-ceorl 
der Hausmann, etwas vornehmerer freier 
Hausdiener. — hüs-veard der Hauswart, 
Hatisvater. — hüs-bünda Hausbewohner, 
Hauseigetühümer two Sax. cb. p. 177. a. 1048. 40 

— ge-hüsa mit dem man im selben Hause 
wohnt. — hüsian (husigan) denom. v. einen 
mit Wohnung versehen, einen hausen. — 
hüsting scheint aus hÜ8l)ing entstanden 
und: eigem Gerichtsversammlung, Ortsgericht Ab 
zu bedeuten: two Sax. cb. p. 146. a. 1012. 
genämon pä |)one bisceop Iseddon hine to 
heora hüstinga on |)one snnnan äfen octavas 
Pascae and liine |>är oftorfodon inid bänum 
and mid hridera heafdmii and slöh hinc pä 50 
an heora mid anrc äxcyre on pät heäfod, 
])ät mid pam dynite he nider asäh and bis 
hälige blöd on pa eordan feol and bis hälige 
sävle to godes rice äsende. — Man darf 
bei diesen Zusammensetzungen mit hüs nicfUbb 
vergeszen, dasz die angelsächsiscl^e Bauweise 
für jede bedeutendere Richtung des häus- 
lichen Lebens nicht ein bloszes Zimmer, deren 
GesammÜmt in Einem Baue, unter Einem 
Dache vereinigt war, herstellte, sondern jedes 60 
solches Zimmer unter ein besonderes Dach 
stellte und hüs nannte, so dasz Alles, was 
die Angelsadisen hüs Plannten, in unserer 
Zeit durch „Zimmer*' fast entsprechender 

19 
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Übersetzt werden kann. Diese Bauweise ward 
durch die angelsächsischen und keltischen 
Missionare auch auf die von ihnen in 
Deutschland neu errichteten Klosterbaue über- 
5 tragen %md dann (da wie es scheint , Karl 
der Grosze auf diese Bauweise einging) aiich 
wohl auf grössere Burgenbaue bei könig- 
lichen Domänen, cf. G. H. Krieg von Hoch- 
felden, geschichte der militärarchitectur p. 1^ 

\^und 203 ff. 

hivian (gehivian) denom. verb. Gestalt 
haben, erscheitien, verklärt werden, schetna- 
tizare Hpt. gl. 501. — ge-hivod verklärt 
Math. XVII. Mabc. IX. — öfer-hivod 

15 verklärt, in erhabenerer Gestalt erscheinend, 

hivian ( gehivian ) caiAS. v. vorwenden, 

eine willkürliche Gestalt annehmen, fingere, 

dissimtdtti-e , mentin Luc. XX. 47. Hpt. gl. 

472. 517. Ablpr. uom. I. 484. IL 240. 50«. 

20 Plane machen Aelfr. hom. IL 104. gestal- 
ten, ausseien machen Aelpb. hom. I. 6. — 
hivere fabricator Hpt. gl. 505. dolosus, 
fraudulentus , Simulator Hpt. gl. 471. — 
ge-hived dissimulatus Hpt. gl. 517. — 

25un-gehived nofi fictiis , non simuiatus 
Hpt. gl. 447. — tvi-hivcd bis tinctus 
Hpt. GL. 431. — hivung (hiving, heovung) 
Gestalt, Erscheinung, Abbildung, Gleichniss, 
Bild, NebeJbild, fictum, machinamentum, 

30 commentum, scena, phantasma, nebuio Hpt. 
GL. 474. 451. 459. 501. angenommene Ma- 
niren Aelfr. hom. IL 220. two Sax. cr. 
p. 172. a. 1049. 

h i V i d (higid, cantr. hid, h^d) f. die Uufe, 

85 Landgut von bestimmtem Masze , wcHirschein- 
lieh 30 — 33 acres nacti jetzigetn englisclien 
Landmasze chart. anglos. 243. 

hive {pL hiva auch hife pl. hifa) der 
Bienenstock , der Bienenbau , ah^arium 

40 Hpt. gl. 408. 409. 496. — hünig {für 
hivenig) Honig. — hünig-flovend adj. 
honigtriefend. — hünig-smäc Hmiigsüszig- 
keit B. M. lbase 23. — hünig-süce Lieb- 
stöckel, Liguster. — hare-hünig (harehüne) 

45 Afidorn, ma^rubium (UasenJionig). — hüni- 
tear (hünipear) Nectar Hpt. gl. 468. Honig- 
seim. — hünitearän adject, nectar eus 
GL. Prud. 128. — hünig-baer (hünibaßr) 
mellifluus Hpt. gl. 408. 457. — hnni-sväs 

50 adj. honigsüsz, melleus Hpt. gl. 481. 

häve der Anblick, die AussicfU, — 
h SB von adj. farbig wie das Blau der fer- 
nen AussicfU, hyacindhinus. haeven deäh 
color hyacinthinus, haevene lyft Ex. XVU. 

55 476. — basu-haBven adj. violettblau. — 
blas-haevön adj, glaucus Hpt. gl. 419. — 
hävian denom, verb. schauen, spähen two 
Sax. CR. p. 138. a. 1003. Aelpr. hom. I. 332. 
II. 392. 442. hävian and hercnian s^yälien 

^ound horcJten vit. Guthl. p. 42. gchavode 
hvär man etc. two Sax. cr. p. 94. a. 896. — 
h ä d m. die Substanz, die gestalterule Kraft, 
Würde einer Sache oder Person, sexus, 
gradus, nomen, persona Hpt. gl. 461. 497. 



hiv and had species et substantia, GestaU 
und die dieselbe hervorbringende Kraft Sal. 
Sat. iL 408. häd auch : kirchliche Weihe, 
ordo Aelfr. hom U. 14. vorldcund had Per- 
sönlichkeit, welche irdisches Ursprunges ist 5 
Cyn. Cr. 285. 286. herigean on häde lob- 
preisen in seitier Kigenthümlidikeit Caedm. 
Dan. III. 371. l»ri on hädum drei den Per- 
sonen nach Aelfr. hom. IL 42. had öfer- 
hogcdon hälgan lifes sie überhoben sich derio 
Substanz des lieiligen Lebens Caedm. Dan. 
III. 300. — hädian denom, v. einen mü 
einer Substanz, Eigenthümlichkeit, Kraft, 
Würde, Weise ausstatten Aelfr. hom. ü. 14. 

— ge-hädod ordiniH {Gegensatz von Isved i» 
Laie chart. anglos. 433. two Sax. ob. 
p. 146. a. 1012). — un-hadian eitiein eine 
Substanz, Persönlichkeit, Würde, Weise neÄ- 
nien. — ver-häd, väpned-häd männ^ 
licJies Geschlecht. — vifj»häd weibliches io 
Geschlecht. — Öfen -häd Gleichheit, — 
camp- häd Kriegswesen. — gcognd-häd 
Jugendlichkeit. — bisceop-häd Inschöf liehe 

Würde. — brodor-häd Brüderlichkeit, — 
c i 1 d - li ä d Kindheit. — cniht-häd Jung- «5 
herrlichkeit, — mägd-häd Jungfräuliü^ 
keit, virqinitas, coelwatus, castitas Hpt. gl. 
411. 441. 444. 453. C^n. Cr. 85. — cyric- 
häd Kirchlichkeit. — man-häd Mensch- 
lichkeit. — mäden-häd Jungfräulidikeü.i^ 

— preost-häd Priesterwürde. — peov- 
häd Knechtsart. — häd-llc adj. was in sei- 
ner Eigenthümlichkeit ist, ungetrübt, würdig, 
hädlic side reine Sitte Hpt. gl. 449. — 
hädor adj. {pl. haedre) was in seiner Eigen- ib 
thümlidikeit ist, ungetrübt (aber mehr in 
sinnlicher Beziehung als hädlic^ klar, heiter 
Az. 79. Phoen. IÜ. 212. — haedre adv. 
heiter, klar. — ge-häda der von derselben 
Art, Würde, Beschaffenheit ist, College, AO 
Standesgenosze. — hädungcZtc Einwethuna, 
Ordination Aelfr. hom. II. 124. — häd- 
sväpa und hkdi-Qy k^Q paranympih^is, pro- 
nubus. 

Man kann sicfi versucJU fühlen, atichi^ 
h ä m zu hlvan zu ziehen, doch hat dies offen- 
bar Beziehuyig zu einem anderen, im Angel- 
sächsisclien nicht mehr vertretenen Tliema, 
mit ursprünglich offenbar stärkerem guttu- 
ralen Anlaute, tvie man aus folgender Zu-b^ 
sammenstellung erkennen wird: häm m, das 
Hauswesen b. m. cr. 76. häma bereäfod der 
Heimath beraubt two Sax. cr. p. 126. Doch 
kann liäma bereäfod aueh bedeuten: seiner 
Domänen , LatuI guter beraubt , denn häm 55 
bedeutet auch : Wohngut, praediolum Hpt. gl. 
515. 517. Caedm. XIV. 1721. — cyne-häm 
königliclie Domäne Thorpe chart. j>. 235. 
CHART, anglos. 598. — heofon-häm Him- 
melswohnung. — raynster-häm Kloster- 60 
Wohnung. — häm-veard adv. Ihemwäris, 
-- häm-färeld Heimkehr, — häm -fast 
adj, der Heimat treu, mit festem Wohnsitze 
verseilen Cyn. ('r. 1555. — hämctan einen 
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iü einer Wohnung versehen Thorpe chart. 
. 152. CHART. ANGL08. l07iK — häm-tüii 
ca heimische Gehöfte. — liäni-vyrt Haus- 
mrz, sempervivum tectorum. — liäm-verod 
ie Mannen des Wohtiortes, — liäin-brin- 
an heimführen, l^rathen (sc. eine Frau) 
[pT. GL. 486. — häm-söcn Verletzung des 
lausfriedens. — hämde das Hauswesen 
wo Sax. CR. p. 167. a. 1039. — Gothisch 
aims Dorf, Flecken, haiiiiopli Heimathsgut, 
Icker; litth. kaiinas das Dorf; griedi. xtöun, 
%n8kr. kshenia Gi'undUige, Unta'lage, Äuf- 
nthiiU, Itiüie, Friede, Behaglichkeit; als 
[djectiv: bonus, felix, faiistm, von ksham 
emio ammo ferre, ignoscere, cofidonare, 
aUre, posse und als Substantiv kshaoia 
(Uientia, proprietas, condonatio, kshomya 
ilix, kßhetra ager, locus sacer, kshetrapati 
gricola. — Fs scfieint demnxich, dasz der 
Ueste Punkt, auf den wir mit häm zurück- 
elien können, das sanskritische Tfietna kshi 
zla88. 6) ist, welcJies Iwbitare , nwrari ist, 
der möglicher Weise ksham — und in hei- 
en Fällen glaube ich nicht, dasz wir an 
ngelsächs. In van anknüpfen dürfen. 

♦46) HITAN fercere; thema hit. 

Das Primitiv im Ängelsächsischeti 
verloren. Auch Ableitungen vom Prä- 
sens siml nicht mehr vorluinden; nur 
noch vom Präterito, ohngeachtet noch 
gothiscfi heito, das Fieber, als Präsens- 
ableitung begegnet. Im Altnordischen 
ist heitr heisz nicht Ableitung vom Prä- 
sens, sondern vom Sitigular Prätenti^ 
entsprechend dem angelsädis. hat. 

hat adj. Iieisz, ardens, torridiis Hpt. ül. 
48. 453. 482. Caedm. Dan. III. 352. Gyn. Cr. 
}60. brand-hät Andr. 769. bryne-hät 
•OMESDAEO 51. — haeto (hajte) f. die Hitze, 
xcentiva, accensio Hpt. gl. 505. — hat 
i. die Hüze. — hajtung das Hcisznuichen, 
WiDärmen Aelfr. hom. I. 186. — haetan 
%U8. f?. heizeyi, Iteisz macJien. — on-hatan 
mheizen Phoen. III. 212. blöd onhaitan 
08 Blut erhitzen Sal. Sat. I. 43. ofn on- 
BBtan Caedm. Dan. EU. 225. — onhat culj. 
irridus, eingeheizt Hpt. gl. 448. — hätiau 
cnom. V. Iteisz sein, Jieisz werden, incan- 
escere Hpt. gl. 515. Wrigiit p. t. p. 17. — 
ätvian d^nom. v. heisz machen Caedm. 
X. n. 74. — V y 1 m - li a t adj. kocliheisz. — 
at-heort (gehiitheort) adj. iratus, ifuxn- 
is, inflammaius, aufgebracht, hitzig Hpt. 
L. 477. 500. Wand. (;6. gehäthyrt veorttan 
ufgebracht, hitzig werden Aelfr. hom. U. 
76. — hatheortnis der Zorn, die Wuth, 
er Wahnsinn Marc. III. Aelfr. hom. I. 
50. — haettian (haetian) denom.v. scheint 
^(Uphemismus für : scalpieren, two Sax. cr. 
. 164. a. 1076. 



hit Ableitung wm Plural des PräterUi, 
also mit intensiver Bedeutung: starke Hitze, 
Glut Beov. 2640. 

47) HVINAN fremere; thema hvin, einen 
durchdringenden Ton von sich geben, s 
sausen, kreischen. Das Wort und zwar 
dcts Primitiv begegnet nur einmal Vids. 
127. fiil oft of pam heäpe hvinende fleäh 
gl^Ucnde gär on grome peödc oft genug 
flog der gellende Speer sausend aus dem i o 
Haufen gegen das feindliche Volk. 

♦ 48) HVITAN albere ; Üiema h v i t ; sanskr. 
9vit, 9vind albere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren , aber Ableitungen vom Präsens 1 5 
und Präteritum sind vorhanden. 

hvito adj. weisz, leuchtend, candefis 
(synonym mit linön leinen, linnen Hpt. gl. 
526). Hpt. GL. 525. Gyn. Ce. 447.— ifleolc- 
h V 1 1 e milchweisz. -- snä-hvite schnee- 2 
weisz. -— {>urh-hvite ga^iz weisz. — 
niaere-hvite herrlich weisz chart. anglos. 
675. — h vi tan caiis. verb weisz machen, 
weiszen, blasz machen, tödten Rsiml. 63. — 
hv'itnis das Weiszsein, nix capitis, und 2s 
id}erhaupt : die Weisze gl. Prud. 24. Aelfr. 
HOM. II. 242. 

hvööte masc. der Weizen, triticum. — 
hläf-hvaete Brodweizei^ Thorpe chart. 
p. 144. — hvaeten adj. weizen. 30 

hvitcl der weisze Kittel, Mantel, Tep- 
pich — überlMupt: Weisztuch Aelfr. hom. 
II. 166. — Vielleicht gehört hierher auch 
hvid (verschrieben für hvitV) stragula Hpt. 
GL. 430. 35 

49) HNIGAN inclinari; thenui hnig. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : sich neigen, 
niedergehen: to helle hnigan zur Hölle 
niederducken Caedm. Cr. u. Sat. 375.4 
Composita: — a-hnigan occumbere, 
cadere Hpt. gl. 485. — ge-hnigan 
sich herabbeugen Rbiml. 58. — on- 
hnigan sich zuneigen, sich beugen, su- 
per eminere Caedm. Dan. III. 361. Hpt. 45 
GL. 421. — undcr-hnigan über sich 
ergehen laszen. underhnigan sveordes 
ecge diATch das Schwert hingerichtet wer- 
den Aelfr. hom. I. 426. provung under- 
hnigan den Märtyrertod erleiden. 50 

hnsBgian (husgan» n^gan) caus. verb. 
beugen, bezwingen (trans^. ät gude im 
Kampfe Andr. 1331. antreiben, ho^ri, ex- 
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cüare Cabdm. Ex. ü. 260. Faed. larcv. 65. Geiste heüig Gyn. C5r. 584. — ha Hg- dorn 

geistig bezwingen, mit sich fortreiszen, vor- Heüigihum. — hälignis HeüigkeU. — 

dum negan eochortari Caedm. Ex. I. 23. El. sundor-hälig ein sich abgesondert hdlteti^ 

287.385.559. — on -negsmexcitare Caedm. der Frommer, ein Pharisäer. — häli-ern 

5 Dan. V. 697. — ge-hnsBgan (viges) siegen S(u:eUum Hpt. gl. 482. — halig-hryft ihe- 5 

Andb. 1185. 1321. p6 gehnaßhte dtch besiegte rintrum Hpt. gl. 525. ein leidster orienta- 

Andb. 1193. yfles ^ensegaD Gyn. Gb. 875. — lischer Mantel. 

hnah adj, niedrig, demüihig, freundlich hälgian dcwow. t?. wctÄen Gaedm. XXI. 

Andb. 1600. ^nh hnkgre freundlicherer Ver- 2310. — ge-hälgian weihen Andb. 586. 

lolauf Andb. 1600. El. 668. he gehälgode vin of vätere. — halgungio 

hnecca der Nacken. — hnäccan caus. die Weihe. — haslan caus. v. heilen Aelfb. 

V, anstoszen (sanskr. snayu, snäva, shnayu, hom. II. 240. — h seiend der Heiland 

shnäva musculus , tendo), — (altn. hnacki Aelpb. hom. I. 136. — haelend-lic adj. 

occiput, ocäpitmm, hneclga repellere, con- heOsarn; salvans Hpt. gl. 442. prosperus 

ibtradicere, hnecking obstaculum, hniggia re- Hpt. gl. 511. — halvenda der Heiland ib 

peUere, hneykir repulsor, oppressor, hneckja Aelfb. hom. I. 136. — haeld Gesutidheü, 

reprimere). Heilung Aelpb. hom. I. 466. ü. 396. 540. — 

Hierher gehört wohl auch noch nive un-hseldJCratiÄÄei« Luc. V. — hynd- haeld 

(für hnive) und niYol {für hnivol), jenes ambrosia (eine Pflanze), 
iofürursj^lichhnige und dieses für ur- ^^^ ^ ^^ Vorbed^ung, der Grusz. -20 

sprungltcn hmgoL müd-h«l ausgesprochene Vorbedeutung, 

ni ye die ai^schüsztge SetU tnnes Terrains ausgesprochener gZsz Gaedm. Ex. VEI. hhi 

di^i^«i/e. mvebe nasse Beov^^^^^ - hals dm Heü Gyn. Gb. 587. - mund- 

neovoL neol, nifel) adj. abschusztg, ttef^- ^^^^^ ^^ ^^ g^^^ ^ ^^ ^^ _ 

25 fallend Jvi>. 113. Andb. 1307. Elenb 832 hälsian (halsian) denom. v. Vorbedeutung 25 

Gam>m Cr. u. Sat 31. nivel feallan ^/ru^i^n^ ^^ Vorbedeutung suchen, beschwöre, 

niederfallen, sich zm Erde beugen.^ obsecrare Hpt. gl. ^3. Aelf^. hom. L 72 

nivelni s (neoYelma) der Abgrund. — nif le- v» a 1 ^ „ « « »-«^i..«^...,«^ ri^h^* v»ä1c « 

nädre die Schlange d^s Abgrundes Ps. - ^^^^^f^ ^^^<^^oru^. Gebet. 1^^^ 

rXTVTTl ^« ^ -ttt/i^,«r xö. ^Qjj beten Luc. V. 33. on cyrclicere halsunga 

30i>AijVJXi. lu. ecclesiastica benedictione , adjuratione, 06-30 

secratione Hpt. gl. 502. — haletan (hsele- 

♦50) HILAN r^hmum servare, bene se tan) caus. v. grüszen. — haeletena der 

tenere, bene se habere; thema hil; Grusz finger, MiUelfinger (dies germanische 

sanskr. kdl ire, se movere, vaeülare, Grmzzeichen hat skh nodk in It^ien er- 

, , , ^ ; , . . . halten),— htdletoa Begruszung, Hostanna db 

voluntatem mutare, mluntatem mani. Hpt. gl. 467. — halatung desiderabilis? 

festare, titubare, lascivire; kil ludere; Hpt. gl. 403. — häls-vurdung ehretide 

keli ludus, lusus, delidae; kaila ludus, Begrüszung Caedm. Ex. VIII. 581. 
deliciae, (Litth, czelas ganz, vollständig; altslaw. 

Das Primüiv ist angelsächsisch ver- zj^l^'. totus, integer, ziehü sanare, zjeliteUo 

, , • ij> 1. Ar.1 '*. • j medtcus, zjelo per/ecte, zjelieti sanart; qoth. 

loren, aber vielfache Ableitungen sind ^^^ hk^gesind] haiijai heOen). ^ 

iibng. 

51) HRINAN tangere; thema hrin. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche, hrinan snmes pinges etwas ib 
mit Hätiden anfaszen Caedm. V. 616. 
hran ät heortan er berührte das Herz 
Caedm. V. 724. hrinan heorudolgum zur 
Berührung nahe sein, ganz hinrühren 
an die Schwerttounden Andb. 944.50 
hrinan sumnm [)inge etwas anrühren 
Caedm. X. 1396. Composita sitid: — 
ät-hrinan berühren, his hrägeles fnäd 
äthrän S. Vebon. p. 7. — ge-hrinan 
mit etwas sich zusammen berühren sb 
Caedm. Gb. u. Sat. 267. — 6d-hrinan 
berühren (entrühren). — on -hrinan 
anrühren. 
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häl adj. heil, gesund, incolumis, sanus 
Hpt. gl. 487. beo hal sei, bleibe gesund! 
der gewöhfdiche angelsächsische Grusz. — 
g e - h ä 1 adj. heil, ganz. — on gehälum pin- 
45gani bei heiler Haut Aelfb. hom. IL 352. 
— nn-häl adj. krank. 

on-haele (wie onsnnd) a^do. gänzlich, 
völlig, cf. HZ. IX. 211. onhaele omne. 

y a n - h ä 1 adj. verstümmelt, auch : krank 
50 Aelfb. hom. n. 506. I. 124. 

baslo (h»le) f. Gesundheit, Wohlsein, in- 
cölumitas, prosperitas, sospitas Hpt. gl. 508. 
518. — hal er soll« Jul. 327. 360. 440. — 
haeln-hearn das Kind des Heiles Gyn. Gb. 
55 586. — un-haelo Verderben, Ungesimdheit 
PBOV. ED. Kemble nr. 61. — hälig (healig) 
adj. heüig. — hälfifost sacrosanctus Hpt. 
GL. 442. — purh-halig adj. scurosanctus 
Hpt. gl. 409. purhhälig hlod sacrosanctus 
iOsanguM Hpt. gl. 503. — gsest-hälig im 
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AngelsächsisdibeifMiitn nt*r Ableüutujen; 
funöcAsf vom PluralMS Präteriti hloofian 

^(lileoTan, hlivan) cau«. v. decken, nchützen, 
begänsligert , fovere Az. 85. Aelfb. höh. n. 
448. — and-hleovan besiAützeii, begün- 
»tigen. 

hleov (hico) matc. die Bedeckung, der 
loSekuti, die Zuflucht, ein gedeckter Raum,] 
die Lieae. eorla hleo der Küret (Zuflucht 
der Edlen)- — an-hlcova adj. der nidu 
»chütit, keinen Schuti getDährt Caedh, Ex. 
VII. 494. — hieov-stöl nicherer Süz, ' 

tb/neherer Aufenihalt Cardm. XVUI. 2011. — 
hleov-ffliTer schützender Fittich Cabdm. 
XXIV, -2740. — hleo-Bceorp sehütiende 
Bekleidung, Bedeckung Raptrs. X. 5. — 
hieo-hnih A&yl, ZuflitchtiiKUiUe. — hlco- 

10 mag Veneandter, der lu rechtlichem Schulze 
verpflichtet ist Sbef. 25. Cabdm. XI. 1556. — 
hieo-leäa adj. gchutihm. — lileov-lora 
einer der den Schutz verloren hat Cabdm. 
XVII. 1953. — hlcov-fädt adj. tollkum- 

timen gchützend Cys, Cr. 'i58 — hligiao 
denom. C. jemanden, eluxis tds Schutz suchen 
Caboh. Dan. .311. — hloovd (hieud, Uifl, 
hleod, hlid) n., pj. IiIcocId. Bedeckung, Schutz, 
Gr^Ahügel , Hügel, turrdia , tumvUiis , dax 

so Dach, der Deckel, die Kleidung. veaJateäp 
hleod «teuer Hügel Cardm. XV. 180.^. Cvn. 
Cb. 1354. Akdr. 843- Cabdm. XXUI. 25114. 
Arlfr. hom. I. 222. U. 'Jti2. 462. Hpt. gl. 
442. 4M. - näaB-hleoa Vorgdiirgsliägel. 

«- bcorh-hlsod (boorhWia) ffügel, Grab- 
hügel Cardm. Ex. VU. 44K. El. 788. Cabdm. 
XVin. 2159. - mist-hleoa Nebelhägel, 
Berg der Finttemi»» Wdnb. d. Sch. 60. — 
atän-hleud (stanhliS) Kliwpenhüget, Fels- 

lohügel Ä«DB. 1235. 1579. mird aber auch ton 
einer noch atehettden alten Mauer gebraucht 
Wabd. 101- Steinbedeckung Casdm. Das. 1. 
61. — burh-hleoflu Stadtberge, Burg- 
berge Cardm. Ex. H. 70. - fen-hlood 

uSitmpfhügel, Feenleite, siinmfiger Bergab- 
hang. — a&ad-hleoO Sanddüne, Düne, — 
(Goth. hlija Bütte, Zelt, Obdach, hleiJra 
Hütte, Zelt; altn. hliä defendere, tutare, 
hlif protectio, hli& paroere, periculum aver- 

bitere, lifS clipeu»; lat. cliucus, cUtiib; Ultlt- 
kläin ich decke, 0>erdecke). 

hiev (hläv) n. der Grabhügel, der Erd- 
waU VIT. Odthl. p. 20. masc. plur. hlnvas 
Phobb. I. 25. 

$5 *h3) HlitFAN aJimenta parare, coquere, 
opäutari; thema hlif; sanskr, jn CO- 
quer« ; Caiuativum ^tkj&yaü. coquH, 

Dag Primitiv in keiner deutschen 
Sprache mehr vorhanden ; doch gothisch 

CO nocA hleibian al» caus. Verbum, vmh! 

ttrsprünglich in der Bedeutvng: Speise 



bereiten laszen, Speise gewältret* — in 
der Tkat nber nur in der allgemeineren 
Bedeutung: opilulari. 
h 1 ä f in. das Brod. greät hläf und snial 
Uäf groszer und kleiner Brodlaib Tuohpr s 
DHABT. p. 15ö. peoTf hläf ungesä\tert Brod, 
Pue^mickel. gebyTtned hläf gesäuert Brod. 
eesatl hläf Speisebrod ciiaht. anolob. 226. 
Evtt hläf WeisArod, elnies liläf Almosen- 
brod, Armenbrod chaht. akolob. 231. — lo 
hläf-leäst Brodmangel S. Vrron. p. 10. 

— hläford (aus hläf- veard) der Brodherr, 
der Herr. ]iis ]iegnes li)f is f>fg hlifardes 
Tnrdmynt Ablfb. soh. II. 502. — hläford- 
döin Herrschaft, Füretenthum, coruuJafuH, i.i 
prineipatus Hpt. gl. 412. ~ hläfard- 
scype Uerrsdiaft chabt. anolos. 726. — 
hläfurd-^ift Herrschafts - Ausstattung , 
FüTstenthum Hpt, Ol, 412. — hläford- 
aearo Verrath gegen den Herrn. — *o 
hlftford-8 vica einer der seinem Herrn 
sein Wort nicht hält, ihn im Stiche läsit, 
betricgt. — hläf ord- leäs adj, herrm^s, 

— land-hläford der Gutsherr. — cyne- 
hläford der königliche Herr, Stanunhemi 

HON. in. DOM. » qüADBAO, p. 21. — Scip- 

hläford der Schiffsherr. — hlnfdige die 
Herrin Cth, Cbist 284. — bläf-ata der 
Brodeszer, Dienstmann, der abhängige Mann. 

— he-hi k! Brodvorrath Ablfb. hom, II. so 
172. — (Altn. hleifr lümm, placenta; goth. 
hläiba Brod, Speise; lilth. klepas einBrod; 
letthisch klaipa ein Brod; aha. bleib panis 
tortaia). 

•54) HliFAS ejicere, in die Höhe wer- ss 
fen; theuta hlif. 

Das Primitiv oerloren und mtr noch 
Ableitungen vom Plural des Präteriti 

I itbrig, wie hei Thema hliv. Hier aber 
nur in denoniinativer Bildung: «o 

hlifian denom. t>. sich emporrichten, 
hervorragen, überragen; he hlifodo to heofon 
■ tunRlom er ragte £u den Sternen de» //int- 
mels empor Cabdm. Das. IV, Wl. Andb. 843. 
Cabdm, X. 1321. XXVII. 2877. — öfcr-is 
hlifian darüber fierausragen, supereminere, 
praecellere Cabdm. XXIII, 2403. Hpt, ol. 413. 



55) HliOAX praedicare de aliguo, lau- &, 
dare, confileri; thema hlig; sanskr. 
kl^ hgui. 

Das Primitiv begegnet noch im Angel- 
sächsisdien in der Bedeutung: kben. 
for [)äm miltsDin ^ ^c men hligadsi 
Caedk. Dak. ni. 311. 
gehlteg NatArede (wie es scheint auch 
spö^iche Nachrede) Gdäätsch Dombbsabo 15. 
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56) HLIDAN conjunffi, includi ; thewa 
hlid; satiskr. krt vestire, circumdare. 

Das Primitiv begegnet im Angelsäch- 
sischen in der Bedeutung: bedecken, 
5 einschlieszen. Composita sind: — on- 
h 1 i d a n entschlieszen, eröffnen,auf gehen, 
oiihläd Andb. 1271. onhliden ibid. 1079. 
— to-hlidan sich auseinander geben, 
sich zersMieszen, aufscMieszen, findi, 
10 hiare Andr. 1589. Rbd. d. Sekl. 109. — 
bc-hlidan bedecken, zuschlieszen Jul. 
237. El. 1230. 

ceaster-hlid Burgverschlusz, Stadtver- 
sMusz, Thor Cyn. Cr. 314. — hlid-fäst 

i&adj, vollkommen zugedeckt, mit einem Deckel 
versehen chart. akglos. 1290. — ge-hlid 
n. die Decke, das Haus, heäh heofona ge- 
hlida die hohen Himmelsdecken Caedm. V. 
584. — helle-gehlido die Höllendecken 

20 Caedm. V. 764. — (ef. hleov und hlivan, zu \ 
welchem Thema genlid vielleicht gehört). 

hlinian (aus hlidnian) denom. v. sicher 
ruhen (geschützt sein), lehnen, accumbere 
Hpt. gl. 414. sich in die Höhe lehnen 

25PHOEN. I. 25. Caedm. Cr. ü. Sat. 433. — 
hlin-bed Lehnbett, Soplia. — hleonadj 
Wohnung, SicherheitspUttz. hus and hleonad 
GüTHL. DI. 222. — hlin-duru die ver- 
scMoszefie Thüre, Thorverschlusz. — hlin- 

soscuva die Dunkelf mt eines verscMoszenen 
Baumes Andr. 1073. — hlin-reced das 
verscMoszene Haus Andr. 1465. 

57) NIPAN öbscurari, obnubilari; thema 
nip. 

35 Da^ Primitiv ist angelsächsisch vor- 

handen in der Bedeutung: finster sein, 
trübe sein Wand. 104. Seep. 31. Com- 
positum: — ge-nipan dunkel, finster 
sein oder werden Wand. 96. 

40 nip n. Nebel, Wolke. — ge-nip n. (pl. 
genipu) Nebel, Wolke Aelfr. hom. I. 504. 
614. van genip dunkelfarbiger Nebel Wund. 
D. ScH. 79. Az. 105. Caedm. Cr. ü. Sat. 102. 

*58) NIBAN studere , niti, urgere aemu- 
45 latione, invidia, agüatum esse, iratum 
esse; tivema nid; sanskr. nind vitupe- 
rare, spemere. 

Das Primitiv ist den deutschen Spra- 
chen verloren, Ableitungen sind nur 
50 iJom Präsens vorhanden. 

nid m. Hasz , Neid, Bosheit, widrige 

Aufregung, (langsam nid dat*ernde Misgunst 

Caedm. XV. 1757.) Caedm. XVUI. 1995. 

Ablfr. hom. I. 388. II. 64. — niding «n 

55 boshafter Mensch two Sax. cb. p. 174. a. 



1049. — un-niding ein ehrenhafter Mensch 
TWO Sax. cr. p. 226. a. 1087. — nida ein 
Bösewicht Jxn). 34. — nid-ful adj. ama- 
rus, raticiduSf lividus Hpt. gl. 475. 519. 
bosheitsvoll Aelpr. hom. II. 162. — nid- 5 
heard adj. gegen Bosheit hart, stark El. 
195. JuD. 277. — nidc-röf durch Bosheit 
berüchtigt, — nid-vräcc exilium. — nid- 
8 y n Bosheitssünde Caedm. Cr. u. Sat. 180. 

— nid-geteona boshafter Vorwurf. — i o 
b e a 1 - n i d Eifer im Bösen. — v ä 1 - n i d 
Beov, 85. boshafte Sehnsucht nach Mord, 
nach MenscJ^entödtung. — sperc-nid Speer- 
eifer, Schlacht Caedm. XVIII. 2059. — 
si n - n i d unaufhörlicher Hasz, Eifer, Bos- 1 5 
heit Reiml. 52. — ge-nidle Studium, 
Leidenschaft, insbesondere: Hasz Cyn. Cr. 
1440. — f eorh-genidla der boshaft das 
Leben verdirbt, Mörder. — eald-gcnidla 
der von jeJier boshaft war Jud. 228. — 20 
läd-genidla der auf Leides sin/nt, bos- 
haftes erstrebt Phokn. I. .^)(>. Jül. 232. — 
torn-genidla qui studet irae, zommüthi<j 
Andr. 1232. — sveord-genidla der si(h 
des Schwertes befleiszigt, Kämpfer. — nid- 25 
gepafa der seiner Bosheit nacJigeht, von 
Bosheit beseszen ist Caedm. Dan. IV. 633. 

— nid-cvale Tod durch Bosheit, durch 
Sünde Cyn. Cr. 1258. 

*59) DtUAN bene constitutum esse; thenui 30 
dih; sanskr. dhi cl. 4. continere, dishtya 
domus; Desiderat, didishate sustinet, 
sustentat. 

Das Primitiv ist verloren und nur 
Ableitungen vom Plural des Präteritiss 
begegnen noch im Angelsächsischen. 

diht die Anordnung, nolde faran be bis 
dihte wollte nicht gehen in seiner Ordnung 
Aelfr. hom. II. 64. vß ng beod be ägenum 
dihte acennede. — • d i h t a n caus. v. ordnen, 4 
digerere, ordinäre Aelfr. hom. II. 56. sß 
cyng bat land on bis geveald diht<j and setto 
der König ordnete und setzte das Land in 
(unter) seine Gewalt two Sax. cr. p. 141. 
geräd dihtan Beclmung abhalten Math. XXV. 45 

— dihtan bedeutet auch: dictiren. god seif 
hi dihte and Moyscs hi avrät Aelfr. hom. 

I. 186. — ge-diht digestus, ordinatus 
Hpt. gl. 409. Zusammenstellung Aelfr. hom. 

II. 520. — dihtend der Schaffner, dispen- 50 
sator Hpt. gl. 453. — dihtnere der Ord- 
ner, Verwalter Luc. XII. 42. Aelfr. hom. 
n. 344. — (aitn. dikta excogitare, versus 
facerCf diktr vetia poetica). 

60) DVtNAN ( zuweüen auch : {) v i n a n ) 5 5 
contrahi, decrescere, marcescere; thema 
J)vin; sanskr. tun contraJn, corrugari. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: schunnden. 
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Compositum :for-dyiiian disparere, de- 
Utescere, evanescere, adnullari Hpt. gl. 
446. 455. 457. 483. 48;). 501. 502. 515. 
Aelpr. hom. I. 592. II. 504. 

5 Das Wort andvaannis (was Hpt. gl. 
438. durch vilitas übersetzt wird) kann 
on - dvaennis sein, was dann auf ein Compo- 
situm on-dvinan zurückweisen irürde, oder 
and-vennis von einem and-vanan, and-venan 
10 — das letztere sctieint beinaJie wahrschein- 
licher. 



*61) TINAN regif ngescere; tJiema tin; j 
sanskr. dän rectum esse, rectum facere, ' 
caedere, cmnminuere (didansati). ! 

15 Das Primitiv ist angelsächsisch ver- j 

loren (im Altnordischen ist ein Causa- ] 
timim noch vorhanden: tina sammeln,] 
aufschütten, aufrichten und ein Deno- 
minativum tina stier auf etwas blicken ; 

20 das eigentliche Primitiv fehlt auch 
da). 

tan m. die Ruthe, Gerte, das Scepter, 
palmes , antes , rirgultus Phoen. VII. 430. 
Caedm. Ex. V. 281. Hpt. gl. 496. das Losz; 

25 daher : tan veorpan das Losz werfen Aelfr. 
HOM. I. 240. U. 254. der aus Ruthen ge- 
flochtefie Korb. — tan adj. verzweigt. — 
tän-tuddor verztceigte Nachkommenschaft 
Caedm. XXI. 2360. — tajnön adj. scep- 

99triniis, regalis Hpt. gl. 483. — äter-tän 
die Giftruthe Beov. 1460. — he arm -tan 
die Sdimerzensi'titJie Caedm. VII. 902. — 
tsenel (pl. ttenelas) m. das Körbchen ^ fis- 
cella , ßscellus Hpt. gl. 468. 497. — tind 

55 (p/. tindas) m. die Zacke j Zinke Sal. Sat. 
ED. Kemblb p. 150. — (altn. tindr apex, 
summum fastigium , aculeus, teinn ramu^, 
teina Stabeisen ausschmieden, tanni ramus, 
ramulus; nordfr. tene ein dünner Zweia, 

AOvimen; fries. ten ein Zweig, vimen; goth. 
tains ein Zweig, eine Rebe, tainjo der Korb; 
bair. zain Rutfie, Gert€ , Rohr, Weiden- 
gebüsch, Weidicht, Röhricht, Pfeilschaft, 
Metallstaub, Draht ; der Zain uml die Zainen, 

Kb Ruthengeflecht, Korb; der Zain der Haufen, 
stmes , Scheiterhaufen, Stosz Reiszwellen, 
aufzainen aufhäufen; hessisch zeinen korb- 
flechten, Zinke! ein einzehies Reisz, Zankel 
latiger, dünner, hervorstehender Zweig, Zinn 

^0 Korb mit Henkel utid Deckel). 

Das angehächs. Wort tinnan scheint 
doch ein€ gewisze VerwandtscJmft mit tinan 
zu haben, und ohne die daneben begegnen- 
den tiiidan und tennan würde man tinnan 
^^ für ein Causativum ^ was aus dem Plural 
Präteriti des Wortes tinan erwachsen, hal- 
ten können. So ist es wohl als selbststän- 
dig, aber verwandt, anzuerkennen. 



62) DRIFAN pellere; thema drif; sanskr. 
drai fugere, currere; Caus. dräpayati 
currentem facit. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
braucJie in der Bedeutung: treiben. 5 
liis spnecc drifan seine Rechtssaclie vor- 
bringen Thorpe CHART. ]). 376. Compo- 
sita: - a-drifan austreiben, abigere, 
auferre Hpt. gl. 492. Aelpr. hom. I. 
406. B0T8CH. D. m. 6. — to-drifanio 
zertreiben, auseinander treibet^ Aelfr. 
HOM. I. 406. — 6 t'er -drifan überbieten, 
durch Ueherbielen von etwas zurüek- 
schrecken Aelpr. hom. I. 176. — for- 
drifan vertreiben, zu etwas antrei- ig 
ben, was eigentlich nicht sein soll, ver- 
locken Judith 277. — {jurh -drifan 
durchtreiben Caedm. Cr. u. Sat. 163. — 
üt-drifan austreiben. — in-drifan 
eintreiben, vord indrifan in vitum Worte ^o 
während der Strafen, in die Strafen 
eintreiben Caedm. Cr. u. Sat. 80. — 
be-drifan betreiben, z. B. steämc be- 
drifan mit Dunst, Feuchtigkeit beschlagen 
heil, kreuz Q2. aucJi: gerichtlich (zur 2 b 
Zahlung) nöthigen In. ges. 62. eusam- 
mentreil>en Caedm. Cr. u. Sat. 192. — 
— of-adrlfan hinwegtreiben. 

dräfu (dräfe) f. der Trieb, pärc heorde 
dräfe das Treiben, die Trift der Heerd^so 
Aelfr. hom. I. .Wi. — draf (drof) expulsio. 

— dräf-lic (droflic) adj. mit Vertreibung 
zusammenhängend, z. B. dräflic vite Strafe 
der Verbannung Domebdaeg 19. ^ 

drajfan caua. v. treiben Inszen, jagen 35 
B. m. CR. 38. — a-drtefan austreiben laszen, 
excludere, arcere , prohibere two Sax. cr. 
p. 126. Hpt. (iL. 412. 425. 501. 518. Aelpr. 
hom. IL 88. 170. — üt-adraefan exter- 
niitiare Hpt. gl. 502. eliminare Hpt. gl. 426.40 
Aelpr. hom. I. 410. Thorpe chart. p. 227. 

— to-drajfan auseinandertreiben machen, 
auseinandertreiben laszen, zerstreuen two 
Sax. CR. p. 126. Matth. XX\^. 31. Aelfr. 
HOM. I. 144. — todraifene pulsaturamAb 
Hpt. gl. 518. — drsefe gerichtliche Nöthi- 
gung zur Zahlung, Auspfändung. 

ge-drif «. das Treiben, Jagen, lyftes 
gedrif, väteres gedrif das Treiben, Bewegen 
der Luft, des Waszers Sal. Sat. ed. Kemble 50 
p. 186. — ge-drif (Ableitung vom Plur. 
des Präteriti, also mit intensiverer Bedeutung) 
n. der Sciwsz, der Trieb, der Halm. 

drif (masc. oder neutr.) die Diarriwe 
TWO Sax. cr. p. 219. a. 1086. 55 
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63) TIHAN arguere, indicare (das Wort 
zuweilen hinüberschtcankend in Fonnen 



von 



dere, incendere, suscUare, instigare, monere, 
docere, persiiadere Hpt. gl. 491. 495. 501. 

teohan;; <A«,«i tih; sanskr. di? ^"•. ^J»' Aklfb. hom. n. 28. - ge-tiht 

. _. -;., _. , ^ \tnfftigcUu8, pruemanttus.compunctus Htt, OL. 

tndtcare, exhtbere, oRtendere, testem iwo- 420. - i n - 1 i h t a n : utländisce hider intihte f. 

5 ducere ; Causaiimwi de^ayati ; zend. di9 I Fremde lockte er hier herein two Sax. ce. 

docere, monstrare.^ p. 121. — tihting fem. die Anreizung 

^ T^..^. ,-1^^ » Aelpb. hom. n. 546. incitamentxim Hpt. gl. 

Das Prmttw angelsachsiscfi vorhan- 520. ql. Mbtc. Aelpr. hom. U. 126. 226. 

den tn der Bedeutung: zeihen, aiMagen, 546. _ to-tihting Anreizung two Sax. 10 

mit dem Genitiv der Sache: py las {)ö cr. p. 231. a. 1094. -- tincting monitio, 

10 men leasunga teö dasz dich niemand doctrim, insintmtio, smjgestio Hpt. gl. 470. 

j 1.1 1.I- 1 -^ 1. — tili tn IS oer innere Trieb, Instmct, 

der Schlechtigkeiten zeihe proverb. ed. Ueberzeugung.-^ mi8^ti\ittint^leiten,übel 

Kemblb nr. 46. Composita: — fore- anstiften, — for-tihtan denom. v, macu-ib 

go-tihan anzeigen, ostendere, produ- lare , corrumpere Hpt. gl. 484. ~ fore- 

ce)'e Hpt. gl. 411. — be-tihan (meist tihtan destinare, praedesiinare. — tihtle 

15 in beteöhan, beteäh umgesetzt) bezieh- H^^^"^' " ^^^^^i^" ^^'»^'*- ^' 

tigen, zeihen two Sax. cr. p. 233. a. be-tahan caus. verb. deputare, tradere^o 

i^^^- Hpt. OL. 458. — tecan cau». verb. zeigen, 

j. ■ //•.• i-i. » 7 -TT ^ lehren Aelpr. hom. I. 412. mödum tocan 

teoiia(/urtihna)m.CaIui«nw, Fonci«/, die Gemüther belehren Caedm. Ex. IV. 527. 

Be^xgung^mgt, Zmkern CiüSDM. XVII. _ ge.tascan caus. v. instruiren, einem er- 

io\m.^.J^7i.Schaa^VerleUunp Hro. ö/f«^, ««/«pen;- rf«noi».r. Thobpbchabt.js 

OL. 510. 514. Matih. XIX. - teon (für (' .^ _ be-tiecan c(mmiUere, cmnmen- 

tihn, gen. pl. teona) eaXumnm Hpt. ol. 506. J, ^^^^ überweisen Hpt. gl. 486. 513. 

teonnm georn calu,mnxa^ cupidus Caedm. land bet«can to anveddc [.äs feös ein Land- 
V. 581. - on-teonti Beletdtgung^ - lad- j ^ Unterpfand für geliehenes Geld ä6er- 

»5 g e te onfi gehasztge Beletd^ng Bnov. ö^.,9. f^^^„ rp^^j,^^ p^^^^ ^ 201. - tajcungjo 

- hyge-te6nii getsttgeVera^tung, Her. f j„^ ^^f^^^ _ t„/j„ ^ie Regel, dU 

absetgung Cabdm. X. 1380. p. 2261. - Vorsc/m/-« chabt. anol. 583. Thobpec^t. 

n,&.geteon& letdenschaftluAer. boOuitUr p. 227. - mU-tmc^n caus. v. falsch lehren 

i"^ 1, M'\;^n *"" ^^!^l^^' Aelpb. hom. H. 50. - täcian dciom. v. 

30 An^ff, Schlaeht Caedm. XVIII. 20^. - ^^^^^ ^l. Pbud. 1018. - ticcn «. dasss 

teon.cyiieyai-wttrfbel»dtgende,ut)iende Zekhen, der Charader Ahdb. 29. täcn slea- 

Rede. — teon-vord ScheÜwort, Vorwxwf h-_ ^ ' j, A„.,hhu,e«. «« ä.>;.«z /,-,;.«. 
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35 der auf Vorwürfe steh gründet oder inVor- -,•„ Schelmenzeichen Cynev. Cbist 1566. - 

würfen auj^icM Caedm. ^^- ^- ^*- - tkeen-horsi der Fahnenträger Phoek. I. 

teonaB (/«r tihnan, t^an) caus. v. durch 51. _ täcnian denom. n zekhnen, bezeich- 
Vorwurfe und Scheltworte retzen, voMre „dumbrare, signare Jüd. 286. Hpt. ol. 

trrttare Aelpb. hom. U 216. Caedm. XXUI. 411 443 522. 525 Aelpr. hom. H. 58. 88. 

40 2543. - a-teonan herabsetzen, strafen ^^ getacnod das zeichnet mr , bedeutet, Kh 

Thobpe chabt p. 202. - teon-lig F«««r, g^^^ „„ f^^^^^ ^„^ H. 42. - täcnung 

Flamme des Vorwurfs d^Strafe, HolUn- ^^s Zeichen. - ge-täcnung typus, figura 

/tom*»e El. 1279. Cyh. Cb. 969. - tin-trega g^^ ^^ 411 aIlkb. hom. II iTpi-aefigu- 

i».umitin-trege /. Vorwurfsqual, Hollen- ^„^^^ „^^ ^^ 443 Bedeutung Aelpb. hom. 

45 3«ai Hpt. OL. 41o. - tintreg-hc arfj. jj gg _ fore-tacen das Vorzeiciten, &o 

hoUenqualcrtseh. - tintregian äenom v ^,„^„ (.^^ ^b. 893. - täcen-circol In- 

cruciare, torqiiere, qtuilen Hpt. gl. 482. ^i^^^,^ Thorpk chabt. p. 126. 
Aelpr. hom. U. 590. — teon-raeden fem. '^ 

angethane Schmach, Vorwurf, Beleidigung 

50- tihhian (tihian, teohgian, teohian)"wm .,54) xIDAN firmiter tenere, obserrare; 
Plural des Pratertti, also mtt tntcnstver Be- ' ... . ai.. , j r 

deutuitg abgeleUetes denominatires Verbum: '"«""» *"*' »«"«*'■• «•>' "'^*' ''«* ^"- 

«wme»i, einetn auf Rechnung schreiben, tensivum dürfte laiUen: dedhiyati undib 

statuere Aelpb. hom. I. 198. decemere, repu- bedeuten: ganz fcsUmUen, etwas ein- 

56 tare, deliberare, cogitare Hpt. ol. 412. 505. halten 

Ä>1l£ S ;iÄt' tgJ:^ : ^-' ^•-'•> •>' '^ngelsäcl^ch nicht 

sen Andr. 1322. — tihtan caus. v. reizen, \ vorhanden; aber Ableitungen vom Pra- 
locken, verführen, minari, intentare, accen-\ sens und vom Plural des Präteriti. 60 
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tid /*. die hestmmie, hegrensU Zeit, die 
Stunde; die Zeit der FhUh, ymbe preora 
üdft fäcce nach Verlauf von etwa drei Stun^ 
den AxLFB. HOM. n. 162. an Täooe häfd preo 

5tida eine Wache hat drei Stunden Aelfb. 
HOM. n. 388. onjbäre toveardan tide in der 
bevorstehenden Fluthzeit Gasdm. X. 1283. 
nyded craftö üd die Fluth drängt mit Ge- 
walt Sal. c. Sat. n. 394. od pa nigodan üd 

10 El. 870. — dann heiszt üd überhaupt: Zeit, 
tempus Hpt. gl. 496. — he ah- tid das 
Hodtgezeite, das Fest, — gebyrd-tid Ge- 
burtszeit Hpt. gl. 473. — getide adj. was 
gu rechter Zeit ist, rechtzeitig, bequem, pas- 

ihsend.— äfen-tid^bendm^ CASDM.XXIIL 
2424. — un-tide o^'. unzeitig, u^equem, 

— tid-fara der zu gelegener Zeit reist 
(Cfegensatz von n^dfara der zum Reisen ge- 
zwungen ist) Gyn. Cb. 1674. — tid-ren 

»oein Regen der zu rechter Zeit sich einstellt. 

— lencten-tid (lententid) Zeit der groszen 
FrOhjahrsfasten two Sax. cbon. p. 249. a. 
1022. — tid-ecg (Zeitsehneide) Termin. 
är bis üdecge vor seiner rechten Zeit, vor 

ibdem eigentlichen Termin Ssbf. 69. — tld- 
däg Lebenszeit Cabdm. IX. 1165. — däg- 
tid bestimmte Zeit, Periode Cabdm. XII. 
1659. — tid-geng Menstnkation. — tid- 
vritere ckronographus Hpt. gl. 410. — 

sonht-tid Zeit des Tagesanbruches, Friih- 
teit Cabdm. Ex. IV. 216. — morgen-tid 
Mor^enzeit Jcd. 236. — tidiaD caus. v, 
eontvngere, sich eräugnen. pa üdde hit on 
Wodnesdäg da eräugnete es sich am Mitte- 

85 uxxAe TWO Sax. cb. p. 249. a. 1123. gemang 
(»am geüdde während dem erät*gnete sidi 
Thobpb chabt. p. 207. 

tid fem. das Innehaben, der Besitz. — 
tid a4j' besitzend, inne habend. |)ü scealt 

40täre bdne üda Teordan dir soll deute Bitte 
erfiiüt werden Caedm. XXIII. 2525. 2526. 
bü I>ä0 tide beo dir sei das g ewäh rt (sei 
äü dessen innehabend) Cabdm. XXI. 2360. 
hire päs fader üde gefremede Jud. 5. 6. — 

4S yil-tide a/äj, voU compos, dem die Wünsche 
erfüUt sind, laetus, hilaris Hpt. gl. 458. 490. 
TWO Sax. cb. p. 250. Aelfb. hom. L 136. — 
tidian denom, v. gewähren, vseda üdian 
Kleider gewähren Ablfb. hom. II. 108. (mü 

bo Genitiv der gewährten Stiche), getid (/iStr 
geüded) synonym von ges^oded: fretus Hpt. 
gl. 503k byldo üdian HM zu TheÜ werden 
lassen Cabdm. XXII. 2516. päre b^ne geüdod 
be6n einer Bitte Gewährung erhalten Aelfb. 

66 HOM. n. 528. (geüdian ist Cabdm. XXIV. 
2752. für geügoian zu lesen). bSne väs ee- 
tidod fe&sceaftum men die Bitte ward dem 
unglücklichen Manne gewährt. 

tid der (tSder, tiore) adj. von der Zeit 

^^angegriffen, matt, schwach, zitternd, fati- 
gatus, fessus, fragüis, tener Hpt. gl. 436. 
Cth. Cb. 29. 371. — tiddernis fragüitas 
Hpt. gl. 437. Wbight. p. t. p. 1. Aelfb. hom. 
n. 6. 88. — an*tidder adj. stark, nicht 

Leo, aiicelilG]u.WOrterb. 



Schwad^. — ttddr e ac^j. zärtli4^. — tHdrung 
sterüitas, ariditas, das Ausgetrocknetsein, 
das ünfruchtbargewordensein. — tiddrian 
denom. v. schwach werden, wankend wer- 
den, zittern Cts. Cb. 1683. 5 

*65) tITAN deliciose ludere, deUeatum 
esse; thema tit; sanskr. dai purificare, 
lustrare, bellum reddere. 

Das Primitiv angelsädisisch verloren; 
nur Ableitungen vom Präterito sind 10 
noch Übrig. 

tat adj. zart, zeiz, fröhlich. 

tflßtan caus. v. laetifieare, blandiri b. m. 

VTBD. 4. 

tetere f. die Lumpe, das zarte, leidiiii 
zerreiszbare Läppchen Ablfb. hom. I. 256. 
(die altnord. Worter: Uta res tenera, tetnr 
lacera vestis, teitr laetus, teta Umugo, mt- 
nvmvun quid, tfeta lacerare, lanifieio vacare 
können als Erläuterung dienen und als 20 
Beleg, dasz dies Thema einmal in den deut- 
schen Spr eichen lebendig war; ebenso die 
althochd. Wörter: zala fimbria, villus, coma, 
zeiz tener). 

titte m. der Zitz, die Brustwarze. 20 

* 66) TTtDAN würde als ein von Ettmüller 
lediglich erfundenes Verbum gelten kön- 
nen, wenn das im Beowulf 1708 begeg- 
nende eal lang-tvidig mit Thorpe in 
eal lang-üdig zu beszem wäre (HZ. XL so 
93.) — alleiii es begegnet in den chabt. 
ANQLos. nr. 219. auch das Wort tvaede 
in der Bedeutung: Gunst, Vergünstigung, 
was doch nur von einem Zeitworte tvi- 
dan begünstigen, gnädig sein, abzuleiten 35 
sein dürfte, so dasz irtr also doch 
tvidan, tJhCfna tvid, in der Reihe mü 
aufzählen müszen. 

67) ttHAN crescere, proficere, vigere, 
florer e (mü öfterem Hinüberschwankenio 
in Formen von peohan — das Wort 
scheint auch verwandt mit pingan^; 
ihema pih. 

Das Prif^iHv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: gedeihen, li 
schön und gross werden Cabdm. XXV. 
2671. kniht veöx and pah. florere, pol- 
lere, vigere Hpt. gl. 436. 466. 511. 529. 
Composüa sind: ge-plban {meist in 
der Form: ge{>e6han, gepeon) gedeihen 50 
Aelfb. hom. I. 12. E. 22. (se mssta 
dftl I)ara raanna ^ gode gepeod, porh 
clannisae hi gepeod). geI>ogen aduUui, 

20 
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maturus Hpt. ol. 491. Aelfb. hom. ü. 
38. — gefihde das Gedeihen, gedeth- 
liches Dasein, Ehre, — pihdig adj. 
validas. — 6d-|)ihaii einem etwas ab- 
5 wachsen ; durch eigenes Zunehmen einen 
anderen einer Sache berauben Cabdm. 
Ex. V. 338. — oD-pihan (onI)e6han, 
0D{)e6n) entwachsen, ausfallen, entgehen 
Caedm. Ex. IV. 241. Bbov. 900. — 
10 öfer-pihan (öferpeohan, oferpeon) prae- 
stare, anteceUtre Hpt. gl. 417. meliorem 
esse Hpt. gl. 418. sitperare Hpt. gl. 
480. Ablfk. hom. I. 448. 

picce adj. (Ableitung vom Plural des 

15 Präteriti, also intensiveres Sinnes) crassiM, 
densus, dick Hpt. gl. 446. picce peostra 
dicke Finsterniss Aelfr. hom. II. 194. picce 
adv. oft. — biccol a4j. wohl beleibt. — 
pic-feald adj. oftfcätig, vielfältig, spissus 

80 Hpt. gl. 413. — ge-picfyldan caus. v. 
verdichten, densare gl. Prud. 970. — pic- 
lice adv. oft, in Eins fort. — picDis 
caüosüas Hpt. gl. 519. densitas, z. B, dich- 
ter Qualm Hpt. gl. 499. dichter Regen. 

25 pära volcna picnis Wright p. t. p. 1. — 
peoh das Ihckbein, der Schenkel Aelfr. 
HOM. II. 234. 

psesma (für psehsma) fermentum, was 
wachsen, in die Höhe gehen macht; Hefe, 

io Sauerteig. — pes-llc {für paehslic) adject. 
gedeihlim, idoneus, congruus, aptus, conve- 
niens, opportunus Hpt. gl. 432. 437. 443. 
497. dignus. paeslic getyngnis pulchra sen- 
tentia Hpt. gl. 528. — un-paeslic adj. 

35 ungedeihlich, male congruus, ineptus Hpt. gl. 
510. — pSBslicnis GedeihliMeit , conve- 
nientia, dignitas. — unpaeslicnis incon- 
venientia, Unordnung Aelfr. hom. ü. 316. 
pflBS-lsecan congruere, convenire, passen 

40 Hpt. gl. 508. — ge-pseslaecan quadrare, 
congruere Hpt. gl. 506. 523. — Es musz 
angelsäcihs. auch ein Wort pffih oder paeg 
gegeben haben in der Bedeutung: Teig, das 
Aufgegangene, denn das wahrscheinlich für 

4 5 p SB g e e verschriebene d se g e e (swf.) begeg- 
net in der Bedeutung: Teigkneterei Thorpe 
CHART, p. 641. 

pSgn (p€n) m. (eigentlich die Form des 
Participii Präteriti von pihan, also: ge- 

60 diehen) bedeutet: einen freysn Diener, einen 
ritterlichen Dienstmann (der frei in Dienst 
getreten, weder unfrei gekauft noch unfrei 
zugeboren, also nur frei gelaszen ist) mini- 
sterialis, Tischgenosze (parasäus) Hpt. gl. 

65 483. 504. 514. (die Glosse zu Prudentius 375 
erklärt pSgn aurch lupercus, dessen mittd- 
tateinisdien Si^m ich nicht verstehe), — pögn 
bezeichnet (überhaupt den, der dem ritter- 
lichen Dienstmanne ebenbürtig ist. päs p^ge- 

eones lof is päs hlafordes vnrdmynt Aelfr. 
BOM. n. 562. — Auch pin Hpt. gl. 523., 



pinum vemacuiis , würde hierher gehören, 
falls hier nicht pinum für pinenum steht. — 
pinSn {für pignön) die freie Dienerin, ver- 
nacula, andlla Hpt. gl. 498. — in-pinön 
zum Hause gehörige Dienerin, incola gl. 5 
Prüd. 948. — bür-pägn Kammerherr, 
Kammerjunker two Sax. cr. p. 248. a. 1120. 

— disc-pögn der Truchsesz Thorpe chart. 
p. 289. — gum-pägn ein Mann, ein Vor- 
nehmer B. M. CR. 83. — ambiht-p6gn zuio 
einem Amte bestellter Dienstmann, Hof- 
junker. — heah-p6gn oberer Gefolgsmann 
Aelfr. hom. U. 520. Caedm. Dan. HI. 443. 

— vuc-p6gn Dienstmann der den Wochen- 
dienst hat. — mago-p^gn Dienstmann, 1 5 
der zugleich Verwandter des Gefolgsherm 
ist. — cyric-pSgn Z7i einer Kirche bestell- 
ter Dienstmann. — ealdor-p€gn höherer 
Officier Jud. 242. Caedm. Cr. ü. Sat. 66. — 
hand-pägn Dienstmann der zur Handio 
geht, Adjutant vit. Güthl. p. 62. handpegn 
helle ein Adjutant des Teufels, der Hölle 
Caedm. Cr. ü. Sat. 485. — hors-pögn 
mulio GL. Mett. 516. Hpt. gl. 438. — 
mete-pögn der Dienstmann welcher für 25 
Speise (des Hofes) zu sorgen hat Caedm. Ex. 
n. 131. — pegn-riht das Recht ritter- 
licher Dienstmannen. — p(5gn-8cype das 
ritterliche Dienstmannenthum. — gepungen 
pögn-veorod eine geehrte, ujürdevolle io 
Ritterschaar Cyn. Cr. 751. — pögn-raeden 
(pönrseden) clientela Hpt. gl. 504. die Dienst- 
mannschaft. — pögn-lic adj. dienstmann- 
lich, ntterlich Aelfr. hom: I. 342. — pög- 
nian (penian, pänan, peonan) denom. verb.^b 
ritterlicher Dienstmann sein, dienen; auch: 
jemanden mit etwas bedienen, bewirthen, 
jemanden etwas vorsetzen Aelfr. hom. H. 
114. servire, ministrare, prosequi, ducere, 
exponere Hpt. gl. 451. — a-pögnian40 
(apönian) sumne einen verehren, sich ihm 
dienstlich erweisen Math. TL. — pSgnang 
(pönung) das Dienen, die Bewirthung, die 
Mahlzeit Aelfr. hom. I. 58. — auch : Gottes- 
dienst Aelfr. hom. I. 104. ministerium, 45 
cultura, sacrificium Hpt. gl. 495. 521. pa- 
trocinium Hpt. gl. 519. — vuc-pggnung 
(vucpänung) der Wochendienst. — uht- 
pßgnung der Friihdietist , das Frühamt, 
die Frühmesse. — lic-pögnung die Eoce-^o 
quieti. — pSnestre die Dienerin, cultrix, 
ministra Hpt. gl. 438. — pSning-gäst 
dienender Geist Aelfr. h. I. 510. — p^ning- 
hus officina. — p6ning-man der Diener 
Aelfr. hom. I. 58. — ge-pgnsum adject. ^^ 
diensam. — pöning-böc gottesdienstliches 
Budi, Messebuch Aelfr. hom. I. 98. — 
pßnest Dienst, Lehen, Pfründe two Sax. 
CR. p. 189. a. 1054. 

68) fryiTAN abscindere; thema pvit. eo 
Nur das Primitiv und dies nur ein- 
mal begegnet, in der Bedeutung : absein^ 
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dere (Bbiml. 63.) — Wie pvingiui und 
triccian, pveahan und traban, [)eorh und 
datUehea zwerch tutammenhängeH und 
verwandt suul .■ichci-l mit ^ivitan auch 
b TTiTAH ideniilch , dessen Tliema nur 
eitimal begegnet in dem Compo». feor- 
tvitais, inas für fjrtvitnis Dereehrieben 
icheiiU HpT. ol. 429., und durch ardor 
erktärt wird. 

10 69) PBITAN deetruere; thema Jirit; 
miuikr tr.l occiilerf, destruere. Das Pri- 
mitiv KClbst iiegegncl nicht, sondern ntw 
ein CompQtÜKm damit: uf-[>ritan tn 
der Bedeutung: auarotten. 

15 70) SlfliN deor»mn ferri, procumbere ; 
thema Big {verwandt mit sincaD und 

BÜUO). 

Da» Primitin sigsn oder segan ist 

io can e« begegnet in der Bedeuiwtg: 

herab/rinkcH z. B. signn lietan herab- 

geheit laszen, heruhftidrii lasien (wie 

• Gott den liegen) Caedh. X. 1340. Aelfb. 

HO», n. 508. B. M. vvnn. 25. rfeofsitm 

IS feTTi, aigan tiij"eiiiii.',s rnhjf.iji'.n herab- 
»iJiwtbeii C'vN Cr. lr\'6. ö5U, od seo 
adele gUEUeaft süh tu avitn hin da» edle 
GewMpf (die Sonne) herabsank zur 
BuhestaUe two Sax. ca. p. 112. Com- 

10 posita dieses Zeitworle« siii'l: &-sigan 
pnicumbere, eadere Hpt. ci.. 443. Faed. 
LAECV. 75. untergehen (von der Sonne) 
Lcc. IV. 40. seo sunne aBihd die ,Suiine. 
neigt sich Aki,ih. höh. II. 7ti. -— be- 

Jt sigan (begegan) oJMcärts jeAei (^ B 
die Sonne). — ge-^ gan heriibkoiiiiiten, 
unterliegen Beov. '.!ii.i'J. t<i h gan 
extricari. bean reiif iiäi^ tusigcn tAre 
Kleidang war nicht abgetragen, herab- 

1« ^itommen Aelfb. hon. II. 196. tosegen 
abgetragen Aslpb. höh. I. 456. — on- 
ö gflii auf etwas hernbainken appro- 
piiiqii'iic \iÄT s(i svearta rleait oiiHiiienk 
bid MJü ,h-r ^rhinii-zr Totl her<i>,n„hen 

4S wird HÖH. vs S. CuTHB. I>ät him väB 
godes grama oHHigende Ablfk. höh. I. 
246. ttiisz (iuttes Zorn auf ihn fallen 
tolle, ttu/ruere Hpt ei.. 503. 
sigS m. eiacntliclt, lia en Ableitung vom 

SO PIht. 2Vdtarib, oIm «mwitenMtwr fedeu- 
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twnp ül, bedeutet aigS oder fauA in tn- 
leniiver Foriii: sIl-ih) (Ite Masse der in 
einem Kampfe gefnltriwi' , caedes; da nun 
aber der. welcher dkif Hi-fiilU-nfi' , das 
Leiehenfeld ilrr Sclihich! iieiriitiil. aitck die t 
Vuiiiiin h'il iiiiil triitmpkivi . bedeutet das 
Wort in der Wi tklnhleiC: den Sieg 
(daher es auch mit Hecht Caedh. XVm. 
3005. tun dem Sieger heistt: Teold vülstove 
er war Herr des Leichen fetdes, det u 
Walstatt), den TriiimiA Hpt, ol. 447. 473. j« 

— nider-sige der Untergang, dan Unter- ,' 
sinken (t. B. der Sonne). ~ nigor bedeu- / 
tet nicht bUis Si^, sondern auch Siegesfest. '■ 
Triumph und Tropänm Hpt. gl. 425. 508. ii 
JuD.ySiö.-— sigora-valdendotier aigora- i 
»eard der Siegeermalter, Siegteüehter, d. i. 
Gott der HeiT. — sigor-TBorca der Sie- ■:! 
ger (Niederlage- Bereiter). — eige-folc 
das giagende Heer, siegende Gefolge, Votk.it 

— sigi^-rice die siegeiule Macht dAEDU.Ex. 
I. 27. — sige-ltan Siegeglohn. TrüintpA, 
palm^t Ili-T. GL. 424. 432.48:-'. - vig-sigor 
Kampfsieg CjlMDm. XVIII. 200.?. — »ige- 
dema der Ridtler, Verleiher des Siegesii 
Andb. 661, — Bige-bjme die Siegestrom- 
mde ('av.].m Kx VHI. 565. — sige-^eod 
siegendes, herrUehes Volk botr™ d.h. 19. 

— aige-nieoe das Siegesgchwert Cts. Cbl 
1531. — sige-beäoett dat SiegesiettAen, >t 
Tropäum, rfxilhtm Hpt. ol. 450. - sige- 
vang da* Siegeefeld Jvomi 2!t5. datm 
iti>erhaufA: herrliekes GefUde Phobh. I. 33. 

— Kige-tiber (dieser letflere Ausdruek 
Tor Auem nutcht getuisi, dost die ursprüMg- ii 
liehe Bedeatimg von sig£ gleich lateinischem 
caedes ist) Sdüachlopfer Cakbm. Ex. VI. 402. 

— siRe-fireat Siegeschaar , triumjihirende 
Srlw.ir PvN. f'ii. R44. - .igor-lic adj. 
in;u.>,'),<-li. HiT. OL. 438. 473. — aige-i. 

.■^i> 'ii!/- «''■.'/'■i-'. — sige-rice ad,j. fneg- 
mächtig, siegreich Cabdh, Ex. VLU. 5tiii 
sige-fäat adj. coUkommen Iriuiitphireiul, 
wtAesiegbar, oktoriosus Hpt. ol. 447. 489. 

— Ke-sigefü tiu caus. v jemattden ewint 
volSiommen trimnphireaden machen, ihn 
krönen. — aigerian (aigeran) denom. verb. 
(io sigrige): triumphare, inqierare Hpt. gl. 
4Ö5. ÄELFB. uüu. I. 424. 

SBgan catis. verb niedersinken machen, 5( 
Kbliicfileii , opfern-; lic onaxgan Cabdm. 
XV. nua. tiber ons^gau Cabdm. XV. 1807. 
XXVIl. 2S;)2. (in letzterer Stelle ist onsec^ 
ii'iikl rerschrieben für onsiegan, icenn nicM 
die Pnii'jviliun tö eilten Untcrucliieil bezeieh- Sl 
net iiiul i.nwofran ti'i Ühre hei»H: geloben 
auni "pfrr, rrrliri':en swn Opfer). — i>n- 
ategednis dM Opfer, dus Abendmahl Sal. 
Sat. ed. kKMhiLr: |<. 152. de PAL81S Dlis 80. ' 
Aelfb. HOB. II. ■■!*. iU. 576. — stegennis«! 
Opfer Hpt. ol. 477. — Von der sinkender* 
Sonne wird auch affigao gebraucht , g. B. 
Btegei veurdan gesenkt werden , sieh ntm 
Untergange neigen Phoui. II. 142. 
20* 



71) SIHAN dafiven, coUwe; Otema gih; | 

lantkr. Bib effumdere, pluert (offenbar 

ixnDandt tüit sigui und aincan^. 

Dat Pnuiitif angeUäd*gi*ch im Qt- 

t Iifaucb »m ^mne oon: herab^ititett, 

tidiem, seihen. 

Btc an litJfMMr •^(rom, e*n «cAmoI« 
£itwuai CHUtT. AxaLOB. 61. 126. 442. 

aihtre (aeohtre) f. »uimfige , abhängwe 
Wiese, ein Ort, durch melcSm Walter gik- 
ttrt CHABr. AMOLos. 987. (ttae Loaü iil 
neiiehen Berg wtd Bach). 

B'iYttr* eine hölteme Wasierr&tn chut. , 
AsoLos. 18. 154. 

,5 *72) StNAV retineri, tardum, mgnem eue; ' 
thema aini tantkr. 8ai tabescere. 

Dat Frimäiv angehäehsitch verloren. . 
Es sind nur Abieitvngen iiom Singu- ' 
laris Präteriti ilbrig. So ist es mtdt 
10 im Qothisdten «nd Altnordischen; in. 
jenem bedevtet samJRn »ävmeti , sitA 
vei'spälen; tn diesem seinn kmgsam; 
owA aithochd, seine tardua — nur das 
Nordfries. hat noch ainnig oder sSnnig 
IS langsam, att Ableitung vom Thema 
»eibst. 

snne adj. langsam, trä^, segnis. 

smae beön «t iangtaan sem, versa" 

DoHBBDABQ 88. uBDe vooiSui moTari Gi 

>a — a-BänisD denom. v. inertem fieri. 

retri Guthl. XI. 1148. — Jn Folge' 
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|461. — Bide-fnl adj. »Uteam, schamhaft, 
pudicue, oDshu Hpt. ol. 428. 439. — side- 
fnl-lic od}, sittenstreng, severus ql. Pbud. 
79. — BidefnIniB Stttsawüteit , pudidtia 
Hpt. OL. 433. 440. 447. — Bidiftn denom. i 
e. wohigetogen, sittsam sein. s^Bidod con- 
einntu OL. Priid. 620. — ellwodige nnaida 
fremde Unsitten two 8ax. cr. p. 121. K. 959. 

74) STIFAN celeriter moven; thema 8»i f; 

nuMJtr. vy»y, vip, Ty^p; Causaiivum m 

mm vi + i, jacert, projicere; (verwandt 

mit Bfäpan, awcA wohl mit vlfan ; mittel- 

I englisch bedeute to sirive, coneabitum 

ebenere von der SeUe der Frauen). 
I Das Primitiv angelsächsisch im Ge- ,j 

braudie in der Bedeutung: sich rtMch 
bewegen, sidt raach auf jemanden hin- 
wenden Thobpb chabt. p. 173. Compo- 
situm: OD-STlfau entgehen, entkom- 
men u. tränt,: auaschwingen, schwingen to 
BiOT. 2659. 

BTift adj. rasiA. — svittlioe adverb. 
rasch Ablfb. bom. I. 580. ~ STift-ler« 
m. der Knöehelschuh, der Ealbstiefel. 

*75) SrlHAir MTt^me bMrban; thmati 

Bas Primitiv angelsächsisch verloren ; 
aber das Causativ und sodann Präten»- 
ableitungtn begegnen noch: 
BTaioan caus. verb. Schlesien, tanher-iti 
streifen Gurai.. XU. 1326. — avam wuisc. 
Hugator, Schwindler ol. Prud. 



tu gehören ■»me 
ism^- B»m-ting 
p. T. p, 19. 



a^. langsam, trage, säu- 
■■e ado. langsam Wrisbt 
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73) StDAlT extendi; thema aid; sanskr. 
Bidh c(. I. tre, cl. IV. prosperari, de- 
cedere {verwandt mit sindui). 
40 Dat Primitiv begegnet Rbou,. 65. : 

Mdeitungen sind: ' 

std adj. amflus, se extendent^ weit aus- 
gedehnt, verbrettet, aide reced ein weitläu- 
figes Gebäude, geräumiaes Haus b. n. cb. 47. 
ii aide beardoB breite Barte AsLyR. bom. I. 
456. aid TSrod eine grosie Schaar Cabdm. 
XVHL 1963. aide v«^ wite Wege El. 282. 
— aide adv. prol\xius Hpt. ol. Ö26. — ' 
aide sw/'. die Seüe, latus (Autdehnung in 
meiner Sichtung); liU aide via od bäre rode 1 
geTonded Abi.fr. höh. II. 202. 448. | 

aidu (side) Ableitung vom Plural des\ 
Präteriti, oJao mit tnletMwemn Sinne: dat \ 
weitverbreitete und allgemein gellende, die I 
tt Bitte, eaatitas , pudieitia Brv. al. 464. 449. 



Kreise betct^en, herumschw^ien , fierum- 
schweifen, dte Umrisse im Sehen verlieren, si 
dunkel werden, verschwinden Cabdm. IV. 376. 
GüTBL. X. 1069. 



76) SVtCAN non stare promiisis, dere-ii 
linqiiert, fallere ; thema svio; (verwandt 
mit Tican). 

Das Primitiv im Angeleächsitehen 
gebräudüich m der Bedeutung: etwas 
versprochenes nicht erfüllen, im Stiche *s 
laszen, leuschen. — Oomposita sind: 
a-avieaii im StiAe lassen two Sai. 
CR. p. 158. a. lOlö. betriegen Fabd.i.abct. 
S9. — ge-avican im SUcAe laseen, 
verlassen, ablassen, von etwas nuch-so 
lassen, etwas unterlassen. ]tS hi here- 
gange gesncoa daas sie die Verwiisbing 
einttaum two Sax. cb. p. 182. ». 994. 
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hi ii»fre heora yfeles gesvicon sie lieszen 
nie von ihrer Bosheit two Sax. cb. 
p. 137. a. 1001. cedere , müescere, auf- 
hören Hpt. gl. 497. 502. El. 516. Luc. 

5 XI. 1. ASLFB. HOM. U. 516. TWO SaX. 

CB. p. 1&3. a. 1016. p. 178. a. 1048. — 
be-svican betriegen Hpt. gl. 525. — 
üt-BVican entwischen, 

8vic (be-sYic, bi-svic) dcis Nicht- 

10 worthalten, Teuschen, deceptio, fr aus, ded- 

fula Hpt. gl. 425. 433. 520. — a-svice 

tnsimulaHo Hpt. gl. 517. — un-svice cUu 

WorthaUen, Bedlichkeit, sittliche Sicherheit, 

— sYic-döm Betrugswesen, Äergemiss 
15 (im biblischen Sinne) Math. XVIII. Hpt. gl. 

502. — svicol a4j' der geneigt ist zum 
NidhtworthdUen , zum Imsiichelaszen , zum 
Betriegen Aslfb. h. IL 214. — an-svicol 
adj. äwracterftst, non falsus Hpt. gl. 432. 

«0— hlaford-svica einer der seinen Herrn 
im Stiche läszt, verrcUh, — pSs cynges svica 
des Königs Verrather two Sax. cb. p. 189. 
a. 1055. — svican denom, v, sich ärgern 
(im biblisi^ien Sinne), zu moralischer Un- 

25 Sicherheit kommen, characterlos werden 
Math. XI. Jon. XVI. 7. — a-svician 
ärgern (im biblisdien Sinne) Math. V. — 
be-svician Aer^niss gehen Math. XVni. 

— Bvic-fnl ad(f. (= svicol) Hpt. gl. 423. 
90444. 517. 521. 523. — gesTicenis das 

ünterlaszen, Beiseitelaszen, z. B. yfelra d»da 
gesvicennis Ablfb. hom. U. 48. 

ge-STicnan denom, v. entwischen. — 
gesvicte das Entwischen. 

95 77) SVItAN e corpore effundi, effiliere, 
exhdlare; thema svit; sanskr. svid su- 
dare, effundere. 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
verloren bis auf das Compositum: f or- 

40 STitan in der Bedeutung: verschwen- 
den Thobpe chabt. p. 584. Aber da^ 
Causatio und Ableitungen des Präteriti 
sind übrig: 

BT» tan (schweiszen) caus, v. Feuchtig- 
iikeit durchgehen laszen, bluten heil, kbeuz 
20. schwitzen Aelfb. höh. I. 414. U. 162. 

Bvät masc. FlOszigkeit , die der Körper 
aussondert: Schweisz, Blut, Auswurf, on 
sräte J)ines andvlitan im Schweisze deines 

ft^ Angesuiihtes Thwait. Hept. Gen. IU. 19. 
Ahdb. 1241. — - svät-cläd Sdhweisztuch 
Ablfb. hom. U. 414. — svät-'lin das 
Schweisztuch Luc. XIX. 20. — svät-svadu 
(Bluteinschnitt) Mord, Blutspur. — svätig 

55 o^;. blutig Cts. Ck. 1459. — svätig-bleor 
an der Wange schwitzend, im Schweisze 
des Angesichts Cabdm. V. 934. 



78) fißPtYAN spuere ; thema s p iy ; sanskr. 
shthiT spuere (bei diesem Worte findet 
vielfach HinOberschwanken in die u- 
Form speoYan statt). 

Das Primüiü ist im Angelsächsischen 5 
im Gd>rauche, sowohl in der Bedeutung : 
spucken, als in der: speien, sich er- 
brechen: holm heolfrd späy das Meer 
spie Blut aus Caedm. Ex. VU. 449. he 
gebrad hine to spivenne er veränderte 10 
sich zum vomiren two Sax. cb. p. 130. 
h€ ongan hine brScan to spivenne ibid. 
p. 139. 

8 p i V a n (speovan) caus. v. Ableitung des 
Pluralis Präteriti, also intensiv: spucken, is 
spützen Gyn. Cb. 1122. — sp ige tan caus. 
V. wiederholt spucken, spützen. — speovde 
swf. das Brechen, Vomiren. drincan and 
speovdan Aelfb. hom. IL 292. 

spivol adj. speiend. — lig-spivolso 
(ligspivel) adj, flammenspeiend, feuerspeiend 
GL. Fbüd. 212. 

spädl (spätl, spsBtl) neutr. der Speichel 
Aelfb. hom. IT. 248. — on-spsetan an- 
spucken Luc. XYin. 32. 25 

* 

79) SPRItAN explicare; thema eprit. 
Das Primitiv im Angelsächsischen 

vorkommend in der Bedeutung: aus ein- 
ander breiten, ausbreiten. — (Jomposi- 
tu*n : to-spritan ausbreiten Aelfb. so 
hom. I. 536. 

sprsete (ph sprtetn) n. labrusca, die 
Weinrebe, Weinranke Hpt. gl. 454. 

s pr e ta n {verschrieben spraedan) caus. v» 
endender e. S5 

80) SMItAN adiposum, lutosum, lubri- 
cum fieri, ungere; ItUosum reddere, per- 
cutere; thema smit; sanskr, mid adi- 
posum, lubrictMn esse. 

Das Primitiv ist angelsächsisch imio 
Gebrauche, aber nur in der Bedeutung: 
percutere, schlagen, schmeiszen. vräd ad 
smited Reiml. 64. die anderen Bedeu- 
tungen treten in dem Compositum^ mehr 
hervor: — be -smit an beschmeiszen, a5 
verunreinigen Jud. 59. Aelfe. hom. II. 
304. Paed, labcv. 85. hine sylfne be- 
smitan männliche Onanie treiben Ecgb. 
POEN. rV. 15. on slaepe besmiten beon 
im Schlafe Pollutionen haben Ecgb. 50 
POEN. IV. 56. 

smitian denom. v. (vom Plur. Präter. 
abgeleüet) scheiszen Hpt. gl. 514. — be- 
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smitian denom, verb, hescheiszen Hpt. gl. 
504. — smitte naetms, Muttermahl, nota, 
Schmitz Hpt. gl. 421. — besmitenis das 
Verunreinigtsein, Unsauberkeit Hpt. gl. 442. 
5 448. Aelfr. hom. I. 538. 

8 m i t e /". ein trübes Waszer, ein Sttmpf, 
ein fatder Strom chart. anglos. 618. 

smste adject, nur in der Verbindung 
smete gold vorkommend und durch obryzum 

10 Hpt. gl. 449. 489. erklärt. Aelfb. hom. n. 
304. also entweder (aber unwahrscJieihlicher) 
verunreinigtes, mit anderem Metalle gemisch- 
tes Gold — oder besonders feines — viel- 
leicht: geschmiedetes (geschlagenes) Gold; 

15 aurum obrussum oder obryzum ist ganz fei- 
nes Probegold. — smsBt gold Sal. Sat. I. 15. 



81) SMIDAN artificiose perficere ; thema 
smid; sanskr. mith, midh intelligere, 
scire. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren, 
ebenso in allen anderen deutschen Spra- 
chen; aber Ableitungen sind übej'Jiaupt 
und namentlich Ableitungen des Plu- 
ralis Präteriti sind angelsächsisch noch 
vorhanden. 



so 



2.-) 



smidian (smeodan) caus. v. kunstreich 
bereiten, fabricare, kunstreich arbeiten Aelfb. 
HOM. II. 304. Hpt. gl. 418. — be-smidan 
caus. kunstreich bereiten. — smid der etwas 

so arbeitet, bereitet, der Künstler (in Sonder- 
heit: der Schmied) b. m. cb. 62. — smidde 
f. die Werkstatt (die Schmiede). — vröht- 
smid der Beschuldiger, Ankläger*, Satan 
Andr. 86. — lär-smid der die Lehre schafft 

ssund leitet. — vi g- smid dei^ den Kampf 
künstlich herbeiführt, Unfriedenstifter, nach- 
stellender Feind. — helle-smid der Höl- 
lenschmied, Teufel. — smid-cräftig adj. 
schmiedekundig, künstlicher Arbeit kundig 

40CAEDM. VIII. 1084. 

82) SCtMAN splendere; thema sc im (ver- 
wandt mit Thema sein, indem Wand- 
lung des auslautenden m und n gegen- 
seitig öfter begegnet); sanskr. vielleicht 

45 irgendwie kan lucere, videre. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: glänzen; 
womit aucJi goth. skeima die Leuchte 
und deutsches schimmern zusammen- 

50 hängen. Compositum davon ist for- 
sciman den Glanz verlieren, sich schä- 
men, nicht mit der Sprache heraus wol- 
len. ])ä he forscäämc him openlic secgan 
da er sich scheute ihm geradezu zu 

55 sagen vit. Cuthb. 



scima der Glanz Cynbv. Cribt 697. 
scedes scima der Schimmer des Schattens 
Caedm. Cb. ü. Sat. 106. — äfen- scima 
der Abendglanz Caedm. XXHT. 2448. — 
sclmian denom. v. Glanz haben, Glanz 5 
bekommen. 

sceäm masc. d<is weisze Pferd, der 
Schimmel. 

scimmerian com». u. frequ. v., Ableitung 
vom Plur. Präteriti: schtmmem. lo 

Wenn die Grundlage des angelsächsischen 
sciman und scinan unrklich in dem sanskr. 
kan leuchten, durch Schwächung nachher 
in den deittschen Sprachen kin und durch 
verstärkten Anlaut sein u>nd scim wäre, i5 
umrde zu diesem Thema auch noch zu zie- 
hen sein: 

sceamn (scamn, scom) f. da^ Erröthen 
und das Erbleichen, rubor, pallor, der Far- 
benwechsel im Leuchten des Gesichts, diese 
Scham Hpt. gl. 474. 475. scoma mssste 
dreögan Cyn. Cbist 1274. 1275. on scome 
adverbialisch: in Scham? oder in Gluth? 
Phoen. VII. 502. — scöame-lic adj. das 
worüber man sich schämen musz. — nu- S5 
scom-lice adv. schamlos Caedm. XXm. 
2459. — scäm-lic adj. pudibundus, ge- 
schämig Hpt. gl. 492. — sceam-fäst adj. 
scfhamhaft, erübescens, pudicus. — un- 
sceamfäst adj. impudens, inverecundiLS so 
frech. — sceam-leas adj. schamlos, fron- 
tosus Hpt. gl. 506. procax, superbus Hpt. 
gl. 525. — a-sceame-liö adj. worüber 
nuin sich schämen musz, detestabüis , odio- 
sus Hpt. gl. 500. — sceamleast f. die 85 
Schamlosigkeit, Frechheit Hpt. gl. 526. — 
sceam-lim das Schamglied. — sceamigan 
(sceamian) denom. v. schämen — auch : einen 
bescfiämen. laet ]>^ sceamian purh hlysan 
lasz dich beschämen durch Ruhm pbov. ed. 40 
MuELLEB 68. ed. Eemble 69. n6 sceamige 
nänum men es schäme sich niemand Aelfb. 
HOM. II. 602. him ])äs sceamode sie schäm- 
ten »ich dessen Aelfb. hom. I. 18. gehvam 
sceamad jeder schämt sich Aelfb. hom. 1.45 
528. nä |)earf 1)3 |)äs eaforan sceamigan du 
brauchst dich des Nachkommen nicht zu 
schämen Caedm. XXI. 2327. — ge-scea- 
migan (cum gen. der Sache, der man sich 
schämt) sich schämen Cyn. Cb. 1303. — so 
a-sceamigan roth werden, oder bleich 
werden aus Scham, sich schämen. — sceande 
die Beschämung, Schande, sceande vid ge- 
sceapn frcmman Schande wider die Natur 
üben Caedm. XXHI. 2469. tävian to sceande 55 
zu Schande machen (castriren?) two Sax. 
CB. p. 214. — sccndan (scyndan) caus. v. 
Schande anthun, schänden, spernere Reiml. 
60. Hpt. gl. 417. Aelfb. hom. II. 66. be- 
schämen , zu Schande machen Aelfb. hom. 6o 
II. 340. beschämt forttreiben Aelfb. hom. II. 
476. — sceand-lic adj. ridiculosus, um- 
brosus, der Scham preisgebend Hpt. gl. 524. 
Aelfb. hom. U. 66. spttrcus Hpt. gl. 447. — 
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ge8cyiidni& Beschämung, Schande Aelfr. 
HOM. n. 66. 604. 

83) SCInAN apparere, effulgere; thema 
sein (verwandt mit thema scim q. v.) 
5 Das Primitiv angelsächsutch im Ge- 

brauche in der BedetUumg: scheinen, 
glänzen, effulgere, fulgere, fulminare, 
clarere Hpt. gl. 509. 512. 457. Aelfb. 
HOM. II. 242. Caeom. Ex. II. 125. im 

10 blühenden Zustande sein , praepollere, 
florere Hpt. gl. 491. — Composita sind: 
a-scinan aufglänzen , deutlich , klar 
werden, — ge- sein an beleuchten, be- 
glänzen, gmnd besclnan die Erde be- 

15 glänzen Phobn. II. 118. — geond- 
scinan durchscheinen, forhvon n6 raöt 
seo sonne side gesceafte seire geond- 
seinan Sal. u. Sat. II. 338. 339. — 
ymb-selnan umglänzen, umscheinen, 

»0 seine (seinne; später wird ja oft die 
Länge eines Vocals durch Gemination des 
folgenden Consonantes ausgedrückt) f. der 
Glanz, die Schönheit Caedm. Cr. u. Sat. 72. 
— seine (seyne, scione, seeone, seone) adj. 

ib schön, glänzend, splendidus Hpt. gl. 447. 
Ahdb. 767. Gyn. Cr. 695. — älf- seine 
adj, glänzend, schön wie ein Elfe Caedm. 
XVI. 1827. — vlite-seine adj. von schö- 
nem Angesichte Caedm. Dan. IU. 338. 

90 seaenan caus. v. facere ut aliquid appa- 
reat; ferire, d. h, verwunden, machen dasz 
man den Glafiz des Blutes oder Gebeines 
sieht (Grimm z. Andr. 1143.) auch: putzen, 
poliren: svlde gesesBned sehr blank Sal. u. 

95Sax. U. 222. — bord-sesenan mustern, 
die Schilde zeigen laszen El. 151. 

sein Trugerscheinung, Gespenst Wallf. 
31. — scin-lae super stitio, praestigiae, 
^^ntasma, nebulo, necromantia , fantasia 

40 Hpt. gl. 459. 482. 488. 500. 501. 502. 509. 
die Wundererscheinwng , das Gespenst, das 
Schinieich, — scin-laeea der^underthäter, 
Wahrsager, Geistercitirer. — sein-gelac 
Zauberei Andr. 767. — sei na (latinisirtes 

*5 Wort) die Maske (grima) gl. Mett. 799. 
800. — sein-cräft hierophantasnui Hpt. 
GL. 483. Gaugelei Aelfr. hom. II. 330. — 
scinere scenicus , Zauberer, Comödiaut, 
Taschen - Spieler. — sein-hiv Gespenst, 

^^ Scheingestalt Aelfr. hom. II. 388. 

*84) SCtBAN scindere; thema seid; 

sanskr. öhid scindere, discindere. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren ; 

von Ableitungen sind noch zu bemerken: 

55 seid das Scheit. — seid-hräc die 
Scheitklafter Thorpe chart. p. 145. — (alt- 
nord. sldd ligtMm). 



85) 8CRIVAN ( Serif an) praescribere , 
ordinäre , judicare ; thema scriv. 

Die Wurzel angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung praescribere 
Andr. 788. ordinäre Red. d. Seel. 70. 6 
102. judicare Cyn. Cr. 1220. verurthei- 
len — daher: Beichte hören, scrifene 
praejudicati Hpt. gl. 440. serifen fest- 
gesetzt Andr. 297. — Composita sind: 
ge-serifan zuiheilen Caedm. Ex. III. lo 
139. Bbov. 2574. gescrifen adductus, 
nominatus, praejudicatus Hpt. gl. 440. 

— fore-geserifan vorher atiordnen, 
befehlen Andr. 848. — for-serifan 
verderbliche Zeichen auf etwas schreiben, is 
z. B. bill forscrifan auf ein Schwert 
Todesrunen (välnota heäp) scJireiben Sal. 
Sat. I. 162. Caedm. Cr. ü. Sat. 33. 

serift die Bei(hte f, auch als mascul, 
der Beichtvater Aelfb. hom. II. 94. so serift «o 
Cyn. Cr. 1306. 

86) SCRteAN gradi; thema scrid. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: schreiten, 
gehen Caedm. Ex. I. 39. 25 

seridol adj, herumgehend, unstät. — 
seräd der Gang, Bewegung, das Gehende 
Reiml. 13. 

scrid (ser6d und auch scliwach: serida) 
ma^c. carpentum, currus, vehictdum, biga,3o 
baMerna, das Gefährt Hpt. gl. 457. 504. 
GL. Prud. 370. 

87) SNIVAN ningere ; thema s n i v ; sanskr. 
ninv, sinv irrigare — oder vielleicht: 
nig pnrificare, lavare. 35 

Das Primitiv im Gebrauche in der 
Bedeutung: schneien, 

snäv m. der Schnee Aelfr. hom. 222. 
Caedm. Dan. DI. 378. Phoen. I. 14. 

snivan ca^is. v, Ableitung vom Plur.^o 
Präteriti , also intensiver BedetUung: mit 
aller Macht und Dauer schtieien Seef. 31. 

88) SNIBAN secare, herbas, frutnentum 
meiere; thema snid. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge-i5 
brauche in der Bedeutung: schneiden — 

— auch: ärnten. Composita sind: — 
be-snidan einetn etwas wegschneiden 
(sumne vid sumhvät), einen eines Dinges 
berauben (sumne sumum pinge) Andr. 50 
1326. — from-snldan wegschneiden. 
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— ymb-snldan (emsnidan) beschnei- 
den, circumcidere Ablfr. hom. I. 90. — 
of-snidan abschlachten Aelfr. hom. 
II. 62. 264. 

5 snäd (gen. snädes, also wahrscheinlich 
m.) occisio, morHficaiio Hpt. gl. 478. 

snsd m. die Handhabe (an Sensen) 
AsLFB. HOM. II. 162. — snaßd (pl. sneda) 
f. der Schnitt, der Biszen, offüla, partieula 

10 Hpt. OL. 500. snaßd odglided der Biszen 
entfällt Sal. Sat. II. 401. seo an snied der 
eine Biszen Sal. Sat. n. 404. — snäd 
(snsed) niasc. (pl. snädas) eme abgegrenzte 
Landerei; snäa landes. 

15 ^ im ^ 9k n caus.v. speisen, Biszen machen 
two Sax. CR. ü. 177. a. 1048. (das Wart 
wird hauptsächlich vom Frühstücken ge- 
braucht), — be-sntedan beschneiden Casdm. 
Dan. IV. 514. — snid-isen das Meszer. 

20 — snidö m, incisio, offa, der Schnitt, der 
Biszen. 

afesnä adj. abgeschnitten. 
an äs (snsßs) der Spiesz^ der Bratspiesz; 
atmh: von gefangenen Vögeln oder Fischen 

i Seine bestimmte Anzahl: einen Spiesz voll. — 
on-asnaßsan caus, verb. auf einen Spiesz 
rennen. 

89) STIGAN ascendere; thema st ig; 

sanskr. stigh ascendere, adoriri. 
80 Das Primitiv im AngelsächsiscJien 

gebräuchlich in der Bedeutung: steigen. 

Aelfr. hom. I. 580. heähland sügan cMf 

das Hochland steigen Caedm. Ex. VI. 

385. under bord stigan zu Schiffe gehen 
35 Caedm. X. 1369. — Compos.: a- stigan 

ersteigen, in die Höhe steigen Caedm. 

Dan. IY. 597. on famnan asttgan Cyn. 

Cr. 720. — ge- stigan besteigen, reste 

gestigan das Bett besteigen Caedm. XX. 
40 2228. — 6 fer- stigan übersteigen, 

supereminere Hpt. gl. 489. sich erheben 

über, obenan kommen Aelfr. hom. n. 

564. — nider-astigan in die Tiefe 

steigen Aelfr. h. II. 78. — up-stigan 
45 ofer sumhvät in die Höhe steigen über 

etwas Caedm. X. 1375. 

st ig (au^ih schwach: süge) /*. der Steig, 
Fuszweg, trames, via Hpt. gl. 486. 493. 
509. 513. Andr. 1444. — etwa auch: Be- 

60 dientenzimmer oder Treppen? Thorpb chart. 
p. 612. — stige auch: porcüe, Schweine- 
koben. — stigu /*. die Stiege, Treppe. — 
stigele ein in die Höhe führender Fusz- 
weg; auch: was man jetzt in England a 

65 Stile nennt, Steige über einen Zaun Thorpe 
CHART, p. 146. — stig-vita Einwohfier? 
Diener? ef. Dibtb. z. Caedm. 2073. stig-vit 



Caedm. XVin. 2079. — fore- stige was 
vor der Stiege ist, Hausflur, vestümlum 
Hpt. gl. 514. — up -stige die Himmel- 
fahrt Aelfr. hom. 11. 380. Cyn. Cr. 655. 

— ofer-stigennis exstasis, transgressio, 5 
Auszersichsein, Verklärung Hpt. gl. 416. 

staBger die Stufe. — staslig (für stas- 
gelig) oo;. s;teü, in die Höhe gdiend. sum 
mag heähne beäm staelgne gestigan einer 
kann einen hohen Baum, einen steilen be- lo 
steigeti Cyn. Cr. 678. 679. 

sticol adj, hoch Aelfr. hom. II. 300. 
510. — sticelnis die Höhe, fastigium, 
altum, editum Hpt. gl. 509. 

90) STRIBAK ingredi; thema strid. 15 
Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: steigen, mit 
groszen Schritten einhergehen. Das Com- 
positum ge-^tx \(i2i.Ti bedeutet: besteigen • 
z. B. ein Pferd. 20 

strid der Fuszweg, Steig. 

straedö m. der Schritt. — strset adj. 
gehbar. — Wenn auch straet f. die Strasze 
mit lateinischem (via)strata zusammenhängen 
soUte, jedesfalls fand das Wort auch angei- 25 
sächsisch einen etymologischen Verwachsungs- 
punkt, und wara von den Angelsachsen als 
ureignes Wort und in bedeutend anderem 
Sinne als das lateinische strcUa empfundeft, 

— here-straßt die Heerstrasze Caedm. Ex. so 
V. 284. — stän-str»t der Steinweg, ge- 
pflasterte Strasze Andr. 775. — ranc-strast 
der Schlachtpfad, die Kampf gasze Caedm. 
XVin. 2112. — rand-straet die Schild- 
strasze, Strasze durch feindliehe Reihen ib 
Caedm. XVIII. 2112. (conj. vmi Dietrich für 
rancstraßt HZ. X. 331). 

91) SIIPAN labi, solvi; thema slip; 
sar^kr. rßb fluctuare, sälire, ire. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan-AO 
den in der Bedeutung: abschüszig sein. 
Compositum: to-slipa*n dissolvi. Das 
Primitiv ist offenbar verwandt mit 
sleöpan (sl^pan) ü/nd tauscht auch öfter 
mit sleopan die Formen, 45 

slaap f, der abschüszige Weg, die Schleife 
CHART. ANGLOS. 1279. — sllpoT rsllfer) adj. 
schlüpfrig, unsicher zu betreten, liibricus, und 
unsidter gehend Aelfr. hom. II. 92. 

92) SLITAN findi, discerpi (auch trans. 5o 
findere, discerpere); thema slit. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: scJdeiszen, von 
einander spellen, conficere, corrumpere 
Hpt. GL. 454. Reiml. 61. slitend rabidus 55 
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vorax Hpt. gl. 423. hungor innan slät 
merevßrges niud Seep. 11. 12. — Com- 
positum: to-slitan zerschleiszen , zer- 
reiszen, zerspellen, discerpere, düaniare 
5 Hpt. gl. 423. 

sliting das Zerschleiszen, Zerspellen, 

düaceratio Hpt. gl. 499. — slit dasBeiszen, 

Zerreiszen Gyn. Cr. 1251. — bäc-slitol 

adject. geneigt jemanden hinterem Rücken, 

10 vei'läumdervich zu zerreiszen. 

slit m, laqueus, der Strick (zum Auf- 
hängen) y Mittel (zum Verderben). — g e - s 1 i t 
n. aer Bisz, die Vencundung. ])a,Te naddrena 
geslit Aelfr. hom. II. 238. deora geslit daf 
i& Zerreiszen durch Thiere Aelpr. hom. IL 
544. — slitennis das ZersclUiszensein 
Hpt. gl. 490. 

slaeting — Holzfällung ? Jagdrecht ? — 
he geätte mannan heora vudas and sisetinge 

20 er gewährte den Männern in Gnaden ihre 
Wälder und ihre Holzfällung (oder ihr 
Jagdrecht). Im Althochdeutschen wird 
sleiznng in Glossen durch fissura erklärt, 
das ist doch wohl eher das Recht Holz zu 

^^ spalten, als Thiere zu tödten? slaetan 
igt dann wohl das zu supponirende causa- 
tive Verbum : machen, dasz etwas geschliszen 
wird — also: Holz fällen, Holz schleiszen 
laszen. 

30 93) SLIDAN labi, prolabi; thema slid. 
Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: ausgleiten. — 
sliden beon ausgeglitten, ausgleitend sein 
Wand. 30. — Composita: a-slidan 

S5 ergleiten, ausgleiten, irre geJien, labes- 
cere, elidi, labefactari Hpt. gl. 514. 
516. Aei.fr. hom. I. 170. asliden ge- 
fallen, ausgeglitten (auch moralisch) 
Aelfr. hom. I. 492. relapsus, labefac- 

40 latus Hpt. gl. 515. 516. — ät-slidan 
wcggleiten, entgleiten, davon kommen 
Aelfr. hom. ü. 512. — on-aslidan 
hinweggleiten, davon kommen. 

sliden adj. dahingleitend, seo slidne 
45tid die daliingeglittene Zeit b. m. mode 52. 
— sliden-searo ein auf Ausgleiten hin- 
auslaufender Fallstrick, eine Intrigue Wallf. 
42. — 8 1 i d r adj. schlüpfrig. — sliderian 
denom. v. ausgleiten, glitschen, schlittern. — 
bOslid adj. vom Rechten abgleitend, malus, 
saevus, infelix El. 857. — slid-heard a.dj. 
Caedm. rV. 378. slidhearda säl ein zum Aus- 
gleiten nöthigender Strick. 

släd (slaed, sied) neutr. Terrain, worauf 

55 man leicht weg- oder ausgleitet. Ebene, 

was man jetzt in England a slade nennt, 

ein flaches, niederwärts liegendes, feuchtes 

Leo, ani^elftächii. Wörterb. 



Stück Lafid Thorpe chart. p. 146. fugel- 
slted Ortsname chart. anglos. 1218. 

slide lapsus, i^ina Hpt. gl. 440. — 
slidor (gen. slidores) die Lawine. 

*94) RIPAN coUigendo conservare : thema 5 
rip; (verwandt mit riman); sanskr. riv 
sumere , tegere; rivya quod sumi, legi, 
recondi potest. 

Das Primitiv ist angelsächsisdi ver- 
loren. 10 

ri p e adject. was eingesammelt werden 
kann (skr. rivya), reif. — un-riple adj. un- 
reif, immaturus Hpt. gl. 518. — f r u m - r i p e 
adj. frühreif. — frum-ripe der Erstling. 
— ripian denom. v. reif werden, reif sein, 15 
nuxturescere. on vintrum geripod an Jahren 
reif, bejahrt Aelfr. hom. fl. 24. Hpt. gl. 419. 

räp m. (pl. räpas) das Seil, der Reif, 
(ursprünglich : Aemteband , wodurch gesam- 
meltes zusammen gehalten wird) das Band, 20 
rodens, funis Aelfr. hom. I. 208. 406. Hpt. 
GL. 529. — väl-räp das Eis, die Feszel 
der Fluth Beov. 1610. — scip-räp dn 
Schiffsseil, ein Tau. — mäst-räp ein Tau 
am Mäste Caedm. Ex. II. 82. — bealo-25 
räp Sünde nfeszel Cyn. Cr. 365. — oncer- 
räp Ankertau Wallf. 14. — äfter-räp 
der Schwanzriemen. — räpincle ein Bänd- 
chen , Seilchen. — r ä p - 1 i c adj, seilartig, 
funalis , seilen gl. Prüd. 845. — rajpanao 
denom. v. binden, mit einem Bande versehen, 
inretire, contingere Hpt. gl. 507. 512. ure 
earme folc rajpton unser armes Volk banden 
sie Two Sax. CR. p. 145. a. 1011. — raep- 
ling der gebundene, in Bandeyi gehaltene, s 5 
der Gefangene. 

rip w. die Aernte Phoen. HI. 246. eine 
Aerntegarbe, das Gebinde. — ge-rip die 
Aernte Aelfr. hom. ü. 530. Thorpe chart. 
146. — bide-rip (wohl verschrieben für io 
b ffi d e - r i p , bederip ) Ernte frohn Thorpe 
CHART, p. 438. — ripian (ripan) caus. v. 
ärnten Cyn. Cr. 86. p€ n5 sävad ne ne 
ripad die weder säen noch ärfiten Aelfr. 
HOM. n. 462. — ge-ripian ärnten. — 45 
un-geriped wngeämtet Aelfr. hom. I. 340. 
Hpt. gl. 507. — riperc der Aernter, 
Schnitter. — riftere der Schnitter Aelfr. 
HOM. I. 570. II. 530. — rifter das Instru- 
ment des Aerntens, die Sichel. — ripelöo 
das Instrument des Aerntens, das Aemte- 
band, läszt sich sclüieszen aus dem Adjectiv: 
riplen sparteus , seilen, aus einem Seil, 
Strick bestehend. 

*95) RIMAN amplecti, complecti; iJtema ^5 
rim; (venvandt mit rip — also sanskr. 
auch riv). 

Das Primitiv im Angelsächsisciien 
verloren; wahrscheinlidh bedeutete es: 

21 
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zuiammeHgefastt , dweh iteme Art 
rertmnden nt 



riin iR. die Zahl, (dit Xueammenfagzimg 
der Art nach), rini myclian dk Höht ver- 
b mehren Cabdm. XX. 2221. — nn-rim (on-' 
gurttn) die Umahl, Mfitge (tcas nicht za- 
samiuen za faszen ist) Beov, 2624. Ablto. 
iioM. II. 584. - ttn-rim (nngerim) adj. , 
intaimeruK , uniählig Cardh. 2f)14. GL 61. | 

ioPawth.2. Hpt. OL. 522. — däg-rim Taget- 
zahl. ZaM der Tage, dag Aller, da« Leben 
Oaebm. XIX. 2173. — dügor-rim Zahl 
der Tage, Lebemieil Phobn, Vn. 485. — 
vinter-rinif Winterzahl) Zahl der Jahre, i 

1 5 Alter. — geär-rim Zahl der Jahre, 
(Frühjahre) b. m. wb». 5. — cneo-rim' 

ii:nc<>vrim) OegchUehIgmitgliederzahl, Stamm- 1 
aum Caedm. VIU. 1065. - fäd-tim rfte I 
Kbiftersahl Pboeh. I. 29. - rim-cräft! 

10 Arithtnetik Hpt. ol. 479. .'528. — rim- 
ectäl Zahl. — rini-Btäf Vers (Element 
der FoKzung). Tim-atafaB Besehtoörungs- 
formeln. — gc-rim die Anzahl, Auftähhing, 
Verzeichnis», latereubtm Hpt. ol. 482. — 

ar.riman caas. v. zählen, mppiUare , nuuie- 
rxre Hpt. ol. 482. 496. ~ ge-riman zu- 
fammenzähUn , numerare Hpt. gl. 5H!. — 
a-rimftn aafziäiien, bis zu Ende abzählen 
Oaedm. Cr. ü. Sat. 11. — nn-arimed «n- ' 

logezähh, niel. — nD-arimcnd-Hc adjeet. 

unzahibar. 1 

hcafod-gerim die HaupUahl, der 

grosze Haufe, Heerhaufe Judith 309. — ' 

cndc-rim die letzte ZaM, iSumm« Oasdm. 

sr.(;B.r. Sat. 12. — earfoa-rimo adjea. 
schwer zu zählen (schwer zusammen su 

rim 1». die Einfaszung, der Rand, das 
Band, der Riem, die Umfasztmg; fast nur 

4D>*i Compnsitis begegnend: ^~ däg-rim der 
Rand des Tages, die Morgenröthe two Sax. 
UB. p. 2411. a. 1122. dägrlma Ablfb. hom. 
I. 442. — haamed-rini der Rand, die 
Grenze der Beimohnung, die Morgenröthe 

An (auch in dep Bedeutung: lenacinium, wen« 
es da nüAt tuemedrjm zu schreiben sein 
follte) Hpt. oi. 521. — »ndu-rima der 
Waldsaum, die Waldlraufe chabt. AnOLOS. 
SXiG. — aai-rima die Seekante two Sax. cb. 

,',op. 95. a. 897. — süd-riraa südliehe See- 
küste ibid. p, 96. — töd-rooma das Zahn- 
fleiscii, die Einfaszung der Zähne Hpt. ol. 
423. — rim-gcattor Umfaszungsthor- 
thurm Ruine 4. — (Das Wort rim noch im 

ib Englischen). — reomig a^i- (taohl eigent- 
liiA: zusammengenommen, ziuiamtnengehalten, 
gefaszt) ruhig, still (goth. rvans). 

Titiinan ampUctendum reddere: vuldor- 
torht dägcs ord a-r»mdc Cabsm. XXVII. 

iiu2K2f.. — up-arasmdc BÖ öorl Cakdm. Ex. 
VI. 411. se erigere, se lemrei' sieh in die 
Höhe tusammenstdtmen. 



96) RIHAN jüngere, seriem cimstitnere; 
thema rih) sanskr. riv ire. 

Das Primitiv angelsäch»is<A m» Ge- 
brauche in der Bedeuttmg: aufreilien, 
jüngere. t 

ri^e ti. (pi. licn) der Complex, der Be- 
reich, Bezirk, GericMsbezirk , emunilas, die 
oerbimdene Jjandseliaft , das Reich (im all- 
detttsehen Sinne) Lüc. U. r\co v'm9 ongean 
rice ein Reich kämpft jeider das andere lo 
Ablpb- höh. II. 538. Urea ricea (unserer 
Gewalt) adv. freiwülig Caedm. IV. 360. — 
abbot-rice der Bezirk, Bereich einer Abtei. 
— biscoprloe Diocesis Hpt. gl. 454. — 
eord'rice das Erdreich. ~~ moldan-rlceii 
das Erdreich Jud. 344. — sigc-rice ein 
siegendes Reich Cakdh. Eiod. I. 27. — 
up-rice das Himmelreich. — rice adjeet. 
einen Bereich habend, Macht habend, mäch- 
tig. — aiga-rice adjeet. Caedm. Ex. 562.ti> 
siegesmächtig. — ric-lic adj. mächtig, in 
der Weise eines mächtigen. — licllcc adv. 
gewaltig Ablpb. bom. II. 128. — rica der 
welcher einen Bereich, eine Macht hat, ein 
Gebieter, ein Fürst. — land-rica Geleier, a 
Fürst des Ijtmdes. — {j3ei-Tieaein Vier- 
fürst, Tetrarch Hpt. gl. 448. 

rä¥e (r«¥e, Te?e, für räho) die Reihe. 
on pa brädan rxvc chabt. anglob. 1246. — 
hege-räTe die Zaunreihe, der fortlaufende to 
Zaun CHART. ANCL03. 272. — rsecan cans. 
V. sieh erstrecken , reichen Caedm. VII. 990. 
auch: darreidien (anrnnm snnihvfit) Lucas 
XXrV. 30. Job. XIII. 26. rahte niid hondum 
to heofoncyniacgo Cabdu. Ce, u. Sat. — 3i 

lviaer-ra;btea adv. gegenüher Beov. 3039. 

j— to-rieoan applicare, jüngere Hpt. ol. 

1510. — a-riecan darreichen, herreichen, 

'nehmen. — ge-rtecan reichen, erreichen, 
iieAmen two Sax. ck. p. 8'2. 83. a. 885. and »o 
pa Bcipo alle gcrffihton und nahmen alle die 
Schiffe, grond genecan Sal. u. Sat. II. 227. 
Aelpr. hom. I. 4.50. Beov. 55C. Cakdm. VI, 
934. XXIII. 2555. Cakmi. Cr. u. Sat. 169. 

ThOBPB chabt. p. 70. 4i 

ricGB masc. der Herrscher Eu 1236. — 
licsian denom. v. einen Bereich verwalten, 
darin gebieten, in ihm herrschen Andb. 1 1 18. 
'Abl™. hom. n. 128, -- riceter (fein.Y) 
die Herrschaß, tiumarchiti, principatus Hpt. B" 
OL. 414. 422. 453. 46.'^i. 511. gloria ol. Pbi'd. 
89. tyrannis ciiabt. anoi.or. 563. poteslas 
OL. Pbud. 24'2. fmrh ricetere durch Geicalt 
Aelpb. hom. II. 592. 

97) rIDAN eguis moteri, equilare, cw-bi 
\ rum agere; thema rid. 

j Das Primitin angelsächsiscit im Ge- 

' brauch in der Bedeutung: sich mit 

Pferden bewegen, reiten, fahren, eqm- 
j lare Hpt. ol. 515. ridad racentan säl so 
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das Seü reitet die Kette, d, h. ich bin 
fest gebunden , auf der Kette sitzt noch 
ein Seil Caedm. IV. 373. ridan in der 
Bedeutung fahren wird auch van der 
5 Arche Noae gebraucht, die auf dem 
Wasser reitet, wie ja Schiffe oft Pfer- 
den verglichen werden, räd öfer holines 
brincg Caedm. X. 1392. 1393. Auch vom 
Galgen braucht man ndan, wegen der 

10 zuckenden Bewegungen des erdroszelt 
werdenden, sum sceal on geäpum galgan 
ridan b. m. vykd. 33. — Composita: 
a • r 1 d an erreiten, erlangen, hingelangen 
(aröd für aräd versdmd)en steht Jüd. 

16 275.) — äfter-ridan nachreiten, — 
ge-ridan zubereiten two Sax. cr. p. 
168. a. 1043. Az. 175. herstellen Th<^e 
CHABT. p. 295. erobern, an sich nehmen 
TWO Sax. cb. p. 152. — in -od -ridan 

80 hinein entreiten Chb. Hoellenf. 40. — 
fore -ridan vorreiten. — forridel 
Vorreiter Aelfb. hom. II. 168. — m 1 d - 
ridan mitreiten. — öfer -ridan durch 
Beiien zuvorkommen. — of-ridan durch 

25 Beilen einholen two Sax. cb. p. 181. 
a. 1052. — up- ridan in die Höhe 
fahren, fana upräd die Fahne fuhr in 
die Höhe an dem Baum (es scheint ein 
Fahnenwagen zu sein) Caedm. Ex. IV. 

30 248. 

ridere der Beiter, der Bitter, he dub- 
bade bis sunu to ridere er schlug seinen Sohn 
zum Bitter two Sax. cb. p. 219. a. 1085. 

räd /*. das Beiten, Fahren — auch: der 

isWagen, der Weg. — floc-radum in 

Haufenfahrten two Sax. cb. p. 90. a. 894. 

— Vit- räd (vitröd) die Zauherstrasze 
Cabdm. Ex. VII. 491. scheint schon Dietrich 
HZ. X. j). 353. ganz richtig erklärt zu haben. 

40— vig-räd Kampfweg, Kamp fstrasze, Kriegs- 

fahrt Caedm. 2084. — hrän-räd (der 

Wall fischwagen) das Meer. — svan-räd 

(Schwanenwagen) das Meer Andb. 196. — 

))nnor-räd das Fahren des Donners, der 

4b Donner, tonitru Hpt. gl. 509. — segel- 
rkd die Segelfahrt, SegelstraszCy Schiff ohH. 

— 8vegel-räd das Fahren, die Strasze 
der Musik, die Melodie Reiml. 29. — sun- 
nansStl-räd Sonnenuntergang Caedm. Ex. 

soll. 109. — streäm-räd der Weg des Stro- 
mes, Strombett b. m. cb. 54. — brim-räd 
das Meer Andb. 1264. — räd (raed) adj. 
1) bereit (eigentlich: reitlich, wie man zum 
Beüen oder Fahren sein musz). 2) beritten. 

55rad here, rsed bere equitatus Hpt. gl. 525. 
Aus der ersten Bedeutung hcU rsed an caus. 



V. bereit machen, anordnen, besorgen, con- 
sulere, providere, seinen Ursprung Hpt. gl. 
469. Aelfb. uom. 1. 538. — a-raedan zu- 
bereiten, vyrd bid ful ariedd Wand. 5. — 
be-rajdan caus. in Ordnung bringen Beov. r> 
1239. — raed-lic adj. bereit. — rsednis das 
Bereitsein, die Gewandtheit. — g e - r ä d adj. 
qucUifiaUus , instructus, in Bereitschaft ge- 
setzt Hpt. gl. 412. 430. — un-gcräd adj. 
unbereit, untüchtig Aelfb. hom. U. 444. — lo 
ge-raßd n. das Pferdegeschirr, der Pferde- 
schmuck, das Gereite. — rsed-gafol 6e- 
reiter, ausgemachter Zitis, Pacht. — r sb d ö n 
mf. der Zustand des Bereitseins, die Ord- 
nung, das Wesen, conditio Hpt. gl.. 436. 1 5 
I)am r»dene ea conditione Hpt. gl. 492. — 
un-rsed3n was nicht sein sollte, Unord- 
nung, Unwesen, Frevel. — freönd-rajdön 
Freundschaft. — folc-raedön Gefolgschaft, 
Anhang b. m. cb. 42. — gaf ol-rffidc^n 20 
ZinszMwig , Zinsvertrag Andb. 296. — 
gefär-redSn Genoszenschaft. — gecvid- 
r 2B d Sn Uebereinkunft, Beredung Math. XIX. 

— gild-rsßdön Antfheü an der GUde, Grilde- 
verhältmss chabt. anglos. 942. — frum-25 
rffldSn praestabüitum decretum Andb. 147. 

— brödor-raedön Brüderschaft. — biv- 
r SB d 6 n das Hauswesen Aelfb. hom. U. 72. 

— heord-nedSn (byrdriedön) Bewachung 
Aelfb. hom. I. 516. — buld-nedön (hold- 30 
rsed^n) Geneigtheit, Treue. — geI)eod- 
raadS n innige Gemeinschaß, inniger Zusam- 
menhang Aelfb. hom. 1. 516. — lim-raedän 
chlamys Hpt. gl. 465. — man-raeden 
VasaÜenscJuifl, Clientel two Sax. cb. ]>. 245. 35 

— mago-raed6n Verwandtschaft. — tcön- 
raedSn Bezichtigung, Beleidigung, Vorwurf 

— treov-raedön Treuevertrag Caedm. XX. 
2305. — vcorold-riedön das Fatum, 
Schicksal, Weltlauf. — vite-radän Be- io 
straf ung. — pegn-raedän ritterliche Dicnst- 
mannsAaft. — ping-raßden Intercession 
Aelfb. hom. II. 292. 536. — poft-rasden 
Gemeinschaft, Kameradschaft. — vudu- 

r 8B d e n Waldwesen , Waldordnung , Holz- i T^ 
gerechtigkeit. — raeda (plur.'i) das Gezeug. 

— brand-raeda (brandroda) der Feuerrost, 
das Feuerkreuz. — scild-raeda (scildreda) 
das Schiiddach, Schild, testudo. 

rida der Bitter Aelfb. hom. II. 194. — so 
un-geridup?. unebene Wege Luc. lU. 5. 

— bed-rida (bedrßda) adject. bettlägerig, 
fortwährend das Bett reitend, kratik Aelfr. 
HOM. I. 472. n. 422. — ajf-rida formlos 
Hpt. gl. 494. 55 

98) RiSAN surgere^ se erigere, altiorem, 
honestiorem esse, decarum esse; themu 
ris; satiskr. r ire , adire, adonri, ex- 
citare; Desid. aririshati. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- eo 
brauche in der Bedeutung: in gchobe- 

21* 
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nefn, erregtem Zustande sein, sein wie 
man sein soll, decere. — Composita: 
a-risan sich erheben, aufstehen, sich 
aufraffen, — on-arisau aufstehen. — 
5 ge-risau ziemen, wohl anstehen, vel 
fö gerised es ziemt dir Cyn. Crist 3. 
Aelfb. hom. I. 418. cyninge gerist riht- 
visnis Aelfb. hom. IT. 318. 

raes m. eUvatio, der Andrang, Anlauf, 
la Aufschwung, Sturm Math. VIIL beadumäg- 
nes raes der Schlachtandrang Caeom. Ex. V. 
329. — on-ra3s der Andrang, in'uptio, in- 
gressio Hpt. gl. 464. — syn-raes Andrang 
der Sünde, Versuchu7ig. — deäd-raes An- 
is drang des Todes, plötzlicher Tod Andb. 997. 

— güd-rsBs Kampfandrang, Angriff. — 
- heado-raes Kampfsturm Beov. 526. — 

feond-raBS feindlicher Angriff Caedm. VI. 
900. — hilde-rsBS Schlachtangriff, Sturm. 
20 — mägen-raes der gewaltige Angriff Beov. 
1329. — raes-bora der Stürmer, Fü/irer 
eines stürmenden Zuges Caedm. XVI. 1811. 

— raesva der Gewaltige, der Fürst. r»8- 
van herges die Kriegsfürsten, Heeröbersten 

25 Oaedm. Ex. IV. 234. — he re -raesva dtr 
Kriegsgewaltige El. 995. — mago-raeava 
der GeschlecMshäuptling Caedm. XII. 1624. 

— raesan caus.v. anstürmen. — ge-rssan 
anstürmen, kämpfen Caedm. XVIII. 2095. — 

30 SL- TiB 8 &n erstürmen. — ford-ra8 8an,ford- 
arscsan fortstürmen; auch: hervorquellen, 
hervorsprudeln Jon. IV. 14. liflica blaed ford- 
arajst die abgetriebene, lebendige Frucht 
Aelfb. uom. II. 92. — on-benesan an- 

3 :) fallen. — räaian in Aufregung gerathen. 

— a-räsod beon beschämt werden Aelfb. 
UOM. II. 168. Cyn. Cb. 1230. he aräsode er 
beschämte, machte zu Schafiden Aelfb. hom. 
II. 472. 

4 ras ran caus. v. in Bewegung bringen, 
in die Höhe bringen, aufricfUen. burh raeran 
eine Burg, eine Stadt bauen Caedm. XVII. 
1880. — a-rjeran in Bewegung bringen, 
aufrichten, erigere, elevare, edere, construere, 

4 5 aedificare , suscitare , exdtare , instaurare 
Hpt. gl. 445. 449. 456. 486. 488. 503. 507. 

— up-arjsran emporrichten Andb. 1320. 
Caedm. XÜI. 1667. 

a-rist (arest, ärist) fem. Auferstehung 

.5 Andb. 781. Phoen. VII. 495. anastasis Hpt. 

GL. 470. Aelfb. HOM. U. 224. — ge-risen 

n. {pl. gerisnu) methodus, geziemende Art 

und Weise vit. Güthl. p. 78. Caedm.. XX. 

2245. XXm. 2432. — ge-risene adverb. 

5.5 wohlanständig, congrue. nö I)uhte J)ä gerisene 

rodora vearde pät Adam leng äna vaere 

Caedm. II. 169. 170. — un-gerisen adj. 

indecens, infamis Hpt. gl. 492. 507. — 

and-risen n. geziemende Manier, Etiquette 

60 Beov. 1796. — and-risen (ondrisne) adj. 

von reiner Form, tadellos Caedm. XXVII. 

2861. — ungerisnis dedecus Hpt. gl. 



507. — gerisen-lic adject. wohlanständig 

PBOV. ed. KeMBLE 8. ED. MuELLEB 9. 58. — 

ungerisenlice adv. unziemlich, abscheu- 
lich two Sax. cb. p. 152. a. 1015. 

99) LIFAN relinqui, remanere ; tJiema 5 
lif; sanskr. ri6 cl.7. vacuefacere, dis- 
jungere; Causativum: recayati cl. 10. 
relinquere; rccita relictus. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche im Sinne von: zurückbleiben, \o 
übrig bleiben. — Compodta sind: be- 
lifan bleiben, auch: unterbleiben two 
Sax. cb. p. 183. a. 1052. belifen übrig 
geblieben, superstes Hpt. gl. 484. bäftan 
belifan zurückbleiben, nicht mit fort- 15 
können Aelfb. uom. I. 108. — ge - lif an 
%zurücklaszen , übertreffen. — u n- ge- 
ll fend-lic unübertrefflich. — öfer- 
lifan übrig bleiben. — öfer-lifa der 
übrig gebliebene. 20 

lif-fästan caus. v. beleben, mit Leben 
versehen (das Bleiben befestigen) Aelfb. hom. 
I. 12. n. 604. — ge-liffästan causat. 
lebendig maclien Jon. V. 21. Aelfb. hom. I. 
496. n. 206. 270. 598. — lif- fast adject. tb 
lebenskräftig b. m. vybd. 6. — lif n. (da^s 
üebrigsein. Dableiben) das Leben, lifes man 
Mann des Lebens, vir vitae Hpt. gl. 493. 
füle lif schlechtes Leben, foetida anima Hpt. 
GL. 472. ungelices lifes non aequalis vitae so 
Hpt. GL. 438. — be-lifian denom. v. ent- 
leiben, tödten Aelfb. hom. II. 308. 36. — 
edvit-lif schmachvolles Leben. — cnde- 
lif der Tod El. 585. — lif-däg Lebens- 
tag,yLeben Caedm. Ex. VI. 409. — lif-lade35 
Unterhalt. — lif-freä Lebensherr, Herr 
des Lebens, Gott. — lif-gedal Trennung 
vom Leben, Tod Caedm. XXIII. 2561. — 
lif-cearo Lebenskummer, Schmerz bei 
lebendigem Leibe Andb. 1430. — lif-lyre4o 
Lebensverlust. — lif-vög Weg des Lebens, 
Lebensweg Caedm. Exod. II. 104. (lyftvgg, 
Dietrichs Conjectur, hat in dieser Stelle viel 
für s^ich HZ. X. j). 340.) — 1 i f - v e 1 a Lebens- 
reichthum, herrliches Leben Fata ap. 49. — 4 5 
lif-vynne Lebenswonne, Freude. 

läf f. {auch schwach: läfe) das Erbe 
Caedm. Dan. IL 153. IQ. 453. das Ueber- 
bleibsel, die Hinterlaszenschaft Hpt. gl. 484. 
die Wittwe two Sax. cb. p. 152. a. 1015. 50 
CHABT. ANGLOS. 704. Thobpe chabt. p. 272. 
das Erbschwert, gära läf das was die Speere 
übrig gelaszen Traben, einer der der Schlacht 
entronnen ist Caedm. XVIH. 2019. to läfe 
beon superstitem esse Reliq. ant. I. 12. a. 55 
väpna läf das geschlagene Heer Caedm. XVIII. 
2005. vätera läfe was aus der Sindfluth ent- 
kam, hamora läfe (was die Hämmer zurück- 
gdaszen haben) die Waffe, das Schwert. — 
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ego-life was dem Schreckliehen, dein 
Untergänge eiUroanen ist Cardm. Ex. VI. 370. 
— yrfe-läfe dm hinterbliebene Erbe Casvh. 
Ex. VI. 403. - meto-Ufa pl. dU Sesk 
bder Mahlseil. — svolen-läte da» lieber- 
bleibgel der FeueTslmtnst Phoen. IV. 269. — 
ades-Iäfe Ueberbieüiiet des Ijeielttnbrandes 
Pbobn. IV. 272. — hcrc-Ufa pl Heer- 
iTämmer, — y3-läf was die Wagen des 

1 Slurvies Obrig yelanzen haben , die glatte 
See Ahdr. i'M. — fjrcs-läfo Ueberbleib- 
sei des Brandes Phobh. IV. 276. — yncge- 
lif? Biwv. 2577. — licfan eaus. v. ziiriick 
lasnen, übrig Umieti, ührig bleiben Ablpr. 

19 HO». 11. 40. Itefan rüniea Kaum laszeii 

CHART. ANOIJJB. 29ß. — bo-lsefan übrig 

lasten, OberloMeH. hc b«iiefdc m to B^cann» 

er überliesz nns, zu vuclien Abij-b. n. II. 90. 

lifian (I'bban) caus, vcrb. (intensiver 

tu Bedeutung , da es vom Plural des Präleriti 
abgeleitet ist) ganz übrig bleibeu, leben; 
atüh im Sinne vo»: Unterhalt liabe n, I^ebene- 
bedärfnisne i/eoinnen. hi lifedon uf Ekst- 
Seaiam sie kbten von den Ost- Sächselt, sie 

ti ttahmett ihren Unterhnlt pon den Ost-Sachsen 
■rvio Sax. cb. p. 143. s. 100!>. Kode libban 
Gotte leben (nicht sich selbst) Ablfr. hon. 
II. 78. vel libban tugendhaft lebeit. — ne- 
leofan (gulitian) denom. v. erleben etwas 

so PBov. BD. Kbhblb 16. Two Sax. CR. p. 2:20. 
». 1093. gif he hit gelifodo wen« er es er- 
lebte. — big-leofa (bilcofa, bigleofen) m. 
L^nsunlerhalt , Xahmng Hpt. ol. 429. 
Stipendium Hpt. ol. 519. alimonia Hpt. ol. 

as458. — Icofon (lufan) m. Nahrung Beov. 
2886. Ahdb. 11-25. — and-leofen (and- 
lifcD) m. Lüiens - Unterltalt. äilic anleufcu 
B. s. i,BABB 20. — a-lifian fortleben, zu 
Ende leben, erleben vit. Iiutul. p. 26. Dohes- 

loPABO 63, — big-libban subsisliren , sich 
nähren. — g e - 1 i f e d bejahrt. — in i s - 
libban ein schlechtes, irriges Leben führen. 
Tel libban ein gutes, reines Leben führen 
Ablpr. hom. U. 506. — lifer f. (SiU des 

tbLebens) die Leber. — lifer-ädl-, lifer- 
Beöcnis Lebertrankheit. — lifer-seöc 
adj. lebtrkrani. — lif-fäst a^j- hörig, 
letbeigen Thor(>b cuabt. p. 476. 

än-tipig adj. einieln lebend, einzeln, 

jo einiig vorhanden Aelfr. uoh. II. 158. 512. 
574. — fen-Iipo adj. solitariiis Hpt. ol. 
433. ~ aander-lipes (Bjnderüpes) adv. 
sequestrutim, alienatim, divise Hpt. ol. 411. 
438. 473. — synder-lipig adj. apeeialig 

SS Hpt. cl. 411. 484. — lipcs adv. singula- 
Titer Hpt. ol. 521. 



*100)LfMAN cohaerere, adhaerere ; thema 
so lim', sanskr. lip ungere, oblinere, pol- 
luere (limpati); Intensimtm Ulc^ü, 



Das Primitiv ist den Angelsachsen 

eerloren; aber Ableitungen sind von allen 

drei Lautstufen übrig. 

lim masc. der Leim, Kalk, Mörtel. — 

fugel-lim der Vogelleim Hpt. ol. 47S. — R 

lim an com«, v. conjitngere, glntintire, leimen. 

— Hming litura {verschrieben linnng ttt 
Hpt. gl. 509.). 

läm ffi. der Lehm, Leimen, Thon Ablpb. 
HOM. I. 12, C™. Crist 1.-J82. — lim-fätio 
Thongefüsz, der Körper Bed. d. Sbel. 133. 

— l»m(iii adj. thönern, lehmern Hpt. ol. 
435. CvH. Ce. ir». 

lim (leom) n. {pl. Icomn) dae fest und 
ld?endig verbimdene, das Glied Ablpr. hom. ik 
1. 490. n. 304. 276. (über den Unterschied 
von lim und lid cf Rbd. d. Sbbl. 96. nienig 
lytel lid on lime aveaicn und b. h. vybd. 
4 — 6 od pät aeo tid cymeü — {jät |ia geon- 
gan leomn liffastan leoda gelodoD vcürdad). to 

lim-nacod adj. gliednackt, ^littemackt 
Cabdm. XI. 1566. — ' bryne-Ieom adjeet. 
feaergliederig Beov. 2313. — BCeam-lim 
das Schamglied. — gecynd-lini tiulva Hpt, 
GL, 441, — lim-aeöc adj. arfhriticas. — ss 
lim-Terjg adj. gliedermüde, aufgeri^n 
HBiL. KRBiTZ 63, — Üm-mfelnm ade. glie- 
derjceise, inembratim , particulatim Hpt. ol. 

443. 486, — lim-rsden chlamys Hpt. ol. 
465. - lim-lam adj. gliederlalim. — lim-30 
vaiBtm der Gliederwuchs, die Qeatait. 

•101) liCAN siM adjungere; thema lic; 
sanskr. li sibi adjungere, oblinere; pass. 
inhaerere, se adjungere; Desiderativum: 
liliBhati. (Bopp uill lican mit dih zt(-39 
sammenstellen , weil Aeba sanskriüseh : 
der Körper, also angels. lic bedeutet; 
mir scheint das vienigstcns bedenkiidi, 
wenn auch sanskr. d öfter in deutsches 
l übergeht). 40 

Das Primitiv ist verlöret^; aber Ab- 
leitungen sind vom Präsens und vom 
Plural des Fräteriti übrig. 
lic n. (das Zusammenpassende, Zusam- 
menhängende) Körper, Gestalt, Schema, Leib, *b 
Leiche, lices gedäl Abtrennung des Körpers, 
der Tod Phoen. IX, 651. lices hrjre des 
Körpers Zusrnnmensturz , der Tod Guthl. 
801. Phoen. IX. 645. Cakdm. Vin. 1099. 
WcnsnmgüdicBlutsterwandtin Cabdm. XXIV. so 
2683. ~ lic-hania (licboma) OeslalUvm- 
kleidung, Körper, Leib Cm. Ob. 1032. «mcA: 
Leichnam Anbr. 791. — licham-lic adj. 
körperlich, leiblich, carnalis Hpt. gl, 440 

444. 490. ^ lio-man ein Leichenträger, m, 
finer , der mit der Leiche zu thun hat 
Aelpb, hom. U. 98. 334, 548. — lic-resto 
LeibesTuhestätte , Grab. — lic-beorg der 
Sarg. — Iic-leo<t, lic-so 
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lied, epicediwn Hpt. gl. 427. 48S. — lic-tün 
der Gottesacker . — lic-hryst Gottesacker, 
coemetertum Hpt. gl. 507. — lic-vigelung 
Necromantie. — lic-I»6nuDg exequiae , 
5 Begräbnissfeierlichkeü AshFR. hom. I. 86. — 
lic-provore der Leidende am Körper, 
Aussätzige Luc. IV. Aelfr. hom. I. 328. 
Cts. Cr. 1430. — lic-sär die Leibe8wu7ide, 

— lic-laela der BliUßeck Andr. 1445. — 
lolician denom. v. Gestalt von etwas hohen, 

einem gleichen, zti einem passen, ihm gefallen 
Cynev. Crist 1081. — ge-lician (gelican) 
gleichen, einem passen, m@ gellcad on smnum 
mir passt zu einem, d, h. er gefaüt mir, 

ibbehagt mir Math. III. — of-lician mis- 
fallen. J)k oflicode m6 pearle da misfiel mir 
höchlichst Aelfr. hom. U. 354. — gelicnis 
Ebenbild, Aehrdichkeit, Gleichniss Hpt. gl. 
465. — g e - 1 1 c adj. passend, aleich, aequo- 

20 lis Hpt. gl. 512. 517. fSla gefices viel der- 
gleichen Phoen. VI. 387. — ge-lica der 
Gleiche f eines gleichen. — gelic-lic aptus 
PROv. ED. Ebmble 9. Hpt. gl. 506. — un- 
geliolic adj. ineplus vit. Guthl. p. 12. — 

25svin*lica eine Schweinegestalt. — vyrm- 
lica SchlangengestaU Wand. 98. — aud- 
gelic adj. ungleich, dispar, dissimüis. — 
un-gclic (uDÜic) adj. dissimüis, non ae- 
qualis, dispar Hpt. gl. 428. 438. 461. 508. 

30— on-lio (anllc) effigies, imago, Bild Hpt. 
GL. 509. 529. — onlionis (anlicois) die 
Ebenbildlichkeit, simulacrum, imago Hpt. gl. 
487. 493. — on-lician denom. v. ähnlich 
madien, vergleidien, ähnlich sein. — g e - o n - 

35licade consimilati , unter sich ahnliche 
Hpt. gl. 426. — mis-lician denom. verb. 
schlecht zv>sammenpassen, misfallen, ungleich 
sein, him sylfam mislician mit sich unzu- 
frieden sein Aelfr. hom. I. 512. — lic- 

4oveord adject. gefallenswerih , beifallswerth 

PROV. ED. MUELLER 60. ED. KeMBLE 62. 

0-liccan (für aliccan) causatives und 
von dem Plural des Prateriti abgeleitetes 
Verbum, also intensiver Bedeutung: ganz 
Angefallen Rebh. 12. — o-laican (für alaecan) 
cau^. gefallen machen, sich einem anschmie- 
gen, consentire, conspirare, adulari, inservire 

ikpT. GL. 519. PROV. MüELLER 76. KeMBLE 

79. Aelfr. hom. II. 330. 514. -r- olaacang 

50 adulatio, parasitis Hpt. gl. 527. conspiratio 

Hpt. gl. 519. blandimentum Hpt. gl. 485. 

— ge-olsecan schmeicheln, freundlich, 
müd behandeln, gefällig sein, — laacan in 
ähnlichen Compositis bedeutet überhaupt: 

55 etwas passend, einer Sache gemäsz, gefällig, 
entsprechend einrichten: — Sd-laacan er- 
neuern, wiederholen Aelfr. hom. H. 214. 
Hpt. gl. 450. 460. 516. — neä-lsecan 
nähern, nc^ bringen. — än-lsBcan adur 

60 nare, componere, adsciscere, vereinigen, zu- 
sammenstellen Hpt. gl. 72. 471. 4*79. 504. 

— riht-lsecing raUocinatio, sermocinatio 
Hpt. gl. 481. — ge-rihtlsecan in Ord- 
nung bringen Ablpb. hom. ü. 352. — ge- 



{)V8Br-l8Bcan einwilligen. — ge-dreog- 
laacan trocknen. — gefär-lsecau in Ge- 
sellschaft bringen, zusammenschaaren Aelfr. 
HOM. I. 122. — Öfen-Iaacan gleicfimachen, 
versöhnen. — gc-cneord-laecan Fleisz 5 
thun, üben, anhaltend und oft thun. — g e - 
dyrst-lsecan wagen. — ge-lom-lsecan 
frequentari, iterare, oft thun Hpt. gl. 457. 
496. Aelfr. hom. I. 578. ü. 350. — prist- 
IsBcan sich erdreisten. — cyd-laBcan sich 10 
bekannt machen, berühmt loerden Hpt. gl. 
506. — gc -pflBs-Ifflc an guadrare, con^rruere 
Hpt. gl. 506. 523. — pzes-laecan con- 

fruere, convenire Hpt. gl. 508. — g e n g - 
aecan verjüngen. — lof-lsecan loben. — 15 
äfen-laecan Abend werden. — sumor- 
1 aecan Sommer werden. — vist-laeoan 
schmausen. — vinter-laecan Winter wer- 
den. — vundor-lscan wundern u. s. w. 

licet an caus. und intens, die GleicMieit 20 
mit etwas suchen, es darstellen, figurarCf 
sich als etwas stellen, heucheln, insimulare, 
schematizare Hpt. gl. 475. 501. I»ät is vis- 
döm,' pät vis man licetc d^sig and {)ät is 
I)ät inaeste d^sig, pät djsig man licete vis- as 
dorn PROV. ED. Kemble 37. Mueller 34. 
— licctung die Heuchelei. — licetere 
der Heuchler. — J)öod- licetere ein Erz- 
heuchler. 



102) LIHAN tradere, mutuo dare; thema 
lih; sanskr. rih, riph dare. 30 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: leihen. Im 
Plural des Prateriti geht der Guttural 
oft in den Labial über, so dasz livon 
ebensogut vorkömmt wie ligon und im 35 
Partidpio livcn sogut wie ligcn, worin 
sicJh wohl die ursprüngliche Entstehung 
des sanskritischen rih aus riph noch 
abspiegelt. Compositum: — on-lihan 
überlaszen, darleihen Jud. 124. geben, ao 
verleihen Reiml. 1. (mit Genitiv dessen 
was verliehen, uxis gegeben vnrd b. m. 
CR. 30). 

laen w. das Ueberlaszene , Bargelehnte, 
die Gabe Caedm. V. 601. — Isen f. TH0RpE4ri 
ciL/LRT. p. 147. das Ueberlaszene, Dargelehnte, 
die Gabe Aelfr. hom. H. 176. 

Isenan caus. verb. darlehnen, darleihen, 
geben Caedm. XVHI. 2059. — a-lsenan 
darlehnen Aelfr. hom. H. 102. 518. — on-50 
laen an darleihen (mit Genitiv der Sache, 
die dargeliehen, gegeben wird). — laegen 
gelehnt, entlehnt, nicht eigen, precarius. — 
un-laegen nicht entlehnt, in festem Eigen- 
thum, fiirmus, ratus, 55 
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103) LIBAN tranagredi, transire (trans 
mare, trans fines) navigare, proficisci 
(trans dolorem, perpeti; trans vüam, 
mori); thema lid. 

5 Das Primitiv angelsächsisch im Oe- 

hratiche in der Bedeutung: über etwas 
hinübergeJien; daher 1) Obers Meer gehen, 
Seereise machen; 2) über die Grenze, 
über ein Gehirg gehen, reisen überhaupt; 

1 3) über etwas dazwischen liegendes, Ober 
einen Schmerz, über einen Kummer t*. 
dergl. hinüberkommen, es überstehen, 
leiden, ausstehen. — Composita sind: — 
be-lidan durch Hinübergehen verlie- 
ren, lifes beliden des Lebens durch den 
Uebergang in den Tod beraubt Jud. 280. 
Andr. 1091. — öfer-lidan transire, 
trans fretare Hpt. gl. 492. — to-lidan 
über etwas hinüber zu etwas kommen, 
anlanden. — for-lidan beim Hinüber- 
gehen über etwas nicht zu Stande kom- 
men, Schiffbruch leiden, scheitern Hpt. 
OL. 510. 513. — ymb-lidan etwas 
umr eisen. — v aß g- lid an die Wogen 

25 überfahren, über schiffen Wallfisch 11. 
Cardm. X. 1432. -— ge-lidan übei- 
etwas hinübergehen, reisen, sterben. 
geliden verstorben. 

lid (lid) n. navigium Andr. 398. on 

3olides bösmc in des Schiffes Schosze Caedm. 
X. 1332. 2491. später ist lid, wie nordisches 
lid, soviel als „ Heer ge folge *^ two Sax. cr. 
p. 200. a. 1066. — yd-Ud Meerschiff Andr. 
445. — litsman Schiffsmann i^'^o Sax. cr. 

35 p. 175. a. 1047. 

lädu (lad, laede) /*. die Reise (der 
Uebergang) Caedm. XVI. 1841. — auch: der 
Canal, der Abzugsgraben chart. anglos. 135. 
157. — auch: im Gericht der Reinigimgs- 

Aoeid Thorpe chart. p. 373. — brim-läd, 
sae-läd, scip-lad die Seereise. — eä-läd 
die Seereise Andr. 441. — from-läd die 
Wegführung, Wegbegleitung Caedm. XVIII. 
2098. — laguläd die Seereise Wand. 3. 

45 — mere-lad botsch. d. m. 27. — circan- 
läde eine Leisttmg an die Kirche, die am 
Grundbesitze hieng chart. anglos. 530. — 
gc-läd der Weg, der Steg, uncud geläd 
Caedm. Ex. V. 313. deop geläd (der tiefe 

50 Weg) das Meer Andr. 190. Cyn. Cr. 857. 
-- fen-geläd der Sumpf weg, die Sumpf- 
gegend Beov. 1359. — ge-lädian (hine) 
denom. v. sich davon machen, sich durch 
einen Reinigungseid aus einer Sache ziehen. 

55 — be-lädian (hine oder sumne) entschul- 
digen, reinigen, weg frei machen Luc. XTV. 
18. Aelfr. hom. II. 372. 516. — belädi- 



gend-lic adject. apologeticus , excusahilis 
Hpt. gl. 460. 471. 505. — beladang .Bwt- 
schüldigung Aelfr. hom. I. 330. II. 76. 98. 

— prco möt-laedu nngeboden onXIImon- 
dnm drei ungebotene Gerichte (zu besuchen) 5 
in 12 Monden Tho^e chart. p. 433. 

Isßdan cau^. v. iü)er etwas hinübergehen 
machen, über etwas hinüberführen, dirigiren, 
leiten, irrogare, ingerere Hpt. gl. 484. redu- 
cere Hpt. gl. 516. »hte Issdan eine Heerde lo 
fiihren, treiben Caedm. XXIV. 2621. — 
ät-laedan wc^/tiÄrtfn. — a-l»dan /»«raus- 
führen, nach etwas hinführen Caedm. Cr. 
ü. Sat. 178. difigere, mittere Hpt. gl. 484. 
tit-&\üd(l&n herauskriechen Phoen. IQ. 233. 15 

— ge-lsBdan führen, se b€ bis heortan 
vuht lädes gelsede der welcher in seinem 
Herzen etwas Arges bei sich führte Caedm. 
V. 530. auch als causativ von gclidan ster- 
ben, so viel als: todten Caedm. Dan. 111.20 
453. — vid-laedan wegleiten, wegfüfiren, 
eri^yere, — 6d-laedan wegleiten, entführen 
Caedm. Ex. Vm. 569. — on-liedan ein- 
führen, hinfuhren. — on-bclfedan irro- 
gare, ingerere, inducere Hpt. gl. 499. 507. 25 
516. — for-lffidan verleiten, verführen. — 
of-aliedan wegführen. — to-gel»dan 
hinzuführen. — vord-laade f. Wortleitung, 
Darlegung, Erzählung Andr. 635. — mot- 
laedo Gerichts -Versammlung, Versammlung so 
Thorpe chart. p. 433. — n n - 1 as d (schlecM 
geführt) schlecht, improbus Sal. u. Sat. II. 
365. Andr. 745. — lad-man der Führer. 

— lät-|)eöv (lätteöv, für lädl)eüv) der Füh- 
rer, z. B. eines Blinden Aelfr. hom. U. 25. 35 
der Heerzugsordner, Zugordner, Herzog, 
paedagogus, custos Hpt. gl. 485. 523. Caedm. 
Ex. II. 104.— lät-toga (für lädtoga) der 
Zugführer, AnfüJirer, dux. — lädteöT- 
döm (für lädl)eüvdt)m ) die Führerschaft, lo 
magisterium, paedagogium Hpt. gl. 477. — 

1 JB d a der Bote, — frid-laeda der Friedens- 
bote Andr. 174. 



* 104) LtSAN praecedentem esse, expcrire, 
cognoscere; thema lis. 45 

Das Primitiv angelsächsisch verloren; 
es sind rw/r Ableitungen vom Singular 
Präieriti übrig. (Im GothiscJien ist das 
Primitiv leisan in der Bedeutung: er- 
fahren, lernen noch vorhanden, aber als 50 
Präteritenverbum : lais prät. sing, ich 
habe erfahren, idh weisz, pl. lisum), 

lär /*. (für las) — eigentlich: das Er- 
fahrenhaben — (aas erste Eintreten einer 
Fuszspur) die Lehre, Ueberlieferung , dasb^ 
Dogma, traditio, magisterium, ducatus Hpt. 
GL. 432. 522. disdplina Hpt. gl. 459. para- 
digma, exemplum Hpt. gl. 439. 468. Klug- 
heü Caedm. XXIV. 2694. 
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läre AM?/"., gen. plur, lärena pinra est 

Andr. 482. 483. die Liehe, Gnade, dasz du 

belehrest, lärena göd gütig in Lehren Beov. 

269. — mis-lär aie falsche Lehre. — 

5lär-hÜ8 Schule, Gymnasium Hpt. gl. 405. 

— lär-cvide die LeJ\re. lärcvide Isestan 
einer Lehre folgen Andh. 674. — lar-spöl 
eine Homüie, Predigt. — lär-smid masc. 
consiliator , Leiter, Lehrer Andr. 1222. — 

loläreov m. der Lehrer, dogmatista Hpt. gl. 
508. — heäh-läreov Hochlehrer, ma- 
gister, didascalus Hpt. gl. 485. — läreov- 
döm das Lehrersein, die Lehrerwürde, das 
CoUegium der Magistri, die Jjehrer (magi- 

15 stratus) Hpt. gl. 511. — läreov-lic adj. 
exhortatorius , zur Nachfolge reizend, er- 
mahnend Hpt. gl. 512. — lär-lic gymni- 
cus, Scolaris^ schülerartig Hpt. gl. 460. — 
Iffiran caus, verb. lehren, ermahnen, zur 

2 Nachfolge reizen. — 1 je r e s t r e die Lehre- 
rin Aelfr. hom. n. 548. — for-lffiran 
jemandem schlechtes lehren, ifm auf falsche 
Nachfolge t^er führen. — n^-laercd neo- 
phytus Hpt. gl. 480. 

25 last (Iffist) m, die Fuszsjyur , Fusz- 
tapfe, der Schusterleisfeyi, die Art und Weise. 
ürig last feuchte (thränen feuchte) Spur b. m. 
VYRD. 29. lastas lecgan (dichterisch) gelten 
Caedm. XXm. 2400. 2536. br^delästum 

30 in der Art und Weise einer jungen Frau 
Caedm. XX. 2234. XXIH. 2602. ideselaste 
in der Weise einer Frau Oaedm. XX. 2247. 
vräccan laste in der Wehe eines Vertriebe' 
nen Caedm. XXJJl. 2478. vräccan lästum 

36 Seef. 15. vräclästura two Sax. gr. p. 
196. a. 1065. folces on laste in des Weise 
des Volkes Andr. 1598. on laste — awcÄ: 
an der Stelle Wand. 97. — auch : auf der 
eigenen Spur, also: zurück, rückwäHs, hin- 

iuter. on last adr. nach, hinterher Caedm. 
XXIH. 2449. — fütlffist Fusztapfe Aelpr. 
HOM. I. 506. — fede-läst der Fuszweg, 
die Fuszspur Jud. 139. — äf-läst Ab- 
spurung vom Geleise? Caedm. Ex. VII. 473. 

4.'i — V i d - 1 ä s t weite Spur , weiter Weg des 
Nachfolgens Andr. 677. — last-veard 
der der Spur folgt und sie hütet ; der Erbe, 
der Sohn, Nachfolger Caedm. Ex. II. 138. 
VI. 400. CHART, anglos. 95. — vräc-läst 

50 Weg, Spur des VerurtJieüten, des Verbann- 
ten Wand. 32. vadan vräclästas mühselig 
die Wege des Verbannten gehen Caedm. Cr. 
u. Sat. 121. Wand. 5. vräclästas settan als 
Verbannter leben Caedm. Cr. u. Sat. 188. 

55 189. vräclästas vunian Caedm. Cr. u. Sat. 
2.59. als Verbannter leben. — feorh-lästas 
Spuren des Lebens, Spuren, Wege die zur 
Lebeyiserhaltung fiätren, Flucht. — läst- 
vord Nachrede Seef. 73. — laest-vyrhta 

6 orfer nach detn Leisten arbeitet, der Schuster. 

— las st an caus. v. in die Fusztapfen Je- 
mandes treten , ihm folgen, durch Nachfolge, 
durch Gehorsam etwas vollbringen, persol- 
vere, exsolvere, leisten Hpt. gl. 453. 507. 



fortdauern two Sax. cr. p. 249. a. 1122. 
pät f^r hi seägon in pc dägrime and Iseste 
svä lange pät hit väs liht öfereall das Feuer 
sahen sie in der Frühdämmei'ung imd es 
dauerte fort so lange, dasz es überall hell 5 
war. firena lasstan dem Frevel nachgehen 
Sal. Sat. II. 315. 316. lärcvide laestan der 
Tjehre folgen Andr. 674. — ge-laestan 
solvere Hpt. gl. 462. exsolvere, reddere Hpt. 
GL. 496. väre gelaestan Treite halten Caedm. lo 
XXI. 2307. 2308. — ful-Iaest (fjlst) Voll- 
leist, Trost, Hilfe Caedm. Ex. Vm. 554. — 
fullffistan caus. v. trösten, lielfen Beov. 
2668. Raeths. XXV. 6. 



*105) LINAN adjungere, inJMerere; ino- 15 
rari , tabescere; the^na lin; sanskr. li 
cl. 9. sibi adjungere, cl. 4. med. se ad- 
jungere, adhaerere, inJiaerere , morari; 
lyi cl. 9. adjungere se alicui; prali eva- 
nescere, mori; vili evanescere, dissolvi;20 
Causativum vilinyati liquefacere; samli 
abscondere se; li cl. 10. dissohn; Par- 
tie, lina di^sohUus, extincius. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren ; 
aber zahlreiche Ableitungen sind übrig, so 

11 ne die Leine, das Band, das Segel- 
band (Cristes line Sal. u. Sat. 1. 17. Christi 
Bindung). — toh-line Zugleine, Leine, 
Strick zum Schiffszielien , remiUcum. — 
sccät-line unteres Segelband. — s u n d - 30 
line die Leine am Senkblei. — lin n. der 
Lein, der Flachs, — lin-saed Leinsamen. 

— linete f. der Flachs finke, carduelis. — 
1 i n - V [ß d leinen Kleid. — svät-lin 
Schweisztuch Luc. XIX. 20. — linen adj. 3b 
leinen, byssinus Hpt. gl. 526. lint?ne cyrt^l 
odde linnen veb leinetier Bock odei- Lein- 
wand CHART. ANGLOS. 1290. 

IsBne adj. gebrechlich, schwächlich, pät 
Iffine lif das armselige Leben Aelpr. hom. II. 4 o 
282. 508. 516. Caedm. Ex. V. 268. — lan- 
d ä g gebrechliclier Tag, armseliges Leben. — 
läne.(16ne) f. ein schmalei' Weg chart. 
ANGLOS. 485. 549. 

lin i an Heonan) caus. verb. schwäctien , \b 
brechen, mildern, frei machen Caedm. XVUI. 
2048. retten. — üt-alinian (ütaleonan, 
ütalSnan) caus. v. frei machest, retten, her- 
ausreiszen, elicere Hpt. gl. 453. 509. erel- 
lere, exstirpare Hpt. gl. 433. 509. evellere, so 
extinauere Hpt. gl. 435. 487. 

lide {für linde) adject. gelind, schwach, 
mild, Clemens, m^dsus, angenehm, süsz Cts. 
Cr. 1638. Hpt. gl. 431. 481. Caedm. IL 211. 

— lidnis Gelhidigkeit Aei.pr. hom. I. 222.55 

— lide-byge adj. gelind biegsam, nach- 
gebend, sanft Aelfr, h. IL 242. — lid-väc 
(lideväc) aaj. gelindweich, energielos, lentus, 
sich fügend, gewandt b. m. cr. 84. Hpt. gl. 
514. 520. — iideväcan (lidevaecan, leode- 60 
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vsecan, gelidevsßcan ) caits. r^erb. mollescere, 
müescere, delenire, mitigare, sopire, pdci- 
ßcare Hpt. gl. 479. 455. 481. 495. oOl. — 
lide-I)äce adj. weich y energielos, langsam. 
5 lldet>äc heim müdts, weiches Blättenoerk, — 
lid (leod) n. der weiche, sich biegende Theil 
des Körpers, d<is Glied, artus, articulus 
Hpt. OL. 443. 489. — auch : das Glied eines 
Gesanges, die Strophe, der Vers, das Lied. 

io(leom und lid sind verschieden, od [)ät s'öo 
tid cymed, pät pa geoDgan leomu liüastan 
leodu geloden veordad b. m. vyrd. 4 — 6. 
nänig lytel lid on lime aveaxan Red. d. 
Seel. 96). — leodu- syrce die ans Glie- 

ihdem bestehende Rüstung ^ d<is Panzerhemd 
Beov. 1505. — leodu-cäge swf. Gliedver- 
schhisz, hymen Cts. Ob. 334. — lidaiVfoiiai 
gelindes Wetters, sfi arra lida Juni, sß äfteira 
lida Juli. — leodo-lic adject. gliedlich, 

io leiblich Andr. 1630. — lidian (leodian, 
lidegian, gelidegian) denom. verb, müescere 
Hpt. gl. 497. Aklfr. hom. I. 322. Beiml. 40. 

— auch: in Glieder theilen, diindere, sepa- 
rare, — a-leodian denom. v. abgliedern, 

25 auflösen Caedm. II. 177. — on-lidigan 
denom. fiachgeben Sal. u. Sat. IL 356. — 
to-lidian denom, zergliedern, gliedweise 
zerscht^eiden Aelfr. hom. II. 272. Red. d. 
Seel. 109. — up-alidian denom, abscin- 

sodere Hpt. gl. 474. — üt-alidigean (üt- 
aleodigean) evellere, abscindere Hpt. gl. 487. 

— leodo-cräft Glieder - Geschicklichkeit 
B. M. CR. 29. — leodu -be od Gliedband^ 
Feszel Andb. 100. — lids (llss) f. weiche 

96 Buhe, Friede, Freude, Milderung Aelfr. 
HOM. I. 562. Milde, mid lissum mit weicher 
Rtihe , ohne den Schlaf zu unterbrechen, 
zart, vorsichtig Andreas 826. mit innerer 
Freude Gyn. Cr. 434. milde Gesinnung, 

AO favor, — -gäst-lidnis Gastfreundlichkeit 
Caedm. XÄII. 2446. — cum-lidnis Gast- 
freundlichkeit Aelfr. hom. II. 286. — lideg 
adj, mild, weich Aelfr. hom. II. 298. 512. 

— lld-sum adj, friedlich, ruhig Caedm. 



XIII. 1671. — byrg-leod Grahlied, Car- 
men funebre Hpt. gl. 427. — tüs-leod 
Sterbelied Andr. 1551. — lic-leod Leichen- 
lied, Carmen funebre Hpt. gl. 427. — vöp- 
leod Trauerlied, lucttM, tragoedia Hpt. gl. 5 
488. — 8orh-leod Klagelied heil, kreuz 
67. — harm-leod Sdimerzenslied, WMlage 
Andr. 1129. — bismßr-leod SMmpflied, 
Anklagelied, naenia Hpt. gl. 522. 524. — 
däg-leod ein Tagelied, — fyrd-leodio 
Krtegslied. — hilde-leod SchlacfMied. — 
8» -leod Seelied. — brjd-leod epithala- 
mium Hpt. gl. 481. — vig-leod Kampf- 
lied Caedm. Ex. IV. 221. — leod-lic adj. 
was zum Verse gehört, poeticus. — on leod-i5 
V i 8 a n in Versen , in versificirter Form 
Aelfr. hom. II. .520. — leodo-gleäv adj, 
liederkundig, liedergewandt b. m. cb. 52. — 
leodu-fäst vollkommen in der Versbü- 
düng B. M. CB. 95. — leod-cräftig adj. so 
liederkundig Deobs kl. 40. — leod-gid- 
ding Vortrag von Versen Andr. 1481. — 
1 e (t - r ü n a in Versen gefalzte tiefe Weis- 
heit El. 522. — leod-vord dichterisches 
Wort Andb. 1490. «5 

lg der neutr. (weiche Haut) Leder. — 
löder-hose Lederstrumpf, — spor-läder 
Sporenleder. — lidrön (ledrßn, lidrin) adj, 
ledern. — löder-vyrhta Lederarbeiter, — 
1 i d e r e lederne Waffe , Schleuder , fwndibu- 3 o 
lum Hpt. gl. 422. — stäf-lidere Stab- 
schleuder, Armbrust, ballista Hpt. gl. 423. 
4H7. 521. 

linde stof. (der weiche Baum) die Linde. 
— lind f, die Linde, der Schild (von Lin- S5 
denholz) Jud. 214. — - auch: die Wolke; 
auch: der Vorhang, den der Schild bildet 
Caedm. Ex. IV. 239. — lind-viggend 
der Schildkämpfer , der Krieger, — 1 Ind- 
er öda das Schildgedräng , die Schildhur g,AO 
Phalanx Caedm. XVIU. 1998. — lind- 
geborga der mit dem Schilde schützt 
El. 11. — lind- gel äc der Kampf Fata 
AP. 76. — lindön tiliaceus, linden. 



5 V. Verbalstämme, welche nrsprünglich n als Vocal des Stammes*^ 
haben nnd denselben im Präsens in ft verwandeln, oder in 
iü (eo) umsetzen, dann im Singnlar des Präteriti in au (angel- 
sächsisch eä) verändern, und nur im Plural des Präteriti u 
behalten und im Particip das u in der Regel in o trüben. 



50 Dasz das Pnäsens schon eine Steigerung des u, nicht wie die Themata mit a als50 

Vocal groszestheils eine Herabsetzung des VocaUs erhielt, rührt wohl daher ^ dasz schon 
in ältester Zeit eine solche Steigerung des VocaUs in ü im Präsens stattfand, oder dasz 
die Einschiebung eines Ncisals, Gutturals oder Palatals nach dem Vocale vorkam; so 
dasz sich dann woM in den deutschen Sprachen, nachdem dieser eingeschobene Conso- 

Leo, angelsHobs. W/)rterb. 22 
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nant tcieder ausgefallen, eine Steigerung des Vocales als herrschende Form festsetzte, 
und der Vocdl ü als siegreicher Biichstabe blieb oder sich in iü spaltete, und der Singu- 
lar des Präteriti wegen sei^ter Endungslosigkeit eine neue Steigerung in au erlebte, oder 
statt der Äbtoerfung der Reduplicationssilbe eine Verschleifung derselben mit der Stamm- 
5 sUhe, also Wandelung eben des iü in au, dann der Plural aber, wegen der gewichtigeren 
Endungen, zu gänzlicher Abwerfung der Reduplicationssilbe und zum einfachen Thema- 
vocal u zurückführte. Die VoccUveränderung dieser Verba geht also von ü (eö) zu au 
(eä) und m, endlich zu o über. ^ 



1 ) VREÖH AN tegere, operire ; thema v ru h ; 
10 sa}}skr. vr tegere, operire. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: bedecken > 
s6 f)? väteruin veöld, vreäh and peahte, 
manfaehda bearn middangeardes vonnan 

15 vaBge Caedm. X. 1377 — 79. flöd ealle 
vreäh heä beorgas Cabdm. X. 1386. XIX. 
2170. lagustreämas vreäh prym mid pystro 
saes and sid land ibid. XXIII. 2449. 
Die Flexion dieses Wortes schwankt 

20 oft hinüber in Formen einer geschwäch- 
ten a -Reihe, als lautete dasselbe vreohan, 
vreah, vraegon, vrögen, wahrend das 
richtige doch ist vreohan, vreäh, vrugon, 
vrogen. Compos. sind : — un-vreohan 

25 (on vreohan, on vreohan) aufdecken, ent- 
schleiern, offenbaren, lethren, entblöszen 
Ablfr. hom. I. 580. n. 334. Gyn. Cb. 
31 G. Reiml. 1. onvrigene bec in apoca- 
lypsi Hpt. gl. 523. — a- vreohan auf- 

30 decken, entschleiern, offettbaren, ent- 
blöszen. — bfer-YTeöh an überdecken, 
verhüllen, bekleiden, öfervrogen contec- 
tus Hpt. gl. 417. Aelfr. hom. II. 178. 
1S)4. TWoSAx.cB.p.221. — be -vreohan 

35 (bevreohan, bevrihan) überdecken, be- 
decken (von Wolken, Decken, Kleidern 
gebraucht) Caedm. Dan. I. 44. Az. 160. 
Wand. 23. 

onvrygennis revelatio, traditio Hpt. 

40 GL. 410. apocaUfpsis Hpt. gl. 435. — ofer- 

vrjgels die Ueberdecke. — vr^^els die 

Decke, — vreö swf (pl. vreön) dte Decke. 

— vr^ge adj. bedeckt, versteckt, verborgen, 

2) BEÖGAN inclinari, declinari, vergere; 
45 thema bug; sanskr, bhug flectere, cur- 

va/re. 

Das Primitiv (was mundartlich attch : 
bügan lautet) ist angelsächsisch im 
Gebrauche in der Bedeutung : sich biegen, 
60 sich wenden, declvnare, vergere. hi bugon 
and flugon sie gaben nach, wichen und 
flohen two Sax. cb. p. 134. a. 999. 



Hpt. gl. 486. beogan to sumum pinge 
sich einer Sache unterziehen, he beäh lo 
to fulluhte er unterzog sich der Taufe, 
liesz sich taufen Aelfr. hom. I. 386. 
bügan änum sich einem unterordnen. 
bügan him svylces geongerdömes ihm 
als Lehensmann sich unterordnen Caedm. 1 5 
III. 283. Composita sind: — in- bügan 
inlre, ingredi S. Güthl. IX. 997. väs 
him inbogen bittor bäncoda es war in 
ihn hineingekommen eine schmerzliche 
Knochenkrankheit. — on-bügan elabi^o 
Raeths. IV. 15. — a- beogan to änum 
sich vor einem verneigen Aelfr. hom. 
U. 306. abeogan änne einen unterwerfen 
T\vo Sax. cr. p. 148. a. 1013. — under- 
beogan eine Sache auf sich nehmen 25 
Aelfr. hom. II. p. 600. sich in etwas 
ergeben Aelfr. h. I. 382. — for- bügan 
evitare Aelfr. hom. I. 206. — un-for- 
bügend-lic adj, unvermeidiich Hpt. 
gl. 440. so 

b^gan (b^gan) beulen, niederdrücken, 
unterwerfen Phoen. VIL 459. Red. d. Sebl. 
153. Caedm. Cr. ü. Sat. 381. 446. — for- 
bjgan (forbögan) verbiegen, wegbiegen, de- 
clvnare Hpt. gl. 520. Jud. 267. Cyn. Cr. 731. 35 

— a-bjgan (ab^ganj erbiegen, erweichen, 
unterwerfen. — un-ab^gend-lic adj. un- 
beugsam. — ge-b^gan amplectari, reflec- 
tere , obuncare Hpt. gl. 475. persuadere, 
torquere, inclinare, curvare Cyn. Cb. 1126. *o 
Hpt. gl. 436. 481. 493. 510. Aelfr. hom. II. 
164. — geb^gednis curvatura, das Ge- 
bogensein , Gekrümmtsein, — on-bfgan 
änum sich vor einem biegen, einem zu Ge- 
faüeti nachgeben Aelfr. hom. II. 298. einem *^ 
Gewähr zuneigen, willfahren Matth. V. — 
lide-bjge adj. leicht biegsam, nachgebend. 

— beogol adj. biegsam, einstimmend. — 
ge-b^gle dön zu Gefallen sein two Sax. 
CR. p. 227. a. 1091. 5o 

beäh (b^h) m. der Ring, die Kette, das 
Geld, begas dextralia, Armringe Hpt. gl. 
525. finre bryde beäh Red. d. Seel. 59. — 
arm-beäh Armring, Ärmkette. — heals- 
beäh Ualsring, Halskette. — 8veor-beäh55 
Halsring, Halskette Aelfr. hom. II. 436.«^ 
CHART. ANGLOS. 721. Hpt. GL. 434. — hcä- 
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fod-beah Kopfring, Krone. — vul der- 
be äh Glarietiring, Krone Hpt. gl. 438. 458. 
460. trophaeum Hpt. ol. 508. — rand-beah 
Schildring, umbo Hpt. gl. 521. Ustudo Hpt. 
5 GL. 495. — beah-hroden adject. ringge- 
schmückt, kettengeschmückt Judith 138. — 
beäb-gifa Ringvertheiler , Fürst, König. 

— bean-hord Bingreichihum , Schatz. — 
beäh-sele (beahselu) Halle, worin Ringe, 

10 Ketten glänzen, Fürstenhalle Andr. 1659. — 
beäh-vrida der Bingumbinder , Ketten- 
umwinder, der Fürst. — b^cgean (bjcgan, 
von beäb das Geld) caus., aber unregel- 
mäszig (prät. böhte, partic, geböbt Hpt. gl. 

15 500.) kaufen two Sax. cb. p. 121. 203. — 
be-b^cgean verkaufen Caedm. Cr. ü. Sat. 
577. — ge-bjcgean kaufen Cyn. Cr. 259. 

— of-betata {für ofbeLtata) sponsalia 
Hpt. gl. 498. — bjcgan üt auskaufen 

20 (aus der Leibeigenschaft), freikaufen chart. 
anglos. 433 — 436. — a-bjcgan sich los- 
kaufen von Strafe two Sax. cr. p. 253. a. 
1125. pät hi ealle abohton loas sie alle los- 
kauften. 

«5 hyh in. {auch schwach by^a) der Win- 
kel, ambages, orbis, dubitatw , anfr actus 
(Ableitung vom Pluralis Präteriti, also in- 
tensiverer BedeiUung) Hpt. gl. 488. (in cas. 
obliqu, wird das g oft ganz erweicht, z. B. 

sobyum für byguni Hpt. gl. 488. 490^. — 
byge Flechtwerk, plecta Hpt. gl. 497. — 
bygnis die Windimg, Biegutig vit. Guthl. 
p. 40. — byg-beäm (bccgbeäm) Busch, 
Brombeerbusch, Maulbeerbaum Luc. XX. 37. 

35 — bybt Winkel, wo zwei Linien ^ zwei 
Chrenzen an einander stoszen, Bucht Caedm. 
XIX. 2*213. — hy gels pl. bygelsas tn. die 
Wölbung, fornir , CfirvcUura Hpt. gl. 418. 
458. Aelfr. hom. I. 170. IL 498. — boh 

AOpl. bogas w. der Bug, die Schlüter, Ober- 
arm, Ast, ramus Hpt. gl. 458- sti2)es Hpt. 
OL. 464. 478. propago Hpt. gl. 45L — vin- 
h oh die Weinrebe, j>ropago, rirguUum, jxd- 
mes Hpt. gl. 468. 49G. Äelfr. hom. IL 74. 

45 — boga der Bogen, Ast. — seür-boga 
Begenbogen Caedm. XL 1040. — regn-boga 
der Regenbogen. — hriug-boga ein in 
Ritigen sich bewegender , ringelnder Draclie, 
eine ringelnde Schlayige Beov. 2561. — 

50b regd -boga (brägdboga) der Bogen zum 
Schieszen mit Pfeilen Cynev. Crist 765. — 
bogincle ein klei^ier Ast. — bogiht adj. 
gebogen. — bog an caus. cerb. (vom Phir. 
Prät. abgeleitet) stark biegen. — bogung 

^^die Krümmnnff, Biegung, Scfiiefheit Aelpr. 
hom. IL 428. — on-bogan einbiegen^ ein- 
krümmen. — a-bogan einbiegen, sich biegen, 
krümmen. 

3) BEÖDAN off'erre, irrogare; tliema bud; 
60 sanskr. budli animadvertere , certiorem 
facere, excitare; Causativum bodhayati 
certiorem facit, mottet. 



Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: darbringen, 
bieten, inrogare Hpt. gl. 507. — auch: 
bedeuten, bvät seo ran bude wa^ des 
Geheimnisses Sinn bedeute Caedm. Dan. 5 
IV. 542. 741. hvät se beäm bude was 
der Baum bedetUe Caedm. Dan. IV. 545. 
Composita sind: — be-beödan ge- 
bieten, imperare Hpt. gl. 516. El. 710. 
— for-beödan verbieten, cotnpescere, 10 
prohibere Hpt. gl. 470. 523. vetare Hpt. 
GL. 448. Aelfb. hom. L 14. — on- 
bcodan entbieten. — ge-beödan in- 
dulgere, concedere. geboden indiUtus, 
concessus Hpt. gl. 498. — beöd-Iäci5 
cUis Gebot, feierliche Gebot two Sax. cb. 
.p. 258. 

gehe bin. Verlmszimg, Drohung Aelfr. 
hom. I. r.68. — beotigean (beotian, beö- 
tan) detuym. v. verheiszen Kl. d. Frau 21. 20 
Beov. 480. drohen, minari, intentare vit. 
Guthl. p. 38. 48. Hpt. gl. 519. — beötung 
Drohung. — beot-lic adject. verheiszend, 
drohend. — beöt-lice adv. drohend Aelfr. 
hom. I. 380. — beot Verheisznng, Drohung ^b 
Caedm. Dan. III. 200. Wand. 70. beöt väs 
hini geborsten die Verheiszung war für sie 
verloren gegangen Caedm. I. 70. — vord- 
b e ü t die wörtliche Verheiszung Caedm. XXV. 
2761. — vord- beötung die müfuHiche-do 
Verlieiszung botsch. d. m. 14. 

beod masc. dei* Tisch (Ort der Dar- 
briagung) sors, urna Hpt. ül. 449. — beöd- 
gereard Tischmalüzeit Caedm. XL 1518. — 

— beod-reäf Tischdecke. — beod-ernsö 
Tafelzimmer, refectorium chart. anglos. 766. 

— beod-land TischlatuI , La ml wovon 
Speisung in Klöstern u/nd Stiftern bestritten 
werden soll, terra mensalis Thorpe chart. 

p. 105. • 40 

be-büd n. imperiam, ijraeceptum, man- 
datam, lex Hpt. gl. 430. 513. ten bebodu 
die zehn Gebote, decalogus. — ge-bod n. 
edictum, mandatum Hpt. gl. 503. — boda 
der Bote. — spöl-boda der Bote, welcherib 
Nachricht bringt Caedm. Ex. VII. 513. — 
h e ä h - b d a ein herrlicher Bote , Engel 
Cyn. Cr. 295. — bod-scype Botschaft. — 
bod-Iäc feierliche BotscJiaft, Befehl, An- 
erbietung, Afiordnung. — bydel masc. der so 
Herold Aelfr. hom. IL 36. 320. godes bydel 
Aelfr. hom. IL 530. Pedell, Stockmeister 
Luc. XII. 58. — bodian caus. v. verkün- 
den JuD. 244. — büdigean (bodian) dcnor». 
V. feierlich verkündigen, predigen Hpt. gl. 55 
442. Aelfr. hom. IL 412. — bodung die 
Predigt, praedicatio, praedicamentum, cate- 
goria Hpt. gl. 479. Marian bodung däg an- 
nu/ntiatio Marione, Marien Verkündigung 
Aelfr. hom. I. 200. 60 

22* 
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b^scn f. die Vorsdmft, Nonn, Bcispieh- 
Handlung, nunna, regulär documetitum Hpt. 
GL. 410. 430. 460. 511. Aelfr. hom. I. 492. 
Vorschrift, Gebot Caedm. V. 651. 680. — 
öfore-bjsen Vorbild, Muster proverb. ed. 
MüELLER 40. — b^snian denoni. v. {wie 
vräsen zu vridan^ bäsnian zu bidan) durch 
Beispiel, Handlung, Vorbild darthim. yfel 
b^snigan ein böses Beispiel geben Aelfr. 

10 HOM. IL 48. 406. zum Beispiel nehmen prov. 
ED. MüELLER 40. — b^siiung documentiim 
Hpt. gl. 511. — ge-bjsnung das Dar- 
thun durch Vorbild Aelfr. hom. II. 48. — 
bjsig adj. handelnd^ thätig, geschäftig. — 

i5b^segian ( b^sgian ) denom, v. beschäftigt 
sein, mid sumum bine b^sgian sich einer 
Sache befleiszigen Aelfr. hom. II. 406. vräce 
b^sgian Caedm. X. 1264. — ge-bjsgian bine 
sich beschäftigen Aelfr. hom. I. 524. möde 

ao geb^sgad voll Arbeit im Gemiithe b. m. vyrd. 
20. — a-b^segian (abjsgian) denom, v. 
handeln, thätig sein — b ^ s g u f. Geschäft, 
Arbeit Aelfr. hom. I. 524. — n^d-b^sgu 
nothwendige Arbeit Reiml. 44. — m i s - 

25b^8niaii ein schlechtes Beispiel geben 
Aelfr. hom. II. 50. 

4) BREÖVAN coquere, cerevisiam coquere ; 
thema b r u v , goth. vielleicht briggvan ; 
sanskr. bhrag frigere, assare, 

30 Das Primitiv angelsäclmsch im Ge- 

brauche in der Bedeutung : durch Hitze 
gar machen, kochen, sieden, brauen — 
vorzugsweise: Bier sieden, brauen Aelfr. 
HOM. I. 352. 

35 hresky-ern BraulMus, Küche. — hrekd 
Brot. — beo-breäd die HonigscJieibe. — 
br^den (für breäden) das Brauen Güthl. 
953. — 8orh-brJden Brauen, Kochen 
der Angst Andr. 1534? — brödan {für 

4obr^dan) wärmen, brüten, durch Wärme gar 
machen. 

b r d Brot, aber auch : Brühe, Fleischbrühe. 

brün {für breövn) adj. heisz farbig, braun, 

stahlbraun, stahlblau, stahlfarbig, dunkel, 

ihpurpureus Hpt. gl. 419. Caedm. Ex. II. 70. 
— brün-ecg die stahl farbige Schneide, 
das Schwert, — brün-baso, brün-bas- 
V ö n adj. purpureus, coccineus Hpt. gl. 408. 
456. 522. 533. — brj^nnis Stahlartigkeit, 

ho rigor, du/rities, fortitudo Hpt. gl. 4G9. 

5) BREÖTAN frangere, vincere; thema 
brut. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der BedeiUung: brechen, be- 
55 siegen Cyn. Cr. 485. Compositum: — 
a-breotan zerbreclien. billuin abreotan 
mit Hauen massacriren Caedm. Ex. III. 
199. 



brytan (bryttan, vom Pluralis Präteritt) 
cau>s. V. mit irUens. Bedeutung: zu Grunde 
richten, zerstören, gänzlich brechen El. 579. 

— to -brytan in Stücke brechen, zer- 
brechen. — to-bryt contritus, obrutus, at- 5 
tritus, violatus Hpt. gl. 474. 482. 506. 515. 

— for-brytan zerbrechen, zu Grunde 
riditen {prät, forbrytte) Luc. XX. 18. — 
b r y t - 1 i c adj. stückig, stückweise. — b r y t - 
sen /". {pl. brytsena) das Bruchstück, die 10 
Kmme Jou. VI. 12. — brystmian {für 
br}tsinian) denom. v. dividere Hpt. gl. 458. 

— brytsian caus. dividere, zerkrümeln. — 
of-brytstig {für ofbrytsig) adj. praerup- 
tus Hpt. gl. 454. — brosnian (broslian) 1 5 
denom. v. in Stücke aus einander fallen, 
zei'bröseln Phoen. I. 38. vei'derben. — bros- 

n i e n d - 1 i c adj. corruptibilis Hpt. gl. 407. 
436. Cts. Cr. 13. — un-brosniendlic 
incorruptibilis Aelfr. hom. 1. 230. — bros-20 
nung das Verfallen, der Zerfall Aelfr. 
hom. II. 536. — un-brosnung das dem 
Verderbest nicht unterworfen sein Aelfr. hom. 
IL 206. — un-gebrosned unverdorben 
Aelfr. hom. II. 568. th 

bryttigean (bryttian, brytnian) denom. 
verb. dividere, pensiones tr ädere, gubernare, 
expendere, eäd bryttian den Besitz, das 
Vernwgen verwalten Caedm. Xll. 1602. gold 
bryttian Gold vcrtheilen Caedm. IX. 1181. 30 
gife bryttian Gnade zu Tlheil werden laszen 
Andr. 755. niägen bryttigan die Majestät, 
I die Herrschaft zertheüen Caedm. I. 52. sied 
j bryttigan Saat ausstreuen Caedm. Ex. VT. 
374—376. — brytta divisor, gubcrnator,65 
Schaffner, Verwalter. — brytön (breoten) 
divisus, diversus, lote distributus. burh and 
breotone böld Städte und zerstreute Wohn- 
sitze Caedm. Cr. u. Sat. 687. bryten grun- 
das zerstreute Länder, hrkäfi bryten grundas 4 
die weiten, zerstreuten Länder Cyn. Cr. 357. 
br)i;en rice Az. 107. — brytnian denom. 
verb. verwalten, ausUieilen. veolan brytnodon 
(wofür verschrieben: veolm br.) den Eeich- 
thum verwalteten sie, theilten sie aus two45 
Sax. CR. p. 196. a. 1065. 

6) BREÖBAN jyerire; thema brud. 

Nm' das Primitiv begegnet in der Be- 
deutung: umkommen; und ein Cwnpo- 
situm: a-breodan, tcelches dasselbe 50 
bedeutet. 

* 7) BLEÖHAN concussum , verberatum, 
coloratum esse; thema blüh; gothisch 
bliggvan schlafen, geiszeln, bläuen; 
sanskr, bharv ferire, 55 

Das Primitiv ist angelsächsisdi ver- 
loren. Ableitungen sind: 

bleoh (bleu) masc. Farbe, color, fucus 
Hpt. gl. 431. 524. 529. hvites bleös oM 
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coloris NuM. XL 7. — vundor-bleohl 
herrliche Farbe Cyn. Cr. 440. — bleö-bord 
Farbenbrett, Schadihrett b. m. vyrd. 71. — 
bleo-fah adj, bunt, verstcolor Hpt. gl. 
5 419. — bleöan cawi. v. gefärbt seitty ge- 
färbt aussehen, — gc-bleoh »i. Färbung, 
Colorit Aelfr. hom. II. 464. 

bleäde adj, erröthend, blöde, timidus. 

— here-bleä(le adject, heerblöde, feig 
ioCaedm. Ex. VII. 453. 

Mit der älteren Form, die noch im Goth, 
bliggvan hervortritt (und aus der sich erst 
bleöhan entwickelte) hängt wohl bläc adj, 
schwarz, zusammen. — bläc die Tinte, 

1 5 cUratnentum Hpt. gl. 504. — a-blacian 
denom. verb, schwarz werden. — bläc-ern 
das Tinten fasz. — bläcce swf, atramentum 
Hpt. gl. 421. — bläc-fäxed schwarz- 
haarig Abi.fb. hom. I. 456. 

20 Ferner a^ich: blaB-bsevön adj, (scJilag- 
farbig) glaucus, dunkelblau Hpt. gl. 419. 

— blat adject. (für blaatV) superl, blätast 
Uüidus Andr. 1090. -— blätan caus, verb. 
dunkelblau werden, blatende nid Caedm. VII. 

25 981. blatast bcnna Gyn. Cr. 771. 

* 8) FEÖGAN circumen'are, vagan; tJiema 
fug; sanskr, pu6h negligentemj socor- 
dem esse, errare; ])haka acis. 

Das Primitiv angelsächsisch, wiel 

30 überhaupt in allen deutscJien Mundarten \ 

verloren. Nur Äbleitntigen r^om Plura- j 

lis Präteriti, also mit intensiverer Be- \ 

deutnng, sind übrig. \ 

fugol adj. fugitivus. mid fugoluiii larel- 

85 dum fugitivis decwsibus Hpt. gl. 412. fugol 

dag ein Tag, der kein Fasttag ist, d. h. 

keinen bestimmten festen Anordnungen unter- 

worfen, dem Belieben mehr freigegeben ist 

CHART. ANGLOS. 226. ThORPE CHART, p. 468- 

40 fugol wi. der Vogel, ales Hpt. gl. 463. 
526. — fuge lere der Vogelsteller. — 
fugelnod (fugelod) das Vogelstellen chart. 
anglos. 715. — fugel-cyu Vögelgattung, 
— fu gel -lim Vogelleim Hpt. gl. 479. — 

45fugel-treov der Spannrettel, das Schlug- 
holz beim Vogelheer d. — f u g e 1 - s p i s e 
Rittersporn. — here-fugel der Aasgeier, 
Babe — überhaupt: der Leichenvogel, der 
Schlachtfeldern nachzieht Caedm. Ex.IH. 161. 

50— fen-fugel Sümpfvogel. — dop -fu gel 
Tauchvogel. — carl-fugel Vogelhahn. — 
cven-fugel Vogelhuhn. — n e - f u ge l ein 
Leichenvogel Caedm. XVIII. 2158. ~ fugel- 
bona Vogelsteller b. m. cr. 80. — heofon- 

65fugel Himmelsvogel, Vogel unter dem Him- 
mel Caedm. U* 201. — brim-fugel See- 
vogel, Möve Wand. 47. ~ fugel-tiniber 
eine Vogelgestalt Phokn. III. 230. 

fox m. der Fuchs. — foxcs-glöfa 

60 cynoglossum (Pflanzennume). — focge die 



Füchsin. — focgaii-grundel, fogga- 
grundel der Füchsin Irinktrog (Local- 
name) chart. anglos. 1309. 1322. 

Vielleicht ist auch wegen des Wortes 
forht ein lliema furh, folglich ein muth- 5 
maszliches Verbum FEÖRHAN atizusetzen, 
falls die früher (Sp. 3. 4.) bei dem Verbal- 
stamme ahan angegebene VermtUhung über 
den etmu)logisctven Zusammenhang von forht 
nicht haltbar sein sollte, — doch ist d<is 10 
unwahrsctveinlich wegen der auslautenden 
doppelten Consonanz — es müste denn das h 
zur Äbleitmtg geiwren und feöran der Stamm 
sein — auch sehr unirahrscfieinlic/^, 

9) FREÖAN honorare, latulare , eligere^xb 
diligere; thema f ru; scheint erst später 
aus Sanskrit, prabhu enttcickdt, also 
bhü + pra. 

Das Primitiv ist angelsächsisch selten, 
doch noch im Gebrauche in der Bedeu' 20 
tu^ig: als Freien, als Herren anerken- 
nen, frei geben, ehren, lieben Gnom. II. 
103. freod hl fremde monnan, fonne se 
oder feor gevited. — Caedm. XX. 2258. svä 
pin möd freod wie dein Gemüth beliebt, 25 
freigiebt, — das Wort schlägt zuweilen 
in schwache, causative Formen um Cyn. 
Cr. 558. gefreode and gefreodade folc 
under volcnum maere meotudes sunu es 
machte frei und gab Frieden dem Men- 30 
scl^envolke unter dem Himmel der herr- 
liche Sohn Gottes. 86 cyng gefreode fgla 
hund manna two Sax. cron. p. 216. 
a. 1081. 

freö fem. die Herrin Caedm. V. 457.35 
freo adj. (freöh, frig) wer wie ein Herr 
ist, Jierrlich Aelfr. hom. I. 76. Thorpe chart. 
p. 116. frei, mid frium c}Te arbitrio , mit 
freier Wahl Hpt. gl. 436. als S\dtstantiv: 
der freie Mensch: freö and peove Freie und io 
Knechte Caedm. XXIV. 2746. — freö du 
(freod, freöt) /: die Herrlichkeit, Freiheit, 
Freude Beov. 1707. Caedm. XIV. 1711. — 
freo-scype die Herrlichkeit, Freiheit. — 
freo-nama ein herrlicher Name Cyn. Cr. 4 5 
636. — freo-lic adject. Jierrlich, fröhlich 
(suj)erl, freölicast Cyn. Cr. 72) Caedm. XIV. 
1708. XX. 2217. 2226. auch: frei Hpt. gl. 
436. 437. Cyn. Cr. 1291. — freo-läc freie 
Gabe, Herrengabe — freo-riht Herren- 50 
reüit , Becht des Freien. — freo-bearn 
heirliches, rornehmes Kind Caedm. XIX. 
2182. El. 672. — froö-mäg der herrliche 
Verwandte Wand. 21. — freö-brodor 
herrlicher Bruder Caedm. Ex. V. 338. — .'i5 
freö-dOm Heirenrecht Thorpe chart. p. 90. 
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— frovßr {für freo ver) herrlidier Mann 
Two Sax. CR. p. 226 a. 1089. 

freogean (freö^an) zum Herrn oder zur 

Herrin machen, wie einen Herrn oder eine 

b Herrin halten, ehren, liehen Gyn. Cb. 1648. 

— freönd einer der einen als Herren be- 
handelt und hält, ein ehrender, liebender, 
ein Freund, in specie: ein Blutsfreund. — 
freond-sped Freundschaftsglück Cabdm. 

lOXXI. 2330. — freönd-mynde Minne, 
Liebesgedanken CxEDK.XVl. 1831. — freönd- 
scyye Freundschaß Andr. 4. - freond- 
lufu Caedm. XVI. 1834. — ä^end-frigea 
besitzender Freier, ächter Etgenthümer, — 

i5frig-däg Freitag, — frige äfen Freitag 
Abend Aelfr. hom. I. 216. — lang-fridäg 
Charfreitag two Sax. cr. p. 263. — f rician 
denom, v. fröhlich sein, tanzen Matth. XI. 

— freols (frjls) wi. {pl freölsas) die Frei- 
20 heit Thorpe chart. p. 115. 116. das Herren- 
leben , das Fest, jubilans annus Hpt. gl. 
496. freols veorcan ein Fest feiern, freols 
gifan Freiheit geben, freilaszen chart. anol. 
925. auch: immnnitas, priv^Uegium. nivau 

25 freols settan novam immunitatem constituere 
CHART. ANOLOs. 731. — frcols-tid Zeit 
des Heirenlebens, Festzeit, solemnitas Hpt. 
OL. 467. Aelfr. hom. IL 264. — blöstm- 
freöls florealia Hpt. gl. 515. — gäl- 

30 freols ein lustiges Fest, luftercalia Hpt. gl. 
515. 518. — hri der -freols taurilia Hpt. 
gl. 515. — s und or- freols immunitas, 
Privilegium chart. angl. 715. — freölsian 
denom. v. ein Fest feiern, feriari, consecrare 

35 Hpt. gl. 430. 441. Aelfr. hom. IL 198. 

freä swm. der Herr, freän dorn domini 
Judicium, concio coram domino Andr. 653. 

— frcä-dryhten ein edler Hausherr, edel- 
freier Mann, Herr Caedm. XXIV. 2729. — 

40aldor-freä Herr des Lebens, regierender 
Herr Caedm. Dan. I. 46. — lif-freä Herr 
des Lebens. — folc-freä GefolgsJierr, Fürst. 

— heäh-freä Jtfjher Herr Cyn. Cr. 253. 

— ägen-freä (verschrieben: angenfreä) 
45 Cyn. Cr. 237. Herr und Eigenthümer. — 

ge-freä mit Herrenrecht ver selten Thorpe 
CHART, p. 105. — freä-, fr «3- in Compo- 
sitis ist ein Präfix, welches auszeichnet: 
freä-beorht herrlich glänzend Hpt. gl. 

50 408. 447. — freä-torht clarissimus, fierr- 
lich struhlerul Hpt. gl. 446. 511. — freä- 
fet (fraefet) sehr fett, herrlich fett. — freä- 
gleäv herrlich gebildet, herrlich gewandt, 
von vortiehmen Formen Cakdm. Dan. I. 88. 

55 — freä-niiere ( fncmajre ) sehr berühmt 
Panth. 10. — f r c ä - m y c e 1 (frjemycel) herr- 
licfi grosz. — fraB-öfesilic sehr eilig. 

In welcJter Weise das Wort fride (freode, 
frid) mit diesem Verbalstamme zitsammen- 

60 hängt, ist mir nicht klar. Die Bedeutmig 
scheint einen gewissen Zusammenhang an- 
zudeuten, — oder ist das Woit fremdher 
eingeschle]}]ft, aber Wolter? sollte es ursprüng- 
lich keltisch sein? Ln irischen Gaelisch be- 



deutet friothola (spr. friola) einen Vertrag 
und friotholadh (spr. friolah) in einem Dienst- 
vertrage stehen, dienen, besorgen — ebenso 
frith (spr. fri) Dienst, Dienerschaft, Ge- 
folge — indessen dus will AUes nicht recht 5 
sich anfügen, — auf der andern Seite sind 
die langen Vocale von freö, freond, freols 
u}ui frjls und dagegen die kurzen von fride, 
freode nicht zusammen zu bnngen und 
auch eine a'ngelsächsische Etymologie schwer lo 
zu begründen. Ohne also nach der Seite 
der Etymologie irgend_ etwas behaupten zu 
wollen j toollen wir die Wörter, die mit un- 
sei'em Worte Friede im Angelsächsischen zt*- 
sammenhängen, hier aufzählen wnd die Ver- 15 
bindung derselben nach anderen Seiten an- 
deren überlaszen: 

fride (freode, frid) m. der Friede Caedm. 
XXIII. 2471. — das Wort bedeutet au^h: 
das wahre Beste Andr. 622. to fride standan ao 
sumum jemandem zum Schutze dienen Caedm. 
Dan. I. 64. — frid es adv. in Frieden. — 
fridsura adj. friedsam. — frid-geard 
Fnedenshof, friedlicher Platz Cyn. Cr. 399. 

— frid-laeda der Friedensbote Andr. 174. 25 

— frid-candel Friedenslicht (die Sonne) 
Caedm. XXUL 2539. — frid-b^naderu/» 
Frieden bittet, —^frid-hüs Zufluchtshaus, 
Asyl. — frid-rnsBl Friedensvertrag. — 
friä-sidv gefriedeter Ort, Asyl. — freodu-so 
V e b b a Friedensweber , Friedensgesandter 
El. 88. — freo du-v ebbe Friedensgesand- 
tin, Vermittlerin, Hausfrau Vids. 6. — 
freodu-scealc friedlicher, treuer Diener 
des Hauses Caedm. XX. 2301. — frid- 35 
gedal fremman sterben Caedm. IX. 1142. 

— unfrid-here feindliclies Heer two Sax. 
CR. p. 141. a. 1(X)7. — freodo-sped Frie- 
densglück Caedm. IX. 1198. — freodo-väre 
Finedenstreue Caedm. Ex. V. 306. — freodu-40 
beäcen Friede nszeicheti Caedm. VII. 1045. 

— freodo-{>eäv Friedenssitte, freundliche 
Sitte Caedm. II 79. — freodo geschützter, 
geltegter Platz, Zufluchtsort. — frido- 

t ä c e n Friedenszeichen (in der Beschneidung). 4 5 

— feil -freodo Zufluchtsoi't im Sumpfe. — 
fridian (freodian) denom. rerb. schützen, 
Frieden gewähren Aelfr. hom. IL 166. El. 
1147. Cyn. Cr. 588. two Sax. cr. p. 108. 

a. 921. — fridian caus. v. Frieden machen. bo 
man sceolde fridian two Sax. cr. p. 138. — 
ge-freodian denom. v. schützen, Frieden 
gewähren Phoen. IX. 630. — Beinahe scheint 
mir nun doch die keltische Etymologie den 
Vorzug zu behalten, da das irisch -gaelischehb 
Woii, inih auch einen wibewohnten , in der 
Wildniss liegenden Platz bezeichnet, der 
wohl untei' Umständen auch als ein Zufluchts- 
ort, als ein Asyl dienen konnte. 

10) FREÖSAN frigere; tftema frus. 60 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutu^ng : frieren. 
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Compoiitum: öferfreüsanü/terfjiVin. 
mit Ei»e belegt werden, 
forst manc. der yront. forstee f^\-^ dr 
K&U dex Frostt» Sal. i'. Sat. IJ, Ti>> 
S tantt gebunden Seef. d. forste forsaili'ii 
AcLFS. ROM. 1. 84. forstAs and BTiRvBB ('ll:l>^ 
Dak. III. Cm Cr. 1547. aled hi miil |. 
egaart foratti, — rreürig adj. kalt, 'rhnii 
wmd JüD. 281. mundnm frcörig an ilr 

10 Händen kalt, frierend Afrr. 4191. awh: ti-} 
stit. — ferse Ifär (yne) adj. fn»ctt, hu 
gemischt, gans (Öegeagatz von sealte «u' /-' 
ferscc sie ■ — teie als Gegetmati ron Snmi 
das frigche I^and auftritt: ne ferse nS mcTh 

ifitpeder festes Land noch Sumpf — in ilo 
tnecciscan äde anc. laws I. 184.J — l■^^)^^ 
M. (pl. frOBCas und froias) der Frosch - 
»imgt auch bhg3 trog der Froech, irol. 
Keil er sich immer kalt anfülilt Aelfh ii>oi 

ion. 192. 

11)FL£0GAN (fIeüh&D, floün) nihm- 
und fugere; thema fing; goth. J.liuluin 
fngere; »ansir. trksh se movere— mlcr: 
piüayat*} fugit (Caumlirum auk [lar» 

SB and i?J. 

Das Primitiv ist angeleäehmseJi rur- 
haaden in der Form fleögari iiml 
fieühan und in der Bedeutung : /lifiieii 
«ttid fliehen, die formell im Qmndc mir 

SO in der Infinilirform auseitiander t/ehiil- 
ttn werden kirtnen, denn das I'niic- 
rUum lautet iion beiden im Simiiilni 
fleäh und im Plural flngon — t» ihr 
Begd musz also der Zusammenkmip enf' 

IS scheiden, ob von fliegen odei- ftidtni die 
Rede ist ; erklärt werdeit die Worte 
auch durch declinare, abominare Hpt. 
OL. 493. Sonst begegnen sie Phob>-. Vll. 
460. in Hpt. ol. begegnet noch ;i, Iö7 

40 on »ege fleohan aufugere; cnlfrar fleod 
tum floemKlum Tauben fliegen heerdcu- 
vjeise Arlpb. hom. I. 142. Comjmsitn 
sind: — be-fleühan anrahvät elirtiK 
fliehen, scheuen, vermeiden, hit ä!o lii?* 

IS flöge jeder hätte es geflohen vit. (irrin.. 
p. 20. — ät-fUühan entfliehir. — 
aveg-f leöhan evolare, aufugere. rrln- 
citercwrere Hpt. gl. 517. — öa-l'li'ö- 
han entfliehen Aelph. boh. U. 2H — 

so for-fleögan aufugere Hpt. ol. ."-S'.i. 

fleöge stuf, die Fliege. — f leö »"'wffte 

volanU vor däti Auge, albugo OL. Ami'lon. 

50. VIT- OuTHL. p. 96. — fleöh-ii^t 

Fliegeiinett, leichter, durdtsiehliger Vorhinnj ' 
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fl^gan (prä(. flfhte) eaus.v. xdvettehen, 
fliehen machen Cubb, p. 27. — a-fljgan 
u. a-flyban fugare, profiigere Hpt. ol. 447. 
Aelpb. hom. I. 460. - fleä der Floh. — 
fleäm I». die Flncht. Hnm [liiifr mid fleäme B 
forbugan einer Sache durcli Flacht aus dem 
Wege gehen Aeefb. hom. I. 206. — fleä- 
ming der Fliichtling,exul. — fljma(fl^ma) 
der Flüchtling, apostata Hpt. gl. 510. — 
here-fHma der Flüchtling vom lleeriuge, lo 
der Deserteur. — ge-fljman caus. v. sich 
sur Flucht icenden Oaed». Dan. in. 261. — 
a-fljman {aflc-man) fortschevehen, in Ver- 
bannung treiben, eliminare, exüire two Sax. 
CR. p. 170. a, 1044. Hpt. gl. 452. 517. — is 
üt-afl^maa (ütaflejnan) expellere, abdicare 
Hpt. OL. 518. ätafl^med explosus, duettu, 
extinctus Hpt. ol. 520. 

flnh (fljh) d^ Flug b. m. cr, 66. die 
Flucht Reimi.. 41. — flyge-vjlc Flug, n, 
list, Kunstgriff in sdinelter Bewegung b. h. 
MODE 27. — hyht in. convolatus Hpt. Ol. 
529. das Fliegen El. 744. Cto. Cr. 399. 
B. M. vvRD. 22- - flugol (flogol) adjeet. 
flüchtig. — floga der fliegende. — än-j5 
floga der einsam fliegende Sebf. 62. — 
luht-tloga der in der Morgeudämmerung 
' ausfliegt. — floyetan caus. u. intensir-ite- 
rativ flattern. - flacor (wohl für flocor) 
Jlatternd, dwdi die Li^t sausend Cvn. Ce. so 
1676. — tlyeeran denom. von flocor stam- 
mendes Yerbum : fliegend sdneeben Abi-fr. 
HOM. n. 156. 



12) PLEdTAN naeigare; thema flnt; 
sanskr. plu. Eine Fortbildung dieses as 
sanakr. Wortttammes ist sovoM angeU 
sächsisches flövan als flcötan. 

Das Primitii) fleütan kommt noch, ob- 
woM selten, vor, und tcte es scheint nur 
in der Bedeutitng: navigare, siAiffen,io 
segeln. Das Präteritum fleät findet sieh 
Bkov. 1909. 

Abgeleitet von diesem Wortstamme sind: 
flaöt(fliet) n. das Flosi, Schiff. — fleötig 
adj. celer, velox, rasch vorwärts kommtnd.ii 
— flot Flosz, Schiff, Flotte. — flot-here 
Schiffsheer. — flot-scip SiAiff. — flot- 
man Seemann, Seeräuber, ariAipirata Hpt. 
OL. 501. — flota das Schiff, die FlotU 
TWO 8ai. CR. p. 139. — flot adj. fliessend, 50 
leicht bemegluA Cabdm. Ex. 11. 132 — 
flotorian denom. verb. fluctibus ferri ol. 
PRUD. 862. ~ flötan (flftan, fleötan) caus. 
V. schwimmen lasten Bkov, 542. fUiszen — 
toftoten beon dwdt das Waster zerstört t^ 
sein, setzt ein Compositum tofleötan vom 
Wasser zerstört werden, eerstört sein, vor- 
aus TWO Sax. cr. p. 284- a. 1097. 



*13) GEdMAN curare; tkema gum. 

Das Primitiv ist angelsächsijich ver- 
fore» u)mJ Abhiiangen siiui mir rotn ' 
Präteritum iibrig. 

s ^jiman (gieman) cinm. verb. bei>or</m, 
regieren, »argen (änea ]>inges tiKos, um etwas) 
Beov. IMT. Cto. Cr. 1546. .^elfb. hom. II. ! 
282. — geätne (s^rni:, yi'ime) die Sorge. — 
fcorh-gömnm Gyn. Cr 1549.— f-Jinen 

lo(geinen) gtudium, cara, regimen, gabernatia, 
regnum Hpt. gl. 498. — bc-g Jmingiwter- 
nacuia Hpt. ol. 520. — gyme-leäs adj. 
was keine Sorge hat — also im aclivisduH 
Sinne: sorglng, leichtsinnig — im pafsiei- 

i&s(Aen Sinne: unrerpfUgt, unbesorgt ^ r-O^ 
nacUäszigt. —■ for-gfmeleä6 RH rfwiofli. 
verb. rerioahrJoiieii; -mm exoipi, aUo nitcfc 
eerwahrlost, i-craachiäsiigt icerden Hpt. ol. 
512. — for-gjman cntts. v. sorglos ArAon- 

iddeln (änee Iiinges) Ablpr. höm. IT. 328. 
Bbov. 1751. — forgymednis die Sorg- 
hsif/lxit der LfichtKiim. — geäme-lic 
aiij. soTfjlich. 

geoirior (das e wr ii ist nur vorhanden 

£G 1(111 die Ausnjiraciie de« g uh j xu hezdch- 
nea: Abhifuag aUo vom Plur. Prät., folg- 
lich intensir«r Bedeiäungi) voll Sorge, jam- 
vierad Skef, 53. ,Iub. 87, georare ij'ft heu- 
lende Liifl Cakiju. Kx. vi. 430. — geom- 

lOrian dencmi. v. jammern (tnie TWfdtoubeii 
einen klagenden Ton von sieh geben) Aklfb. 
UOH. I. 142. — guoiOTTiiig' das jammern 
Ablfr.hoh.1, 142.11.86.— K«onirtf mi"'d 
adj. mrgenvait qistimmt. — geomor-gid 

siJilagelied Anur. 1550. — geomur-fröd 
adj. im Jammer, in der Sorge Mu<7, vxise 
Caedm. XX. 2224. — Bia-geomor durch 
die Reite elend, reieemüde, reiseaufgerieben 
Fata AP, 1. 

40 goma swm. (althd. gorno, 'komo; goih. 
puna; Int. hniiio ■ mit huTJiiia ver wandt , 
lUth. zmone, imonja, Fiirlbilduitg des ver- 
lornen Siiu/ular imon , uw/Ur zmogns eiii- 
getreten, aber Plural tmonH. d. i. homiues, 

tiveruiandl mit ieme terra, humus, hamüis; 



das gedrückte, aorgenoolle, das niedrige, 

däidig ausharrende, kräfUge Wesen (»anäcr. 
ubh commoveri, pertiirbari, trauere, dq^a- 
vari; Causatiritm kshömyati conculit, per- 
ttirbat, prakshabhyate pertnrbatur, ksLum 
perpcti, aequo arämo ferre, rudere, jiosae, 
kshamiLjati reniam adpae implorat, kshoma 

t&patiens, kshamä f. patientia, terra, kshamä 
jitOien», condonans, kshanta patiens, kshäma 
debilis, kshaniii terra, kahmä terra, kübmay 
tretnere, moveri). — gam-cyst das meruch- 
Itcfi Aiiserteählte . menschlich Vortreffliche, 

tabona titae hnmanae, mimificeniiaf ms, }>o- 
lentia Bbov 254:!. — gura-cjat adj. aus- 
erwäldt, vortreffUck vnter Männern Akdb. 



- OBP.ÜTAN S.53 

1608. — gum-rinc da- kämpfende Mann, 
der Held Caedm. XI. 1552. — gum-Jii-gn 

-der tf riichme Mimi, b. m. cR. SS. — gnm- 
•>;'ll il(i>. Afeut'chfnueic/ilecht, — gnni-rice 
dii^ M-'iifrheiucich.'<las linlrfieh. — dr yht- S 
gnma der Gefolgsmann. — guiu-stöl der 



14) fiEÖTAÄ' parere, partum eniti, fun- 
dxre; thema gut; »anitkr. KZ. XIV. 268. 
tdier Tkema hu. lo 

Da» Primitip angeliiiehm'ich im Ge- 
brauche in der Iledeutiuig gebären, 
ansgieszen Cih. Ca. 172. 17:!. k tearas 
sceal gcotan geomorrnnd i'cA jcerde 2 Krä- 
nen rergieszen traurig gestimmt. — esii 
bedeutet auch; sich ausbreiten, mid 
gcotendan here mit si<A ausbreitendem 
Iletre two Sax. tr. p. 184, a. 1052. 
fimi^ifili, KJnd a-geötan (ag^tan, 
agctan) ergieszen, lierausgiesien Andb. 10 
1145. 1443. 1451. (zutoeiien mischt «icfc 
agitan so ein, dasz es formell in ageötan 
herOber sehioankt, z. Ji. das Particip 
agoteii für ageten in der Bedeutung 
rergeszen habend Jüd. a3. agoteiie göda»6 
gehvylcea vefgeiilen ludieiid alles Gute). 
hu geötan begies:e>i übereiehen, 
bedrücken Bbov. 2130. begotcn mid golde 
mit Golde überkleidet keil, kreuz 7. — 
in-gefitaa hereinströmen vit. Qcthl.jo 
|i. 34. — on-gei) an eittgiessen. 
geond-geötan dnrchgiesten suffun- 
dere Hpt. ql. 447. — to-geötan ur- 
gieszen tergienze». — ford-geötan 
weggiesien. js 

gito das Giessen, Hiniintergienren, Trin- 
ken Aklpb. hom. II. 184. 252.' blödes gjte 
Btulvergiesien Math. XXIÜ. Aelfr. nO«. L 
544. — blöd-gjte Blutvergiesien Ctn.Cr. 
708. DoHBSOABG 56. — gPte-äRlo THnk-ta 
Saal JuD, 22. — ingeotJDg hutramentum 
Hpt. gl. 483. — geötend-Mc o^j. fusilü. 
i'arn-geät iiwiw. (der Adlertprosz) die 
Gosziceihe, der Milan. 

got» (gjta) der gieszende. — VBter-4S 
gyta aquarius (das Sternbild des Waazer- 
maHties, Wussergicszei-iii Wbioht P. t, p. 7. 
— üt-gota (der Amgiesier) der Ver- 
schteender. 

gut receptaetd^im viscerum Hpt. ol. 408. (o 
MoMB OL. 198. 

■ 15) CREOtAN granatim digererc, sk*. 
tüiter medilari; thema grnt. 
Das P)-imitiv angelsächsisch verloren. 
Nur noch Ableitungen sind vorhanden: bi 
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freot (grüt, gröt) n. Gries , SteingeriÜl, 
taub DoMESDAEo 98. — poetisch : für y,Erde^* 
Andb. 795. Aelpr. hom. I. 79. Jui). 308. 
Phoen. VII. 556. Caedm. VI. 909. — mere- 
5 g r e ö t margarita, die Perle Aelfr. hom. l. 
596. — sand-greöt (sandgrot) neiUr, (pl. 
sandgrötu) Sandkorn Chr. Hoellenp. 117. 

— grüt die Grütze chart. anolos. 235. 
saxum asperum Hpt. gl. 449. 

10 Vielleicht gehört hierher auch grut der 
Schhmd, vorago Hpt. gl. 423. 507. — 
grntte ahyssus Hpt. gl. 529. — helle- 
grut der Höllenschlund Hpt. gl. 422. — 
Vielleicht ist, wie grund mit grindan, so 

15 grut mit greötan zusammenhängend. 

16) GREOSAN horrere, thema grus. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : grausen, 
von Grausen ergriffen sein. Ein Com- 
20 positum begegnet: be-grcosan von 
Grausen ergriffen werden, siisle begro- 
ren Caedm. Cr. ü. Sat. 52. 

g r r n (gewöhnlicher der Euphonie wegen 
gnorn oder auch gryrn u. gyrn Andr. 

25 1152. Beov. 1775. Güthl. 405. 417. 434.; 
I». Betrübniss, Groll, Schmerz Caedm. XXIII. 
2420. Cyn. Cr. 1205. Reiml. 49. — grorn 
adj. betrübt, grollend. — grorn an (gnor- 
nan, gnornian) denom. verb. betrübt sein, 

ZQ grollen, beklagen Caedm. Cr. u. Sat. 134. 
274. 280. Cyn. Cr. 971. — gDyrn-vrace 
grollende Verfolgung El. 360. — gnorn- 
h f aedes moestitiae, carcer. — gnornang 
das betrübte Wesen, das Grollen, 

35 gryre m. dus Grausen Caedm. VIU. 
2203. egsan gryre Caedm. Cr. u. Sat. 454. 

— gryre- hvile grausige Zeit Andr. 468. 

— gryre-gäst ein grausiger Gast. — 
gryre -leod ein grausiges Lied. — gryre- 

40 8ia eine grausige Reise. — gryre-broga 
ein grausiger Schrecken. — vesten-gryre 
das Grausen was einen in der Wüste über- 
kömmt Caedm. Ex. H. 117. — väl- gryre 
das Grausen vor dem Tode in der ScJUacht 

45 Caedm. Ex. IH. 137. — fxr - gry r e ein plötz- 
liches Grausen Caedm. Dan. III. 463. — 
fryre-fäst dem Grausen verbunden, voll- 
ominen ergraust El. 760. — gryre-lic 
odj. graursig Andr. 1551. — on-gryrlic 

ioadj. nicht grausig vit. Guthl. p. 36. — 
a-grysan caus. und durch seine Ableittmg 
vom Plur. Präteriti intens, v. durchschauert 
werden, ergrausen, 

*17) GLEÖVAN agiUter, decenter mini- 
55 strare; thema gluv; gotimch vielleicht 
gliggvan ; sanskr vielleicht 9lägh adu- 
lari, blandiri, laudare. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht 
mehr vorhanden, sondern nur Ableitungen 
60 vom Präsens und Präterito: 

Leo, an^elfläcliR. Wörtcrb. 



gleo(^\fg,g\fY, gen. ^Ifges u. glpes) 
m. das Spiel, der Gesang, d%e Mimk (auch: 
der Unterhaltung gewährende, der Musiker, 
der Gesellschafter), el^a ludorum Hpt. gl. 
481. Aelfr. hom. I. 48i4. gl^es cräft Ge- 5 
sangkmist Wund. d. Sch. 11. — gleö-man 
(glJgTnan) der Musiker, seductor gl. Prud. 
sophista, para^us Hpt. gl. 406. 483. 504. 

— gleö-beäm musikalisches Instrument 
von Holz, hölzernes Hörn; auch: Harfe lo 
B. M. CR. 50. gleöbeäm grStan ein solches 
Instrument, ein Hörn, eine Harfe ertönen 
laszen Cyn. Cr. 670. — gleö-dreäm Ge- 
sangesjubel, Musikjubel. — gleo-gamen 
musikalische, lustige ÜnterhalH^ng. — gleö- 15 
cräft die Musik. — gl fy-stikf die Me- 
lodie Wand. 52. — gleö-daed was zur 
Unterhaltung geschieht, Amüsement b. m. cb. 
83. — gleövian (gl^vian) denom. v. singen, 
musidren gl. Pbüd. 697. — gljvere Mu-^o 
siker, Schauspieler, parasitus, scurra Hpt. 
GL. 422. GL. Prud. 618. gl^vra parasitorum 
Hpt. gl. 504. — gl^v-lic adj. mimicus. 

— gl^vung gannitura, cachitinatio Hpt. 
gl. 441. lustiges Lachen. 25 

gl e ä V adj. wer zu spielen, zu unterhalten 
versteht; gebildet, begcSbt, klug, beredt^ prü- 
dere, sagax, providus, solers Hpt. gl. 481. 
524. — freä-gleäv adject. herrlich klug 
Caedm. Dan. I. 88. — fore-gleäv adj. tmso 
voraus klug, praesagus Hpt. gl. 493. 517. — 
gleävDis Bildung, Bedegabe, dissertitudo, 
sagacitas , sollertia, Providentia, industria 
Hpt. gl. 426. 437. 512. 529. strenuitas 
Hpt. gl. 407. — un-gleävnis rusticitas, 95 
Unbildung Hpt. gl. 529. — gleäv-scype 
Büdutig, Klugheit, Gewandtheit.— gleäv- 
11 CO adv. klüglich, gleävlicor enixius, 
saaacius Hpt. gl. 479. — gleäv-h^dig 
ad), der gewandte Denkkraft 7uU. — }e-gleäv40 
adj. gesetzkundig Luc. XI. El. 806. — nn- 
gleäv adject. rücksichtslos, gesellschaftlich 
ungebildet, (ecgum ungleäv rücksichtslos 
schneidend Beov. 2564.) — meares-gleäv 
rossekundig b. m. cr. 69. — ferhd-gleav 45 
adj. seelengewandt Jud. 41. — (Das angel- 
sächsische gleäv stimmt zu goth. glaggvo 
fenau, präcis, und zu alts. glau gewitzt, 
lug, weise; ahd. glaw perspicax, intentus, 
ingeniosus, diligens, prudens, providens, tn- 50 
dustrius; neiifiochd. klag; plattd. glau; altn. 
glögg diligens, acutus, accuratus, distinctus, 
consideratus). 

18) CEÖVAN manducare; thema cuv; 
ein altes gothisches kiggvan verwandt 55 
mit kinims das Kinn — dann würde 
das im deutscf^en Sprachgebiete neu ent- 
standene Thema mit sanskrit. han zu- 
sammenhängen und mit hanu das Kinn. 

Das Primitiv ist angelsädmsch vor- eo 
handen in der Bedeutung: kauen, heiszen 

23 
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Ablfb. höh. n. 488. 510. I. 404. Cam- 
posita: — be-ceovan behauen Rbd. d. 
Sbbl. 111. — to-ceovan zerkauten 
Ablfb. hom. U. 270. 

5 ceäfel (ceäfl wnd schwach ceäfla) plwr. 
ceäflas tu. rictuSy faux, mandibtUtmi Hpt. ol. 
441. 426. 484. 490. 508. 510. 520. Cyn. Cb. 
1252. Andb. 159. 

ceägel (ceägl, ceäcl) masc, pl. ceäglas, 
lo/auo?, mandibula, dentes molares Hpt. gl. 
454. 464 435. (verschriehen gealgan für ge&g- 
lan) 520. 

ceäce awf. die Kinnlade , Wange, man- 
dibula Hpt. ol. 435. 520. 

1 5 Vielleicht gehört hierher' auch : g 6 m a m. 
der Gaumen Ablfb. hom. II. 530. Kbd. d. 
Seel. 110. Wallf. 62. 

cinne das Kinn, — cin-bän der 
Kinnknochen, mandibula Hpt. ol. 520. 

20 cin-bSrge der untere Theil des Helmes, 
welcher das Kinn birgt Caedm. Ex. UI. 
175. 



* 19) CEÖFAN tiieri; thema cuf; sanskr. 
gup custodire, defendere; Causatiimm: 
25 göpayati arcet. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren, Ableitungen sind nur von dem 
Plural Präteriti vorhanden, 

cof (u. schwach: cofa Caedm. X. 1464.) 
30 w. das Lager, der Lagerraum, die Kammer, 

— bed-cof (bedcofa) cubüe S.Vebon. p. 15. 

— c f- godas |)ena^s ol. Pbud. 1051. — 
in-cofu neutr. pl, penetralia Hpt. gl. 528. 

— br^d-cofa Brautgemach, thalamus 
36 Hpt. gl. 445. — hord-cofa Schatzlager, 

Geldkasten Wand. 14. — breost-cofa 
Sitz des Gemüthes, Herz, — ferhd-cofa 
der Seelen Lager, das Herz Caedm. XXIII. 
2603. — hröder-cofa Brust, Herz, Sinn- 

Aoverschlusz Cyn. Cb. 1329. — gäst-cofa 
G^isteslager, Brust, Herz b. m. lease 13. - 
neäd-cofa das Gefängniss Andb. 1311. — 
mearh-cofa (Marklager, MarkverscMusz) 
der Knochen. — bän-cofa (Knochenlager, 

45 Knochenverschlusz) der Leib b. m. vtbd. 35. 

— heolstor-cofa das Versteck, Verberge- 
lager Phoen. I. 49. — cyfese dtc Bei- 
liegerin, pellex, concubina, Kebse Hpt. gl. 
498. 511. — cyfes-born von einer Bei- 

50 liegerin geboren, unehelich Hpt. gl. 521. — 
cyfes-döm (cyvesdöm) pellicatus Hpt. gl. 
521. 

cuffie f. eine Haube, Kopfbedeckung 
CHABT. AN0L09. 1290. (altn, kufl amiculum, 
55althochd, kuppa mitra, capitio). 

Coferflöd ein Gewäszer, öfer Coferflöd 
Caldeas sdcan Sal. Sat. I. 20. on Vendelsai 
ofer Coferflöd Sal. Sat. U. 204. 



* 20) CEÖFAN tangere ; thema c u p ; sanskr. 
6up cl. 6. tangere. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren. 
Ableitungen nur vom Präteritum. 

ceäp Besitz, Geldeswerth, Vieh, Kauf; 5 
überhaupt : Geschäft und Besitz und Geldes- 
werth. voh ceäp betriegerisches Geschäft 
Thobpe CHABT. ü. 138. — ceäpian (ceäpan, 
c^pan, c^pan) aenom. verb. halten, an sich 
nehmen, in Besitz nehmen, kaufen, Geschäfte lo 
machen; c. gen. einen festhalten, ergreifen 
Aelfb. hom. U. 246. 506. frides ceäpian 
Frieden unierJuindeln two Sax. cb. p. 139. 
a. 1004. bis cepan ihn festhalten two Sax. 
CB. p. 183. a. 1052. barmes c^pan Schaden i5 
anÜMn Aelfb. hom. I. 56. 11. 522. to anum 
sumum {)inge ceäpian einen durch etwas be- 
wegen, zu etwas bringeti Caedm. Dan. V. 
739. 740. c^pan snmhvät on soraum I)inge 
etwas an ei-ner Sache festhalten, bei einer %o 
Sache nach etwas streben, ceäpan dysigra 
manna bdrunga on ärfestum veorcum bei 
frommen Thaten alberner Menschen Loh im 
Auge haben Aelfb. hom. I. 412. andagan 
cepan einen Termin einhalten Aelfb. hom. 25 
n. 172. timan cepan seine Zeit halten 
Aelfb. hom. II. 324. — c^pa der Geschäfts- 
mann, Kaufmann gl. Pbud. 92. — mynet- 
cjpa der Wechsler, Geldgeschäftsmann 
Aelfb. hom. I. 412. — cjping nundin€ie,90 
mercimonium Hpt. gl. 468. — c^p-raan 
der Kaufmann Aelfb. hom. I. 410. Hpt. gl. 
468. — ceäpung Handel, Geschäft Aelfb. 
HOM. L 406. -- land-ceäp Landkauf, 
Gutskauf. — a- ceäpian erkaufen. — of-35 
aceäpian loskaufen. — be-ceäpian ver- 
kaufen, verhandeln Aelfb. hom. I. 62. 316. 
II. 244. 400. PBOVBBB. ed. Muelleb 21. — 
un-ceäpunga adv. Caedm. Dan. V. 746. 
or-ceäpunga adv. or-ceäpes adv. un-io 
entgeldlich Hpt. gl. 478. — cep-sctle 
der Geschäftsplatz, die Zollstätte, das Bu- 
reau Mabc. n. — c^pe-cniht ein junger, 
verkäuflicher Sclave. — ge-cjpe adject, 
käuflicüi, pär vsaron gec^pe brideru Aelfb. 45 
HOM. I. 406. 

(Goth. kaupon kaufen, Handel treiben; 
aÜnord, kaup sors, conditio, kaupa mercari, 
einere; lat, caupo; griech. xajtfjkog; alt- 
hochd, koaf negotiatio, commercium, contrac- 50 
tus, koufön (koufen) negotiari, emere, redi- 
mere, koufari institor, mango; litth, kupczus 
ein Kaufmann, kupczauti Handel treiben; 
slaw, kupiti kaufen). 

Vielleicht gehört hiei'her auch c^pe (cjfe) 65 
fem. dolium, das Fasz, der Korb, die Kufe, 
kurz, ein Gefäsz, worin etwas enthalten ist 
Math. V. Ablfb. hom. I. 58. Luc. IX. 17. 
Hpt. gl. 492. — c^pe eine Kaufbude. — 
cyf n. das Fasz Aelfb. hom. II. 178. — 60 
cuppc swf. ein kleines Gefäsz, ein Kelch. 
hiidfaste cnppe mit Deckel versehener Becher 
CHABT. anglos. 1290. — sccncing-coppe 
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Schenkhecher chart. anolos. 1290. — cop 
Kelch — dann der Form halber wohl auch: 
Schädel — und : oberste Spitze, Kopf, sum- 
mitas, Conus Hpt. gl. 443. — coppan 
5 causat verb. küpfein , koppen, coppede ac 
geküpfelte Eiche Thobpe chart. 145. chart. 
ANGLOS. 1077. copped I)orn geküpfelter Weisz- 
dornbaum chart. anglos. 1121. — cop adj, 
pretiosus. — cop-lic adject, pretiosus, — 
10 un -gecoplic tncofigruus. -■ copnian 
(copenian) denom, v. theuer halten, cupere, 
amare. — copenere amator, 

21) CEÖSAN gratum habere, eligere; thema 
cns; sanskr. ^ush gi^atiim habere, düi- 

15 oere, benevole accipere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: kiesen — 
mit üebergang des s in r im Plurali 
Präteriti und im Particip : curon , corcn. 

«0 Composita sind: — vider-ceösan 
verwerfen (im theol, Sinne) Aelfr. hom. 
I. 396. — a-ceösan erwoMen. 

cüsc (für ceosig) adj. wer sich nicht 
jedem hingiebt, wählerisch, keusdi, vorsieh- 

25 tig Caedm. V. 618. — cüsnis (für cüscnis) 
wählerisches Wesen, Stolz, fastidium 
gl. Mett. 

cyre masc. die Kühr, Wahl, arbitrium, 
Judicium Hpt. gl. 487. 469. 527. mid frium 

aocyre airbitrio Hpt. gl. 436. — cyre-beald 
cidj. der eine kühtie Wahl getroffen hat 
Aia)R. 171. 

cyst f. auserwählte Eigenschaß Caedm. 
Dan. in. 350. |)es landes cysta des Landes 

85 Vortrefflichkeiten two Sax. cr. p. 12. a. 449. 
cyst überhaupt : Vorzug, Bildung, litteratura 
Hpt. gl. 477. munificentia Hpt. gl. 414. 
sy€fna cyst ein ausgezeichneter Traum, eard- 
vica cyst ausgezeichneter Wohnplatz Rebh. 

40 15. |)€ las p€ men leäsunga teö, I)ät pt 
pinc cysta c^de damit man dir nicht vor- 
werfe, du wollest deine Vorzüge sehen 
htszen. cyst abeodan Caedm. XVII. 1919. 
PROv. ED. Eemble 46. — gum-cyst was 

iS einen Mann auszeichnet, Herrlichkeit, mu- 
nificentia, vis, poteniia Beov. 1486 2543. 
— un-cyst wobei nichts ausgezeichnetes, 
herrliches ist, frugalitas Hpt. gl. 425. Karg- 
heit Aelfr. hom. I. 66. 328. Häszlichkeit 

äoCyn. Cr. 1330. — adj. verhaszt , häszlich 
Phobn. VIII. 526. — cystig adj. atiständig, 
edel, freigebig Aelfr. hom. I. 60. prodigus 
Hpt. gl. 517. — un-cyst ig ehrlos, gemein 
Aelfr. hom. II. 108. karg Aelfr. hom. I. 

55 328. — cystignis (cystinis) edle Haltung, 
Freigebigkeit, gratia, munificentia, liberalitas 
Hpt. gl. 434. 466. 478 496. Aelfr. hom. IL 
222. — cyst-leäs adj, armselig Caedm. 
VII. 1004. — cyste-lice adv. liberaliter 

60 Aelfr. hom. II. 228. — bilde -cyst wcls 



einen in der SchlncM auszeichnet, Tapferkeit, 
Heldenmuth, Kriegstüchtigkeit, — eorod- 
cyst was m der Menge der Mannschaften 
Auszeichnung gewährt, höfische Bildung, höfi- 
scher Schmuck El. 36. — vider-corenis 5 
reprobatüt Aelfr. hom. II. 290. — a-coren- 
Iic adj. auswählbar. — costian (costnian, 
costigaiiy costnigan, costan) denom. v, ver- 
suchen , kosten , prüfen , in Gefahr, in Ver- 
suchung bringen Caedm. XXVI. 2846. Aelfr. 1 
HOM. n. 560. sDäv ful oft gecostad eäc vild- 
deöra vorn S al. S at. II. 304. 305. — costung 
das Kosten, Versuchen, Prüfen. — costere 
der Versucher, der Teufel Aelfr. hom. H. 
156. — costnnng Versuchung Aelfr. hom. 15 
I. 156. n. 344. — costnere der Versucher 
Aelfr. hom II. 392. 

Hierher gehört vielleicht (als Liebeszeichen, 
als Wahlzeichen) auch: 

cns (cos, cys) m., pl. coss2a,derKuss,%Q 
die Lippe, labrum Hpt. gl. 481. Aelfr. hom. 
I. 166. — cys 8 an caus. v. küssen Aelfr. 
HOM. n. 422. Wand. 42. — cossian denom. 
v. küssen Aelfr. hom. I. 566. — sibbe-cos 
Friedenskuss Aelfr. hom. II. 422. — Croth. 25 
kukian küssen; wälsch cns u. cusan der Kuss, 
cusann küssen; irisch mit regelrechtem üeber- 
gang der Chdturale in die Labiale: bns der 
Mund, bnsog das Mündchen, der Kuss; 
sanskritisch kns amplecti; griechisch xvrm 30 
(fxvaa). 



* 22) CNEÖHAN comprimere ; thema c n n h. 

Das Primitiv im Angelsächsischen ver- 
loren. Es hieng ohne Zweifel mit altnord. 
knya {prät knnda) zusammen, welches coaere, 35 
urgere bedeutet, und als sichere, diesem knya 
entsprechende Ableitung dürfen mr im Angel- 
sächsischen cnucian (cnucan, au^ cnuhian) 
annehmen, welches ursprünglich causativ 
flectirte (also vom Plural des PräteriH ab- lo 
geleitet ist) Math. VII. Aelfr. hom. II. 422. 
aber auch denominativ flectiH ward Aelfr. 
HOM. I. 248. 516. 518. H. 382. 468. 548. 
und: anklopfen, schlagen bedeutet. Sehr 
wahrscheiiüich aber gehört hierher auch das a5 
ebenfalls causativ fU Airende cneocan (cnn- 
can) knacken, pressen, z, B. Oliven, Nüsse; 
gecnuced elc gepresstes Oel, Baumöl. — Zu 
cneohan gehören wohl auch noch: cnyssian 
(cnyssan, hnyssian) caus. anschlagen, stoszen, 50 
conterere , tundere, quassare Wand. 101. 
Aelfr. hom. II. 382. ne se bearda forst 
cnysed scnigne Phoen. I. 59. gehnyst con- 
trttus DiETR. PS. 128. geh niest der Zu- 
sammenstosz Caedm. XVIII. 2015. u. cno8-55 
sian(hnossian) denom. angeschlagen sein, 
angeschlagen werden Seef. 8. Gehnasst frei- 
lich weist eher auf ein in die Formen der 
mit i gebildeten Themata hinüberschwanken- 
des bneotan hin, wovon weiterhin noch mehr so 
zu sagen sein wird. 

23» 



369 



CVXOTAV — CLBOTAV 



360 



*23) CKEOTAN arcU junctum, ticxMin 
e9se; thema enut 

Das Primüiv ist im An^dsäehsisthen 
verloren. Es simd nur Ableitmtgen des Prä- 
bteriH übrig: cnot «i. der Knoten, nexus 
Hpt. gl. 481. — cnotta das Gebinde, der 
Kranz, sertum — oMeh: der Knoten Ablfr. 
HOM. XL 386. ^ fastan cnottan chabt. k»- 

6L08. 7&3. 

10 cnyttan nodare Hpt. gl. 520. Aslfb. 
HOJL L 476. — be-cnyttaD zusamn^en- 
knipfen Aelfr. hom. II. ^. — an -cnyttan 
enoaare, solvere (von Schuhen gebraucht) 
ausziehen Hpt. gl. 482. sceöna pvangas on- 

15 cnyttan die Sehuhriemen auflösen ILuic. I. 
— cnyttels nervus Hpt. gl. 475. 

cneatian (wohl ursprünglich: verkno- 
tigen) recht fest verbunden sein machen, 
den Zusammenhang ganz genau angdten — 

iodann: indagare, Mseeplare, enudeare, scrur 
tari, litigare, contendere Hpt. gl. 410. 428. 
437. 450. — cneätung scruHnMun Hpt. gl. 
432. 

24) €RE6PAN repere; thema er o p ; sanskr. 
25 krnö curvari, tortuose incedere, parvum 

esse. Das c in die Labiale übergehend 
wie bei pan6ui = fif ; öatnr = feoTer 
etc. km6 steht unserem deutschen älte- 
ren kriochan, jetzigen kriechen naher 

30 ols dem angelsächsischen creopan in den 
Lauten. 

Das Primitiv ist angelsächsisch vor- 
handen in der Bedeutung: kriechen. 
Aelfr. HOJL L 486. two Sax. cb. wo 

Z'o cräpe für creape steht p. 260. a. 1131. 
Als Compositum begegnet: — under- 
creöpan unter etwas, zwischen etwas 
kriechen, ondercropen beon heinUicfi er- 
faszt werden, als wenn eine Lust in 

40 einen hineinkröche Aelfb. höh. L 400. 
creopend das Kriechthier, Beptü. 

cr^pel (cr^le) masc. cumculus, fovea, 
domunculus, lairina (im Sinne von Versteck) 
Hpt. gl. 473. 484. — cr^pe {versdirieben: 
i5gitpe) cunieulus, UUrina Hpt. gl. 484. — 
cruft {gen. croftes; auch schwadh: crnftan) 
ertfpta, antrum, spdunca Hpt. gl. 485. 518. 

25) CREADAN oimcurrere, condensare, 
drängen, zusammen drängen; thema 

60 crnd; sanskr. rndh obstruere, impedire, 

indudere, arcere, removere; samrndh 

obstruere, impedire, cohibere, refrenare, 

turbare. 

Angelsächsisch ist das Primitiv vor- 

So handen Rasths. IV. 28. Adelst. 35. 



creäd cnear on flot es drängte das SdUff 
auf die Flotte two Sax. cr. p. 114. 

crnd multitudo, turba confertissima. 

Vielleicht gehört hierher auch cröda m. 
die Umzäunung. — lind-croda <li^ 5d^i2d- ^ 
bürg, Phalatix. — lind- gec rode die SdUld- 
burg Akdr. 1222. — (altnord. kröa sepire; 
alihochd. knista die Kruste, Umschlieszung) 

— dodi gehört das wM eher zu hreodan. 

26) CLEÖFAN findi, dissecari; thema lo 
cluf; sanskr. colnnip rumpere. 

Das Primitiv angdsächsisih im Ge- 
brauche in der Bedeutung: spalten, 
einen Spalt machen, aushohlen. Com- 
positasind: — to-cleöftin zerspalten, 1 5 
zerbrechen Ablfjl hom. ü. 154. — 
a-cleofan spalten, Holz klein nuichen 

ThORPB CHART, p. 145. 

cleafa {clff&.eleöftL) die Kluft, Spalte, 
Höhle, Lager, Keller, Vorrathskellcr, Celle ^^ 
Aelfr. hom. II. 416. — in -cleafa (inclffa, 
indeoÜa) umhegtes Lager^ Zimmer, Kammer, 
gemauertes Herrenhaus chart. anglos. 591. 
Thorpe CHART, p. 230. — bed-cljfa Schlaf- 
kammer. — hord-cl^fa Schatzkammer, euer >^ 
I wohlverwahrteste Theü des Hauses. — n ^ d- 
I cleafa (nyddeöfa) Gefängniss El. 711. 

c 1 y f (cleof pl. cleofa) it. der abgespaltene, 
jähe Fels, die Klippe Aelfr. hom. II. 236. 
Cyn. Cr. 979. Sbef. 8. — stän-clyf dicso 
Felsklippe Phoew. L 22. — brim-clyf, 
holm-clyf die Meeresklippe. — cleofa 
/*. die Stippe. 

clea (cla¥0, cleo, pl. cleava, cleova, clava) 
f. die Klaue. isSne cläya Eiscfiklauen (ein^s 
Marterinstrument) Aelfr. hom. I. 424. 542. 

— cläya arpago gl. Amplok. 86. — cl«f- 
vyrt {für cleafvyrt) Froschkraut, batra- 
chium. — clefer (claefer für clyfer) f., pl. 
clefra, der Klee (wegen der klauenarÜg ge-^o 
spaltenen Blätter) Hpt. gl. 408. 

clyfra f. die einzdne Klaue gl. Prud. 
683. Hpt. gl. 526. — to-clyfrian denom. 
verb. zerriszen, zerschunden sein, werden 
Aelfr. hom. I. 596. — yrab -cly ppingts 
Umarmung Hpt. gl. 511. 

•27) CLEdTAN divellere (spalten, ab- 
spalten); thetna clut 

Das Primitiv angelsächsisdi verloren; 
aber althochdeutsch (kliozan) no<h vorhan-ho 
den. Angelsächsisch ist nur noch übrig: -^ 
clot (eint) die Masse (wovon abzuspalten 
ist, oder die selbst von einem Gröszeren ab- 
gespalten ist), der Klotz, Klumpen, Haufen, 
Knäuel Hpt. gl. 488. — isen-clut Eisen- 55 
klumpen Aelfr. hom. I. 424. — clatian 
denom. v. zusammenfügen, zusammenflicken 
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(tMissiren, einer qröszeren Mcisse zufügen) 
Thwait. Josua li. 5. — geclatade bytta 
susammengeflickie Schläuaie. 

*28) CLEdSAN cofijungere, contrahere, 
5 includere ; themn c 1 u s. 

Das Primäiv, wcta, durch ein anlcM- 
tettdes 8 erweitert, im deutschen Worte 
schlieszen noch begegnet, ist angelsäch- 
sisch verloren. Aber Ableitungen sind 
10 vorJianden. 

clüso swf. die Klause, der VerscMusz; 
conclave, corpusculum Hpt. gl. 479. — be- 
cl^san caus.v, einschlieszen , zuschlieszen, 
z, B. die Augen Math. XUI. recludei*e, in- 

\bcludere Hpt. gl. 433. 480. — becl^sing 
die Celle, EinscMieszung , Clausur Hpt. gl. 
442. conclusio, Syllogismus Hpt. gl. 481. 
503. clausula Hpt. gl. 527. — cl^siDg 
Syllogismus, der logische Schlusz Hpt. gl. 

20 503. — einsang das Eingeschloszensein. 
on hellicre einsänge im Eingeschloszensein 
in der Hölle Ablfb. hom. II. 80. seo hellice 
clysing (verschrieben für einsang) der Ver- 
sMusz der Hölle Aelfb. hom. I. 332. — 

25cl5'8niaD eingescMoszen sein, werden. 

ein stör Schlosz, Verschlusz Gyn. Cr. 
314. Chb. Hoellenf. 40. — clyster «., pl. 
clystru Traube am Weinstock, an der Dattel- 
palme (wegen des Zusamtnengeschloszenseins 

30 der Früchte) Hpt. gl. 468. 496. 417. 

29) H£Ö AN vüescere ; thema h u ; sanskr. 
ha cedere , relinquere, deserere; pass. 
hiyate relinqui, amitti, omitti, demissum 
fieri. 

85 Das Primitiv begegnet angelsächsisch 

nur einmal in einer Glosse bei Haupt 
430, wo heb (für hebe, wie es genauer 
heiszen müste) durch vilescat erklärt 
vnrd. Verwandt ist der weiter unten 

40 noch anzuführende Präteriten- Stamm : 
heänan erniedrigen, in der Ehre herab- 
setzen, 

hühs (hohs, hux, box, busc, hose) ironia 
Hpt. gl. 524. verächtliche Behandlung, Be- 

45 schimpfung, Beleidigung Caedm. XXI. 2337. 
XXn. 2382. — hox-lic (huxlic) adj, be- 
leidigend, verhöhfiend, erniedrigend Aelfr. 
hom. II. 216. — hyhsan (hyscan) conviciari 
GL. Prüd. 696. subsannare Hpt. gl. 524. — 

50011-hohsiiian denom. v. despice^'e, cavillare, 
exprobrare, — husc-vord Schmährede Andr. 
669. 

husp (hosp) gen. huspcs der Uebermuth, 
die VerhöhnuTUf , contumelia , improperium, 

hbccdumnia, ironia, opprobrium Hpt. gl. 417. 
505. 506. 524. cavillatio , vititperatio Hpt. 
OL. 510. Aelfr. hom. II. HO. 228. Jud. 216. 



— hyspian (hyspan) caus, v. suhsannare, 
exprobrare, verhöhnen Hpt. gl. 516. Gyn. Gr. 
1121. herme hyspan schmerzvoll verhöhnen 
Amdr. 671. — ge-hyspan verhöhnen, in- 
sultare, eoBpro^are Hpt. gl. 441. — on- 5 
hyspan mü Uebermuth behandeln, jeman- 
den schmählich tadeln. — onhosp der 
schmähliche Tadel, 

*30) HEÖPAN circumagi, saltare; thema 
hup. 10 

Das Primitiv ist angelsächsisch verloren, 
Ztmäcfist bieten sich als Ableitungen nur 
solche vom Plural des Präteriti, also mit 
intensiverer Bedeutung: — hup dte Hüfte. 

— hup-bän das Hüftbein. — hup-seaxis 
das Meszer, was man an der Hüfte trägt 
JüD. 328. B. M. CR. 64. — h p p i a n denom. 
verb. hüpfen, tanzen, hoppade ongean bis 
drybten er hüpfte seinem Herrn entgegen 
Ablfr. hom. I. 202. — hopetan iter. v.io 
hüpfen. — gräs-hoppa dte Heuschrecke, 
der Grashüpfer. — hopig adj. springend, 
hüpfend (Beiwort der Meereswelle). — 
hoppestre die Tänzerin Aelfr. hom. I. 
484. — Diese Wörter aber schei^ien ver- 25 
wandt mit hop m. circulus vimineus, der 
Beif, ein Weidenband, da ja auch im deut- 
schen Tanzen ein Bingelreihen, ein Umdrehen 
im Hüpfen stattzufinden pflegte — u/nd aus 
demselben Grunde mag das althochdetitsche so 
hopho wilder Hopfen, der in seinem Wüchse 
die Stütze, wie mit Reifen und Schlingen 
umkieist, hierher gehören, und wegen äJin- 
luihes reifartiges, bogenartiges Wuchses nun 
auch eine angelsächsische Ableitung des Prä- 35 
sens: heöpe die Hiefe, die Zaunrosenfrucht 

— ursprünglich wohl mehr der Zaunrosen- 
strauch, denn auch die Himbere toird als 
beopc bezeichnet, und althochdeutsch bedeutet 
auch biufo sowohl die Frucht als den Strauch 4 
der Zaunrose, des Weiszdorns, der Brom- 
beere und anderes Gesträuch (trihdus, sen- 
tis). Ob sich irgend eine Verwa^idtschaft 
zwischen heopan und hopscyte da^ Bett- 
tuch nachweisen läszt, müszen wir unent-ib 
schieden laszen ; jedesfalls sind mit letzterem 
Woiie die altnordischen Wörter: biüpr ve- 
lamen, indusiuni, linteum ferale, hiüpa tegi- 
men, vestis, hypia textura ampla et rudis, 
und bypill vestis ampla, rudis et levis oer-50 
wandt. — morhopu Beov. 450. (einst- 
weilen unerklärt — oder sollen es Moor- 
dornichte sein?) 

*31) HEÖDAN tectum esse; thema hnd; 
sanskr. kund cL 10. tucri, seroarc. hh 

Das Primitiv im Anqelsächsischen ver- 
loren; aber zahlreiche Ableitungen si^vd 
noch vorhanden. 

b e d utnbruculum Beov. 803. (das ge- 
deckte Innere). — bel-heodo dcLS Höllen- %o 
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gewölbe, HÖlUnbeschaUung Caedm. Cr. u. 
Sat. 700. — h y d die Rkede, part^is, recessus, 
der gesicherte, gedeckte Landeplatz El. 248. 
VIT. GüTHL. p. 54. Aelpr. hom. II. 44(). 560. 
5 Gyn. Cr. 860. — h^d-gilda pl. portima- 
lia, Hafengelder Hpt. gl. 515. — ge-hjdan 
nniegeti (von Schiffen) Wallp. 13. — h^de- 
lic adj. loie im Hafen Ruine 42. 

hjd f (für head) rfte Haut, das Fell, 

10 der Ueherzug, corium, hyrsa Hpt. gl. 483. 
Aelpr. hom. n. 156. — h ^d e n (hedön, hedin) 
der Pelz. ({)urh lareolicum hedene) melota 
Hpt. gl. 440. — h^dan (hedan) caus, v. 
verbergen, hüten, begraben Gyn. Cr. 1467. 

LS — geh^dan hine sich verstecken, umhüUen 
VIT. GüTHL. p. 40. — b e - h J d a n (behödan) 
hinc sich verstecken, umhüllen; ohne hine 
behüteny verstecken Aelpr. hom. II. 170. 429. 
Ctn. Cr. 845. Phoen. IL 17n. — hydels 

2orf«w Versteck, — h^dend>Iic (hedendlic) 
adj, captiosus, wogegen man sich zu hüteti 
hat Hpt. gl. 481. — • a-hfdan (ah^dan) 
hüten Caedm. Ex. II. 1 15. bedecken, bewahren 
Phoen. n. 96. — h^d-ern (hadern) Auf- 

25bewahru/ngsraum, VorrcUhsgewölbe , Keller. 
hod der Hut gl. Mett. 245. 
hodma m. die Wolke, die Verhüllung 
Cyn, Cr. 45. 

(Das sanskr, Thema kad, kand, kund 

30 tueri, servare; griech. xkv'ntf (xfx'ihny), 
xf:n:h,g; goth. h6{)jo die Kammer; altn. ha 
pellis, hedinn tunica, pellicea, hüd cutis). 

32) HEÖDAN prehendere; thema hud; 

sanskr. hu sacrificare, sumere, accipere, 
35 huti captura (verwandt mit hvi invo- 

care, provocare). 
Das Primitiv angelsächsisch noch im 

Gebrauche in der Bedeutung: ergreifen, 

nehmen (Wund. d. Sch. 42 ist head viel- 
40 leidit für heodad). — Compositum: 

a-heödan erkämpfen, mit kämpfender 

Hand einnehmen Caedm. XVni. 2007. 

erfaszeny wegtragen b. m. vyrd. 15. 

h^'dan caus. v. Beute machen, depopu- 
i^lari Sal. Sat. H. 292. Cyn. Cr. 1044. — 

a-h^dan depopulari El. 41. hungor he 

ahyded dem Hunger jagt er Beute c3) Sal. 

Sat. I. 72. 

hüd (hyd) f, acc, hiide, hyde, das Er- 
hO jagte, die Beute, praeda, hüdo hremig sich 

der Beute rühmend El. 149. Cyn. Cr. 568. 

Hpt. gl. 522. Caedm. XVIII. 2066. hüdo 

hlyhhan über die Beute lachen, sidh der 

Beute rühmen Caedm. I. 73. two Sax. cr. 
55 p. 132. a. 993. he smead enibe pa vonild- 

lican hydda er denkt an weltlichen Getoinn. 

— here-hüd (herehyd) Kriegsbeute Wallf. 

61. — hyd fem. commodum Aelpr. hom. I. 

240. 550. II. 100. — ge-hyde-lic {gehjd- 
eolic) adj. opportunus , vortheilhaft , geioinn- 



bringend Hpt. gl. 470. — be-hydc-lic 
adj. opportunus. — ge-h^de^ian denom. 
verb. expedire, vwtheühaft sein gl. Prüd. 
229. 

h e ä d Kampf, Krieg (nur noch in Com' 5 
positis, ~ das Wort schemt in Urverwandt' 
Schaft auch keltisch; irisch cath Kampf; 
wälsch cad Kampf; breton. kaz oder kas 
Hasz, Feindschaft) .— heädo-seoc in der 
Schlacht verwundet. — heädo-v»d Kriegs- 1 
kleid, Panzerhemd. — heädo-rinc Krieger, 
Held JuD. 179. häre heädorincaß graue Hel- 
den Caedm. Ex. IV. 241. — heado-byrne 
Schlachtpanzer, Krieqspanzerhemd b. m. cb. 
64. — heado-läc Schlachtspiel , Schlacht. 15 

— heädo-vylm Schlachten-egung Andb. 
1544. Caedm. Exod. III. 148. El, 578. — 
haderian denom. v. cohiberi El. 1276. «fi» 
inneren Kampfe bedrängt sein, hadern. — 

h e ä d r da- durch Zurückhaltung entstehende so 
imiere Kampf, Seelenhader, ofmmächtige 
Wutlh, furor impotens. 

hüsl {für hunsl) n. Opfer, das Abend- 
mafU, Grottesdienst Cyn. Cr. 1685. — hüsl- 
gang Theilnahme am Abendmahl. — hüsl- 85 
fät Opfergefäsz Caedm. Dan. V. 705. — 
hüsl-genga AbendmcUilsgänger. — hüs- 
lian, ge-hüslian sumne oder sumuni de- 
nom. verb. mit dem Sakramente des Abend' 
mahls versehen Aelpr.' hom. I. 430. II. 186. so 
336. — (Goth. hunsl Opfer, hunslian sacri- 
ficium facere; altnord. husl Sacrament des 
heiligen Abendmahls, husla das Abendmahl 
reichen.) 

* 33) HEÖRAN haurire ; thetna hur; sanskr. 35 
kush cl. 9. extrahere. 

Das Primitiv ist im Angelsächsischen 
verloren^ aber Ableitungen tnnn Präsens 
und Präteritum sifid noch vorhanden. 

heöre (h^re, geh^e) adj. wer dem Zurio 
rufe, der Weisung, der Warnung hört Bbov. 
1372. sanft, artig, atigenehm Caedm. X. 1468. 

— hyrnis (hernis) das Gehör. — hjre- 
vord (h^revord, herevurd) das Gerücht, 
rumor, fama Hpt. gl. 423. — un-h^reis 
(unheöre) adj. wild, unartig, nicht geheuer 
Caedm. XX. 2287. — geh^rsum adjed. 
gehorsam. — geh^rsumian denom. verb. 
gehorchen. — to-h^ran zuhören und: su- 
gehören zu etwtzs. — h^rig adj. dienstbar. 50 
der zu hören hat, hörig. — on-hjriend 
adj. zelotypus, suspiciosus, aufmerksam Hpt. 
Gii. 419. — on-h^rigean denom. v. wett- 
eifern, wetteifernd begleiten Raeths. IX. 10. 
(gewöhtüich auch onh^rgan oder onh^rian55 
und dann causativ flectirend: onhtrede^. — 

— h^rig-man Jhöriger Mann, Diener. — 
hcorenian (hercuian, h^rcnan) horchen, 
auscultare Hpt. gl. 472. Andr. 654. hävian 
and hercnian spähen und horchen vita S. 60 
Guthl. ed. Goodwin p. 42. — h ^ r n fi s was 
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eu etwas gehört ^ Gebiet, District two Sax. 36) HKEÖYAN moestum esse, poenitere; 
CB. p. 224. thema hruv. 

Goih, hausian und hauflion hören, hau- 7^„„ ü^\„.v-« »^»^io/i^h^\>^h -«. n^ 

Seins das Gehör; altnord, haura und heyra ^""l Pnmthv angelsachsisch tm Ge- 

baudire, heyrn audüus; alihochd, hörian, brauche %n der Bedeuiwng : reaen, traurig 

hör^n audire, obedire , hörechen auscuÜare, sein, Composita sind: — ge-hreövan 6 

gahorida auditus, gahörig obediens, subditus, reuen, him fät eft gehreäv es reuU 

Borsam obediens, horsamön obedire, ^^ ^^ Caedm. Cr, ü. Sat. 374. Cyn. 

♦34) HNEdVAN indinari; thema hnuv. ^' ^^^\ " of-hro 6 van er6annen. 

Tk » • V.- -^ • A 1 " 1. • r ni6 ofhreav, bat mir that leid, dasz 

1 Das Fnmtttv tst tm Angelsächsischen t o 

t?cr/orcn oc?er vielmehr in hnigan ganz .... lo 

aufgegangen; was von Ableitungen mch hreöv (reöv, hreo, hreoh) adj. moe- 

Übrig ist, ist nur folgendes: «^"«'. dirus,dolorosiis, von Trauer Schn^z 

^ > ' ^ zemszen, sturmisch Andr. 467. 1336. 1544. 

hneäv adj, dem gothischen hntLiYS humi- Wand. 16. 105. öfer hreone hrygC itber den 

16 lis {von hneivan indinari, hnaivjan humi- stürmischen Rücken, d, L die See Gyn. Cr. i5 

liare) entsprechend, bedeutete wohl ursprimg- 859. Reiml. 43. Caedm. X. 1325. 1387. Jüd. 

lieh überhaupt: humüis, gemein, und dann: 282. Phoen. III. 217. — dead-reöv adj, 

parcus, avarus, gemein geizig, karg Caedm. grausam wie der Tod Andr. 1315. — veal- 

XXVI. 2823. b r e Y adj. tyrannicus (gewöhnlicher välhreov 

80 nyve {für hnyve) die abschüszige Seite, geschrieben, s. u.) Hpt. gl. 434. — hrcovigao 

die Steile; die Bedeutung ist wegen der Ab- adj. traurig, reuig, — hreöh-raöd adj. wild-- 

leOung vom Plural des Präteriti eine inten- bewegtes Gemüthes Caedm. Dan. DI. 242. — 

sive; also: sehr geneigte Stelle, sehr herab- hreöd (/tirhreövd oder hreöhd; aiicÄ hrjd) 

gebogene Stelle, nyve be nasse Beov. 2243. der Sturm, tempestas Hpt. gl. 421. Wand. 

25— nyvel adj. {für hnyvel - sonst auch io2. — hreöbnis (bröhnis) der Sturm,25 

geschritten nivel, neovol, nifel, neol) El. 331. tempestus, turbo Hpt. gl. 444. 463. 464. 509. 

abschüszig, steil, tief abfallend Jüd. 113. in 512. Aelpr. hom. ü. 378. — hreov-lic 

I>one neovlan gnind Caedm. Cr. ü. Sat. 31. adj. calamüosus Hpt. gl. 518. — ge-breöv 

91. neovol nybtscuva Caedm. Ex. H. 114. der Schmerz, die Trauer, die Eeue Cm Cr. 

soneole grundas die HöUe Güthl. 535. nifle 999. _ breövig-möd adj. trauriges Ge- 30 

nädre Schlange des Abgrundes Ps. 148. 11. müthes seiend Jüd. 290. — breov-cearig 

— nyvelnis (neovelnis, nifelnis) der Ab- adj, reuetraurig, schmerzlich sorgend Cyn. 

grund. {)a nivelnisse pe under I)isre eordan Cr. 367. heil, kreuz 251. 
sind Aelpr. hom. I. 8. 22. on päre deopan hr eöy ai&n {redysiAn) denom, v. schmerz- 

35 nivelnisse Aelpr. hom. I. 174. lieh empfinden, — breövsung die schmerz- 35 

liehe Empfindung, poenitudo Hpt. gl. 510. 

35) HNEÖTAN concutere, comu petere; — be-breövsian (bebruvsian) compatire, 

thema bnut; {cf. cneoban). «^^- ^^ ^pt. gl. 525. - bebreov- 

Das PrimÜiv ist angelsächsisch vor- ® jL Siv^nesvermitUlung und der Zusam-Ao 

handen, aber mit einer fortwährenden menhang dieses Stammes mit brasv (brä, 

40 Neigung in die Beihe der Themata mit breäv, breäf, ^en.braes, pZwr. braev) w. d«r 

t in seinen Flexionen überzugehen, so -^«»cÄnatn, ist mir ni^t klar doch scheint 

j 1^ *x . - ^ r . 1 1 /x «w soldier etymologischer Zusammenhang 

daszhmt&n häufiger begegnet als hneoiAn; ^^^^ ^ ^„^ jf^ ^^ hrsev bedeutet Ab 

cnmbel bneötan Signum concutere, cer- auch den lebendigen Leib (als solchen und 

tare Andr. 4. Compositum: of -bneötan ohne Beziehung zur Seele) Cyn. Cr. 14. Hpt. 

45 (ofhnitan) zu Tode sioszen. o^. 441. 518. Caedm. XVEI. 1985. Jüd. 314. 

cuced breaf redivtvum, iterum vtvum Hpt. 

bnytol adj. (bnitol) stoszig. gl. 458. — brä-v6rig adj, leibmüde (tciebo 

bnut {pl. bnuta) f die Nimz, die Man- Hiob) Phoen. VIII. 554. — breäv adject. 

dd gl. Ajiplon. 66. — bnat-beäm der fleischern, roh, rauh, crudus , immaturus 

Nuszbaum, Mandelbaum. — pin-bnyt der Hpt. gl. 482. 503. — väl- breäv adj. mord- 

60 Kienapfel Wright p. t. p. 11. roh, saeviens, crudescens, tyranniais, cami- 

hnossian (bnyssian) denom. v. tun- fex, lictor {auch välrsev geschrieben, Aelpr. 55 

dere, quassare, conterere, zerstoszen , zer- hom. I. 192.) Hpt. gl. 434. 443. 483. 515. 

quetsdien, — ge-bnast (gebnäst) der Zu- Andr. 1213. — breävnis cruditas Hpt. gl. 

sammenstosz Caedm. XVIIL 2015. {cf, cnys- 483. — y&lhYe&ynis Ghrausamkeit — (Goth. 

65 8ian s. v. cneoban) — cumbol-gebnäst braiv Leiche; ahd. breo, bre, bräo cculaver, 

{versdirieben cnl bod gebnades) Zusammen- funus, hraw, raw crudus, recens; altn, braer, 60 

^szen der Heerfahnen two Sax. cr. p. 114. hr» cadaver, funus, brär crudus; griech. 
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xoHtg; lat. crvLor, crudus; litih. kraujus JBZu*, componere , coadunare , conspirare, 

kruvinas blutig; altslato. kf\' safiguis; zend, einigen ; Juirmonisch, milde toerden; ie- 

khrai cmdelts ; sanskr, Thema kni, was „esi^e friaescere Hpt gl Am 471 

zwar als Verbum nicht begegfiet, aber davon P^^cere y fngescere htt. gl. 4by. 471. 

5 abgeleitet kravya Fleisch, rohes Fleisch, kru- 472. hreonung da» harmomsche Zu- 

ras bhUig, wutid , kriira crudelis , kraurya samnietisein , canstellatio Hpt. gl. 468. 6 

crudeliias.) Wird auch ohne h im Anla%U geschrie" 

A ben und durch canstellatio, factio, ge- 

*37) HREÖFAN scabrosum, scabiosum ,^.„^^ Andeutung erklärt Hpt. gl. 458. 

esse; thetna hruf. 
10 Das PrimUiv angelsächsisch verloren. r^n (für hrün) f. der geheime Wunsch, 

Die vorhandenen Ableitungen sind: das Geheimniss, die Vertraulichkeit Caedm. lo 
hreöfla der Aussatz, die Krätze, Haut- ff' V^^' ö25. ^itc geheitne, vertraute Bera- 
kranklieit Überhaupt; au4:h: der Aussätzige *^T^\, ^^^^^ hun sundor at rune er setzte 
Math. VIII. Aklfb. hom. I. 120. - hreöf- ^h allein um stchtns Gehetm (m steh) zu 
i5lic adj. elephantinus, mit der Elephantiasis ^^^^V"^ Wand 111. to rune gegangan zur 
behaftet Hpt. gl. 519. - hreoflig adj. geheimen Ber^hung gehen, rfin wird auch is 
aussätzig, krätzig, Uprosus Aelfr. hom. II. ^»^ 9eheime Bedeuiuy eines Traumes ge- 
rn. Hpt. gl. 455. 490. hrcöflic vonns ele- ^^nt Cxj^dm. Dan. IV. 542. - reon6 adv. 
phantinum tabum. «nne hreötiignc wannan ^ Gf^^ Chb Hoellknp 6. - ge-ryne 
20 Aelfr. hom. ü. 512. - hrcöf adj. aus- (g^reoDe, ger^ne) n. das Geheimniss, sacra- 
sätzig, krätzig El. 1215. unegal, rauh auf ^f^^> mysttnum, munus dwinum , ora- 20 

der Oberfläche Wallf. 8. ^ hreöfnis S!*'!i!?' ^«^^*^«^*^' «^^«^ 

tr ...•,'.. V. 723. Hpt. gl. 473. 482. 442. 458. 466. 

is.raiztgKeti. ^^ ^.^ ^^ ^,^^ ^^^^ ^^^ ^ ^g __ 

* .^x ««^«^Au .^T, .-, , vord-ger^oe geheimnissvolle Rede Gyn. 

*38) HREÖMAN dauwre ; thema hrum; Cr. 463. b. m. cr. 96. - ga8t-ger^ne26 

25 sanskr. ^ram vocare. Mysterium des Geistes, Gebet El. 1148. — 

Das Pnmitiv angelsächsisch verloren, geryne-lic adject. mysteriös, ger^elice 

Die vorimndenen Abkitungen sind : smcägung scrutinium mysticum Hpt. gl. 432. 

— rünere Geheimnissherumträger, Zurau- 

hreäin m. der Lärm Aelfr. hom. II. 330. ner. — ge-reönan caus, v. sich schicken, $0 

inid deöfluiu hreäm Gegensatz zu: mid dryh- gich eräuqnen S. Vbron. p. 6. — reönig 

soten dreäm Cynev. Crist 594. — hrjrnan (rjoig) adj. geheimnissvoll El. 834. 1083. - 

(hreman) cuus.v. lärmen Aelfr. hom. I. 46. reönig-möd adj. gemüthlich, wenn einem 

458. II. 294. Caedm. Dan. V. 756. — hr4- nachsirmlich zu Muthe ist — auch: traurig 

mig (reiuig) adj. lärmig, gloriosus Andr. Wallf. 23. b. m. cr. 51. — ge-reönians5 

866. Cyn. Cr. 54. geMmn hremig vor Schmer- denom. v. cofispirare , conjware se , swtur- 

Zh zen schreiend Red. d. Seel. 9. blissum hremig rare Aelfr. hom. I. 388. — rünian (reo- 

in Segnungen preisend El. 1138. Phoen. IL nian, reönigcaD, rj^an) denom, verb, mur- 

126. hüdc hröinig über seine Beute Lärm curare, susurrare, mmsitare, raunen, brum- 

machend, der Beute steh rühmend El. 149. men (auch: brüllen, es wird z.B. rom Löwen ao 

— vil -hremig adj. der mit seinen Wün- gebraucht); dann auch: fingere, mentiri 

40 seilen viel W^esens macht. — sige-hremig Hpt. gl. 472. prov. ed. Kemble nr. VJ. — 

sich des Sieges rühmend, triumphirend Cyn. gereoncd concimiatus , compositus, coor 

Cr. 531. dunatus Hpt. gl. 471. 472. — ge-reonung 

breme {für be-hrcme) illustns, celeber fi^tio , mendacium Hpt. gl. 459. Complotta 

Hpt. gl. 460. - bre miste opinatissimus Aelfr. hom. I. 380. — ge-rün die J?«-«- 

45 Hpt. gl. 526. Caedm. Dan. IL 104. ~ thung , geheime Berathung El. 321. — ge- 

breman (für be-hröman) caus. v. rühmen, ^ÜDa der vertraute Freiend. — hcl-rüna 

concelebrare , honorare Hpt. gl. 467. 470. der Vertraute der Hölle Beov. US. — rnn in g 

517. 519. Caedm. Dan. III. 406. Cyn. Cr. f\ j^^ Raunen, Zuraunen. — rüning m. 50 

483. — a-brcmende Cyn. Cr. 387. — der Runbuchstabe. — run st iif das Bunen- 

50brym-lic(/ttrbe-hrymlic) adj. celebrandus zeiclien Aelfr. hom. IL 358. — rün-cofa 

Hpt. gl. 513. — br^mend-lic (für be- Geheimnissbehältniss, die Brust. — r^u- ex v^ii 

hremendlic) adj. celebrandm Hpt. gl. 413. Kunst der geJieimen Dinge, Zaid)erei. — 

rün-cräftig adj. zauberkundig, geheimniss- 55 

39) HREdNAN intime conspirare, cometi- verständig Caedm. Dan. V. 734. — väl-r^n 

tire; thema hrun; sanskr. vielleicht die Sehnsucht nach Leichen Eh. 28. - 

77 • .1«^ . helhrüne/^. Wahrsagerin im 1 empel (ealh- 

65 vron coU^gere, coadservare. ^^^j ZauiJrweib Hp^ gl. 451. - hyge- 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- r^ne Mysterium des Gedankens, Gebet El.60 

braudie in der Bedeutung: concinnare, 1099. — searo-rüne ein Mysterium, was 
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in sich planvoUen Zusammenhang hat, ein 
tiefes Gedankensystem Wund. d. Sch. 15. 

40) HREÖBAN incrustari, vestiri; thema 
hrud; sanskr. krt vestire, circumdare. 
5 Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: mit einer 
Kruste überzogen sein, bedeckt sein, 
bledum gehroilen mit Frischten bedeckt, 
beladen Andr. 1451. hringum gehroden 

10 JuD. 37. meahtum gehroden in Macht 
gehüllt Cyn. Cr. 330. Composita: — 
on-hreödan Obeikrusten , mit einer 
Kruste versehen Caedm. XXVII. 2931. 
— ge-hreödan bedeckt sein Phoen. 

16 I. 79. 

bord-hreöda clypeus , die Bedeckung 
durch das Schild^ dns Schild Andr. 128. — 
8cild>hredda (scildhreada) das Schild 
Caedm. Ex. n. 113. Cyn. Cr. 075. — Hier- 
ioher gehört wohl auch eroda (in llndcroda 
und lindgecröde) was bedeutet: Umzäu- 
nutig; s. oben unt^r creödan. 

earm-hreäd der Armschmuck, die Arm- 
bedeckung, Armschiene Beov. 1194. — beäh- 
25hroden mit Ringen, Ketten geschmückt, be- 
deckt JuD. 138. — gold-hroden müGolde 
geschmückt, bedeckt. — sin-hroden ^mit 
Schatzkleinodien geschmückt botsch. d. m. 13. 

hreödnis Scabies. 

so 41) HREdTAN (hrütan) cadere ; aber 

• auch : rapide motu sonum edere, stri- 

dere, rauscJien, rotzen, schnarchen; thema 

hrut; sanskr. krath, wovon nur das 

Causativum vorkommt krathayati occi- 

86 dere, laedere: altn. hriota cadere, aber 
auch stertere. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den ETaeths. XXXVI. 8., sowie das ab- 
geleitete : 

40 hrütan {für hreätian) oder hrötan 
stemere , fallen machen; aber auch: einen 
abgeriszenen Ton von sich geben, stertere. 
hrut (hrot) der Rotz. 

42) HBEOSAN corruere , occunibere, ca- 
45 dere; l^ema hrus; sanskr. srans deci- 
dere, cadere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : stürzen, fallen, 
nutari, cadere, corruere, occumbere 
bo Hpt. OL. 422. 443. 490. ongean pam 
lireösenduni treove Aelfr. hom. IJ. 208. 
Cyn. Cr. 811. reösendlicum räscum 
ruitims imbrilms Hpt. gl. 499. Com- 

L e o , angelMKch«. Wörterb. 



posita: — behreösan befallen. hrim6 
behroren von Reif befallen Wand. 77. 
hyrstum behroren von dem der Schmuck 
abgefallen ist Beov. 2762. — ge-hreö- 
san stürzen machen, sich verkrümeln 5 
Reiml. 55. Sal. Sat. IL 457. Cyn. Cr. 
439. — of-hreösan abstürzen, zu^ 
stürzen, oft eoftJstyning gehvär fSla burga 
ofhreas Aelfr. noM. I. 608. of-hro- 
r e n obrutus, contritus, dissipatus Hpt. i o 
OL. 487. 478. 50(3. mid stanum ofhroren 
gesteinigt Aelfr. hom. I. 542. mid sumrc 
moldh^pan ofhroren Aelfr. hom. I. 492. 
— on-hreosan sumne einem ankommen, 
einem über kommen (von den Afftctenib 
des Schreckens und der Angst gebraucht) 
liUC. I. — a-hreösan zusammenstürzen 
Aelfr. HOM. I. 72. 192. — hreosend- 
lic adj. cassabundus, corruendus Hpt. 
GL. 422. 459. — to-hreosan zerfallen. 2 
fingras beod tohrorene Red. d. Seel. 112. 

a-hrj'san caus. verb. destruere, diruere 
Hpt. gl. 459. 

hrüse f. die Erde (eigentlich: die Tiefe 
der Erde im Gegensatz zu Bergen) Caedm. Dan. 2 5 
m. 383. Wand. 23. — hr tsel (rjsel) Theer, 
resina Hpt. gl. 501. überhaupt: Schmiere, 
Wagenschmiere t Schuhschmiere, Fett, axun- 
gia Hpt. gl. 471. Aelfr. hom. I. 522. 

hrj^re m. der Einsturz, die Zertrümme-^o 
rung, der Fall, der Tod. hägles hr^e Phoen. 
I. 16. des Hagels Fall Caedm. Ex. I. 35. 
Aelfr. hom. I. 32. 144. vinemaga hrjre k 
Wand. 7. lic-hr^re der Todschlag, das Um- 
kommen Caedm. VIII. 1099. — nider-hrjre 35 
der Niedersturz. — to-hrtran (tohr^ran) 
caus. V. diruere Hpt. gl. 487. — hr us n. der 
Grus, Schutt, Erd- und Müllanhäufung 
Wand. 102. der Abfall von etwas. — hreörig 
adj. abstürzend, zerfallend Ruine 3. 4 

lic-hryst coemeterium Hpt. gl. 507. 
(ist wohl verschrieben für licrcst das Leichen- 
lager, das Grab.) 

hrost Ruine 32. moles collapsa, collap- 
sia, eimtürzende Masse. 4 5 

43) HLE6tAN sortiri; thema hlut. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche in der Bedeutung: zugetheüt 
bekammen, mit dem Dativ: leänam hleö- 
tan Lohn zugetheüt bekommen Cyn. Cr. 50 
783. Faed. larcv. 89. Compositum: — 
ge>hle6tan sortiri, adipisci. 

hlot (hlyt, hlet) m. das Losz, der An- 
theü Hpt. gl. 449. 453. 460. be biete sorte 
Hpt. gl. 426. nö söc I»ü |)urh hlyttas, hü 65 
f^ geveordan scyle prov. sd. Esmblb nr. 32. 

24 
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KD. HiTBU.nt 29. hljl visodc da» Ijuu be- 
idimmte Pata ap. 9. — ^c-hlot n. das Er- 
loezU, der Antheü. — gc-bly tader gleichet 
Lo»i hat, der SchKkmUgenoxze. — 6fen- 

b)\\'ji,9. der gtetche» Ia»! hat. — eTen-bl)'! 
adject. gleiche« Lmz habend Hpt. gl. 506. 
Aelfb. hom. I, M. — OT-hljt adjeci. er- 
mangelnd den Antheih an einer Sache AnsR. 
680. [«8 andgitee orhijt beün kein Ver^tänd- 

10 ninii haben Aelpb. höh. II. 1H0. orhlyt ideleR 
KilpM Ablfb. hom. IL 286. — on-hljto 
ndc. loRzweifie. — nn-blj'trae (onhljtme) 
ohne Veranlasziing Beov, 3126- 

•44) HLEÖDAX soiiore audiri; thema 
I', bind; gannkr. fra audire, frnta au- 

DoK Primitiv angelnächninch verluren, 
aber Ableitungen «iid in Menge vor- 
handen. 
10 hleüdor daf laute Tönen, feierliche 
Rufen, da» Orakel, die Offenbarung; die 
Spra<Ae Cabdk. XIII. 16'.i3. der Gesang 
ViosiD 105. Rrihi.. 28. ganctcs hieüdor de>i 
Wiuzerhuhn» , der Mäve Schreien Sbsf. 20. 
ishlcüdra vyn Rioeh. I. 12. — sväg-hleödor 
Tonerechällung Panth. 42. — vord-hle6~ 
dor die mündliche Offenbarung Andr. 93. 

— Bfen-hlcödre mit gleicher, feierlicher 
Aeuszerung Puobn. IX. 621. ~~ hlcüdrian 

10 (hlüdrian) denom, c. concrepare, laut rufen, 
vatidnium reddere, resonare Hpt. ol. 451. 
498. 519. inid bleOdrigendo dreärae consona 
vociK hammnia Hpt. ol. 467. Az. 2. Phobn. 
Vril. .nsg. — hUHAcrnng das laute nufen, 

\fiSiAreien. — öfcr-hloOdrian übertönen 
Sal. Sat. BD. Ebhblb p. \5'2. — hleüdor- 
stede Stillte wo eine Wein^agum, Verkün- 
diguttg, Orakel Matt hat Cabdu. XXIU. 2399. 

— hleöilor-cvide der Orakelapruch Az. 32. 
:rj hHd adj. laut Cakdu. Ex. II. 107. Jvd. 

205. 270. — üfer-hlöd adject. überlaut, 
Mhreiend. — blfdig adj. garrulus Hpt. 
OL. 439. — ge-hiyd ii. Urepitus, clainor, 
verbogilat, garrulitas Hpt. ol. 495. 439. 444. 

,s528. ÄBLi-fi. HOM. U. 252. 336. — bljda 
der Märenwnat Ablfr. hom. I. 100. — 
b I f d a n caug. v. nchreien, lärmen, persuUare, 
clamare, reboare, vociferure, garrire Hpt. ol. 
445. 452- 504. Jcd. 23. Ctn. Cb. 883. — 

.obifdend garrulm Hpt. ol. 528. — hljnj 
(für hlH») "^ Lärm, der mmikalisiAe Ton 
Caedm. VIII. 1080. XXin. 2546. hearpan 
hltn der Harfe Ton Phoeh. H. 135. - 
blf dnian (bl^nan, hlynnan, hl^nan, blfo- | 

iSsian) denom. verb. tonen , lärmen, insonare , 
Hpt. OL. 441. Abdb. 1547. Reiml. 28. Juit. 
23. (hl^on Hfuj blynnan flectiren cau$atio). i 

— ynt-hljdnian (yiobhlÄlnan . ynibhl^n- | 
nan) eaus. v. mit Ziorm jemanden umgeben, 

:Oumläriiien HpT. OL. 409. yinbhlcdned (ymb- 
blcoDed) " ' 



I circumdataii, von lärmenden Haufen umgeben 
' Hpt. öl. 406. 409. 422, {bei den Formen von 
ynibhlünnan wäre möglicher Weixe aueA an 
ein Verbuin ymbhlievnan su denken.) 

hif sa sunt, das Gerücht, der Ruf; uxu i 
man hört, fama Az. 85. rumor, opinio Hpt. 
OL. 423, 451. 512. pbov. bd. Kembls 69. vid 
hlfBan um des Rufes unllen. — hljs-fnl 
adjeet. berühmt, famosus Hpt. oi. 511. — 
hljat-ful rumigenäus, Gerüchte herumtra- lo 
gend Hpt. ol. 508. — nn-bljatfal ii^a- 
, iniH (wohl nur; unberühmt, von dem nicht 
^gesprochen irird) Hpt. ol. 524. — hljB- 
iDser adj. berühmt, famosus Hpt. ol. 472. — 
be-blf'anian dcnum. r. um den Ruf, wwis 
die Ehre bringen, macidare, stitprare Hpt. 
OL. 507. — hljst das Gehör Luc. VII. 1. 
Aelpr. HOM. n. 550. Caemi. Da«. HI. 178. 
he lil jst gefed er empfängt das Gehör, ßngt 
an m horchen Phokm. II. 143. — blf Btam« 
(hl^stan) caus. v. Iiören Aelpb. hom. I. 54. 
bljstan tcird mit Genitiv congtruirt: nS bljrt 
bü nä nnsceädviaea mannea vorda pkov. bd. 
Kkmble nr. 47. — hljatend audüor Hpt. 
OL. 461. — bl^atere auditor Ablfb. H0M.ts 
11.56.— gelcäf-hlf atend catedtumenu$ 
Hpt. OL. 457. 458. — Ur-hljatend cate- 
clmmenus Hpt. ol, 473. 

btosnian denöm. verb. anfhonAen, ab- 
lauschen Andh. 762. — hloBnere der u 
Horcher, auieultator Hpt. gl. 461. 

45) yEÖHAN appropinguare , attingere, 
sufficere ; theuia nab; sanskr. itt weht 
nah nectere verieandt, was durch ^ie 
Bedeutungen des ents}yrechenden tendi- is 
scAen oaz enchainer, joindre, rapprocher 
besonders deutlich wird. 

Das Primitiv ist als Präsens nüAt 
mettr im GebraiuAe, Kundern nur das 
daraus entteickelte Präteritums -Verbumi» 
nugao (prÄS. ie neäh, pü neäht? oder 
pü Duge, he neäb, plur. ve nugon etc., 
prät. ic nohte) in der Bedeutung: xU' 
reichen. Composita: — be-nngan eu- 
reichen, vermögen, in der Gewalt haben. 41 
JiDune he b^ beneäh ico er beides ver- 
mag El. 618. gif he pin beneäh wetm 
er dich in der Gewalt hat botsch. d. m. 
46. vStan nE bcnobtoD Sehätne vermoch- 
ten sie nicht, hatten sie nicht. — gO'to 
nngan tureiehen, suf/icere Obimm zu 
Abdb. 1160. El. 616, 1066. on flrhde 
genugan Word. d. Sch. 35. Rbdu.. 57. 

D^gan (nfgan) caus. verb. Genüge thun 
Rbd. d. Sbel. 4a St 

genedbhe (gen^hhe, geneäbhp, geooh) 
adv. satia Jon. SK. nja ni genöh es ist nteht 
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genug Aelpr. hom. II. 340. — genyht die 
Genüge, vilna genvht der Wunsche Genügen 
Caedm. XVII. 1890. Bed. d. Seel. 146. — 
genyhtsum (nyhtsum) adject, genugsam, 
5 über Caedh. XVIlI. 1995. opulentus, copio- 
sus Hpt. gl. 413. 433. 449. — genyht- 
samian denom. verb. genug sein, genügen, 
exuberare, abundare Hpt. gl. 419. 446. im 
Ueberfltisze vorhanden sein Aelfr. hom. ü. 

10 542. — geDyhtsamnis copia Hpt. gl. 484. 
Ueberflusz Aelfr. hom. II. 540. 

n e ah (neh, nseh) adj, heranreichend, nahe. 
him I)ät n^h geyeard es kam ihm das nahe 
Caedm. Dan. IV. 497. Cr. ü. Sat. 339. Super- 

islativ: nyhsta, nehsta, n^xta, nsahsta. nyhsta 
sid die nächste (letzte) Heise, d. i, der Tod. 
— neä-la$can nahebringen, nahem; nahe 
herzu machen, adire, visitare Hpt. gl. 452. 
JuD. 34. 261. — for-neäh, vel-neah 

20 sehr luthe, beinahe two Sax. cr. p. 134. 135. 
a. 999. — nea-vist das Nahesein, die 
Nachbarschaft (auch in obscönem Sinne: 
die Beiwohnung), beorna neävlst Caedm. 
XXIII. 2467. — neä-man Nebenmann, Nach- 

25 bar. — nea-gebür (nehgebür) der nach- 
barliche Gutsbesitzer, Mitbürger Aelfr. hom. 
n. 508. — for-neäh adv. circiter, nahezu 
Hpt. gl. 486. — neän adv. nahezu, etwa 
El. 657. — for-nean adv. propemodum, 

so drciier, paene Hpt. gl. 469. 493. 511. Aelfr. 
hom. H. 210. 350. 

Vielleicht gehört zu diesem Stamme auch 
naß dl (nedl) das Instrument des Zusammen- 
fügens, Naheheranbringens, die Nadel Red. 

»5D. Seel. 119. hternaedl Haarnadel Hpt. gl. 
4d5. falls es nicIU zu einem angelsächsisch 
verlorenen nahan, Dcähvan nähen, zu stellen 
9ein sollte. 

♦46) NEÖDAX studiose appetere; thema 
40 nud. 

Das Primitiv im Angelsächsischen ver- 
hren ; aber Ableitungen vom Präsens 
und Präteritum sind übrig: 

neöd Eifer, L^ist, nöthigender Chrund, 

Ab dringende Ursache, Studium, veneratio, offi- 
cium, causa, neodc sine studio suo Caedm. 
VI. 854. vä8 him neod mycel valde appete- 
bant Andr. 158. embe sumcre neöde um 
einer dringenden Ursache willen Aelfr. hom. 

50 n. 508. na for his neöde ac for mancynnes 
neöde nicht weil für ihn, sondern weil für 
die MenscMheit ein dringender Grund vor- 
handen war Aelfr. hom. I. 140. for his 
neöde um seiner selbst als dringendes Grun- 

65 des willen Aelfr. hom. II. 340. ymbe päs 
roynstres neöde um des Klosters tvülen 
Aelfr. hom. II. 166. for lyttelre neöde aus 
unbedeutender Veranlaszung two Sax. cr. 
p. 222. 

60 neöde (njde, nede, nide) adj. was hin- 
reichenden Grund hai , was sich geziemt, 
förderlich, vernünftig ist, utilis. — neöde 



adv. vernünftigerweise, neöde and neäde vei'- 
nünftiger und nothwendiger Weise Cyn. Cr. 
1072. pät fär pt neöde irsian scyle wo du 
mit Grund (vernünftigerweise) zürnen must 
pRov. ed. Kemble 24. Caedm. Ex. II. 116. 5 

— neöde stibst. hinreichendes Auskomfnenf 
Bedürfniss Aelfr. hom. II. 106. Eädsige 
arcebiseeop hine (defi König) hälgode and to 
foran eallum folce hine viO Iserde and to his 
ägenre neöde and ealles folces y6l manode lo 
TWO Sax. cr, p. 168. a. 1043. I)ät he volde 
^n embe his neöde ford da^z er seinem 
Bedürfniss nach (auf den Abtritt) gelten 
wollte Aelvh. hom. I. 290. — öfer-neöde 
perutilis. — neöde-lic ac^j. ziemendlich, 1 5 
förderlich. 

neäd (n^d) f. Feszel (Niet), Noth, Be- 
dürfniss, debitum, necessitas (eigentlich das, 
was ein dringender Grund, ein unwidersteh- 
licher Trieb gefordert hat) Hpt. gl. 440. 456. 20 
him on n^d dyde Israela bearn er legte in 
Feszel das israelitiscJie Geschlecht Caedm. Dan. 
I. 72.73. — neäd-pearf dtc^To^Ä. — neäd- 
p e a r f adj. nothwetvdig. — neäde (n Jde, niede) 
adv. nothwendigerweise two Sax. cr. p. 141. 25 
a. 1006. — neädinga adv. in der Noth, 
gezwungener Weise. — neädunga adv. mit 
Gewalt. — n e ä d i an (nMian, neädan, n^dan) 
caus. V. zwingen, nothwendigen, impellere, co- 
gere, corripere, urgere Hpt. gl. 488. 503. 508. so 
513. 519. he njdde er nöthigte Aelfr. hom. 
I. 216. — ncdiend ahominandus Hpt. gl. 
515. — neädnng Gewalt, Nöthigung Hpt. 
GL. 435. — a-neädian (anjdian) abnöthi- 
gen. an^dd abgenöthigt two Sax. cr. p. 62. S5 
63. a. 823. — of-neädian abnöthigen, ab- 
zwingen CHART. ANGLOS. 717. — ät-noädian 
cogere, compellere. — ge-neädian caus. 
ufid zuweilen denom. v. cogere, compellere 
Hpt. GL. 452. 490. Aelfr. hom. 1. 484. 11. 130. 40 

— n y dl i n g m. Mann dei' Noth, d. i. 1) der 
Dränger, Notlibringer. 2) der Notherlediger, 
Freund, Diener, Gehilfe. — preä-n^dle 
harte Noth Sal. ü. Sat. II. 241. — {) r e ä - 
neäd (breänied, preäned, preäntd) Caedm. 45 
Dan. III. 213. El. 884. Andr. 1266. — 
neädnis de6trwn Hpt. gl. 456. neädignis 
debitum Hpt. gl. 456. — neäd-vis adj. 
necessarius , debitus , justus. — neädvisnis 
debitum Hpt. gl. 462. — neäd-pearf-lic 50 
adj. necessarius, debitus, justus Hpt. gl. 424. 
432. 433. 499. 506. Aelfr hom. H. 338. — 
neäd-hsBmestre amatrix Hpt. gl. 509. 

— nyd-peov der Sklave Cyn. Cr. 361. — 
peov-neäd (peovn^d) Sklaverei Caedm. 55 
XVIII. 2030. — aht-neäd (ohtnied) Ver- 
fMgungsnoth Caedm. Ex. IH. 139. — n^d- 
geveald Tyrantiei Cyn. Cr. 1451. — 
n^d-boda gezwungener Bote. — njd- 
bysgu nothwendige Arbeit Eeiml. 44. — eo 
n^d-daeda, njd-vyrhta der zum Han- 
deln , Thun geztoungen ist. — n^d-fara, 
njd-genga der zum Gehen, Beisen ge- 
zwungen ist Caedm. Ex. IV. 208. — njd- 
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maga, n^d-gestealla iler nothtcetidig 
verbundene Verwandte, Gefäfirte, der BlutS' 
freund, der Freund auf Leben und Tod, 
Stallbruder. — neäd-vädla (niedvädla) 
5 ein aus Noth herumirrender Caedm. VI. 929. 

— neäd-behefe (nydbehöf) necessarius 
Hpt. OL. 524. Aelpr. hom. II. 440. — njd- 
vracu wot/iwcndti/c ÄicÄe, noihwendige Ver- 
folgung. — nyd-naßme gewaltsame Weg- 

1 ncihme. — neäd-cofa das Gefängniss Andk. 
1311. — njd-cleofa das Gefängniss El. 
711. — nead-bäde tributum, ächiffszoll. 

— ncad-baedere der Zöllner, — häft- 
n e a d (häftnjd, häftncd) die Haft, Gefangen- 

isschafl Aelfb. hom. IL H4. 294. 

47) NEÖTAN frui, uti; f/*ei>ia not; sanskr. 
Dand gaudere aliqua re. 

Das Primitiv im Angelsächsisdien im 
Gebrauche in der Bedeutung: genieszen, 

20 brauclien. sumes pingcs viUum ueötan 
etwas nach Wunsch genieszen, gebraur 
chen Cyn. Cr. 1314. Comjßositum: — 
be-neötan einen auszer Genusz setzen, 
berauben mit Dativ : aldre beneötan des 

25 Lebens berauhen Caedm. VII. 1041. XVI. 
1831. Pata AP. 46. 

neät n. Vieh (weil es blosz genieszt — 
wie im AUhochdeutscIien nöz^. — n^teo n. 
Vieh. — ge-neät m. mit dem inan gemein- 

soschafüich genieszt, der Genosze; dann auch: 
eine Art Lehensbauern (Mitgenoszen am 
Landg^Ue). eald geneät vasallus senilis, — 
veorc-n^ten Arbeitsvieh. — u^teo-lic 
adj. viehisch, wild, — n^tennis Viehisch- 

8 5 keit , Dummheit. — sieg- neät Schlachtvieh 

ThORPE CHART, p. 105. 

nyt Nutzen, Gebrauch. — circ-nyt 
Nutzeti, Gebruucfi der Kirche b. m. cr. 91. 

— nyt adj. utilis. — un-nyt adj, imUilis, 
40 — nyt-vyrdnis utilitas. — nytvurd-lic 

adj. nützlich Thorpe chart. p. 366. — 
un-nytvurdlice adv, nicht sn utzigertceise 
Aelfr. h. II. 220. — notu f. usus, munus, 
fructus , officium Aelfr. hom. II. 592. — 

45sunder-note f. officium praeclarum. — 
notian (nyttan) denom, verb. sich bedienen 
einer Sache, sie gebrauchen, c. gen., z, B, 
sidan rices nyttan einer ausgedehnten Macht 
gebrauchen Caedm. XL 2598. gif {m bis 

öovSl notast wenn du dich seiner wohl be- 
dienst Aelfr. hom. ü. 408. and biora mete 
genotudne und ihre Speise verbraucht two 
öAX. CR. p. 90. a. 894. • 

*48) DEÖVAN madidum esse; thema duv; 
65 sanskr. dbäv lavare, abluere, dauta 
abltUus, purus. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren. 
Von Ableitungen ist nur vorhanden: 



d e a V neutr. der Thau Cyn. Cr. 609. — 
sun-dcäv Sontienthau (Pflanzemuime). — 
deävian (|)ävian) thauen, rorescere. — 
meledeäv Mehlthau, Honigthau Phoen. III. 
260. — deäv-dreas Thaufall , gefallener 5 
Thau Caedm. Dan. III. 277. — deävig 
(deäig) adj, Hiauig, roscidus Hpt. gl. 408. 

— deävig-födera der Gefiederbethauete, 
feuchtbefiederte Caedm. XVUL 198L Ex. 163. 

49) DEOFAN (doöpan) mergi; thefnaio 
duf (dup). 

Das Primitiv angelsächsisch voi'han- 
den in der Bedeutung: tauchen, unter- 
tauclien Aei.fr. hom. IL 390. 392. Com- 
posita: — gc-dcofan (gedüfan) ein- ib 
dringen, untertauchen, pät he in helle 
gedeäf Cr. u. Sat. 670. 30. Beov. 2700. 
Andr. 1333. Math. XIV. — be-deöfan 
zu sinken anfangen Aelfr. hom. IL 392. 
472. — up-Iiurh-deöfan tVi die Höhe 20 
durchtauclien , d, h. aus dem Waszer 
u. s, w, in die Höhe kommen Beov. 
1619. 

d^pe (depe, f. deope) die Tiefe, das 
hohe Waszer, alveus, flumen, gurges, fundus 85 
Hpt. gl. 402. 516. — deOp die Tiefe Capj>m. 
Ex. V. 281. — deöp adj. tief. — un-dc6p 
adj. seicht, untief. — deop-lic adj. tief, — 
deopnis das Tief sein, die Tiefe, vorago 
Hpt. gl. 507. — deop-pancol adj. tief-^o 
denkend. — deöp-hydig adj. tief denkend 
Wund. d. Sch. 18. 

deöpian (dyppan) caus, v, eintauchen. 

— be-dyppan eintauchen Aelfr. hom. IL 
244. rorare, tingere Hpt. gl. 439. — on-35 
bedyppan einweichen, mit Feuchtigkeit 
umgeben. — doppetan caus. verb. oft und 
wiederholt untertauchen (wie Waszervögel) 
Aelfr. hom. IL 516. — dop- fu gel der 
Tauchvogel Mone gl. 314. 40 

*50) DEÖFAN (deöban) stupere; thema 
duf (dub); sanskr. stambh, stumbh 
stupere. 

Das Primitiv angelsädhsisch verloren. 
Ableitungen sind folgende: 45 

d e ä f adj. (eigentlich: stupefactus) surdus, 
absurdum. — a-deäfian denom. v, sitr- 
descere. — a-d^fan caus. v. taub madien, 
übertäuben^ betäuben Sal. Sat. ed. Kemble 
p. 152. 50 

dofian denominatives , vom Plur. Prät. 
abgeleitetes, also eine intensive Bedeutung 
habendes Verbum: (ganz tatd) sein, nichts 
mehr hören wollen) toben. — dofung das 
Toben, der Wahnsinn. — ge-dofung deli- 55 
ramentum Hpt. gl. 416. 
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(Das Wort dofung wird in den Glossen 
bei Haupt auch einmal (Gl. 421) durch 
viachinamentum, insidiae erklärt. Dabei kann 
nur entweder ein Schreibfehler untergelaufen 
5 sein , oder es mOszen unsinnige Umtriebe 
gemeint sein, wahnsinnige Intriguen der 
Leidefischaft, die sicJh ah ein Toben der Ver- 
blendung bezeichnen laszen.) 

51) DEÖHAN pulchrum, splendidum esse; 

10 thema duh; sanskr. dhu9, dlmsh pul- 
chrum reddere, splendidum reddere. 

Das Wort kömmt im Angelsächsiscfieti 
nur noch als Präteritenverbum , d. h. 
als ein solches vor, dessen Präteritum 

15 Präsensbedeutung angenommen hat u^ul 
das also ein neues Präteritum in schwa- 
cher Fm'm entwickeln musz, wie neöhan. 
Seine Form ist also : ic d e ä li , ]m duge, 
he deäh, ve dugon etc. ; ic dulite (dohte) 

20 dugan; mit der Bedeututig: tüchtig sein, 
taugen (eigentlich: sich schön, glänzend 
gemacht haben), sä I)ö his beerte deäh 
der welcher in seinem Herzen tüchtig 
ist Caepm. Cr. u. Sat. 283. 

25 dagud (dughed) f. (der Gegensatz von 
geogud, also:) 1) Tauglichk^t, Kraft, 
Tugend, dugudum vlanc in der Kraft üher- 
müthig Caedm. XXIII. 2419. 2) das Officier- 
corps der Gefolgschaft, tribuni Wand. 79. 97. 

so überhaupt : die hölter gestellten Mensdten 
(Thorpe CHART, p. 139.), scnatus Hpt. gl. 
501. Caedm. Ex. II. 91. Az. 168. leoda dugud 
die auserlesene Mannschaft Caedm. Ex. III. 
183. pögenas ägder ge of Eäst- ge of Vest- 

35 Cent, eal seo dugud chart. anglos. 929. 
dngad und dryhta bearn neben einander 
gestellt Caedm. XIV. 1718. 3) auch die an- 
gesehensten Grundbesitzer (fiegnas) einer 
Landschaft, abbod and pegnas ägder ge of 

ioEast- ge of Vest-Cent, eal seo dugud Abt 
und Ritterschaft von Ost- und West-Kent, 
alle die Vornehmsten Thorpe chart. p. 302. 
duguduin deman Caedm. XIV. 1718. könnte 
alles f alles übersetzt werden: um seiner Tüch- 

45 tigkeiten willen preisen — bedeutet aber wahr- 
sclieinlich : durch seine Beamteten , durch 
seine Officiere richten, regieren. 

ädel-dugud die edelste Genoszenschaft 
(durch Geburt) Cyn. Cr. 1012. — aldor- 

50 dugud das Officiercorps Caedm. XVIII. 
2081. JuD. 310. — dugud-gifu (dugud- 
gife) liberalitas, munißccntia Hpt. gl. 434. 
478. — dugud-lice adj. tribunicius (in 
Officiers Art) Hpt. gl. 511. 

55 gedygan caus.v. zu bestehen vermögeny 
siegreich überstehen, suuie bit ne gedygedon 
mid bam life einige überstunden es nicht 
lebendig two Sax. cr. p. 127. a. 978. bi {)ät 
Teorc ne gedygdon Sal. Sat. II. 327. Az. 194. 



— dobtig adj. (dyhtig) validus, probus, 
tüchtig, älc dobtig man on Cent and on 
Sudseaxon chart. anglos. 732. Thorpe chart. 
p. 313. sveord ecgum dybtig Caedm. XVIII. 
1993. dobtig eorl two Sax. cr. p. 162. 5 
a. 1023. — dyhte Tüchtigkeit, Vermögen. 
äfter his dyhte don nach seinem Vermögen 
thun, so handeln wie ein Mann hanaeln 
soll TWO Sax. cr. p. 234. a. 1097. 

♦52) DREdPAN stülare; thema drup;io 
sanskr. drav currere, driivayämi curren- 
tem facio, fluentem facio, liquefacio, 
drapsa stillans, rorescens. 

Obgleich im Altnordischen das Primi- 
tiv (driüpa) ebenso noch vorhanden ist,! 5 
ioie im AWwchdeutschen (triufan), fMt 
es doch schon im Angelsächsischen, und 
es sind nur Präteritenableitungen übrig, 

dryp,yfesdrjpdt€ Traufe, stüliddium. 

— dr^pan (at*s dreäpian) caus. v. träufeln, to 
triefen. 

dropa der Tropfen. — tän-gedropa 
digitalis , dactylicus (eigentlich die wie 
Tropfen zusammenhangenden Zehen). — dr o - 
petan caus. v, tröpfeln. — vüp-dropa25 
die Thräne Sal. ü. Sat. IL 283. — drop- 
m sei um adv. tropfenweise Aelfr. hom. I. 
508. — mseldropiende adj. von Zeit zu 
Zeit einen Tropfen gebend , langsam , phleg- 
maticus, so 

*53) DRE<)VAN diffluere; thema druv; 
sanskr. drä fugere ; ni + drä dormire. 
Das Schlafen wird also als ein Fliehen 
in die Tiefe bezeichnet; drava die Flucht, 
und als Adjectiv: flüchtig, vergänglich; ds 
dravya eigentlich das, was zu fliehen 
oder zu flieszen hat, was vergänglich 
ist, der Beichthum. Der Grundbegriff 
von drä wird also wohl auch nicht das 
handfeste FlieJien sein, sondern: prae- ao 
terire , diffluere, abire, zergehen, zer- 
flieszen, verschwinden, und ni -f- drä hin- 
unter vergehen, hinunter entschweben, 
und dann: schlafen, weshalb ni + drä 
auch den Begriff des Sanftschlafens if^ 
einschlieszt. — Das lateinische dormire 
und altslaunsche drjemati gehören offen- 
bar zu demselben Thema. 

Das Primitiv dreövan findet sich in 
deutschen Sprachen nicht mehr; aberbo 
wohl Ableitungen von diesem Stamme: 

dreäm m. (das Wort ist Gegensatz von 
hreäm, also von wildem, leidenschaftlichem 
Geschrei; es bedeutet:) das Entschweben, 
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also namentlich: einen Traum y edier in der 
Regel nur einen sanften j schönen Traum, 
einen JubeUraum — weiter aber: herrliche 
Musik, pscUmodia, harmonia, concenius, me- 
5 lodia Hpt. gl. 429. 438. 467. 478. 498. 514. 
515. 519. — endlich itberhaupt: Spiel der 
Phantasie, sowohl innere Herrlichkeit, Ideal, 
wie in svegles dreämas die Himmels 'Hen'" 
lichkeiten Andr. 641. — als innere Aengstt- 
logung, wie in: on ^am vodaD dreämc in der 
wüikigen Phantasie Aelfb. hom. I. 524. od 
vödam dreärae in Fieberphantasie Aelfr. 



livät druge f>a dreörega Red. d. Sebl. 17. 
an median dreögan Caedic. Cr. ü. Sat. 
148. sidas dreögan Reisen auf sich neh- 
men Caedm. XX. 2270. godes lof dreögan 
Gottes Preis vollbringen, bereiten, ar' 5 
heilen, auf sich nehmen Thorpb chabt. 
p. 355. Compositum : — a-dreögan 
(adreöban) aushalten, ducere, frohere, 
exigere, percurrere, transigere , gerere 
Hpt. OL. 452. 453. 4()5. 485. lif adreöhan lo 



HOM. IL 50 nO. am häufysten (^her bedeu- j^^^^^ ^^^ L 10. 530. - un-adreö- 

tet es: Jubel, Jubelmusik, z, B. btmena ... ,. . ,^ , ,, 

isdream der Homer herrlicher Klang Aelfr. gend-lic adj, was nicht auszuhaken 

HOM. II. 86. — sele-dreäm Herrlichkeit, ist. — dreögian denom. v. erdulden 

Jubel des geselligen Jjebens Caedm. Ex. I. vit. Güthl. p. 32. 

71. — gleö-dreäm herrliche Musik, Mu- , . , ... » . ^ 

sikjubel^ 6del-dreara häusliches Glück, ^ dreag tom» moreut (einer, der m Er^is 

30 herrliches lieben auf dem ererbten Gute, in «J*«''*^» *»*, ^^!t,!f^)' - ge-dreag dte 

der Heimat Caedm. XII. 1607. - man- ^«? 9^- Cr. 1000. kl. d. fraü 45. 
d r e ä m da« Glück, die Freude des Menschen- d r e c a n (dreccan, prät. dreahto) caus. v. 

lebens, Lebensfreude, Leben Caedm. IX. 1176. ^.^^ plagen, üim ^^^eHragen auflegen, 

Andr. 37. — voruld-dreäm Weltfreude einen bemühen Caedm. XIX. 2179. afftigei'e,3o 

25 Caedm. Ex. I. 42. - sin-dream ewige P^n^\^ Aelfr. hom. I. 156. II. 296. 540. — 

Herrlichkeü, - d r e ä m - 1 1 c adj . harmonisch, g e - d r e c a n ( gedroccan ) iiiMAen Luc. VIÜ. 

organicus Hpt. gl. 498. — dreäm-leas 49. offendere Hpt. gl. 471. Cyn. Cr. 994. — 

adj. freudlos Caedm. Dan. IV. 558. Cyn. Cr. gedrecednis ( gedrcccednis , gedreccenis) 

lg28. afflidio, vexatto, punitio Hpt. gl. 409. 499. 85 

j'-Ar«;«« /^«x«,„«^ ^^,Mo -, j«..* ov^r.^ Aelfr. hom. I. 4. 244. 454. — ge-dr4ht 

80 dr^mian (dreman) caus. v. laut singen, »f^,_7 pj^^^ two Say pr n 17M a lOSa 

jubüiren Cynev. Crist 1679. freudig Musik ^^.^Xi^?A Z /iff* t • 
machen^ modulan, canere Hpt. gl. 438. 467. /i>'^^* (^'•«^*', ^'•^^*)^ ^IT^'^T^^**" 

dol söldan drj^med sorhful ein Thörichter schaft Gefolge ; ab^ auch überhaupt: Ge- 

läszt selten in seinem Jubel der Sorge Raum, Seilschaft, Umgang, Lebensweise, conversatio zo 

35 ein Thörichter träumt selten kummervoll pT. gl 465. -- dryht-ealdor <fer Äai«- 

Faed. larcv. 55. - geon-dr^mian (geon- ff^!*' Vorgesetzte des Gefolges Aislfr. hom. 

dreman) mit Freuet entgegenkommen, an- "•7?- ^^jor domt^ - dryht-guma jfcr 

nuere,permittere Hpt.gl. 500. - ge-dr j^me Gefolgsmann Jüd. 29. b. m. cr. 72. -- ntum- 

(f:Gdrime)adj.harmonisch, freudig zusammen^ ^?^» ^ "■ ^^^ * V.""/ "} P^ranymphus Hpt. gl.ss 

IQ stimmend, consonus, non dissonus Hpt. gl. f^' - ^/y^v.V^''^^''2* ?^^''^^^- ^Y' ^ 

513. 519. Caedm. Ex. H. 79. Aelfr. hom. I. 3^42. ~ dryht-selö Saal, worin das Ge^ 

38. 600. mid gedrömere svinsunge consona 'Otge verkeMt. ,^.^ ^ , 

vocis harmonia Hpt. gl. 467. - dr^me , ^^^^J^^^ der Mttgefolgsmann. - ge- 

(dr^me) adj. harmonisch, passend, angenehm, ^r y ht dte GesammtheU des Gefolges. Jegai^io 

45 canorus Hpt. gl. 467. Caedm. Dan. I. 37. g^drjlit Cyn. Cb. 457 folca gedryht die Ge- 

sammthevt der Gefolgschaften El. 27. gedryhtu 

elementa, sidera, fortunae Hpt. gl. 462. — 

54) DREÖGAN (dreöhan) fortem esse, vil-gedryht eine herrliche, eine Wunsch- 

valere,sufßcere,perpeti,militare;thema schaar Phoen. IV. 342. — sib-gedryhtis 

Ar.^^. o^Moi.«. Au^ 4i^..^ — - ««— das verwandte Gefolge, Gefolge von Ver- 

drng; sanskr. dhru fixum esse, agere, ^^^^^„ ^^^ Exod. IV. 214. - folc- 

facere. d r y h t Schaar des Gefolges. — hi-gedryht 

60 Das Primitiv in beiden Formen (mit Hausgenoszenschaft Reiml. 2. — dryht-vör 

g und mit h als Stammauslaut) im Angel- Gefolgsmann? Gefolgsführer? Caedm. XV. 50 

sächsischen im Gebrauche in der Be- 175;8. - dryht-lic adj. (/e/b^e/s»^^^ 

, ^ .. ■ 1. i ,7, . sellschaftsmasztg, hofmasztg, ehrenhaft Sebf. 

deutung: auf sich nehmen, vollbringen 35. _ in-dryht (indrj^to) edU Gefolg- 

(Caedm. VI. 888. Cr. ü. Sat. 74. ic pät sclwft Phoen. m. 198. Seef. 89. — in- 

55 ylce dreäh ich ihat dasselbe Caedm. drvhtön adj. was die Sitte eines indryhtss 

XXIV. 2707.) festhaUen. sibbe dreöhan (^^^^"^ ^"'^f*^« anbetrifft Wand. 12. — 

n • j^ t J4 n wT\r 0^700 --. mago-dryht Scfiaar von Verwandten, die 

Fmde ÄaWen Caedm. XXiy. 2738. er- Vei^andtschaft - y in- Ar yhi Schaar der 

dulden, dreögan äftcr dugedum ertragen Freunde, Bundesgenoszeti. — dryht-scype 

wie es tüchtig ist Caedm. XX. 2282. Gef Olgsherrschaft, Herrschaft Beiml. 55. him eo 
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eeveorcan dedres dryhtscypes sich eine köst- 
liche Gefolgsherrschaft erwerben, d. h. wohl : 
eine Stelle in einem Gefolge gewinnen Sal. 
Sat. 11.387. — dryht-vuniend adj, poe- 
5 tisch für : unter Menschen lebend b. m. cb. 7. 

— dryht-ne Leichnam a%ts der Schaar 
(auf dem Schlachtfelde) Cakdm. Ex. III. 826. 

— dryhten adj. was das Gefolge betrifft, 
subst. Herr des Gefolges, Fürst, Herr. — 

10 — freä-dryhtön ein edler Herr Caedm. 
XXIV. 2729. — dryhtän-bcalo Fürsten- 
unglück, Häuptübel B. M. VYRD. 55. — 
man-dryhtön der Eheherr Caedm. XX. 
2243. Gefolgsherr Wand. 81. — vine-dryh- 

15 teil geliebter Fürst Jüd. 274. Wand. 37.— 
drohtnian denom. v, in bestimmter Weise 
leben Aelfb. hom. II. 78. Sal. u. Sat. 446. 
degere, conversari Hpt. gl. 440. — drohtad 
Unterhaltung, Lebenswevie Gyn. Crist 857. 

20 Caedm. XVI. 1818. Phokn. VI. 416. — droht- 
n u n g conversatio Hpt. gl. 466. Aelfr. hom. 
I. 126. 



55) DREÖSAN deorsum ferri, cadere; the- 
ma d r u s ; sanskr, strans decidere, cadere 
«5 oder dhrans decidere, cadere, perire. 

Das Primitiv dreosan (aber auch 
dreöran u. drüsan^ im Angelsächs. 
im Gebrauche in der Bedeutung: fallen, 
zerfallen Phoen. V. 368. herabkommen 

80 Gyn. Cr. 609. abnehmen, schwach wer- 
den Phoen. I. 34. Composita: — ge- 
dreosan (gedreöran) fallen Caedm. 
Ex. VII. 499. in helle grund gedreösan 
Gyn. Cr, 265. Wand. 36. — be-dreö- 

S6 8 an um etwas kommen Wand. 79. be- 
triegen Caedm. V. 528. 823. XVm. 2099. 
Seef. 16. 

dreorung das Fallen, das Herabfallen 
Caedm. Dan. III. 349. — drjre das Fallen. 

40hilme8 dr^re das Fallen des Beifes Phoen. 
I. 16. — dreörig adject. fier abgekommen, 
traurig Ked. d. Seel. 17. Caedm. Cr. u. Sat. 
700. — dreörig-ferhde ac^j. trauriges 
Oemuthes seiend Gyn. Gr. 1109. — dreö- 

^htigni^ Traxmgkeit. — dreörigean denom. 
verb. herabgekommen sein Buine 30. 

dreör rvnt^endes, vergoszenes Blut Gyn. 
Cr. 1087. Caedm. VII. 1031. — dreör-sele 
verfallene, traurige Wohnung kl. d. frau 50. 

60— heoro-dreor was vom Schwerte her- 
abfällt, Blut Caedm. XXVII. 2907. — 
he oro- dreörig adj. schwertbluiig Phoen. 
ni. 217.— dreöre-fah adj. blutfarbig. — 
sävl-dreor Menschenblut Caedm. XI. 1520. 

66Beov. 2693. — cvealm-dreor Mordblut 
Caedm. YU. 985. — väl-dreör Leichen- 
bha Caedm. VH. 1016. Vm. 109a 



d r e ä 8 das Herabfallen. — deäv-dreäs 
der Thaufall, der gefallene Thau Caedm. 
Dan. IV. 277. 

drosen (drosm) der Bodensatz, die Hefe, 
die Unreinigkeit. — drysroian (drjrmianj 5 
denom. verb. unrein sein, Bodensatz haben, 
land drysmode deädra hrsevnm Caedm. Ex. 
I. 80. das Land war unrein durch die 
Leichen der Todten. 

d r u 8 i an labi, ea-cidere, caus. v. trauren, i o 
verfallen, im Verfall, im Verlöschen, schwach, 
träge sein. 

♦56) TEOTAN scheint nur eine schwan- 
kende Form von tivan zu sein, und: 
geschickt, eifrig machen bedeutet zu futben, 1 5 
weshalb wir einige Wörter, die viel- 
leicht zu diesem Stamme gehören, oben 
Sp. 129 zu teovan gestellt haben, was cds 
Primitiv auch verloren ist, für welches 
aber das althochdeutsche zawian (zatien) 20 
mit kurzem a hinlänglich Zeugniss gicbt 
und auf ein althochdetUsches ziwan so 
bestimmt hinweist, wie auf ein, diesem 
entsprechendes, angelsächsisches teovan, 
für welches auch teavian, sich zauen,25 
Zeugniss ablegt; doch sprechen noch 
einige Ableitungen dafür, dasz doch auch 
ein Stamm teovan existirt haben mu^z, 
z. B. tjan geschickt machen, imbuere, 
docere, erudire. getjdd peritus vita 30 
GuTHL. p. 18. cräftum getydde artibus 
eruditi El. 1018. gnd-getäva Kriegs- 
bereitscluxft Beov. 2636. (oder sieht letz- 
teres verschrieben für gndgeatva ?j Jedes- 
fcdls, wenn ein solches Primitiv teovan 35 
anzusetzen ist, ist dessen Thema tuv, 
wie zu einem althochdeutschen zinwan 
es zuw sein würde. Graff (Sprachsch. 
V. p. 713) denkt an zu und bringt es 
mit sanskr. du ire in Verbindung. 40 

*57) TEÖNAN septum esse, sepiri; thema 
tun; Sanskrit, vielleicht thud operire, 
tegere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren, aber die Ableitungen: 45 

tun m. der Zaun, das eingezäunte oder 
abgesteckte Chundstück, das Landgut; auch 
eine Ortschaft (Aelfr. hom. II. 54.) altn. 
tun area septa, tünhlid porta oppidi, sanskr. 
8thüna piUar of a house. — tunincle das r.o 
kleine Gut, praediolum, vüla Hpt. gl. 515. 
— cafer-tün der Vorhof des Tempels, 
Pällastes (Ort wo die Garden und Läufer sich 
auf hatten) Aelfr. hom. I. 422. — äppel- 
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tun Obstgarten Aelfb. hom. ü. 406. — 
burli-tau Burg-, Stadteinschlieszung kl. d. 
FRAU 31. — ha m -tun dei' HeimcUsort, das 
WohngtU, — vyrt-tün der Würzgarten, 
b Krautgarten. — lic-tün der Gottesacker 
Hpt. gl. 507. — vic-tünas (pl.) der Vor- 
hof. — tün-gerefa der Gutsverwalter, Orts- 
beamteter Ablpr. hom. L 422. — tün-cersS 
Zaunkresse, Gartenkresse (Pflanze). — be- 

1 1 ^ n a n denom. v. bezäunen, umzäunen Phoen. 
VI. 419. — betfning Einzäummg, Ab- 
schlieszung, conclusio Hpt. gl. 481. — 
gavol-t^ning Zaunpfahl, der als Zins 
von einem LehngtUe gegeben wird Thoepe 

15 CHART, p. 145. CHART. ANGLOS. 977. — Un- 
tenan entzäunen, den Zaun abbrechen, 
öffnen; auch von Thüren, Kisten und Schatz- 
beuteln im Sinne von „öffnen^* geh'aueht 
Math. n. VII. — tünnis (tenis) lautomia, 

20 Ge fang niss Hpt. gl. 513. 

59) TEÖHAN traJ^re; thema tuh ; sanskr. 
duh mulgere, emtdgere, extrahere, ex- 
primere, elicere. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

25 braudie in der Bedeutung: zielten, tagen 
ductus Hpt. gl. 525. Composita sind: — 
a-teöhan wegziehen, aus dem Wege 
räumen — aber auch: hervorziehen — 
es bedeutet eigentlich : an eiiien bestimm- 

30 ten Punct hin oder zu einem bestimmten 
Zwecke ziehen, atogen sveord strictus 
gladius Hpt. gl. 490. atogen prolatus 
Hpt. gl. 505. vigsid ateohan einen Kriegs- 
zug vollbringen Caedm. XVUI. 2094. — 

35 dann bedeutet das Wort: anwenden 
Aelfr. hom. n. 552. ei'ziehen, anhalten 
zu etwas Caedm. XX. 2258. wande^-n, 
dahin ziehen Caedm. Dan. IV. 650. er- 
retten, from helle ateohan aus der Hölle 

40 erretten, hinwegziehen Cyn. Cr. 1494. — 
ge-teohan zuwetiden, erzeigen, erziehen. 
he him ^st geteäh meara and mädma 
er wandte ihm Huld zu der Bosse tmd 
der Kleinodien Beov. 2165. trahere, du- 

45 cere Hpt. gl. 510. 511. educare, edocere 
Aelfr. hom. I. 576. — un-getogen 
nicht erzogen, ohne Kenntniss utu2 Bil- 
dung Aelfr. h. I. 576. — of-teohan 
entzielhen Aelfr. hom. II. 96. 530. ic 

50 ofteö, he oft^hd Aelfr. hom. II. 102. 
462. abwenden Beov. 2489. ve ofteöd 
Aelfr. hom. II. 554. mit Genitiv der 
entzogenen Sache ärna ofteön die Ehren 
entziehen Caedm. VT. 953. samnm snmes 

55 pinges ofteöhan Cyn. Cr. 1505 — 1507. 



— of -ateohan wegziehen. — up- 
ateöhana uf ziehen , auf er ziehen — auch 
in die Höhe ziehen, aufrichten Aelfr. 
HOM. II. 514. — to-teöhan zerzerren, 
auseinander ziehen Red. d. Seel. 115. & 
totogen detractus Hpt. gl. 515. — ford- 
teohan fortziehen, hervorziehen, zum 
Vorschein bringen. — ford-ateohan 
edere, progignere Hpt. gl. 419. 460. ford- 
atogen progenitus. — for-teöhan ver- i o 
ziehen, zu weit zielten. — to-geteöhan 
zuziehen, an sich ziehen, usurpare Hpt. 
GL. 422. — furh-teohan fertig ziehen, 
vollbringen, z. B. vö n6 mägon pyllic 
fasten purhtoon wir köntien ein solches ^^ 
Fasten nicht durchführen Aelfr. hom. 
II. 100. etwas ausrichten, bestreiten kön- 
nen Aelfr. hom. I. 138 — 140. 584. sva 
hi saelest purhteon mtegen wie sie es am 
besten durchführen können Thorpechart. «o 
p. 476. 

g e t e h das Machen, Hervorbringen, die 
Schöpfung Reiml. 2. ■— teoan (tiöan) caus. 
verb. hervorbringen, schaffen, freä almyhtig 
fultum tiode Caedm. II. 173. Dan. II. 111.25 
— ge-teohan caus. v. machen, hervor- 
bringen Caedm. Dan. HI. 204. 208. hölp 
geteön Hufe schaffen, sare geteohan Schmerz 
bereiten, — tuddor-teond Nctchkommen- 
schaft erzeugend Caedm. Exod. VI. 373. — ^^ 
teohhe das Erzeugte, Gemachte, das Ge- 
schlecht Caedm. XIII. 1688. Beov. 2938. hßt 
tuddor - teöndra teohha gehvilce er befahl 
jedem der sich fortpflanzenden Geschlechter 
Caedm. VI. 959. »5 

tyht die Zucht, Disciplin — aber auch: 
der Zug, der Heerzug, brond bid on tyhte 
die Brunst wird im Zuge, im Wachsen sein 
Cyn. Cr. 812. f^ bid on tyhte Phoen. Vm. 
525. — tohte die Nachzucht, Nachkommen- ^^ 
Schaft, progenies, soboles Jüd. 197. Fata ap. 
75. Caedm. VI. 914. (wo nach nivre ein Semi- 
Colon oder Colon zu setzen und tnddor mü 
dem folgenden zu verbinden ist) — aber 
auch: der Heerzup El. 1180. — teäge45 
(tfge) masc. der j^noten, der Zusammenzug, 
das Band, das Seil, fyrnum teagom mit 
alten Banden Panth. 60. Cyn. Cr. 733. der 
Zug, tjum (tfgnm) tractibus Hpt. gl. 406. 
der Canal, aquaeductus Hpt. gl. 418. chart. 50 
ANGLOS. 594. (sonst: vätert^ge Canal, 
aquaeductus Hpt. gl. 418.^ f^s godspäl häfd 
t^ge on his trahtnunge hat einen weiten Zu- 
sammenhang Aelfr. hom. II. 72. I. 248. — 
fore-t^ge die Gemeinschaft ^ Gesellschaft^^ 
Math. XI. 16. — ford-t^ge vestibtdum, 
atrium Hpt. gl. 496. — t^gian (t^gan, 
get^gan) caus, v. knüpfen, eusammenzimen, 
anbinden Aelfr. hom. I. 374. snav västmas 
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fetfgeS der Schnee bifidet die Gewächse 
AL. Sat. n. 302. getjged be päm hornum 
an den Hörnern angebunden Aelfb. hom. II. 
62. getyged asse eine angebundene Eselin 
5 Aelfb. hom. 1. 206. mid tväm racenteagum 
get^ged mit zwei Ketten gefeszelt. — un- 
tfgian losbinden, entfeszeln Matth. XXI. 
Aelfr. hom. I. 206. 374. 

tucian denom. vom Plur. Präteriti ab- 

\fi geleitetes, also mit intensiver Bedeutung ver- 
sehenes Verbum: zucken, mit Gewalt xcohin 
ziehen, zurichten in üblem Sinne, to sceame 
tucian Thwait. Hept. Jud. XV. 8. zu 
Schatiden machen^ svylce he for his synntira 

i5sva getucod vaere Aelfr. hom. II. 454. — 
mis-tucian übel behandeln two Sax. cr. 
p. 217. a. 1083. — toga der Führer, — 
here-toga der Heerführer, Herzog Aelfr. 
hom. I. 342. In Älfrics homüien ist heretoga 

20 der constante Titel des Moses, z. B. I. 134. 

— folc-toga der Gefolgsführer Caedm. 
Ex.V. 254. Dan. II. 108. — läd-toga der 
Zugführer, Anführer. — breost-toga der 
Hersenslenker Sal. Sat. II. 184. 

S5 * 60) TREÖTAN fixum, firmum esse ; thema 
truv; sanskr. drh crescere, drdha fir- 
mus; goth. triggvs treu, zuverläszig. 

treöv f. die Treue, hälegn treöv Caedm. 
XVin. 21 18. — vine-treöv Freundestreue 

30 B0T8CH. D.M. 50. - h y g c - 1 r c 6 V Herzens- 
treue Caedm. XXI. 2367. — treöv e (tr^ye) 
adj. treu, gläubig, verschunegen, secretarius 
Hpt. gl. 415. — ge-treöve (getr^ve) adj. 
getreu prov. ed. Mueller 73. — or-treöve 

36(ortrüve) adj. ungläubig, untreu, perfidus 
Hpt. gl. 415. 521. — getreöve-lic adj. 
getreulich. — trcövian (tr^vian, trüvian) 
denom. v. trauen, treu sein Caedm. XXI. 
2324. Aelfr. hom. II. 82. im. — hine 

iogetr^vian caus.v. sich treu ericeisen, sich 
reMfertigen. — ortr^vian (ortrüvian), ge- 
ortrüvian denom. v. das Vertrauen verlieren, 
verzweifeln Aelfr. hom. I. 252. be his nex- 
taiD das Vertrauen auf seinen Nebenmen- 

45 sehen verlieren Aelfr. hom. II. 82. — 
ge-tr^van caus. verb. sich auf etwas ver- 
laszen. mägne getr^ved er verläszt sich auf 
seine Macht b. m.lease34. — on-treOvian 
caus. V. zum Glauben bringen, treu machen. 

50 — treovsian denom. v, gläubig werden. 

— ge-untreövsian denom. zum Unglauben 
(durch Äergerniss) geführt werden Matth. 
XIII. — treovd (treöfd) f. der Glaube, der 
Vertrag, der Treubund, foedus Hpt. gl. 416. 

56 469. — ge -treovd die Zusage, das Ver- 
sprechen TWO Sax. CR. p. 229. a. 1093. — 
treöv-rffiden der Vertrag, die Utberein- 
hwnft Caedm. XXI. 2305. — treöv-loga 
der eine Zusage, Uebereinkunft bricht. — 

60treÖY-fäst adj. vollkommen treu, gläubig. 

— treöv-ful adject. treu, verträumend. — 
tredy-Ieas adj. treulos, glattbenslos. — 

Leo, angels&ohj. WOrterb. 



treoy-ge{)oftan socii fide juncti Andb. 
1052. — vid-tryvsian denom, Treue zu- 
sagen TWO Sax. cr. p. 125. a. 972. 

treov (triv, trßv, treo, tr^) n. der 
Baum, das Holz (das gewachsene, feste) 5 
Aelfr. hom. II. 240. (in Zusammensetzungen 
wird das Wort oft abgekürzt m ter oder 

der). — apul-der 4p/^^^ö**^- — lue -ter 
Epheu. — corn-treov Hartriegel, cornus. 

— vin-treov Weinrebe. — lad- treov 10 
der Leidbaum, Sündenbaum im Paradiese 
Caedm. V. 644. — röde-treov Kreuzes- 
baum Phoen. IX. 643. — ac-treov Eich- 
baum KL. D. FRAU 28. — treov-cyn eine 
Baumgattung Thwait. Hept. Ex. XV. 25. 15 
BOTSCH. D. M. 2. — treov -gevrid ein 
Dickicht von Bäumen vit. Güthl. p. 20. — 
treov-västm Baumfmcht. — treov - 
vyrhta Holzarbeiter, Zimmermann, Schrei- 
ner. — treov-geveorc Holzarbeit. -- «0 
treov-vyrm Holzwurm. — treovÖD adj. 
hölzern. 

trura adj. fest, ratus Hpt. gl. 528. — 
trum-lic adj. festgegründet Caedm. Cr. u. 
Sat. 294. — un-trura adj. unfest, krank. %6 

— nntramnis Unfestigkeit , Krankheit, 
Unglück vit. Güthl. p. 84. — untrumian 
(ge-untramiaD) denom. schwächen, krank 
machen Aelfr. hom. I. 4. II. 294. 296. 516. 

— trama acies, exerdtus Hpt. gl. 426. 447. so 

— scild-truma (sceltruma) pfialanx Hpt. 
GL. 475. — trym das feste, genaue Masz. 
fötes trym eines Fuszes Breite Beov. 2525. 

— fyrd-getrum adj. reisetüchtig Caedm. 
Ex. n. 103. — vyrt-trume die Wurzel- ss 
feste. — vyrttruraian denom. radicare, 
fundare Hpt. gl. 479. — möt-trum adj, 
misfest, krank, schwach Hpt. gl. 415. Aelfr. 
HOM. n. 512. — mettrumnis Schwäche, 
Krankheit vit. Guthl. 82. — an-getrum40 
adj. fest wie eiyi Mann Caedm. Ex. V. 334. 

— trumian (tryman, treraan, t^raan, 
geterman) caus. festigen, stärken Cyw. Cr. 
1151. 1360. Faed. larcv. 14. El. 35. Hpt. gl. 
432. Caedm. XIX. 2166. — tryraung (tre-46 
mong) FSstigung. — trymming Stütze, 
Halter. — ym-tryiuing Sicherung rings- 
um. — trym Bis (trumnis) Festsein, Festi- 
gung, Ermahnung. — ge-trum der Haufe 
Andr. 707. — ge-trnrae adj. fest zusam- 60 
men Caedm. XVIÜ. 2046. — be-tryman 
caus. belagern two Sax. cr. p. 184. a. 1052. 

♦61) PEOTAN ducere, in ordinem redi- 
gere; thema puv; (cf. teohan u. tedvan). 

Das Primitiv begegnet im AngeUäch- 55 
sischen nicht, aber Ableitungen vom 
Präsens und Präteritum. 

peöv (pl. beövas) masc. der Ordner. — 
lad-beov (LBea{)e6v, beszer latteöv geschrie- 
ben) der führende Ordner, Heerführer, dux eo 
TWO Sax. ob. p. 233. a. 1097. — aber otcdi: 

25 
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Erzieher, paedagogtis Hpt. gl. 485. — auch: 
der Führer eines Blinden. 

J)eav m. die Ordnung ^ Sitte, der An- 
stand, clsene peävas reifie Sitten Aelfr. hom. 
6 1. 208. peävas sectae Hpt. gl. 503. — j)eäv- 
fäst Ordj. vollkomfnen in sittlicficr Haltung 
B. M. CB. 109. — pe&vfästnis disciplina, 
gute, feste Zucht. — un-I>eävfäst aidj. in- 
disciplinatus Hpt. gl. 526. — un-peäv 

10 Unsitte Aelfb. hom. II. 38. 154. two Sax. 
CB. p. 204. — män-peäv Frevelsitte, Laster 
El. 929. — freodo-|)eäv Friedenssitte, 
freundliche Sitte Caedm. ü. 79. — f>eäv- 
lic adj. sittlich, anständig, moralis Hpt. gl. 

15 410. Aelfb. hom. II. 110. — leöd-beav 
Volkssitte, — p^van ca^is, v. zur Ordnung 
anhalten, comprimere, bedrohen Beov. 1827. 
leiten, führen Joh. XVI. 8. Aelfb. hom. II. 
174. — ge-p^van (gepjn) comprimere, he- 

io drohen Sal. Sat. II. 303. Aelfb. hom. I. 
378. — ge-|)^ve adj. wohlgezogen Beov. 
2332. — (AWwchd.: daubön domare, ga- 
danbön subigere, subjugare, triumphare, 
ongidoQwig lascivus, dawjan, daujan digerere, 

s&gadanjan digerere, verdauen, dau mos, dau- 
lih moralis, gathau disciplina, gadofta socia). 
Von dem Pluralis Präteriti scheint abge- 
leitet: poftian vergesellschaften, verbinden, 
und pofte die Ruderbank, weil sich auf 

^^ derselben immer mehrere zu derselben Thä- 
tigkeit zusammenordneten; vielleicht bedeutet 
auch pofte ursprünglich nur: die Zusammen- 
Ordnung — und dann erst: Ruderbank, weil 
diese mächtig zusammenordnet. — ge-pofta 

^5 Genosze, mit dem man zusammengeordnet 
ist, auf derselben Ruderbatik sitzt, contu- 
bernalis, sodalis, Schifsgesell, Rudergesell — 
aber hauptsächlich: Genosze überhaupt, der 
mit dem man zu derselben Beschäftigung 

*o verbunden, zusammengeordnet ist Hpt. gl. 
480. VIT. Guthl. p. 14. — trcöv-gepoftan 
socii Jtde juncti Andb. 1052. — vil-ge- 
pofta ein erwünschter Kätner ad Cakdm. 
XVni. 2026. — poft-scype Freundschaft, 

^^Kameradschaft vit. Guthl. p, ^. — poft- 
raßden (gepoft-raBden) Gemeinschaft, 
Freundschaft, Kameradschaft, freundlicher 
Verkehr Hpt. gl. 416. Aelfb. hom. I. 90. 
n. 416. 

50 J)ufe masc. (pl. pufas) die Fahne, das 
Feldzeichen, das Ordnwngszeiclien Caedm. 
Ex. III. 158. pufas vundon die Fahnen flat- 
terten Caedm. Ex. V. 342. — I>ufe f. üppi- 
ges Laub (was also wohl oft als Feldab- 

b^ zeichen gebraucht werden mochte). — puf- 
baer adj. laubtragend, laubig Hpt. gl. 458. 
— pufig adj. laubig. — pufian denom. 
verb. ins Lat^ treiben, üppig wachsen. — 
pü-pistel sonchus oleraceus, lactuca gl. 

«oMett. 458. 

*62) |»£OFAN clandestinum esse, celari; 
ihema puf; sanskr, tamp cl. 10. invi- 



sibüem esse; (goth. piubjo adv. heimlich, 
im Verborgenen). 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
nicht mehr vorhanden, sondern nur die 
eine Ableitung: 5 

peöf (pjf) m. der Dieb. — peofa der 
Dieb. — gold-peöf der Golddieb. — stöd- 
p e 6 f der Pferdedieb. — beö-peöf der 
Bienetidieb. — regen-peöf der Erzdieb. — 
vörgild-J)eöf ein Wehrgelddieb. — peövdio 
(pjvd) dte Deube, der Diebstahl. 

*63) I»EÖHAN pu^ngere; thema puh; 
sanskr. tu^ ferire, oder tuh vexare, lae- 
dere. 

Das Primitiv nicht mehr im Angel- 15 
sächsiscfien vorhanden, sotidern nur Ab- 
leitungen vom Pluralis Präteriti. 

peöan (peön, pyan) caus. v. stoszen. 
pä gesävon hi ätforan päre cyrcan norddura 
on pam marmenstane svylce mannes fötlseste 20 
on pam stäne gepyde Aelfb. hom. I. 506. 
egesan peon mit Furcht anstoszen Beov. 
2736. — for-peon fort stoszen heil, kbeuz 
54. — purh-pyan durchstoszen Hpt. gl. 
411. — Von dem Particip gepyd ist «Vi 25 
weiteres Causat. abgeleitet pyddan stechen, 
stoszen Aelfb. hom. I. 88. U. 478. - - 
on-pyddan impingere Hpt. gl. 505. — 
purh-pyddan Irans figere Hpt. gl. 501. — 
vid- pyddan retundere Hpt. gl. 505. 30 

poox (piox) venabulum Hpt. gl. 423. — 
püma der Daumen (weil er drückt, stöszt) 
Hpt. gl. 489. — pjmel adject. daumesdick 
(diese beiden letzten Wörter sifui wohl vom 
Präsens abgeleitet). 35 

Vielleicht gehört hierher: pistel (für 
pystel) Distel. — smäl-pistel die kleine 
Ackerdistel. — pistel-tvigerfer Distelfink. 

— du- pistel (holländ. daauwdistel) son- 
chus oleraceus, lactuca gl. Mett. 458. *o 

podor der Ball, weil er gesioszen oder 
geschlagen wird, potor pda gl. Mett. 644. 

— p od etan jjifZsare gl. Pbud. 769. 

A 

64) MOTAN sonare, ululare, murmurare; 
thema put; sanskr. tud, tund curvum,^^ 
inflexum esse, tunda os, tundila pro- 
nunciatio acri-s et inflexa ad sonum se- 
verum ( althoclhdeutsch diozan fremere, 
sonare). 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan-SO 
den in der Bedeutung: murmurare, 
ululare, z. B. wie Wölfe duten, heulen. 

peote das Duthorn; dann überhaupt: 
tubus, Röhre, Düte Hpt. gl. 418. — a-p^tan 
caus. V. erduten , durch ein Hörn blasen. 55 
hörn ap^tan Dombsdaeg 109. — ge-peöt 
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das Heulen (z. B. der Wölfe), das Gedute 
VIT. GuTHL, p. 4. — väter-peöte eine 
Waszerröhre, — lic-peöte eine Pore am 
Körper. — poteran denom. verb. klagen, 
5 heulen, svä fät hi fotßrodon svylce ödere 
vnlfas Aelfr. hom. U. 488. — I)ot6rung 
das laute Heulen, das Wehklagen Aelfr. 
HOM. II. 802. I. 68. — (GotJi. fu'thaurn Dut- 
hom, Posaune, puthaurnjan auf der Posaune 
1 blasen ; lüth. duda u. tuta das Hirtenhom, 
dudoti das Hirtenhorn blasen). 

* 65) PEOLAN ponderare, comparare, ser- 
mocinari,p€rsuadere ; thema pul; sanskr, 
tul snrsum ejicere, ponderare, tül (tulati) 
15 po tider ar e , tulita ponderaUis , cotnpa 
ratus. 

Das Primitiv angelsächsisch verloren. 
Es sind nur tcenige Ableitungen übrig: 

p y 1 (? der Redner (altnord. pulr), der Er- 
20 tcäger, der gehorchen macht (pulur altnord, 
sententiae morales , Erwägungen), und da- 
von pf 1-cräft ([»elcräft) die Redekunst 
(die Kutist des Erwägens einer Sache, des 
Ueberredens , des Gehör chenmucliens), 

25 Vom Plural des Präteriti sind abgeleitet: 
polian (poligean) detwm. v. Last tragen, 
dulden, ferre, perferre, sustinere, tölerare 
Aelfr. hom. I. 358. Beov. 2499. Hpt. ol. 
470. 474. 506. poligean suiucs pinges von 

zo etwas zur Strafe ausgeschloszen werden two 
Sax. CR. p. 256. Aelfr. uom. I. 140. his 
hädes poliaD seine Würde verlieren Aelfr. 
HOM. IL 94. Caedm. V. 600. päre gefärrsedene 
boligean chart. anglos. 942. polian päs ecan 

dslifes das ewige Leben verlieren prov. ed. 
Kemble nr. 17. — a- polian aushalten, 
bleiben Aelfr. hom. II. 30. 164. — ge- 
polian aushfdten , bleiben Beov. 3109. — 
pole- m öd adj. langmüthig, geduldig Hpt. 

40 gl. 437. Aelfr. hom. II. 456. — for- po- 
lian schmerzlich entbehren Wand. 38. 

ge-pylan caus, v. succumbere, consen- 
tire Hpt. gl. 482. — ge-pyld /'. patientia, 
Geduld B. M. CR. 71. Aelfr. hom. I. 170. 

45gepyld bid middes eädes Geduld ist die 
Hälfte des Glückes prov. ed. Kemble nr. 25. 
— gepyldig adj. geduldig Aelfr. hom. I. 
472. — un-gepyldig adj. ungeduldig, im- 
patiens gl. Prud. 629. Aelfr. hom. I. 472. 

50 — for-pyldian denmn. v. tolerare Hpt. 
GL. 506. Aelfr. hom. II. 84. 174. — ge- 
pyldian denom. geduldig sein, unterthänig 
sein, beherrscht werden, consentire, succmn^ 
bere Hpt. gl. 482. — pyla stein, vernus, 

&b höriger Knecht. — pvle verna, ignöbilis, 
hörige Magd. — (Goihisch pulan dulden, 
tragen, pulains das Dulden, Leiden; altlat. 
tulo, tetuli, tlatus; tolerare; griech. rlfirai, 
Tttk(ts^ T).TiiiO)V, TtiXaQog, loX^tit; slaw. tul" 

60 der Köcher, wie quoitou von (pi(}Hv). 



66) 1>REÖVAN agonizare, laborare, misere 
vivere ; thema p r av ; sanskr. tar^ repre- 
hendere, conviciari KZ. XIII. 454. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung : agonizare. Com- 5 
posüum a-preövan aufregen, durch- 
quälen, iß min svät aproven Andb. 1427. 

preävian caus. v, arguere, castigare 
Hpt. gl. 475. anfahren, bürohen Hpt. gl. 
500. 526. he is idel gepreäd er wird desto 
müszigen Wesens beschuldiget Aelfr. hom. 
II. 78. — preä die Beschuldigung, das An- 
fahren Cyn. Cr. 1064. 1092. — broh-brea 
SchreckensnothCASDu.XVl. 1813. Schreckens- 
bedrohung. — preävend (prövend) 1) derib 
Basilisk, reg\dus serpens Hpt. gl. 450. — 
2) der Skorpion Wright p. t. p. 7. pone 
vyrm provend Aelfr. h. I. 248. — cvealm- 
p r e ä Todesnoth, Todesdrohung Caedm. XXII. 
2507. — heäh-prea grosze Noth Caedm. 20 
XXIIL 2545. — prea-neäd (preäned) harte 
Noth, Tod Andb. 1266. El. 884. Caedm. 
Dan. II. 213. — preä-n^dle harU Noth 
Sal. Sat. U. 241. 428. 

provian (provigan) denom. v. martyri-2b 
zari, martyrium pati, leiden, biiszen Hpt. gl. 
485. 487. torn provian den Zorn zurückhalten 
Caedm. XXIU. 2422. vöp provian Jammer 
erleiden Sal. Sat. II. 466. — provung 
das Leiden, Büszen, martyrium Aelfr. hom. so 
n. 506. — proving das Leiden Cyn. Cr. 
470. 1130. — provere der Büszer, Dulder, 

— provestre die Dulderin. — lic-prö- 
vere der Aussätzige, Lazarus Lucas IV. 
Aelfr. HOM. I. 328. — öfen-provian Mit- ns 
leid haben. — prövigend-lic (proviendlic) 
adj. leidemly passiv, leidensfähig Aelfr. hom. 

I. 120. n. 6. 

preägan (preän) caus. v. (Nebenfoi-m 
von preävian) züchtigen Aelfr. hom. I. 470. 40 
quälen, schnöde behatuleln, angere, schelten, 
mit Worten strafen Aelfr. hom. I. 66. 11. 
256. preägend corrector Hpt. gl. 527. beon 
preäd arctari, ligari, stringi Hpt. gl. 484. 

— of-prjgan caus. qualvoll tödten. — 4 5 
preähnis(preöhn6s) turbo tribulationum 
Reliq. ant. I. 11. a. — preäl invectio, in- 
vectiva Hpt. gl. 448. punitio Aelfr. hom. 

I. 362. U. 436. — preävnng castigatio 
Hpt. gl. 476. 50 

probt aushärtende Kraft, Arbeitskraft 
El. 704. Cyn. Cr. 1268. — preohtig a</;. 
der aushaltende Kraft hat, hart, streng 
aushaltetul. — prydian caus. v. cogcre, 
premere El. 549. — of-prydian compri- 55 
mere Hpt. gl. 489. — a-prydian expri- 
mere. — ge-prydian comprimere Phoen. 
Vn. 486. — be-prydian umgeben. — 
prydo die Menge, der drängende Haufe, 
drückende Menge, folca pryde Volksm^issen eo 
Panth. 51. vätera pryde zu groszer Schwall 
der Chwäseer. — m5d-prydo Gremütha" 

25* 
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stärke, Energie (auch Frauenname). — 
hyge-pryde Gemüthsüberlasttmg Caedm. 
KC. 2238. — pryd-ern ein mächtiges 
Haus. — pryd-bord ein mächtiger Schild. 
5 — pryd-bearD ein mächtiges Kind , ein 
Kind von anhaltender Kraft Andb. 494. — 
pryd-veorc ein ungeheures Werk Andr. 
774. — pryd-lic adj. stark, gewaltig Beov. 
2869. — prydig violentus, potens Caedm. 
loXVm. 1986. — pryde Stärke, Gewalt, 
Heftigkeit. 

*67) PREOPAN associari, congregari; 
thema prnp. 
Das Primitiv ist im Angelsächsischen, 
15 wie OberJiaujpt im Germanischen, ver- 
schwunden. Ableitungen sind vom Sin- 
gular und Phiral Präteriti vorhanden. 

preäp m. socius, commanipuluris. 
porjp m. die Gemeinde ^ das Dorf (goth. 

20paarp Dorf, Feld, Land; altn. porp oppi- 
dum, pctgus, J)yri)az congregari; ir. treabh 
ein Landgut, eine Familie, die ein Landgut 
iwne hat; ein Stamm ; wälsch tref das Land- 
gut, Heimwesen, Stadt, torf eine Heer de, 

25 eine zusammen gehörige Menge, ein 2jug, 
torfu in einen Zug, in eine Menge sammeln, 
tyrfa sich versamtneln ; lateinisdh turma und 
turbaj. 

68) PREOTAN taedio affici, pigere; ihem^ 

30 p r u t ; sanskr. trd spemere, vüi pender e. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
hrauche in der Bedeutung: pigere (goth. 
priutan beschwerlich sein; altn. prjöta 
entkräftet werden^ aufhören, nicht mehr 

35 zureichen, ein Ende nehmen, prjötr der 
seine Pflicht nicht erfüllt, sich aus 
Eigensinn widersetzt, prot das Aufhören, 
weil etwas nicht weiter reicht). Compo- 
sita sind: — vid-preotan taedere, 

40 widerwillig sein Eh. S6d. — a-preotan 
(aprjtan) taedio affici Aelfr. hom. II. 
446. hväder nö apreötad welches von 
beiden nicht matt wird Sal. Sat. II. 428. 
n6 sceal päs apreotan pSgn mödigne 

* 5 einem geisthewegtem Mann soll das nicht 
zuviel sein Wund. d. Sch. 21. — un- 
apreoted unermüdet Cts. Cr. 888. 

preätian caus. u. denom. v. verdrieszen 
machen, verleiden und verdroszen sein, ver- 
50 droszen werden, corripere, schelten, ängstigen, 
ärgern Hpt. gl. 508. Aelfr. hom. I. 416. 
592. — a-preätian (apr^tan) longum, 
pertaesum esse Hpt. gl. 512. 

preät masc. was beschwerlich wird, zu 
6^ graste Menge, Masse, zu groszer Haufe, 



zu grosze Schaar, preata prydum in der 
Macht der Metige Andr. 376. picf^ald preät 
spissa cohors, dichter Haufe Hpt. gl. 412. 
413. — here-preät Heerhaufe Caedm. Ex. 
n. 122. Vm. 574.— he&dvi-y rekt Kriegs- 5 
heer El. 31. — beorn -preät Männermenge 
Panth. 50. — güd- preät Schlachthaufe 
Caedm. Ex. m. 193.— vaeg-preät Wogen- 
masse Caedm. X. 1352. — preät (pr^t) 
adj. ungeduldig, vom Gefühl des Zuviel, der lo 
zu groszen Menge befallen. — a-preät 
adject. wigeduldig geworden El. 368. — 
a-pr^t astyrigan Ungeduld erregen Aelfr. 
HOM. II. 520. — ge-preätnis der Verdrusz, 
verdrieszliche Stimmung. 15 

p r u t i g a n caus. v. sich unnütz beschwer- 
lich machen, zu imponiren suchen Aelfr. 
HOM. n. 168. 

69) SEdVAN suere; thema suv; sanskr. 
ßiv suere. 20 

Das Primitiv ist im Angelsächsischen 
nidit eigentlich verloren, sondern ist nur 
zu den Formen der factitiven Verba 
übergetreten: — seovian (seövan, 
8 ^ V a n ) flechten , stricken , nähen gl. 85 
Prud. — ge-seövian adsuere Hpt. gl. 
526. 

s^ven-^ge lippus (wie mit zugenähten 
Augen, wie Triefäugige in der Begel aus- 
sefien) gl. Prüd. 605. so 

seöd(seäd) der Säckel, der Beutel (das 

festrickte, geflochtene, genähte) Hpt. gl. 500. 
,vc. XH. 33. XXn. 35. 

seäm der Saum, die Nath — dann 
auch: die Nuthe Aelfr. hom. I. 20. — •* 
seämere der Nähter, Schneider. — seä- 
mestre (s^mestre) die Nähterin. 

70) SEÖCAN sustinere, perferre; thema 
suc; sanskr. sub tolerare, sustinere, 
perferre. 4 

Das Primitiv ist im Angelsächsischen 
nur noch in Umbildung des gutturalen 
Auslautes in einen labialen, also seöf&n 
(Seef. 10) oder des Vocals, also s^can 
für seöcan, vorhanden und beide nt4r^& 
als causative Verba behandelt in ihretx 
Formen. Sie bedeuten: siech sein, krank 
sein, sich krank zeigen, seufzeyi, leiden; 
auszerdem aber begegnen Ableitungen 
vom Präsens und vom Plural des Prä- so 
teriti. 

seöc (seöh chart. anglos. 922.) adject. 
siedi, krank. — sec-rjme schw. (das Wort 
ist verschrieben: secrae man) Siechenraum, 
Krankensaal. — ofer-seöc adj. sehr krank. 55 
— vit-seöc adj. wahnsinnig Ablfb. hom. 
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I. 458. — monad-seöc adject. lutuiticiM, 
aber auch: in der moncttUdien Reinigung 
begriffen Aelfb. hom. ü. 94. — feorh- 
seoc adj. todtkrank, — heort-seöc adj. 
5 herzkrank. — lim-seoc adj, arthriticus. 
van-seöc adj. lunaticus Hpt. gl. 519. — 
deöfel-seoc adj. vom bösen Geiste be- 
seszen, energumenos Hpt. gl. 519. — feond- 
seöc vom bösen Creiste beseszen. — vater- 
los e 6 c adj. lymphaticus , loaszersüchtig Hpt. 
GL. 478. 514. — brägen-seöc adj. hirn- 
krank, phreneticus Hpt. gl. 514. 520. — 
seöce die Suchte das Siechthum, die Krank- 
heit. — väter-seöcec^ie Waszer sucht. — 
15 8eöfiing(PK0v. ed.Kemble23.) ii. sycnting 
das Seufzen. — s^cetan iter.v. wiederholt 
seufzen, schluchzen. — s^cetung singultus, 
der Schlucken — aber auch: suspirium 
Hpt. gl. 431. 472. 504. 511. 514. Aelfr. 
80 HOM. L 8. — sydian (seöclian) denovi. v. 
erkranken Jon. IV. 46. svide gesceöclod beon 
sehr erkrankt sein chart. anglos. 758. 
Thorpe CHART, p. 339. 612. and cväd I>ät 
he gesjclod v»re und sagte, er sei in Krank- 
25 Tieit gefallen two Sax. cr. p. 139. a. 1003. 
p. 186. a. 1052. 

suht (syht) die Krankheit, Sucht. — 
üt-syht Diarrhöe. 

71) SEÖBAN sacrificium parare, coqui, 
so ^ri; thema sud; das Wort wird ur- 
sprünglich vom Opfer gebraucht, wie 
noch gothisches 8aul)8 das Opfer beweist 

— u/nd dann, weil eben alles Opfer- 
fleisch gesotten ward (Grimm Myth.^ 

85 p. 49.) wird das Wort auch vom Sieden, 
Kochen gebraucht; sanskr. 8U succum 
exprimcre ad sacrificium parandum. 

Das Primitiv wird im Angelsächsischen 
nur noch vom Sieden gebraucht — dann 

40 auch vom Brennen der Wunden, s&r- 
bennum soden Andr. 1241. — auch von 
Sorgen die das Herz brennen Beov. 190. 

— Composita sind: — a-8eödan gar 
sieden Cyn. Cr. 995. auskochen, durch 

45 Auskochen reinigen El. 1308. — for- 
seodan verbrennen ~ wird auch von 
der Wirkung des Frostes gebraucht: 
svylce mid forste forsodene Aelfr. hom. 
I. 84. 

60 seäd der wallende Brunnen, der Sod- 
brunnen — dann aber auch: jede brunnen- 
artige Vertiefwig ; cisterna Aelfr, hom. I. 
488. cloaca, lacus Hpt. gl. 484. 508. heil. 
KREUZ 95. infemum Hpt. gl. 422. Cyn. Cr. 

56 1545. — adel-seäd (Faulbrunnen) cloaca 
Hpt. gl. 506. 515. 516. — väter-seäd 
cisterna Hpt. gl. 416. 



♦72) SEONAJf sacrificium offerre, pwri- 
ficari; thema sun; sanskr. sana obla- 
tum, acceptum; sunvat sacrificans, stoa 
carnificina, sauna mactatus, camificialis. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 5 
loren (doch deutet altnord. son pieiculum, 
expiatio, und synd quod expiandum est, 
peccatum, synia negare, infitiari, prohi- 
bere, sowie gothisches saun Sühne, den 
Stamm an). 10 

Im Angelsächsischen ist mit diesem 
Stamme zusammenhängend nur noch übrig: 
syn die Sünde, das zu sühnende. — 
syn-lic adv. sündlich Cyn. Cr. 1480. — 
TWO Sax. cr. p. 220. a. 1086. — nid-8yiii5 
Bosheitssünde Caedm. Cr. u. Sat. 180. — 
s y n - b y r d e n die Sündenlast Cyn. Cr. 1300. 

— syn-lust die Lust der Sünde Cyn. Cr. 
269. — syn-vräc (synvracu) Sündenver- 
folgung Cyn. Cr. 794. 1540. — 8yn-vund20 
die Sündenwunde Cyn. Cr. 757. — syD-fnl 
adj. sündenvoll. — syn-leäs adj. sünden- 
los. — syn-vyrcend Sünden begehend 
El. 396. Cyn. Cr. 842. — synnig adj. sün- 
dig Cyn. Cr. 920. Gegensatz von södfast 25 
Phoen. Vin. 523. — un-synnig adj. un- 
sündlich Aelfr. hom. II. 524. 526. — syn- 
fah adj. sündenbefleckt Cyn. Cr. 1083. — 
syn-raes Andrang der Sünde, Versuchung. 

— syngian denom. v. sündigen Aelfr. hom. 30 
I. 49G. — un-syngian von Sünden los- 
sprechen, entsündigen. — syn-rust der 
Sündenrost Cyn. Cr 1321. — Für syn be- 
gegnet auch die schwache Form synne 
(senne) facinus Hpt. gl. 519. S5 

73) STEÖHAN in deliquio esse; thema 
svnh. 

Das Primitiv ist angelsächsisch noch 
vorhanden j denn das Pariicip gesvogen 
ohnmächtig, ohne Bewustsein, von einem 40 
Compositum ge-sveöhan setzt das 
Primitiv voraus — es begegnet aber nur 
jenes Particip Aelfr. hom. U. 356. 

74) SPREÖTAN excrescere, ascendere; 
thema sprut; sanskr. sphnnt efßores- ib 
cere, germinare (die deutschen Worte 
Spiesz und Spitze zeugen dafür, dasz 
eine ältere Form ohne r vorhanden 
war). 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 50 
brauche in der Bedeutung: sprieszen, 
sproszen Caedm. VII. 995. Composita 
sind: — a-spreötan keimen, ersprie- 
szen. — up-aspreötan (upaspr^n) 55 
herauskeimen, aufkeimen, aufsprieseen. 
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geond-spreotan nach allen Seiten 
durchsprieszen Gyn. Cr. 42. — spryt- 
tan caus. verb. erziehen Thorpb chabt. 
p. 116. 

5 spreot (spr^t) der Sprosz, der Keim 
— dann auch (wegen der Äehnlichkeit im 
Emporstehen) : der Spiesz, die Stange — 
namentlich : die Stange zum Fortstoszen von 
Fahrzeugen im Waszer. — öofor-spreöt 
10 der SchweUispiesz. 

spreätian (spr^tan, spryttan) caus, 
verb, keimen machen, hervorlocken, locken, 
anreizen Aelfb. hom. I. 216. hervorbringen, 
tragen (von Blumen und Früchten u. s. w.) 
15Aelfr. uom. II. 74. västm spryttan Frucht 
tragen Aelfr. hom. II. 90. 

sprot {schw. sprota) m. der Sprosz, sar- 

mentum, ramm Hpt. gl. 445. 478. 489. 

sprytting incrementum, fructus, plan- 

20 tatio Wrioht v. t. 2. Hpt. gl. 429. 433. 443. 

445. 491. — on-sprytting Aiistiftung 

Two Sax. CR. p. 238. a. 1101. 

sprytling der Spröszlir^j, die Pflanze, 

75) SME6HAN repere, irrejjere, serpere; 
25 thema smah; Sanskrit, vielleicht mafik 

ire, tolutim incedere. 

Das Primitiv a^igelsächsisch vorhan- 
den in der Form smügan kriechen, 
serpere Hpt. gl. 527. -- Compositum: 
30 furh-smügan durchkriechen (durch 
kleine Löcher), pät he I>a todas Jmrh- 
smyhd dasz er die Zähne durchbort 
Red. d. Seel. 121. 

8 in y gel ein Loch zum Hineinkriechen, 
^^cuniculus GL. Mett. sodann: ein Oberkleid, 
in welches man hineinschlieft, ein Mantel. 

76) SMEÖCAN fumare; thema smuc; 
sanskr. muc solvere, eff andere, emittere. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
40 den in der Bedeutung : rauchen, schmau- 
chen. 

smeäc (sraec, sniyc) der Raiuh, der 
Schmauch Hpt. gl. 501. Aelfr. hom. I. 530. 
n. 68. 202. 
45 smoclgan denom. v. rauchen ^ Dunst 
von sich geben Aelfr. hom. II, 202. 

*77) SCEÖVAN tectum, obumbratum esse ; 
thema scuv und scuh; sanskr. sku 
legere; Causativum skavayati. 
50 Das Primitiv im Angelsächsischen 

verloren; aber Ableitungen sind von 
allen drei Lautstufen vorhanden. 

sceö (scö) m. üherliaupt: Bedeckung — 
dann in specie: ledernes Behültniss, also: 



Degenscheide, Lanzenschuh, menschlicher 
Schuh, Fuszbedeckung. forverode scös ahge- 
nutzte Schuhe Aelfr. hom. I. 486. — ser- 
g e s c d partic. mit eherner Scheide versehen 
(setzt ein causatives Verbum s c e ö a n , scöan, 5 
scoian mit Scheide, mit Schuh versehen 
voraus), bil aBrgescöd Schwert mit eherner 
Scheide Beov. 2777. — hann-scö (für 
band -scö) der Handschuh, 

ge-scj n. das Schuhwerk Aelfr. hom. lo 
n. 532. (gescj uncnyttan die Schuhe aus- 
ziehen). — un-sceöda der Barfüszer. — 

— ge-sceöau caus. v. mit Schuhen, Scheide 
versehet\^ beschuhen Marc. VI. 9. Aelfr. hom. 
II. 264. 15 

sceäva der Anblick (was anzusehen ist 

— eigentlich: die Abschattung, daher alt- 
fhordisch: skuggi umbra, und skuggya der 
Spiegel, die Mschattung). — sceävigean 
(sceävian) detiom. v. säiauen Caedm. XIX. to 
2189. god sceäve fore! Gott bewahre! sehe 
vor! two Sax. cr. p. 256. a. 1127. — fore- 
sceävian vorher schauen, vorher sehen — 
auch: sich vorher i^ersehen. ic foresceavode 
of bis sunum me gecorenne cyning icfi habe 25 
mir unter seinen Söhnen einen vorher aus- 
ersehen zum Könige Aelfr. hom. II. 64. 
auch: besorgen, für etwas sorgen Aelfr. h. 

I. 392. — ät- fore sceävian voraussehen, 

— be-sceavian beschauen, cotisiderare, so 
contemplari Hpt. gl. 415. — geond-scea- 
vian durchschauen vit. Guthl. p. 22. Wand. 
52. — eft -sceävian zurückschauen. — 
sceävere der Kundschafter — auch: der 
Spiegel. — foresceävung das Voraus- 85 
seilen, die Voraussicht — auch: voraus ver- 
sehenes, die Bestimmung Aelfr. hom. I. 234. 
godcundlice foresceävung divinatio Hpt. gl. 
466. — un-foresceävodlice adv. unvor- 
hervcrsehen Aelfr. hom. I. 234. — sceä-40 
vend-vise ludns scenicus Raeths. IX. 9. 

scuva (scua) der Schatte, umbra, Trug- 
bild, fallax Hpt. gl. 459. Caedm. Cr. u. Sat. 
455. — deädes-scuva der Todesschatte. — 
dum-scua umbra obscura, caligo Andr. 141.45 

— blin-scuva die Dunkelheit eines ver- 
schloszenen Raumes Andr. 1073. — nyht- 
scua nächtlicher Schatte Caedm. Ex. II. 114. 
Wand. 104. Seef. 31. — djßd-scua Thaten- 
schatte Cyn. Cr. 257. 50 



78) SCEÖPAN includi; thema scup; 
sanskr. skumbb sistere, impedire, tenere. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : V07i etwas 
abschlieszen, ausschlieszen etwas: sceäp55 
he and sc>Tede sc}T)pend nre öferbydig 
cyn engla of beofenum Caedm. I. 65. — 
Composita sind: üt-asceopan au^- 
schlieszen, austreiben, be-sceöpan ver- 
wenden (für etwas beschlieszen). ne be- 60 
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sc^p pü J)in vitod on vßn heschränke 
(veitcende) deinen Beschlusz nicht auf 
Hoffnung prov. bd. Muelleb nr. 21. 

sceoppa der G'otteskasten am Tempel 
5 Luc. XXI. 1. — scypön f. dtr Schuppen 
CHABT. ANGLOS. 1247. — 8cyp(8ceap) dolium, 
das Schaff. 

V i d 8 c e 6 p adj. weitschichtig, was einen 
weiten Raum einschlieszt Panth. fi. 

1 79) SCEÖPAN trudere; tJ^mascuf; aanskr. 
kshalt)!! concutif commovcri, loco maveri. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche (aceöf&n und 8cüfan) in der 
Bedeutung: schieben; (auch intransitiv: 

15 scufad to gründe sie scJiieben sich in 
die Tiefe Caedm. Cbist u. Sat. 633.^ 
sceöfan sumne of suraere stöve einen von 
einem Platze schieben ; sceäf reäf of lice 
er schob das Kleid vom Leibe, entblöszte 

20 sich Caedm. XI. 1564. 1565. XXVI. 2812. 
trudere Hpt. gl. 406. stoszen Caedm. 
Dan. III. 231. sumne to band sceöfan 
einen aushändigen, ausliefern two Sax. 
CB. p. 179. a. 1052. Camposita sind: — 

25 be-sceöfan (bescüfan) damnare, tru- 
dere, praecipitare Hpt. gl. 495. 529. 
Reuq. ant. I. 12. a. Andr. 1193. nider 
besceöfan Luc. IV. — to-sceofan zer- 
werfen, aus einander stoszen, schieben 

80 Caedm. Dan. III. 340. Az. 55. — ät- 
sceöiajiwegschid)en. — hineod-scüfan 
sich wegmachen Phoen. II. 168. — for- 
sceofan bei Seite schieben? verschieben? 
Caedm. Ex. III. 204. — a-sceöfan 

S5 jemanden hinstoszen Aelfr. hom, II. 174. 
At-asceöfan (ütascüfan) eliminare, pel- 
lere Hpt. gl. 426. 54. — nider-asceö- 
fan herabstürzen Aelfr. hom. II. 236. 

s c ^ f e Fortschiebung, Antrieb. — nider- 
^Oscjfe adj. praeceps (vom Strome) Hpt. gl. 
468. — sceofel die Schaufel. — steol- 
sceöfel Stielschaufel; so wird die Witz- 
bohne (vielleicht die Stengelwitzbohne) ge- 
nannt, phaseolus gl. Prüd. 869. 
46 sceäf das Zusammengeschobene, die Garbe, 
der Bündel, fasciculus Hpt. gl. 520. der 
Schober. — sceäf-mselum adv. garben- 
weise, in Garben Math. XUI. 

80) SCEÖTAN irruere, effluere, jacidari; 
5 ihema s c u t ; sanskr. kshöt, kshöd jacere, 
jaculari. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche (sceötan, sc^tan) in der 



Bedeutung: schieszen; intransitiv: liget 
began sceötan Aelfr. hom. II. 106. der 
Blitz begann zu schieszen, d. h. in 
schieszender Bewegung zu sein, aufeitien 
Punkt hin zu zielen, zu stürmen, vorzu- 5 
dringen Jcd. 305. transitiv: sceötan to 
änum auf einen verweisen, sich auf 
einen bei'ufen Aelfr. hom. U. 306. appel- 
liren Thorpe cuart. p. 288. auch von 
Gewäszern die einen starken Fall haben i o 
tcird sceötan im intrans. Sinne gebraucht, 
also: fiieszen, strömen. Auch saltarß 
bedeutet es z. B. gl. Prud. 400. (wohl 
saltare im Sinne von: springen, laufen 
zur Erklärung gebraucht — wenigstens 15 
bedeutet sceötan dieses, tcas auch Aelfb. 
HOM. 1. 170. verwendet) auch vom schwim- 
menden, der ins Waszer springt, er 
schieszt ins Waszer Jon. XXI. 4. on 
fen sceötan in den Sumpf versenken 20 
two Sax. cb. p. 166. a. 1040. gast sceötan 
den Geist mächtig bewegen, vorwärts 
treiben Sal. u. Sat. II. 437. Composita 
sind: — ge-sceötan zuschieszen, wo- 
hin kommen Beov. 2319. zuflieszen, von 25 
Glücksgütern gebraucht, änum: ziehen, 
dirigere Aelfb. hom. II. 104. 272. Hpt. 
GL. 505. feob gesceötan for änum für 
jemajulen Geld auszahlen, vorschieszen 
Thobpe CHABT. p. 558. — on- sceötan so 
(änum) zuschieszen einem. — of-sceötan 
erschieszen (ännc) Aelfb. hom. I. 502. 
506. TWO Sax. cb. p. 235. a. 1100. peah 
him pät vord ofsceote bis unpances ob- 
wohl ihm das Wort wider Willen her- S5 
ausfuhr ibid. p. 189. a. 1055. — öfer- 
sceötan über etwas hinwegschtebzen, 
etwas überspringen Aelfb. hom. I. 484. 
— under-sceötan unter etwas durch- 
schieszen , unter etwas durchlaufen iQ 
Wbigut p. t. p. 60. — purh-sceötan 
transßgere Hpt. gl. 526. — od- sceö- 
tan, ät-8ceötan wegschieszen , ver- 
laszen, entgehen, man gehylt {)ät he 
häfd, gif he him ondraet, pät hit him 4 5 
odsceöte PBOv. ed. Kemble 18. ed. Muel- 
leb 17. — foro-sceötan sumne einem 
zuvor kommen Aelfb. hom. I. 500. 540. 
576. — üt-sceötan herau^schieszen, 
erumpere. — a-scedtan hinschieszen to 
Aelfb. hom. L 568. — of-asceötan 
abfahren, losgehen Ablfr. hom. II. 162. 
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nider-asceotan in die Tiefe springen 
Aklfr. HOM. I. 170. — nider-sceötan 
praecipiiem ferri Hpt. gl. 468. — on- 
gend-sceötan retorquere, widerschie- 
5 szen, introrsum jacere Hpt. gl. 505. — 
be-sceötan spondere, desponsare Hpt. 
GL. 511. on grond besceotan in die Tiefe 
fahren Luc. VIII. 31. — on -besceotan 
plötzlich herbeiführen, ausnahmstcetse 
10 heranbringen Ablfr. hom. IL 224. 

ge-sceot Gesdiosz, TnbiU two Sax. cr. 
p. 232. a. 1095. — s c o t Geschosz ibid. 250. 
a. 1123. — ge-sceote Schusz, Beitrag. — 
corn-gesceote Getreidebeitrag Thorpe 

15 CHART, p 606. 

sc e 1 a ^ie Forelle (wegen ihrer schieszen- 

den Schwimmart) . c ü s c e ö t e die mlde Taiibe 

(wegen ihrer schieszenden Flugart) Mone gl 

p. 314. sceotend der Schütze, einer der in 

20 der Avantgarde zu Felde zieht, Vorwächter. 

sceät (pl. sceätas) u. sceäta (pl. scea- 
tan) der Schosz, gremium (aus welchem Ge- 
burten, auch Excremente hervorschieszen. 
Die schwache Form bedeutet auch : pes veli, 

25 der Segel fusz, daher sceätline das untere 
Segelband) Caedm. XL 1534. fnldan sceätas 
das Innere der Erde, aus welchem Pflanzen 
hervorschieszen, das Gefilde Caedm. Cr. u. 
Sat. 3. Sal. ü. Sat. IL 458. Caedm. Ex. VI. 

30 428. vorama sceätas El. 583. Frevelschösze 
eordan sceätas Gefilde Caedm. XIX. 2206. — 
grund-sceät der innerste Schosz , die 
Erde, der Erde Schosz Cyn. Cr. 42. 649. — 
ge-sceätan to caus, v. einer Sache zu- 

85 getheüt werden, zu etwas gehören, einer Sache 
anheimfallen. 

sceäte (sc^te)in Zusammensetzungen : 
eckig und Ecke, eigentlich: Ende z.B. f y d e r - 
sceäte, fyder-sc^te inereckig, vierendig, 

40 — under-sc^t masc. das Ztcischcndurm- 
laufen, seo snnne bid hviltidam {)urh {)äs 
inonelican trendles underscyte apystrod Aei^. 
HOM. I. 608. die Sonne wird zuweilen durch 
der Mondscheibe Zwischendurchlaufen vcr- 

Asdüstert. — sc^te Sicf. ein Tuch was da- 
zwischen gelegt wird, sindon Hpt. gl. 494. 
pällene scjte ein seidenes Tuch S. Veron. 
p. 15. scyte axMih: das Betttuch, das Leichen- 
tuch VIT. GuTHL. p. 84. — väter-scyte 

hO Handtuch, Waschtuch Aelfr. hom. II. 242. 
— hop-sc^te das Bettuch? chart. auglos. 
694. — üt-scjt m. der Ausgang, wo etwas 
ausgeht, ütscfbas p»ra vöga die Wegenden 
Aelfr. hom. I. 526. — sc^tel der Pfeil, 

bbauch: der Testikel. — sc^te- finget der 
Finger, der zum Äbschieszen des Pfeiles 
gebraucht wird. 

scotian (sceotian) denom.v. mit dem 
Pfeile oder Wurfspiesze schieszen. — for- 

eoscyttan caus. v. verriegeln, einen Bieget 
vorachieagen — (suweüen vieüeieht auä^: 



wegschieszen machen?), bat pa sceortan vita 
pires gevinfallan lifes forscyttan pa toTear- 
dan Aelfr. hom. II. 328. ~ scyttels der 
Riegel. — fore- scyttels der vorzuschie- 
bende (üorzuschieszende) Biegel. — scotang5 
das Schieszen (mit Pfeil oder Wurfspiesz) 
VIT. GüTHL. p. 24. — fser-scyt ein uner- 
warteter (P/eil-)Schusz Cyn. Cr. 766. — 
a n - 8 c n t lancea magna, phalarica Hpt. gl. 
425. — scyt ictus, percussio, der Sckuszio 
Hpt. gl. 478. — ge-sceot (gescot) das Ge- 
schosz, das Schieszwerkzeug ; aber auch: das 
Geschosz, Stockwerk, was unter Einem Ver- 
scIUusze ist; daher auch: ein Gitter Aelfr. 
HOM. U. 32. — sele-gesceot ein Saal-^5 
geschosz, ein Saalverschlusz, Gebäude, SMosz 
Cyn. Cr. 1481. ein groszer Zoll. — scytta 
swm. der Schütze. — riht-scyttö m. ein 
guter Schütze b. m. cr. 51. 

81) SNEÖTAN celerüer ire , fesiinare;to 
thema snuv; sanskr. snu fluere, snäva, 
snävu etne Flechse, ein Muskelband. 

Von dem Primitive sind bis jetzt nur 
der Infinitiv und die 3. sing, praes, 
angelsädhs. begegnet. Es bedeutet nickt %h 
blosz schnell gehen, sondern auch schnell 
segeln — aUo überhaupt: schnell sich 
bewegen. Es wird von der Beujegung 
der Sonne gebraucht Wund. d. Sch. 62. 

sneöme adv. sofort Andr. 795. (Com^ io 
parativ lautet sniömor). 

snüd agilitas, celeritas. snüd adj. agüis, 
celer. snüde adv. rasch, plötzlich Jüd. 55. 
Cyn. Cr. 297. 

82) SNEÖTAN emungere; thema sniit;S5 
sanskr. nud removere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
Gebrauche in der Bedeutung : schneuzen. 
Ableitungen sind nur vom Plurali Prä- 
terüi vorhanden. 40 

snotor (snottor) adj. (eigentlich: woM' 
geschneuzt) urbanus, gebildet, einsichtig, fa- 
cundus Hpt. gl. 481. 528. Ablfr. hom. IL 
562. (snotor ist der Gegensatz von stunt). — 
gearo-snotor adj. vollkommen einsichtige 
Cyn. Cr. 71.3. — vord-snotor adj. gram- 
maticus, rhetor , orator Hpt. gl. 48 L — 
vordsnoterung sophisma Hpt. gl. 459. 
503. — med -snotor adj. von gebildetem 
Gemiithe Paed, larcv. 2. — snotor-licso 
adj. gebildet, philosophicus Hpt. gl. 459. — 
snottornis Klugheit, Bildung. — snytro 
f. Klugheit, Bildung Caedm. Cr. u. Sat. 207. 
snytrum blovian in Weisheit blühen, mit 
Weisheit geschmückt sein. — snytrum adv. 55 
klug. — ge-snyttro Weisheit, ealra ge- 
anyttara goldhord ein Schott aüer Weisheit 



TIT. GuTHL. p. 92. — snytrn 

heü, Philogophü Phors. IX. 

tri&n denoin. v. phÜogophari tipr. OL. b'äl. 1 

U)»se sein Sal. Sat. H. 230. 

B '33) STEÖPAN altum esse, eminere; thema ' 
Btnp; songftr. stüp coaeervare, erigcre. ' 
Da« Primitiv angelsächsisch verloren; 
aber Ableitungen sind von allen Laut- , 
üafen vorhanden. 
10 flteöp adj. (eigentlich: zugehäufl, auf- 
gehäuft). — steap-cild (Ablfh. hom. U. 
3^2.), Btcop-bearn dw Stiefkind (eigent- 
lich : das lugehäafte Kind). — a t e ö p - 
döhtor Stiefiochtei- (zugekaufte Tochter).— 
ifisteöp-aonu Stiefsohn (itigehäußer Sohn). 

— steöp-fäder Stiefvater ql. Mett. 904.' 

— Bteöp-mödot Stiefmutter. 

ateäp adj. hoch, hervorragend, »teäpe 

Xn Aelfb. HOV. I. 456. ateäpea and geäpes 
ImiA und weit Cakdm. XXIII. 2.556. — 
■ teäp der hohe Bedier, poculum Hpt. ql. 
450. — stfpe-gaUK in die Höhe gehend, \ 
aufstrebend, Gang, hoher Corridor Beikl. 22. 

— Bteäpan (stSpan, etfpan) caus. v. auf-' 
IG ridUen, in die Höhe richten, erhöhen, ehren 

CiW)H. Ex. V. 297. Gbn. XXL 2306. XIII. 
1676. Beov, 1717. — heäh-Bteäu adject 
hoch in die Hölu gehend Ci^H. XXVX. 2839. 

— veal -steäp adj. tnauerhoiA, steü, mauer- 
st artig in die Höhe gehend Caedm. XV. 1»03. 

XXia. 2402. — Hteäpe! (stepel. stypel) der 
2hurm, turris Hpt. ol. 499. äbleb. bom. I. 
818. 



illtWeis- '86) STEÖRAN vigere, pollere; thema 



•84) STEÖBAN inh^ere, deeurtare; thema 

Btub; sanikr. stoinbb stupefaeere, in^ 

hibere, expellere. 

Bas Primitiv verloren und nur Ab- \ 

4 leititngen des Pluralis Präteriti sintJ 

übrig. 

Btab (styb) m. der Stumpf, Baum' 
»ttMnjjABawHMWcfc. — porn-Btyb derStumpj ^ 
eines Weisidambaumes chart. akolob. 1221.1 
B BtDbian (verschrieben st<i'f\d,a) denom.v.\ 
abnehmen, herahkommen, gekürzt werden 
(vom abnehmenden Monde) Wright pop. tb. 
p. 15. 

•85) STKEÖPAN nudari; thema strup. 
pO Das iVtmitiE Mmmt nicht vor, son- 

dern nur «in davon abgeleitetes Cauta- 
tivum 
stre&psQ {od. itieMari?) he bestrf pel, 
beatrfpte ou»äWÄen, entblöszen, berauben 
is TWO 8ax. cb. p. 196. a. 1065. 

Lao, UBslilclii.W«rt«rb. 



Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren. Ableitungen sind aber noch 
mancJiC übrig: i 

BtcÖTan (st^ran) caus. verb. steuern, 
regieren mit Accusativ; hindern mit Dativ 
Aelfr. box. U. 532. — also in summa; sich 
mächtig einer Sache, förderlich oder l^inder- 
lieh zuwenden. — ge-ateöran (gefltjran) lO 
hindern mit Bat. d. P. u. Gen. d. S.; einer 
Sache gfeaern. ac be him [läa pingea gestfrde 
JuD. 60. 

Btedr da« Steuer, die Lenkung, Zucht, 
gitbemaculum, disdplijui AsLsm. bon. Ü, 533. is 
Hpt. gl. 432. Bteörg gefreman einer Sache 
steium , ihr ein Ende machen Cabdv. XIQ. 
1683. päs annedes ttidferhtt cyniDg stfti 
gefremede. — ateörn das Steuerruder. -— 
ateSr-leäs adj. eteaerlos, ohne Richtung, »o 
ohne Zweck. — ate&t-aet\ das HintertheQ 
des Schiffes. — gteör-man (BtVnnan) der 
Steuermann. — ateora der Steuerntann, 
Lenker Wund. b. Sch. 45.— Bttrni» Si««!- 
rung, Regierung Aelfb. hom. 1 3ilO. JS 

atör adj. {teohl aus ateSr entstanden) 

I styiian (aus Btariui) caas. u. denom. v. 

I sich mit Heftigkeit bewegen, atreämas styre- 
don die Ströme tobten Andb. 374. dronceiiDis so 
atjrian Trutücenheil zu Wege bringen, er- 
regen Aelfr. hom. II. 298. sva hrade sva [lit 
Tolcen styrode sobald sieh die Wolken be- 
wegten, hearpau atyrian die Harfe schlagen 
Ctn. Cr. 669. - styrnng (sterung) mo-ii 
tu« corporis, pesfus, desiäerium animi, das 

I beicegte Beiouttsein, dag Toben, die Leiden- 

' Schaft Aelfr. hom. U. 210. I.,360. Hpi. bl. 
455. Math. Vni. — eora-styrnog Erd- 
beben Aelfh. hom. II. 538. — eordaii-40 
styrnng &d6<*en Math. XXIV. — a-sty- 
rian (a-ateriau) commovere, pertarbare, 
removere, suseitare, in Bewegung bringen, 
stören (auch moralisch: rUhTcn) Hpt. öl. 
493. 505. 511. 527. astyred Teordan besorgte 
Kerden Aelfb. rom. IL 56. — astyriend- 
lic adj. mobilis. — Btyria der Stör (Fisch). 
on atyrian p6I zum Stör -Teiche chart. a»- 
QLOa. 1221. 

storm m. da« Toben der Elemente, aü-so 
gemeine Bewegung, der Sturm, nimbus, tem- 
pestag Hpt. ql. 439. Caedh. Cb. d. Sat. 387. 
KL. c. FRAU 48. — Btorm adj. (stormig) 
üürmisch. — Btyrman (stryinan) cau». 
verb. stürmen Jod. 25. 55 

87) 8TREÖTAN eniü, effervescere, in cd- 
tum erescere; thema sItut; sanskr. ara 
effluere, emanare. 

Das Primitiv aitgelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: streben, müto 
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Ungestüm sich vorwärts oder sich nach 
oben entwickeln. Ableitungen sind: 

a-strovennis proceritaSy longitudo Hpt. 
OL. 448. — ge-s Ire agang {für gestreä- 
5 viing) vegetatio Hpt. gl. 440. 

stream w. der Strom, dlveus Hpt. gl. 
468. — väl-stream der Todesstrom, Lei- 
chenstrom (Sinfluih) Caedm. X. 1301. — 
eä-streäm dei' Waszerstrom Caedm. Dan. 

loIU. 385* — mere-streäm, lagu-streäm 
(Caedm. Ex. VI. 367), brim-stream Mee- 
resstrom, — ville-streäm erwünschter, 
schöner Strom Phoen. ü. 105. — firgen- 
streäm ( firgendstreäm ) der wüde Strom, 

ib mächtige Strom Andb. 390. 1575. Phoen. II. 
100. — stream -8 täd das Ufer des Stro- 
mes Caedm. X. 1434. — streäm-racu 
(8treämrace) Stromeslauf Andb. 1582. Caedm. 
X. 1355. — stream- velra das Wallen der 

20 Strömung Andb. 495. — streäm-veal der 
Stromrand, das Ufer. — stream -räd der 
Stromweg, das Strombett b. m. cb. 54. 

*88) STREdNAN procreare, generare, ac- 
quirere; thema struD. 

25 Das Primitiv ist angelsächsisch verloren, 
(oberdeutsch: streunen nach guten Bissen, 
kleinen Genüszen und Vortneilen umher- 
suchen, lucrari; dann: in Folge solcher Ab- 
sichten, sich umhertreiben, sctäieszlich auch: 

^Oals Vagabund leben, betteln — in althoch- 
deutschem gistrinnan lucrari und gastrinnida 
lucrum — altsächsisch strinnian mit Kost- 
barkeiten versehen, schmücken). Indessen ist 
stre5nan doch vielleicht kein Primitivum, 

S6 sondern aus streovnian als Causativum ent- 
standen und gehört also zu dem Primitivum 

♦89) 8TREÖGAN sternere, expandere; 
thema strah; sanskr. str sternere, eoc- 
pandere. 
40 Dies Primitiv ist iibrigens im Angel- 

sächsischen auch nicht gebräuchlich; 
Ableitungen vom Präsens und Präteri- 
tum kommen aber vor: 

str^gan {Präteritum str^dde) caus. v. 

Aistreuen Sebf. 97. — streovian denom. v. 
{Präteritum streovode) streuen. — be-streo- 
vian bestreuen. — geond - streovian 
(geondstr^gan ) durchstreuen (une etwa mit 
Salze) Aelfb. hom. H. 536. 

50 streä Stroh Aelfb. hom. I. 404. — 
strea-berie (streävberige) die Strohbeere, 
Erdbeere. 

Wenn streönan {für streovnian) hier- 
her gehören sollte, so müste jedes falls die 

56 Vermittelung der Bedeutung noch gefunden 
werden, denn streönan heiszt entschieden, er- 
langt haben, enixum esse, gewonnen haben, 
erwerben, erzeugen, gasta streönan Seelen 
gewinnen Andb. 831. h»Io str^nan Seligkeit 



erwerben. — Vielleicht liegt die Vermittelung 
der Bedeutung darin, dasz eine Streu eine An~ 
häufung ist, und dasz ein cumulare auch als 
erwerben, gewinnen gefaszt werden kann, 
namentlich bei Vermehrung von Kindern — 5 
daher astreönan ganz natürlich auch für 
erzeugen gebraucht werden kann. — streön 
Hpt. gl. 452. und gestreon Erwerb, Vor- 
rath, lucrum, emolumentum, negotium, di- 
vitiae, facultcUes, commercium y mercatura lo 
Hpt. gl. 432. 468. 469. 478. 491. 500. 517. 
eald gestreon der alte Ertcerb., sßled eald 
gestreon das Feuer, der alte Erwerb (die 
alte Erfindung) Cyn. Cb. 813. — feoh- ge- 
streon Gelderwerb, Geldgeschenk, — heah-is 
gestreon ein hoher, herrlicher Schatz Sal. 
u. Sat. n. 317. — voruld-gestreön welt- 
licher Gewinn, irdische Schätze Caedm. IX. 
1177. — gestreönan (gestr^nan, ge- 
str^nan) caus. verb. erwerben, him syTfan20 
gestreönan für sich selbst Gewinn machen 
Aelfb. hom. H. 46. — fäder-gestreon 
Patrimonium, Gewinn vom Vater her. Erbe 
Hpt. gl. 513. 517. — bötl -gestreon 
Beichthum des Hauses Caedm. VUI. 1075. S5 
IX. 1621. — aeht-gestreon Eigenthums- 
gewinn. — är-gestreon alter Meichthum 
Caedm. XVIII. 2147. — gestreön-ful adj. 
copiosus, fruduosus Hpt. gl. 443. 452. 491. 

— eorl-gestreön edles Mannes Besitz, zo 
Erwerb botsch. d. m. 45. — eormen- 
str^nd Menschengeschlecht Sal. u. Sat. IL 
329. — ge-str^nde das Geschlecht, die 
Abstammung. — gestr^nde-lic adj. pro- 
creandus, generandus. S5 

90) SLEÖPAN süenter intrare, vel abire, 
repere , labi, induere; thema slup; 
sanskr. srp repere, ire. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung : schliefen, schlüpfen, 4 
gleiten. — on-sleöpan foi'tschliefen 
Caedm. Ex. VII. 490. onsleäp. — to- 
sleöpan zergleiten, sich unter den 
Händen verlieren, entschlüpfen, dissolvi, 
collabi Aelfb. hom. I. 86. Hpt. gl. 502. 45 
toslopen remissus gl. Pbud. toslopen on 
limnm unfähig die Glieder zu brauchen 
Aelfb. hom. II. 510. — a-slüpan ent- 
schlüpfen Caedm. XXV. 2796. 

sl^pan (sl^pan) caus. verb. schliefen 50 
machen, he slofde pät reaf on I>one man 
er zog dem Manne das Kleidut^gsstück an 
VIT. GüTHL. p. 68. — nn-sljpan lösen, 
aufbinden, ausschliefen machen Mabc. VUI. 

— slop der üeberwwrf. — fore-slop stola. 55 

— öfer-slop das üebergewand {dat. öfer- 
slype) Aelfb. hom. I. 456. — sl^f (sl^f) 
f. Amnel, manica Aelfb. hom. I. 376. {auch 
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schwach: sl^e, slefe). — slef-leäs ctdj, 
ohne Äermel. 

91) BEÖFAN äbreptum, solutum esse; 
thema ruf; sanskr. rup perturhare, vio- 
5 lare; lup irrumpei'e, rumpere. 

Das Primitiv begegnet nwr noch in 
einem Compositum: be-reöfan abge- 
brochen sein, entbehren Caedm. XVIII. 
2078. ExoD. I. 36. VU. 463. Cyn. Cb. 
10 1526. 

reäf (ref) neutr. der Raub, da^ Kleid. 

tosigen reäf ein abgetragenes Kleid Aelfb. 

HOM. I. 456. — d e äa -r e af Beute vom todten 

Feinde. — sige-reäf Siegeskleid. — m ä s se - 
15 reäf Messgewand chabt. anglos. 694. — 

bed-reäf Bettzex^ chabt. anglos. 694. an 

bedreäf, eal pät to änum bedde gebyred ibid. 

1290. — heal -reäf ein Hallenbekleidung, 

Teppich ibid. 694. — here-reäf Heer- 
20beute Hpt. gl. 451. — se-reäfe Rechts- 

brach, Fnedensbruch chabt. anglos. 571. 

Thobpb chabt. p. 230. — reäfol adj. zum 

Rauben geneigt, rapax, captator gl. Pbud. 

675. — reäfolnis rapacitas Hpt. gl. 508. 
25 — reäfian caus.v. berauben, (rjpd, rjpte) 

Two Sax. cb. p. 196. a. 1065. — reäfian 

denom. verb. zerreiszen Chb. Hoellenf. 36. 

Bed. d. Seel. 113. berauben somne Caedm. 

VL 901. — on-reäfian durch Raub ent- 
soreiszen Thobpe chabt. p. 139. {causativ : 

berfpd, berjpte Aelfb. hom. I. 66. 582. II. 

102.) ausziehen, berauben, plündern, popu- 

lari, vastare Hpt. gl. 409. 512. 526. c. gen. 

prvoare Hpt. gl. 413. Caedm. Ex. 45. b. m. 
35 MODE 63. — r^'^ing fr audatio Hpt. gl. 480. 

— a-reäfian denom. v. wegnehmen Caedm. 
Ex. V. 290. — reäfere (r^fere, r^pere, 
hreäfere) der Räuber, praedo, raptor, 
grassator Hpt. gl. 460. 501. — reäf-läc 

40 der Raub Aelfb. hom. II. 46. 592. — reäf- 
Iflßca der Räuber. — ryft adj. laceratus 
(setzt ein Causativum rvfian lacerare voraus). 

— be-r^pan wegnehmen (mit Genit. der 
geraubten Sache) Thobpe chabt. p. 203. — 

45reäfQng (raßfung) Räuberei two Sax. cb. 
p. 245. a. 1116. 

92) REOCAN excrescere, asc^ndere, vapo- 

rare , fumare; thema ruc; sanskr. ruh 

prodire, crescere, e semine ascendere, 

50 röha die Knospe, gemma, ascensus, rö- 

haka ascensus. 

Das Primitiv in der Bedeutung : aus- 
dünsten, rauchen, im Angelsächsischen 
im Gebrauche Aelfb. hom. U. 320. Hpt. 
55 gl. 516. 

reäc (räc) der Rauch Caedm. XXIII. 
2578. — güd-reäc der Schlachtenrauch, 



Schlachtendunst. — vud-reäc der Holz- 
rau^h. — recels der Weihrauch, thymiama, 
odoramentum incensi Hpt. gl. 442. — re c eis - 
fät die Räucherpfanne, (r^can als causati- 
ves Verbum müste also tcohl: räuchern be- 5 
deuten, ist aber in diesem Sinne nicht 
gebräuchlich, sondern gehört als verwaistes 
Causativum zu racan qu. v.). 

93) REÖDAN rubere; thema rud; sav^kr. 
rohita ruber; rudhira ruber, rudhiram lo 
sanguis (vielleicht verwandt mit rud oder 
ruth ferire, ru9 ferire, partic. ru9at ru- 
tHans; desid. rurukshati^. 

Da^ Primitiv in da Bedeutung: röthen 
im Angelsächsischen vorhanden Caedm. 15 
Ex. VI. 412. 

read adj. croceus, purpureus Hpt. gl. 
475. 511. 524. — böc-reäd der Mennig, 
die rothe Tinte. — veolc-reäd (viloc- 
reäd, volcreäd) adj. purpurroth, schar- %o 
lachroth, coccineus Hpt. gl. 431. 523. 524. 
526. — blöd- read a^. bhUroth. — vyrm- 
reäd adject. purpurroth. — dag -red die 
Morgenröthe Jud. 204. — reäd-fab adj. 
rothbunt Ruine 10. — reädlesc adj, rubri- ^b 
catus Hpt. gl. 426. — reädnis die Röthe, 
das Rothsein , rubor, purpura, ostrum Hpt. 
GL. 503. 522. — a-reädian (areödian) 
denoni. v. erröthen. — reädan (reädiganj 
denom. purpurescere Hpt. gl. 503. readgoa 30 
laefer auri obryzae lamina. 

rust der Rost. — syn-rust der Sün- 
denrost Cyn. Cb. 1321. 

rüde die Röthe. mid vasttere rüde (wohl 
vaßttere verschrieben für hvsettere) roseo ru- 35 
bore Hpt. gl. 507. — rüdduc das Rot?^ 
kehlchen Mone gl. p. 314. 

94) REÖTAN plorare; thema rut; sanskr. 
rud flere, rodas, rödasi coelum (qtUa 
inde pluit). 40 

Das Primitiv angelsächsisch im (?e- 
brauche im Sinne von: weinen, plorare 
Cyn. Cb. 136. 1230. roderas redtad die 
Himmel weinen, d. h. es regnet Beov. 
1376. Composita sind: — vid-reötan45 
repugnare El. 369. u/nd Grimm zu die- 
ser Stelle (370) — soll entgegen weinen, 
entgegen heulen einen ohnmächtigen 
Widerstand, einen Abscheu, der kein 
Mittel mehr hat sich zu äuszem als 60 
Thränen bezeichfien? oder gehört das 
Wort zu dem folgenden Thema reödan, 
wozu es dem Sinne nach passt? — 
greötan {fiir ge-iebttok) wei$ien, klagen 

26 ♦ 
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Bbov. 1342. — bo-reotan beweinen 
Chr. Hokllenf. 6. 

Hierher gehört jedes falls rodor(rador) 
der Himmel, der AetJier Hpt. gl. 521. (vom 
b Sanskr. rad plorare, pluere, dessen Dental, 
weil das Wort zugleich der Gottesname 
Bndra war, als in einem heiligen nomen pro- 
prium geschtmty d. h. unversdiohen blieb). — 
roder-licck/;. himmlisch.— rodor-beorht 
10 adj. himmelsglänzend Caedm. Dan. UI. 369. 

— gim-roder ein Edelstein, dracontia 
Hpt. gl. 43 1 . — u p - r o d o r der obere Him- 
mel El. 731. Caedm. Ex. I. 4. Ctn. Cr. 1129. 

— nnder-rodor der urUere Himmel. — 
iSvest-rodor der Abendhimmel Wund. d. 

ScH. 68. — rador-tungel Himmelsgestirn. 

*95) REÖDAN contra ferire, resistere ; 
thema rud: sanskr. rut, ruth contra 
ferire, resistere. 

20 Das Primitiv angelsächsisch verloren; 
übrig iH die Ableitung rede (Superl. redust 
Che. Hoellenp. 36.) adj. trotzig, truculen- 
tus, dirus, saevus, furibundus, iratus, rüde 
Hpt. gl. 421. 422. 449. 450. 487. 518. Caedm. 

25 Cb. u. Sat. 104. Cyn. Cr. 790. 810. 1528. 
Aelfr. hom. II. 510. rede gelimpaD Caedm. 
Dan. 114. — red ferocitas, cruaelitas Hpt. 
gl. 476. — rede-mod adj. mit trotzigem 
Herzen, graxisam. — rednis severitas, fero- 

socitas Hpt. gl. 448. 450. — un-rede adj. 
sanft, nicht grausam, nicht trotzig Aelfr. 
HOM. U. 44. 

96) LEÖFAN tueri, diligere; thema luf; 
sanskr. Inbh cupere, avere; Causativu^m 
85 Idbhayati illicet, libidinem excitat. 

Das Primitiv ist angelsächsisch vor- 
handen in der Bedeutung : tueri (Caedm. 
Dan. I. 56.) utid dann natürlich: dili- 
gere (Caedm. Dan. I. 73.) 

40 leäf fem. der Schutz, die Deckung, die 
Erlaubniss, die Gewährung, licentia Hpt. gl. 
522. - leäf n. (pl. leafru, laBfru für Wm) 
das Laub, frons (tegmen arboris) Hpt. gl. 
529. — leaf-sceade Laubschatten, Baum- 

ib schatten Phoen. III. 205. — höc-leäf, 
georman-lcäf die gemeine Malve. — fif- 
leaf quinquefolium. — leäf-h@lm (lefhölm) 
die Belaubuyig, Laubbedeckung. — leäf- 
helmig adject. belaubt, buschig. — löfer 

50(laBfer) die Binse, das Grasblatt. — gold- 
1 6f e r (goldlaefer) auri lamina, das GoMblätt- 
chen Hpt. gl. 431. Hom. anglos. II. 298. — 
Hfer-bed (haferbed) das Bimenlager, Laub- 
lager, Binsicht, Röhricht. 

55 leafa m. das Vertrauen auf etwas, der 
Glatibe an etwas. — ge- leafa (^der schüz- 
gende) der Glaube, die Uebereinsttmmung. — 
gele&f-leas adj. vertroMenslos, glaubens- 



los, kleingläubig. — geleäfleäst (geleaf- 
l^st) die Vertrauenslosigkeit, Kleingläubigkeit 
Aelfr. hom. I. 226. U. 110. — geleäf-ful 
adj. gläubig, orthodoxus,,catholicus, ecclesi- 
asticus Hpt. gl. 512. 522. 526. — leäf-ful 6 
adject. gläubig. — leäf-hlystend (leaf- 
hlestend) catechumenus Hpt.' gl. 457. 458. — 
leäf an (IJfan) caus. v. gewähren, erlauben. 

— ge-leäfan (gelefan, gel^fan) caus. verb. 
glauben, von Glaubenskraft durchdrungen lo 
sein, hine gelefan to somum sich im Glavä)en 
fest an einen halten Caedm. Cr. ü. Sat. 291. 
(584). svide geiyfed sehr gläubig, glaubens- 
kräftig Aelfr. hom. H. 306. geleäfan be- 
deutet zuweilen auch: Gnade erweisen, scho-is 
neu Thorpe chart. p. 177. Caedm. Dan. L 
58. — geleäf-lic adj. Glauben verdienend, 
zuverläszig, treu Aelfr. hom. U. 42. — 

— riht-geleäfedor/Äodoxus Hpt. gl. 468. 

— a-leäfan (al^fan) caus. erlauben, per- 20 
mittere, consentire Hpt. gl. 486. Phoen. 
rX. 667. Caedm. Cr. ü. Sat. 116. 278. gif 
him aljfed vajre wenn es ihm gegeben wäre, 
wenn er vermöchte Aelfr. hom. II. 512. 

— un-al^fendlic adj. was nicht zu er- 25 
lauben ist, illicitus Hpt. gl. 505. — nn- 
Sil^fedWc, adject. unerlaubt. — IJft {Ufi) 
das Gelübde, die Zusage, l^ft v}7ina Caedm. 
Ex. 531. 

lufu (lofu, auch schwach fiectirt: lofe)30 
f. die Liebe. — sib-lofu (schwach: siblofe) 
Liebe unter Vencandten, Pietät Caedm. I. 
48. XXTTT. 2514. - vif- lofu Liebe zur 
Frau. — sorh-lofu Neigung zur Sorge, 
das Nichtloswerdenkönnen der Sorge Deoe8 35 
KL. 16. — möd-lofu Neigung des Gemüihs 
(Neigung zur Gemüthsaufregung? leiden- 
schaftliches Wesen? ) — feorhd-lufe (f}Thd- 
lufe) Liebe zur Seele Andr. 83. — lofsum 
adj. zart, lieblich. — lof-rfeden fem. dasio 
Lieben. — lof-täcen Liebeszeichen. — 
lafian (lofian, leofian, leofvian) denon^. 
verb. lieben, loben. — un-lofod adj. un- 
gelobt PROV. ED. MüELLER 60. CyN. Cr. 400. 

— lyffettan caus. liebkosen, schmeicheln i& 
Aelfr. hom. I. 492. — lyf fettung die 
Schmeichelei Aelfr. hom. I. 492. II. 404. 
560. 570. 572. — lyffettererfer Schmeich- 
ler Aelfr. hom. I. 494. — luf (lof, leof) 
adj. lieb, voluntarius Hpt. gl. 435. optatus 50 
Hpt. gl. 485. — ge-leof adj. amicabilis. 

— leofvend liebend, liebenswürdig Cyn. 
Cr. 471. B. M. CR. 84. Andr. 1292. — ge- 
lufian denom. liebgewinnen vit. Guthl. 

p. 22. — u n - 1 e f adj. unlieb, gode unleof 55 
Gotte verhaszt Caedm. XXIII. 2452. — leof- 
täl adj. lieblich redend Cyn. Cr. 913. Panth. 
32. — lof-lic (leoflic) adj. lieblich, lau- 
dabilis, honorabilis Hpt. gl. 498. Caedm. 
XIV. 1713. Cyn. Cr. 400. — lof-tymeso 
(lofteme, luft]^me) adject. angenehm Aelfr. 
HOM. n. 126. — lofere der Liebhaber. — 
lofestre die Liebhaberin Hpt. gl. 509. — 
lof netUr. (jpil. lofu) das Lob, Lobwürdiges, 
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praeconiitm Hpt. gl. 500, — lof m. (plur. 
lofu) Ehreiueichen , Kranz und dergl. Hpt. 
OL. bib. — möd-leof vm Herzen lieb 
Fa«d, labcv. 28. — lof-song tUr Lobge- 
itang. ijf ingan hymnüare Hpt. ol. 

519. — here-luf miutc. Ehrenieiehen de« 
Heere», Trophäe Hpt. ol. 447. — here-Iof 
n. ,kr H-'l,,.,, rumor Hpt. gl. 406. — lof- 
georn '■,IJ. l-bbriin ri;i. — lof-lacan caug. 
toverb. Ip,/.rii. iil-liora der Ijobapendrr. 

— lor-dffid lobenaiBerike Ihal. — be-lufe 
sehte. Belieben two Sai. cson. ]>. 250. 
». 1123. 

91) LEtmAS mentiri; theaia\-ag; sanskr. 
15 Un^, Uo^ cahtmniari. 

Da» Primitiv im AngeleadiaischeH 

vorhanden in der Bedeutung : lügen. 

Coptposita sind: — ge-leügan lägen. 

— a-leögan erltigen. — be-leögMi 

fo von Lügen freimachen, Lügen alxFtilsdt- 

heiten aiifireinen Am.PK.HoM. II. 76. — 

for-leögjin einen mm Lügner muclieH. 

der J.ihje :,;}iei\ ÄKLPR. HOM. II. 248. 

IJgg m.dieLüge.— Ifgiia f. dU Lüge. 

»*— Ifge-yori LOgenrede.— IJge-aearo 

Litt durch Läge, Intrigue Cyn. Cb. 776. — 

Ifge-vythta oer Lügenschmied b. h. lki- 

BB II. 

I eigene (leäne) adj. voll Trugen peov. 
>o KD. Mdelles 8. — nn-leägene adj. zu- 
veriätzig. — lygnan caus. verb. läagnen 
CuDM. Dam.V. 764. Cyh. Cr. 1120. — ge- 
lygeniau dt-n-n,,. r. Lügen strafen, he ne 
hid gelvgi-noil '■!■ iiiril nicht Lügen gestraft 
tt uxrden' AKLfii. wm- I. 51. 

Tär-loga der die gegebene Gewähr bricht 
Cm. Cb. 1562. — vord-loga der eine 
trßgerifehe Rede, /.ufage gegeben. — trcÖT- 
logB der trügerisch Treue gelobt, seine Treue 
«omr Lüge gemacht hat. — ää-Ioga der 
Eidbrecher, Meineidige Crs. Cr. 1605. — 
^ioA-\<)g% an Erzlügner. — lycce adj. 
mendax, lügnerisch. 

•98) LEACAN appetere ; Utema 1 nc ; sanskr. 
^i Inh desiderare, appetere. 

Das Primitiv angeltächsixch rerloren; 
nur eine Ableitung der Plitralis Prnteriti 
itt übrig: lucian (locan) cot*«, r. raufen, 
nqifen, vettere (locken). 

so *99) IiEÖHAN Ivcere, videre; thema loh; 
aiinskr ]i.'i. lük videre, Jucerr (HHft. Inku 
ich eririirte lett. lukOt xflicit, griech. 
Xtiaam; ln:röt; lat. lucete). 

Das Primitiv angeltächeitclt verloren; 

St Abttititngen sind übrig: 
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loi tn. der Luchs. — loianTudn der 

LltchsUiald CHART. AMGLOB. IIB:.*, (litth. loBiis 
der Luchs, grieeh. liyi ) 

lüciaD denom. lugen, schauen Sal. Sat. 
U. 265. El. 87. Abltb. hon. II. 576. two & 
8ax. CR. p. 258. — OD-löAlan anschaaen, 

SilscItaiKn hM-Vn.. HOM. I. "^Sö. TWÖ SiX. C». 
p. 221. him onlüdi^nduni wöbrend sie tu- 
sdtaulen Aelfh. iiou. I. 290. 466. — np- 
löc an e-mporachaur't Caedm. Dan. IV. t>23. lo 

— « <')cia:i au/ il mos den Blick riiAten, 
in he:iehiii>g z\i etieas stehen, hingehören tu 
ettoas. - t >>- oBlöcian genau zuschaue» 
Cabdm. Ex, V. 278. 

1 e c der schauende Blick Ablpb. höh. IL is 
374. — on-li;c das genaue Ansehen, Hin- 
sehen, die HücksidU. büton onl^ce sine re- 
spectu, rücksichtslos Hpt. gl. 467. 

100)LEÖD1N crescere; themalai; sanskr. 
rdli (rdliniiti d'^cere, florere (momit roh tQ 
zutammenhängl , was teohl aus radh ent- 
standen ist, teie rOdbras der Baum teigt). 
Ihn Primitiv atigelsacheisck im Gt' 
brauche t'w Simte von wacAsen Cakdk. 
VII. 989. leudendp bän etil teaduenderti 
EnoiAen, os rioum Caedh. II. 182. — 
Composita sind : ge-le^nian erwachseu 
El. 1227. folc geludon Völker i<l<,„imle,> 
ab, erwuchsen Caedu. XI. 155*1. geloden 
veorfan b. x. ttbd. 6. a-leödan her- sd 
vortcachsen laszen Cakdm. II. 177. 
leöd f. der Stamm, das Volk, plural: 
leöds Leute. — leiti m. der Stammführer, 
^^liuumri-iirasrnlnnt. — ge-leöd der otamm- 
genosze. — leüda (geleöda) der Stamm-a 
genoszt tWö Sa*, crok. p. HO. a. 11(06. — 
leöd-liygen Menschenhandel. — leöd- 
bealo Volksverderben, Cnliiinil'tl . ~ leöd- 
b)"rig*S'(ainm/Mle,A7«(/f. — li'üd-gebyrgea 
ein angesehener Milbim/fr, l'nlkft'/enosze El. 40 
204. 556. — in-leöda (inleda) accota, ha- 
bitator Hpt. ol. 490. — leöd-tnearc von 
Einem Stamme beaohntr jM»dschaft Ahdb. 
778. — leüd-fmnia .Si,im,iifürst Cabdm. 
XXI. 23;-l2. Kx. V. 354. hi.. i). peau 8. - is 
leöd-bata der Tyrann ( Metischeahaszer) 
Caedm. Exoii. I. 40. — Icod-hvata der 
Volkrermunierer, Yolksführer El. 11. (orfer 
Iteisil IfodbTot der nach Volke begierige?) 

— l »öi- m^g ader Stanimverwanille CABDif. Sa 
XXIV. 2694. — leöd-niägen Volksmadtt, 
Hteresmaclit Caedm. Es. II. 128. III. 167 
leöd-biBceuji ilemeindebinchaf (gebildet leie 
das deutsche Wort: Ltiitja-iesttT} . — le6d- 
cvide 'enao vulgaris, Stammsprache. — ss 
leöd-g^Md Volk^eld, Geldstrafe.- Ie6d- 
geard Stadt, Slammfeste, Land Caxsm. II. 
229- IX. 1225. XV. 1773, — iBÖd-Bcaaro 
die Volksabtheiltmg, der Stamm Caedm. Ex. 
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V. 337. — leöd-sceada «kr Volksschä- 
diger, Menscftenschädiger , der Teufel, der 
teuflische Mensch Andr. 80. — leöd-scype 
die Stammschaft, die Stammobrigkeit; was 
bden Stamm in seiner Einheit darstellt, 
Volk Aelfr. hom. I. 370. 454. Phoen. VIII. 
582. Stammlandschaft two Sax. cr. p. 150. 
a. 1014. — leöd-])eäy Volkssitte. — leöd- 
vßrod Volksmannschaft, Heer Caedm. Ex. 

10 II. 77. — leod-vöras Volksmänner, Stamm- 
genoszen, ausgezeichnete Männer eines Stam- 
mes Cabdm. XVI. 1833. — burh-leod Burg- 
mannschaft, Stadtvolk Jüd. 175. — burh- 
leöda Stadtführer, princeps Hpt. gl. 517. 

i."» — leöd-veard fetn. des Volkes, der Leute 
Obhnt, Pflege, die Regierung Caedm. IX. 
1180. 11J»6. — leod-riht gesetzlich be- 
stimmte Volksart (so wird das Judenthum 
im Gegensätze des newiuftretenden Christen- 

20 thums bezeichnet) Andr. 679. 

101) LEÖSAN abire, amitti; thema lus; 
sanskr. lu secare, desecare; Desidera- 
tivum lulushati vult secare. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

2ö brauche in der Bedeutung: fortgehen. 
Comj)Osita sind : — for-leösan (eigent- 
lich: durch Weggelhen, Wegkommen ver- 
lieren; dann überhaupt:) verlieren, ein- 
büszen Ruine 7. — be-leösan beraubt 

30 werden, verlieren. — to-leosan auf- 
lösen Cyn. Cr. 1043. 

ge-leore n. der Abgang. — IJrö m, 
der Verlust Aelpr. hom. II. 546. Hpt. gl. 
480. — land-ljre Verlust des La^xdes. — 

ssHf-lJre Verlust des Lebens. — - leöran 
caus. V. (es ist das, das s in r verschiebende 
Primitiv, was zugleich in schwache Flexion 
übergegangen ist) fortgehen Andr. 124. und 
Grimm zu dieser Stelle. Das Wort wird 

AO besonders gebraucht, um das Weggehen im 
Geiste, dus Verzücktwerden , zu den Seligen 
kommen, zu bezeichnen. — leörednis der 
Zustand des Verzücktzeins , des sich Ver- 
lieren in Gedanken, visio Hpt. gl. 486. — 

45 ge-leörednis exstasis Hpt. gl. 416. visio 
Hpt. gl. 459. atich: das Weggeführtsein, 
Exil Math. I. geleörednis Babilonis das ba- 
bylonische Exil — leornis der Abgang, 
Abtritt, latrina. — for-leöran verlaszen, 

so aufgeben. — be-leoran berauben, verlieren 
machen. — ge-leoran fortgehen, verschwin- 
den Ruine 7. — ford-geleOred fort- 
gegangen, nach dem Hingange, Tode Thorpe 

CHART, p. 138. 

55 leäs adj. (was sein ursprüngliches Da- 
sein, seinen tieferen Zusammenhang verloren 
hat) lose, ledig — dann ctber auch: von 
Gott und den Chuten los, lose, böse, falsus, 
strophosus, perfidus Hpt. gl. 505. 521. — 

eobe-l^snian aus der Haft laszen, frei- 



laszen two Sax. cr. p. 233. a. 1096. — 
leäso (\fso)pl. If sve adj. gleichbedeutend 
mit leas Andr. 1222. — un-leäs oc^*. non 
frivolus, non falsus Hpt. gl. 432. — leas- 
1 i c adj. lose, taugenichtsig. — un-leasllc 5 
ohne Lüge, treu, ohne Losigkeit Aelfr. hom. 
II. 168. 286. — leas ig adj. was sich ver- 
stecken musz, sich zu verbergen hat, ein 
Trugbild vormachen musz. — sin-leasig 
adj. was sich immer zu verbergen hat, was 10 
immer ein Trugbild vormachen musz Bbov. 
2227. — mägen-leäs adject. kraftlos. — 
hlaford-leäs adj. herrenlos. — ar-leäs 
adj. edler Gesinnung baar, erbarmungslos, 
gemein, barbarisch. — ge-leäs adj. sdäecht, 15 
falsch. — leäs-brednis schlechtes Bein- 
unterschlagen, schlechtes x für u machen 
de falsis DII8 74. 

-Ieast(-l8est) nur in Comjpositis : f. der 
Mangel, — barn-least Kinderlosigkeit, 2 
Mangel an Kindern Hpt. gl. 518. — ge- 
leäf-leäst Glaubenslosigkeit Aelfr. hom. 
n. 110. — sceam-leäst Schamlosigkeit 
Hpt. GL. 526. — vit-leäst Verstandeslosig- 
keit. — hläf-leäst Brodmangel, Brodlosig- 25 
keit S. Veron. p. 10. — mete-least JVoÄ- 
rungslosigkeit Hpt. gl. 480. 497. 517. — 
hyge-leäst Gedankenlosigkeit. — slasp- 
leäst Schlaflosigkeit Aelfr. hom. I. 86. — 
ge-leäst die Schlechtigkeit. — leäsuhtso 
(leäß-viht) ein schlechter Kerl, ein RufHan. — 
leäsian denom. v. lügen, Trugbilder vor- 
machen, sich verbergen. — leäsung (leäsiog) 
mendacium , Trugbild, Trügerei, Schlechtig- 
keit , lenocinium Hpt. gl. 459. 472. 500. — S5 
auch: ein Betrüger, Ruffian, fallax, leno 
Hpt. gl. 500, |)y lass y& men leasuDga ted 
damit man dir nicht als ScMechtigkeit an- 
rechne prov. ed. Eemble «r. 46. — leas an 
(1^8 an) caus. verb. los maclien, lösen. — 40 
leäsettan caus. lose Reden treiben. — 
a - 1 J 8 a n erlösen, loskaufen, in Pfandschaft 
nehmen two Sax. cr. p. 233. a. 1096. — 
aljsednis da^ Erlöstsein. — al^snis 
Erlösung, — al^send der Erlöser. — 45 
aljsend-lic adj. wer erlösen kann oder 
soll. — to-l^san (tolesanj auflösen, dis- 
solvere Hpt. gl. 502. — ou-ljsan auf- 
lösen (auch unlesan two Sax. cr. p. 223. 
freilaszen au,s der Haft). so 

los n. Verlust, das Abhandettkoinmen. — 
losian (losigan, losian) denom. verloren 
gehen : frei, los werden, him losan verschwin- 
den, perire, davongefien Cyn. Cr. 1559. Aelfr. 
hom. I. 182. II. 90. 336. Hpt. gl. 524. gl. 55 
Prud. 196. Beov. 2062. — losigend-lic 
adject. periturus Aelfr. hom. II. 538. — 
hleov-lora der den Schutz verloren hat 
Cabdm. XVII. 1953. 

102) BBÜCAK (b r e 6 ca n ) frui, uti ; thema 60 
brnc; das r vielleicht später in das 
Wort gekommen, oder aucA im Sanskrit 
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aufgefallen: wU bhraksh neben bhaksh 
(eomedere) sieht, so ist früher vielleicht 
ein bhra^ nd>en bhn^ (ft-ai) vorauszu- 
setzen, 
5 D(is Primitiv ist angelsächsisch im 

Gehratuihe im Sinne von: genieszen, be- 
nutzen, brauchen. Es wird mit dem 
Genitiv des genoszenen, gebrauchten con- 
struirt: bis ätviste brücan seiner Gegen- 

1 wart genieszen Gyn. Ck. 392. vilna breö- 
can ein WunscMeben haben Caedm. XVI. | 
1812. brüc pinra »bta geniesze dein Ver- 
tnöaen prov. bd. Kemble 52. hebt bis 
licbonian bäles brücan er verhiesz ihm, 

15 dasz er seines Leibes als eines gesufiden 
genieszen solle Andb. 1468. 1469. Doch 
kömmt das Wort auch mit dem Dativ 
construirt vor; Hpt. gl. 494. brocen 
cyrtel ein gebrauchter Bock chaet. an- 

80 GLOS. 1290. 

b r J c e C/*. ?) der Nutzen, Gebrauch, hierum 
Hpt. gl. 484. to bis br^com habban zu sei- 
nem Gebrauche haben Aelfb. höh. II. 460. 
— br^ce ädj. brauchbar. — un-br^ce adj. 
26%Mbrauchbar. — vaed-br^c (vaßdbrec) Klei- 
dungsbedarf. 

broc materies. — an-broc materies 
{dctsselbe, was antimber) El. 1029. 

103) 8ÜPAN bibere, exsugere; thema 

30 sup. 

Das Primitiv, und zwar ohne schlechte 
Nebenbedeutung, im Angelsächsischen im 
Crebrauche blosz im Sinne von: trinken, 
aufsaugen Aelfb. höh. II. 244. es ist 

35 möglich, dasz dasselbe ursprünglich aus 
derselben Wurzel entsproszen ist, wie 
BÜcan und nur durch Wechsel des 
schlieszenden Consonanten differenzirt. 
Ableitungen sind daneben nur vom Plu- 

40 ral des Präteriti vorhanden. 

sop-cnppe swf. Trinkschale, Becher 
Thobpe chabt. p. 553. 554. — sufol (sufel, 
snfl) die Zukost Jon. XXI. 5. — syfling 
der Brei, pulmentarium Hpt. gl. 494. Ueber- 

ibhaupt das ZugerichtT Brühe, Suppe. — 
gesnfl-bläf eine Art Brot chabt. anglos. 
226. — gesyfl-melo eingeweichtes Mehl, 
Teig.— ge-syflan caus.v. ohne zu kauen 
eszen, einschlürfen Sal. u. Sat. H. 403. — 

508ymbel die Mahlzeit Wand. 93. symbla 
gesetn. — symbel-dag Mahlzeittag, Fest- 
tag A£Lfb. höh. U. 242. — symbel-tid 
dieFestzeit. — symbel-vynne die Freude 



festlicher Mahlzeit, symbelvynn dredgan der 
Mahlzeit Wonne aushalten , sich der Mahl- 
zeit freuen. — symbelnis (semelnis) 
Schmauszerei , Festlichkeit, festivitas, solen- 
nitas Hpt. gl. 496. 500. — symbel-vdrie 5 
adj. vom Schmauszen ermattet Cabdh. Xl. 
1564. — symbel-vlonc adj. vom Schmau- 
sze übermüthig b. h. vyrd. 40. — symbel- 
gäl adj. lustig bei der Mahlzeit Dohesdaeg 
79. — syinbel-gereard Mahlzeit Sal. u. 10 
Sat. U. 407. — peorf-symbel Mahlzeit 
mit einfachen Speisen. — symble (symle) 
adv. und symbles (symles) adv. mahlzeit- 
lich, täglich, immer Aelfb. höh. I. 378. 
Andb. 64. 15 

Es scheint deshalb unter den sanskritischen 
Verwandten ein Verbalstamm der m ein- 
schiebt zu suchen — etwa subh, snmbb nitere, 
splendere — weil Mahlzeiten und Trink- 
gelage zu festlichem Glänze gehörten. Frei- 20 
lieh giebt es ein sanskritisches Wort süpa 
Brühe, Suppe, wovon das Compositum süpa- 
kära der Koch. Das Wort ist wohl aus 
SU -|- upA entstanden, da upakära Herrich- 
tung bedeutet. 25 

104) 8ÜCAN sugere; thema suc. 

Das Primitiv angelsächsisch in der 
Bedeutung : saugen gebräuchlich, pa sü- 
cendan cild Aelfb. höh. I. 246. Com- 
posita sind : — ge-sücan höh. HI. 30 
DOH. IN QUADBAG. p. 20. saugcn. — for- 
sücan sugillare Hpt. gl. 484. 

s^can caus. v. säugen. — ge-s^can 
säugen (prät. gesübte) Aelfb. höh. I. 84. — 
ge-s^ce neuir. das Säugen. — süce die 95 
Brust, der Zitz. — hunig-süce Liguster. 

g e - 8 6 c (geseäc) das Säugen. — s 6 c f. 
die säugende Frau Ps. LU. 4. pä väs söc 
ne man da war weder Frau noch Mann. 

105) STÜNAN strepere; thema 8tnn;40 
sanskr. dhvan sonare, strepere (mit vor- 
tretendem s, wodurch dh in d, cdso ger- 
manisch in t gewandelt ist, und mit 
vocalisirtem v, wodurch dhvan in tun 
verwandelt ist). 45 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: dröhnen. 

B. H. CB. 40. 

ge-stün das Dröhnen Gyn. Cb. 991. 

st^nan (stenan für steänan) caus. v.50 
stöhnen machen, stöhnest. mS st^nt ege pissere 
andsvare Aelfb. höh. II. 482. — ge-st^ne 
n. das Gestöhn. — stenecend anhelans 
Hpt. gl. 406. {doch steht das wohl für 



stencend und gehört zu stincan.) 
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106) STRÜBAX populari; thema strnd; 
sanskr. trut cl, 6. 4. findi, solvi; cl. 10, 
scindere, dissecare (mit vorgetretenem 8, 
wodurch t gegen die Verschiebung in 

5 deutsches d gesichert worden ist). 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : plündern, 
vertüüsten El. 905. Caedm. XVm. 2006. 
strüdeDd f^r 'oerwüsiendes Feuer Caedm. 
10 XXIII. 2556. Compositum: — ge - strü- 
dan plündern, zusammenrauben c. gen. 
der geraubten Sache Caedm. Dan. I. 61. 
helle gestrüded er plündert die Hölle 
Sal. Sat. I. 73. 

15 strüderg praedo, raptor, grassator Hpt. 
OL. 469. 513. 

107) LÜCAN claudere ; thema lue; sanskr. 
ru^ frangere. 

Das Primitiv im Sinne von : schlieszen 

so angelsächsisch im Gebrauche; locen das 
Verschloszene Caedm. Ce. u. Sat. 300. 
Composita sitid : — be-lücan abschlie- 
szen, verschlieszen Aelpr. hom. II. 574. 
(wo belicd für beljcd verschrieben ist) 

25 Cyn. Cr. 334. Hpt. gl. 442. Caedm. X. 
1363. Ex. VII. 456. einschlieszen Caedm. 
Cr. u. Sat. 1624. umfaszen, enthalten 
Beov. 1770. Aelpr. hom. II. 314. I. 90. 
— un-lücan (onlftcan) auf schlieszen, 

so öffnen, onleäc Caedm. XXIV. 2752. hö 
onlüced Cyn. Cr. 325. he onljhd Caedm. 
Ex. Vm. 529. 522. Cyn. Cr. 314. — 
a-lücan ausschlieszen , trennen, ent- 
fernen Luc. XXII. 41. — üt-alücan 

95 evellere, abscindere, ausschlieszen, ab- 
thun Hpt. gl. 474. 

loca die Haspe, clustella, serra, die 
Spange Hpt. gl. 500. 527. — loc n. (plur, 
locn) der Verschlusz, die Hürde, mandra, 

AO ccnda, clustella, serra Hpt. gl. 476. 500. 
527. auch: der Schlusz, Syllogismus, con- 
dusio Hpt. gl. 481. auch: Zeitabschlusz, 
Termin gl. Prüd. 57. chart. anglos. 929. — 
auch: Schlosz , claustrum gl. Prud. 516. 

ii^auch: Veriragsschlusz two Sax. cr. p. 230. 
a. 1094. — loc m<zsc. (pl, loccas) das sich 
schlieszende Haar, die Locke, criniculus, 
cincinnus. cyrpsum pravendum loccum cris- 
parUibus capillis Hpt. gl. 435. 504. 521. 526. 

öoAndr. 1423. 1426. auch: der Schlusz der 
Mauer, die Befestigung Thorpe chart. 
p. 283. 



gevit-loca septum mentia, der msam- 
menhaltende Versta^id botsch. d. m. 14. — 
f6rhd-loca der SeelenversMusz , das Herz 
Andr. 58. Caedm. Ex. V. 267. — breost- 
loca septum pectoris, das an sich haltende s 
Gemüth. — hrSder-loca der Verschlusz 
der Sinne (Schlaf?) El. 86. Seep. 58. — 
hrßder-locen in d^r Brust verschloszen 
Cyn. Cr. 1056. — f^r-loca feuriger Ver- 
schlusz Caedm. Cr. u. Sat. 58. — hearm-io 
loca das Gefängniss. — bnrh-loca der 
Burgzingel, — bän-loca septum ostium, 
das Fleisch Cyn. Cr. 7()9. — hasr-loc eine 
Haarlocke Hpt. gl. 526. — ear-loc eine 
Locke an der Seite des Gesichts , Ohrlocke, is 

— in-loc adj. innerlich, in loca st inner- 
lichst Cyn. Cr. 432. — vunden-loc adj. 
einer der geringelte Locken hat Jüd. 77. 

108) LÜTAN humüem esse, inclinari, pro- 
cumbere, latere; thema lut; sanskr. Intto 
cl. 1 u. 4. volvi, circumagi; cl. 1. pro- 
stemere, lunta a horses rolling him seif 
on the ground. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeuttmg: am Boden ts 
liegen, niedrig sein, sich niederbeugen. 
lütan vid suincs piDges sich auf etwas 
niederUiszen Aelpr. hom. I. 296. lütan 
äfter sich nach etwas, vor etwas beugen 
Sal. Sat. II. 402. lütan tö eorde sich^o 
zur Erde neigen vit. Güthl. p. 74. Com- 
posita: — a-lütan sich niederbeugen 
Aelpr. hom. I. 38. II. 158. 510. he aleät 
vid päs haslendes Aelpr. hom. I. 120. 
hi ealle to him alnton sie neigten sich^i 
alle vor ihm vit. Güthl. mannum h? 
gesealde upriht gang, pa n^tene he Idt 
gan alotene Aelpr. hom. I. 276. — 
ge- lütan to sunmin sich vor jemand 
verneigen vit. Güthl. p. 72. 40 

aleat adv. nieder, zu Boden. 

Intian denom. v. torpere gl. Prud. 972. 
gebeugt, gedtickt sein, latere Aelpr. hom. I. 
496. U. 474. lutend und Intiend delitescens 
Hpt. gl. 994. — ät-lutian denom, torpere, ^s 
latere, sich verkriechen Aelpr. hom. II. 122. 

— on-lntian denom. v, sich beugen, sich 
unterordnen Sal. Sat. II. 356. latere in ali- 
qua re Wright p. t. p. 17. — ge-lutian 
denom. latere, sich ducken Caedm. Cr. u. 50. 
Sat. 130. — lut-vränce (lotvränce) ge- 
meine Intrigue, nichtswürdiger Rank Aelfr. 
HOM. I. 192. 376. Marc. XII. — lyii g adj. 
geduckt, niedrig der Gesinnung nach, gemein, 
schlau, ccdlidus Hpt. gl. 501. — lytigan55 
denom, gemein, schlau, niedrig gesinnt sein. 
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— be-lytigean denom. v. durch gemeine 
Schlauheit betrügen. — lytel adj. niedrig, 

ß^^Jdein (compar. lässa, super l. last), lyttan and 
lyttan minutatim, particülatim , klein bei 

5 kleinem. — an -lytel adj. grosz, — lytel- 
hydig adj. kleine Gedanken habend, sorg- 
los B. M. CR. 10. — lyt-hvon klein wenig, 
zu'toenig Jud. 311. — lytlian (l)i;ligan) 
denom, klein werden, abnehmen Caedm. X. 
1 141 3. — ge-lytlian denam. verkleinern 
Thobpe CHART, p. 168. — lytclifl g ctH klei- 
ner Knabe, ein Kind, Kleinchen Aelfr. hom. 
II. 286. — lytluc (c) niasc. segmentum 
OL. Prüd. 

15 *109) EOFAN turbare, violare; thema uf; 
sanskr. yup pet'tnrbare, violare. 

Das Primitiv angelsächsisch nicht mehr 
vorhanden, aber Ableitungen vom Prä- 
sens und dem Singular des Präteriti. 

20 eöfot (geeöfot) üebelthat , crimen cf. 
Grimm z. El. 423. 

yfel n. dns Uebel, der üble Zustand, 
adj. übel, böse, boshaft, verletzend. Jfel eilen 
Gewaltihätigkeit prov. ed. Mubller 37. I)am 

25 Jflum mädlan zu den boshaften, verletzenden 
Beden Cts. Cr. 1303.— ^felian (efelian) 
denom. v. schlecht, boshaft behandeln Sal. 
TT. Sat. 96. — ge-Jfelian sxunne, einem 
schlecht werden, erkranken Thorpe chart. 

30 p. 272. aber auch: schlecht behandeln einen 
Aelpr. hom. I. 54. — Jfelnis der schlechte 
Zustand Aelfr. hom. I. 4. — Jfel-daßda 
der Uebelthäter, maleficus Hpt. gl. 487. — 
^1-ful {für ^elfal) adj. voll böser, boshaf- 

35 ttfr Gedanken, morosus Hpt. gl. 529. (goih. 
nbils adj. übel, schlecht; altnord. illr, aus 
yfillr wie es scheint, bös, schlecht, yfa horri- 
dum facere, exasperare; althd. nbil malus, 
vitiosus.) 

40 * 110) EOS AN urere, ülucescere ; thema u s 
(uh); sanskr. ush urere, vexarCj laedere, 
illucescere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch ver- 
loren, aber Ableitungen von beiden Lant- 

45 stufen des Präteriti sind zahlreich übrig. 



eäst (^st) Osten, Ostwind, Sturm, 
procella, turho Hpt. gl. 401. — eäst-vind 
(Jstvind) Ostwind, — eäst-dajl Osttheil 
der Erde, des Landes, irgend eines Ortes. 

— eäst-healf Ostseite. — eästern adj, 5 
orientalisch, östlich; subst, der Orientale 
Aelfr. hom. H. 446. — e ä s t e r (pl, eästra) 
fem. Ostern. — eäster-däg Ostertag vit. 
Guthl. p. 82. — eäster-lic adj. österlich. 

— eäster-vuce Osterwoche vit. Güthl. lo 
p. 80. — eäster-nyht Ostemacht Chr. 
Hoellenf. 15. — eäster-tid österliche Zeit, 
Ostertermin Aelfr. hom. II. 242. — e äs tan 
(eästen) adv. von Osten her Caedm. V. 555. 
Cyn. Cr. 886. — südan-eästan von Süd- 1 5 
Osten Jier Cyn. Cr. 901. — eäst-veard 
adv. ostwärts. — ystian denom. v, furere 
(wie der OsMurm), fervere Hpt. gl. 464. — 
(Zend. uslia9tora orientalis ; altnord. austr 
oriens, austroen adj. orientalis, eysa ruere, 20 
magno impetu ferri; althochd. ost Osten, 
ostan Osten, ostarland Morgenland, österlih 
die Morgenröthe, östra Ostern, ostrig öster- 
lich, östarlih österlich). 

ysla (ysela) /j/. fetn. glimmende Asche, 25 
favilla Hpt. gl. 495. Caedm. XXIII. 2553. 
vindige ysla Aelfr. hom. U. 322. 456. vit. 
Guthj.. 38. pa yslan (schwach flectirt) Phoen. 
ni. 224. IV. 271. (sanskr, usra ein Strahl; 
althochd. icohl usil glühende Asche, Asche, 30 
da usilvar durch gilvus glossirt wird: hell- 
aschfarben; altnord. usli cineres, incendii re- 
liquiae, eysa favilla, cineres igniti , und 
poetisch: ignis; lateinisch: urere und ustio, 
griech. nVot ttnd fiko). 3f, 

uhte swf. die frühe Morgenzeit Caedm. 
Cr. u. Sat. 406. Wand. 8. Kl. d. Frau 35. 
(gothisch uht früfie Zeit, nhtvo der Moi'gen ; 
altnord. dtta tempus nntelucanum ; althochd. 
uohta Morgendämmerung; sanskr it. U8has4 
Morgendämmerung, usha dei- frühe Morgen). 

— uht-floga der am Morgen ausfliegt. — 
uht-song Morgenlied , Frühgottesdienst, 
matutina, Mette. — uht-tid hora matutina 
Caedm. Ex. IV. 216. — uht-ceare Früh- 4:^ 
sorge, Morgenkummer Kl. d. Frau 7. — 
uht-gebl'd Fiiihgebet. — uht?n adj, ma- 
tutinus, morgendlich, — uht- 11 c adj. uml 
uhtern-lic adj, morgendlich. 



Wir haben nun, nach Beendigung der Reihen, in welche die starken Verba,uo 
deren Flexion auf Lautwechsel der Vocade ihrer Themata beruhen, zerfallen (also der 
Verba, welche ursprünglich ein a oder ein i oder ein u als Stammvocal hatteti) noch 
ein Anhängsel zu diesen Verbalbüdungen abzuhandeln, deren ursprüngliche Stämme 
zwar auch nach den Vocalen a, t, u sich unterscheiden, die aber nicht mehr ursprüng- 
liche, sondern mit den Präteritenvocalen der ursprünglichen gebildete Infinitive zeigen, r»'» 
deren Flexion daher auch nicht auf Ablaut der Vocale ruht, sondern die sä^r lange yioch, 
ja bis in sprachhistorisch sehr scharf erkennbare Zeiten herein, ihr Präteritum durch 
Reduplication bilden, und nur aUmäJdig dann die Stammsilbe von der Reduplikations- 
8Übe resorbiren imd dadurcJi audi Präterita mit scheinbarem Ablaute erhalten. Wir ordnen 
sie wieder, je nachdem ihre ursprünglichen Stämme a, i oder u haben, in 3 Retinen. r.o 

Leo, nngelfläcbfi. Wörterb. 27 



419 



BARNAN — FAJVGAN 



420 



a) Verba mit Präteritenvocalen im Präsens, 

die ursprünglich mir durch Reduplication abgewandelt werden — und zwar Stämme, 
welche a oder ea mit folgender doppelter Consonam oder Stämme, welche ö mit folgen- 
der einfacher Consonam enthalten — beiderseits Stämme, welche ursprünglich a im 
6 Präsens haben. 5 



1) BANN AN proclamare, concionare; 
thema b a n ; sanskr. bhan sonare, loqui, 
dicere. 

Das Verbum angelsächsisch gebräuch- 

10 lieh im Sinne von: concionare, loqui, 
öffentlich aufbieten. — Nebenform ist 
bonnan. Dasz das Wort in diese Reihe 
gehört, zeigt sein Präteritum beön, was 
in Urkunden (chaät. anglos. 449. 

15 Thorpb chabt. p. 201) begegnet, — 
ge-bannan flectirt gewöhnlich wie ein 
Causativum^ doch begegnet (Thorpb 
CHABT. p. 201) auch das Particip ge- 
bannen (Dohesdäg 100) : als Anordnung 

20 öffentlich bekannt gemacht, auch begeg- 
net das Präteritum gebeön (Thorpb 
CHART, p. 139. — a-bannan befehlen 
Caedm. Dan. 428. abaonan üt: pa h^t 
so cyng abannan üt ealne I)eod8cyi)e of 

25 Westseaxum and of Myrcean da befahl 
der König, aufzubieten alles Volk von 
Westsachsen und von den Grenzland- 
schaften Two Sax. CR. p. 140. a. 1006. 
n. p. 142. a. 1009. 

30 ge-ban n. öffentlicJie Anordnung, edic- 
tum, praeceptum (geban settan befehlen 
Aelpr. hom. I. 30) aecretum Aelfr. hom. U. 
500. Hpt. gl. 437. 477. 487. proclama; auch 
indictio, Zvnszahl. — bannend condonator 

35 Hpt. gl. 528. — bannnc buccella Hpt. gl. 
462. 463. (bannuccamb pecten). — gebonn- 
ger Indictümsjahr Thorpb chart. p. 139. 

Vielleicht gehört zu diesen^ Stamme als 
Präteritenubleitung : ben fem. das Flehen, 

40 Gebet: I)ü scealt päre bene. . . tida veordan dir 
soll deine Bitte erfüllt werden Caedm. XXIII. 
2526.2527. — bensian Causativum: flehen, 
bäten. — b6na der welcher anfleht Caedm. 
XX. 2248. frid-bßna der um Frieden bittet. 

46 — on-ben das Anflehen. — ben wäre dann 
eigentlich das Machen, Veranlassen eines 
Befehles, einer Anordnung, Proclamation. 

2) FANGAN capere; thema fang oder 

fah; sanskr. pa^ ligare, paksbämi capio. 

50 Das Primitiv (obwohl im Infinitiv 

in der Regel ohne Nasal: fahan auch 

ohne zweiten Guttural : fön) ist angeU 



süchsiscJi gebräuchlich in der Bedeutung 
von: fangen, nehmen. Es vHrd in der 
Regel mit dem Dativ construirt : fangan 
sumnm, doch in gewissen Bedeutungen 
auch mit Präpositionen fangan to fultnm lo 
oder fangan on fultnm sumum einen in 
Schutz nehmen, fangan to päre cartan 
nach dem Papiere greifen vit. Güthl. 
p. 50. fangan to folgod nachfolgen, die 
Nachfolge antreten chart. anglob. 541.15 
fangan to rice die Herrschaft antreten 
Abu'r. hom. II. 66. fangan to bisceop- 
rice das Bisthum antreten two Sax. 
CR. p. 170. a. 104(> und an vielen andern 
Stellen. 20 

Composita: ge-fangan; — sumne lifes 
gefangan einen lebendig gefangen nehmen 
two Sax. cr. p. 232. a.* 1095. gefangan 
sumbvät etwas anfangen Phoen. II. 143. — 
be- fang an amplecti, einigere, circumdare,ih 
umfassen Hpt. gl. 422. 454. 506. Gyn. Cr. 
80. Particip befangen bekleidet, amictus 
Hpt. gl. 430. oder ohne Nasal im Stamme 
bifen Gyn. Gr. 1158 (wie forden ibid. 1207). 
— unbefangend-lic adj. unfaszbar. --30 
for-fangan verwirken Caedm. Dan. IV. 
614. wegfaiigen Gyn. Cr. 874. forne for- 
fangan antecipare Hpt. gl. 420. — on-fangan 
snmum einen empfangen, etwas in Empfang 
nehmen El. 1128. Caedm. VUI. 1073. XXUI. 35 
2736. Atich von Weibern wird onfang^n 
gebraucht im Sinne von: empfangen; ecuni 
beäge onfangan die himmlisäU Krone emp- 
fangen VIT. Güthl. p. 12. raägenstrengo 
onfahan b. m. cr. 34. auch: anfangen chart. 40 
ANGLOS. 1290. snnd gründe onfeng Andr. 
1528. — on-fangennis (onfengeunis) das 
Erhalten, Empfangen Aelpr. hom. II. 80. 
das Kmpfängnisz. — under-fangan emp- 
fangen, z. B. mäde Lohn Aelfr. hom. II. 45 
80. Hpt. gl. 496, aber auch: unternehmen, 
coepisse, inchoare, concipere Hpt. gl. 423. 
528 465, auch: umarmen, receptare, susci- 
pere Hpt. gl. 496. attch: aufnehmen, pk 
he underfehd to bis vörode die er aufnimmt so 
unter sein Volk Aelfr. hom. I. 204. — 
a nd- fa ngan au/n€Äm«n. — ymb-fangan 
umgeben. — a-fangan ergreifen, forht 
a-fangan von Furcht ergriffen, voll Furcht 
Gynev. Grist 1184. 55 
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fing m. ÖMS Ergreifen, gärbeämes feng 
Caedm. Ex. IV. 246. — on-feng masc. der 
Empfcmg, receptactUum, sinus^ habitaculum 
Hpt. gl. 408. 498. Andr. 1341. — under- 
6 feng m. das Unternehmen. — and-fäng 
m. die Aufnehme Casdm. Cr. u. Sat. 425. 
auch: die Einnahme, die Kosten Luc. XIV. 
28. — ym b-feng m. die Umhüllung, tegtnen, 
operimentum Hpt. gl. 417. — öfer-f^ng 
10 m. die Spange, fibula, ligula Hpt. gl. 523. 

— heals-fang das Halseisen, Cjllistrigium 

— feax-fang das Packen, Reiszen bei 
den Haaren, — list-fang der Grund, 
das Motiv. 

15 fynger w. der Finger Aelpr, hom. II. 
512. — eär-fynger, lytel-fynger der 
kleine Finger. — gold- fynger, Iroce- 
i-^ng ex der Ringfinger. — na iddel -fynger 
dkr Mittelfinger. — scyte-fynger der 

2 Zeigefinger y der Schieszfinger. — fynger-lic 
der Fingerring. — fynger -appel die 
Dattel, dactüus Hpt. gl. 417. 496. 

f&c n. der Raum^ Zwischenraum, das 
Fach, intervallum, intercapedo Hpt. gl. 434. 

85 462. 491. 493. 509. on pani hnndseofontig 

feära face in dem Zeitraum von 70 Jahren 
BLFR. HOM. II. 86. ymbe breora tida fäcce 
ohngefc^r nadi drei Siunaen Aelfr. hom. 
II. 162. — face clasma Hpt. «l. 496. — 

sofeccan Causativum (prät. feahte) hei'bei- 
bringen {offenbar für fengan fangen lassen, 
greifen machen) Aelfr. hom. H. 160. two 
Sax. CR. p. 170. a. 1046. {)a het feccan him 
to I)a abbedissan on Leomynstro ac häfde 

35hi pä wbile pe him gelyste. — fcngel der 
Fürst, der König (fengel und |)engel der 
Einnehmer, Umfaszer und der Spefider) 
Beov. 2156. 2345. 1400. 1475. — feax (fex) 
n. das Haupthaar, caesaries (weü man am 

io Haupthaare fassen und jemcmden fangen 
kann) Hpt. gl. 435. 504. 510. 521. Andr. 
1429. JüD. 281. — gomel-feax adj. der 
greises Haar hat. — and- feax adj. kahl. 

— and-fexe die Kahlheit. — feax oder 
45ge-feax adj. hauptbehaart. — blonden - 

leax adj. grauhaarig, melirthaarig. — 
fore-feax antiae, die Straube Hpt. gl. 526. 

— bläc-fexed adj. schumrzhaung Aelfr. 
hom. I. 456. — fexede steorra der Haar- 

^0 stein, d^r Komet two Sax. cr. p. 198. 
ann. 1066. 

3) GANGAN ire; thetna gab; sanskr. 
kshag, kahang, ganksh ire. 

Das Primitiv ist angelsächsisch im 
55 Gebrauche in d^r Bedeutung: gehen. 
Der Infinitiv meist sowohl ohne die 
Nasale als ohne die zweite Gutturale 
gän, gön (für gähan). Das Präteritum 
in sehr verschiedenen Formen: gcong, 
60 giong, gieng — und auch in causativer 



Form gengde (Casdm. Y. 767. Reiml. 
11). Die Unsicherheit wohl (weil es eben 
selten gebraucht ward und dagegen 
häufig das Präteritum des anderen 
Stammes eode) mag an der schwanken^ ^ 
den Form mit Schxdd getragen haben. 
Auch das Particip ist nicht fest und 
allezeit in der Form gangen, sondern 
zuweilen schwach gengd ; der Conjunctiv 
Präsentis genge begegnet nur Caedm. i o 
y. 834. Ueber him gangan wie him 
gevitan vergleiche man Gr. Gr. IV. 38). 

— Composita sind: a-gangan (a-gan) 
vergehen, weggehen, ergehen Cabdm. XX. 
2250. — ge-gangan gelien, zu Ende^^ 
gehen b. m. vyrd. 5. — ge-gangan 
an um adire, aliquem; he ge-gad gode 
venit ad Deum Aelfr. hom. II. 462. 
auch: ergehen, zu Ende gehen b. m. 
vyrd. 10. auch: erlaufen, erlangen, cr-«o 
werben: gold gegangan Beov. 2536. 
tacen gegangan ein ZeicJien erlangen 
Caedm. XXI. 2324. — be- gangan 
(bigangan) begehen, üben, anbauen, 
pflegen, bewohnen, cnihtlice galnisse 85 
heg&ngsjijufikerlichen Uebermuth treiben 
VIT. Güthl. p. 12. (beoode incoluit, ha- 
bitavit Hpt. gl. 426. exercuit Hpt. gl. 
491). begangan bis vingeard seinen 
Weinberg bauen Aelfr. hom. II. 74. — 3o 
in-gangan eingehen. — to-gangan 
hineingehen, togengdon on pone grdnan 
veald Caedm. V. 841. — üt- gangan 
ausgehen, herausgehen. — on-gangan 
adire, herankammen Caedm Ex. III. 35 
156 — öfer-gangan überholen, über- 
treffen, überwinden Caedm. Ex. VIII. 
5061 . — of-gangan abschreiten, erlangen 
Aelfr. hom. I. 118. fordern, rächen; 
ofgän pät land das Landgut fordern, 4 o 
erbitten, losmachen Thorpb chart. 300. 

ic ofgä bis blödes gyte ät pinam bandnm 
ich fordere, räche seines Blutes Ver- 
gieszung an deinen Händen Aelfr. 
HOM. II. 340. ic volde min ägen ofgän 45 
mid pam gafole Aelfr. hom. II. 554. 
bö ofg»d Aelfr. hom. II. 554. ic ville 
ofgän ät pö his blöd von dir werde idi 
sein Blut fordern Aelfr. hom. I. 242. 
II. 126. — up-gangan aufgehen. — 5o 
nider-gangan niedergehen, untergehen 

— öd- gangan vorgehen, davonkommen, 

27* 
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entkommen. — än-gaogan allein gehen. 

— fore-gangan (forne gangan) prae- 
pedire, praeoccupare Hpt. gl. 499. vor- 
angehen. — nyht-gangan in der 
Nacht herumgehen. — ford-gangan 
vorwärts gehen, fortgehen. — ymbe- 
gang an um etwas herumgehen. — 
for-gangan vorbeigehen ^ sich einer 
Sache enthalten Aelfr. hom. I. 14. 92. 
II. 100. — äfter-gangan nachfolgen. 

— pnrh-gangan hifidurchgehen ( j)one 
here diMrch das Heer hindurchgehen) 
Aelfb. hom. II. 502. — fal-gangan 
erfüllt werdtn^ bis zu Ende gel\en, bis 
auf den Grund dringen Wund. d. Sch. 
22. zu Ende dulden, vollbringen Caedm. 
V. 782. XVm. 2153. 



gang (geng, gencg) m. der Gang, Lauf, 
das Gehen — auch: die Zusammengehenden, 

io der Zug. — gang-däg einer der drei 
Fasttage zwischen aem öten und 6ien Sonn- 
tage nach Ostern, an denen man mit Lita- 
neien die Flur durchzog Thorpb chabt. 
p. 145. Two Sax. cb. p. 188. a. 891. — 

85be-gang (bigeng, bieencg) m. pl. bigenga« 
die Pflege, üebung, Anbau, cultura, caeri- 
monia, ciütus Hpt. gl. 467. 458. 512. 523. 
bigeng godra veorca die Uebwng guter Werke 
Aelfb. hom. II. 48. godes bigengas Gottes- 

dOc;f>n^^eA£LFB.HOM.n.66.520. — bi-gengere 
der Pfleger, Verehrer. — be-ganga (bi- 
genga) der Pfleger, Anbauer, Bewohner. 
heolenlic bigencga coelicola Hpt. gl. 499. — 
bi-genge cultrix, ministratrix Hpt. gl. 

35 455. — bi-gengestre cultrix Hpt. gl. 438. 
509. — land-begenga der Landesein- 
wohner. — vär-genga der Irr fahr er, Aben- 
theurer Cabdm. Dan. IV, 663. — in- gang 
m. der Eingang. — in-genga der Hin- 

AO eingehende. — ut-gang der Ausgang. — 
tit-gerigü der Herausgehende. — on-genga 
adiens. — on-gang masc. aditus. — 
np-gang m. der Aufgang. — up-genga 
der Hinaufgehefide. — od-gen^a adj. ver- 

4 5 ganglich. — än-genga der allein gehende 
Aelfb. hom. I. b02. — fore-genga ante- 
cessor Hpt. gl. 421. Phoen. VII. 457. -- 
fore-genge Dienstmagd, Begleiterin Jud. 
127. — fore-gang das Vorangehen, — 

5onidor-gang m. der Niedergang. — nyht- 

fenga der des Nachts herumgeht. — 
ord-genge adj. Fortschritte machend, 
vorwärts gehend, fordgenge veordan zur 
Ausführung kommen Aelfb hom. I. 560. — 
ööfor-genge beön ein Präcedent bilden (?) 
TuoRPE chabt. p. 159. — ymbe-gang 
(ymgang) m. das Umgehen Aeleb. hom. IL 
216. — äfter-gang m. die Nachfolge. — 
äfter-genga <wr Nachfolger, Nachkomme, 



filius Hpt. gl. 420. futurus Hpt. gl. 485. 

— äfter-gengnis die Nachkommenschaft, 
posteritas Hpt. gl. 426. 439. 469. 491. — 
8»-genga ein Schiff. — fcde-eang m. 
das Gehen zu Fusze Caedm. XXUI. 2513. 5 

— tid-gang w. Menstruation. — sceadd- 
genge Zeit wo die Maifische in süsses 
fVasser treten Thobpb chabt. p. 544. — 
ge- genge die Zusammenkunft. — ^e-genge 
adj. gang und gäbe, bequem, zt^nla^, — lo 
st^pe-genge adj. in die Höhe achtend, 
aufstrebend Keiml. 22. — gange-teld Zelt. 

— gang -here Fuszheer, — gang-vSg 
Fuszweg. — gang-vuce septimana am- 
bulationum. — gang-stöl der Äbtritt. — 15 
gange-vyfre Sie Spinne. — väfre-gang 
das Spinriengewebe. — beö-gang m. der 
Bienenschwarm. — geong (für gong) semüa, 
itei' Hpt. XI. 105. — 6d-gengel (o-gengel) 
der Riegel. — fäst-gongol der einen festen to 
stäten Gang hat b. m. cb. 80. — &fter- 

g e n g e 1 der Nachfolger chabt. anolos. 990. 

— gcgnum adv. auf etwas zu. entgegen, 
geradezu in der Michtung Hpt. XI. 91. — 
Jud. 132. — gegnunga (gegninga, geo-j5 
gninga) adv. geradeaus, unnuttelbar, sofort, 
sicherlich Caedm. V. 672. Dan. III, 212. 
El. 673. Andb. 1351. — gegna (gena, gien, 
gen) iterum, porro, amwm, fioch Caedm. 
XIX. 2195. XXI. 2362. Cyn. Cb. 192. Panth. so 
28. — iu-gena irgend weiter Sal. ü. Sat. 
II. 249. — gencg es adv. bäd heora gencges 
bat um ihren Zuzug, bot sie rasch auf 
TWO Sax. cb. p. 179. a. 1052. 

4) HANGAN pendere; thema hah. S5 

Das Primitiv angelsächs. gebraucht 
(der Infinitiv meist ohne Nasal und 
zweiten Guttural, blosz hon (bän) für 
hahan in der Bedeutung: ?iangen, 
schweben. — Composita: be-hangan40 
behängt sein, bihongen hrim-gicelom 
mit Eiszacken behangen Sbep. 17. — 
a-hangan (ahon) erhängen two Sax. 
CB. p. 96. a. 897. u. p. 233. a. 1096. 
on rode ahon an den Galgen hängen. 45 

henge etwas überhangendes. — stän- 
honge überhangender Fels, Felswand. — 
hengene der Galgen, das Kreuz Aeleb. 
hom. I. 426. — röde-hengene das Hangen 
am Kreuze Aelfb. hom. II. 78. 600. — 50 
hengene auch: eine Torturanstalt (wie 
ein Galgen? icie eine Wage?) Aelfb. hom. 
II. 308. — ge-honge adj. anhängig 
Reiml. 42. — hölor (heölor, h^lor) lanx, 
trutina, die Wagschale, Wage, bilanxb5 
OL. Mett. 464. 833. Hpt. gl. 447. 512. — 
holrian denom. v. trutinare, cogitare, er- 
wägen Hpt. gl. 443. — a-holrian denom. 
wägen Hpt. gl. 512. 513. — Den Zusam- 
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menhang dieses Wortes mit haogan macit 
das althochdeutsche hähala, mittelhoch- 
deutsche hähel der Aufhängepfiock^ Haken 
deutlich. 

5 5) SP ANNAN tendere, adstringere; ihema 
span (verwandt mit splunan). 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: spannen, 
fest anziehen, fest machen, spen nrid 

10 ßpangnm Caedm. V. 445. — Composita 
sind: on-spannan (un-spannan) ent- 
spannen, freimachen Elene 86.* — 
ge-spannan festmachen: gespeon grim- 
helm er machte den das Gesicht decken- 

16 den Helm fest Caedm. Ex. HI. 174. 

eaxle-gespeann der Baum zwischen 
beiden Schultern auf der Brust Heil. 

E3USÜZ 9. 

Spange die Befestigung, der Stiel, die 
»0 Spange Caedm. V. 445. — hringa ge-spong 
aer Einge Vergliederung , d. h. die Kette 
Caedm. IV. 377. 

6) YEABMAN calere; ihema warm; 
sanskr. ghr conspergere, lucere, spien- 

>^ dere. ghanna calidus. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den im Sinne von: heisz sein, heisz 
werden Andb. 770. veörm blaedum fäg. 

vearm adj. heisz. 
30 vyrman {ßiT vearmian) caus. Zeitwort, 

wärmen, heisz mavhen. — vearmiHn denom. 

Zeitwort, warm sein, warm werden Phobn. 

ni. 213. — ye arm eile origanum (Pflanze). 

— vörmod Wermuth. — be-vurman? 
S5DEOB8 Kl. 1. — deäh-vyrmede adj. 

farbig entzündet, erhitzt. 

7) VEALCAN volvi, eff'ervescere; thema 
valc (Erweiterung der Verbi veallan 
nr. 10 dieser Beihe). 

40 Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 

den im Sinne von: volvi, effervescere, 
wogen, on bis mode vealcan in seinem 
Gemüthe hin und her wogen Ablfr. 
hom. 1. 448. vealcende sae fervens oceanus 

*5 Hpt. gl. 464. — Compos. on- vealcan 
einherwogen Az. 127: väter onvealcad 
Wasser wogt einher-, heran. 

vealcan caus. v. ohvolcere, fervere, in 
Wogen wälzen. 
50 vealce (valce) f. ein wogendes Kleidutigs- 
stück, ein Schleier; auch: Wasserwogen 
Ande. 1526. das Wogengewicht vit. Güthl. 
p. 14. 



vealcol adj. mobilis gl. Peud. 826. — 
ge-vealc n. das Wogen Seep. 6. 

8) TEALDAN potestatem exercere, regere, 
imperare; thema vald; sanskr. viel- 
leicht mrd, mrl reficere, corrigere, ex- ^ 
hilarare, gaudere. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: sich in jemandes 
Gewalt geben, pü pis veolde pü sylf 
du gabst dich selbst in seine Gewalt ^^ 
PBOv. ED. Kemble 39. mit dem Dativ 
oder Genitiv : regieren, burgnm vealdan 
Städte regieren Caedm. Dan. I. 9. 
rices vealdan das Beich regieren Aelfb. 
HOM. I. 488. — mit dem Accusativ: ^^ 
herrschen, regieren Caedm. Ex. II. 106. 
bine gevealdan sich beherrschen Aelfb. 
HOM. II. 544. Hpt. gl. 515. — Com- 
positum: ge-vealdan (gevyldan) in 
letzterer Form zur causativen Form^^ 
übergegangen; übei'wältigen, in der Ge- 
walt haben, refrenare, prohibere Hpt. 
GL. 432. 458. Aelfb. hom. I. 552. II. 72. 
308. — beon gevyld mancipari, subdi 
Hpt. GL. 469. vis and gevealden weise ^^ 
(geschickt) und wohl zusammen genom- 
men B. M. CB. 46. gevealden mod das 
bewältigte Gemüth b. m. cb. 70. two 
Sax. cb. p. 119. a. 959: eal be gevylde 
pät be sylf volde. 30 

gevcaldes adv. willkürlich, bis s^evealdes 
sponte sua. — un-gevealdes cmv. wider 
Willen, üres ungevealdes wider unseren 
Willen. — veald, Partikel mit feab in 
Verbindung, soviel als unser provinciales : 35 
halt, veald peäh vielleicht: halt doch Aelfb. 
hom. II. 466. veald hvä pa myclan ynnde 
gebidan sceole ob einer etwa das grosze Elend 
erleben möchte Aelfb. hom. I. 6. veald bim 
getimode wenn ihnen etwa etwas sich er- 40 
äugtiete AElfb. hom. I. 316. 

ge-veald, on- veald (Phoen. IX. 663. 
Cyn. Cb. 159). and-veald n. {j9?. gevoaldn, 
onvealdn, andvealdu) Macht, potestas, scep- 
trum, regia virga Hpt. gl. 414. 424. 501.45 
511. 513. nwnarchia, principatus Hpt. gl. 
443. — än-veald monarchische Herrschaft, 
Monarchie Hpt. gl. 443. — on-vealda 
Gewaltinhaber, Magistrat. — veald-genge 
Bäuberei (kannte auch: Waldzug, Wald-bo 
expedition ursprü ngl. bedeuten). — al-vealda 
der allicaltetide Gott. — ge-veald (ge-vyld) 
adj. vergewaltigt y domitus, unterthänig. 
deöfle gevyld dem Teufel unterthänig Aelfb. 
hom. I. 268. — un-ge-veald (ungevyld)5ö 



427 



VEALTAN 



FBALDAN 



428 



adj. indomüuSf affrenatus Hpt. gl. 434. 457. 
461. — nn-ge-vyldlic ctdj. unzähmbar 
Aelfe. hom. Tl. 92. — aeht-geveald 
Gewalt des Eigenthums, fester Besitz zu 
^thun mü dem Gegenstande desselben, was 
einer will Andb. 1112. 

9) VEALTAN circumvolvi, circumverti; 
thema valt; (Erweiterung des Themas 
von veallan nr. 10 dieser Reihe). 

10 Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: volvi, pro- 
volvi, walzen, 

vealtian (vyltan) caus. verb. walzen 
machen, wälzen. — €d-yealt adj. versa- 

15 tüis, was sich hin und zurück wälzen läszt 
Hpt. gl. 433. — sine-vealt (sinvält) adj. 
was immer walzt, rund Hpt. gl. 418. 446. 
494. — nn-vealt {scheint für on-vealt zu 
stehen) adj. versatilis, lenksam, was sich 

«0 hin und her drehen läszt two Sax. cr. p. 95. 
a. 897. 

10) TEALLAN fervere, scaturire, ebuUire, 
coqui; thema val; sanskr. gval arder e, 
lucere, vacillare; ^valana ignis, flamma; 

25 adj. ardens, fervens, flammans; ^äla 
flamma. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : w edlen, sieden, 
fluthen, fervere, scaturire, ebullire Hpt. 

80 GL. 499. 519. madan veallan Maden 
in Masse heranquellen lassen ^ voller 
Maden sein Aelfr. hom. I. 86. — auch : 
schmerzen, in heiszen Schmerzen kochen. 
veollon välbenna es schmerzten die 

35 Todeswunden Caedm. Ex. VII. 491. — 
Composita sind: a-veallan erquellen. 
vyrmnm aveallan in Würmern erquellen, 
voller Würmer sein Gyn. Cr. 625. 

veal (vyl, vel, pl. vellas) masc. ardor, 

^ofervor Hpt. gl. 465. die Quelle, der Brun- 
nen Caedm. Dan. III. 386. auch : eingekochter 
Wein, defrutum Hpt. gl. 520. — vella 
die Quelle, der Brunnen. — crund-vel 
(crund- vella, crandel) früher masc, später 

*5 neutr. (pl. crundelas und crundela) der Trog- 
brtmnen, mit einem Troge versehene QuAl. 
— vel-burne (vylburne) die Queue Caedm. 
II. 212. X. 1373. CHART. ANGLOS. 622. 979. 
314 alibi. — vel-sprinc (vyl-sprinc) die 

50 Quelle Hpt. gl. 509. 418. Aelfr. hom. I. 
562. — velm (vylm) das Wallen, Sieden, 
fervor, ardor. vylra päre södan lufe Aelfr. 
hom. IL 128. Hpt. gl. 465. 469. vnnian in 
vylme in Feuer bleiben, leben Sal. u. Sat. 

5511. 466. — vylm-hat adj. siedend heisz 



Caedm. XXIII. 2584.— välm-ftr waOen- 
des Feuer Cts. Cr. 932. — ä-velm (avylm) 
m. die Quelle. — fl od- vylm WogenwaUen 
Phoen. I. 64. — bryne-velm Feuer- 
flammengewog Caedm. Cr. ü. Sat. 27. — 5 
streäm-velm das Wallen der Strömung 
Andr. 495. — föt-velm (föt-vylm) masc 
Ballen unter dem Fusze, Fuszsohle Hpt. 
gl. 472. Aelfr. hom. II. 480. — väl n. 
(pl. välu, vealn) fluctus, alveus, gurges,io 
flumen Hpt. gl. 409. 466. 492. — väl-rap 
das Eis, die Fessel der Fluth Beov. 1610. 

— välic (velic) adj. wellenschlagend, wogend, 
weflig. on velicum grnnde sseve in imo 
fundo moris Hpt. gl. 452. — breost-velmis 
(breost-vylm) das Wallen, Wogen der Brust, 
Klopfen des Herzens, — brim-vylm die 
Meeresfluth. — sorh-vylm der Andrang 
der Sorgen, die Herzensbedrängnisz. — 
heado-vylm Erregung der Schlacht, da« so 
Wogen der Schlacht, feindliche Erregung. 

— vylian denom. v. sich wälzen, wogen, 
bine sylfne vylian sich wälzen, herumwalzen 
Aelfr. hom. II. 156. — a-vylian caus. v. 
erwälzen. hi hine avSg avyligdon sie wälzten tb 
ihn hei Seite Aelfr. hom. fl. 426. — pot- 
veallere Topfkocher, Inhaber einer Feuer- 
statt, Haushälter. — vyling fervor Hpt. 
GL. 419. — veld («. oben veal, vel) vinum 
coctum, defrutum (verschrieben feld Hpt. gl. so 
408). 

vuldor Glanz, Buhm, Gloi'ie, Erschei- 
nung und Eigenschaft des Herrschenden 
Caedm. I. 11. (vite u. vuldor werden als 
Gegensatz gehraucht: Pein, Strafe und^b 
Glorie Bed. d. Seel. 7). vuldor secgan sumne 
einen preisen, einen eine Pracht, eine Glorie 
nennen; mit Genitiv der Sache wegen der 
man preist. — vuldor-beäh Ghrienring, 
die Krone Hpt. gl. 438. 458. 460. tropfiaeum ao 
Hpt. gl. 508. — vuldor- fäder Glorien- 
vater, Gott. — vuldor-blted Glorienglück, 
grosze Glückseligkeit Jüd. 156. — vuldor- 
fäst adj. vollkommene Glorie habend. — 
vuldor- ful adj. glorienvolL — vuldor- 45 
hama glänzende Bekleidung Caedm. Dan. 
m. 338. Az. 53. — vuldor-gestealda 
Glorienausrüstungen , Glorienwohnungen 
Andr. 1688. Caedm. I. 64. — vuldrian 
denominatives verh. : glorificiren, gloriiren 50 
Hpt. gl. 501. 

11) FEALDAN plicari; thema feald; 
sanskr pro cl. 1. cl. 7. miscere, con- 
jungere, cl. 10. coUigare; hat die Guttural 
verloren, die in fleohtan erhalten ist, 55 

Das Primitiv (fealdan, faldan) ist in 
der Bedeutung: zusammenlegcfi , auf- 
bewahren im Angelsächsischen erhalten. 
Caedm. Ex. VI. 369. — Composita: 
be-fealdan einwickeln (von Büchern : 6 o 



429 



FEALLAN 



HBAIiDAN 



430 



ziiSchUigen) , umgehen Bbiml. 26. syn- 
num bifealden in Sünden eingewickelt, 
versunken Cyn. Ck. 117. svegl-befealden 
adj, ätherumfloszen Caedm. Cr. u. Sat. 
5 588. — un-fealdan auftoickeln (von 
Bachern: aufschlagen). 

Die causative Form fyldan (fcldan) 
begegnet nur in Compositis : g e {) i c - f y I d a n 
densare. — mänig- fyldan (menig-fyldan, 

1 meni - f eldan ) vervielfältigen , amplificare 
Aelfb. hom. IT. 102. 

feald adj. nur in Compositis = fältig. 
än-feald cäj. einfach, einfältiglich Cts. 
Cr. 1578. — hund- feald adj. hundert- 

i^ faltig Aelfr. hom. II. 106. — mänig-feald 
adj. vielfach, mannichfach; augmentatu^, 
ornatiM Hpt. gl. 440. creber Hpt. gl. 512. 

X' sus Hpt. gl. 468. — menig-fealdlic 
^ mannigfaUiglich. 
«0 fyld revoliUio, spaiium, volumen, Ab- 
wickelung Hpt. gl. 494. 

m 

12) FEALLAN cadere, occumbere; thema 
fall; sanskr, sphal, sphul vacülare, 
concutere, exsüire (an diese Form knüpft 

25 litth. pulti fallen, p&lis der Fall, der 
Untergang [der Sonne] an). 

Das Primitiv angelsächsisch vorlian- 
den m der Bedeutung: fallen, cadere, 
occwnbere Hpt. gl. 470. 485. — Com- 

3 posita sind : a-feallan lahefactari 
Hpt. gl. 516. Caedm. Dan. IV. 557. — 
be-feallan on sumhyät hineinfallen^ 
hineingerathen in etwas (on yfel in Un- 
glück) Aelfr. hom. 1. 408. — on-feallan 

35 in etwas fallen, hineingerathen. — 
6d-feallan entfallen, wegfallen, zu- 
sammenfallen. — ät-feallan weg- 
fallen. — ge-feallan anfallen, fallen 
auf etwas Caedm. Ex. VII. 482. — 

40 of-feallan durch Fallen einen weg- 
schaffen, einen todtschkigen Aelfr. hom. 
n. 510. 

feil an (fyllan^ caus. v. (prät. fealde) 
fäUen, hauen, niederhauen, niederwerfen 

45 Cyn. Cr. 486. erschlagen, consummare, finire 
Hpt. gl. 457. — a-fyllan niederwerfen, 
fällen Sal. u. Sat. II. 458. — be-fellan 
tödten Caedm. VH. 1010. — in-fyllan 
{prät. infylde) einströmen Tuorpe chabt. 

50 p. 232. CHART, anglos. 594. 

fealle f. die Falle, muscipula, laqueus, 
decipula Hpt. gl. 502. 520. — fyl (fei) f 
der Tod, der Todesfall, das Gefälltwerden, 
das Fallen Andr. 1611. Caedm. Dan. IV. 

55 513. — v&lfeal (välfyl) das Fallen in der 
Schlacht, MenscJienuntergang Caedm. XXIU. 



2563. — on-fylt das Instrtmient, auf 
welches die Schläge fallen, der Ambosz 
Hpt. gl. 417. 

13) HE ALL AN ituilifMri; thema hall; 
hit ne forheöl näht es half gar 5 
nichts; es machte nichts geneigt; es 
verschlug nichts two Sax. cr. p. 244. 

a. 1114. — (Das althochd. hala u. hall 
clivus, bald und altnord. hallr pro- 
clivis, pronus, alihochd. balda clivus, \o 
balden vergere, haldjan indinare schei- 
nen mit diesem Thema zusammen zu 
hängen, sotoie das altnord. balla in- 
dinare.) 

Hierher gehört wohl auch das Wort^^ 
healm der Halm, das Stroh (also eigerUlich 
das sicii neigende [althochd. halm; altnord. 
bälmr culmus, stipula; latein, calamus cnl- 
mas; griech. xdXauog; sanskr. kalama ein 
Schreibrohr, eine Schreib feder, kalamba ein 20 
Pfeil, ein P/lanzenstengel; slav. slama der 
Halm)]. 

14) HEALDAN firmum esse, »ustentari, 
inclincUum esse in fulcrum, ftddtum 
esse, tueri, defendere, servari, pasci,25 
rnUrire; thema bald {verwandt mit 
beidan). 

Das Primitiv ist angelsächsisch vor- 
handen. Es bedeutet: in einer Lage sein, 
in der man nicht fällt — also: auf etwas 30 
gestützt, geneigt sein, lehnen (intransitiv) — 
und: nicht fallen lassen, pfleaen, erhalten, 
zu seinem Dienste halten, weiden, ernähren, 
vertheidigen , schützen (transitiv), äna äte 
eallum beeide allein alle mit Speise erhielte 35 
Caedm. Dan. 506. cebte bealdan das Eigen- 
thum vertheidigen, behaupten Caedm. VII. 
973. Thwait. Gen. XXXVII. 2. Jon. XXI. 
15 — 17. bealdan beäbgesceap ein erhabenes 
Schicksal haben Beov. 3084. — Compositaio 
sind: be-bealdan nicht fallen lassen 
two Sax. CR. p. 153. a. 1016. fruchten two 
Sax. CR. p. 140. a. 1006. erhalten, bewahren, 
übrig haben Phoen. H. 90. 114. two Sax. 
CR. p. 134. 135. a. 999. hinblicken Phoen. II. a 5 
87. Beziehung haben, bedeuten, in sich 
schlieszen Aelfr. äom. II. 546. Phoen. II. 87. 
namentlich au^h wird das Wort von dem 
Gedächtnisse gebraucht, behealded eovre 
peävos bewahrt eure Sitten Aelfr. hom. II, 50 
76. — ge- bald an nicht fallen lassen, er- 
halten, bewaJiren, bewachen, conservare 
Caedm. Dan. L 77. Hpt. gl. 501. 507. 508. 
Aelfr. hom. II. 84. be6 gebaldan on pam 
])o pü häbbe Proverb. anglos. 26. beo 55 
gebealden on pinum gecynde, ponne bäfst 
pü genöb sei zufrieden mit dem, was dir 
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angd}oren ist, dann hast du gemig pbov. 

ED. EbMBLE 50. BD. MÜLLEB 47. — fOT- 

h e a 1 d a n fallen machen, tretdos an jemandem 
handeln Gaedm. II. 102. — a-healdan 
b etwas stützen, es anlehnen, neigen Math. 
VIII. 20. Aelfb. hom. II. 258. 

healt adj. (gehemmt y gehalten) lahm. 

— hylt n. der Halt, Haft, das Heft, der 
Griff, die Hitze, — ge-hyltu n. pl. das 

10 Heft, der Griff Caedm. XXII. 2905. — 
hyltin (mit einem Griffe j einer Hilze 
versehen) das Schwert Hpt. gl. 424. — 
hylta der Griff, die Hilze , capulus Hpt. 
GL. 519. — helma {für heldma) der Griff 

1 5 am Steuerruder y an der Äoct, der Halm der 
Axt. 

healfter f. die Halfter (althochd, halap 
halb manuhrium, halftra capistrum^ half- 
tan coUyra^ d. »'. collyris^ das Halstuch, 

^0 Halshand). Die Wörter alle scheinen zu 
dem Thema von healdan zu gehören. 

heals {wohl für healds) m. der Hals 
(der Halt, Griff des Kopfes, oder auch: 
Neigung, Lehnüng des Kopfes). — heals- 

S5mene (heals -myne) Halszier, lunula, cre- 
pundium, ornamentum Hpt. gl. 434. 458. 
517. — heals-gund Halsskropheln. — 
heals-beäh Hedsring, die Halskette. — 
heals-beorhc2t> Hatsberge, lorica Hpt. gl. 

30 521. — heals-beorge (healsberge) die 
Brünne, Halsberge, lorica Hpt. gl. 423. — 
heals-fang das Halseisen. — heals-boc 
der jüdische Denkzettel Math. XXIII. 5. — 
heals-gebedda geliebter Bettgenosse. — 

35 heals-mäged geliebtes Mädchen Caedm. 
XVni. 2155. -— heals -fast adj. stolz, mit 
festem Hcdse, halsstarrig Caedm. IH. 2238. 

— hcalsian denom. v. umhalsen, flehent- 
lich bitten. — healsung die ümhalsung, 

^odas flehentliche Bitten. — mnnd-heals 
die beschützte Geliebte Cyn. Cb. 446. twa 
seolfer-hylted sweord zwei Schwerter 
mit sübemen Chriffen Thorpe chart. p. 544. 

15) STEiXDAN instructum esse rebus 
45 necessariis, prospera fortuna uti; bene 
disposüum esse; ihema stald; sanskr, 
vielleicht sthül pinguescere, crescere. 

Das Pnmitiv angelsächsisch gebräuch- 
lich in der Bedeutung: erwerben, be- 
50 sitzen, innehaben, reich sein, stadol- 
aehtnm steold Beiml. 22. 

flet-gesteald f. der Reichthum der 
Halle, Ausstattung der Halle Caedm. VIII. 
1074. XII. 1611. fletgesteald daelan das 

5 5 Hausvermögen verwalten. — ge-stealda 
Wohnungen, Einrichtungen El. 802. — 
vill -gestealda Wunscheinrichtungen, 
Reichthum Caedm. XVIII. 2146. — vuldor- 
geateB.\ da. Glorieneinrichtungen Andb. 1688. 

Go Caedm. I. 64. — häg-steald (hagosteald) 



adj. behaglich lebend, daher: ein junger 
Mann ohne Familie b. m. vybd. 92. ein 
mächtiger Mann, ein Fürst two Sax. cb. 
p. 196. a. 1065. — ferner: ein Kriegsmann, 
ein Held (Christus wird so genannt Che. 5 
Hoellenp. 21).— pr^d-gesteald Stärke, 
Reichthum der Einriditung und Besorgung 
Cyn. Cr. 354. 

16^ VfiPAN (für vopian) plorare, misere 
clamare; thema vap; sanskr. vashpaio 
die Thräne, va9, väsh clamare, ultäcMre. 
Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: weinen. — 
Compositum: be-v6pan (bev^an) be- 
weinen Aelpr. hom. I. 84. 604. Ü. 1 5 
602. 

vöp dos Wehklagen, Weinen Provebb. 
ANGLOS. 45. Aelfb. hom. H. 518. vöp veccan 
Weinen hervorrufen Sal. ü. Sat. II. 437. 
vope forcuman in Wehklagen zu Grunde 20^ 
gehen Cyn. Cb. 151. vöp prövian Jammer 
erleiden Sal. u. Sat. II. 466. — vop-dropa 
die Thräne Sal. u. Sat. II. 283. — here- 
vöp Heerjammer Caedm. Ex. VII. 460. — 
vöp-leod tragoedia Hpt. gl. 488. —«5 
vöpes bring Cyn. Cb. 537. — vöp-lic 
adj. lacrimosus, flebilis Hpt. gl. 472. 504. 
518. Aelfb. hom. I. 354. — vöp-lig ctdj. 
lacrimabundus Hpt. gl. 522. 

17) HR£PAN (für hröpian) acclamare,zo 
e.xclamare; thema hrap; Benfey meint 
sanskritisch sei 9rü das primitive Thema, 
dessen Causativ jetzt ^rävayati lautet, 
aber einst 9räpayati gelautet haben 
müsse. Sollte nicht vielmehr an hrap 35 
loqui, laudare, dicere zu denken sein? 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: i*ufen. 
El. 54. Caedm. Ex. III. 161. — Com- 
positum be-hröpan einen mit Geschrei 4 
übertätiben Luc. XVIH. 5. — ge-bröp 
n. das Rufen. — on-hröp das An- 
rufen, Ansuchen, zudringliche Verlangen 
Luc. XI. 8. Aelfb. hom. I. 248. 

Vielleicht hängt mit hr^pan, hropanis 
zusammen röf für bröf; röf adj. bedeutet 
berühmt. — sige-röf siegberühmt Jüd. 177. 

— socg-röf adj. männerberühmt Ruine 
27. — hand-rof adj. durch starke Hand 
beiHihmt, manu fortis Caedm. Ex. IV. 247. so 

— dsed-röf durch Thaten berühmt. — 
hete-rof adj. durch seinen Hasz berühmt 
Andr. 1422. — eilen -röf adj. kraftberühmt 
JuD. 146. — präc-rof adj. kraftberühmt 
Caedm. XVIII. 2030. — hcado-rof adjuh 
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JuKihberühmt (i7onheädo)o(2er schlachtheritkmt 
{von heado die Schlacht, der Kampf) Puoen. 
III. 228. — cvyld-röf durch groszes Ver- 
derben berühmt Cabdm. Ex. III. 166. 

5 18) BLOVAN spirarCy redolere; thema 

blav; sanskr. phnll? dehiscere fltyrem^ 

florescere? — oder phal fructum edere? 

Das Primitiv begegtiet angelsächsisch 

Reihl. 46. Die Bedeutung läszt sich 

10 tiocÄ nicht ganz feststellen, ist aber 
wahrsdieinlich : sidi blühend entfalten, 
duften. Es seheint im Infinitiv b 1 e v a n 
{für bldvian) zu lauten; snyttrum 
blevan Andr. 646. — blöstma (blosrna) 

15 die Blume Caedm. Cr. u. Sat. 357. — 
blosmian denom, v. Blumen tragen, 
blühen. — blöstni-baer adj. blumen- 
tragend Hpt. gl. 425. — blOst-bsBr 
adj. blumentragend Hpt. gl. 409. 417. 

20 blüd n. dos Blut Hpt. gl. 503. — 
bldd-seax Messer zum Aderlassen, flebo- 
tomus Hpt. gl. 453. — blöd ig adj. blutig. 

— blödigean denom. v. blutig sein, blutig 
machen, cruentare Hpt. gl. 505. vit. Guthl. 

25 p. 46. Aelpr. hom. II. 88. — blöd-gjte 
Blutveraieszen Gyn. Cr. 708. Domesd.\g 56. 

— or-olede adj. blutlos. — blöd -le äs 
adj. blutlos, — blöd-fah adj. bhUf arbig, 
blutbefleckt j roth. — mönad-blöd Men- 

zostruation. — bl6d (blaed) f. die Frucht 
Cabdm. Cr. u. Sat. 418. 484. Caedm. VI. 883. 
— vudu-bl6d Phoen. III. 194. — bledu 
die Schale, der Teller, pai^ra gl. Prud. 
125. CHART. ANOLOS. 685. 694. 

35 Gehört hierlier vielleicht auch blyscan 
denom.: roth werden, das Blut itis Gesicht 
bekommen,, verlegen sein, sich schämen ? nicht 
zu verwechseln mit bliscan (für blixan) 
blitzen, corruscare. 

40 19) FLOVAN fluere; thema flav; sanskr. 
plu, plav fluctuare, natare, nave vehi. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: flieszen, strömen 
Ablfr. hom. II. 158, es flectirt nicht 

46 nur stark (prät fleov) sondern auch 
schwach (prät. flövde) regelrecht. Es 
bedeutet auch: im Flusse sein, unauf- 
gehalten fortgehen, gedeiJien, floriren, 
praepollere Hpt. gl. 491. — Composita 

50 sind: üt-flOvan herausflieszen Aelfr 
HOM. II. 260. — to-flövan zerflieszen, 
defluere Hpt. gl. 473. — ODgend- 
flövan, eft-flövan zurück flieszen 
Hpt. gl. 418. 462. — öfer-flövan 

65 überflieszen, superfluere Hpt. gl. 527. 

L«o, Aogelaftchs. Wörterb. 



flove die Welle, das Wasser fliesz. — 
öfcr-flOvednis Ueberflusz, luxtvria Aelfr. 
HOM. U. 218. 540. 1. 168. — buniff-fluvend 
adj. von Honig triefend. — flöd n. die 
Fluth, das Fliesz, der Flusz. — flud-vög 5 
Wasserweg Caedm. Ex. H. 211. — flod 
m. fluctus (Hpt. gl. 464. 492) flumen. — 
brim-flüd Meeresfluth. — mere-flöd 
Meeres fluth. — drence-flod (drenc-flod) 
Ersäufungsfluth Caedm. X. 1898. Ex. VI.io 
364. — flöd-Yudu (Fluthholz) das Schiff 
Cyn. Cr. 854. — flod-bläc adj. bleich 
vor der Fluth — oder: bleich wie die 
Fluth, d. i. hellgrau Caedm. Exod. VII. 
497. — flede die Fluth. — flede adj. 15 
fluthend. — in-flcde adj. im Innern 
strömend Caedm. II. 232. — öfer -flede 
die lieber schwemmufig. — fleding das 
Flieszen. 



*20) MO VAX agitare, peragitare; thema 20 
ma; sanskr. mä, was auszer metiri 
auch afficere, dare, largvri bedeutet und 
nismä auch: creare, so dasz mödor 
auch ursprünglich: erzeugende, gebä- 
rende bedeuten kann oder auch Schaff- 25 
nerin. Vielleicht spielt auch sanskr. 
math agitare, peragitare, agitando ex- 
citare, producere bei diesem Stamme 
in Verwandtschaft mit. 

Auszer mede und mödor scheinen die so 
afuleren sonst zu diesem Thema ge- 
zogenen Wörter alle zum Stam^ne 
madan zu gehören. 

mödor fem. anom. (dat. sing, meder, 
nom. pl. mödru Aelfr. hom. IL 34.) diezh 
Mutter. — eald-mödor die Ahnfrau. — 
föstor-modor Pflegemutter, Amme. — 
bcö-möder Bienenweisel Hpt. gl. 412. 

— mödrön (medrön) adj. mütterlich Hpt. 
GL. 404. 441. medrön cyn mütterliches Ge- io 
scMecht Cyn. Cr. 346. — ge-mödrid (se 
gemcdrida bröder Bruder mit dem man die- 
selbe Mutter hat) adj. gleiche Mutter habend. 

— mödrie (raöddrie, modrige) Mutter- 
schwester, Tante von Mutterseite, Muhme iii 
TnoRPE CHART, p. 651. Two Sax. CR. p. 233. 
Aelfr. hom. I. 58. II. 94. 412. — mö-lic 
(für möder-lic) adj. maternus Hpt. gl. 522. 
(altnord. mödir, althochd. muotir, lat. mater, 
griech. fti'iiriQ mater, fxrfiQu uterus, litth. 50 
mota, mote, motere Mutter, slaw. mati 
mater, sanskr, mätr vom Stamme mä). 

mede adj. innerlich aufgerieben, müde 
Phoen. VI. 422. — medra frCfrcnd 
Tröster der müden, der erschöpften Phoen. 55 
VI. 422. — med ig adj. müde. — s»- 
mcde cidj. seefnüde. — hyge-mede adj^ ^ 
seelenmüde Beov. 2442. 
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21) HLOVAN rehoare, vociferare; thema 
hlav; sanskr, ^ru audire; Causativum 
^rävayati audientem facit, 

Bas Primitiv angelsächsisch im Ge- 
5 brauche in der Bedeuttmg: briiUen, 
reboarcy mugire El. 54. Aelpb. hom. I. 
590. Hpt. OL. 440. — Compostta sind: 
ongean-hlövan remugire, entgegen 
brüllen y wieder briülen, mit Gebrüll 

10 antworten Hpt. ol. 513. — ge-hl6f 
«. das Gebrüll Hpt. gl. 440. woraus 
sich wohl auch ein Compos. gehlövan 
schlieszen läszt^ dessen Bedeutung sein 
mOsste: briUlen machen^ oder in Gemein- 

15 Schaft briälen. — hie tan caus, verb, 
^unzen Hpt. gl. 507. 

22) SPOVAN proficerCf bona fortuna uti; 
thema spav; sanskr. sphäy crescerCf 
augeri; CausaUvum sphävayati crescen- 
do dum curat, läszt wachsen, gröszer 

werden. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung: guten Fort- 
gang haben, glücken. — Compositum: 
25 ge-spövan glücken; Juo. 175: hü hirc 
on beaduve gespeov wie es ihnen im 
Kampfe glückte, 

sped (pl, spcda rel. ant. I. 11. 6. divi- 
tiae Thorpb chabt. p. 124), guter Fortgang, 

so Förderung Caedm. I. 3. Glück, Eeichthum 
Luc. Vin. 4. rihtvisnisse speda das Ge- 
deihen der Recfttschaffenheit Ablfb. hom. 
II. 58. facultas Hpt. gl. 437. — gesped- 
snmian denom. v. prosperari, bene agere 

35 Hpt. gl. 4yl. — spödan (gespedan) caus. 
V. vorwärts kommen, glücklich fortschreiten 
Caedm. XI. 1527. two Sax. cb. p. 233. 
a. 1096. p. 245. a. 1114. — freodo-sped 
Friedensglück Caedm. IX. 1198. — land- 

40 s p c d Gutsreichthum, — m&gen-sped 
Machtfülle Andb. 1287. Wund. d. Sch. 21. 

— tuddor-sped Fruchtbarkeit Caedm. 
XXIV. 2752. — sped ig adj. glücklich, 
wohüebig, sumtuosus £b*T. gl. 491. — 

45mSd-8pedig adj. gute Belohnung empfan- 
gend, in Begehung auf Lohn glücklich b. m. 
CB. 9. — heän-spedig adj.der wenig Glück 
und kleine Gaben hat, armselig b. m. cb. 26. 

— parh-spedrg adj. ganz gedeüüich. — 
öofede-spedig adj. im Laufe glücklich, 

schnell b. m. cb. 53. — land-spedig adj. 
mit Landgütern glücklich Hpt. gl. 480. — 
yan-spedig adj. nicht vorwärts kommend, 
verarmt AeIlfb. hom. I. 66. II. 100. b. m. 
55 cb. 31. — spedignis opulentia Hpt. gl. 
491. 



23) ROT AN r emigare; thema rav; sanskr. 
r (rnöti) exoitare; Intens^ivum sakryB,t&; 
antra subst. das Steuerruder, adj. trei- 
bend, aritram das Steuerruder. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 5 
brauche in der Bedeutung: rudern. — 
Composita: ofer-rövan hinüberrudern, 
transfretare. — od-rovan davon- 
rudern two Sax. cb. p. %. a. 897. — 
be-rovan berudern, ummdern. two 10 
Sax. cb. p. 96. a. 897. 

rovet n. remigium Hpt. gl. 529. remi- 
gatio. — rovit (rdvut) w. das Ruderboot 
Aeleb. hom. L 162. IL 290. — röynis 
das Rudern Ablfb. Beda V. 1. 15 

rödor n. das Ruder. — scip-rödor 
d^s Schiffssteuer. — redra der Ruderer. 

— ge-redra der Rudergenosse, Mitruderer. 

— ge-redra plur. aplustra gl. Mett. 15. 
Amplon. 57. der Schmuck des Schiffshinter- io 
theüs, der Steuerstelle. 

röran {für roderian) rudern, steuern 
Andb. IH. 473. 

24) HTÖPAX atrocüer minari; thema 
hvap; sanskr. vielleicht hvS vocare^ib 
aemulari, certari, Causativum hyäyajati, 
npahye provocare, samahye provocare. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den El. 82. Caedm. XXIV. 2636. Exod. 
IL 121. Iseddam hvöpan Phoen. VIII. so 
582. grimmig bedrohen, geofon deäde 
hyeop das Meer droht grimmig mit dem 
Tode Caedm. Ex. VII. 447. 

25) SVOOAN strepere; thema syag; sanskr. 
va9 vagire, ejulare; Causativum yä^- S5 
ayati; väya^aDa strepens, mugiens. 

Das Primitiv angelsächsisch vorltan- 
den in der Bedeutung: tönen, rauschen, 
brausen. 

syegan (syogian, syecan) caus. verb.AO 
lärmen Cyn. Cb. ^0. tumultuari — rausc?ien 
(vom Meere) Aeleb. hom. I. 566. Caedm. X. 
1375. — syegend-lig tosende Flamme 
Ablfb. hom. II. 510. sonare, increpare Hpt. 
GL. 445. 528. — auch blosz: klingen, z. B.A5 
Gregorius is grecisc nama, se sy egd on 
ledennm gerearde der klingt in lateinisch^er 
Rede Ablfb. hom. IL 118. — svegan üt 
herausrauschen (von einer Quelle) Aelfb. 
HOM. I. 562. — syefi^ung der Lärmen. — 50 
syeg-leoder (Tomeder) der Duddsack 
Phoen. II. 137. — eyeg m. das Gelärm, 
clangor, sonitus, tonitru Hpt. gl. 451. 452. 
528. — hlüd-syeg lieUer Ton Aeleb. hom. 
11.248. — h enc - BY e g Banklärm, der Lärm 6S 
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zusammen schmausender, — heie-STeg der 
Lärm der Mannschaften Büine 23. — 
sveg-hleodor TonerschaÜung Panth. 42. 

— 8vid-8veg (tdj, heroicus Hpt. gl. 440. 
5 — sveg-dyn lärmendes Getön Gyn. Cb. 

955. — ge-8vög adj, consonus. — un- 
ge-Bveg adj. dissonus Hpt. gl. 505. 513. 

— 8veg^|el-^äd Melodie Reiml. 29. — 
svegel-norn sambuca. 

10 26) BLOTAK immölare, sacrificare; thema 
blat; sanskr, scheitit dieses Thema an 
mrd, rorad terere, conterere, fricare, 
devastare, npamrd necare verwandt- 
schaftlich anzurühren. 



Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche im Sinne von: opfern Caedm. 
XXVII. 2856, anbeten, — Compositum: 
on-blötan opfern Caedm. XXVII. 2933. 
onbleot pät läc gode er opferte die 6 
Opfergabe Gotte, 

blöt-orc das Opfergefäsz. — blotere 
der Opfer er. — bleteian {entstellt in 
blessian, blidsian) denom. v. segnen Aelfb. 
HOM. I. 100. Phoen. IX. 620. einsegnen, lo 
weihen two Sax. cb. p. 168. a. 1043. — 
bletsung Segnung Aelfb. hom. I. 100. 
crucis signaculum Hpt. gl. 465. Caedm. XV. 
1761. — blet8ing-b6c eine 5cÄrt/it, welche 
Segensformeln enthält chabt. anglos. 940. 15 



15 b) Verba mit Präteritenvocalen im Präsens, 

die urspri'mglich nur durch Reduptication abgewandelt werden, — utid zwar Stämme^ 
welche d oder <b als Vocal enthalten und ursprünglich von Verbis herstammen, die i im 
Präsens haben. 



1) VÄVAN flare; thema viv; sansJcr. vi 
80 und vi?i ire, pervadere; litth, wyti; 

slav. vjejat' {goth, vaian wehen). 

Bas Primitiv in der Bedeutwig: 
wehen ist angelsächsisch vorhanden. — 
Compositum: be-vävan Wand. 76. 

25 vinge /*. der Flügel {altn. vings, netUr, 
agitatiOj vingsa ventilare, agitare, quatere, 
Yingall mobile quid pendens, ein Pendelf 
Yinge vertigo; es scheinen dies alles nasa- 
lirte aus sanskr. ri oder vig (cl. 10) afflare, 

ZQventHare entsprungene Wörter). 

A. 

2) BLAT AN spirare, sibilare, spirando; 
thema bliv; sanskr, blesh tVe, se mo- 
vere, vaciUare. 

Das Primitiv {zuweilen in der Form 
35 blsevan) angelsächsisch gebräuchlich in 
der Bedeutung: wehen ^ blasen Aelfb. 
HOM. II. 196. and pa maneces h^rdon 
pä bom bläyan pät hi bleven on nyhtes 
tmd die Mönche hörten da ein Hom 
40 blasen, das sie bliesen in der Nacht 
two Sax. cb. p. 256. a. 1227. bjman 
blavan die Trompeten blasen Caedm. 
Cb. u. Sat. 602. Cyn. Cb. 881. 882. — 
bläyan g das Blasen. — Composita: 
45 geond- blavan durchblasen, durch- 
wehen Hpt. gl. 407. — a-blävan er- 
blasen ^ afßare. b^man ablävan die 
Trommete blasen Domesdäg 110. — 
on -blavan anblasen, inspirare Hpt. 



GL. 442. — on- a-blävan hineit^lasen 20 
Aelfb. hom. I. 12: god him anableöv 
gast. — to-blävan inflare Hpt. gl. 
423. — to-bläven inflatus Hpt. gl. 
421. 423. — tö-blävenis inflatio, Auf- 
getriebensein Aelfb. hom. II. 86. 25 

blaed m. günstiger Wind, Glück, Ruhm 
Phoen. VI. 391. spiraculum, Spiritus, gästes 
blaed des Geistes (günstiges) Wehen Phoen. 
VIII. 549. flatus Hpt. gl. 450. 442. 518. 
Äthem Aelfb. hom. II. 294. auch: Flamme ^0 
Andb. 770. näh 8eo modor geveald, ponne 
heo roagan cenned, beornes blsedes die Mutter 
hat keine Gewalt y wenn sie einen Knaben 
gebiert, über das Glück ihres Kindes Sal. 
u. Sat. II. 383. 384. — blsed-völa glück- s& 
licher Reichthum Cyn. Cb. 1392. -— blad- 
d&g glücklicher Tag, glückliches Leben 
Phoen. IX. 674. Caedm. II. 200. IX. 1201. 

— vuldor-blasd Glorienglück Jud. 156. — 
blsed-ägcnd adj. Glück, Buhm habend. ao 

— blffid-fäst adj. vollkommen an Glück, 
an Ruhm Beov. 1299. — blädian caus. v, 
flammescere HZ. XI. 96. {prät. blädde, blöde). 

— blädesiau denom. v. spirare, redolere. 

— blaßd-horn {Glückshom? Blashorn? A5 
bl^horn) Waldhwn chabt. anolos. 722. 

blase (blsese, bl^se) die wehende Flamme, 
Lohe, flamma, facuHa Hpt. gl. 478. 489. 
509. JoH. XVm. 3. — baßl-bljse Brand- 
lohe, Feuerflamme Caedm. Ex. VI. 481. 50 
Dan. III. 232;. — blajsere (bljsere) der 
Mordbrenner Ädelstan 699. 6. — a-blsBst 
af flatus Hpt. gl. 468. — vederes-blaBst 
Windes Wehen Andb. 839. — blast das 
Wehen der Flamme Cyn. Cb. 976 (f^es 55 
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egesan blasst). — bäd-v^ges blsest die 
meeresströmuna Caedm. Ex. V. 290. — 
blsest-bälg aer Blasebalg gl. Mett. 313. 

blaemd das Wehen, Blasen. 

blsBgen /*. Pustula, die Blase. — blsedrc 
die Blattei'. 

3) MA.TAN meiere; thema mi?; sanskr. 
mi projicere, ddere, me delere. , 

Das Primitiv angelsächsisch gebräuch- 
lich in der Bedeutung: mälien. msed 
die Heumaht — mädmönad Juli, — 
maed dtis gemäht, abgehauen toird, der 
Baumstamm, cfie Wiese, die Matte 
Hpt. GL. 409. — g 2iYol-mmä eine Zins- 
wiese Thobpe chabt. p. 145. — maedve- 
land Wiesenland chart. anglos. 229. 
339. Thorpe CHART, p. 109. — raeävle 
(meovle) juvencula Hpt. gl. 456. Jüd. 
56. 261. es scheint auch: Frau, junge 
Frau B. M. VYRD. 46. und ursprünglich 
bedeutet es wohl: Mähderin.— niäpuldre 
(mäpnldur, mtefuldur) der Ahorn, die 
Lenne gl. Amplon. 130. gl. Mett. 33. 
(ursprünglich also wohl: ein Baum, der 
nur durch Abschneiden der Zweige, durch 
8, g. Belauben zum Vi^hfutter, nicht 
durch seine Frucht, nützlich gemacht 
werden kann). — mäpuldra-stoc ein 
Ahornstumpf, Ahornstock chabt. anglos. 
1239. 

mDBV m. die Möve Mone gl. 314. Seep. 
22. iDffiveB edel das Land der Möve, d. i. 
das Meer Botsch. d. m. 25. Wie dieser 
Vogel dazu kömmt als Mäher bezeichnet zu 

^^ werden, ob wegen seiner Gefräszigkeit, oder 
weil seine Flüge über dem Wasser, wie die 
Mäherschaaren auf der Wiese aussehen, oder 
ob der Name noch in ältere Zeit zurück- 
greift und an die Bedeutung projicere des 

^^ sanskr. mi anknüpft, da er verfolgt seine 
Beute von sich spett, wage ich nicht zu ent- 
scheiden (altnora. mäfr, mär; althochd. moh; 
litth, mowas). 

4) GEATAN (g = j) clementer tradere, 
45 concedere; thema git; samkr. kshvid 

effundere, solvere, largiri. 

Das Primitiv angelsächsisch {später 
schwach flectirend, prät. geätte, plur. 
geatten two Sax. ob. p. 123. u. 203. 
50 a. 1066.) in der Bedeutung: in Gnaden 
gewähren, zugestehen two Sax. cb. p. 33. 
and feola odre I)ä vaeron pär cyninges 
pedneat-men hit geöton p. 33. Ic Vite- 



30 



lianns papa geäte p^ Vnlfhere cjnlDg 
and Densdedit arcebiscop ealle pe piag, 
pe ge geornon ibid. p. 121. a. 963. 
Ic Adgar geate and gife to d&i etc. 
ibid. p. 203. 5 

here-geät f. {und schwach heregeätve, 
pl. heregeäta und heregeätvan) das, was 
der Kriegs- und Lehensherr nach dem Tode 
des Gefolgsmannes von dessen fahrender 
Habe (als Bückgewährung für die frühere i o 
Ausrüstung) erhält Thobpe chabt. p. 499. 
{in dieser Urkunde zwischen 946 und 955 
we^'den als heregäta aufgezählt feover sveord, 
feöver spaßra, feover scyldas, feover beägas, 
feover hors, twä sylfrene fata). i5 

geatve (geate) f. apparatus; das was 
dem Gefolgsmann von seinem Herrn in 
Gnaden gewährt wird, und was nach dessen 
Tode an den Herrn zurückfallen soll — 
dann: überhaupt Ausstatttmg, Ausrüstung, so 
freolic in geatvum herrlich in Ausstattungen 
Beiml. 38. 

geäto-lic <idj. was man als Gnade 
gewähren kann; was zur Ausstattung gehört, 
stattlich, herrlich El. 258. Beov. 215. 25 

be-geät adj. was einem recht dient, 
ihn rüstet, ausstattet Aelfb. hom. II. 104, 
for beicate d. i. for begeate obtentu, occasione, 
optatu Hpt. gl. 469. 



5) CTÄVANI ist wohl verschrieben für so 
cnävan; thema cniv, mittelengl. knawe 
{das jetzige englische to know). — Com- 
positum on-cnävan (pises geares ford- 
ferde Elias eorl, pe pa Monnie {Maine) 

of pam cyDge Henri geheold and oncneöv, 35 
and äfter bis fordside etc. two Sax. cb. 
p. 243. a. 1110.) als Lehen anerkennen, 
die Lehenspflicht leisten. 

6) CR i VAN crocitare; thema criv; 
sanskr. gf sonum edere, canere. 4o 

Das Primitiv im Angelsächsischen 
gebräuchlich in der Bedeutung: krähen, 
krächzen — überhaupt zu Bezeichnung 
jedes hell- und mistönenden Vogelrufes. 
Zuweilen lautet der Infinitiv nicht ai^ 
crävan, sondern craevan. 

cräve f. die Krähe. — craed das Krä- 
hen, Krächzen. — ban-craed das Hahn- 
krähen, gdUicinium Hpt. gl. 518. Aelfr. 
HOM. I. 74. Red. d. Sebl. 68. 5o 

cräcetan caus. v. krächzen. — bräfene 
cräcetnng der Raben Gekrächz vit. Güthl. 
p. 48. 
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7) CNAVAN cognoacere; theyna cniv 
(Versetzung wie es scheint von cinv); 
das Wort ist wohl verwandt mit cinnan, 
caD — wie sich ja auch im Sanskr, 
5 gnä und gan neben eifiander finden. 
Das sanskr. gu& bedeutet animadvertere, 
nosse; Causativum ^äpayati horta- 
tur, acuit. 
Das Primitiv begegnet angelsächsisch 

10 in der Bedeutung: erkennen. — Com- 
posita sind: ge-cnävan (ge-cn^van) 
JoH. VII. 17. Gyn. Cr. 654. Walf. 38. 
— on-cnävan erkennen, anerkennen 
Aelfr. hom. II. 174. {als Lehen aner- 

15 kennen, dafür die Lehenspflicht leisten , 
s. 0. unter dem verschriebenen cvävan). 
oncnäven beon tiosci Hpt. gl. 440. — 
on-cnävennis das Erkennen, Erkannt- 
haben Aelfr. hom. I. 410. II. 284. — 

20 to-cnavan auseinander kennen, unter- 
scheiden , einsehen Aelfr. hom. II. 60. 
110. 

ge-cnfflvo adj. (sumes Junges gecnaeve 
beon) wissend, Bewusztsein von etwas habend, 

25 etwas bezeugend Luc. IV, 22. Aelfr. hom. II. 
168. 378. 510. — or-cnajve adj. unbekannt 
£l. 229. — cnäv-lece (/ür cnäv-lice) adv. 
deiUlich, besonders, namentlich, unterscheid- 
bar Two Sax. CR. p. 123. 

30 cnif der Kneif, das Messer. 

cneov (für cniv) neutr. das Knie, der 
nächste Verwandte (wie im Sanskrit gänu 
das Knie mit gan zusammenhängt, so unser 
cneov mit cnävan (gnä). — cneo-mäg 

35 der Sohn, der Descendent in gerader Linie 
ersten Gsad^, Blutsverwandter Andr. 685. 
Caedm. XIV. 1733. Ex. I. 21. — cnco-sib 
die Descendenz. — cneo-rim Generationen- 
zahl, Stammbaum Caedm. VIII. 1065. XII. 

40 1639. — frum-cneov primus gradus (in 
der Abstammung) Stammvater Caedm. Ex. 
VI. 371. — cneoris (gen. cneorisse) Ab- 
stammung, Nachkommenschaft, posteritas, 
origo, genesis, propinquitas, Geschlecht Jüd. 

45 324. Hpt. gl. 420. 467. 504. Wund. d. Sch. 5. 
bütan cneorisse sine genealogia, sine genere 
Hpt. gl. 522. — ge-cneorednis genea- 
logia Hpt. gl. 522. — cneovian denom. v. 
knieen Aelfr. hom. II. 166. — ge-cneovian 

^0 denom. verb. knieen Aelfr. hom. I. 578. 

cniht (für cneoviht) m. der Knabe, der 
Diener, der Edeldiener, parasitus, der in 
eines anderen Brode steht Hpt. gl. 504. — 
cniht-geong adj. als ein junger Mann 

55 El. 640. — leorning-cniht der Schüler 
Aelfr. hom. U. Ib2. — cniht-vise Jtmker- 
art, Knabenart vrr. Guthl. p. 12. — in- 

' cniht ein Gefolgsmann, der am Tische des 



Herrn mit iszt, parasitus, cliens, domesticus 
Hpt. gl. 427. 483. 514. — cniht-lic adj. 
knabenhaft, junkerhaft vit. Güthl. p. 12. 

— cniht-had Jugend, puhertas, adolescen- 
tia, Juventus Hpt. gl. 462. Aelfr. hom. II. 5 
76. — cjpe -cniht ein junger verkäuf- 
licher Sklave Aelfr. hom. II. 120. — cnäpa 
der Diener, der Knabe Aelfr. hom. II. 120. 

— feov-cnäpa leibeigener Diener Aelfr. 
HOM. II. 510. — cnsepling der Bursche, ^^ 
Knabe, puer Hpt. gl. 466. Aelfr. hom. II. 
576. — in-cnäpa Knabe im Hause ge- 
braucht und verpflegt, unerwachsener Diener, 
Page. — cn ösl (für cnavsl) n. das Geschlecht, 
die Nachkommenschaft, stirps, proUs Hpt. i* 
GL. 444. 521. Caedm. VII. 1049. 



8) tRAVAN torquere; thema priv. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: drehen, winden, 
sich umdrehen (Aelfr. hom. II. 510). 20 
frävend tortus, crispus Hpt. gl. 435. 
— Composita: ge-prävan torquere 
Hpt. gl. 435. — a-prävan crispare 
Hpt. gl. 526. — öd-pravan doppelt 
drefien Hpt. gl. 431. — präviug-spinl 25 
die Haarnadel, Nadel zum Aufwinden 
der Haare, calamistrum Hpt. gl. 435. 
513. 526. — praßd m, der Faden, filum 
Hpl. gl. 494. der Draht. — col-I)raBd 
(Kohlenfaden) Reiszschnur. — be-fel-30 
praed licium Hpt. gl. 489. der Auf- 
schlagsfaden. 

prses instita, limbus. 

prajstian arctare, constringere, retinere, 
domare Hpt. gl. 434. 456. 480. 518. com- 35 
peller e, coarctare Hpt. gl. 469. — for-pr»- 
stian umbringen, erwürgen, obtruncare, 
occidere Hpt. gl. 425. suffocare Hpt. gl. 441. 
— ge-prsBstian adducere, praejudicare 
Hpt. gl. 440. — a-prastian arctare, co»-4o 
strifigere, würgen Hpt. gl. 456. 

*9) pBAHAN odorare; thema prih. 
Das Primitiv angelsächsisch ver- 
loren, nur Ableitungen sind rtoch er" 
halten: 45 

pro (für prah) adj. rancidus , foetidus 
Hpt. gl. 472. — preäcs masc. caries. — 
präcian denom. v. einen starken und üblen 
Geruch empfinden, sich ekeln, sich scheuen 
(gewöhnliches Compositum : on-präcian,50 
and-präcianj. — an-proec adj. was einen 
üblen Geruch verbreitet. Scheu einf löset, 
widerlich ist. — frsil der Leibeigene (eigent- 
lich: Stänker, der einen üblen Geruch ver- 
breitet [ganz ebenso slav, Binr''di8chi stinken, 55 
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smrad** der Gestank, gmr'^dni Bat^ern, Leib- 
eigene; althochd, drähjan odarare, dräbo 
stark riechend, drek Koth; altnord, Jiraesla 
der Gestank, pTfeU. der Leibeigene, f)r8ela 
iservire, prär rcMcidtis, (»räna rancescere, 
prai rancor). 

Wahrscheinlich gehört hierher auch das 
angelsächs. pro gm vapor, Dampf, Rauch, 
Dunst Ablfb. hom. I. 332. Caedm. III. 326. 

lOXXm. 2450. Gyn. Cb. 116. — pr^smian 
denatn. v. dampfen, mit Dampf verdunkein, 
ersticken Beov. 2730. — a-pr^smian ver- 
dunkeln, umnebeln Gyn. Cb. 1134. Exet. 
GoD. 70. 5. — forprjsmian denominativ 

» 5 ersticken (transitiv) Math. XIII, 22. Ablpb. 
HOM. II. 92. 

10) SAVAN sere^'e, semen spargere; ihema 
siv; sanskr. sev colere, habitare, mo- 
rari, 

20 Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 

den in der Bedeutung: säen. seoY 
Bffida f@la Caedm. XI. 1559. — Com- 
posita : geond-säYan nach allen Seiten 
ausstreuen, verwehen Caedm. Dan. III. 

26 278. — to-savan zersäen, auseinander 
streuen, ausstreuen Aelfb. hom. I. 438. 

B. M. CB. 110. 

sißd f die Saat Caedm. Ex. VL 374. 
auch: Mannssame, — auch: Geschlecht, 

30 Stamm Aelfb. hom. II. 234. gästlice ssed 
geistliche Saat Aelfb. hom. II. 534. — 
god-saed die Gottesfurcht Caedm. 1804. 
Caedm. Dan. 90. — lin-ssed Leinsaat. — 
8aid-b6rend adj. samentragend (auch: 

^^ kindererzeugend) Caedm. IX. 1145. der Säe- 
mann, sator Hpt. gl. 461. 

säYol (savl) f. die Seele (eigentl.: keim- 
tragend). — savlian denom. v. beseelen, 
mit einer Seele versehen; zur Seele werden, 

^^ sterben Aelfb. hom. II. 518. — sävl-dreör 
Menschenblut. — sävl-hord Schatzhaus 
der Seele, d. i. der Köi-per b. m. vybd. 34. 

— or-sävl adj. ohne Seele, leblos Jüd. 108. 

— säYl-leäs seelenlos. 
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11) 8TAPAN tergere; thema svip; sanskr. 
vyay, vip, vyap, Causativum von i + vi 
jacerc, projicere {verwandt mit vipan 
und sYifan). 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bedeutung: kehren (dcts 
entsprechende altnord. sveipa bedeutet: 
involvere, percutere und 8vipa celeriter 
movere) Caedm. Ex. VII. 480. Cyn. Cb. 
1531. — Composüa sind: ymb-sväpan 
circumdare, circumamicire Hpt. gl. 430. 
— forsväpan snmhyät etwas weg- 



kehren Caedm. IV. 391. Bbov. 477. — 
on-svapan adflare gl. Mett. 32. — 
a-sväpan auskehren, in Ordnung kehren 

HOMIL. III. domin. in QUA DB. p. 25. — 

to-8Yäpan zerkehren, auseinander 5 
kehren Caedm. Dan. III. 342. A«. 59. 
— ge-8vap neutr. Kehricht, beö he 
gehealden for äsce-gesväp er sei gehal- 
ten für Aschenkehricht Thobpb chabt. 
p. 318. 10 

ymb-Bveopan caus. v. um etwas herum- 
kehren. 

häd-sväpa (häd8?äpe) paranvmphus, 
pronubus. — svsBpig adj. frauiSMentus 
Hpt. gl. 474. i5 

8yip (sveopu und schwach SYipe) f. die 
Geisel Hpt. gl. 487. 527. Cyn. Cb. 1442. — 
svipian denom. v. peitschen? Caedm. Ex. 
VII. 463. Sal. u. Sat. I. 92. 

12) 8VAFAN pellere; thema svif; viel-io 
leicht sanskr. ksbip jacere, canjicere, 
objurgare. 

Das Primitiv kommt angelsächsisch nur 
in einem Compositum vor: for-sväfan 
pellere, repellere Beov. 2814. 25 

13) SCEADAK (8cadan) separare, distin- 
guere; thema seid; sanskr. öhid scin- 
dere, discindere. 

Das Primitiv ist angelsächsisch vorhan- 
den und bedeutet: scheiden, trennen. svaNilos so 
8ceäded Caedm. XIX. 2208. -— Composita 
sind: to-8cädan zertrennen, discemere, 
interesse, dijudicare Aelfb. hom. U. 232. 
Hpt. gl. 416. 439. — a-sceadan abschei- 
den, trennen Caedm. Cb. u. Sat. 177. — 85 
ge-8cead (gesceöd) n. die Scheidung, Ab- 
trennung, discretio Hpt. gl. 447. Verstand 
tmd ürtheil Aelfb. hoä. I. 96. 552. Urt?ieil 
Aelfb. hom. II. 186. Reiml. 13. der Theü 
Weicht p. t. p. 14. oratio, collatio, com-AO 
paratio Hpt. gl. 412. 413. mid gesceade 
mit Angebung des Grundes Aelfb. hom. U. 
226. ge8ceäd agildan Rechenschaft geben 
be 8iimiim von etwas Math. XU, 36. Aelfb. 
HOM. II. 50. 220. 570. niman priddan ge8ceäd45 
den dritten Theil nehmen Ines legg. 52. 
on gescoäd vitan genau kennen b. m. mode 8. 
— ge8ceäd adj. gescheidt. — gescead-vis 
adj. gescheidt pbov. ed. Kbmble 2. — 
gesceadvis-nis Gescheidtigkeit. — ge-50 
sceäd-ni8 Gescheidtigkeit. — mid sumnin 
gescäde quadam ratione Hpt. gl. 428. — 
nn-ge8ceäd mycel unvernünftig gross 
Caedm. Dan. VI. 243. — un-ge8ceädvislic 
adj. thöricht Aelfb. hom. II. 210. — tungel- 55 
gesc&d astrologia Hpt. gl. 479. — sce&d 



(acttJ ) die Scheide VLktb. XXVI. 52. Joh. 
XVin. 11. Abub. höh. I. 482. Jr». 79. — 
HCld idndvla, Scheit, Schindel. 

14) 6BXDAN plorare, miure aliquid 
s desiderare; thenta giii; sanskr. grdh 

appetere , cupere ; Intensivuia : ^ui 
gidbjate. 
Das Primitiv angeUächgiictt gebrdach- 
lich m der Bedeutung : weinen, laut meinen, 

1 o ctamare — ursprünglich musjs es bedeutet 
haben .■ iceinead , schreiend, nach etwas 
schmtTilich begehren, denn grceda (ereäda) 
bedeutet: gremium, Schosz, als der Sitz der 
heftigsten' Sehnsucht Hpt. ol. 4Tä. Luc. XVI. 

1622. — gittäellc adj. bedeutet gierig Aelfb. 
HOM. I. 66. IL 616. — grsedig adj. avidns, 
vorax, Cf^pidus, femidus in lascivia Hpt. ol. 
422. 441. 484. Cabdm. Cb. ü. Sat. 32. — 
y&l-gisiig adj. leiehengierig Asdb. 185. 

20 — heoro-grffldig adj. über das Schwert, 
über Wunaenschmerz weifiend Akdb. 38. 
aber auch: nach dem Schwerte schreiend 
Ä11I.B. 79. 

15) BSSItAS ttmeTe.terreri; themadrii; 
>5 sanskT.di Umere, dadrt terribiiis; Cau- 

HOtivum darSij&ti terret, perterret. 
Da» iVtmiftc angelsächsisch norhanden 
m der Bedeutung: fürcktei* (mit Aecusativ 
ajunne drsdan). Die alte Prateritenform ist 

sodreörd (später dr6d). Das Wvrt kömmt 
fast nur ais Compositum tot: on-draidan 
scheuen, fürchten, expavescere, pertimescere, 
horrescere , von Furcht befallen werden 
Hpt. OL. 470. 480. 510. bim ondnedan sich 

i^ fürchten CiEDM.XIX. 2168.— on-dr^dung 
Befürchtung. — on-drtedend-lic adj. be-\ 
fürchäich, -was zu fürchten ist, wag S(Äauer i 
einfiöszt Aelfe. hom. I. 420. U. 82, two 
Sil. CR. p. 235. a- 1100. — a-driedan von 

*0 Furcht erfüllt werden. — of-dr»d«n 
perterreri, sich abschrecken lassen aus 
Furcht, erschrocken sein Abi.eb. höh. II. 
502. 

ordriaSn (für ondridBCn) adj. furchtbar. 

tiondrisen-ltc adj. furchtbarlich. ondris 
(ondrisn f. ODdrid», ondridafin) der Schreiten. 

16) It£DA}{ providere, regere, consulere; 
thema r i d ; sanskr. rdh prosperare, 
amplificare, fiorere, colert; Desidera- 

'•'> tivwn ardidhiBhati und irtaati optat, ut 

aliquid prosperet; Causativum ardyati 

prosperandum curat. 

Das Primitiv aTtgelsächsisiA vorhanden 

in der Bedeutung: rathen, cum dativo: 

b& etwas regieren Caedh. XIX. 2186. consulere, 

providere, concionari, loqui, sermocinari, 

eonsüitttn dare Hpt. w.. 460. 461. 491. — 



- BAT AK 448 

Composita sind: a-rndan errathen, aus- 
legen Caedm. Dan. V. 734. — for-radan 
üblen Math geben, verrathen. ~ be-rajdan 
rathlos viachen, stürben, vemiAten. rüge- 
siehe» Thobpe chabt. p. 70. de Aboabo ' 
B80E p. 1. — öfer-riedan conjicere HPT. 
GL. 439. — rsd (pl. ruMlaa) m. was einem 
giU and angemessen ist, Rath, Anordnung. 
rffld abycgan einen Math erdenken Cabdm. 
XVIII. 2031. XIX. 2181. Hpt. gl. 433. 504, lO 
517. — ried adj. angemessen Caedm. I. 24. 
^ än-rsed conaequenl, einem Beschlüsse 
treu bleibend Aelpb. hob. II. 228. — än- 
rieduis Beständigkeit des Sinnes, perseve- 
rantia Hpt. ul. 434. 445. 510. — tvi-ried " 
adj. discurs, uneinig STatth. XJI, 25. — 
tvl-riednia diicordia Aelpb. hom. II. 38B. 

— ge-rfed Urtheil, Bath. h^leda genedom 
nacJi der Ansicht der Männer El. 1054. 

■1108, — heard-rsed adj. der fentes Sinnes*^ 
ist Cabdm. XXI. 2348. — vider-Tsd oi^*. 
der feindliches Sinnes ist, sich entgegensetzt 
äkl™, hob. II. 92, 238. — laia-imd falscher 
Bath Aelfb. höh. II, 320. — folc-ried 
was lum Besten des Volkes ist Andb. 622. " 

— an-ried Unklugheit, böser Rath (con- 
spiratio) Cabdm. XUI. 1682. Dar. III. 186. 
TWO Sai. cb. p. 224, — nn-raädiic adj. 
incontultus Hpt. OL, 474, 509. — nn-radnin 
adv. unklugerweise Phoeh, VI, 403. — 30 
Ticca-ried Rath, den ein Zauberer giebl. 

— rädere WiArsager. from rBädenim a 
pißhonibua Hpt. ol, 504. — ried-llc adj. 
rälhlich. — an-for-rädllo adj. inextrica- 
bilis. — oft-rsdlice adv. oft. — rad-fnUft 
(r&dful) adj. klug. — r»d-ffi«t adj. voU- 
kommenen Rath wissend Caedm. XI. 1497. 

— ried-leäs adj. ralhlos. — ried-bora, 
raid-gifa RalhgAer, juris peritus Hpt. gl. 
524. — 8am-r»d (samräde) gleichgesinnt. fo 

— rsd-gift consulaius Hpt. ol, 412. — 
ge-räd die Rechnung, Ordnung Thobpb 
CHABT. p, 147. Bedingung two Sax, cb. 
p. 229. a. 1093, gerld dibtan Rechnung 
abhalten Math. XXv. bo avende üre stnot-ts 
nieae to gerade er verwanddte unsere Dumm- 



Ordnung 

geräd-vyrcescArij 

mentarische Bestimmung , Substitution U7\d 



riftliche Diaposition, testa- 



dergl. ckart. aholos. 530. 531. „._ _ _ 
i g ea n denom. v. urkundlich verordnen ; 
mit jemandem abrechnen Math. XVlIt. — 
rädian denom. v. sermocinart Hpt. ol. 460. 
461. — rtedelae concio, lociUio Hpt. ol. 
461. — riedelB m. das Säthsel, conjecturati 
Hpt. OL. 443. 460. — ge-räd adj. geschickt, 
tüchtig Hpt. gl. 412. 430. — nn-gertld 
adj. untüchtig. 

17) GRXTÄXptorar«; thema giit; sanskr. 
klind lamentari, fiere. ei 

Dat Primitiv dllein angdsächsisch er' 
halten in der Sedeuttutg : vieitien. In den 



•18} M^TAK incidere, secare ; ttenio 
mit; sanskr. mi deiere, jaeere, proji- 
6 cere; Inttimvurn miU. 

Dai Primitiv {guthigeh maitwi, althoehd. 

meizan) ist angdsächsisch verloren; ton 

Ableitungen iet nur noch übrig: met (t) 

(w^. aits Stein gehauen, gemetzt. — metore 

io der Büdhaaer, Steinmetz chabt. anglos. 92a. 

— mettoc (mattoc) da» itwlrumcni den 
Steinmetzen, die Bille, Haue. — mettan 
caus. V. in Stein aushauen, metien, abbilden. 

— g6-met adj. ganaltlt. — mettan mahlen, 
ib abbilden. 

19)GILANItwcurtare,-(Aemagil;sonsfa-. 
kil ludere, ki-l, khül lasdvire, vacillare, 
^11 laseivire, cel, oöU, 9OI vaciUare, 
Das Primitiv ist nur in einem üom- 

gg pogitum angelsächsisch erhatten, aber 
vielleicht zur caaeativen Flexion über- 
gegangen: a-gfxlan ^iermüthig, geil 
werden Cym. Cb. 817. übermüthig be- 
handeln Two Sax. cb. p. 198. a. 1093. 

ih Tkokfb chabt. p. 476. 

g ä 1 adj. munter , lastig , übermüthig, 
petularts, geil Hpt. gl. 515. de falsis »ns 
29. — röm-gäl sieh des weiten Baumes 
freuend Caedm. X. 1466.— ealo-gäl adj. 
SQbierlustig Caedm. XXIU. a408. - medn-gäl 
adj. melhiagtig. — vin-gäl adj. tceirUustig 
Caedm. Dak. U. IIG. — gäl-fcrhd, gäl- 
möd adj. lustiges Gemütkes seiend Jud. 256. 

— gäl-fnl voll übermüthiger Lustigkeit. 
SB — gäl-Iic adj. geil äblpb. höh. II. 156. 

— gäl-nis petulantia, libido Hpt. gl. 457. 
Aelfb. bou. II. 54. — gäl-nis forligeres 
lupanar Hpt. ql. 505. — gäl-frcGla 
lupercalia Hpt. gl. 515. 518. — gielaa m. 

*»M. gsBlse f. Sditcelgerei, Ueppigkeit, luxus 
Aelfb. hok. I. 544. b. x. modb 11. Luo. 
XV. 3. Hpt. gl. 420. — hyge-giels adj. 
übermüthig Phobk. IV. 314. — Or-Eäl-3c;fn 
pettiianlia Hpt. gl. 525. — gil Weitspurig- 

* i keit , Zerfahrenheit , Hingegebensein. — 
or-gSl adj. ohne Zerfahrenheit, exclunit;. 

— or-geillc (orglic) adj. stolz Ablpb. hom. 
II. 250. — or-gei-nis ExeluHvität, Stolz, 
elatio Hpt. gl. 432. — orggl-Tord stolze 

iaRede Aklpr. hom. II. 248. — gille a^. 
geräumig, nick breit madiend. — Tid-gille 
adj. Keitgeräumig Hpt. ql, 405. 434. 527. 
Cys. Cr. 681. — vidgilnis vastitas Hpt. 
OL. 471. Aklpb. HOM. L 296. — Btän-gilla 

SS der Pelikan Monb ql. 315. — geöU das 
fröhlich machende, ausgelassen machende 
Mitwinterfest und dann die begleitenden 
Monate äria geäla und fiftera g«öU, 



liioeon jener unserem December, dieser vtue- 
rem Januar ohngefähr entspricht. — geöl- 
»can caus. v. fröhlich matAen, erfreuen 
Hpt. OL. 476. 

20) H.ItAN iware; thema hit; saiuitr. : 
kit nosse, acire; Cattsativum kStayati 
icissen läszt er. 

Das Primitiv angelsächgisA vorhan- 
den in der Bedeutung: heiszen, befehUn 
(prät. hebt Sal. u. Sat. U. 459. «pöfer u 
het — man sieht, wie die Absorption 
der Stammsilbe fortachritt, wie gothiuA 
baihait, lautete das prät. offenbar anget- 
säch»iseh in vorhistorischer Zeit bihet, 
dann höht, eiidlick het, wie ällhocAd. tc 
heihai, dann heiaz, dann hiaz) Hpt. ql. 
456. hätan tu «nroam {linge zu 
etwas einladen {in der Bedeutung: 
genannt werden ftectirt das' Wort auch 
artgelsächsisch : hätte u. bstta (polh. la 
liaitada) doch kann bei dem häufigeren 
Vorkommen, wo die Verba, die ur- 
sprünglich im Prät. redtqdiciren, sich der 
scbtBachen Flexion zuweriden, der Ver- 
gleich mit dem gothischen Passiv auch ai 
verfehlt sein), on l>»re J>eode, pe stb 
hätte bresne BabüoDige Caedx. Dan. 
III. 172. 173. Zacharias hätte snm mSsse- 
prcoat Ablfb. höh. II. 24. bis födet 
väs euglisc, Raolf hätte two Sax. cb. i' 
p. 213. a. 1075. 

hdta der Anordner, Befehlshaber. — 
beO'häta der Bienentceisel — dann über- 
haupt: Anführer, Füret Caedm. Ei. V. 258. 
— be-hätan (behietan) verheiszen Hpt. oi>. S: 
'"" "JO. (prät. be-beöt iwo Sai. cr. p. 217. 



Verheiszung, das Verheiszene Caedm. Dak. 
III. 321. — be-hüt Verheiszung Aelfb. hom. 40 
II. 130. 284, — ge-hät Verheiszung, Zu- 
sage Gyn. Cr. 541. — go-hät-land das 
gelobte I^and, Land der Verheiszung. — 
and-hsetan sieh jemandem gegenüber er- 
Idären, sich zu jemandem bekennen, bekennen 4B 
Dietk. Pfl. 29, wo andhßtto begegnet — es 
scheint sich dies Wort mit aniiettan vermengt 
zu haben. — bxe der Befehl, das Geheisz 
(Btreclicere hEsae rigido imperio Hpt. ol. 
437). die Forderung Thobpb Chart, p. 163. so 
Anforderung two Sax. cb. p. 122. 

21) £DAX haiare; tliema iS; sanskr. it 
ire (at continuo ire, ire solere). 
Das Primitiv angelsächsisch vorhanden 
Ml der Bedeutung: hauchen, alhmen; ^)er ^9 
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nwr dag PtMrUeip teSen begtgnet. — »änngl 
da» Athmett Sal. ü. Sat. Pkosa rd. Eeublb ! 

S, 180. paoon him vaa seo sdung geijeald ! 
araus ward ihm (Adam) das Athmen 
s gegeben. — »am m. (pl. ffidmaB) halittia, 
vapor Hpt. gl. 516. Dunst Arlpb. höh. 11. ' 
350. — »(tmiftn denan\. aanathmen, aus-' 
waüen (ganakr. ätraan anima; bretoniach , 
a^zen vapeur, exhalaüon, zephyr) — owszer 
10 dies«!» Particip und den erwähnten Ablei- 
tvngen kömmt von feSan ttichts vor, sondern 
an detsen Stelle tritt dag von diesem Thema 
ebenfalls abgeleitete Denominativum ledian 
(^igetin, (Aigkjt) exltalare El. 1107. 

15 2-2) 8L£P1N dörmire; thema slip (t«r- 
vrnndt mit slipan); sansh: tMleichl 
rftb fiuctuare, galire, ire (über die Ver- 
mitletung der Bedeutung ist dag bei 
dreSvan und dreäm beigebrachte su ver- \ 
10 gleichen). 

Das Primitiv angelsächaigch vorhanden, 
tuweüen in der Form släpati; die Bedeu~ 
liing ist: gchlafen. üs släpad [>& lima die 
Glieder sind uns eingeschlafen Ablpk. hon. 
S6l. 190. släpenda Aelfs. höh. I. 56ti. — 
Gmiposita sind: on-slfepan einschlafen. 
— slicp m. der Schlaf, softum aliepe in 
sanftem Schlafe Aelpb. uou. L &66. aS Bleaca 
slSBp der schlaffe, faule Schlaf Ablpr. hob. 
»0 1.602. — from-Bliep der erste Schlaf 
Casum. Dam. U. 108. — öfer-slasp zu 
langer Schlaf. — sltep-georn adj. schlaf- 
hegterig, stAlafrig. — släpol (släpor, sliepor) 
at^j. sum Schlafe geneigt, verschlafen pbov. ■ 
SfiABaLOs. 2. — släpol-nis Verschlafeaheit, 
Sehläfrigkeit Aslfo. höh. U. 320. — aliep- 1 
leäst Schlaflosigkeit Ablfb. höh. I. 86. ' 

23) LiCAN certo et sdemni quodam or- ^ 
dine moveri, caeremoniis celebrare, \ 

«0 choream ducere, gecunduni eertos leges', 
ludere, gacrißcare, solemnUer offerre;] 
thema U c ; ganakr. dikeh sacrificare, 
caerimonias praeviag facere, cohiberi, ^ 
refrenari. i 

*fl Das Primitiv angelsächgisch vorhan-\ 

den. Der Infinitiv lautet Ifljcan und\ 
dag Particip 1 » c e d ; das alte Präte- 
ritum lautet leolc (aus leoiäc oder\ 
leoIiEc) sp<iler leird es zu lec. Die Be-\ 

50 deutung igt: in bestimmter angebornerl 

(wie bei Vögeln) oder angeordneter (icie 
bei Menschen) Weige gieh bewegen , in \ 
bestimmtem Iluge fliegen, in Proceasion 
gehen, tarnen, sich feierlicJt in fester 

&B Ordnung beuregen; spielen, friedlich 

darbringen, opfern. — Cotaposita sind: \ 

Lao, angiliUcba. Wflrteib. 
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lyft-Ucan sich in der Luft in be- 
stimmter Weise, gewissermasien spielend 
beicegen (wie Vögel in ihrer Flugart, 
ine Rauch nach bestimmten Gesetien 
derLußwellenbeu;egtmg)CAKDM. Dan. III. 5 
386. £l. 796. — dsrod-läcan mit 
dem Wurfitpiesze exereiren , spielen ; 
daher darod-läcend ein Krieger Panth. 
53 El. 37. — faroä-Iäcan mü dem 
Fahrzeuge sich regelrecht bewegen, da- lO 
her faroÄ - läcen d ein Seefahrer , ein 
Schiffer Wm^. 5. 20. - geond-Ucan 
sich durch etwag hindur<A bewegen 
Phoen. 1. 70.^- for-Ucan einen aus 
der regelrechten BeteegiingherattsbringeH, IS 
verführen, seducere, dedpere. forlÄo bi 
p& mid lygenum Cabdm. V. 647. hi aeo 
vyrd besväc, forleolc and forlierde 
Asdr. 614. 

täc neutr. (doch auch maac: Uc I>e hiretv 
brangeu vis El. 1138. aucli fem. tofüran 
[laro cynellcan läce Aelpb. höh. 11, 584. 
5" Zeile e. unten) Darbietung, Opfer Cakdh. 
VII. 975. XXVI. 2813. feierlidte Bezeigung, 
Tum, munus, donum, xenium, eulogia,iS 
benedictio Hpt. ol. 496. 505. munifieenlia 
Htt. OL. 414. Beiimittel (ursprünglich hai^t- 
'säehl.: durch Opfer erlangte Segenssprüclte) 
medicamen Hpt. ol. 415. 507. 627. hvjlcc 
»oigc ödre läc quodlibet muniiscalum Hpt. ol. so 
528. — \ ä eil c adj. aacrifkatis. — läc-d»d 
munificentia Hpt. ol. 496. — frcö-läc 
Herrengabe , herrliche Gabe. — bod-läc 
Anordnung, Befehl two 3ax, ce. p. 258, — 
beado-Uo Kamp/', — feobt-läc Kampf, a^ 

— ellen-läc Kampf.— güd-!äc Kampf. 

— güd-geläca der Kampfgenoaz Anbh. 
16oa. — brjd-läc Uochieit (eigentlich: 
Brautprocession, Brautopfer). — e ci n - 
geläc Zaiäierei, Schinieich, Gaukelei Ahsb. 40 
767. acin-läe superalitio.praestigiae, Phan- 
tasma, necromantia, auch als SAimpfwort : 
nebulo, Schinieich, Gespenst, Trugersdteinung 
Hpt. gl. 459. 482. 488. 500. 501, 502. 509. 

— reät-läc Baub Aelpb. höh. U. 59l>. — «3 
sib-Uc Friedensopfer, das heil. Abend- 
mahl. — aa-Uc die Schiff •rth. — ved-Uo 
Vertrag, brjdelioe vedläc tponsalia Hpt. ol. 
496. -- lyb-läc öißmischung, Zavherei 
Thorpe AXiLECTAp.179. - yite-läc /««■- so 
liehe Bestrafung, Hinrichtung. — berne- 
Jäc Brandopfer, holocauslum Dieth. pb. 124. 
[für brjneläc). — ge-läc die religiöse Be- 
gehung , das Opfer fest , das Spiel , das 
'Geschenk Gyn. Cr. 896. — lyft-geläo das&& 
Spid der Winde Andb. 1554.— lind-geläc 
dag Spiel der Schdde, Kampf Fata ap. 76. 

— bord-geläe das Spiel der SchOde, 
Knmj^ (nämlich ein fdötilicheT Pfeüschugi, 
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der mit dem Schilde aufgefangen wird) 
Gyn. Cb. 769. — yda gelac das Spiel der 
Wogen Seef. 35. — ge-lapcea der mit dem 
man dieselbe Gabe, dasselbe Opfer bringt, 
6 denselben feierlichen Gang geht, tanzt, spielt, 
aemulus. — nyht-laece die WacJUel. — 
IsBCö m. {pl. läcas) der Arzt Aelfr. hom. 
II. 546. — voruld-ljBce der weltliche, 
irdische Arzt Aelpb. hom. I. 472. — - heäh- 

loliece der Oberarzt Hpt. gl. 477. — laece- 
CT&ft Heilkunst Hpt. gl. 479. — Isece-ddm 
Heilthum, Heilkraft ^ Medicin, malagma 
Hpt. gl. 415. Caedm. Cr. ü. Sat. 589, auch: 
Heilung, heilendes^ verzeihendes Urtheil Gyn. 

16 Cr, 1573. — laBce-finger der Ringfinger, 
digitus medicus. — liece-vyrt Heükraut, 
officmeüe Pflanze Aelfr. hom. I. 476. — 
laBCDian (lacnian, läcnigean) denom. verb. 
heilen, procurare, sanare Hpt. gl. 4i^5. 

iOcurarCy observare, sanare Hft. gl. 453. — 
Aelfr. hom. I. 124. II. 512. Gyn. Gr. 1309. 

— un-läcniend-lic adj. unheilbar. — 
läcniendlic adj. medicinalis , läcnigendlic 
toi medidnisches Werkzeug Hpt. gl. 478. — 

s-'tläcnang ärztliche Behandlung , medica- 
mentum Hpt. gl. 478. 

liecan in Compositis {prät. Ijehte) drückt 
das Begehen, Verwirklichen^ Thun dessen 
au^, was in dem mit liecan componirten 

90 Worte liegt, z. B. an -laße an zu Einem 
machen, vereinigen, adsciscere, componere, 
concmnarcj adunare Hpt. gl. 479. 471. 472. 
504. — äfen-laecan Abendwerden, vespe- 
rascere. — öd-ljecan wiederholen, erneutem, 

ihiterare Aeler. hom. II. 214. Hpt. gl. 516. 

— @d-lfficend redprocus Hpt. gl. 450. 
460. — 6d-ljpht iteratfiSf reciprocus Hpt. 
GL. 484. — Sfen-laecan gleichmachen^ 
nachahmen. — vär-ljBcan consentire. — 

4oynndor-liecan wundem. — vist-lascan 
schmausen. — gefär-lsecan in Gesellschaft 
bringen f zusammenbringen Aelfr. hom. I. 
122. — geong- liecan verjüngen. — cyd- 
Isecan bekannt ^ berühmt werden, innotescere. 

Ab manifestare. — gedreog-ljecan trocken- 
halten Aelfr. hom. IL 316. — gecneord- 
liecan üben, anhaltend und oft ihwn, eifrig 
sein. — gedyrst-Iaecan wagen. — prist- 
liecan sich erdreisten. — jjepjes-laBcan 

boquadrare, congruere Hpt. gl. 506. 523. — 



5 



ge[)V!er-liecan einwilligen. — ^aBS-l»can 
congruere, convenire Hpt. gl. 508. — 
8iimoT'\e?c&n Sommer werden. — geriht- 
Isecan verbessern, in Ordnung bringen 
Aelfr. hom. II. 352. — riht-laocing ratio- 
cinatio, sermocinatio Hpt. gl. 481. — lof- 
laBcan loben. — geloin-lsBcan frequentari, 
iterare Hpt. gl. 496. Aelfr. hom. I. 578. 
II. 30. 



24) LATAN (l»tÄn) sinere, dare, emittere lo 
(hine dysig lätan se simulare stultum); 
thema lit; sanskr. möchte das Intens. 
von da geben, nänüich dediyat^ die etym. 
Grundlage dieses Verbalstammes sein. 

Das Primitiv ist angelsächsisch vor- 1 5 
handen^ gewö/mlich in der Form Isetan 
(prät. leot). Die Bedeutung ist: geben, v^er- 
lassen two Sax. cr, p. 67. a. 852) lassen, 
sich auslassen, sich anstellen, gehen lassen, 
veranlassen, zulassen, hine rihtvise Isetanso 
sich fromm stellen Luc. XX. 20. hine dysig 
laßtan sich dumm stellen prov. ed. Mueller 
34. Composita sind: on-lastan entlassen; 
for-laetan t^erlassen, vermeiden, praeterire, 
einen gehen lassen Hpt. gl. 484. 512. Aelfr. 8ß 
hom. I. 578. forlast pät pü näbbe tö odres 
mannes gode andan hüte dich eines anderes 
Mannes Gutes zu beneiden prov. ed. Kem- 
ble 33. sona forljet veal vid vealle Gyn. Cr. 
10. 11. hier scheint forlaetan zulassen, m-so 
fügen zu bedeuten, ebenso Gyn. Gr. 30. 
btton töforlietnisse ohne Aufhören Aelfr. 
HOM. IL 350. 582. — a-lstan erlassenj 
weglassen, aufaeben Gyn. Gr. 167. vergeben, 
freobearn vnrdon alaßten liges ganga die^^ 
herrlichen Kinder wurden ledig gelassen 
der Flnmmengänge Gaedm. Dan. III. 263. 
— to-laptan (zerlassen) nachlassen, auf- 
hören, nn - tolaBtendlfc adj. unablässig, — 
iin-for-lietan einen sich selbst überlassen, 4 o 
einen im Stiche lassen Caedm. Cr. u. Sat. 
228. Andr. 1289. 

ge-laete neutr. der Ausgang, Auslasz 
(v6ga geljeta compitalia Math. XXH, 9.) — 
veg-gelsete compitalia Hpt. gl. 515. de 45 
FAL8I8 Dns 77. — earfod-liete adj. schwer 
wegzulassen. 



c) Verba mit dem Präteritenvocal eä im Präsens, 

welche Verba ursprünglich nur durch Reduplication abgewandelt werden, — und zwar 
Stämme, welche ursprünglidi von Verbis herstammen, die ü oder eö im Präsen^i haben, so 



1) EÄCAN augeri, crescere; thema uc; 
65 sanskr. ög validum esse, valere, vigere. 

Das Primitiv angelsädmsch gebrauch 
lieh in der Bedeutung : zunehmen, anwachsen, 



bedeutet oft nicht blosz im Aügem.: auctus, 
magnus, sondern insbesondere: gravidus, 
trächtig, schwanger, eäcne egesan mächtige 
Schrecknisse Sal. ü. Sat. H. 473. ädelam 
^cen nobilitate, magnus, con^ptcuttö Andr. 636. 6! 



augeri. Das Particip eacen (ecen, Jcen) , feorh-eacen lebensmächtig Caedm. IL 204. 
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eäca m. der Zuwachs, vopes eäca Zti- 
wachs des Jammers Sal. u. Sat. II. 460. 
to eäcan eäc (zum Zuwachs auch) adv. 
tV)ei'dies auch Aelfr. hom. II. 504. par to 
5 eäcan adv. da überdies, de caetero H pt. ol. 438. ' 
öfer-eäca was noch über den vorhan- 
denen Zuwachs hinzukömmt y Ueberschusz 

CHART. AN0L08. 721. AeLFR. HOM. II. 66. — 

bearnreäca Schwangerschaft mit einem 

10 Kinde Aelfr. hom. I. 30. — eacnian 
ai^gere, crescentem facere two Sax. cr. 
p. 204. a. 1067. 

ge-eäcnian denom. verb. schwanger, 
trächtig werden, concipere Hpt. gl. 480. 

1 5 oder auch : zufügen, zugeben Aelfr. hom. 
II. 464. ge-eäcnung conceptio, Schwanger- 
schaft. — bearn-eäcnigend schwanger 
Aelfr. hom. II. 94. — eacnung partus, 
Puerperium, conceptio, incrementum, supple- 

tomeMum, augvientum, fructus Hpt. gl. 430. 
441. 448. 491. — un-eäcnicnd-lic in- 
fecundus, sterilis Hpt. gl. 430. 

^can caus. v. {prät. ^hte) vermehren, 
hinzu thun, erzeugen Caedm. IX. 1122. — 

25ge-^caii caus. mehren, gröszer machen, als 
Bestätat hinzufügen Luc. UI. 20. Aelfr. 
hom. n. 362. he geübte Aelfr. hom. I. 254. 
hvylc eover mag gejcan äne elüe to bis 
lenge Aelfr. hom. II. 464. — ät-Jcan 

30 hinzufügen zur Vermehrung. 
eäc conj. auch, 
foge (gewöhnlich ioge' geschrieben) adj. 



ämtig. 



grosz, m 



2) EABAN optimis auspiciis frtii; thetna j 
35 ud; sanskr. edb crescere, florere; Cau-\ 
sativmn: cdbayati prosperat, äuget, 
(goth. audags selig). 

Von dem Primitiv ist nur das Parti- 

cip «äden im Angelsächsischen übrig; 

40 es bedeutet: begnadet, glücklich geboren. 

me eaden veard es ward mir die Gnade 

zu Theil Gyn. Cr. 200. 

eäd guter Genius, Glück Judith 270. 
Beichthum Caedm. XII. 1602. gebyld bid 

4ömiddes eädes Geduld ist das halbe Glück 
PROV. ed. Kemble 25. ächte menschliche 
Natur. — ead adj. reich, glücklich Caedm. 
Ex. III. 186. JüL. 352. — eäd-nis innerer 
Friede, Seelenglück, Seligkeit vit. Guthl. 

50 p. 18. — eäd-mod ein Gemüth voll Äch- 
tung, Ehrfurcht, Bescheidenheit, Frömmig- 
keit, ein Gemüth voll inneres Friedens. — 
eäd-möd (eäd -med) adj. achtungsvoll, 
demüthig , fromm, bescheiden (mediocris, 

hbcernuus, humilis) Hpt. gl. 436. 503. gehor- 
sam B. M. VYRD. 91. — eäd*-müd-lic adj. 
demüthig, bescheiden, ohne EJirgeiz und 
Anmaszung, in sich glücklich. — go-eäd- 
modan denom. v. achtungsvoll, bescheiden 

60 sich benehmen, demüthig sein, cedere Hpt. 



GL. 430. — e ä d - g i f a Glückspender Cyk* 
Crist. 546. — eäd-fruma Urheber des 
Glückes Andr. 1294. Cyk. Cr. 532. — eädig 
adj. reichbegabt (sowohl von inneren als 
äuszeren Gütern gebraucht), becUus Hpt. gl. 5 
441. eädiges orhlyt der Habe ermangelnd 
Andr. 680. — seft -eädig adj. der sanft 
im Glücke ruht Seef. 56. — e ä d g i a n 
denom. v. glücklich machen, Segen bringen, 
reich begaben (mit Genitiv dessen, womit * o 
glücklich gemacht, begabt wird) s6 {>6 eäd- 
god US siges Gyn. Cr. 20. — ead-hredig 
adj. sich rühmend des Glückes, der inneren 
Genugthunng Jud. 135. — bred-eädig adj. 
ruhmreich Gyn. Gr. 945. b. m. cr. 37. > 5 

4 

3) BEAT AK verberare, tundere; thema 
but; sat^kr. put, mut, mud conterere, 
but conterere. 

l)as Primitiv angelsächsisch vorhanden 
in der Bedeutung: aufschlagen, schlagen 20 
mit dem Hammer und dergl. , bautzen. bi 
beotoii beora breost sie schlugen an ihre 
Brust Aelfr. hom. II. 258. stormas stän- 
clifu beoton Seef. 23. — Composita sind: 
a-beätan abschlagen Gyn. Cr. 941. — 25 
of-beätan todtschlagen. — of -a-beätan 
herausschlageti. — to-beatan zerschlagen. 
|)a scipu pä ealle tobeöt' zerschlug da alle 
die Schiffe two Sax. cr. p. 142. a. 1009. — 
bjtel der Schlägel, Hammer (Thwait.) lib. so 
Jud. IV. 21. — g c - b e ä t das Draufschlagen, 
Dr einschlagen. Durchhauen Aelfr. hom. I. 
406. 

4) BREATAN rumpere, frangere; thema 
brut {verwandt mit breötan). 35 

Das Primitiv angelsächsisch vorhanden: 
breotan böc-cräftige sie tödteten (zerbrachen) 
Schriftgelehrte Jul. 16. Die Bedeutung ist 
durch Brechen, Zerschlagen, Zerreiszen ver- 
nichten. — Compositum: a-breätan zer-AO 
reuizen, zerhauen, zerbrechen Beov. 1298. 
2930. Andr. 51. 

brset {verschrieben braid) neutr. Bruch, 
Aenderung Thorpe chart. 478. 

5) CE.4.8AN ceHare, pugnare; tlietna cus; 45 
sanskr. cyü delabi, periri; Causativum 
cyävayati pereuntem facit, interficit; 
davon das Desidera^iv: öuöyavayishyati 
interficei'e dissiderat, jiraecipitat, dejicit. 

Das Primitiv angelsächsisch vorhan- 50 
den in der Bedeutung: streiten, kämpfen. 
— Compositum: be-ceäsan bestreiten 
(unbeceäsen unbestritten). 

ceäs der Streit Aelfr. hom. II. 80. — 
ceäst (cest) der Streit, lis Hpt. gl. 495.55 
Aelfr. hom. I. 604. n. 420. — un-ceäßt 

29» 
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Friede, Urfehde. — ceäat-ful adj. streit- 
sü^tig piiov,ED,KEiiflLK23. — väl-ceäseg 
um die Leichen alreilend Caedm. Ex. III. 
164. — ceäse-bil (cäsebU) Slreitkaw. < 
sKeule nt. Pbüd. 435, — ot-ceäs adj. im- 1 
munig, incuntaminatUK , inviolatus , immO' 
ailatitf, caetus, itnverlelst, unangegriffen 
Hpt. OL. 447. 474. — or-ceäsnis immu- , 
nilai, castüas Hpt. oi.. 433. 434. 461. 

10 cjat ein grösierer Kriegfhaufe , rtiou i 
1000 Mann (ßataiilon) Cakdm. Ei. IV. 229. 
230. — here-cjat ein Heerhaufe Cakbm, 
Ex. m. 177. V. 301. — eored-cf at (eored- , 
c&t) ein Menschenhaufe (ein aeiterkaufe) 

isPhoes. IV. 325. El. 36. Pakth. 52. (Ef- 
ist wohl dasselbe Wort, dies c»Bt oder ceal, j 
MTW obiges ceöat, cest, nur in dieser spe- , 
ciellen Bedeutung, une ja audt das frani. 
Bataitlim eigentlich eine kleine Schlachl 

10 bedeutet). \ 

6) HEÄTAS ferire, caedere; theuia hn»; 1 
xanskr. hu saerificare. — Causativum 
liävayati sttcrificandum curat, (litth. \ 
käati kämpfen, kuwa der Kampf, kttjis ; 

iS der Hammer; altelav. kopyto der Huf. i 

koT&Ü schmieden.) I 

Das Primitiv angelaä<Asisch vorhan- \ 

den in der Bedeutung: hauen. — Com- , 

positum: h-he&vm abhauen, lusamme» 

90 hauen, iureckt hauen Kbil. kreuz 29. 
aheäven absciseus Hpt. ol. 492. aus- 
gehanen (une z. B. Christi Grab aw 
Felsen) Lüc, XXIII. 53. of-a-hcävan 
abhalten. — for-heävaa zerhauen. — 

35 on-a-heäTSn einhauen. 

ge-hcäv dasQehau, ZusammenscJilageii. 
toda gebeäv das Zusammenschlagen det 
Zähne, Zähneklappern Caedm. Ch. u. Sat. 339. 

TUdn-heävero der Holzhauer. 
10 heüvian caus. v. abhauen lassen, r.er- 
kOrzen. — be-heovian verkürzen Caedm. 
XXIV. 2701. 

hjge (heg) ne^Ur. das gehauene Gras, 

Heu. 

15 Es ist möglidi, dasz auch die oben zu 

hacan ertcähnten Wörler ( h ö [höh] dit 

Ferse, die Hacke, hS lyügde at {läro hon 

(für hoHin) er folgte auf den Fersen Ablpb. 

HOM. II. 194. bim on Ijöh beleäc er rer- 

btscklosz ihm auf der Feme Caedm. X. 1363. 

hei die Ferne, attnord. Uoell calx pedis; — 

böh-atjna die Fcrsensehne, die Häcksen. 

die hintere Kniesehne, welche die Ferse 

hebt; — heh-före oder bähfare die Kuh. 

»s die mit den Häcksen geht) hierher gehören. 

to-baccian denom. verb. zerhacken 
S. Vebon. p. 11. — (ein uitgewöhnlich ge- 
bUdetea Intensivum tu be&Tan). | 
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7) HE.iFAN »luiare, lamenttiri; thema 
haf; sanskr. top d^nlem esse, misereri. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche; das Präleritum lautet xuweilen 
heöv für beöf; die Bedeutung ist: i 
wehklagen. Acuten, hiefen Casdh. Ob. 
u. Sat. 511. 
heäf (beof, biöf) m. das Geheul, queslus 
Bpt. gl. 472. Sal. ü. Sat. U. 467. Caedm. 
Ei. 1. 35. der Ton des ühugescHreie«, le 
des Hiefhornes. — heöfon (bcöfon) das 
Wehklagen Cabdm. Eiod. 46. 

be6figaD denom. v. teehklagen Ablpb- 
HOM. I. 86. 180. II. 420. hi heofodon folees 
Byuna Aelfb. bom. 1. 450. 15 

heäfang Iheöfang) lainentum, ploralui 
Hpt. OL. 472. quaerimonia, singidtut Hpt. 
QL. 485. Ablpb. HOM. II. 18. 124. 516 (ofc«- 
auch: jubHatio, exultatio Hpt. ol. 438). 
hüt der Uhu. tt 

8) UE{ykiiddu>nestari,humäiari;theMa 
hnn (verwandt ntit beöan); sanskr. kSn 
coTTugari, contrahi. 

Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 
brauche in der Bedeutung : erniedrigen, ti 
in der Ehre herabselsen Aelvr, hom. 
I II. 508. oalle ]>» men ^ beänon heora 
heaCod for hira meto on [läm yflom 
dagam cbabt. aholoh. 925 — es i«t da 
von Leuten die Bede, die aiiA in der» 
Hungersnoth zu Leibeigenen ergehen 

beäDB (bjne) adj. verachte, armselig 
(auch heän Cyb. Cr. 265). — beän-spedig 
adj. der nur geringes Glück und Gaben hat, a 
armselig b. m. ce. 26. — beän-lio adj, 
schmachvoll Cyn. Cb. 372. — hjnan (henan) 
caus. V. verächtlich behandeln, als in der 
Ehre herabgesetzt behandeln CtB. Cb. 260. 
562. Caedm. Cb. u. Sat. 190- Ablpk. hom. m 
n. 310, schädigen Aelfb. hom. II. 510. — 
ge-hfDBn verächtlich behandeln, detnüthi- 
igen Cyk. Ca. 1525. — hjndo (hänflo, UuS) 
'f. Schmach, damnum {Gegensatz von mftrdo) 
Cyh. Cb. 591. Hpt. gl. 476. 480. AEL?B.tS 
HOM. I. 340. 550. Cy». Cb. 1514. 

häne LawA. ~ bare-hftno (Hasen- 
lauch) Andorn, man-ubium. 

9) HSEÄPAN rapere, abripere. abram- 
pere; thema h n u p ; sanskr. bna furari, io 

Das Primitiv angelsäehsisdx petn-aucM 
imSinm ton: reiszen, entreiszen, Casdm. Ex. 
Vil. 475 ge-bneöp. Compositum ausser 
ge-hneäpan auch: a-hueäpan abreisten a 
VIT. GcTHL. VII. 819. 
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10) HLEAPAN sdliref saltare, ascendere; 
thema hlup; sanskr. ^ru filtere, mct- 
nare ; Causativum ^ravayati ; davon das 
Desiderativum 9U9ravayi8hyati effundit. 

5 Das Primitiv angelsächsisch im Ge- 

brauche in der Bedeutung: in die Hohe 
laufen, ascendere Hpt. gl. 457. hüpfen, 
tojmen Aelfr. hom. I. 482. — Com- 
posita sind: a-hleäpan aufspringen, 

10 anfangen zu laufen, ahleop I)ä for 
häledam hilde-calla es fing da an vor 
den Helden der Rufer in der Schlacht 
einherzulaufen Caedm. Ex. V. 252. -— 
ge-hleäpan hüpfen Gyn. Cr. 717. - 

15 öfer-hleäpan überspringen Wright 
p. T. p. 14. 

hleäp (hl^p) der Sprung, der Lauf 
beorta hl^pan nach Herzens Wunsch Cabdm. 
Dak. IV. 574. Gyn. Gr. 720. 726. 730. 736. 
20 745. 747. 

hleapere der Läufer, Crethi Hpt. gl. 

424. — hle&pung das Hüpfen, der Tanz 

Ablfr. hom. I. 480. — hleäpetan caus. v. 

springen, springend laufen. — hleäf-vinge 

tb(Springfiügel) der Kiebitz. 

11) DE AG AN coloretegi, dbscondi, tingi; 
thema dag {verwandt mit deöhan, das 
Thema geht also auf sanskr. dhn9, 
dhüfili spHendidum reddere (cohrare, 

so fucare) zurück. 

Bas Primitiv angelsächsisch vorhan- 
den in der Bede%Uung: bedeckt sein, 
latere Beov. 850; colore tectum esse. 

de ah (deög) f. die Farbe, Deckfarbe, 
95 Schminke, tinctura, fucus, stibium Hpt. gl. 
431. 513. 523. 524. 526. -- deax adj. 
farbig, glänzend Hpt. gl. 419. — deägian 
(degaD) denom. v. färben, schminken, tin- 
gere, inficere, fucare Hpt. gl. 435. 524. — 



tvi-ge-deägod bis tinctus Hpt. gl. 431. 

— deä^ed coloratus Hpt. gl. 526 setzt 
auch ein causaiioes deägian voraus, falls 
nicht deaged für deägod verschrieben ist, 

— deäguDg die Färbung, — deägol 5 
(df gel, d^^gel) adj. voü Farbe, bedeckt, ver- 
steckt, dunkel, abstrusus, tenebrosus, late- 
brosus, luteus, clandestinus Hpt. gl. 42b. 
480. 505. 516. 520. 523. — dj^gcl n, das 
Dunkle, mysterium, Oeheimnisz. — d^gel-io 
lic adj. heimlich, geheimniszvoll two Sax. 
CR. p. 139. a. 1004. — dyjBrel-nis der Zu- 
stand des Geheimseins, latwulum, obscurum, 
abstrusum Hpt. gl. 452. 484. 485. — äfg- 
elian (deäeelian) denom. v, gtheim halt^,ifi 
bedeckt heuten (mid rfmette gedfhligean 
dem Baume nach absondern, abschlieszen 

ThORPE CHART, p. 231. CHART. A^*GLOS. 594). 

— be-d^gelian denom. v. von dem üeber- 
zuge der Farbe, der Decke entblöszt sein, 90 
offenbar sein Phoen. IL 98. — fisc-deah, 
veolces-deäh purpur, conchylium Hpt. gl. 
524. — deah- vyrmede, deäh-gehde 
adj. podagrakrank , podagi-icus (eigentlich: 
farbigentzündet, farbigschmerzvoll), 26 



12) EATAN ovem esse, agnum parere; 
thema uv; sanskr. av juvare, tueri, 
amare, gaudere. 

Das Primitiv kömmt nur im Particip 
eines Compositi vor: ge-eaa (/ur gc-eaven) so 
ein Lamm habend (vom Mutterschafe ge- 
braucht). Dies setzt ein Verbum geeävan 
imd dies ein Primitiv eävan (eov, eövon, 
eäven) voraus. Schon sanskr, findet sich 
avi dcts Schaf; goth. avi das Schaf, avistr S5 
der SchafstaXl, avepi die Schafheerde; slav, 
ov'ca das Schaf; lat. oviß, gr. Ö'ig. 

Atigelsächsisch findet sich noch: eäv 
reäva, eövu) f, das Mutterschaf — e 6 v d 
(eoved) die Schafheerde Ablfr. hom. II. 114. 40 
514. Gyn. Gr. 257. — eövestre der Schaf- 
stall. — eänian {für eavnian) denom. v, 
lammen Aelfr. hom. II. 302. 
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Zum Schlusze noch vier unregelmäszig flectirende Stämme. 



1) (ES AN) esse; thema as; sanskr, as 
esse. 

Dieser Stamm ist bis auf die Formen 
des Präsens verloren, und selbst diese sind 

45 groszestheils verstümmelt und haben theüs 
das s verloren oder in r verwandelt, theils 
den anlauteten Vocai. Das Präsens zeigt 
sich in Folge davon im Angelsächsischen 
in folgender Gestalt: 

50 Präs. indic. 1. pers, com (für ism), 
2, pers. eart (/tJr ast), 3. pers, is. Der 



Plural lautet: sindon in allen drei Per- ih 
sonen (für esindon). 

Präs. conjwnct, 1. sie (für ösig), 2. sie; 
3. sie. Plur. in allen 3 Personen: sien 
(für ösiffen). Diese Formen entsprechen 
den sanskr, volleren Formen, wie folgt: so 

Sing, indic. 1. aami, 2. asi, 3. asti; pl, 
3. santd. 

Sing, conjunct. 1. syam, 2. syaa, 3. syat; 
pi. 3. syan. 

Die übrigen Formen dieses Hüfszeit- 65 
Wortes erhalten im Angelsächsischen theils 
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dur(^ dcis Verhum beön, theüs durch d<is 
Verbum väsan eine Ergänzung, 

Vom sanskritischen satya seiend, wirk- 
lich, wahr (was offenbar zu as gehört) ist 
6 das angelsächsische Ädjediv s 6 d (für sand) 
adj. wahr und das Ädverbium sode wahr- 
haftig (sode gebunden wahrhaft verbunden). 

— nn-sod adj, unwahr, — sod-fäst adj, 
voUkotnmen wahr, waJ^rheitsliebend , am 

1 Glauben haltend (Gegensatz von synnig sünd- 
haft Phobn. Vm. 523). — söd-fästnis 
Wahrhaftigkeit, Gläubigkeit Aelfb. hom. II. 
56. 226. (Gegensatz von tdelnis leerem 
Schein Ablfr. hom. II. 66). — söd-lic ac^f, 

ib wahrhaftig , gewiszlich Hpt. gl. 525. — 
söd-sägen f. Wahrheitsbekundung Aelfe. 
HOM. II. 250. — BÖ des interj, wahrhaftig! 

— sod-evide Wahrheitsverkündimg, Ora- 
kd. — söd-gid (Wahrlied) Wahrheitsver- 

20 kündung, Orakel b. m. mode 15. wahre 
Erzählung Sbbf. 1. — sod-cyning der 
wahre Könige König der Wahrheit (Gott) 
Caedm. XXIV. 2635. — söd-bora Wahr- 
sager, Aströlog, — s^dan caus, v, bezeugen, 

25 wahr ma(hen, firmare Hpt. gl. 411. 527. 
Luc. XXII. 59. Aelfb. hom. II. 414. — 
södnng (seding) adstipulatio , assertio, ad- 
firmatio Hpt. gl. 409. 444. 525. — ge- 
s^dan caus. v, wahr machen, testificare 

30 Caedm. Dan. IV. 654. El. 582. Hpt. gl. 
437. 498. Gyn. Ce. 243. — ge-sädnng 
oßsertio, affirmatio Hpt. gl. 455. 

2) IM>N facere; thema da; sanskr. dhä 
ponere. 

35 Dieses Wort ist frühzeitig erstarrt und 
ist deshalb in seiner Formation unregel- 
mäszig im Vergleiche mit den später ent- 
vnckelten Verbalformen, Es flectirt angel- 
sächsisch: Präs. ind. 1. dö, 2. dest, 3. död; 

^oplur, dod. Prät, ind. 1. dide, 2. didest, 
3. dide; pl. didoD. — sanskritisch: Präs. 
ind. 1. dadhami, 2. dadhasi, 3. dadhati; pl. 
3. dadhanti. Prät. ind. 1. dadban, 2. dad- 
hitta, 3. dadhan; pl, 3. dadhns. 

45 ^0 ist, bald durch Zusammenziehung, 
bald durch Abwerfung im Atigelsächsischen 
eine eigne, der übrigen Verbalflexion etwas 
angeglichefie, aber doch von ihr verschiedene 
Flexion für das Wort dön erwachsen. Die 

50 Form didon neben sanskr. dadbus deutet 
vielleicht ein früheres Älter an, als die 
sanskritische Form, wenn nicht, was wahr- 
scheinlicher ist, die allgemeine Analogie der 
angelsächsischen Präteritenplurale hier an- 

^^ dernd eingewirkt hat. 

Composiia mit dön sind folgende: a-don 
wegthun, vertilgen Aelfb. hom. II. 60. — 
ät-don wegnehmen. — ford-don heraus- 
thtm, zeigen, aufweisen El. 784. — for- 

60 dön zu Nichte machen, obtundere, vetare 
Hpt. gl. 447. Aelfb. hom. I. 524. II. 214. 
Gyn. Cb. 1207. {der Infinitiv forden ist wie 



bifen Gyn. Ge. 1158.) two Sax. cb. p. 130. 
a. 986. p. 134. a. 999. — in-ge-dön hin- 
einihun, hineinmachen Caedm. II. 184. — 
od -dön ergründcfi. — on-dön (an -dön) 
öffnen, lösen, sich aus einander thun two 5 
Sax. CB. p. 285. reserare Hpt. gl. 478. 489. 

— of-dön abl^un. — of-a-dön wegthun, 
wegschneiden. — to-dön zerthun, d. h. aus 
einander thun, öffnen (z. B. den Mund) 
unter schneiden. — üt-a-dön durch Her- lo 
ausziehen wegschaffen Aelfb. hom. II. 492. 

Compositionen mit d»d fem, die That 
Hpt. gl. 465. (vordnm odde daedom Caedm. 
XXVI. 2812): un-daed üebdthat Thobpb 
CHABT. p. 165. — vel-daed WohUhat Hpt. is 
GL. 489. Az. 87. — man-dsed peccatum, 
facinus Hpt. gl. 415. 469. 529. Phoen. VII. 
457. — oncyd-dsßd du^le, u>ngekannte 
That Andb. 1181. — läc-daöd munificentia 
Hpt. GL. 496. — älmes-daed Werk der%ü 
barmherzigen Liebe (begangan) Aelfb. hom. 
II. lüO. — firen-daöd Frevelihat Caedm. 
Dan. III. 345. — ellen-daod Groszihat, 
Gewaltthat Jüd. 273. — göd-dsed gutes 
Handeln Gyn. Cb. 1287. — bealo-daedaa 
böse That Gyn. Cb. 1302. — mis-dasd Mis- 
that, Unthat. — giu-daed (geo-d»d, in-dsed) 
einstige That Caedm. Cb. u. Sat. 186. Phoen. 
vm. 556. — daed-veorc TluUhandlufw. 

— daed-fruma Urheber einer That, FtiÄ- so 
rer bei einer That Caedm. VH. 970, — 
daBd-hata energieloser Mann. — daed- 
8cua Thatenschatten (Trugbild der Thaten) 
Gyn. Cb. 257. — dssd-leän thatsäcMicher 
Lohn. — män-for-dffidla Frevler Beov. S5 
563. — daed-cßne, dsBd-hvät adj. ener- 
gisch Caedm. Dan. HI. 353. — daed-röf 
adj. thatenberühmt Caedm. XIX. 2173. — 
da)d-böt ihatsäMiche Busze. — daed-beta 
thatsäcMicher Büszer. — daed-betan that- * o 
sächlich büszen, — yfel-daeda maleficus 
Hpt. gl. 487. — gleö-dsed Amüsement, 

3) (EOAN) ire; thema i; sanskr. i 
ire. 

Dieses Wort ist offenbar gennanischen ib 
Zungen in seiner Consonantenlosigkeit zu 
schwächlich erschienen. Im Angelsächsischen 
hat sich nur das Präteritum mit Aufgeben 
der starken Flexion in der Form eode 
(später iede , iäde two Sax. cb. p. 265.) 50 
erhalten, (wie im Gothischen nur das Prä- 
teritum iddja) und tritt hier besonders her- 
vor, während die anderen Formen durch 
die von eangan verdrängt ivorden sind, was 
gerade das Präteritum von gangan «reifen 55 
der schwankenden Formen von geng, geöng 
und gengde mehr und mehr vermeiden 
liesz, und eode zum herrschenden Wort an 
dessen Stelle machte. 

Die Compositionen, welche eoan eingieng, 60 
sind folgende, immer nur das Präteritum 
betreffeiide : a-giode (sv&svä bit him siddan 
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sorhlice päräfter agiode tcie es ihm seitdem 
mit Sorgen erging ohabt. anolos. 758. hit 
a-eode him es erging ihm Aelfr. hom. II. 
168. 432.) — &t-eade advenit chabt. 
6 ANOLOS. 922. — be-eode begieng, d. h. be- 
wohnte, exerciHt Hpt. gl. 491. pflegte, baute 
an Aelfr. hom. II. 74. — full-eode gieng 
zu Ende, war atis, vollbracht Beov. 3119. 
— ge-eode ergieng, d. h. erlangte durch 

1 Cre?^. pä pät geeode da geschah es Cabdm. 
XI. 1562. Oyn. Cr. 443. — in-eode aggre- 
deretwr Hpt. gl. 507. hi ineodon sie giengen 
hinein Aelfr. hom. U. 212. svylce rojcel 
menigo ineode Aelfr. hom. II. 548. — 6d-eode 

1 5 giev^ weiter Beov. 2934. — o f - e o d e gieng weg, 
vermied, beseitigte, kaufte los Chart, anglos. 
594. erbat j machte los Thorfe chart. p. 295. 
Two Sax. CR. p. 235. a. 1098. — ofer-eode 
er überkam, oddät sae-verige slaep ofereode 

20 bis dasz die Seemüden Schlaf überkam 
Aelfr. hom. U. 200. überschritt, gieng vor- 
über Deobs kl. zog über etwas hin two 
Sax. CR. p. 132. — on -be-eode offendit, 
incurrit, invenit, fand, begegnete Hpt. gl. 

85 495. — to-eode on tvä, ymb tvä zergieng, 
gieng auseinander, entzwei Aeler. hom. 11. 
194. 212. — parh-eode him gieng durch 
ihn hindurch Aelfr. hom. II. 480. 

eode haben natürlich auch alle Verbin- 

io düngen, die gan^an eingeht, in ihrem Prä- 
teritum, da eode diesem als Präteritum 
dient, — daher begegnen auch üt-eode, 
np-eode, nider-eode, forc-eode, ford- 
eode, for-eode und äfter-oode. 

35 4) BEON esse; thema bu; sanskr, bhü 
fiert. 

Das Zeitwort beön ist offenbar eine in 
häufigem Gebrauche früh abgenutzte Form 
des sanskritischen Verbalstammes bbü, von 

4 der man regelrecht ein angelsächsisches Ver- 
bum beövan (also ic beove, ic beäv, ve bnvon, 
boven) zu erwarten gehabt hätte, wäre das 
Wort nicht im täglichen Vorkommen der 
Form nach abgenutzt und in dieser abge- 

^^ nutzten Gestalt einer regelrechten Mitfort- 
entwickdung unfähig geworden. Die ur- 
sprüngliche Bedeutung neri zeigt sich noch 
aarin, dasz die Präsenzform von beon in 
der Bedeutung: sein, eine anklingende 

^0 Fu^urbedeutung einscMieszt (Aelfr. hom. 
II. 322. Im Althochdeutschen ist ähnlidies 
mehrfach zu beobachten), 

Präs. indic. 1. ic beom (beo) ich bin 
(von jetzt an), ich werde sein. 2. pü bist, 

65 3. he hiü; pl. beöd. Präs. conjwnet. 1. ic 
beö; 2. pü beö; 3. he beo; plur. beön. 
Imper. beö pü; plur. beön ge. 

Äuszerdem aber ist ein regelrecht von 
einem Infinitiv beövan, obwohl ein solcher 

^^ nicht begegnet, gebildetes Causativum vor- 
handen: b^van {für beävian oder später 
im Ormulum bsevann) wofür als Neben- 



formen auch büvian, bnvan, böan u9h2 
b^gean begegnen Beov. 2257. (Ormulüm 
15153 u. 18042. 19720). Es bedeutet: faeere 
ut aliquid fiat, d. h. cclere, dann incolere, 
habitare, purgare, curare, reinigen, unter- 5 
halten (abjvan reinigen Phoen. VIII. 545. 
B. M. MODE 28. 29). Das Präteritum ist 
büvede oder b^gede; an land bügan ein 
Land bewohnen Botsch. d. Man. 17. bütan 
bügiendnm ohne Bewohner Aelfr. hom. II. 10 
122. 

Zu diesem Verbalthema gehören noch: 
bünd (bügend, bönd) Bewohner, accola 
Hpt. gl. 458. — fold-büend Erdbewohner 
Gyn. Cr. 868. — bünda Einwohner two 15 
Sax, CR. p. 177. a. 1048. — hü s -bünda 
Hausherr Ibid. — eord-bügiend Erd- 
bewohner Aelfr. hom. II. 124. — b ü r 
Wohnzimmer, Wohnhaus, tridinium Hpt. 
gl. 423. 480. Aelfr. hom. I. 458. thalamus^o 
Hpt. gl. 511. two Sax. cr. p. 152. — bed- 
bür thalamus Hpt. gl. 481. — br^d-bür 
(bredbür) tJuilamus Hpt. gl. 485. — bür- 
r e ä f Zimmerteppich chart. anglos. 694. — 
ge-bür ma^c. der Bewohner, Einwohner, 25 
Anbauer. — neäh-gebür (n^hgebür) nach- 
barlicher Gutsbesitzer, Mitbürger Aelfr. hom. 
II. 538. — a-bürod entvölkert, ohne Be- 
wohner Thorpb CHART, p. 162, sctzt ein 
denom. Verbum abürian entvölkern voraus, so 

— bütl (bül, bötl, böld) m. u. n. Wohnung, 
Wohngut. burh and breotone (zerstreute) 
böld Caedm. Cb. u. Sat. 687. ic gean pone 
büle ich gönne (vermache) das Wohngut 
u. s. w. CHABT. anglos. 1298. — byida ein 95 
Oekonom, Landtvirth, Hauswirth b. m. cr. 
75. — bötl-gestreön BeichthiMi des 
Hauses Caedm. Vm. 1075. XII. 1621. — 
feorh-böld Lebenswohnung, d. i. der Leib 
Heil, kbeuz 73. — böld-ägend Cruts- ao 
besitzer. — böld-getimbru Gutsad>äude 
Sal. u. Sat. II. 412. — böld-völa Wdmu/ngs- 
ideal, reiche, herrliche Wohnung AjsfUB.. 1Ü3. 

— b^tlian denom, verb. aufbauten Aelfr. 
HOM. II. 172. 580. I. 368. Caedm. XVII. 45 
1880. TWO Sax. cb. p. 194. a. 1065. — 
ge-bytlu f. der Aufbau, das G^äude 
Aelfb. HOM. II. 354. — geb^tle neiUr. 
{pl. gebjtlu) Gebäude Aelfb. hom. II. 172. 
580. — beäfod-bötl Haupthaus, Gruts- 50 
haus, Schlosz chabt. anolos. 967. — ge-btd 
adj. domesticus Hpt. gl. 504. — b^ht 
Wohnung Räthsel VIII. 3. 

beö {pl. beön für beöan) f. die Biene 
(weil sie baut). — beö- gang Bienen- b 5 
schwärm. — beö-moder Bienenmutter, 
Weisel Hpt. gl. 412. — beö-bread (beö- 
bred) Honigscheibe Aelfb. hom. II. 292. — 
he 6 - cer^ Zeidler, Bienenwart. — beö-häta 
der Weisel, der Fürst, der Feldherr Caedm. cd 
Ex. V. 253. — beäf die Bremse. — böfor 
der Biber (weil er baut). — beö-peöf der 
Bienendieb. — bjn-ryst {für beön-ryst) 
apiastrum gl. Amplon. 77. 
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beäm (von b&gan oder büvaD) — also 
für be&gm oder beävm) m. der Baum, das 
Holzstück, daher: Runenstah (beäm agrafan 
einen Runenstab schneiden Botsch. d. Man. 
6 12. und weil die Musikhörner der Angel- 
sachsen unseren Alphörnern gleich und aus 
Holz gefertigt waren) das Blaseinstrument , 
das Hörn, die Trompete — endlich auch 
der Strahl, weil Strahlen sich, wo sie sieht- 

10 bar sind, wie lange Holzlatten von ihrem 
Mittelpunkte strecken; merkwürdig werden 
die Wolke und die Feuersäule (bei dem 
Zuge der Israeliten) als beämas tvegen be- 
zeichnet Cabdm. Ex. II. 187. 188. 

15 ver-beam (Mannbaum) der Kriegs- 
mann Cabdm. Ex. YII. 406. — vudQ-beäm 
Waldbaum — Oberhaupt: Baum Cabdm. 



Dan. IV. 499. — firgen-beäm Föhren- 
baum, — gar-beäm Speerschaft Cabdm. Ex. 
IV. 246. — salh-beäm der Pflugbaum, — 
gleö-beäm musikalisches Instrument von 
Holz (sowohl Alphorn als Harfe, doch meist 5 
letztere ist gemeint), gleöbeäm grdtan die 
Harfe spielen, das Al'j^m blasen Cyn. Cr. 
670. B. M. CB. 50. — hnut-beäm der Nusz- 
baum. — leöht-beäm der Lichtstrahl. — 
leöbt-beämed adj. mit Lichtstrahlen ver-iQ 
sehen Arlfb. hom. I. 610. — beäme (bfme) 
f. Hörn, Trommele, Salpinx Hpt. gl. 467. 
525. Cabdm. Ex. II. 132 — bere-btme 
Kriegstrommete Cabdm. Ex. IL 99. — sige- 
b^me Siegestrommete Cabdm. Ex. VIII. §55^ 15 
— scip-b^me Schiffstrompete, — bfmian 
denom. v, auf der Trompete bla,^en. 



Auszer dem sidier oder doch wahrscheinlich mit Verbalthematen zusammen^ 
hängenden Wortschatze der angelsächsischen Sprache hat nun allerdings das Angd- 

90 sächsische eine Reihe Wörter, welche in keinem nachweisbaren oder doch wahrschein- 20 
luhett Zusammenhange mit VerbaltJiematen stellen, wie wir schon früher die Wörter 
TTida und vnndor haben kennen lernen, es sind das Wörtei; die sich entweder auf <iUen 
Seiten in indogermanischen Sprachen finden, als deren Stock und Stamm aber über- 
all nur Nomina oder abgeleitete schwache Verba begegnen, oder es sind nachweis- 

25 lieh aus nicht germanischen Sprachen, d, h, aus den lateinischen, slavischen oder kelti-2& 
sehen Sprachen in die deutsche Mundart erst später aufgenommene. Die wichtigsten von 
diesen venoaist erscheinenden Nominalstämmen und Fremdwörtern erlauben wir uns hier 
noch nachträglich anzufügen. 



so 



a« ft. ea« y (aus ea). 



abbot {mittellatein. abbas, abbatis) der 
Abt. — abbotrice Gebiet einer Abtei, — 
abbadisse Aebtissin. 

appel (äppel, apal) neiUr., cmch appl^ 

96 sw. n., daher der Gen. Plur. appla oder 
applena, während der Nom. Plur. gewöhn- 
Itcn applü lautet. Doch kömmt das Wort 
auch als Masc, vor: äpl^ pl, äplas Cabdm. 
Cb. u. Sat. 411. 483. Die ursprüngliche 

40 Bedeutung ist offenbar: Baumfrucht im All- 
gemeinen — dann: zihme Baumfrucht und 
zwar besonders : Birne und Apfel und ganz 
ins Besondere Apfel Ablfr. hom. II. 240. 
Phobn. III. 230. Das Wort ist auszer in 

45 den germanischen auch in den slavischen 
und keltischen Sprachen verbreitet und ihnen 
urgemein (altn, epli» irisch ubhal, wälsch 
afal, litth. obolis (abolis), slav. jabr'ko, es 
scheint mit sanskr. phal fructum edere zu- 

60 sammen zu hängen, Ebd will das Wort 
mit sanskr. abala d. i, Tapia crataeva oder 
Crataeva Boxburghii vergleichen, das ist 
aber kein fruchttragender Baum, sondern 
ein Zierstrauch und scheint auszer Vergleich 

hhzu liegen. — Compositionen sind folgende: 
corn-appel Granatapfel Hpt. gl. 496. — 
fic-appel i^ftgre Hpt. gl. 496. — finger- 
appel Dattel Hpt. gl. 496. — melsc-appel 
Dattel Hpt. gl. 496. — eäg-appel der 

QO Augapfel. — eord-äppel die Erdfrucht, 



z. B, Crurken. — apnlder (apolder chabt. 
anglos. 1218) der Apfelbaum, — äppel-tünso 
der Obstgarten Aelfb. hom. II. 406. — 
appel -bser adj. fruchttragend, — äplaD 
caus. V, in Apfel form, in Kugelform bringen; 
nur von Golde, was zu Ketten verarbeitet 
wird, gebraucht El. 1260. Phobn. VII. 506.85 
JuL. in. 688. 

äpse adj. zitternd — subst. fem. populus 
tremula, Espe. — äpsen adj aus Espenholz 
gemacht, espen. — äpsen is dedectM, Feig- 
heit (altnord. espi-tr^ Espenbaum, althocha.AO 
aspa). 

ftft adv. abgemachter Sache, hernach, 
wiederum. Dieses Wort hängt vielleicht mit 
dem Verbalstamm efan zusammen, gleich 
dem Causativ äfniau; comparativisdi ver-45 
hält sich dazu äfter adv. u. präp. nachher, 
nach (auch im Sinne von: secundum, cum 
dativo Hpt. gl. 493. Cabdm. Ex. II. 132.) 
Das Wort äft musz übrigens früher auch 
adjectiven Sinn gehabt haben, vne noch in 50 
den componirten Adverbienh&ftsLn (be-äftan) 
nachher, hintenfiach Ablfr. hom. H. 82. 
bäftan belifan zurückbleiben Aslfr, hom. 1. 108 ; 
vid äft an im Rücken, nach hinten, hinter; 
und in dem Compar. äf terra der Spatere & 5 
und in dem Superl. äftema (eftema) der 
nachherige, der letzte; sichtbar ist, — Com- 
positionen dieses Stammes zeigen sich manmch- 
fach, z, B, eft-vyrd das künftige Schicksal 
Cabdm. Ex. VIII. 539. — äfter-fylgian 60 
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naclifoJgen. — äfter-vyrcan verursachen, 
bewirken. — äfter-genga der Nachfolger 
u. 8, to. Vielleicht hängt das Wort aw:h 
mit der sanskr, Präposition apa (gr, kttö, 
5 lat. ab , angelsächs, of) zusammen , da sich 
sanskritisches apara aer entferntere, der 
andere, apama der entfernteste in Ver- 
gleichung ziehen läszt. 

äfse (efese) die Waldtraufe^ Waldhegrän- 

10 zung CHART. ANGLOS. 172. 1102. Two Sax. 
CR. p. 90. a. 894. — efensung tonsura 
(Begränzung des Uau^mares) Hpt. gl. 504. 
— yfese (goth. ubizya Vorhalle) fem. sw. 
stülicidium, porticus (Begränzung des Hauses, 

ibaltnord. ups, althochd. opisa ima pars tecti) 
auch dies Wort scheint zu 6 f a n quietum 
fieri, äfnian quietum reddere, perßcere, 
ad finem adducere zu gehören, und äfse 
also eigentlich eine Begrenzung, eine Ah' 

20 schlieszung zu bedeuten, und yfeso aus niese 
entstanden zu sein, indeyn sie sich an eine 
Participalbildung des Präteriti oder an einen 
älteren Plural des Präteriti anschlieszen. 
yfes-dryp stülicidium chart. anglos. 296. 

25 (im Sachset^piegel bedeutet oyese die Dach- 
traufe, Dachgränze). 

ämeta m. sw. Arbeitslosigkeit, Musze, 

Müszigkeit. Dieser Wortstamm scheint das 

•sanskr. amati Zeit — wodurch es sich dem 

30 Thema von roätan anreiht, da es eigentlich 
das Ungemessene, Unermessliche bedeutet: 
Zeit, ah ein unbestimmtes, ist nun eben 
Musze, das nicht durch einen Inhalt be- 
stimmte, die unermeszliche Zeit, z. B. in 

35detn Ausdrucke: Zeit Iwhen für Musze 
haben, am et ig adj. müszig Aelfr. hom. 
11. 440. leer, eitel — auch: leer im sinn- 
lichen Sinne, d. h. ohne Inhalt, ämtige fatn 
leere Gefäsze Aelfr. hom. II. 58. — ä m e - 

4 0tian (ämetan, go-ämtian) denom.v. müszig, 
leer sein Aelfr. hom. I. 290. — un-ämta 
das Geschäft (un&metta Thorpb chart. 
p. 159). 

ämetta m. sw. die Ameisze. Nach einer 

4 5 anderen Seite ist dieses Wort demselben 
Verbalstamm angereiht; nämlich dem sanskr. 
Particip amita ungemessen, endlos» unge- 
heuer, continuus, immerwährend: wo sich 
dann die Vorsteüufig des müszigen Wartens 

50 an die des immerwährenden Thuns an- 
schlieszt, althochd. ameiza. 

ambyht (ambeht) m. der Diener Gyn. 
Cr. 370. Ein uraltes Wort, welches sich 
an das sanskr. bhäkta, einer der von einem 

6b anderen ernährt wird, ein Diener, ein ab- 
hängiger Gefolgsmann anschlieszt, von bbaksh 
essen. Schon bei den Galliern begegnet ara- 
bactas in demselben Sinne wie das angel- 
sächsische ambyht (= hläfaßta). — ambynte 

60 (ambyhto) f. der Dienst Caedm. V. 518. — 
ambyht-inan, ambyht-mecg der Dienst- 
mann. — ambyht-pegn, ambybt-secg 
der Dienstmann. — ambybt-scealc der 
DiensiknedU. — ambyht-hüs das Dienst- 

Lco, angelsKchfi. Wörterb. 



haiAs, die Werkstatt. — ombebtian deno- 
minatives verbum: Dienst thun. 

ampul, der Form und auch der Bedeu- 
tung nach das lateinische ampuUa Hpt. gl. 
497. und nicht urverwandt, sondern offen- 6 
bar erst aus dem Lateinischen in das 
Angelsächsische übertragen, 

ampre. eine Blutadergeschwulst, eine 
Krampfader, wird von den gl. Mett. 967. 
durch varix erklärt und begegnet mittel- lo 
englisch in derselben Bedeutung, nur amper 
gesdmeben. 

Sg n. {pl, ägrn) das Ei (of ägeram €MS 
Eiern Phoen. IU. 233). Wenn Grimms Ver- 
muthung, dasz die gothische Form dieses 1 6 
Wortes addi sei und dasz sich das gothische 
addi zu äg ähnlich verhalte, wie goth. 
tyaddjo zu angels. tvogra, so wäre zugleich 
die Brücke geschlagen zu sanskritisch apda 
das Ei, ' 20 

ac conj. aber, sondern (goth. ak nur: 
sondern; althochd. oh aber, sondern; alt- 
Sachs, ak (iber, sondern). Der Stamm ist 
u/nerklärt; musz aber alt sein, da auch 
irisch ach und acbd aber, sondern, auszer 25 
bedeutet. 

Rced (oced) Essig, acetum. Wohl aus 
dem Lateinischen herübergenommen, wie sich 
aus der Endsilbe sMieszen läszt. 

äeer m. Acker, ager. Scheint alt u/nd^o 
urverwandt, nicht erst aus dem Lateinischen 
herüber genommen, obwohl es nur der latei- 
nischen und deutschen Sprache eignet. 

aeelme f. mula Hpt. gl. 438. Das Wort 
acelmc scJieint jedes falls mit dem spanischen 35 
azemila (mula 6 macho de carga) zusammen- 
zuhängen und eine Entstellung desselben 
{portugiesisch: azemula oder azemela). 

acordan caus. verb, accordiren, von dem 
mittellat. accordare in das Angelsächsische ^q 
aufgenommen two Sax. cr. p. 247. a. 1119. 

eax (ex) f. die Achse (offenbar mit dem 
cdtfiordifchen Verbalstamme aka curru vehi 
verwandt); schan sanskr. aksha der Wagen, 
das Rad, vom Stamme aksh permeare (occu- 45 
pare, amplecti). — tnm-äx axis gl. Am- 

PLON. 49. 

eaxl (exl, esl) f. die Achsel Caedm. 
Cr. u. Sat. 681. (ofer eaxlo über die Achsel 
Caedm. XXVII. 2926. — eaxl-gespann 50 
die Achselbreite {am Kreuz: der Querbalken 
heil, kreuz 9). — eaxl-cläd humerale. — 
eaxl-gestealla (exli-steal) der an der 
Schulter, zur Seite steht, der Nebenmann — 
an Höfen: der Adjutant des Herrn; aemur ^t^ 
lus Hpt. gl. 405. Das Wort ist Fortbildung 
von cax, und scheint an die Drehung des 
Armes an der Achsel, wie des Rades am 
Wagen mit seiner Beaeutung anzuknüpfen; 
oder daran, dasz der Körper an den Schul- co 
iern wie in Ecken und Spitzen ausgelit 
{cf. ecge). — öxn fem, die Achselhöhle. — 
ö c n 8 1 a (vielleicht verlesen für ocasna) ascella 
gl. Amplon. 135. OL. Mett. 38. 

30 
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eahta (ehta) Zahlwort: cuM; gothisch 

ahtau, sanhr. ashtan; eahtatine ifchtzeJmy 

eahtatig achtzig, e a h t e d a der ctchte, 

eahte-feald (ehte-feald) je achty octini 

5 Hpt. OL. 424. 493. 

Sned die Ente gl. Ahplon. 68. 
tmgH m. der Angelhaken Aelfb. hom. 
L 216. (aanskr. angkn^as der Haken zum 
Treiben des Elephanten, angkoras eine 

10 Sprosse; gr. oyxivog der Widerhakenj oyxog 
die Ecke der Haken, lat. uncus). 

ange (enge) eng^ ängstlich^ angustus, 
anxilts (Gegensatz von rüm adj, geräumig, 
und [im Gemüth] aufgeräumt, wacker). — 

isangsum (anxam) (tdj. ängstlich. — anxu- 
mian und ge-angsnmian denom. v. sich 
ängstigen two Sax. cb. p. 229. a. 1093. — 
angsnmnis Aengstlichkeit, anxietas Hpt. 
OL. 427. (sanskr. anhos angustus, anhas 

tQpecccUu/m von anh angere). 

anga aquilium, der oberste Theü des 
Kopfes OL. Amplom. 140. Mett. 43. (altn, 
ängi extremitas alicujus rei, Spitze, althochd, 
ancha f, occipitiwn, testa, oberdeutsch die 

t5 Anken cervix. 

ancor m, (auch sw, ancra) der Anker, 
an<hora, 

anele n, (vi. anclen, ancleov) der Fusz- 
knöchel, Aenkel. od pä ancleov talo tenus 

30 Hpt. OL. 526. to päm ancleoYum bis zu 
den Knöchdn Aelfb. hom. I. 466. Das 
Wort hängt wohl mit anga und dem alt- 
nord. angi extremitas, zusammen und ist 
eine WeSerbildung desselben, indem es die 

35 extremitas, die vorstehende Spitze der unte- 
ren Schenkelknochen bezeichnet. 

anda m. contrarietas, Zorn, Hasz, Neid 
PBOV. ED. MüLLEB 30. on andan im Zorne 
Casdm. Dan. III. 344. andan habban Neid 

^0 hegen pbov. ed. Kbhblb 33. auch: Eifer 
Aklfb. hom. IL 54. 592. — ondig (Genit. 
andiges) m. Feind, hostis, diabolus Hpt. gl. 
469. — andelbfflr culj. contrarius Hpt. gl. 
496. — and praep. (goth. and) gegenüber , 

A 5 angesichts , gen Caedm. Dan. I. 53. and 
vest nach Westen. — and conj. (cdthothd. 
anti, cnti, inti, unte, altfris. and, altsächs. 
endi, lat. sX, et, atque, ursprünglich wohl: 
gegenüber, parcUlel) und. — and-leän 

50 Gegefivergeltung, Widervergeltung Gyn. Cb. 
437. — and-hete (ond-hete) zorniger Hasz 
Andb. 1396. — ander- gilde Widerver- 
geltung, Umkehr der Verhältnisse pbov. ed. 
Kemble 41. — and-veard adj. zur Stelle 

66 seiend, coram. — änne geandverdian 
denom. v. einen persönlich stellen Aelfb. 
HOM. I. 416. — andian (andigean) denom. 
V. zornig sein on sunium ; Uvescere, beneiden 
Hpt. gl. 527. Aelfb. hom. II. 500. L 346. 

60 eifern Aelfb. hom. II. 54. 156. 418. — 
and e tan caus. v. Ünem gegenüber äuszern, 
persönlich äuszern, bekennen, gestehen. 
smnne andetan sich zu jemandem bekennen 
JoH. IX. 22. DiBTB. PS. 29. Aelfb. hom. II. 



558. — andotnis das Bekenntnisz, die 
Beichte Aelfb. hom. U. 124. — andetere 
der Bekenner, confessor Aelfb. hom. II. 558. 

— andta (anda) das Gesicht, vuUus Hpt. 
gl. 513. Wand. 105. — and-long (endlong) 5 
praep. cum gen. entlang, längs einer Sache; 
adv. langfort, in Eins fort, treu aushaitend 
Beov. 2695. — and-leofa (anleofa) Speise. 

— and-leofen (andlifen) fem. Unterhalt, 
Nahrung — und noch viele Composita mit 10 
and. 

andla (plur.) suppellex (hochd. andeln 
operam praebere, Arbeit geben, liefern, hand- 
reichen, ministrare; andeber operarius). 

adul (adel und sw. adele) n. sentina,i6 
foeda aqua in nave Hpt. gl. 422. 447. 
Aelfb. hom. U. 380. 472. immiMditia, foetor, 
putor Hpt. gl. 484. — adel adj. putidus, 
foetidus, immwndus Hpt. gl. 486. — edele 
putidus, foetidus, immundus Hpt. ol. 486. to 

— adel-seäd (Faulbrunn) doaca Hpt. gl. 
506. 515. 516. 

ildre (edre) cidv. sofort (scheint versetzt 
aus arde, val. är und ardllce) Andb. 401. 
JuD. 95. auch: ebenerst Caedm. XVIIL 2137. 25 

ftt praep. bei, zu (goth. at, cUthochd. t^, 
fris. et). Grimfn bringt den Stamm mit dem 
prominalen goth. ita, althochd. i;, neuhochd. 
es, angelsachs. hit in Verbindung, ico«* 
möalich, aber mir nicht recht wahrschein- so 
lieh ist. 

ate-gftr (ät-gär) hasta, phcdarica Hpt. 
GL. 521. (altnord. atgeir, hasUie genas prae- 
longae, securis hastata, Heibarte) ; soüte das 
Wort altnordisches Ursprunges sein undss 
damit at incitatio, etia, incitare zusammen- 
hängen? Doch auch althochdeutsch findet 
sich a^ger — vielleicht hängt es mit atol 
und ata zusammen. 

atol (eatol) adj. scheuszlich, Juiszlich 40 
JüD. 246. — eatole (tdv. Keiml. 58. — 
atelic adj. obscoenus Hpt. gl. 519. Aelfb. 
hom. I. 16. U. 508. (altnord. aUll (otuU) 
contentiosus , pervicax, atrox, horrtbüis; 
une es scheint zusammenhängend mit alt-is 
nord. ata tingere, cruentare, ata vis caustica, 
Carcinoma, atadr i blödi cruentatus). 

assa der Esd, asse (assSn) die Eselin 
Aelfb. hom. II. 472. (altnord. asni der Esel, 
asna die Eselin). — esol (ysel) masc. der 50 
Esel Hpt. gl. 492. Caedm. XXVU. 2866. 
(goth. asilns masc. u. fem.). — mül-as der 
Maulesel. 

äse (pl. ascas) m. die Esche, dann: der 
Speei' Wand. 99. dann: das Holzgefäszss 
Thobpe chabt. p. 439. Wasserfahrzeug, 
kleineres Schiff, etwa halb so lang als ein 
longscip (two Sax. cb. p. 95. a. 897). — 
äsc-here speerbewaffnetes Heer. — äsc- 
holt Eschenholz, EschenwcUd. — äsc-plegaeo 
Speerspiel, Schlacht. — äsc-bora, äsc- 
bärend Speerträger Caedm. XVIII. 2041. 

— äsc-men Speerleute, Kriegsvolk. — 
äsc-viga Speerkämpfer. — äsc-tirÄ/>«r- 
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rtihtn, Kriegsmhm Casdm. XYIII. 2069. -^ 
äsc-präc Speerandrang, Schlacht Cabdm. 
XVni. 2153. — darod-äsc n. der Spiesz- 
Schaft El. 140. — äsc-vlanc adj, speer- 
b stolz, waffenstolz. — äsc-röf adj. speer- 
herühmt, waffenberuhmt, — äscSn adj, 
eschen. (Das Wort äse ist alt und geht 
durch vieleindogerfnanische Sprachen : sanskr. 
asana der Baum, pentaptera tormentosa, 

1 litth. osis die Esche, russ. jasen die Esche, 
altnord. askr die Esche, eski die Weisz- 
buche). 

asee (axe) f. sw. die Asche Caedm. 
XXIII. 2554. VIT. GuTHL. p. 38. Phobn. VIII. 

15 576. bestreoYod mid axnm mit Asche bestreut 
ksLBu. HOM. IL 516. — äscön adj. eine- 
reus, äschern (goth. azgö Asche). 

ftr adj. u. adv, früSkzeitig, jam Hpt. ol. 
529 {cf. eoran und dabei eam munter), — 

soärra der frühere, pristinus Hpt. gl. 508. 
518. superl. aresta der erste, primus 
Cabpm. Yin. 1055. compar. das adv. äror 
eher heil, kbeuz 108. superl. ärest, alr- 
ärest (zu allererst). — är merigen der 

% 5 frühe Morgen, on ärne merigen am frühen 
Morgen Aelpb. hom. II. 74. — ärnnm 
benum mit frühen Bitten Exod. IV. 216. — 
är pra^p. cum gen. vor. är päre cenninge 
vor der Geburt Ablfe. hom. I. 194. — 

30är-vacol adj. frühwachend. — är-deäd 
friiher Tod Cabdm. Ex. VIII. 539. — är- 
däg der frühe Tag, Tagesanbruch Cabdm. 
XXIII. 2575. är-dagas frühe Zeiten Botbch. 
D. M. 52. — är-gestreön der alte, früh- 

35 erworbene Beichthum Cabdm. XVUI. 2147. 
— är-cvide alte Sage, aüe Bede b. m. mode 
4. — är-voruld die frühere Welt, die 
alte Welt Cyn. Cb. 937. — är-boren der 
fruhergeborene, erstgd>orene Caedm. VII. 973. 

40 — äriDg Morgendämmerung. — ard-lice 

adv. früh, sofort (arodlice) Aelfb. hom. I. 

78. IL 60. (cf. oben ädre). — är-pam 

bevor (altnord, är principium, initium). 

earc f, die Arche, Kiste; aus tatein. 

45 arca Caedm. X. 1313. Dan. V. 752. 

earh (ear, ar, är) der Ocean Cabdm. 
Dan. m. 324. — ar-^d (earh-ed) Meeres- 
woge, ar^da geblond der Meereswogen Ge- 
wiihl Andr. 532. ofer ära geblond tiW das 

50 Meer, des Meeres Getoühl two Sax. cb. 
p. 112. — earh-geblond (ar-geblond) des 
Oceans Gewühl ksDU. 383. — ear-grnnd 
der Meeresgrund Az. 40. — ar-vela das 
Meer Andr. 855. (vielleicht zmammen- 

66 hängend mit altnord. orr copiosus, magnus 
erinn magnus, abundans, nimius, welches 
Wort aiich orinn und »rinn lautet). 

erh adj. feig, schlecht, formidolosus, 
60 stwpef actus, tremebundus Hpt. gl. 423. 518. 
meticulostts Hpt. gl. 525. Cyn. Cr. 1408. — 
earg-scypo Feigheit, — yrgdo (yrcde) 
Feigheit Aelfb. hom. U. 250. — an -earh 
(on-ärh) adj. tapfer, impavidus, intrepidits 



Hpt. gl. 502. (sanskr. VerbcUstamm rö^b 
hebescere, congdascere). 

earhy (earh) der Pfeil (Gb. zn Andb. 
1049. Andb. 1333. — earh-färe n. Pfeü" 
aufgebot, Kriegsansage El. 44. 116. — 5 
aruve f. der Pfeil. — ear (eher, er) spica, 
arista, die Spitze, Aehre Hpt. gl. 431. 461. 

— earh-faru f PfeUschunz Cyn. Cb. 762. 

— ear scheint auch einen Strahl zu be- 
deuten, denn earnndel (ärendel) für earendel i o 
(wie altnord. örYandill zu erkennen gieM) 
bedeutet jubar, Glanz — cdso wohl: Strahlen- 
geflecht Cyn. Cb. 104. gl. Mett. 

am (ern) n. das Haus, d<is Grtbäude, 
das einscMieszende Gefäsz (vielleicht ver- 15 
setzt atis ran — denn aitnordisch bedeutet 
rann, gothisch rasn dasselbe). — eord-ern 
Höhlenwohnung, Erdhaus, unterirdisches 
Gemach, Keller Hpt. gl. 484. Grabgewölbe 
Che. Hoellenf. 3. — vin-ern Weinkeller. 20 

— yäsc-ern Waschhaus. — bere-ern 
Getreidehaus, Scheuer, — beöd-ern TafeU 
Zimmer, refectorium. — breäv-ern Brau- 
haus. — bläc- ern I>m^en/a«^. — bisse- ern 
Leuchthaus, Laterne. — fold-ern Erd-%6 
haus, Grab Cyn. Cb. 730. — mold-ern 
Erdhaus, Grab Andb. 803. Phoen. VITL 
564. — medo-ern Methkeller. — medel- 
ern BcUhsstube, Bo^haus. — gäst-ern 
(gyst-em) Gaststube, Gasthaus Jud. 40. — so 
carc-ern Gefängnisz. — cveart-ern 
Wachstube, Gefängnisz Hpt. gl. 490. 513. 
Aelfb. hom. IT. 540. — he al- ern die HaUe, 

— holm-ern Seehaus, d, i. Schiff Caedm. 
X. 1422. — hord-ern Schatzkammer. — S5 
häli-ern (hälig-em) heiliges Haus, Tempel, 
sacrarium, sacellum Hpt. gl. 482. — 
hÜ8-ärn Hausären, Diele, Hausflur, — 
he d- ern Vorrathskammer, Speicher, Keller, 
Speisekammer, — dom-ern Gerichtshaus, ao 
Gerichtsstube, praetorium Hpt. gl. 510. 
Aelfb. hom. II. 250. — t ige 1- ern Ziegelei 
CHABT. ANGLOS. 595. (Grtsnamc), — 'pifd- 
ern Kaserne. — slffip-ern Schlafzimmer, 
dormitorium. — sealt-ern Salzstedehaus, a6 
Saline. 

ears (ärs) m. der Arsch (vielleicht zu- 
sammenhängend mit sanskr. ayara der Hin- 
tere, posterior; doch bedeutet sanskr. ar^a 
Hämorrhoiden, arsas dasselbe, ar^ara einer 60 
der Hämorrhoiden hat (wohl von rsh ire, se 
movere). — ears-gang der Abtritt, latrina 
Hpt. GL. 498. — ears-ling ctdv. ärsch- 
lings. — ärsc-hen dte Wachtel. 

eal (gen. ealles) adj, all (ofer eal aän, 55 
überall, late Hpt. gl. 466.) — ellunga, 
ealles adv. gänzlich, über?Mupt, prorsus 
Hpt. gl. 502. — ealne adv, omnino Bbov. 
1222. — eal-däfe adj, ganz gut, ganz heü, 

— eal-seolcen adj. Iiolosericu^s Hpt. gl. 60 
480. — eal-vcalda der ganz ein Begierer 
ist. — Die Form eal wird in der Begel in 
Compositionen gebraucht, um den Sinn des 
griechischen 6I0 — totus — ganz — aus- 
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zudrücken; 8oU dagegen der Sinn des grie- 
chischen nttvTo — omnis — aü — aus- 
gedrückt werden^ so ändert sich eal in äl. 
äl-vealda der Alles und auf äüen Seiten 
i regiert. — äl-myhtig adj. allmächtig. — 
äl-fremed a^. cUlmi fremd, gar Iceinen 
Bezug liahend Aelfb. hom. I. 38. II. 130. 

— äl-tävo bonuSf idoneus pbov. ed. MOl- 
LBB 68. — äl-fylce alles Volk, die Volks- 

10 masse. — äl-beorht adj. nach aUen Seiten 
glänzend Caedm. Dan. III. 337. — äl-fär 
neuir. ein Zug aUer Caedm. Ex. I. 66. — 
äl-grene adj. auf allen Seiten grün. — 
ealning ailzeit Thorpe chabt. p. 138. — 

i^ealles geäres all das Jahr hindurch 

Two Sax. CR. p. 246. — Gewöhnlich wird 

das Wort eal und äl mit sanskr. sarra, 

gr. oXog, lat salvus in Beziehung gedacht. 

ftlpig adj. klein ^ unbedeutend'^ two Sax. 

«OcB. p. 218. 

aleve f. sw. Aloe; of myrran and alvan 
von Myrrhen und Aloe Aelfb. hom. U. 260. 

aler (alter für altreoy?) die Eller, Erle 
GL. Mett. 35. GL. Amplon. 132. — aler- 

86 holt (alterholt) alnetum, EUernwäld gl. Am- 
plon. 143. GL. Mett. 46. 

ftif (elf) m. der Elfe, der Genius. — 
älfön (elfen) f. die Elfin. — &lf-cyn das 
Elfengeschlecht. — älf- seine adj. glänzend 

10 wie ein Elf. — sse-elfen Meerdfin. — 
yinter-älfön Winterdfin. — land-älfen 
Landdfin. — väter-älfön Wasserdfin. — 
ylfig adj. lunaticuSy garritor Hpt. gl. 519. 

— elf et (ylfete) f. der Schwan (es scheint 
86 e« steht das Wort älf auf der Basis des 

8€mskritischen rbhu, also auf dem göttlichen 
mythologischen Wesen der Ribhavas. Als 
Substantivum bezeichnet das Wort: ein Kind; 
cds Adjectiv: klein. Man hat das Wort 

40 elf et mit russischem lebed\ slavischen läbud 
in Verbindung gebracht, aber dies slavische 
Wort hat woM sicher anderen Ursprung, 
denn dcks litthauieche gulbuze der Schwan 
und das sanskr. gälapäd die Gans (buch- 

^6 stäblich: Netzfusz) anzudeuten scheinen. 

ftimysse (elmesse) /. sw. Almosen {aus 
eleemosyna entstanden) Aelfb. hom. I. 582. 
II. 102. — elmes-hläf Almosenbrod Phoen. 
VTI. 453. — elmes-man Almosenempfän^er. 

50 — elmes-daed Werk der barmherzigen 
Liebe Aelfb. hom. IL 100. — elmes-georn 
adj. gern Almosen gebend, wohlihätig 
Aelfb. hom. I. 60. 

Sie (ylc) pron. derselbe, idem Hpt. gl. 

65 506. 521. — doch auch: jeder einzelne: 
on pam ylcum gemete eodem modo Hpt. gl. 
488. — älcung adv. einer mit dem ande- 
ren, zusamfnen. 

alter m. der Altar (aus lateinischem 

60 cdtare). 

e. 6« So. y (aus eo). 

eoh (öh, eo) m. das Pferd, cf. äcgan 
acutum esse, wozu das Wort vielleicht gemrt. 



(sanskr. a^va, griech. Xnno^, latein. eqnns, 
litth. aszwa, zend. a9pa, irisch each, aU- 
sächs. ehn, cdtnord. jör) on eos böge auf 
dem Buge des Bosses Gnom. Exoh. L 63. 
pone eoh Btbht. 189. Bunenlisd rune eob. 5 

— eh soll nach Grimm auch neutral vor- 
kommen, 

emperiee f. sw. die Kaiserin {aus impe- 
ratrix entstanden) two Sax. cb. p. 264. 

enge! m. der Engd {a%ts angelas). lo 

endS m. das Ende {altnord. endi, gaüh. 
andeis, althoch, anti, sanskr. anta der Tod, 
das Ende), vielleicht zu dem oben {unter 
anda) erwähnten Präpositionalstamme and 
gehörig und dann wäre latein. meta, dasis 
Zid, wohl die ursprüngliche Bedeutung. — 
end adv. zuletzt, das letztemal, (end zu 
schreiben, da/ran ist nicht zu denken, denn 
dann müste doch ein önd vorhanden sein, 
zu dem es Umlaut wäre) Hoellenf. Cbb. 71. so 

— endemes adv. endlich Aelfb. hom. U. 
214. 516. — ende-next adj. idtimus Hpt. 
X. 449. — ende-leän der Lohn, den man 
zuletzt empfängt, supplicium. — ende-lif 
was zuletzt bleibt, der Tod El. 585. — 85 
ende-stäf Zidesbestimmung , Endtermin 
JuL. 610. Cb. u. Sat. 541. Andb. 135. Beov. 
1753. — up-ende der Pol. — ende-rim 
die letzte Zahl, die Summe Caedm. Cb. u. 
Sat. 12. — endigean, ge-endian denom.io 
verb. enden, geendodnm veorcom nach voll- 
brachter Arbeit Aelfb. hom. II. 260. 474. 
pa I>ö vel gendiod Aelfb. hom. II. 526. — 
un-geendod infinitus Hpt. gl. 490. — 
ge-endung das Führen zu Ende, Beendi-^5 
gung. — ende- leäs-lice adv. endlos 
Aelfb. hom. II. 90. — ende-byrdan (ende- 
bryrdan) cat4S. v, (endespitzen) einem Zid 
zu richten, ordnen, leiten, digerere, zuordnen 
Hpt. gl. 528. 529. Aelfb. hom. II. 552. — 40 
ende-byrdnis ( endebryrdnis ) Ch'dnung, 
Ordo Hpt. gl. 518. 

endleofan {Zahlwort; auch endlnfan, 
senlefan) eilf {da im Gothischen diesem 
leofan ein lif, im Litthauischen ein lika46 
entspricht, scheint Grimms Vermuthung, 
Gesch. d. JD. Spr. p. 246. 247, dasz das 
deutsche wnd litth. l aus einem früheren d 
entstanden, leofan eine alte Verschiebung 
des sanskr. da^an sei,\üie das sanskr. daya 5o 
angelsächsisch leah, cf. leohan, und dem 
leofan also wahrscheinlich ein deohan, dem 
lika ein dika, beides zehn bedeutefid, zu 
Grunde liege, sehr wahrscheinlich; eüf also: 
eins [u.] zehn, zwölf zwei [u.J zehn. — end -56 
lyfta der eilfte. 

ent m. {pl. entas) der Biese Aelfb. hom. 
I. 22. 366. II. 198. — entisc adj. riesig. 
Das Wort entspricht süddeutschem Enz und 
enzerisch: ungeheuer. Ein Enzkerl = un- eo 
geheurer Kerl; ein enzerischer Lümmel = 
ein ungeheurer Lümmel; hat aber zugleich 
den anspielenden Begriff des alten: enta 
geveorc ein Werk der Biesen sc. der Vor- 
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zeity der Urzeit entisc heim ein riesiger 
Helm 8C. der Vorzeit, Dazu gehört althoch- 
deutsches antisc, antrisc adj. cmtigutts, der 
Urzeit angehörig, 
5 ed wie im Deutschen et in: etwas ^ z. B. 
ed-viht etwas Cabdm. XVII. 1954. Es 
ist möglich^ dasz dies ed ursprimglich mit 
dem folgenden gd zusammenfällt — indessen 
doch zweifelhaft 1 da statt desselben auch 

10 ät geschrieben wird: ät-hvä {für ed-hva) 
entsprediend älterem deutschen etwer aJiquis, 
uilus, — ät-hyega quodammodo entspre- 
chend älterem deutschen etwie. — ät-hvon 
ferCj entsprechend deutschem etwan; e und 

1 5 ä entsprechen einander' im Laute und das 
t für d könnte vom Anschlüsse an die 
folgende härtere Consonantenverbtndung hv 
«VÄ ergeben haben. — Auch im älteren 
Deutschen begegnen: etzwas, etzwi, et z wer 

80 u. s. w, 

Sd — kömmt hauptsächlich als untrenn- 
bares Präfixum vor und drückt den Begriff 
der Um- und Wiederkehr aus, wie althoch- 
deutsches it — , ita — . (Das Wort mnsz 

i 5 uralt sein und knüpft sich wohl an sanskr, 
itara alius, itas hinc, ab ülo loco, itas — 
itas — huc — iUuc — . Zu der Familie 
gehört lateinisches itemm; das litthauische 
inseparable Prä fix, a,t — , das irische Präfix 

30 ath). — äd-lsecan caus. verb.. wiederholen, 
erneuern, iterare, alterare Hpt. gl. 516. 
Ablfb. hom. n. 214. — ge-üd-lseccan 
wiederholen Avx^fr. hom. II. 602. — ge-öd- 
IsBcendy ed-lssht adj, reciprocus Hpt. gl. 

35450. 460. 481. 484.— öd-nivian, ge-ed- 
nivian caus. v. erneuern, renovare Aslfb. 
HOM. II. 602. — öd-neove adj. wieder 
neubestehend, neubeständig Oa£Dm. III. 314. 
— ed-stadeliaD wieder begründen, her- 

40 stellen, restituere. — öd-geong adj. wieder 

jung, verjüivgt Cyn. Cr. 1023. Phoen. VIQ. 

435. — 6d-cir (öd-cer) Wiederkehr. — 

ed-cenning Wiedergeburt. — 6d-leän 

Wiedervergeltung, recompensatio Hpt. gl. 

45 432. 482. — öd -vi 8t substantia Hpt. gl. 
407. — ed-8ceaft regener atio Caedm. Dan. 
II. 112. — ed-maete wiederkehrende Fest- 
zeit. — 6d-vylt adj. was wieder und wie- 
der gewälzt werden kann, wälzbar. edvyltam 

50Tnece gladio ancipiti, mit zweischneidigem 
(umdrehbarem) Schwerte Hpt. gl. 433. — 
ed-vinde vorago, der Strudel, der sich 
wieder und wieder dreht Hpt. gl. 421. 423. 
529. — üd-yit der Vorwurf, improperium 

65 Hpt. gl. 505. — ed-vit-ful adj. probrosus, 
nefandus Hpt. gl. 471. — ed-vitan .vor- 
werfen. — üd-vit-spraBce vorwurfsvolle 
Sprache Andb. 81. — edor-ceavan (edor- 
can) wiederkäuten. — '• Diese inseparable Par- 

60 tikel ist indessen auch Wurzel geworden 
neuer Bildungen: edor (eodor, eador) m, 
{ph ederas) was einen zum Umwenden 
zwingt in horizontaler Richtxmg: der Zaun, 
die Wand Waicd. 77. die Barriere — oder 



in verticaler: das Dach; dann figürlich: 
der Schutz, der schützende Fürst, der König; 
eodon in under edoras sie giengen hinein in 
das umhegte Gehöft Cabdm. XXDI. 2445. 
2487. — üdor-geard domus septa, das 5 
aescMossene Gehöft. — edor-brice, edor- 
brecd Zaunbruch, Hausfriedensbruch. — 
öder-gang ein eingezäunter, besd^änkter 
Gang, Einschränkung (z. B. wegen Armuth) 
Cyn. Cb. 1676. — lyft-ödor Luftdach, lo 
Wolkenschicht. — edisc (idisc) dds um- 
zäunte, eingeschlossene; eine mit Hürden 
umgebene Schafweide, ein eingezäuntes Feld, 
ein Weiher, ein Thier garten; auch: was 
sonst in Umzäunung ist, Wirthschaftsgeräth, 1 5 
wirthschaftliche Habe Aelfr. hom. II . 180. 
— edisc-Yeard ein Teichwart, Weidewart, 
Tinergärtner. — in-edisc Hausgeräth. — 
edisc-hen ortigomera, Ortolan, Wachtel, 
Fasan gl. Mett. 571. «o 

eorp adj. dunkelfarbig, braun Caedm. 
Ex. III. 387. (altnord. jarpr badius, phoeni- 
ceus, erpr der Wolf, althochd. erph fuscus). 
Ein Wort dunkler Herkunft, lateinisch atts 
der Sprache der Sabiner, hirpus der Wolf,iS 
Auszer dem eben erwähnten nirpus ist das 
Wort nur in deutschen Mundarten zu 
finden. Möglich, dasz es ursprünglich reh- 
farbig bezeichnete und mit gaelisdiem earb 
das Reh einen Zusammenhang hatte, wnd so 
dann vielleicht auch mit hircas. 

eree ist das in mittelalterlichem Latein, 
oft begegnende archi, z. B. erce-häd die 
erzbischöfliche Würde Aelfb. hom. II. 132. 
xwhd anderes Aehnliche. 35 

eortfe f. sw. die Erde. Das Wort musz, 
den Buchstaben nach, mit sanskr. rt zu- 
sammenhängen, welches etwa in seinen ver- 
schiedenen Bedeutungen unserem deuiscJien 
Wort streben entspricht, denn es bedeutet :^o 
ire, ae^nulari, cei-tare — dann aber auch: 
imperare, vituperare, misei-eri — also ein 
vorwärts- aufwärts Streben und ein von 
dem höheren, erstrebten Standpunkte aus 
in Befehl, Tadel tmd Mitleid sich geltend ^^ 
machendes Streben. Es würde eine solche 
Etymologie eine sehr lebendige Auffassung 
der Erde als eines lebendigen Wesens, das 
in dem Wechsel der an ihm zur Erscheinung 
kommenden Jahreszeiten seine Lebensthat,^^ 
sein Streben zeigt, voraussetzen und rti be- 
deutet ja auch: das Vorwärtskommen, 
Gedeihen, der Weg, rtu die Jahreszeit; 
eorde wäre also die sich entwickelnde, 
strebende, in dem Wandeln der Jahreszei- 66 
ten sich vorwärts bewegende, gedeihende. So 
zahlreich dieses Wort an Zusammensetzungen 
ist, so ganz entbehH es Weiterbildungen, 
zum Zeichen, dasz es ein altfeststehendes 
und dasz eben dessen Wurzel in seiner 60 
lebendigen zeugenden Kraft in den deutsthen 
Sprachen schon abgestorben ist. Zu den 
vorkommenden Zusammensetzungen gehören 
folgende: eord-fippel Erdfrucht (z. B, 
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Gurken), — eord-bügigend (eord-büend) 
der Erdenbewohner, Mensch Aelfb. hom. IL 
124. Caedm. Cb. u. Sat. 1 Gyn. Cr. 719. 

— eord-heofvin g Erdbeben. ^ eord-byre 
ftErdhügely Grdbhügd. — eord-geberste 

Erdfaü chabt. anolos. 1151. — eord- 
västm Erdfruchty Äckerfmcht, Fruchtbar- 
keit des Landes. — eord-yeal ErdwaU. 

— eord-yela irdischer Reichthum. — 
loeordan-eard Erdboden Gyn. Cb. 772. — 

eord.-ifig hedera nigra. - eord-fät irdi- 
sches GefäsZj der Leib Bbd. d. Sbel. 8. — 
eord-fäst adj. fest in der Erde. — 
eord-ern Gemach in der Erde, Keller 

1 6 Hpt. gl. 484. Grabgewölbe Chb. Hokllenf. 
3. — eord-vare Erdbewohner Gyn. Cb. 
723. Aelfb. hom. IL 604. — eord-gemet 
geometria Hpt. gl. 479. 528. — eord- 
gealla centaurea cvanus. — eord-cyn 

ioErdengescfilechty irdisches Geschlecht. — 
eord-cyning irdischer König, Erdenkönig, 
groszer König, — eord-cund adj, erd- 
kundig, von irdischer Abkunft Gaedm. XII. 
1672. — eoT^-crkft geometria. — eord- 

s^hnat Erdnusz. — eord-hüs Uöhlenwoh- 
ntmg. — eord-dyn Erderdröhtien. — 
eord-tild Ackerbau, — eord-tilia (yrd- 
tilia) agricola, Erdanbauer Hpt. gl. 464. 

— cord-tyreve Erdtheer, Erdpech. — 
»oeord-sele unterirdische Wohnung Kl. d. 

Pbau 29. — eord-Bcrsef das Lager in der 
Erde, die Höhle Aicdb. 781. Gaedm. XXIÜ. 
2595. — eord-styrung Erdbeben Aelfb. 
HOM. IL 538. (eordan styrnng Math. XXIV. 

8*7.) — eord-reced Erdhaus, Wohnung 
unter der Erde. — eord-rest Erdlager, 
Schlaf und Lagerung auf der Erde, in der 
Erde. — eord-rice Erdenreich, Erden- 
macht. — eord-lic adj. irdisch, terrenus, 

40 was aus der Erde ist Hpt. gl. 468. Gyn. 
Gb. 406. 

ylp masc. der Elephant. — ylpes-bän 
Elfenbein. — ylpes-bänen elfenbeinern. 

elm (ylm) die Ulme gl. Mett. 913. — 
45elmet das Ulmicht Beda IL 14. § 133. — 
ulm-treov der Ulmbaum (altn. älmr die 
Ulme). 

eolene (elone) wilder Majoran, Dosten^ 
oridanum (für origanum) gl. Mett. 554. 
^0 [Vielleicht sind hier zwei Wörter vermengt, 
denn in einer althochdeutschen Glosse be- 
gegnet olihiu {melleicht statt oliniu?) altüia, 
Geflügel, d. h. wohl: eine Vogelgattung, in 
einer anderen alabnsan absinthium], 

65 eoloc das Bohr, ilux secg corex gl. 
Pbud. 808. papiluus (papyrus?) gl. Mett. 
637. in irischer Sprcuihe ist giolc eine Be- 
zeichnung des Bohres. 

el8 n. St. das Oel Aelfb. hom IL 564. 

60 {aus oleum ^Xntov entstanden). — ele-beäm 
der Oelbaum, Olivenbaum. — ele-scealf 
nardus Hpt. gl. 405. — ele-fät Oelge- 
fäsz Ablfb. hom. II. 64. 



eolh masc. der Elch, das ElenMer, — 
eolh-sand der Bernstein, — eolh-fang 
der Bernstein Hpt. gl. 431. (vieUeickt zu- 
sammenhängend mit il^ffag), 

el (gen, elles) a^j- fremd, ausländisch 5 
(lat. alias, griech. äU,og, sanskr. anya). — 
el-peod fremdem Volk, die Fremde (im 
Gegensatz von Heimath), — el-^eod ae^, 
fremd Jud. 237. — el-peodig adj. aus- 
ländisch, fremd Aelfb. hom. I. 454. II. 548. lo 

— el-peodignis der Zustand des Seins 
im Auslande, Fremdigkeü, peregrinatio 
Hpt. gl. 444. Aelfb. hom. IL 548. — 
el-peodan denom, verb, im Ausland sein, 
reisen. — el-peodung Beise im Auslande, li 
Aufenthalt im Auslande, — el-peodlice 
adv. eonlisch, ausländisch Hpt. gl. 413. — 
el-reard fremde Sprache. — el-reardig 
adj, eine fremde Sprache habend, — 
el-londe das Sein im fremden Lande,%^ 
Exil. — ele-lendisc adj. extorris, miser 
Hpt. gl. 412. — el-timbred adj, in fremd" 
artiger Weise gezimmert, gebaut, — alles 
adv. anders, aUter Hpt. gl. 438. — elles- hü 
adv. anderswie, aliter, — elles-hvyder 25 
aliorsum, aliunde Hpt. gl. 495. — ellor 
adv. anderwärts. — ellor-füs adj. nach 
anderwärts beaierig Caedm. XXIU. 2397 
(zuweilen: sterbend Guthl. 1027.). ellerfüs 
gangan (anderswohin streben, d, h. sterbenj so 
Gaedm. XII. 1609. — ellera adv, aUter 
(ac ellera belamp sed sectM evenit Hpt. gl. 
481.) — elcian denom, v, auf andere Zeit 
verschieben, anders wollen, differre Ablfb. 
HOM. IL 26. 566. 602. — elcung der Auf-^^ 
Schub, bütan elcnnge ohne Verzug Ablfb. 
HOM. IL 60. — elcora conj. weiter, femer, 
änderst aber, wenn aber, 

eilen (ein) f Kraft, Gewalt, Eifer, 
Energie, Geisteskraft Faedeb labcv. 8. — *® 
yfel eilen Gewaltthat pbov. ed. MOlleb 37. 
ED. Kemble 40. on eine leofan in Kraft 
des Geistes leben Wund. d. Sch. 17. (altn, 
elia aemuia, concubina, elian vis, robur, 
labor, antagonismus, eliarl aemuZus, elpro-^* 
cella acris; goth, aljan Eifer, aljanön eifern; 
sanskr. al sufficere, vcdere, arcere, prohtbere), 

— ellen-camp enei'gischer Kampf. — 
ellen-campian denom. v. wettkämpfen. — 
ellen-dad Groszihat Jud. 273. — eilen- 60 
Isecan kämpfen, — ellen-lsca der Käm- 
pfer. — ellen-maerd Berühmtheit wegen 
Kraft und Energie. — ellen-röf adj. be- 
rühmt wegen Kraft und Energie. — ellen- 
spraBC aaj. kräftig sich äuszernd, und als^^ 
substant, kräftige Bede. — ellen-veorc 
Groszthat, kühne Unternehmung. — eilen- 
vod adj. eifersüchtig, zelotypus Hpt. gl. 
414. — ellen-vodnis die Eifersucht, 
gewaltige Leidenschaft, — ellen-pristeeo 
adj. energisch, kühn Jud. 133. — elnian 
denom. v. wetteifern, eifersüchtig sein, sicÄ 
anstrengen, — ellen-lic adj. kräftig. — 
eine adv, kräftig, — ein der Ellenbogen, 
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der Arm, die EUe, his eines to eordan 
tilian tnü seinem Arme die Erde hauen 
Caedm. Vn. 92. — eln-gemät da« Etten- 
masz, die Elle Cabdm. X. 1309. (lat. nlna, 
6griech, tbl^vriy cdtnord, alin die Elle, der 
Arm, goth, aleina die Eüe). 

I. eo« o. 

«0 (geo, jiu, jeo) ado, jemals, ernst 
Cyn. Ck. 2. HBiL. KBBüz 28. — ludsBd 
einstige That Caedm. Cr. ü. Sat. 186. — 

loiu-vine einstiger Freund Seef. 92. — 
geo-sceaft Zukunft Beov. 1234. (litth. 
jau schon, bereits; goih. aivs die Zeit; da- 
von der Accusativ aiy adverbial gebraucht: 
je, doch nur in negativen Verbindungen 

1 5 ni aiv nicht je, d. h, nie. Es scheint, diese 
adverbiale Form ward aiv gesprochen %md 
bedurfte dann nur der Vocalisirufig des v, 
um zu eo und iu zu werden; iu und eo 
schlieszen sich somit an sfinskritisches dva 

80 und Iva an Kühn Zeitschb. U. 235). 

ifig m. (gen. plur, hifia für ifiga begegnet 
Hpt. gl. 408.) der Epheu (althochd. ebuh 
und ephon oder ephwi). — ivicter (für 
ificter) hedera gl. Peud. — if i ht adj. he- 

aderaceus, se ifihta stoc der Epheustamm 
CHART. ANGLOS. 1111. — eord-ifig hedera 
nigra. — Sanskritist^ könnte imv oder iy, 
comprehendere, amplecti zu Grunde liegen, 
da V und b vielfad^ im Sanskrit einander 

^^ vertreten und sanskritisches b deutschem p 
oder ph entspricht; litthauisch heiszt der 
Epheu epSjeyos. 

impian denom, v, einpflanzen, impfen, 
plantare (althochd. impiton, watsch imp evn 

35 Keim, irisch impidhe ein Zweig, ein Schosz, 
ein Trieb). 

ic pron.^li*^ Person: ich (lat. ego, ar. 
lywv, sanskr. aham ; der Auslaut ist in den 
deutschen Sprachen abgeworfen und der 

^0 ArdatU zu i geschwächt) die Schreibung: 
ich findet sich auch im Angelsächsischen 
CHART. ANGLOS. 834. 835. 837. und ander- 
wärts. — nie für ne ic ich nicht. 

iege adj. grosZt mächtig (das altnord. 

45 iacka für icka cumulare, ist wohl dasselbe 
Wort wie altnord. ^kja und demgemäsz 
musz auch wohl das angelsächsische Adjectiv 
fce oder fege geschrieben werden und würde 
dann mit eäcan zusammenhängen). 

50 inege nur in incge-laf das Schwert, 
und bisher nicht sicJ^ erklärt; sollte dies 
incge mit incus zusammenhängen? 

Inee m. ein kleines Gewicht, ein Quent- 
chen, ein kleines Masz (ein Zoll); aber 

6b auch: Grund, Veranlassung, occasio Gyn. 

Cr. 178: ne ic colpan in pe, incan snigne, 

SBfre onfnnde keine Schuld, niemals eine 

Veranlassimg habe ich cm dir gefunden. 

ine 9 Dativ und Accusativ DucUis des 

60 Pronomens 2^^ Person (goüi. igqis), incer 
Crenitiv DucUis des Pronomens 2^^ Person 
(gothisch igqara), die San^critformen sind 



Dativ yuväbhyam, Accus, yuväm, Genitiv 
yuvayös; incer cidj. pronomen posses. 2^ 
Person: euer beider. 

op adj. offen. — open adj. offen, open 
beon noch nicht geendigt, noch nicht ge- 5 
schlössen sein Caedm. Cr. ü. Sat. 406. — 
open-lic adj. offenbar, vor aller Augen, 
manifestus Hpt. gl. 4()0. — yppian (yppan) 
caus. V. (prut. ypte und yppede) öffnen, 
offenbar nMchen, prodere Hpt. gl. 462. 474. 1 
Andr. 1225. Two Sax. cr. p. 232. ])ät ge- 
ypped väs narratum est Hpt. gl. 510. — 
openian denom. v. manifestare, dedarare 
Hpt. gl. 474. — ge-openian denom. v. 
manifestare, declarare prov. ed. Eemble 58. 1 5 
Aelfr. hom. II. 54. auch: öffnen Aelfr. 
HOM. IL 124. 128. 260.— yppe adv. offen. 
yppe veordan publik, offenbar werden. — 
6d-yppolian denom. v. von neuem publi- 
ciren, recensere gl. Prud. 602. — op-logianso 
denom. verb, offen legen, öffnen hom. in 
8. CüTHB. in fine. — gend openisse per 
publicum, durch Oeffentlichkeit Hpt. gl. 524. 

— yppe subst. aestivum coenaculum, ubi 
per aestcttem frigus captant, eine Veranda 25 
Hpt. XI. 94. — ofniend pcUens Hpt. gl. 
514. — deutlich hängen diese Wörter mit 
der weiterhin anzuführenden Präposition 
np (auf) etymologisch zusammen , obgleich 
mir keine Medensarten mit np im Angel- 30 
sädmschen begegnet sind, die sich unserem 
Sprachgebrauehe: die Thüre ist auf, die 
Blume schlieszt ihren Kelch auf, mcuhe das 
Fenster auf u. s. w. an die Seite steüen 
lieszen. Das gothische Adverbium iup be- 35 
deutet aufwärts, nach oben — die gothische 
Präposition vi bedeutet unter (d. h. eigent^ 
lieh von unten in die Höhe, in Compo^ition 
mit Verbis: auf, empor), die gothische Prä- 
Position ufar bedeutet über — wie imiQ 
Chriechischen t)n6 u/nter und vn^g über, utid 
im Lateinischen snb v^nd snpra; sanskritisch 
bedeutet npa mit Accnsatvo: secundum, ad 

— mit Locativ: super, daher npanä simili- 
tudo (wcts sich an die Seite steüt, längs Ab 
einer Sache liegt, unter dieselbe Kategorie 
fällt) und apari über. 

of (ob) Präposition cum dat. von, aus 

— als Präfix an Verbis: von, ab, seit; 
sanskr. apa cum dblat. auszerhalb. 50 

of in Nominal-Compositionen als Präfix 
ist eine Verstärkungspartikel, die den Sinn 
von nimis ausdrückt, z. B. of-lyated nimis 
cupidus, zu lüstern, zu begierig Andr. 1114. 
1228. — of-georn nimis Studiosus, über- 6b 
bereitvnUig, daher subnixus, ht*müis Hpt. gl. 
485. u. a. m. (altnord. öf nimietcui, magna 
copia). 

Ofen (ofn) in. st, ofa m. sw. der Ofen 
Aelfr. hom. II. 20. Caedm. Dan. III. 225. 60 
wird geu?öhnlich durch Consonantenverschie^ 
bung aus goth. aühns der Ofen erklärt und 
soUte sich dann einerseits an litth. ngnis 
sUctv, ogon da« Feuer — a/ndrerseits an 
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latein. ignis und sansJcr. agnis das Feuer 
anschUeszen. Wahrscheinlich aber sehlieszt 
sich auhns (neich Kuhn Zeitschb. V. 135) 
an sanshr, afman Stein^ Heerd, Ofen an. 

oflHan caus. v. offerre, libare, sacrificare 
Hpt. gl. 415. 522. (aus lateinisd^em offerre 
entstanden), — offrnng ablatio, libamen, 
sacrificium Hpt. gl. 487. holocaustum Hpt. 
GL. 509. 521. 

10 oflate f. sw, oblatio. — oflete /*. sw. 
die Oblate (Hostie im Abendmahl) Aelfb. 
HOM. IL 174. (aus lateinischem oblata ent- 
standen). 

oxa m. suj. der Ochse Ablfr. hom. I. 

15 390. — oxan-hirde der Ochsenhirte (goth. 
aühsa und aühsns der Ochse ^ sanskr. ukshan, 
yakshas wohl zusammenhängend mit yab, 
yehere womit wöM auch lateinisches yacca 
zusammenhäf^) . 

20 on Präposition cum dat. an, auf, zu — 
davon eine VerbalbUdung onettan causati- 
ver Bildimg: anstreben, eilen, contendere 
Ctn. Cr. 1579. Ablfr. hom. I. 592. Cabdm. 
XVUL 1985. vid min onette er eüte auf 

thmich zu Ablfr. hom. U. 352. — onlice 
adv. sofort £l. 99. (on geht auf goth. ana, 
griech. avd, sanskr. ann zurück). 

otor (et er) die Fischotter. — yterön 
latrinuSy ottren (altnord. otr mustela, lutra, 

zoliith. udra, slav, yydra, sanskr. ndra die 
Otter und urdra, griech. v^ga die Wasser- 
schlänge) Alles dies mit sanskr. nda Wasser 
und nnd uvidum reddere, madefacere zu- 
sammenhängend. 

35 6d Präpos. bis, cum accus, und zuweilen 
cum dat. (goth. and cum acctM. an, auf 
etwas hin, an etwas herab, entlang) als 
präpositionelles Präfix entspricht öd deut- 
schem ent, z. B. 6d -fleohan entfliehen, 

4o6d-gangan entgehen u. s. w. 

oMe Conjunct. oder (goth. aij>^i], alt- 
hochd. edho, edo ist wohl aus sanskr. 
athayä oder entstanden). 

6der adj. anderer, alter, alius (goth. 

46anpar, sanskr, anyatra anderswo, siehe 
oben el). 

ost m. (gen. ostes) das Rauhe an einer 
Sctdie, der Knorren am Baume, die Schuppe 
am Fische, cippus Hpt. gl. 482. — OBtig 

50 ad;, rauh, schuppig, knorrig, squamiger, 
scabrosus, nodosus Hpt. gl. 464. 482. 483. 
ostig stoc nodosus cippus. — ostre f. die 
Auster. 

6sle f. sw. die Amsel, aus amsle (alt- 

bsJiochd. amfsela). 

or — als Präfix: aus, von etwas weg, 
ohne {cdtnord, br, goth. us und or) davon 
gebildet: oretan caus. v. confundere, con- 
turbare, zu Nichte machen, siegreich be- 

6 kämpfen. — ge-oretan dieselbe Bedeutung, 
agiere gl. Prüd. 735. — on-oretan sieg- 
reich kämpfen Caedm. Ex. V. 313. an on- 
orette er (Mein kämpfte siegreich. — oret 
das zu Nichte machen, siegreiche Kämpfen, 



— oretta der zu Nichte Mcuiiher, siegreiche 
Kämpfer, Held. — oret-mecg der Kämpfer, 
der Held Jud. 232. — oret-stöv der 
Kampfplatz, Vemichtungsplaiz Hpt. ol. 405. 
478. — or-lege das Kämpfen, das zu 5 
Nichte machen. — orleg-stnnd Kampf- 
entscheidung, Ciisis Sal. u. Sat. II. 374. — 
orleg-nid Kampfwuth, Kampfleidenschafl 
Caedm. H. 84. — orleg-ceäp Kriegs- 
geschäft Cabdm. XVXn. 1994. — or-d»leio 
adj. e3M)ers. — or-feorme adj. ohne Frucht, 
ohne Gewinn. — or-msete adj. uner mesz- 
lich, maszlos. — or-möd adj. ohne erregtes 
GemOth, tristis, desperatus pbov. anolos. 
coLL. MüLLEB 31. — OF-pode adj. cuiuUusii 
Hpt. gl. 485. — or-gete unfaszbar Andb. 
526. — or-8orh adj. sorglos. — or-T^ne 
(tdj. hoffnungslos. — or-treöv adj. treu- 
los, perfidus Hpt. gl. 415. — or-hlyt adj. 
ohne Losz, ohne Aniheü, ermangelnd (ctmifo 
gen.) Aitdb. 680. — or-trfyjan denom. v. 
verzweifeln, alles Vertrauen verlieren, — 
or-rest der Kampf two Sax. cb. p. 233. 
a. 1096. 

ora m, sw. der Rand, das Ufer. on2& 
hlides oran am Rande des HOgels Botscb. 
D. M. 21. {altnord. jörvi arevut, locus are- 
nosus, Utas). Es scheint das walsche Wort 
or, d. i. limit, boundari, morgin, brim, edge 
zu sein. so 

orc m. der Krug (aus latein. nrceus), 
aitch überhaupt: Gefäsz, Becher, calix 
Hpt.gl.435.Jud.18. Beov.2760. — blot-orc 
Opfergefäsz gl. Pbud. 668. (goth. aorkeis). 

orcerd masc. der Baumgarten Wbightss 
p. t. 10. (Man könnte auf den Gedanken 
kommen, die beiden griechischen Wörter 
oQxos und xooTog wären in dem Worte 
orcerd entstellt und verbünde^, um ein 
reihenweis angelegtes, umzätmtes Landstück ao 
zu bezeichnen, doch weit näher und wahr- 
scheinlicher liegt die VermtUhung, dasz 
orcerd aus gothischem anrtigards der Gar- 
ten erwachsen sei (anrtja bedeutet ja goth. 
der Gärtner). ab 

organon (pl.) die Orgel, die musikali- 
schen Instrumente (aus Organa^. 

ord m. die Spitze, der Anfang, ord 
mancynnes Anfcmg des Menschengeschlechtes 
(Adam) Caedm. IX, 1111. ordes vfsa XVIH. 60 
2004. Cb. u. Sat. 114. — ord-frnma der 
Urheber, Anfänger Cabdm. Cb. u. Sat. 21. 
442. — ord-mecg der Mann an der 
Spitze, der Held (wenn es nicht verschrieben 
ist für oretmecg^. — Das Wort reiht sich 6b 
an altnord. oddr, cuspis, sagitta, princeps 
und an althochd. ort acüleus, acies, initium 
an und setzt ein goth. uzda oder nzd vor- 
aus, ist also möglicherweise verwandt mit 
sanskr. nshna stechend, scharf und n^raeo 
ein Strahl, ush verletzen, brennen. 

orl cyclus, virginale, Schleier Hpt. gl. 
486. 526 (althochd. oral peplum, goth. anrali 
das Schweisztuch). 



481 nlfend — 

ftlfend m. dag Kameel (goth. olbAndna ' 

f. dag Kameel, litth. werblndas das Kameel, , 

»lav. velbtond das Kamrel — entmeder aas \ 

eleph&s (elepbantia) oder aug ijelü grosz 

6 und einem alten blond, blud bestia). 

« (y). 
np präpog. auf (». oben op — ). np a^. 
himmliach, ober, apnc ecne gefeän die himm- 
ligche. ewige Freude Cabdm. Cr. v. 9at. 

10 199, — (te abbot aprSc uppon pa munecas 
der Abt sprach von oben (htchmithig, her- 
risch) über die Mönche two Sax. ca. p.217, 
hi C0IDOT1 OD uppao pa taanecas Ibid. an 
iippao von oben darauf Aelfh hom. II. 

15 510. — upUc adj. g^pernug. ober-, iipiri- 
tualig, himiaUgeh, geistlich Hft. ol. 415. 504!. 

— np-veard adv. aufmärtg , in die Höhe 
El. 806. — upen-lic adj. von oben kom- 
mend, siiperniis Hpt. gl. 529. ^ np-varo 

tOgttperi, die Beicoftner des Himmel«. — 
;pp-ien fastitfium, die höchste Spitze, der 
Gipfel Hpt. gl. 473. — vppinK die Erhe- 
bung Cabd». Ei. VIT. 498. - nfan mir. 
von oben Cabdm. XXVU. 2908. - bafan | 

a adv. ober. — on afan auf der Seite ron oiien i 
her, oben, darauf. — hur vid ofan ftier j 
oben Aelvr. hom. II. 228. hür bufan hier] 
oben Ablfk. hom. II. 226. ~ bafantig adj. 
hoch, von obeiiherrührend Hft. gl. 5^5. — 

•0 ufor adv. ülier, höher oben, tceiter in die . 
Höhe AsLPB. HOM. II. 32. Bbov. 2951. — , 
afan-cnnd adj. von oben stammend Ctn, | 
Cb. 503. ^ «feran denom. v. weitern, lange I 
ausbleiben, verliehen Math. XXIV. 48. Aklfr. ! 

»Shom. I. 80, — uffrian (ge-nfrian) caus. v.' 
subtimare, erheben, Honorare Hft. ol. 5()0, ' 
uffred, ge-nfered, ge-uffred sublimatas Aelfk. 
HOM. IL 122.- Hpt. gl. 415. 418. 473. 440. 

— 6fer adv. über u. adj. übrig. — öfer- 
40fIST8n über/liesien Hpt. ol. 527. — öfer- 

flOvendlioeadr. superflue. — öEer-maite 
adj. nimiiv, ingoleng Hft. gl. 52G- ~ öfer- 
iD6di);iiia Uebermüthigkeit, inndlentia Upt. 
OL. 520. — ufer-Bprecan nimig dieere, 

*BuMd so überhaupt bei den Verbig, die mit 
öter =^ nimis eomponirt sind. — üferian 
denoni. v. in die Höhe bringen, iütffrragen 
machen, ecehere, exaltare, gubtimare Hpt. ol. 
428. — ge-üferod 8u^fimafu8 Upt. gl. 428. 

EO — öfer-Iiearf nimia paupertas, dringende 
Noth Bbov. S224. — Bter (Jfcr) das Vfer, 
der überragende Band am Wasser, margo 
ripae Hpt. ql. 51(5. — Hän-Jfre Ort«- 
name, Hannover chabt. anqlob. 204. (po(A. 

BS nf praepos. cum daHvo et accus, »üb, nfar 
praepo». cum dat. et accus. saj>er, sanskr. 
upa praepos. cum accus, secundum; cum 
localtvo guper, npari cum accus, et locativo 
super). 

B° fmb (ymbe, embe, em) praepos. cum 
accus, um. — yrab-ötan adv. ausienherum, 
tingsJierum. — ymb-rBn-da^aa ('ÜWiIiib/'«- 

L ■ , antalilclu. WOrtarb. 



tage) Quatembertage. — ym-far (em-far) 
navicida Hft. ol. 422. (althochd. ninpi goth. 
blosz bi, altn. uro, griedi. Ajitfl, ganiacr. abfai 
secundum). 

mmbor. Nur dreimal Ws jetct vorkont- t 
mend: Beov. 46. 1187 d. Exonibkbes tbbsds 
GHOMici 31. — Es igt in den versus momiei 
vom Streben die Rede und es heiset datelbgt: 
fÜ8 aceal feran, ßege aveitin and dögra 
gehvam ymb gedAl Bacas middangeardea : K 
meotad äna vät, hvftr et cvealni cymed. 'pi 
[leonan of cydde gevited, ambor «cell pä, 
ar ädl niincd. pj veoritefl on foldan bvA 
fela fira cynnea ; oi ef I>is magotimbres 
gemet öfer eorSan, gif hi oe TBnigo, se baall 
vorald teöäe, Jüese Stelle beweigt deutltch, 
das Wort umbor musx: Kind, Naclikommen- 
schafl oder so tlu>as bedeuten. Altengligeh 
bedeutet ymp (imp) einim Keim, ein Kind, 
und dasz dag Wort alt ist, sehen wir obenn 
an impian einpflanzen, impfen, uiohl ur- 
sprünglich: keimen machen. Es scheint nun 
ymp, oder mit der Media geschrieben ymb, 
kiesz ein Keim, und wie sele utMJ aalor, 
aign und aigor, Jiyn und panor, äta und ätoT I '. 
sich verhalten alg eorrespondirende Wörttr 
je dergelbett EamÜie — so dasz die ergteren 
Wörter jedesmal einfache Begriffe beeeidmen, 
die iiceilen aber, denselben Segriff bedeu- 
tende nomina augmentaliva und com-H 
plectiva sind also: Saal und mä<Atiger, 
grosser Saal, Sieg und grosier, möAtiger 
Sieg, Getön und grostes, mächtiges Getön, 
also Donner, Hafer (das ßeuiöhniichtte 
Nahrungsmitttl) und ein in sicA geaedtiger i. 
Gegenstand des Veriehrens (d. h. Gift), — 
so verhielt sich ymb zu umoor, «rte Keim 
oder Kind und Nachkommenschaft Ober- 
haupt ; umlior bezeichnet also ein Kind als 
\Complex der ganzen veiterfolgenden Naeh-*i 
kammenschaft , ein Kind als Stammhalter. 
Das ahd. impi piaoa ist examen apum, ein 
Schwärm, die garue Nachkommenschaft der 
Bienen; und die Bienen heisten oltAocA- 
deutscli iraben (artprünghch: Keime, Ge- k: 
schlechter; der Imb, oberdeutsch nodt: der 
Bienenschwarm und: die Imbe die Biene). 
YielleUM geliärt ursprünglitA hierher audt 
das gothische inmjo die Menge und sang- 
kritische ainvi der Stengel, Stiel (an dem&' 
die Blume und der Same tuaammengefaset 
ist) und oma oder äma die Stadt (ursprüng- 
lich : der Stamm, das Geschlecht ; daher 
Qiva's GMin den Namen führt umä, die 
Stammhalterin). Das Alles ist wohl ver- 5! 
Kandt mit Wurzel nmbh implere. 

jrmesSne blind äslfb. hon. I. 418. 
(die Anknüpfung dieges Wortes ist mir 
noch unbekannt). 

yrnnerC m. st. das Hynmenbuch chabt. gi 
uiOLOS. 640- 
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ander praepos. cum dcU. unter, zwischen. 
ander scealcum inter servos Akdh. 512- — 
(goih. nndar praepos. cum accus, unter, 
undaro adv. unten, druiUen; praepos. cum 
5 dat. su^. sanskr. antar, antarä, antarena 
zwischen drin, unter cum accus.), under- 
n€dan von unterhalb Tier two Sax. cr. 
p. 209. a. 1070. 

yntse (entse) f. sw. die Unze (aus lalein. 

10 unda). 

üd — ein Präfix , welches grosze Aus- 
Zeichnung wie unser deutsches präfigirtes 
hoch- bezeichnet, wie z. B. in ein Hoch weiser, 
üd-vita, einer j der die Dinge durchforscht 

ifthat bis zu dem Ende ihres Wesens Gr. zu 
Akbr. 1106. sophista, ein Philosoph Hpt. gl. 
479. oder ü d - ö d g i f e die gänzlicJie Wieder- 
erstattung, Freigdngkeit in Vergeltung, Be- 
lohnung, munificentia Hpt. gl. 465. (oder 

30 sollte das Wort ud-edgife lauten und 
also die äuszerste Leichtgebigkeit , das libe- 
ralste Behandeln weltliches Crutes bezeichnen? 
oder udedgife und dann die äuszerste Hin- 
gabe von Reichthum (eäd) bezeichnen? in 

85 allen drei Fällen drückt jedes falls dies 
Woi't den Begriff von munificentia auch 
aus). — üd-genge adj. gänzlich dahin- 
gehend, völlig zu Ende gehend Beov. 2123. 

— Dies üd scheint ursprünglich die sanskr. 
so Interjedion nt, uta zu sein, welche ebenso 

präfigirt wird wnd dann auch: über — 
ober — fioch — bedeutet, z. B. kampa das 
Zittern, utkampa ein mächtiges Zittern (was 
em Zittern!?); süra die Sonne, utsüra die 

35 äuszerste Sonne, d. h. die Zeit beim Unter- 
gehen der Sofine, die Abenddämmerung 
(was eine Sonne!?); seka Spritzung, Ein- 
spritzung, utseka groszer Stolz, Anwachsen 
(was ein Einspritzen!?). 

4 ;fÄtt (yd) /'. die Welle, fluctus Hpt. gl. 
46 i. 478. (althochd. unda fluctus, lat. unda 
griech. v^oiq, litth. undu und wandu aqua, 
slav, voda aqua, sanskr. Thema und uvidum 
reddere, madefacere, uda aqua, udhya 

ibfluvius). — yd-bord der Wogenbord, das 
Schiff B. M. CR. 57. — yd-fynde Ent- 
deckung der Fluth Andr. 1549. — yd-höf 
Wogenpallast , Schiff Caedm. X. 1316. — 
yd-mere das Wogenmeer Phoen. II. 94. 

60— yd-lid Wogenschiff Andr. 445. — yd- 
mearh Wogenpferd, d. i. Schiff Cyn. Cr. 864. 

— yd-hengest Wogenpferd, d. i. Schiff. 
yd-lad Wogenreise, Seereise. — scalt-yd 
Salzwoge, Meereswoge. — geofon-yd Meeres- 

hbwoge. — ydan (ödan) caus. verb. wogen, 
fluthen (prät. ydede). — ydigan denom. 
verb. in Fluth sein Aelfr. hom. II. 60. 184. 
378. — ydung das Wogen Aelfr. hom. I. 
492. — 6fer-yde das Ueberwallen (cfr. 

60 vät weiter unten). 

üs Dativ, später auch Accusativ Pluralis 
des Pronomens Personale der ersten Person, 
uns, nobis, nos ; ü s e r Genitiv Pluralis des- 
selben Pronomens: unserer, nostrüm; üsic 



frühere Accusativform nos Cyn. Cr. 1100; 
unc Dativ und Accus. Dualis desselben 
Pronomens, uns beiden, nobis ambobus, nos 
ambos, ein älteres nncit für den Accusativ 
(statt später unc) ist anzunehmen; uneer ^ 
Genitiv des Duals, unserer beider, nostrum 
amborum. Für üser wird später nre 
gewöhnlich; ü s o r bder ü r e adj. als Prono- 
men possessivum der ersten Person Pluralis : 
unser. Gothisch lauten die Formen im lo 
Plural Gen. unsara, Dat. und Accus, nnsis 
[uns], im Dual ugkara, Dat. ugkis, Accus. 
ugkis. 

le? (sb) f. indeclin. (das dauernde, be-\b 
ständige) das Leben, die Lebensdauer 
(Jaedm. Az. 165. das Gesetz, das Recht, die 
Ehe. — riht aev passendes, richtiges RedU. 

— tungel-jB Gesetz, ewige Ordnung der 
Gestirne, astronomia Hpt. gl. 528. — rihtso 
jBv auch: die Ehegattin, tixor legitima. — 

aß freinman Recht thun Caedm. Dan. II. 
106. — ä (äva, ävo) adv. ewig, stets (wie 
es scheint alter Dativ eines Substantives äv 
dauernde Zeit) Cyn. Cr. 300. 1271. — aefreJS 
adv. stets, zu irgend einer Zeit, jemcUs 
Cyn. Cr. 311. — nafre adv. niemals, 
(sanskr. ayus Lebensalter, Zeitdauer, griech. 
äiti, luiüv, latein. aevum, setas, goth. aivs 
Zeitdauer, Eungkeit, altnord. te semper, «fiso 
vita, ey semper. Der eigentliche Stamm die- 
ser Wortfamilie scheint sanskr. i mit vor- 
gesetzter Präposition ä, was die Bedeutung 
giebt adire, accedere, accidere, obtinere ; alt- 
hoclhd. ewa, eha, ea regula, lex, vicUrimo-Sb 
nium; ewalili legitimus, eolihhi religio, ehafti 
religio). — aevian caus. verb. heirathen. — 
ungejBved innupta Hpt. gl. 525. — »Yung 
connubium Hpt. gl. 414. — sevnian (sef- 
uian) denom. v. ehelichen Hpt. gl. 430. — 40 
ffivnang jugaliias, das eheliche Sein. — 
Hpt. gl. 416.434. — beaßvnian anheirathen 
TWO Sax. cr. p. 181. a. 1052. — ^e-sevnode 
nupta Hpt. gl. 436. — »v-braBce adj. 
ehebrecherisch Aelfr. hom. I. 378. II. 322.45 
recht soer achtend Aelfr. hom. I. 426. — 
ae-brucol CLdj. sacrüegus gl. Prüd. 1058. 
aev-bröca der Ehebrecher. — aev-bryce 
adulterium Aelfr. hom. II. 208. — a9vda 
der Eideshelfer. — ad die Handlung, durch so 
die man sich auf das Ewige bezieht, auf 
die Dauer bindet, der Eid (goth. ai^s, alt- 
nord. eidr der Eid). — ad-sverung die 
Eidesleistung, das feierliche Aussprechen 
eines Eides. — äd-svaru der Eidschtour ^^ 
Caedm. Ex. VIII. 558. — äd-sveord (ent- 
weder verschrieben für ad- s vor oder eigent- 
lich bedeutend : Eidesschwert) der Eid Beov. 
2064. — äd-loga ein Meineidiger Cyn. Cr. 
1605. — män-ad der Meineid. — sedianeo 
caus. V. schwören. — ge-ffided juratus. 

— ad um der feierlich der Familie für 
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immer verbundene, der Eidam Hpt. gl. 462. 
Ajslfa. hom. I. 478. — ae-lic (»v-lic) adj. 
legitimus, legalis Hpt. gl. 411. 416. 420. 
430. 519. 523. — aef est (»fast, aßvfest) adj. 
6 voll Frömmigkeit und Ergebung, gläubig. — 
as-festnis Frömmigkeit, religio, disdplina 
Hpt. gl. 486. — SB-festigean denom. v. 
voll Frömmigkeit , Demuth, Glauben sein. 

— iB-fästeii gesetzlich bestimmte Fasten- 
10 zeit, — se-lagol adj. legifer gl. Prud. 626. 

— ffl-gleäv adj. gesetzeskundig Luc. XI. 
45. — aa-reäfe Friedensbrach, Rechtsbruch 
CHART. ANGLOS. 591. -- »»-cräft Redlichkeit, 
Frömmigkeit (in Folge der Erkenntnisz des 

1 5 Ewigen) Cabdm. Dan. L 19. 

ftmyrie (asmyrie) f. sn\ die glühende 
Asche. — ätneran caus. v. glühen El. 1312. 
Phoen. VIII. 544. mänes ümered bei dem 
aUer Frevel, alles Mein ausgebrannt, aus- 

20 geglüht ist Phoen. IX. 633. — amyrgean 
denom. v. ausglühen, reinigen Sal. u. Sat. 
IL 240. (altn. eimr igtiis; eimi ignis, oim- 
yria igni^; althochd. ameria, eimuria busta, 
favilla — später: Amtner. Im Gaelischen 

2 f> bedeutet cabholl, eibheall (was ebensogut 
eainhall oder eimheall geschrieben werden 
kann) eine glühende Kohle; glüheiule 
Asche. 

ftn adj. Zahlwort: einer. In der sdiwa- 

30 ctwn Fwm (Caedm. II. 170) uiul im Plural: 
Salus, allein — a^ich bedeutet es: allein, so- 
bald es dem Substantive nachgesetzt wird: 
I»one rihtan dorn änoe geäfDan juslum Judi- 
cium solum judicare Cyn. Cr. 1370. änes 

aöveordan Eins werden, übereinkmnmen t^'O 
Sax. CR. p. 151. a. 1014. (altn. einn, litth. 
wenas, griech. ftg für ivg, latein. unus, , 
sanskr. ekas (solus aber: ekakas); doch leiten 
sich offenbar das angelsächsische an und 

40 dessen Verwandte in den atideren indo- 
germanischen Sprachen nicht vom sanskr. 
ekas, sondern von dem sanskr. demonstra- 
tiven enam Ute her). — a?ne adv. einmcd ; 
auch: allein Aelfr. hom. I. 390. 522. — 

46sBiiinga (äninga) adv. sogleich Jud. 250. in 
Eins fort, ohne Unterbrechung Andr. 220. 
1372. — än-uis das Zusammengehören, 
Einigkeit Aelfr. hom. I. 142. and eal se 
here svör him ännesse, pät hi eal |>ät voldon 

50|)ät he volde two Sax. cr. p. 108. a. 921. 

— »nig adj. einiger, mancher. — aenette 
(aenytte) anachoresis, solitudo Hpt. gl. 462. 
491. — äncra der Einsiedler. — äncer-lif 
Einsiedlerleben. — äncer-sete Einsiedelei 

56 Hpt. gl. 491. — äm-ber was an einer 
Handhabe getragen wird, Eimer (2 Eimer 
sind gleich einer Mitte) chart. anglos. 226. 
Thorpe CHART, p. 40. — äht {für änviht) 
Etwas. — äht 8 adv. irgend wie two Sax. 

60 CR. p. 130. a. 992. — näht (für nänviht) 
Nichts, hväder he äht si odde näht ob er 
Etwas sei oder Nichts. — aeg (aus ssnig 
entstandenes Präfix). — ajg-hvär (ä-ver) 
irgendwo, überall Hpt. gl. 495. Aelfr. hom. 



II. 100. — a3g-hväder (»g-der, 6v-der) 
eigentlich: einer von beiden, d. h. uterque 
E&T. GL. 506. aögder ge — sdgdor ge tarn 

— quam Hpt. gl. 517. — flBg-hvanon ab 
omni parte. — ag-hvylc omnis, quivis. — 5 
idäges (für segdäges) selbiges Tages 
Aelfr. hom. II. 166. — aBnig-vseta. trf- 
cumque. — än-laecan caus. v. coadunare, 
componere Hpt. gl. 471. 472.479. — än-lic 
adj. unicus, catfwlicus, praedarus, egregius, lO 
pulcherrimus , aureus Hpt. gl. 436. 438. 
45«). 490. 49b. 522. — än-feald (änfealdUc) 
adj. einfach. — än-lip (änlipig) adj. ein- 
zeln Aelfr. hom. II. 158. 574. Hpt. gl. 433. 

— än-mödl!c adj. einmüthig. — än-vili5 
(änville) pertinax, constans, der nur Einen 
Willen hat Hpt. gl. 424. 475. 491. 523. — 

ä n - V i 1 1 i c e adü. pertinaciter Hpt. gl. 482. 
486. 509. — än-rtcd adj. consequent, cha- 
rakterfest , der nur Einen Entschlusz hat. 20 

— asn-raednis Charakterfestigkeit Hpt. gl. 
434. 445. 510. — än-veald Einherrschaft, 
Monarchie. — än-sum adj. integer. — 
än-8umnis (verdorben and-sumnis) inte- 
gritas , virginitas Hpt. gl. 444. 4446. — *5 
ieuetajr einjährig. — än-haga der allein 
lebende, einsame Andr. 1353. — än-reces 
adv. geradezu, gerade fort rwo Sax. ob. 

p. 143. a. 1010. — elf (aus aenlif für änlif) 
Zahlwort: eil f (wie tv^lf aus tvälif zwölf), so 

aesce f. aie Frage, die üntersuchtmg 
(althochd. eisca petiito exactio, altn. SBäkja 
optare, aesta petere, poscere, letzteres viel- 
leicht für seäkta, litth. joschkoti, slav. isea,t\ 
sanskr. yäc petere, poscere). — a98C-stedeS5 
der Unter suchungsplatz, Examinationsraum 
B. M. MODE 17. — äscian (äxian, ähsian) 
denom. v. durch Fragen erfahreti Phoen. 
VI. 392. fragen Cyn. Cr. 1475. — ä x u n g 
argumentum Hpt. gl. 524. — of-äscianio 
(of-äxian) denom. verb. abfragen, einfahren 
Aelfr. hom. II. 130. 

Ar fem. (gen. plur, ärena) das Ruder 
Hpt. gl. 406. holm ärum bregdan das 
Meer mit den Rudern bewegen, aas Oberen 
des Meeres mit den Rudern untenhin, das 
Untere obentUn bringen b. m. cr. 57. — 
är-locu die Ruderkette. — är-bläd das 
Ruderblatt (altn. är das Ruder, aera rudern, 
litth. yaira der Riemen, das Ruder, yairitiso 
rudern). 

AI (ael) n. die Flamme Hpt. gl. 508. — 
on-äl (onael) incendium Hpt. gl. 510. — 
aölan caus. v. flammen Walf. 22. — on- 
aslan in Flammen setzen, heizen (pone ofenss 
den Ofen) Cabdm. Cr. u. Sat. 40. Aelfr. 
HOM. I. 594. II. 20. 598. Phoen. IU. 216. 

— aöled (aßld, aeled Caedm. Dan. III. 244. 
Cyn. Cr. 1006). das Feuer Cyn. Cr. 813. 
jeled veccan Feuer anzünden Caedm. XXVII. eo 
2901. Walf. 21. — aeled-leoma die Feuer- 
flamme. — on -seiet der Blitz. — »ling 
das Brennen Aelfr. hom. II. 590. — 8b1- 
messe Brandopfer. — klei die Flamme 

31* 



487 ffil — eäge 488 

Cabdm. Dak. III. 254. (altfkord. eldr i^tniSj ürtheä, decretum originale. — 6r-läg das 

ildi c(Uor, ilr ccUor, elda ignem accenderCj Urgesetz, fatum. — ör-panc der Ürge- 

elding fulmen, sanskr, aläta und aläta ein danke , ingenium, machinamentum , was 

Freuerirand; vielleicht gothisch alabrnnsts jemand zuerst erfindet^ argumentum Hpt. gl. 

5 Brandopfer). ^11. 486. — ör-göte adj, vom Ursprünge 5 

»1 (ayel) fem. die Ahle, Nudd, — her erkannt, selbstverständlich Andr. 526. 

sele-midde die Nadelmitte, ganz genaue 5rotf (ored, örd, örad) n. der Athcm, 

Mitte, genau wie ein Nadelstich Wrioht he mid langre svoretuDgc pät örd of pam 

p. T. 10. Aklfb. hom. II. 254. {althochd. breostam teäh vit. Guthl. 84. {im masci^ 

loala [alansa, alunsa] die Ahle; litth. yle, linen Plural begegnet ördas Hpt. gl. 454.10 

«Joo. igla. — Grimm glaubt an alten Zu- 464). — 6 r d 1 a n (ordigan, dredian) denom. 

sammenhang von Ahle und acnleas). verb. athmen, flare gl. Pbud. 205. Aelfb. 

8b1 m. der Aal — aal- fix (aelfisc) der hom. I. 456. palpitare gl. Pbud. 705. spi- 

Acd Thorpb CHABT. p. 242. — »1-puta die rare Jon. III. 8. Aelpb. hom. II. 118. — 

ib Aairaupe (aUnord. all angilla, terpens; ordung das Athmcn, der Athem Aelfb. 1 5 

latein. angnilla anguiSj griech. f^'^^ samkr. hom. II: 474. (Vielleicht hängt mit diesem 

abis, litih. ungurys, slav. ugor). Worte sanskr. uras die Brust und auras 

adj. ad proprium pectus spectans, ex eo 

!• procedens, proprius, naturalis zusammen). 

1? der Taxus f der Eibenbaum, {altnord. 

«o^r der Eibenbaum, und der Bogen, da ft und eÄ. 20 

Bogen am Besten von Eibenbaumholz qe- a# 1.1 • ^ i± j- r r ^ .. ^ -r 

m^ht wurden; althochd. igti und iwn, irisch . Äf «tifcimr/aa (altnorduch bedeutet ufr 

iubhar) Zäpfchen im Halse — vtelleicht soll die 

!f (^ee, ige) f. dielnsd. - ig-land ^*T H-'*"**f * T'^^'^l'^t , i 

»6 (iland) d& W, d«« -K«?«»"*- - ig-büend . *T (■""") '"• '^ Wtherbaum (mii»kr. 

der Inseaewohner. — Iget die Flmzinsel, ^y wa>en). >s 

da» IfUtOchen chabt. anHlos. 987. - igoä „.„«*"» «• <««• ÖA«m Oeosiüs III. 7 p. 336. 

(Igeoa, iggo«) nviOa (icoM Gutsanlage auf ^''«*: «nnas der Mutterhruder; soUU da» 

e%nem wfrdir) chabt! aholos. 563. sonst: '^^O^'"^"- ' »«» »»*! P»«*- »^^ <*»? öroM- 

io Insel Aelpb. hom. I. 58. iggacT two Sax. ?.""!!; '"*sa'>*ni*»hangen/ altnord. amma 



CB. p. 90. a. 892. (Altnord %y insula). ^*^ Groszmutter. Im Lateintschen auch zu 

lle m. (1)2. ilaa) (Zte Fuszsohle Thwait. ^J^« ^**^, avunculus Oheim wäre diso ein 

HBPT. Job p. 166. Aelfb. hom. II. 452. ^^f«*»^^'«^ .^^^P^ ^Z!!^""^ "f^i- 9^""''' 

vearrige ilas veoxon schwielige Sohlen ent- ?,?«^ - mit einem Worte durch die Grosz- 

zustunden ihm Aelfb. hom. II 298. (altnord. "'^^^^ "^«* -^^ *1^^^^ *^>^-, . .^ ^. 

ü i)fen<a i>edt«, üki pes, i\],ovii unguis, ^. «J«^« ^ sw. das At^e. fm eagan ut adon 86 

satSkr. il projiccrc, ire, mittere). ^^^^T'* ?"*^*^^^^?n "^^.^ ^ax. cr. p. 233. 

' ^ a. 1096. eagnm read roth an den Augen. 

^ eägan veä (Augenweh) impetigo, Gerstenkorn 

^* am Auge. — eäg-duru (Äugenthüre) das 

(Ntian denom. verb. dürsten. Fenster. — eäg-pyrl (öh-pyrl) Augen- id 

40 ÖS ?n. der Halbgott (goth anseis semidei, durchsieht, das Fenster Aelfb. hom. I. 584. 

ans der Balken, sanskr. Thema ans, ober- 11.178. — ^h-sealfe Autgensalbe, malagma 

deutsch ans ein Balken, altnord. äss ein Hpt. gl. 478. — eäg-äppel der Augapfel. 

BcUken, eine Stange, ein Halbgott). — eäh-ringas (öh-ringas, eäb-hringas) 

ösle f. die Amsel, merula, die Augenringe, oculorum orbes Hpt. gl. 45 

4 5 5ra masc. da^ Erzgestein. — gold-öra 405. 493. 514. Aelfb. hom. I. 174. — 

Hpt. gl. 449 (wo gold-oruin für golddrum eägo-spind die Wange, oculorum adeps, 

zu lesen ist). das Wangenfleisch unter den Augen vit. 

5r n. der Ursprung, der Anfang {ent- Güthl. p. 82. — sür-eäged adj. wer böse 

gegengesetzt werden ör und ende Andb. 649). Augen hat, triefäugig, — len-j^ge a,dj. rtn-50 

50nä8 bim fruma aefre ör gevorden nö nü ende ängig. — sjven-jge adj. (mit zugenähtem 

cymd ecean drybtnes Caedm. I. 5. 6. Caedm. Auge) lippus, triefäugig gl. Pbud. 605. — 

XXIII. 2547. däges ör onvöc der Anfang \Bceolh-fge (sceolb-ege) adj. schieläugig, 



des Lichtes (der geistigen Erleuchtmig) ward 
geboren Fata ap. 65. heriges on öre an 

bb der Spitze des Heeres Andb. 1108. ne ean 
ic Abeles 6r and fore Nichts weisz ich von 
Abels Anfang (Ausgang) und Fortgang 
Caedm. VII. 1007. — 6r-eald adj. uralt, 
mdt seinem Alter bis zum Anfang reichend. 

60— ör-eldo die Uraltheit. — 6r-däl die 
Entscheidung aus dem Anfange her, das 



strobus OL. Mktt. 827. — eag-sön das 
Augensehen, die Gegenwart. — eb-8in855 
adv. mit eigenen Augen, angesichts Aelfb. 
hom. II. 18. — eäg-sine adj. den Augen 
sichtbar Andb. 1552. — eävian (Jvian, 
Jvan, ievan, eovian) alle diese Formen statt 
tähvian, caus. v. den Augen zeigen, vor-sQ 
stellen, also: offenbaren Caedm. aV. 1785. 
Cyn. Cb. 245. Thobpe chabt. p. 302. — 
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eäTanga (eovnnga) (idv, offenbar^ deutlich 
Hpt. gl. 489. on eävunge (on aßvunge) in 
propatulo, manifeste Hpt. gl. 407. 441. 472. 

— b'övinge (für be eövinge) adv. dar- 
I 6 gelegt, detuRch, manifeste Hpt. gl. 523. — 

ät-eovian (at^vian) caiis. zeigen Aelfb. 
HOM. IL 250. JuD. 174. SMJÄ zeigen, zum 
Vorschein kommen, erscheinen, sich ei'äugnen 
AwDB. 1298. Aelfb. hom. II. 542. — ät-^vnis 

1 Erscheinung, Eräugnisz vit. Güthl. 48. — 
6d-eävian (öd^vlan, ödievian) zeigen 
Caedm. V. 540. Gyn. Cb. 1605. erscheinen 
Phoen. IV. 322. Cyn. Cb. 448. 454. (altn. 
aDga oculus, eygr oculis praeditus; goth. 

15 aago oculus, augian ostendere, latein. oculus, 
griech. Öaae, slav. oko — dagegen im Sanskr, 
akshi, litth. akis. Das Hei eingreifen eines 
u (o) 'Lautes ist schwer zu erklären; im 
Zendischen bedeutet ar^na und ashi das 

20 At^e; das Einschieben eines r an der Stelle 
eines Gutturalen fällt nicht so auf als jenes 
Hereintreten eines u), 

efth, eä fem. Wasser, Flusz, — eäh- 
streäm Wasserstrom Oaedm. Dan. III. 385. 

25 Gyn. Cb. 1168. — eä-iide Wasserbach, 
Wasserrinne vit. Guthl. p. 20. — eä-land 
Wasserland, Insel, Eilana Phoen. IV. 287. 

— eä-gang Wasserlauf. — eä-lädu 
Wasserreise, Seereise Andb. 441. — Eine 

'do andere Form für eäh ist teg, z. B. aeg- 
streäm Bkov. 1148. El. 66. — aeg-flota 
Seefahrer Andb. 258. — ©g-veaide Küsten- 
wcuiht. — eägor (^gor, aBgor) in ähnlichem 
VerhcUtnisz zu eah uHe salor zu salu, selo, 

zbtoie sigor zu sigu, une punor zu {^n etc. 
bedeutet das grosze mächtige Wasser, das 
Meer, aequor oceanus. — eägor-streäm 
der Meeresstrom Andb. 258. 441. — eägor- 
here das Heer des Oceans, d. h. die Meeres- 

40 wogen Caedm. X. 1402. XI. 1537. {altnord. 

SBfdft segi das Meer, ä amnis; goth. ahva 

Wasser, sanskr. ap /. plur. Wasser, latein. 

aqua — viellddU gehört auch amnis für 

apnis in diese Familie; litth. uppe ein Flusz, 

45 ein Strom, sluv. ubert ein 7 eich). 

üder das Euter; sanskr. udhar, üdhan, 
üdbas, griech. ovO^iKt), latein. über, litth. 
udroti ein volles Euter belommen — ein 
uraltes in seiner ursprünglichen Bedeutung 

bOund Verwandtschaft unerklärtes Woii. 

eAde (ede) adj. leicht, facilis ; auch 
leer, öde Caedm. Dan. I. 78. — eäd (M) 
Comparativ leichter. — eäde-lic (ödelic) 
adj. leichtlich; auch: unbedeutend Aelfb. 

55 HOM. II. 192. Comparativ edelicora Aelfb. 
HOM. IL 500. — edre adv. leichter. — 
^d-hyld adj. zufrieden Lcc. III. 14. — 
6d-fynde adj. leicht zu finden Caedm. 
XVIII. 1993. — ^d-gesine adj. leichtsiiht- 

6 bar, manifestas Beov. 1110. -- un-ödnis 
Beschwerde, Beschwerlichkeit vit. Güthl. 
p. 82. — eädian (edian, Jdan, aedan) caus. 
verb. erleichtern, verwüsten, veröden. — 
a-edan (a-aedan) verwüsten f veröden Gabdm. 



X. 1280. Caedm. Dan. I. 57. — ge-ädan 
erleichtern vit. Guthl. 1179. (altnord. eyda 
vacuefacei'e , audn solitudo, andr vacuus, 
goth. aups öde, unist, einsam, unfruchtbar, 
aupida Wüste, althochd. odi possibüis, 5 
facilis, vacuus, odi facilitas, vastitas, ddian 
desolare). 

üt praepos. cum dativo, aus , auszerhalb 
(goth. US, ur, uz cum dativo aus, sanskr. 
ud auf, über; die Superlativform attamal o 
der, oder: das oberste; griech. ^|ai, latein. 
ex, slav. iz", litth. isz). — üt cw/t?. hinaiAS. 
— ütan drauszen, von auszen b. m. leasb 
18. — ütcrra der äuszere. — ütema der 
äuszerste. — üttra (^tra) exterior. I)arhi5 
|>a 5 trän vundra durch die äuszeren (sinn^ 
lieh erscheinenden) Wunder Aelfb. hom. IL 
132. Hpt. gl. 492. citerior Aelfb. hom. U. 
550. — Jtemästa (ötemost) der äuszerste 
Hpt. gl. 453. — ütlan denom. v. drauszento 
sein, im Exil tein. — ge-ütian veräuszern 

CHABT. ANGLOS. 583. ThOBPE CHABT. p. 227. 

hinausbringen (aus einem Amte) chabt. 
ANGLOS. 715. exüiare Hpt. gl. 517. two Sax. 
CB. p. 127. 137. — ^tan caus. v, Atnat4S-S5 
schaffen. — a-ftan (prät. a^tto) eliminare 
Hpt. gl. 502. he pa a^tte Svegen üt er 
schaffte Swen hinaus two Sax. cb. p. 173. 
a. 1049. — yting das AtiswäHssetn , die 
Reise Aelfb. hom. I. 34. — bütan adv.^^ 
auszen. sva bütan ita duntaxat Hpt. gl. 
511; bütan praepos. cum dativo ohne. 

eftr (yr) der Verfall (oder sollte es: das 
Grab bedeuten?) es toird gewöhnlich mit 
ncäd verbunden, eär and neäd Chrab und^^ 
Noth, Tod und Noth Gyn. Cb. 800. Runen- 
lied 29. (goth. aurahi das (}rab, die Grab- 
höhle, litth. urva eine Höhle, ein Loch in 
der Erde). 

eÄre n. sw. das Ohr. — eär-fynger*o 
dev Ohrfinger, der kleine Finger (der sonst 
lytel fynger oder carscrypel genannt wird). 

— eär-hring dei^hrring. — eär-plät 
die Ohrfeige Aelfb. hom. IL 248. — oär- 
loccas Haarlocken am Ohr. — cär-vicca** 
das Ohrlüppclien , auriculum gl. Mett. 44. 
GL. Amplon. 141.— eär-preone discrimi- 
nale, Haarahtheüer , Haarnadel Hpt. gl. 
517. (goth. auso das Ohr; altnord. eyra, 
litth. ausis, slav. ucbo, latein. auris, griech. ^^ 
otv, sanskr. va^a Wunsch, Vei'langen, Auto- 
rität, Hörigkeit, Gehorsam ; va^ibhüta unter- 
würfig, va(jya gelehrig, gehorsam, va^yatä 
Unterwürfigkeit, Hörigkeit, us'i der Wunsch, 
das Ohr — also: als Instrument des^^ 
Hörens, des Gelehrig- und Gehorsamseins 

— die Wurzel ist wohl va^ desiderare, 
veUe). 

ürig adj. madidus, feucht (altnord. ür 
hufnor pluvius, pluvia minuta, aqua, ürigr 60 
madidus, ^ra rorare, guttatim cadere). — 
ürig-födera adject. der feuchtgefiederte 
El. 29. JuD. 210. Sebf. 25. — ürig- last 
die feuchte Spur, der Thränenweg b. m. 
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VTBD. 29. (vielleicht ist hierher auch zu 
ziehen sanskr. vär aqua, yäri aqua, värira 
eine Wölket niäßeSy adj, aquam spargens). 
üle (eövle) f. sw, die Eule Hpt. gl. 
6 526. — eo vi an -gel ad der Eulenweg 
CHABT. ANOLOB. 554. (oltnord. ugla bübo, 
aUhocfid. üla, üvlla die Eule, laiein. olula, 
sanskr. üluka und nlüka die Eule). 



10 ?ft (vea, ya)) masc. das Weh, malum 
Caedh. Cr. u. Sat. 42. auch: der Unglück' 
licfic, vä veordan desperate pbov. kd. Mül- 
ler 38. veän hladan Unglück in die Hohe 
winden, herbeiführen Sal. u. Sat. II. 43G. 

i5Yeäna vyrtvela des Unglücks Wurzdfesie 
Sal. u. Sat. IL 444. — v&vä das Wehweh. 
Tgla and väTä Gules und Uebles Caedm. Y. 
486. — vä-llc adj. wehvoU, schmerzlich 
Caepm. Cr. u. Sat. 100. b. m. vxrd. 12. — 

«oveä-laf das Ueberbleibsd vom Unglück, 
was das Unglück übrig gelassen hat. — 
veä-gesid m. der Unglücksgenosz Jud. 16. 

— veä-möd adj. turbulentus gl. Prüd. 
498 (synonym mit ceäst-fnl) prov. ed. MCl- 

25LER 22. 45. ED. Kemble 48. — veä-lacen 
Unglückszeichen Andr. 1121. Phoen. I. 51. 

— vea-met Zorn Aelfr. hom. II. 220. 222. 
(€u;cus. veamette). — veä-cvänian denom. 
verb. jämmerlich klagen, wehklagen Cardm. 

so Cr, ü. Sat. 320. — veä-pearf jämmer- 
Ikhe Noth, Unglücksnoth El. d. Frau 10. 
vÄps die Wespe (latein. vespa, griech. 
atpr^^, litth. wapsa, slav. osva, böhm. yossl). 
veax (väx) neutr. das Wachs (gehört 

^^ nicht zu veaxan, sondern geht auf sanskr. 
maxika Honig zurück, maxikoga Wachs 
und diese WöHer auf manksh opUire, desi- 
derare). 

yamb (vomb) f. die Wamhe, der Bauch 

40 (althochd. vamba, sanskr. nmbh impiere). 

yah (pl. vagas) m.ilke Wand, selos vah 

des Sales, Raumes Wand Andr. 714. vägas 

barston Caedm. Ex. VII. 483. — grund- 

väg d<is Fundament. — vah-hryft 

*5(vahreft) die Tapete, der Vorhang (Wand- 
scMeier) chart. anglos. 940. Aelfr. hom. 
U. 258. Hpt. gl. 430. — bed-vahryft 
Bettvorhang chart. anglos. 1290. — hcal- 
V abruft Hidlenvorhang chart. anglos. 

50 940. 

vang (vong) m. das Feld, der Anger. 
88ßl-vang ager foecundus, amoenus Andr. 
1495. — vil-vang Wunschgeßde , herr- 
licher Anger Phoen. II. 89. — väl-vang 

^^ Leichenanger , Leichenfeld Andr. 1228. — 
gräs-vang der Grasanger Phoen. I. 78. 

— st cd e- vang der feste Grund, der Platz 
worauf man steht, die Erde Andr. 1774. 

— stadol-vang fester Weideplatz Caedm. 
60 XVII. 1912. - neorxna-vang das Para- 

dies (wie es scheint: ager narcissorum) : 
blöveude? neorxnevonges florentis paradisi 



Hpt. gl. 447. beorht blffidvela bledm Beul- 
ende neorxnavonges Ctn. Cb. 1390. 1392. 
Phoen. VI. 397. Ablfb. hom. I. 12. — 
bryten-vanff weit vertheütes Feld Ctk. 
Cr. 379. (goth. vaggs das Paradies, oft- 5 
hochd. wang campus, altn. v&ngr campus) 
cfr. bangra. 

yange (vonge) st. n. die Wange. — 
vang-tod der Backenzahn. — vencg n. 
die Wange Aelpr. hom. II. 180. — yanff ere 10 
das Kopfkissen, das Wcmgkissen (goMseh 
vaggari das Kopfkissen, aUhochd. wanga 
maxüla, facies, oltnord. vängi gena, sanskr. 
vaö loqui, vaktra der Mwnd, das Gesicht). 

yand talpa gl. Mett. 888. — yande-13 
vurpe talpa gl. Mett. 889. 

yftd der Waid; blaue Farbe, twaeinthus 
Hpt. gl. 431. — vaden adj. olau. — 
cyne-väd^n cyrtel königsblaues Kleid 

CHART. ANGLOS. 1290. »0 

yted f. das Kleid, büton viste and yaoda 
uuszer Nahrung und Kleider prov. no. 
Kemble 80. vaedum geveordod herrlich ge- 
kleidet HEIL. KREUZ 15. va3da tilan Kleider 
beschaffen Aelfr. hom. I. 488. — vsed-brjcss 
(vaed-brec) Kleidungsbedarf. — gev»ae 
neutr. die Bekleidung. — beafod-gevsede 
Kopfbekleidung, der Schleier. — vinter- 
gevsede Winterbekkidtma Phoem. HL 250. 

— beado-va)d Kriegskleid, Panzerhemd, zo 
Harnisch. — bere-vaed Kriegskleid, 
Rüstung. ■ — vasda-leas adj. kletderlas, 
nackt Caedm. Dan. IV. 634. — geväpnod 
and gevasdod mit Waffen una Kleidern 
versehen. — ge vsedi an (i^nom. verb. mitzb 
Kleidern versehen sein (sanskr. vat vestire, 
nectere, vand vestire, induere; goth. vidan 
binden, althochd. wStan jüngere, wat vesü- 
mentum, oltnord. väd vestis). 

yftt adj. udus Hpt. gl. 482. — se väta40 
die Flüssigkeit, Feuchtigkeit Aelfr. hom. 
II. 270. PROV. ED. Kemble 71. — &t nö 
vat weder Essen noch Trinken Aelfr. hom. 
II. 490. — vat 6 fem. schw. Nässe, suecus, 
liquor Hpt. gl. 450. 499. — vat an caus, a5 
verb. feucht, nasz machen, rigare, humectare, 
rorare Hpt. gl. 421. 439. — ge-vätan 
humectare Hpt. gl. 487. Andr. 375. — 
härfest-väte Herbstnässe. — väter n. 
Wasser. — väterSn adj. aus Wasser be- bo 
stellend, gefrnson svä svä veallas väterSn, 
sie gefroren wie Wassermauern. — väte- 
rian denom. verb wässern, bewässern. — 
väter- ful adj. wasservoll, voll Wasser. — 
väterig adj. bewässert. — un- väterig 55 
adj. dürr, wasserlos Luc XI. 24. wüst 
hom. III DOM. IN QU ADR. p. 20- — väter- 
leäs adj. wasserlos. — väter- seoc adj. 
wassersüchtig, lymphaticus Hpt. gl. 478. 514. 

— väter-spring das WusserqueUen eo 
Caedm. Dan. 111. 386. — väter-scype 
Mühlcanal, Wasserzug chart. anglos. 594. 

— väter-scyte f. sw. Handtuch, Wasch" 
tuch Aelbr. hom. II. 242. — vät6r-I)eole 
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Wasserrohre Aelfr. hom. I. 22. — väter- 
fät Wasser gefäsz. — väter-büc Wasser- 
krug Luc. XXII. 10. — väter-gyta aqua- 
ritts (Sternbild) Wrioht p. t. p. 7. — 
5yäter-{>is8a Wassetrosz (der Walfisch) 
Wai*f. 50. — väter-ädre Cataracta, Wasser- 
ader Hpt. gl. 418. Aelfr. hom. 1. 562. — 
▼äter-elfen Wasserelfin, Wassernixe. — 
vater-ride Brunnen y Bach, Wasserrinne 

10 Hpt. gl. 418. — vätor-egesa Wasser- 
schrecken Andr. 435. — väter-bröga 
Wasserschrecken Andr. 456. — väter-seäd 
cisterna Hpt. gl. 418. Sodbrunnen. — 
vätcr-steal stehendes Wasser vix. Güthl. 

i5p. 20. — väter-tyge Wasserzug, Canal. 
(Diese Wortfamilie scheint mit yd urver- 
wandt, indem schon im Sanskrit Formen 
ohne Xasal vorkommen, wie uda aqua; — 
zu der Reihe mit Nasal gehöH lateinisches 

aoQiida, angelsächs, yd — zu der Reihe ohne 
Nasal griech. vömq, latein. udor und udns, 
angelsächs, väter und vät — indem sich bei 
letzteren das u in den Consonant v um- 
gesetzt hatte und nun eines neuen Vocales 

2b bedurfte, wie schon im gothischen vato aqua. 
Dasz diese Verwandlung von sanskr. uda 
in cmgelsächs. vät die richtige Lautver- 
schiebung zeigt, die von uda in yd aber 
nicht, ist eben Wirkung des ausgestoszenen 

so und in der Aspiration doch eine Wirkung 
hinterlassenden Nasals). 

yatel (pl. vatelas) masc. der Dachziegel 
Luc. V. 19. (noch mittelenglisch: to wattle 
ein Dach mit Ziegeln decken). 

85 V8BÄ n. {pl. vada, vädo) die Fluth, die 
Woge Andr. 375. 533. Beov. 576. Walf. 9. 

— mearc-vädu pi. das Ufergewässer, 
Grenzgewässer El. 233. — seolh-vädu 
Seehutidsgewässef, d. i. das Meer Andr. 1716. 

40 — vaedian (va)dan) caus. v. itis Wogen, 
ins Strömen bringen, treiben Caedm. Ex. VII. 
480. (prät. vaedde) t^nari. — v ä d u m a 
(yädema) das Wogende, sich hin und her 
Bewegende, der Ocean, fluctus, effusio 

45 aquae Andr. 1282. Caedm. Ex. VII. 471. 
Phoen. IL 97. — vadema- gebind die 
Bindung des Wogenden, die Eisdecke 
Wand. 24. — vädu (väde, vaede) /'. das 
Fluthen, Herumschweifen, Herumtreiben, 

50 Jagen Andr. 593. Caedm. Dan. IV. 650. — 
yädol adj. herumschweifend, herumtreibend. 

— v»dla der heimathlos Herumschweifende, 
der Bettler Aelfr. hom. IL 500. Cyn. Cr. 
1496. bi bld symle vsedlan and eormingas 

55 on hire mödf sie werden immer heimathlose 
und arme herumirrende in ihrem Gemiithe 
sein pRov. ed. Kemble 50. — vsedle die 
Heimathlosigkeit, Bettelhaftigkeit El. 616. — 
Tsdel f. die HeimatMosigkeit Phoen. IX. 

60 612. — nied-vfißdla (neädvaedla) ein in 
Noth Herumstreifender Caedm. VI. 929. — 
vflBdlegevin heimathlose Mühsal Phoen. I. 
55. — Ysedligean (vasdiian) denom. verb. 
fieimathlos «ic/i herumtreiben, Bettler sein 



Luc. XVI. 3. — here-va)da ein Kriegs- 
treiber, kriegerischer Waidmann, Kriegsfürst. 
— vsedlnng Bettelhaftigkeit Aelfr. hom. 
I. 558. (sanskr. vyath at^gi, agitare, commo- 
veri, perturbari; altnord. veida und beida 5 
venari; ahd. weida pastus, venatio, piscatio, 
weidön pascere, venari, errare; nhd. der 
weider pasior, der weidner das Jagd- 
messer). 

Tftsa m. sw. ein von Leidenschaft , von 1 
Wahtisinn bewegter Mensch. — ealo-väsa 
der von Bier wahnsinnig betrunken ist. — 
vade-väsa ein wüdleidenschafüicher Wald- 
bewohner, faunus gl. Prüd. 404. — heri- 
Yilsa (here-vösa) der wahnsinnig kämpft ij, 
Caedm. IL 85. dann überhaupt: ein Wilder, 
ein Wahnsinniger Caedm. Dan. IV. 629. — 
here-väsm Kriegswuth Beov. 677. — 
väsian caus. verb. von Leidenschaft, von 
Wulh erfüllt ei nher gehen , wahnsinnig sein^Q 
Thwait. hept. Deuter. XXVHI. 24. (wie 
es scheint gehört d€is Wort zu vadan, wie 
bäsnian zu bidan und wäre also wohl vosa, 
vesm und vösian zu schreiben, wie herevösa 
ja auch vorkömmt und das altnordische s5 
oesa excitare, concitare, oesaz fernere, con- 
citari ebenfalls von dieser Seite andeutet). 

vase der Wasen, Rasen chart. anglos. 
546. append. (gen. plur. vasa sablonum 
Hpt. gl. 465, woraus hervorgeht, dasz vase 30 
nicht schwach flectirtj sondern starkes fem. 
oder neutr. sein musz). AM. waso cespes. 
Dies Woi't scheint zusammenzuhängen mit 
sanskr. ^has edere, gbasA gramen, d. i. das 
den Thieren zum Futter dienende. Mit 36 
demselben Stamme mag auch zuscnnmen- 
hängen: 

vftsend rumen, qula, ingluvies Hpt. gl. 
464. 49Ch* (der Schlund wiederkäuender 
Thiere, der noch in Süddeutschland wtesling 4 
oder waisel oder wäzel heiszt; auch das 
mittelhochdeutsche wastel, gastel eine Art 
Brod oder Kuchen scheint hierher zu 
gehören). 

veÄs adv, casu fortuito (mir völlig in ^^ 
Ursprung und Verwandtschaft unerklär- 
lich). 

vär m. das Meer (Gr. z. Andr. 269.) 
var der Strand Hpt. gl. 502. — varod 
(vearod) das Gestade; auch: der Werder, 60 
Wörth. — var- sag da' Seestrand two Sax. 
CR. p. 262. (Strandrecht). Diese Wörter 
scheinen zurückzugehen auf sanskr. var, väri 
aqua; altnord. heiszt vor (also ursprüngl. 
varu) ein Strich des Ruders, ein Strich j^s 
des Schwimmenden, die Landumsstelle, die 
Furche, welche das landende Fahrzeug im 
Seeufer eindrückt, die Lippe — dagegen 
vörr das Meer. 

vearoc (vy rc) das Rohr, das Schilf — eo 
auch: das Werch. — vvrcen adj. aus 
Schilf bestehend, zum Schilf gehörig, schuf- 
ren — auch: werchen (althochd. werah 
stuppa, awirchi stuppa). 
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TC«1 (l; väl) m. die Mauer, der Wall, 
cf, oben veollan (vyllan). (sanskr. val legi, 
valaya dausura, litth. volas ein Wall, slav. 
val ein WcUl, latein. Yallam). 
6 yealh (veal) adj. harharus, romanus, 
gällicM, fremd, nicht deutsch. — vealh- 
hafoc der Ptlgrimfcdke , falco peregrinus 
heroditis. — vealh masc. {pl. vealas) der 
Leibeigene fremder Herkunft, der Leibeigene 
10 Oberhaupt Ablfb. hom. II. 316. — vealhen 
(vylhen, vyleii, vyln) barbara, andUa (von 
gentilis, nicht deutsch) Hpt. gl. 457. Aelfb. 
HOM. II. 248. — vyligc walisisch, icälsch. 

— yealh-stod masc, (pl. vealhstödas) der 
\fi Dolmetscher, interpres Hpt. gl. 463. Aki.pr. 

HOM. I. 436. II. 128. Caedm. Ex. VIIL 522. 

— veal-land fremdes, insbesondere römi- 
sches, gallisches Land, Frarikreich Caedm. 
XXIV. 2706. Two Sax. cr. p. 167. a. 1040. 

80 — veallian (vealli^ean) denom. verb. in 
fremde Länder, in die Fremde gehen, in 
der Fremde sein, wallfahrten. — and-vealh 
(onvealh) der nichts fremdes, barbarisches, 
knechtisches, gemeines an sich hat, ehrlich 

%h eddfrei, integer Hpt. gl. 525. Cyn. Cr. 1421. 

— andvealhnis (andväihnis, andvealcnis, 
onvalhnis) integritas, pudicitifi, virginüas, 
religio, sanctitas, castitas Hpt. gl. 414. 432. 
433. 452. 461. 463. 465. Aelfb. hom. II. 

so 564. (sanskr. mieööh barbara lingua uti; 
althochd. walah Bomanus, walahisc roma- 
nus, peregrinus, altnord. Valland Bretagne, 
vallari Wallfahrter, valr der Falke, Pil- 
grimsfdlke, valskr gaJlicus, celticus). 

85 veald m. der Wald Caedm. XX VU. 2886. 
vealdas grone grüne Wälder Phoen. I. 13. 

— veald-beru Waldmast für Schweine. 

— vealtes {wohl verschrieben für vealdes) 
nü väteres ancient laws I. f. 184. — 

io&fter pam vealde hlodam längs des 
Waldes in Haufen two Sax. cb. p. 90. 
a. 894. 

t8 Pron. i^r Person Plur. wir, cf. üs. 
Ye5 faux, ein Wort unbekanntes Ur- 
^b Sprunges (v® gurgües Hpt. gl. 406. gehört 
wohl nicht hierher, sondern ist Abbreviatur 
für vagas). 

Teoce (vöcce und veoca) der Docht , die 

Wieke, Charpie, der Faden, filum, papyrus 

50 (d. h. die Binse, von welchei' damals Lampen- 

wieken und Lichtdochte gemacht wurden). 

— clad-veoce linteolum (althochd. wioh 
und wieche die Wiebe). 

viega (vicca) die Schabe. — eär-vicga 

hhder Ohrwurm. 

TStfer m. (pl. vöderas) Schöps, Hammel 
Thobpb chabt. p. 40. fiftig vödera fünfzig 
der Schöpse Ibid. p. 163. (dasz das angel- 
sächsische veder einen Schöps oder Hammel, 

€0 nicht aber was icir jetzt Widder nennen, 
bedeutete, sieht man daraus, dasz vederas 
immer als dem Schlachten bestimmte oder 
doch schlachtbare Thiere begegnen. Im Go- 
thischen kömmt zwar viprns in der Bedeu- 



tung: Lamm vor (Jon. I. 29), aber cnuh 
als schlachibares Thier, als Opferlamm. 
Im Altnordischen begegnet auszer yedr auch 
hvedurr, aber das anlautende h schekU 
besondere nordische Eigenheit. Auch im 5 
AÜhocJid. bedeutet widar tVi der Begel einen 
Sehens, Hammel, vervex, multo. Vieüeicht 
scMieszt sich daher das Wort an sanskr. 
vanda castrirt, zeugungsunfähig und an 
yandara ein Eunuch; sicher aber an vedi^ lO 
sches vadhriv und griech, ^O^Qlg und i&^). 

v8r m. der Mann , in Specie der Ehe- 
mann (gehört oben zu vesan). — yerod 
(veorod) «i. Manm^chaft, Schaar, Haufe, 
manus, exercitus Hpt. gl. 486. 513. vix. i6 
GüTHL. p. 14. — yered? der Beigen Luc. 
XV. 25. soll auch wohl nur: Gesellschaft, 
Menschenmasse bedeuten. — vara der Be- 
wohner (pl. väre masc.) die Bewohner, cives 
Hpt. gl. 518. gen. plur. yarena: heofonlicera so 
varena superiorum civium Hpt. gl. 498. — 
gevare (plur.) Mitbewohner, concives. — 
ceaster-geycare Mitbewohner einer Stadt. 
— Tip-vare Himmelsbewohner. — Rom- 
vare Bewohner der Stadt Bom. — Cant-ss 
varc Bewohner der Landschaft Kent. — 
varu f. Bewohnerschaft. — Cant-yaru 
die Gesammtheit der Bewohner der Land- 
schaft Kent (sanskr. yara der Ehemann, 
latein. yir, lüth. vyras, goih. vair, altnord. so 
verr, althoch, wer, irisch fear, wälsch gwr). 

veorod (yörod) adj. süsz, suavis, dulcis 
HPT. gl. 462. subst. Meth, Süszbier, Broi- 
hahn, mulsum Hpt. gl. 413. 447. — yörede 
eigene nectareum edulium Hpt. gl. 413. s 5 
f)urh -yerod adj. ganz und gar süsz. — 
yerod-nis Süszigkeit Aelfb. hom. II. 212. 
{altnord. virtr f. die Würze, decoctum hor- 
dei mustum, unde cerevisia paratw, alt- 
hochd. wlrza; litih. gardus^wofUschmeckend, AO 
schmackhaft, sanskr. ghr geklärte Butter, 
ghrtavara und ghrta-püra mit Zucker ein- 
gemachte Früchte, überhaupt: Confect). 

yie (u. schwach vice) n. die Woknung 
B. M. MODE 7. Cyn. Cb. 1535. hospiiium,Kb 
castra; auch: eine sichernde, bergende 
Bucht, oppidum, Flecken Aelfb. hom. II. 
374. kurz. Alles, was in sich einen ruhigen 
Aufenthalt bietet, vic eardian Beov. 2589, 
Wohnung nehmet, vicum vunian eine (regend 50 
bewohnen Caedm. XVI. 1812. 

vire f. spiralartig, kreuzartig, kronen- 
artig gearbeiteter Schmuck, yira gespan 
Andb. 302. virum gevlenced El. 1264. — 
yir an caus. v. spiralförmig herstdlen, inbb 
Windungen ausarbeiten, gevirede preön 
gewundene Ketten chabt. akglos. 1290. — 
yirum yundrum Ruine 21. (althochd. wiara 
Corona, gawiarit gold aurum vermiculatum, 
wurmförmig gewundenes Gold, latein. yiria, 60 
viriola). 

yilige (yilie) f. sw. die Weide, der Korb 
aUtS Weidenruthen, corbis Hpt. gl. 468. 
497. Math. XIV. 20. Jon. VI. 13. Aelfb. hom. 
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1. 182. II. 396. (engl, willow, auch in mehre- 
ren Gegenden DetUftchlands : WiJpenbaum). 
Tiloc (veoloc, viluc, volc) die Muschel. 
deäh veolces Purpur , conchylium Hpt. gl. 
6 524. — volc-reäd (volcne-read, volcen-read) 
Muschelroth, Purpurroth, coccineus Hpt. 
OL. 523. 524. 526. — veolc-base coccineus 
Hpt. gl. 431. — veolc-baseve-reäd coc- 
cineus Hpt. gl. 431. {cf. volcen). 

10 tOÄ m. Carmen, loquela, sanus. vöda 
vynsumast die wonnesamste Stimme, sonus 
suavissimus, von der Stimme des Panthers 
Panth. 43. vöde viderhydig feindselig ge- 
sinnt in seiner Rede Andr. 675. vöda 

1 6 vlitegaste mit lieblichster Stimme El. 749. 

— vod-cräft poesis Phoen. H. 127. VH. 
548. Walf. 2. — vöd-bora orator, pro- 
pheta Gyn. Cr. 302. b. m. cr. 35. Wund. 
D. ScH. 2. — vod-gifu Redegahe, facun- 

2 dia. — vöd-8ong propheticum Carmen 
Cyn. Cr. 46. — vöd-dor Redethüre, der 
Mund, die Luftröhre Sal. ü. Sät. 95. — 
vede (veden) adj. suavis, dtilcis. vedne mid 
yillam mit sanftem Willen Cyn. Cr. 916. 

26 Vegas J>e sindon vMe Cyn. Cr. 1623. — 
vßdnis stMvitas. (altnord. ödi poesis, Car- 
men, oedi ingenium^ inteUigeniia, goth. v6I)eis 
sOsz, lieNich, angenehm, saiiskr. vät siMviter 
afficere). 

so tOs die Brühe. — ge-vosan reficere, 
miscere, fucare, färben, mischen, (sanskr. 
väs fucare, odorare, väsita parfumirt, ge- 
ioürzt). 

vom masc. (pl. vornas) der Haufe, die 

35 Schaar, die Menge {ganz advei'bialisch zu- 
weilen gebraucht, wie föla Paed, larcv. 66). 

— vornas vidsceope Panth. 6. — vorn 
geferan earfodslda eine Menge MOh- 
salswege durchgehen Andr. 677. 678. — 

•lodägrimes vorn eine Menge Tage, lange 
Zeit Caedm. VII. 975. — vorn-gehät eine 
vielumfassende Verheiszung Caedm. XXH. 
2394. (sanskr. vära eine Menge, ein Haufen, 
UttJhauisch vorä eine lange Reihe einzelner 

45 Gegenstände), 

vord neutr. das Wort, verbum, sermo 
Hpt. gl. 481. {älihochd. wort, altnord. ord, 
aXtpreuss. virds, litth. vardas der Name, 
goih. vaurd Wort, vaurdags wörtlich ; sanskr. 

60 vrdh cl. 10. vardhayati loquitur). — bi-vord 

S)ig-vord) das Sprichwort, proverbium two 
Ax. CR. p. 259. Hpt. gl. 524. — läst- 
vord Nachrede Seep. 73. — vord-cvöde 
Ausspruch, Rede Caedm. Cr. ü. Sat. 35. — 

55vord-geryno geheimniszvolle Rede Cyn. 
Cr. 463. B. M. LEA8. 96. — vord-hord 
der Schatz der Rede b. m. mode 2. — vord- 
riht ausgesprochenes, deutliches, wörtliches 
Recht Caedm. Exod. I. 5. — teon-vord 

eoSchmähwort. — vord-hleodor die Offen- 
barung in Worten, mündliche Offenbarung 
Andr. 93. — vord-latn Worthinderung, 
Verzögerung durch Worte Andr. 1524. — 
vord-liede Darlegtmg, Erzählung Andr. 

Leo, angelJicht. Wörterb. 



635. (vielleicht ist vordlade Cyn. Cr. 664. 
nur für vordl&de, vordlade verschrieben). — 
vord-beot die wöiHiche Verheiszung 
Caedm. XXV. 2761. — vord-beötung 
mündliche Verheiszung Botsch. d. Man. 14. 5 

— vord-loga der sein Woi't zur Lüge 
macht, der Wortbrüchige. — vord-snotor 
orator, rhetor, grammaticus Hpt. gl. 463. 
481. — vord-snotcrung sophisma Hpt. 
OL. 459. 503. — vordian (vordrian, vord-io 
lian) denom. verb. concionare, sermodnari, 
rlietoricare, phüosophari Hpt. gl. 460. 461. 
527. - vord-ful adj. verbosu^s, wortreich 
Hpt. gl. 528. — vord ig adj. aus viel 
Worten bestehend, verbosus Hpt. gl. 439. i5 

— ge-vyrd verbositas Hpt. gl. 439. — 
hräd-vyrde adj. schnellredend Wand. 66. 

— fäger-vyrde adj. freundlich redend 
Paed, larcv. 12. — v&r-vyrdc adj. vor- 
nchtig redend Paed, larcv. 57. — and- 20 
vyrde die Antwort. — vyrde die Rede, 
Phrase Reiml. 59. — and-vyrdan caus. 
verb. antworten Aelfr. hom. H. 76. — 
ge-andvyrdan pro/i(m. — bitter- vyrde 
adj. bitteres redend Aelfr. hom. I. 320. 2:, 
II. 44. — gean -vyrde adj. eingeständig 
TWO Sax. CR. p. 189. a. 1055. 

voleen n. die Wolke (hängt wahrschein- 
! lieh ebenso wie viloc und veal mit sanskr. 
val tegi, valh tegere zusammen). — veder-so 
volcen Windwolken, Wetterwolken Caedm. 
Ex. n. 75. — volcen-faru f. die Wolken- 
strasze Caedm. Dan. HI. 379. — volcen- 
reäd (woM verschrieben für volc-reäd, s. 
oben unter viloc) purpurfarben Aelfr. hom. 35 
II. 252. 

vuce f. sw. die Woche (goth. vikö, aU- 
hochd. wücha, altnord. vica, was aber auch 
eine Raumabtheüung, eine Seemeile nämlich, 
bedeutet; daher es nicht u/nwahrscheinlich ^q 
ist, dasz die ursprüngliche Bedeutung des 
Wortes: Abtheilung — ist, dasz es also mit 
dem Verbalstamme vican cedere, und mit 
dem sanskr. vi6 separare, secernere zusam- 
menhängt), ymb vucan um eine Woche, eine^ö 
Woche nachher Caedm. XXV. 1465. 1477. 
2769. — eäster-vuco Osterwoche vit. 
Güthl. p. 80. — vnc-bügn Wochendiener. 
vuc-pönung Wochenaienst. — ymbron- 
vuce Quatemberwoche. — gang -vuce 50 
septimana ambulationum , Flurzugswoche 
{s. oben wnter gangan das Wort gangdftg). 

vuduve f. die Wittwe (das Wort ist 
uralt: sanskr. vidhavä Frau, die ohne Mann 
ist, die den Mann verloren hat; lat. vidua, 56 
slav. vdova — erst als das Wort ohne Ver- 
ständnisz seiner ursprünglichen Zusammen- 
setzung gebraucht ward, war es möglich, 
dasz man daraus ein Ma^culinum fnovirte, 
welches einen der Frau beraubten Mann no 
bezeichnete). — vydeva der Wittwer. — 
vudevan-häd castitas ; Wesen einer Frau, 
die keinen Mann hat Hpt. gl. 438. Aelfr. 
hom. I. 446. 

32 
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f«i#a (ntoD, Tiitan Beov. 2648) IrUer- 
jectum: tcohlauf! lanzt unß! — vyttinis 
iUßlUrtut, dfM mUes Muthen nein. (Der Zu- 
uamnienhang dienen Wf/rten mir unerklärlich; 
utßder nollie dien Wort eigentlich: vittignis 
genchrieijen werden? 

mmim m. nw. (pl. vyrroan), vyrm m. 
nt. (pl, yyrniM) der Wurm, die Schlange 
Aklfk. hom. II. 514. — regen -vyrin der 

1 Hegenwurm. — cor-vnrni ' cor-vnrme) die 

Pwrjm/rnchnecke f murex Hi»t. gl. 431. 523. 

- vyrm-fah adj. purpurhunt Beov. 1698. 

— mold-varm J'/rdwurm Red. d. Seel. 

72. - hand-vyrm der Wurm am Finger^ 

ibGenchwür {siehe unten vyrms, votoib). — 
vyrm-galere (vyrin - galdere) ScMangen- 
benchwörer, Marnus (auch: vyrincgalere ver- 
nchrieben). — vyrra-gearclafl SMangen- 
gehOfte, Schlangengehege (in der Hölle) 

10 Wal. V. Hat. IL 4H9. — vyrm-sele Auf- 
enthalt von Gewürm, Schlangen. — vyrm- 
cyn Schlangengattung t Wurmart Red. d. 
Skel. 84. Aelfr. hom. I. 488. — vyrra-lica 
Schlangengestfilt Wanderer 98. — vyrms 

ift(vorm», varniR) der Eiter, pus, virus Hpt. 
(JL. 520. Aklpr. hom. II. — hreöfelig 
vorraB elephantinum tabum, elephantiasis 
Hpt. gl. 490. — deah-vyrmed adj. poda- 
gricun. •— vyrme (vurme) Purpur, ontrum, 

iotinctura; dann auch: tärhekraut, lutum 
Hpt. gl. 481. 522. 624. Phoen. IV. 294. — 
vyrin-roAd adj, purpurroth. — s t a n - 
vurmo Purjmr^ vermiculus tinctorius (das 
ttpaninche vcrmelho) Hpt. gl. 431. (Vas 

3ft Wort ein uralt - indogermanisches : sanskr. 
ktmi, l(it, vermiß, litth. kirrais, altnord, ormr, 
gothisch vaurms, althochd. warm). 

vurt (vyrt) /'. die Wurzel, das Gewächs 
Az. 88. vurtum föst in den Wurzeln fest 

4oCaedm. Dan. IV. 499. — vnrte f. sw. 
legumen, gramen, Kraut Hpt. gl. 444. 450. 
494. — vyrt-tün der Würzgaiien, Gemüse- 
garten Joh. XIX. 41. Luc. XIII. 19. — 
Vyrt-f&t olfactoriolum Hpt. gl. 517. Riech- 

Aft fläschchen. — vyrt-vcard der Gärtner 
Joh. XX. 15. — vyrt-vala Stöckicht, Ro- 
dung CHART. ANOLOS. 1218. 1235. 1266. — 
B-vurt-valian (vyrt-valian) denom, v, ent- 
wurzeln Luc. XVIII. 6. Arlfr. hom. II. 410. 

60 — V u r t - 1 r u m i a n cam, radicare, fundare, 
in der Wurzel befestigen Hpt. ol. 479. — 
vyrt-trumo die ^\\rzel feste (was beim 
Mfiressen des Grases, Abhauen der Bäume 
übrig bleibt) Aklfr. hom. 1. 132. IL 410. 

ft ft - - V y r t - V Ö 1 Ä Wurzelreichthu m , Wurzel- 
stock Sal. r. Sat. IL 444. — vyrt-gcmang 
GeHürzkaitfwaare. — vyrt-geniangcniß 
Specrrei, ambrosia Hpt. ol. 488. — vyrt- 
ian denom, r. würzen. — ban-vvrt Roth- 

«ot>etl, ReintcHrz, Hola juirpura, spiea. — 
»sc- vyrt ifrhena^ Kisenkraut. — ellen- 
ryrt Ifollunder, sambncu^, — brftn-vyrt 
i^ruMMtnirir, spimon. — beo-vyrt Bienen- 
kffmt, /(fiMtHüi. — bisccop-vvrt betoniea. 



— broJe-vyrt polegia. — clnf-ryrt 
Froschkraut, batrachium. — fSld-rjrt 
Enzian, geniiana, — gl 6f- vyrt apoUinaris. 

— greäte-vyrt penbaJbum, — h»l-Yyrt 
polegia. — häm-vyrt Hauswurz, semper- 5 
vivum. — lid-vyrt Wollkraut, er^fiheuwi. 

— mug-vyrt artemisia. — näder-VTrt 
Schlangenwurz. — smere-vyrt aristoloMa. 

i — stäl-vyrt Stahlwurz, gaUitriche. — 
spore-vyrt Glockenblume, — väter-vyrtio 
gallitricium. — symering-Tyrt das Veü- 

\chen (das Sommerwerdekraut). — leee- 

jvyrt Heilkraut, officinelle Pflanze Ablfr. 

[ HOM. I. 476. (Das Wort scheint mit griech. 
OfCfi. latein. radix zusammenzuhängen — is 

i dann knüpft es an sanskr. vrdli crescere 
an; aber dann paszt das t und z der 
deutschen Mundarten nicht zum sanskr. 
Auslaute. Sollte das Wort mit nrd gustare 
zusammenhängen? auch nicht recht wahr- 20 
scfmnlich; altnord. nrt herba, goth, aurts 
Kraut, ahd. wnrz herba, gramen, olus). 

vul f (pl. vulla^ Wolle, lana Hpt. gl. 
524. — vyllön adj, wollen Hpt. gl. 417. 

— vul-raod der WoUenrocken. (goth, vuIIa,26 
altnord. iill, althochd. wolla, slav. vl"na, 
litth. vilna, sanskr. ürna von vr einhüllen, 
bedecken, und wahrscheinlich hängt latein, 
vollns, villns damit zusammen und griech. 
^Qog, fQiov, (qh'iog). SO 

vyl cavea (nämlich am Amphitheater, 
also: Höhle, Gewölbe) Hpt. gl. 409. — es 
dürfte zu dem Verbalstamme vyllan, veollan 
gehören. 

vulf (vulfor, vulfer) m. der Wolf Aelfr. s5 
how. I. 244. (goth. vnlfs der Wolf, vilvan 
rauben, vilvs räuberiscih, vnlva der Raub; 
altnord, ülfr, althochd, wolf, wnlf, latein, 
vulpes, zendisch urupis der Fuchs, von mp 
d, t, sanskr. lup irrumpere, rumpere, per- 40 
dere, das goth. yiIyslu. und vulfs sind woM 
ebenso icie das IcUein. vulpes aus vi -lup 
turbare, exstingere entstanden). — here- 
V 1 f Heerwolf, Wolf der dem Heere nach- 
zielU, kriegerischer Feind Casdm. XVIU. 45 
2015. — w&l-YViU Leichetiwolf, Wolf der 
dem Schlachtfelde zuläuft Andr. 149. — 
heoro-vulf tapferer Streiter, Sehwertwolf 
Cabdm. Ex. IIL 181. — vylf f die Wölfin, 

— vylfen adj. Wolfen, wölfisch, — vulf- 50 
beert wolfherzig Cabdm. Dau. II. 116. — 
feönd-ulf adj, furcifer, furca dignus. 
a-volfigan denom. v, superbire, insolescere 
Hpt. gl. 461. — vulfes-camb Kamille. 

Tttldor m. Glanz, Herrlichkeit, Glorie 55 
Casdm. L 86. (goth. viil|)rs der Werth, die 
Herrlichkeit, Wichtigkeit, vulbas Herrlich- 
keit^ volbags herrlich, hochgeehrt; althochd. 
vruldar Glorie, Herrlichkeit; altnord. sdteint 
das Wort zu fehlen, wenn es nicht in demeo 
Namen des Crottes üllr liegt — sonst steint 
es in Vocal geschwächt vildr gut, aus- 
gezeid^net, berorzugt, an9ehnli4^, vüdarnuufr, 
vildismadr berorzu^er Freund, vildaridsAi 
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Prachtkleider, vild Ansehen ^ Tüchtigkeit; 
nordfries. Täld ausnehmend, vortrefflich, das 
Vorzüglichste, Beste). — Angelsächsisches 
vuldor toird dem vite, der Strafe und der 
6 Erniedrigung, entgegengestelU Eed. d. Seel. 7. 
vnldor secgan sumne einen preisen, einen 
eine Pracht nennen, mit dein Genitiv der 
Sache, wofür man preist. — vuldor-beah 
Glorienring d. t. die Krone Hpt. gl. 438. 

10 458. 460. trophaeum Hpt. gl. 508. — 
vuldor- fäder Glorienvater d. i. Gott. — 
vuldor-bl»d Glorienglück, Seligkeit Jüd. 
156. — vuldor- fast adj. unerschütterten 
Buhm und Glanz höhend. — vnldor-fnl 

1 5 adj. glorienvoll. — vuldor-gesteald 
Glorienausstattungen , Glorienwohnungen 
Andr. 1686. Caedm. I. 64. — vuldrian 
denom. verb. glorificireti, in Glorien sein, 
gloriari Hpt. gl. 501. — vuldor-hamaj 

^0 Glorienkleid , glänzende Bekleidung Caedm. j 
Dan. III. 338. Az. 53. (Wir haben schon 
öfter gefunden, dasz bei altverwandten 
Wörtern deutsches v einem irischen f und 
einem tcälschen gw entspricht — es könnte 

2^ also auch ein Zusammenhang bestehen 
dieses deutschen Wortes mit irischem flaith 
ein Herr, ein Fürst, ein Held, flaitbeas 
Herrschaft, flaitheanas die Himmelsherrlich- 
keit, der Himmel, das Paradies, vielleicht 

90 auch mit fleodh das Fest, Banquet und 
fleodhadb feiern, bankettiren wnd mit wäU 
schem gwlad ein Land, ein Staat, gwladvcbu 
regieren, gwledig ein Souverain, gwledwcb 
die Begierung, gwlcdychw regieren und 

35awledd das Fest, Bankett, gwledda feiern, 
bankettiren, gwleddw feiern, endlich auch 
mit bretonischem gou^l oder goel das Fest, 
gou^lia oder goelia feiern). 

Trenna m. sw. der Zau/nkönig. (in den 

40 indogermanischen Sprachen sind eine Menge 
ähnlicher Vogelnamen, z. B. lüth. varnenas 
die Amsel, die Mandelkrähe, vameua der 
Stahr, värnas der Bdbe, varnä die Krähe; 
slav. vran' der Babe, vrana die Krähe; 

-45 »r. bran ein Babe, eine Mandelkrähe; wälsch 
und breton. bran der Babe, die Krähe; wie 
es scheint kommen alle diese Wörter entweder 
vom sanskr. varn splendere, colorare, daher 
yarna der Glanz, die Farbe, das Gold, 

soocfef von vrii exhüarare. Der Zaunkönig 
heiszt ja auch deutsch: das Goldhähnchen 
— die Mandelkrähe hat blauglänzendes, 
Amsel, Babe und Krähe aber schwarz- 
glänzendes Gefieder, und andererseits haben 

^!>fast alle Vögel etwas muntereres, freudi- 
geres in ihrer Lebensäuszerung als andere 
Thiere.) 

YTiene adj. ausgelasse^i , übertnüthig, 
pettUans, luxuriosus, lascivus Hpt. gl. 463. 

60 484. 514. 457. 505. 515. prov. ed. Kemble 
54. ED. Müller 51. — vraennis lascivia, 
luxtma, ferventia, Ausgelassenheit, lieber- 
muth Hpt. gl. 432. 461. vörlice vriennis 
maritalis, virilis luxuria, lascivia Hpt. gl. 



434. — vrsBn-scyp pettUantia Hpt. gl. 525. 
(älthochd. reinio cidmissarius, Hengst). 

Tllsp adj. lispelnd, undeutlich redend 
Hpt. gl. 478. (älthochd. lisp blaesus, sibi- 
lans, lispian blaesum esse). 6 

Tljefetere (es scheint ein verschriebenes 
Wort) m. bajiUus, bailli gl. Prud. 1052. 

Tlttc adj. lau. on vlacnm elo in lauem 
Ade Aelfr. hom. I. 46. — vläc-lic adj. 
laulich, tepidus, enervis Hpt. gl. 420. — lo 
vlacian denom. v. lau sein. — vlätte 
(vläte, wohl für vläcte) das Laugeworden- 
sein, das Entnervtsein, die Seekrankheit, 
das Uebelsein, nausea Hpt. gl. 475. — 
vlätta (für vläcta?) deformitas, nausea, 1 6 
vomitus, das Schwachnervigsein. — vlät- 
tung deformatio. — vlätta n (vlätan für 
vläctan?) caus. v. deformare, foedare. — 
a -vlätan deformari, deturpare Hpt. ql. 
417. 490. — a-vlätende aeturpans Hpt. 20 
GL. 490. — a-vläte adj. defornuitus , was 
den Glanz verloren liat, häszlich, beschmutzt 
(älthochd. lau tepidus; jedesfalls s(^ieifU 
das angelsächsische Wort mit sanskr. mlai 
languescere, ftaccescere und mlishda langui- 25 
dus, indistinctus , sowie mit latein. flaccos 
und altnord. blffir tepidus, hlaßkinn iners 
zusammen zu hängen). 

vlöh die Franze, die Flocke, der Borten- 
sami Andr. 1473. Jül. 590. Güthl. 1127.30 
(vloh nö nicht ein Fäserchen). — ge-vl6h 
adj. gefranzt, geziert; gesäumt Caedm. XV. 
1789. — an -vi 6 h einzig gesäumt, sehr 
geziert Caedm. Dan. 585. 

vlanc adj. jugendlich, stolz, hochfahrend, 36 
fraudosus, protervus Hpt. gl. 526. dugudum 
vlanc übermüthig auf seine Kraft Caedm. 
XXIII. 2419. auch von Baizvögeln als 
Epitheton gebraucht b. m. vyrd. 85. — 
vlanc-lic adj. stolz, rücksichtslos. — mod- 40 
vlanc adj. übermüthig. — äse- vlanc adj. 
speerstolz, waffenstolz. — vlencö m. der 
jugendliche üebermuth, Luxus Caedm. XIII. 
1673. PROV. ED. Müller 47. — vlenco/l 
Luxus PROV. ED. Kemble 50. Caedm. Dan. 45 
I. 17. — symbel- vlanc adj. von der 
Mahlzeit übermüthig b. m. mode 40. — 
vlancian denom. v. übermüthig, in jugend- 
licher Kraft sein, adolescere Hpt. gl. 508. 
— a-vlancian zu jugendlicher Kraft kom- *o 
men, insolescere, superbire Hpt. gl. 434. 
(Das Wort scheint uralt und mit safiskr. 
vilangb transgredi, viölare , zusammen zu 
hängen). 

vlot (t) na^vus, nota, Muttermahl Hpt. 65 
GL. 421. (altnord. lyti naevus, labes, Vitium 
corporis, IJta Vitium afferre, deaecorare, 
dehonestare, älthochd. luzian? vituperare, 
detrahere, verkleinern). 



b. 

bA f. u. n., be^en m. beide (der Genitiv 
ist früher dualisti»ßh b^ga, später plura- 
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y^/r^fhwßfen^ 2, Aufi. i, OhLj au» (d;mha 

MkMi (im Onrndum gewehriebm bsreiio j 

«CNMT, «, r^eMMfffi Okmclcsi V>\U^. to elemi- 

i*nmm umA t« WfeoB Oemilcm Mi42. («tt 

ra« nIl «^/p, for ie««i Cfamt Iob hk\i^ ga«CeM 

folU unmfiAtmnUktt idf nnnem OKMULm 
lifUSlfK iM bin ■jlfen Bj'iäoT mjck poDoe 

tbuü M\% nuin », m uoum 28. 29, (bod /i<^< 
wohl hptr fitr Wird cm^^ IkrU). — a-b^Tan 
reimgen, h^(A nb^de fmrh bryne f5Te8 
ff> »ind atreinigi durch Feuer$ Brand 
VvffW. VJIL 546. (fffdhufch baagjan /<^;pm, 

tu rem machen; $anmr. yt el 1. dep, parat« 

Cf/icar< «ml puri/icari, mit im An- 
l nicht ganz zupoMsendcr LauirerBchiC' 
btmg), 

Me ma$c, dir Bach. Kommt in Orts- 
96 Wimen vidfath vor, z. B. cäraa-bäc 
KreMMcnbaen chibt. iiiolcmi. 118. Doch auch 
allein chabt. avolos. KtS. 1107. (aünard. 
bukkr rivuMf althochd, bah, mit (dtpriech. 
nriy^ Himmt die Lautverschiebung mcht — 
90 ef m/üete^ wenn UdferevMtimmung sein sollte , 
fie oder föc heisun; altnord. heiszt bakki 
der Band, die Einfassung, das Ufer). 

bie neutr. der Bücken, nndcr b&c retro 
Aklvb. jfOM. I. im. II. 62. 240. 510. Caxdm. 

SftXXIIL 2562. on bäc retro two 8ax. cr. 
p 428. a. 1110. — bftcling adj. rückwärts, 
zurück, ctir p^ on bäcling wende dich zu- 
rück (UiDM. Cr. u. 8at. 698. (altnord. bak 
der Bücken; althochd. bacho tergus, pema^ 

ioder Hinterbacken), 

beAcon (b^cen, bOcn) n. das Zeichen. — 
foru-be&con das Vorzeichen, portentum, 
prodigium, Signum Hpt. ol. 455. 488. 490. 
520. — frcü(to- beAcon das Friedens- 

4Biretc/ien(/AKDM.VII.1045.— hoofon-beacen 
das Ilimmelszeidien Cabdm. Ex. IL 107. — 
hore-bo&cii Wartthurm, Leuchtthurmt 
Signal, pharas Hpt. ul. 466. — si^e- 
bo&oon Siegeszeichen, Trophäe. — behd 

ftoricw Zeichen Jud. 174. — bo&onian (bjc- 
nian, b^cnun) denom. v. andeuten Aelfr. 
iioM. II. 60. o&d bottcnado bezeugte den 
Heichthum Kriml. 2)1. — bonocDig (beäc- 
niiig) Afuleututuf Kl. 842. — bHnieDd 

bhder Zeigefinger. '— go-b,^cnian aefiom. v. 
anfleuten, zeigen Aklfr.'hom. II. 5v)8. de 
8. Vkron. i>. U\. (altnord. bakn monstrum, 
mrtentum, index, Signum; althochd. ht^nhen, 
uonohan sigtiificatio, signufn, vexillum, por- 

Aotentum, monstrum, bauhiiiau niUu signifi- 
care; tfoth, bandva (bandvd) Zeic?^n, band- 
vlan e$H Zeichen machen^ andeuten; sanskr.l 
bba\i<jia a mimic, bhAnda mimiery). \ 



/l die Btkme. — fulcs-Veam dm 

Wieke cl. Man. 919L ~ b^te-c^d (jl 
beaacioddbu) mmtc Bokmeai&aehe . Bthsstst- 
sehide^pl. Treckern Lcc. XT. 1€L — bete- 
■ eeal (pf. beäa-aeeal«) Ateaueftflie; wkmr. s 
qmieiimüiae Hrr. ci^ ^^Ol (beia 
e$ stkeimt wui mmdsr, bbaloh et 
€£4tyiiT zmeammem: ^mmikos die BÄme, ImL 
fsML au* ^gwsL, da9. bob^, vüaeb Cmb, 
gaditek ponair). if 

bAa M. das Gebern, der Emotkett. — 
cin-ban das Kimmbeis^ Brt, gl. SBKk. — 
breott-ban das Brustbeitt. — bvp-biB 
das Hüftbein. — brjcg-bin dms JKieb- 
grat. — Tido-ban das Se Uüeeei beis i , — is 
elpeo-ban (ylpen-ban) EifetAein. — bis- 
loca septum ostwm, dae FleüA^ Uwums- 
nung der Knochen Cn. Cb. 769. — bin- 
fät der Gebeine Gefäsz, der LeSb Fbobl 
III. 229. — ban-sele der Geheime Wckm-f^ 
haus, der Körper DovsaDle 102. — biB- 
hriog der Zusammenhang der Knocken? 
der Halswirbel? Bboy. 3133. Abdb. 1587. 
Ardb. 150. — ban-beorgas Beistkeurmed^ 
Stiefeln. — bän-vyrt BeinwmrZt EoiketH^i 
viola purpurea^ spica. — ban-hr jft tibiede 
OL. Mett. 875. — b an -hü 8 das Harns der 
Gebeine, der Leib Akdb. 1242. — bin- 
hüses veard Gott Cabdm. Ex. VUL 523. 
— bän-cofa der Leib Ardb. 1278. b. ilSO 
VTRD. 35. (altnord. beina dirigere, beisB 
adj. reduSf directus, bein os, aUhockd. bdn 
OS, crus, tibia). — bänan caus. verb. wnt 
Elfenbein auslegen, gebäned hörn mit Mfen- 
bein (oder anderen feinen Knotken) oM-SS 
gelegtes Trinkhom chabt. anglos. 782. — 
gebäned rode mit Elfenbein ausgelegter Stab 
CHART. ANOLOS. 940. — gebaned böe, 
ebäned scrin, gebäned altar, ge- 
äned hn&p, geoäned candelaticca^o 

CHART. AKGLOS. 940. 

beado (beadu, gen. beadves, dat. beadre) 
der Kampf (vielleicht mit biddan zusammen- 
hängend und ursprünglidi bedeutend: pro- 
stratio, die Niederwerfung). — beado-hr&gM& 
SchlachtUeidy Panzer, Brünne. — beado- 
läc Schlachtentanz, Schlacht. — beado- 
folm Kampfhemd, blutiges Hemd Bboy. 
990. — h e&do-le 6 msL Krtegsleuchte, Kriegs- 
flamme. — beado-mägen Kriegsmacht. — 60 
boado-mägnes rasa aer Schlacktandrang 
Cardm. Ex. Y. 829. — beado-mece 
SchladUmesser , Schwert. — beado-rinc 
Schlachtenmann, Krieger. — beado-run 
Streit Beov. 501. — beado-serce Kriegs- ^f^ 
hemd, Panzer, Brünne. — beado-scrüd 
Kriegskleid , Panzer. — beado-Teorca 
Schlachtarbeiter, Krieger. — beado-cräftig 
adj. kriegskundig b. m. cb. 40. — beado- 
soearp adj. streitscharf, tapfer. — beado- so 
G^ r i m adj. schlachtgrimmig. (Möglicherweise 
kann das Wort auch mit sanskr. badh 
ferire, urgere, resietere, bädha oppositio^ 
repuisio, impeaitio susammenhängen, öbwckl 
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die LatUversehiehung des Anlautes nicht 
zuträfe, indessen das litth. badyti stechen^ 
stossen, slav. bosti stechen, stoszen vei^mit- 
teln getuissermaszen — altnord. böd pugna, 
baUhochd, pato findet sich nicht mehr in 
lebendig verwandter Sprache, sondern nur 
noch in Nainen: Gandebad, Knndpato, Patu- 
frid etc.). 

bftt das Boot, Unter, harca Hpt. gl. 529. 
loBoTSCH. D. M. 5. — Sie- bat Seeboot, Schiff. 

— bätian denom, v, schwimmen, im Was- 
ser fahren, fisces gecyndnis, 8va hino svidor 
pa yda vealcad, svä hü strengra bid and 
svidor bätad. (altnord, bätr scapha, beit 

16 navis). 

bftd neutr, {pl, bada, gen. pl, badana 
Hpt. gl. 516.) die Quelle, das Bad Aslfr. 
HOM. I. 58. 86. badn, bat on hredre Buinb 
41. — fulluht-bäd baptismus Hpt. gl. 502. 

80 508. VIT. GuTHL. p. 76. — fyr-bad Feuer- 
bad Gyn. Cr. 831. Phoen. VII. 437. — 
bäd-stede Badeplatz, — badian (bädian, 
bedian) hine denom. v, sich baden A£LFr. 
HOM. U. 298. Wand. 47. — ge-bädan 

ibcaus. V, einen waschen, baden. — bedang 
das Baden Abler. hom. I. 86. — bi- bad- 
ian hine denom, v, sich baden Phoen. U. 
107. (sanskr. bäd lavari, emergere, altnord. 
bad balneum, lavacrum, ahd. bad balneum). 

so basu (bäsu) adj, brombeerroth, blauroth, 
purpurroih, carmoisin, basvo bocstafas 
CucDii. Dan. V. 724. - basing der Mantel 
Hpt. OL. 440. (wolU weil man hatiptsäch- 
lich rathblaue Mäntel trug). — basn-haBV en 

55 adj. carmoisinblau, violet, — bäsvSn adj. 
purpurn, violet. — bäsvün-stän Topas. 

— brün-baso adj, coccineus, purpuretis, 
ruber Hpt. gl. 408. 522. 523. — veolc- 
baso coccineus, purpurfarben Hpt. gl. 431. 

40 — berie {für basie) sw, f. die Beere, Wald- 
beere, of manegum berium aus vielen Bee- 
ren Aelfr. hom. IL 268. of änre berian 
Aslfr. hom. II. 276. — vin-berigo 
Weinbeere Hpt. gl. 524. aber auch: vacci- 

46 mum. — hiud-h eri e Hitnbeere. — streäv- 
berie Erdbeere. — ber der Bär Aelfr. 
hom. n. 192. — bera der Bär (die Ur- 
bedeutung ist entweder: der brandbraune 
oder: der beeren fr essende) Aelfr. hom. I. 

50 244. VIT. GuTHL. p. 48. — berßn (byren) 
adv, ursinus Hpt. gl. 441. 508. — bera- 
8 ein Bärenfell Thorpb cuart. p. 429. ~ 
(cdtn. basinn arbor, bassi ursus, her bacca, 
biörn [für biarnu] ursus; goth. basi die 

b& Beere; althochd. beri bacca, bero ursus — 
deutsch [mundartlich] basing die Blaubeere, 
Heidelbeere; litth. burnotas die Purpur- 
farbe). 

bär (pl. bare) adj. nackt, bar. — barian 

60 (berian) denom. v. nackt machen, entblöszen, 

— a-barian nackt machen , entblöszen, 
bloszlegen, offenbaren, verratlhen, aperire, 
detegere Hpt. ol. 474. 475. entdecken, be- 
treffen JoH. VIII. 3. (littli. basas barfüszig, 



slav, bos** barfüszig, altnord. ber nudus, 
althochd, bar wicuus, baron detegere, nudare. 
Das Wort scheint ursprünglich zu bedeuten 
erscheinend, zum Vorschein kommend, blosz 
gelegt und daher auch mit sanskr. bhas & 
splendere, lucere zusammenzuhängen), 

bÄr masc der Eber. — bär-sper der 
Schwein^nesz , die Saufeder Hpt. gl. 423. 
^althochd. ber aper, altnord. berr aries, goth, 
biari das Thier, latein, fera^. lo 

bearh das verschnittene männliche 
Schwein, d^r Fark (sanskr. varäha sus; 
latein. porcus, litth, parszas das Ferkel, das 
Schwein, altnord. borgr verres, althochd. 
bare, barh porcus, farh, farah porcus, farri, i& 
farro taurus; russ. porosiä una slav, prase 
das Ferkel), 

beard m. der Bart, aide beardas toeiie 
Barte Aelfr. hom. I. 456. — beard-leäs 
adj. bartlos, ephebus Hpt. gl. 487. 488. >o 
(altnord. bard barba, barda securis, alt- 
hochd, hart barba, barta asda, litth, barzda 
der Bart (für barda), slav, brada barba; es 
scheint vom scmskr, vrh oder brnh, vriih 
crescere, augeri), ' ' «6 

bears (bärs) der Barsch (ein Fisch; 
althochd. bersich, latein, perea). 

bealloe die Hode (sanskr. balya semen 
virile — altnord, bollr sphaera, gMms, püa, 
quidquid rotundum), 3o 

Inel netUr. die Brunst; in specie: der 
Leichenbrand, Scheiterhaufe Phoen. HI. 216. 

— bfel-egsa der Feuerschrecken Cakdm. 
Ex. II. 121. — biBl-blyso Feuerflamme 
Caedm. Ex. vi. 401. Dan. HI. 232. —«6 
b»l-f Jr Feuerflamme XXVII. 2856. — b»l- 
präc Macht des Feuers Phoen. IV. 270. 

— bffil-vuda Scheiterhaufenholz, (sanskr, 
bhä fulgere, splendere, bhäma Flamme, 
bhäla Lidit, Glam; altnord. b&l rogus, pyra, ^o 
stmes lignorum cremando funeri congesta: 
litth. p^lenas der Feuerheerd, p^lenai, pi. 
die Asdie, pl^niti lodern, glimmen, slav, 
plati paliti, brennen, sengen). 

bale (bälc) m. die Stange (Jon. VII. 21 4» 
ist verdruekt dale) der Balken, das Verdeck, 
das Dach Caedm. Ex. II. 73. — bolea trabs 
gübernaculi Gr. zu El. p. XXXV. {sanskr, 
bhela, bhelaka a raft wohl zu bil, bhil 
finden gehörig; altnord, bjalki trdbs, b&lkr^o 
sepes lignea, tabulatum, bölkr sepes lignea, 
tabulatum ; poln. bela ein ungeheurer Balken, 
belka ein Balken; slav. bar'van columtui, 
stipes, litth. balvonas ein Götzenbild, was 
slav. ball'Van auch bedeutet; balzena der^^ 
Eggbalken, althoclvd. balcho trabs). 

beald (bald, byld) adj, kvihn, gutes 
Mutlies Phoen. VII. 458. — cyre-beald 
adj. der eifie kühlte Wahl getroffen. — 
bald-lic adj. kühnlich. — beald-vyrdeeo 
adj. kühnredend Aelfr. hom. I. 420. — 
byldo (byld) die Kuhnlmt Aelfr. hom. I. 
386. IL 494. Gyn. Cr. 113. — ge-byld 
KühfiheiJt Aelfb. hom. I. 2. IL 508. — 
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bealdor (baldor) der HM, der Fürst. — 
byldan eaus. v. kühn machen, aufreizen, 

— ford-bylding Ermuthigung two Sax. 
CB. p. 134. 135. a. i*99. — ge-by Id (ge-beld) 

5a4j, aufgereizt, sublimatua; zuvernchtlich, 
freiuSf kOhn Aelfb. hom. I. 72. Hpt. gl. 
409. 425. 454. 492. praeditus Hpt. gl. 503. 
fyoth. balpei Kühnheit, balt>8 kühn, ball>ian 
KiAn sein, cUtnord, baldinn validus, potens, 

loballr validus, strenuus, gravis, molestus, 
bella lacessere, vim facere, bellinn pettUans, 
iniuriosus ; cdthochd. bald str^Mus, audax, 
fidens, bald! vis animi, fiducia, balddn 
praesumere), 

15 brfty [pl, breayas) masc, das Augetdid 
Hpt. gl. 447. — öfer-breav die Äugen- 
braue. — bruva f pl, die Brauen, Äugen- 
brauen, (sanskr. bbrü, griech. dtpgijg, slo- 
wen. obrvi, slav. br"T\ litth. bruyis und 

sobrunas, altnord. bra palpebra cilium, brün 
super cilium). — br ägen (bregen) das Gehirn 
Aelfb. hom. II. 300. — bräg-panne der 
Hirnschädd, cerebrum Hpt. gl. 472. — 
brägen-seoc gehimsiech,freneticus Hpt. gl. 

«5 519. 520. 

bris Erz. — br&sSn (brasn) adj. ehern. 
bresne Babüonige Cabdm. Dam. DL 173. 449. 

— bräsian &nom. v. mit Erz versehen, 
vererzen. — bresen? (bräsen?) Caedm. XXV. 

30 2801. nächHg¥ 

breard (brerd) masc. Spitze , summitas, 
punctum, od bone brerd bis oben an Jon. 
IL 7. — on-bryrdan caus. v. anspitzen, 
aufregen, antreiben Jdd. 95. — on-bryrd- 

35nis Aufregung, Erregung Aelfb. hom. II. 
550. — a-bryrdan bewegen, aufregen, be- 
reuen machen, zerknirschen. — a-brerd 
(/"Ar abryrded) contritus Hpt. gl. 503. — 
ende-bryrdan (ende-brerdan, ende-byrdan) 

^Ozu Ende treiben, zum Ziel richten, ordnen. 

— ende-bryrdnis (ende - byrdnis) Voll- 
endung, Beendigung, ordo Hpt gl. 518. — 
a-bryrdnis (a-brerdnis) dcts Bewegt- 
sein, Ergriffensein, compunctio, poenitentia 

45 Hpt. gl. 420. 448. diligentia Hpt. gl. 434. 
(cdtnord. broddr sagitta, prima et extrema 
pars rei, althochd. brart prora, margo, Co- 
rona, serbisch presrt äuszerste Spitze eines 
Berges, presrtan abschüssig, jäh, sanskr. 

50 prashta ddj. prior, melior, princeps), 

brant (bront) adj. hoch, steü El. 238. 
(sanskr. bratati extension, expansion). 

brfttf ardor, fervor, odor, odoramerUum 
Hpt. gl. 413. 465. 483. 484. 488. Aelfb. 

55 HOM. I. 222. Phoen. 111. 240. — bräda der 
Braten. — lenden -bräda der Lenden- 
braten. — breadan denom. v. braten (in- 
transitiv) Phoen. V. 372. — brädan caus. 
verb. braten, to fjre gcbräd am Feuer 

eo gebraten Aelfb. hom. IL 264. — brädincg 
assatwra, das Braten Hpt. gl. 494. (alt- 
hochd. brätan assare, frigere, bräto assatura, 
brät piUpa, pinguedo, sanskr. bhrag frigere, 
assare). — blatesian (woM aus bratesian 



entstanden) am Feuer erhUzt sein, eoqm, 
assari, reaolere, spirare Hpt. gl. 419. 

bläd (pl. bladn) n. das Blatt, der Zweif 
(scheint auf sanskr, pbal dehiseere, findn, 
fructum edere zurückzugehen; aUnord, blad 5 
folium, althochd. hl&tfolium, lit^. pladistas 
Lauch), — ar-bläd d(M Budervlatt, — 
mägd-bläd d(M weibliche Glied gl. Pbüd. 
916. (Dieselbe Bedeutung hat Blatt noch 
in der detitschen Jägersprache: das Blatt lo 
einer Bicke, einer Blinde). 

bleAt adj. bloss, nudus, miser. — ril- 
bleät enü>löszt wie ein Todter, todtenbleieh 
Beov. 2725. (goth. blanpian aufheben, ab- 
schaffen). IS 

beon adv, sponte, von selbst. — beon- 
vyrbta selbst machend. — beon beran 
ätsomne sponte conjungere b. m. leasb 19. 

ben {neutr. pl, benna) f. die Wunde. — 
hoortan ben die Herzenswunde Wand. 49. so 
— BBono -h QU Sehnenwunde, Sehnendureh- 
schneidung Deobs kl. 6. — yäl-ben Todes- 
wunde Caedm. Ex. VII. 491. — feorh-ben 
an*s Leben gehende Wunde. — bealo-ben 
Untergang bringende Wunde. — sär-benss 
schmerzlidie Wunde Andb. 1241. — dolh- 
ben Wunde Andb. 1399. — bana (bona) 
Wundenmacher, Todtschläger Caedm. Ex. 
L 39. Cb. u. Sat. 468. — ban-gär tod- 
bringendes (xeschosz. — f eorb-bana Lebens- so 
todter, Mörder, interfector, camifex Hpt. 
GL. 461. Caedm. VII. 1020. — ecg-bana 
der mit dem Schwerte tödtet, — süsi-bana 
der Henker, der zur Strafe tÖdtet Caedm. 
Cb. u. Sat. 640. — vites-bana der Hen-9i 
ker, der StraftödUr Cyn. Cb. 264. — r«d- 
bana der durch seinen RcUh einen Mord 
anstiftet. — ealdor-bana Lebenstödter, 
Mörder Caedm. VIL 1033. — sSlf-bana 
Selbstmörder Hpt. gl. 469. — fn^ol-banaio 
der Vogelsteller b. m. cb. 80. — gast- bana 
der GeisUödter (Teufel) Beov. 177. (sanskr. 
ban agere, accidere, zend. van ttier, vana 
le destructeur; altnord. bana interficere, bani 
interfector, ben vulnus; goth. banja die 4 5 
Wumle; althochd. bana homicidium, bano 
occisor). 

bene f. die Bank. — ealo-benc die 
Bierbank. — modn-benc die Methba^ik. — 
Mtnord. bekkr scamnum, bingr lectus ; alt- 50 
nochd. banch scamnum; griech. nifyvvfit, 
nfjyun, nrjxrog; latein. pangere. Sanskri- 
tisch findet sich pa^ Festigkeit, pa^a fest, 
panga lahm (fest gehalten, angehalten) und 
lafim machen; eine Wurzel pa^ (analog hh 
von pa9 fangen) fest machen ist nach obigen 
Wörtern wahrscheinlich. — Die Lautver- 
schiebung aber trifft zwischen benc, Bank, 
itTfyvvfxi, pangere und pa^ hinsichtlich des 
Anlautes nicht zu). eo 

bed (ped) adj. immatxvrus Hpt. gl. 518. 
spatüla gl. Mett. 818. — or-bede (orpede) 
adultns Hpt. gl. 485. — bädling reich- 
licher, fauler Mensch. 
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bed (pl beddn) netttr, das Bett, Lager 
Ablfb. hom. II. 232. — bed-reäf (p&t to 
ännm gebyred) Bettzeug chart. akqlos. 1290. 

— bed- bar ihaktmus Hpt. gl. 481. — 
5bed-clyfa Schlafkammer Ev. Math. VI. 6. 

— vig-bed (vih-bed, vi-bed, veöfod) das 
heüige Lager, der Altar. — brfd-bed 
das BraiUbett, — deäd-bed das Todbett. 

— yäl-bed dcts Todtenlager, Grab Cabdm. 
10 Vn. 1011. — hlin-bed das Sapha. — 

bed-rest Bettruhe. — ge-bedda Bett- 
Genosse. — ^e-bedde Bettgenossin. — 
heals-gebedda mit dem man umarmt 
zusammenliegt. — ge-bed-scyp die Ehe- 
ihgenossenschaftt das fleischliche BeUiegen 
Cakdm. XX. 2216. XXin. 2467. Cyn. Cb. 76. 

— bed-röda (bed-rida) adj. bettlägerig, 
krank Aelfr. hom. I. 126. 472. II. 422. 
476. (goth. badi Bett, altnord, bede jnU" 

iovinus, lectus, bedia pulvinus, lectus und 
oonhix; cUtJu)chd, betti lectus, pulvinar; 
toahrsdieifUich hängt das Wort mit biddan 
zusammen, in dessen usrprünglicher Bedeu- 
tung: se prostemere; litih, patatas das 

S5 Bett). 

IM^ma m, der Besen (alihochd. besamo). 
beor das Bier. — beor-hirdß Bier- 
bewahrer, Bierkellner b. m. cr. 75. — beor- 
sele der Biersaal, TrinksaeU Cabdm. Ex. 

80 Vin. 563. — börlö (birlö, birel) der Schert, 
Schaffner, Ausgeber Ablfb. hom. ü. 520. 
B. M. VYBD. 51. — birele die Schenkin. — 
birlian denom. v. ausschenken, ausschöpfen, 
(sanskr, piyusba Götter nahrung, Ambrosia; 

35 aux^: Biestmüch, d. h. die Milch während 
der ersten Woche nach dem Kalben der 
Kuh, .pivä Weisser; litth. pyras Bier; alt- 
nord. biörr cerevisia, biörr cerevisia, byriari 
pincema. Der Stamm scheint das sanskr. 

40 pä bibere d. 1. pibati, pibate, pivate; breto- 
nisch biorc'h Covent, althochd. bior. — Der 
Umstand, dasz der Göttertrank ursprüng- 
lich im alten Norden biorr hiesz, wie bei 
den Indem piyusha (51 heitir me^ möDnnm, 

46 en med äsom bior) wricht dafür, dasz das 
Wort Bier unmittelbar aus piyuBba ent- 
standen ist). 

beerbt (byrht) adj. glänzend, strahlend, 
beriUhmt, limpidu^s, clarus Hpt. gl. 476. 

50 praeclarus, splendidus Hpt. gl. 436. fuigens 
Hpt. gl. 434. 483. serenus Hpt. gl. 484. 

— pnrh-beorbt durch und durch glänzend, 
durchsichtig. — freä-beorht aaj. limpi- 
dus, clarus Hpt. gl. 447. — milt-beorht 

bbadj. luce serena Hpt. gl. 484. — hSv- 
beorbt adj. von glänzender Gestalt, schön. 

— heofon-beorht adj. himmelsglänzend. 

— sun-beorht adj. sonnenglänzend Phoen. 
rv. 278. — rodor-beorht adj. himmeis- 

BO glänzend Cabdm. Dan. IH. 369. — vlite- 
06 erbt <idj. glänzendes Angesichts, schön 
Cabdm. II. 131. — sadol-beorbt adj. wer 
einen glänzenden Sattel führt. — beorbtian 
denom. verb. glänzen, eorruscare, lueere 



Hpt. gl. 506. — beorht-nis Zustand des 
Glänzens, Klarheit. — ge- beorbtian 
denom. verklären Jon. XVH. 5. — äl-beorbt 
adj. überall glänzend Cabdm. Dax. IU. 337. 
Cyn. Ca. 881. — eal-beorht Cb. u. Sat. 6 
522. ganz glänzend. — byrht-Yord adj. 
(statt byrht -veard) dem Glänze entgegen- 
gehend, glanzwärts. — bearhtm (bybrtm) 
der Glanz eines Blickes Andb. 869. mo- 
mentum — aber aucf^: der Jieüe Ton eines lo 
plötzlichen Geschreies, verodes bearhtme 
mit dem Geschrei des Haufens Cabdm. Ex. 
I. 65. — bearbtm-hvät (breahtmbyät) a^j. 
schnell wie ein Augenblick Cabdm. Dan. HI. 
381. Az. 107. — byrbtm-hvile (beorhtin-i6 
hvile — zuweüen preovt-bTile Hpt. gl. 
462 u. Aelfe. ROM. IL 568) die Zeit eines 
Augenblickes Luc. IV. 5. p^Anctum 'Esrs. gl. 
482. — on brehtme im Augenblicke Cyn. 
Cb. 882. — bearhtme adv. augenbUdosto 
JuD. 39. — bearhtmian denom. v. wie 
ein Augenblik fliegen (von Pfeilen gebraucht). 
.— (g(^' bairhtei Heüe, Klarheit, bairhigan 
offnlharen, bairhts hell, offenbar, altnord. 
birta darum reddere, bjartr lucidus; <üt-25 
hochd. beraht clarus, lucidus, berahti splen- 
dor, berahtjan tmlendescere ; litth. br§ksti 
tagen, Tag werden, hell werden; sanskr. 
bhrä9, bhra^ leuchten, glänzen, fulgere, 
splendere, bharga sptendor, bhrä^tha ^en- so 
dor). 

beereian denom. v. beüen (da bork in 
englischen Dialecten zu Bezeichnung des 
Hustens vorkömmt, war wahrscheinlich ein 
angelsächsisches Substantiv bore zu Bezeich- 35 
nunff des Grebeills und des einem Gehell 
ähnlichen Hustens vorhanden), 

beom m. der Streiter, Krieger, der Mann 
Cabdm. XI. 1583. Cyn. Ce. 992. b. m. vybd. 
75. — heoin-pTokt Männermenge Panth. 40 
50. — byrne sw. f. das Panzerhemd, die 
Brünne (später brynig [pl. brynigas] two 
Sax. ce. p. 262. a. 1137). — bym-ham 
(jpl. bym-haroas) m. das Panzerhemd Jud. 
192. — heado-byrne Schlachtpanzer b. m. 45 
CE. 64. — byrn-viga gepanzerter Krieger. 
— byrn-viggend gepanzerter Kämpfer, 
(goth. bronjd lorica, altnord. brynia lorica, 
altslav. br''nia dös Panzerhemd, lorica, 
bor' pugna, boriti pugnare, bran' lucta,bo 
braniti pugnare; litth. braniti plündern, 
heeren, bamis der Streit; sanskr. varana n. 
appositio, defensio, m. lorica, von yt tegere, 
arcere). 

bei (fl. bella) st. f., belle sw. f. dieb$ 
Glocke, die Schelle Ablfb. hom. U. 156. — 
hand-bel die Handklingel obart. anolos. 
940. (altnord. bella iUidi, incuH, incidere, 
bjsdla tintinabulum; althochd. bellan boctre, 
mugire, latrare), eo 

belt der CHlrtel, bcdteum Hpt. ol. 418. 
Thoepe CHART, p. 169. (oltnord. belti zona, 
cingulum — wohl auch latein. baltenm, alt- 
hoäid, balz bcdteum; dasz es wicht von 
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Urverwandtschafl aus^ sondern durch spätere 
Entlehnung aus Lateinischem kömmt j stheint 
die mangdhafle Verschiebung des Anlautes 
anzudeuten; es müste Feit heiszen). 
6 bregru (breogo) m. der Fürst, der Herr 
Caxdm. Dan. I. 47. {cf. oben bringan). 

Inreodlan (broddian) denom. verb. Über- 
müthiges Geschwätz treiben b. m. modb 28. 
luxuriare Hpt. gl. 435. (setzt ein Namen 

lobrod oder breod voraus, wozu auch im AU- 
höchd. brntellb ostentarius und brattan ob- 
stupefaeere gehören), 

breosa m. asHa, die Bremse ol. Mett. 
27. briosa gl. Amflom. 84. tabanus Ibid. 

16 860. {wohl aus brimsa durch Ausfall des 
Nasals entstanden ; sanskr. bramara a large 
bee, al^hochd, biimisa). 

blflan (beofian, beofigan) beben, pavere, 
tremere, denominativ: eal eorde bifode die 

90 ganze Erde bebte Ablfr. hom. U. 258. 
beofad brog^ßn msBl El. 759. Ctn. Cb. 828. 
AsLFB. HOM. I. 504. (Das althochdeutsche 
biba tremor versichert uns des Nomens, was 
diesem denominativen Verbum zu Crrunde 

26 liegt und was also angelsächsisch, falls es 
noch im Gebrauche war, bife gelautet haben 
musz) Cabdm. Cb. ü. Sat. 622. Rbiml. 30. 
— bifiende tremebundus, pavidus Hpt. gl. 
476. 518. — eord-beofung Erdbd)en. 

do (altnord. bif motus, bifaz moverif concuH, 
metu trepidare, bifir cupiditaSt althochd, bibdn 
tremere , trepidare, litth. bijöti fürchten 
etwas, baidyti fürchten machen, scheuchen; 
slav. bojam' die Furcht, bojati fürchten 

Zb etwas: gr, (pißofjtai, woßog, ffoßeTv, sanskr. 
bhi (bibhdti) timere, Dhayayati terret, bha- 
pajatS terret; intensivum bhebhiyato). 

bieee f. die Hündin, Betze (sanskr, 
bhashi canicula, a bitch; dltnord. bikkja). 

40 bisceop masc, der Bischof; aus lalein. 
episcopus, 

bileilt (bylyvit) adj. (comp, bilevitor) 
billig, einfach, gtUmüthig, gütig Az. 73. ne 
trüva bilevitam men, oft stiUe väter stod 

45brScad pbov. bd. Eemblb 63. bilvit föder 
ioird Crott genannt Caedm. VI. 856. Dan. 
in. 863. ciilfran sind bilevite Ablfb. hom. 
I. 142. bilevite cild ein ptUes Kind Ablfb. 
HOM. I. 512. — bilevit-nis simplicitas, 

5opwritas Hpt. gl. 449. — aber auch Einfalt 
im schlechten Sinne Ablfb. hom. I. 2. (das 
Wort scheint aus dem Keltischen ein- 
aesdüeppt, so gut wie das deutsche Wort: 
billig, althochd. billih aequus, denn irisch 

bsheiszt bil gut und bille mean, little, weak, 
unbedeutend, schwach; weder altnordisch 
noch gothisch entspricht ein Wort diesem 
Sinne. Dem deutschen mythischen Wesen 
entspricht bretonisches pilponz ein auf- 

90 getruselter , aufgefasei-ter Faden von Lein 
oder Wolle und dann figürlich: ein schein- 
heiliger Mensch: bigot cafard.) 

Inim (br^m, pl. breomn) n. die Meer- 
fMh; m, (pl, brimmas) das Meer, caerula 



Hpt. gl. 464. — brimo sing. El. 972. — 
(Doch ist letzteres, da im Angdsäeheisehen 
in poetischer Sprache Plurale mit dem Ver- 
bum im Singular construirt werden können, 
möglicher Weise auch Plural für brima). — 5 
öfer bräd brimu über das weite Meer 
Caedm. XIX. 2192. ~ brim-fldd Udfer- 
schwemmung, Sinfluth. — brim-hengSst 
Meerpferd, d. t. Schiff, — brim-pissa 
Meerpferd, d. i. Si^iff. — brim-hlästeio 
Meerlast, d. i. Fische Cabdm. ü. 200. — 
brim-läd Seereise. — brim-man Seemann. 

— brim-lidend Seefahrer, Seercisender, 

— brim-farn die Wogenstrasze Caedm. 
Dan. III. 322. — brim-streäm Meeres- ib 
Strom. — brim-vif Meerweib, Syrene, — 
brim-fngl Seevogel, Möve Wand. 347. — 
brim-vylm Meereswdllen. — brim-yisa 
Seeführer, Schiffsfülirer. — brim-nSsa 
exploratio marina, iter maritimtwi Eianbso 
1004. — brim-belu Meerge^-üet, d. i. Sdnff 

— brim-räd Pluthenweg, d. i. das Meer 
Andb. 1264. 1589. — brim-ceald cufj. 
meerkalt Phoen. II. 110. (alinord. brim 
aestus maris, brimi ignis; sanskr. bbram25 
vagari, circum errare, bbrami und bbramin 
whirling, whirling round, bhrini a whirU 
xcind, a whirlpool). 

bilde adj. lustig, fröhlich, voti compos 
Hpt. gl. 425. günstig gesinnt, fireundlichzo 
JuD. 154. (das Wort scheint zu linan ad- 
pingere zu gehören und aus belide ent- 
standen; schon goth. bleijts gütig, müleidig, 
blei{)ian Mitleid hegen, parmherzig sein; 
altnord. blidr blandus, comis, bllda eomitas, S5 
affabüitas; althochd. blidi laetus , hilaris, 
blidan laetari, gaudere). — nn-bllde adj. 
traurig, finster, unfreundlich Cabdm. XX. 
2259. — öfer-bllde adj. überlustig. — 
blide-lic ad;, lustiglich. — blld-ni840 
Fröhlichkeit. — blid-mod adj. fröhlith 
gemuihet. — blis (fü/r blids) die Freude, 
jubüatio, plausus, tripudium Hpt. gl. 438. 
467. 518. Caedm. XV. 1761. — blisian 
denom. v. sich freuen, danken, graiulari^^ 
Hpt. gl. 522. Aelfb. hom. II. 26. mit Prä- 
position on sich über etwas freuen; sSldan 
snottor guma sorgleäs blissad Fabd. labcv. 
54. — un-blis-ful adj. infamis, crimi- 
nosus Hpt. gl. 505. — blissigend-licso 
adj. worüber sich zu freuen ist Aelfb. hom. 
I. 354. 

bodig m. der Leib, statura, truneus. 
bodig bütan Hfe ein Leib ohne Ld^en 
Aelfb. hom. I. 366. — byde sw. f. (bydelß» 
xmd byden) dolium, die Bütte Hpt. gl. 492. 
522. — breost-byd e tÄoroa; gl. Pbud. 336. 

— byt (pl. butu) der Stiefel, der Schlauch, 
das Gefäsz Josva (Thwait.) IX. 5. Mabc. 
IL 22. Math. IX. 17. — bnterice (butruc) «o 
musc. der Schleich Aelfb. hom. U. 170. 
(althochd. botach corpus, botaha doUwm, 
Bottich, bntrih uter, uterus, butin die Bütte, 
dolium, cupa; altnord. bndlrr pyxis, bjda 
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eme BüUe, ein Gefäaz, was nach oben sich 
verengt, slav. b'^tar' doliumt griech. nühtg). 

botm der Boden, Grund. — bytme der 
Schiffsraum, Schiffsboden, Kiel. — by tm ing 
der Schiffsraum: on pare nidemestan byt- 
minge im unter steti Schiffsraum (sc. der 
Ardie Noä) Aelfr. hom. I. 536. {althochd. 
bodam fundus, carina, altnord. botn fundus, 
griech. nvi^uriv, ttiW«^, lat. fundus, sanskr. 

lobudhna au» budhman? Kuhn Zeitschr. IL 
320. 

botfen thymus ol. Prud. 168. 
bor der Bohrer, — borian denam. v. 
bohren, (altnord. bora foramen, bora tere- 

\hbrare, bor terebra, althochd. bora terebra, 
urbora scop>i. borian terebrare, latein. forare, 
perforare). 

bolla m. der Topf, Napf, Krug, Terrine 
JüD. 17. — heafod- bolla der Hirn- 

30 schädd. — {) rot- bolla Luftröhre Hpt. gl. 
490. {althochd. bolla buUa, folliculus, bimi- 
bolla Hirnschädel, altnord. boUi eine kleine 
Schale, eine Obertasse; das Wort ist viel- 
leicht at(^ latein. ampulla entstanden). 

25 bolt catapulta. {alt?u>chd. bolz pilum, 
scozpolz catapulta; das Wort sicher aus 
catapulta entstanden). 

bolster das Kopfkissen gl. Prud. 731. 
Mabc. IV. 38. (althocM. bolstar cervical, 

so capitale; altnord. bolstr pulmnus; das Wort 
s<Aeint zusammefigesetzt aus bol =^ bolla 
der Schädel und strea Stroh, Streu, Unter- 
breitung). 

brdm genista gl. Mett. — bremel (trf. 

36 brSmelas) m. der Brahm, die Brahma, der 
Brombeerstrauch, das Dornicht Hpt. gl. 
436. — bremel- byrne Dorngesträuch. — 
brem-ber das Dornicht Cabdm. XXVII. 
2928. (althochd. bräma und bramo vepres, 

4 rumex, rubus, brämal vepres, rubus, brämahi 
vepres. Vielleicht knüpft sich dies Wort an 
an sanskr. bbrama whirling, going roufid 
und bhrani vagari, circumerrare — so dass 
durch den Natnen der icilde Wuchs des 

4 5 Domichts mit seinen Bogen utid Versddin- 
gungen angedeutet wäre). — brer der Dorn- 
strauch, ist wohl nur Verkürzung des 
Wortes brember. 

brOga der Schrecken Caedm. XXVIII. 

50 2552. väteres brögan die Wasser schrecken, 
der Sturm mid die wilde Woge Caedm. X. 
1395. — y^iQX -\)T bg2k Seesturm Ande. 456. 

— here-bröga der Kriegsschrecken Beov. 
462. — helle-bröga Jidllenschrecketi. — 

56grjre-br6ga grausiger Schrecken C y». Cb. 
849. — vite-bröga Strafschrecken El. 932. 

— brüh-{)rea Schreckensnoth Caedm. XVI. 
1813. — bregean caus. verb. erschrecken, 
terrere Luc. XII. 4. XXI. 9. Hpt. gl. 509. 

60 mid manigfealdum peovracena heartnissum 
ve sind gebregede Aelfb. hom. I. 578. — 
bregd terror. — bregda terror. — viJer- 
bröga der feindliche Schrecken, das Er- 
schrecken dt*rch die Gegner Ctn. Cb. 564. 

L • o . Anfr«l8lebB. Wörtarb. 



(althochd. bruogan terrere, bmoga terror. 
Diese Wärter könnten auf ein verlorenes 
bragan hinweisen, wovon sich aber sonst 
keine Spur findet). 

bröc (Dat. Sing, breo, Nom. Plur. brec) 5 
Beinkleid, Hose, (altnord. bröc, bracca; ält- 
Jiochd. bruoch bracca, femorale, ciruiulus, 
tegmen, bruochach balteus, zona; offenbar 
mit bracca verwandt, slav. braöin** u. bra^ina 
Seidenkleider; vielleicht mit sanskr. bhra^io 
ftdgere, brä^shna elegant gekleidet zusammen- 
hängeiid). 

bi^c Bach, latex, rivus (auch in Namens- 
zasammetisetzungen, z. B. fontanum, quod 
nominatur Gytingbroc chabt. anolos. 140). 
— broc-minte Sachmime, (althochd. bruocn 
])alus, rivus, ein f dichter Wiesen- oderib 
Heidegrund, altfiord. brok n. carex, brok- 
flöi caretum). 

bi^dor (Dat. Sing. brSder) m. der Bru- 
der, se gemodrida brödor der Bruder, mit 
dem einer die gleiche Mutter hat. — so 
ge-brödor der Mitbruder Kebhuhn 11. — 
ge-brodru die Gebrüder. — brddor- 
rseden die Bruderschaft Hpt. gl. 4(^. 
Brüderlichkeit Aelfb. hom. I. 142. — brö- 
dor-gild Caedm. £x. III. 398. (altnord, %b 
bröder der Bruder; goth. bröpar, althochd, 
bruodar, latein. frater, griech. (fgarrjo, tpoä- 
T(OQ, ipQOTQla, tfgtcTQil^Hv , Utth. orotelis 
(contr. broles) der Bruder, brotuszis der 
Cousin; slav. brat' der Bruder, bratr'' derzQ 
Bruder, bratan'' der Neffe; irisch bratbair 
der Bruder, wälsch brawd (pl. brodyr) der 
Bruder, breton. breür Bruder, zend. brätur 
Bruder, sanskr. bbratr der Bruder — AUes 
von bbr ferre, sustentare, nutrire). S5 

brOsing ein Edelstein, wohl V^^i^l!) ein 
glühend rother Edelstein; brosinga men Hals- 
kette von Rubinen oder CHranaten, cfr. 
Boüteeweck in Hpt. Zeitschb. XI, 90. 

baeoa sw. m. der Bock {auch Plur. buccas 4o 
später, Two Sax. cb. p. 256. Aelfb. hom. 
I. 590. U. 210). — vudu-bucca der Wald- 
bock, wilde Bock. — firgen-bucca der 
Steinbock. — stän-bucca der Steinbock, 
(altnord. bokkr, bokki caper; althochd. bocb; 45 
sanskr. bakka der Bock). 

büe m. der Bauch, (in to pam büce 
a-send in den Bauch hineingefördert Aelfb. 
HOM. n. 270). — dann^ aber auch: ein 
ausgebauchtes Gefäsz, ein Krug. — Täter-50 
büc Wasserkrug Luc. XXII. 10. — büc-ful 
ein Krug voll Aelfb. hom. II. 422. (alt- 
hochd. bücb venter; altnord, bükr eofpus, 
Crrimm sieht das Wort als mit (payttv ver- 
wandt an. D. Wörterb. I. 1163). 55 

box der Buchsbaum {aus latein. buzus). 
bnxen adj. was von Buchsbaumholze ist, 

bone 8W. f der Kekh Jud. 18. Wand. 
94. auch: kelchartige Terränbildung chabt. 
anglos. 1289. (altnord. bnna scatere). 60 

budda sw. m. der Käfer. — scearn- 
budda der Mistkäfer, (bairisch bott Thier 
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Rift bntere - 

tiCmer Art; in Tirol boder Kinder; italim. ! 

pQtto). I 

fcutere (bntjTe) f. die Butter. — bntter- i 

eepTeor un^omtum OiUitri, autgelaa/iene ' 

i Butter, (ffriedt. ßoiTifior, )atein. butjrnml. 

bmtaMui tnoK. Matrose two 8kx. cb. 

f. 183. 1. 1062. Hodther p. 184 u p. 185 , 

». 1062, wo auch eon landfolc ais cer- 

tdüeden von de» batsccarUs Hie Rede ist. 

l» (sötUe das Wort aas bfit-am-coorl Mann 
drautun von der See enlslnnden sein, so [ 
da*i »B-ceorl r>n«n Matrosen «de äcer-ceorl i 
einen arbeitenden Ackersmann bedeutet luitte, ' 
und dünn die dem nordisclien ähiJiche 

IS Form Carl an die StrlU von ceorl getTtlen 
%B&rt; altnord, heistt ja afB-karl «in Fischer, . 
bei den Angäsadtten hätte also wohl bdt- 
■shrl einen Meerfiseher, einen Mceri>el'i!''fi: 
einen Matrosen beteithnen köniinij. I 

»0 hjr dag Kotten. SAmecteii , Grlütte\ 
Pboui, vi. 409. dt« passende, i/flegene Zeit, 
der Zeitpunkt xwo Sas. ni. p." 140. a. 1013. 
— byrigean (bjnan, licorginn) denota. 
und caus. verb. lüisten , sehiMcken. äppel 

1.'^ byrgdon forbodono Fborn VI. 404. and of 

rTilanman rytreapringuni beorged Phoen. 
110. — on-bjrian (mit Genitiv des 
gekosteten oder imI of ^ oder aaeh mit 
Aecunatif). Sr ho deMes onhSrigde elie er 

30 den Tod schmeckte Ablfr. hon. I. 13«;. 
Math. X\1. 28. Luc. XIV. 24. Jon. II. 9. 
erkosten. speisen Ajslfh. hom. U. 168. 8*l. 
V. Skt. I. 2. BTä t)lt be Dt) onbfrigde ätea 
ne vät«s Aelfs. hom. 1. 168, — go-birian 

}£ (nur denom.) Geschmack beKöltren, ;ur Lust 
gereidten, deeere. (p&t gebfrige catnan es 
müsse kommen Math. Xvll. 10), sich geiie- 
tnen, betiehen, gehören iu etvas (to). gif bit 
on lencten gebjrige wenn es in der tasten- | 

mteit passt Thobfe chabt. p. 150. — ge- 
b^rgeao (caus.) bedeutet koHen, schmedien' 
CiBBir. V. 483. PHOBii.ni.261.- byrignis' 



ts(Ko»tefeit, GenuMfest) assemWie, Konteret 
Aklpb. hom. I. 484. IL 56, gvbeöra^p döa 
Bamam einem eine MahSteit geben Luc. V. 
20. XIV. 13. — ge-beör m. {pl. gebedra«) 
Gast, Theilnehtaer an einem Feste Aeuph. 

an HOM. I. 484. 538. II. 54. (golJi. gubaar Gast- 
mahl, Schmauserei, ffabaarjalms Lust, Wol- 
lust. Genusz; tätnora. bergia gustare. bibere; 
althochd. pnriki, purki crapuia, sloKen. bOr 
die Schmägerei; rielleicht zu sangkr. pur 

SG JO. d. (pärajatil satisfaeere gehirrig. Die 
Lauleerschiebung paszt /reilich im Anlaute 
nieht^. 

bola sw. m, der Bulle. — bulan-dic 
(Locainame) der BuUendeidt cbabt. AitaLoa. 

80 1247. (sanskr. bala Kraft, balya a^. kräftig, 
mibet. Kernen viriU; liuh. boUna der Bnlh, 
bnllotl hrünetig sein; altnord. boli, banli 
dn- BuOe). 
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brycg f. die Bn'ieke Akltb. hom. H 804. 
der gebaute Weg, die Bühne, die Balkenlage 
des Stacktrerks, die Decke; daher r derHM- 
z{egel,imbrex Hpt. kl. 459. — stän-bryog« 
ih.r Sleiniceg. — hrycg-geTeorc eine der s 
'Irri unerlaszlielicn , öß'enÜidten Leittungen 
■li.i Ani)ehaeh^e4i; nämlidt: die MHaroeil 
•iil. !■ Beixteurr znr Erhaltung der Stratte» 
nii-l Bn'.t'Kcn (die anderen beiden sind 
iiiiHiiti'it' und ferdtii>d Pflicht der Leittungit 
fiii F.ilmliatig der Landrsburgen und der 
!!■ I ,/olgej. — üfer- brycgan denom. r. 
■hnlirUckeii; eine Brücke oaer Strasse äb«r 
,iii,-i hin bauen {das Wort brycg seheint 
wd hxir renrandt): lilth. hrukkaa das Stei»- li 
l'li'i ter, die Steiner iK Brücke, hnMi drät^en, 
I i.r iniiigen; althochd. \iTateA pons, brnecböu 
p'i>iif,m ttruere; altnord. hrü pons. biyggia 
}iiif Stratum. 

irfi f. die Braut, junge Frau Cabdm. >0 
XIX 21H4. — brjda (jrf«r.) sponsaHa 
llf'T. GL. 498. - br^-Üc adj. nitptitUii, 
^,,u„^aUs Hpt. ol. 498. 511. — brVd-gift 
Virlubang, pacta »ponsiüia Hpt, ol. 439. — 
l>iIi|-cofa Braufkammer, thalamus Hpt. >& 
i'\. iü. — brjdan caus. verb. rermahXen. 
jiiit ic ai gebrfacd Cristes lioan Sai.. u. 8at. 
I. n:, 17. — brjd-läc die Hoehjxit, Bruut- 
/'>'"( 'KSto II. -- brfd-gnma Bräutigawt, 
'.■,„<\hl — brtd-htr (br^d-bür) Braut-»o 
.i',i,„ch Hpt, gl. 445, 485. - br.td-Iefl« 
II"i )iieitlied, qnthalamiiiiii Hpt. ol. 4»1. — 
l.ri.i-ealu Hochzeitbier, Hochzeit fett, [la 
\:\^ jJlt brydealo tnannoin to bealo two Sax. 
Ui. ]i, 213, a- 1075, auch die Form brjd-»* 
i.'r<t,i(T begegnet Ism, p, 214, (goth. brfifia 
!!i ■<.•!, Schjcirgertochter, hTo^ta,^ Bräutigam; 
•iliiiord bnidr spoitsa , nupta; hrtaftng 
i:iiiiiiiibiaHi; allhodul. brüt svonaa, nupta, 
riiii-in, brüten nubere, brttgonio Brä«(ijotfi;40 
■^■'»skr. pnmdhä nupta, sponsa , particip. 
l»ifsiii. von pravah currum vehere, avferre; 
ol"' rielleicht bedeute! Braut uTSprünglidi 
€'"■!■" recta, curru ablata, sonst als Adjectir 
1-hili'is. nuplus , als Substantiv ^berhauJitti 
pnuiiihS mulier 30 ad 55 o — 



päTS M., peä m. der Pfau Phobm. IV. 
■^\•I. QL, Mbtt, 681. {fitth. pawaa, altnord. so 
l'^ii. üthochd. phäiTO, phSo, phan, icöM aus 
/'•!i-,,.ischem pavo). 

[iitpel (popel) die Quelle . scaturigo. — 
]ia |)ril-stsn (papolstän) Ideiner Stein, wie 
'T n'i'h in QaelUn und Bächen ßndet Aelfb. ss 
)[ijM I. 64. Hpt. ol. 449. — papelan sca- 
liirire, erumpere, fervere (altnord. popull ein 
S iii>-(baU). Vielleicht vom latein. papulare, 
lUii'Khen verursachen und papnla aie Hits- 
blaiLr, das Bläsdten, wi Betiehung aufto 
irclche wir ja auA den Autdruck ausfahren 
gebraiidten. 
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popigr (papi^) der Mohn; t^ielleicht mit 
latein, papaver verwandt, 

panne f. die Pfanne {wälsches pan hat 
gleiche Bedeutung: a vcssel, a howl, a cap, 
b irifich panna a pan — daneben aber exisiirt 
auch aas insche can und canna, was unse- 
rem deutschen Kanne entspricht in richtiger 
Lautverschiebung zu wälschem panna, — 
litth, pana die Pfanne; altnord. panna olla; 
10 althochd, phanna patella^ frixorium, sartngo 
und channa cantharas; griech. xdvf^aQog; 
sanskr. kanda a boüer, a saucepan, an 
Oven). — heafod-panne der Hirnschädel. 

— bräg-panne der Hirnschädel (die Hirn- 
ib Pfanne) Hpt. gl. 472. — cucer-'panne 

die Küchenpfanne. — f fr- panne die Koh- 
lenpfanne, die Feuerpfanne, der Heerd. 

pAd f das Pfeit , ein blousenartiges 
Kleidmhgsstück. — here-päd das Krieqs- 

20 Meid, der Waffenrock, die Brünne, das 
Panzerhemd Beov. 2258. — päda «wer der 
ein Pfeil anhat Jüd. 211. (im Sanskrit 
pidhä a covering, für apidhä, die vollere 
Bildung apidhana kommt vor; goth. paida 

26 der Bock, in Süddeutschi, noch: das Pfeit, 
das Hetndj die Blouse; altJwchd. pheit sar- 
eile, camisia, indusium). 

pU (pl, padas) m. der Pfad Aelfr. hom. 
I. 362. Two Sax. ce. p. 204. a. 1067. — 

3oflet-päd Hausweg , Hausflur , Corridor 
Caedm. XXIV. 2729. — an- päd Pfad, auf 
weichem nicht zwei neben einander gehen 
könfien Caedm. Ex. I. 58. — here-päd 
Heerpfad, Lücke die itvi Heer geJuiuen wird 

36 JuD. 303. — nul-päd Meilenstrasze, Land- 
strasze Caedm. Ex. III. 171. — mearc- 
padu Landes^weg Ande. 789. — pedian 
caus. V. einen Weg, Pfad machen, ihn be- 
schreiten, schreiten Wund. d. Sch. 71. (alt- 

4 hochd. ])hat semita, ccdlisy irames, via, slav. 

pi^t, lat. pons (pont-). griech. /Twrof, zend. 

pätba via, path ire, profidsci, samkr. patba, 

panthan, patbin via, path ire, proficisci). 

for-psBran caus. verb. pervei-tere Aelfb. 

4 6 HOM. I. 216. 514. 576. II. 50. 208. 226.330. 

— a-pa.'ran avertere ( -- setzt, da es kein 
pirau, pär, piron gid>t , ein Substantiv par 
voraus, was sich angelsächsisch nicht finaet. 
Ein denom. Verbum a -pär an kömmt tw 

50 im Sinne von atrappiren, anJuilten Thorpe 
CHART, p. 172. Vielleicht hän(ft altnard. pär 
pictura rudis, pära rüdes, distortas lüteras 
formare damit zusammen, und pär tvürde 
dann also altnordisch nur noch eitien 

55 Krakel fusz, ein Krakelbüd. angelsächs. aber 
jedes verkehrte, aus der Ordnung geraihene 
bedeuten). 

pearroc (pearruc, pearrio) der Pferdi, 
die Vergitterung, die Einzäunung, der Park, 

60 dathrum Hpt. gl. 481. 489. 508. (Das 
Wort ist jedesfalls aus dem Keltischen ein- 
geschleppt: irisch pairc a park, an ench- 
sure, wälsch parc an enclosure, a field, a 
park; parciaw to enclose, to hedge in, parwg 



endosed field; breton. park etendue de terre, 
entourie de muraüles ou de fossees ou de 
haies; les champs qui ne sont partagis que 
par de pierres bornales, tie portent pas le 
nom de park ; althochd. pberrlch der Pferch, 5 
eingeschlossener Baum). 

pearl Perle, gemmula (wahrscheinlich 
aus beryllns, althochd. perala unio, concha, 
beriUus, calculus). 

pftl (1) masc. auch schwach pälla der lo 
Seiaenstoff S. Veron. p. 18. — p allen adj. 
Seidenstoffen Aelpr. hom. I. 64. 11. 48. 
pällSno ^Tlan Aelfr. hom. I. 458. pällene 
scyt.jn S. Veron. p. 15. {althochd, phellol 
palliolum, pallium, mitt^lhochd. pbellel, phelle 15 
ein kostbarer Seidenstoff; altnord. pell seri- 
cum — offenbar a'us latein. palliam). 

palant der Palast two Sax. cr. p. 172. 
a. 1049. 

palm-treo n. der Palmbaum. — palm-so 
t V in (g) der Palmzweig Aelfr. hom. I. 218. 
II. 402. (althochd. palma die Palme, alt' 
nord. palmr u. palmi die Palme, aus latein. 
palma). 

anc-pälgnis ? naufragium Hpt. gl. 421.86 
ist wahrscheinlich ein Vruckfehler, 

prafost (provost) der Probst, Vorsteher, 
{aus latein, praepositus). 

prät (pl. prattas) m. die List Hpt. gl. 
424. ars, mos Hpt. gl. 459. — pr&ttigso 
(prettig) adj. listig (altnord, pretta decipere, 
prettvis dolosus). — Der Ursprung dieses 
Wortes ist völlig unbekannt. 

plante sw. f. die Pflanze, — plantian 
detwm. V. pflanzen Aelfr. hom. I. 132. — 86 
plantung die Pflanzung. — a-plantian 
denom. pflanzen Aelfr. hom. I. 612. II. 406. 
{vom latein. planta). 

plät der Schlag mit flacher Hand. — 
plätan {prät. plätte) caus. v. mit flacher ao 
Hand schlagen Jon. XIX. 3. — ear-plät 
die Ohrfeige Aelfr. hom. II. 248. — e&r- 
plätan caus. v. Ohrfeigen geben Aelfr. 
hom. II. 250. 

platum obryzam Hpt. gl. 489. — a-pla-46 
ted obruzum Hpt. gl. 456. nitidum Hpt. gl. 
417. {Dies Wort (ßehört zu plät und be- 
deutet offenbar: flam gemacht, glatt gemacht, 
polvrt — es wird so auf Metall a/ngewendet 
wie im Spanischen plata Silber; Ursprung- bo 
lieh: polirte Metallplatte — vertcandt scheint 
doch diesen fremdher entlehnten Wörtern 
das griech. nXarog und angelsächs. ilet). 

pepo m. die Melone {aus IcUein, pepo). 

peonle /'. die Peonie {aus leUein. peonia). 65 

pen n. die Schafhürde chart. anglos. 
485. 544. 

pening (päning, penig) m. der Pfennig, 
das Geld, die Münze Aelfr. hom. II. 78. 
eine Abgabe von Saumthierladungen an den eo 
König, Saumpfennig Thorpe chart. p. 138. 
(althochd. phenning, phending, phenig dena- 
rius, obolus. nummus; litth. pinningas pinni- 
gas ein Pfennig, ein Geldstück, slav. piangs 

33* 
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ped — por-hana 
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niMiiffiiM, Geld, irisch pighin (pighDio) a 
penny; wähch jmit regelreäuer Verschiwung 
des p in c] cerniog a penny; früher über- 
hampt C^a), Es ist dies ein zur Zeit für 
Sur^rüngliche BedetUung noch unerklärtes 
Wart, was slamsche, deutscJ^e und keltische 
Mundarten umfasst, aber den IcUeinischen, 
griechischen und den arischen Mundarten 
fefat 

10 ped adj, imnuUwrus (scheint verschriehen 
für bed quod v.), 

plrtge f, Birnbaum? Thobpb chabt. p.l45. 

peord Vulva (cdtnord, pnss vulva, nord» 

fries. u. jütisch poss oder düs vidva, litth. 

\hu, slav, pizda. peord verhait sich zu letzte- 
rem wie meord praemium zu slav. mizda, 
griech. fiia&ös, zend. mizda u. mizda. Das 
Wort peord ist cUso wohl vom sanskr. 
Thema pish pinser e, terere; daher pishtä, 

to pinsita, pista die zerstoszene, trita, die zer- 
riebene, gerid>en€; lettisch bedeutet pist coire 
cum femina, titih, piati dasselbe, 

predne CP^. prednas) m. monUe, Schmuck- 
kette Hpt. OL. 434. lunula Hpt. gl. 458. 

fSOHABT. AKGL08. 694. — meD tol-pro ÖD 6 
Mantelkette, Mantelspange chabt. aholos. 
1290. — eär-prednas Haarabtheiler, dis- 
criminalia Hpt. gl. 517. {altnord. priön n. 
l(»nificium, textUe, und dann [oder vielmehr 

$0 zuerst:] connexus, pridna texere, nectere, 
priön ßum ferreum, Drahtnadel ^ Strick- 
nadel — aber auch: Stecknadel; irisch prtn 
tUe Stecknadel. — Das Wort also, wie es 
scheint, aus dem Keltischen eingeschleppt, 

tbwenn nicht in Urverwandtschaft vorhanden ; 
sanskr. prayn^?). 

predielan denom. verb. predigen Luc. 
YIL 1. (aus latein prsedicare). 

preoat m. der Priester (aus prosbyter). 

40 plpfan caus. v. pfeifen, piepen, spirare, 
sufßare Hpt. gl. 450. — pipe cKc Pfeife. 

— song-pipe die Flöte gl. Pbüd. 130. — 
pipa lind pipe die Wasserröhre. — pip- 
l\c a4i' musicus. — p!p-dreäm fisttdarum 

AieantHena. — ftt-a-pipfan caus. exhdlare, 
exspirare Hpt. gl. 472 (das Wort ist ver- 
schrieben: ütapyfhtan). — altnord. pipa tibia, 
äUhochd. phffa fistula, tibia, calamus, litth. 
pype die Pfeife, Flöte; irisch piob, pib, 

bowalsch pib die Peife. 

Sie das Pech, pix (litth. pikkis Pech, 
ti pichen; althochd. pSh pix, pehhin 
piceus; goth. peikabagms der Fichtenbaum, 
griech. nevxtj, latein. picea die Fichte, pinns 
56 (für picnus) der Pechbaum, Nadelhohsbaum 

— auch Tttrv^ gehört wohl hierher, und mit 
richtiger Lautverschiebung des Anlautes alt- 
hochd. fiahta, fiehta die Fichte. Das Wort 
wird nicht vom Thema pi^, icie einige 

90 wollen, sondern vom Thema piööb oder pi6b 
cL 10, dissecare, dividere herkommen, da 
pidhä Harz bedeutet und einen Harzbaum 
und mit piö^itika, piö^ila it. pi^bilä ver- 
sMedene HarMbämme bezeichnet werden, die 



eUso ihre Namen davon haben, dasz ihre 
Binde aufgeschnitten, getrennt wird, um 
das Harz zu gewinnen und pidhä das Harz 
davon, dasz es aus Spalten, Bissen und 
und Schnitten flieszt). 5 

ple die Spitze (scheint aus dem Kelti- 
sehen, wo gaelisch peac, peic die Spitze be- 
deutet, wäisch pig, breton. pik. — Im cdt- 
nord. piaka pungere, pikka frequenter pun- 
gere; cuthochd. anapichan impetere, adoriri). 10 

— horD-pic die Zinne (pince momenUan 
temporis, tst wohl Hpt. gl. 492. für prince 
verschrieben und gehört nüM zu pic). — 
pican caus.v. stechen, pican üt bis eagan 
seine Augen ausstechen two Saz. cb. p. 267. 1 5 

pihtin der Weberkamm Hpt. gl. 494. 
(aus latein. pcctcD). 

pin-treoT neutr. pinus, Nadelholzbaum 
Hpt. gl. 458. ~ pin-beam pinus Ablfb. 
HOM. IL 500. — pine-viDcle die JVom-so 
petenschnecke. — pin-hnyt der Kienapfel, 
Pinienkem Wbight p. t. p. 11. 

ptn m. und ptne f. die Pein. — pinan 
caus. V. peinigen two Sax. cr. p. 262. a. 137. 

— pinian denom. verb. peinigen Hpt. gl. 25 
503. — pinnng die Peinigung- Hpt. gl. 
502. (vom latein. poena). 

pinsian denom. verb. requirere, cogüare 
Hpt. gl. 411. 443. — a-pinsnng ponde- 
ratio Hpt. gl. 447. (vom latein. pensom, ao 
pensare). 

pidele ein seidUes Wasserfliesz chabt. 
ANOLos. 59. 570. (vielleicht gehört dazu die 
alihochdeutsche Glosse kapitit puUulat). 

Jiltta m. medulla (arborum et fructuum) : sö 
eicht gehört hierzu das aJthochd. pbedemo 
pepo, vgl. Grrimm, Gesch. d. d. Spr. p. 92 
(der dies pida mit irischem paiteog ver- 
gleicht; das Wort paiteog ist seiner Fonn 
nach Deminutiv und bedeutet a smaU lump 40 
of butter). 

plle f. sw. der Haufe. — pilan denom. 
verb. aufhäufen, gcpiladc svipa vielleicht 
Geiseln mit mehreren Peitschensträngen 
(neunschioänziae Katze) oder dickgeflochtene 4 ^ 
Feitschen, jedesfalls ein Marterinstrument 
Ablfb. hom. I. 424. 432. 

priea m. sw. der Pimkt (z. B. im Schrei- 
ben), der Strich; auch eine Zeitbestimmung, 
der Mond geht täglich feover pricam lator 00 
auf (um vier Striche später). — princ 
punctum Hpt. gl. 462. on prince in iota, 
in puncto Hpt. gl. 492. 

poplr cfr. papig. 

pot aer Topf. — pot-veallere (Topf-^i 
kocher) der ein Haits, einen eigenen Heerd 
hat. (litth. pÄdas ein Topf, irisch pota ein 
Topf, potoir ein Töpfer, breton. pöd ein 
Topf, pöder ein Töpfer, wäJsch pot ein Topß. 

— Vielleicht gehört dazu potian caus. v.eo 
zerstoszen Ablfb. hom. L 522. 

por-hana m. der Fasan (iriscJh bor edel 

— keltisch und deutsch componirt, icürde 
porhana also einen JEdelhahn bedeuten). 
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port-lefte dtr Borri^ Lauch. 

port der Hafen {latein. portns?) die 
Stadt Thorpe chabt. p. 226. (port, pairt 
irisch: organisch verbundenes ; Melodie y Ge- 
h nossenschaft , Garnison, Stadigemeinde). — 
port-gerefa der St^tdtamtmann , Stadt- 
8chult?^8Z Thorpe chart. p. 3(>i. — port- 
möt das Stadtgericht. — port-geat dus 
Stadtthor Aelfr. hom. I. 4^2. 
10 portic der Forticus (aus dem Latei* 
nischen). 

pol der Pfuhl {Dat. pvlle, Acc. pyll) 

Eembls CHART. ANGLOS. III. 35. {altfiord. 

pollr laciis, stagnum; althochd. phul palus, 

15 latein. palas, gi'iech. jirjlog, sattskr. palvala 

a small pond, palala mud, 

profian denom. v. eine Sad^e für etwas 
ansprechen, für etwas erklären — offenbar 
von einem Substantiv prof abgeleitet. 
«0 pl6h der Pflug, auch: ein Ackermasz, 
eine Äckerbreite, die voti einem Pfluge 
bearbeitet werden kann Ancient. laws I. 
184. (russ. plag", böhm. plnh der Pflug, 
pluhati sich verunreinigen, se maculare, 
«6 slowen. plüg der Pflug, pluziti pflügen^ litth. 
plugas der Pflug, althochd. pluoh [auch 
plöh] aratrum, cätnord. plögr aratrum). 

plot der Platz, Baum, das Feldstück, 
Stück eines Gutes Ancient laws I. 184. 
30 pond das Pfund {aus latein. pondns). — 
pundnr das Gewicht. — pundari trutina 
(goth. pond, litth. pundas ein Stein, ein 
Gewicht = 40 Pfund). 

pünd der Zaun, die eingehegte, einge- 

Zh zäunte Stelle, die Beunt. — pjndan caus. 

verb. einzäunen, beuwtef%. — for-p^ndan 

wegzäunen, durch einen Zaun ausschlieszen 

Gyn. Cr. 97. 

punt die Brücke (im Schiff sicesen : das 
40 Verdeck) aus latein. pons (pontis). 

pud (d) w. sulcus GL. Pbüd. 787. 

puduc m. der Kropf, struma ol. Prüd. 
597. 

pyt (t) m. der Brumien, die Cisterne, 
45 die Grube {aus latein. puteus) Aelfr. hom. 
n. 162. — väter-pyt Wasserbrunnen. — 
üt-a-pytan caus. v. aitshöhlen Numeri 
XVI. 14 (Thwaites). — pytljiD caus. hohl 
ausarbeiten, pät svurd mid I)am pytledan 
50 hyltan der Degen mit Iwhl ausgearbeitetetn 
Griffe CHART. ANOLOs. 722. (altnord. pyttr 
aqua stagnans, palus. pyttla scaturigo; 
ahd. pnzzi, pnzza puteus, cisterna, palus). 

püse f. sw. die Pfose, der Banzen, pera 
hh (aithochd. phoso marsupium, irisch bosän 
die Börse). 

pnrpra m. sw. der Purpur. 

pryte der Uochmuth Aelfr. hom. IL 
220. — prut adj. stolz two Sax. cr. p. 140. 
60 a. 1006. wo Manuscr. F. die Variante 
pnitne für rancne hat. — prutic liivc 
stolzes, hochmüthiges Erscheinen. — prut- 
scyp arrogantia Hpt. gl. 432. — prulian 
denom. vew. prutzen, stolz einhergehen. — 
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ratang stolzes Wesen, (althochd. pruz 
urdo). 

plum-treoT n. der Pflaumenbaum (walseh 
plnmbais die Pflaume), plum t^ wohi aus 
latein. prunas erwachsen. 5 

placeian denom. v. pflücken, decerpere, 
plumare Hpt. gl. 408. 497. Aelfr. hom. I. 
212. auch: excerpiren Wrioht p. t. p. 1. 
{irisch plachadh zusammendrücken, zupfen). 

f. 

fcA? (fea) adj. indedin, wenig. — fea-^o 
sceaft miseria Bbov. 2373. 973. Andr. 1130. 
Caedm. 2100. misera creatwia Cakdm. XIX. 
2175. adj. misei' Andr. 367. — feä-sceaftig 
adj. miserabüis Sbef. 26. — fea-sceaftön 
adj. miser Andr. 181. — fea-log destitutus, 15 
armselig vit. Güthl. III. 217. (goth. faus, 
favs wenig, altnard. far pfiucus, fsetta pau- 
ciorem reddere, lat. paacus, pauper, griech. 
TTuvetv , naviad-ni , naCXa, althochd. föh 
paucus, rarus). 90 

teTersele verschrieben für vaefer-selor 
qu. V. s. V. Tafan. 

^m der Müchschaum, der Schaum. — 
fämig (fämbig, fasmig) adj. spumosus 
Hpt. gl. 406. 507. — fsBman caus. verb. 2 1 
spumare, schäumen, sprudeln Hpt. gl. 409. 

— fämian (fämgan) spumare, schäumig 
sein. — a-ffeman exhcdare cum impetu, 
den Aihem ausgehen lassen. — fämig-bosma 
der schaumbusige Caedm. Ex. 493. — lig-30 
f ae m n d flammensprudelnd , feuerspeiend. 

— faemne fem. sw. (die milchsprudelnde, 
melkende, schäumende?) die junge Frau, 
^irgo, juvenctila Hpt. gl. 415. 456. — 
fsBinii-häd virginitas, castitas, jimgfräu-$& 
liches Wesen Hpt. gl. 420. 451. Caedm. 
XVIII. 2010. XX. 2262. — Itemn-hadnis 
das Begabtsein mit weiblichen Wesen. — 
faBmnen-l!c adj. weichlich, femininus, virgi- 
ndli^ Hpt. gl. 404. 417. — faemn-häd-lScio 
adj. weiblich, jungfräulich, virginalis Hpt. 
GL. 419. 441. 459. (altnord. feima rustica 
{die bäuerliche Melkerin) die Frau, feim 
pudor, verecundia, Geschämigkeit, feima jwf- 
dere, foiminn pudibundus, litth. penas die Ah 
Milch, slav. piena der Schaum, sanskr. 
phSna froth, foam von pä d. 1. (pibati) 
trinken, cl. 4. (payati) trinken; Causativum 
päyayati bihendum dat, potioiMt). 

faeg platesia (ein Seethier). 50 

fftceele (fäccile) /'. die Fackel {aus latein, 
fucula). cfr. päcelc. 

fan die Wanne, Sducinge. 

fana m. sw. die Fahne, das Feldzeichen, 
labarum, veocillum Hpt. gl. 448. 516. auch: ob 
Falinenwagen Caedm. Ex. IV. 248. — föne 
f. sw. die Fahne Sal. u. Sat. ed. Kemble 
p. 152. — güd-fana Kriegsfahne Hpt. gl. 
447. 456. Thorpe chart. p. 430. — fan- 
binde vexillatio Hpt. gl. 447. {goth. fana 6 
ein Stück Zeug, altncrd. fani pannus, griech. 
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771^ , n^yog der auf die Spule gezogene ; legen two Sax. cr. p. 214. Hpt. ol. 4d5. 
Faden des Einschlags; lat. pannas, -pAHwa \ feststehend machen Aslfb. hom. II. Ö08. 



der Einschlags faden, slov, ponjava linteum, 
opona atdaeum, velum^ lUth. panoti ein^ 
b wickeln, satiskr. pat ctrcutndare, induere, 
pata panniis, vestis, 

fant- Täter Taufwasser, WexhwcLSser 
Bel. AKT. I. 281. Aelfr. hom. II. 268. — 
fant-fät Taufbecken , Weihwasserhecken 

10 Aelfr. hom. n. 30. 268. — fant Weih- 
wasser, Taufwasser Aelfr. hom. I. 422. IL 
30. (vom latein. fons, fontis). 

r»8 m Schreck, Unruhe Beov. 2230. — 
faesian (fe^ian) caus. v. betmruhigen two 

15 Sax. CR. p. 127. a. 975. 

fast adj. fest (als letzter Theil eines 
Compositi drückt es d^is VoUkommenscin in 
etwas aus). — fäst-lic adj. was fest ist, 
sich nicht bewegen kann; fästlic preät eine 

%a gefangene Schaar Caedm. Cr. u. Sat. 325. 
— an -fast adj. schwankend, ohne Festig- 
keit. — sige-fäst adj. vollkommen sieg- 
reich, triumpho plenus Hpt. gl. 447. 489. 
-— gin-fäst adj. vollkommen und nach 

i bauen Seiten fest Caedm. XXVII. 2919. — 
rsed-fäst adj. der immer Balh weisz, voll- 
kommen im Bathe. — ^if-fast der immer 
giebt, vollkommen im Geben. — hiv-fäst 
flky. vollkommen gestaltet, schön, — pryin- 

30 fast vollkommen in Macht und Herrlich- 
heit, glorios Caedm. Ex. VI. 363. — vuldor- 
fäst adj, glorios. — söd-fäst adj. voll- 
kommen wahrhaftig. — döm-fäst <idj. 
vollkommen in seiner heirlichen Eigenthüm- 

Sblickkeit Caedm. XL 1510. — »-fast ac^. 
vollkommen im Ewigen, im Gesetz, gläubig, 



El. 1068. Wund. d. Sch. 20. — f ästen- 
gevoorce {dasselbe was bnrhbote) chabt. 
ANGL08. 313. — a-fästnian deitom. be- 5 
festigen, mit Kriegszeug (searvum) Cabdil 
Dan. I. 40. mit Vertrag two Sax. cr. p. 150. 
a. 1014. — on-fästnian denom. in etwas 
stechen, Nägel einschlagen, um etwas anzu^ 
festigen Joh. XIX. 37. — f äst-gongel lo 
adj. was einen festen, stäten Gang bewahrt 
B. M. CR. 80. — fäBtnnng d(M Befestigen, 
Befestigtwerden Waihd. 115. nägla fästnung 
on bis handa Nägelmahle an seiner Hatä 
Joh. XX. 25. — ge-fästnian denom. fest-iu 
stellen, begründen Caedm. Cr. u. Sat. 3. 

fttstan caus. durch Fasten bü^zcn 
Caedm. Cr. u. Sat. 667. Aelfr. hom. IL 100. 
fasten Aelfr. hom. I. 166. Bed. d. Seel. 
144. — fäHten-däg Fastfag, — fireneso 
fast an Frevel durch Fasten büszen Caedm. 
Dan. IV. 592. — öd-fästan fasten lassen. 

— f&sten die festbesiimnUe, festen Ord- 
nungen unterworfene Zeit, die Fastenzeit 
{im Gegensatze von fugoldäg) : fasten gefyll^i 25 
die Fasten hcdten &l¥sl, hom. IL 100. — 

8ß - f ä s t e n gesetzliche, allgemeine Fastenzeit. 

— ymbrön -fasten Quatemberf Otiten 
Aelfr. hom. IL 608. — lencten -fasten 
40tägige Fasten im Frühjahre Aelfr. hom. so 
II. 608. (goth. fastan festhalten, beobachten, 
bewahren, fasteti, fastubni Haltting, Dienst, 
Fasten; altnord. fa.str firmus, fest, fast! 
locus angustus, festa firuiare, festr vincu- 
lum, catena, fasta j^unarc, fa>ta jejunium; 95 
i'uss. postit'jä fasten, post' das Fasten, lüth. 



fromm. — blid-fäst adj. vollkommen pastininkas das Fasten; althochd, fasti /ir- 
bedeckdtf geschlossen; äne hlidiaste cuppe mus, fest, fcstina munitüj, septa, iBst& prae- 
ein vollkommen bedeckelter Becher cuart. sidium. festan firtnarCy fasta observatio. 



lOANOLOs. 1290. — fast an caus, rerb. fest 



jejunium, fasten jejunare; sanskr. pasio 



machen, verhaften. — be-fästan zur Ver- Ugarc). 
Wahrung übergeben, committere, tr ädere \ t&re\& penetralia, ein heizbares Zimmer 
Aelfr. hom. IL 160. 552. Hpt. gl. 426. : (hängt mit perale, pyrale, pisale, d. i, Phisel- 
commendure Hpt. gl. 479. concedere Hpt. j gadcn zusammen , althochd. pbisal pinäe, 
45 GL. 412. 520. — öd-fästan festJwlten Eulpisdle). 45 



477. befestigen Caedm. Cr. c. Sat. 445. — 
lif-fästan beleben ^ das Leben befestigen 
Aelfr. hom. IL 604. — in -burh- faste 
das bewahrte, befestigte Hat^ hom. III dom. 
r.oiN QUADR. p. '20. — ge-fest gcar {für 
gefasted gearo) ganz festgestellt Beiml. 25. 
sS gefästa heap godes cydcra Aelfr. hom. 
I. MO. — fästnis das Fesisein. — fäst- 



fearh ein Ferkel, porceUus öl. Mett. 
606. — for (forn) porcus (cfr. bearb). 

feam das Farrenkraut. (sanskr. parn 
viridem esse, virescere, parna frons, frondis). 

fala m. sw. tabula gl. Mett. 853. — 00 
falod (faled, falde) m. der Viehstall, Bretter- 
x*er schlag, bovile gl. Mett. 133. — stöd- 
fald die Stuterei chart. .vnglos. 762. 1356. 



hafol adj. tenax, festhaltend Hpt. gl. .512. — bind-falde Hirschenstall, Thiergarten 
: 5 Aelfr. hom. IL 118. — fasten {neutr.?) chaut. anglos. 1279. — der-fald Wild- bb 
die Feste, municipium, civiias Caedm. XXIII. j>ark two Sax. cr. p. 249. a. 1123. p. 256. 
2521. claustrum, porta, oppidum Hpt. gl. j a. 1127. (altiwrd fjöl tabula ligma, asser, 
433. 464. 482. 486. 500. 517. 527. on ptLin ^ sanskr. ykli a row. mark, limit, circum- 
föstenne Jud. 143. — veal-fästen eine ' fef efwe). 
iO ummauerte Burg, Stadt Caedm. VIII. 1058.' fealo (schw. fealva^ adj. fahl, fulüus,6ü 
— I>Sl-f ästen Bretterburg, d. i. Schiff flavus Hpt. gl. 529. die Farbe des Meeres: 
Caedm. X. 1482. — sa-f Ästen die JfacAM fealo vasg die fahle Woge b. m. cr. p. 5.3. 
die feste Grenze des Meeres. — fästnian ; — äppel-fealo adj. wie ein ApfelsdUmmel, 
(fastnigau) denom. verb. festigen, gefangen gris pomvidi. — fealvian denom, v. fahl 
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werden, — (althochd. falo, falawer fulvus, 
fiavus, pallidtis, falawSn flavescere; altnord. 
folr paUidus, folski cineres albicanteSy fölna 
pcUlescere, IcUein, pallere, pallidus, griech. 
5 TtoXiog, TTikios, 7i€li^v6g, sanskr. palita grey- 
nes8^ adj. grey, old, pala straw , stramen^ 
paleat paläta stratc ; litth. palszas, pal was 
faM, pilkas aschgrau, slow, plov" wetsz). 
fals n. das Unrecht chabt. anolos. 717. 

lOTWO Sax. CR. p. 259. a. 1025 he nolde nän 
fals don. {das Wort fals ist offenbar aus 
latein, falsnm herübergenommen). — felde 
das Unrecht f der Frevel. — fei (1) adj. 
saevus, atrox (ohne Bechtsachtung). — 

i5väl-fel adj. saevus instar stragis El. 53. 
(althochd. falsc falsus, altnord. falsa dolose 
agerCy falskr d^losuSj falsus, subdolus, griech. 
atfttlUiVy litth. palszas falsch, sanskr. sphal 
6. d. vacülare, trepidare, irisch feal bad, 

2 naughtyy ei^ä, fealladh deceive, conspire, faü, 
wälsch ffals false, deceitful, iFel cumbi'ing, 
wily, iFelu to act subtely, ivily; gwall a want 
t?Mt w empty, gwallawg äefective, fatdty, 
gwallgam a false step^ gwallfam foutty 

2 6judgement; breton. fall mauvais, mSchatU, 
chitif, faliout rendre ou devenir plus mau- 
vais, mechantj pire, faliout u. fellel defaillir, 
manquer, gwall mauvais, michant, malin; 
subst. mal, faute, delit, defaut, vice, malice, 

soforfait, gwalla fair du mal). 

franea dei- Wwrfspiesz chart. anolos. 
699. (altnord. frakka hasta, firakki vir stre- 
nuus, litth. prakti aufstechen, sanskr. paranga 
a knife, a sword, its blade). 

36 llAh subst.? adj.? — Walf. 39. Reiml. 
47. 62. Hintergedanken? dolus? rersutia? 
subdolu>s? versutus? 

flaeor adj. vagus, oberrans. flacor flän- 
bracu Gcthl. 117. flacor flängeveorc Gyn. 

40 Cr. 676. (altnord. flacca vagare, flakki* cir- 
cumerrans, vagator, lupus). 

flÄn f. das Geschosz Jüd. 221. — ^xi^- 
flän das KHegsgeschosz. — flän-geveorc 
Geschoszarbeitserfolg Gyn. Cr. 676. — in- 

46vit-flän Bosheüspfeil b. m. modb 37. — 
flän-|)racTi Pfeilandrang Guthl. 1117. 

flaetfe-comb m. der Kamm am Web- 
gtuMe. 

flasc (flax) m. (pL flaxas) die Flasche 

50 (auci^ schwach flaxa, pl. flaxan). — {alt- 
hochd. flasca, litth. pleszka eit^ Flasche, ein 
Schlauch, pleczka eine gläserne Flasche; 
sanskr. paligha a glassvessel, mittellatein. 
flasco u. flasca, — ferner pilaäca vas vina- 

6brium ex corio; vielleicht ist das Wort aus 
vasculum mit Umstellung des l entstanden). 
fleard Schocker ei, Schdmenstreich , Be- 
trug, fr aus, deceptio Hpt. gl. 442. — 
ge- fleard deliramentum Hpt. gl. 416. — 

eoileardian denom. v. luxuriari, unfrucht- 
bare Schosze treiben, infruticare Hpt. gl. 
435. (altnoi'd. flär subdolus, flänedi dolits, 
fraus, flfiBrd (flerd) dolus, noxa, nordfries. 
fleddern aus hämischer und arglistiger 



Falschheit nach jemandem d^n Mund ver- 
ziehen). 

feoTung gloria Hpt. gl. 433. — Dies 
Wort ist ohne Zweifel mit kurzem o zu 
schreiben und nicht mit feövung oder feohnng 6 
odium zu verwechseln; denn es gehört woM 
zu feohan laetari [ihema fah) und bedeutet 
Jubel fretide , Buhmesfreude — daher als 
Glosse zu gloria. 

f eÖTer (Zahlwort) vier. — feover-tyneio 
vierzehn. — feöver-tig vierzig. — s e 
feorda d<*r vierte Caedm. Dan. III. 355. — 
feover-feald adj. vier fältig Hpt. gl. 442. 

— feövcrtig-feald vierzigfältig Aelpb. 
HOM. IL 100. — feover-fete, fjder-f6tei6 
vierfiiszig Hpt. gl. 406. — f5'der-föt vier- 
füszig Aelfr. hom. 1.486. — feover-scjte, 
fyder-sejte viereckig Sal. ü. Sat. I. 32. 
Aeldti. hom. II. 496. Hpt. gl. 437. 443. — 
feord-ling quadra ns, ein (jhroschen A blfr. % o 
HOM. I. 580. II. 106. — ftder-daBled adj. 
rieraetheilt, geviertelt Hpt. gl. 410. 418. 448. 

— ijder-rica tetrarcha, Vierfürst Hpt. gl. 
448." Aelfr. hom. I. 478. — ffder-hive 
viergestaltig , vier formig Hpt. gl. 410. — 96 
(sanskr. öatur, griech. tetqh-, jiaaaqn, r(a- 
OiCQfg , latein. quataor, litth. ketur, irisch 
ceathair, goth. fldvor, altnord. fiorir, fiorar, 
fiögar, althochd. flor, wälsch pedwar, breton. 
pevar). so 

fCfor das Fieber Aelfr. hom. I. 510. 
II. 186. 512. — föfor-ädl Fieberkrankheit 
{aus latein. febris). 

feoh n. {Gen. feos, Dat. feo) das Vieh, 
das Geld — aucJ^: Opfer. — haßden-feoh s& 
Heidenopfer Jül. I. 53. — feoh-hüs das 
Schatzhaus. — feoh-sceat Geld Caedm. 
Dan. V. 744. — feoh-leas adj. was kein 
Sühnegeld zuläszt, was persönlich gebüszt 
werden musz Beov. 2441. — voruld-feoh4o 
irdischer Beichthum Caedm. XVIII. 2142. — 
here-feoh Kriegsbeute. — feoh-gifre 
adj. geldgierig Wand. 68. — be-feoan 
(be-fioan) denom. v. durch Confiscation um 
das Vermögen bringen Hpt. gl. 480. — 45 
land-feoh eine Abgabe (Grutidzins?) 
Thorpe CHART, p. 138. {sanskr. pa9 Haare, 
latein. pocus, litth. pekns Vieh, goth, laihn 
Vieh, Vermögen, altnord. U pecus, pecunia, 
althochd. fihu pecus, pecimia. Der Zu- 50 
sammenhang mit sa^iskr. pac macht das 
Wort zum Verwandten des altliochdeutschen 
fahan, fangan). 

fCn n. (feon m.) der Sumpf, die Sumpf- 
wiese, die Veen, Schmutz Jon. IX. 6. ba65 
vildan fönnas die ungebauten Sumpfläfide- 
reien two Sax. cr. p. 143. a. 1010. — 
fen-lic adj. sumpfig, den Sumpf angehend 
VIT. Guthl. 22; aum: schmutzig, kothig. — 
fgnlice falnis Aelfr. höh. II. 242. fönliceo 
adela Aelfr. hom. U. 380. 472. — fen-lond 
sumpfiges Land, Veerdand. — fen-cerse 
Sumpfkresse, Brunnenkresse. — fen-fearn 
Sumpf farren. — fSn-fngel Sumpfvogel. ^- 
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fen-freodo Zuflucht, Schutz im Sumpfe, > inlmn d<i8 VoUsein, die Fülle, — {y\ die 
— fen-hlid Sumpfleite, sumpfiger Berg- ^ Fülle, — öfer-fjl dcta Uebermasz, lieber- 
abhang, sumpfiger Hügel. — (üu-ho^ fiUlung pbov. kd. Ksmblb 61. — vist-fjl 
vimen palustre, Sumpfhopfen. — (ön-gelka' die FuUe der Speisen, des Unterhaus. — 
5 Sumpfweg, Sumpfreise, -r f i n i p^ (föuig) mönad-fyllene Vollmond, plenüuniuM 5 
o^;. schmutzig, sehimlidi, sumpfig, — fine- Hpt. gl. 525. — fuUian denom. v. erfüllen. 
gian denom. v. sehimlidi werden. < bebodn foUiaD Gebote erfüllen, ganz voU- 

foor /.? Schlamm, Koth Gyn. Cr. 953. — | ziehen Caedm. XXI. 2317. — f) Uan caua. 
feor ig adj. sclüammig , übel riechend, \ verb. füllen, sättigen Ma&c. VII. 27. Caxdm. 

10 rancidus Hpt. gl. 472 {wo fälschlich ceorie | XYIII. 2160, auch: sich füllen, satt werden \o 
steht). — {altnord. fjara da' von der Fluth Caedm. IU. 319, aud^: erfüllen, voUziehen 
verlassene, schlammige, ivic/» Tang um2 Caedm. Dan. III. 326. — be-fyllan mü 
faiden Fischen riediende Strand, Qörung ' Fülle verseilen. aQ pö on falniflaum vunad 
Seegras, Tang, fjara recedere, vom Meere \ befyllc hine git svidor der da hat, dem soll 

1 6 gdyraucht , was nach der Fluth zurück- \ gegeben werden Aelfr. hom. L 484. — aber \ 5 

weicht). ! auch privativ : Mangel haben; befylled beön 

fers m. der Vers Aklfb. hom. IL 386. Mangel haben, ermangelnd sein Cabdm. 

Thobpe CHART. 479. (aus latein. versus). XV1II.2124. — ge-fyUskuhme sieh sättigen 

Ml die Feile Hpt. gl. 448. — feölian Luc. XVI. 21. gefyllan voll machen, been^ 

io denom, v. feilen, — feol-beard adj, was digen, ausfüllen Aklfb. hom. I. 10. 12. so 
so fest ist, dasz es der Feile understelU. gefylled cofisunUm, finitus Hpt. gl. 457. 
(aUhocikd. fihala, fila die Feile, fihelön gefyldest vuldres pines du erfidUest mit 
(figelon) feilen; cätnord. fjöl lima, die Feile, deiner Glorie Cyn. Cr. 409. — ge-fylled- 
liUh. pela die Feile, sanskr. pisb conterer€,'ni8 das Gesättigtsein — aber auch: die 

25 commtnuere), ' Erfüllung (d. h, was in etwas int), aeo ts 

f61 (1) ft. die Haut, das Fell Aelfr. hom. , corde and bire gcfyllednis die Erde und 
I. 532. LI. 270. 452. — feilen adj. ledern, 'alles was darinnen ist, die Erde und ihre 
feilen. — böc-fel das Pergament Hpt. gl." Erfüllung Aelfr. hom. I. 172. II. 104. pia- 



512. — filmen m. die zarte Haut Aelfr. 

so hom. I. 38C. die Vorhaut Aelfr. hom. I. 94. 
(goth. fill die Haut, filleina ledern; althochd. 
föl pdlis, membranum, föllin adj. pdliceus, 
fillan excoriare , Aagellare, verberare, filla 
flagdlum; altnord. Qall cutis, pdlis, bökfjall 

85 «M^raiia, fjöUudr cute instructus, litth. 
pyla fustis, pylos diltd Schläge geben, sanskr. 
pal, pal servare, tueri, griech, niXka, latein. 
pellis, irisch peall a stein, a curering, wälsch 
pilen a membrane, piliaw die Oberfläche ab- 

AO nehmen, auspellen, schinden, plündern), 

fSla (feola) adj. indeclin. viel; efen svä 
feola ebensoviel, totidem Hpt. gl. 497. mid 
dien feolnm reäduni rosum cum pu/rpureis 
totidem rosis Hpt. gl. 511. — for-föla 

ABsdir viel. — füll adj. voll. — ful-lic adj. 
völlig. — fullico adr. aff'ntim, pleniter 
Hpt. gl. 493. — ful n. (das Instrument 
zum Vollwerden oder Füüen) der Becher. 

— meodo-fnl der Methbedier b. m. vyrd. 
60 62. — dann überhaupt: das Gefäsz, z. B. 

yindes fol der Baum, die Umfassung, das 
Gefäsz der Luft Sal. u. Sat. I. 25. ~ 
die T-fn\ adj. übervoll, betrunken. — bealo- 
ful adj. voll Böses. — svic-ful betrugs- 
bbvoll, fraudulentus Hpt. gl. 517. — - gäl-ful 
adj. voll Lust, voü Uebermuth, — byht- 
fal adj. hoffnungsvoll. — invit-fal adj, 
voll Tücke. — scyld-ful adj. schtddvoll. 

— sorb-fnl adj. sorgenvoll. — lust-fnl 
60 adj. freudenvoll. — syn-fnl adj. sündenvoll. 

— nld-ful adj. livtdus, voll böser Leiden- 
schaft Hpt. gl. 475. 519. Aelfr. hom. II. 
162. — prym-ful adj. glorienvoü, mßje- 
tiätisdi. — Väter -ful a^j. wasservoü. — 



sere vorulde gefyllednis das Ende dieser 
Welt Aelfr. hom. I. 600. — a-fyllan<o 
denom. verb. voÜ sein; afylled beun sumes 
pinges mit etwas erfüUt sein Caedm. Cb. ü. 
Sat. 100. — un-afyllend-lic was nicht 
gefüllt werden kann, unersättlich. — ge- 
vist-fullian denom. v. epulari Luc. XY. S5 
23. 29. — fylled der Vollmond — dann 
überluiupt: die Mondzeit, die Zeit eon einem 
Neumonde zum andernu — vinter- fylled 
der October, weil im Vollmond dieses Mo- 
nats der alte Wintersanfang lag. — fylled-40 
flod VoUmo}idsfluth , grosze Fluth. — 
fylle-seuc adj. mondsüchtig {für fylled- 
seoc) Math. XVII. 15. — fylst {für fylUest, 
was «iR'Ä vorkömmt) f. die Hülfe. — fyl- 
st an caus. v. helfen Aelfr. hom. U. 84. — 45 
ge-fylsta der Helfer. — ful-gangan 
ganz durchgehen, zu Ende dulden, voll- 
bringen. Das Präteritum lautet fall-eode 
Caedm. XVIII. 2153. Caedm. V. 782. bis zu 
Ende gehen, auf den Grund dringe*\ Wund. 50 
D. ScH. 22. — Eine Beihe componirte Verba 
mit fullian, welches die Bedeutung hat: 
roll machen und denominativisch flectirt, 
z. B. gelust- f nllian d. h. fretidenvoU 
machen. — fullian u. ful vi an denom. v. 65 
bedeutet auch: taufen (in Beziehung auf die 
sdi(/machende , helfende Kraft der Tauft) 
se cyning mid eolre bis leode veard gefullod 
der König mit seinem ganzen Volke ward 
getauft Aelfr. hom. I. 468. — fnlvouaeo 
bearn Kinder der Taufe, Christen Caedm. 
1951. folglich musz auch ein Substantiv 
ful von die Taufe vorhanden gewesen sein 
oder sollte es fnlve gelautet haben imd 
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fulvona für fulveiia gen. plur. stehen?) — 
fulvung die Taufe. — t'ulviht (fulluht) 
(he Taufe Aelfr. hom. 1. 464. — fulluht- 
bätt (las Taufbad Hpt. gl. 5u2. haptisterinm 
:• Hpt. gl. 508. vit. Guthl. p. 7G. — ful- 
Inhtere der Täufer Aelfr. hom. I. 476. 

— fultuni m. die Hülfe ' der Schutz, ad- 
jumentum, adminiculum, auxilium Hpt. gl. 
497. 529. — faltumian denom. v. helfen, 

\o schützen j stützen Aelfr. hom. II. 81. — 
ge-fultumian denom. v. schützen, farere, 
adjurare Hpt. gl. 495. suhministrare, con- 
currere, snpjyeditare Hpt. gl. 446. (goth. 
lila i'iel, filusna die Menge, falls voll, fullian 

1 5 füllen, fallnan voll werden, fallipa der Voll- 
tnond; altnord. fiöl — in Compositis: viel, 
ftöld die Menge, fall poctdum, fullr 2)lenus, 
fylla implere, fyllr satietas; althochd. fila 
multum, fol plenus, perfectus, onustus, foUa 

io ubcrtas, fulli plenitudo. satietas. fallian im- 
plere, fullida consummatio ; litth. pillii (In- 
finitiv pilti) idh fülle, pulkas der Haufe, 
die Schaar, pilnas voll; griech. nolvg, jiXrir, 
nkfjO^og, latein. plenus, iiujilere, plebes, slav. 

ü :> liV'n'' plemoi, pr'k" j^opM^w^, ^lenni tribus, 
irisch iol {für fiol) varius; in Compositis 
iol — multus, iolar multus; sanskr. pf i)n- 
piere, satiare, pm implere, exhilarare. 

n5I4 (fild) masc. das Feld, das Gefilde 

:io(on felda auf dem Gefilde Caedm, Dan. III. 
170). — feld-lic adj. was auf dem Felde, 
in der Eiben e ist odei' wäcJiSt, agi'estis, cam- 
j)estris Luc. VI. 17. Aelfr. hom. IL 264. — 
feld-land Land in dei' Gemeindeflur, Ärt- 

36 land CHART, anglos. 529. — föld-hfis das 
Haus im Gefilde, Zelt Caedm. Ex. II. 85. 
133. — san-feld (Sonnenfeld) Wonne- 
gefilde. — folde./^. der Erdboden, das Feld 
JuD. 281. foldan sceatas die Schösze, die 

4 Atisdehnung der Erde Caedm. Cr. u. Sat. 3. 

— f old-büend ein Erdbewohner Gyn. Cr. 
868. — fold-graf da^ Erdengrah Cyn. 
Cr. 1026. — fold-veg dei' Weg über die 
Erde, der Erdboden Phoen. IX. 654. — 

4.'>fold-ern das Erdhaus, Grab Cyn. Cr. 730. 

— fold-rest Ruhe in der Erde Cyn. Cr. 
1029. (altnord. fold planities, campus, fyld 
terra; althochd. fcld campus, planities, 
gafildi campestre; altsäclisisch feld campus, 

[iofolda terra, solum, humus; sanskr. prthivi 
the earth, prtlm great, large, prthv! tJie earth, 
von prth extetidere, jacere, projicere, prath 
extendi (letzteres scheint in richtigerem Laut- 
toechsel mit dem unregelmäszig verschobenen 

f»5 angelsächs. bridan vertcandt, qu. v.J. 

feld {verschrieben für veld qu. v. unter 
veallan). 

feit (filt) der Filz (griech. nikof, latein. 
pilus, pileus, böhm. plst der Filz, Haar). 

60 freos (tüie es scheint, eine AH V(trrath 
an Kleidern). 

flet n. der Hauptraum des Hauses, das 
HauA, die Halle Wand. 61. ursprünglich 
der Dreschplatz, verberatrum gl. Mktt. 909. 

Leo, anfrelMächi. W^rterb. 



(cUthoclul. flaz planus, flazzi area, atrium 
{auch: planta pedis, calx], altnord. flet 
scamnum, sedile , Stratum, domus, aedes, 
iietia compl an are griech. Tf/fcnv, lat. latas. 
Scheint ebenfalls mit feld uiid bridan ver- 6 
tvandt, aber doch unregelmdsziger als feld). 

flf (Zahlwort) fünf. — fif-tyne /ttn/"- 
zehn. — fif-tig fünfzig Aelfr. hom. I. 510. 
(fiftig ist noch eine gewisse Äbtheilung 
kirchlicher Gesänge, Psalmen). — ßö fif-io 
teoda der fünfzehnte Aelfr. hom. I. 352. 

— si- fif-teogoda der fünfzigste Aelfr. 
hom. I. 310. — fiftiges-iuan Vorsteher 
einer halben Ccnturie. — flf-vintro (tdj. 
fünfjährig Hpt. gl. 503. — fif-feted odj. 15 
fünffüszig, brachycatalecticas Hpt. gl. 409. 

— f i f - b ö c Pentateuch. — f i f- 1 e ä f quinque- 
folinm. (sanskr. pancan, litth. penka, slav. 
pat', goth. firaf, altnord. iimm, althochd. firaf, 
irisch cuig, wälsch perap, breton. pemp). 20 

flfalde f. sw. der Schmetterling, (alt- 
hochd. fifaldor, fifaldra papilio. Das Wort 
scheint eine Reduplication aus fealdan). 

fiftaii {ist wohl verschrieben für siftan). 

fifel — begegnet nur in Compositis und 25 
bedeutet : mächtig, gewaltig, grosz (ursprüng- 
lich wohl so viel als: haufengrosz , haufen- 
mäszig) . — f i f e 1 - s t r e ä m Meeresstrom, 
fluctus famosus. — i\iM\-di()T ostiumoceani, 
ostium famosum. — tifcl-vieg unda oceani, 30 
Oceanus, unda famosa El. 237. (altnora. 
fiinbal — timbulfambi ein gewaltiger Narr, 
fimballiod ein mächtiges Lied, timbultyr der 
höchste Gott, fiuibalvätr ein grimmiger Win- 
ter, limbulpalr ein gewaltiger Redner. AU- 85 
htjchdeutsch begegfiet aranfiniba ein Getreide- 
haufe, AehrerÜMu/e, wovon das letzte Wort 
nodi im Hochdeutschen in der Form fime 
der Getreidehaufe, vorhanden ist. — finibal 
und fifel wird also, wie schon gesagt, io 
ursprünglich : haufengrosz , haufenmäszig 
bezeichnen). 

fic-treu (fic-troov) n. der Feigenbaum. 

— fic-lcaf dus Feigenblatt. — fic-appel 
die Feige Hpt. gl. 496. fic-applena tving4.'i 
oder clyn ei}ie Schnur Feigen, ein Knaul 
Feigen, cariearum massa Hpt. gl. 496. (aus 
latein. ficus — das griedi. avxor und slav. 
smok"v\ goth. smakka machen wcüirschein- 
lich, dasz im Lateinischen ein anlautendes fto 
s abgefallen und im GriechiscJien die Labiale 
ausgefidlen ist, es würde also eine Grund- 
form svakva anzunehmen sein, welche dem 
sanskr. svaöcha liealthy, ivhite, pure nahe 
käme und auf sn-adcha zurückgienge, d. i. 55 
herrlich rein, herrlich glänzend — indessen 
da litth. die Feige pyga heiszt, könnte dodi 
für unser Feige und für latein. ficus ein 
Grundwort im Sanskrit pakva cooked, ma- 
ture, fullg ripe zu finden sein ufhd aöxo^f oo 
aus SU -pakva, welches im Sanskrit eine 
Mangoart bezeichnet und eigentlich : schön 
reif bedeutet, erklärt iverden . und ebenso 
smokva und smakka). 

31 
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fin der Haufe, strues. fin vuda Haufe 
Holz. — vodu-fin Holzhaufe , congeries 
Hpt. OL. 464. (in der AUmark plattdeutsch 
noch holtfim Holzhaufe, neuhochd. fime, 
ß feime acervus, von Heu, Getreide und Holz 
gebraucht und mit oben angeführten alt- 
hochd. fimba, fiinbal und fi fei verwandt). 

fina m. sw. der Schwarzspecht Mone gl. 
314. picus OL. Mbtt. 663. 
10 finol (finagl) de^' Fenchel (aus latein, 
foeniculam herübergenommen; litth. pankolis, 
penkola). 

fine masc. der Finke. (althochd. fincho, 
wälsch pinc, bretan. pint;. 
1 6 flBta sequela, cauda b. m. müde 32. Phoen. 

295. 

fider (fSder) n. (pl. fidru) das Gefieder, 
der Fitttdh Az. 160. fedruin stroDg an 
Flügeln kräftig Phoen. II. 86. fedrnm deal 

iOauf seine Flügel stolz Phoen. IV. 266. — 
fidem I)äre soaan lafe Fittiche der wahren 
Liebe, bis fideru tu seine zwei Flügel 
Phoen. IX. 652. — fider-leäs adj. flügel- 
los B. M. VYBD. 22. — häsvig-feder adj. 

th graugefiedert Phoen. II. 153. — fider-bser 
(föder-bffir) adj. gefiedert, pennifer Hpt. gl. 
443. 463. — hleov-fgder schützender Fit- 
tich Caedm. XXIV. 2740. — fidcr-släht 
das freudige Schlagen mit den Flügeln 

so Hpt. gl. 518. — heä-fitigan denom. v. 
mit den Flügeln schlagen Aelfr. hom. II. 
246. — fider-bama Federkleid, Gefieder 
Ablpb. hom. I. 380. IL 334. Phoen. IV. 280. 

— ge-fider-hamod gefiedert Aelfb. hom. 
söI. 466. — nrig-feder adj. feucht gefiedert 

El. 29. JuD. 210. Seep. 25. — deavig- 
feder adj. gefiederbethaut , feuchtgefiedert 
Caedm. XVIIl. J489. Ex. IIl. 163. — isig- 
feder adj. flügelbereift Seep. 24. (althochd. 

40 fedara jpenna, fedah ala; altnord. fidr, fidri 
penna, fjadri pennatus, Qödr penna; gi-iech. 
Ti^TiOthai, TiTiQov, slav. p"tica der Vogel, 
pero (für ptero) die Feder, latein. penna 
[für pt'tna, pesna), sanskr. pat, pat volare j 

45 patat avis, patatra ala, patasa avis). 

fisc m. {pl. fiscas u. fixas) der Fisch. — 
fisc-cyn Fischgattung. — fiscod (fixüd, 
fiscnod, fixnod) der Fischfang, das Fischen 
Aelfr. hom. II. 288. 516. — fiscere der 

bo Fischer Aelfb. hom. I. 324. 576. — fisc- 
d e ä h die Purpurfarbe, conchylium Hpt. gl. 
524. — fisc-Yer dos Fischwehr Luc. V. 4. 

— hörn- fisc eine Gattung Fische Andb. 
370. — 8 ae - f i 8 c SeefiscJi Wallf. 56. — 

55fiscan (fixan) denom. verb. fischen Aelfb. 
hom. I. 576. (goth. fisks der Fisch, fiskön 
fischen y flskja der Fischer; altnord. fiski das 
Fisciien, fiskr der Fisch, fiska fischen; alt- 
hochd. fi8C piscis, fiscön pt^cart, fiskari pi- 

60 scator, wälsch pysg der Fisch, breton. pe8C 
der Fisch, irisch iasc der Fisch, griech. 
iy^vg, latein. piscis, sanskr. ittha, itthusi — 
obgleich letzteres selten vorkommende Wort 
an Ix^vg nahe rührt — wäre doch auch 



eine Möglichkeit, dasz unser Wort Fisch mit 
ittbasi und iyd^vg nichts zu thun hätte und 
sich an sajiskr. pak capere anreihete und 
ein allerdings nickt belegbares paxya capien- 
dus das Mittelglied bildete). 6 

flr (för, feor^ adv. fern, procul, longe, 
lonpiuscule Hpt. gl. 494. 499. 517. feor 
beon abesse, fern sein Hpt. gl. 522. Com- 
parativ fyrre ulterius El. 646 {statt far zu 
lesen). — un-feoT unfern, haud procul, lo 
non longe Hpt. gl. 493. — firn adv. vor 
alters, ehemals. — firn-geflita einer mit 
dem man seit langer Zeit im Kampfe liegt, 
iixn-geilii Kampf, den man aus der Feme 
hört JuD. 26i. — firn-ge-vritu alteih 
Schriften Faed. labcv. 67. 73. — firn- 
ge-sceap die alte Schöpfung Phoen. V. 360. 

— firn-ge-settu die alten Niedersetzungen 
Phoen. III. 263. — firn-gear ein Jahr 
vor alten Zeiten Phoen. IIL 219. — firn-2o 
veorc alte That, was in der Vorzeit ge- 
schehen ist Andb. 1412. — firn-ge -veorc 
was in der Urzeit geschehen ist Phoen. I. 
84. — gomele gefirn uralt Gyn. Cb. 135. 

— hü gefirn! wie lange schon Aelfb. 25 
HOM. n. 310. — feor, fecrran (feoranne) 
adv. von fern, von weitem, von weiland 
Aelfb. hom. I. 596. IL 168. — firlen (firlen 
für fir-legen) adv. femgelegen, entfernt (wie 
hellen haszgelegen, verhaszt aus bot- legen so 
gebildet ist) Luc. XV. 13. Wright p. t. p. 1. 

— on pa firle ins Weite vit. Güthl. 68. 
Aelfb. hom. L 106. II. 122. 444. — feor- 
vögas ferne Wege, ferne Länder b. m. vybd. 
27. — firsian (feorsian) denom. v. ent-^h 
fernen. — a-firsian denom. v. entfernen, 
wegthun Aelfb. hom. IL 238. — first (ferst) 
die Entfernung, das Ziel in der Zeit, 
intercapedo Hpt. gl. 528. der Termin, die 
Frist {cf. weiter unten fyrst). preora geara40 
ferst triennium Hpt. gl. 519. — a-firran 
(hine of sambvät) caus. v. entfernen (sich 
von etwas) Caedm. IV. 379. Gyn. Cb. 1371. 
Öaedm. Cb. u. Sat. 67. .479. — a-ferigan 
(hine of sambvät) denotn. absondern (sichi^ 
Vim etwas) Caedm. XXHI. 2477. (aMe diese 
JWörter gehören zu sanskr. para alius, 
remotior, parä fern [in der A'usdehnwng], 
parävat remotus, paratva differentia, paräri 
adv. das vorletzte Jahr — goth. fairra fern, 5o 
faimeis alt, fairnipa das Alter; althochd. fer 
procul, ferr remotus, ferrisc extraneus, firrian 
recedere, firni vetus, vetustus, cMtiquus, fir- 
nian senescere; altnord. fjarr remotus, firra 
removere, fern priscus, antiquus, fymaz vetu- 55 
slate oblitterari; litth. pemay firn, d. h. vom 
vorigen Jahre). 

ftrgen (firgend) nur noch in Compositionen : 
firgen-bucca der Steinbock. — firgen- 

fä t die Steingeisz gl. Mett. 417. — 60 
irgend - streäm der Gebirgsstrom , der 
wilde Strom Andb. 1575. — firgen-beam 
die Föhre. — firgen-bolt Föhrenholz. — 
(altnord. Fjörgynn m. ein heidnischer Gott, 
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Vater der Frigg, f. die Erde; goth. fair- 
guni n. der Berg, dcis Gebirg; cUthochd. 
Ferganna und Virgunt Namen von Wald- 
gebirgen; litth. perkünas der heidnische 
5 Donnergott — offenbar der alte heidnische 
Gewittergott; sanskr. Parganya vom Thema 
prg od>er prc spargere^ miscere, der die 
Wolken durcheinanaergieszt und den Regen 
aussprengt). 

10 flrsn (fiersn) ^dte Ferse Caedm. VI. 913: 
])& scealt fiersDa* sätan tohtan. (goth, falrzna 
die Ferse, altlhochd. fersna die Ferse, griech. 
TiT^QVtt, latein. perna — pernix gut auf den 
Fersen, schnell, sanskr. prshna die Fa'se, 

15 parshni die Ferse). 

fride (freode, frid) masc. der Friede 
Caedm. XXIII. 2471. auch: das wahre Beste 
Andr. 622. to firide standaD samum jeman- 
dem zum Schutze dienen Caedm. Dan. I. 64. 

20 — fr i des adv. in Frieden. — frid-sum 
adj. friedsam. — frid-geard Friedenshof, 
friedlicher Platz Cts. Cb. 399. — frid- 
1 8B d a der Friedensbote Andr. 174. — 
frid-candel Friedenslicht (die Sonne) 

25 Caedm. XXIII. 2539. — frid-bena der 
Friedensbitter. — frid-hüs Zufluchtsort, 
Asyl, schützendes Haus. — frid-mael 2'Vte- 
densvertrag. — frid-stöv gefriedeter Ort, 
Asyl. — freodu-vebba Friedensweber, 

so Friedensgesandter El. 88. — freoda-vebbe 
Friedensgesandtin , Vermittlerin, Hausfrau 
ViDsid 6. — freodu-scealc friedlicher, 
treuer Diener des Hauses Caedm. XX. 2301. 

— frid-gedäl fremman sterben Caedm. 
35 IX. 1142. — un-frid-here feindliches Heer 

Two Sax. CR. p. 141. a. 1007. — freodo- 
sped Friedensglück Caedm. IX. 1198. — 
freodo-väre Friedenstreue Caedm. Ex. V. 
306. — freodu-beäcen Friedenszeichen 

40Cakdm. VII. 1045. — freodo-peav Frie- 
denssitte, friedliche Sitte Caedm. I. 79. — 
f reodo geschützter, gehegter Platz, Zufluchts- 
art. — frido-täcen Friedenszeichen (die 
Beschneidung) Caedm. XXI. 2369. — fen- 

45 freodo Zufluchtsort im Sumpfe. — fridian 
(fireodian) denom. verb. schützen, Friede 
gewähren Aelfb. hom. II. 166. El. 1147. 
Gyn. Cr. 588. two Sax. cr. p. 108. a. 921. 

— fridian caus. v. Friede ma^^ien. pät 
50 man sceolde fridian two Sax. cr. p. 138. — 

ge-freodian devuym. schützen, Friede ge- 
wahren Phobn. IX. 630. (althochd. frida 
masc, frida fem, pax, foedus, gafridon pa- 
eare, protegere; altnord. frida jjacorc, fridi 

hh pacificator , friär pax; goth, fripön Frieden 
stiften; sanskr, pri delectare, diligere, pritu 
pleasure, delight, priti love, joy, zma, in 
saHsfacere (erweiterte Form fritb benedicere) 
litth. prdtelus der Freund). 

60 flic (flec) f. (auch schwach fiicce) die 
Speckseite, der Schinken Thorpb chart. 
p. 158. p. 460. CHART. ANGLOB. 226. 477. 1088. 
1089. GL. Mbtt. 630. 659. two Sax. cb. 
p. 262. a. 1137. {altn, ilikki massa carnea). 



fllnt m, der Flintstein, Kiesel Aelfr. 
hom. I. 92. fiint unbraece ein niclU zu brechen- 
der Kiesel Cyn. Cr. 6. 1189. (griech. nUv 
(hog, böhm. plita Sandstein, litth. plyta der 
Ziegel). 5 

f6ca m. der Kuchen, das Weizenbrad 
Aelfr. hom. II. 162. (althocJid. fdchenza 
crustula , torta, collyriaa; es scheint aus 
latein. focus — also: auf dem Heerde ge- 
backenes). — foht Kuchen Thorpb chart. lo 
p. 119. 

fdder das Fuder. IUI fodra veoda vier 
Fuder Holz chart. anglos. 929. sextig 
födra vuda sechzig Fuder Holz chart. 

ANGLOS. 267. 16 

for praepos. cum accus, et dat, für, vor, 
propter, ob Hpt. gl. 526. — be-foran 
praepos. anstatt, für, — In Campositis, cUs 
deren erster Theil, verstärkt es die Bedeu- 
tung wie sanskr. pra — z. B: for-hrade«o 
sehr schnell Aelfb. hom. II. 502. — for- 
fearle gar sehr. — for-vel sehr wohl 
Aelfb. hom. II. 504. — for-fela sehr viel, 

— for-scyldig seAr sditddvoll, sceleratus, 

— for-SYid »Ar stark Wund. d. Sch. 26.85 
Aelfb. hom. II. 518. — for-brocen ganz 
zerbrochen two Sax. cb. p. 255. u. s. f. — 
for erst später auch Conjunction, bedeutet: 
denn two Sax. cb. a. 1132. und nachher — 
statt des früheren for fam J)e. so 

fore praepos, mit Dattv: vor (in Be- 
ziehung auf die Zeit. — foran cidv. von 
vorn, d.h %n nächster Zukunft Caedm. Dan. 
IV. 557. — fore-dere vestibulum, das Vor- 
haus Hpt. gl. 409. — fore- fax an/io« S5 
Hpt. gl. 526. — fore-smeägan vorher 
überlegen, rimare, scrtUari Hpt. gl. 420 — 
doch wird das Wort foran auch in Bezie- 
hung auf den Baum gebraucht: be foran 
geatum pro foribus, vor den Thüren Hpt. 40 
GL. 496 — und in Compositis fore oft ganz 
so wie for z. B. fore-myhtig sehr mächtig, 
mächtig vor anderen Caedm. Dan. IV. 667. 

— fore-gleäv aber bedeutet: im voraus 
klug, praesagus Hpt. gl. 517. — fyrst {fer45 
Vorderste, erste, (sanskr. prashta adj, prior, 
prashta a chief, a leader, the best, parama 
primus, goth, faura praep. cum dat.: vor, 
wegen, in Gegenwart, fruma adj. der frühere, 
frumists der erste). 50 

fore die Gabel {d. h. die gröszere zu Heu, 
Mist u. dergl. dienend) Aelfb. hom. I. 430. 
(althochd. fnrka, altnord. forkr, aUrS latein, 
furca). 

forht cfr, ahan. 55 

folme f die Hand, vola, manus Hpt. gl. 
442. Aelfb. hom. II. 306. Cyn. Cb. 1456. — 
beado- folme Kampf hand, blutige Hand, 
(griech, naXauri, latein. palma, aha, folma). 

fola m. das Füilen Aelfb. hom. I. 206. 60 

— ge-fole ein Füllen habend, (griech. 
TiöiXog, latein. pnllus, goth. fdla das Füllen; 
altnord. fyl pullus eguinus; althochd. folo 
das Füllen, falin das Füllen). 

34* 
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folc (rtüc) //. eit^ zusamtii€u{ßehüiHge An- 
zahl ^ also bei Thiertti: eine Heerde, ein 
Utig; hii Menschen: eine Schaar, ein Ge- 
folge , ein Volk. — floc-maolura adv. 
5 heerde nieeise, schuarenneise Aelfk. uom. I. 
142. -- floe-radum in Haufen, in Trup- 
j)en Two Sax. cr. ]). 90. a. 894. - folc-lic 
ckdj. toas :nm Volke gehört, volklich, r. li. 
folclic steOr eine Volkssteuer, nummus reipu- 

10 blicae chart. anulos. 563. auch bedeutet es: 
volkreich, populosus Hpt. (iL. 41*5. 518. — 
audi: volksmiiszig, popnlaris, vulgaris Hpt. 
GL. 522. — folc-ra;don die (Gefolgschaft, 
der Volksanhang b. m. ( r. 42. — fo leise 

ihadj. völkisch, popnlaris, — fole-rice adj. 
ein mächtiges Gefolge habend vir. Glthl. 
p. 12. — folc-toga der Volks führer, Fürst 
Caedm. Ex. V. ';54. Dan. II. 108. — folc- 
cyning Gefolgsköuig , Volkskönig Caedm. 

2üXVlII. 2074. — folc- fr eä der Gefolgsherr, 
Fürst. — folc-cvcD Gefolgsherrin, Fürstin. 

— folc-gesid der Volksgenosse, der mit 
dem Volke zum Kampfe auszieht, Kriegs- 
mann des Volkes Caedm. XVIII. 2134. — 

85folc-vita ein Volksberatlier b. m. cr. 77. 

— folc-stede (folc-styde) dei' Wahlplatz 
Caedm. XVIII. 2000. Latvd welches ein Volk 
bewohnt Caedm. XIX. 2201. — folc-seearc 
Landestheil , der einer Einwohnerschaft ge- 

'ioJwrtf LandscfMft. — folc-bearn die Nach- 
kommenschaft des Gefolges, Volkes Caedm. 
XIX. 2194. — dryht-fole Hausgenossen- 
schaft, Gefolgschaft Gyn. Cr. 1012. — folc- 
land Länderei welche zur folcsceare gehört, 

3 5 also dem folcriht unterliegt, nicht jtrinlegiert 
ist. — folc-rsed was zum Besten, zum 
Vortheil des Volkes ist Andr. 622. — folc- 
riht das allganetne Landrecht Caedm. Ex. 
I. 43. — folc-dryht das Gefolge. — 

loäl-fylce die Gesammtheit des Volkes. — 
ee-fvlce (ge-fvle) n. die Mann.schaft, die 
öchaar, m<mipulum. chorus, caterva, lurma, 
socii Hpt. hl. 426. 490. 493. two Sax. cr. 
p. 230. — in-ge-fo!e die im Lande woh- 

ibnenden Einwohner Caedm. Ex. 111. 142. — 
ge-fylca das einzelne Glied eitier Schaar, 
einer Mannschaft. — 1 and- folc d?> Leute 
eines Landes. — sad-fol« Volk vom Süden 
Cabdm. XVIII. 1996. — folces-man (Gegen- 

ho Satz von cyricean-nian) ein Laie. — bis 
lid fyleian denom. rerb. sein Heer nach 
Schaaren ordnen two Sax. cr. p. 200. a. 
1066. — folgian (fylgian, feligian) denom. 
verb. folgen, sich jemandem als Vienstmann, 

:)5 als folgere oder ]ivgn anschlieszen ViDsid 
53. Luc. XIV. 15. jemandem Kriegsdienst 
leisten Aelfr, hom. II. 500. svade folgian 
der Spur folgen Andr. 673. nachfolgen: 
fylgiendre äftergengnissc successurae x^oste- 

cyoritati Hpt. gl. 469. — folgere m. assecla, 
sateUes, — fylgestro /. sectatrix Hpt. gl. 
435. — fülgod (folgad) m. das Gefolge 
two Sax. cr. p. 178. a. 1048. überhaupt: 
Dienst Caedm. Ch. u. Sat. 329. Kl. d. Frau 



59. Deors Kl. 33. auch: Kriegsdienst Aelfr. 
hom. II. 500. — ferner: die Efitwicklung, 
der Erfolg, successus. hvädres bid hira fol- 
god betra? wessen von ihnen Schicksal ist 
das bessere? Sal. ü. Sat. II. 369. Cyn. Cr. :. 
390. — under-folgod stibsequela. — 
sun der -folgad Frivatge folge, Anhang, den 
jemand ])ersönlich hat. (Das Wort sc^nt 
sich an fiila und ful anzuschlieszen; litth. 
pillu ich fülle, pilti /t'i^/eii,. pilnas voll und \k\ 
pulka3 ein Haufe, eine Schaar, eine Menge, 
eine Heerde, ganz wie das alte germanische 
Wort: Volk; altnord. fullr plenus, fylla 
implere und folg oder fölk homines, milites, 
acies miliium, gens, natio, multitudo homi- ib 
num, cohors, fylgian comitari; althoc^d. foll 
plenus, folcli agmen, cohors, caterva, tribus, 
populus; slav. pik", pulk" die Schmir, die 
Menge, ein Regiment, ein Heer — sanskr. 
pr implere). so 

trog der Frosdi, mid froggum mit Frö- 
schen Aelfr. hom. II. 192. {cfr. frosc .«f. r. 
freosan). 

floe platissu, der Plat fisch. 

flör masc. atwmal. (Dativ: llöra, fagmu ?> 
on ilöra auf dem feindlichen [verJiaszten] 
Boden Cr. u. Sat. 110.) die Diele, Hausflur, 
area Jud. 111. Hpt. gl. 487. Aelfr. uom. 
II. 56. Caedm. Cr. u. Sat. 39. 70. — fle- 
ring das Stockwerk Aelfr. hom. II. IG4. 3u 
— up-flor die Oberdiele , der Bodetiraum 
two Sax. cr. i>. 127. a. 978: hör on I>i8um 
geäre ealle I»a yldestan .^ngelcynnes vitan 
gefeollüu ät Cälne of änre upflöran. — 
up-flör die Emj)orkircfie two Sax. cr. 3ö 
p. 217. on änre uptlöra Aelbr. hom. I. 314. 
II. 164. — up-flering die Structur der 
Ober diele, die Dielung Aelfr. hom. I. 296. 
314. II. 164. — pyrscel-flör die Dresch- 
tenne. — I»ri-flere adj. drei Dielen, (fm4 
Stockwerke habend Aelfr. hom. II. 70 (alt- 
nord. flor pavimentum). 

fttbt adj. feuclit. (althochd. fiubti humi- 
dus, fiubti humoi', fiubtjan magere; faht 
scheint desselben Stammes zu sein tcie fül). 45 

fyn (n) n. die Floszfeder. (hochd. finne 
die Floszfeder). 

fds (für funs) adj. feurig — doch mehr 
in moralischem Sinne, also: eifrig, begierig, 
eilig — in specie : eilig zum Weggange aus 50 
dieser Welt, also: sterbend — daher füs- 
leod Sterbelied vit. Güthl. 1320. Cyn. Cr. 
623. Andr. 1551. — bel-füs adj. nach der 
Hölle begierig Cyn. Cr. 1124. — bealo-fns 
zum Bösen strebend Rbiml. 50. — ellor-5.s 
füs adj, andencärts hinstrebend, sterbend 
Caedm. XXIII. 2397. ellorfds gangan ster- 
ben Cabdm. XII. 1609. — gruud-fÜ8 zum 
Abgrunde strebend b. m. mode 89- — .Als 
Substantiv scJieint füs Feuer zu bedetaen:60 
btofenlices füs -trendeis des himm- 
lischen Feuei'kreises , coelestis foci, codestis 
ignis — (dso füs-trendel focus Hpt. gl. 
439. — fysan ca\ks. verb. begierig j lüstern 



537 



fyrs — , mamine 



538 



sein, eilen, hine ff »an sich beeilen Jud. 
189. — ge-fysed Gyn. Cb. 475. — a-fysan 
catis. eilen; af^sed bcön im Sterben sein 
. Phobn. IX. 654. — f^sigan (fesigan) denotn, 
5 verb. persequi gl. Pbüd. 198. (goih. fon 
Feuer, funa Feuer, fanisks fewrig; cdthochd, 
funs promis, promtus; altnord. funi ignis, 
fase cupiditaSy fuss cupidus, fjsa hortari, 
incitare, fjsi incZtna^io ammt; sows&r. pu 

1 purißcare, pavana domesiic fire, Ueerdfeuer). 
fyrs d€ts Gesträuch. 

fyrst (ferst) die Frist, intercapedo (cfr. 
oben first s. v. flr, fer). — fyrst -mearc 
die Bezeichnung des Zwischenraumes Caedm. 

i.'iDAN. IV. 560. Phobn. III. 223. (cdthochd. 
frist mora, spatium, limes temporis, fristlan 
diferre; idtn. fröst mora, tempus, dilatio), 

fttl adj. faul, schmutzig, schlecht, putri- 
dus, spurcusy foetidus Gyn. Gr. 1231; luri- 

2» du^y cacabatuSy obscoenus Hpt. gl. 448. 483. 
490. 505. 506. 507. 509. 516. 519. — fül-lic 
<idj. turpis. — fül-lice adv. turpUer. — 
fallice leofan schmählich leben de falsis 
Dns 10. — fül-nis impuritaSj obscoenitas 

25 Hpt. gl. 447. 492. Rbd. d. Seel. 18. — 
fulian denom. v, faul werden, schmutzig 
werdef%f pollui, squcdere Hpt. gl. 435. gl. 
Prüd. 922. effoenimari gl. Prüd. 389. — 
a-fjlian denom. anfaulen, schmutzig wer- 

30 den Hpt. gl. 420. — f^lan caus. v. foedare, 
maculare Hpt. gl. 421. — a-fjlan cau8. 
faul, stinkend machen, in Verderbnisz bringen 
Aelfr. hom. IL 350. — be-fjlan caus. 
beschmutzen, bescheiszen Hpt. gl. 504. 514. 

35 gl. Prüd. 390. — un- füllend adj. impu- 
tribilis Hpt. gl. 467. incorruptibüis Hpt. gl. 
419. — fjl-verig adj. von Krankheit 
niedergeworfen, — f Jlde (feld«) n. {pl. f^ldu) 
cloaca Hpt. gl. 508. das fatUe Wasser auf 

4 dem Schiffsboden Hpt. gl. 422. immunditia, 
sordes, incestum, stuprum, nefas, foetm' 
Hpt. gl. 448. 475. atich: Suhle, volutabrum 
Hpt. gl. 477. foetor, putor Hpt. gl. 484. 
— füle-treo Faulbaum, alneum gl. Mett. 

4 5 36. falatreu gl. Amplon. 133. (goth. füls 
faul, stinkend; althochd. fdl putridus, fftU 
putredo, fulon putrefacere, tabescere; alt- 
nord. feyja putrescere, füi putredo, fuinn 
putridus, füll putridus, fjla foetor; litth. 

ho pianlas faules Holz, pulis Eiter, pnti faulen^ 
latein. pns, pnrnlentns, pntere, pntridas, 
samkr. püy dissoM, putrescere, foetere, püti 
foetor, püya pus, Eiter). 

fnima (forma, fyrma) m. der Urheber, 

b 5 der Anfang ; adj, der vorderste (Aelfr. hom. 
I. 454.) der erste, frühste, primus, praeci- 
puus Hpt. gl. 448. — frnm-lic adj. ur-l 
sprünglich; auch: frnmlfc und fromlic vor- 
wärts kommend, schaffig, utilis, aber auch: 

60 originalis, principalis Hpt. gl. 433. — frum 
(from) adj. schaffig, vorwärts kommend, 
gedeihlich wirkend, dsednm from mines TÜlan 
in Thaten vorangehend Gabdm. XXI. 2306. 
mit Gen, oder Dat. der Sache, in der man 



vorangeJht — güd- from adj, kriegstüchtig. 

— sid-from reisetüchtig, rüstig ija)B. 287. 
641. — frum-scyld ursprüngliche Schuld, 
der Anfang einer Sündenreihe Sal. u. Sat. 
II. 445. — land-frnma der Landesfürst. 5 

— leöd-frnma der Volksfürst, Stammfürst, 
Stammvater Gaedm. XXI. 2332. — dsed- 
frama Urheber der That. — voruld-fruma 
ein Anfänger der Welt, ursprünglicher 
Mensch, Erzvater vit. Guthl. p. 12. — lo 
eäd-frnma Urheber des Glückes Andb. 
1294. Gyn. Gr. 532. — ord-fruma der 
Schöpfe!', der Urheber Gabdm. Cr. u. Sat. 21. 
442. — sigores fruma der Siegesfürst 
Gyn. Cr. 294. — leoht -fruma Schöpfern 
des Lichtes. — lif- fruma Schöpfer des 
Lebens. — cyn- fruma Urheber, Anfang 
des Geschlechtes. — frum-sceapen adj, 
protoplasitus , erstgesehaffen Hpt. gl. 497. 
Aelfb. hom. IL 226. — frum-stol vorder- 20 
ster Sitz, Ehrensitz Wund. d. Sch. 51. — 
das Paradies wird Adams frumstol genannt 
Gaedm. VI. 963. — frum-gife praeroga- 
tiva Hpt. gl. 457. — frum-nrägl die erste 
Bekleidung Gaedm. VI. 943. — frum-cneöv «6 
primus gradus parentelae, der Stammvater 
Gaedm. Ex. VI. 371. — frum -ra den de- 
cretum praestabilitum Andb. 147. — frum- 
spraecc der frühere, ursprüngliche Aus- 
spruch Gaedm. Dan. ÜT. 326. Az. 42. — 3o 
frum-gar (frumgara) m. {pl. frumgaras u. 
frumgayan) der Fürst, Häuptling, Erzvater, 
Patrmrch Andb. 1070. Gaedm. IX. 1183. 
1169. — frum-cynned primitivus Hpt. gl. 
448. — frum-sliep der erste Schlaf Gaedm. S5 
Dan. IL 108. — frura-bearn das erst- 
geborene Kind Andb. 1296. — frum-sceaft 
die Schöpfung Aelfb. hom. II. 198. — for- 
mest adv, zu^vörderst, — frymd der Ur- 
sprung, Anbeginn, ät frymde zuerst Gaedm. 40 
XXn. 2390. on frymde im Anbeginn Aelfb. 
HOM. I. 40. IL 218. — frymde-lic ac{j. 
originalis Hpt. gl. 521. 524. — frymd - 
yldo Anfatigszeit Hpt. gl. 462. — frym- 
dig adj. schaffend, vorwärts kommend ib 
Thobpe chabt. p. 162. (goth, fruma der erste, 
frums der Anfang, ahd. frum efficax, fruma 
provectus, utüitas, frumiscaft primordium, 
frumo auctor, fruraig efficax; litth. pirm vor, 
pirmas primus, pirmonis Erstling; latein, 60 
primus, princeps, principium; sanslcr. prashta 
adj. prior, best,^subst. a leader, a chief; 
parama best, chief, first, verwandt mit weiter 
oben erörtertem fore und fyrst und sanskr. 
para ferner, weiterhin. 6^6 

flytma m. sw. (Phlebotomus) Aderlasz- 
lancette Hpt. gl. 453. 

flys m. das Vlies, veüus Hpt. gl. 524. 
of fiysum minra sceäpa Aelfb. hom. IL 448. 



m. 
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mamme fem. papilla, die Brustwcvrze 
GL. Pbud. 935. ({affin, mamma die weibliche 
Brust; griech. /Äu/Äfiri), 
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mftmeniBgr der Schlummer. — mäme- 
rian denom. v. scMummem. (litth. mägo 
der Mohn, mSgoti schlafen^ einschlafen, 
m^gas der Schlaf). 
& genuiea (gemäcca) der mit welchem ver- 
eint man etwas vollbringt, der Gemahl j die 
Gemahlin Aelfb. hom. IL 498. Red. d. Seel. 
53. — ^e-mace (ge-mäcce) die Gemahlin. 
— land-gcmaca der Nachbar (mit dem 

10 zusammen mnn in den Flurzeigen das Fdd 
bestellt) Hpt. ol. 480. — fyrd-gemaca 
commilitOf der Kriegszugskamerad. — un- 
gemacd adj. einzeln stehend, »eines Gleichen 
nicht habend, impar. — niacian denom. 

i^rerb. zusammenfügen, zusammenmachen, eine 
Sache vollbringen, machen, he är ehtende 
tuartyr niacode früher als Verfolger machte 
er Mfirtyrer Aelfb. hom. II. 82. sva hc hit 
macode on bis life so trieb er es sein Leben- 

iolang Aelfb. hom II. 354. f>u gemaciad 
veligne ccelice welche reich machen ewiglich 
Aelfb hom. II. 88. macodon nnseht machten 
Unfriede two Sax. cb. d. 187. ibid. p. 230. 
a. 1066. — ge-mäc vollkommen passend. 

** — ful-gemäc man ein ganz passender 
Ehemann Kl. d. Fbau 18. (griech. fi^og, 
firjxayn ' sanskr. mah [im Vedischen mahämi 
parare], altfwchd. mi.cbön machinari, in- 
tendere, cmnponere, constituere, conficere, 

90 mahba //iac/ttna^iV), m ahho /'ac^or, gamabho 
socius, gamabha conjux, nngemah dispar, 
importunus, inprobus, gaman commodum, 
voluptas, fonjugii portus; altnord. maka 
amftire conjugem, roaki aeqtialis, socius, con- 

^^jux, makr fadlis, mök commercium ^ fami- 
liaritas; litth. niäcziti helfen, fördern, zu 
Statten kommen; goth. manvian (für manh- 
vian) bereiten, geschickt machen, gemanvips 
bereitet, geschickt, tüchtig, manvos bereit, 

^Omanvipa Bereitschaft; sanskr, XDand cl. 1. 
omari. cl. 10. omare. Zwischen Angelsäch- 
sischem und Sanskrit ist hier ein ganz ana- 
loges Verhältnisz wie zicischen Angelsäch- 
sischem und Gothischem in den Worten goth. 

^^bandva das Zeichen und angelsäch. beäcen 
das Zeichen, zwischen goth bandvjan, ban- 
vian durch Zeichen zu tüissen thun, an- 
aeuten und angelsächs. beäcnian andeuten, 
dwrch Zeichen zu wissen thun). 

mfth adj. importunus, ohne Discretion 
Mone gl. 858. 862. Reiml. 62. — ge-mah 
adj. imprudens, importunus , procax, super- 
bus, improhus, discretionslos Phoen. IX. 595. 
Walf. 39. — g e - m ä h adv. pertina^iiter, 

^^ persever anter Hpt. gl. 486. — ge-mäh-lic 
(ge-mäg-lic) adj. imprudens, importunus, 
procax, superbus, improbus, rücksichtslos, 
discretionslos Hpt. gl. 425. 452. 475. 525. 
GL. Mett. 377. TWO Sax. cb. p. 232. mid 

*^ gemaglicam vopura mit rücksichtslosem Ge- 
heul Aelfb. hom. II. 126. 156. he tiht älcne 
svide gemäglice to gebedam er treibt jeden 
auf das rüdcsichtsloseste zum Gebete Aelfb. 
HÖH. I. 158. — ge-magnis (gemffignis) 
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importunitas , Bücknehtskmgkeü Hpt. gl. 
491. Andringliehkeit Aelfb. hom. II. 126. 
220. 

max (maac) m. die Schlinge, Ma^ehe, 
das Netz, (litth. mazgas eine SMinge, ein b 
Knoten, megsti knüpfen, stricken; älthoehd, 
masca die Masche; altnord. möskri die 
Masche; sanskr. mü cL 1. (mavati) Ugare, 
vincere). 

maklg (mänig) adj. manch j vid. — lo 
menigo ^mänigo, mengeo, menio) f. die 
Menge Caedm. XIV. 1726. — mänig- teäv 
sollers Hpt. gl. 512. — mänig-teäYiiis 
soUertia Hpt. gl. 407. — menig-feald 
adj. ereber, copiosus, crngmentatus, amatusn 
Hpt. gl. 440.468. 512. — menig-feald-lie 
adj. mannich faltig. — menig-fyldan (me- 
nifeldean) denom. v. vervielfältigen, ampli- 
ficare Aelfb. hom. IL 102. — gemang 
neutr. die Menge, das Gemenge, leodnm in so 
gemonge in der Menge mit Leuten, unter 
den Leuten Rbimliei) 41. — mängnan 
(mencgan, mengian, menian) caus. v. mischen, 
mengen pbov. ed. Mülleb 68. Hpt. gl. 497. 
Caedm. Cb. u. Sat. 132. Beov. 1449. Botsch. «5 
D. M. 42. Reiml. 11. sträng to gemencgenne 
pa myclan druncennisse Aelfb. hom. II. 322. 

— ge-raencgan misd^en, verwirren. — 
ge-mencged-nis Verwirrung, Mischung 
Aelfb. hom. I. 544. 610. -— ge-mancgen-so 
nis confectio, dehüitatio Hpt. gl. 450. — 
mancgenis und mencing scheinen vom 
latein. mancus herzurühren und nicht mit 
mencgednis ursprünglich einerlei, mencing 
confectio, debilitatio Hpt. gl. 450. (gothismiS 
manags viel, mand^, managjan vermehren, 
managnan mehr werden, sich mehren; alt- 
nord. hat sich das n in r gewandelt: margr 
multu^ und s\ibst. margr multUttdo — aber 
in mcnga miscere, mengi, mengan mixtura io 
ist n geblieben; dlthochd. manah muttus, 
menigi multitudo, mangian miscere). — 
amang pam pe hi ridon während dem, 
dasz sie ritten two Sax. cb. p. 174. a. 1046. 

mftn n. der Frevel, die Meinthat, vitium,iS 
crimen, flagitium, superbia, scheint mit dem 
weiter oben besprochenen mäh zusammen^ 
zuhängen und etwa aus mägn oder miegn 
entstanden) Hpt. gl. 432. man eft gehvearf, 
pär hit är aras der Frevel kehrt sich wieder so 
gegen seinen Ausgafigspunkt Andb. 694. — 
maeno adj. frevelvoÜ, böse. — un-maene 
adj. redlich. — män-dasd die Meinthat, 
Vitium, crimen, flagitium Hpt. gl. 433. 469. 
529. Aelfb. hom. I. 604. Phoen. VII. 457.55 

— m an -ä^ der Meineid. — man-for-vyrht 
frevelhaftes Verbrechen Gyn. Cb. 1095. — 
raän-vom Frevelbefl^ckung Cts. Cb. 1280. 

— män-fnl adj. frerelvoll, nefandus, dirus, 
fanaticus Hpt. gl. 450. 467. 488. 509. —60 
män-sceaden das Verderben Caedm. Ex. 

I. 73. — män-8cada (män-sceada) der 
Teufel Gyn. Cb. 1560. — man-svara der 
Meineidige Gyn. Cb. 1612. — män-sverian 
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falsch scfncmen Hpt. gl. 41'^. — niän-fcld 
Frevelsgeßlde. — män-bealo frevelhaft 
Böses Caedm. Dan. I. 45. — män-facen 
frevelhafter Betrug. — män-fah adj. 
.»> frevelbefleckt. — man-cvcalm Tod für 
Frevelthat, für VerhrecJien Cyx. Cr. (alt- 
hochd. mein twxius, iüicitits, nefas, als Sub- 
stantiv: nefaSy noxa, sacrilegium; meinian 
profanare, perjurare; alt^^d. mein impedi- 

1 mentum, noxa, malum, meina impcdire, pro- \ 
hibere, meinigr nocivas: sanskr. mäjä wich- 
edness, illusion, tnagia, prciestigiae^ mäjin 
deceptive, mayu hile und Inlis — Gcdle und 
Geschwür; litth. magilä die alte, heidnisdie 

16 Göttin des Zornes ^ der Pest, des Todes, 
magdtis Ekel empfinden). 

ge-maene (schwache Form ge-mana) ctdj. \ 
getneinsam, gemein, communis und vilis 
Caedm. Dan. UL 362. gemäna brücan sumere j 

20 einer beiwohnen, — msBn-llc adJ. commu-\ 
nis. — ge-msene-lic gemeiniglidi, commu- 
nis , generalis Hpt. gl. 440. — ge-mron-nis 
Gemeinschaft. — ge-mäne f. (pl. ge-mäua) 
die Gemeinde, congregatio, contubernium, 

25 matritnonium, commertium, consortium Hpt. 

.GL. 423. 448. 482. 484. 485. 490. 498. 502. 

510. — hand-gemsenc adj. handgemein. 

— sib-gemsBne adj. durch Verwatidtschaft 

oder Frieden verbunden. — vröht-gemaBne 

30 adj. zur Strafe oder Bache verbufiden. — 
män-sum adj. gemeinsam. — a-män- 
saraian denom.verb. aua der Gemeitule aus- 
schlieszen, ixcommuniciren, äditen Ablfb. 
HOM. II. 174. — a-mänsnmnng anathema 

86 Aelfb. HOM. I. 370. — ge-mjensumian 
denom. v. communicare, sanctißcare Hpt. gl. 
457. — ma)n-samian denom. theilnehmen, 
participare Hpt. gl. 467. — ge-maene- 
licnis gener alitas, Allgemeinsamkeit Hpt. 

4 gl. 527. — maen-sumung TheühafUgkeit 
AsLFB. HOM. I. 140. (goth. gamains getnein, 
unheilig, unrein, gamainja der Theünehmer, 
gamaiupan gemein machen, entheiligen, ver- 
unreinigen, gamainps die Gemeinde, gamain- 

45 dul)s die Gemeinde; althochd. gameini com- 
munis, publicus, gameini participatio , ga- 
meinith communio, armeinsami excommuni- 
eatio; sanskr. samänya adj. common, subst. 
neutr. kind, sort, generality, connexion of 

60things by common propcrty, sämäsika com- 
poundea, collective, akm cancüiari sibi, pla- 
care, quietare). 

mancgere der Handelsmann. — manc- 
gian denom. v. tauschen, Handel treiben. 

55 mid sceäpum he mancged er handelt mit 
Schafen Aelfb. hom. I. 412. — mangung 
das Handeltreiben Hpt. gl. 478. 500. merci- 
monium, commercium Aelfb. hom. I. 524. 
II. 94. — mangung- hüs ein Kaufhaus 

60 Job. IL 16. — vyit- ge-m ah g Gewürzkauf- 
waare, Specerei. — vyrt-gemangnis am- 
brosia, Specerei Hpt. gl. 488. — flsesc- 
mancgere Fleischhändler chabt. anolos. 
1291. (ÄUes da^ vom latein. mango. Man 



könnte vielleicfit auch litth. maiu yti tauschest, 
roainas der Tausch, slav. miena der Tausch 
und sanskr. mö mutare, auch im Sinne 
vertauschen u/nd handeln [to barter and 
exchange] in Betracht ziehen). 6 

maneas m. {pl. mancusas) eine Münze 
= 6 scillingas = 30 penningas Hpt. gl. 
500. (wohl zusammenhängend mit manca, 
was mittellateinisch zuweilen mit marca syn- 
onym gebraucht wird). lo 

mantt der Korb, Hamlkorb gl. Mett. 
199. 

mädere (mäddre) sandix i. e. rulna Hpt. 
GL. 524. Krapp, Färberröthe. 

mad adj. brutal, überkräftig — nur imih 
Compositum mad-mdd brutaler, überkräfti- 
ger, zu willkürlichen Handlungen treibender 
Sinn B. m. mode 25. (giiech. fiaraios, latein. 
mattns betrunken). 

ge-mied adj. verrückt, wahnsinnig, (alt- i o 
hochd. gemeit stolidus, stultus, obtusus, 
contumax, vanus, supervacuus, gamcitida 
secta, haeresis, auf Eigensinn beruhende 
Trennung vom Allgemeinen, gameitheit in- 
solentia, super ^^titio , gameitön luxuriare;tb 
goth. gamaiJs gebrechlich, schwach, zer- 
schießen, maidjan verändern, verfälschen; 
altnord. meida laedere, lacerare). 

matte f. sw. die Made Aelfb. hom. I. 86. 
li. 458. madan voallan Maden in Masseso 
hervorquellen lassen, voller Maden sein, 
(goth. maj)a die Made, der Wurm, cUtlwchd. 
mado die Made, der Wurm, madewellig von 
Maden wimmelnd, voller Maden; cdtnord. 
madr die Made, dier Wurm). sri 

mattoHan (mädelian, mädlan) denom. r. 
{von mädel) medel neutr. dit Bed^, Be- 
sprechung Andb. 1051. 1438. El. 78(). Caedm. 
Ex. V. 225.) sprechen, loqui, concianare 
Hpt. gl. 460. Andb. 1440. Caedm. XX. ij218.4o 
XXVII. 2892. Cyn. Cb. 797. — madelung 
das Sprechen, Vielreden, gamditas, verbo- 
fiita< , loquacitas Hpt. gl. 475. Da das 
Wort mädel, medel auch häufig zusamtnen- 
gezogen wird in mal, m^\, mal. so begegnen xb 
auch die verbalen Formen mälan, melan, 
mal an für mädelan, median und mälnng 
fü/r madelang, z. B. se cyng sealde his lande 
8vä deöre to male der König verpachtete 
(gab) sein Land so theuer zu Verabredung, 50 
auf Pachtbedingungen, auf Vertrag two 
Sax. cb. p. 320. — mal Vertrag, scylan of 
male aus aem Vertrage entlassen Ibid. p. 174. 
a. 1049. settan of male Ibid. p. 176. a. 1050. 

— on-mälan sumum einen anreden 5'» 
Caedm. Dan. III. 210. — mälelung verbo- 
sitas Hpt. gl. 439. — sam-mälan colloqui, 

— sam-mäle adj. colloquentes two Sax. 
OB. p. 161. a. 1018. — ge-m adele Gre- 
schwätz. — medel- 6 te de der Bathsver-eo 
Sammlungsort, Ort wo ein Streit ents<^iedefi 
üoird, Gerichtsstätte Caedm. Ex. VIII. 542. 
VI. 397. Dan. II. 145. Wahlstatt Beov. 
1082. — medel-Tord Bede, die bei gemein» 
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samer Besprechuwf ausgesprochen wird 
Bbot. 236 — medel-cvide m. (pl medel- 
cvSdas) Rede in gemeinsamer Besprechung 



ScH. 55. Aelfb. hom. II. 110. 584. be {>äm 
gemserum an den Grenzen two Sax. cb. 
p. 234. a. 1097. — land-gemflsre die Land- 
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GkjTHL. 1192. Gespräch, Berathung Sal. u. grenze, tern'torium Hpt. ol. 426. — 8»- 

5 Sat. II. 432. — mädel- hegend Bespre-\gem9ßTe Seegrenze (Ufer), on Campaiiia 

chung, Berathung hdltejui Andr. 609. b. m. : hindes gemaerum an den Grenzen des Landes 

MODE 13. Campanien Aelfb. hom. 1. 502. — gomser- 

mftsse f. die Messe Afxfb. höh. II. 174. 'st an (maar-stan) der Grenzstein chaet. 

m ä s s i a n denom. v, Messe halten , Messe i anolos. 335. — mffir-bröc (ge- maer - bröc) 

loleseny singen Aelfb. hom. IL 174. 272. 358. j Grenzbach chart. anglos. 570. — mser-heg lo 

— ge-mässian änum einem eine Me^se der Grenzzaun. — maer-veg der Grenzweg 
lesen Aelfb. hom. I. 430 (vom latein. raissa). chabt. akglob. 549. — ge-msersian (mser- 

— mässe-däg Tag an welchem die Messe sian) denom. v. abgrenzen chabt. akglob. 
gesungen mrd, — inässe-preost Messe- 572. — fore-miera der auszerhalb der 

i^priesier. — mässe-pögn Geistlicher. — Grenzen lebt {synonym mitYräccsk) cfr. vir. is 
mässe-hacel Messgewand. — niässe-reäf t Guthl. p. 54 u. p. 60, wo Ädelbald das eine- 
Messgewand chabt. anglos. 094. — mäs- ! med forcmiora, das anderenuU vrecca genannt 
sere der Priester Az. 149. — ' hläm-mässe' icird. (altn, landamaBri fines regni). 
(bläf-m&sse) Petri Kettenfeier two Sax. cb. ' marmor-stftn (marmstan, raarmanstan) 

20 p. 106. a. 921. und dazu Anmerkung p.324, i Marmor Aelfb. hom. I. 506. .564. II. 496. 20 
In Deutschland muste an diesem Tage dem . 498. Phoen. IV. 333. 
Hirten, den man für sein Vieh brauchte f\ mearc (myrc) f. das Zeichen, die Marke, 
ein Brod gegeben werden. \ die markirte Grenze^ der Gedenkstein , der 

mftse f. sw. die Meise. — col-mksel Grenzstein — au^: die Wunde, Narbe 

tbdie Kohlmeise. — spic-mase die Speck- \ Ajsn>R. 1220. auch: die Frist, die Grenze der i& 

weise. frac-mase eine Art Meise. — [Frist Cabdm. XIV. 1719. I)e8 niäles mearc 

hicc-mäse eine Art Meise. — cum-mäse ' (7t> Grenze der Frist, die bestimmte Zeit 

die Zugmeise. ; Caedm. Cb. ü. Sat. 501. — mearc-hofn 

inSst m. {pl, mastas) der Mast Hpt. gl. | die Landeshöfe , das Land als. Wohnstätte 

30 529. — mäst-rap Tau am Mäste Caedm. ! Caedm. Ex. 61. — mearc-land Grenzland, zo 

Ex. II. 82. (sanskr. masta tJie top). ' — odel- mearc Grenze des väterlichen 

mftstllng das Messing. Landes Caedm. XVII. 1874. — land -mearc 

mAre (maere) adjectiviscJter Comparativ :' Landgrenze chabt. anglot.. 633. — leod- 

gröszer, höher, berühmter, cdeber, potior, 'mearc von einem Volke bewohnte Land- 

Zh major Hpt. gl. 436. 460. 503. 525. — mä schaft Andb. 778. — mearcian denom. c. »5 
ctdv. mehr. — ge-maaran cai4s. verb. hoch- bezeichnen, sulcare, fodere, scribere, signare 
stellen j feiern, riil^men. — mserdo (maerd) ! Aelfb. hom. I. 534. II. 160. Hpt. gl., 465. 
fem. Ehre, Hochstellung , gloria Jud. 344. 498. mearcian on roarmstane Phoen. IV. 
Gegensatz von hjndo Cyn. Cb. 591. Hpt. gl. '333. — ge-mearcian denom. v, zeichnen, 

40 516. 523. 524. — ellen-maerd durch Kraft bezeichnen, hi häfdon älce scyre on Vest-^o 
erlangter Euhm. — frea-maore selir 6e- ; seaxam styde gemearcod niid bryne and mid 
ruhnU Panth. 11. — miersian (maersigan) | hergunge sie Jiatten jede Landschaft in 
denom. v. celebrare Hpt. gl. 514. Aeleb. Westsachsen hart gezeichnet mit Feuers- 
HOM. IL 126. 360. Phoen. IX. 617. — vid- bru>nst und Verheerung two Sax. cb. p. 141. 

46 m aBrsian crc6rcÄCcre, mufttp/icon Hpt.gl.466. a. 1006. als Grenze bezeichneti, innehaiteni^ 
473. 512. — ge-vid-maarsian denom. einen, b. m. vyed. 53. — mearcang consteUatio, 
inNachrede und Geschrei bringen Ma.tk.1, Id. char acter, Schriftzeichen Hpt. gl. 468. 473. 
auch berühmt machen. — maßrsnng cele- ■ — to -mearcian durch Zeichen utUerschei- 
bratio, Feier Aelfb. hom. I. 480. — msdT-\den, zermarken, aufzählen, aufzeichnen, 

solice adr. insigniter Hpt. gl. 512. (gotJi. \ zuzeiclmen, sdiätzen Lvc. 11.1. — to-me&r-&(* 



mais mehr, maiza gröszer, m^rjan verkiAn- 
digen, rühmen, meripa Gerücht, Buf; alt- 
nord. margr multus, mtiiplus, mtera laudare; 



cod-nis die Schätzu}\g Luc IL 2. — mär- 
cere notarius Hpt. gl. 528. — märcels 
Merkzeichen, signatum Aelvr. hom. ü. 162. 



dUhocM. märi clarus, insigms, märi claritas, ' Hpt. gl. 501. 505. — moarc-stapa der auf 
56 gloria, fama, mor magis, plus, mero am-lden Grenzen herumgeht, Grenzbewohner. — 55 

plior, major, merön amplificare, exagerare, \meskTC-ve&Tä der Gretizwai% der Hüter der 

addere, auger e, meist potissimum, meisto \ Mark {so werden Wölfe genannt CKE,mi. ^x. 

maximus, frequentissimus ; zend, ma^ maa- HL 168). — meskTC-l^rekidieGrenzsch^mr; 

nus, roa^anh magnitudo, ma^ti magnituw), < die Schaar einer begrenzten Gegend, einer 
60 ma^yo major; sanskr. mah honorare, mabat Mar^ Caedm. Exod. UI. 173. — ping-60 

ma^gnus, multus, bonus). ■ gerne &tc gerichtliche Frist; überhaupt .-Frist, 

ge-maere n. {pl. gemaera) die Chrenze, bestimmte Zeit, Zeitbestimmung Et. 3. — 

wo sie mit andei-er Grenze zusammenstöszt vord-gemearc verkündigte Frist Caedm. 

(also dM Masz dei' Grösze ist) Wund. d. XXL 2355. — mearc-isen canterium. 



545 



marcet — meto 



546 



Eisen zum Einbrennen oder Einschlagen 
eines Eigenthumszeichens Hpt. gl. 453. — 
mearc-vadu Grenzgetcässer, Ufei'getoässer. 
(alttiord. mark Signum, nota, iiiarka signare, 
5 merki Signum, merkia notare, morkr inst- 
gniSj mörk sylva, mörk semilibra argenti, 
eine Mark Silber; goth. marka Grenze, 
Gebiet; althochd. marcha limes, terminus, 
erdmarcha territorium, marchian, merken 
\^designare, marchtmga terminus, institutio; 
litth. merkti winken, marka der Hautflecken; 
sanskr. mrg und marg ire, investigare^ 
quaei'ere, raärga via, investigaiio, mrga in- 
vestigatio, quaestio, venatio). 

1 f) marcet der Markt Thorpe chart. p. 422. 

— geär-marcet der Jahrmarkt, geär- 
marcet secan den Jahrmarkt besuchen Thorpe 
CHART, p. 372. 

mearh (mear; im Plural immer mearas) 

2 masc. das Pferd, die Mähre Andr. 1098. 

Wand. 92. — rayre f. die Stute (auch von 
Esels- und Kameeistute gebraucht). — 
stot-myre die Zuchtstute. — yd- mearh 
das Wogenpferd, d. i. Schiff Gyn. Cr. 864. 

25 — BJC- mearh Seepferd, d. i. Schiff Walf. 
15. — meares-gleäv adj. pferdekundig 
B. M. CR. 69. — merecc Mährrettig, apio 
GL. Mett. 24. (gl. Amplon. haben nr. 81 
nur meruV — (altnord. marr equus, raör 

^aequus; althochd. marah equus, meriha equa; 
gaelisch marc equus, wälsch march equus, 
marchocau equitare, breton. marc'h cheval, 
marc'hek cavalier, altkeltisdi marka equus; 
das Wort mearch scheint aus dem Kelti- 

36 sehen in das Angelsächsische und andere 
deutsche Dialekte verschleppt). 
meard m. der Marder. 
martir m. der Märtyrer. 
mealye f, die Malve. 

4 mÖ Dat. u. Acc, möc älterer Acc. von 
ic, Pronomen der ersten Person, (goth. mis 
Dat. und mik Acc, altnord. mör Dat. mik 
Acc, althochd. mir Dat., mih Acc, latein. 
mihi Dat., me Acc, griech. fuo( Dat., ifi^ 

45 Acc, litth. man (manes) Dat., mäne Acc, 
sanskr. mahyam (me) Dat., mäm (ma) Acc 

mecS m. das Schwert, maclmera, gladius, 
mucro Hpt. gl. 424. 433. 470. Jud. 78. 
Caedm. Ex. vi. 413. (alttiord. mekir [maskir] 

60 gladius; litth. meczius das Schwert; slav. 
mec' das Schwert; goth. raeki das Schwert; 
latein. macellam, mactare ; griech. fxd/ta'hnt, 
fid/Tj, sanskr. raah mactare, caedere, maha 
sacrificium). 

55 mene (myne) m. (pl. menas) die Hals- 
kette, lunula, ornamentum, crejnindium, 
monile Hpt. gl. 419. 434. 458. 481. 500. 
508. 517. — heals-mene (heals-myne) 
Halskette, Halsschmuck Hpt. gl. 434. 458. 

60 517. (altnord. men monile, mön juba equi, 
manr jubatus [equus], althochd. menni mo- 
nile, mana juba equina, manili monile, lunula, 
latein. monile, sanskr. mani a gern, a pearl, 
manya the tendon forming the nape of the 

Leo, angelflächii. WOrterb. 



neck, raanika cölhjrium, mänikya a ruby, 
a gem, mänava a necklace of 16 stHngs, 
mänavaka a necklace of 20 strings , manda 
ornamentum, maridala sunsdisc, orb, globe, 
wheel, maiidana omamenta). 5 

raevLiei der Mantel. — mentel-preöne 
Mantelspange, (altnord. moitvü pallium ; alt- 
hochd. mantal Mantel, pallium, mantellum, 
latein. mantile, mantelium, mantellam, litth. 
mantelis der Mantel, slav. man^'tija pal- lo 
lium). 

mSde (ältere Form ist meord Phoen. VII. 
472.) /'. die Miethe, der Lohn, seo ece mede 
CHART. ANGLOS. 737. meda sindon mjcla 
I)ina Caedm. XIX. 2167. Aelpr. hom. II. 80. 15 
516. 8va his gemödo vaeron ivie er verdient 
hatte Thorpe chart. p. 208. pa ece meden 
I>äs heofenlices lifes Thorpe chart. p. 317. 

— med-gilda der Miethling, Lohnarbeiter 
Aelfr. hom. I. 242. II. 454. (der die Miethe 20 
vergilt). — med-sceat Miethsgeld, be- 
stehendes Geschenk. — in-möde was seinen 
Lohn in sich hat, kostbar. — med-spddig 
adj. guten Lohn empfangend b. m. cr. 9. 
(goth. mizdö Lohn, zend. mizda, mizda, 26 
mijda recompense, merces, pretium; althochd. 
mieta merces, pretium; slav. mizda merces, 
pretium, praemium; griech. fxia&og, litth. 
misti pendere, expendere, mittas, mitas ex- 
pensa, mitingas pretiosus; sanskr. mishso 
aemtUari). 

mSdu (meodu, Gen. medeves, Dat, medova) 
m. der Meth; auch: Lutertrank Hpt. gl. 
480. (pl. medeva decocta vifia Hpt. gl. 468). 

— medo-ern der MethkeUer. — modo- 35 
drcäm Methjubel Botsch. d. Man. 44. — 
medo-ful Methbecher b. m. vyrd. 48. — 
mödo-burh, medo-heal Burg^ Halle, in 
der man Meth trinkt b. m. cr. 69. Wand. 27. 

— medo-vang Gefilde, wo man Meth 40 
trinkt — m«do-drinc das Methtrinken 
Seef. 22. — medo-vyrt Methkraut (ein 
Pflanzenname). — mödo-gäl adj. meth- 
lustig. — mödo-verig adj. von Meth mürbe 
gemacht Jüd. 245. (althochd. medu, altnord. a5 
mjödr, litth. middus, griech. ^u^&v, ^ed^vuv, 
zend. madhu vinum, sanskr. madhu spvri- 
ttwsus l'uiuor, honey, madhvi spirits, vine, 
madhava spirits, sweetness, adj. of honey 

— verwandt griech. /n^fh] Trunkenheit, litth. 50 
medas Honig, möszti mit Honig süsz machen, 
slav. med" Honig und Meth). 

mH cfr. mis. 

met^ (pl. mettas) m. die Speise Hpt. gl. 
492. Aelfr. hom. IL 462. — ge-mettass 
der SpeiMgenosse, Tischgenosse Aelfr. hom. 
II. 282. — morgen- meto Frühmahl. — 
mete-pegn Dienstmann, der für die Spei- 
sung zu sorgen hat Caedm. Ex. II. 261. — 
smeä-mettas |3^ Leckerbissen. — mete-60 
fätels Speisegefäsz , Sack zum Tragen des 
Proviantes. — mete-cü Kuli, welche Nah- 
rung gewährt. — mete-corn Korn zur 
Nahrung, (metecü und metecom sind Lei" 

35 
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stimgen des Herrn an Hörige chabt. anglos. | 
%9). — mete-b&lg Victualienschlauch. — 
mete-läfa f. pl. üeberhleibsel der Mahlzeit. 

— met-seax Speisemesser , Tischmesser. — 
6 met-fät parapsus ol. Prüd. 1065, Schüssel. 

— mete-leäs adj. ohne Essen, hrodlos. 

— mete-least (mete - lasst) famis, inedia, 
cihi inopia Hpt. gl. 4b0. 497. 517. — 
metian denom. v. beköstigen two Sax« cb. 

10 p. 148. a. 1013. — metsian denom. v. he- 
Köstigen, pascere, niürire, saginare Hpt. gl. 
466. 493. sich verproviantiren two Sax. cb. 
p. 224. {aber auch: Vertrag schlieszen, cfr. 
mötian, metan, s. v. matan). — metsnng 

15 Speisung (aber auch: Vertrag). — ^st-mete 
Leibessen Hpt. gl. 480. Gnadenspeise Aelfb. 
HOM. U. 392. on ^tmetnm lifian in Herrlich- 
keit leben Aelfb. hom. L 146. — veä-met 
(ünglücksnahrung) Zom^ m. Äcc, veamette 

so Aelfb. hom. II. 218. 220. 222. (goth. matjan 
Nahrung zu sich nehmen, essen, fressen, mats 
Speise; cUtnord. matr ctbus, mettr qui dbum 
sumsit: es scheinen in diesen Wörtern die 
Lautverschiebungen aus t in z und s ge- 

25 schwankt zu htwen, cfr. das verwandte vor- 
her besprochene mästen s. v. masan; litth. 
maistas ünterJialt, Nahrung [für maittas] 
maitinti ernähren, maitelis ein Mastschwein). 
merS m. das Meer. — mero-läd die 

zoSeereise Botsch. d. m. 27. — mere-veard 
(Meerwächter) der Walfisch Walf. 53. — 
mere-fix Seefisch. — mere-greot (mere- 
grot) Meergriesz , die Perle (margarita) 
Aelfb. hom. I. 596. Math. XHl, 45. 46. — 

ssmere-hvearf Damm am Ufer des Meeres, 
Meeresufer Caedm. Ex. VII. 516. — mere- 
ciste (Meertruhe) Schiff Caedm. X. 1317. 

— mere-streäm Meeresstrom. — mere- 
h engest, mere-pissa (Meerpferd) Schiff. 

40 — mere-hüs (Meerhaus) Schiff. — mere- 
mcn {gen. pl. mere-menna) f. die Syrene 
(Meermännin) Hpt. gl. 498. — mere-svin 
Meerschwein. — mere-vorig adj. seemüde 
Seef. 12. — mere-cr&ftig (mä-cräftig) 

45 adj. meerkundig Andb. 472 {oder ist hier 
mk vielmehr Kürzung von märe?). — mere- 
deäd Tod im Meere Caedm. Ex. VII. 512. 
(goth. marei das Meer, marisaiTs die See; 
aUnord, marr das Meer, mari udor, pluvia 

5otenuis, mara aegre ex aqua emergi; ält- 
hochd. mari, meri das Meer; litth. mares 
das Haff, marininkas der Seemann; latein. 
mare, slav, morie, irisch mnir; sanskr. ist 
eher mara die Wüste {von mr sterben) als 

bhwie Bopp will väri Wasser als verwandt 
zu betrachten; das goth. mari-saivs bedeutet 
dann ursprünglich: die wüste See, die todte 
See). 

mSrgen (morgen, mßrigen) fem. u. masc. 

60 (2er Morgen, päs on merigen am anderen 
Morgen, dessen am Morgen Aelfb. hom. I. 
458. päs on merien Aelfb. hom. II. 502. 

— är-mergen (är- mßrien , är - merigen) 
der frühe Morgen Wbight p. t. p. 6. adm. 



frühmorgens. — merigen d-lic adj, mor- 

? endlich, zum Morgen gehörig Aelfb. hom. 
L 74. — to m er gen (to morgini) adv. 
cras, morgen Aelfb. hom. I. 462. II. 82. — 
morgen-sprffic Baihsversammlung am 5 
Morgen, Besprechung am Margen. — 
morgen- mete das Frühessen.— morgen- 
gifu die Morgengahe. — morgen-steorra 
der Morgenstern. — morgen-spSl nwüius 
mcttutinus , FrühneuigkeU. — morgen- lo 
colle {für morgen -calle) der FrwUärm 
JüD. 245. — morgen-r^nJ^nZ^re^ien, JS^^en 
am Morgen Az. &. — morgen-tid Früh- 
zeit JüD. 236. (Das Wort sdieint am näch- 
sten tmter den verwandten Sprachen demis 
Keltischen zu stehen. Ir. maireadh to Uve, 
continue, abide, remain, märach und sdwtL 
maireach [eigentlich: fortdauernd] crastinus, 
air na märach [eigentlich : am fortdauernden, 
am fortsetzenden] cras, tnorgen; wälsduo 
mory der Morgen, j fory, e fory adv, eras, 
morgen. Dasz bei diesen keltischen Aus^ 
drücken bei „Morgen'' an ein die Gegen- 
wart, das „heute" überdauerndes gedankt 
ist, sieht man deutlidi an dem bretomschena 
Ausdrucke für cras, nemlich: war-c'hoaz 
d. h. über fMch — also: „morgen," das, 
was über dem „noch seienden," dem „heute" 
ist. Schon gothisch freilich ist manrgins der 
Morgen, altnord. morgin tempus matutinum, so 
morna illucescere, Tag werden. Morgen 
werden, alihochd. morgan der Margen — 
also musz die Verwandtschaft mit dem KeUi- 
sdhen in noch ältere Zeiten, in die vorgoth. 
Zeit zurückgreifen). S5 

micgem (mycgeorn) axungia, arvina, 
adeps Hpt. gl. 471. (könnte alihochd. for- 
mnckit hebetudo, suffocaiio, nicht mit die- 
sem Worte zusammenhängen: vermackt aiso 
so viel, wie in Fett und Schmeer erdrückt ko 
und erstickt; — oder hängen a%juih die 
Wörter mycgera und formnckit mit dem 
keltischen, irisch mnc Schwein, wälsch moch 
Schwein zusammen? mychiad heiszt wälsd^ 
der Schweinehirt und mychiryn das Schweine- 45 
fett — letzteres liegt im Tone dem angeU 
sächs. micgern so nahe, dasz es wohl ein 
bei den Angelsachsen eingeschlepptes Wort 
sein könnte). 

min pronomen possessivum primae per- 6o 
sonae mein. — Dual uncer unser beider; 
Plural User (üre) unser, (altnord: minn 
metis, goth. meins, oltfMcM. min, litth. ma- 
nas, sanskr. mämakin, mat, mämaka, latein. 
mens, griech. (/lios). 55 

minS (mynü) m. {pl. minas) die Elritze 
(sanskr. mina eine Fischart). 

minte /'. die Minze. — feld-minte die 
Feldminze. — ssB-minte die Seeminze. — 
bröc- minte die Bachminze (wohl aus lat.90 
montha die Minze). 

minsiing abstinentia Hpt. gl. 494. — 
minsian denom. verb. vermindern Caedm. 
Dak. LH. 268. (toie es scheint ist das goth. 
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mins weniger, minzDan cibiiehmen, weniger 
werden, angelsächsisch nicht mehr vorhanden; 
musz aber früher vorhanden gewesen sein, 
da es von minsian vorausgesetzt wird. — 
^aXthochd, min minus, minniro minor, min- 
nisto minimus; altnord. minni minor, minstr 
mininius , minka minueie ; litth. meDkas 
gering, wenig; slav. m'nti minoi'; griech. 
fni^vv^etv, fiivvQog, /nixQog, fie((ov, fifioo), 

10 latein, minas, minuere). 

mid praepos. 1) mit Dativ und Instru- 
mentalis: mit, zugleich — bei, zwischen — 
durch (mittelst). 2) mit Accus.: mit, bei, 
mittelst — adv. dabei, zugleich, (goth, mi{), 

ib altnord. med inter, cum, ad; althochd. mit 
cum, apud, mitti adv. griech. fjura, fifra^v, 
zend. mat cum; sanskr. mithas wechsels- 
weise, mithu zusammen). 

midde adj. medius. to midre nyhte zu 

20 Mitternacht Heil, kbeuz 2. — middan 
adv. mitten. — midde-veard adv. nach 
der Mitte zu. — on middan, to midde s 
adv. in medio, inmitten. — midien die 
Mitte Math. XIII. 49. — middan -eard, 

25 middan -geard der Erdboden Aelfr. hom. 
II. 508. Az. 118. Gyn. Ce. 882. — middan- 
eard-l!c adj. irdisch Aelfe. hom. II. 130. 
— mid-däg der Mittag. — midde-nyht 
(middel-neaht) Mitternacht. — mid- 

3 8 a m e r Sommer sonnen.wende. — middan- 
V int er Winter sorvnenwende. — mödema 
der mittelste. — medem adj. rechtschaffen, 
wahrhaft Math. III. 8. — mßdem-lic adj. 
mediocris Hpt. gl. 501. Aelfr. hom. II. 474. 

35 — medemian (medemigan) denom. v. in 
die Mitte stellen Aelfe. hom. I. 424. 456. 
mäszigen, vermitteln; sich mäszigen, herab- 
lassen Aelfr. hom. I. ^2. II. 40. 54. — 
söle-midde (die Nadelmitte) die haarscharfe 

^0 Mitte, der Mittelpunkt, sw. f. Wright. p. t. 
10. — möd-mycel cidj. mäszig grosz vit. 
Guthl. p. 34. — mödemid-llcnis (wohl 
medem-licnis) mediocritas Hpt. gl. 467. 
(goth. midjis adv. mitten, miduma Mitte, 

45 midumon vermitteln; altnord. milii, millnm 
[für midli, midlum] inter, mid certus locus, 
midgardr arx media, terra, midluefi medietas, 
midil inter, midla dividere, midr medius, 
midlüngr mediocritas ; griech. fi^aaog, /n^aogj 

bolatein. medius, litth. widdus medius, slav. 
mezdu inter, zend. maidhya medius, safiskr. 
madhya medius). — Angelsächsisch ist aus 
mids-geäre ein Halbjahr, ein Setnester 
missär u. missere geivorden Caedm. XXI. 

55 2345. 

mldel das Gebisz am Gezäunte El. 1176. 
salivare, repagulum Hpt. gl. 406. 458. — 
ge-midlian frenare. (altnord. mdl frena, 
lupatum, müll capistrum, lupatum, m^la 

60 capistrareY). 

mist (pl. mistas) masc. der Nebel, die 
Dunkelheit Caedm. IV. 781. — väl-mist 
dadis caligo Caedm. Ex. VU. 450. b. m. vyrd. 
42. — mistian caus. v. dunkel machen, \ 



trilben. — mistrian denom^ verb . dunkel 
sein, trübe sein. — mistig adj. dunkel, 
trübe, nebelig. — mist-lic adj. nebelig, 
trübe. — mistlic-nisdte Nebeligkeit, Trüb- 
heit. — mist-glöm trüber, nebeliger Glanz, 6 
Dämmeru/ng Walp. 47. — mist-hleod 
Nebeldecke, nächtlicJies Dunkel Wund. d. 
ScH. 60. — mistel die Mistelpflanze (viel- 
leicht das Symbol der dunklen Jahreszeit, 
da sie im Winter blüht — galt für Unglück- lo 
lieh). — altnord. mistr caligo aeris, mistil- 
teinn Mistelzweig; althochd. mistel Mistel- 
pflanze; goth. milhma Nebel, Wolke; litth. 
migla der Nebel, slav. m*gla, griech. dfi^x^t}, 
sanskr. megha nubes; wenn letzteres vonih 
mih effundere, mingere abgeleitet wordeti 
ist, würde also nicht der Nebel (mist) mit 
dem Miste (meox) zu einem Stamme 
(micgan) gehören. 

mis — in vielen Zusammensetzungen 20 
drückt es den Begriff des Falschseins oder 
Fehlens aus, z. B. mis-boren degener, 
Gegensatz von vel-boren generosus. — 
mis-mycel sehr wenig Caedm. Ex. VI. 373. 
Gegensatz von mycel magnus, multus. Neben 25 
mis- begegnet an dessen Stelle auch möt, 
^ -B. müt-trum schwach, krank, cds Gegen- 
satz von trum stark, gesund Hpt. gl. 415. 
Aelfr. hom. II. 512. — Abgeleitet sirtd von 
mis {zum Theil mit Einschiebung eines, die 90 
Aussprache erleichternden t oder n): mis -lic 
(mist-lic, missen -lic) adj. was sich nicht 
gleidi, was verschieden oder veränderlich ist, 
also: errabundus, vagabundus, promiscuus, 
mixtus, varius, diver sus Cyn. Cr. 644. Hpt. 35 
GL. 493. 497. 512. 522. 524. — mist-Hc- 
nis varietas, diversitas Hpt. gl. 431. — 
mis 8 an caus. v. missen, verfehlen, irren, 
(gothisch maidjau verändern, verfälschen, 
maids veräyiderlich ; miss übel, böse, misso40 
abwechselnd, einander, wechselseitig; altnord. 
missa desiderare rem amissam, missA jactura, 
damnum, mis — wie angelsächs.; ahd. misal 
adj. leprosus, eigentlich: von ungleicher 
Farbe, fleckig; sanskr. mithya falsch, fee-45 
trüglich, vergeblich, mithya-vadin misredend, 
lügend, mitbyamati Misgedanken, Irrthum, 
vom Thema mith schlagen, verletzen; griech, 
gehört vielleicht fiarriv hierher, und litth. 
wohl jedes falls mazas gering, mazakis klein- 60 
äugig, misäugig). 

mil die Meile. — mil-päd ein Meilen- 
pfad, eine Landstrasze Caedm. Ex. III. 171. 
(altnoi'd. mila milliare, althochd. mila müli- 
are, latein. milliare). 65 

inillsc adj. süsz, Honig (das Femininum 
dieses Adjectivs bezeichnet auch den Meth, 
mulsa Hpt. gl. 520). — melsc-appel 
nicolaus, d. i. Dattel Hpt. gl. 496. (goth, 
milij) Honig, litth. melas lieb, angenehm, %(i 
myleti lieben, lat. mel, griech. fi^Xi, fAiXtaaa, 
juiUrttov). 

mOna m. der Mond Aelfr. hom. I. 154. 
— mone-nyht Mondnacht two Sax. ck, 
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folc (tloc) /*. eine zusaimnetigehih'ige An- 
zahl, also bei Thieren: eine Heerae, ein 
Flxtg; hei Menschen: eine Schaar, ein Ge- 
folge , ein Volk. — floc-msBlnm adv. 
sheerdemceise, schaarenweise Aelfr. uom. I. 
142. — floc-radam tn Haufen, in Trup- 
pen Two Sax. CR. p. 90. a. 894. — folc-lic 
adj. was zum Volke gehört, volkh'cJi, z. B. 
folclic steör eine Volkssteuer, nummus reipu- 

iO blicae chart. anglos. 563. auch bedeutet es: 
volkreich, populosus Hpt. ül. 41)5. 518. — 
auch: volksmäszig, popularis, vulgaris Hpt. 
GL. 522. — folc- r» den die Gefolqschaft, 
der Volksanhang b. m. cr. 42. — t^o leise 

\hadj. völkisch, popularis, — folc-rice adj. 
ein mächtiges Gefolge habend vit. Gcthl. 
p. 12. — folc-toga der Volks führer, Fürst 
Caedm. Ex. V. 954. Dan. IL 108. — fole- 
cyning Gefolgskönig , Volkskönig Caedu. 

jtoXVm. 2074. — folc-freä der Gefolgsherr, 
Fürst. — folc -cy cn Gefolgsherrin, Fürstin. 

— fole-gesid der Volksgenosse, der mit 
dem Volke zum Kampfe auszieht, Kriegs- 
mann des Volkes Caedm. XVIII. 2134. — 

85fole-vita ein Volksberather b. m. cr. 77. 

— folc-stede (fole-styde) der Wahlplatz 
Caedm. XVJII. 2000. Land welches ein Volk 
betcohnt Caedm. XIX. 2201. — folc-scearo 
Landestheil, der einer Einwohnerschaft ge- 

^ohörtf Landschaft. — folc-bearn die N(ich- 
kommenschaft des Gefolges, Volkes Caedm. 
XIX. 2194. — dryht-folc llausgenossefv- 
schaft, Gefolgschaß Cyn. Cr. 1042. — fole- 
land Länderei welche zur folcsceare gefwrt, 

35 also dem folcriht unterliegt, nicht privilegiert 
ist. — folc-raed was zum Besten, zum 
Vortheil des Volkes ist Andr. 622. -^ fole- 
riht das allgemeine Landrecht Caedm. Ex. 
I. 43. — folc-dryht das Gefolge. — 

loäl-fylee die Gesammtheit des Volkes. — 
ee-fylce (ge-i^rle) n. die Mannschaft, die 
ochaar, maniputum, chorus, caterva, turma, 
socii Hpt. gl. 426. 490. 493. two Sax. cr. 
p. 230. — in-ge-fole die im Lande woh- 

ibnenden Einwolmer Caedm. Ex. III. 142. — 
ge-fylca das einzelne Glied einer Schaar, 
einer Mannschaft. — land-fole dtc Leute 
eifies Landes. — sad-fol« Volk vom Süden 
Caedm. XVIII. 1996. — folees-man (Gegen- 

bQ Satz von cyricean-man) ein Laie. — his 
lid fyleian denom. verb. sein Heer nach 
Schaaren ordnen two Sax. ch. p. 200. a. 
1066. — folgian (fylgiao, foligian) denom. 
verb. folgen, sich jemandem als LHenstmann, 

^5 als folgere oder pegn anschiieszen ViDsid 
53. Luc. XTV. 15. jemandem Kriegsdienst 
leisten Aelfr. hom. IL 500. svade folgian 
der Spur folgen Andr, 673. nachfolgen: 
fylgiQiidre äftergengnisso successurae poste- 

r^oritati Hpt. gl. 469. — folgere m. assecla, 
satelles. — fylgestro /". sectairix Hpt. gl. 
435. — folgod (folgad) m. das Gefolge 
two Sax. cr. p. 178. a. 1048. überhaupt: 
Dienst Cabdm. Cr. ü. Sat. 329. Kl. d. Frau 



59. Deors Kl. 33. auch: Kriegsdienst Aelfr. 
HOM. IL 500. — ferner: die EfUu)icklung, 
der Erfolg, successus. hvädres bid hira fol- 
god betra? wessen von ihnen Schicksal ist 
aas bessere? Sai.. u. Sat. IL 369. Cyn. Cr. r. 
390. — under-folgod subsequela. — 
sundor- folgad PrivcUge folge, Anhang, den 
jeiinand persönlich hat. (Das Wort scheint 
sich an fela und ful anzuschlieszen ; litth. 
pillu ich fülle, pilti füllen, , ^Wn&s voll undio 
pulkas ein Haufe, eine Schaar, eine Menge, 
eine Heerde, ganz wie dus alte germanische 
Wart: Volk; altnord. fallr plenus, f^'lla 
implere und folg oder fölk homines, miht^s, 
acies mflitum, gens, natio, multitudo Jtomi- ib 
num, cohors, fylgian comitari; althochd. foll 
plenus, folch agmen, cohors, caterva, tribus, 
populus; slav. pik", polk" die Schaar, die 
Menge, ein Regiment, ein Heer — sanskr. 
pf implere). «o 

trog der FroscJh. mid frogguin mit Frö- 
schen Aelfr. hom. IL 192. (c/V. frosc s. v. 
freosan). 

floc platissa, der PlatJiscJi. 

flÖr masc. anomal. (Dativ: flöra, fagau]:>5 
on flöra auf dem feindlicJien [verhaszten] 
Boden Cr. u. Sat. 110.) die Diele, Hausflur, 
area Jud. 111. Hpt. gl. 487. Aelfr. hom. 
II. 56. Caedm. Cr. u. Sat. 39. 70. — fle- 
ring das Stockwerk Aelfr. hom. IL 164. 3 o 
— ap-flör die Oberdiele, der Bodenraum 
two Sax. cr. p. 127. a. 978: her on {nsum 
geäre ealle ])& yldestan Angelcynnes vitan 
gefeölloo ät Cälne of änre upflöran. — 
up-flör die Emporkirche two Sax. cr. 35 
p. 217. on änre upüdra Aeler. hom. L 814. 
IL 164. — up-flering die Structur der 
Oberdiele, die Dielung Aelfr. hom. I. 296. 
314. IL 164. — pyrscel-flor die Dresch- 
tenne. — {)ri-flöre adj. drei Dielen, drei ao 
Stockwerke habend Aelfr. hom. IL 70. (alt- 
nord. flor pavimentum). 

fftht adj. feucht, (althochd. fiahti humi- 
dus, fiuhti humor, fiuhtjan madere; füht 
scheint desselben Stammes zu sein wie fül). 4 5 

fyn (n) n. die Floszfeder. (hochd. finne 
die Floszfeder). 

fds {für funs) adj. feurig — doch mehr 
in moralischem Sinne, also: eifrig, begierig, 
eilig — in specie: eilig zum Weggange aus bo 
dieser Welt, also: sterbend — daher füs- 
leod Sterbdied vit. Güthl. 1320. Cym. Cr. 
623. Andr. 1551. — hel-füs adj. nach der 
Hölle begierig Cyn. Cr. 1124. — bealo-füs 
zum Bösen strebend Beiml. 50. — ellor-5.5 
fÜ8 adj. anderwärts hifistrebend, sterbend 
Caedm. XXIII. 2397. ellorfus gangan ster- 
ben Caedm. XII. 1609. — gruud-füs ztun 
Abarunde strebend b. m. mode 89. — .Als 
Suostantiv scheint füs Feuer zu bedeuten :6o 
hoofenlices fus- trendeis des himm- 
lischen Feuerkreises, coelestis foci, codestis 
ignis — also f^s-trendel focus Hpt. gl. 
439. — f^san caus. verb. begierig, lüstern 
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sein, eüen. hine fysan sM beeilen Jud. 
189. — ge-fysed Gyn. Cr. 475. — a-fysan 
caus. eilen; afysed bcön im Sterben sein 
. Phobn. IX. 654. — f^sigan (fesigan) denom, 
bverb. persequi gl. Prüd. 198. (goth. fön 
Fetier, funa Fetter, funisks feurig; tdthochd. 
funs pronuSf promtus; cUtnord. funi ignis, 
füse cupiditas^ fass cupidus, f^sa hortari^ 
incitare, f^si inclinatio animi; sanskr, pü 

1 purificarey pavana domesiic fire, Ileerd fetter). 
fyrs das Gesträuch. 

fyrst (ferst) die Frist, intercapedo {cfr. 
oben first s, v, fir, fer). — fyrst -mearc 
die Bezeichnung des Zwischenraumes Caedm. 

15D.VN. IV. 560. Phoen. III. 223. (cdthochd. 
frist mora, spatium, limes temporis, fristian 
diferre; idtn, fröst mora, tempus, dilatio). 

fftl adj. faul, schmutzig, schlecht, putH- 
dus, spurcuSf foetidus Cyn. Cr. 1231; luri- 

^» dtis, cacabatus, obscoenus Hpt. gl. 448. 483. 
490. 5ü5. 506. 507. 509. 516. 519. — fül-lfc 
adj. turpis. — fül-lice adv. turpiter. — 
f&llice leofan schmählich leben de falsis 
DHS 10. — fül-nis impuritaSy obscoenitas 

25 Hpt. gl. 447. 492. Red. d. Seel. 18. — 
fulian defwm. v, faul werden , schmutzig 
werden y pöllui, squalere Hpt. gl. 435. gl. 
Prüd. 922. effoenimari gl. Prüd. 389. — 
a-f^lian denom. anfaulen, schmutzig wer- 

30 den Hpt. gl. 420. — fj 1 an caus. v. foedare, 
maculare Hpt. gl. 421. — a-fjlan caus. 
faul, stinkend machen, in Verderbnisz bringen 
Aelioi. hom. II. 350. — be-f^lan caus. 
beschmutzen, bescheiszen Hpt. gl. 504. 514. 

35 GL. Prüd. 390. — un- füllend adj. impu- 
tribüis Hpt. gl. 467. ifu:orruptibilis Hpt. gl. 
419. — fjl-verig adj. von Kratdcheit 
niedergeworfen. — f Jlde (felde) n. {pi. f^ldn) 
doaca Hpt. gl. 508. das faule Wasser auf 

4 dem Schiffsboden Hpt. gl. 422. immunditia, 
sordes, incestum, stuprum, nefas, foetoi' 
Hpt. gl. 448. 475. auch: Suhle, volutabrum 
Hpt. gl. 477. foetor, putor Hpt. gl. 484. 
— föle-treo Faulbaum, alneum gl. Mbtt. 

4 5 36. falatreu gl. Amplon. 133. (golh. fuls 
faul, stinkend; althochd. fal putridus, fftli 
putredo, folen putrefacere, tabescere; alt- 
nord. feyja putrescere, fui putredo, fuinn 
putridus, füll putridus, fyla foetor; litth. 

50 piaalas faules Holz, pulis Eiter, puti faulen, 
latein. pns, purulentns, pntere, putridus, 
sanskr. pty dissolvi, putrescere, foetere, püti 
foetor, püya pus, Eiter). 

fnima (forma, fyrma) m. der Urheber, 

55 der Anfang ; adj. der vorderste (Aelfr. hom. 
I. 454.) der erste, frühste, primus, praeci- 
puus Hpt. gl. 448. — frum-lic adj. w- 
sprünglich; auch: frumlic und fromlic vor- 
wärts kommend, schaffig, utüis, aber auch: 

60 origincdis, principalis Hpt. gl. 433. — frum 
(from) adj. schafßg, vorwärts kommend, 
gfedeihlich unrkend. daedum from min es villan 
in Thaten vorangehend Cabdm. XXI. 2306. 
mit Gen, oder Dat. der Sache, in der man 



vorangeht — güd- from adj. kriegstüchtig. 

— sid-from reisetüchtig, rüstig Aia)R. 287. 
641. — frum-scyld ursprüngliche SchuM, 
der Anfang einer Sündenreihe Sal. u. Sat. 
II. 445. — land-fruma der Landesfürst. 5 

— leöd-fruma der Volksfürst, Stammfürst, 
Stammvater Caedm. XXI. 2332. — d»d- 
frama Urheber der That. — voruld-fruma 
ein Anfänger der Welt, ursprünglicher 
Mensch, Erzvater vit. Güthl. p. 12. — lo 
eäd-fruma Urheber des Glückes Akdr. 
1294. Gyn. Cr. 532. — ord-fruma der 
Sc/wpfer, der Urheber Caedm. Cr. ü. Sat. 21. 
442. — sigores fruma der Siegesfürst 
Cyn. Cr. 2§i. — leoht-fruma Schöpfern 
des Lichtes. — lif-fruma Schöpfer des 
Lebens. — cyn- fruma Urheber, Anfang 
des Geschlechtes. — frnm-sceapen ad^. 
protopl(Mtus , erstgesehaffen Hpt. gl. 497. 
Aelfr. hom. IL 226. — frum-stol vorder- 2Q 
ster Sitz, Ehrensitz Wund. d. Sch. 51. — 
das Paradies wird Adams frumstöl genannt 
Caedm. VI. 963. — frum-gife praeroga- 
tiva Hpt. gl. 457. — frum-hrägl die erste 
Bekleidung Caedm. VI. 943. — frum-cneöv«6 
primus gradus parentelae, der Stammvater 
Caedm. Ex. VI. 371. — frum-raden de- 
cretum praestabilitum Akdr. 147. — frum- 
spraece der früfiere, ursprüngliche Aus- 
spruch Caedm. Dan. HT. 326. Az. 42. — 3ü 
frum-gar (fruingara) m. (pl. frmngaras u. 
frumgaran) der Fürst, Häuptling, Erzvater, 
Patriarch Andr. 1070. Caedm. IX. 1183. 
1169. — frum-cynned primitivus Hpt. gl. 
448. — frum-slaep der erste Schlaf Caedm. 85 
Dan. II. 108. — frura-bearn das erst- 
geborene Kind Andr. 1296. — frura-sceaft 
die Schöpfung Aelfr. hom. II. 198. — for- 
mest adv. zuvörderst. — frymd der Ur- 
sprung, Anbeginn, ät frymde zuerst Caedm. 4 o 
XXn. 2390. on frymde im Anbeginn Aelfb. 
hom. I. 40. II. 218. — frymde-lic ac{j. 
originalis Hpt. gl. 521. 524. — frymd- 
yldo Anfangszeit Hpt. gl. 462. — frym- 
dig adj. schaffend, vorwärts kommend ib 
Thorpe CHART, p. 162. (goth, fruma der erste, 
fruma der Anfang, aha. frum efficax, fruma 
provectus, utilitas, frumiscaft primardium, 
frumo auctor, frumig efficax; litth. pirm vor, 
pirmas j>rim«««, pirmonis Ersüing; latein. ho 
primus, princepR, principium; sanslcr. prashta 
adj. prior, best,"subst. a leader, a chief; 
pararaa best, chief, first, verwandt mit weiter 
oben erörtertem fore und fyrst und sanskr. 
para ferner, weiterhin. 6* 

flytma m. sw. (Phlebotomus) Aderlasz- 
lancette Hpt. gl. 453. 

flys m. das Vlies, vdlus Hpt. gl. 524. 
of ftysum minra sceäpa Aelfr. hom. II. 448. 



m. 



60 



mamme fem. papüla, die Brustwarze 
GL. Prüd. 935. {latein. mamma die weiMid^ 
Brust; griech. /AafAfiti). 
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wohl zu sanskr, kash oder khash occidere, 
ferWe). 

l?Ät {pl. gfflt Cyn. Cb. 1231.) nuisc. der 
Geiszhock, das Gitzlein. — firgen-gät 
b der Steinbock gl. Mett. 417. — gate-h»r 
Geiszhaar. — gaeten adj. was zur Geisz 
gehörtt geiszen, ziegen. — gäte-pyrne das 
Geiszdorntcht chabt. anglos. 1218. (altn. 
geit capra, goth, gaits capra, galteins ca- 

10 prinus; althochd. geiz capra^ ca^yella, geizin 
caprinusj latein, hoedus). 

giesen (geäseD, gääen, gesen, gesne) cfr. 
oben geosan. % 

gast (gyst, pl. gastas) m. der Gast, — 

i5vil-gäst Wunschgast , der den man gern 
als Gast sieht b. m. modb 7. — gast -hol 
Hospital, Gebäude zur Aufnahme Fremder 
Gyn. Cb. 821. — gäst-hüs Hospital, Ge- 
bäude zur Aufnahme Fremder Ablfb. hom. 

20 1. 30. IL 234. — gyst-ern Haus zur Auf- 
nahme von Gästen, Gästewohnung, Gast- 
zimmer JüD. 40. — ffyst-sal Saal, worin 
Gäste bewirthet werden. — gäst-lide 
(gyst-lide) adj. gastfreundlich. — gäst- 

2 5 1 i d n i s ( gyst - lidnis) die Gastfreundlichkeit 
Caedm. XXIII. 2446. (goth. gasts Gast, 
Fremdling; altnord. gestr advena, Jwspes, 
gista hospitari, gisting hospitium; althochd. 

fast Jwspes; litth. gaspoda Gasthaus, gaspo- 
orus Wirth, Hausnerr, gaspodinne Wirthin, 
Hausfrau; latein. hostis, hospes, altslav. 

fost* hospes, gost'ba convivium, gospoda 
lerrschaft (domini) , gospodar dominus, — 
gospodin" mminus, gospod' dominus (d€ 

Sbdeo usurpatur); böhm. host Gast, hostina 
Gastmahl, hospoda Wirthshaus , hospodaf 
Wirth, Hausherr, Landioirth, hospodin der 
Herr (Gott), hostiti bevoirthen; illyr. gost 
der Gast, gostiti bewirthen, gospoda signo- 

4orta (domini), gospodin Edelherr; poln. goäö 
der Gast, der Fremdling, goäöina Wirths- 
haus, gospod& Herberge, gospodarz der Wirth, 
Eigenthümer, Hausherr, gospodyni Wirthin, 
Wtrthschafterin ; sanskr. ghas comedere, 

iöghasi food. Daher soll hospes entstanden 
sein, aus hosi-pcs für hosipeteDs Speise bit- 
tend, suchend — eher möchte sich das Wort 
von yä ableiten lassen, wie angelsächs, gud 
von yudh. — yä = ire, proficisci, yäsä ein 

50 Wundervogel, yäshtika ein Krieger in voller 
Rüstung; hospes könnte aus yäs-pati ent- 
standen sein, U7id hostis aus yästha, oder 
statt yä könnte auch j&g adire, dare, offerre, 
sa^crificare Grundlage sein, von welchem 

5 b Stamm Formen mit sh statt g, namentlich 
vor t begegnen). 

gftr (pl. gäras) masc. der Speer, Spiesz, 
spiculum, sagitta Hpt. gl. 432. 455. schnei- 
dende Kälte Caedm. m. 316. — tite-gär 

60 grosze Lanze. — ät-gär (mittelengl. ategör) 
eine besondere Art Spiesz, ein Wurf spiesz, 
ha^ta phalarica Hpt. gl. 521. (Solche Spiesze 
wurden von Wttrfmaschinen gescldeudert). 
— gär- hörend spiesztragend. — gär-faru 



(gär-fore) Speerweg Caedm. Ex. V. 343. -- - 
väl-gär todbringender Speer Cabdm. XVILL 
1990. Reiml. 61. — gär-gevin (Spiesz- 
arbeit) die Schlacht Jud. 308. — gär-viga 
Speerkämpfer. — hyge-g kr Gedankenspeer, b 
verwundender Gedatuce b. m. mode 34. — 
g ä r - r ae 8 Speersturm , Spieszandrang. — 
gär-beäm Spieszschaft Caedm. Ex. IV. 246. 
— gär -holt Spieszschaft — gär-vuda 
Spieszschaft Caedm. Ex. V. 325. — gär-io 
I c V e a 1 m Tödtung durch den Spiesz. — 
gär-heäp Speerhaufe , Mannschaft speer- 
I tragender. — gär-getrum die dichte Masse 
der Speere C yn. Cb. 674. — gär-secg 
I (Spieszried) der Ocean (weil die hoch- 1 5 
I bewegten Wellen da^s Ansehen eines bewegten 
1 Rohrfeldes haben) Wund. d. Sch. 70. se 
I mycla gärsecg, se grinüica gärsecg Aelfr. 
t HOM. I. 454. — gär-leäc Spieszlauch, 
allium gl. Amplon. 67. — gära (oder anch^o 
stark gär) eine Landspitze, Landecke, Var- 
gebirg chabt. anglos. Kemble III. p. 26. 
CHABT. 4<56. APPEND. 533. 1247. (cdtnord. 
geirr hasta, geiri segmentum panni triqueta 
[auch deutsch: die Geere] , gyria transfigere 25 
liasta; althochd. ger hastile, jactUum, telum, 
gero lingua maris (Dreispitz), das r im 
Worte gär, geirr, ger scheint aus s ent- 
standen, vi^leicht hängt der Name der 
raiachai, rtaaurm oder rrjCctrat damit zu- so 
sammen, da aiich die Gallier d€is Wort 
gaesam, yaTaov im Sinne eines Wurfspieszes 
kannten; irisch gas a stalk, a stem, gas 
subst. Schärfe, adj. scharf. Ferner gehört 
vielleicht der Name GaisarScus, Genserfcas35 
hierher, und würde sich dann das Wort 
möglicherweise zu sanskr, his, hins stellen 
[wie gös zu hansa], his oder hins bedeutet 
icere, ferire, laedere, offendere, nocere. — 
Das Causativ hinsayati bedeutet occidü, 40 
interficit). 

gftre f. das Vlies, der Schafpelz chabt. 
anglos. 699. (altnord. gaera Schafpelz mit 
der Wolle daran). 

gneftd adj. frugalis, auskommig, behiäf-i^ 
lieh. — gneäd-lic adj. frugalis. — gneäd- 
licnis frugalitas Hpt. gl. 463. — gneäd- 
nis frugalitas. 

gnät (t) m. die kleine Sommertnücke, 
Gnitze Aelfb. hom. II. 192. 50 

grfeg adj. grau, on I)a graean härnisse 
bis zum grauen Grausein, bis zum grauen 
Alter Hpt. gl. 450. — graeg-hama (das 
graue Kleid) der Panzer. — graeg-hvaete 
grauer Waizen. — deorc-graög adj. dutikeU 5 5 
grau, (altnord. grär einer eus ; althochd. grä, 
gräw canus, griseus, cinereus, anüis ; griech. 
yrjQitg, ygavg, sanskr. gf senescere, debilitari, 
garan senex, garas senectus). 

grad (auch schwach grada) die Stufe, eo 
gradus. he ätsläd on pam heälicum gradum 
er glitt aus auf den Jwhen Stufen Aelfb. 
HOM. U. 512. two Sax. cb. p. 217. 
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greftda (grsBda) m. der Schoosz, gremiwm 
Luc. XVI. 22. Hpt. gl. 475. 

^eftt adj. grosz Thobpb chart. p. 155 
(Gegensatz von smal, cUso eigentlich weniger 
6 grosz — als dick^ mächtig; althochd. gröz 
grandis, mirus). 

. grlappe f. die Klette, (altnord. glepia 
impedire, vitiare, infatuare). 

gr^tan catis. v. grüszen Aelfr. hom. II. 

10 134. Wund. d. Sch. 2. vit. Güthl. p. 22. 
bilde grßtan mit Kampf ansprechen, heraits- 
fordern, Caedm. Ex. UI. 181 : härc heorovul- 
fas bilde grßtton. bearpan gretan die Harfe 
spielen b. m. cb. 49. gleobeäm gretan das 

\h hölzerne Hom (Alphorn) blasen Gyn. Cb. 
670. — ge-grotan begrüszen Aelfb. hom. 
IL 526. anreden Faed. labcv. 15. sumne 
rudpräce gretan einen mit Kampf anfallen 
Uaedm. VII. 1046. mid voän gretan Leides 

20 a^ühun Caedm. XV. 1755. — gretung 
(greting) das Grilszen, Grratidationsschrift, 
elogium, eulogia Hpt. gl. 466. 481. 

ge pronom, pers. secundae personae plur. 
ihr. gen. eovra, dat, eov, acc. eovic, spater 

aseov. — {goth. jus, gen. izvara, dat. izvis, 
acc. izvis; althochd. ir, gen. iwar, dat. iu, 
acc. iwih; altnord. 6r (pör), gen. ydar, dat. 
ydr, acc. ydr; ZtWÄ. jus, ^cn. jüsü, dat. jumsj 
acc. jus, loc. jusy, instrum. jumis; latein. 

sovos, gen. vestrum, dat. vobis, acc. vos; 
griech. v/J^fTg, v/ntov, vfiTv, vfiäg; sanskr. 
yüyäm, gen. yusbmäkam (vas), dat. yusbmä- 
byam (vas), acc. yusbmän (vas), loc. yusb- 
mäsu, instrum. yusbmäbhis, dbl. yusbroät). 

85 g8 — gß^ conjunct. sowohl — als auch 
(goth. jab — jab; althochd. job — job oucb; 
litth. ju — j& i« — desto). 

geo (jeo, ju) adv. je, einst Cvi?. Cb. 2. 
Heil, kbeuz 28. — iu-died einstige That 

40 Caedm. Cb. u. Sat. 186. — iu-vine ein- 
stiger Freund Seep. 92. — geo-sceaft 
Zukunft Beov. 1234. (althochd. giu, ju jfaw, 
olim, goth. ju, jupam jaw, litth. jau jam, 
cfr. oben iu). 

45 geofon (gifon) m. das Meer Caedm. Cb. 
u. Sat. 10. — geofon- büs das Meerhaus 
(Schiff) Caedm. X. 1321. — geofon-yd 
Meereswoge. — geofon-flöd Meeres fluth 
Az. 125. (sanskr. gambban die tiefe HÖh- 

bolung des Meereskessels Kühn Zeitschb. I. 
137.). 

geognlerS (jugulere) m. magus, haruspex, 
hariolu^, der Gaugeler, Zauberer Hpt. gl. 
500. 502. 510. (altnord. geglari praestigiator, 

bbcUthocJid. gougal, kouksA praestigium, gou- 
galib magicus, gougalian hariolari, gougalare 
praestigiator j incantator, magus, guggerla 
praestigium, incantcUio. Sollte das Wort 
nicht zusammenhängen mit sanskr. yöga — 

60 ursprünglich : a junction, a meeting; dann 
aber: ahstraction of mind, devotion, manner 
of performing — also: Versenkwng in At^ 
dacht, in Gott, Vereinigung mit Gott; aber 
yögavid einer der solchen Zustand kennt 



und ihn herbeizuführen weisz: a magician; 
yogin a devotee who attents to abstract 
meditation, und yögina a fairy, yogsvara 
a superior sage, a magician; die Wwrzel 
wäre also yu^ jüngere und attendere cogi- 6 
tationes ad summu>m numen cogitandum 
oder vielmehr dieses Themas Intensiv yoyu^-* 
yati). 

geoc (geuc, juc) neutr. das Joch Aelfb. 
HOM. I. 578. — geocian (jucian) detMm.v. lo 
Jochen, anschirren, — under-geoca das 
Jochthier. (goth. juk das Joch, das Paar, 
jukuzi das Joch; althochd. job jugum, 
jubbidi Gespann, jtiga, jucbat jucycrwm, litth. 
jungas das Joch, jungti ins Joch spannen ;\h 
latein. jugum, jüngere, slav, igo das Joch, 
griech. ^tvyvvfjn , CiOyog, ^vyov, sanskr. yug 
jüngere, yugB. jugum, zend. yndsh joindre, 
s'appliquer, yoiti, yaoiti le cciuple). 

geOc /*. Tapferkeit, Hilfe, Trost, geöcego 
fremman Hilfe gewähren Caedm. Dan. 111. 
233. Beov. 2674. — geoc adj. stark, tapfer, 
Hilfe gewähr erui. — geocian denom. verb. 
helfen, stärken, trösten Az. 12. — ge- 
geöcian helfen, stärken, trösten, geiecess 
bim god helfe ihm Gott Thobpe chabt. 
p. 125. — geo cor adj. fortis (Superlativ: 
geöcrost Caedm. Dan. IV. 617. der schwerste). 
— geocre adv. fortiter Caedm. Dan. III. 
211. (goth. jiuka Streit, jiukan kämpfen, 30 
siegen; altnord. ykva prorsum agere, ukkva, 
vikva prorsum agere — vielleicht sanskr. 
^usb cl. 6. favere, diligere, concedere; Gau- 
sativum ^ösbayati peragit, cl. 10. (goshayati 
und gösbati) satisfacit; es könnte auch die 95 
aWwchd. Glosse giutb satisfactio verlesen 
oder verschrieben sein für giucb). 

geocsa masc. der Schlucken. — gicda 
m. Pruritus. — gicenes f. prurigo. (alt- 
hochd. jukian prurire, jukido prurigo, juka- 40 
Ion prurire; altnord. ikta sentire, singultum 
prorumpere gestientem ; sanskr. bikva ihe 
hiccough, vom Thema bikk to hiccough — 
und in baierischer Mtmdart: der gigkel das 
Beben und Zucken vor Kitzel, Begierde, 45 
Zorn, gigkezen unartikulirte Töne hervor- 
brechen lassen beim Erbrechen, Stottern, bei 
verhaltenem Lachen, welche Wörter vielleicht 
auch einigermaszen verwandt sind mit detn 
früher besprochenen Thema gigan, qu. v.). 50 

geong (ging, iung, ing Caedm. Ex. Iu. 
190.) adj. jung, untergeordnet Luc. XXII. 26. 
tener Hpt. gl. 432. junge cildru Hpt. gl. 
467. tenerrimus Hpt. gl. 503. — ed- geong 
adj. wieder jung, verjüngt Cyn. Cb. 1033.55 
Phoen. Vn. 435. — cnibt-geong adj. cUs 
ein junger Mann El. 639. Cyn. Cb. 1426. 
geongra (gingra) der Schüler, Anhänger, 
Gefolgsmann, Jünger Aelfb. hom. II. 412. 
Caedm. Iü. 277. — geongre (gingre) die eo 
Schülerin, zum Gefolge geMrige Frau, Die- 
nerin JuD. 132. — geongling (jungüng) 
der Jüngling, pubescens, crescens Hpt. gl. 
491. — geong-lic (junglic) adj, tener. 
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p^ibescens Hpt. gl. 485. 490. — geogod 
(geogud, eogod, iugod, iugud) die Jugend 
Hpt. OL. 473. der untergeordnete Theil der 
Gefolgschaft. — g e o g o d icird Noahs Ge- 
5 folge in die Arche (dessen Kinder) genannt 
Caedm. X. 1370. ebenso Josej^hs Nachkom- 
men Caedm. XII. 1604. — magu-geogod 
Jünglingsalter Gyn. Cr. 1429. — geogud- 
feorh Jugendlchen b. m. vyrd. 10. — 

logeogud-had da^ jugendliche A Iter , in- 
fantia Hpt. gl. 432. — geong-lsecan 
(janglsBcan) caus, v. adolescere, jung, jugend- 
kräftig sein Hpt. gl. 508. (goth. juggs jung, 
juggalaups Jüngling, juoda Jugend; altn. 

15 jüngr jMrenis; althochd. jung juvenis, minor, 
novelliis, jungiro inferior, discipulus, jungi 
Juventus, jugund Juventus, gingön sequi, 
imitari; litth. janDas, slav. junyi, latein. 
juvenis ju/nior, zend. juvan juvenis^ sanskr. 

2oynvan, yüna). 

geond (gßnd) praepos. cum acc. durch 
etwas hindurch, über etwas hinaus Hpt. gl. 
486. geond eordan über die ganze Erde hin. 
geond lagu-läde wahrend der ganzen See- 

2 preise Wand. 3. geond stova hie und du 
Aelfr. hom. II. 538. — geond an von jen- 
seits Two Sax. CR. p. 177. a. 1048. — b e - 
geondan jenseits: begeondan sae jenseits 
des Meeres two Sax. cr. p. 149. a. 1013. — 

sogend opennösse per publicum Hpt. gl. 
524. — gendnis obvia Hpt. gl. 499. — 
geonre adv. illuc. (Diese Wörter hängen 
wohl mit dem angelsächsisch verschwundenen 
aber althochdeutsch und gothisch Vorhände- 

36nen, auf ein entfernteres, gewissermaszen 
jenseitiges, über das Dieses hinausliegen- 
den, hinausweisenden Pronomen Demon- 
strativum: althochd, jener, goth. jains zu- 
sammen; also auch mit goth. jainar dort, 

4 jaind und jaindre dorthin, jaml)rö von dort), 

(gSndel adj, strictus Hpt. gl. 416?). 

g8t (geat, iet, gyt, gyta, yieta) adv. 
noch Aelfr. hom. I. 396. 484. 608. Caedm. 
XII. 1635. Heil. K:RErz 28. two Sax. cr. 
4 6 p. 220. 

georman-leftf die Malve, s. u. s. v. gor. 

gSlm (gilm) m. die Garbe, der Bündelf 
fascis, manipulus Hpt. gl. 487. 462. 525. 
Gr8c-land Griechenla'nd Aelfr. hom. I. 
50 558. 

glendrian (gledrian) caus. v. verschlingen, 
for-glendrian verscMingen. (altn, gledra, 
milvu^s, procax ancilla, cfr. glida s. v. glidan 
— diese Worte setzen wohl ein verlorenes 
55glandor, gland^ welches: das Schlingen be- 
deutet haben musz, voraus, wovon sich aber 
vn deutschen Sprachen keine Spur findet; 
nur mittelengl. findet sich glittish in der 
Bedeutung : prassen, schwelgen), 

60 giccig adj, putridus, purulentus Hpt. 
GL. 453. 

gid (göd) n. Gesang, Lied, Vers, cantus, 
hymnus, parabola, proverbium, prophetia 



B. M. CR. 76. Hpt. gl. 460. 481. 493. 524. 
gid avrecan ein Lied in Bewegung setzen, 
singen, dichten, propfiezeien Cts, Ob. 633. 
1723 — giddian (geddian, giddigan) 
denom. v, singen Phoen. VIII. 571. Caedm. 5 
XVIII. 2106. Caedm. Dan. IV. 599. — doch 
auch causativ fledirt Aelfr. hom. I. 410. 
— geomor-gid ein Jammerlied. — cvide- 
g i d Schwatzrede, Nachricht Wand. 55. — 
giddung divinatio, cantUrS Hpt. gl. 466. 10 
Wund. d. Sch. 12. Aelfr. hom. U, 420. — 
leod-gidding Vortrag des Liedes, Lied 
Andr. 1481. — 8üd-ged Wahrlied, Wahr- 
sagung, Orakel b. m. mode 15. wahre Er- 
Zählung in Versen Seef. 1. (litth, gedmi, 15 
godoti singen, krähen, gaidas ein Sänger, 
gaida eine Sängerin, gysti sinken, g^me ein 
Lied, gaidys der Hahn; sanskr, gai canere, 
cantare, gita cantus). 

glsel (gyseD m. der Gefangene, Geisel, 20 
obses Hpt. gl. 490. — gislian caus. verb, 
zum Gefangenen, zum Geisel machen, Geisel 
von einem nehmen two Sax. cr. p. 148. 
a. 1013. (althochd, gisal, altnord. gisl, das 
Wort ist offenbar keltisclies Ursprunges vom 25 
wälschen gwystl das Unterpfand, der Geisel, 
gwystlaw verpfänden, und dieses von gwys 
das Vorladen, Entbieten, Citiren — breton, 
gwestl Pfand, Verpflichtung, gwestla ver- 
pfänden; cornisch guistl Pfand, Geisel ;zo 
irisch geasa und geis das feierliche, eidliche 
Versprechen, das Gelübde, geall {für geasl) 
Unterpfand, Geisel, gealladh {für gea«ladh) 
geloben, versprechen, geilleadh {für geis- 
leadh) verjiflichtet , hörig sein, giolla {fürzb 
giosla) der Diener, geilsine {für geisline) 
Unterihänigkeit) . 

gllte /*. die Sau. — geole (vielleicht 
verschrieben für geölte) setifera, setosa, die 
Borstenträgerin, die Sau Hpt. gl. 524. (alt- 4 
yiord. galti aj^r, göltr porcus, gelda castrare, 
geltr castratus, gilta porca; althochd. galza 
sucida, oberdeutsch galz ein verschnitteties 
Mutterschwein, galzer, gelzach ein Schwein- 
schneider). 45 

grima m. die Maske gl. Mett. 504. — 
grime die Maske, der Helm. — grim-hölm 
ein Helm, der das Gesicht deckt, grirahelm 
gespannan Caedm. Ex. III. 174. (altnord. 
grima persona, larva , grimr caper, hircus,bo 
bos, serpens, grina dentes nudare ridendo; 
althochd. grinan gannire, sanskr. ^bh to 
gape, grmbha gaping, grmbhana gaping), 

grftnan caus. v. weinen. — gränung 
das Weinen Aelfr. hom. I. 68. (altnord. 65 
greroia ululare, fremere), 

grid m. der Friede. — hand-grid 
Friede durch Handschlag, pä ander bam 
gride da während des Vertrages two Sax. 
CR. p. 129. a. 1004. — gridian denom. r. so 
zum Frieden bringen, Frieden machen, 
schützen, liberare, eripere Hpt. gl. 464. — 
gridian vid sumne mit einem Frieden ineichen 
TWO Sax. cr. p. 159. a. 1016. (altnord, grid 
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neutr. plur. pax, securitas^ grida-stadr asy- 
lum, sanskr, krata sacrificium). 
gdmti cfr, ceövan. 
grod m. Gott. — gad (god) «. der Oöiee 

öFata AP. 49. — gydin (gedön) fem. die 
Göttin Hpt. gl. 504. (514 ibid. toird furia 
ebenfalls als gydöD bezeichnet, eugleich aber 
auch als maligntts Spiritus). — gydel adj. 
deo deditus. — af-gydel super stitiosus. 

10 (aUnord. gnd, god m. deus, god n. idolum, 
godi sacerdos, gydia dea ; goth, gvip (plur. 
gnda) Gott, gndisks göttlich , gudja Priester; 
althochd. got m. deus, gotlih divinuSj gutin 
dea — das Wort geht zurück entweder auf 

16 Thema gut (yut, gyut, dyut) splendere, 
lucere, oder auf gat implicari, implexum 
esse (de crinibus) , im ersteren FaUe würde 
Gott cUs leuchtendes Wesen bezeichnet , in 
letzterem wäre ein Beiname d€S Gottes {Hva 

20 im Deutschen {wie im Slavischen dessen 



gymmian jugulare, oceidere, perfodere 
Hpt. gl. 495. 

gand Eiter, Gift, Skropheln, — heals- 
g n n d Halsskropheln. (goth. gnnds Eiter, 
Geschwür, Krebs; althochd. gvmt 8anie8, 5 
vinl^). 

gid {für gund) f. der Kampf, die Scfdadii. 
güd-bord der Kampfschild Caedm. XXIV. 
2693. — güd-fana Kriegsfahne Hpt. gl. 
447. 456. — giid-plega das Schlachten' 10 
spiel. — güd-rinc der Kämpfer, der HeUL. 

— güd- sceorp was der Kampf übrig läazt, 
was auf dem Schlachtfelde von den Be- 
sierften hinterlassen ist. — güd-beom der 
Kriegsmann, der Held. — gnd-byrne der a 
Kriegspanzer, die Kriegsbrünne. — gud-bil 
die ScMa^hthaue , das Schwert, die Streik 
axt. — güd-deäd der Tod in der Schlacht. 

— güd-flän der Kriegspfeil Cabdk. XVIII. 
2063 — ffüd-cyning der Kriegsfwrst to 



Beiname bhaga) zum allgemeinen 6ro^s- ; Caedm. XVIII. 2123. — güd- hafoc Äamp/"- 
namen geworden, nämlich gatin oder gotinga | habicht, Schlachthdbicht. — güd-läc Kriegt' 
von gatä, ^ta das geflochtene, in Zöpfen dienst, exerdtium. — güd-geläca KriegS" 
oder Locken fliegende Haar). — god-cund genösse Andr. 1602. — güd-leod Schlaucht' 
9b adj. von Gott stammend, göttlich. — god- lied. — güd-mearc (güd-myrc) die Chren0e, ^5 
CüDd-lic adj. göttlich. — god-spöl wo der Krieg beginnt, der KriegsschauplatM, 



Eva^igelium. — god-spöllic evangelisch 
Hpt. gl. 467. Ablpr. hom. IT. 586. — god- 
8 pell an evangelizare, predigen Caedm. I>an. 
so IV. 658. — god-veb Purpur Hpt. gl. 417. 
431. 438. sericum Hpt. gl. 526. Cyn. Cr. 



— güd-mecga der Krieger Sal. u. Sat. I. 
90. — güd-mod Kampf erreau/ng, Schlachten- 
miUh. — güd-raes Schlachtsturm, Kampf' 
andrang. — güd-gemöt Kampfbegegnung zo 
Caedm.' XVIII. 2056. — gud-roc Kriegs- 



1135. — god-vebbin adj. Jwlosericus^ i rauch. — güd-scear Kriegsschaar. — 
bombycinus Hpt. gl. 480. — god-lic adj. i gnd-scrüd Kriegskleid El. 258. — g^d- 



göttlich. — god-frym göttliche Herrlich- 
3bkeit Cyn. Cb. 139. — god-bearn Gottes 

Sohn Phoen. IX. 647. — up-godas plur. 

die Himmlischen, — gydön-lic (geden-lic) 

adj. wie eine Göttin, vestalis Hpt. gl. 481. 

— god-sffid Gottes Feuer Caedm. Dan. 
40 1. 90. 



45 



searo Kriegsrüstung. Kampfrüstung. — 
güd-sele Kriegshalle. — güd-8p61 üjicgs-sb 
botschaft Caedm. XVIII. 2097. — güd-präc 
kriegerische Energie. — gud-preät /Cne^s- 
haufen Caedm. Ex. HI. 193. — güd-geveore 
Kriegswerk , Kampfthat. — güd-Vudn 
I Kampf holz (Speer). — güd-horn Kriegs* 4 
Gotonisc Gothicus, Gothus Hpt. gl. 513. '/wrn. — güct-veard Kampfwart, Fddfiierr 
g6s f. irregul. {dat. sing, gos, pl. gos) ; El. 14. güdveard gnmena Cabdm. Ex. III. 
die Gans. — grse-gos die Graugans jl74. - gud-here Kriegsheer Cabdm. XVIII. 
MoNE gl. p. 314. — hvit-gos 6/ie weisze \S^1. — gvL^-ijQC hnegsmuihig, schlachten- 
Gans. — gös-hafoc der Gänsehabicht. — 1 A:ü/m Jüd. 224. — guäe fr am adj. im Ab 
gaDdra der Gänserich, (cfr. ganot das \ Kriege tüchtig Andr. 234. — gdd-hvät 
Wasserhuhn, fuXica) — (altnord. gas anser, adj. zum Kampfe bereit Pata ap. 57. (dU' 
althochd. gans anser, gansan albescere. litth. hochd. gand pugna, bellum; altnord. gnnnr 



zasis die Gans, slav. gas', sanskr. hansa 
60 a gander, a swan, latein. anser, gr. x^)- 
gor der Unrath, Mist, d<is Gährende, 
fimus BEpt. gl. 516. — gyr laetamen, Dünger 
Hpt. gl. 516. — gor-graf Koth- Ilain; 
Localname chabt. anglos. 1283. (altnord. 
55 gor n. excremenia itUestinorum , althochd. 
gor fimus, sanskr. gti, gliür to be decayed, 
to grow old) — vielleicht gehört hierher das 
oben angeführte seoi 'm&U'leB.f die gemeine 
Malve, also: Koth-manns-laub, da gorag 
60 althochd. auch: exiguus, pauper bedeutet. 
gnom cfr. greösan. 

gl6f m. der Handschuh vit. Guthl. p. 54. 
{cfr. löf). — foxes-glofa Ochsenzunge 
(Pflanzeniiame) . 

Leo, angeliftchi. WdrUrb. 



und giidr pugna, bellum; sanskr. yndb pu* 
gnare, dimicare, vincere, super are, yudh50 
pugna, bellum, yndbäna mües, yudhma beUum, 
mües, yodha miles, yodhin mües). 

grunung rugitus, barritus, mugvtuB 
Hpt. gl. 462. 508. — grnnian denom. v. 
grunnire Hpt. gl. 507. (Diese Wörter setzen 56 
ein Nomen gnm voraus, was sich althochd. 
in grnn u. gmnni findet: der heftige Laut, 
das Schreien ; auch deutsches grunzen hängt 
damit zusammen). 

gnmeaii prurire gl. Prud. 595. 60 



ettppe sw. f. die Kappe, Mönchskappe 
Ablfr. hom. I. 336. II. 160. 
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«ftplan np, detu>m. v. (vom zun^menden 
Monde gebraucht) Wbight p. t. p. 15. 

eapto der Kapaun {aus lateinischem 
oapo). 
5 eiftafor (oefer) m. der Käfer. {cUthochd. 
kevar bruehus), 

eamp der Kampf. — ge-camp IHs- 
eipUn^ Strtben in Zucht, militia, agon 
Hpt. OL. 405. 504. Aslfb. hom. U. 218. -— 

10 mjDsterlic gecamp monasterialis militia. — 
elleD-caiDD mächtiger Kampf , Wettkampf 
camp-yig aie SehUtäu Jud. SäS. — camp- 
vudu KampfhoUt Speer Jud. 51. — camp- 
h&d tirocinium Hpt. gl. 420. vrr. Güthl. 

16p. 24. — camp-ylsa oMonoiheta Hpt. gl. 
405. — camp-gefera Kampfgenosse Hpt. 
OL. 490. — camp-ealdor magister müüum 
Hpt. OL. 509. — camp-ddm müiiia Hpt. 
OL. 424. — cempa miUs Hpt. gl. 437. Ctn. 

90 Gb. 563. auch: der Schüler y tirunculus 
Hpt. OL. 423. — auch: saieUes, latro Hpt. 
OL. 415. — cempoetre Schülerin, tirunctila 
Hpt. OL. 500. — camp-rdf adj. kämpf- 
berühmt, tapfer. — un-camp-röf imbdlis 

S5 0L. Pbüd. 821. -— campiaD denom. verb. 
kämpfen, wetteifern, certare yit. Guthl. 24, 
später auch als CauscUivum flectirt Hpt. gl. 
438. — (Dies Wort ist offenbar keltisches 
Ursprunges; walsch camp das Spiel um 

30 einen Preis oder einen Gewinn, campiaw um 
einen Preis oder Gewinn werben, campus 
preisgewinnend, ausgezeichnet; ii-isch co- 
mhach Preis, Gewinn, Beute — aber aticA: 
Verlust — cdso: Spielentscheidung, Kampf- 

86 ewtseheidung , cum der Kampf, das Spiel, 
die Bedingung, welche bei einer Sache ist, 
die Gestalt, die eine Sache hat — aothisch 
findet sich nidUs verwandtes; althochdeutsch 
kamph pugna, kamfio, kemfo athleta, tiro, 

AO mües, gladiator, kamfian, kemfan militari, 
aUnord. kapp fervor animi, aemidatio, con- 
tentio, kappa certare, coutendere, kappi vir 
fortitudinem praestanSy kempa vir fortis, 
otMeta, pugü. Sanskritisch leimt sich diese 

46 Wortfamilie wohl an kshap d. 10. kshamp 
cl. 10. kfiham cl, 1. an: sustifiere, perferre, 
vialere). 

eig {pl. cagia Math. XVI. 19, attch 
lautet das Wort zuweilen cäge und dann 

iomit schwacher Flexion) fem. der Schlüssel 
Aelfb. hom. I. i564. ü. 250. gastes cägum 
mit den Schlüssdn des Geistes Caedm. Ex. 
VIU. 524. — cäg-bora der Schlieszer, 
Schaffner (Schlüsselträger). — cäga das 

ibScMosz, der Verschlitsz. — cäge aausula. 

— liodn-cäge clausula membri i. e. hymen 
Ctn. Cb. 334. — ceaster-cägea plur, die 
Burg- oder Stadtschlüssel S. Veron. p. 11. 

— cycel paxillus, tortdlus, eine Winde 
so zum Zubinden, ein Pflock zum Zustecken. 

(altnord. cagi ein Pfahl, palus; althochd. 
kegel davus, paxülus, keil clavus, paxillus, 
kil paxülum, ligntum parvum, oberdeutsch 
die keicben der Kerker). 



eeae m. das irdene Gefäss, der Krug, 
die Kachel, urna Hpt. gl. 507. Mabo. YIL 4. 
pdvis gl. Prüd. 1063. ceac fnlne vitereg 
Aelfb. HOM. 1. 426. faUhochd.liAchtilBLte^tmla, 
litth. kakalys der Kachdofen). i 

eane (ge-caDc) ludiMum, vOuperium, 
irrisio, gannatura Hpt. ol. 441. 510. (aU' 
nord. känginyrdi dicta aculeata — jetU im 
Island kankast ä, dicteriis se invicem petere; 
vidhicht verwandt mit altnord. kengr enr-io 
vatura, uncus semicircularis, Idngr uneua). 

cat (t) I». die Katze. — carl-eat der 
Kater, (altnord. köttr fdis, ketta fdü 
femina, althodid. kazza die Kaize, k«in 
coHnus, latein. catus, litth. kätö die Kaüe,ih 
irisch cat, wälsch cath, breton. caz, da», 
koter felis). 

eftserS m. der Kaiser. — cäaering m. 
eine Kaisermünze (aus latein. Cesar). 

ceaster (cester) arx, eivitas Hpt. 8L.tt 
530. — ceaster-vare plur. cives, Stadt- 
bewohner, Bürger. — ceaster-gevare |^ 
cives, concives Hpt. ol. 414. Aelfb. hom. IL 
538. — ceaster-böf Haus in der Stadt 
Andb. 1239. (vom latein. caetrnm und diesfi 
von cadere, dem sanskr. ^ad eadere, «tdk 
niederlegen). 

eastel m. die Burg two Sax. ob. p. 214. 

eare-em das Gefängniszhaus. caro-enief 
clom die Fessel des Gefängniszhauses Caedm. m 
Ob. u. Sat. 490. (vom latein. carcer). 

carte sw. f. Blatt, Schrift, SdUreiben, 
Papier, Pergamen, seheda Hpt. gl. 460. 
(vom latein. charta}. 

eeareian (creacian) denom. verb. hradkenn 
Hpt. gl. 406. cearcigende tM klappernde 
Zähne Aelfb. hom. L 132. 530. (»det em 
Substantiv cearc oder creac das Kraehem 
voraus; althochd. krac sir^pit^u, knehda 
erspare, sanskr. gar^ rugire, tonare). 40 

cealo (sw. cealva) o^;. kaM, pbov. ed. 
MClleb coU. 39. (althochd. ehalo, latem. 
calvns, sanskr. khalvälas, khalati, da». 
goll" nudus). 

calic m. der Kelch Aelfb. hom. H. 244. 4» 
544. (altnord. kälkr Kekh, vom latein. caliz, 
samkr. kala9a, kala^i, kalaaa, kalaai «m 
Wussergefäsz). 

eealf (pl. cealfni) neutr. das Kalb. — 
ge-cealfe (ge-celfe) adfj. gekalbt habend, bo 
ein Kalb habeOd. — cylfer-lamb einSehaaf- 
lamm. — cealfian kalben Aelfb. hom. H. 
300. (altnord. kalfr, goth. kalbo, aUhodUL 
kalb vituli^, kilbarra agnus). 

ealc der Schuh Mabc. VI. 9. (vom latein. bi 
calceus, althochd. kalizia, cbeliaa). 

eeale (celc) der Kalch. — niv-calcd 
ctdj. neugetüncht. — calcian caue. verb. 
tünchen, (althochd. kalc cementum, aUmord. 
kalk cementum, latein. cak, griech. ;|fcüi|<o 
calx vivus, kleine Steine, Kiesd, cementum, 
sanskr. carka Kiesel). 

CTaboe ein Sumpf chabt. aeolos. 547. 
(altnord. kvap pinguedo mollia et huoa). 
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eTart-em cUu Gefängnisz, ergastutum, 
latamia Hpt. gl. 490. 530. Aelfb. hom. II. 
540. — cvearten-veard manceps carceris 
GL. Pbüd. 791. — cvearten-lic carceralis 
Sgl. Peüd. 899. (dltnord. krarta querij kvör- 
tnm querela, althochd. aueran getnere, in- 
gemere; vielleicht verwanat mit ceoran besorgt 
sein), 

cnllp (p) m. der Gipfel gl. Peud. 670. 

10 Luc. IV. 29. die Höhe, das Joch eines 
Berges, (dltnord. knappr globulus^ engl, knap 
der Höcker^ Hügel). 

cnear igen, cnearres) das Schiff, (dlt- 
nord, knörr, knarri navis). 

16 Creac (Crec) Gr accus. 

cracian cfr. oben cearcian. 
cranc (cran) der Kranich. — cranc- 
hafoc (cran-hafoc) accipiter qui gruem mor- 
det, (althochd. krannh der Kranich, grus; 

iOginech. yf^avog, sanskr. darana a foot, litth, 
garnys der Reiher, gerve, gervinis der Rei- 
her, slav. zeravl' der Kranich, walsch gar 
der Schenkel, das Bein, breton. gar der 
Unterschenkel, u^äZsc^garan der langeSchenkel 

9b und der Kranich, breton. garan der Kra- 
nich). 

cradol die Wiege. — cild-cradel die 
Kinderwiege Hpt. gl. 457. Aelfb. hom. II. 
76. auch dies Wort scheint mit Keltischem 

so eusammenzuhängen. (irisch craidheal die 
Wiege, walsch cryd die Wiege), 

crÄt der Wagen, biga, cv>rrus Hpt. gl. 
457. Aelfb. hom. II. 100. 194. 494. — crat- 
hyrdel plecta, Flechtwerk am Wagen Hpt. 

36 GL. 497. (das Wort scheint eine Versetzung 

des irischen carr, walschen cart, breton, karr 

der Wagen, la (Brette, die Karre, althochd. 

kratto, krazzo, krezzo der Korb, die Trage). 

ereas-nis Anmaszung, elatio Hpt. gl. 

40 432. 

elam (clom) m. die Kramtne, die Fessel, 
das Band, die E'nge Andb. 1194. Caedm. 
XXII. 2486. XXV. 2794. Dan. IV. 520. — 
clammas theriaca? (es sind wohl Stroh- 

Aibänder oder Wteden beim Zusammenbinden 
der Aemte gemeint) Hpt. gl. 429. — vun- 
dor-clam ein herrliches Band, eine herr- 
liche Fessel Gyn. Cb. 310. — carcerDes 
clom Caedm. Cb. u. Sat. 490. — f ^r-clom 

50 feurige Fessel Caedm. Cb. u. Sat. 39. — 
bealn-clom Fessel des Bösen, Sünden- 
angst, Sündenfessel Chb. Hobllenf. 65. — 
öfer-clom unerträgliche Angst Caedm. Ex. 
II. 119. — väl-clom Todesangst, Todes- 

55 fessel Caedm. XVIII. 2128. (althochd. klamian 
coarctare, klamfarian ligare, dltnord. klemm a 
coardare, klemma angustiae, klampi fibula, 
sanskr. granth serere, nectere, ligare, granth- 
ita strung, ligatus, granthi a- tie or knot, 

60 ligcmien). 

diene adj. rein (mit Genitiv der Sache, 
von der man rein ist), leahtra clsBoe von 
Sünde rein Phoen. VIII. 518. — un-claBne 
a4j' unrein. — claBD-nis Reinheit, casti- 



monia, pudor, unverheiratheter , keuscher 
Stand Thobpe chabt. p. 470. — un-clsnnis 
obscoenitas, immimdities, squalor Hpt. gl. 
505. 506. 509. spurciHa Hpt. gl. 439. — 
claBn-georD adj. Reinlichkeit liebend. — 5 
clsen-nis bedeutet auch: anfängliche Fein- 
heit und Kleinheit, on clsnisse in initio, 
in proposito Hpt. gl. 466. 487. — clsn- 
sian caus, v. reinigen, hine claBBsian sich 
gerichtlich durch einen Eid u. dgl, reinigen; lo 
atich: eine auf einer Sache haftende S<htM 
oder Last abkaufen oder frei 8chv)ören 
Thobpe chabt. p. 202. — ge-claBnsed 
extenuaius, macilentus Hpt. gl. 456 {dies 
scheint verschrieben für gehlsBDsod). — 16 
clffinsung die Reinigung, purgamentum. — 
an-clsensian verunreinigen, (althochd. 
kleini nitens, subtilis, tenuis, parvus, sagax, 
versutus, kleino subtiliter, klein! solertia, in- 
genium, versutia ; altnord. kleDn tener, gra^ 20 
cilis. Das Wort ist offenbar aus den Mti' 
sehen Sprachen in deutsche gekommen; 
irisch elan rein, aufrichtig, glanadh reiniaenf 
herrlim , glänzend machen, fflaine Reinheit, 
Glanz, Schönheit; walsch glain rein, klar. 26 
glänzend, heilig, glainian reinigen^ glänsena 
machen; breton. gl&n rein, zierlich, un^ 
schuldig, heilig, fehlerlos, unvermischt). 

clynan caus. v. tönen, erklingen El. 51. 
(dies Verbum setzt wohl ein Thema cliiD so 
voraus; es wird auch hlyDan geschrid)en 
und das ist wohl d(M riduigere, Jüd. 23. 
cfr. daher bleddan oben). 

elftd (claed) m. das Kleid, Tuch Aelfb. 
hom. II. 178. Cyn. Cb. 1424. — cild-cUds5 
die Windel Aelfb. hom. I. 30. Luc. II. 7. 
— euxl-clSii Schulterkleid. — cläd-veoce 
linteolum gl. Pbüd. 250. — syät-cläd 
Schweisztuch Aelfb. hom. II. 414- — hand- 
cläd Handtuch, manutergium Aelfb. hom. 40 
I. 426. (altnord. klseda vestire, klasdi vestis. 
Auch dies Wort ist keltisch; breton. heisst 
kl^t adj. ä Vdbri, ä couvert, tectus, tutus; 
walsch cled sheltering, warm, confortaJbU, 
clydaw to render confortable). 45 

ced (cid) die Dohle Monb gl. 314. (alt- 
hochd. käha die Dohle, dltnord. kiöl stema 
major, irisch cathag die Dohle, litth. kowa 
die Dohle, sanskr. käka cornix). 

ee^ian denom. verb. würgen, to deäde50 
aceöcod zum Tode erwürgt (setzt ein Nomen 
ce6c voraiM; altnord. kykia bedeutet: deglu- 
tire; ceoc könnte den Hals, den Schlund 
vmd die Luftröhre bedetUen und so das 
deutsche Wort keuchen ängstlich athmen, 55 
Stickhusten haben, eine Arüehnung finden. 
Ferner aehört hierher altnord. kok, kvok 
gula una koka, kvoka schlucken). 

cenep masc. cerebrum (altnord. kianni, 
kiannr eaput, irisch ceann a head, the upper 60 
part, a leader, a chief). he häfde his cenepas 
od p&t he bisceop väs er war bei Verstände 
bis er Bischof geworden war two Sax. ob. 
p. 191. a. 1056. 

36* 
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eeder-beAm ä^ Cederhaum Aelfb. hom. 
n. 578. — ceder-treov der Cederhaum 
{aus lateinischem cedms). 

eed {wohl verschrieben für cet) ein 
s Nachen, eine Mulde, Unter Hpt. gl. 406. 
(altnord, kati catinum^ Gefäsz, Fasz, ein 
Booit cymbttf navis; althochd. kezi cacabus, 
litth. kodis Wasserkrug, Braukufe, Bottich, 
latem, catinum, catillos). 

10 eetel (cytel, pi. cytelas) m, der Kessel, 
sartaaOf cacabus Hpt. ol. 503. 514. (alt- 
hocha. kezil der Kessel, goth. katils Kessel, 
altnord. ketill Ubes, cacabus, litth, katilas 
der Kessel, slav. kotl" lebes). 

lö cesC (cyse) m. der Käse. — cys-gerun 
Käseschlick, — cys-lybbn Käselaab. — 
cys-vuce die Käsewocne, die erste Fasten- 
woche {aus latein, caseus). 

eSsel (cisel, ceosel) m. der Kiesel, glarea, 

90 arena Hpt. gl. 473. 502. — stän-cislas 
(pl.) Steingries, — s and- ceosel Sandkorn 
AsLFR, HOM. II. 62. (althochd. kis gloira, 
kisil süex), 

eeren (cyrn, eiern) vinum coctum, care- 

%bnum, nectar yit. Guthl. p. 72. {wohl aus 
latevn, carenum). 

eer (in cos. obl. cirr) m. Wiederkehr, 
Wiederholung (ät pam cirre diesesmal two 
Sax. cb. p. 104. 105. a. 915. 918). hit bid 

80 ät sumam cirre open es wird bei Gelegenheit 
bekannt proy. bd. Kemblb 30. — cerian 
(cerran, cirran, ceoran) caus. verb. kehren, 
wenden, ne cird he nasfre mä er kehrt nie 
wieder pbov. bd. Kemblb 49. him häm 

85 drran sich heim wenden Ablfb. hom. II. 518. 
two Sax. cb. p. 220. — a-cirran sich zu- 
wenden Cabdm. Cb.u.Sat. 217. — ge-cirran 
bekehren, kehren, wenden, convertere, corre- 
gere Hpt. gl. 455. — for-cirran sich ab- 

AO wenden Ablfb. hom. I. 78. — him cirrau 
tö ihm sich zuwenden, ihm zufallen two 
Sax. cb. p. 104. a. 919. — to-cyrran aus- 
einander gehen (zerkehren) two Sax. cb. 
p. 230. a. 1094. — on-cörran kehren, wen- 

Ahden. — eft-cerran sich wnwenden, sich 
umkehren, zurückkehren. — agean-cerran 
wiederkehren. — ed-cSrran wiederkehren. 

— vider-cerran sich auflehneti. — be- 
cirran copere Hpt. gl. 525.— ge-cirrednis 

60 Bekehrung Ablfb. hom. I. 56. 578. II. 118. 

— a^ean-cerding reditus, reversio ad 
proprta limina Hpt. gl. 470. — n Jge-cör- 
reü neophutus, neubekehrt Hpt. gl. 488. — 
ed-cir (ed-cer, gen, ed-ceres) Wiederkehr 

55Hpi!. gl. 470. Cabdm. Cb. u. Sat. 451. — 
vider-cir Aufiehnuing, — vider-cora der 
Rebell Rbl. akt. I. 12. 6. verdammter 
Sünder Ablfb. hom. I. 332. — ofer-cer 
die Ueber Siedlung. — s»-cir das Wegwenden 

60 der See Cabdm. Ex. V. 581. (althochd, kdrian 
torquere, vertere, fledere, distrahere, vergere, 
ker »I., kSra f, flexio, stropha, gyrus — 
vielleicht mit lat, gyms, gyrare zusammen- 
hängend, griech, yvgög, yvQÖHv). 



eerflUe (oerfölle) f Kerbel. — vudu- 
cerfille Waldkerbel, wilder Kerbel {aus 
latein, caBrefolioin). 

ceorm (cyrm m., gen, cyrrnes) das laute 
Schreien oder Bufen^ der Lärm, fragor, s 
dangor (von Trompeten) Ablfb. hom. I. 618. 
n. 202. Cabdm. XXIII. 2407. 2547. b. m. modb 
20. Hpt. gl. 445. 451. 509. 513. 525. hergea 
cyrm Cabdm. £x. II. 107. cväniendra cyrm 
Gyn. Cb. 436. — er im (für cyrm) acH. «tri- lo 
dulus Hpt. gl. 513. — vi g- cyrm Kampf- 
lärm Cabdm. XVIU. 1990. — cyrmian 
(cyrman) catM. v. Geschrei machen, lärmen, 
stridere Hpt. gl. 513. Jud. 270. {irisch gar- 
madb vocare, gair exdatnatio, gair^his 
clamare, vocare, gairm vocatio, namen, titu- 
lus, gairmeadh vocare, pronundare; walseh 
garm exclamcUio, garmiaw exdamare, da- 
mare. Von diesem sicher halbkeUtschen 
Worte haben die keltischen Nachbarn dertQ 
Deutschen den Volksnamen der letzteren: 
Germani geschöpft, wovon ich schon früher 
öfter gehandelt in Haupfs Zeitschr, Bd, F. 
S, 514. und auch Chrimm hat diese Etymo- 
logie anerkannt: Geschichte der deutschen tb 
Spradie S. 787, ja! schon Beda Venerah. 
historia gentis Anglorum ecclesi4tstica lib, V, 
cap, 9. hat dem Namen Germani eine keltisdhe 
Etymologie zugewiesen; der Name bedeutet 
so viel wie das homerische B&riv ayad^og, ein so 
lauter Eufer in der Schlacht), 

eerte (cyrte) f. venustas Hpt. gl. 526. 
— cyrten notaMis Hpt. gl. 524. Ablfb. 
HOM. IL 220. — cyrten-laecan (certen- 
Isecan) unterrichten, bilden, zum gdnldetenzi 
macJ^en, inculcare Hpt. gl. 528. — certe- 
nis (cyrtcnis) venustas, amoenitas Hpt. gl. 
431. 513. 522. 525 (526). - cyrten-lSc 
adj. festivus. (wenn dies Wort nidit mit 
curtis, cortis Hof, zt^sammenhÖMgt , dlso:40 
höfisdh, hübsd^ bedeutet, ist eine Anlehnung 
für dasselbe nicht zu finden; oder ist es 
kdtisch und die Anlehfiung im wälsd^en 
certh, als Stibstatitiv : Signum, nota, als 
Adjectiv: notahüis, conspicu/us, zu sudien? ib 
Dasz eitie Menge kdtische Wörter in dcu 
Angelsächsische Eingang gefunden haben, 
sucht ja weitläufig Thomas Nicholas in 
tlie pedigree of the english peopie [London 
1868. 8o.J zu beweisen). 50 

eerse (cärse) /'. sw. die Kresse. — fen- 
cerse Sumpfwiesenkresse, Brunnkresse, — 
lamhes -c er se Hirtentäschel, thlaspi bursa 
pastorum. — tün-cerse Zawnkresse, Garten- 
kresse. — ccrsen-bröc Kressenhadk (Orts- hh 
name) chabt. anglos. 118. {aUhochd. kresaa, 
litth. kresa). 

eeol (pl, ceolas) m. der Kiel, das Schiff 
Sbef. 5. Wallp. 17. Ctn. Cb. 852. 862. — 
ceol-pölu Kielbrett, d. i. das Schiff Botsch. 60 
D. M. 8. (althochd. kiol carina, navis; aUt- 
nord, kjoll, kjöU navis, carina, kjölr carina, 
dorsum montis. — Bas Wort ist kdtisd% 
und bedeutet ursprünglidh den Rikiken des 



569 



oeld — clide 



570 



Schiffes, als welchen man den Kiel des 
Schiffes bezeichnete; irisch cül der BiUiken, 
wcUsch eil der Rücken, cilbren (Bücken- 
bäum) der Kiel — ebenso ir. druim luinge 
5 der Schiffsrücken, der Kid; auch das franz. 
le cqI hat dieselbe keltische Wurzel), 

eeld newtr. a gatherina of water ioiüiin 
a MUside, which thence bursts out with a 
considerable gush utvd forms a sträng stream 

ioKemblb Chart, anglos. III. XX. (altnord. 
kelda ein Sumpf, Morast, k^ll rivus, kjla 
ingurgitare, nordfriesisch kiel oder kild 
fons). 

CTCn /*. die Frau, die Edelfrau Cyw. Cr. 

16 276. auch: die Königin Math. XII. 42. — 
even-iic adj. edelfrauenmäszig, ladylike, 

— folc-cven die Frau des Gefolgsherren. 

— dryht-cv€n die Frau des Gefolgs- 
herren. — eald-cvän die Matrone, (goth. 

2oqens Eheweib, Frau, qino Weib, Eheweib, 
qineins weiblich; althochd. quena mulier, 
conjux; altnord. kvän uxor, kvänfäng matri- 
monium, kYen uxor, kvsBn uxor, kvinna 
femina, kveDdi femina, mulier, kon fe^nina, 

86kona femina, konr vir, cognatus, fdius; 
liiih. ieniüs sich beweiben, freien; griech. 
yvvri, zend. ghena, ghna femina, zetvdisch u. 
vedisch ^ä für ganä Weber Ikd. Stud. I. 
p. 329. Die ganze Wortfamilie, aud^ poln. 

30 iona, zu sanskr. gan tmd deutschen cinnaD, 
slav. zno6). 

eipe f. sw. die Zwiebel {aus latein. cepa). 

eifer {pL cifras) ungula gl. Prus. B98 

(wahrscJieinlich cyfer zu schreiben, es hängt 

36 wohl mit althochd. koboron, arkoborÖD recu- 
perare zusammen^ falls es nicht für clyfer 
verschrieben ist, cfr. cloofan). 

<^geaii (cigan, cSgan) caus. verb. rufen, 
anrufen, herbeirufen, nennen, nemnad and 

40 cigad Two Sax. cr. p. 124. a. 973. beäcnam 
cigean durch Zeichen herbeirufen, heran- 
zuhen Caedm. £x. IV. 219. glöm öder cigd 
sie (die Sonne) zieht ein anderes GliJihen 
(die Abendröthe) herbei, ruft sie hervor 

46 Wund. d. Sch. 71. väs ciged adsciscebatur 
Hpt. gl. 466. Aelfr. hom. II. 228. Caedm. 
XXVII. 2909. — ge-cigan him sumne on 
faltnm jemanden sich zur Hülfe rufen 
Phobn. VII. 454. 455. — a-cigan anrufen 

60 Bbov. 3121. El. 603. — ge-cigednis 
(geciednis) vocatio, vocabulum, nomen Hpt. 
OL. 441. 466. {ein nirgends als im Angel- 
sächsischen begegnendes Wort, man wollte 
denn das rhcinisch-plattdeiitscfie kecken hier- 

65 her ziehen, was aber wohl zu quieken ge- 
hört; das Wort musz ehemals abgelautet 
haben, da sich, wohl mit ihm zusammen- 
hängend, cahhetan (cähhetan, cohhetan) 
als intrans. und caus. Verbum findet und 

BO bedeutet: einen gewaltsamen Ton von sich 
geben; kächzen, husten Hpt. gl. 525. Jud. 
270 u. ceahhetnng cachinnus, das Kichern 
SÜPT. GL. 481. — es musz das Wort cigan 
cUso auch einmal im Hochdeutschen vor- 



handen gewesen sein; wohl in der Form 
kihhan, denn aithochd. kahhazen cachinnare 
tmd kahhazunga cachinnatio zeigen sich 
noch vorhanden, so wie jetziges käohzen, 
kicbem und älteres kickezen — verwandt 6 
sind wohl latein. cachinnus u. cachinnare). 

cild {pl. cildru) n. das Kind, junge cildni 
Hpt. gl. 467. mid cilde veordan sdiwanger 
werden Aelfr. hom. I. 24. — leorning-cild 
kleiner Schüler Ablfr. hom. U. 164. — lo 
man-cild der Knabe. -- cild-hama ma- 
trix, Uterus Hpt. gl. 436. 448. — cild-häd 
Kindheit, die erste Jugendzeit ksLFR. hom. 
IL 76. (eigentlich: das ein Mensch geworden 
sein Chr. Hoellenf. 119). — cild-cradoli6 
Kinderwiege Aelfr. hom. IE. 76. Hpt. gl. 
457. — cild-clad Windd Luc. II. 7. 
Aelfr. hom. I. 30. — cild-fostre Kinder- 
muhme, Amme. — cild-lic adj. kindlich. 

— cildisc adj. kindisch, — cild-geongso 
(^j- j^f^ 'Uiie ein kleines Kind Ctn. Cb. 
1426. (goth. kilthei Mutterleib, altn. kjidta 
sinus, kilia» kylia tegimentum, kyllir der 
Schlauch, uter, scrotum, Saccus. Wenn diese 
altnord. Wörter zu dieser Wortfamilie ge-26 
hören, gehört auch angels. cyl der Schlauch, 
Cidleus hierher gl. Pbud. 738. Ps. 118. 83. 
litth. kuUe u. kollys der Schlauch; auch: 
der Hodemack). 

etta der Sperber, buteo Mone gl. 315. so 

eiste f die Kiste, Truhe Aelfr. hom. H. 
410. CHART. ANGLOS. 940. dcr Sarg Luc. VII. 
13. — mädm-ciste Truhe, worin Kleino- 
dien aufbewahrt werden. — brägl- eiste 
Kleiderlade chart. anglos. 1290. — mere-86 
eiste Meertruhe, d. i. Schiff Caedm. X. 
1317. — castenere VerscJUusz, Commode 
CHART. ANGLOS. 694. (älihochd. kista eista, 
altnord. kista cista, arca; alles aus IcUein. 
eista). 40 

ertb (b) f. die Krippe Ctn. Cr. 1426. 
(altlwchd. krippa, kripha praesepe, stabulum, 
altnord. kruboa lectus vilis). 

eristen m. der Christ. — cristen-döm 
Christenthum. — cristnian denom. verb.ib 
baptizari. — ge-cristnod catechumenus, 
baptizatus Hpt. gl. 458. 473. 502. 

Clips (geclßps) Geschrei. — clipian 
(cleopian) denom. v. rufen, ausrufen, pro- 
damare, manifestare, pronunciare Hpt. gl. 60 
480. Caedm. Cr. u. Sat. 34. — of- clipian 
denom. v. abrufen Aelfr. hom. II. 184. — 
clipung das Rufen, der Name, nomen, 
vocabulum Hpt. gl. 427. 441. 515. 517. 
(althochd. klipsi rixae, klaphöd strepitus,6& 
klaphön klappen, Jdappern, kläffen, complo- 
dere, intonare, crepitare, sonare, klepfel 
plectrum; sanskr. chlap loqui, crepare, stre- 
pere). 

ellAe /'. die Klette, lappa gl. Mett. 470. 60 

— clida (cleoda) m. das Pflaster, he vorhte 
pam cyningo £zechiel clidan to bis dolge 
er machte dem Könige Ezechiel Pflaster für 
seine Wunde Aelfb. hom. I. 476. unguentum, 
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mälagma, cataptastnata, theriaca^ medicina^ 
eoUyrium Hpt. gl. 429. 453. 455. 478. 527. 
(möglicherweise könnte dcis Wort mit cUfan 
zusammenhängen und für clifde, clivde stehen^ 
5 alihochd. kledda, kleddo laippay Klette, chled- 
wurz Klettenunirzel — aber auch kliba die 
Klette). 

cops (co8p) cippiis Hpt. gl. 482. der 
Stock, die Ifessel. — föt-cosp die Bein- 

10 schelle. — sveor-cops das Halseisen, nie" 
tallenes Halsband der Leibeigenen. — cyp 
stipes GL. Prüd. 900. — cyp s an (cyspan) 
caiis, verb. stocken, fesseln Aelfb. hom. II. 
414. asperare gl. Pbüd. 427. {althochd. chof 

ibnexus; jetzt noch: Handkuffen für Hand" 
schellen j latein. cippus). 

coc m. der Hahn, püllus Hpt. gl. 518. 

— cycen «. das junge Huhn, Hähnchen. 

— 88B-COC (Seehahn) neptigdllus (eine Art 
90 Krebs), altnord. kokr gallus, kykllngr (kink- 

lingr, qpikÜDgr) pullus, quaka girren, piepen 
wie ein Vogel, qaak und qnake das Girren, 
Piepen; deutsch Qu€u:k, Nestquack, das 
jüngste Vögelchen im Neste, quickegan, 

55 ^aitschen zuntschern; plattdeutsch küken das 
junge Huhn, das Hühnchen, kükelhahn der 
Hahn; oberdeutsch der Gocikel, Gockelhahn, 
Gükel, der Hahn, Gickin die Henne, quicken 
und qnieken unartikulirte Laute nervor- 

90 bringen, gockeln die Henne treten, gackern 
sich hören lassen, wie die Henne, wenn sie 
Eier legen unll. 

eoeur m. der Köcher, (althochd. kochar). 
Das Wort scheint keltisch zu sein, da im 

86 WälscJien cwch jedes runde Gefäsz (ein 
rundliches Boot, einen Bienenstock, einen 
Hutnapf u. s. w.) bezeichnet, cychu bedeutet 
in ein solches Gefäsz aufnehmen, to cover, 
to hive und cychwr (auszusprechen köchür) 

AO bezeichnet das, was in der Weise eines 
solchen Gefäszes etwas enthält; bretonisch 
koüc'h der Bienenstock. 

coceel lolium, zizania Hpt. gl. 462. 
Aelfr. hom. 1, 526. (Das Wort lolium ist 

45 hier nur durch: UnkraiU zu erklären, denn 
specieller bedeutet coceel den Baden im 
Korne, agrostemma githago, wie man aus 
zahlreicheren mittelenglischen Stellen sieht, 
und was das Wort cockle im Englischen 

50 noch heute bedeutet, obwohl es auch im All- 
gemeinen im Sinne von: Unkraut gebraucht 
wird. Das Wort ist keltisch; im Irischen 
bedeutet cogal Raden). 

cod m. die Tasche, Kotze two Sah. cr. 

56 p. 260. a. 1131. (altnord. koddi pulmnar, 
althochd. kozzo, kozza, koz penula, religamen, 
die umgebundene Tasche, wahch cod der 
Beutel, breton. k6d der Beutel). 

c6t neutr. die Hütte chart. anglos. 61. 

60 161. 551. Hpt. gl. 465. — cot-lif Bauern- 

erbgrundsiück chart/ anglos. 895. Thorpe 

CHART, p. 368. TWO Sax. CR. p. 121. a. 963. 

— cete (cjte, ceät^, cote) f. sw. tugurium, 
Hütte Hpt. gl. 465. pedfa cdte die Diebs- 



»peUunke Aelfb. hom. II. 182. — e^tlid 
Stallthür Thorpb chabt. p. 172. — cete 
oder cöte bedeutet auch eine Celle Aelfb. 
HOM. II. 546. (aitnord. kot villula, kota 
tenuem rusticatum incipere; irisch cot und 6 
cod ein Antheil, ein Grundstück, wie es 
nach alter irischer Landverfassuna an den 
einzelnen Hausvater kam; cotta aas Haus 
eines solchen Landmannes, coiteoir ein sol- 
cher geringer Landsasze, Kotsasze; walsd^ lo 
cut eine Hütte, ein Koben). 

chor sanctuarium, sacrarium ecclesiae 
Hpt. gl. 476. (aus latein. chorus). 

eormnii (corvunna) mctsc. die Purpur- 
scfuiecke, mm-ex Hpt. gl. 523. 15 

coriandra der Coriandcr (aus latein. 
corinndrum). 

corone f. sw. die Krone. — coronian 
denom. v. krönen (aus latein. Corona und 
coronare). so 

eorder (cordar) die Schaar El. 70. Caedm. 
XII. 1652. XXIU. 2453. b. m. mode 20. — 
mägen-corder Gewalthaufe Caedm. XVIII. 
1986. (alihochd. kortar grex, latein. cohors, 
cohortis; aus latein. cobort). ' 85 

eol der Helm; als Terränbezeichnung 
eine steile Höhe chabt. anglos. 570. — 
collen-ferhd adj. hochsinnig (mit behelm- 
tem Sinne) Jüd. 134 Walf. 17. Beov. 1806. 

— coUen-croh nymphaea (eine Pflanee^.io 

— cylle (cielle) f. sw. das Bauchfasz, etn 
Trinkgefäsz, vasculum sine ansis (wegen 
Aehfüichkeit der Form mit den damaligen 
Helmefi). — stör- cylle da« Weihrauchfasz 
Aelfb. hom II. 294. Thobpe chabt. p. 243. 95 
(altnord. kellir gcUea, kollir galea, collottr 
adj. capite raso, kollr Caput [wohl: der 
Schädel], kolla vasculum sine ansis, sanskr. 
öülä the upperroom, crest , ^nla of a 
crest). 40 

coI (pl. coln) n. die Kohle, avend to 
cola gelicnissum in etwas kohlenartiges ver- 
wandelt Aelfb. hom. II. 496. — col-mase 
Kohlmeise. — heofon-col Himmelskohle, 
d. i. Himwdsgluth, das Wolkengliihen Cabdm. 45 
Ex. IL 71. — col-praBd die Beiszschnur, 
Kohletischnur, perpendiculum gl. Mett. 619. 
(altnord. kol carbo, kola lampas, kolmyrkr 
kohlschwarz; althochd. kol, kolo carbo, irisch 
gual Kohle, gnalladh brennen, schwarz wer- 50 
den, wälsch glo Kohle, gloe das Schwart- 
sein, gloen Glanz, gloew glänzend, breton. 
glaou charbon, litth. anglis Kohle (wohl für 
angulis), slav. vigoV, ngV Kohle, böhm. vbel 
Kohle, poln w^giel Kohle, sanskr. gval66 
ardere, lucere, gvala glänzend, leuchtend, 
Evalin und ^äla brennend). 

cnol (1) m. der Hügel, die Höhe, die 
Spitze, on päs rauntes cnolle auf des Berges 
Gipfel Aelfb. hom. II. 162. uppon pwai 60 
cnolle färe heälican düne auf der Spitze der 
hohen Düne Aelfb. hom. I. 502. hyllas and 
cnollas Gyn. Cb. 717. (wälsch cnol the round 
or top of a tree, a round htUodt). 
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erop {pl. CToppas) m. die AehrCy der 
Büschelf die Travhe, racemiiSy botrys Hpt. gl. 
468. 496 {auch glareas stancislas l. croppas 
449). — croppiht culj. trauhig. — hramse- 
6 c r p acitelum (Sauerampfer ?) gl. Mett. 
61. (irisch grobadh eng verhitiden, grobach 
aedrängt beisammen). Dasselbe Wort crop 
bedeutet: ein Kropf; doch ist viellei^iht für 
diese Bedeutung das Wort besser hrop zu 

10 schreiben; öfer-hrops voracitaSj wenn nicJU 
für letzteres vidmehr umgekelwt ofer- 
crops anzunehmen ist. 

croft das Grablandj kleines Feld chabt. 
AN0L08. 1257. 

15 ci^c cacabus Hpt. gl. 514. — cröca 
der Krug. — c r y c e n fictilis , tlwnern 
GL. Prüd. 725. — croc-vyrhta der Krug" 
macher, Töpfer. — cröc-scoard m. die 
Topf Scherbe Aelfb. hom. IL 452. (althochd. 

20 kruogo lagenuy amphora^ aitnord. knicka 
urceus, litth. kruzas der Krug, mittdhochd. 
kruse ein hrugartiges Gefäsz, altnord. krüs 
ein irdener Krug; im Irischen bedeutet croc 
ein Hom tmd ein Trinkgefäsz, im Wälschen 

25crochan einen Topf, chrochenydd einen 
Töpfer, crochenu Töpferwaare machen). 

croc crocus. — ge-croced croceus, 
coccineus Hpt. gl. 528. 

eü /*. {pl. cff Gen. küna chabt. anglos. 

3 732.) die Kuh. — cü-self UnscUiit gl. 
Prud. 283. — cu-niUe wilder Kerbel 
GL. Mett. 253. — cü-hirde biihulcus 
Hpt. gl. 464. althochd. kna, ko die Kuh; 
altnord. kü {pi. kjr) die Kuh, litth. goweda 

96 die Heerde, das Woi-t tvird nur noch in 
Beziehung auf eine Menge (Heerde) Kinder 
gebraucht; gi&ta die Heerde (von Klein- 
vieh), zendisch gäo Rind, bos, sanskr. gö 
vcuica. 

40 cusceote f. die wilde Taube — ein kelti- 
sches Wort, verwandt mit wälschem cuddan, 
cortt. cudon, breton. kudon die Waldtaube 
und wälschem ysguthan die Bingeltaube. 
Da wälsches coed, corn. cuit und cus einen 

45 WaM bedeutet, so ist cnsguthan oder cus- 
^ddan wohl ursprünglich eine Bezeidmung 
der Wald-Ringdtaube und liegt so (obwohl 
ein präcises cnsguthan oder cusgaddan sich 
nicht nachweisen läszt) wohl aus frühe- 

50 rer Zeit dem angelsächsischen cusceote zu 
Grunde. 

ou^r Kupfer. — cyperön kupfern, 
aeneas {at^ latein. cuprum). 

eymen der Zimmet {aus latein. cinua- 

55 mus, cinnamum). 

eumb masc. die Kufe; ein Gemäsz und 
Gefäsz für Flüssigkeiten, z. B. des Bieres 
— dann auch : das Thal, die Terränsenkttng 
(in letzterer Bedeutung wofU aus wälschem 

60 cwm zu erklären), althochd. chumph, die bei 
diesem Worte stehende^ Glosse cimpus ist 
griech. xvfißog, xv/nßCov, latein. cymbium, 
d. h. ein oben mit einem breiten Bande 
versehenes Trinkgefäsz, chumpfili scyphus, 



knofa dolium, sanskr. kumbha a water jar; 
altnord. küpa vas rotundum. 

cueumer m. die Gurke (aus latein. cucu- 
mis). 

cuc masc. der Koch. — cycene f. die 6 
Küche Hpt. gl. 494. Aelfb. hom, II. 166. 

— cocer-pannedi« Küchenpfanne, sartago 
Hpt. gl. 514. — cucean denom. v. kochen 
(vom latein. coquus, coquere). 

cyrps adj. gekräuselt, lockig Hpt. gl. lo 
435. Aelfb. hom. I. 456. — cyrpsian 
denom. v. kräuseln Hpt. gl. 435. (aus latein. 
crispus, crispare). 

eyrfttt der Kürbis, {althochd. kurbiz — 
aus latein. Cucurbita). 15 

cyrtel der Rock. Aelfb. hom. I. 64. 
CHABT. ANGLOS. 782. tvüi broccu cyrtel chabt. 
ANGLOS. 290. ein zwiUichner gebrauchter Rock. 

cyrice (cerce) f. die Kirche (chi riebe 
chabt. anglos. 665). — cyric-veard20 
(cyric-vyrd) Kirchwart, Kirchenhüter two 
ÖAX. CB. p. 169. a. 1043. — cyric-pön (fü/r 
cyric-fegn) Kirchenbediensteter, Geistlicher. 

— cyrc-brice (cyrc-brece) gewaltsamer 
Einbruch in die Kirche, Kirchenzerstönmg ^b 
Aelfb. hom. IL 592. — cyrc-nyt was 
der Kirche dient, ihr nützt b. m. cb. 91. — 
cyrc-penuDg sacrifidum, heilige Handlung, 

— cyric-song Kirchengesang. — cyrc-lSc 
(cerc-lic) adj. kirchlich, ecclesiasticus. cyrcÜce 30 
hälsung benedictio ecclesiastica. — cyrcan- 
löde auf Grundbesitz ruhende kirchliche 
Abgabe chabt. anglos. 530. 

cyrse (cysre) f. die Kirsche. — cyrs- 
treöv Kirschbaum. — cysre-beäm Kirsd^zb 
bäum, (althochd. kirsa cerasum, kirsaboum 
cerasus, altnord. kirsiber cerasum; aus Itxt. 
cerasum, cerasus). 

cyri-stall Kirchplatz chabt. anglos. 559. 
(irisch cuirc oberster, signalisirtei' Punkt, ^o 
wälsch cyrch und cylcb Mittelpunkt, um 
den sich etwas sammelt, latein. circus, alt- 
hochd. kircon circumire. — Möglich, dasz 
Kirche nicht von xvQiaxrj, sondern von dem 
keltischen cyrch und cylcti und dem latein. 45 
circus herkömmt). 

culufre f. die Taube Aelfb. hom. II. 
210. — tvegen culfran-briddas zwei 
junge Tauben Aelfb. hom. I. 140. (aus 
latein. columba). — vudu-culfre die Holz- bo 
taube, wilde Taube. 

culpe f. sw. humüiatio, dejectio Gyn. Cb. 
177. — culpian humüiare (aus latein. 
culpa, culpare). 

caltor das Messer (aus latein. culter). 65 

CDTrd (cneord) adj. eifrig, fleiszig. — 
cnyrd-nis (cneordnis) Eifer, Fleisz, durch 
Fleisz erworbene Fertigkeit, Studium, labor 
Hpt. gl. 430. 465. — cnoord-llc (ge- 
cneordlic) adj. eifrig, fleiszig Aelfb. hom, 
IL 74. — ge-cneordlaecan caus. v.fleiszig^^ 
sein, üben, scrutari Hpt. gl. 412. 432. — 
ge-cneordnis (gecneorenis) Studium Hpt. 
gl. 460. 479. 482. — nn-gecnyrdnis FcmI" 
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Jieity Gleichgültigkeit Ablfb. hom. II. 552. 
553. 554. 

enyl Signum campanae, Zeichen mit der 
Glocke. — cnyl] an (cnylsan) caus. v, ein 
5 Zeichen mit der Glocke geben, ptdsarej cam^ j 
panae Signum pulsare (vom mitteüat. nola). I 
emft {gen. cruftes u. cmfte) eine Höhle, • 
unterirdisches Gemach Hpt. gl. 454. 485. ; 
518. (aus latein. crypta). 

10 cmmb adj, krumm. (aHHiochd: krnmb 1 
detortuSy ohliquus, flexuosus, cmnibian caus. , 
verb. curvare^ krümmen; altnard. kramma ! 
manus concava , bretofi. kroumm courb^, , 
wälsch crwm , crom bending, bent , concave, j 

iscrymu to bow or bend, to curve, to beconie 
crooked. — Das Wort ist offenbar keltisch; 
auch irisch crom krumm u. cromadh krüm- 
men, dltnord, kryppa die Ausbiegung des 
Rückens, der Buciel, kryppill der bucklige, 

iOlahmCy ahd. krnpel bucklig, contractus). 

cmc die Krücke, on myclan cruc Be- 
zeichnung eines Terräntheiles chart. anglos. 
1309. (cätnord. krökr uncus, hamus, flexio, \ 
flexura , althochd. krncka die Krücke, fulci- j 

iSmentum, goth. hmgga der Stab, wälsch 
CTWca crooked, cross, bent in and out, crwcau 
to bend, bow, cröcau to make crooked, irisch 
cruca a crook, a hook, sanskr. krunö cur- 
vari, tortuose incedere). — brycg m. der 

30 Rücken, spina dorsi Hpt. gl. 464. temples 
brycg die Plattform des Tempels Luc. IV. 9. 
hreoh brycg stürmischer Rücken, d. i. das 
Meer Gyn. Cr. 859. — hryc^-bän das 
Rückgrat. — brycg- rible dte Schulter- 
st blätter. — brycigan denom. v. resulcare 
GL. Prud. 716. — to-brycod resectus, 
sectus, dissipatus gl. Prud. 695. 733. 783. 
— brycg-brägl tapisserieartiger lieber zu^ 
Ober die RücJdehne eines Stuhles chart. 

40 ANGLOS. 694. 940. — stän- brycg Stein- 
rutsche, Klippe, Scylla Hpt. gl. 529. — 
sund-brycg Sandhank, Scylla Hpt. ol. 
421. 

cmiidel cfr. oben veallan. 

i.'» crysm das Chrisma. nnder crysmum 
baptizatus Hpt. gl. 456. {a\is lat. cbrysma). | 
cmsISii adj. pdliceus Hpt. X. 559. (alt- 
hochd. crusene, crnsina, cursina mastruga, 
pdlis, der Pelz, slav. szknra der Pelz, böhm. 

50 kozich Pelz, kozissnik der Kürschner, küze 
die Haut, das Fell, krzno der Pdzrock). 

crystal (1) der Krystal (aus latein. cry- 
stallnm). 

elf ven (cleöven, cleön, cl^) der Knäuel, 

55 die Kugel, glöbus, qlomer, vertigo Hpt. gl. 
417. 445. 488. 494.' der Kngelkreis Ablpr. 
HOM. II. 514. — ficappla cljn ein Klum- 
pen Feigen Hpt. gl. 496. — m 6 n e 1 i c 
cl^ven, mönadlic cl^n lanaris globus 

60 Hpt. gl. 468. 489. — clj'nian denom. v. 
(für cleövnian) implicare , aufknaulen 
OL. Prud. 977. (aUhochd. kliawa, kliuwi 
globus, glomer, gaclinwan conglobare, clüwelin 
globuhM, kloDga globus; ältnord. klia nau- 



seare (runddrehend werden), latein. globus, 
glomns, globare, gloroerare, cfr. clingan). 

eluege f. die Glocke, (altnard. klokka 
campana, klaka dangere, klackr rupes; aU- 
hochd. klocbön eudere, pidsare, kleckdn pvl- s 
sare, glokka campana, klingan dangere, 
tinnire, irisch docn ein Stein, breton. klöc'h 
eine Glocke, wälsch clocb eine Glocke, clog 
ein Felsstein; die ältesten Rufe zur Kirche 
geschahen offenbar in keltischen Landschaften i o 
durch Schlagen an klingende Felsen.) 

cl^naD caus. v. tönen, erklingen El. 51. 
sonst auch blfnan geschrieben Jud. 23. 
Letzteres wohl das richtigere, cfr. daher 
hleödan. is 

clüd der Fels, saxum, scopulus, lapis, 
collis Hpt. gl. 421. 442. 454. 499. 516. — 
stän-clüd Fels Ablfr. hom. IL 154. — 
clüd ig adj. felsig gl. Prud. 830. (Für 
dies Wort nirgetids eine Anlehnung sichtbar. 20 
Es müszte denn aus clnfd contrahirt und 
gleich clyf zu cleöfan gdiörig sein, dann 
wäre es clud zu schreiben.) 

habban (häbban, hebban, havan chabt. 25 
anglos. 990). Das Wort flectirt als caus. 
Verbum: ic babbe (bäbbe, bebbe, baye), 
I)ü häfst, hü bäfd, pl. babbad, aber audi 
|)ü bafast, bö bafod, pl. habbad; das Präte- 
ritum ist nur regelrecht causativ ic bäfde so 
u. s. w. — bedeutet: haben, festhalten, con- 
tinere, obsidere Hpt. gl. 438. 527. — 
nabban nicht haben Aelfr. hom. IL 570. 

— sin gebeabt bäbban seinen Vorsatz 
festhalten S. Veron. p. 9. — be-b&bbanss 
enthalten, umsMieszen, continere Cabdm. 
XXIII. 2454. Chr. Hoellrnf. 18. — ymb- 
häbban circuire, complecti Hpt. gl, 422. 

— for-babban sich von etwas enthalten, 
abstinere, vermeiden. ])A bit forhäfed veardiO 
Cabdm. Dan. II. 147. Cabdm. Ex. VII. 487. 
Hpt. gl. 430. — for-häfednis f forbävednis) 
Enthaltsamkeit, Enthaltimg, parsimonia 
two Sax. CR. p. 204. a. 1067. Hpt. gl. 494. 
Aelfr. hom. IL 100. 120. 350.— vid-bäbban 45 
widerstehen Aelfr. hom. I. 494. — of- bäb- 
ban abhalten. — fäst-hafol adj. ttncuR 
(Sajyerl. f äst- h afo last) Hpt. gl. 512. 
Aelfr. hom. IL 118. — bäft n. der Griff, 
das Heft Jud. 263. das Band Andr*1472. 50 
das Gefängnisz Cyn. Cr. 568. Cabdm. Ei. 
VIL 583. Az. 27. die Haft. — bäft m. dfr 
Gefangene Andr. 1072. — bütan bäftnm 
ohne festen Halt, lose Sal. u. Sat. IL 411. 

— bäftas heran die Gefangenen anhörenib 
Caedm. Dan. III. 206. — bäftling der 
Gefangene, Verhaftete Aelfr. hom. IL 58. 

— bäfte-lic adj. captiosus Hpt. gl. 481. 

— häft-neäd (bäft-n^d) die Haft, die 
GefangensdMft Aelfr. hom. IL 84. 294. 60 
TWO Sax. cb. p. 241. a. 1106. — bäftnung 
(häftning) Gefomgenschaft Ablfb. hom. II. 86. 
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Two Sax. CR. p. 216. a. 1079. — be-häftan 
caus. V. auf%alten, nicht fortlassen Luc. IV. 
42. — ge-häft-fäst adj. captivus Hpt. gl. 
434. — häftian (häftan) caus. haften, ver- 
5 haften, retiner e Hpt. gl. 434. — haf en 
(häfen) f. die Habe Aelpb. hom. I. 580. II. 
400. be his ägeoe häfene nach Gemäszheit 
seines Vermögens Aelfb. hom. I. 582. — 
hafon-leäs adj. habdos. — hafcn-leäst 

1 Habelosigkeit chart. angl. 99. Aelpr. h. IL 88. 
— van-häfonis famis inedia, Mittellosigkeit 
Hpt. gl. 480. — land-häfen Landbesitz. 

heäp (h^p, auch schwach heäpa Chr. 
HöLLENF. 18.) masc. der Haufe, congeines 

1 5 Hpt. gl. 516. tnultitudo, augmentatio Hpt. 
GL. 449. 469. 499. junge heäpas puerorum 
catenme Hpt. gl. 473. caterva Aelfr. hom. 
U. 520. — hepe (h^pe) der Haufe f. sw. 
Hpt. gl. 492. — gär-heäp ein Haufe Spiesze, 

20 Schaar spiesztragender Männer Caedm. Ex. 
V. 321 — mägen-heäp ein Gewalthaufe 
Caedm. Ex. IU. 197. — raold-hjpe der 
Erdhaufe Aelfr. hom. L 492. — heäpum 
adv. in Haufen. — heäp-mjelum adv. 

2 r» hau femeeise. — hjpcl in. mons, congeries, 
congregatio Hpt. gl. 449. 465. 499. — be- 
hf pan ingerere Hpt. gl. 484. — ge-hfpan 
häufen, anhäufen Aelfr. hom. I. 410. — 
(sansJcr. shamb, 9arab cl. 10. sämb cl. 10. 

socolligare, unire, colligerCj assemble, unite; 
litth. kfipa d^ Haufe, kaupas der Haufe, 
küpinas gehäuft, küpti häufen, kupra ein 
Höcker; altnord. hopr multttudo hominumy 
coetus; althochd. hüfo Haufe, strues, tumu- 

35lus, häuf cumtdiis, agger, strues, tumba 
hufon üuinulare, acervare). 

heofon (heaven chart. anglos. 990) m. 
der Himmel. — beofe in aethera Hpt. gl. 
523. — heofone f. der Himmel. — up- 

4 heofon der obere Himmel Caedm. Cr. ü. 
Sat. 167. Cyn. Cr. 968. — heofon-lic 
himmlisch Hpt. gl. 499. super nus, excelsus 
Hpt. gl. 502. — heofon-beäcen Himmels- 
zeichen Caedm. Ex. IL 107. — heofon- 

45bjme Himmelstrommete Cyn. Cr. 949. — 
heofon- candel Himmelslicht Cyn. Cr. 608. 
Wund. d. Sch. 54 Sonne; aber auch: das 
Feuerzeichen in der Wüste Caedm. Ex. H. 
115. — YiQoioxi'CoX Himmelskohle, Himmels- 

rtogluth Cabdm. Ex. IL 71. — heofon- rice 
Himmelreich . — heofon-tungel Himmels- 
qestirn. — heofon-hröf Himmelsdach 
IPhoen. IL 173.— heofon-veardiftmmcfe- 
wächter. — heofon-stol Himmelsthron 

r>6 Caedm. 1. 8. — heofon- voard adv. himmel- 
wärts. — heofon-doma Himmelsrichter 
Caedm. Cr. u. Sat. 658. — heofon-steorra 
Himmelsstern Cyn. Cr. 1044. — heofon- 
mägen himmlische Majestät Cyn. Cr. 1218. 

ao — heofon-fugl Vogeil unter dem Himmel 
Caedm. IL 201. Dan. IH. 387. — heofon- 
vöma das Ertönen des Himmels Cyn. Cr. 
835. — heofon-heäh adj. himmelhoch 
Caedm. Dan. IV. 554. — heofon-torht 

Leo, angelsftcbfl. Wörterb. 



adj. himmelhell. — heofon-eund vom Him- 
mel stammend, himmlisch. — heofon-häm 
Himmelswohnung, (altnord. bifinn u. himinn 
coelum — sollte auch heofon für älteres 
heomon stehen? und zu himan gehören?). 5 

hafoc (hafuc, heafuc) m. der Habicht. — 
hafoces cräftig der Falkenbeitze kundig 
B. M. CR. 81. — gÖB- hafoc der Gänse- 
habicht. — gud-hafoc Schlachtengeier, 
Aasgeier. — spear-h afoc /Spa^ircnÄoüicÄ/, lo 
Mäusesperber. — cran-hafoe Habicht, der 
zur Reiherbeitze gebraucht wird. — vealh- 
hafoc wälscher Habicht, herodius. — müs- 
hafoc Mäusesperber, (altnord. hankr acci- 
piter, wälsch hebog a hawk, irisch seabhach 1 5 
hawk, a falcon, sanskr. shibh occidere, 
ferire). 

heafod (pl. heafodu und heafdn) n. das 
Haupt, der Kopf, das Ende. — öfer-heafod 
adv. übei'haupt, im Allgemeinen Aelfr. hom. 20 
I. 30. — and -heafod entgegengesetztes 
Ende: pa heafdu — pa andhoafdu hieszen 
zusammen die entgegengesetzten Enden eines 
Terränstückes chart. anglos. 1221. — np- 
heafod oberes Ende chajit. anglos. 1257.2 5 

— heafod-ece Kopfschmerz. — heafod - 
svima Kopfschwindel Caedm. XL 1568. — 
heafod-sin das Auge b. m. mode 36. — 
heafod-man Häuptling , Hauptmann, 
mächtiger Mann Aelfr. hom. U. 514. — so 
heafod- gemaca ei/n Hauptgenosse, näch- 
ster Freund vit. Güthl. p. 16. — hoafod- 
mäg ein naher Verwandter Caedm. XII. 
1605. — heafod-veard Hauptwächter, 
Vorposten Jüd. 239. — heafod-gim (Edel- 3 5 
stein des Hauptes) Auge Cyn. Cr. 1331. — 
heafod-burh Hauptstadt Aelfr. hom. II. 
128. — heafod-vyrhta Hauptarbeiter 
Aelfr. hom. U. 530. — heafod-visa der 
oberste Lenker, Vorsteher Caedm. XII. 1619. 4 

— heafod-geriin Mehrzahl Jüd. 239. — 
h&fdling der Häuptling, der Edle. — 
'6 f en-h&MUng der Adelsgenosse VIT. OüTBL. 
p. 14. — be-heafdian enthaupten, ob- 
truncare, decoUare, plectere Hpt. gl. 479.4 5 
525. Aelfr. hom. L 402. IL 422. Jüd. 290. 
TWO Sax. cr. p. 215. a. 1076. — be-heafd- 
lic adj. capiUUis, was an den Kopf geht. 
beheafdlic dorn capitalis sententia Hpt. gl. 
501. — be-heafdung capitalis sententia 50 
Hpt. gl. 477. Aelfr. hom. L 420. — hea- 
fela (hafela) das Haupt Cyn. Cr. 505. 
Phoen. IX. 604. (althochd. houbit, houpit, 
Caput, houbitoht capitalis, houbitian decol- 
lare; goth. haubip Kopf, altn. höfad captU, 55 
hiBfi Caput, höfda clavi Caput cudere, for- 
male, höfdingi princeps, breton. kab tele, 
kabel coeffure, wälsch kop summit, top, 
crown of the head, irisch ceap a head, a 
Chief, latein. caput, griech. xitpali^, sanskr. co 
kapäla the scull, ved. kakubha Kopf; Kuhn 
Zeitschr. I. 137.). 

hllfene f. sw. der Hafen, pa h&fene on 
Sandvic Thobpb ohabt. p. 317. {vieUeicht 
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zu hivan gehörig, also haevene toie das Ma- 
niiscr. hat two Sax. cb. p. 226. a. 1090). 

häfer masc. der Bock^ der Ziegenbock 
(offenbar zu demselben Stamme gehörig vne 
5 efor — nämlich zu eafan , cfr. oben untei' 
den Verbalstämmen — latein. capcr, griech. 
gehört xän^og zu derselben Wortfamilie; 
aitnord. hafr, wälsch hafr, hyfr a gelt goat, 
irisch gobhar, gabhar a goat, sanskr. gäbäla 

loa goatherd). 

harne f. sw. die Gebärmutter Hpt. gl. 
436. auch: die Niederkunft, mädenlicum 
haman virginali, primo puerperio Hpt. gl. 
414. — cild-hame matrix, uterus Hpt. 

15 GL. 436. secundinae, die Nachgeburt. — 
ha in an caus. verb. beischlafen, heirathen. 
hindan haman mid snmere eine von hinten 
beschlafen, haman atich von Päderastie 
gebraucht Caedm. XXIII. 2458. — ge-hämed 

20 beschlafen, verheirathet Hpt. gl. 434. — 
un-gehämed unbeschlafen , ungeheirathet 
Hpt. GL. 434. — hämed n. (jil. hämedrn) 
die Heiraih, nuptiae, connubium, das Bei- 
lager; auch: stuprum, lenocinium Hpt. gl. 

25 416. 448. 475. 505. 525. unriht hämed pro- 
stü)uium, adulterium, stuprum Hpt. gl. 506. 
521. — hämed-scipe connubium Hpt. gl. 
482. lenocinium f seatictio Hpt. gl. 521. — 
nod-hämestre amatrix Hpt. gl. 509. — 

3ohämed-rim die Morgenröthe. (Iiämedrimes 
v)ird aber auch durch lenodnii erklärt. — 
rim heiszt: das Band, die Bindung, der 
Saum, der Band — hämedrim mu^z also 
bedeuten: der Saum, der Band des Bei- 

35 Schlafens — wie bedeutet es nun aber auch 
lenocinium? ist das ein Band des Beischla- 
fens, d. h. eine Verbindung damit? in diesem 
Falle ist das Wort wohl hämodrjmcs zu 
schreiben, d. h. Einräumung, Baumaewäh- 

AO rung des Beischlafens — hämedrim (lagegen 
würde den Band, die Einfassung des Bei- 
Schlafens bezeichnen; es könnte so identisch 
sein mit dägrim Morgenröthe, eigentl. Band 
des Tages, Einfassung, Saum des Tages). 

45 — hämde-man ein Beischläfer, EJiemann. 
unriht hämdeman einer der gegen dieKircJ^en- 
gesetze verheirathet ist. Vas Wort findet 
sich in keiner anderen deutschen Mundart; 
davon übrig ist nur noch das englische heam 

hodie Nachgeburt von Thieren. — Es musz 
früher wohl auch in anderen deutschen 
Mundarten zu finden gewesen sein; nur 
wahrscheinlich als ein gescheuetes Wort 
— offenbar hä/ngt es zusammen mit sanskr. 

55 kam ainare, Gausativum kamayati amantem 
reddit, käma desiderium, cupido, kämä amor, 
semen virile, kämana desiderium, jucunditas, 
adj. jucundus, kämala adj. jucundus, käm- 
ägni voluptas, kämi vir libidinosus, latein. 

coamare (aus camare), caros (aits camras) 
comis, griech, xofjuTv, xo/nt^i^, xo^C^av, xnaig, 
xdaaa. 

hamor m. der Hammer. — dud- haman 
(plur.) malleoli Hpt. gl. 445. (althochd. 



hamar maüeus, altnordisch hamarr rupes, 
maUeus). 

hamer (hamel) virga, quaproreta remiges 
inoderatur Hpt. gl. 406. — hamor-secg 
carex. — dud-hamor papyrus Hpt. gl. 445. 5 

— hemera helleborus (noch jetzt im Salz- 
burgischen die homern veratrum nigrum). 

hameHan denom, v. castriren two Sax. 
CR. p. 164. a. 1036. 

hamer (amore) die Ammer (Vogelname), lo 

— clod-hamer die Goldammer, emberiza 
(wohl für goldhamer versetzt), sonst auch 
clod-bird für gold-bird wegen der scharf- 
gelben Farbe des Vogels, (althochd. araero 
emberiza, amisala merula). 15 

hftm cfr. oben unter den Verbalwurzeln 
hivan. 

hagol (hägel) m. der Hagd Wand. 88. 

— hagol- stän das Hagelkorn. — hägl- 
faru das Einherfahren des Hagels, das 20 
Hageln Wand. 105. (althochd. hagal grando, 
aitnord. hagl grando, hegla grandine tegere). 

hygera der Häher, {althochd. hehara 
picus, attacuSy heigir ardea, picus, aitnord. 
hegri ardea cinerea, lüth. keksztas der HäJier, 25 
sanskr. öakora, Kuhn Zeitschr. III. 56. 
aber auch kiki; mit letzterem sclheint wenig- 
stens heigir zu stimmen, Kuhn Zeitschr. 
XIIL 73). 

hilgesse (hägtesse, hcgtisse) f. die Hexe, so 
(althochd. hazus strix, furia {für hagazns?) 
wohl von einem Worte wie aitnord. häkr 
unverschämt, rücksichtslos, litth. kSksztas die 
Hure, kegzdentis sich tummeln, katzbalgen, 
sanskr. 9akta able, strong, 9aktyadhi9d pos-ss 
sessed of power). 

hyge m. Geist, Sinn, Gedanke, geistiges 
Streben, Gesinnung. — hyge-gaöls adj. 
übermüthiges Sinnes seiend Phoen. IV. 314. 

— hät-hyge heiszer Sinn, Leidenschaft, 40 
Wuth. — ymbe-hygo (umbe-hoge) Sorge, 
Ueberlegung nach allen Seiten. — ofer- 
hyge stolzer Sinn, UebermtUh. — hygo- 
cräft Logik, die Kunst des Denkens. — 
hycgan caus. verb. denken, sinnen, con-45 
jicere, moliri, cogitare Hpt. gl. 439. 515. 

— a-hycgan on söfan sumes sich in 
jemandes Sinn hineindenken Caedm. XVIII. 
2031. XIX. 2181. — öfer-hycgan verachten, 
als unter sich betrachten Cr. ü.^at. 305. 5o 

— for- hycgan aus den Gedanken lassen, 
zu etwas keine Hoffnung mehr haben, ic 
{)ät nü forhycgo Phoen. VIII. 552. — hy gdig 
(hydig) adj. sinnig. — lytel-hydig keine 
Gedanken habend, sorglos b. m. cr. 10. — 53 
vis-hydig adj. verständig detikend Caedm. 
XVI. 1816. XX. 2255. — ymbe -hydig 
(em- hydig) adj. der alles ringsum bedenkt, 
besorgt, zelotypus Hpt. gl. 459. suspiciosus 
Hpt. gl. 414. — ym-hydignis Besorgtheit, 60 
sollicitudo Hpt. gl. 422. diligentia Hpt. gl. 
437. Aelpr. hom. II. 462. — ymb-hydlic 
adj. sollicitus Hpt. gl. 410. — be-hydig 
(big -hydig) adj. besorgt, argwöhnisch vir. 
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GuTHL. p. 84. — big-hydignis sölliciUido 
Hpt. gl. 528. — lät-hydig adj. lang- 
sames Sinnes seiend, spät sich Sorge machend 
B. M. CR. 10. — vider-hydig adj, hinter- 
5 wärtlich gesinnt Andb. 675. — öfer-hydig 
adj. stolz, übermüthig Aelfb. hom. II. 174. 

— van-hydig adj. gedankenlos Wand. 67. 

— un-hydig adj. nicht wissend, was man 
denken soll Andr. 1080. — än-hydig adj. 

1 der auf seinem Sinne beharrt , eigensinnig, 
fest beharrend Beov. 2667. — dcop-hydig 
adj. tiefdenkend Wund. d. Sch. 18. — 
gleäv-hydig adj. der feine Gedanken hat, 
schlausinnig. — hyge-cräftig adj. gedan- 

15 kengewaltig Gyn. Cb. 241. — hyge-mode 
adj. scelenmüde, todt Beov. 2442. 2909. — 
byge-troüv Herzenstreue Caedm. XXI. 
2367. — hyge-leäs adj. sinnlos, närrisch, 
effrenatus, indomitus Hpt. gl. 480. 481. — 

2ohyge-loä8t Gedankenlosigkeit , Narrheit, 
Leichtsinn Aelpr. hom. I. 482. — hyge-gär 
Gedankengeschosz b. m. mode 34. — hyge- 
I)r^du Gemüthshefligkeit Caedm. XX. 2238. 
hygc-rüue Mysterium des Geistes , dns 

25 Gebet El. 1099. — hyge-teöna geistige 
Herabsetzung, Verachtung Caedm. X. 1380. 

— firen-hycgendc (frevelsinneruU) Euphe- 
mismus für: Hure Hpt. gl. 484. — fram- 
hycgendc Ht^e Hpt. gl. 484. — bygd 

^adas Vorhaben, animus, conatus. — öfer- 
hygd Uebermuth, zu groszes Vertrauen zu 
sich selbst Andb. 1320. Caedm. I. 22. 29. — 
in-gehygd (in-gehed) p^'opositum, initium, 
das Vorhaben, der Angriff einer Sache 

35 Hpt. gl. 444. 459. 498. — in-gehed e pl. 
aemulatores, imitatores, wetteifernde Hpt. gl. 
429. — mis-gehyd der üble Gedanke, 
schlechte Denkungsart, schlechte Absicht 
Andb. 773. — van-hygd falscher, irriger 

AO Gedanke, Gedankenlosigkeit Caedm. XIII. 
1673. — go-hygdo (ge-hygd) das Sinnen, 
was einer aussinnt, Plan, das Vornehmen 
Sal. u. Sat. II. 457. Caedm. Cb. u. Sat. 344. 

— breost-gehygd Herzensgedanke C aedbi . 
45 XXI. 2316. X. 1289. Cyn. Cb. 262. Faed. 

LABCv. 22. -- hyht (ge-hyht) das Sinnen 
auf die Zukunft, die Hoffnung. — hybt- 
gifu das CJiarisma da' Hoffnung Keiml. 21. 

— in-gehyht der innere Sinn, das Ge- 
5 wissen, — hyht-plöga das Hoffnungsspiel 

Cyn. Cb. 737. ~ hyht-vyn Hoffnungs- 
wonne JüD. 121. — nyht-ful adj. Iwff- 
nungsvoll. — hyht-lcäs adj. hoffnungslos 
Caedm. XXII. 2387. — hyht-lic adj. was 

55 dem Wunsche, was der Hoffnung entspi-icht, 
Jierrlich Andb. 104. Caedm. XVI. 2076. — 
hyhtan catis. v. hoffen vit. Guthl. p. 94. 
Cyn. Cb. 340. — hugian (hogian) denatn. 
verb. nachdenken, betrachten, curare, niti, 

ßosatagere, moliri, tnachinari, cogitare, judi- 
care Hpt. gl. 435. 487. 495. 505. 522. 523. 
Andb. 1316. Caedm. Dan. III. 218. — ge- 
hogiaD denom. v. moliri Caedm. Dan. V. 
687. — for- hogian verachten. — öfer- 



hogian nicht ansehen, verachten Hpt. gl. 
498. Two Sax. cb. p. 214. a. 1067. — öfer- 
h g a Verächter, Verachtung. — van-hoga 
eina falscJte Hoffnung Sal. ü. Sat. II. 319. 

— ymb-hoga lieber denkung, Vorsicht, 6 
Reflexion pbov. ed. Kemble 59. — v i d - 
hogian entgegen sein, ungewüU sein zu 
etwas Caedm. XVII. 2864. — for-hohnis 
Verachtung (activ, d. h, sich thätig bewei- 
sende Verachtung. — hug-ful (hob -ful) lo 
adj. voll Sinnens, suspidosus, zelotypus 
Hpt. gl. 459. — in -hob adj. evidens, mani- 
festus Hpt. gl. 523. — inhoba3rten? satis 
evidens Hpt. gl. 511. — styd-hugende 
strcmj deiikend. — for-bucste V erachtung, if* 
passiv, die man erfährt, unter der man lebt. 

— (gothisch hugs Sinn, Verstand, hugian 
meinen, gesinnt sein; althocM. hiigi, huga 
animus, sensus, hugian meditari, conjicere, 
sperare, hugida memoria, buht sensus, hoga- 20 
zian cogitare; altnord. bugr animu>s, hugi 
animus, mens, bugadr animo praeditus, 
bugna placere, animo adridere, hugd ani- 
mus, bugsa cogitfire, hugga con.solari, byggja 
animi affectio, sapientia, byggja cogitare, 25 
imaginari ; zend. U9, U9a, u^i intelligentia, 
va9, U9 desiderare, velle, sanskr. vac? (vashti, 
dual ushta, 2^^^^^- u^anti) desiderare, velle ^ 
U9i a wish, desiderium, va9ya docüis). 

hacod m. der Hecht, (althochd. hachit, 30 
hechit lucius, sanskr. kagala a kind of fish, 
9akula, ^akalin a kind of fish, 9angku, 
9angkuöi, 9angk6<5a a scatefish). 

haeele (häcele) f. sw. Gewand, Kutte, 
Mantel, subucula, mantile Hpt. gl. 526. 35 
Aelfb. hom. II. 82. 1. 48. — mässe-bacele 
Messgewand chabt. anglos. 957. (althochd. 
hachul, altnord. bökuU humerale (hekla), 
goth. hakuls Mantel, sanskr. 9akala a skin, 
eine Haut, ein Pelz). 40 

hefth (heä) adj. hoch. (Compar. beähra, 
herra, b^rra Caedm. Dan. IV. 491. V. 715. 
Phoen. I. 28. Superl. bjbsta, so b^bsta daBl 
der gröszeste Theü Jüd. 309). — heb (heä) 
m. Vertex, cacumen. on beäne arsored *«45 
altum porrecttis Hpt. gl. 509. — heä-lic 
adj. hoch Hpt. gl. 521. erhaben Aelfb. hom. 
II. 86. 160. Hpt. gl. 487. (Compar. beälicor 
Hpt. gl. 511.) praecelsus Hpt. gl. 509. 
super nus, excelsu^ Hpt. gl. 489. — beälic-5o 
h ä d proceritas, celsitudo, sublimitas Hpt. gl. 
446. — heä-licnis conus, altum Hpt. gl. 
489. - he ab du (höhde, beädo) n. Höhe, 
Spitze, fastigium, altitudo, summitas Hpt. 
GL. 480. 509. Meereshöhe (vom Grunde aus 65 
gemessen, also synonym mit Meerestiefe). — 
beädo-röf adj. in der Höhe beriihmt, 
Jwchberühmt Phoen. UI. 228. — beähdo- 
lidond adj. seefahrend, auf hoher See 
fahrend Andb. 426. — beäh-boda der 60 
höhe, herrliche Bote, Engel Cyn. Cb. 295. 

— boädo-steäp adj. hoch, in die Höhe 
ragetid. — up-beäb adj. erhaben. — 
beah-möd adj, hochgemuth b. h. hode 54. 
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— beah-breä grosze Noth Oaedm. XXni. 
2545. — heofon-heäh adj. himmelhoch 
Caedm. Dan. IV. 554. — heäh-ealdor 
(holder Fürst) presbyter cardinalis, — h e äh - 

6 heort adj. hodiherzig Caedm. Dan. IV. 540. 

— hoah-J)ögeD oberer Gefolgsmann Aelfr. 
HOM. II. 520. Caedm. Dan. III. 443. — 
heäh-cräft Architektur (Kunst des Hodi- 
baues). — heäh-gcsceaft da^ höhere G e- 

10 schöpf (Engel y Mensch, Himmel u. s. w.) 
Caedm. I. 4. — heäh-engel Erzengel 
El. 751. — heäh-freä hoher Herr Cyn. 
Cr. 253. — heäh-gcstreon ein Jioher, 
herrlicher Schatz Sal. u. Sat. II. 317. — 

i5heäh-burli hochgelegene Stadt y hohe Veste 
Caedm. XXIII. 2517. — heäh-fäder 
Patriardiy Ärchimandrit Hpt. gl. 493. — 
lieäh-gsBst Jwher Geist Cyn. Cr. 358. — 
beäh-gesamnung Synode^ Synagoge. — 

20 heah -läreov magister, doctor Hpt. gl. 
485. — beah-getimbru (pl.) Hochgebäude^ 
die Welt Cyn. Cr. 974. 1182. - heäh-steäp 
adj. hoch in die Höhe ragend Caedm. XXVI. 
2839. — beäh-sacerd Erzpriester. — 

25heäh-seld himmlische , hohe Wohnung 
Phoen. IX. 619. Caedm. Cr. u. Sat. 43. 372. 
for beähseldum pro rostris Hpt. gl. 460. — 
heah-niägen Jwhe Macht, hohe Tugend 
El. 753. — heab-söte Hochsitz, Thran. 

30 — bcäh-deor Hirsch, Rothmld {es schei- 
nen auch Wildschweine zu den Hochthieren 
gerechnet zu sein two Sax. cr. p. 222). — 
heahdeör-huDd Hund zur Rothwildjagd 

CHART. ANGLOS. 492. ThORPE CHART, l). 501. 

35 — heäh-treövc ÄerWtcÄc Treue. — heäh- 
stefn adj. mit hohen Steven verseifen 
Walp. 13. - heäh-land Hochland, erhabe- 
nes Land Caedm. Ex. VI. 385. — heäh-nis 
(ht^hnis, hiSgnis) das Hochsein, die Höhe, 

±0])roceritas, altitudo, culmen Hpt. gl. 443. 
487. 509. — ge-h^han caus. verb. in die 
Höhe bringen, erhöhen, he gehöhte vit. 
GüTHL. p. 86. — ge-h^d {für ge-hjht) ex- 
altatus Hpt. gl. 440. — heä-fitigan mit 

45 den Flügeln schlagen, cfr. fider- Aelfr. hom. 
IL 246. 

heärra {für heähra; — hera) masc. der 
Herr (der Höhere) Caedm. III. 279. — 
her-Iic adj. herrlich. — here-Dis das 

bo Herr sein, gepriesen sein. — herian (her- 
gian) sowohl als caus. als als denom. verb. 
flectii't: loben, preisen Aelfr. hom. II. 500. 
concelebrare Hpt. gl. 467. — herigiciid-lic 
adj. preiswürdig Aelfr. hom. I. 212. II. 54. 

55 (herian wird theils construirt mit Präpos. 
on loben wegen einer Sadie, odei' auch mit 
dem Genitiv der Sache, tim deretwÜlen ge- 
priesen wird Luc. XVI. 8). — herung das 
Preisen, favor, praeconium, laus Hpt. gl. 

60 407. 500. 515. 519. 527. — here-Iof neutr. 
Berühmtheit, fama, rumor Hpt. gl. 406. 
511. 512. {verschieden von here-Iof die 
Trophäe). — bering laudatio Hpt. gl. 463. 

— höre adj. gloriosus prov. ed. Müller 33. 



— here-spöl preisende Erzählung Wükd. 
D. ScH. 37. (goth. haohs hoch, hauhei Höhe, 
hauheins Ehre, hauhjan erhöhen; altJiochd. 
hob altus, celsus, excellens, hohi altitudo, 
emiyientia, fastigium, hohjan exaltare, her 5 
{für hehr) altus, procer, sanctus, heriro 
prior, major, altior, herro dominus, procer, 
herra domina, bdristo und berosto primus, 
summus, heri majestas, hera dignitas, horoti 
pi'incipatus, senatus, heren arnjiUficari, rfo-io 
minare, herison dominari, herisari imperator, 
herscaft dignitas, dominatio; altnord. harr 
altus, hanla altitudo, barri princeps, datninus, 
herra dominus; litih. kaukara dei* Hügel, 
die Anhölie, kankarus der heidnische Berg-ib 
gott, kaukas eine Beule, kankolas der Hirn- 
schädel). 

hana der Hahn. — por-hana der Fasan. 

— hült-hana oce^a gl. Mett. 41. Amplon. 
138. die Schnepfe. — han-craad das Hahn- ^o 
krallen Aelfr. hom. 1. 74. Hpt. gl. 518. 
Red. d. Seel. 68. — h e n (n) f. die Henne. 

— hen-fugel die Henne, das Huhn, — 
ä r s - h e n die Wachtel, falthochd. hano gaÜus, 
benna gallina, huon puUus, goth. hana deri!> 
Hahn, altnord. hani der Hahn, banagal 
gaUicinium, hoena gallina, hoens (pl.) gaUus 

et gallina, sanskr. kan cl. 1. sonare, d. 10. 
nictari oculis, kankani die Glocke; litth. 
kankalas die Glocke, kanklas die Uttluiuische ^o 
Zither, lutein. canere, gr. xardCav Geräusch 
maclien, xavnxn Geräusch, Ton, Klang). 

hftne {oder hän?) f der Stein, Fds (in 
Grenzbeschreibxingen: on pa roaden häne 
CHART, anglos. 1199. on I)&re gra3gan hane*'» 
CHART, anglos. 526. APPEND.). — hsenan 
caus. V. steinigen Luc. XIII. 34. XX. 6. Joh. 
X. 32. XI. 8. {altnord. bein cos, sanskr. ^äna 
der Wetzstein, Schleifstein, 90 (9yati) acuere, 
causativ ^äyayati). 40 

hänep (henep) der Hanf {aus latein. 
cannabis, griech. xihn'ftßig, sanskr. ^ana n. 
Hanf). 

hangra (hanggra) der Anger. In Orts- 
namen und Terränbc Zeichnungen chart. -^5 
anglos. 356. 441. 535. (althochd. aDgar arva, 
altnord. änga fragrare, duften, ängi sitavis 
odor, engiar pl. f. prata, engi n. pratum). 

hat {gen. hättes) netitr. der Hut, tiara, 
capitium Hpt. gl. 509. 520. 525. 526. — so 
häter n. {pl. häteru und später hätera) der 
Anzug, die Kleider Aelfr. hom. I. 330. 374. 

— be-hättad decaluatus Hpt. gl. 510. 
(man sieht, dasz hat ursjyrünglich die Haar- 
bekleidimg des Kopfes bezeichnet uful zu^^ 
sanskr. gatä, 9atä the clotted hair gehört. 
Sanskr. gat implicari, impcxum esse, zu 
dem auch ^atä geholt. Altnord, böttr peta- 
sus, hattr pileus, hetta pileus, cuctdlus, hetja 
heros [einer der geschmücktes Haar trägt], 60 
noch bairisch das Häsz, die Kleidung, aum 
der haz. — Au^h in Schwaben wird das 
Wort gebrauclU). 
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hata m. einer der haszt, ein Feind, — 
dffid-hata ein thathaszender, energieloser 
Mensdi. — leöd-bata ein Volks feinde 'Ty- 
rann Caedh. Ex. 1. 40. — for-bateua ein 
Erzfeifidf diaholus Caedm. V. 609. — hatung 
das Haszen vit. Güthl. p. 76. — hatol 
(hctol) adj. gehäszig, haszvoll Aelfr. hom. 
II. 254. — ge-hated exosus Hpt. gl. 519. 

— hatian denom. v. haszen Aelfr. hom. I. 
10 384. — hcte m. der Hasz. — ond-hete 

(and-heto) zorniger Hasz Andr. 1396. — 
leöd-heto groszer, allgemeiner HasZy Bann 

— ecg-hote? Beov. — möd-hote Hasz 
im Gemüthey leidenschaftlicher Hasz Caedm. 

1 5 XV. 1758. — teon-hetü zorniger Hasz 
Cabdm. Ex. IV. 224. — bil-hete Hasz der 
scharf ist tote das Schwert^ mit dem Schwerte 
bethätigter Hasz Andr. 78. — väpen-hotc 
Hasz der scharf ist ivie Wurfgeschosze 

2oFata AP. 80. — scyld-hete ein um seiner 
Schuld willen verhaszter^ facinorosus Andr. 
85. — hetleD adj. verhaszt {tote feorleii 
von feor) cfr. Hpt. IX. 212. Gyn. Cr. 364. 

— hetel adj. rabidus, ferox Aelfr. hom. 
25 II. 304. Hpt. gl. 492. — hettan caus. v. 

hetzen, verfolgen. — hete-rof durch seinen 
Hasz berühmt Andr. 1422. (gothisch hatan 
haszen y hatis Hasz, Zorn^ hatizon zürnen, 
hatjan haszen; altnord. hata odisse, hati 

30 osar, h&tr odium, hötudr osor, inimicus, etja 
incitare, propellere, Jietzen, otja imgna; alt- 
hochd. haz oditim, hazon odisse, hazzal 
malitiosus, hazian incitare, concitare, hetzen, 
sanskr. ^ad cadere, perire. Causatic yädayati 

35 pereufUem , cadentem facti, caedü, concidit, 
propellet). 

heado masc. '^ der Kampf (nur noch in 
Compositis). — heado-seöc adj. in der 
Schlacht verwundet, kampfsiech. — heado- 

40va)d Kampfkleid, Panzer, Brüntie. — 
heado-rinc Krieger, Held Jud. 179. häre 
headorincas graue Helden Caedm. Ex. IV. 
241. — heado-byrne Schlachtpanzer, 
Brünne b. m. cr. 64. — heddo-ldcSchlacht- 

i5 spiel, Sdüacht. — beado-vylm (beado- 
V ä 1 m ) Schla diterregung , Ku mpfbewegang 
Andr. 1544. Caedm. Ex. III. 148. El. 579. 

— beaderian denotn. v. cohiberi, in imie- 
rem Kampfe sein^ hadern, bedrängt sein 

50 El. 1276. Beov. 8072. — beador der durch 
Bezähmung , Zurückdrängang entstehende 
innere Kampf, Seelerüiaäer , ohnmächtige 
Wutit, furor impotens. — bäde-lic adj. 
feindlich. (alÜuxM. nur noch in zusammen^ 

abgesetzten Namen: Hadubrand, Haduwig etc. 
altnord. bä pugna, der Asenname Hödr. 
Das Wort scheint ursprünglich das Todt- 
schlagen zu bedeuten; sanskr. bata killed, 
destrayed, katya killing, murder, bau cae- 

60 dere, interficere, bantu killing, bantr a murde- 
rer, bändra dcath, dying. Am besten haben 
die keltischen Spradien das Wort erhalten: 
irisch catb der Kampf, der Kampfhaufe 
(das Bataillon) — sodann, weil die Kampf- 



Jiaufen der Iren nach Klanen (nach Stamm- 
Verwandtschaften) zusammengesetzt waren: 
ein Geschlecht, ein Stamm, catbaigeadb 
kämpfen, wälsch cäd der Kampf, die ScJUachtf 
cadu kämpfen, cadwr ein Kämpfer, ein 5 
Krieger, coi'nisch cadvur miles). 

hasA die Haide, das Haidekraut. bar 
baed die graue Haide, Wüste Caedm. Ex. II. 
118. — mor-haBd die Sumpfhaide. — haßd- 
stapa der in Haiden, in öden Gegenden iq 
wohnt, sich herumtreibt, bar basdstapa der 
graue Haidebewohner, der Wolf b. m. vyrd 
13. — bajdöD adj. heidnisch, gentüis, bar- 
barus Hpt. gl. 427. 463. 501. 519. 520. 
bfedün gevitan ein Heide werden. — bffidön-15 
cyn Heidenvolk Caedm. XXIII. 2546. — 
baßden-scyp Heidenschaft, gentüitas Hpt. 
GL. 423. — haßdön-gild heidnische Fest- 
versammlung Nxjmeri XXV. 2. (Thwaites 
HEPT.) Iieidnische Gottesverehrung Andr. 1104. »0 
Aelfr. hom. II. 64. heidniscfier Götze Aelfr. 
hom. II. 164. 508. — bjeden-gilda einer 
der ein heidnisches Opfer brifuft Aelfr. hom. 
II. 294. ein heidnischer Priester Aelfr. hom. 
II. 484. 494. (althochd. beida myrice, heidan 25 
genlilis, ethnicus, beidanisc gentüis, beida- 
nisci idolatria, beidani haeresis; goth. baif)! 
Feld, Landgut, bai{>ivisks agrestis, tcild, 
baipDÖ Heiden; altn. beidr montana tesqua, 
saltus , beidinn paganus , beidi montana so 
tesqua, beidingi paganus, beidni gerUilismus 
idolatria; sanskr. ksbiti terra, earth, ksbit! 
Wohnsitz, Niederlassung, ksbotra campu«, 
ksbaitra a multitude of fields, von ksbi cl. 6. 
habitare, morari und ire). 35 

hasu {Gen. basves) adj. grau (wie der 
Wolf, der Adler, die Haselnusz — Mischung 
von grau und gelb oder grau -braun. Der 
Adler ivird constant so prädicirt; der Wolf 
zuweilen, zutveilen aber auch bar; Getreide io 
wird basu genannt, ebenso der rostbraune 
Stahlpanzer, die Brünne und der Rauch). 
basve culufrc eine graue Taube Caedm. IX. 
1451. basve bcrestrata graue Heerstraszen 
Caedm. Ex. V. 284. se hasva fugel Phoen. 45 
II. 121. der graue Vogel (der Adlei'). — 
b ä s e 1 die Hasel. — bäsel-dcn der Hasel- 
hain. — liäsl-vride die Haseleinfasswig 
CH^VRT. ANGLOS. 399. — basvig-fodcra der 
ffraues Gefieder hat Phoen. 11. 153. (alt- 50 
)iochd. basal corylus, altnord. basl, besli 
corylus, böss einer eus; sanskr. kasbäya dual 
red, broion , red and yelloio; damit könnte 
auch corylus zusammenhärujen). 

hösu und hds /'. die Hanse, Gesellschaft. 55 
(goth. bunsa geordnete Scliaar, Wache, Menge, 
sanskr. kafis ire, mandare, jubere, kansa 
eine Verbindung von Zinn und Kupfer, 
Glockenspeise). 

hfts adj. heiser. — bäsegian denom. v. 60 
lieiser sein (althochd. beis raucus, altnord. 
bäss raucus, sanskr. vielleicht kas itujratum 
sonum edere, käsa tussis). 
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harian (horian) caus. verh. damare 

Thobpe PS. XXVII. 1. (altJwcM. haron da- 

wäre, liaro damator; altnord. hark strepitus, 

tumiätuSf ifffiis strepens; goth. hazian lohen, 

5 hazeins Lobgesang). 

hara der Hase. — hare-föt Hasenfusz, 

— hare-hüne Andorn, fnartUnum, (althodid. 
haso lepus, hasen leporinus, aünord, hjeri 
leptis, Utth. kiszkis Hase, sanskr. ^a^a lepus 

1 von 9a9 salire, subsuJtim incedere). 

hftr adj. weiszgrau, mattgraii, wie greises 
Haar Andb. 1260. — rajg-har adj. reh- 
grau. — här-veiigo graubärtig Ablfb. 
HOM. I. 876. 456. — här ha3ct die graue 

ibHaide, Wüste Cabdm. Ex. II. 118. — liär- 
Dis das Grausein Hpt. gl. 450. 485. — 
häriaD denom. v. grau sein, grau werden. 
~ haire graue Leinwand, Sacktuch Aelfb. 
HOM. I. 246. U. 312. (altnord. harr canus, 

2oincanus, baera canUies, hajra canesccre, alt- 
hochd. hara (barra) cüicium, Saccus, bärin 
cüicinus, sacdnus). 

haer neutr. das Haar Hpt. gl. 435. — 
hsoriht culj. hoMria. — un-ha)r, or-ha)r 

2b adj. ohne Haxir, kahl. — hser-nädl Haar- 
nadel Hpt. gl. 435. — haer-loccas Haar- 
locken, dncinni, crines Hpt. gl. 526. — 
(althochd. bar crinis, ca^aries, hären crinire, 
capülare; altnord. bar crinis, sanskr. kc^a 

ZQ crinis). 

hearpe f. sw. die Harfe Aelfb. hom. I. 
322. Seef. 44. bearpan stirian die Harfe 
spielen Gyn. Cb. 669. — boarpe-uägl Stift, 
womit die Harfe geschlagen wird. — 

^b]ieüri)e -streng Harfensaite. — bearpian 
denom. verb. harfen. — bcarpung das 
Harfenspiel. — bearpere (berpere) der 
Harfner, (althochd. barfa cythara, catasta; 
altnord. barpa cythara, harpa die Harfe 

Ao spielen, redarguere, coarctare, börpu slä die 
Harfe schlagen; Utth. arpa die Harfe, ar- 
puka die Pauke). 

hftrfest (horfest, berfest) m. der Herbst. 

— bärfest-lic adj. autumnalis, herbstlich, 
ib (althochd. berbist auctumnus, latein. carpere, 

Utth. kirpti schneiden , scheeren ; sanskr. 
kalpakas der Barbier, kalpanam das Schnei- 
deny griech. xKQnog, xttQniUiv). 

hearh {für die Flexion gilt herg oder 

50 herig, plu/r. bcrgas, doch begegnet auch die 
schwache Form berga, plur. bergan) inasc. 
das heidnische Hetligthum, simulucrum, 
ülolum, sacdlum, deluhrum, templum Hpt. 
GL. 440. 451. 482. 493. — Der Plur. bcrgas 

bh als Terränhezeichnung, bezeichnet fanum cum 
septis Omnibus suis — dann später ziem- 
lich dasselbe mit: Park. — bearb-tref 
Haus, wo das von Zäunen umgebene hcid- 
nisdhe Heüigthum aufgestellt war. (althochd. 

ßobanib lucus, nemus, delubrum, fanum, ido- 
lum, barngari haruspex; altnord. börgr ara, 
tumulus, locus eminens, hörgar dehibra, 
latein. arcere, griech. hXftywfxi, i^QyM, t(ixog, 
kQxCov, Iftkävt}). 



httm fluctus, das Meer, {altnord. hrönn) 
Gbqsm za Andb. n. El. p. XXXIII. Guthl. 
1307. — härn-flota das Schiff. 

httmis (später vorkommendes Wort) Ge- 
hirn Two Sax. cb. p. 262. a. 1137. 5 

hearde (beorde f. sw., gen. pl. heordena) 
linum, stttjypa, gebrechter Flachs, Werch 
Hpt. gl. 483. 493. (Dummer Weise ist das 
Wort auch durch napta erklärt Hpt. gl. 
445, indem man putamen und bitumen ver-^o 
wechselte und für bitumen das Synonym 
naphtha kannte und ansetzte). — altnord. 
hör linum fractum, Werch. 

heardini^ m. der Held El. 25. (sanskr. 
basta much hair — goth. astiggs etn Edler 1 5 
(Gothi Astingi) hastiggs — althochd, herting 
ein Held; altnord. baddr coma muliebris, 
baddadr comattis , hadda coma miUiebris, 
langes Haar, aber auch: annulus, hadda 
circulus ferreus ansis lebatis utrimque in- 20 
sertus — also iM-sprünglich wohl: eine Locke, 
althochd. herdo vellus). — Da altnord. dd 
goth. zd und althochd. rt zu entsprechen 
pflegt, so darf man ein goth. bazda langes 
Haar voraussetzen, mit dem althodid. herting 25 
und goth. azdiggs, in latein. Auffassung 
astin gus, zusammerüiängt u/nd angdsächs. 
bcardiog, was also ursprünglich einen mit 
unbeschnittenem, mit langem Haare versehe- 
nen, und dann, weil dies u>nheschnittene zo 
Haar die auszeichnende Zierde der Edlen 
war, ein Edler, ein Held, comatus. 

heard adj. hart, fest, streng. — stode- 
beard adj. ganz fest, ^merschütterlich fest 
JüD. 223. — nid-beard adj. gegen Bos- sb 
heit und Leiderhschafl stark El. 195. Jüd. 
277. — regen-heard adj. sehr stark, sdir 
hart. — heard -lic ctdj. hart. — heard- 
licnis Strenge, Härte v^t. Guthl. p. 70. 

— beard-nis Härte , Strenge , Festigkeit. 4 

— heard-fyrd adj. was schwer zu trans- 
portiren ist Beov. 2245. — beard-möde 
adj. starkgemuthet , festgesinnt, hartherzig 
Aelfb. hom. I. 4(]fe. Cabdm. III. 285. — 
beard-raßd adj. der festes Entschlusses ist^f^ 
Caedm. XXI. 2348. — heard-saßlig adj. 
eine harte Gelegenheit bietend, hartglücklich, 
mühselig, elend b. m. cb. 32. Kl. d. Fbau 19. 

— beard-neb adj. der einen festen, harten 
Schnabel hat {Subst. beard-nebbu der 50 
Rabe). — byrde f. sw. die Härte Sal. u. 
Sat. Ausg. Kemble's p. 150. — ge-heardan 
(gc-byrdan) caus. verb. stärken. — goond- 
heardaii (gcond-byrdan) caus. ganz durch- 
härten, stärken Sal. ü. Sat. Ansg. Eemble's 55 
p. 150. — a-boardian denom. verb. hart 
sein, hart werden, durescere, haerescere, 
conjungi Hpt. gl. 512. Ablfb. hom. I. 234. 
II. 56. — beard-cvide harte, strenge 
Rede Gyn. Cb. 1444. (goth. bardus Äar^eo 
streng; altlwclid. barti durus, rigidus, acer, 
barto vehementer, barti duritia, austeritas, 
robur, bartian firmare, harten durare, ma- 
xiere; cUtnord. hardr durus, strenuus, vcäidus, 
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herda durities^ herda indurare; gr. xQarvg, 
litth. grandus spröde (vom Eise), grödas 
gefrorene Erdsäwlle, grudyti härten (vom 
Eisen); sanskr. vedisch kratus perfector %md 
bpoUntia von kr facere, perficere). 

heallc eine Fischgattung chart. anglos. 
APPBND. 461. (sollte es das latein. halec 
sein?). 

httlede adj. herniosus — wohl verwandt 

1 mit hal masc. oder neutr, ? der Winkel ; 

on T)am haole bis cyrcan vid j)am veofode 

in dem Winkel seiner Kirche dem Altar 

gegenüber vit. Güthl. ed. Goodwin p. 82. 

— hälhiht adj. anguhsus. 

15 hylc masc. anfractus. vopc hylcas an- 
fractus, re/lectus Hpt. gl. 448. hylcas an- 
fractus 48G. hylcum anfractibus 493. — 
ge-hylced divaricatus gl. Prud. 758. 
Ml f. die Ferse y calx. (altnord. hocll 

^occUx pedis , litth. kalnis calx von kulti 
schlagen, latein. calx, calcar, calccus, griech. 
lä^ und XuxtCChv). 

healf adj. halb. — healf f. die Hälfte, 
die Seite, das Geschlecht, pars, margo, ripa 

«6 Hpt. gl. 492. on healfa gchvone zu jeder 
Seite Cyn. Cr. 928. — üt-healf /*. die 
äussere Seite, Auszenseite. — in- healf f. 
die Innenseite. — nord-hcalf /*. die Nord- 
seile. — 6 a er '\ie Alf anderthalb. — spcre- 

sobealf o{/er väpncd-healf männliclie Seite, 
Mannsstamm, männliche Descendenz chart. 
ANGLOS. 314. — spinl-healf weihliche 
Descendenz chart. anglos. 314. — healf- 
unga adv. halb, zur Hälfte Ablpr. hom. 

36 1. 126. — halfling eine kleine Münze 
Luc. XU. 6. (goth. halbs halb, halba die 
Hälfte; althochd. halb dimidius, halba latus, 
regio, plaga, pars, helbeliug Obolus ; altnord, 
hälfr dimidius, bälfa pars altera dimidiata, 

Ao sanskr. kalpa simüis, kalpya that mag he 
substittUed). 

hva pron. interrog. werY — hvät was? 
(hy&t auch partikelhaft auf vorhergehendes 
Feminin sich beziehend: äne boc, hvät ein 

45 Buch, was u. s. w.; Gen. bväs, Dat. hvam, 
acc. masc. u. fem. hvono, neutr. hvät, in- 
strum. hvy). — hvig pran. interrog. quid? 
Hpt. gl. 523. — hvar (hvär) partic. wo? 

— ge-hvär adv, überall. — ge-hya pron. 
60 jeder. — ge-hvär a-büton drcuviquaque 

Hpt. gl. 495. — a - h v & r adv. usquam, 
irgendwo Hpt. gl. 495. Aelfr. hom. II. 100. 

— bvannon partic, von wannen? — ajg- 
hvannon ab omni parte. — nates-hvon 

hhminime Hpt. gl. 433. 466. 470. Ablpr. hom. 

II. 80. — hväder wer von zweien? (bvädre 

hat oft den Sinn von nihüominus, tarnen. 

Grimm zu Andb. 51. Caedm. XXI. 2361. nö 

hvädre fät he gedon myhte doch vermochte 
%o er nicht Cabdm. Dan. III. 168). — hväder... 

{»ö? — o6? oder ob? Gyn. Cr. 1307. 1553. 

VIT. Güthl. p. 70. 71. Ablfb. hom. I. 222. 

Thwait. hept. Gen. XLII. 16. — hvon 
. gehört wohl hierher als instrtnnentaler Accu- 



sativ Masc. cfr. Dibtb. in Hpt. Zeitschb. 
XI. 407 flf. — asg- hväder (»gder) uterque 
Hpt. gl. 506. »gder gö — jegder ge tum 
— quum Hpt. gl. 517. — näaor (nöder 
für nä ajgder) keiner von beiden, neuter 5 
Ablfb. hom. U, 6. b. m. vybd. 38. — hvät- 
hvig pron. etwas. — hvät-hvigu (bvät- 
hvego, hväthvugu, bväthvega) adv. aliqtumdo, 
einigermaszen, ein wenig vit. Guthl. p. 82. 
Ablfb. hom. I. 348. II. 32. 90. — hvydeno 
partic, interrog. wo? wohin? Ablfb. hom. 
I. 160. Caedm. XX. 2269. eller bvyder 
anderswo, andei'swohin ^ aliorsum , aliunde 
Hpt. gl. 495. — hvylc pron, interrog. was 
für einer, qualis, welcher, und relativuin: 15 
welcher. — ajg-hvylc quivis, omnis. — 
nät- hvylc nicht so, keiner El. 73. ich 
weisz nicht, wer? — irgend jemand Cyn. 
Cb. 189. Beov. 1513. — bvylco a^nige 
odre quodlibet Hpt. gl. 528. — bvylcni8 20 
qualitas Hpt. gl. 407. (goth, hvaiva wie? 
hvan wann? bvar wo? nvarjis wer? bvaa 
wer? hws^ ubi? hvadro tüoÄtn.^ hy&\i wohin? 
hval>ar wer von zweien ? althochd. hwer wer? 
hwaz was? bwar wo? hwara quorsum? 26 
quo? hwanta quare, quia, hwanne quando, 
aliquando, hwanan unde? hwedar uter, 
utrum, Iiwio quomodo, hwelih qualis, qui, 
altnord. hvcrr quis, qui, quifque, hvat quid, 
quod, h versa quotnodo, hvi qiwmodo, hvi 30 
cur, hvert an? num? bvar ubi, bvargi m 
quoquo loco, bvarvetna ubique, hvärr uter 
{auch hvadarr); latein. quis, qni, quid? quod, 
qualis, quorsum etc., gr. ndg, nov, noaog, 
n6j€Qog, nojf, noöiixtg, Tioae, noiog, 7n>&fv, 35 
noi^i, noöttjiog etc., litth. kas quis, kaip 
quomodo, kur utinam, kurs qiii, köks qualis, 
katras uter; zend. kva tdn, kutha quomodo, 
katara, katär uter? kuthra guor«um.«' sanskr, 
ka? wer, kva? wo, katara? uter, etc.). 40 

hTttm (pl. hvammas) m. die Ecke, der 
Platz, angulus, platea, jxyrticus gl. Pbud. 
572. Aelfr. hom. II. 256. 432. pä feover 
hvammas calles middangeardes die vier Ecken 
(Enden) der Welt Aelfr. hom. I. 130. —45 
bvämman caus. verb. mit Ecken verseifen. 
mid mislicum torruin gehvcmmcd Ablfb. 
HOM. I. 508. (altnord. hvammr loctis depres- 
sus, concavus ac rotundus, gramine ac 
sylva vestitus, secessus, angulus). 50 

hvieg serum lactis, liquor casei gl. Mett. 
825. 828. 

hväcce die Kiste, die Lade. 

ge-hvfede adj. frugdlis, gracilis, humilis, 
exiguus, parv^us, mediocris Aelfr. hom. I. 55 
84. U. 162. 526. Hpt. gl. 423. 494. 501. 
Rbl. antiq. I. 12. Wright p. t. p. 1 u. 9. 
gehvfflde cild ein kleines Kind Aklfr. hom. 
I. 510. gebvjEde läc cm geringes Geschenk, 
munusculum Hpt. gl. 528. --- ge-hvadnis co 
humilitas, mediocritas Hpt. gl. 403. 467. 

hvAtan caus, v. flare, spirare, schnauben, 
duften. — hvaöt adj. duftend, mid hvaettere 
rüde mit duftendem Both, roseo cohre 
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Hpt. gl. 507. — hvaetend ins ülyrica. 
(Das Wort ist wofU verwandt mit dem redu- 
jpiicirenden Verbum hväsan). 

h?ar adj. protervxis. mid hvarum {l. hvir- 

5 licere prutunge) protervo fastu Hpt. gl. 434. 

gre-hv8Bre aäj. Concors Hpt. gl. 411. 

{scheint durch nachlässige und leichtere 

Äussjyrache aus gepvsere entstanden). — 

ge-hvjerian caus. verb. assenture, adtUari 

10 Hpt. gl. 527. — un-ge-hvaernis simtUtas 
Hpt. gl. 495. 522. (die Erklärung Concor- 
dia offenbar verschrieben für discordia). — 
ge-hvajrl»can caus. v. congruere Hpt. 
OL. 407. — cfr. pveoran. 

15 hTÄl (pl. hvalas) masc. der Walfisch 
Aelpr. uom. I. 246. Walf. 3. (altn. hvalr 
balaena, althochd. wal, walira balaena). 

hnefty adj. geizig , karg Caedm. XXVI. 
2823. — hnoäv-lice adv. Caedm. XV. 1809. 

20 — un-hneäv reiciüich Cyn. Cr. 688. (alt- 
nord. hnöggr parcus, rei intentus, hnöggra 
impingere). 

hnttp masc. der Becher^ Napf, poculum 
Hpt. gl. 450. gebäned hnäp mit Elfenbein 

25 ausgelegte Schale chart. anglos. 940. (alt^ 
/tochd. hnapf m. patcra, crater, phyala; 
sanskr. shnä, snä lavari, slmapayati lavat^ 
shnäpaka, snäpaka one who sujiplies baihing 
water). 

30 hnftgan caus. verb. wiehern, (altnord. 
hneggia hinnire equorum). 

linftsc (hncsc) adj. weich, zart, na^- 
giebifß, schwach {es ist der Gegensatz von 
heard Aelfr. hom. II. 372.) Aelfr. hom. I. 

35 602. hnesce on möde to flaeslicum lastum 
II. 220. hnäscum fealle guttatim Hpt. gl. 
408. — hnäsc-nis die Weichheit, Lüstern- 
heit. — hnäscian (hnescian) caus. v. tveich 
machen, verführen, lüstern machen, to un- 

4 lustnm gehnäsciad sie verführen zu schlechter 
Ltist Aelfr. hom. II. 92. (goth. hnasqus 
weich, weichlich; althochd. nascun catillare, 
schmarotzen j tellerlecken, naschen, nascäri 
Schmarotzer, Näscher, scurra). 

4 5 hrSps (hreps, rcps) der Vespergottesdienst 
Aelfr. hom. IL 224. — brepsung der 
Abendanbruch, der Abend, (altnoi'd. hrapa 
praccipitari , dejici pessum ire, festituire, 
röckva vesperascere, röckur crepusciüum). 

50 hrilfn (lirämn) m. der Habe. — niht- 
hräf n Nachtrabe. — hräfnes-fot quinque- 
folium GL. Mett. 701. 918. (alt/wchd. hraban, 
hramn corvus, altnord. hrafn, rafn corvus; 
latein. corvus, sanskr. kärava Kühn Ztschr. 

55 III. 45). 

liramse dei- Bä/rlauch, Waldknoblauch, 
Jlamscl , Ramisch, allium ursinum. — 
hramsc-crop acitelum (Sauerampfer ?) 
GL. Mett. Gl. (altnord. lirammr der Bär, 

60 hraramsa violenter arripei'e, bremma ungui- 
bUfS arripere, brenisa ungula adunca; 'alt- 
hochd. rammo agripjnna (planta), Nacht- 
schatten, die Judenkirsche, ramesdra uva 
lupina (planta). 



hremming cfr. remming. 

hrftgel (hregel) n. das Kleid, Gewand, 
sabana Hpt. gl. 490. Andr. 1473. Jüd. 282. 
in bvittim bräglum gevered Gyn. Cr. 447. 

— frum-brägl dt« erste Bekleidung Caedm. 5 
VI. 943. — fyrd-brägl Kriegszugsbeklei- 
dung, Panzer, Brünne. — sculdor-hrägl 
humer ale. — hand-brägl Mantel, Kleid, 
was die Hände bedeckt. — hrycg-hrägl 
Tapisserieartiger Ueberzug der Stuhllehne 1 
CHART. ANGLOS. 640. 940. — sötl-brägl 
(setbrägl) Stxüilüherzug , Stuhlkappe chart. 
ANGLOS. 782. 940.1290. — mere-brägl ein 
Segel Beov. 1905. — on-brägl sabana 
Hpt. GL. 490. — hr&l-I»cii {für brägl-})egn) 15 
vestiarius Thorpe chart. p. 170. — öfer- 
brägan caus. v. überdecken, vätum snäv 
oferbräged Schnee deckt die Nässe zu Sal. 

u. Sat. 11. 305. (althochd. bragil indu- 
mentum, trophaea, spolia, gibragilon omare, 20 
antbragilön exuere, deponere). 

hr^ra m. der Beiher gl. Amplon. 139. 
GL. Mett. 42. (althochd. reigir und reigira 
ardea ; altnord. reigia »sig fastuose se gerere, 
roigiz rigescere, fastuose se gerere). 25 

hrilc (breac) dei' Haufe, on breace 
gebringan (das Heu) auf Haufen legen 
ciL\RT. anglos. 977. Thorpe chart. p. 145. 

— scid-bräc die Scheitklafter Thorpe 
CHART . p. 1 45. — c r n - li r y c g Getreidehaufe s 
Aelfr. hom. U. 178. 

hraea m. der Rachen, guttur Sal. u. Sat. 
KD. Kemble p. 148. Ps. CXXXIV. v. 19. 
CXIII. V. 16. (hracca occiput Ist wohl ver- 
schrieben für hnacca oder bnäcca). — alt- S5 
hochd. bracbo, racho sublinguium, racbison 
exspuere, sanskr. krka the throat. — brög 
der Schleim, Rotz, (altnord. bräki Sputum, 
saliva). 

hrftu m. der Walfisch, balaena Hpt. gl. 40 
422. (altnord. brönn mare, Utas et fundus 
maris, branna undas formare, undare). 
cfr. bärn. 

hrlsle (brtjsle, brisel, brisil, risle) das 
Weberschiffchen , radius Hpt. gl. 494. gl. 4 5 
Mett. 704. — hrisian, brysian caus. v. 
stoszen, klirren, gäras briscdon die Speere 
erdröhnten Andr. 127. — brise an stridere 
Hpt. gl. 494. (goth. briBJan schütteln, alt- 
nord. brist pfugna, lirista quatere, concutere, 50 
sanskr. bras, ras sonare). 

bland (blond) n. lotium, urina Hpt. gl. 
483. (altnord. Iiland lotium, urina ; althochd. 
lonti (lendi) renes, lampi; sanskr. (?rdli hu- 
mectare). 55 

hl6d f. die Beute — auch: der Beutezug; 
die Schaar, der Haufe , die auf Beule aus- 
ziehen Cyn. Cr. 1163. Scheinbar weist das 
Wort auf ein Thema blad hin; aber das 
anlautende h scheint unorganisch und daseo 
Wm't aus sanskr. Iota (plunder, stolen 
goods) sovne dieses Wort aus T/iema lu ab- 
geleitet. — blödum adv. in Haufen Rbd. 
*D. Seel. 114. — blOd-böte Busze, die 
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für einen verbotenen Beutez^ig, für einen 
"Raubzug zu zahlen ist. — go-hleda der 
an einem Beutezuge Theil nimmt El. 113. 
— ymb-hlödnan (em-lilcttnan) einen mit 

5 einer Sehaar umgeben, stipare Hpt. gl. 406. 

hl5 Pronom. 3. Person: er. {Sing. Nom. 

he, heon, hit, Gen. bis, hire, his, Dat. hira 

(hoom), hire, hini (heom), Acc. hine, hi (hie, 

heo, higl, hit. Plnr. Nmn. hi (hig) moÄC. 

lOM. fem., heo neutr.; Gen. hira, Dat. him, 
Acc. hi (hig) mcisc. u. fem., heo neutr.) — 
h i s pron. posscs. ejus. — h i d e r adj, hier- 
her Aelpr. hom, 1. 462. Phoen. VI. 421. 
hider aiid I)ider ultro cüroque , hinc et inde 

1 5 Hpt. gl. 430. 503. — h e o n a ii (hOnan, 
hconon, heonanc) adv. von hier hin, von 
hinnen, isfinc, ex hac vita Hpt. gl. 488. — 
ho Im väft hconon -veard das Meer war 
im Abflieszen Cabdm. X. 1431. — font- 

2oheonon adv. von der Zeit an^ hinfort. — 
be-heonan hierwärts two Sax. cr. p. 177. 
a. 1048. — hör adv, hier. — heo -dag adv. 
heute Caedm. V. 661. — hü conj. tvie. — 
hüru c<mj. wemqstens^ nur, irgend me 

ar. Cardm. Cr. u. Sat! 523. Caedm. XVni. 2047. 
sicher auch Cyn. Cr. 613. hürü sva deädne 
wenigstens den todten Aelfr. hom. II. 518. 
hürn {las flcogan wenigstens solche Fliegen 
Aelfr. hom. II. 46. — huru-pinga adv. 

30 wenigstens, nur Math. XIV. 36. Aelfr. hom. 
I. 414. II. 78. — hu-meta wasmaszeu 
Math. VII. 4. Aelfr. hom. I. 388. 486. II. 
284. — ge-hü wi^ irgend Aelfr. hom. II. 
268. — h i n d e r adtt hinten-. — h i n d e r - 

35 veard adj hinter wärÜich, tückisch Phoen. 
IV. 314. — hinder-ling ein uneheliches 
Kind. — on hinderling adv. retroi'sum, 
hinterwärts , hinterrücks. — hindcr-gcäp. 
adj. hinterrücks auslachend, tückisch. — 

4ohindcr-scyp nequitiä Hpt. gl. 415. — 
h i n <1 r i a n denom. verb. hindern , zurück- 
bringen. — h i n d e m a der Hinterste. — 
hin da n adv. von der Bückseitc her, von 
hinten Aklfr. hom. IL 310. Caedm. Ex. VIT. 

4 r> 456. — bc-hindan adv. zurück Cyn. Cr. 
155. — hin der adv. post, pone^ a tergo. 
— vid-hirida von hinten, von dei' Rück- 
seiie her. 

hengrest m. das Pferd. — ytt-hengest 

50 ( Wogenpferd) das Schiff two Sax. cr. i).139. 
a. 1003. — racre-h engest (Meerpfeid) 
das Schiff. — sund-hengest (Meerpferd) 
das Schiff Cyn. Cr. 853. — brim-hengest 
(Fluthpferd) das Schiff, — Das Wort ist 

[thursjrrünglich wohl ohne Na.sal (hegest) vom 
sanskr. hay moveri, irCj defatigari, haya 
das Pferd, (altnord. hostr equus, althochd. 
hengist eqnus). 

hlnca? helle-hinca der Teufel. (aJt- 

lionord. hvckkar dolu.s, fraus, griech. axdCto 
[Stamm (fxay], sanskr. khanj lahni sein, 
hinken Kuhn Zeitschr. III. 429. 435. alt- 
Iwchd. hinkan dnudicarCy altnord. hinkra 
cunctari, morari, claudicare). 

Lo«), angolMärhfl. Wörtorb. 



hjTid f. die Hirschkuh, Hinde. — hynd- 
hieled ambrosia (eine Pflanze). — hynd- 
berie die Himbeere, (altnord. bind cerra, 
aWwchd. hinta cerva). 

hSr f. die MietJie. — hjrigoan (h^rian) 5 
denom. v. mietlien. Es wird dieses Wort 
auch als caus. Zeitwort flectirt Aelfr. hom. 
II. 76. — ge-hjrian zusammenmiethen, 
durch Miethen zusammenbringen Aelfr. hom. 
II. 74. — on-hjrigean entlehnen Räths. lo 
XXV. 4. — a-h^rian sich ermiethen. — 
h^r-Iing m. Miethling, Söldner. — hjre- 
geöc Hilfe eines gemietheten. — hjrcd 
c n i h t , h ^^ r e d man ein gemietheter Mann. 

— li ^ r a der Miethling. (altn. h^a grati- 1 5 
ficare, ccdefacere, Subst. benerolentia, calor, 
hfr adj. calidus, lenis, mitis, hfx subst. 
ignis ; fries. hera pcichten, here Pacht, Miethe, 
plattdeutsch liören miethen, pachten; ober- 
deutsch die oder der haar arrha, das Drauf- 20 
geld). 

heorte f. das Herz. — heort-cod Herz- 
krankheit, cardialgia. — heort-seoc adj. 
herzkrank. — het)rt-haina das Fett und 
Fleisch, welches dns Herz einhüllt, die Herz- 25 
grübe, die Brust. — ge-heort adj. beherzt 
Faed. larcv. 86. — hat- he ort adj. Jieisz- 
herzifß, wüthend, fnribundus, iratus Hpt. gl. 
277.*— hat-hcortnis Wuth Marc. IIl, 
21. Aelfr. HO.>t. I. 360. — hcart-heort 30 
adj. hartJterzig. — claön-heort adj. der 
reines Herzens ist Aelfr. hom. II. ,580. — 
heäb-hcort adj. hochJterzig Caedm. Dan. 
I V. 540. — vulf-heort adrj. wölfsherzifj 
Caedm. Dan. II. 116. — carm-hcort adj.zb 
barmherzig. — mild-hcort adj. sanft- 
müthig. — mild-heortnis Sanftmüthigkeit 

— heortan (hyrtan) caus. verb. cohortari, 
ammonere, einem ein Herz macfhen Hpt. ol. 
425. confirmare , refocillare , aufmuntern io 
Aelfr. hom. II. 512. Beov. 2593. Hpt. gl. 
497. — ge-hyrtan recreare Rbl. ant. L 
281. refocillare, confortare Hpt. gl. 478. 
Aelfr hom. U 538. — gc-öd-hyrt recrea- 
tus GL. Prüd. 201. — ed-hyrtan recreare. *& 
(sanskr. hrd cw, zend. zercdhaya cor, pectus, 
litth. szirdis das Herz, slav. sr'M'cc das 
Herz, griech. xnnSia, latein. cor (cordis), 
goth. hairto das Herz, altnord. hjarta cor, 
birta cohibere, admonere, castigare, hirtirr» 
qiii cohibet; alihoclul. herza cor). 

heord (hyrd, herd, hiard) masc. u. neutr. 
der Hansgrund, ofslögon hine binnan his 
ägenan hoorde erschlugen ihn innerfudb 
.seines Hausgrundes two Sax. cr. p. 177. '15 
a. 1048. der Heeid Hpt. gl. 494. Aelfr. hom. 
II. 262. der Feuerplatz Az. 176. Caedm. 
XXIV. 2695. GL. Amplon. 22. — heord- 
geneät, heord-cniht Heerdgenosse , ab- 
hänffiger Mann. — heord-vcrod die Mann- ß 
Schaft, die an jemandes Heerde sitzt, von 
jemand ermihrt wird, Hausgenossen.'iclMß, 
Dienerschaft, Familie Caedm. XII. 1605. 
XVIII. 2039. — heord-bacen adj. auf dem 

38 
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Heerde. in der heiszen Asche gebacken, 
(altnord. hirdr und hyrdr tutus, hirtl fem. 
die Gefolgschaft hirttmactr der Gefolgmann, 
Heerdgetwsse). 
5 herdan (pl.) die Hoden. — hcrtl-bylig 
der Hodensack. — hretter (hrodor) die 
Brust j der Sinn. — hreder-gleav klug 
in seinem Sinne, geistesgetvandt Caedm. Ex. 
I. 13. — mid-lircdre die inneren Theile 

10 des Leibes. — hrettcr-loca dei- Verschlusz 
der Sinne f Schlaf Elene 86. Seef. 58. — 
hreder-locen in der Brust verschlossen 
Cts. Cr. 1056. — hrcder-cofa die Brust, 
das Herz Gyn. Cr. 1329. (goth, hairl)rü (j)l.) 

15 die Eingeweide, altnord. hretljar tesiiculi, 
herüar (pl.) humeri, althocM. herdar viscera. 
Es schmU diese Wörter hängen mit sanskr. 
krt vestire, circumdare, zusammen). 

hyrst der Horst, kleiner Wald (beson- 

20 ders in Lokalbezeichnwngen begegnend, z, B. 
inäpul-hyrst Ahornhain chart. anolos. 
187). — lic- hyrst (lic-hryst) der Gottes- 
acker (wohl in alten Zeiten hainartig be- 
pflanzt^ wenn nicht für lic-hryst vielmehr 

2. 5 lic-rest zu lesen sein sollte, also Leibesruhe, 
Bukeplatz des Leibes). — schweizer, hurst 
der Strauch, htirst Gebüsch. Dickicht; alt- 
hochd. hörst ma.'ic. sylva, fruticetum, rubus; 
oberdeutsch noch jetzt hurst die Hecke). 

30 hyrst f. Zierrath, Schmuck Jud. 317. 
hyrsta pa reädan Red. d. Seel. 57. — 
hyrstan caus. t\ schmücken, zieren, rüsten. 
gäruin gch)T8tcd mit Speeren gerüstet Andr. 
45. hyrstcd gold verarbeitetes, geziertes Gold 

35 Caedm. XV 111. 2155. — t ig- hyrst Kriegs- 
schmuck Ruine 35. (althochd. rustian or- 
nare). 

hyrstan caiis. t?. rösten, althochd. röst 
mnsc, rosta fem. crates, craticulu, arula, 

\Qrogus, röstian torrere, fricare; sanskr. yrish 
((jresliati) urere. 

hftl adj. (Dies Wort sollte wohl zu einem 
Verbalstamme hilon, thema hil, gehören, 
entsprecJiend dem sanskr. 91! cl. 1. adorare, 

Ahcolere, agere, facere; cl. 10. teuere, possi- 
dere, occupari, induere, excellere, (jila natura, 
indoles, ^ilavat bona indole praeditus, (jilita 
versatus in qliqua re, jmssidens, <;ailya 
durities, (jaila durus, lapideus, montanun) 

50 ?ieil, gesund (hjele). beo häl sei gesund (dei' 
gewöhnliche Grusz im Amfclsädisischen) in- 
columis, sanus Hpt. gl. 487. — gc-häl 
adj. heil, ganz, on gehalum fiinguni bei heiler 
Haut Aelfr. hom. II. 352. lui-häl (on-hasle) 

hhodj. krank. — van-häl krank, verstümmelt 
Aelfr, iiom. I. 124. II. 506. — on hx\ 
wie on sund adv. gänzlich, völlig Hpt. 
Zeitsciir. IX. 211. — halor f. das Heü 
JüL. 327. 360. — halo, hirlo prosperitas, 

Gosecuritas Hpt. gl. 508. 518. — hjBlu-bearn 
das Kind des Heiles, Christus Cyn. Cr. 586. 
— un-hffilo Verderben, Ungesumllieit prov. 
ED. Kemblk 61. — haiig (healig) adj. heilig 
Hpt. gl. 487. — halgost sacrosanctus 



Hpt. gl. 442. — purh-hälig adj. sacro- 

sanctus Hpt. gl. 409. 503. — gsest-halig 

I im Geiste , durch den Geist heilig Gyn, Cb. 

584. — halig-döm Heüigthum. — hälig- 

nis Heiligkeit. — sundor-hälig ein sich 5 

I absondernder Heiligei', ein Blharimer. — 

hdli-ern sacellum Hpt. gl. 482. — cyrc- 

hälgan däg Kirchweihtag Thorpe chart. 

p. 323. — hälig- hryst tÄm«<rum Hpt. gl. 

i 525. — hälgian denom. verb. weihen. — 10 

g e - 1 1 a 1 g i a n denmn. v. weihen, he gehal- 

' gode vin of vätere Andr. 586. — hälgung 

' die Weihe. — h aß 1 a n caus. verb. heilen 

Aelfr. hom. II. 240. — h.i»lend Heiland 

Aelfr. hom. I. 136. — haplend-lic adj. 15 

Jieüsam, salvans, salvatrix Hpt. gl. 442. — 

häl-vende adj. ^heilsam Hpt. gl. 415. 

salvalHx Hpt. gl. 442. p^'ospems Hpt. gl, 

511. — häl-venda salvator , Heiland 

AELFRi HOM. I. 136. — un-haöld Krankheit 20 

j Luc. V. 31. — haöld Gesundheit, Heüung 

I Aelfr. hom. II. 396. 344. I. 466. - hynd- 

jhajlcd ambrosia (eine Pflanze). — hael n. 

' Vorltedeiäung , Grusz. — m ü d - h sb 1 aus- 

gesproclienc Vorbedeutung, ausgesprochener tb 

Grusz Caedm. Ex. VIII. 552. — hals Heü- 

gebet Gyn. Cr. 587. — hnölsian (halsian) 

denom. v. Vorbedeutung nehmen, Vorbedeu- 

tiing suchen, beschwören, obsecrare Aelfr. 

HOM. I. 72. II. 248. Hpt. gl. 503. — hälsung so 

Beschwörung, Gebet, halsunga dun beten 

Luc. V. 33. on cyrclicere liälsunga ecclesta- 

\stica benedictione , adjuratione, obsecratione 

; Hpt. gl. 502. — häletan (hjeletan) grüszen. 

j — h ä 1 c t e n d der Grusz finger, Mittelfinger S5 

, (dies germanische Gruszzeichen scJieint durch 

j die Longobarden nach Italien gebracht, sich 

I da erhalten zu haben — oder war es etwa 

I altitalienisch uyid von Rom erst nach Eng- 

\ land übertragen?). — hiBletod BegriL^izung, ao 

Hosianna Hpt. gl. 467. — hälantung oflj.? 

j desiderabilis? prosperitaji? Hpt. gl. 403. — 

häls-vurdung ehrende Begiüszung (Be- 

grüsziimg mit erhobener Hanä) Caedm. Ex, 

, VIII. 58 L (griech. C^log, Criko(tr). 4&. 

heoica m. grando, pruina (altnord. lielkn, 
hölkn steiniger Grund, Gi'ies). 
hvid stragüla Hpt. gl. 430. 
hv8r (pl. hvöras) masc. der Kessd, das 
Kasseroi, sartago, lebes Hpt. gl. 503. 514. 50 
a>nne svifrene hver einen silbernen Kessel 
CHART. ANGLOS. 722. (altnord. hverr lebes, 
cncahns, goth. hvairnoi der Hirnschädel). 

hvlle f. die Zeit, die Weile, int(^'vaUum, 
spatium Hpt. gl. 434. — hvilan ca%AS. t». .5 5 
eine Zwischenzeit machen, sich Zeit lassen 
A NDR. 495. — svylt-hvile Todeszeit, Zeit 
des Todscins Phoen. V. 350. VIII. ,566. — 
grjrc-h vtle (hrjre-hvile) grausige Zeit 
Andr. 468. — hand-hvile Moment des e^o 
Beginnens Aelfr. hom. I 294. — rut-hvile 
Ereudenzcit. — däges-hvjlc eine Tages- 
weile. — bcarlitni-hvilo (byrhtm - livile) 
die Dauer eines Augenblicks, punctum tem- 
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poris Hpt. OL. 482. Luc. IV. 5. — livilum 
(hvilüii) inttrdum Hpt. gl. 495. — hvil- 
tiduni adv. (felegenUich , modo Hpt. gl. 
408. - livil-veude adj. temj^ralis Aelpr. 
i HOM. II. 5^8. — hvil-vendlic iidj. temjHjralis 
Hel. ant, I. 11. 6. Aelpr. hom. II. 240. — 
cürfod'hvileMülisalszeit Seep.3. — vräc- 
hvile Verfolgungszeit, Verbannungszeit. — 
(sanskr. vel tempus computare, vcla tempus; 

1 goth. kveila Zeit, Stunde, hveilan zögern; altn. 

iivila lectuH , ciibüe, hvila cubare, quiescere^ 

recreare, hv'ild quies, requies; althochd. bwila 

Weile, tcmpuH, hora, hvilön quiescere). 

hopian denom, v. hoffen Jüd. 117. Luc. 

löXXin. 8. auch causativ flectirt Luc. XXIV. 
21. confidere, sperare Hpt. gl. 477. Aelfr. 
uoM. I. 250. II. 416^ — to-hopa Zuver- 
sicht. 

hftfe f. sw. Haube, Kap f binde y Masse 

20 des Haupthaares. — ge-hüfian denom. v. 

inii einer Kopf binde versehen, vittare. — 

un-hüfed d^calvatus Hpt. gl. 510. (sanskr. 

kumj) tegere, operire, altnqrd. hüfa jnleus). 

hymltc (hyrablic) bryonia nigra, humu- 

25 lus, Hopfen (wohl a\AS latein. humulus ent- 
standen). 

hüne ein gewisses Kraut. — harc-hfine 
Attdorn, marrubium; cfr. heänan. 

hang^or (hun^or) m. der Hunger — auch: 

9i)die Hungersnoth. hör on pisiim gcäre väs 
se mycla hungor geond Angelcyn, svylce 
uän man är ne gemnnde sva griinne. two 
Sax. CR. p. 139. a. 1005. hmigor se häta 
der heisze Hunger Phoen. IX. 613. huugor 

35 innau slät mcreverges inöd Seep. 11. 12. — 
hungrig adJ. hungrig , fanielicus , jejunus 
Hpt. gl. 463. 493. 496. 497. 513. — hyng- 
rian denom. verb. hungern: me hyngrodc 
Aelfr. hom. II. 108. hini byngrode Aelpr. 

4 HOM. I. 166. — of-hyngrian denom. ver- 
hungern: üfhungrod beön änes pinges von 
Hunger noch etwas schmachten Aelpr. hom. 
I. 204. (sanskr. käfiksh desiderarc, <5ikäflk- 
sliati desiderat, öakäHkshate intens. Verbal- 

4 5 form ; goth. huhrns Hunger, huggrjan hun- 
gern, altn. hüngr fames, hiingra esurire). 

hund m. der Hund. — lieähdeor-hund 
Hund zur Rothwildjagd cuart. anglos. 492. 
Thorpe CHART, p. 501. — hundes-tungc 

^fO cynoglossum (Pßanzentuune). — hyndön 
adj. hündisch. — hund-lice adj. hunde- 
artig Aelfr. hom. I. 378. — hnndlice tod 
Hundszehe, (sanskr. cjvan canis, (juna, (juni 
canis ; zend. spa canis, litth. 9z& Hund, 

^f> goth. hunds canis j altnord. liundr canis). 
hund eine zusammenfassende Zahl {breton. 
kant) 1. allein oder andern Zahlen nach- 
stehend bedeutet das Woi't: hundert; 2. vor 
anderen Zahlen: zehn. — hundrcd neutr. 

6 das Hundert. — hundred- man Vorsteher 
einer Centurie. — hynden centurüi. — 
tvi-hyndc wessen Wehrgeld 200 seilt, 
beträgt. — hynd fem. ein Latidmasz v&n 
10 acres oder Vs ^ivid (^jd) oder Hufe 



(Kemble Saxons IV Engl. I. p. 113 u. 114 
der ücbers.). — hund-seof entig siebenzig 
Math. XVIII. 22. Aelpr. hom. II. 86. — 
hund-ch tatig achtzig Luc. IL 36. Aelpr. 
HOM. I. 134. — hund-nygentig neunzig 6 
Luc. XV. 4. Aelpr. hom. I. 72. 338. — hund- 
teontig hundert Aelpr. hom. I. 92. 338. 

— huud-endlufontig hundert und zehn. 

— hnnd-tvelftig (hund- tvölf) hundert untl 
zwa nzig. — huntcntifeald hundertfältig, i o 
centenus Hpt. gl. 428. — hund-feald 
hundertfältig Aei.pr. hom. I. 338. 

hantian denom. v. jagen Aelf^. hom. 
I. 576. — huntnod, huntod die Jagd 
CHART, anglos. 715. B. M. CR. 37. — huntai5 
u. hunterö der Jäger Aelpr. hom. I. 576. 

— huntung das Jagen. 

höru m. der Schmutz, fülos hörvos qua- 
lentis coeni Hpt. gl. 499. fram synna hor- 
vum Aelpr. hom. IL 56. — hörva m. sw.20 
der Schmutz. — borg der Nasenschleim. — 
hörvig (hörig, hörhg, hörx) adj. schmutzig 
Aelpr. hom. I. 456. — horvoht schmutzig 
VIT. Guthl. p. 36. — h ö r s - 1 i c (horxlic) 
putidus, iinmundus, squalidus Hpt. gl. 448. 25 
463. 516. — hjrvan (hervan) sich schmutzig 
äuszern, gotteslästem , schmähen, nö hjrv 
J)ü üre godas Aelpr. hom. I. 424. — gc- 
htrvan schmähen, dehonestare Hpt. gl. 
420. El. 221. Gyn. Cr. 459. — h^rvend-lic so 
adj. contemtibilis, verächtlich Hpt. gl. 529. 

— höre /". .s«?. meretrix, prostiiuta Hpt. gl. 
475. 484. — höring ein Hurer. (sanskr. 
(jävara als Subst. fault, sin, offence; als 
Adject. low, vile, cavara a barbarion). 35 

hösu {für hansu) auch hos f. die Hanse, 
die Genossenschaft, (goth. hansa geordnete 
Scftaar, Wache, Menge). — husting con- 
cilium, Volksversammlung der Normänner 
(hüs-ding?) two Sax. cr. p. 146. a. 1012. 4 

horsc adj. klug, verschlagen Cabdm. Ex. 
I. 13. Dan. IIL 362. Az. 72. Gyn. Cr. 49. 
(altnord. horskr prudens). 

hyon (hvene) adj. wenig, wenig habend. 
livene är ein wenig früher Aelpr. hom. 4 5 
IL 32. 92. 274. hvene äror ein wenig früher 
Aelpr. hom. I. 358. — hvon-Uc wenig 
Aelpr. hom. IL 78. 534. — bvon-lice adv. 
summatim, velociter Hpt. gl. 492. 497. bei 
wenigem, paulcUim, sensim Hpt. gl. 451. — 50 
hvennis (verschrieben vänis) vilitas Hpt. gl; 
438. — lyt-hvon adj. kleinwenig, gering 
Jüd. 311. — at-hvcgo paulisper Hpt. gl. 
527. Das Wort ist eigentlich ein instrumen- 
taler Äccusativ neutrius generis, sodasz es 55 
ursprünglich wen bedeutete, dann etwas, 
ein wenig Dietr. in Hpt. Zeitschr. XL 
407 ff. 

hvur adj. curtus, curvus, contrarius, 
obliquus Hpt. gl. 471. — hvur adv. per- 60 
niciter Hpt. gl. 450. — hvyrlic contrarius 
Hpt. gl. 434. 

hv^lan caus. v. faulig werden, (sanskr. 
9ÜI aegrotare, aegrescere). 

38* 
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hrif der Battch^ Mutterleib, uteru8, vtUva 
Hpt. gl. 441. Cyn. Cr. 425. Fata ap. 29. 

— in-gc-hrife Gebärmutter, (red. krp 
Gestalty safiskr. \iir\n\a. tlie helly, zend. kerrii 

5 corpus). 

hreddan caus. v. etUreiszen Caedm. Dan. 

IV. 671. — a-hrcddan entrevizen^ erretten 

von etiüds Aelfe. hom. I. 192! Caedm. XVITI. 

2032. — unforedlic {für un-for-hredlic) 

\Q inextricabiUs , unrettbar Hpt. gl. 455. 462. 

— hrcdding Herausreiszung , die Eettutuj 
Aelfb. hom. I. 194. 

hrefl das Weherschiffclien. (tcofU vcr- 
schrieben für hresi cfr. hrlsle, was aus Ver- 
15 sehen oben unter den Wörtern mit Stamm- 
vocal a steht). 

hrespan caus. zerreiszen 
hnygrele tormentum. 

hnol (1) m. der Sclieitel äelfr. iiom. II. 
80 452. der Oberkopf, Hinterkopf Aelfr. hom. 
II. 256. 514. 

,dfer-hrops voracitas, cfr. crop der Kropf. 
hrjeg m. der Rücken, spina dorsi; gelUJrt 
wohl zu cruc die Krücke, der Stab. 
25 hroc die Mandelkrähe, Rabe Monb gl. 
314. (sa^iskr. (jrävaka a crow, altnord. hrokr 
pelecanus ater, gothisch kraks das KriUien^ 
Drnkjan krähen). 

hlyB der Lärm Caedm. XXIII. 2546. 
^Q zu dem Verbalstamme hleoctan (sonore audiri) 
gelwrig? 

hlütor (bluttor, hlyttor, luttor) adj. lauter, 

merulentus Hpt. gl. 468. 480. spiendidus, 

clarus Hpt. gl. 418. Cyn. Cr. 1013. frara 

35 hlütmm vine a puro vitw Hpt. gl. 529. 

hlütre rnöde mit lautrem Sinne Cyn. Cr. 293. 

— gläs-hlütor crystallhdl. — hlütrian 
denom. v. reinigen Az. 85. — a-hliitran 
reinigen, defecare, purgare Hpt. gl. 468. — 

40hlütor-nis Lauterkeit Aelfr. hom. I. 538. 

— hlütor-licnis Lauterkeit vit. Güthl. 
p. 16. (griech. xXi%fiv, später xXi'iSwv die 
Woge, cUtlat. cluere purgarc, daher cloaca; 

goth. hlutrs lauter, rein, hlutrei Lauterk^t, 
45 hlutril»a ReinJieit). 

lilM f oben schon fälschlich unter den 
Stämmen mit a als Stammvocal besprochen. 

hrlm m. der Reif, (latein. pruina, griech. 

xQvog, x{iv^6g, altnord. hrim pruina^ hrimi 

60 pruina). hriuieö drjre das Fallen des Reifes 

Phoen. I. 16. — be- hrim an caus. rerb. 

beieifen, mit Reif, befallen Kl. d. Frau 48. 

— hrim-ceald adj. reif kalt Wand. 4. — 
hrim-gicel Reifzacke, Eiszacke Seef. 17. 

55 hreod das Rohr, Ried Aelfr. hom. II. 

252. VIT. Guthl. p. 20. — hreod- bed das 

Rohrlagei\ Röhrimt im Wasser vit. Guthl. 

p. 50. — hr codi au (hrydian) denom. verb. 

wie ein Rohr sein, schwanken, zittern 
60 Aelfr. hom. I. 86. Wand. 77. — hriddcl 

das Sieb. — hriddrian denom. u. sieben. 

— rida das Fieber. — ridian detumi. v. 
fiebern. — bcd-rida (bedroda) bettlägerig, 
fieberisch Aelfr. hom. I. 126. 472. II. 422. 



476. (altnord. rida volvi, völubiiem esse, 
riduButt febris). — go-hrüdantn Zittern 
und Schwanken setzen, ofl'endere. pe last 
gehrede ne offenderet Hpt. gl. 492. (litth. 
retas das Bastseil, rcczius der Siebmacher). 5 

hleor n. die KmtUade, Wange Cyn. Cb. 
1435. — teariiig-bleor mü bethrnnter 
Wange Caedm. XX. 2274. — svatig-hleor 
mit schwitzender Wange Caedm. VI. 934. — 
blac- hleor mit glänzender Wange. lo 

hlir» pulpa, Fleischbacke Mone gl. 317. 
— scaiic-hlira pulpa cruris, Dick/leisdi 
des Schenkels. — sper-hlira (spcr- lira) 
die Wade. — hloar maxilla. (altsächs. hlior 
die Backe). i5 



n. 

Ii6 (neo) cadaver, Leichnam. — dryht-ne 
ein Leichnam aus der Gcfolgsschaar, auf 
dan Schlachtfelde Caedm. Ex. IH. 163. — 
ne-fugcl Leichenvogel, Aasvogel Caedm. 2 u 
XVII 1. 2158. — nco-sid iter fatalis, mors, 
der 2 od, die Hinfahrt b. m. mode 55. — 
neo-bed (nio-bed) lectus fatalis, Sterbebett 
Phoen. VIII. 553. (goth. naus, v(x(}6g der 
Todte, der Leichnam; sanskr. B2i<i (nayyäiui) 25 
necarc, nac^s mors; slav. nav anima mortui, 
-jcim/. na^u die Leiche). 

neb (b) ticutr. eigentlich: die Nasen- 
Wurzel, das Nasenbein; dann: der Schnabel, 
das Gesicht , vultus Hpt. gl. 475. Phobn. so 
IV. 299. bis ueb aveg avendan Aelfr. hom. 
II. 102. he mid J)am vlitegostau nebbc cväd 
er sprach mit glänzendem Angesichte Aelfb. 
HOM. I. 430. — tvi-nebbe adj. bifrons 
gl. Puud. 650. — neb-vlät-ful adj. fron^zb 
tosus, schamlos, frech Hi*t. gl. 506. — neb- 
vlite das Angesicht Aelfr. hom. I. 456. 
II. 404. 426. — byrned-rebba adj. der 
einen Hornschnabel hat ; vielleicht audi : 
der einen spitzen Schnabel hat Jud. 212.40 
(altnord. nef 7iafus). 

nafu (nafe) f. die Nabe am Rade. — 
nafe-gjir (nabegar, nebagär) der Naben- 
bohrer, ein Bohrer, um Nabenlöcher zu 
bohren, (sanskr. näbhi f. die Nabe am Bade, 45 
altnord. naf, nöf modiolus rotae, nafar tere- 
bra; althocJhd. naba modiolus rotae, uafeger 
terebellus). 

nafela masc. der Nabel (sanskr. näbhi 
w^. der Nabel, nabhila die Nabelvertiefung, bo 
zend. naptor. nap , napa, napat umbUicus; 
litth. baniba, lettisch nabba, altnord. nabbi 
der Nabel, gr. o/nffaXög, latein. unibilicus^. 

uygon tieun (Zahlwort; goth. niun, alt- 
nord. niu). — nyge;n-teoda nonagesimus bb 
Hpt. gl. 465. {sanskr. navan, zend. navan, 
latein. novem). 

nägel m. der Nagel (sowohl das Ittstru- 
ment als der Leibestheil) ; ])a isonan näglas 
Aelfr. hom. II. 306. at*c/i der Harfenm^gel eo 
zum Schlagen der Saiten b. m. vybd. 84. — 
nägel-seax Nagelmesser, Rasiermesser. — 
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pumen-nägel Daumennagel — nägjlian 
denom. v. nageln Aelfb. uom. I. 82. näglcd 
sine Beoy. 2023. (satiskr, nakba, nakhara 
a fhufernail; litth. nagas der Nagel, slav. 
5 nog"i Nagel ^ Kralle; griech. Örv^, kUein. 
un^^ais, goth, nagls Nagels alttwrd. nagl un- 
guis ^ nagli clavus, negla clanis figere). 

naca w. der Nachen Sebf. 7. — novan 
schiffen. — novcnd naiicleriis Hpt. gl. 406. 

10 (altnord. naust navahf nör navis^ sanskr. 
nu, nau ein Boot, ein Fahrzeug, nauka ein 
Boot, nävika adj, zu einem Fahrzeuge ge- 
hörig , griech. vuot;, latein. navis, altnord. 
nökkvi ein kleineres Fahrzeug, deutsdli nachcu 

15 Unter, idtsächs. nako der Nacfien, althochd. 
nacho). 

nicor (nicr) m. der Nix, dcts Seeungeheuer 
(sanskr, nakra crocodylus, cdthochd. nichus 
crocodylu^, altnord. nykr equus fluviatilis). 

20 — nicor-hüs ein NixenJiaus Beov. 1411. 
naced fnacod) adj. nackt Caedm. Dan. 
IV. 633. — lim -naced (gliednackt) splitter- 
nackt, (sanskr. nag ^mdere, nagna ntulus, 
litth. nugas nackt, altnord. nökdr nudus. 

i 5 goth. naqa[)8 nackt, naqadei Nacktheit, nord- 
fries. näkeu nackt). 

nyht (neht, neaht, naht) f. dieNa^ht. 
dcofol 18 eäc nyht gecvedcn Aelfr. uom. I. 
604. od ford nyhtes bis tief ifi die Nacht 

30 hinein Aelfr. hom. II. 184. seo nyht gevät 
die NacJit ist hingegatigea Aelfr. hom. I. 
602. seö svearte nyht Jiäre ecan geniderungc 
Aelfr. hom. I. 530. — nyht-räfn (nyht- 
ramn, neaht -räfn) nycticorax, der Nacht- 

35rabe. — mone-nyht Mondtuicht tvvo Sax. 
CR. !>: 2b\). a. 1131 (oder ist das: Nacht vor 
Montag'^) — säter-nyht Naeht vor Sonn- 
abend. — sunnan-nyht Nacht vor Sonn- 
tag Aelfr. hom. I. 216. — nyht-rest 

4 (neaht - rest) Nachtruhe. — nyhte-gale 
(necte-gelu, necti-gale) die Nachtigal gl. Am- 
plon. 83. OL. Mett. 26. — eästern-nyljt ; 
Osternacht, Nacht vor Ostern Chr. Hcjllenf. \ 
15. — nyht-lajce die Wachtel. — nyht- 

4 5 g e n g a der des Nachts herumgeht. — 
nyht-song completorium . — nyht-vacu 
(neafat-vaeu, nyht-väcce) Nachtwache Seep. 7. 

— nyht-veard Nachtwächter, Nachthut 
Caedm. Ex. II. 116. — nyht-feormung 

.'»0 (neaht- feonnung) Nachtherbcrqc , Naditver- 
pflegung Caedm. XXlIl. 2433. — nyht- 
gilda Nachtfeier, nychtelia Hpt. gl. 515. 

— nyht-hülm (neaht- hülm) das Dunkel 
der NadU Andh. 123. Wand. 96. -— nyht- 

5.5 8CUYa ScluUten der Nacht Caedm. Ex. IV. 
114. Wand. 104. Seef. 31. — nyhtes atlv. 
des Nachts Cyn. Cr. 93D. — tnid-nyht 
(middenyht) Mitternacht. — üfen-nyht 
(im -nyht) aequinoctium. — ford -nyhtes 

60 adv. im Foitgange der Nacht. — sin-nyht 
ewige Nacht Sal. ü. 8at. 1. 68. Caedm. 1. 
42. ~ sin-neohte.s adv. in eiriger Nacht 
Cyn. Cr. 117. — neaht-bealu malum 
nocturnum, — ncaht-egesa terror noctur- 



nu8. — neaht-gerim numerus fioctiutn, 
(sanskr. m<}, ni9a die Nacht, nakta des 
Nachts, goth. nahts Nacht, altnord. nätt 
NadU, nätta vesperascere, griech. vv^, latein, 
nox, litth. naktis Nacht, alislav. noscht\ 5 
russisch notsch* Nacht). 

nena in Compositis: ein älteres Weib. 
byrdi-nenu u. beordor-nenu die Heb- 
amme, WehnttUter gl. Prud. 289. — vyl- 
nenu vetula Upt. gl. 450. (sanskr. nan- lo 
andr, nandä a ht^bands sister, oHnord. 
nenna se afypiieare, nenninn impiger). 

uttdre f. (gen. pl. nadrena) die Natter, 
unguis Hpt. gl. 519. Aelfr. hom. II. 238. 
scorte nädre (daf^ben sla-vyrm jKtper?) 15 
Hpt. gl. 450. — hilde- nädre Kampfnatter, 
d. i. Pfeü. — nifle-nädre Abgrundsnajtter 
Ps. CXLVIII. 10. — näddor-cyn Natter- 
geschlecht, (goth. nadrs die Natter, altnord. 
naddr telum, Stachel, Stange, Spiesz, nadr i;o 
serpens, nödr serpens, nadra Natter, nödra 
Natter; altsächs. nadra Natter, aJthocfhd. 
natara Natter, sanskr. nata gekrümmt, ge- 
bogen, nati Biegung). 

net (t, plu>r. net und nette, beides 2b 
neutr.) das Netz Aelfr. hom, I. 578. Caedm. 
Ex. IL 74. — invit-net tückische Schlinge, 
Hintei'hdlt. — searo-net künstliche SdUinge 
Andr. 64. — väl-net Caedm. Ex. III. 202 
Todesnetz. — breost-net Panzer, Brünne ao 
Caedm. Ex. IV. 236. — fleoh-net 2^ic</en- 
netz, durchsichtiger Vorhang Jud. 47. (goth. 
nati das Netz, althochd. nezzi das Netz, 
sanskr. nah nectere, Part, naddha conjunctus, 
nexus, latein. nectere). 35 

netele /'. die Nessel Aelfr. hom. II. 156. 
to neotel-eyghe zur Nessel-Insel chaut. 
ANGLOS. 318. APPEND. (olthochd. nazza, nezzila 
die Nessel, sanskr. nada a sort of reed, 
nadi the staue of any plant). 40 

nasa (no8U) f. die Nase Aelfr. hom. I. 
456. 468. — nas-jjyrl (näs-Jjyrl) das Nasen- 
loch Aelfr. hom. II. 192. (sanskr. nas, nasa 
the nose, zend. naonha nasus, litth. nosis die 
Nase, altnord. nös das Nasenlodi, pl. nasar46 
die Nase). 

nUs (s) /". (die Erdschicht, Erdlage) der 
Hügel, das Vorgebirg Caedm. Cr. u. Sat. 31. 
91. (altnord. nes Promontorium). — 8«) -nas 
Vorgebirg an der See, Landzunge Hpt. gl. 50 
420.— wiaiiY-nsiH tiefe Erdschtdit El. 832. 
(falls hiei' nidU nässe für nesso und dies 
für niss steht, was wahrsd^einlich). 

n€ nicht. — nesc! nein Math. XXV. 9. 

— nein de (nynide) ausser, mit Ausnahtne,bb 
wenn nicht b. m. lease 37. — ncne nee 
Hpt. gl. 510. — nä non Hpt. gl. 527. — 
naht (für nö än-viht) fiichts Hpt. gl. 418. 

— nätes-hvon {für nahtes-hvon) m- 
qiuiquam, nnllo modo Hpt. gl. 433. 500.60 
Aelfr ho3i. II. 80. minime Hpt. gl. 470. 
omnino non Hpt. gl. 466. — nan [für 
ne au) adj. keiner. — naenig (für nö ajnig) 
adj. keiner, nidit Einer Hpt. oh. 457, -' 



nö hväder) tceder. nie nüviler I>eäh, aci^ ne 
Bvi;;o Hitr hilft weder reden noch ndtvieigen 

sCvH. Cr. 189. lao. 

nefa masc. der Neffe, der Enkel, nepon 
Hpt. (it.. 426. 4»5. — später näfe two Sah. 
CB. r- 245. — caldra nefa jironepos Hpt. ol. 
445. — n^fena nefa jtrimepo» Hpt. oj,. 

0521. (sanikr napta a grandson, DCptrS a 
granddaughter, iend. naptar nepos, aber awcft 
umbiHciis, napa, nd,[iat «lern ; griecli. Ayuirio;, 
vfnoitq, lat, nepOB. altnord. nefi cognatun, 
nijrt goTor, filia). 

i neodan adv. ron atiUn Kh. 1115. Phobn. 
IV.aOT, — be-neoaan(be-iiillan,bo-nco<ler) 
adv. wnUn. — be-neoaen inferiiis Hpt. 
OL. 420. — vid-neoaon adv. »ach imten, 
unterhalb. — niü-lico adv. tntiUr, mulie- 

'•»bräer Hpt. ol. 42B. — ge-nGden a^j- ge- 
nügsam, bescheiden. — ge-niillan eavM.v. 
genügsam nrnchen, zwrn NaiAgehen bringen, 
erweichen. — niier adv. iiieder Hpt.ol.526, 
iiiile-vcard adj. inferior, on ni^teveardnm 

'S limnm an den unterfn Gliedern Aklfr. höh. 
I. ö:!4. — nider-vnrd (neoflo-veard) adv. 
devTsmn Hpt. ol. 499. — nider-lic adj, 
niedrig, niderlice fiing niedere, geringe Dinge 
Abli'b. ROM. I 522. — nidema dernnterste, 

\o niedrigste, ee iiidcmeEta der unterete äblfb, 
HOM. i. 536. — nider-iiäs tiefe Erdschicht 
El. 832. Ifaüs tn diesem Valle nässe nicht 
für nüsse stäit , was tcahrscheinlicli). — 
niderian deitom. v. damnare , condenmare 

ifi Hpt. OL. 474. 495. xwo Sax. ce. p. 214. — 
ge-niderian deitom. v. damnare, IminHiare. 

— Didor-stigan niedersteigen. — nidor- 
c u m an hemiederlMmmeii. — nidsrnng 
detriaienlum Hpt. gl. 450. — go-nidcrnng 

ivservitas Hpt. gl. 470, scö sveart« nyht Iiärc 
Cuaa geniOcruDge Aülfr. ho». 1. 530, laDg- 
sQme gen iderang bingtcieriye Sklaverei 
ÄELfR. HON. 1. 530. (sanskr. nata bend, 
crooked, distarux of a planet from the senith, 

Eilend. Ditctn» minima», glav. nisho infra, 
iiish'n" inferior). 

neAre {njve, nige) iidj. neti. — cd-ncöv« 
(cil-n('vel emettt .4blf8. hom. W. 196. ^ 
ed-ntvian dewiin. v. erneuern, reformare 

SO Hpt. OL. 449.— no6u (nfvan) ado. neulich. 

— iieörene {nSvone'l adj. nert. — iifTian 
(rij'vigan) denom. neu werden, neit machen 
v&av. KI». Kemdlb 35. — n*v-nis Neuheit. 

— njvcrüu ixlj. tener. mid hire nj'voretium 
iScildc Aelpb. hom. ]. 566. — n«-fara fe'm- 

wanderer, Ansiedler. — iiJ'V-üiiiiiatnigcnma, 
nicuma) ein Neuling, Neuungekotnmener. — 
nj-uumen neophylus, caleehumenus Hpt. 
GL, 480. — nyge-ucrrod neiiphytns. no- 
sovellm, ein Neubek^rler Hpt, ol, 488. — 
ncösian (iicösiin für neOiYsiau] denom. v. 
tenntn lernen (Cakd". VI. 855: volde neöv- 
sian hvät liis bearn dyJe) cerswchen, kosten, 
probiren, beBuehen, adire, viiitare. Ongen- 



- Dord 60f 

Tieuv Eofcros ueosad Ongentheov lernt Bofer 
kennen, d. h. er ersMägt ihn, er versuchls 
mit Umi Bbov. ^486. änee uräftes neösan 
eine Kan^l kennen lernen Akdk. 483. 484. 
bis bedca neösan sein Lager aufsuchen i 
inD. 63. — ge-noäsian denom.i>. bemtiien 
Ablfr. uoh. II. 108, hein\su(hen Ablfb. hon. 
I. 404. Phoeh. V. 351. aggredi, visitare 
Hpt. OL- 491. — helvara pcneösian Ablfb. 
HON. I 480. — ge-neüaung Heiin»wAung n 
Aelpb. HON, I. 404. — iiefmnn^ der Be- 
such, die Aufsuchung, — eid-neao explo- 
ratio viae, iter. — brim-nüsa CiXploratio 
: maris, iter marititnum. (eanskr. nava neu, 
' zend. naba, nava neu, grieeh. vfos, vtoaa^. is 
rivrdii, tilth. navas, naujas neu, slav. nov" 
lim, goth. niujig neu, jung. iiinjil>a Neuheit, 
niobseins Heimsuchung, niiibHJan besuchen, 
unlerintchen ; olfnord. nJT novus, nfglig» 
nuper, njsa explorare, njosn explurafio). io 

OD (tdv. nunc, (sanskr. uu whal , huw, 
or, eitlier, uflnan certaitJy , griee^i. vi; vßv, 
ri-rl, latein. tmm, dqiic. gothiseh nn nun, 
'Jetzt, nnna nun also, altnord. nn nun, 

I noterE masc. notarius Hfx. GL. 473. — 

noto dos Zeichen. — väl-note{n) Todes- 
I zeichen (jemanden zum falle auf dem 
i SdUachtfelde umjeheßet) Sal. l'. Sat. J. 

162. sc 

vAb die luira nona, der Nttcbmittag. 
:— nön-uietu die Nachmiltagsmahizeit. — 

nön-tid die Naehmittagsceit Ablfu. hon. 
I H. 74, 

neoi^ena-Tang (ncnena-vaug, neineaa- s; 
' »ang) dojr Oe/ilde der Seligen, das Paradies 

Phobn. VI. 397. — beorht blaHlvala bleöiu 
IsuinenJo neorxenavang Cvn. Ca. 1390. blii- 
j vcndcs neorienavangee ftorentis paradysi 
I Hpt. CiL. 447. (Das Wort wird verschieden 41 

etymologisch erlUärt; atM nü vcorxcna-vang 
\ Gefilde der tUclU arbeitenden, nicht Leiden 
I ertragenden a. Grimm Gram. JI. ä67. Anm. 

iinil %iarciiisoriim campus, Nardssengefilde, 
Itcobei tülerdiiigs schwer begreiflüA wäre, meti 

<ler Getlanke eines Nareissengarlens in die 
, Phantasie der deutschen Völker gekommen 
, sein soIUe). 
I nortl der Norden. — nurdan ndv. von 

Jtf^orrfcH Äer Cyb.Cb. 88.'i. — nordan-vestan s. 

von Nordtrest, a circio Hpt. gl. 512. — 

nordern adj. nördlich. — nurdema der 

nördIi<Aste. (sant^r. na 4- nshnt non uslus, 

non illuminatus, mm splenditlns; altnord. 

nordaii u septcntrione , notii seiitenlrionem &! 

versus). — nurd-dail der »öTdliche Theä 

der Erde, des Landes, des Himmels Aklpb. 

HOM. !. 10, irgend einer Stelle Aelkb. hon. 

I, 508 niiddaneardcs norctdrel Europa Hpt. 

CiL 512. — nurd-hcalf die N-rdseiie. — ei 

nord-man ein Mann aus Norden Caedn. 

XVllI. 1995- 2068. 2158. — nord-vEg 

Weg nach Norden. 
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d. 

dft f. die Hinde vom Damwild (latein, 
dama, damula Damhirsch oder Gemse, 
5 danialio junges Riiid, Kalb; priech. öd^uhg, 
6i€f4€ilfj juiiges Rind, Kalb, Mädchen, jutige 
FraUj da/Ltdü), iUtjLtaCtjf ^(tfxctko) ich bändige, 
richte ein Thier zur Zucht, ich bändige, 
besiege, heirathe; althochd. täruo m., tarn n. 

10 Damhirsch f tsLmmil -Her Datnhirsch, tamili 
junges Dam thier; altnord. dalr, dalarr cer- 
vus, dänisch daadyr Damwild, daahind Dam- 
hinde, daahiort Damhirsch; schwed. dähiort 
Damhirsch, engl, doe Damhinde), 

15 dap adj. traurig,, sorglich; compar. 
däpper Thorpe chart. p. 325 vom J. 1032 
in derselben Wendung in einer Urkutide 
row 1040 statt däpper — vielmehr deöppor 
(tiefer büszen) Thorpe chabt. p. 347. — 

^0 Zu vergleichen wäre althochd. taphar gravis 

Cfr. SCHATKXLER. 

deöfnl m. der Teufel {aus diabolu«, aber 
wohl Glicht ohne Anklang a/n deöfan und 
dofian). — dcöful-cund adj. vom Teufel 

iit stammend. — deoflic adj. teuflisch, fana- 
ticus Hpt. gl. 482. — deöfel-seöc vom 
Teufel besessen Hpt. gl. 478. Aelfr. hom. 
II. 24. — aueli: mit der fallenden SucJit, 
Krämpfen und dergl. behaftet, lan^aius, 

ZQ encrgumenus Hpt. gl, 519. — deöfol- 
seöcnis dus vom Teufel besessen sein. — 
deoful-gild (deofel-pföld) Teufelsopfer, 
das Ileidenthum, delubrum, templum Hpt. 
gl. 493. Götzenbild Aelfr. hom. II, 1(54. 

3 5 574. 

demman caus. verb. obturare, dämmen, 
(goth. damjan dämmen, altnord. damrar der 
Damm, agger, die Dämmung, domma obtu- 
rare, dämmen: sanskr. stambh to stop, to 

•xohinder, stambha a pülar, post, stem, stupi- 
dity, obstruction). 

dOiii m. das Urtheil, die Feststellung. 
is J>am dorne neah, {)ät — es steht fest, dasz 
— ('yn. Cr. 782. (dod^ nidit blosz activ: 

A5dns Urtheil, Judicium, sondern öfter passiv: 
das ursprünglich zugetheiite, die Art. Eigen- 
thümlichkeit, itidoles, dignitns Caeom. XVIH. 
2082. Hpt. gl. 516). auctoritas, pontificatus 
Hpt. gl. 523. decretum Hpt. gl. 485. 488. 

ryoe.xamen, Judicium Hpt. gl. 437. concio 
coram domino Andr. 653. (von sanskritischen 
Wörtern jfehören hierher: dhäman dignity, 
pridc. hcroism, ray of light, dhämavat splen- 
did, emifient, heroic, und im Zetidischen 

55 däman creatio, creatum, creatura, tiatu), 
dämi qui suit la loi, alles dies vom sanskr. 
dhä ponere , constituere, consilium capere, 
tribuere, dare, fidem ponere; goth. doms 
Sinn, Urtheil, Krkenntnisz, domjan urtheilen; 

eo altnord. domr Judicium, doema judicare, 
doenii exetnplum, doemir judex , litth. dama 
Sinn. Gemüth, Gedanke, dumas Sinnen, 
Trachten, Denken, dumti ralhen, berath- 
schlagen, dumoti erirmern, gesinnt sein; slav. 



dnma sermtus, consilium, dnmati putare, 
consulere, dum'z' consüiarius, Roth, Beraiher, 
poln. duma cogitatio, contilena, superbia, 
doinaö cogitare). — un-dom ungerechtes 
Urtheil, UfUferechtigJceit. — domiac adj. 5 
zum Gerichtstage gehörig, domisc fjr Feuer 
was am jüngsten Tage brennt Sal. u. Sat. 
ed. Kemble p. 148. — dom-Hci adj. urthetls- 
müszig, was entschieden ist, richtig, ehren- 
voll Andr. 1269. Phobn. VII. 445. Jüd. 319. lo 

— cyning-dOm (cyne - dorn) Königsurtheil, 
vom Könige festgesetzte Bestimmung — und 
passiv: das eigcnihümliche Wesen eines 
Königs, die königliche Würde, das König- 
thum. — eorl-döm Würde und Stellung ib 
eines Earls. — camp-dOm das eigenthüm- 
liche Wesen des Krieges, Knegsdienst. — 
cristen-düin das Christenthum. — hiPden- 
dom da^ Heidenthum. — peov-döm das 
Knechtthiim, die Stellung und das Jjcben 20 
eines Leibeigenen. — vi te- dorn das Orakd, 
die Weissagung El. 1153. Hpt. gl, 409. 442. 
490. 520. — svic-döm deceptio Hpt. gl. 
502. — abbot-düin die Stellung und Auto- 
rität eines Abtes, die Abtei. — biseeop-25 
dorn die bischöfliche Würde, das Bisthum, 
pontificatus Hpt. gl. 503. — dom-böc das 
Gerichtsbuch. — döm-däg Gerichtstag. — 
dom-büs Gerichtshaus. — döm-sßtl der 
Richterstuhl. — döm-ern Gerichtsimus, 30 
praetorium Hpt. gl. 510. — ddm-hyät adj. 
ehrbegierig Gyn. Cr, 429. — dom-Ieäs 
adj. ohne zugetheiite eigenthümliche Ehre 
und Würde, Ansehen Cabdm. Cr. u. Sat. 
232. — dum-georn adj, begierig nach Ehre, 35 
Würde und Ansehen, nach eigcnthümlicher 
Tüchtigkeit, auf Ehre h attend. — dom-fäst 
adj. fest in seiner Eigenthümlichkeit, cha- 
raktervoll, würderoll Caedm. XI. 1510. IX. 
1287. Pata AP. 5. — domere der Richter, if^ 

— de in an cav^. v. richten, urtheilen, judi- 
care Hpt. gl. 487. daher auch : preisen, cum 
gen. des gepriesenen Caedm. I. 17. — dema 
der Richter, satrapa, judex presbyter, Alder- 
mann Hpt. gl. 505. 516. Wund. d. Sch. 58.45 
dema beön möd unc tvih Richter sein zwischen 
uns beiden Caedm. XX. 2253. — a- de man 
caus. V. zuerÜ^eilen durch Urt/ieü, zusprechen. 
adomest mö fram dngnde dein Urilicü ver- 
bannt mich aus der Gesellschaft d^r Edlen 5« 
Caedm. VII. 1032. — for-dOman cauts, v. 
verurtlieilen, damnare, proscribere Hpt. gl. 
488. 517. — ät-deman caus. aburtheüen 
Thorpe chart. p. 207. — gc-deman caus. 
judicare, sancire Hpt. gl. 452. — for-66 
deming proscriptio Hpt. gl. 486. — boo- 
fon-dema Himmelsrichter Caedm. Cr. u. 
Sat. 658. — dömigan denom. v. einen dorn 
(im guten Sinne) zutheilen, gebührende Ehre 
erweisen , preisen , loben Caedm. Dan. III. 6 
372. 399. 

dym adj. dnvikel, calamitosus Hpt. gl. 
407. Caedm. Cr. ü. Sat. 105. Kl. d. Frau 30. 

— dym-lic adj. dunkel, unselig, cUinde- 
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stifMSf occultus Hpt. OL. 476. pa dymlican 
pystru päre sveartan nyhte Aelfb. hom. I. 
604. — a-dymmau denom. verb. dunkel 
werden, — dyiimis caligo, coecitas Hpt. gl. 
5 4tW. lalibtdum Hpt. gl. 480. — dym-hüs 
(dun-hüs) Gefungnisz, latibulum, carcer 
Hpt. gl. 520. 495. — dymscna umbra 
ohscura, caligo Andr. 141. — dym-huf 
(dun-hüf) Versteck, IntibiUum Hpt. gl. 426. 

10 446. 494. Aelfb. hom. II. 122. — dun (n) 
adj. dunkel, hire bctstan dunnan tnnücan 
CHART. ANOLOS. 1290. — äuncoT adj. dunkel. 
— dyng f. Gefängnisz Andr. 1272. (sanskr. 
dhvänta rfar/:/»e*Ä, dhup suffire, fumare, 

I6dhüma amoke; latein. fcimus, griech. xhO/Lta 
Opfer, ^vog Räucherwerk; litth. dunai (pH. 
Bauch), temti finster wei'den, tamsus finstery 
tamsä Finstemisz, tcmycza GefängnviZy slav. 
dym'' fuums, altnord. dimmr obficurus, dbVkr 

20 niger, öbscitrus, dökkva obscurare, gbthisch 
dann 8 Dufist, Geruch j irisch donn dun or 
hrown, donnadh to grote brown, dnmh müit, 
cloud, darkness). 
^ damb adj. stumnif dumm, mutus Hpt. gl. 

26 452. Cyn. Cr. 1128. dumb fram cildhäde 
stt^mm von Kindheit auf Aklfr/ hom. U. 
508. — a-dumbian devom. v. verstummen 
Marc. I. 25. Luc. IV. 35. Aeij?r. hom. II. 
486. 570. I. 454. (goth. dunibs stumm, alt- 

30 nord. dunibr stumm, altfries. dunibe stumm, 
dumm, sanskr. stabh, stumbh Kuhk Ztschr. 
IV. 8). 

dieg'ee die Teigkneterin Thorpe chart. 
p. 641. — daeig adj^ zalh^ ^*^gw (^f'^- ww^^w 

35|)äcc; Schott.' englisch daigb der Teig, goth. 
deigan kneten, daigs der 2'eig; althochd. 
tcig, altnord. deig, dcigr humidus, inollis, 
timtdus, deigia madefacere, mollire, dän. 
dci Teig, deine kneten). — pedeced mid 

40vyrtuni gesalbt, geteigt mit Kräutern (Ge- 
würzen) Aelfr. hom. II. 260. 

docce der Sauerampfer, (englisch dock, 
Schott. -englisch docken). 

docge f. sw. der Hund gl. Prud. 718. 

4 6 {plattdeutsch tewe, oberdeutsch zohe Hund). 

deaeon der Diacon, Levit {aus diaconus). 

die (dich CHART. ANOLOS. 545.) m. der 

Deich, der Damm {auch fossa chart. anglos. 

204.) — dice /". der Deich chart. anglos. 

50 339. (das Femininum ist das gewöhnlichere). 
ge-dican caus. v. {prät. ge-dicte) einen 
Deich aufwerfen, ziehen , mit einem Deiche 
umscMieszen. ' — dician einen Deich auf- 
werfen, zieheti, mit einefn Deiche umgeben 

65 Two Sax. CR. p. 155. (altnord. diki facti«, 
Sumpf, Teich, sanskr. dhi, dessen Deside- 
rativum didishte, sustinet, sustentat, contain, 
accomplish; fries. dik bedeutet stets agger; 
in der Freckenhorster Heberolle die piscina, 

60 sonst (dtsächs. stets vallum). 

dichtan (dihtan) caus. verb. anordnen, 
dirigiren, ordinäre Hpt. gl. 454. diht-an 
privilegin m ein Sonderrecht anordnen Thorpe 
CHABT. p. 391. lare dihtan eine Lelire anord- 



nen Aelfr. hom. II. 56. god sylf hi dihte 
and Moyses hi avrät Aelfr. hom. I. 186. 
|)ät land on his gev^ald dihte and sette 
{sc. .sc cyng) two Sax. cr. p. 241. gerad 
dihtan Rechnung abhalten Math. XXV. 19. 5 

— ge-di h t digestus, ordinatus Hpt. gl. 409. 
Zusammenstellung Aelfr. hom, II. 520. — 
d i h t e n d der Schaffner, dispensator Hpt. gl. 
453. — dihtere dei* Ordner Luc. Xll. 42. 
Vei'waltei' Aelfr. hom. II. 344. — dilitio 
Anordnung, nolde faran bü his dihte wollte 
nidit gehen nach seiner Anordnung Aelfb. 
hom. II. 64. ve ne beöd be ägennm dihte 
acennede Aelfr. hom. II. 230. — auch: eine 
Erzählung, (altnord. dikta excogitare, t>er-i5 
sus facere, diktr Carmen, expositio ; altho(M. 
ticton, dihtön dictiren, anordnen, darlegen; 
bei Otfrit auch: dichten, dihta Dichtung, 
fries. dichta abfassen, z. B. einen Brief). 

döhtor {dat. sing, dehter) die Tochter 2ü 
{mit unverschobenem Anlautsconsonant at«? 
dent SariskritiscJien ; duh m\dgere, emidgere, 
duhitr eigentlich: die Melkerin, dann: die 
Tochter, zend. dughdar filia, litth. ihikt^ 
statt dukters die Tochter, goth. danhtar, alt- 25 
nord. döttir, slav. d"sti). 

denn (denc, pl. dena) f. das Thal, das 
Waldthal, to änre dene zu einem Watd- 
thale Aelfr. hom. II. 350. älc dene Ablfr. 
HOM I. 360. to [)ärc dcopan denc chart. so 
anglos. 1221. an I)eo8terfnl dene Aelfr. hom. 
II. 338. dena dymnie Kl. d. Prau 30. — 
d e n (n) das Lager , die Lagerstätte , das 
Watdverstcck, der Hain, z. B. den Matnbre 
der Hain Mambre. — deäd-den TTial des 35 
Todes Cyn. Cr. »344. Phoen. VI. 416. — 
den-bcru die Waldmast für Schweine. — 
häscl-den Haselhain, ein Localname. (zu 
vergleichen wäre noch altslav. d""no fundus, 
Grund, Boden, poln. denny was zum Grunde, 40 
zum Boden gelUyrt. griech. O^vkq Handfläche, 
althochd. tcnar die flache Hatid, tenni die 
Tenne; sanskr. dhanvan der Bogen, d/ts 
Flachland, dhanus der Bogen, slow, denuti 
gründen). 4 5 

dün f. die Düne, der Erdhügel Aelfr. 
hOm. II. 60. der Berq Aklfr. hom. I. 502. 
Kl. D. Frau 30. Caedm. X. 1398. XXVIl. 
2a53. Az. 117. Cyn. Cr. 717. — dün-land 
Hügelland. — a - d ü n c adv. vom Hügel 60 
herab ; überhaupt : herab, nieder Aelfr. hom. 
I. 316. II. 516. — a-dün-voard abwärts. 

— düno unten, herab Sal. u. Sat. II. 457. 
.TiTD. 291. — dün-8craof das Lager an den 
Dünen Andr. 1234. Phoen. I. 24. 5ü 

dyn das Getön, der Lärm, dei' Donner, 
fragor Hpt. gl. 509. dynna ma^st Cakdm. 
Cr. ü. Sat. 6n6. — svcg-dyn lärmendes 
Getön Cyn. Cr. 955. — eord-dyn Erd- 
d lohnen, Erdbeben two Sax. cr. p. 193. ßo 
a. 1060. — dyne m. der Donner, das Tönen. 
dync for donian Caedm. Cr. v. Sat. 380. 
dyne for dryhtne Caedm. Cr. u. Sat. 394. 
dyne on dägrod Caedm. Cr. ü. Sat. 404. 
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se dyne becom Müde of beofonum Caedm. 
Cr. u. Sat. 466. — dyniaii (denian) caus. 
verb. tönen j lärmen^ donnern, feld dyaedo 
das Feld ertönte two Sax. cr. p. 112. — 
5 d y n t ein toyigebender Sclüay. svenga ne 
vyniad deorra dynta Sal. ü. Sat. I. 121. 122. 

— hand-dynt tönender Schlag mit der 
Rand, Maulschelle. — dundor ad], hom- 
hosus. — dyde-bamor (dud-hanior) töTien- 

1 der Hammer. — dyde-haman (dud-bamaiij 

malleoli Hpt. gl. 445. — dun-stefne adj . 

bombosae vocis Hpt. gl. 440. fsatiskr. dhvan, 

. dhan sotiare, goth. diinian tönen ^ dröhneiiy 

altfiord. diina strepitus, dyn avmis, dynr 

ibstrepitus, dynia cum sonitu tremere, stridere^ 
strepere). 

dyncg (duncg) 7iovale, nova cultura, die 
Brache Hpt. gl. 439. 462. laetamen Hpt. 
GL. 516. 

20 dyttan caus. v, stapfen, zustopfen, hemmen 
(I>one müd dyttau den Mund zustopfen Luc. 
XI. 53.) — for-dyttan obstruere, obtrudere, 
öbserrare, obturare gl. Prüd. 631. 656. 692. 
793. Hpt. gl. 455. 490. Aelfr. hom. II. 424. 

25 — un-for-dyt unve r stopft , ungehemmt, 
obstinatus Hpt. gl. 491. (sanskr. clbü com- 
movere , agitare ; dus Intensivum davon 
düdhuyate, dödhöti). 

dfsig adj. indocilis. {Su2)€rl. dysegost 

30 Aelfr. hom. IT. 416.) abgeschmackt, dumm 
gl. Prud. 183. Aelfr. hom. I. 454. prov. 
ED. Kemble 37. — dys-Iic adj. stolidus, 
stultus Hpt. gl. 435. — d 5" selig adj. stultus 
Aelfr. hom. I. 94. — djsigian äenom. v. 

z 5 abgeschmackt, dumm sein. — dy^ignis Ab- 
geschmacktheit. Diese Wärter scheifien a^si- 
müirt aus dvajs adj. stumpf, indocilis 
GL. Prud. 1049. — ge-dv®s man ein dum- 
mer Mensch Aelfr. hom. I. 108. - - dvas- 

4onis Dummheit, Halsstarrigkeit Aelfr. hom. 
I. 592. cfr. iceiterhin dvajscian. (sanskr. 
dhvafis decidere, cader e, destrui, perire, ope- 
rire, altnard. dasa d^sidem, otiosum esse, 
dasi hoyno desidiosus, dasinn iners, ignavus, 

4 5düsa desidnm, otiosum esse, dusilmanni /tomo 
ignaruSj plattdeutsch düsel das Betäubtsein, 
duselig betäubt, vergeszlich, schwindlich, 
duseln, düseln betätwt, sdiwindlich sein, 
dos, daos der Taumel, die Duselei, dösig, 

5odaösig taumlidi, hölländ. dwaas tfu>ri<:ht, 
fries. dusia schicindeln, dusing der Schwitidel, 
dwes stultus, hebes, cUthochd. tusig stiUtus, 
hebes). 

dlsc (dix) w. die Schüssel, jedes Gei-icht 

ÜB Essen, (altnord. diskr catimi^s, patina, latein. 
discus Schüssel, Teller, griech. d(axoq, alt- 
JwcM. tisk mensa, fercidum) . — disc-I)egn 
der Truchsesz, 

dust n. der Staub Math. X. 14. Luc. X. 

60 11. Aelfr. hom. II. 608. Red. d. Seel. 16. 

— d u s t i g adj. putris, turpis Hpt. gl. 406. 
(altnord. dust pulvis, terrae). 

deor (der, dior) neutr. das Thier, fera, 
bestia Hpt. gl. 518. diabolus EEpt. ol. 464. 

Leo, angels&cbs. Wdrterb. 



dior dffidfruma Beov. 2090. leo p&t d6r 
Hpt. gl. 484. — deor-cyn. Thiergattung. 

— heab-deor Rothwild, Hirsch. — beäb- 
deor-hund Hu nd zur Roth ivildjagd chart. 
ANGLOS. 492. — door-möd adj. mit bestia- 6 
lischein Sinne begabt Caedm. Dan. III. 171. 

B. m. CR. 89. — deoren adj. ferinus, bestialis 
Hpt. OL. 484. — deor-fellen adj. pellir 
ceus Hpt. Zeitschr. X. 559. — deor-frid 
Jagdverbot, Thier friede two Sax cr. p. 222. lo 

— bildc-deor Kampfthier, Held, (sanskr. 
dhvr, dhur ferire, laedere, griech. d^qCov, 
r>rjQu(o, (^t'iQa, tatein. ferus, fera, ferox, goth. 
dius fera, altslav. zwjer' fera, litth. zw^ris 
fera, altnord. dyr animal, fera, althochd.is 
tior animal, fera). 

dum fem. die Tfiüre Gyn. Cr. 309. — 
dure-leäs adj. ihürlos. — eäg-duru das 
Fenster (die Schauthür). — hel-duru die 
Höllenthüre. — ge-dyre n. die Thürpfo8te20 
Aelfr. hom. II. 40. 172. — üfer-dyre 
(ofer-gedyre) n. die Oberschwelle. — dor 
das Thor. — veal-dör Tlior in der Mauer 
Gyn. Cr. 328. — fore-dere {pl. fore-dera) 
f. das VorJiaus Hpt. gl. 409. 476. — dure-25 
veard ThürwäcJiter, Portier Hpt. gl. 523. 

— blin-duru die verschlossene T/iüre, der 
Thürverschlusz Andr. 995. (sanskr. dvära 
a door, a gateway, ved, dur portu, durgas 
domesticus [von dvr tegere, acquirere, potiriso 

— od^r nach Pott, etymol. Forschungen, 
2. Ausgabe I. 4965. ud : vr aufdecken]; 
zendisch dvara porta, griech. &vQa, IcUein. 
fores, foris, goth. daur, dauro die Thüre, 
alttwrd. dur fores, litth. durys (ol.J fores, Z6 
dvaras d^r Hof, altslav. dver' die Thüre, 
dvara aula, althochd. turi, tura janua, tor 
2)orta). 

deöre (d^re, düre) adj. theuer. — deör- 
ling (dyr-ling) d«r Liebling two Sax. cr. 4 
p. 156. godes djrling Aelfr. hom. IL 188. 
I. 58. — d^rlingas penates gl. Prud. 649. 

— d5'r-vyrd ac^. iheuerwerth. — d^rsian 
denom. v. schätzen, theuer halten Jud. 300. 

— dyran caus. v. glorificare Caedm. 111.4 5 
257. (sanskr. '(i\m(}, dhüsh, ähixs pulchrum 
reddere {also mit dugan verwandt-], altslav. 
dr"shati tenere, possiaere, imperare, dr''shitel 
possidens, imperans, dr^shava imperium, 
russ. dorog' theuer, kostbar, dorogo adv. 50 
theuer, slow, drag theuer, lieb, werth, kost- 
bar, draginja Tlieuerung, dragost Theuerung, 
Annehmlichkeit, dragstvo Kleinod, dragovati 
liebkosen, Jierzen, böhm. draho cidv. theuer, 
care, magyu) pretio, drahy adj. carUfS, pre- rt5 
tiosus, draze adv. theuer, draziti vertheuren, 
drziti tenere, Jiabere, possidere, existimare, 
curare, a partib^us esse, drzitel possessor, 
litth. turrßti habere, possidere, turretis sich 
befituien, altlwchd. tiuri carus, prctiosus,(io 
tiuran glorificare, altnord. dyrr gut magtio 
constat, pretiosus, carus, d^rd laus, gloria, 
pretiositas , djrligr pretiosus, fries. diore 
pretiostM, carus). 

39 
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dearm masc, der Darm (richtiger pearro 
quod mde). 

dli (dile) anethum, Dille gl. Amplon. 
78. (gehört vielleicht zu der Verbahcurzel 
6 dilan). 

dalc ligula, fibida Hpt. gl. 523. (alt- 
nord. dalkr fipina argentea , qiia pallium 
continetur). 

dolh m, der Schnitt^ die Wunde Gyn. Cr. 

10 1108. — dann: der Dolch, das Instrument 
des Vertpufidens. — dolh-ben die Wunde 
Andb. 131>9. — dolh-vund adj. durch einen 
Schnitt verwundet y dolchwund Jud. 407. — 
feorh-dolh Todesumtide Gyn. Gr. 1455. 

15 — dolh-büte Wundenbusze. — dolh- 
svadu (dolh-svade) Wundenspur, Narbe, 
(ncatrix Aelfr. hom. I 234. II. 492. Hpt. 
GL. 510. — dolh-rüne cantilena officinalis, 
Wu/ndenbesprechung, Zauberspruch zur Hei- 

iolung einer Wunde, Wundensegen. — dyl- 
gian defwm. v. zerstören, vernichten, tügen. 
— a-dylgian tilgen , extinguere , delere 
Aelpb. hom. I. 82. Thori'e chart. p. 232. 
CHART. AN0L08. 594. — for-dylgian ver- 

25 tilgen Aelfr. hom. I. 570. (fries. kladolch 
Kia^ienu^unde , Kratzicunde, althochd» tolg 
wimis, Ulcus, altnord. dölgr Feind, Gegner, 
dülg hostüitas, bellum, pugna, dylgia odium, 
hostilitas, litth. durru ich steclie, dorklis das 

10 Stechinstrument , drauczus der Speer, die 
Lanze, sanskr. dhür ferire, laedere). 

dold-drenc (wohl besser pold-drenc ge- 
schrieben) Gegengift, antidotutn Hpt. gl. 
415, confectio herbar um. (althochd. toldo 

z^ Baumkrone, Dolde, coma; bairisch ^loch: 
der Dolden, die Baumkrone, hessisch Dolde, 
Dolle die Baumkrone, das Geäste des Bau- 
mes, neuhochdeutsch Dolle eine Quaste, ein 
BlumenbüscJiel, der Helmbusch, bei Hühnern 

4 oder Federbusch, den einige Hühnerarten 
haben, eine Krause; altnord. {)ollr pinus^ 
griech. &ttkl6g Zweig, Sciwsz, Spröszling, 
x^ttXUiv grünen, blühen, latein. talea. Die 
Gru/ndbedeiit\Mfw von dold oder polil, altnord. 

45 pollr scheint also: Baumgrün, Blätter u»m? 
Blüthen zu sein und dolddronc oder pold- 
drene wäre also: ein Thee; verwandt mit 
dem Worte ist wohl sanskr. tul tollere, 
sursum ejicere, tuli a brush, a painters 

hobrush). 

dylste (wohl ursprünglich dylhste und 
mit dolh verwandt, da im Alihochdeutschen 
tolg auch ein Geschwür, ulcus, bedeutet) 
Eiter, faules Zeug. — dylstig adj. eiterig, 

i^bf(iul, brandig, 

drimem (pl.) neutr. Gespenster, phantas- 
mata, hallucinationes. — dvimor-lic adj. 
visümär. — ge-dvomer necromantia, divi- 
natio mortuum Hpt. gl. 515. — ge-dvimer 

6o(ge-dvömer) phantasma Hpt. gl. 483. 501. 
Aelfr. hom. IL 512. — ge-dvimcrö (ge- 
dvomere) Gaukler, Zauberer, fiebulo Hpt. gl. 
514. 515. — ge-dvimor-lic adj. gaukle- 
risch, (althochd. tum dohts, tumig callidus, 



bitumjan circumvenire, tumön furere, rotari, 
tumcre histrio). 

dTteselan defiom. v. auslöschen Gyn. Cr, 
486. tilgen Phorn. VI. 456. — a-dvaescian 
denom. ganz auslöschen, delere, extinguere, 5 
evellere Hpt. gl. 425. synne advsBscaD die 
Sünde tilgen Gaedm. Gr. c. Sat. 306. Gyn. 
Gr. 1133. — un-a-dviBscend-lic adj.un- 
auslöschbar. — to-dvsescan durch Äus- 
einandertheilen auslöschen Gaedm. Dan. III. lo 
303. Az. 67. — vielleicht hängen diese Wörter 
zusammen mit dvses adj. stumpf , indocilis 
(cfr. oben djsig, wo auch dv»s besprochen 
ist), gedvses man ein dummer Mensch 
Aelfr. hom. I. 108, dvsesnis Dummheit, ib 
Halsstarrigkeit Abt.pr. hom. I. 592. (platt- 
deutsch dwatsch, dwaslich unverständig, 
albern, verschoben, dwasseln unverständig 
reden — aueh: quatsch wid quasseln, fries. 
dweshed Tliorheit, fUiem. dwaes ein Thor,io 
neuhochd. dusel, duseln, duselig, sanskr. 
dhvafis cader e, destrui, operire, perire, dhvasta 
fallen, lost). 

dveorh adj. zwerch, umgebogen, ver- 
wacJisen, der Quere. — dveorh subst. denb 
Zwerg. — dveorge-dvostle (dveorgedosle) 
Flohkraut, Polei gl. Mett. 668, polegium 
(sanskr. dhvr curvare, altnord. dvergr ein 
Zwerg, kver schief, kverk die Biegung, der 
Hals, althochd. dwer, twer, twerh transver- so 
sus, twerg pumilio, dweran versare, con- 
fundere, miscere, gadwor confusio, mitti- 
dwergi dorso, ungetwer versiUus). 

dry masc. (pi. dryas, gen. pl. dryra) rfer 
Zauberer, Druide, magus Hpt. gl. 500. 510. s.'i 
Aelfr. hom: II. 412. — dry-cräft Zauber- 
kimst, Magie Andr. 766. — dry-lic (dre- 
lic) magicus Hpt. gl. 474. 482. 514. — 
dyderian (für drj'degian) denom. verb. 
zaubern. — dyderung Zauber, Einbildung ao 
Aelfr. hom. II. 330. — be -dyderian be- 
zaubern, betrügen. — dry-man ein Zaube- 
rer Aelfr. hom. II. 330. (iV. draoi a druid, 
an augur, magician, druidh dasselbe, wälsch 
derwydd der Druide). 45 

dream cfr. oben den Verbalstamm 
dreövan. 

drum (verschrieben für trum). 

drig (dri) adj. trocken Aelfr. hom. I. 
564. — drigan (dreogan) Phoen. III. 210.50 

— a-drigan caus. v. ganz trocken machen, 
austrocknen. — dreogian (dreogan, drugan, 
druvian) denom. v. trocken werden, trocknen. 

— a-druvian ganz trocken werden. — 
drignis die Trockennisz. — ge-dreoge55 
Troacenhaltung. — drigean abschütteln, auf 
eiyieti schütteln Luc. X. 11. — a-veg dreh- 
nian durch Durchsieben durchseien, weg- 
schaffen, percolare Math. XXUI. 24 (alt- 
liochd. trukan siccus, trukkanjan siccare, ex- 60 
siccare; altsächsisch drockno adv. trocken, 
druck nian trocken machen). 

dracg m. der Drache Gaedm. Cr. u. Sat. 
98. Panth. 16. — 8»-draca Lemat?ian, 
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serpens aquaticus Hpt. gl. 424. {sanskr. 
drädshi a whirlwindf a gate; cUtnord. dreki 
dracOt serpens — aus latein. draco). 

drftne eine Drohne two Sax. cr. p. 256. 
5 (aUhochd, treno y litth. tranas , lettisch trani, 
russ. traten, slaw. troten, trotnica, höhm, 
trubec, sorb, truta). 

drencg: m. ein junger Mann^ Gefolgs- 
manny Diener, {altnord. drengr javenis, vir 
10 fortiSy rusticus; nardfries. drieng, dräng ein 
Junggesell, ein Knecht). 

dros aurictdum gl. Mstt. 39. ariculum 

GL. Amplon. 136. {soll wohl Ohrenschmalz 

bedeuten und gehört dann zu dem Verbal- 

15 stamme dreosan; mittelenglisch bedeutet drass 

a slight slope). 

t. 

tSppe taenia (lintea) ein Band, (hochd. 

der Zapfen, z. B. Tannzapfen y bairisch der 

20 Zapfen, altnord, tappi Zapfen, plattd. tappe). 

— täppan zapfen, — täpper der Zapfer y 

Sclienkiüirth. — vin-t&pporetn Weinwirt. 

tSppcd neutr. der Teppich, die Tapete 

CHART. ANGLOS. 940. 

25 teofanian (teofenian, wahrscheinlich aus 
älterem tifonian) denom. v. associarCy zu- 
sammenfügen, verbinden (zu Verbalstamm 
tiraan gehörig und mit tiinber verwandt) 
Wund. d. Sch. 43. 82. 

30 täfel (teiil). Dies Wort, äuszerlich das- 
selbe, vereinigt zwei ganz verschiedene Be- 
deutungen mit ganz verschiedener etymol. 
Ableitung: 

1) alca, der Würfel, aus keltischer Her- 
36 leitungy vom wälschen faflu werfen; cfr. 

GL. Amplon. 37. — hräd-täfle adj. schnell 
zum Spiely zum Würfelspiel b. m. cr. 73. 

2) tabula, (statt täfle begegnet auch 
tabele als f. sw.) diß Tafel, die Spieltafel, 

40 Schachzabel Aelfr. hom. II. 204. 

tft (für täe, pl. tan u. täan) /'. die Zel^. 
{altnord. tä digitus pedis, althochd. zeha, 
griech. öuxrvXog, latein. digitus — Verwandt- 
schaft wohl mit Sixtty decem, zehan). 

4 5 td praepos. et adv. zu (goth. du cum dat. 

nach etwas hin, cum acc. für, wegen; adv. 
hinzu). 

tiber (tifer) neutr. das Zifer, das Beine, 
Opfermäszige , das als Opfer dargebrachte 
50 und darbringbare, das passende Caedm. VII. 
979. XXVII. 2890. Es bedeutet hauptsäch- 
lich: Vieh Caedm. I. 135. und dann auch: 
Geld Cr. u. Sat. 575. (oder ist hier Christus 
selbst als Opfer bezeichnet?). — vin-tiber 

5 5 (vin - tifor) Trankopfer , libatio. — s i g e - 

tiber Schlachtopfer Caedm. Ex. VI. 402. 
{altnord. tafn victiinae , esca ferarum, tifi 
{pl. tifar) Gott, deus ; latein. daps dapinare, 
sanskr. da devidere, davon das Causativum 
Godäpayanii dari jubeo, griech. ödnrtiv, J«- 
TTavrj, Sdnavog, ^aiffil^gy dtinvov — cfr. 
weiter unten teäfor). 



top die Badequaste, zum Einsalben nach 
dem Bade Apollon. 13. überhaupt: Quaste, 
Zopf VIT. Guthl. p. 88, wo falsch in tor 
geändert ist. (altnord. toppr apex, cacumen, 
Conus, crines dependentes, typpa fastigarCy 5 
typpi apex). 

tapor m. cereuSy Waehskerze. {altwälsch 
tapar die Wachskerze, jetzt tarn per) Aelpr. 
hom. II. 474. Thorpe chart. p. 473. svegles 
tapur die Sonne Phoen. II. 114. — taper-io 
eax securis jyarvula. (altslav. tepsti sclüagen, 
topor ein Beil; sanskr. dip ardere, flagrare, 
dipa a lamp, daipa belonging to a lamp, 
altnord. tapar-öx ein Handbeil). Wieder sind 
hier zwei, wie die Vergleichung mit kelti-i^ 
sehen und slavischen Verwandten lehrty ganz 
verschiedene Wärterin einer Form zusammen- 
geflossen. 

teftfor Mennig y ZeicJienfarbe , Bothd — 
auch adj. roth Ruine 31. — reäd-teäfor ao 
Bezifferung, Bothziffer. — te ö f r i a n (tjfrian) 
denom. v. malen y beziffern. — a-teöfrian 
(a-tjfrian) denom. anmalen, bestreichen mit 
Farbe, (altnord. tjfr, taufr, töfr veneßcium, 
althochd. zoubar fascinatiOy dirinatiOy male- ^ 6 
ficiumy praestigium, zoubaron fascinare, ha- 
riolari, altsächs. toufere veneficus, sanskr, 
dambh to act deceitfully, decipere, urere, 
laedere, wtcere. Das m in dambh wäre dann 
in w uyid u übergegangen, was das folgende 30 
bh erleichtern muste). 

tempel sacellum Hpt. gl. 482. {aus lat. 
tomplum). — templic adj. fanaticus Hpt. 
GL. 482. 

ge-temperian denom. verb. hino getem-35 
perian sich mäszigen Aelfr. hom. I. 160. 
{altnord. temjira temperarCy temprau tempe- 
ratio — aus latein. temperare). 

tdm adj. Cyn. Cr. 1212. vacuus, inanis, 
leer, (altnord. tomr vacuus, inanis, tom 40 
otium, nordfries. tömig müszig, ledig, alt- 
sächs. tömean lösen, befreien, tomig frei von 
etwas, erlöst, altlwchd. zömi vacuus). 

tlme f. sw. (tima wa.«c. chart. anglos. 
628.) die bestimmte Zeit, die Frist, die 4 5 
Stunde, (geond pam ylcan timan Hpt. gl. 
415 per idem tempus).* — lencten-time 
vernale tempus Hpt. gl. 496. — pri timan 
sind on pissere vorulde drei Epochen: ante 
legem, sub lege, sab gratia Aelfr. hom. II. 50 
190. — ge-timian denom. v. sich eräugnen 
Aelfr. hom. I. 88. hü him getimode une 
es ihm ergangen sei Aelfr. hom. II. 160. 
him sylfum getimode, sva sva him fam 
ödrum gem ynte ihm selbst erging es, tme er 65 
es dem anaern zugedacht hatte Aelfr. hom. 
U. 304. {tmdfries. üme Zeit, altnord. timi 



*) Sollte dag Wort tinie doch vielleicht besser 
t^me zu schreiben sein tmd zu teÖTan gehären, 
was ich jedoch nicht annehme, dann würde es SO 
ursprünglich: „die gelegene Zeit, die passende 
\Zeit^^ bedeuten. 

39* 
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m. Zeüy Glück y Zufall; Mal I)ria tima zu 
dreien Malen, tima sich eräxigneny timask 
sich glücken). 

tigrele (tigio) f. sw, der Ziegel, tegula^ 
btestula Hpt. gl. 459. 499. Rcine 31. — 
hröf- tigele Dachziegel Hpt. gl. 459. — 
tigelün adj. ziegelfarbig Andb. 842. — 
tigel-vyrhta der Ziegler. — tigil-ärn 
die Ziegelei (Ortsbenennung) chabt. anglos. 

10 595. 

tÄg der Asty Zweig ^ Schosze, Zacke, 
vimen Hpt. gl. 514. — ta»gel der Zagel, 
Schwanz Aelfb. hom. I. 252. (goth. tegl 
Haar, tahjan reiszen, hin utul hei- reiszen, 

15 schütteln^ altnord. tag vimeny ScJiosZf Ruthe, 
tägl Roszschweifj tiordfries. tack Ast, Ztceig, 
tajel, tail Schwanz, althochd. zagel cauda, 
zah tenax, bair. die zach schlatike Ruthe, 
zagel Haarbüschel am Schwanz der Tfiiere, 

2 Sdiwanz, zaeh tenax), 

ticcen n. das Zicklein ^ junger Ziegen- 
bock Aelfb. hom. II. 210. 

teac (teag) scheda gl. Mett. 811. Am- 
plon. 245. 

25 tux (tusc) masc. {au,ch schtc, tiisca, tuxa) 
der Augenzahn f Uundezahn^ gingiva, dens 
Hpt. gl. 490. 507. {wohl zu tviccian gehörig?) 
VIT. GuTHL. p. 34. — hilde-tux der Kainpf- 
zahuy Fangzahn Beov. 1511. 

so t&cor m. frater mariti vel uxoriSj der 
Schwager^ levir Hpt. gl. 498. (sanskr. devr, 
dovara frater mariti, griech. ^utJQf latein. 
levir, litth. deveris, althochd. zeihhur). 

tÄxe f. sw. rubeta, quae et rana dicitur 

35 Hpt. gl. 450 {scheint mit täde, tadige die 
Kröte zusammen zu hängen). 

ticgende infruticans, luxurians Hpt. gl. 
435. 

tin das Zinn, neutr. tinnes stanni Hpt. 

40 GL. 431. (altn, tin stannum, samkr. sthänu 

fine^ steady^ styäna blande unctuaus, smooth, 

thick; breton, stean, ii-isch stan, schottisch- 

gael. staoin, wödsch ystaen, althocM. zin). 

tin (t}Ti, ten) Zahlwort: zehn, — tin- 

45strenge adj. zehnsaitig (z. B. eine Harfe). 
— teoda masc, und teode fem. u. neutr., 
auch teogeda und teogedc decimus, 
decima, decuria. — teoda sceat der Zehn- 
ten Caedm. XVIU. 2122. — teodung (teo- 

50gedung) decimatio. — teodian denom. v. 
verzehnten Math. XXIH. 23. Aelfb. hom. II. 
428. — teoding-man Vorsteher einer 
Zehnt, (sanskr, da9an Zahn, zend. da9an, 
litth. deszimtis, altn. tin decein, tegr (tigr) 

hhdecas, decuria, goth. taihun decem, tigus 
decas. Das Wort scheifit loie dccem mit 
digitus, so mit tä die Zehe zusammen zu 
hängen). 

tuniie f. sw. die Tonne, cupa chabt. 

60 ANGLOS. 166. Hpt. gl. 488. {altnord. tunna, 
tönna dolium, nordfries. tenn (tann) die 
Tonne i aus latein. tina, tinium?) 

tlnd {pl tindas) m. eine Zacke (wie am 
Geweih aes Hirsches), Zinke Sal. ü. Sat. 



ED. Eemble p. 150. (altnord, tindr apex, 
summum, fastigium, aculeus). Das Wart 
scheint mit tan verwandt, 

tud parmUj scutum Hpt. gl. 521. (aU- 
liwrd, tota, tuta was spitz hervorsteht: 5 
Schnabel, Fingerspitze, Spitze der Strümpfe, 
ein kleiner hervorstehender Zweig; althochd. 
bizetjan praeeminere, ubarzalnan superemi- 
nere, zatjan stertiere, zota ju!oa, vülus). — 
totian caus. verb. eminere. — tytian: ne lo 
tytad her tungel Domesdäo 45. — ge-tot 
Eitelkeit Aelfb. hom. II. 220. 152. 168. 

tftde, tädige die Kröte. 

tite-gftr lancea magnu Hpt. gl. 425. 
{sollte wohl tite-gär für t}'tegär geschrieben 15 
sein und zu tud una totian gehören?), 

tM nom. irreg. {dat. sing, und nom. 
plur. tcd ; das Wart ist aus tand entstanden) 
der Zahn Jüd. 272. töda gcheäv das Zähne- 
klappen Caedm. Cb. u. Sat. 339. toda gebitso 
das Zähneklapj)en Aelfb. hom. I. 126. — 
töd-reoma (der Zahnriem) das Zahnfleisch 
Hpt. gl. 423. — tod-leäsor (tod-läsor) 
eszbares Kraut, (saiukr. dail9 mordere, danta 
a tooth, dat pl. deeth, zend. dah mardcre,'i5 
griech. oSovg {dSövrog), latein. dens (dentis), 
litth. dantis, goth, tunthus^ alttiard. tanna 
mordere, tanni dens^ tonn, tannr dens, alt- 
liocM. zand dens, z&ndiein mordere, zannian 
dentes adipisd). so 

taese adj. recht. — ge-taise geschickt, 
gut, recht, passend, (sanskr. daksha clever, 
right (hand), zend. dashina, griech. dt^og, 
latein. dcxter, litth, deszyne die rechte Hand, 
slav. des'n'' dexter, qoth. taihsva rechte 35 
Hand, althocfid. zeso dexter). 

tor (r) masc. der Thurm {au^ tur) — 
auch : der Fels, scajndus, lapis, saxum emir 
nens Caedm. XHI. 1666. two Sax. cb. p. 236. 
237. Hpt. gl. 449. 499. — torras colli- io 
siones? Hpt. gl. 529. — heäh-torras alpes 
Hpt. gl. 454. — stan-tor steinerner Thurm 
Caedm. XIII. 1700. {altnard. tum, latein. 
turris, griech. jvqaig), 

tearo (tyro, tyreve, masc. gen. tearvea, 45 
tyrves) Harz, Tlieer, Balsam, Naplitha. — 
tyrven adj, harzen, theerich, resinosus 
Hpt. gl. 501. — tyrva m. Naphtha, bitumen 
Hpt. gl. 445. 488. — sc ip- tearo Schiffs- 
theer. — hnni-tear Nectar. — huni-50 
tearen adj. nectareus. (sanskr. därvi af 
pine, däru m, w. wood, sort of pine, däruka 
a pinetree, litth. derwä KienJwlz, derwinnis 
harzig, kienig; altnard. tyrr picea, tyri Kien- 
holz, tiara TJieer, nordfries. tjär Theer). 65 

teär (ta^her) neutr. Zähre, Thräne. — 
teärig adj, lacrimosus Hpt. gl. 421. — 
bryne-tear brennende Zälire Cyn. Cb. 112. 
— tearig-hleor mit Thronen auf der 
Wange Caedm. XX. 2274. (sanskr, a9ni aeo 
tear [für da(jru vom Tliema da<j, dafi9 mar- 
dere"], litth. aszara, griecli. ddxQv, latein. 
lacruma, goth. tagr, tagrian weinen, althachd. 
zahar, altiiord. tär lacryma). 
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tirpa (? oder tirpe?) fametitumy incita- 
mentum, ntUrimenh*m Hpt. ol. 501. 

turf (Dat. Sing, und Nom. Flur, ijxi) | 
Basen (der Plural bedeutet auch: Villa) 
bglehula Hpt. gl. 470. Caedm. XIV. 1737. — 
odel-turf Caedm. XV. 1774. Rasen des 
alten Erdhodens, des alten Erbgutes j der 
alten Ileimath; Paradiesesboden 2707. Phoen. 
IV. 321. — turf-haga (die Rasenumhtgung) 

10 der Erdboden El. 830. — torfian denom. 
verb. werfen; auch vom Gelde: in ein Becken 
werfen und dergl. Mabc. XII. 41. steinigen 
pät hi hine torfodon Aelfr. iiom. IL 23G. 
300. — to -torfian herumwerfen, totorfed 

1 5 beon of pam ydum von Schiffen, die von 
den Wogen lieruingescldeudert werden Math. 
XIV. 24. — of- torfian steinigen Math. 
XXL 35. Aelfe. hom. I. 48. — tearflian 
denom. auf dem Boden walzen Marc. IX. 20. 

20 {altnord, torf cespes, glebaj tyrfa mit Rasen 
bedecken; althochd, zurba, zurft cespes, gleba, 
zorbian volutare). 

tyrmian cfr. trymian. 

targe f. die Tartsche, pelta Hpt. gl. 475. 

25 423. CHART, anglos. 699. 722. — gc-targed 
scutatus Hpt. gl. 459. (althochd. targa2>e/^a 
scutum, altnord. üirga breve scutum, roman. 
targa» taiia, targe — aber audi deutsches 
zarge, ulthocM. zarga costa, mhodid. zargc 

•io Seiteneinfassufig, Rand, Verwallung, Wald- 
säum, munimen). 

• tumian (tunian) ca\i^. verb. sich ruMd 
machen^ d/i'ehen, rotare Hpt. gl. 422. 517. 
Wright p. t. p. 1. so cyrnstän 1)0 tyrnd 

35 singallice Aelfr. hom. L 514. hi tyrndon 
mid bodige sie drehten sich mit dem Leibe 
Aelfr. hom. IL 558. — tyrning die Dre- 
hung, Rundung, Schwitidd, rotunditas 
Hpt. gl. 419. vertigo Hpt. gl. 422. (althocM. 

4 0umbiturna circiiitus, beturni consternatus, 
turnjan vertere, turnalnnga cvcidium, mittel- 
hochd. türm Wirbel, Schwindel, Taumel, 
tümiel Taumel, türmlich Hchicindltch, turren 
taumeln, stürzen; roman. toruo, tour Dreh- 

Ab Scheibe, Umlauf, tourner, tornare drelien, 
umkehren; latein. tornare, griedi. roQvtvnv 
drechseln, jöovog Drechseleisen y der Cirkel, 
TOQfAf] und Toouog die Büchse am Rade, 
TOQvoeiv abrmiaen, umschreiben, toqvvi] die 

50 Rührkelle; altnord. umturna timdrehen). 

turtele f. die Turteltaube Aelfr. hom. 
1. 140. IL 210. (altnord. türtur, turturi, ait- 
hocM. turtur, turtul, latein. turtur). 

tealtian nutare, titubare Hpt. gl. 497. 

b 5 schwanken, icackeln; tolutim incedere, auch 
vom zeltenden Gange des Pferdes gebraucht. 
— tealtrian yiutare, vaciUare, titubare 
Hpt. gl. 503. 529. Cyn. Cr. 371. (aWiochd. 
zeltjan vacillare, triUinnre, zeltend ross 

60 equus trutina>is, zcltari ein Zelter, zello der 
Kreisel ; altnord. tölta tolutim incedere, tölt 
vagatio tulutaria, lat. tolutim, tolutarius). 

«tillan (tiljan?) auf lieben, heben, tilgen? 
aetreccc hvon I)ine band and getill ealle pa 



I)ing pü he äh recke deine Hand ein wenig 
aus, und lüge (hebe auf, fasze an?) alles 
was er liat Aelfr. hom. II. 440. (friesisch 
tilla heben, aufheben). 

tyft fem. u. neutr. tvegen masc, auch 5 
tu fem. u. neutr. zwei Chr. Hoellenp. 11. 
Phoen. IX. 652. tvegen lichaman Hpt. gl. 
450. — (Der Genitiv hat eine ältere Dual- 
form tvega und eine neuere Plural form 
tvegra; Dativ tväm. Hpt. gl. 510). — lo 
tvige, tvigge, tviva zweimal prov. bj>. 
Müller 20. Hpt. gl. 486. — tüva zweimal 
Aelfr. hom. I. 292. — tvi-lic adj. zwei- 
deutig. — ge-tvis adj. verzwülingt, ger^ 
7nanus Hpt. gl. 477. Wright p. t. p. 7. — 15 
ge-tvine (ge-tvinno) geminus, typicus, d. h. 
doppelsinnig Hpt. gl. 407. 440. 504. 522. 
tvegen getvinnas zwei Zmllinge Sal. u. Sat. 
II. 364. tvinne geminus Hpt. gl. 467. — 
tvi-dffilcd bipartittut Hpt. gl. 434. — 20 
tvi-ge-deäge bis tiyictus Das. 431. — 
tvi-hynde ein Mann dessen Wehrgeld 200 
Shill. ist. — tvi-ecg zweisdinetdig. — 
tvi-bil bipennis Hpt. gl. 459. vit. Guthl. 
p. 56. — t V i - f e a 1 d duplus, geminatus Hpt. gl. 25 
440. typicus Hpt. gl. 522. (doppelsinnig). — 
tvi-feald-lic zweifaUig. — tvl-sprajce 
zweideutig, doppelte Rede führend Paed. 
LARCv. 90. — tvi-hvyrft bilustris Hpt. gl. 
465. — tvi-cinc f. sw. Wegscheide Marc, so 
XI. 4. (aucJi tvicene und tviheno chart. 
anglos. 570. 665). — tvi-rajdnis discordia 
Luc. XXI. 9. Aelfr. hom. U. 338. — tvisla 
die Gabelung eines Grabens, eines Baches, 
Weges etc, chart. anglos. 1105. — tvi8-35 
11 an denom, v. sich in zwei theüen chart. 
anglos. 1103. — tvislod gegabelt, z. B. ein 
Baum CHART, anglos. 535. eine Eiche chart. 
ANGLOS. 535. — em-tvä entzwei Aelfr. 
HOM. IL 154. pa Jordanis seo eä on emtvä40 
to-eode Aelfr. hom. IL 212. toda;lende on 
emtvä Aelfr. hom. II. 344. — tvin (tveön, 
tvyn, tveo) 1. der Zweifel Caedm. III. 276. 
to tveon veordan zweifelhaft werden Seef. 
69. büton tvin sonder Zweifel Aelfr. hom. 46 
II. 58. 2. Dappeltuch v<m Leitiwand, Byssus 
Hpt. gl. 431. — tveo den zweifelhaft. — 
un-tveöden (untveönde) unzweifelhaft fest 
Andr, 1244. — un-tveö ünzweifelhaftigkeit, 
Sicherlmt, Gewiszheit Cyn. Cr. 691. |>är peöo 
äht tveönige icenn dir etwas zweifelhaft 
erscheint prov. ed. Müller 60. — tvinian 
(tveönan, tvcönigan) denom. verb. zweifeln, 
zaudern, nutare Hpt. gl. 459. Aelfr. hom. 
II. 520. — tvinung (tveönung, tvonung) 55 
das Zweifeln, dubietas, scrupulum Hpt. gl. 
422. 504. Aelfr. hom. IL 262. — tveogend- 
lic ambiguus, anceps Hpt. gl. 422. tveo- 
gendlic gevrit apocryphum Hpt. gl. 522. — 
un-tveögend-lic adj. certus. — un-60 
tvy-lic adj. unzweifelhaft Aelfr. hom. 
II. 60. 

be-trlnan (be-tveönan) praep. et adv, 
among, inter; als Präposition mit Dativ. 
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be'trib 'be-tru, be-ireoi) praep, cum dat. 
Aklul uojl IL 576. dazwuchcn. him be- 
tvinao tcni^r eitmndcr, unter sieh. b«.*tTax 
f^^rä^Un zwufchen xUlUn, interpunere Hit. 
»GL. 41^. 

tf «BJUi entzwei theilen. entzweien Aelfb. 
HOM. I. 24^>. Two Sax. ce. p. 1^55. a. 1127. 

— tv^crmcnd-lice adv. alier natim, fringu- 
latim^ Hepfiratim Hvt. hl. 438- — to-treman 

i$zer^iceien, zeriheüen, untergcheiden, loatren- 
nen. — tvarinang Scheidung, Entzweiung 
Aklvb. iioji. II- 322. — to-tvaemed-nis 
Unter Hchiedenheit. — ^e-tvaefan cawt. r. 
neparare, theHen, Hchwädien, hönlich hindern, 

M berauhen Caedx. Kx. II. 119. sides getvsfao 
ron der Reine abhiäten Botsch. d. m. 23. 
rauben, ab$chneiden. him ae msra mod 
K^tvatfU ihnen raubte der Herrliche den 
Muth Cakdx. I. (>3. Ba;fihca.s niindes ^elTatfle 

xoCrjc. Ob. 987. — trih ig) nentr. der Zweig 
Caedm. Dak. IV. r/M. — tvilf zwölf. — 
t V <? 1 f - h y n d e adj. ein Ma nn, dessen Welir- 
geld 1200 Shill. ist. — hond-tvelf hun- 
dert und zwanzig. — tv«*ntig zwanzig. 

th trleelftn (tvicj^an) caxm. cerb. zwicken, 
rupfen. — tviccere (tvicgere) offarius, 
particularius, der Mönch, welcher das Essen 
zu theilen, das Fleisch vorzuschneiden hatte, 

— tux siehe oben (der Hundezahn). — 
30 |W8tc*l-tvige der Distelfink, Stieglitz (diese 

Wörter könnten auch zu dem den Attgel- 
sachsen verlorenen tvin^n gehören, wie 
Mticcian zu »tingan, — rtelleicht ist {»vingan 
mit tvingan identisch, wie |iveohan mit tva- 

S6haD^ fiveorh mit dverh und zwerch, cfr. 
fic-appla tving ein Ring Feigen, massa 
caricarum Hpt. gl. 496. dahin gehörte wohl 
auch: tvincliaD zwinkern und ge-tvanc 
colludium, decej/tio Hpt. gl 442. — also 

*o eigentlich : das mit dem Auge zuwinken, 
zwinkern, Zeichen geben geheimen Einver- 
ständnisses, 

for-tvItnlH s. unter pvitan. 
trflppe (treppe, trappe) f. sw. die Falle. 
45— bc-träppan se höre das Heer über- 
fallen TWO öAX. CR. p. 130. a. 992. 

traf (treaf, tref, pl. trafu) n. das Zelt, 
das Gebäu Andr. 844. Jud. 43. 255. — 
hcah-träf der Temf/el. — vcarh-träf 
so Teufelstentpel El. 926. — hei- traf Teufels- 
temjßcl Andr. 1693. (altnord. trafr asser, 
trabecula, axis; traf Leinentuch, Kopf- 
tuch). 

tramet wi., pagina, iiHur. trametas gl. 
»sPrüd. 732. 

trlniH m. eine gewisse Münze {vielleicht 

mit tri m 8a dasselbe): Uitrina trirasas, hör- 

inna triinsas asses scorteae ( Hure np fennige) 

GL. Mktt. .31. GL. Am PLÖN. 125. Es scheint 

60 der 3. 'llicil eines Schillings, d. i. 4 Pence 

nach Hickes; ^/^ eines Solidus und der Solidus 

hatte 4 Denare, also 3 Dennre nach Lue. 

lydro /'. sw. eine Hure, höre f. sw. dasseloe. 

(althochd, drimissa Drachme). 



\ tt^ der Trog, die Mulde. — räter-troe 

i Wassertrog, (sanakr. drkB a hole, aiimord. 

trog ras, althochd trog alceus, eoUeeia- 

! culum, camdis, knetetrog Wastsertrog, tnhz 

loculus. capseüa, tumba, sarcophagus). 5 

treagiaa denotn. r. consuere , sarcire. 
componere Hpt. gl. 212. 445. 

tn^ adj. wudus. ineptus, inrüus, segnis. 
sva tiles sra träges El. 325. Beuil. 57. — 
an-trag-lice adr. non wude, non inepte.f 
«OK inrite El. 410. — tvrgan (tnig€aii> 
caus. r. quälen, sd^wtahen Asdb. 965. ex- 
acerbare Hpt. gl. 527. Aelfb. höh. I. 562. 
IL 64. — träglian earpere gl. Pbüd. 690. 
— to-träglian exuere gl. Petd. 600. — i^ 
trega sw. die (^ual. tragena tnddor eif^e 
ganze Xachk<nnmenschaft der Qualen Caedm. 
VIL 988. — tin- trega m. sw. und tin- 
trege f. sw. die Höllenqual (bedeutet es 
ursprünglich: zehnfadie Qual? ron tin zehn >o 
oder ist es: Sammelqual und musz «s tin- 
t re g a gescfirieben werden ?). — tin- tregl i c 
adj. höllcfiqtiälerisch. — tio-tregian 
denom. v. cruciare. tarquere Hpt. gl. 482. 
Aelfr. hom. IL 590. (goth. trigö Traurig-*^ 
keit, altnord. trega dolore, afficere, lugere, 
tn*gi dolor moeror, tregr invitus, difficilis, 
parcus, exiguus, tregda Widerwilligkeit, 
Schwierigkeit, Hinderung, tregdask die Lust 
verlieren, widerwillig werden ; althochd. tragi 50 
iners, desidiosus, ignarus , trag! ignatia, 
desidia, torpor, tragen pigrescere, torpescere't 
altsächs. tregan leid sein, betrOben, trego 
Betrübnisz, Schmerz). 

trfca {oder trice mvisc. oder fem.) das^^ 
Kennzeichen, der Charakter. 

tmrigan denom. r. in Gefahr kommen, 
periclitari, perire Hpt. gl. 468. 469. Ablfb. 
HOM. II. 42. two Sax. CR. p. 226. a. 1090. 
p. 260. a. 1131. 40 

traht documentum,commentum (tractatus) 
Hpt. gl, 512. Auslegung Aelfb. hom. IL 70. 
536. — trahtnian d^nom. verb, erklären, 
dolmetsclien, auslegen Aelfr. hom. I. 166. 
explamire, narrare Aelfr. hom. H. 88. — 45 
ge- trahtnian auslegen, erklären. — trabt- 
nung die Erklärung, commentarius , com- 
mentum Hpt. gl. 410. 479. Aelfr. hom. IL 
72. — trahtnere der Erklärer, Dolmetscher 
Aelfr. hom. II. 70. 72. — trahtian denom. 50 
eal getrahtod alles wohl ausgelegt, dar- 
gelegt. — traht-boc Commentar Aelfb. 
hom. I. 436. IL 132. 

truÄ m. der Bläser eines Instrumentes, 
Trompeter, Hornist u.s.w. — trud-horn55 
classica — dann aber auch: der Posautien- 
bläser, Trompeter, salpista, tidncen Hpt. gl. 
423. (idtnord. tröd Kuthe, Bcisz, trodvidr 
Dachlatte, troda Latte, tibia, buccina, auch 
Trommel, trumba buccinare, trüdr histrio; 60 
altlwchd. trutäri saltator, sanskr. türya any 
musical Instrument , taurya musical har- 
mony; plattdeutsch tröäte, tröte das Maul, 
trötjen, tröätjcn blaseti auf einem Hörn, 
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einer Trompete, einer Pfeife — besonders 
vom Nachtwächter und von Kindern mit 
Kindertrompetchen gebraucht). 



J>C parttcvia relatira^ drückt alle mög- 
blichen Belatiotiett aus^ und wird nicht nur 
an der Stelle der relativen Pronomina, son- 
dern auch der relativen Conjunctionen und 
zuweilen für den conjunct. Begriff unseres 
Wortes fjdasz*' gebraucht. Ja! auch vn 

1 der Doppelfrage: ob ? oder ob ? drückt es das 
letztere „oder ob?** aus. In erster Stelle 
(für ob'/) steht dann f^eäh Caedm. V. 531. 
nät I)eäh I)ü mid ligenum fare purh dyrno 
getane, f« pt dryhtaes eart boda of heofe- 

isnum. Im weisz nicht, ob du mit Lügen 
umgehest in Folge (wegen) dunkler Gedanken 
(Plän€)y oder ob du ein Gesandter des Herrn 
bist vom Himmel; — oder meist hväder 

— pe Aklfr. hom. I. 222. Cyn. Cr. 1553: 
20 80 I>ö DU nü giemed, hväder bis gsest sie 

earm pü eädig. — Cyn. Cr. 1307: hväder 
bim mon söd pe lyge sagad. — bväder allein 
= ob Caedm. 1437: bväder sincende saßflOd 
pä gyt vaere under volcnum. — Caedm. 

25 2229: bväder freä ville a>nigne pe yrfevearda 
on voruld laetan purb pät vif cuman. 
pft cofijunct. d<jL. 

j>ftv der Leibeigene, Knecht {goth. povis). 
das Wort ist selten und begegnet z. B. 

30 Az. 150. wo päs offenbar für den Plurcdis 
von päv, also für pävas steht. 

pü Pronom. der 2. Pers. du. geti. pin, 
dat. p6, acc. pöc u. pO, dual nom. git, gen. 
incer, dat. ine Caedm. Cr. u. Sat. 488. acc. 

3ö ine, ineit Caedm. 2880. plur. no^n. gö, gen. 
eöver, dat. eov, acc. eövic u. eov. — (goth. 
pu, gen. peina, dat. pus, acc. puk, diMd 
jut, igqara, igqis, plur, jus, izvara, izvis, 
izvis). 

4 f\n pron. possess. dein, dual incer, piur. 
Cover, {goth. peins, dual igqar, plur. izvar). 

pafian (pafigan) denom. v. zugeben y ein- 
stimmen, sich fügen, consentire, permittere, 
annnere Hpt. gl. 500. Aelfr. hom. II. 432. 

4 5 El. 608. Caedm. Dan. III. 190. Beov. 2963. 

— ge-pafian einstimmen , sich fügen 
Aelfr. hom. II. 38. ribt gepafian sich dem 
Bechte fügen prov. ed. Kbmble 9. god hit 
gcpafode Gott liesz es zu Aelfr. hom. I. 

50 216. pä se eädega ver idese lärum gcpafode 
Caedm. XX. 2233. man gepafian in Frevel 
willigen Faed. labcv. 18. — gc-pafe con- 
tentus Hft. gl. 513. gcpafa beon sumes 
pinges mit etwas zufrieden sein prov. ed. 

55 Kbmble 45. — ge-pafung Zustimmung. — 
nid-gepafa der der Bosheit nachgiebt, ihr 
unterthan ist. Das Wort scheint mit päv, 
plur. pävas, der Leibeigene, der Krocht zu- 
sammen zu hängen. Sonst kannte es nur 

Gomit dem sanskr. tap cl. 10. Zusammenhang 
haben, dessen Bedeutung ist castimonias 
exercere, daher tapas religiotis twtue, dtUy. 



fVieele (paede) f. s^v. lucerna (Fackel). 
dryhtnes päeele des Herrn Leuchte Sal. u. 
Sat. n. 418. — päeen die Fackel, {alt' 
hochd. fakala, fakla). — päcan (peccan) 
urercy comburi. {althochd. dabbazan flamma 5 
volare, litth. äeM brennen, dogikti ver- 
bremien, neuhochS. daggert Birkeniheer, slav. 
deget Harz, Theer, degati se einander an- 
eifem). 

pftee adj. moUis {wohl zu piban, paebio 
der Teig, cfr. oben daegee). — päcian denom. 
verb. leniter palpare, demulcere. — lide- 
päce adj. langsam (gliedweich). — päe-lic 
vile mancipiwn, ein schlaffer Knecht, (hess. 
sieb daeben leniri, vopi Schmerz, Krampf 1 5 
und der gl., bair. taig, hochd. teig mollis). 

peox venabulum Hpt. gl. 423. {cfr. oben 
Verbalstatnm peOban). 

)»efth (peb) canhmct. doch, obschon, et st 
Hpt. gl. 524. (gotn. paub doch, wohl, etwa; ao 
sanskr. tu but, and, or, yet). peb pü sSlf 
ne losige etsi ipsa non pereas — a^ich in 
Doppelfragen: „ob?^^ „oder ob*^ in erster 
Stelle Caedm. V. 531. statt sonst in dieser 
Stelle vorkommender bväder pe. 25 

)>öhe f. arailla, Thon gl. Amplon. 8. — 
püibt adj. thonig. (goth. pabö der Thon, 
althochd. däha argilla, bair. der täbcn der 
Thon). 

pon (ponne) conjutuU. dann {zuweilen: 90 
denn ; aber z. B. är pon ehe denn) Hpt. gl. 
517. — pon an (panon) adv. von dannen. 
— p enden (pendan) a/lv. während Andb. 
1290. penden feorb leofad min ou moldan 
wäJirend (so lange als) meine Seele bleibt 9 h 
auf der Erde — Caedm. VI. 908. penden 
pe feorb vunad, gast, on innan. Cyn. Cr. 
590. seitdem, ä penden bi lifdon tmmer, 
seitdem (so lange als) sie lebten Sal. u. 
Sat. II. 465. 40 

)»ona palmes Grimm, Gesch. d. d. Spb. 
p. 211. 

)»ung aconitum (Pflanze, Giftkraut, Wolfs- 
milch, Sturmhut) gl. Amplon. 80. {sanskr. 
tung noxious, mischievous). 45 

piinian caus. verb. donnern, rauschen 
Caedm. Ex. III. 158. — ge-punen. das 
Donnern. — punor m. der Donner, on 
pam festan däge pe ge p u n r e s bätad 
Aelfr. hom. II. 242. — punor-räd {plur. 50 
punor -räda) der Donner, die Donnerfahrt 
Hpt. gl. 509. — pune-l!c,puner-räa-lic 
tonitriialis Hpt. gl. 451. — pör Donar. — 
por-gifebt Zweikampf, perduellium gl. 
Mbtt. 594. {sanskr. dbvan^ dban 8onare,55 
strepere; das dh scheint durch da^ feigende 
V erhalten, latein. tonitru, tonare). 

j>58 pron. demonstr. {fem. peos, neutr. 
pis, gen. pises, pisse, pises, dat. pisum, pisse, 
pisum, acc. pisne, pas, pis; plur. nam. pas, eo 
gen. pissa, aat. pisum, acc. pas — auszer- 
dem im Masculinum und Neutrum ein In- 
strumental des Singularis : peos oder p^s). 



tv 

f 
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spüietum IIpt. ol. 43»j. 403. 
der Uomhusch cnABT. 



'"**/*%•• ^ worerc, tarksh ' anglos. 730. — b r e m e 1 - f» y r n«.' Dorn- 
\lftßty^f' 'f? j^. r . /»'i 8 sa rfer WcUfiftch ijesträuch. — g a t e - {) y r n e das Oeiszdorn icht 1 5 





*^^ idif AM'el rencendeten Demonstrativs, \slnw, tcni. 

^^^ . — j— *^ Unrp n.r vjr^ «>AOfl*i /#//; acer , reheinens, gepresst, 

— {) c a r 1 - 111 o d adj. kiVi- 

l JüD. 06. — I»earl-vi.seS5 

^ Hpt. OL. 480. — [jearle 

ff^^J^diceise JuD. 105. — Jiüsend-caldro- ' (I)ärle) ndr. vehementer, tnntopcre, tarn ralde 

man chUiarchuSf Vorsteher von tausend Uvt. gl. 454. two Sax. cr. p. 234. a. 1(X»7. 

jlf/iHW Hpt. GL. 515. — fif-liund-I)U8end 1 — I>car-lic adj. (jeunltuf Andr. 113S. 

qoOOOOO Hpt, gl. 526. (sanskr, tavat «o i c/^r. (>6cu {larriht. ' so 

' i«i«*, *o many, und santi? ?i«Ä. tukstantis, 1 l^olle der Kessel, der Tieyel Hpt. gl. 5u3. 

gath. Imsundi). | — fvr-I)olIe Feuerkesseh Marterort, ca- 

phtel (pystel) die Distel; cfr. oben den\tast<i PIpt. gl. 510. (sanskr. talla a hole, 

VerlxUstamm [leOhan. i« jnt, a deep place; hess. dclle Vertief umj, 

55 pisle {für jniisle) die Deichsel; cfr. oben \ flache Vertiefung, namentlich in der Flur). 3'» 



Verbalstumm [»Onan extendi. 

peostre (pystre, prystre Lüc. XXII. 53.) 
adj. düster. — peostro ({)ystro) Düsterheit, 



l>yl6 der liedner. (altnord. ]mh der Kr- 
zähier. Dichter, Jiula Erzählung, Gedicht, 
[>aul sermo prolixus, {»auli orator prulixus, 



Dunkdlieit Cakdm. XXIII. 2450. {pl. peostruj I f^lj^ darlegen, erzälüen). — fy 1- crä ft 

4oAelkr. hom. 11. 194. (Jncce pcostru) Aelfr. i (juSlcräft) die Kedehmst, rhetorica, locutio^o 

]ioM. I. 454. wo dieser Flur <d: dunkles Latid,\lAvT. gl. 479. (sunskr. tül ponderare, tüli 

Nordland zu bezeicfMen scheint. — pyst- a painters brush, taulika a paiivterj. 

rian dcnom. rerb. dunkel icerden, dunkel )>rl (Zahlwort masc. Aelfr. hom. I. 454. 

maclien. — a-pystrian verdüstern, ü6scu-;|>reu fem. u. neutr.) drei. — I)riva drei- 

Ar^rare Hit. gl. 447. two Öax. cr. p. 246. 1 ma2 Phoen. II. 144. — |)rI-foald ({»reo- 45 

a. 1117. Aelfr. hom. IL 202. 256. - | foald) Hpt. gl. 445. udj. dreifältig. — 

hy Hier- inl (lyosUirful) adj. tenebrosiiSf /«ic- j [)re6-tine (preottine) dreizehn. — |)ri-tijf 

hrosus Hpt. gl. 446. 458. 483. — j» est er- (jirittig) dreiszig. — [>ritti-feald adj. 

fulnis latebra Hpt. gl. 488. dreiszig fältig Hpt. gl. 445. — lireo-daeled 

50 JJÄmian detwm. v. entbehren CO- hc h\B\ tri pariitus Hpt. gl. 438. 511. — [)reö-to-5ü 

arcebiacopricos p&rnode er entbehrte seines Idmled tripartitus Hpt. gl. 438. — preu- 

Erzbisthums two Sax. cr. p. 247. a. 1119. hund dreihundert, — prS-nüs Dreiheit, 



Das Wort scheint aus pearfiiian entstanden^ 
cfr. Verbalstamm peorfan. 



Dreieinigkeit Cyn. Cr. 379. — pri geäre 
first, preöra geara first triennium Hpt. 



65 p^T cfr. so. GL. 519. — pridda der dritte, (sanskr.^i* 

ptLrriht adj. strictus, evaginatus HvT. GL. tri, traya tertius, zend. thri, tisaro, thri: 
495. (cfr. ufüen pearl). thritya tertiu^, littJi. trys, goth. preis, prijös, 

j>orp die Gemeinde, das Dorf. (cfr. Verbal- • ptija tres, pridja tertius). 
stamm preOpan). 1 )>ryin rnasc. die Macht, Stärke, Ghme. 

uo J^earm (pl. pearmas) masc. der Darm, Herrlichkeit; auch: multitudo hominutn. — oo 
pulmo Hpt. gl. 453. (dies soll wohl t*(icr- pruma (prymiiia) der Haufe f die Schaar 
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herrlkh. — prym-sedl der Gloriensitz. — 
mägen-prym Majestät Gyn. Cr. 296. — 
cyne-prym königlicf^ Herrlichkeit Aia>R. 
1324. Chr. HoELLENF. 51. — mägen-prym- 
snis Majestät Hpt. gl. 486^ — edel-prym 
Herrlichkeit im eigenen J^ande, im eigenen 
Volke Caedm. XII. 1634. — god-prym 
göttUcJie Herrlichkeit Cyn. Crist 138. — 
bryra-lic adj. Jierrlich. — {)ry in- vealdend 

1 herrlich regierend Aelfr. hom. IL 316. — 
(gr. TV()ßt}, jvQßti^kiv, latein. tarnia, tarba, 
turbare, altnord. pruina tonitru, [troelium, 
Pmma intonare, prymr sontis, gigas). 

primsa m. eine Silbermünze, 3 Denare 

15 an Werth. {cfr. oben trims). 

J>rah f. cursus^ der Verlauf, Zeitverlauf, 
Zeitraum, Zeit, günstige Zeit, Gelegenheit 
Andr. 107. 1600. El. 66«. — lange {»rage 
lange Zeit Caedm. XXIII. 2544. IX. 1217. 

20 XVI. 1811. — präge adv. zur Zeit, zuweilen; 
praguin adv. ab und zu, gelegentlich Puoen. 
I. 68. — präge- in ißluni (trag-maelum) adv. 
zuweilen Andr. 1232. — pragian (prägan) 
caus, V. laufen, (sanskr. trak, trakh, trag 

i&ire, moveii; goth. pragian laufen, seirten 
Lauf haben). 

J>roc u. d£r Tisch Marc. XI. 15. 
prnh {Dativ pryh , preh) f. der Korb 
GL. Prud. 861. die Trulie, der Sarg Aelfr. 

so HOM. I. 564. II. 498. das Grabgewölbe Aelfr. 
HOM. I. 216. II. 262. on ealhvitre pryh of 
marmstane gevorht chart. anolos. 563. Hpt. 
gl. 450. 499. — of-pryh tubus Hpt. gl. 
418. 

36 prjd Besorgung. — preodian (prjdan) 
denom. v. in Zweifel, Sorge gerathen, über- 
legeti Fata ap. 18. — prydung sollicitudo, 
acrupulum Hpt. gl. 422. — prjd-gesteald 
Ordnung der Besorgung Cyn. Cr. 354. 

40 prote f. sw. die Kehle, protan forsmo- 
rian die Kehle zuschnüren Aelfr. hom. II. 
92. Ibid. IL 250. — prot-bolla die Luft- 
röhre, gurgulio Hpt. gl. 190. — eofor- 
prote colocus (eine Pflanze). — äsc-prote 

Abferula (eine P/tanze). 

J^rysce der Vogel Strausz Mone gl. 314. 

I^rostle die Drossel Mone gl. 314. an 

blac prostle Aelfr. hom. II. 156. — prost- 

lan-vyl (Ortsname) Drosselbach chart. 

50 ANGLOS. 1178. 

priostor /*. Hefen, faeces Hymn. VIII. 28. 
— präst WeinJiefe, Trestern, därste (wohl 
für präste) Hefe Ps. LXXIV. 8. 

yrhiX% adj. dreist, vomnia priste zum 

55 Unrecht dreist, sündenkiihn Caedm. X. 1272. 
synna ])riste sündenkühn Caedm. XXIII. 
2581. — ge-pristian denom.? dreist sein, 
wagen. — prist-IsBcaB caus. v. wagen, 
sich erdreisten. — prist-laecnis Dreistig- 

60 keit. — prist-hycgend kühne Gedanken 
hegend Cyn. Cr. 288. — ellon-priste adj. 
dreiM durch das Bewustsein der Kraft 
JuD. 133. (litth. dristi dreist werden, dr^us 
kühn, goth. pradabalthei Frechheit im Streite, 

Leo, angelfächf. Wört«rb. 



altnord. prasa streiten, russisch draka die 
Schlägerei, dratsch der Raufbold, nordfries. 
dristig keck, dän. driste Hig til sich getrauen, 
ahn. [irista urgere, cogere, altsächs. thrfsti 
kühn, verwegen, thristmod adj. kampfbereites 5 
Sinnes; sanskr. dhrah audere, audacem esse, 
drshta impudent, bald). 



sS pron. demonstr. als Artikel gebraucht, 
masc. Sü ode$' per (Ps. XXXVI. 19.) oder lo 
pe (Apollon. p. 18.) fem. seo oder peö 
(Wright p. t. p. 3. z. 2. V. o.) neutr. p&t 
(gen. päs, päre» päs, dal. pam, päre, pam, 
acc. pune oder bäne, pa, pät, instrum. masc. 
u. neutr. py oder p^; plur. nom. pä, gen.i5 
para odei' pära, dat päm oder psem, acc. pä) 
for py ex hoc Hpt. gl. 438. — ein eigen- 
thümlicher Gebrauch des Artikels z. B. in 
üre äü älmyhtiga scyppend unser all- 
mächtiger Smöpfer Aelfr. hom 1. 192. — 20 
(sanskr. sa sä is, ea, litth. szls hie, goth. 
sa so pata). 

sse /'. die See, das Meer — aber auch 
tnasc, denn es begegnet der Phwal sses, 
z. B. 8a)s up stigon öfer st&d-veallas die 2h 
Seen (wohl Seewellen) stiegen über die Ufer- 
hü^ike Caedm. X. 1376. — s» hine gyrede . 
Cyn. Cr. 1166. 1167. — sae-cir das Weg- 
wenden der See Caedm. Ex. V. 291. — 
wid-nad die weite See, der Ocean. — sas-lic so 
adj, maritimus, marinus Hpt. gl. 473. 465. 

— 8SB-älf@n die Seeelfin^ Syrene. — ax- 
b r i m die Seefluth, Seebrandung. — s aß - b ä t 
Seeschiff. — sai-clif die Meeresklippe. — 
805 -coc (Seehahn) m. ein Seethier, nepti-fi5 
gaUus (eine Art Krebs). — sae-fore See- 
reise Seef. 42. — soB-flöd Meeresfluth. — 
sse-fästen die Macht des Mteies Caedm. 
Ex. IL 127. — sae-genga (Seegänger) ein 
Schiff. — sae-läc die Seefahrt. — sae-läd40 
die Seereise. — s bb - r ö f adj. seeberühmt 

B. M. CR. 56. — saö-fiac Seefisch Walf. 57. 

— sae-lida der Seefalirer. — saß-leod ein 
Schifferlied. — saö-ge-maere die Meeres- 
gränze, das Ufer. — sae-n&s Vorgebirg an 45 
der See Hpt. gl. 420. — saa-naca Seeschiff, 
B0T8CH. d. M. 25. — 8«e-net Netz zum 
Fischen im Meere. — saB-rinc Kämpfer 
zur See. — sas - vae g Meereswoge Caedm. Dan. 
III. 384. — ss-mcarh Seepferd d. i. Schiff so 
Walf. 15. — ssd-Bce&äa. Seeräuber. — sas- 
»trand Meeresstrand. — saö-rjric Walf. 
Röhricht, Bied am Meere. — saB-vicing 
Meerbewohner , Seeräuber. — sae-draca 
Leviathan, serpens aquaticus Hpt. gl. 424. 55 

— 8 89 -far od Mereslirandwng Caedm. Dan. 
V. 323. (sanskr. sava water, Thema an parere, 
gignere, altnord. saer mare, sjär mare, goth. 
saivs die See), 

sivide die Siede, Kleie (ist wohl das- go 
selbe Wort mit sifde zizania Grimm, Gesch. 
D. D. Spb. p. 214. letzteres k^mt in einer 

40 
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franz. Ueherseizung vor zu Bezeichnung des 
Ufikrantsamenfi. den der Feind met). 

sJb /'. der Friede Aelfr. hom. I. 220. 
(cf'r. Verbalstamm sefan o6ew), die Verwandt- 
b schaf\ propinquitas Hpt. gl. 4^59. — sib- 
sum adj. /riedfertig Cyn. Cr. 214. Cakdm. 
Cr. ü. Sat. 271. — sib-cvido Friedens- 
rede i?. m. lease 29. — sibbian denom. r. 
friedlich machen. Frieden stiften Aelfr 



siehenzig. — seofon-feald adj. sieben- 
fältig Aelpr. hom. II. SG. mid seofonfealdre 
gife mit siehenfältiffer Gnade Aelpr. hom. 
1. 82G. 

seöfan caus.%erb. seufzen Seep. 10. — 
seöfung das Seufzen prov. ed. Eemblb 23. 

s^fer adj. sauber, unbefleckt Aelpb. hom. 
I. 596. — un-syfer adj. unsatUter Andr. 
131>. .lüD. 76. Gyn. Cr. 1484. — s5^fer-Iic 



10 hom. II. r>02. 516. — rn äg J - sib parentela, : adj. s/mberlich Aelfr. hom. II. 326. — sjfer- lo 
Verwandtschaft Hpt. gl. 423. — siblingnis Saidterkeit. — un-sj^fernis Unreinig- 
(sifling) contribulis, prtfjnnquus, Verieandter \ keit, heidnisches Wesen two Sax. cr. p. 204. 
Hpt. GL. 472. 403. Aelfr. hom. I. 516. 542.1a. 1067. 

— n 11 -sib seditio cl. Mktt. 251. — sib- f^tte adv. sanft {softe ^y't^f an sanfl schlafen 
15 Lac das heilige Abendmahl. — ge-sib ru//. i Cakdm. II. 179). — sefto adj. sanft. — 15 

contribulis, der zu demselben Stamme gehört.^ S(*»ft-cädig adj. der sanft im Glücke ruht 

— sib-fäc (rvad der Verwandtschaft. — Seef. 56. — soft-nis sanftes Da.9ein, 
sib-Iufe die Liebe za Verwandten, Pietät luxuria gl. Prüd. 968. Weichlidikeit Aelfr. 
Caedm. I. 24. XXIIl. 2514. - ge-sib-lic ! hom. II. 506. 

•iOadj. verwandt. — ge-sib-sum adj. fried- siftan cau^. verb. sieben, durchsieben 20 
sam. — ge-sib- sumi an denom. v. fried- gl. Mett. — aifde zizania, der Unkraut- 
sam sein, Frieden machen Thorpe Chart, samen, welcher durch das Durchsieben vofn 
]). 365. Aklfr. hom. I. 51. - sih-go-msdx\e Getreide geschieden worden ist; cfr. oben 
adj. durch Vertcandtschaft oder Friedens- \ sivide. 

tb vertrag rerbutulen. — sib-ge-byrde (re- • sima (seoma) m. die Sterne, dns Band, 26 
bu)i der Verwandtsch(ift , Verwandtschaft die Fessel {cfr. oben den Verbalstamvi sinvdin), 
Caedm. XVII. 1901. — sib-gc-drybt ver- — seomian denom. v. in Fesseln liegen, 
tvan/ltc Scharr Cakdm. Ex. II. 211. — ge- gefesselt sein Andr. 183. El. 694. harren, 
sibiian denom. v. cnnfoedevtiri. — sib-go- </H.srfaii^ri?, gebunden sein Phoen. 1. 19. — 

30 magas Stammverwandte Cakdm. Ex. V. 386. seomian caus. v. fesseln Caedm. IV. 209. 30 
(sanskr. sabba Versammlung , gcns, Hatis- sum pron. ind^f. irgend einer — bei 
genösse nschaft, sabheya r/e/js, cfr. Kuhn Zeit- ZaMwörtern: selb, z. B. sum feovra selbviert 
HCHR. VI. p. 371, sabbya fit for a meetmg, (altnord. surar quidam^ goth. sums irgend 
faithfnl, trnsted; goth. unsibjis ungesetzlich, ein, suman einst, simle et«^^, ehemals, sanskr. 

i 5 gottlos, nbelthäterisch, sibjis friedlich, einig, aama whole, all, same , equal, like, griech. :i^ 
sibja Verwandtschaft, Gemeinschaft; altnord. d^n'nv von irgend woher, a/uujg irgendwie). 
sif nexus, conjunctio, sitlar pl. afßnitas, sifi symbel die Versammlung , die Mahlzeit 
cognatu^, althochd. sibbia, sibba /)acr, a/y?- Wand. 93. — symbel -da g Mahlzeüstag, 
nitas,i^\hh\siimpacificus,H[hhoconmnguineus, Festtag Aelfr. hom. U. 242. — symbel- 



4 0trasibbot vereinigt, unsibbi unverwandt). 

sipigan senexcere, frigescere gl. Prüd. 
621. 

sepe (seppe> abie.*^ ol. Amplon. 134. 
GL. Mett. 36. 



vynne dreögan der Mahlzeit Wonne aus- ao 
halten, sich des Mahles freuen Beov. 1782. 
— symbel-tid die Festzeit. — symbclian 
caus. verb. Zusammensein , schmausen. — 
symbcl-nis (semel-nis) Schmauserei, Fest- 



45 sflpe [oder sä]», denn säj)o ist Dativ, lichknt, f^olemnitas, festivitas Hpt. gl. 496.45 

rubrum, sfibium — soll wohl Seife sein und 500 — symbl-vcrig adj. schmauszmüde, 

ein Wa Schmitt d bezeichnen) Hpt, gl. 435. vom Ff^sen und Zusammensein ermattet 

— säpe f. sw. Seife Aelfr. hom. I. 472. Caedm. XI. 1564. — symbel -vlonc von 

— .<itör-Haei)C Weihrauchharz, resina Hpt. der M(ddzeit nbermüthig b. m. mode 40. — 

5 GL. 501. — s;pp6 m. der Saft, sucus, liquor symbol-gäl adj. lustig ausgelassen bei :iO 

Hpt. gl. 411. 450. — säp Snft ('yn. Cr. der Mahlzeit DomesdÄo 79. — I)eorf- 

1177. säp veard to svate der Saft (der symbel Mahlzeit mit ungesäuertem Brode, 

Schireis:) ward zu Blute. — «äpig adj. mit i infachen Speisen. — symbel-gereard 

saftig Hpt. gl. 419. — un-säpig saftlos Mahl:eit Sal. u. 8at II 407. — symble 

55 Aelfr tiom. I. 102. (althochd. seifa snpo, adij. mahlzeitlich, täglich, immer kmsrR.uoyi. %h 

seifar masc. spuma ; altnord. sapa Seife, I. 578. — syinbles cuiv. immer Andr. 64. 
schwf'd. säpe, dän sa^be, sanskr. sanib. sämb i säm, nur in Zusammensetzungen : Iialb. 

coUigare. conjungrre, fo unite , to Jon?, säm-cvic (säin-cuc) halbleben-diq — also 

sinnba water, bridge, sambata trater, siinbä : «uc/t; hnlbtodt. — säm-bärui halbver- 

coa legume, a pod . simbika gain in jyods or brannt. — säm-geong halbjung. — säm-eo 

puhc; cfr. Vcrbalstamm sipan). hpred halbgelehrt Aelfr. hom. II. 438. — 

seof ou Zahlwort : sieben. — seofon-sid säm-grene halbgrü n. — säm-vjsc halb- 

siebrnnial. — soofon-tine siebenzehn. — weise. — säm-vorht hdbgemucht , halb- 

seofon -tig siebenzig. ~ hund-seofontig |/erfi^ Caedm. XIII. 1701. — säm-storfen 
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semhiex gl. Prcd. 931 . — s ä m - s v ä 1 e d 
halbverbraiint. {sanskr. sämi half, griech. 
riLii-, fjuiavgy latein, serai). 

sspine adj. {scheint zu Verhcästamm sinan 
5 oder siraan , die oben besjyrodieti sind, z^i 
gehören) langsam, iräg, säumig. — sain- 
tinges ado. langsam Wright. r. t. p. 19. 

seftm m. die SanmtMei'ladung , sarcina 
(das Wort sclieint aus sagnut entslmulen) 

ioHpt. gl. 528. — seämian (scman) denom. 
verb. beladen, belasten HrT. ol. 468. — 
seäm -pending Saumpfennig , eine Ab- 
gabe von Saumthierlfidungen an den König 
Thorpe CHART, p. 138. — gc-8,^man caus. 

1 5 verb. beladeyi , in eine Ladung bringen 
Math. XI. 28. Aelpr. hom. I. 458. gesemed 
beon beladen sein Thorpe chaht. p. 317. 

seäm die Nath, cfr. Verbalstamm scovan 
oben. 

iJO sccgr das Rohr, Schilf, Ried, gladiolus 
gl. Mktt. /. die Waffe, das Schwert, gladius 
Beov. 684. — gär-seeg (das Spieszried) 
d<is Meer, se mycla gärsecg, se griinlica 
gärsecg Aelfr. hom. I. 454 Wund. d. Sch. 

25 70. — secg-scara die Wiesenschyiarre, der 
Wachtelkönig (deutsch mundartlich : die 
Joggen scharre). 

seax m. das Messer Aklfr. hom. 11. 500. 
I. 88. Cyn. Cr. 1141. — hand-sex ein 

30 Hnndmcsser, Tischmessei' Aelfr. hom. 11. 
272 — nägel-seax das Nagelmesser, 
Scheermesser. — hup-seax das an der 
Hüfte getroffene Messer Jud. 328. b. m. cr. 
64. — seax /'. gekrümmtes kurzes Schwert, 

35 auszeichncfule Waffe der Sachsen in Eng- 
land und Deutschland — auch neutr. väl- 
seax, f>ät he on byrnan väg Bkov. 27 o3. 
2704. — saga m. die Säge. — syge f. die 
Säge, (sage gl. Prüd. 891.) — sydo {fiir 

lOsygde) ///. u. n. die Senae Aelfr. hom. IL 
162. (altnord. sax gladiua. .sigdir gladius, 
sigdr falx; althochd. saga serra , sagon, 
segon serrare, sägen, segansa fal.ü, Sichel, 
Sense, seh fossorium, das Sech am Pfluge, 

•iösibhila die Sichel, sabs das Messer, scarsahs 
das Scheermesser, Sah so der Sachse). 

h\\ (.<5eox, sex) Zahlwort: sechs. — six- 
t i n e ."'cchzehn. - s i x - t i g sechzig. — 
sixti-fcald adj. sechzig fältig Hpt. gl. 439. 
50 {sanskr. sbash sechs, zendisch khsbvas sechs, \ 
lifth. szeszi, goth. saihs). 

sicils {offenbar für scyccelsj mantile, \ 
vestis, melota Hpt. gl. 440. 

sin- in Compositionen drückt theils die 
55 Fortdauer, theils auch nur die Steiger un^j 
des vorgestellten aus ; cfr. oben den Verbat- \ 
stamm sinian. 

seonod (sinod) m. die Synode, Canon, 
regula Hpt. gl. 500. Phoen. Vll. 493. seo- 
eonod gehegan eint Synode halten (das Wort 
ist wahrscheinlich lediglich aus synodus 
entlehnt). — seonod-boc die Samm- 
lung der canones. 



soua adv. (später sou two Sax. cr. 
p. 256.) bald, sofort, (goth- suns bald, plötz- 
lich, auf einmal). 

syn die Sünde; cfr. Verbal stam m seon&u. 

jsunu {gen. u. dat. suna, plnr. nom. suna, 5 
später der Plural schwach .s u u a n two 
Sax. CR. p. 221) m der Sohn Cyn. Cr. 1075. 
f»äs suna Aelfr. hom. 1. 280. — ga^st-suuu 
geistiger Sohn Cyn. Cr. 660. (<tltnord. sour 
filius, litth. sunu.«* ßlius, griech. i'iog, goth. lo 
sunus filius, sanskr. sünu a son, slav. syu" 
filius), 

sunor (suner) die Heerde; cfr. svän [sollte 
sunor aus svinor entstanden sein umi ur- 
sprünglieh eine Schweitwheerde bedeutet 15 
haben? da svän zunächst auch eisten subul- 
cus, Schweinehirten bedeutet). 

sanue fem. die Sonne. — sunnc adj. 
sonnig, leuchtend. — fi u r h - s u n n e adj. ganz 
leuchtend. — sun-beam der SonnenstraM. 20 

— sun-deäv Sonne uthau (Pflanzen na me). 

— sun-bryne Sonnenbrand. — sun-fcld 
Sonnenfeld, Elysium. — sun-beorht adj. 
somiengläniend Phoen. IV. 278. — sun- 
bearo ein der Sonne heiliger Hain Phoen. 25 

I. 33. — suii-stede Sonnenwende sunier- 
lice sunstede Sommer -Sonne nwende , Mitt- 
sommer .\elfr. hom. J. 90. — suunan- 
uiht die Nacht vor Sonntag. — sunnan- 
däg Sonntag Aelfr. hom. I. 216. — südao 
(für sund) adj. süd. — süd-dajl der süd- 
liche Theil des Landes, der Erde, irgend einer 
Stelle Aklfr. hom. I. 508. — süd- bealf 
die Südseite. — süd-folc Volk aus Süden. 

— s ü d - m a n Mann aus Süden Caedm. XVI II. 3 5 
2017. — sudan adv. von Süden Cyn. Cr. 
885. — südern adj. südlich Aklfr. hom. 

II. 584. — südema der südlichste. — 
süd-v»^ard adv. südicärts, nach Süden. — 
süd-vüg der Weg. welcher nach Süden Ao 
geht Caedm. Ex. HI. 155. — südan-eästan 
von Südosten Cyn. Cr. 901. — süd-rodor 
der Südhimmel Phoen. II. 141. — sumor 
m. (die SonnenjahreszeU) der Sommer. — 

m i d - 8 u m r Mittsommer , S<tmmi^rsonnen- 1 5 
wende. — s inner- 11c adj. sommerlich. — 
suiuor-süld Sommerwohnung. - siiinor- 
liucan caus. v. Sommer sein, Sommer wer- 
den Aelfr. hom. I. 614. — symeriau 
Sommer werden. s y ni e r i n g - v y r t das 5 

Veilchen. — s um r - 1 a u g d äg ei}i langer 
Sommertag Kl. d. Frau 37. (gdh. sunna, 
sunno die Sonne, altmyrd. sunna sol, sumar 
aestas, süda sol, sanskr. sünu the sun, suna 
a ray, suta tJte sun). r.s 

s^nepe (seuap) der Senf, .nnapis. 

siu pron. posses. 3. Per.^ion: sein. (goth. 
seins). 

SJPnc adj. langsam, träge, segnis (wohl 
nur eine Abwandlung für sajuie, da in undc^c> 
n oft unorganisch vertauscht werden, cfr. 
oben Verbalstamm sinan). to sapne beon ver- 
säumen DoMESDAG 88. sanio veordan morari, 
sich säumen El. 220. Andr. 204. — a-sa- 

40* 
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nian inertem fieri, marari Guthl. äI. 1148. 
(satiskr. sai tnbescere^ goth, sainjau säumeny 
sich verspäte Hy altnord. Hein tarditas, im- 
pediwentum^ seina tardare^ tardum csse^ 
ß seinn tardus). 

sanct {plur. sanctas) adj, der Heilige 
Cabdm. Cb. ü. Sat. 240. 355. {aiis latein. 
sanctns). 

sundor adv. besonders ^ separaiim. — 

10 %y listig adj. besonder; syndrige vyrdmcnta 
privilegia Hpt. gl. 517. sy ndrig cyn (Noah's) 
Caedm. X. 1324. ei-ne absonderliche Art. — 
syndrie adv, besonders. — synder-lic 
(senderlic) lui^. absonderlich^ singularis, spe- 

1 5 cicdis. on synderlicum in remoto, in separato 
Hpt. gl. 431. 465. — synder-lip adj. 
specialis Hpt. gl. 450. 522. — synder- 
lipig adj, specialis Hpt. gl. 411. — syn- 
der-lipes adv. seqvestrativi , separatim, 

20 singtdariter Hpt. gl. 438. 484. divise, aiie- 
tiaiim Hpt. gl. 411. — synder-licnis 
specialitas, singiUaritas, peculiaritus Hpt. gl. 
413. — on sundron adv. besonders^ altrin- 
secus, hinc et inde Hpt. gl. 510. Red. d. 

26 Seel. 97. — 8under-gife Privilegium 
Hpt. gl. 466. praerogativa dignitas Hpt. gl. 
4'i8. Gyn. C*b. 80. b. m. cb. 5. — sundor- 
n y t speciale munns Beov. 667. — sundor- 
vundor ganz eigene Merkwürdigkeit b. m. 

so MODE 2. — sundor-vine ein besonders 
naher Frewnd Paed, labcv. 29. — sundor- 
h ä 1 g a ein Sonderheiliger, ein Pharisäer 
Aelfb. hom. II. 216. — sundor-yrf das 
Sondererbe, Sondereigenthum Jüd. 340. — 

sfisundor-spraBce Alleingespräch mit jema n- 
dem Arlpb. hom. I. 75. ~- a-syndran 
(a-sendran) denom. und cutis, r. absondern^ 
separare, dividere, privare, spoliare Hpt. gl. 
432. 438. 486. 508. 492. — to-syndran 

40 (to- send ran) absondern Hpt. gl. 411 — 
syndre f. sw. (was sich beim Schmehen 
des Erzes absondert) die Schlacke Hpt. gl. 
421. 

on-sund (an-sund) adj. heil, ganz, integer 

4 5 Hpt. gl. 525. Aelfb. hom. I. 58. II. 26. 512. 

Wbight p. t. p. 1. (dasz das sund in diesem 

Worte die ursprüngliche Form ist von svid, 

sieht man deutlich aus den goth. Wörtern 

svinps stark, kräftig j gesund, avinpei die 

50 Stärke, die Kraft, svinjijan stark machen^ 
befestigen und svinpnan stark werden). — 
ge-8und-lic adj. gesund — ge-sund-ful 
adj. in voller Gesundheit, secundus, prosper, 
sospes, samiSj firmus Hpt. gl. 491. 492. 

55 500. on gesundfulliun gesa^ldum secundi^ 
successibus. — ge-synto (gesunt) fem. die 
Gesundheit y incolnmitas Jid. 90. Hpt. gl. 
518. Caedm. Ex. V. 272. cfr. oben den Ver- 
balstamm svidan und sivdan. 

60 sftd laquens (gehört vielleicht zu dem 
Verbalstamm sidan oder zu dem Verbal- 
stamm siman; vielleicht ist litth. setas der 
Strick und sanskr. setra a ligament, a fetter 
dabei in Betracht zu ziehen). 



8ot [gen. sotes) fuligo Hpt. gl. 504. 514. 
Rusz, Schmutz. — 8 o t adj. schmutzig, liebes, 
stultus. — ge-sotig adj. ruszig, schmutzig 
GL. Pbud. 579. — be-siitian dinam. verb. 
beschmutzen gl. Pbud. 1069. — sot-scype 5 
stultitia two Sax. cb. p. 260. a. 1131. 

säters-däg (sätern-däg) Samstag. — 
säter-niht Nacht vor Sonnabend Aelfb. 
hom. I. 216. {ans latein. dies Saturni). 

sutere der Schuhflicker Aelfb. hom. IL lo 
356. (aus latein. sutor). 

syddan (sedian) räclien, caus. v. Beov. 
1106. Caedm. XI. 1525. 

söd (für sand) adj. wahr. — söde adv. 
wahrhaft, söde gebunden in waJhvIiaft^r 1 5 
Verbindung, arte poetica mnctus Beov. 871. 

— un-8Öd adj. unwahr (man vgl. oben 
den irregulären Verbalstamm ösan). 

süsl (contrahirt aus sunsel) supplicium, 
qualvolle Strafe, süsl [)rövian Caedm. Cb. 20 
ü. Sat. 41. — süsl-bana der Henker 
Caedm. Cb. u. Sat. 640. — cvic-süsl das 
Feg f euer (lebendige Pein) Aelfb. hom. II. 
108. Cyn. Cb. 561. (sanskr. simin a but- 
eher, a hunter, süna a slaughtering place, 25 
südana destroying, sönä instrumentum ne- 
candi, von Thema süd interficere, necare 

— sü facere, ut quis eat, excitare). 

s^str m. ein Musz (von Mehl, Getreide 
u. s w.) liüc. XVI. 5. 30 

seal'o (pl. searu, searvu) neutr. Rüstung, 
madiinamentum. molimen Hpt. gl. 476. 502. 
510. auch : kriegerische Rüstung, beorlit 
searo Caedm. Ex. IV. 219. — searo-lic 
adj. künstlich, searolic gamen Kunststück, 35 
Taschetispielerstück b. m. cn. 82. — fyrd- 
searo Rüstung zum Kriegszuge, Waffen. 

— fajr-searo eine plötzUclie, unerwartete 
Waffe, Rüstung, List Cyn. Cb. 770. — 
searo-[)anc ein Plan, planmäsziger Ge- iO 
danke, Ueberredungsgrund , argumentum 
Hpt. gl. 502. — searo-rüne ein Myste- 
rium, was in sich planmäszigen Zusamtnen- 
hang hat; ein tiefes Gedankensystem, cfr. 
Wund. d. Sch. 15. — searo- pancol (searo- 45 
[)oncol) adj. Aushilfe ersinnend. — sear- 
vian denom. verb. rüsten, waffnen. — ge- 
servad arimitus, hastatus Hpt. gl. 459. 
Reiml. 37. — searvian (searan, searian, 
servian, serian, syrvian) caus. verb. inoliri,!to 
machinari. ymb me seredon mir stellten nach 
Caedm. Cb. ü. Sat. 15. 498. Hpt. gl. 475. 
506. 5()9. 520. 487. — Das Wmt bedeutet 
auch niti Hpt. gl. 477, nachstellen, fangen^ 
rüsten, waffnen. sume ymb bis lif syrvdon 55 
einige stellten seinem Leben nach Aelfb. 
hom. II. 112. arvuire, hastare, instruere 
Hpt. gl. 495. — invit syran for jcfstuni in 
Gemeinfieit , Tücke ausdenken, intriguiren 
Andb. 610. — b e - s y r V i a n ein durch lieber- b o 
li.stung fangen, betrügen two Sax. cb. p. 137. 

a. 1002. — for-searvian eine Sache durch 
künstlidies Wesen behandeln, verderben. — 
un-searvian denom. entwaffnen, Rüstzeug 
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abfhun. — searvung machinamentum Hpt. 
GL. 478. — nearo-soaro armselige List 
El. 1109. — searo-cräft molitnen, machi- 
fMDientum, niachinay insidiae, argumentum 
5 Hpt. gl. 474. 478. 471. 477. 495. f)02. 487. 
läd-searo Leidrüstung (so werden Fesseln 
genannt) Caedm. Dan. III. 436. — fäcen- 
searo lAst durch Betrug b. m. mode 27. — 
15'ge-scaro List durch Lügenangriff Gyn. 

10 Cr. 776. — searo-gim künstlich gefaszter 
Edelstein Ruine 36. (liith. szärwas der 
Harnisch, auch: die Menstruation). 

sftr n. die Wund^, das Sehr, him sär 
gelamp es gerieth ihnen zum Schmerz Caedm. 

15 1. 28. — sar (svor) adj. schwer (schmerz- 
lich) Caedm. Ex. IV. 239. Andr. 1370. — 
1 i c - s ä r Leibeswunde. — müct-sär rfw.s 
Mundsehr. — särig adj. schmerzhaft, wund, 
sehr ig. — särig -ferhd betntbtes Sinnes 

20 Cyn. Cr. 1083. — sar-lic adj. schmerzlich, 
dolcndum Hpt. gl. 447. — sär-nis der 
Schmerz Aelfr. hom. U. 86. — sär-cvide 
Schmer zensrede, Schmähung Andr. 967. — 
särgian denom. r. schmerzen Cyn. Cr. 962. 

iföbe-särgian denom . bedauern , compatire, 
doJere Hpt. gl. 427. 525. Aelfr. hom. I. 158. 
IL 154. — for-särian rfe^tww. verkommen, 
vertrocknen, schmerzlich vergehen Aelfr. hom. 
I. 610. II. 92 — sär-ben Schmerzenswunde 

3 Andr. 1241 . — s ä r - v r ä c e schmerzliche 
Verfolgung Phoen. VI. 382. — svujre adj. 
schwer. — svärian caus, v. schwer fallen, 
belästigen, svä hini suht nö sväre sodasz 
Krankheit ihn nicht beschwerte Caedm. V. 

36 472. — sviur-nis die Schwere, die Bürde. 
— svaBr-lice adtK schicer Aelfr. hom. II. 
324 : siddan heo mid bearne svjerlice gebun- 
dan gifd seit .sie schwanger ist. (sanskr. svf 
lacdei'e, occidere, goth. sveraii ehren, .sverei 

Ao Ehre, Achtung, svors geehrt, geachtet, werth. 
litth. swäras Getvicht, swerti wägen, swirtiR 
Woffschale. sirgti krank sein, sarginti einen 
Kranken pflegen, altnord. svärr gravis, rehe- 
mens , sar vulnus, särka ndnerare, särna 

Afidolere, sarligr acerbns. gothisch sair der 
Schmerz). 

sür adj. sauer. — sür-eagud widrige 
Augen habeml. (sanskr. sür laedere, occidere, 
immobilem esse vel reddere, to be stupid; 

f)0 altnord. saurr sordes, surr acidiis, syra 
serum acidum). 

sarga (närga) der Krumstab, litnus — 
auch: das Alphorn, tnba Hpt. gl. 445. 
syrce (serce) /'. armilausia gl. Amplon. j 

ö.'i 74. colobium, dalmatica Hpt. gl. 493. ein 

Hemd, ein Kleid ohne Aermel — also: 

ein Weiherhemd. Ringpanzer, Brünne. — 

b e a d - s r c e Schlachtpanzer, Brün ne (das 

Wort steht wohl in Verbindung mit searo; 

aoaltfiord. serkr tunica, indnsium). 

sorh (g) /'. (nur in dir einen Redensart: 
HC sorj^es ne sares begegnH daa Wort auch 
als ycntrum, icahr scheinlich in Folge einer 
mächtigen Assiiinlation mit sar, was ja 



Neutrum ist) die Sorge Jüd. 88. Cyn. Cr. 
1164. sorgum asaelod dtwch Sorgen bestrickt 
Caedm. aIX. 219.5. — sin- sorh dauernde, 
ununterbrochene Sorge Kl. d. Frau 45. — 
or-8orh adj. sorglos Aelfr. hom. I. 492. 5 
II. 5(J2. — 8orh-leäs adj. sorglos. — 
sorh-ful adj. sorgenvoll. — sorh-lic adj, 
sorglich. — sorh-vord die Klage. — sorh- 
leod ein 2'rauerlied Heil, kreuz 67. — 
1 r n - s r li die Sorge eines aufgebrachten i o 
Gemüthes Paed, larcv. 76. — sorh-vylra 
die Angst, der Andrang der Sorge, — 
cear-sorh schioere Sorge, Herzensangst. — 
sorgan denom. v. sorgen. — be-sorgan 
denom. besorgt sein Cyn. Cr. 1556. — sorh-i5 
ccarig adj. surgentraui-ig Caedm. Cr. u. Sat. 
1 89. — Rorh-byrden S&rgenlast Andr. 
1534. — sorh-lufu die Neigwng zur Sorge, 
das die Sorge nicht los werden können 
Deors kl. 16. — un-be-8orh u^etheüigt 20 
Aelfr. hom. II. 486. (goth. saurga Sorge, 
Bedürfnisz, saargan sorgen, altnord. sorg 
dolor, aegritudo, cura, syrgja lugere, litth. 
sergeti wacfien, sürgüs wachsam, särgas der 
Wächter, sanskr. sürksh respicere^ curare). 2 5 

sioloÄ (seolod) Bucht. Da.s Wort scheitii 
mit einein verlornen Verbalstamm seolan, 
sälan zusammen zu hängen, der auch mit 
seolh der Seehund und mit sealma das 
Rtdidager, Bett, sponda in Beziehung -ju 30 
stehen scheint. 

seoloc (seolc, solc) Seide. — solcun 
(silcl'n) adj. seiden Hpt. gl. 417. — eal- 
seolcen adj. holosericus Hpt. gl. 480. 

sylf (seif, seolf) pron. subst. selbst. — 35 
sölf-villo adj, spontaneus Hpt. gl. 413. 
415. 439. ultroneus Hpt. gl. 435. — sylf- 
villcs adv. von selbst, freiwillig Hpt. gl. 
518. — self-lic adj. selbstlich, spontaneus, 
ultroneus, voluntarius, freiwillig Hpt. gl. 40 
436. — self-bana der Selbstmörder Hpt. 
GL. 469. — sylf-cvalu der Selbstmord 
B. M. vyrd. 56. — sylf-cvala der Selbst- 
mörder. 

seolfor (seolf er, sylfor) 'neutr. das Silber i5 
Ruine 36. — sylfrön adj. silbern Aelfr. 
HOM. II. *Jl2. ~ seolfor-fät .silbernes 
Gefäsz — seolfor-snüd der Sübe^schmied. 
(sanskr. surabhi Crold, adj. good, famous, 
handsome von sur splendere, dominari; o/^- 50 
nord. silfr argentnm , goth. silubr Silber, 
silubreins fnlbern). 

sealma (selina) das Ruhelager, Bett, 
sponda Hpt. Zeitschr. XI 104. Beov. 2460. 
( Vielleicht lautet dies Wort ursprünglich 56 
selcma un'l gehört zu detn früher besproche- 
nen Vei-balsi. sölcan, seolcaii quod rideasj. 

sulh {auch schwach syle) f. der Pflug, 
j)ine syl eodon deine Pflüge giengen Aelfr. 
hom. il. 450 — sylan scear die Pflug- 60 
schaar. — s u 1 h - li aü d e 1 der Pflugsterz, 
stira Hpt. gl. 470. — sulh-handla der 
welcJier den Pflug führt, stirarius Hpt. gl. 
4^t. — sulh-geveorc Pfltigarbeit (die 
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Bearbeitung des Pfluges) Caedm. VIII. 1086. 
— sulhian (sylan) caus. rerb. pflügen. — 
syla der Pflüger. — suling (salnng) (im 
kentiscfun Dicäekie) aratrum^ d. h. das Land- 
5 masz eines Pfluges Kemble chart. p. 150. 
Thorpb CHART, p. 202. — sulh-beäm der 
Pflugbaum. 

seolh (pl. 8eolas) m. der Seehund, (cdt- 
nord. seh phoca). — seoled der Seehund? 

10 Hering? 

seih {wold für scelh) tragelaphus^ der 
Scheich GL. Mett. 846. 

sealh (sei Hpt. gl. 408) die Weide, der 
Weidenbau m , salix. — seal-stub der 

1 5 Weidenstumpf. — seal-hyrst Weiden- 
gebüsch chart. anqlos. llül. (saiiskr säla 
twmen arboris: Schorea robusta, altnoi'd. 
selia Salix caprea, griech. (X{xrj, latein. salix, 
irisch sealoch die Weide). 

20 sSld adj. seltetu — seld-lic adj. selt- 
sam, munderbar two Sax. ob. p. 256. Aelfr. 
HOM. II. 466. — Süld-cüd adj. (wenig be- 
kannt) seltsam , ivunderlich , süld-seönd 
(Süldsynd, selsyn) adj. selten, seltsam. — 

* 5 8 e 1 d a n adv. selten. 

saltian caus. v. tanzen, springen Luc. 
VII. 3>. 

STÄ partic. so, conj. wie, gleichwie, velut 
Hpt. gl. 505. 506. — svä |)eäh so doch. — 

sosväsvä sowie, ut Hpt. gl. 503. — avudo- 
svadnm sowohl — als auch Thobpe chart. 
p. 162. — svelic (svyHic, svylc) solcJ^er, 
talis Hpt. gl. 503. — svylcc adv. ebenso 
auch, als wie Hpt. gl. 526. 

35 |ia StcOd die Schweden two Sax. cr. 
p. 163. a. 1025. 

sveifle n. der Aether. — svegel-torht 
adj. ätherglanzend. — s v eg e 1 adj. ätlierisch 
Beov. 2749. — »ygel {für svegel» die Sonne, 

^^ der Mond, dei' sonnen- oder mondförmige 
Schmuck , der Edelstein. — sygel-vöras 
(Sonnenmänner) die Äethiopen. — sylh- 
earven adj. aethiopicus Hpt. gl. 514. {sollte 
wohl sylhfearven Immen?). — sygel- 

^^hveorfe der Heliotrop (Pflanzenname). — 
sygel-beorht adj. sonnenglänzend, (sanskr. 
svarga heaven, svargya heavenly), 

svin (n) das Lied, der Gesang, welodia, 
cantHena Hpt. gl. 407. 515. — svinsian 

^^ denom. v. singen, moduliren, tönen Phokn. 
11. 124. siB svinsade El. 240. Gyn. Cr. 885. 
Das Wort begegnet aber auch in causativer 
Flexion svinsigend svog melodischer Klang 
Caedm. VIII. 1081. — svinsnng die Melo- 

^^ die , der Gesang, inelodia, harnwnia Hpt. 
GL. 438. 498. 519. mid gedremere sviiisunge 
constmn i^ods harmonia Hpt. (iL. 467. — 
s V i d - s V i g (svinsvig, svinsig) adj. dulcisouus ; 
mid svidsviiiin sanguni dulcisonis melodiis 

ßö Hpt. gl. 415. 416. — ge-svins modulatio 
Phoen. II. 137. — SV an der Singeschwan, 
olor. svanes iider Schwauenflügel Phoen. II. 
137. (san.^kr. svan sonare; Intensivum safl- 
Rvangati, altnord. svanr cygnus). 



ä-STleung d^is Aergernisz Aelfr. hom. 
I. 514. — ä-svician denom. verb. ärgern, 
Aergernisz geben Aelfr. hom. 1. 512. — 
ge-äsvician denom. v. ärgern, Aergernisz 
nehmen. — sv i ce adj. überlistend, täuschend 5 
Caedm. XVIII. 1996. 

svin n. das Schwein Hpt. gl. 507. — 
Hvinen aJj. Schweinen. — mere-sv!n der 
Delphin, (gothisch svein das Schwein, griech. 
avg, vg, latein. sus, althochd. sü und swein, to 
slav. svinya, altnord. svin aus, svintorr ver- 
res, syr scrofa, sanskr. sükara i'on su gene- 
rare). 

svftn iiuisc. subidcus, der Schweinehirt 
Hpt. gl. 464. — in-svän der Gutshirt. — is 
8vän-ge-refa der Vorsteher der Hirten 

ThORPE CHART, p. 70. 

svinel palma Hpt. gl. 510. (vielleidit 
für svingel). 

svftte adj. süsz, ncctareus Hpt. gl. 484. 20 
svet subst. gute Speise Sebp. 95. — svetan 
caus. t\ süszen, süsz machen, gesvot vylisc 
ealod gesüsztes Wälsclibier. gesvet vin dulci- 
sapa Hpt. gl. 529. — hunig-svcto adj. 
honigsüsz. — svf-t-nis ambrosia Hpt. gl. 25 
418. (sanskr. svad, sväd sapere, saporem 
Jmbere, dulcem esse, placere. zendisch qäd 
gouter, percevoir par le gout, gr. (((r)6tir(iv, 
q^ovrj, Ij^vg, ii!fftv6g, latein. suavis, suadere, 
goth. sutis dulds, altnord. soetr dulcis, litth. 3« 
saldus süsz. saldumynai Süszigkeit, slav. 
slad"k" dulcis, sladiti, .i/cftW/rj. 

svedt (sv^'t) f. die Sduiar Caedm. XVIII. 
1H75. vulgus ExoD. IV. 220. Jud. 299. — 
sveotol (svytol, svütol) adj. wobei eine Zh 
Schaar ist, öß'entlich, offetihar, deutlich, 
publicus. apertus, manifestus, vulgaris Hpt. 
GL. 525. 486. — un-sveotol aäj. Ufuleut- 
lich , dunkel. — sveotelian (svutelian) 
denom. r. offenbaren, deutlich machen, pro- \o 
palare. manifestare, praefigiirare Hpt. gl. 
523. 492. — sveotelung Offenbarung, Er- 
läuterung, manifestatio , definitio, oratio 
Hpt. gl! fv22. adstipulaiio , Ansp^'uch, Er- 
klärung, Urkunde Thorpe chart. p. 302.4 5 
Hpt. gl. 525. — ge-svütelian denom. v. 
pandere Hpt. gl. 521. — svütelung-däg 
heiliger Dreikönigstag Aelfr. hom. II. 36. 

sTaAu (sväde) der Eindruck, die Sptir, 
cfr. oben Verbalstamm svidan aus svindan. 50 

sväs adj. süsz, lieb, theuer Caedm. XU. 
1612. — sväs-lic adj. süsz. — un-sväslic 
adj. unsü^z, häszlich, leiderwärtig. — ge- 
sväs odj. anifenehm, süsz, heiter. — svä- 
send n. die Speise, Fleiscfispeisc. Mahlzeit, bb 
ixt sväscndnni bei der Malilzeit Caedm. XXV. 
2779. — undern-sväsend Mittagsmahl. 
— svä suis blandimentum Hpt. gl. 481. — 
ire-svvsnis blandimeyitnm Hpt. gl. 420 : 
Yoruldlice geavysnis muixdi blandimentum. 60 

svIr (svör, svcor masc, pl. sveras) die 
Säule, columnn Andr. 1495. svylce ormjete 
svör wie eine unmäszig grosze Säule Af.lfr. 
HOM. II. 196. — ge-svir der Hügel, collis. 
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— sveora (svira, sveora, svura, svora) der 
HaU, Collum Rbd. d. Seel. 111. — sveor- 
cops fne^jüknes Halsband, Halsfessel, — 
sveor-.b?an (svir-beäh) Halsring zum 
5 Schmiicfc cijjlRT. ANOLOS. 721. Aelfr. hom 
II. 43G. mortue Hpt. gl. 434. — sveor-bän 
Halskfwchen, Genick. — sveor-codu Hals- 
weh. — sveor-sceacul Halseisen. — 
sveor-leg Hifjßeisen, collare, viticulum 

10 Hpt. gl. 501. — sveor-röde ein kleiner 
Stab t^on feiner Arbeit, der von Bischöfen 
und Aebten (tvohl auf der Schulter oder 
an die Schnltei' angelehnt) getragen ward 
CHART. ANGLOS. 71(]L^940. — svoietan 

1 6 caus. V. stark athme^ keuchen (sodasz der 

Hals davon bewegt wird), \— svoretung 

das Keuchen vit. Guthl. ed. Ooodw. p. 80. 

svearm m. der Schwärm, examen, muJti- 

tudo Hpt. gl. 457. 496. (altnorct. svarmr 

iotumultus, tnrba, svarra strepere, tutmä- 
tuari). 

ge-spyncgre f. sw. der Schwamm, spongia 
Aelpr. hom. II. 156. 

8ped glaucoma Hpt. gl. 447. 

25 sper (s|>eru, spar; chart. anglos. 721.) 
der Sinesz, Speer. — spere-man der Ochsen- 
treiber Thorpe CHART, j). 172. — scot-sper 
der Wurfspiesz Hpt. gl. 405. — s p e r - 
Yieulf 7nännliche Descendenz chart. anglos. 

30 314. — bär-sper die Schweins feder, venu- 
bidurn Hpt. gl. 423. — spere-nid die 
Schlacht (Speerbosheit) Caedm. XVJII. 4059. 
spar {pl. spare) adj, sparsam. — s pa- 
ri f^an JüD. 233. denom.v. schonen, sparen; 

3.5 mit Dativ ne sparade ägenum beame er 
schonte sein eigenes Kind nicht Aelfr. hom. 
II. 62. fede ne sparade er sparte des Ganges 
nicht, d. h. er eilte Caedm. XXVIII. 2534. 

— spär-bynde adj. parcus gl. Prud. 287. 
40 — sper-lic adj. frugalis Hpt. gl. 494. — 

spär-nis frugalitas Hpt. gl. 425. 456. 513. 
nbstinentia Hpt. gl. 495. parcimonia, tempe- 
rantia Hpt. gl. 454. 

spearva (speara) m. der Sperling, (goth. 
45 sparva der Sperling, altvord. spörr passer). 

spearca m. der Funke Aelfr. hom. I. 
466. II. 350. Caedm. Cr. u. Sat. p. 162. — 
spyrcan (sparcan) funken, sprühen Caedm. 
Cr. u. Sat. 78. — spyrcing aspergo, das 
50 Hitifprülien, Hinspritzen gl. Prud. 749. 
(mnskr. sphar micare, corruscare, ftUgere, 
ultfwrd. si)arkr ulacer, vegetus). 

speort der Korb. — spyrte die Fisch- 
reusze (sporta) , der Korb Aelfr. hom. IL 
55 396. — spyrte sportula, cophinus Hpt. gl. 
497. 

sp81 (1) n. die Rede, die Erzählung, die 
Prediiß Aelfr. hom. I. 218. U. 262. — 
b i - s p 6 1 (big-spel) diis Gleichnisz^ die Gleich- 
co niszrede, das Sprichwort Aelfr. hom. II. 
578. — morgen-spel nuntins matutinus^ 
Früh neu igkeit. — here-spel lobpreisende 
Erzählung, J)arlegu/ng Wund. d. Sch. 37. 

— eald-spül die alte Sage, — faer-spöl 



plötzliche Nachricht Caedm. Ex. III. 135. 
JüD. 244. — spelian caus. verh. erzählen, 
verkünden. — fram-spellung recapitulatio. 
— bealo-spöl Unglückshot schaft. — god- 
8 p e 1 das Evangelium. — god-spöllic adj. 5 
evangelisch Aelfr. hom. II. 576. — god- 
spöllian denom. v, evangelizare . predigen 
Caedm. Dan. IV. 658. — spei -bo da ein 
Botet der mü/ndlictie Nachricht bringt Caedm. 
Ex. VII. 513. Gen. XXIII. 2494. — spei- 10, 
lung die ErzäJilung Hpt. gl. 410. Aelfb. 
HOM. I. 148. II. 336. das Gespräch. — 
spelling sermo Hpt. gl. 505. — spelian 
denom. v. in Beispielen abbilden, vorbildlicli ■ 
darstellen Aelfr. hom. II. 62. (goth. spill 16 
Sage, fabiäa, spilla Verkünderf spillön ver- 
kündigen, erzählen). 

spalder (spaldr) Asphalt gl. Mett. 

speit der Spelt, Getraide. 

splottian denrym. v. Thorpe chart. p,537. 20 

- splot Fleck Phoen. IV. 296. 

sme& adj klein, fein. - smea-mettas 
pl. (Feingerichte) Leckerbissen. — smeä- 
[)ancoI adj. feine Gedanken habend. — 
8 m (' ä - fj a n c 1 n i 8 die Fähigkeit feiner Ge- 2 5 
danken. — smeä-paneolTce adv. subtiliter 
eleganter Hpt. gl. 431. — smeä-gelegen 
n. Syllogismus Hpt. gl. 503. — smeägan 
cnns. V. ins Kleifie untersuchen, tiefe Be- 
trachtungen anstellen, deliberare, cogitare zo 
Hpt. gl. 432. 505. — snieägung (smeäung, 
smeavung) die tiefe Betrachtung, investigaiio 
Hpt. gl. 481. Aelfr. Beda V. 22. — fore- 
smeägan rimare , scrutari Hpt. gl. 

410. investigare, indagare Hpt. gl. 441. — 85 
a- smeägan erdenken^ ersinnen, elucubrare, 
indagare, investigare^ durch Denken heraus- 
bringen Hpt. gl. 471. 522. - a-smeäd 
investigatus Hpt. oLw 407. trutinatvs Hpt. 

411. I)ä bi häfdon pa burh ealle asnieädeio 
als sie die Stadt ganz durchsucht hatten 
two Sax. CR. p. 145. a. 1011. — un-a- 
sraeägend-Iic adj. undenkbar, ifiscruta- 
bilis. — ge-sinoägung adinventio Hpt. gl. 
524. — ge-smeäh two Sax. cr. p. 230.4 5 
a. 1094. — smeätunga adv. von klein auf 

a prima actate. — smeätung Studium, 
cura, exercitium Hpt. gl. 453. 

smicor und smSc cfr. das Verbalthema 
svecan oder smäcan. 50 

smedema m. Semmelmehl; die Krume, 
das Innere Hpt. gl. 410. smedma simila 
Hpt. gl. 497. Aelfr. hom. I. 188. (sanskr. 
samitä fine wheatflower). 

smUl (smeal, plu>r. smale) adj. schlank, br> 
dünn, schmal (gehört melleicht auch zu 
smoä, wäre aber denn smael zu schreiben), 

— smealum brytsum minutatim Hpt. gl. 
443. — greät hläf und smel hläf gegen- 
übergestellt bei Thorpe chart. p. 158. groszes r.o 
(grobes) Brot und Ideines (feines) Brot, 
goth. smals schirud, klein. 

smilt (smeolt, smolt) adj. Jieiter, sere- 
\nu8, tranquillus Hpt. gl. 484. 495. Andr. 
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J^yder (^äder) adi\ dahin, hyder and 
pyder ultrocitroque Hpt. gl. 503. — pyder- 
veard dahinwärts ciiart. anglos. G94. 716. 

pfir adv. da. {goth. par daselbst y farei 
5 wo, litth. t^). 

pys-lle (päs-lic, pyl-lic) pron. solch, der- 
artig El. 540. 546. Hpt. gl. 417. Aelpb. 
HOM. I. 578. — pus adt\ so, derati, ialiier 
Hpt. gl. 437. Ha Hpt. gl. 486. (litth. toks 
xataliter, taip taliterj sanskr. tatlia thtis). 

pisstL (pisa, pisva) das Rosz. — brim- 
pissa (Wogefirosz) das Schiff Andr. 1659. 

— mere-pissa (Meerrosz) da^ Schiff Ande. 
446. {sanskr. trksh ire, se movere, tarksh 

15« horse). — vätcr-pissa der Walfisch 
Walp. 50. {aUnord. peysa laufen lassen, 
Galopp reiten, peysingr Galopp, pausn, pus 
Tumult, strepitus, pysia hervorstürzen, vor- 
dringen). 

20 pftt conj. tU, quod Hpt. gl. 506. qiuite- 
nus Hpt. gl. 506. cfr. so, eigentlich Neutrum 
des als Artikel venoendeten Demonstrativs. 
)^edam tesie Hpt. gl. 525. 
^ J^üsend Tausend (Zahlwort) Hpt. gl. 

25 486. — püsend-hiv adj. tausendgestaltig. 

— püsend-mailura adj. zu Tausenden, 
tausendiveise Jud. 165. — püsend-ealdre- 
man chiliarchus, Vorsteher von tausend 
Mann Hpt. gl. 515. — fif-hund-püsend 

ZQ 500000 Hpt. gl. 526. (samkr. tavat so 
much, so many, und santi? lUth. tukstantis, 
goth. pusundi). 

pistel (pystel) die Distel; cfr. oben den 
Verbalstamm peöhan. 

35 Jjfsle {für pinsle) die Deichsel; cfr. oben 
Verbalstamm penan extendi, 

peostre (pystre, prystre Luc. XXH. 53.) 
adj. düster. — peostro (pystro) DüsterJieit, 
Dtmkelheit Caedm. XXIII. 2450. {pl. peostru) 

4oA£LFB. HOM. II. 194. (piccc peostru) Aelfr. 
HOM. I. 454. wo dieser Plural : dunkles Lafui, 
Nordland zu bezeichnen scheint. — pyst- 
rian denom. verb. dunkel werden, dunkel 
machen, — a-pystrian verdüstern, obscu- 

A&rare Hpt. gl. 447. two Sax. cr. p. 246. 
a. 1117. Aelfr. hom. II. 202. 256. — 
pyster-ful (p^sterful) adj, tenebrosus, lote- 
hrosus Hpt. gl. 446. 458. 483. — p^ster- 
fnlnis laJtebra Hpt. gl. 488. 

50 J^Kmiaii denom. v. entbehren CO- ^6 bis 
arcebiscoprices pärnode er entbehrte seines 
Erzbisthums two Sax. cb. p. 247. a. 1119. 
Das Wort scheint aus pcarfnian entstanden, 
cfr. Verbalstamm peorfan. 

55 p^T cfr. se. 

J^arriht adj. strictus, evaginatus Hpt. gl. 
495. {cfr. unten pearl). 

J>orp die Gemeinde^ das Dorf. {cfr. Verbal- 
stamm preöpan). 

60 )^earm (pl. pearmas) masc, der Darm, 
pulmo Hpt. gl. 453. (dies soll wohl über- 
haupt Eingeweide bezeichnen), strcngnm 
pearma fidwus fibrorum Hpt. gl. 520. — 
bäc-pearm Afteröffnung, 



)>om m. {pl. pornas) der Dorn Cyn. Cr. 
1445. — pyrnen adj. aus Dornen bestehend, 
dornig, aornen. mid pyrnenum helme mit 
einer Dornenkrone Aelfr. hom. II. 252. 
Otn. Cr. 1127. —- hagu-pori^ (häg-porn) 5 
Crataegus, alba spina gl. Amplon. 76. — 
p i f e - p r n rhamnus gl. Mett. 731. — 
porn-pifel Dorngesträuch. — porniht 
a4j. dornig. — pornig adj. roll Dornen 
Aelfr. hom. I. 34S. — pyrn-cyn eine Dor- lo 
nenai-t, Distel Math. VII. 16. — pyrnet 
das Dornicht, spinetum Hpt. gl. 436. 463. 

j — pyrne fem. sw. der Dombusch chart. 

I ANGLOS. 730. — bremel-pyrnc Dorn- 
gesträuch. — gäte- pyrne das Geiszdor nicht i5 
CHART. ANGLOS. 1218. — (sanskr. tarunakha 
a thorn, Baumnagel, vom Tlien^a trh, trüb 
interficere (trllatldi) ; tur, tursv laedere, fe- 

\nre, interficere; litth. durti stechen, goth. 
paurnus Dorn, pauraeins Domen; polnisch so 
öiem der Dorn; alt^lav. tr"n" der Dorn, 
slow. teru. 

pearl adj. acer, vehemens, gepresst, 
streng, fuirt, kühn. — pearl-mod adj. küJi- 
nes Gemüths seiend Jüd. 66. — pcarl-visess 
rigidus, districtus Hpt. gl. 486. — pearle 
(parle) adv. vehementer, tant02)cre, tam valde 
Hpt. GL. 454. two Sax. cr. p. 234. a. 1097. 

— pear-lic adj. gewaltig Andr. 1138. 
cfr. oben parribt. so 

|;olle der Kessel, der Tiegel Hpt. gl. 503. 

— fyr-polle Feuerkessel, Marter ort, ca- 
tasta Hpt. gl. 510. (sanskr. taJla a hole, 
a pit, a deep place; hess. delle Vertiefung, 
flache Vertiefung, namentlich in der Flur). S5 

pylC der Redner, (alttwrd. pulr der Er- 
zähler, Dichter, pula Erzählung, Gedicht, 
paul sermo proUxus, pauli orator prolixus, 
pylja darlegen, erzählen). — pyl-craft 
(pelcräft) die Redekunst, rJietorica, locutio^o 
Hpt. gl. 479. (sanskr. tül ponderare, tüli 
a painters brush, taulika a painterj. 

pvX {Zaldwort masc. Aelfr. hom. I. 454. 
preö fem. u. tieutr.) drei. — priva drei- 
mal Phoen. II. 144. — prS-foald (preö- 45 
feald) Hpt. gl. 445. aaj. dreifältig. — 
preö-tine (preottine) dreizehn, — pri-tig 
(brittig) dreiszig, — pritti-feald adj. 
areisztgfältig Hpt. gl. 445. — preö-daeled 
tripartittis Hpt. gl. 438. 511. — pro6-to-50 
daled tnpartitus Hpt. gl. 438. — preö- 
h u n d dreihundert. — pri-nüs Dreiheit, 
Dreieinigkeit Cyn. Cr. 379. — pri geäre 
first, preora geära first triennium Hpt. 
gl. 519. — pridda der dritte, (sanskr. ^^ 
tri, traya tertius, zend. tbri, tisaro, thri; 
thritya tertius, littJi. trys, goth. preis, prijös, 
prija tres, pridja tertius). 

pTfm masc. die Macht, Stärke, Glorie, 
Herrlichkeit; auch: multitu^o hominum, — «o 
prnma (prymma) der Haufe, die Schaar 
Andr. 1411. pr}Tnan caus. v, mächtig auf- 
treten, — prym-fast adj, glorienvoll 
Cabdm. Ex. VI. 363. — prym-ful a^, stark, 
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heiTlich. — |)rym-sedl der Gloriensitz. — 
inägen-{)rym Majestät Gyn. Cr. 2%. — 
cyne-prym königlicJie Herrlichkeit Andr. 
1324. Chr. HoELLENP. 51. — mägen-J)rym- 
5nis Majestät Hpt. gl. 486^ — eüel-pryin 
Herrlichkeit im eigenen J^ande, im eigerten 
Volke Caedm. XII. 1G34. — god-|)rym 
göttli4:he Herrlicfikeit Cyn. Crist 138. — 
prym-lic adj. Jierrlich. — pry in- vealdend 

10 herrlich regierend Aelpr. hom. II. 310. — 
(gr. TVQßriy TUQßä^fiVy latein. turnm, turba, 
turbare, altnord, praina tonitru, proelium, 
pruma intonare^ prymr sonus, ffigas). 

primsa m. eine Silbermünze, 3 Denare 

15 an Werth. {cfr. oben trims). 

prah f. cursiiSy der Verlauf, Zeitverlaufy 
Zeitraum y Zeit, günstir/e Zeit, GelegenJieit 
Andr. 107. 1600. El. 668. — lange |irage 
lange Zeü Caedm. XXIII. 2544. IX. 1217. 

20XVL 1811. — präge adv. zur Zeit, zmceUen; 
praguin adv. ab und zu, gelegentlich Phoen. 
1. 68. — präge- miß lum (trag-maelum) adv. 
zuweilen Andr. 1232. — pragian (piägan) 
caus. V. laufen, (sanskr. trak, trakh, trag 

2bir€, moveri; goth. pragian laufen, seinen 
Lauf haben). 

J>roc H. der Tisch Marc. XI. 15. 
j>ruh {Dativ pryh , preh) /'. der Korb 
GL. Prud. 861. die Truihe, der Sarg Aelpr. 

30 HOM. I. 564. II. 498. das Grabgewölbe Aelpr. 
HOM. I. 216. II. 262. on ealhvitre pryh of 
marmstane gevorht Chart, anglos. 563. Hpt. 
OL. 450. 499. — of-pryh tubus Hpt. gl. 
418. 

35 l^r^d Besorgung. — |)reödian {{jrydan) 
denom. v. in Zweifel, Soi'ge geratiien, über- 
legen Fata AP. 18. — prv'dung sollicitudo, 
scrujnüum Hpt. gl. 422. — prjd-gesteald 
Ordnung der Besorgung Cyn. Cr. 354. 

40 prote f. sw. die Kehle, protan forsuio- 
rian die Kehle zuschnüren Aelpr. hom. II. 
92. Ibu). IL 250. — prot-bolla die Luft- 
röhre, gurgulio Hpt. gl. 490. — eofor- 
prote colocus (eine Pflanze). — äse- 1) rote 

Abferula (eitie Pflanze). 

prysce der Vogel Strausz Mone gl. 314. 

prostle die Drossel Mone gl. 314. an 

blac prostle Aelpr. hom. 11. 156. — prost- 

1 a n - V y 1 (Ortsname) Drosselbach chaht. 
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priostor f. Hefen, faeces Hymn. VIII. 28. 
— f)rä8t WeinJi^fe, Trestern. därstc {wohl 
für präste) Hefe Ps. LXXIV. 8. 

prLite adj. dreist, vomnia [>riste zum 

55 Unrecht dreist, sündenkühn Caedm. X. 1272. 
synna priste sündenkühn Caedm. XX HL 
2581. — ge-pristian denom.? dreist sein, 
wagen. — prist-laßcan caus. v. wagen, 
sich erdreisten. — prist-laecnis Dreistig- 

c o keit. — prist-hycgend kühne Gedanken 
hegend Cyn. Cr. 288. — ellen-priste adj. 
dreist durch da^ Bewustsein der Kraft 
JuD. 133. (litth, dristi dreist werden, dr^^sus 
kühn, goth. pra^abalthei Frechheit im Streite, 

Leo, aDgolsäcbf. Wörterb. 



altnord. prasa streiten, russisch draka die 
Schlägerei, dratsch der Raufbold, nordjries. 
dristig keck, dän. driste sig til sich getrauen, 
altn. prista urgere, cogei'e, altsäcns. thristi 
ki^n, verwegen, thristmöd adj. kampfbei^eites 5 
Sinnes; sanskr. dhrsh andere, audacem esse, 
drshta impudent, bold). 



s. 

sC pron. demonstr. als Artikel gebraucht, 
masc. sü oder per (Ps. XXX VI, 19.) oder 10 
pe (Apollon. p. 18.) fem. seo oder peö 
(Wright p. t. p. 3. z. 2. V. 0.) neutr. pät 
{gen. päs, päre, päs, dal. pam, pärc, pam, 
acc. pone oder päne, pa, pät, instrum. masc, 
u. neutr. p y oder pö ; plur. nom. |>ä , gen. 1 5 
para odei' pära, dat pam oder paera, acc' pä) 
for py ex hoc Hpt. gl. 438. — ein eigen- 
thünUicher Gebrauch des Artikels z. B. in 
üre se älmyhtiga scyppend unser all- 
mächtiger Schöpfer Aelpr. hom I. 192. — 20 
{.Hunskr. sa sä is, ea, litth. szls hie, goth. 
sa SU pata). 

sae /*. die See, das Meer — aber auch 
masc, denn es begegnet der Plm'al s»s, 
z. B. 8Sd8 up stigon öfer städ-veallas die i& 
Seen (woltl Seewellen) stiegen über die Ufer- 
bänke Caedm. X. 1376. — sae hine gyrede 
Cyn. Cr. 1166. 1167. — sae-cir das Weg- 
wenden der See Caedm. Ex. V. 291. — 
V id-s» die weite See, der Ocean. — sie-lic30 
adj. maritimus, marinus Hpt. gl. 473. 465. 

— sse-älfen die Seeelßn^ Syrene. — saa- 
brim die Seefluih, Seebrandung. — saB-bät 
Seeschiff. — sie-clif die Meeresklippe. — 
säi-coc (Seehahn) m. ein Seethier, ftepti-^^ 
gallus (eine Art Krebs). — saB-före See- 
reise Seep. 42. — sffi-flod Meeresfluth. — 
s%-fästen die Macht des Mteres Caedm. 
Ex. IL 127. — 88B-genga (Seegänger) ein 
Schiff. — s8B-läc die Seefahrt. — sse-lädio 
die Seereise. — s » - r 6 f adj. seeberühmt 

B. M. CR. 56. — sjB-fisc Seefisch Walp. 57. 

— sie-lida dei' Seefahrer. — sje-leod ein 
Schifferlied. — sic-ge-msere die Meeres- 
gi'änze, das Ufer. — sse-näs Vor gebirg am 5 
der See Hpt. gl. 420. — saa-naca Seeschiff, 
BoTscH. D. M. 25. — saj-net Netz zum 
FiscJien im Meere. — sas-rinc Kämpfer 
zur See. — siB - vjb g Meereswoge Caedm. Dan. 
111. 384. — sa-mearh Seepferd d. i. Schiff bo 
Walp. 15. — saa-sceada *SVcräu6er. — saß- 
straud Meeresstrand. — saj-rjric Walp. 
Röhricht, Ried am Meere. — s®-vicing 
Meerbewohner , Seeräuber. — sas-draca 
Leviathan, serpens aq^uaticus Hpt. gl. 424. 55 

— saa-farod Meresbrandutig Caedm. Dan. 
V. 323. (sanskr sava water, Thema su parere, 
g^ignere, altnord. sier mare, sjär mare, goth. 
saivs die See). 

sivide die Siede, Kleie (ist wohl dus- co 
selbe Wort mit sifde zizania Grimm, Gesch. 
D. D. Spr. p. 214. letzteres kömmt in einer 
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fran:. Ueher Setzung vor zu Bezeichnung des siebenzia. — seofon-feald adj, sieben- 
Ufikrautsamenfi, den der Feind m£t). fältiif Afxpr. hom. IL SQ. mid seofonfealdre 

sIb /'. der Friede Aelfr. hom. I. 220. i gife mit .siebenfältiger Gnade Aelfr. hom. 
{cfr. Verbalstamm sefan obeti), die Verwatidt' 1 1. 32G. 
schaff prapinquitas Hpt. gl. 4G9. — sib-| seöfan cnus.^^erb. seufzen Seef. 10. — 



suni adj. friedfertig Cyn. Cr. 214. Cakdm. 
Cr. u. Sat. 271. — sib-cvido Friedens- 
rede n. m. i.ease 29. — sibbian denom. v. 
friedlich machen, Frieden stiften Aelfr. 
10 HOM. II. 502. 516. — mägd ' 8\h pairntelit, 



seöfung das Seufzen prov. ed. Kemble 23. 
sjfer adj. sauber, unbefleckt Aelfr. hom. 
1. 596. — iin-sj'fer adj. unsauber Andr. 
131>. .lüD. 76. Cyn. Cr. 1484. — syfer-lic 
adj. >i(inberlich Aelfr. hom. II. 326. — sHer- lo 



Verwandtsdiaft Hpt. gl. 423. — sibling'nis Sauberkeit. — un-sffernis Unreinig- 
(siriiug) contribulis, pr<>pinquns, Verwandter \ keity heidnisches Wesen two Sax. cr. p. 204. 
Hpt. OL. 472. 403. Aelfr. hom. I. 516. 542. a. 1067. 

— Uli -sib seditio gl. Mett. 251. — sib- HÖtte ad r>. sanft {softe sy'^fdix sanft schlafen 
i5lac das heilige Abendmahl. — ge-sib adj. \ Cav.dm. II. 179). — softo adj. sanft. — 15 

contribfdis, der zu demselben Stamme gehört.] s{*ft-c&dig adj. der sanft im Glücke ruht 

— sib-fäc Grad der Verwandtschaft. — I 8eef. 56. — sOft-nis sanftes Dasein. 
sib-lufe die Liebe :a Verwandten, Pietät \ luxuria gl. Prüd. 968. Weichlichkeit Aelfr. 
Caedm. I. 21. XXIII. 2514. — ^'C-sib-lic hom. II. 506. 

iOadj. verwandt. — ge-sib-suin adj. fried- siftau caus. vei'b. sieben, durchsieben 20 
sam, — ge-sib-au mian denoin. v. fried- gl. Mett. — sifde zizania, der Unkraut- 
sam sein, Frieden machen Thorpe Chart, samen, welcher durch das Durchsieben vom 
]). 365. Aelfr. HOM. I. 51. sih- g o-mtene ] Getreide geschieden worden ist; cfr. oben 
adj. durch Verwandtschaft oder Friedens- '. sivide. 

2b vertrag rerburuien. — sib-ge-byrde Ge- • sima (seonia) m. die Sieme, das Band^is 
burf der Verwandtschaft, Verwandtschaft die Fe.ssel {c fr. oben den Verbalstamm simem). 
Caedm. XVII. 1901. — sib-ge-dryht ver- \ — soomian denom. v. in Fesseln liegen, 
wamlte Schatr Caedm. Ex. II. 211. — ge- gefesselt sein Andr. 183. El. 694. harren, 
sibnan denom. v. confoedercri. — .sib-go- ansdauern, gebunden sein Phoen. I. 19. — 

30 magas Stammverwandte Caedm. Ex. V. 386. seomian caus r. fesseln Caedm. IV. 209. 30 
(sanskr. sabbä Versammlung , gens, Haus- sum pron. indef. irgend einer — bei 
genossenschaff, sahhöya gens, cfr. Kuhn Zeit- ZahUcörtern : selb, z. B. sum feovra selbviert 
FCHB. VI. j). 371, sabhya fit for a meeting, (alf)wrd. samr quidam^ goth. suni.s irgend 
faithfnl, trusted; goth. unsibjis ungesetzlich, ein, suman einst, sirale einst, ehemals, sanskr. 

^b gottlos, idjelthäterisch, sibji.s friedlich, einig, sf^ma. whole, all, same , equal, like, griech.3^ 
sibja Verwatidt.schaft, Gemeinschaft; altnord. aun'Hv von irgend woher, afxCiq irgendwie). 
sif nexus, conjunctio, sitiar pl. affhiitas, sifi | symbel die Versammlung , die Mahlzeit 
cognatns^ althochd. sibbia, Hibba /)a.r, afß- Wand. 93. — symbel-däg Mahlzeitstag, 
nifas,R\bhhiimpacificus,ii\hhocon.s(tnguitietis, Festtag Aelfr. hom. U. 242. — symbel- 

40<rasibbot rereinigt, unsibbi unverwandt). vynne dreögan der Mahlzeit Wonne aus-\Q 

sipigan senescere, frigescere gl. Prüd. halten, sich des Mahles freuen Beov. 1782. 

621. 1 — 9>ymhe\-i\A die Festzeit. — symbelian 

sepe (Seppe) abies gl. Amplon. V6A. caus. verb. Zusammensein, schmausen. — 

GL. Mett. 36. i 8 y m b c 1 - n i a (aemel-nis) Schmauserei, Fest- 

4.0 sftpe {oder säp. denn .sapo ist Dativ, .lichheit. solemnitas, festivitas Hpt. gl. 496.45 
rubrum, stibium — soll wohl Seife sein und 500 — symbl-verig adj. scfimaH.szmüde, 
ein WaschmiitH bezeichnen) Hpt, gl. 435. vom Essen und Zusammensein ermattet 

— sape /'. sw. Seife Aelfr. hom. 1. 472. Caedm. XI. 1564. — symbol-vlonc ix>n 
- .<5tör-siepe Weihrauchharz, resina Hpt. der Mahlzeit übermüthig b. m. modk 40. — 

ftoGL. 501. — sjcpö m. der Saft, sucus, liquor syrabol-gäl adj, lustig ausgelassen bei:,o 
Hpt. gl. 411. 450. — aap Saft Cyn. ('r. der Mahlzeit Domesdag 79. — I)eorf- 
1177. säp vearti to aväte der Saft (der symbel Mahlzeit mit ungesäuertem Brode, 
Schweisz) ward zu Jilute. — säp ig adj. mit linfaclien Speisen. — symbel-gereard 
i^aftig Hpt. gl. 419. — UD-säpig saftlos Mahl: eit Sal. u. Sat II. 407. — symble 

bh Aelfr hom. f. 102. (althochd. seifa f<npo, adv. mahlzeitlich, täglich, immer Aelfr. hom. .*).•» 
seifar viasc. spuma ; altnord. aäpa Seife, I. 578. — syinbles adv. immer Andr. 64. 
^chwf'd. sape, (hin sa^be, sanskr. samb, sämb j sftm, nur in Zusammensetzungen : hall). 
colligare. conjungrre, to unite , to join^ akm-cvic (säm-cuc) hnlhlebendig — also 
Samba wntn\ bridge, sambata vmter, sii n ba j «uc/i: halbtodt. — säm-bärnd halbver- 

GO a legume, a pod, simbika gain in pods or brannt. — säm-geong halbjung. — säm- 60 

puhr; cfr. Verbalstamm sipan). ilaercd halbgelehrt Aelfr. hom. II. 438. — 

seofon Zahlwort: sieben. — seofon-sidlsäm-grene halbgrün. — säm-vjsc halb- 

siehvnmal. — soofon-tine siebenzehn, —.weise. — säm-vorht h'dhgetnadit , halt)- 

seofon-iig siebenzig. - hun d- sc ofontig [/"erfi^ Cabdm. XIII. 1701. — säm-storfen 
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semuvex gl. Prcd. 931. — sam-sväled 
halbverbrannt, (sanskr. säini half, yriech. 
riui-, rjfnavg, latein. semi). 

steine adj. (acheint zu Verbahtamm sinan 
5 oder siman , die oben besprocfien sindy 2^i 
gehören) langsam , trüg, säumig. — ssDiu- 
tinges adv. langsam Weight. r. t. p. 19. 

seftm m. die Sanmthi^ladung , sarcina 
(das Wort scheint aus sagma entstaiiden) 

10 Hpt. gl. 528. — seamian (senian) denom. 
verb. beladen, belasten Hpt. gl. 468. — 
seam-pending Saumpfennig , eine Ab- 
gabe von Saumthierlndungeu an den König 
Thorpe CHART, p. 138. — gc-symaii caus. 

15 verb. beladen f in eine Ladung bringen 
Math. XI. 28. Aelfr. hom. I. 458. gescmed 
beöii beladen sein Thorpe chart. p. 317. 

seäm die Naih, cfr. Verbalstamm seövan 
oben. 

20 sccg d^jts Rohr, Schilfe Ried, gladiolus 
GL. Mett. /. die Waffe, das Schwert, gladius 
Beov. 684. — gär-secg (das Spieszried) 
das Meer, se niycla gärseeg, se grimlica 
gjirsecg Aelpr. hom. I. 454 Wund. d. Sch. 

26 70. — socg-scara die Wiese fuschnarre, der 
Wachtelkönig (deutsch mundartlich: die 
Eggenschrirre) . 

seax m. das Messer Aelfr. hom. II. 500. 
I. 88. Cyn. Cr. 1141. — hand-sex ein 

30 Handmesser, Tischmesser Aelfr. hom. II. 
272. — nägel-seax das Nagebnesser, 
Scheermesser. — hup- seax das an der 
Hüfte getnujenc Messer Jud. 328. b. m. cr. 
64. — seax /. gekrümmtes kurzes Schwert, 

35 auszeichnende Waffe der Sachsen in Eng- 
land u)ul Deutschland — auch neutr. väl- 
scax, fmt he on byrnaD väg Beov. 27()3. 
2704. — saga m. die Säge. — syge f. die 
Säge, (sage gl. Prüd. 891.) — syde {für 

•lOsygde) m. u. n. die Sense Aelfr. hom. II. 
162. (altnord. sax gladius. .sigdir gladius, 
sigdr falx; althochd. saga serra, sagon, 
segön serrare, sägen, segansa falx, Sichel, 
Sense, seh fossorium, das Sech am Pfluge, 

4 5si}ihila die Sichel, sahs das Messer, scarsahs 
das Scheermesser, Sahso der Sach.^e). 

six (.soox, sex) Zahlwort: sechs. — six- 

t i n e sechzehn. - s i x - t i g sechzig. — 

sixti-feald adj. sechzig fältig Hpt. gl. 439. 

50 {san.^'kr. sbash sechs, zendisch khshvas sechs, 

litth. szeszi. goth. saihs). 

sicils {offenbar für scyccelsj maniile, 
vestis, melota Hpt. gl. 440. 

sin- in Compositionen drückt theils die 
55 Fortdauer, theils auch nur die Steiger un^f 
des vorgestellten aus; cfr. oben den Verbal- 
stamm siman. 

seoiiod (sinod) m. di<i Synode, Canon, 
regula Hpt. gl. 500. Phoen. Vll. 493. seo- 
eonod gehegan eine Synode halten (das Wort 
ist wahrscheinlich lediglich aus synodiis 
entlehnt). — seonod-boc die Samm- 
lung der canones. 



soua adv. (später son two Sax. cr. 
p. 256.) bald, sofort, (goth. suns bald, plötz- 
lich, auf einmal). 

syn dieSümle; cfr. Verbalstamm seonaii. 

sunu (gen. u. dat. suna, plur. nom. suua, 5 
später der Plural schwach suiian two 
Sax. CR. p. 221) m der Sohn Gyn. Cr. 1075. 
[»äs suna Aelfr. hom. I. 280. — g:e.st-suiiu 
geistiger Sohn Cyn. Cr. 660. (ulhwrä. sour 
fiiius, litth. sunus filius, griech. i'iog, goth. lo 
sunus filius, san.^kr. sünu a son, slar. syu" 
filius), 

sunor (suner) die Heerde; cfr. svan [sollte 
suiior aus svinor entstanden sein nmi ur- 
sprünglich ei)m Schweineheerde bedeutet 1 5 
haben? da svan zunächst auch einen subid- 
cus, Schweinehirten bedeutet). 

sunue fem. die Sonn^. — suiiiie adj. 
son nig, leuchtend. — f) u r h - s u n n c adj. ganz 
leuchtend. — sun-beam der Sonnenstrahl. 20 

— sun-deäv Sonne nthau (Pflanzen na me). 

— suii-bryiie Sonnenbrand. — sun-feld 
Sonnenfeld, Elysium. — sun-beorht adj. 
somvenglänzend Phoen. IV. 278. — sun- 

b e a r ein der Sonne heiliget' Hain Phokn. 2 5 

I. 33. — sun-stcde Sonnefiwende suiner- 
lice sunstede Sommer-Sonnenwende , Mitt- 
sommer Aelfr. hom. I. 90. — suniian- 
u i h t die Nacht vor Sonntag. — sunuan- 
däg Sonntag Aelfr. hom. I. 216. — südso 
{für suikI) adj. süd. — süd-da)l der süd- 
liche Theil des Landes, der Erde, irgend einer 
Stelle Aelfr. hom. I. 508. — süd-healf 
die Südseite. — siid-fol« Volk aus Süden. 

— süd -man Mann aus Süden Caedm. XVIII. 3.^ 
2017. — Sudan adv, von Süden Cyn. Cr. 
885. — südern adj. südlich Aelfr. hom. 

II. 584. — südema der südlichste. — 
süd-veard adv. süduärts, nach Süden. — 
süd-vüg der Weg, welcher nach Süden io 
geht Caedm. Ex. HI. 155. — s ü d a n - c ä s ta n 
von Südosten Cyn. Ck. 901. — .«^üd-rodor 
der Südhimm^l Phoen. II. 141. -- suiuor 
m. (die Sonnenjahres zeit) der Sommer. — 

m i d - s 11 m r Mittsummtr , Sainmcrsonnen- 4 5 
wende. — sumer-lic adj. sommerlich. — 
s u lu u r - s ü 1 d Sommerwohnung. — s u ra r - 
hecan caii^s. v. Sommer sein, Sominer wer- 
den Aelfr. hom. I. 614. — symerian 
Sommer werden. s y m e r i n g - v y r t das 5 

Veilchen. — sumor-lang däg ein langer 
Sommertag Kl. d. Frau 37. (goth. sunna, 
suiino die Sonne, altiutrd. sunna sol, sumar 
aestas, süda .s'oi, sanskr. sünu the sun, süna 
a rag, süta tlie sun), '«5 

s^nepe (seuap) dei' Senf', sinapis. 

siu jjron. posses. S. Person: sein. (goth. 
seins). 

saline adj. langsam, träge, segnis (wohl 
nur eine Abwandlung für sa?uie, da m und ao 
n oft unorganisch vertauscht werden, cfr. 
oben Verbalstamm sinan). to sa^ne beon ver- 
säumen Domesdäg 88. sanio veordan morari, 
sich säumen El. 220. Andr. 204. — a-sä- 
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Di an inertem fieri, morari Guthl. aI. 1148. 
(sanskr. sai tnhescere, goth. sainjan süutnen, 
sich rersj)äteny altnord. sein tarditcm, im- 
pediwentumy seina tardare^ tardum csse^ 
& seinn tardus). 

sanet {plur. sanctas) adj, der Heilige 
Cabdm. Cr. ü. Sat. 240. 355. {aus latein. 
sanctns). 

sundor adr. besonders^ separatim. — 

losyndrig adj. besonder ; sy ndrige vy rdracnta 
pnvilegia Hpt. gl. 517. syndrig cyn (Noah's) 
Cabdm. X. 1324. eine absonderliche Art. — 
syndrie adv. besonders. — synder-lic 
(senderlic) ad^. absonderlich^ singularis, spe- 

1 Ä cicUis. on synderlicum in remoto, in sepurato 
Hpt. OL. 431. 465. — synder-lip adj. 
specialis Hpt. gl. 450. 522. — synder- 
lipig adj. specialis Hpt. gl. 411. — syn- 
der-lip e s adv. sequestratim , separatim, 

20 singulariter Hpt. gl. 438. 484. divise, (die- 
natim Hpt. gl. 411. — synder -licnis 
spedalitas, singvdaritas, peculiaritas Hpt. gl. 
413. — on snndron adv. besonders, altrin- 
secus, hinc et inde Hpt. gl. 510. Red. d. 

25 Sebl. 97. — 8under-gife Privilegium 
Hpt. gl. 466. praerogativa dignitas Hpt. gl. 
4<>8. Cyn. C*b. 80. b. m. cr. 5. — sundor- 
ny t speciale munus Beov. 667. — sundor- 
vundor ganz eigene Merkwürdigkeit e. m. 

30 MODE 2. — sundor-vine ein besonders 
naher Freund Paed, larcv. 29. — sundor- 
h ä 1 g a eifir Sonderheüiger, ein Pharisäer 
Aelfr. hom. II. 216. — sundor-yrf das 
Sondererbe, Sondereigenthum Jud. 340. — 

368undor-8praBce Alleingespräch mit jema n- 
dem Aelfr. hom. I. 75. — a-syndran 
(a-sendran) denom. und cans. r. absondeiit, 
sepärarey dividere, pr^are, spoliare Hpt. gl. 
432. 438. 486. 508. 492. — to-syndran 

40 (to-sendran) absondern Hpt. gl. 411 — 
syndre f, sw. (was sicli beim Schmelzen 
des Erzes absondert) die Schlacke Hpt. gl. 
421. 

on-sund (an-sund) adj. heil, ganz, integer 

4 5 Hpt. gl. 525. Aelfr. hom. 1. 58. II. 26. 512. 
Wright p. t. p. 1. (dasz das sund in diesem 
Worte die ursprüngliche Form ist von svid, 
sieht man deutlich aus den goth. Wörtern 
svinps stark, kräftig, gesund j svinpei die 

50 Stärke, die Kraft, 8vin[)jan stark machen, 
befestigen und svinpnan stark iverden). — 
ge-8und-lic adj. gesund — ge-sund-ful 
adj. in voller Gesundheit, sccundufi, prosper, 
sospes, sanus, firtnus Hpt. gl. 491. 492. 

55 500. on gesundfullum gesaöldiun seciindis 
successibus. — ge-synto (gesunt) fem. di€ 
Gesundheit, incolumitas Jud. 90. Hpt. gl. 
518. Caedm. Ex. V. 272. cfr. oben den Ver- 
balstamm svidan und sivdan. 

60 gftd laquens (gehört vielleicht zu dem 
Verbalstamm sidan oder zu dem Verbal- 
stamm siman; vielleicht ist litth. setas der 
Strick und sanskr. setra a ligament, a fetter 
dabei in Betracht zu ziehen). 



sot {gen. sotes) fuligo Hpt. gl. 504. 514. 
Rusz, Schmutz, — sot axij. schmutzig, Iwbes, 
stultus. — ge-sotig adj. ruszig, schmutzig 
gl. Prud. 579. — be-sutian denom. verb. 
beschmutzen gl. Prüd. 1069. — sot-scype 5 
stultitia Two Sax. cr. p. 260. a. 1131. 

sftters-däg (sätern-däg) Samstag. — 
säter-niht Nacht vor Sonnabend Aelfr. 
HOM. I. 216. (ans latein. dies Saturni). 

sutere der Schuh flicker Aelfr. hom. II. lo 
356. [aus latein. sutor). 

syAAan (sedian) rächen, caus. v. Beov. 
1106. Caedm. XI. 1525. 

86Ä (für sand) adj. waJir. — sode adv. 
wahrhaft, sode gebunden in wahrlrnfter 1 5 
Verbindung y arte poetica vinctus Beov. 871. 

— un-sod adj. unwahr (man vgl. oben 
den irregulären Verbalstamm esan). 

süsl (contrahirt aus snnsel) supjdicium, 
qualvolle Strafe, süsl prövian Caedm. Cr. 20 
u. Sat. 41. — süsl-bana der Henker 
Caedm. Cr. u. Sat. 640. — cvic-süsl das 
Feg f euer (lebendige Pein) Aelfr. hom. II. 
108. Cyn. Cr. 561. (sanskr. sünin a but- 
eher, a hunter, süna a slaughtering place, ib 
sndana destroying, sünä instrumentum ne- 
candi, von Thema süd interficere, necare 

— sü facere, ut quis eat, excitare). 

sPstr m. ein Masz (von MM, Getreide 
u. s w.) Luc. XVI. 5. 30 

seafo (pl. searu, searvu) 7ieutr. Rüstung, 
tnachinamentum. molitnen Hpt. gl. 476. 502. 
510. auch : kriegerische Rüstung, beorht 
searo Caedm. Ex. IV. 219. — searo-Hc 
adj. künstlich, searolic gamen Kutistsfück, 35 
Taschenspielerstück b. m. cr. 82. — fyrd- 
searo Rüstung zum Kriegszuge, Waffen. 

— faer- searo eine plötzliche, unerwartete 
Waffe, Rüstung, List Cyn. Cr. 770. — 
searo- fianc ein Plan, planmäsziger Ge-iQ 
danke, üeberredungsgi'%md, argumentum 
Hpt. gl. 502. — searo-rüne ein Myste- 
rium, was in sich planmäszigen Zusammen- 
hang hat; ein tiefes Gedankensystem, cfr. 
Wund. d. Sch. 15. — searo- pancol (searo- 45 
I)oncol) (idj. Aushilfe ersinnend. — sear- 
vian denom. verb. rüsten, waffnen. — ge- 
servad artnatus, hastatus Hpt. gl. 459. 
Reiml. 37. — searvian (searan, searian, 
servian, scrian, syrvian) caus. verb. moliri,bi\ 
machinari. yrab nie seredon 7nir stellten nach 
Caedm. Cr. ü. Sat. 15. 498. Hpt. gl. 475. 
506. 509. 520. 487. — Das Woit bedeutet 
auch niti Hpt. gl. 477, nachstellepi, fangen, 
rüsten, waffnen. sume ymb his lif 8yrvdon55 
einige stellten seinem Leben nach Aelfr. 
hom. 11. 112. armare, hastare, instruere 
Hpt. gl. 495. — invit syran for iefstum in 
Gemeinheit, Tücke ausdenken, intriguiren 
Andr. 610. — be-syrvian ein durch lieber- 8 
listung fangen, betrügen two Sax. cr. p. 137. 

a. 1002. — for-searvian eine Sacf^e durch 
kün.'iflic/hes Wesen behandeln, verderben. — 
un-searvian denom. entwaffnen, Rüstzeug 
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äbthun. — 8Q&TYVLn^ machinamentum Hpt. 
GL. 478. — nearo-scaro armselige List 
El. 1109. — searo-cräft moUmen, macht- 
fuitnentum, niachina, infiidiae, argumentum 
5 Hpt. gl. 474. 478. 471. 477. 495. öOi. 487. 
läd-searo Leidrüstung (so werde n Fesseln 
genannt) Cabdm. Dan. III. 436. — fäcen- 
searo lAst durch Betrug b. m. mode 27. — 
H'ge-searo List durch Lügenangri/f Cyn. 

1 Cr. 7 76. — searo-gim künstlich gefaszter 
Edelstein RmuE 36. (litth. szärwas der 
Harnisch^ auch: die Menstruation). 

sftr n. die Wunde, das Sehr, him sär 
gelamp es gerieth ihnen zum Schmerz Caedm. 

1 5 1. 28. — sär (svör) adj. schwer (schmerz- 
lich) Caedm. Ex. IV. 239. Andr. 1370. — 
1 i c - s ä r Leibestcunde. — m lut - s ä r das 
Muftdsehr. — särig adj. schmerzhaft, wund, 
sehrig. — särig-ferhd betrübtes Sinnes 

20 Cyn. Cr. 1083. — sär-lic adj. schmerzlich, 
dolcndum Hpt. gl. 447. — sär-ni.s der 
Schmerz Aelpr. hom. II. 86. — sär-cvido 
Schmerze nsrede , Schmähung Andr. 967. — 
8ärgian denom. r. schmerzen Cyn. Cr. 962. 

Sföbe-särgian denom. bedauern , comjyatire, 
dolere i6t. gl. 427. 525. Aelfr. hom. I. 158. 
II. 154. — for-särian denom. rerkommen, 
vertrocknen, schmerzlich vergehen Aelfr. hom. 
I. 610. II. 92 — skr -hen Schmerzenswunde 

30 Andr. 1241 . — sär-vräce schmerzliche 
Verfolgung Phoen. VI. 382. — sviere adj. 
schwer. — svärian caus. r. schwer fallen, 
belästigen, svä him suht ne sväre .'^odasz 
Krankheit ihn nicht beschwerte Caedm. V. 

35 472. — 8vajr-nis die Schwere, die Bürde. 
— svaer-lice adv. schwer Aelfr. hom. II. 
324: siddan heo mid beame svarlice gebun- 
dan ga^d seit sie schwanger ist. (sanskr. svr 
laedere, occidere, goth, sveran ehren, svcrei 

40 Ehre, Achtung, svcrs geehrt, geachtet, werth, 
litth. swäras Geiüicht, swerti wägen ^ swirtis 
Waf/schale. sirgti krank sein, sarginti einen 
Kranken pflegen, altnord. svärr gravis, relie- 
mens , sär vulnus, särka ndnerare, särna 

Ab dolere, särligr acerbns, gothisch sair der 
Schmei'z). 

sür adj. sauer. — sür-eägod widrige 
Augen liaberul. (>ianskr. sür laedere, occidere, 
immobilem esse x'el reddere, to be stupid; 

bo altnr/rd. saurr sordes, surr acidns, gyra 
serum acidum). 

sarga (särga) der Kr um st ab, lituus — 
auch: das Alphorn, tuba Hpt. gl. 445. 
syrce (serce) /'. armdausia gl. Amplon. j 

ö.*» 74. colobium, dalmatica Hpt. gl. 49,3. ein] 

Hemd, ein Kleid ohne Aermel — also: 

ein Weiberhemd, Hingpanzer, Brünne. — 

beado-sorce Schlachtpa nzer, Brün ne (das 

Wort steht wohl in Verbindung mit searo; 

60 altnord. serkr tunica, indusium). 

sorh (g) /'. {nur in der einen Redensart: 
HO sorges ne säres begegnH das Wort auch 
als Neutrum, tcahrscheinlich in Folge einer 
mächtigen Assimilation mit sär, was ja 



Neutrum ist) die Sorge Jüd. 88. Cyn. Cr. 
1164. 8orgum asselod durch Sorgen bestrickt 
Caedm. XIX. 2195. — sin- sorh dauernde, 
ununterbrochene Sorge Kl. d. Frau 45. — 
or-sorh adj. sorglos Aelfr. hom. I. 492. 5 
II. 5(J2. — sorh-leäs adj. sorglos. — 
sorh-ful adj. sorgenvoll. — sorh-lic adj. 
sorglich. — sorh-vord die Klage. — sorh- 
leod ein Trauerlied Heil, kreuz 67. — 
torn-sorh die Sorge eines aufgebrachten lo 
Gemüthes Faed. larcv. 76. — sorh-vylra 
die Angst, der Andrang der Sorge. — 
cear-sorh schwere Sorge, Herzensangst. — 
sorgan denom. v. sorgen. — be-sorgan 
denom. besorgt sein Cyn. Cr. 1556. — sorh- 1 5 
cearig adj. sorgentrawig Caedm. Cr. u. Sat. 
189. — sorh-byrden Soi'geiUast Andr. 
1534. — sorh-lufu die Neigung zur Sorge, 
das die Sorge nicht los werden können 
Deors kl. 16. — un-be-sorh unbetheüigt 20 
Aelfr. hom. II. 486. (goth. saurga Sorge, 
Bedürfnisz, saurgan sorgen, altnord. sorg 
dolor, aegritudo. cura, syrgja lugere, litth. 
scrgeti wachen, sorgus waKihsam, särgas der 
Wächter, sanskr. sürksh respicere, curare). 25 

sioloA (seolod) Bucht. Das Wort scheint 
mit einem verlornen Verbalstamm seolan, 
selan zusammen zu hängen, der auch mit 
seolh der tSeehund und mit sealma das 
Ruhelager, Bett, spondu in Beziehung zu^o 
stehen sclieint. 

seoloc (seolc, solc) Seide. — solcön 
(silcen) adj. seiden Hpt. gl. 417. — eal- 
scolcen adj. holosericus Hpt. gl. 480. 

sylf (seif, seolf) pran. subst. selbst. — 35 
sölf-villc adj. spontaneus Hpt. gl. 413. 
415. 439. ultronem Hpt. gl. 435. — sylf- 
villes adr. von selbst, freiwillig Hpt. gl. 
518. — self-lic adj. selbstlich, spontaneus, 
idtroneurS, voluntarius, freiwillig Hpt. gl. 40 
436. — self-bana der Selbstmörder Hpt. 
OL. 469. — 8 y 1 f - c V a 1 11 der Selbstmord 
B. m. vyrd. 56. — sylf-cvala der Selbst- 
mörder. 

seolfor (seolfcr, sylfor) neutr. das Silber ^5 
RüiNP. 36. — sylfrün adj. silbern Aelfr. 
HOM. II. *Jl2. — seolfor-fät silbernes 
Gefäsz — seolfor-smid der Silbei'schmied, 
(sanskr. surabhi Gold, adj. good, famoiis, 
handsome von sur splendere, dominari; alt- 50 
//orrf. silfr argentum , goth. silubr Silber, 
silnbreins silbern). 

sealma (selma) das Ruhelager, Bett, 
spouda Hpt. Zeit.'^chr. XI 104. Beov. 2460. 
( VieWicht lautet dies Wort ursprünglich 55 
selcnia und gehöH zu dem früher besproche- 
nen Verbalst, sülcan, seolcau quod rideas). 

sulh (auch schwach syle) f. der Pflug. 
|>ine syl eodon deine Pflüge giengen Aelfr. 
hom. ii. 150 — sylan sccar die Pflug- eo 
schaar. — s u 1 h - h a n d e 1 der Pflugsterz, 
stira Hpt. gl. 170. — sulh-handla der 
welc/ier den Pflug führt, stivarius Hpt. gl. 
4f;i, — siilh-geveorc Pflugarbeit (die 
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Bearbeitung des Pfluges) Caedm. VIII. 1086. 
— sulhian (sylan) caus. rerb. pflügen. — 
syla der F flüger. — suling (snlung) {im 
kentischen Dicdekte) aratrum, d. h. das Latid- 

6 masz eines Pfluges Kemblb chabt. p. 150. 
Thorpe chabt. p. 202. — sulh-beäm der 
Pflugbaum. 

seolh (pl. seolas) m. der Seehund, (alt- 
nord. 8g\t phoca). — seoied der Seehund? 

10 Hering? 

seih (wolU für scelh) tragelaphus, der 
Scheich GL. Mett. 846. 

seulh (Hei Hpt. gl. 408) die Weide, der 
Weidenbaum f salix. — seal-stub der 

1 5 Weidenstumpf. — seal-hyrst Weiden- 
gebüsch chabt. anglos. 1131. (satiskr säla 
nomen arboris : Schorea robusta, altnord. 
selia Salix caprea, griech. (Itxrj, latein. salix, 
irisch sealoch die Weide). 

20 sSId adj. selten. — seld-lic adj. selt- 
sam, wunderbar two Sax. cr. p. 256. Aelfb. 
HOM. II. 466. — söld-cüd udj. (wenig be- 
kannt) seltsam , umnderlich , süld-seond 
(seldsynd, selsyn) adj. selten y seltsam. — 

asseldan adv. selten. 

saltian caus. v. tanzen, spritigen Luc. 
VII. 3i>. 

svÄ partic. so, conj. tcie, gleichwie, velut 
Hpt. gl. 505. 506. — svä {>eah so doch. — 

sogväsvä sowie, ut Hpt. gl. 503. — svudc- 
svudum sowohl — als auch Thobpe chabt. 
p. 162. — svelic (svyllic. svylc) solcher, 
talis Hpt. gl. 503. — svvlco adiK ebenso 
auch, als wie Hpt. gl. 526. 

35 pa SveOn die Schweden two Sax. cb. 
p. 163. a. 1025. 

Rvegrle n. der Aether. — svegcl-torht 
adj. äther glänzend. — svegel adj. ätlierisch 
Beov. 2749. — sygel [für svegel) die Sonne, 

^0 der Mond, der sonnen- od^r mondförmige 
Schmuck, der Edelstein. — sygel-veras 
(Sonnenmänner) die Äethiopen. — s y 1 h - 
earven adj. aethiopicus Hpt. gl. 514. {sollte 
wohl sylhfearven heisicn?). — sygel- 

^^hveorfe der Heliotrop (Pflanzen name). — 
sygel-beorht adj. sonn englänzend. (sanskr. 
svarga heaven, svargya heavenly), 

svin (n) das Lied, der Gesang, melodia, 
cantüena Hpt. gl. 407. 515. — svinsian 

^^ denofn. v. singen, moduliren, tönen Phoen. 
II. 124. s» svinsade El. 240. Cyn. Cb. 885. 
Das Wort begegnet aber auch in causativer 
Flexion svinsigend sveg melodischer Klang 
Caedm. VIII. 1081. — svinsnng die Melo- 

^^ die , der Gesang, melodia, harmonia Hpt. 
GL. 438. 498. 519. mid gedremere sviiisunge 
consona vocis harmonia Hpt. (^l. 467. — 
s V i d - 8 V i g (svinsvig, svinsig) adj. dulcisonus ; 
mid svidsvium sangum dulcisonis melodiis 

60 Hpt. gl. 415. 416. — ge-svins modulatio 
Phoen. II. 137. — svan der Singeschwan, 
olor. svanes fider SchwaHenflügel Phoen. II. 
137. (sanskr. svan sonare: Intensivum saft- 
svangati, altnord. svanr cygnus). 



ä-STicangr das Aergernisz Aelfb. hom. 
I. 514. — ä-svician denom. verb. ärgern, 
Aergernisz geben Aelfb. hom. I. 512. — 
ge-äsvician denom. v. ärgern, Aergernisz 
nehmen. — svice adj. überlistend, täuscJiend 5 
Caedm. XVIIl. 1996. 

svln n. das Schwein Hpt. gl. 507. — 
svinen aJj. Schweinen. — mere-svin der 
Delphin, (gothisch svein das Schwein, griech. 
avg, vg, latein. sua, althochd. sü und swein, 10 
slav. svinya, altnord. svin sus, svintorr ver- 
res, s^r scrofa, sanskr. sükara von su gene- 
rare). 

svÄn masc. subulcus, der Schweinehirt 
Hpt. gl. 464. — in- svan der Gutshirt. — is 
8van-ge-refa der Vorsteher der Hirten 
Thobpe chabt. j). 70. 

svlnel palma Hpt. gl. 510. (vielleicht 
für svingel). 

svfite adj. süsz, nectareus Hpt. gl. 484. 20 
svet subst. gute Speise Seef. 95. — svetan 
caus. V. süszen, süsz machen, gesvot vylisc 
ealod gesüsztes Wälsclibier. gesvct vin dxdci- 
sapa Hpt. gl. 529. — linnig-sveto adj. 
honigsüsz. — sv5't-ni8 ambrosia Hpt. gl. 25 
418. (sanskr. svad, sväd sapere, saporem 
habere, dulcem esse, placere, zendisch qäd 
gouter, percevoir par le gout, gr. d(r)^dvfiv, 
rj^ovi], tjdvg, iiSavog, latein. suavis, snadere, 
goth. sutis dnlcifi, altnord. soetr dulcis, litth. 30 
saldus süsz. saldnmynai Süszigkeit, slav. 
slad"k" dulcis, s\&diti,.ridvvfiv). 

sveOt (svvt) f. die Sdiaar Caedm. XVI II. 
li»75. rulgus Exod. IV. 220. Jud. 299. — 
sveotol (svitol, svntol) adj. wobei eine :^•t 
Schaar ist, öffentlich, offenbar, deutlich, 
publicus. apertus, manifestus, vulgaris Hpt. 
GL. 525. 486. — un-sveötol adj. undeut- 
lich , dunkel. — sveötelian (svatelian) 
dtnom. V. offenbaren, deutlich machen, pro- \a 
palare, manifestare, praefignrare Hpt. gl. 
523. 492. — sveötelung Offenbarung, Er- 
läuterung, manifestatio , definitio, oratio 
Hpt. gl! 522. adstipulatio , Ansp^'uch, Er- 
klärung, Urkunde Thobpe chabt. p. 302. 45 
Hpt. gl. 525. — ge-svütelian denom. v. 
pandere Hpt. gl. 521. — svütelung-däg 
heiliger Dreikönigstag Aelfb. hom. II. 36. 

sVaAu (sväde) der Eindruck, die Sjmr, 
cfr. oben Verbal stamm svidan aus svindan. 5o 

svils adj. süsz, lieb, theuer Caedm. XII. 
1612. — sväs-lic adj. süsz. — un-sväslic 
adj. unsüsz, häszlich, widerwärtig. — ge- 
sväs adj. antfenehm, süsz, heiter. — svä- 
send n. die Speise, Fleiscfispeise. Mahlzeit, bb 
iit svcäsenduin bei da' Mahlzeit Caedm. XXV. 
2779. — lindern -sväsend Mittagsmahl. 
— sväsnis blandimentnm Hpt. gl. 481. — 
ge-svysnis blandimentnm Hpt. gl. 420: 
voruldliee gesvysnis mwndi blandimenium. 60 

svlr (sver, svcor masc, pl. sveras) die 
Säule, cohtmna Andb. 1495. svylce orm»te 
sver wie eine unmäszig grosze Säule Af.lfr- 
hom. II. 196. — ge-svir der Hügel, coUis. 
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— sveora (svira, sveora, svura, svora) (/er 
Hals, Collum Rbd. d. Seel. 111. — sveor- 
cops mettüknrr Halsband, HalsfesseL — 
8veor-.b2Hi (svir-beäh) Halsring zum 

6 Schmficfc cälBT. ANOLOS. 721. Aelfr. hom 
IL 436. monue Hpt. gl. 434. — sveor-bän 
Halskfioc/i^t, Genick. — sveor-cotlu Hals- 
weh, — sveor-sceacul Halseisen. — 
sveor-leg H^eisen, collarej mnculum 

1 Hpt. gl. bOl. — sveor-rödc ein kleiner 
Stab von feiner Arbeit, der voti Bischöfen 
tmd Aebten (wohl auf der Schulter oder 
an die Schulter angelehnt) getragen ward 
CHART. ANGLOS. 710^940. — svoretaD 

I5caus. ü. stark athmei^ keuchen (sodasz der 
Hals davon bewegt irirdj. r— svoretung 
das Keuschen vit. Guthl. kd. <joodw. p.80. 

svearm m. der Sdiwarm, exan^en, multi- 
tudo Hpt. gl. 457. 496. (altnord. svarmr 

iOtumuUus, tnrba, svarra strepere^ tutfiul- 
tuari). 

ge-spyncge f. sw. der Schwamm, spongia 
Arlfr. hom. II. 156. 

sped glaucoma Hpt. gl. 447. 

25 sper (speru, »pär; chart. anolos. 721.) 
der Spiesz, Speer. — spere-man der Ochsen- 
treiber Thorpe CHART, p. 172. — scot-sper 
der Wurfspiesz Hpt. gl. 405. — s p e r - 
he Alf männliche Descendenz chart. anglos. 

30 314. — här-sper die Schweins feder, vena- 
bidum Hpt. gl. 423. — spere-nid die 
Schlacht (Speerbosheit) Caedm. XVIII. 4059. 
spür ipl. spare) adj. sjyarsam. — s pa- 
ri gan JuD. 233. denom. v. sclhoncn, sparen; 

Zbmit Dativ nö sparade ägoDUDi beame er 
schonte sein eigenes Kind nicht Aelfr. hom. 
II. 62. fede ne sparade er sparte des Ganges 
nicht, d. h. er eilte Caedm. XXVIII. 2534. 

— spär-hyiide adj. jmrcns gl. Prud. 287. 
4 — sper-lic adj. frugalis Hpt. gl. 494. — 

spär-nis frugalitas Hpt. gl. 425. 456. 513. 
abstinentia Hpt. gl. 495. pardmonia^ tempe- 
rantia Hpt. gl. 454. 

spearva (speara) m. der Sperling, (goth, 
45 sparva der Sperling, altnord. ^^örx passer). 

spearca m. der Funke Aelfr. hom. I. 
466. II. 350. Caedm. Cr. u. Sat. p. 162. — 
spyrcan (sparcan) funken, sprühen Caedm. 
Cr. u. Sat. 78. — spyrcing asjyergo, das 
50 Hin.<prülien , Hinspritzen gl. Prud. 749. 
(sanskr, s])har micarCj corru^care, fiUgere, 
ultfiord. sparkr alacer, vegetus). 

speort der Korb. — spyrte die Fisch- 
reusze (sporta) , der Korb Aelfr. hom. II. 
55 396. — spyrte sportula, cophinus Hpt. gl. 
497. 

sp81 (1) n. die Rede, die Erzählung, die 
Predigt Aelfr. hom. I. 218. ü. 262. — 
bi-späl (big-spel) das Gleichnisz^ die Gleich- 
00 niszredcy das Sprichwort Aelfr. hom. IL 
578. — morgen-spel nuntius matutinn.^, 
Frühneuigkeit. — here-spel lobpreisende 
Krzählumf, Darlegung Wund. d. Sch. 37. 

— eald-spül die alte Sage, — fajr-spöl 



plötzliche Nachricht Caedm. Ex. III. 135. 
JuD. 244. — spelian caus. verb. erzählen^ 
veikü nden. — frum-spellung recapitulatio. 
— bealo-spel Unglücksbotschaft. — god- 
spel das Evangelium. — god-8p6llic adj. 5 
evangelisch Aelfr. hom. II. 576. — god- 
s p ö 1 1 1 a n denom. v. evangelizare . predigen 
Caedm. Dan. IV. 658. — 8pi3l-boda ein 
Bote, der mündlid^e Nachricht bringt Casdm. 
Ex. VIL 513. Gen. XXIIL 2494. '— spöl-io, 
lung die Erzalüui^ Hpt. gl. 410. Ablfb. 
HOM. I. 148. IL 336. das Gespräch. — 
spelling sermo Hpt. gl. 505. — spelian 
denom. v. in Beispielen abbilden, vorbildlidi 
darstellen Aelfr. hom. IL 62. (goth. spill 15 
Sage, fabula, spiila Verkünder, spillön rer- 
kündigcn, erzählen). 

spalder (spaldr) Asphalt gl. Mett. 

speit der Spelt, Getraide. 

splottian denom. v. Thorpe chart. p.537. 20 
- splot Fleck Phoen. IV. 296. 

smeft adj klein, fein. - smeä-mettas 
pl. (Feingerichte) Leckerbissen. — sroeä- 
pancol adj. feine Gedanken habend, — 
s m < ' a - J) a Ti c 1 n i 8 die Fähigkeit feiner Ge- ? 5 
danken. — smeä-fancolice adv. subtüiter 
eleganter Hpt. gl. 431. — smeä-gelegen 
n. Syllogismus Hpt. gl. 503. — smeägan 
catis. v, ins Kleine untersuchen, tiefe Be- 
trachtungen anstellen, deliberare, cogitare 30 
Hpt. gl. 432. 505. — smeägung (smeänng, 
smeävnng) die tiefe Betrachtung, investigaiio 
Hpt. gl. 481. Aelfr. Beda V. 22. — fore- 
smeägan rimare , scrutari Hpt. gl. 

410. investigare, indagare Hpt. gl. 441. — 85 
a- smeägan erdenken, ersimien, elucuhrare, 
indagare, inr^stigare, durch Denken heraus- 
bringen Hpt. gl. 471. 522. — a-smeäd 
investigatus Hpt. gu 407. trutinatus Hpt. 

411. |>ä hi häfdon pa burh ealle asmeäde40 
als sie die Stadt ganz durchsucht hatten 
Two .Sax. CR. p. 145. a. lull. — nn-a- 
sraeägend-lic adj. undenkbar, inscruta- 
bilis. — ge-sinoägung adinventio Hpt. gl. 
524. — ge-smeäh two Sax. cr. p. 230.45 
a. 1094. — snieätunga adv. von klein auf, 

a prima aetate. — smeätang Studium, 
cura, exercitium Hpt. gl. 453. 

smicor und smftc cfr, das Verbalthema 
svöcan oder smäcan. 50 

smedema m. Semmelmehl; die Krume, 
das Innere Hpt. gl. 410. smedraa simila 
Hpt. gl. 497. Aelfr. hom. I. 188. (sanskr. 
samitä fine wheatflower). 

smäl (smeal, plur, smale) adj. schlank, br* 
dünn, schmal (gehört inelleicht auch zu 
smeä, wäre aber denn smael zu schreiben). 
— smealum brytsum minutatim Hpt. gl. 
443. — grcät hläf und smel liläf ^e</en- 
übergestellt bei Thorpe chart. p. 158. grosses «o 
(grobes) Brot und kleines (feines) Brot, 
goth. Sinais schmal, klein. 

smilt (smeolt, smolt) adj. Iieiter , sere- 
nu8, tranguillus Hpt. gl. 484. 495. Andr. 
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1583. — {gefu>rt wohl zu Verbalstamm 
mittan). 

smelt der Stint fisch, Meerstini. 

sceäp (scaßp) n. das Schaf {sowohJ männ- 

5 liches ram, als weibliches eäv) Aelfr. hom. 

I. 400. — scaip-scasre die Schafsclieere. 

— scjep-hirde der Schafhirte. 

scip n. das Schiff. — scipian dtnom. 
verh. schiffen two Sax. cr. p. 228. a. 1091. 

10 — scipinele das Schiffchen. — s c i p - h e r ü 
die Flotte. — scip-here-lic adj. was die 
Flotte betrifft, clas^icus Hpt. gl. 406. — 
scip-cräft die Schiffdlirtkutule — scip- 
hlaford der SchiffsJ^err, der Capitän. — 

I5 8cip-lic adj. was das Schiff betrifft j na- 
valis. — 8 c i p - b y m e die Schiffstrompete. — 
scip-steorra der Polarstern Wrigiit p. t. 
p. 16. — scip-brucol adj. schiffbrüchig^ 
narifragtis gl. Prud. 955. — long-scip 

20 Schiff, etwa 'noch einmal so lang als ein 
äse, die gröszesten mit 6*0 Rudern two Sax. 
CR. p. 95. a. 897. 

stegd (scehtt) ein leicJttes Schiff) libunui 
Hpt. gl. 406. of {»riiii liund hyduni and of 

2r>X hydum »enne scegd von 31t) Hyden ein 
leichtes Schiff two Sax. cr. p. 141. a. 1008. 

— 8cä^d-man einer dei' auf einer Scegä 
fährt, Seeräuber chart. angl<>8. 755. 

seeag'a (^sceacga) der Buschwald; auch: 
30 der Laubofitbüschel, der Haarbüschel, (alt- 

nord. tikögr sylca). 

HCÜnian detuyni. v. eine Sache scheuen, 

einer Sache austceichen, sie /liehen vit. 

Guthl. p. 76. — or-scünian und a-scü- 
35uian beide Wörter causativ: rerabsclieuen, 

respuere, injuriare, refuiare Hpt. (iL. 448. 

494. Aelfr. hom. II. 154 two Sax. cr. 

p. 150. a. 1014. — a-scümeiid-lic was zu 

verabscheuen ist. — on-sceonung der 
AO Greuel Math. XXIV. 15. — sceöli adj. 

timidus, scJteu Keiml. 43. 

sein neutr. das Schienbein, tibia Hpt. gl. 

482. — scin-hose ocrea Hpt. gl. 521. — 

Sdiienbeinluirnisdt. — scenuan cau,s. vei'b. 
A 5 schienen, anschirren. — sceiine fem. die 

Schiene. — uu-scennaii (on-sceiinaii) caus. 

anschienen, anschirren, (litth. szonis eine 

Schiene am Schlitten oder am Wagenrades 

ein Schlittsdmht szyua dasselbe, szeniti schie- 
honen). 

seanca der Bohre nknocJien (in specie die 

Beinröhre, der Sciwnkelknochen) Phoen. IV. 

310. Hpt. gl. 482. — scanc-lira (scancli- 

lira) pulpa crnris, Sclienkelfleisch, Wade. — 
ööearrn-scanca Armröhrenknochen. — s c c ii - 

can caus. verb. scJienken, Getränke reichen 

(aus dem als Hahn des Fasses gehrauchten 

Böhrenknochen Getränke abzapfen, cfr. Gii. 

Gr. 11. p. 60. — vine-scenc der Wein- 
ü scha nk. — sceiiciDg-cu])pe der Schenk- 

becher chart. anglos. 1290. 

sceaA (scäd) die Scheide (Schwert scheide) 

Math. XXVI. 52. Jou. XVHI. 11. Aelfr. 

HOM. 1. 842. JüD. 79. 



sceadd die Alse, der Mai fisch. — sceadd- 
geiige die Zeit, wo die Maifische in süszes 
\y^a.*tser kommen Thorpe chart. 544. 

sccat (scet, scyt) m. Geld, Münze, Schatz 
Thorpe chart. p. 201. — män-sceat 5 
Wucher geld. — cyre-sceattas Kirchen- 
schosz? eine Abgabe Thorpe chart. p. 147. 
eyre-scoat-weorc ebenda (oder hängt 
cyre mit ceosan zusammen, denn nirgend}^ 
sonst erscheint eine solche Kürzung für 1 
cyTco). - vaBstm-sceat Wucher zins. — 
sundor-sceat Geld, was jemand für sich 
besitzt. — fruni-8ceat Erstling. — or- 
sceattinga adv. unent geldlich, (altnord, 
skati vir liberal is, skattr tMsaurus, tributum^ 15 
goth. skatts (rcldstück, skattja Geldwechsler, 
slar. skot" pecus, pecunia, skot' jumentum^ 
litth. skatikas der Groschen, slav. skot'niza 
aerarium). 

scorlan zu Grunde qelien Aelfr. hom. 20 
I. 114. 

selr adj. schier, rein, nett, hell Jon. IV. 
35. El. 310. 370. Caedm. Cr. u. Sat. 177. 
Caedm. Ex. II. 112. Gyn. Cr. 1283. (altnord. 
ska'rr clariis, splendidus, purus, skira jmrum 25 
reddere, scirr purns, skirn baptismus; goth. 
skuirs klar, skeireins Erklärung). — scir- 
onian (scirenigan) denom. verb. glänzen, 
beglänzen, erhellen Räths. JX. 9. 

seür m. der Begenschauer, imber, pro- so 
cdla Hpt. (jl. 499. 501. 509. 514. Caedm. 
Dan. 111. 350. {auch: die SchladU, wegefi 
der regentropfe luirtig -fallenden Fjeile und 
Speere, scüruiu lieard schlachtkräftig) auch: 
Hag'lscJuiuer, hägl scürum tieäh Seef. 17.36 

— isern-scür der Eisenregen, die Schlacht. 
rogcn-scur der Begenschauer. — scür- 
beorh der Begenschutz, die Laube Ruine 5. 

— scür-boga der Begenbogen. (gothisch 
skura Bcgensclmuer, skura vindis, Sturmwind. 40 
altnord. seiir jduvia). 

sceorp //. die Sc/ierpe, der Ueberwurf, 
der Mantel. — scyrpaii caus. r. gürten, 
kleiden. — ge-scyrple vestitus, apparatus. 

— lieoro-scuorp der Schwertgurt Chr. 4 5 
Höllen F. 73. — s i g e - s c e o r p Siegesscfimuck 
(Siegesbeute'O Gnom. II. 127. 

scearn n. der Mist. — scearii-vifel 
Mistkäfer. 

scdln (sculej /. die Schule Thorpe chart. 50 
p. 116. — ge-seola der Mitschüler Hpt. 
(iL. 459. (altnord. .skoli schola, coetus; die 
Wörter hängen wohl mit latein. scliola zu- 
sammen — doch spielt auch eine Beziehung 
zu sccalu und sciljaii, scillan an diese r* 5 
Wö)ier lieran). 

scilfor adj. flaram auri speciem prae sc 
ferens Hpt gl. 419. 

seeolh adj. schielend. — s c e o 1 h - y g e 
adj. schielend, strabus, schieläugig, (altnord. «o 
skjalga obliquure, eibrare). 

sculder f. die Schulter. — ge-scyldre 
n. die Scfiultern zusammen, dus Geschultre, 
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scryp die Tasclie, der Vorraihsheutel {atov Spielplatz, Platz für Leibeaübutig. — 

Aelfr. hom. I. 394. — scrypan (seräpau) ; oret-stov Kampfplatz. — stöv-lic adj. 

caus. V. Hchrapen. — a-scräpan erach rajwn, ; localis A elfb. hom . 1 . 348. — c v e a 1 m - 

abschra])en Aklfr. hom. II. 452. — eär-stöv der Hinrichteplatz Aelfr. uom. IL 

5 s c r y p e 1 der kleine Finger (OhrscJirupel) . 254. — ge-ping-stöv Gerichtsstiibe, Raths- 5 

scr»f neutr. (,^cn. scncfes Aelfr. hom. L'-stuhe. — vic-stöv Lagerplatz, Wohnplatz. 
508. plur. scra}fu) die Höhle, das Lager — mold- st o v sepulcruin gl. Prud. 209.— 
Caedm. Ex. VIII. 537. ciiniculus, foranien, väl-stov Wahlstatt Caedm. XVIII. 2005. 
spelanca, antrum Aelfr. hom. IL 155. 424. — edel- st öv OH eines Vatererhes, eines 
10 1. 502. Hpt. «l. 421. 483. Marc. V. 2. — LandeigeHthumes Caedm. XXIV. 2724. — lO 
scoättena scrjuf eine Räuherh<ihle Luc. XIX. stö-voard (ste-vcard, stj-veard) der Ver- 
46. ge hit Labbait gedon sceadum to screafc tcalter, Ortsaufseher chart. anglos. 942. 
Aelfr. hom. L 406. — scrjfe (screfe) two Sax. cr. p. 233. a. 1096. (sanskr. sthä 
cloaca. — eord-scr;Ef das Lager in der stove, litth. stoviti stehen, stova die Stelle). 
\b Erde Akdr. 781. — dun-scriuf das Lager stub (styb) in. der Stumpf, der Baum- 15 
an den Dünen Andr. 1234. — y it e - sq Tiof st umjyf — stubian detwm. v. abnehmen, 
Straf höhle j die Hölle Caedm. Cr. ü. Sxt. herabkommen, sich nach unten ricJUen: t^n 
691. ' abnehmendem 31ond^ gebi'aucht Wright p. t. 

scrlc der Neuntödter, der Kriek Mone ' j). 15. {zmceilen fälscJdich stupian geschrie- 
äo GL. p. 314. turdus gl. Mktt. 857. ' btn, als gelwre es zu steopan). — porn-styb 20 

scrin n. der Schrein, pät lialigo scrin Stumpf eines Weiszdorns chart. anolos. 
Aelfr. hom. IL 214. auch: Heiligenschrein 1221. (sanskr. stuiTibh inhibere, slupefacere, 
CHART, anglos. 721. der Schränk , das Be- altnord. stofna truncare, stofn truncus 
Jiültnisz S. Veron. p. 12. arboris). 

2r> Heriltte /'. sw. die Hure Hpt. gl. 507.; stif adj. steif. — stifian denom. verb.ib 
523. 524. (in letzterer Stelle ist scnefte ver' steif sein, rigere Hpt. gl. 483. — a- stifian 
schrieben). — scrytta der Zwitter. denom. steif werden Aelfr. hom. I. 598. — 

Hcrutniiiu scrutari, investigare Hpt. gl. j stif-nüs Steifheit. 
410. Aklfr. hom. I. 582. stofn masc. virgultus, surculus Hpt. gl. 

30 scral der scharfe Ton «. m. vyrd. 8:L — 409. 419. gestr<Snoiidlio stofn progenies pi'o- 30 
cvidc-scral der scharfe Ton der Red<;paganda, NachkommenscJiaft ilvT. gl. 4iib. 
n. M. MODK 20. steiim (steni) masc. der Dunst, Dampf 

suöd die Mütze, Kopfbiudc. bufanti«;c Bauch, stedmehcdrifcn mit Dunst beschlagen 
.snod mitra Hpt. (iL. 525. Aklfr. hom. IL 28. Heil, kreuz 62. — st J man (stenian) caus. 
'•i^vitta Hpt. gl. 526. verb. rauchen, qualmen, duften, fumigare,^:, 

siiUe die Schnepfe Monr gl. j). 314. fragrare, odorare, redolere Hpt. gl. 419. 

aneur adj. schnell; c fr. den Verbalstamm \4Al. 483. 516. Phoen. III. 213. — be- 
sncüvan. Istjman (be-stonianj bequalmen, beduften, 

8uear (sner) die Saite, Harfensuite w.u. bethauen, beschmieren Andr. 1241. — stc- 

4 0VYR1). 82. gellende sncar Reiml. 25. die min^a fragrantia, odor Hpt. gl. 438. 516.4 

Schnur, Schlinge, tendicidum, dccipula, Kuhn will das Wart au4< (]\\xim2i vom Tliema 

laqneus. (sanskr. snasa a tendon, a rcrre, dliü, davon das Causativum dhüpäyati räu- 
a fibre; das Wort ist icohl zu sinu gehörig. . ehern, dhnnia fumns, griech. (^i\u6i ableiten 

aitnord. sncara laqueus). Zeitschh. III. 434). 
4.'i snöru f. die Schwiegertochter, die Schnur stycce f. das Stück, der Bissen Aelfr. 4.5 

(sanskr. snusha, altyiord. snor nurus, latein. hom. I. 380: pa stycea Simones hreaves 

nnrus, .s7ar. snuschä). die Stücke der Ijciche Simons, in tvam styc- 

snel (1) adj. kräftig, schnell, adidt us cnm Cyn. Cr. 1139. to stycco, on stycec in 

Hpt. (iL. 485. sneira }yra^siantior Hpt. (jl. frusta, in jHirtes Hpt. gl. 419. 495. — 

5 511. — snel-lic adj. schnell. — sncl- stycee-miplum (slyc-nndum) adv, stück- ^^o 

11c c adiK schnell b. m. vyrd. 82. — sncl- weise, fr ustatim, mevibratim Hpt. gl. 407. 

nis die Schnelligkeit. — svid-snel //ar Aklfr. hom. I. 508. IL 270. (sanskr. stoka 

schnell b. m. cr. 82. von Leuten die Kunst- Utile, small, altnord. stykki fitistum, parti- 

stücke machen, gebraucht, (altnord. snild ' c»eZa/ 
:>^ exccllentia, praestantia, snilli excellentia, stftn (pl. stänas) in. a) der Stein, sco- r^ry 

praestatUia, snillingr vir pruestans, snillinga pulns, lajns Hpt. gl. 499. der Testikel two 

fortiter, .-^njallr animosus, fortis). i Sax. cr. p. 253/ a. 1124. b) die Farbe (zum 

stöv f. der Ort, der Baum; auch: die Malen) tinctura, — gim-stän der Edel- 

Stube (das Wort hängt wohl mit standan stein, gemma Hpt. (iL. 481.431. — ceosol- 
Go zusammen), seo häligc stov der heilige Ort stv^n der Kieselstein. — popel-stän (papcl- «o 

Aelfr. hom. I. 502. in odre st^We alibi, an I stän) kleiner Stein, lapillulus Hpt. gl. 489. 

ei}iem anderen Orte Hpt. gl. 524. gcond Aelfr. hom. I. 64. - hyrn-stan der Kck- 

stüvc hie niul da Aelfr. hom. IL 538. — stein, lapis arnjidaris Hpt. gl. 442. Aelfr. 

V in -stov Platz für Leibesübung. — plög-jHOM. I. 106. — gund-stanaa /)7. Mauer- 

Leo, angelsächs. Wörtorb. 41 
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trümmer, rudera. — voal-stan Grundstein 
Gyn. C*r. 2. — v e o r c - s t a n Quader, Ma uer- 
stein Aelpr. hom. I. 4f>2. — sealt-stän 
ein Salzstein, Salzsäule Caedm. XXIII. 2564. 
6 — stän-äx die Steinaxt. — stän-bil die 
Steinhaue. — stän-ryc^ eine Steinritsche, 
Klippenreihe, (svjice betvux stanhrycguni 
quasi inter Scyllam Hpt. (jl. 529). — stan- 
b D c c a der Steinhock. — s t a n - b r y c g e der 

i gepflasterte Weg. — stan-tor steinerner 
Thurm Caedm. XIII. 170(). — stän-straet 
Steitistrasze f der gepflasteiie Weg Andr. 
775. — stän-ge-fOge der Steinhau. — 
stän-byrig aus Steineti erhaute Stadt, 

15 Burg Caedm. XXIX. 2212. — cveorn-staii 
der Mühlstein, scopulus Hpt. gl. 509. — 
stän-heal j)etra Hpt. gl. 503. — stän- 
vcal Stein wand , murus Hpt. gl. 409. — 
Btän-roc scopulus Hpt. gl. 499. — .st an- 
sohle od Klippenhügel Asdr. 1235. — stän- 
ccosol glarea Hpt. gl. 449 {pl. fitan-cislas 
glareae). — stän-cleof (stänclifj ;>/. stän- 
cleofu (stanclifa) Felsklippe Phoen. T. 22. — 
stän-scylf saxum asper um, scrujyea Hpt. 

26 GL. 449. — stän-gilla (stan-gella) der 
Pelikan Mone gl. p. 315. — stän-vyrhta 
der Steinmetz, Maurer, cementarius Hpt. gl. 
459. — 8tan-vurnif> rermiculus tituitoriu.^ 
(tinctura) rothe Farhe {das spanische ver- 

so melho) Hpt. gl. 431. — stä n-fah adj. stein- 
bunt, Epitheton der IJeerstrasze Andr. 1238. 
— staenOn adj. steiiu^rn Hpt. gl. 449. — 
Rtäniht adj. steinig. — st.Tnan caus. r. 
steinigen. — of- st.Tnan caus. r. zu Tode 

^b steinigen. — a-sta?nan mit FAef steinen 
schmücken. — stwnnng die Steinigung 
Aelkr. hom. II. 236. 

st^lg adj. unfruchtbar. 

stOd n. das Gestüt. — stod-fald der 

Ao Gestütsstall chart. anolos. I3r»6. — stedc 
die Stute chart. anglos. 41*2. -- stC^la der 
Hengst, ne hr»t Criat hifii tn la^dan modignc 
str^dan Christus liesz sich nicht bringen 
eilten übermüthigen Hengst Aelfr. hom. I. 

4.5 210. (ultn/yrd. stedda equa, stod gre.r cqua- 
rius). 

styttian caus. r. stützen, (goth. stantan, 
altnord. stnttr curtus, breris, stytta Itreno- 
rem redderej. 

60 steorra m. der Stern (gehört vielleicht 
zu Verbal stamm strcogan, der ausgestreute, 
am Hirn mel ausgestreute), h e o f o n - s t e o r r a 
Ilimmelsgestirn Cyn. Cr. 1044. — scip- 
steorra Polarstern. — niorgen-stcorra 

6 5 der Morgen.*itern. — däg-stoorra der Tages- 
Stern. — äfon- steorra der Abendstern. — 
seofon -steorra das Siehengestirn . — 
.<?tcor-vitega der Sternkundige. — s t e o r - 
vigle {plur. stoor-viglu) die Constellatirm, 

CO Astrologie HvT. gl. 467. 468. 528. — stcor- 
gleav adj. sternkundig, mathematicus Hpt. 
gl. 467. 

starian defwm. rerb. blicken, starren. 
cägnin starian on suinhvät auf etwas mit 



den Augen schauen Cakdm. Cr. r. Sät. 140. 

— Caedm. Dan. V. j)är he to starode Jcd. 
179. Aelfr. hom. I. 296. — on-starian 
denom. anblicken, anstarren. — ge-star- 
ian denom. Cyn. Cr. 307. — stär-Ieor- 5 
nere stoicus Hpt. gl. 503. (satmkr, sthira 
solid y durable, constant, sthairya firmness^ 
sthävara fioced, immoreable, sthavira old, 
firm, griecli. arfotogf aTi]o{^fir. arr^oiy^, litth. 
styru ich hin steif). lo 

stOr adj. grosz. (altnord. storr nutgnus, 
litth. storas dick, stark, schwer, grob, 
schwanger, storeiti dicker werden). 

stör M. der Wcifiranch. — stor-cyllc 
das Weihrauchfasz Aelfr. hom. II. 294. 1 5 
Thorpe CHART, p. 429. — stor-sippe resina, 
lifiucherharz , Weihrauch Hpt. gl. 501. — 
s t u r - s t i c c a stellbare, einstechbare Raucher- 
pfanne chart. anglos. 940. TiroRPE chart. 
p. 429. — stOran caus. r. rauehern, thuri-io 
ficare, sacrificare Hpt. gl. 477. 5(K). 513. — 
str^ ringe iiuiensus, Weihrauch, Raucher- 
zeug Hpt. gl. 441. 

storc m. der Storch Aelfr. hom. I 404. 
(goth. staurknan erstarren, rerd(H'ren). 25 

stcarn m. der Stahr (Vogel) Seep. 23. 
(altnord. stari stornus). 

stym adj. ernst, streng Aelfr. hom. II. 
552. (altnord. stirdr durus , rigidus). — 
s t y r n - 1 i c adj. ernst, streng. - styrncnga3o 
adr. ernst, streng, stolz Sal. u. Sat. U. 282. 

— styrn-mod adj. crtistes Gemüthcs Jcd. 
227. — styrnian caus. rerb. increpare 
Caedm. XXHI. 24J»5. 

stUI (steal) m. der Ort des Aufenthaltes, 9 r> 
der Stall; aber auch: die Stelle (dann öfter 
fem.), on fader stäle an Vaters Stelle, an 
Vaters Statt Beov. 1479. on leofes .stäl an 
der Stelle des JJeben, anstatt des Liehen 
Caedm. IX. 1113. on l»oama stäl an der 40 
Kinder Stelle Kebh. 11. — vid -steal der 
Widerstandsort , der Riegel. — vic-stoal 
der Lagerplatz Caedm. Exod. U. 92. — 
vig-steal propugnaculum, obstaculum, die 
Schanze, die Bf^fei^tigung Küine 28. Hpt. gl. 45 
426. 487 . — burh-steal Burgstadel Ritinr 
29. — vätor -steal stehendes Wasser vit. 
Gtthl. ed. iiooDW. p. 20. — ofor- steal 
das Daniberbeistehen Aelfr. hom. I. 539. 

— stäl an caus. r. beweisen, be.^chlieszen, so 
festhalten f dauernd machen, fest machen, 
bestärken, verstärken Caedm. XV. 1352. — 
Ca^m. Cr. r. Sat. 640. — atalad stabüita.<; 
Hpt. gl. 469. — staled-fäst firmus Hpt. 
GL. 439. — staledung fundamen Hpt. gl. .r,5 
502. — steal aufrechte Stellung, das Steheti, 
der Stand (im Gegem^atz ron : Sitz) Aelfr. 
hom. I . 48. — V i d e r - s t e a 1 Widerstand 
Aelfr. hom. II. 246. — fore-stoal das 
Vertreten vor etwas, der Schutz Aelfr. hom. 60 
II. 242. — ge-steal der Zustand, die Ge- 
stalt einer Sache, eal [»is eordan gesteal 
der ganze Zustand, die lieschaffenheit dieses 
Erdenlebens Wand. 110. — un-stal (gen. 
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üiistales) invectiOy invcctitia oratio. — st eil an 
caus. V. stellen, aufstellen. — a-stcUan 
caiis. feststellen Aelfr. hom. IL 100. ins 
Leben führen Aelfr. hom. II. 286. beweisen: 
6 he voldo astellan pa bysno er tcollte das 
Beispiel, Vorbild aufstellen Aelfr. hom. II. 
40. svä Kva sträl of bogan astolleit (asnelled?) 
wie ein Ff eil vom Bogen fliegt vit. Guthl 
p. 68. — on-stellan aufstellen ^ anordnen; 
1 vröhte onstellan ein Verbrecheti anzetteln 
Caedm. VI. i)ll. üferhvdes ord onstellan den 
Uebermuih anstiften Caedm. Cr. r. Sat. 114. 

— ge-stealla der Genosse , mit d^m man 
sich zusammenstellt. — fyrd-gestoalla 

15 der Kriegsgenosz. — steallian denom. v. 
fest bestehen bleiben Caedm. XXII. 2390. — 
ge-stälan cam. v. feststellen, convin^^^re. 
hü US ne mag ipnige synne gestälan er kann 
utis keine Sünde beweisen Caedm. IV. 391. 

20 — eaxl-gestoalla der Nebenmann, aemu- 
lus (Adjutant). — folc-gostealla Ge- 
wisse, der zu derselben Gefolgschaft gehört. 

— hand-gcstealla ein Genosse , der 
zur Hand ist. 

25 still adj. still, ruhig Aelfr. hom. I. 
592. mid stillrc stcmnc mit leiser Stimme 
Aelfr. hom. II. 410. — stille adv. ruhig 
bleibetui Caedm. Dan. IV. r)61. — un-still 
adJ. unrxüiig. — un-still-nis die Unruhe 

3oAklfu. hom. I. 248. — stil-nis Stille, 
Fried f er titjkeit Aelfr. hom. I. 592. securitas 
Hi'T. GL. 451. taciturnitus Hpt. gl. 455. — 
stillan caus. rerb. beruhigen, stillen, fyrdc 
gcstillan dem Heere Bufie gebieten Caedm. 

35 Ex. V. 254. — still ian denom. verb. still 
sein, ruhig sein, ic vihte ne can. forhvam 
se streain ne luöt stillan nihtes ich weisz 
durdiaus nicht, warum der Wasserstrotn 
des NdcJits nicht rulicn darf Sal. u. JSat. 

4 II. 396. 397. 

stCla der Stiel, cauliculus. — steol- 
sceofel phaseolus gl. Prcd. 869. 

styl (stele, stälü) masc. der Stahl, heo 
oferstigod style es (das Alter) übersteigt 

^b (bezwingt) den Stahl Sal. u. Sat. II. 299. 

— stylan caus. v. stählen Gyn. Cr. 679. 

— stylen adj. stälüern Sal. u. Sat. II. 
506. 

styll m. der Sprung. — styllan (stollan, 

50 jn'ät. stoalde) springen, hüpfen Cyn. Cr. 

745. 747. — ge-styllan caus. r. hüpfen, 

hüpfen nuichen, springen Ibid. (>48. 716. 

stöl m. der Stuhl, catliedra Hpt. gl. 454. 

— brcgu-stOl der Fürstenstuhl. — 1> e o d e u - 
5.'>8t61 Fürstenthron Gyn. Cr. 397. ViDsid 13. 

heofen-stol Himmclsthron Caedm. I. 8. 

— gif-stül der Leiiensthron Cyn. Cr. 572. 
edel-stöl Erbsitz Cyn. Cr. 52.— fäder- 
edel-stöl der väterliclie Krbsitz Caedm. 

60 XV. 1748. — guni-stöl der Thron. — 
cyne-stöl der Königsthron Cyn. Cr. 51. 
Panth. 49. — hleov-stol d^r gesicJicrte 
Sitz, die Sichcrlieit des Aufenthaltes Caedm. 
XVIII. 2011. — frum-stöl der Ehrensüz 



Wund. d. Sch. 51. Bei Caedm. wird das 
Pmadies Adams Ehrensitz genannt VI. 963. 
— gang-stol der Abtritt. 

Strand masc. der Strand, sablo, littus 
Hpt. gl. 449. 465. 478. 502. — 8a?-strand 5 
das Meeresufer. 

strlll (stral) m. der Pfeil Cyn. Cr. 765. 
»EIL. kreuz 62. JuD. 223. — sträl-bora 
der Pfeil träger, Bogenschütze. — strälian 
denom. rerb. mit Pfeilen schieszen. lO 

stnel der Teppidi, die Decke gl. Mett. 6. 
stragula mHvT. gl. 430. (das Wort ist viel- 
leicht entstanden aus stra'del von stregdan, 
cfr. tcstrcgdan; doch ist es möglicherweise 
auch aus stragula entstanden). 15 

situ f. die Schleie (Fisch). 

slav adj. faul Math. XXV. 26. Aelfr. 
hom. II. 390. — slavian (slagian) denom. 
verb. pigere, faul sein Hpt. gl. 479. — 
a-slavian denom. c. faul werden, sddaffiO 
werden, (goth. slavan schweigen, altnord. 
.sla^v hebes, obtusus, sloova hebetarc, sllov 
hebes). 

sluma der Schlummer. — slumerö der 
Schlummerer. — slnmerian denom. verb. a 5 
schlumtnern. 

sleac adj. faul, juichlässig, schwach, 
nachgiebig im scldcchttn Sinne, se sleaca 
slaep Aelfr. hom. I. 602. II. 46. 78. 554. — 
sleac-lic adj. langsam, serus, tardus Hpt. 30 
GL. 472. — sleacian denom. v. müde wer- 
den, nuchlassen, ruhen. — a-sleaclan 
denom. erschlaffen, stumpf werden Aelfr. 
hom. II. 98. asleacian frani goduiu veorcum 
Aelfr. hom. I. 610. II. 442. — släcanss 
caus. V. hinhalten zögern, (süslam geslähte 
durch Martern verzöqert, aufgehalten Cyn. 
Cr. 149.) — släc adj. latigsam, leise. Das 
Wort hängt wohl mit dem Verbalstamm 
.slincan zusammen, (altfwrd. slakr remis8US,io 
slakinn piger, sla3kja inferiorem reddere, 
slökkva extinguere, slokna extingui). 

sldh n. tiefe, morastige Stelle, Lache 
«hart, anglos. 59. 123. 354. 554. 

slfthe (slä) die Schlehe, prunella. — 45 
släh-J)orn der Schlefiedorn. (altlvodid.- 
sleha die Schlehe, litth. sliwa die Pflaume, 
slow. u. russ. sUwa die Pflaume). 



red-gyrde die Angelrutfie gl. Prud. 149. 50 
rÜTC f. SIC. ein * Tlieil des Bettzeuges 
CHART, anglos. 1290. linul^nc rüvan Thorpe 
CHART, p. 537. (englisch wird mit rüg eine 
grobe Decke bezeichnet). 

rlb (b) die Bippe, costa Hpt. gl. 464. 55 
ribe /*. sw. Hundszunge, cynoglossum 
(Pflunze). 

rÄp (pl. räpas) m. der Beif, das Seü 
Aelfr. hom. I. 208. 406. das Band, rudcns^ 
funis Hpt. gl. 529 {ursprüfußidh 100hl ein 60 
Emteband und mit ripa zusammenhängend). 
— räpinclo ein Bänddien, Seikhen. — 

41* 
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väl-rap das Ein, die Fessel der Fluth \ ü^gea ord arremdo Caedm. XXVII. 2876. — 
Beov. IGIO. — Loalo-räp Sündenfcssel] (man kann eine Analogie für dieses Wort 
Cyn. Cr. 365. — oncer-rap Ankerlau auch i)n althochd. raiiiian, ränien suchen, 
Walf. 11. — sei])-räp ein Schiffsseil. — es würde datin also: intenderCj bedeuten, 
öäfter-rap das Hinter seil, der Schwanz- U7id obirje Stelle: des Tages Spitze strebte 5 
riemen. — mäst-rap ein lau am Mast i)i die Höfie, der Tag brach eben an, zu 
Caedm. Ex. IL 82. — rap-lic adj. seilartig, übersetzen sein). 

funalis, seilen (iL. Puud. 815. — raepan momi^ adj. quietus, ruJiig, still (gesäumt j 
denom. i\ binden, mit einem Seile versehen,^ gefaszt, gebunden). — reoiiiit^-mud adj. 
10 inretire, contingere IIpt. gl. 507. 512. — \ stilles Herzens, rufiig seiend Andb. 592. El. lo 
T xylin^; der gebundene, in Ketten gehaltene, 320. - rim (rima) die Einfassung, das 
gefangene. — riplcn adj. sparteus, Seilern Band, der liiem. — da g- rim (däg-rima) 



(goth. raip der lliemen, altnord. reip funis. 
rif funiculusj. 
15 riflau denom. v. Runzeln haben, runze- 
lig werden, on ealdlicum geäium las neb 
(bid) gerifüd Aelfr. ho3i. I. GM. (altnord. 
rifa constringere, consucre). 



die MurgenrütJie , der 2\igessaum. |»ät fyr 
hi seiigoii in J»c däi-riine das Feuer saften 
sie bei Tagesanbrucfi two Sax. cr. p. 249. i5 
svylce arisendc dägrima wie eine aufstei- 
gende Morgenröthe Aelfr. iiom. I. 442. — 
r e m a der I{ie>n, das Band. — sai-rima 



i*spfnian caus. eerb. angeordnetes, anbe-\ die Meereskante, der Meeresstrand two Sax. 

20 fohUn^s ausführen Jud. 11. — dafier: ge- cr. p. 95. — viidu-rima die ^V'aldtraHfe, 20 
fiorcfun, vollbringen, vollenden Tuoen. IX. Jer Waldsaum chart. AN(iLos. 550. — tod- 
643. Faed. larcv. 30. — a-ra3fiiiaii reonia der Zahnsaum, dus Zaftnfleisch 
gebotenes vollbringen, gefiorcfien, ertragen, \Hpt. gl. -^23. — liiumed-rim der Saum 
auslialten. Jul {)ü ara*fnaii 11 ü myht was du der Liebe sf'reuden {dafier begegnet aucfi die 

20 7iicht ertragen kannst AühR. Sn. zusammen- Bedeutung lenocinium Hpt. ül. 521.) die 25 
flauen Aklfk. hom. I. 30. ausfüllten Aklfr. Morgenrotfie. 

noM. 11. 34. — a-ribfnicnd- lic adj. er- nun (ramm, rom) m. der Widder, aries 
triKjlicfi, ausfidirbar. — uii-arii»f nieudlic • Aelfr. hom. U. 200. Caedm. XXVII. 2926. 
adj. unerträglich, niclit ausführbar. — ^ c- (sanskr. mmya. semen cirile, altnord. rmumT 

»orofa (für iJ^e-YiiiWx) der, welcfier gefwrcften robust us, fort isj. ' 30 

inacfit , ausfidiren liiszt, der Amtmann, der rcinmingr obstaculum, impcdimentum, of- 
Hauscoigt Caedm. XIX. 2181. - Aelfr. fendiculum, negligentia, Hindernisz Hpt. gl. 
braucfit das Wort auch für Zöllner iiom. I. , 429. 439. 523. 528.' (das Wort könnte noch 
338. — gc-ref-Hcyrc Ämtskreis eines Amt-' mit rim und rima zusammenf längen, aber 

ib manneSn praefectura, provincia Hpt. gl. aucfi aus brcmmiug entstanden sein). 35 

438. Aelfr. hom. II. 94. — sc} r-gcrt3fa rdniigraii denom. c. aliquid in potcstaie 
Amtmann, centenarius. — burh-gorofa habere, aliqua re frui Cvedm. IV. 360. 
Amtmann in einer Stadt , sculdasius. — rim m. die ZatU (die Zusammenfassung). 
port-gerOfa Amtmann in einer Stadt, rim mynlUui die Zafil cermefircn (jA£D^.\X. 

AO sculdasius. — svan-gcrefa (cigentlicfi: T22\. — 11 n -rim die Unzafil, Menge Beov. 40 
Vorstellt r der Scfiweinefiirten) forestariits — 2621. — uu-rim adj. in numerus, unzählig, 
nämlicfi Weide und Kicfiel- und Buchen- i folc uiirim unzähliges Volk ('aedm. XXIII. 
mast waren die Haupt nutzung des Waldes, \2ßlA. El. 61. Panth. 2. — däg-rim lag- 
dafier der Forstauf sefier zugleicfi die Auf-zafil, Zahl der Tage, das Alter, das Leben 

\bsicfit über die Schweincfiirten zu /üfiren Cakdm. XIX. 2173. — dogor-rim Zahl Ah 
fidben mocfite. — vic-gor«.'fa villicus; der der Tage, Lebenszeit Phoen. VII. 485. — 
Aufseher über ein Landgut und die Arbeit vintor-rim (Winterzafd, da mandieJafirc 
auf demselben. — heab-gerefa fiöfierer nacfi Wintern, wie die Tage nacfi SäcfUen 
Vorgesetzter, oberster Beumteter, praefectus zäfilte:) Jafireszafil , Alter. — cneo-rim 

50 Aelfr. hom. I. 72. 374. II. 122. — tun- \(vüco\-v\\n)Gescfilecfifsmitgliederzafd, Stamm- 50 
f^areia Orlsbeamtetcr,(rutsrerwalter Aelvr.I bäum (.'aedm. VIII. 10*35. — gcar-rim 
HOM. I. 422. — vcalb-gerofa Gastaldio, Zafd der Jafire u. m. vyrd. 5. — fädm- 
Amtmann über Wälscfie, über Leibeigene, rim die Klafterzafd Phoen. I. 29. — rini- 
— ycoxc-gQXitiii Auf sefier id)er eine Arbeit er äff Aritfimetik Hpt. gl. 479. 528. — 



55 Aelfr. HOM. 11. 08. — gcrcflangas? Tiiorpe 
CHART, p. 317: pa geretlangas of Christos 
circean underfOn pa goribte. 



rim-getäl Zafil. -- rim-stäf Vers (rim- 55 
stafas Bescfiwörungsformeln). — r i ni a n 
caus. V. zäfden, supputare, numerare IIpt. 



rllfter (roftcr, pl. reftras) m. der /S7oc/j, j gl. 482. 496. — go-riman caus. numerare, 
der Spannrettel, die Larre beim Vogelheerd \ zäfilen Hpt. gl. 516. — a- rim an aufzählen, 
00 OL. .\mplon. 100. GL. Mett. 11. (sauskr. bis zu Ende zäfilen Cakdm. Cr. u. Sat. 11. gO 
rambha a bambu, altnord. raj>tr terra). — un-a-rimcd ungezäfilt, viel. — un-a- 

nipmaii (a-ra»man — up- a-raMiian) rimoiid-lic adj. unzäfilbar. — ge-rim 
gefiört dies Wort zu reomig oder zu rimaV die Anzafil. Aufzäfilung, Verzeichnisz, later- 
wofU efier zu letzterem Worte. — vuldortorht culum Hpt. gl. 482. — heäfod-gerim die 



\ 
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Ilauptzahl, der grosze Haufe ^ HeerJuiufe 
JüD. 309. - ende -r im die letzte Zahl, 
Sumitie Caedm. Cr. ü. Sat. 12. — un-ge- 
rim adj. innumerabilis, nunwrosus Hpt. gl. 
5 522. — un-ge-rim siibst. Unzahl Aelfk. 
UOM. II. 584. — oarfüd-riiue adj. schwer 
zu zählen, (altnord. rima Carmen). 

rftm n. der Baum. — rüm adj. weit, 

geräumig, spatiosus, vastus, amplus, auqu- 

Kistus Hpt. gl. 434. 493. 487. 499. auch: 

geräumt, urbar gemacht, im (rcgensatze von 

rauh, bewachsen Anc. lanvs vol. I. ]). 184. 

— rüme-licor latius Hpt. gl. 420. — 
r^met (rCinvt) n. freier Baum Aelfb. hom. 

15 I.' 30. 362. 508. II. 376. — rüm-uis Orüsze, 
Umfang, Geräumigkeit vit. Guthl. p. 82. 

— go - ryin culj. geräumig. — rüm - g dl 
adj. sich des weiten Baumes freuend. — 
rüm-gifcl-nis Ijereit Willigkeit zu geben, 

HO Freigebigkeit Aelpr. uom. I. 360. — ryman 
caus. V. hinwegräumen Aklfr. hom. 11. 104. 
344. ausbreiten Cxedm. XII. 1()35. PhUz 
maclien. rdnad liiia macht ihm Vlatz 
Aelkr. iiOM. I. 534. — fcondiiin ryman tö 

sf5 lande dem Feitule Platz machen im Lande 
Two Sax. CR. p. 179. a. 1052. iiä I»ät Lc 
Cristc ütganges rymdo nicht dtsz er Christo 
des Ausganges Baum machte Aelfr. iiom. 
I. 222. — go -ryman caus. verb. räumen 

:jo Gyn. (^r. 8615. Baum maclien Aelfr. hom. 
1. 564. Baum geben, weichen two Sax. cr. 
]). 152. a. 1015. (Gegensatz von iiearvan in 
Noth und Kwje bringen) ausbreiten, erwei- 
tern Aelfr. hom. I. 32. 

35 ryge (riie'i n. der Boggen, secale; ur- 
sprünglich: ruo corn Boggenkorn cilvrt. 
ANOLos. 166. — f>ritig oinbra rues cornes 
Thorpe CHART, p. 40. (sunskr. ruh crescere 
e semine, nasci, prodire; ruha groicing, 

40 ruha bentgras, rüdlii growth, birth, roha 

a bud, rOlii a seed, rohin a fragrant gras, 

rohila red^ subst. red colour. Es scheint, 

diese letztere Bedeutung hat zur Wahl des 

Wortes für die Bez^chnung des Boggen- 

^hgetreides geführt, da der Bogtjen mit ent- 
schieden röthlich grüner Farbe keimt, und 
der Waizen offenbar seinen Namen von 
der weiszen Farbe des Keimes und des 
Kornes erhalten hat — also Boggen zum 

r.o Unterschied von Waizen gleich: rötldichefi 
Getrnide. — altn. rügr secale, littfi. nigena 
Boggen stoppeln, ruggys ein Boggenkorn, 
ruggici Uoggengetreide). 

rasrgig adj. setiger, setosus, borstig Hpt. 

55 GL. 524. 

räjBrliuing ^ laetitia Hpt. gl. 518. 
regen — nur als Theil von Compositis, 
drückt eine Verstärkung ans: regen -hcard 
adj. sehr hart. — regen -peof ein Erz- 

i\o dicb Caedm. Ex. VIII. 

regnian (rcnian) denom. r. ausrüsten, 
schmücken, inMruere, componcre Caedm. 
XXIV. 2678. B. M. CR. 60. — ge-reguian 
(gc-renian) denom. v. schmücken, ausrüsteti, 



instruere, componere. — gold-go-ron auro- 
textus. — dead ronian ei^iem den Tod 
herbeiführen Beov. 2168. — be-renian 
instruere Caedm. Ex. III. 147. 

regn (ren, rcon, rägn) masc. (pl. renas, 5 
rägnas) der Begen, pluvia Aelfr. hom. I. 
406. Caedm. Cr. u. Sat. 11. — tid-ren ein 
Begen, der zu rechter Zeit kämmt. — regen- 
scür ein BegenscJiauer Aelfr. hom. I. 522. 

— regen-vyrm ein Begenwnrm. — renauio 
(rinan, rignan) caus. vielleicht auch detiom. 
verb. regnen Ps. LXXVIl. 25. — ren-boga 
der Begenbogen. — ren-lic adj. plutualis. 

— reonig (reoni, reing) rerftieriscl^, traurig, 
trübe (Grimm zu El. 833, wo aber reonig 1 5 
für rünig steht und: geheimniszcoll bedeutet) 
Raeths. 1. 10. (alt)wrd. regn pluvia, regna, 
rigna phuire, goth. rign Begen, rignjan reg- 
nen, regnen lassen). 

regul m. die Begel Aelfr. hom. I. 372. 20 

— riht-rcgul der Catum Hpt. gl. 526. — 
regul-llc (rcgollic) adj. canonicus, regti- 
laris Hi»T. gl. 512. 526. — regol-Hticca 
das Lineal Aelfr. hom. I. 362. (altnord.- 
regia regula, latein. regula). 25 

roe der Bock, chlamgs. (altnord. rokkr 
vestis loricae superiwlncta). 

roe (c) m. der Fels, rocca. — stan-roc 
der Fels, scopidus Hpt. gl. 449. 454. 

rUe m. der Spürhund, canit odoriferus. 30 
raches (für raecas) Thorpe chart. p. 421. 
(sanskr. rak gustare, adipisci, altnord. rakki 
canis, rakkr erecti animi, animosus). 

raeen-t^fth /'. (pl. raccn-leäga) die Kette, 
collaria Aelfb. hom. I. 456. Marc. V. 3. 35 
Hpt. gl. 459. — teage m. der Knoten, der 
Zusammoihang. — racenta (eine (abge- 
schliffene Form des Wortes, sdiwaclies 
Masctdinum) die Kette, (litth. rakinti säüie- 
szen, verschlieszen). 40 

racsian caus. v. auffahren, of hcfigum 
sla'pe raxian aus tiefem ScJUafe auffahren 
VIT. Guthl. ed. Goodw. p. 60. 

röc m. die Sorge, Besorgung. — rccan 
CUM«, verb. (prät. röhte) sorgen, besorgen 15 
(geruhen) Jud. 314. aldres recan zu leben 
wünsdien Caedäi. XXIX. 2656. iiö rehst jm 
sorge niclit! prov. ed. Kemble 12. ne rOh 
I>ü PROV. ED. Müller 12. nO rcce |m nä 
veä-modes vifes vorda prov. ed. Kemble 48. öo 

— rOcan sam-hvät sich um etwas sorgen 
Aelfr. hom. II. 566. Cyn. Cr. 1441. — 
rece-leas sorglos, unbekümmert Aelfb. 
HOM. II. 532. (sanskr. rac ordinäre, parare, 
facere, alttwrd. nekia curare, rakt cwra, 55 
Studium, litth. rupestis die Sorge, ropeti «ti- 
gelyen, Sorge machen, man nip es geht micfi 
an, ich maclie mir Sorge). 

roeetan caus. v. rülpsen (scheint zum 
• Verbalstamm reöcan zu gefiören). griech. 60 
Jofvyta'Ha rülimn. ausspeien, (Qvyt) das 
Erbredien, latein. eroctare, ruetare, atthochd. 
: itruchan wiederkäuen, litth. raugnu ich 
. rülpse. 
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rfth f. die Ecligeisz ^ das lieh (cfr. hran 
das Itennthür). — ra^ga der Rehbock. — 
TSfgQ die Bicke. — i\Tg-lidr adj. rehgrau 
Ruine 10. (altnord, radyr cercus, capreolus, 
5 sanskr. röhit a deer or doe, röliislia a deer, 
rauhisha a sort of deer). 

ruh (rüch Hpt. gl. A!&2. schwache Form 
nicht blas: ruga, sondern auch rüva) sollte 
eigentlich lauten hrüh, ivie sich auch findet 

10 Hpt. gl. 524. adj. raith, hirsutus, nodosus 
Hpt. gl. 524. 482. wild, |)urh |)a rügan 
fcnnas durch die wilden S um p/lande vit. 
GcTiiL. EI). CfOODW. p. 20. rüve hocge rauhe, 
wilde Hecke chaut. anglos. 353. rnli vom 

ih Jjande gebraucht, welches mit raulu'in Ge- 
büsch bewachsen ist Anc. laws vol. I. p. 184. 
— rüh-nis die liauheit, das Behaartsein. 

rün /*. der geheime Wunsch, das Geheim- 
nis: [cfr. hrcönan). 

20 ran (n) der Tannhirsch, das lietmMer, 
auch hran geschrieben unxl wohl zu Verbal- 
statnm irnan gehörig, (alttwrd. hreinn, reiDU 
cervus, tarandus). 

ring: zuweilen für bring begegnend. 

ÄÄ rinc (für vriuc) masc. der wahrhafte 
Mann (jung rinc ephebus Hpt. gl. 488.) 
Icüfum rincc Caedm. II. 175. — licado- 
rinc (Schlachtenmann) Krieger, Held Jud. 
179. — gum-rinc der Held Caedm. XI. 

üo 15o2. — fyrd-rinc (Kriegszugsmann) der 
Krieger. — rinc-ge-tcl Mä nnerzahl, Män- 
nerauslosung Caedm. Kx. IV. 234. — In 
Namen wechseln rinc und ric. z. B. Beov. 
2378 Hioaric und Beov. 3GG8 Hrcdrinc. — 

35Hil(lerinc heil, kreuz 71. 

rüng adj. näs se flota svä rang (was 
bedeutet das Wort?) two Sax cr. p. 125. 
a. 975. |»är myhton gcscon Vincestre Icudan 
rancne Lere aud uncarhne Ibid. p. 140. a. 

4 lOOG. 

raiic (für vranc) adj. ividerspänstig, un- 
zuverlässig [vielleicht mit vringan utul vrenoe 
verwandt). — ranc-stra3t der Heer}) fad, 
die Schlachtgasse (die in der Schlacht ge- 

*^y hauen wird) Caedm. XVIII. 2112, wenn an 
dieser Stelle nicht vielleicht rand-stnut 
für rani!-strj«t zu lesen ist'^ wie Dietrich 
annimmt. 

rinde (für hrinde) f. st. die Binde, der 

r.o/itf,s/^ crustula, liber Hpt. gl. 417. 4()2. 49G. 
497. auch: die Brodrinde Aklfu. hom. Tl. 
114. (das W(yi't gehört zu dem Verbalstamm 
hreodan). — rinden adj. corticeus , aus 
Rimle bestehend v,l. Prud. 14G. 

s.'j rand (rond) vi. der Band, insbesondere: 
der Schildrand, der Schild, (idtnord. rönd 
margo, ora, clipcus, litth. randus ein Band, 
eine Leiste). — rand-viga, rand-viggend 
mit dem Schilde bewaffneter Streiter. — 

ßOrand-bcjih der Bing, welcher den Schild 
zusammenhält, umbo, testudo Hpt. (iL. 423. 
424. 495. 521. — rand-byrig die Schild- 
burg, testudo Caedm. Ex. VII. 463. — aber 
auch allein : der Schild. — rand-gebeorh 



d^r umschlieszemle Band, die umscfilieszefide, 
abschlieszende Höhe Caedm. Ex. V. 296. — 
r a n d - s t r JB te die Schildstrasze , Strasze 
durch feimUiche Beihen Caedm. XVIII. 2112. 
wo Dietrich so lesen möchte. 5 

rädle der Bettig, radix (aus latein. 
radix). 

rida {für hrida) das Fieber. — ridian 
[für hridian) denom. verb. fiebern. — bed- 
reda (bed-rida) bettlägerig Aelfr. hom. I. lO 
126. 472. II. 422. 476. (altnord. rida volvi, 
volubifem esse). 

rodor (rador) m. der Himmel, der Aether 
Hpt. gl. 521 (geschrieben liroder). rodcras 
roötad di£ Himmel weinen, d. h. es regnet i^ 
Beov. 1376. — roder-lic adj. himmlisch, 

— gini- roder ein Edelstein , dracontia 
Hpt. gl. 431. — under-rodor der untere 
Himmel. — rodor-beorbt adj. himmeis- 
gläniend Caedm. Dan. III. 369. — up-rod or 20 
der obere Himmel El. 731. Caedm. Ex. I. 4. 
Cyn. Cr. 1129. — rodor-tungel das Him- 
melsgestirn. 

rüde f. sw. die Baute, (sanskr. rub cre- 
scere, rüdba born, budded, rüdbi birth, growth, 25 
latein. ruta, litth. ruta die Baute). 

rOt adj. klar, heiter, fröhlich (Superl. 
Yötotyt Aelfr. hom. II. 462.) — röt-lic adj. 
klar, heiter, fröhlich. — röt-bvile Freu- 
denzeit. — un-rot adj. trübe, traurig Jud. 30 
284. — un-rotnis Traurigkeit Aklfr. hom. 
II. 218. — uu-TÖti&n denom. v. traurig 
machen. — un-rötsian denom. v. traurig 
f(ein, traurig werden. — for-rOtian Jcw)w. 
trüb werden und durch Trüb werden ver- 35 
derben, faulig werden, verrotten Aelfr. hom. 
1. 118. — for-rotoduis Fäulnisz Aelfr. 
HOM. II. 282. 404- 536. — un- for-rötes- 
Iic immarcessibilis, imputribilis, der Fäul- 
nisz nicht unterworfen Hpt. gl. 467. — i 
a-rotan caus. verb. fröhlich maclien, klar 
machen, erfreuen Jud. 167. Cyn. Cr. 1501. 

— ge-rötan caus. en^uicken. — ge-un- 
retan caus. traurig machen. 

ryttda s. hrydda bei dem Verbalstamme ^^ 
hredan. 

redian anordnen? Caedm. XI. 1498. 

rode adj. (Sujwrl. redust Chr. Hoellenp. 
36) rüde, trotzig, truculentus, dirus, saerus, 
furibundus, iratus Hpt. (;l. 421. 422. 449.50 
450. 487. 518. Caedm. Cr. u. Sat. 104. Cyn. 
Cr. 790. 810. 1528. Aelfr. hom. II. 510. 
rede gclimpan Caedm. Dan. U. 114. — red 
ferocitas, crudelitas, die Büdigkeit Hpt. gl. 
476. — red-uis severilas, ferocitas Hpt. 55 
GL. 448. 450. — rede-mod adj. wildhm'zig, 
grausam Aelfr. hom. IL 44. 

rose /'. sw. die Böse, mid efenfeolum 
reädum rosuni cum purpureis totidem rosis 
\ Hpt. GL. .511. Aelfr. hom. II. 546. — roseneo 
j rosatus Hpt. (jl. 48^3. [latein. rosa). 

rysel s. hrysel unter dem Verbalstamme 
' breosan. 

risel das Gefäsz. 
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mst a, unter dem VerbaUL reodan. 
rftscttan m die Höhe flackern, hoch auf- 
lohen Gyn. Cr. 80fK Aelfr. metr. XL 14. 
(gehört za dem Verbahtamine li.san). 
5 rysce (rixe) /*. s\c. die IHnse, papyrus, 
juncus Hpt. (iL. 483. Aelfr. hom. 11. 402. 

— r y s c i« 11 adj. juticeus, Innsen. — e o - r y s c 
papyruft, scyrpea ol. Mett. GBO. H07.' — 
mi(l rysceiidum strcngum argutis fidi- 

1 bus Hpt. gl. 520. (ryscendum steht hier 
wohl für hraHcendutn). — gothisch rans 
Rohr. 

rÄsn luqii^ar, aaser. (goth. razn Hnua, 
alttwrd. rann [für rasn?] aed€.*i, dornua). 

15 rest /'. {auch schwach roste) die Huhe, 
das Rulielager. rcRtc ^estigaii das Bett 
besteigen Caedm. XX. 2228. reste vunian 
im Bette sein, sdilafen heil, kreiz ^3. — 
rcstian cau.s. rerb. rulien. restad incit hör 

2 6 ruhet ihr beiden hier Caedm. XX VII. 28S0. 

— restc-däg der Ruhetag. — ofcr-resta 
pl. Ueherreste, — äfen-rcst AbetuhuJte. — 
nylit-rcst Nachtruhe. — or-rest (Un- 
ruhe) Kampf (dies Wort könnte jedoch auc/t 

^6 eine Ängleichung sein an das wälsche Wort 
oruest der Zweikampf). — rest-vitod ein 
Ruheantheil, ein bestimmter Aufenthaltsort 
Caedm. Dan. IV. 570. — eord-rest J jager 
auf der Erde. --- fold-rost Ruhe in der 

30 Kr de, im Grabe Cyn. Ck. 1021>. — lic-rcst 

das Jjeicheidagerj Grab. — v i n d - g c - r <* s t o 

ödes Haus, öde Halle^ wo die Winde hau- 

t sen. — ge-resta der Beischläfer. — go- 

rcstc die Beischläferin, Getnahlin two Sax. 

3.'» CR. p. 214. — go -res tan (hino) sich ans- 
iiihen Aelfr. hom. II. 104. gorcstan ancs 
[»inges von etwas ausruhen Kl. d. Frau 40. 

nlra-dumbla die Rohrdommel. — rar- 
ian denom. rerb. schreien, brüllen, heulen 

4 Aelfr. hom. I. (>(;. — ramng das Hchreien, 

Brüllen. 

reard (rcord) f. die Rede, das Spreclten, 
die Stimme, das Betonen, die Sprache 
Caedm. XII. 1635. XI 11. IGs^l. Caedm. Cr. 
4.5 u. 8at. 35. — reard i an (roardigcan, reor- 
dian) denom. v. sjyrechen. reden. Iiiin to 
roardiaii ihm zusprechen (^aedm. XIX. 2106. 
- on-rcardian (im-reordian) denom. an^ 
reden Caedm. C-r. u. Sat. 00. — rcardung 

5 das Reden. — s c o p - g e - r e a r d dichterische 

Rede. — ol-reard fremde Sprache. — 
ol-rc ardig adj. ausländisch redcnA, fremde 
Sprache redend. — go-roard (ge-reord) 
die Besprechung, die Mahlzeit, liflic gercard 

Uhdie lebemlige Speisung, das Abendmahl 
Aelfr. hom. II. 202. — beod-gc- reard 
(beod-gercord) Tischmahlzeit Caedm. XI. 
1518. — symbel-geroardu (symbel-ge- 
reordu) pl. die Mahlzeiten Sal. u. Sat. II. 407. 

CO — nndern-gcrcard die Mittagsmalüzeit. 

— afen-gc reard die Abefidma/Uzeit. hine 
gercordigean denom. sich sättigen, speiseyi 
Aelfr. hom. II. 5SK). Rumne geroardigcan 
denom. jemandem Speise geben, bewirthen 
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I Aelfr. hom. I. 458. — äfon -gereardian 
! die Abendmahlzeit Iwlten. — reard- liüs 
das Speisegemach. — reard-bcrend (reord- 
berend) adj. redetragend, d. h. der Mensch 
HEIL. KREUZ 3. Mahlzeit und Unterhnltung 5 
gewährend Andr. 41t). El. 1282. Caedm. Dan. 
12o. (goth. razda Mundart, Sprache, alt- 
althochd. rarta loquela, altnord. rödd iiox, 
sonitus). 

reol (riul) die Haspel, die Weife. lo 

L 

• 

I&! ecce! Caedm. Cr. u. Sat. 457. 464. 
- oa-la! auf! wohlan! hedu! Caedm. (.^r. 
u. Sat. 104 — 168. (fries, ela! niederrhein. 
platt d. allaf ! wohlan! hoch!). 

leO m. der Löwe. — leulic ad^j^löwen^i!» 
artig, (gnech. Xfon, latein. leo, slav. Yn\ 
litth. lutas und läwas, sanskr. ru rudere, 
fremercj. 

lAo adj. bösen Antrieben hingegeben, 
grundsatzhs. rerhaszt. — lievjan eaus. r. 20 
feindlich behatideln, rerrathen. — b c - 1 a> v u n g 
(bc-ltTving) der Verrath Aelfr. hom. II. 244. 
— be-la»van caus. r. feindlich behandeln, 
verletzen, rerrathen, betrügen Aelfr. iroM. 
II. 242. (AO. — la?va der Verräther Marc, s.'i 
XIV. 44. CHART. ANCiLOS. 51)8. Aei,fr. hom. 
II. 240. (sanskr. lü seeare, dij<secare, de- 
struere; (-ausatir lavayati secandum curat, 
lavya that sliould be cut off or down, lavi 
cutting, shirp, lava cutting. la cutting; alt- 30 
nord. le falx fenaria, la>vi fraus, noxa, 
lo, la^ mulum, noxa). 

la*iiv die Keule, an hndor-s Iümiv eine 
Rindskeule chart. ancjlor. 477. {alttiord. 
licr femur macfati aninudis). 35 

Ia?ved der Laie. — LTdu-hand Laien- 
haml, Jjaienbesitz Thorpb chaut. ]>. 100. — 
J)ät lajvedc fole das Laienrolk Aelfr. 
hom. II. 74. I. IIK). 

laTerce (laforce) /'. sw. die Lerche. — 40 
1 a f « » r c a n - b e o r h (Ortsna m e) Ijerclicnberg 
CHART. ANCLOR. 1302. — (Das Wort geiwrt 
wohl zu lefan in die Höhe liehen; altmyrd. 
levirki noxam adferens — hat wohl nichts 
mit angels, laverce zu thun). 4.5 

lyb n. fascinum, renenum. lybbn (cus- 
lybbu) pl das Käsclaab (;l. Prüd. 101. — 
lyb-lac Zauberei, böse Zauberei Thorpr 
ANAL. p. 179. — un-lyb-vyrhta maleficus, 
veneficus Hpt. g l. 501 . — un-lybbe (ge- 5 
nn-Iybbe) n. Zauberei, reneftcium Thwait. 
IIept. Kx. XXII. 18. Aelfr. hom. II. 158. 
5tU. (goth. lubja Giff). 

lilppa der Saum, die Franze. 

leap m. der erstarrte Leichtmm Jud. 111. 65 
(altnord. loppa Stupor manuum ex frigore 
et udore; manus stupens et hiulca). 

lapian detiom. t\ lambere, lecken, bibere, 
OL. Prud. 721. — läpelder die Schils.sel. 
on läpeldre Aelfr. hom. IL 244. — lepianco 
caus. V. lecken lassen. — lafian denom. v, 
laben, reficere, — ge-lafian denom, laben 
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Beov. 2722. — läfel (läfil) vi. {pL läflas) 
der Becher ciiajit. anglos. 940. läflas 
Thorpk CHART, p. 421). (aiuie sylfrenc lefel 

CHABT. ANÜLOS. 59^5.) 

lippe die Lippe Hpt. (jl. 4«S1. fsanskr. 
lapaiia the mouth von laj) hqui, litth. lupa 
die Lippe — mit dienern W'^orte scheint auch 
obiges lapian und lafian zusammen zu 
JUimfen). 

10 ioppe f. sw. der Floh. 

leAp ein Korb, ein Gemlisz masc. (aU- 
fiord. laiipr cophinUs , meruiura). an acer- 
sjpd hvaßte [»ät is tve<^en sied-laipas to six 
scilliugas, and |)ät berlic Jät is }»ri sjvd-hupas 

iijto six scillin^jas; and j)ät acer-sa'd liten J»ät 
is feover sa}d-laepa.s to feuvcr scillingas 
Two Sax. CR. p. 252. a. 1124. (in Sommer- 
setshire ist der Ausdruck seedlip noch in 
Uebung). 

20 lopustre (lopystre) ein Seethicr, pohjpus, 

lef udj. infirmus, debilis gl. Prud. 107. 

Grimm za El. 1214. ou fede lef auf den 

Füszen schwach u. m. vyrd. 18. (dies Wort 

scheint zu lam zu geMren ; ähnlich tjehört 

25 hani zu heofon für liiton — icie etwa nord. 
hiünu für himinn steht). — lefan caus. 
verb. schwächen y Jterabbringen. — lofung 
Schwäche^ Gebrcc/ten Aelfr. iiom. II. 486. 
ge-lcfau schwächen. — a -lefan (a-lcvan) 

'^0 schwäclien y krank machen Aelfr. hom. II. 
294. 472. I. 4. — a-lefed krank, schwach 
Aelfr. hom. II. 374. 540. 
lUfeld adj. eben, plan. 
lefan caus. c. lecare, in die Höhe gelten 

35 machen. — lyft m. u. f. die Luft {jd. lyftu 
aethcra, aera Hvt. gl. 4r)7.) dus Höhere, 
in die J Iahe gehende Hi't. gl. 493. a^r, nubes 
Marc. IX. 7. füla lyft (es ist geschrieben 
füla lif) foetidum, sjnraculum Uvt. (iL. 472. 

4 lyft-adl jHiralijsis. — lyft-hi;lni die 
Wolken Schicht. - - lyft-vyiina Wonne in 
erfrischender Luft, herrliches Wetter. — 
lyft-soeada ein Luftränber, ein liaub- 
vogcl B. M. VYRi). 39. — lyft-läfend tn 

4^ den Lüften spielend (wie z. Ji. dei' Hauch 
oder die Vögel) Caedm. Dan. 111. 338. — 
up-lyft di^ höhere Luft, der Aether. — 
lyft-gclac d^fs Spiel der Lüfte, der Jlim- 
melsraum Andr. 15üfcl. 

50 I6f m. die flache Jland Grlmm zu Andr. 
989. (goth, 16 fa die flache Ha ml, alt nord. 
loti rola manus, althochd. laffa rola manus), 

lam adJ. lahm (scheint zu lof iu/lrmus, 
debilis zu gehören). - länian (Icmian) caus. 

bGverb. lahm niacJien, lähmen. 

lönia m. sw. der Hausrath (verwandt 
ist altnord. lanir die zugreifende Hand — 
und offenbar auch angels. lof und altnord. 
lofi) a^ich bedeutet lOnia Vorrath, kurz! 

GoAUes, was man braucht. — gc-luma der 
Haufirath, Vorrath. — and-lonia {auch 
andlama geschrieben) Hausrath, Werkzeug^ 
utensile Hpt. gl. 514. — 16m-liecan (gc- 
löiu-liBcan) caus. verb. in Gebrauch nehmen, 



\ frequentiren, frequ^ntare, iterare Hpt. gl. 
! 457. 49G. Aklfb. uom. I. 578. II. 350. — 
' g e - 1 ö ni - hv c e n n i 8 das oft A ufeitui nder-, 
dicht Aneinandersein. — gc-löme adJ. ge- 
bräuchlich, oft Aelfr. hom. I. 566. II. 72. 5 

— ge-lom-lic adj. oftig, creber, multus 
Hpt. gl. 458. 

lamb (pl. lanibru) neutr. das Lamm. — 
lomber (lambor) dus Lamm Guthl. 1015. 
und lambe neutr. sw. (pl. laniban) Thorpe 10 
CHART, p. 145. (goth. lanib das Lamm, alt- 
nord. lamb agnusj. 

lagu f. das Meer, die Woge Caedm. II. 
211. — lagu-stroam der Meer esstrom, der 
mächtige Strom (so wird die Donau El. 137 15 
genannt). — lagu-lad Meer fahrt, Wasser- 
fahrt. — lagu-sid Caedm. X. 1343. Wogen- 
gang (Sinfluth) 1486. — lacu /*. die Ladie 
CHART. ANGLOS. 1218. — Icccan caus.rerb. 
bewä.'i.sern, befeuchten, humectare Hpt. gl. 20 
421. — ge-lecoan bewässern. — Icccung 
die Bcwä.'iserung , Befeuchtung. — Icax m. 
der Lachs, (altnord. la unda, laga fluere, 
lagastafr mare, lagdjr navis, lajgir mare, 
leygr mare, lögr liquor, Icka stillare, laikr 2.^ 
rivus, lökr rivtis, lags, laks, lax scdmo; litth. 
lasasza, lasziszas, laszis der Lachs). 

lox cfr. Verbalstamm leöhan. 

I(>ciau denom, verb. schauen, lugen 8al. 
u. 8at. 11. 265. — up- loci an denvm. ew- 30 
porblicken ('aedm. Dan. IV. 623. — <>u- 
locian denom. verb. anschauen, zusdiaueii 
Aelpr. HO.M. I. 286. TWO Sax. cr. |>. 221. 

— tö-löcian denom. auf etwas den Blick 
richten, in Beziehung stehen zu etwas f hin- 35 
gehören zu etwas. — tö-on-locian genau 
zuschauen Cakdm. Ex. V. 278. — on-löc 
das Genauansehen, buton onlece sine resjtectu, 
sine Providentia, rücksichtslos Hpt. gl. 487. 

— loc m. der schauende Blick Aelfr. hom. 40 
II. 374. (sanskr. lutsch, 16k ridere, latein. 
lucere, griech. Xtvaattv, ln'x6>;, litth. luku 
ich erwarte, lett. lüköt sthen). 

laetuce (leahtric) f. sw. Salatkraut (tat, 
lactuca) Aelfr. hom. II. 264. 45 

hVh (leali) adj. niedrig, humilis prov. f.d. 
Müller 33. Das Wort ist vielleicht ver- 
wandt mit dem Virbalstamme lihan, daher 
die Ableitung von einer Form des Plur.- 
Präteriti, also eine intensive Ableitung: 50 
lilitan (leohtan, lülitan) mit intetisiv-causati- 
ver Bedeutung und Form: absteigen, eine 
Last abheben, citu*n hörigen Mann frei- 
geben, z. B. einen vitc|)c6v chart. anglos. 
1290. \)a so vintcr leolito als der Winter :,.-» 
herabstieg, anfleng two Sax. cr. J). 140. a. 
110(3. — a-lihtan (a-lübtan) ebenfalls in- 
tensiv-caus. absteigen two Sax. cr. p. 249. 
; a. 1113. — lihtian denom. v. leicht sein^ 
leicht werden. — übt (Icobt) adj. leicht, t^o 
ohne Last, ohne Schwere; Comjmr. loobtra 
Aelfr. hom. I. 418. — leobt-inod adj. 
l eicht m üthi g , leichtsinnig. — e ni - 1 o o li t 
(geti. em-leobt<i8) mytacismus, d. i. Elision 
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des m vor Vocalen hei dem Scandiren der 
Verse Hpt. «l. 529. — el-leoht (.^cw. 
el-leohtes) lahdacümus, d. i. Elision des l 
Hpt. gl. 529. (alttiord. lägr humilis, liBgja 
5 hmnilem redderc, liegi malacia^ lotta leviorem 
redderet hvare, Ictti facilitns, lOttr levis, 
facilis, sluv. Tg^k" levis, litth. 1 eng was 
leicht, gelinde, sanftt griech. /A«/iV, sanskr. 
laUgh diminuere, spernere, viUpeilder&i laghn 



Schlaf zu unterhrecTien , zart, vorsiditig 
Andr. 826. mit innerer Freitde Gyn. Cr. 
4m9. milde Gesinnung, favor. — gast- 
lidnis Gastfreundlichkeit. — cnm-lidDis 
Gastfreundlichkeit Caedm. XXIII. 2446. — 
Aelfr. hom. II. 286. — lidcg adj. mild, 
weich Aelfr. hom. II. 298. 512. — lide- 
g i a n (ge-lidegian, Icodian, lidian) denom. v. 
mitcscere Hpt. gl. 497. Aelfr. hom. I. 322. 



10 light, s^nwll; Denom. laghayati Icvat). Rriml. 40. — es bedeutet auch: in Glieder lo 

leäh c/V. Verbal stamm leohs^n. ^theilen, dividere^ separare. — lidsian 

liniHD caus. rerb. schwächen, brechen,, denom. mollescere, mild macJien, ericeichen, 
mildern. — a-linian ^a-lconiaii, a-Iinnan) ' — liit-sum adr. friedlich, ruhig Caedm. 
caus. r. schv:äclien, brechen, mildern, frei Xlll. 1671. — lö(ter n. (weiche Haut) das 
16 machen Casdm. Will. 20iS. — \\t-d-l\niü.ii . Leder, — letter-hosu Lederstrumpf. — i6 
Crtus. (üt-a-leonaii) frei machen, rc//e//, Äcr- ! s])or-lOiTer dxis Sporeideder. — lidren 
ausreiszcn, elicere Hpt. gl. 501>. ei^ellere, \ ([e^ri^u Aidrin) adj. ledern. — lOder-vyrhta 
e.r,stirpare Hpt. gl. 433. 487. — lide adj. Lederarbeiter. — liefere dieledernt Waffe, 
gelind (schwach^ mild) mulsus Hpt. gl. 481. die Schleuder, fundibulum Hpt. gl. 422. — 
20 süsz, angenehm Cyn. Cr. 1638. — 1 i et n i s ! st ä f -1 i (tere Armbrust^ ballista, fundibulum so 
Lindigkeit Aelfr. hom. I. 222. — Ii(te-;HPT. gl. 423. 487. 521. — leod-Hc adj, 
hyge adj. gelindbtegi^am, nachgebend, sanft was zum Verse gehört, poeticus. — on 
Aelfr. hom. II. 242. — lid-väc (lutc-väe) leod-yx^diwin Versen, in rersificirter Form 
adj. gelind weicht energielos^ lentns Hpt. gl. Aelfr. hom. II. 520. — leodo-gleäv adj. 
25 514. — aber aucfi: gliedweich b. m. cr. ^.\ liederkundig, liedergetcandt b. m. cr. 52. — 26 
lentesc^ns Hpt. gl. 520. — liite-väcanlcodu-fäst adj. liedfest, die Verse inne 
denom. v. weich werden, lentescerc , mole- habend n. m. cr. 95. — vig-leod Kampf- 
scere, deleniri Hpt. gl. 479. — lidc-vaM-an licd Cakdm. Ex. IV. 221. — byrg-leod 
caus. rerb. weich machen , sedare, mitigare, ' Grablied, caitne7i funebre Hpt. gl. 427. — 
30 sopire. opprimere, pacificare Hpt. gl. 455. däg-Ieod ein Tagvers, Tagelied. — br^d-30 
501. 495. 481. — lide-päce adj. weich, leod HochzeiÜied , epithalamium Hpt. gl. 
energielos, langsam. lide|)äc hülm mj7r?-l481. — iy r^-la od Kriegszugvers ^ Kriegs- 
weiches Blattwerk. — leodo-syrce fftg a»« | //Vy/. — lic-leod ein Leichenvers, Carmen 
Gliedern bestehende Umkleidung, das Pan-\ funebre Hpt. gl. 427. — sorh-leod Klage- 
ZT» zerhemd, die Brünne. — liodii-ciigo fem. lied heil, krecz 67. — bilde- leod ein 35 
sw. Glied verschl usz , Hymen Gyn. Cr. ii^i. Schlachtlied. — sx-leoä Seelied. — hearm- 

— leodo-lic adj. gliedlich, leiblich Andr. leod Schmerze nslied, Wehklage Andr. 1129. 
1630. — lid adj. mild, clemens Hpt. gl. — vop-leod Trauerlied^ luctus, tragoedia 
437. Gaedm. II. 211. lieber den Unterschied Hpt. gl. 488. — bismcr-leod Schimpf- 

40 von lim das Glied utul lid das Glied ver- lied^ Klaglied, naenia Hpt. gl. 522. 524. — 40 
gleiche man folgendes: od |)ät seo tid cyined, i leod-cräftig adj. liedergewandt Deors 
I»ät J)a geongan Icoma liffästan leodu gc- kl. 40. — \o od- gid diu g Vortrag von Ver- 
loden veorded b. m. vyrd. 4-6. — lid (leod) ; »c«, Liedern Andr. 1481. — leodo-rüne 
n. der weiche, biegsame Theil des fjcibes, ! in Versen gefasztes Geheimnisz, tiefe Weis- 

AFtdas Glied , ptrticulus, artus Hpt. gl. 143 I äW/- Kl. 522. — lood-vord dichterisches ^j^ 
489. — lid (leod) auch das Glied eines Ge-^ Wort Andr. 1490. — liode /*. sw. (der 
sanges, der Vers^ Carmen Hpt. gl. 4 15. 438. irt'/cÄc , milde Baum) die Linde. — lind 

— füs-leod das Sterbelied Gyn. Cr. 623.!/'. die lÄndCj der Schild Jud. 214. der aus 
Andr. 1551. leodo gadrigcan die Glieder \ Linde nliolz ursprünglich gemacht war; auch 

bo sammeln; von den aus den Gräbern auf- \ dichterisch: die Wolke, Vorhang Gaedm. Ex. 50 
erstehenden gebraucht Andr. 782. — ou-'lV. 251. -- lind-viggend der Schild- 
lid ig an denom. rerb. nachgeben Sal. v. kämpf ei', Krieger. — lind-ljorig (wie es 
8at. II. 356. — to-lidian denom. (prät. \ scheint :) die Schildfessel Caedm. Ex. IV. 
\.o-\\dode) zergliedern, gliedweise zer sehnt iden- Wi. — lind-cröda das Schild oedräng, die 

55 Aelfr. hom. II. 272. Ked. d. Seel. 109. — ^ Schild bürg , phalanx Gaedm. XVIII. 1998. 1^5 
a - 1 e <» d i II n denom . v. abgliedern , auslösen — lind-ge-cröde Schildburg , phala}\x 
G AED.M. II. 177. — u p - a - 1 i d i a n denom. ab- Andr. 1222. — lind-gc-läc der Schild- 
scindere, wie ein Glied abnehmen Hpt. iih.^kampf, Kampf Fata ap. 76. — lind-ge- 
474. — üt-aleodian f/cwow. n?-eW<'rc, a&sctn- j borga der mit dem Schilde beschützt El. 

Godere Hpt. gl. 487. — liila gelinder, weicher 11. — linden adj. tiliaceus, limlen. ^^ 

Monat: se ärra lida der Juni, äfterra lida lane (lone) /'. ein schmaler Weg cuabt. 
der Juli. — lids (liss) f. die weiche Bihe, , avolos. 485. 549. 

Friede, Milde, Milderung Aelfr. hom. I. ; lon'i lonnel eine Fessel? loujmmhelfic&n 
562. mit lissura mit milder Ruhe, ohne den , in Fesseln schlieszen Sal. u. Sat. IL 278. 

LifO, angelflüchs. W<)rterb. 42 
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Itn n. der Flachs, — Un-saed Leinsaat. Lmiffe. — lengan cans. v. lang machen, 

— linete f. der Flachs fink^ carduelis. — verlängern Keiml. 12. aber auch: protelare, 
lin-vffid Leinenkleid. — svat-lin das elongare, tardare^ tricare Rvt. gl. b21.b'2S. 
Schweisztuch Luc. XIX. 20. — linen (lin- Aelfr. hom. II. 57H: ic gelenge pine dagas. 

snöD) adj. leinen^ byssinus Hpt. gl. 526. — langian denom. r. länger werden (van 6 
linene eyrtel odde lionenveb leinener Rock lagen, die zunehmen) Wright p. t. p. 9. — 
oder Leinwand chart. anglos. 12^K). — auch: sich sehnen nach etwas, raec langad 
line f. die Leine, das Segelband. Christes i sumhvät Caedm. V. 496. X. 1431. Red. d. 
line Sal. u. Sat. I. 17. — tog-line Z»//;- 1 Seel. 154. langad pe avuht up to gode 
IQ leine, remulcum, Leine zum Schiff'ziehen. — sehnst du dich etwas auf zu Gott Caedm. lo 
steding-line Hilfsleine (im Schiffswesen). \. 496. zieht dich etwas (bringt dich etwas) 

— sceät-line Unter segelband. — sund- hinauf :u Gott, mec longade ich sehnte 
line die Leine am Setikblei. (litth. Unnas der mich Kl. d. Frau 14. — ge-langian 
Flachsstengel, sanskrAdinconiererc, to pound, denwH. Jierbeibringen Aelfr. hom. II. 26. 

ih goth. lein Leinwand, altnord. lin /mitw, ' 808. lio gelangode him er hiesz zu sich 15 

\m& funis nauticus, gr.Xfrov Flacfis, Faden, bringen Aelfr. hom. I. 86. — of-longad 

lat, linum, linea, linteas, slav.Vn'' litium). vcordan mit Sehnsucht erfüllt werden 

leftn M. der Lolvn, der Preis, emolu- Aei.fr. hom. II. 176. Kl. d. Frau 29. — 

mentum, augmentatio, merces Hpt. cjl. 468. longung das Verlangen, die Sehnsucht 

soCyn. Cr. 783. — äftcr-lean Vergeltutuj Caedm. Dan. I. 29 Seef. 4:7. — lang-liceso 
Cabdm. I. 76. — daed- leän thatsädd icher adv. diu, lange Aelfr. hom. I. 426. II. 160. 
Lohn (der nicht blosz in Worten und Reden 4dO. 510. — up-lang adj. aufrecht — 
besteht). — endo-leän (Lohn der zuletzt, niht-laug adj, eine NuMUDtg. — raorgen- 
der schlieszlich erscJieint) die Strafe, die lüni^ adj. einen Morgen lang. — ßumor- 

25 Hinrichtung, — feorh-leän Bezahlung für 1 a n g d ä g ein langer Sommertag Kl. d. Frau 25 
das Leben, (feorhleän gyldan JUutrache ,S1.-- \ ort f^nd die Sehn.sncht Kl. d. Frau 4:1. 
nehmen Caedm. IL 150). — öd-leän die — lang-färe adj. langwierig, diutumus 
Wiedervergeltung Hpt. gl. 432. 482. — ' Hr r. gl. 455. lange vorhaltend, dauernd 
vider-leän die Wiedervergeltung Red. d. | Aelfr. hom. I. 102. — lang-sum adj. lang- 

30 Seel. 94. — and- loa n (ond-leän) Vergel- sam, lang dauernd Cakdm. Cr. u. Sat. 250.30 
tung Cyn. Cr. 832. Caedm. XX. 2264. — prolixus, diuturnns Hpt. gl. 455. 488. 490. 
8 ige -leän (ier Tr/M?wpA Hpt. GL. 424. ^)aZ?wa 1 491. 500. Caedm. Exod. I. 6. Langeweile 
Hpt. gl. 432. 482. — mordor-lcän Ver- machend — aber auch: langgewacfisen, pro- 
geltung der Me%kcfhelthat Cyn. Cr. 1612. — ceras. — lang-sumnis proceritas, celsi- 

ssleänian denom. verb. lohnen Az. 121. Cyn. |f«*do, sublimitas, das Langsein Hpt. gl. 33 
Cb. 828. remunerare , wieder vergelten. — 446. aber auch: Langweiligkeit Aelfr. hom. 
leäniend der Vergelter Hpt. gl. 424. 492. II 446. — ford-ge-lang adj. hinleitend, 

— leänicude ultrix, vimlicatrix Hpt. gl. hinführend, gel enge. — lengd f. die Länge. 
496. — nn-leäno(l unbezahlt Thorpe — lencting (lenting) mora, impedimentum, 

40 CHART, p. 491. — ed-leänian denom. wie- Verzögerung, Aufenthalt Hpt. gl. 445. — 40 
dervergelten, repetisare, rependere Hpt. gl. lencten m. (die langweilige Jahreszeit) der 
492. (sanskr. lü secare, meiere, lüni ciUting, Frühling Puoen. III. 254. d. h. die Zeit 
reapiyig, messis, goth. laun der Lohn, ahn. vom 9. Februar bis 0. Mai, welche eben 
laun praemium, laana remunerari, griech. lewcten hiesz; zuweilen: die Fastenzeit, sie 

45>U/'a, Xrjtg, Xrji'^fcfd^ai , luiQig, latein. hierum, mo'i fallen in welche Jahreszeit sie will. — 4.5 

l&wernionQS, slav. loyiti, (tyotvf IV, \o\'\ i'r/na). lencteu-fästen die Frühlings fasten, die 

IjJkh m. die Lunse (am Wagen) gl. Mktt. grossen Fasten vor Ostern. — mid-lencten 

lange n. sw. die Lunge. quadragesima , Mit fasten. — leneten-lic 

lang adj. lang, prolucus, diutumus Hpt. (leiicte-lic) adj. zum Frühlitig gehihig Aelfr. 

50 gl. 470. 500. VI lang f)ero (?) Thorpe , hom. II. 100. Hpt. gl. 496. vernalis. — so 
CHART, p. 40. — lange ade. procul, /on- ' lencten -time die Frühjahrszeit, vernale 
giuscule, longe Hpt. gl. 459. 494. compar. fempus Hpt. gl. 496. 
adv. leng — avä leng svä mä je länger, je luugor «^0*. rasch, schnell. — lungre 
mehr, majis magisque Hpt. gl. 490. — adv. confestim. plötzlich, rasch Andr. 46. 

a.'ige-lang adj. ablangbar, nahe, gehörig. — ; 124 u. ö. Jud. 280. alsbald Caedm. V. 473. 55 
ge-lenge adv. lice geleuge dem IjCibe i^^/(- ' XXIII. 2461. 

gehölig, leiblich Beov. 2732. Cyn. Cr. 365. \yind^u [lenäün) f. die Lende (pl. leud^nn) 
Aelfr. hom. IL 314. Andr. 981. — ge-lang Aelfr. hom. IL 264. 564. — lenden-bräda 
(ge-long) der Bereich Beov. 2150. — Uces Lendenbraten. — ge-lynde neutr. die die 

ßogeleng des Leibes Bereich, des Leibes Nieren umgebenden Leibestheil e, der Unter- fio 
Umfang Andr. 1476. — and-lang adv. \ leib, Leib! — lund-laga die Niere. — • 
lang fort f iH Eins fort. — 7>räi>. cum gen. l}ii\*\ f. die Niere. — lynd das Nierenfett, 
längs, entlang einer Sache, treu axishaltend \ arvina Mone gl. p. 317. (altn. lund animi 
Bbov. 2695. — lengu (lencg, leng) /'. die indoles, lyndi indoles). 
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land (lond) n. das Land, terrcu Hpt. gl. 
506. on lande in terra, ic p^ hneäv ne Yäs 
landes and lissa Caedm. XXVI. 2823. — 
land-äre Landeigenthum Aelfr. hom. I. 
5 64. 316. — feor-land fernes Land, Fremde 
VIT. GuTHL. p. 94. — he äh- land Hoch- 
2<ind Caedm. Exod. VI. 385. — eä-land 
(ig -land) hisel. — e 1-1 and Ausland, — 
in -land das Land, was unmiitelhar zu 

10 einem Landgute geluirtj nicht an Hörige 
oder sonst ausgegeben ist, — üt-land AiiS" 
land — aber auch: vom Landgute ab und 
an Dienstleute und Hörige gegebene Lände- 
rei. — üt-lenda extorres; Hpt. gl. 415. 

ihder nicht in seinem Lande ist. — folc- 
land Länderei, welcfie zur folc-sceare 
gehört y und also nach gemeinen Rechte be- 
beseszen und vererbt wird, — böc-land 
Länderei, welche in bestimmten, urkundlich 

20 aufgezeichneten Punkten in einer von dem 
gemeifien Rechte abxoeicIietuUn Art beseszen 
oder i^ererbt wird, — vid-land groszes 
Land Gyn. Cr. 1385. — sundor-land 
separirtes Landgut, Sondergut. — un-land 

«5 Unland; Land, was nicht anbauhar ist — 
oder Land, was kein Land ist, z. B. wenn 
ein Walßsclh für eine kleine Insel gehalten 
icird Walf. 14. — eard-land Ärtland 
CHART, anglos. 229. 339. — mted-land 

30 Wiesenläfiderei chart. anolos. 299. — 
wnda-land WaMland chart. anglob. 299. 

— ete-land Weideland chart. anglos. 
299. — up-land i/o/ien/a»d. — dun -land 
Hügelland. — land-varu/'. Landeinwoh- 

3 5 ner Schaft. — land-varö pl. die Landes- 
einicohner. — land-folc die Landesberöl- 
kerung. — lond -v öl a Reich thum des Lan- 
des Phokn. VII. 505. — laud-leöd der 
Landesstamm. — land-feoh eine Abgabe 

AO ((rrundzifusj Thorpe chart. \>. 138. — land- 
g e - m {0 r e die Landgränze. — 1 a n d - m e a r c 
die Landesgrä nze. — 1 a n d - g e - in y r c u die 
Landesgrenzen. — land-ge-niaca der 
Nachbar Hpt. gl. 480. — land-älfen die 

4 5 Landeselfin, — land-ceäp Gutskauf, — 
land-ge-hverf Gütertausch chart. anglos. 
1201. — laud-fyrd (land-ferd) Zug, Reise 
durchs Land^ zu Lande. — land-jfrnina 
Landes fürst. — land-bc-genga der Lan- 

ho desanbauer, der Landbauer. — land-hlä- 
ford der Landesl^rr. — land-lyre der 
Landverlust. — land-riht das Landrecht 
Deors kl. 40. — land-rica der Landes- 
herr. — land-ge-8ceaft die Gesammtheit 

55 der Landeskinder? Caedm. Dan. IU. 360. 

— land-sieta der Landsasze. — land- 
sedla der Hintersasze chart. anglos. 947. 

— land-socn das Aufsuclien vmi Land, 
unabhängige Niederlassung Caedm. XIII. 

60 1665. — land-veard der Landpfleger. — 
land-spod der Reicht hum an Land. — 
land-spedig adj. landreich Hpt. gl. 480. 

— land-sceare Landgrenze, Lafidsdtaft, 
Gegend Andb. 1231. — l&nd-BteteLandea- 



stdle Kl. d. Frau 16. — be-landian de- 
nom. V, einen seines Landes, seines Land' 
gutes berauben. — be-ländan caus. verb. 
oedeutet dusselbe two Sax. cb. p. 239. a. 1104. 

— landian denom., ge-ländian cau8. om- 5 
landen. — gc-landa (ge-londa) einer der 
zum selben Landgute gehört, an demselben 
Erbesanspruch hat, Bluts freutid, patruelis, 

— 1 ä n d i n g (landing) Landungsplatz Thokpb 
CHART, p. 317. — ge-lenda ein mit LandiQ 
reich ausgestatteter Hpt. gl. 480. — in- 

1 c II d adj. was der Heimat angehört 
Caedm. Ex. III. 136. — • in-lenda ein Ein- 
wohner, Naclibar Hpt. gl. 463. — in-len- 
d i s c a accola, habitator, Nachbar, Insasze des- 1 6 
selben Gutes, Landes Hpt. gl. 463. — lendisc 
adj. zum Lande gehörig. — üt-lenda extor- 
ris, miser, der mcfit in seiner HeimeUh ist 
Hpt. gl. 415. — üt-lendisc adj. nicht zum 
Lande oder Larulgute gehörig. — el-lendiscso 
adj.extorris, miser,derinfreindeniLande, niM 
in der Heimath ist Hpt. gl. 412. — up-len- 
d i s c adj. der vom oberen Lande ist, ein Ober- 
länder, Hochländer Ablfb. hom. II. 302. 

lent die Linse, {litth, lenszis die Linse). 25 

ledSn (lydön) adj, lateinisch. 

leftd Blei, Loth Aelfr. hom. II. 418. I. 
254. — leäden (ledön) adj, bleiern gl. Pbüd. 
347. Aelfr. hom. I. 429. 

i&t (pl. late) adj. matt, faul, s^wer-io 
fällig, spät Aelfr. hom. II. 572. nis seo 
stund latu die Zeit ist nicht fern (nieM 
saumselig, sie wird bald herankommen) 
Anor. 1212. näs lät er war ntc^ maU, 
feig Fata ap. 33. seo late tnnge die s(hwer- S5 
fällige Zunge. — lät m. der lAte (Adblb. 
LEGu. 26: gif lät ofslähd pone sselestan 
LXXX scUl. forgölde). — lät-hydig adj. 
matt VIT. GuTHL. ed. Goodw. p. 80. — late 
adv. (compar. lätre two Sax. cr. p. 134.40 
a. 999.) sero, spät Hpt. gl. 529. — lata 
das Auffüllten, Zögern. — vord-latu Wort' 
Verzögerung, Verzögerung der Rede Andb. 
1524. — hild-lata der Kampf faule, Feige. 

— lettan cau^. oder denom, verb. einen Ab 
saumselig, spät machen, hindern, verspäten 
TWO Sax. cr. p. 218. — ge-letan ccnM, v, 
einen zu einem Läten macfien, besiegen, 
unterwerfen El. 94. — ge -lettan caus. 

f lindern, praepedire, praeoccupare, einen auf- öo 
lullten, zurückhalten Hpt. gl. 499. Akdb. 
802. lade gelcttan an der Seereise hindern 
BoTSCH. D. M. 24. pe last golette ne offen- 
deret, ne impediret Hpt. gl. 499. — letting 
imj^dimentum , obstaculum, o/fendiculum, b5 
dilatio , tricatio, das Hindemisz Hpt. ol. 
429. 523. 529. — letian (letgean) caus. v. 
elocare, überwinden, zu läiischem Besitze 
machen chart.' anglos. 956. cvidescral letad 
der scharfe Ton der Rede verletzt ? über- 60 
windet ? b. m. mode 20. hygegär letan den 
Gedankenspeer hindern, aufhalten. 

loA (auch schicach loda) m. colobium, 
dcdmatica, vestia Cabdm. XI. 1586. Hpt. gl. 

42* 
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493. GL. Mett. 457. 749. Andb. 1476, wo IIA m. geistiges Getränk, der Trank, 
falsch lä<Jes für loües steht, (altnord. loda der Becher^ merulentus, ptirus Hpt. gl. 468. 
haerere, lodi lacerna hirsuta, rillosa). Tbort^cuabt. ^AOo. {als neiUr. begegnet Ud 
laAian denom. v. laden, einladen, vor- auch im Sinne von lid narigixim. on lides 
6 laden , invitare , advocare , wlsciscerc IIpt. bosme in des Schiffes Schosze Caedm. X. 1332. 6 
OL. 502. Aelfb. uom. II. 78. Wund. d. Sch. 1491).— \ii-\\({Qneutr.s\c, das Meer schiff. 
55. — ge-ladian denom. convocare Gyn. ÜAs (liss) die Freude; s.o. unter linian. 
Cb. 458. — neod-lailu Aufforderung, die lissan f\v^ Öal. u. Sat. II. 294. ver- 
eifiefi hinreichenden Grund hat, ziemende, schrieben für lysan — der Satz yldo lisscd 

i(i ehrefwolle Einladung Beov. 1320. — vord- eal jmt lieo vile ist zu übersetzen: das Alter lo 
lade? Gyn. Gb. 6G4. — freond-ladu /ös^ alles auf. icas es will, 
freundliche Aufforderung Beov. 1192. — lis (lisse) fem, st. Erleichterung , Er- 
ladnog die Ladung. — ge-laduiig die quickung {Nebenform von lids) Aelfb. hom. 
Berufung; auch: die Kirche, so überall bei \ I. 8i30. Caedm. XV. 1757. — lisse settan Er- 

16 Aelfb. namentlich hom. 11.224. 594. und \ leichterung. Glück, Freudehringen. Iufauandi5 
unzähligemal. (goth, lapon einladen, berufen, ■ lisse onfön Caedm. XXI. 2332. lufum and lis- 
la|)Ons die Ladung; altnord. lada invitare, \sx\m freoudscvpe onfon Caedm. XXIV. 2737. 
löd invitatio^ griech. xlffOtg, xXtjTn'ttr vor- lapbu (liesve) /'. die Weide ^ Viehweide 
laden, xalitv rufen, xh}TTJn Rufer. Aelfb. hom. 1. 242. — laesviaii (la;sian) 

20 leÖÄ m. nichtswürdiger Mensch. Schand- denom. cerb. weiden, auf der Weide halten, 20 
bube. — lydda homo nequam. — ly^er^ jxfscere Hpt. ol. 524. Aelfb. hom. IL 290. 
adj. nichtswürdig (Luder) Math. XVIII. 32. 450. hom. I. 242. — vudu-ia?se Waldweide 
Luc. XIX. 22. for IJdran sc<;atte für arm- Thobpe chabt. p. 70. — lasor das Weide- 
seliges Geld Aeltb. hom. II. 244. I. lijS. gras. Lolch, zizania, lolium Hpt. gl. 462. 

86 80 lydra peova der schlechte Knecht Aelfb. — tod-lasor eszbares Kraut ol. Pbud. 446. äö 
hom. II. 552. seo lydre hoppestro die elende — mfuna-lajsii die Gemeinweide. 
Tänzerin Aelfb. hom. I. 484. — lydre adv.\ lös /'. {pl. lys) die Laus, mit bundes 
Caedm. Cb. u. Sat. 62. IJder-lic adj. lürfuin mit Hundsläusen Aelfb. hom. II. 192. 

in der Weise eines nichtswürdigen Men- lust (lyst) wi. die Lust, oblectamentnm 

soschen, lüderlich. — loddere Lumpetikerl ^Hvt. gl. .525. luji^us Hpt. gl. 511. 514. — 30 

Aelfb. hom. I. 256. — leädr der nichts- ^lystdii caus. c. gelüsten, wünschen Aelfb. 

würdige Streich. — IJ-dre eine Hure. j uom. II. 220. — ge-lystan caus. gelüsten. 

IM (laed) adj. verhaszt . leidig, detestan^ Sehnsucht nach etwas haben Jud. 307. — 

dus, abominafidus, incitus, inrisus, odiosus. ly.sterö fuutor Hpt. gl. 514. — uu-last 

96 leidig Jud. 158. Hpt. gl. 50(5. 528. AdO. , schlechte Lust, Lust ^u sddechten Jüingen,Zb 
laeddum hvüpan mit bösem Drohen Puokk. ' Wollust Akur. iwai. II. 156. — be-lyst- 
VIII. 582. (Das Wort scheint mit lao zu- nan denom. v. (einen um seine Lust bringen) 
sammen zu gehören und für lävd zu stehen). • verschneiden in bibl. Sinne Math. XIX. 12. 

— läd-lic adj. leidig Aelfb. hom. IL 528. 1 — hi.st-biürc adj Lust gewähretul, Freude 
^Q widerlich Aelfb. hom. I. 122. ferox. trucu-, bringend A?:lfb. hom. I. 130. — lu$t-lic40 

lentus Hpt. gl. 462. — ladvian (ladian) , «y//. lustig. — lysted adj. lüstern. — of- 
denom. verb. hassen, verabscheuen. — lad - i lysted cupidissimus Andr. 1114. 1228. — 
vendo haszer füllt Caedm. I. G8. XX. 2230. ' lust nni adv. gern. — lust-fullung (ge- 

— lädian denom, verhaszt sein. {)är lad- | lust-fullung) oblcctamentum , delectatus 
*5 ode softnis da war Weiclilichkelt verhaszt \Hvt. ül. r>25. 527. — ge-lust-fulian sichib 

Aelfb. hom. II. 506. — a-ladian denom. , ergötzen, erfreuen Aelfr. hom. I. 496. II. 88. 
Iwrrere, minari, intentare, verabsc}icutn\(goih. lustus Begierde, luston begehren, alt' 
Hpt. GL. 509. 519 526. -- liid-treOv dcrnord. losti voluntas lilieia, voluptas, Ijst 
Leidbaum, der Sündenbaum im Paradiese cupido, lysta lubere, lystr cupidus). 

lira dasselbe wie hlira und hlior, wasbi) 
man oben nachsehe. 

learh (lorh, lorg, lerhe) der Sjmnnrettel, 



60 Caedm. V. 644. — lädvende- mod adj. 
lutszerfüllt im Gctnüthe Cakdm. V. 448. 
gc-läde? Caedm. Ex. III. 206. hostilis? 



gegenseitig feindlich? — läd-searo //<?/*/rsj/c j f//e Larve beim Vogelheerd , cfr. gl. Am- 

Büstung, verhaszte Afistcdt (so werden Fes- rhoa. 3. hl. Mktt. 1. 
66 sein genannt) Caedm. Dan. III. 436. — lUrig wie es scheint: die Schildfesselbi 

|)urh-läd adj. durch tmd durch vcrha'tzt. Caedm. Ex. IV. 239. (altn. lurkr fustis). 

— läd-genidla einer, der auf feindliches liel {gen. heles) die Beule, der Fleck von 

sinnt und daywcfi strebt Phobn. I. 50. — einer Contusion, Fleck auf dem Leibe. — 

läd-scype Leidsdiaft, Unglück Caedm. 1 11 c-1 a'la der Blutfleck Andb. 1445. — 
60XVIU. 2048. — lade tan caus. v. /ta.ww« ' la'lian denom. i\ Flecken haben, lirere. 60 

machen, verabsdieuen machen, leidig machen, Jilie (liligc) /'. siv. die Lilie Aelfr. hom. 



leidig sein Hpt. gl. 417. Aelfb. hom. II. 590. 
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ä 484. 23. 
a-ivdan 489, 64. 
abal 1, 27. 
a-bunnan 419, 22. 
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a-bälian 248, 15. 
a-bäligan 248, 15. 
abbot 4G3, 31. 
abbot-dom 6(.)6, 24. 
abbot -rice 324, 13. 

4(53, 13. 
ablmdisse 463. 33. 
a-beätaii 454, 25. 
a-begaii 340, 36. 
a-behülian 48, l^. 
a-bel^^an 248, 7. 
a-beogan 340, 21. 
a-beran 89, 39. 
a-berstaii 242, 53. 
a-bidan 274, 36. 
a-})iddaii 88, 44. 
a-bitan 275, 6. 
a-bitriau 275, 32. 
a-blacian 345, 15. 
a-blavan 437, 46. 
a-bla.'cc 276, 28. 
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a-blji'st 438, 52. 
a-blendan 181, 53. 
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a-blinnan 181, 16. 
a-bogan 341, 57. 
a-borgian 233, 23. 
abre 1, 31. 
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a-broincndo 367, 49. 
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a-brerd 507, 37. 
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a-cigan 569, 49. 
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a-coliau 40, 7. 
acordan 466, 39. 
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äc-treov 386, 13. 
a-cuiiian 111, 51. 
a-camba 216, 3. 
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a-cvi'Uan 127, 24. 
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ad 484, 50. 
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a-d«ad 129, 1. 
a-doadian 129, 3. 
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add, adj. 468, 18. 
ädel 259, 36. 
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adlig 259. 46. 
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ädre 259,51. 
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a-drigau 612, 51. 

a-drirican 210, 40. 

a-druviau 612, 54. 

äd - svaru 55 , 7. 
, 484, 55. 
' ad - svoord 55 , 8. 
484, 56. 

äd-sverung 484, 53. 
. iut-Kv6r 484, 57. 
. adul 468, 15. 

ädum 484, 62. 

a-duinbian 6(>7. 27. 
; a-duiic 608, 50. 

a-düii-voard 608, 52. 
. a-dviescian 612, 4. 

ad-Yvrde 2.55, 50. 
, a-dvil 129, 1. 

a-dvrlan 129, 2. 
: a-d^'fan 376, 48. 
: a-dylgiau 611, 22. 
I a-dymman 607, 3. 



i a-ebbian 69, 19. 
1 a-LKtaii 489, 64. 
■ afal, 1, 27. 
i a-fandelic 186, 46. 
I a-landian 186, 43. 
; a-faiigan 420, 53. 
' a-faran 25, 8. 
! a-fitdan 279, 13. 
I a-fajman 522, 28. 

a-fitran 98, 25. 

a-fastuian 524, 5. 

a-fcallan 429, 30. 
: a-fedau 23, 35. 
; afon-loobt 154, 5. 

a-feorbian 226, 10. 

a-ferhdan 4, 7. 

a-ferigan 532, 44. 
: afesne 319. 22. 

af-gydel 561, 9. 

a-findan 186, 31. 

a-tiran 97, 36. 

a-firran 532, 41. 

a-firsian 532,32. 

a-fieman 350, 13. 
: a-flvgan 3,50, 2. 
: a-flVhan 350, 3. 

a-flyman 350, 13. 
\ a-fogian 22, 24. 

a-forhtian, caiis. 4, 7. 

a-forhtian 222. 49. 
' a-frefraii 28, 40. 

aftor-cvedari 118, 20. 

a-fundenis 187, 1. 

a-fuiidian 186, 58. 

a-fjlan 537, 31. 

a-fylian 537, 29. 

a-fyllan 429, 46. 
, a-fvllaD 528. 30. 
I a-fyndan 186, 58. 
' a-f\ rbtaii 4, 7. 

222, 50. 
, a-fvsan 537, 2. 
i äga 258, 30. 
I *agaii 2, 30. 
: a-gjiii 422. 13. 

agan 257^33. 
i a-gangan 422, 13. 
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a-^lan 447, 22. 
a-geuD 554, 45. 
agean-cerding 567 51. 
agean-cerran 567, 46. 
ageau-cymo 112, 30. 
agean-hveorfan 554,46 
agcan-hvyrf 229, 41. 
igen 257, 42. 
agend-frigca 258, 31. 

347, 13. 
agondlic 257, 44. 
ägcn-froä 347, 44. 
ägonnis 257, 45. 
a-geolvian 123,36. 
a-goütan 352, 19. 
a-getan 352, 20. 
a-gifan 107, 53. 
a-gildan 250,26. 
a-gilpan 246, .54. 
a-giodc 4(J0, 62. 
a-gitau 116, 16. 
agltec, aglac 3, 14. 15. 
aghvca 3, 12. 
ag]a*can 6, 11. 
aglian 3, 8. 
äguian 257, 46. 
agnung 258, 26. 
agol 3, 5. 
a-grafan 37, 37. 
a-gryndan 188, 17. 
a-grysan 353, 51. 
a-gyltan 251, 23. 
a-gvtaii 352, 19. 
♦ah'an 3, 40. 
a-hangan 424, 43. 
a-ln«aidan 431, 4. 
a-heardian 588, 56. 
a-heävan 455, 29. 
a-lu'bhau 41, 41. 
a-hebbian 69, 19. 
a-hodan 363, 22. 
a-liclan 124, 33. 
a-lirld 252, 4. 
a-hoödan :.()3, 41. 
a-h»orian 123. 15. 
a-hladan 47, 6. 
a-hleahlian 46, 27. 
a-hlcapaii 457, 9. 
a-hlutran ,599, 38. 
a-linoaj>an 456, 55. 
ähniend 257, 47. 
a-hnigan 294, 41. 
ahnuiig 3, 50. 

222, 56. 
älmun^' 258, 26. 
a-hü1rian 424, 58. 
a-li6ii 424, 43. 
a-hredtbin 599. 7. 
a-breraii 46, 11. 
a-hre»*»8an 370, 17. 
a-hrysan 370, 22. 
älisian 486. 37. 
abt 222, 30. 
aht 258, 32. 485, 58. 
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abt-neäd 222, 31. 

374, 56. 
äbts 485, 59. 
a-hvär 589. 51. 
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a-bverfau 229, 15. 
a-bvi'tan 44, 15. 
a-bvylfaa 124, 13. 
a-bvegan 580, 47. 
a-bvdan 363, 22. 
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a-irnan 180, 4. 
äl 486. 52. 
a-ladiau 663, 46. 
alan 5. 4. 
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a-ljL'nan 332, 49. 
a-la*tiiii 452, ;33. 
ald-gcrilit 5, 31. 
aldor, m, 5, 41. 
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aldor-bealo 93. 15. 
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ablor-frea 6, 32. 

347, 40. 
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ald(»r-lagu 6, 30. 
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1 16. 35. 
aldi>r-naru 6, 31. 
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142 29. 
a-loiUan 488, 20. 
a-leat 416, 41. 
a-lccgan 14<j, 58. 
a-letaii 216, 26. 

()55, 24. 
a-lciVd 216, 28. 655,31. 
a-lebtan 656, 57. 
a-leodaii 410, 30. 
a-b'odiaii 337. 24. 

657, 56. 
a-K'Ogaii 409, 19. 
a-l»'obtan l.">4, 16. 
a-b'oiiian 657, 13. 
ab'i- 471, 23. 
alor-bolt 471, 24. 
a-lo8an 156, 20. 
ab't 486. 64. 
a-l('van216,26. 655,24. 
alove 471, 21. 
alb-stod« 127, 1. 
a-li<'gaii 14i>, 9. 
a-liHan 329, 38. 
a-lilitan 154, 16. 
a-libtan 656. 57. 
a-libtung 154, 22. 
a-linian 657, 13. 
a-iiiinaii 657, 13. 
alod 5, 14. 
alr-ärest 469, 23. 



alter, /*. 471, 23. 
alter, «i. 471, 59. 
altor-bolt 471, 25. 
a-lücan 415, 33. 
a-lütan 416, 32. 
al-v('alda 426, 51. 
a-lyfan 408, 20. 
a-lysan 412, 42. 
a-lysodnia 412, 44. 
a-lv8ond 412, 45. 
a-lysendlic 412, 46. 
a-lvsnis 412, 44. 
ama 488, 24. 
ainaug 540. 43. 
a-mänsumian 541, 31. 
a-niänsuinung 541,34. 
jini-bcr 485, 55. 
ainbibt, ainiiylit, ain- 

brlit 70, 37! 465, 52. 
ani]»ibto 70,42.465,59. 
ambibt-Jms 70, 43. 
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ainbibt -man 70. 39. 

4«;5, 61. 
ainbibt -mrcg 70, 40. 

'.♦9, 42. 465, 61. 
anibvbto 70, 42. 465, 

60. 
ambibt-hcoalc 70, 41. 

465, 63. 
anibibt-seeg 70,40. 

465, 62. 
ambibt-I)egn 70, 40. 

308. 10. 465, 62. 
a-iufldian 105, 15. 

250, 11 
amoran 485, 17. 
a-niot 102, 30. 
a-nietan 102. 29. 
a-mod 30, 42. 
auipre 466, 8. 
aniore 580, K». 
auipul 466, 3. 
amund-bra^c 552, 58. 
a-in'indian 552, 52. 
aniyri«.' 485, 16. 
a-myigau lU, 35. 
lunyrgean 485, 20. 
a-mvrran 34, 3. 
an 485, 29. 
an-broc 413, 27. 
än-cennod 176, 33. 
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äncor-«i'ti.' 485, 54. 
anclo 467, 28. 
anc«>r 467, 26. 
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ancra 485, 53. 
and, präp. 467. 44. 
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än-dägca 48, 35. 
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andbiding 274, 49. 
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bi'-ebbian 69, 21. 
bi.'-,><>dp 4fil 5. 
bi>-faiiKaD 420, 25. 
b.'-fäatan 523. 41. 
bc-fcaldan 428, 60. 
bo-fuallan 429, 32. 
hc-felan 98, 49. 
bi'-r,-lka 429, 47. 
ljo-fcI-l,ned 442. 80. 
bi.'-fi'oan 526, 43. 
bc-fician 277. 53. 
bft-tioan 526, 44. 
hi>fleahun 29, ÖO. 
b<..fi."an 29. 20, 
bc-flpühan 349, 43. 
biifor 462. 61. 
bc-foran 534, 17. 39, 
bc-frinan 221. 17. 
bc-frinung 2äl. 18. 
k-fjlan 537, 33. 
bp-fjUan 528, 12. 
bi-Kang 423, 25. 
be-Bsnga 423, 31. 
lH.-v'aiif.'an 422,23. 
b,'t;jn 310,31. 
br-goat 117, 36. 
bu-gKät 4ia 26. 
Iwgon 502. 61. 
bo-gPondaD [^9, 27. 
bi'-grätan 352, 27. 
be-ginnan 175.21. 
bc-gitan 116, 20. 
bc-gIfdaD 39, 13. 
be-glidau 285, 2. 
b.>-grafati 37, 42. 
bc-grvbsaD 353,20. 
bp-grm<lan 187, 15. 
bo-gripan 284. 52. 
bc-grj'niau 75, 26. 
be-gjming ^51, 11. 
bp.gjrdan 239, 4a 
böh 340, 51 
bi'-hsDgan 424. 40. 
be-hät 448. 40. 
bp-bätan 448.35. 
bp-liibban 576, 35. 
bp-bSftan 577. 1. 
bp-hxUn 448, 35. 
be-bättad 584. 53. 
biiba 503. 49 
bc-lipafdian 578. 44. 
bc-hpafdiic 578. 47. 
be-beafdung 578. 50. 
bp-hoaldan 43a 41. 
bp-hOdiiD 363, 16. 
bc-b.-f.' 43. 15. 
iH-belan 134, 3|. 
bi'-holdan 126, 9. 
bp-booDan 593, 21. 
bc-hpövian 455. 41. 



be-liindan 593, 45. 
be-hläf 298, 30. 
bo-hlemman 214.21. 
bt-b)iJan 2d^,ll. 
be-lilfsniaa 373, 15. 
lo-hSfian 43, 5. ■ 
be-hreösan 370. 1- 
be-breöVHiai] 366, S7. 
bi-hrpöv8iuig 36e, 38. 
bc-brimftn 599, r>l. 
be-hröfoD 44, 41. 
be-kr5paD 432, 40. 
bi-brüvsian 366, 37. 
be-hveorfun 328, 45- 
be-hvnrfan 22», 48. 
be-hvylfan 124, 15. 
bo-Lvjtfuu ^2!:;, 48. 
bp-bjdan 363, 16. 
be-liJdtUc 364, 1. 
be-Lydig 580, 63. 
bfl-hjldao 126, a. 
be-hjpan 577, 26. 
be-innan 170,21. 
be-irnan 180, 6. 
bttl .'»10, 55. 
l>p-lBdiiia 333, 55- 
b«-lüdiBeinllk 333,57. 
be-löduDg 334, 2. 
be-lundion 6li2, 1. 
bL-lH^rm 329, IG. 
bu-ländun 662, 3. 
be-ljDvan 654, 23. 
bi?-l(eriing, bclsvin^' 

654, 2t. 22. 
be-lealian 66. 25. 
bp-lecf^un 147, 5. 
be-lcügan 409, 19. 
b(^-lcäran 411, 50. 
b<>-lcödaii 411, 29. 
belgan 248, 1. 
■be-ncgan 146,12. 



o-lidan 



1, 14. 



bn-litian 328, 31. 

belig-enud 248, 26, 
be-limp 217. 29. 
b«-liiupan 217, 21. 
belle 510, 55. 
bdt 510, 61. 
be-löean 415, 22. 
bc-lnfe 409, 11. 
bc-lj'snian 411, 60. 
bc-lfHtnan 664, 36. 
bc-lytiRcan 417, 1. 
V-mänan 174,20. 
be-mcldian 105,23. 

250. 14. 
bc-miitan 280, 47. 
be-my|[|an 254. 10. 
ben 508. la. 
beu 419, 39. 
büna 419, 43. 
bo-nasmaD 137, 45. 
benc 508, 48. 



benc-erig 436, 55. 
benc-fieln 164, 12. 
boDd 186, 7. 
bcndcn 186, 14. 
bcndian 186, 1». 
br-Quoäan, bp-ncodci 

603,16. 
bc-Deötan 375, 23. 



b^Dsian 419,42 

bo-Dogan 372, 44. 

hei 462, 54. 

bcü-breäd 343, 36. 
462, 57. 

bcö-brcd 462, 57. 

boö-terc 462, 59. 

bcAd 342, 32. 

be&dan 341, 59. 

b(4d-eni 342, 35. 
470. 22. 

bcOd-(r«reard 342,33. 
653,56. 

bpöd-ffereord 1158, 57. 

bi>öd-läc 342, 15. 

beOd-knd 342 37. 

lieöd-rcär 34a, 36. 

beiifian 511, 18. 

bcntlgan 511, 18. 

bcögau 339, 44, 

beü-gang 424, 17. 
462,55. 

beögol 340,48. 

bc6-häta 448.33.462. 
59. 

bpö-niüder 434, 38. 

462, 56. 
;bcoii 459.1. 461,35. 
I bpun adv. 508, 16, 
i bcon-Tyrhta 508, 16. 

beor m. U2, 6. 
' beor », 509, 27. 

büoreo 233, 36. 

beurcian 510, 32. 

benrdor-nonu 91, 9. 






ä.51. 



beoivian 515, 23. 
I beorfi 232, 41. 

beor-hirdp 509, 27. 

bcorh-hleod 2.33, 2. 

297, 35. 
, beurh-hlid 233, 2. 
: 297, 35. 

beorht 276.4«. 509,48, 
[ boorhtian 277, 1. 
i 509,63 
I T>i>jrhtni-hvil(. 510, 15. 



ibeormf 91,21. 

bcom 510, 38. 
]beoman 172,. 13. 
: bforn-Jircät 392, 6. 
■ 510, 40. 

beür-Bcyp 515, 44. 

bcor-sell 50n, 28. 

bcor-pegu 144, 57. 

bo,'.t 343, 25. 

bpötan 342, l"!. 

bcütij^Fan, beötian 
342,19. 

beütlic 342, 23. 

beTitlice 342, 24. 

beritunir 312, 22. 

bed-licüf 388, 8. 
4G2, 62. 

beü-VTrt 19, 52. 
499, 63 

be-pabt 210, 13. 

be-|JäcBn 210, 6. 

Iie-päcung 210, 9. 

be-pincgp 210, 12. 

bcr, beni 505, 46. 4'i 



I be-rsedan 326, 5. 
bo-ra?dan 446, 3. 
bi^nlcn 90, 8. 

berdling (KI.V" 
bere 90, 10. 
bflrc-prn 90, 14. 470, 

21. 
biTu-gafoI 90, 16. 

109, 30. 
beren 90. 17. 
biToo 505.50. 
bcrendniB 90, 3- 
bo-renian 650, 3. 
be-rt-öfan 405, 7. 
bo-rcötan 407, I. 
bergan 232, 37. 
bc-rgela 233, 10. 
bergels-leod 233, 15. 
bergel-BODg 233, 12. 
borhtme-.onb. 277,16. 
berian 505, 60. 
berie 605, 40. 
be-ribtp 151, 10. 
bc-rinnan 179,48. 
bork' 509, 30. 
bprlic 90, 11. 
bcni 90, 14. 
bornan 172, 32. 
liernc-iäc 4;.i:i, 51. 
bcri. \i2. 22. 
l)p-rovan .136, 10. 
bpntan 343. 42. 
Lerslrfal 243, 16. 
bar-tüu 90, 15. 
bc-T}pui 405, 43. 



, bo-aacan 52, 13. 
jbe-särgian 683. SB. 
bu-scter 159,44. 



be-sccöfan 397, 35. 
bc-BCoOpan 396, 59. 
bv-scc6Un 399, 6. 
be-Booran 158,52. 
be-Bconan 159, 34. 
bc-seüfan 397, 25. 
be-acyran 159,34. 
bfl-aegan 309, 35. 
be-sellan 164,41. 
bc-Bencan 211,33. 
be-seohan 152, 3. 
be-sigao 309, 34. 
bp-siDcan 211, 25. 
be-singan 202, 51. 
bivaleahan 64, 11. 
bosma 509, 26. 
be-smidan 315,28. 
be~am!tAn 314, 45. 
be-smitünis 315, 3. 
be-mnitian 314, 58. 
bp-aniedan 319. 18. 
be-BDidan 318,48. 
bc-Borgan 634, 14. 
bospanan 55, 27. 
bc-Bprengan 204, 34. 
be-sUadan 59,47.51- 
be-Btapan 59, 11. 
bc-Btöman 642, 38. 
bi^-stiD^iin 205. 12. 
be-BtTPorian 403,46. 
be-stj-Jpao 401, 53. 
be-BtJmun 542, 37. 
bc-HQtian 632, 4. 
be-STSlan 166, SO. 
bp-eviu 313. 9. 
bc-syScan 313, 7. 
be-Bflcian 313, 28. 



bet 21, 12. 
bötan 21, 23. 

be-täban 304, 20. 
bctaat 31, 15. 
be-täcan 50, 44. 
bo-t!ncan 304. 26. 
be-teldan 253, 40. 
be-tollan 163,35. 
beterian 31, 17. 
bo-tiban 303, 14. 
botlic 21, 16. 
betra 21, 12 
bo-träppan 619, 45. 
be-trynian 386,51. 
bettan 31. 33. 
b^-tvwnai) «14, 63. 
be-tvedi 619, 1. 
bo-trih fil9 1. 
bo-tfTtiiaii 618, 63. 
be-tTÖz 619, 1. 
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bo-tjnan 383, 9. 
be-tyning 383, 11. 
bo-peccan 148, 3. 
bc-pcncan 199, 57. 
bo-l)rydian 390,58. 
bc-vacigan 10, 43. 
bc-vävan 437. 24. 
bc-v»cun 263, 17. 
be-väfan 77, 18. 
be-vffilan 87, 15. 
be-vcddondlic 183, 50. 
be-Ycddiau 183, 46. 
bc-vefan 77, 18. 
be-vcgan 78, 16. 
be-yenan 171,33. 
bc-voorcian 8i5, 32. 
be-vootian 267, 39. 
bc-vepan 432, 14. 
bc-vindan 182, 25. 
be-v!sian , be-visan 

268, 40. 41. 
be-vissian 268, 41. 
bc-vitan 267, 33. 
bo-vitian 267, 39. 
bo-vitigean 267, 10. 
bo-vlitan 273,49. 
be-vnrman ? 425, 34. 
be-vräncan 194, 24 
bo-vrccan 79, 55. 
bo-vreöhan, bevreohan 

339, 34 35. 
bc-vridan 272, 25. 
bc-vriban 339, 35. 
be-vritan 271, 54. 
be-vjpan 432, 14. 
bi-badian 505, 26. 
bicco 511, 38. 
b!-cvido 118, 30. 
bid 274, 42. 
bidan 274, 43. 
bidan 274, 26. 
biddan 88, 26. 
bide-rip 89,6.322,40. 
bid-fäst 274, 40. 
bid-hü8 88, 49. 
bidian 274, 43. 
bidincg 274, 51. 
bidung 274, 42. 
bifian 511. 18. 
bifiendo 511, 28. 
bi-gangan 422, 24. 
big-cvido 118, 31. 
bi-gencg 423, 25. 
bi-geng 423, 25. 
bi-genga 423, 31. 
bi-gcngo 423, 34. 
bi-gengcro 423, 30. 
bi-gcngostrc 423, 35. 
bl-gcrdel 239, 39. 
big-gerdel 239, 39. 
big-hydig 580, 64. 
big-hydignis 581, 1. 
big-leofa 329, 32. 
big-leofen 329, 32. 



I big-Iibban 329, 40. 
! big-spol 637, 59. 
j big-standan 59, 49. 
big-vist 84, 17. 
big-vord 497, 51. 
bi-blcmman 214, 16. 
bil 92, 41. 
♦bilan 92,32. 
bilodo 92, 50. 
bi-leofa 329, 32. 
bilcvitnis 511, 49. 
bilovit 511, 42. 
I bil-goslcht 64, 25. 

92, 54. 
bil-hoto 92,53.585,16. 
bil-svädu 141, .^8. 
bindan 185, 57. 
binde 186, 21. 
bindingc 186, 22. 
biDDan adv. 169, 60. 
♦binnan 170, 21. 
binne . 170, 25. 
bird 90, 20. 
i birel, birlo 509, 30. 
i birelo 509, 32. 
1 bi-rihte 151, 10 
i birlian 509, 33. 
biroan 172, 9. 12. 
bi-8äc 211, 47. 
bisceop 511, 40. 
bisceop-döm 606, 25. 
bisccop-häd 292, 23. 
biseeop-rode 65, 41. 
bisceop -vyrt 19, 53. 

499, 64. 
biscop-rice 324, 14. 
bi-smer 158, 11. 
bi-smerful 158, 21. 
bi-smerian 158, 16. 
bi-smer-leod 338 , 8. 
' 658,39. 
bi-smerlic 158, 21. 
bi-smening 158, 19. 
bi-smervian 158, 16. 
bi-smor 158, 11. 
bi-smor-cves 287, 28. 
bi-8inorian 158, 16. 
bi-smor-8pra»ce,-spra?c 

149, 22. 158, 15. 
bi-spel 637, 59. 
bi-standuD 59, 49. 
bi-svedian 141, 48. 
bi-8Yic 313, 9. 
bita 275, 22. 
bitan 275, 1. 
bitrian 275,31. 
bitterni8 275, 33. 
bitter-vvrde 275, 35. 

498, 24. 
bittor 275, 24. 
bittre 275, 30. 
bi-pryccan 202, 39. 
bi-verian 14, 44. 
bi-vist 84, 17. 



b!-vord 497, 50. 
bläc 276, 18. 
bläc-ern 276, 24. 
biac-bieor 276,21. 

600, 21. 
blacian 276, 26. 
bladesian 438, 44. 
bladian 438, 42. 
blanc 276, 38. 
blanca 276, 39. 
blase 4.38, 47. 
blät 345, 22. 
blätan 345, 23. 
blatesian 507, 64. 
blävan 437, 31. 
blavung 437,44. 
bläc adj. 345, 13. 
bläc stibst. 345, 14. 
bläcce 345, 17. 
bläc-em 345, 16. 

470, 24. 
bls«c-ern 470. 24. 
bläc-faxed, -fexed 

345,18. 421,48. 
: bheco 276, 22. 
bläd 508, 3. 
blffid 433, 30. 
; bla}d 438, 26. 
. bk^d-ägend 438, 40. 
bbrd-däg 49, 7.438,36. 
bhed-fjist 438, 41. 
i bla>d-horn 438, 45. 
blaedre 439, 5. 
bla^d-vela 271, 21. 

438, 35. 
biegen 439, 5. 
blflD-bffiven 291, 56. 

:M5, 20. 
bla>md 439, 4. 
blasse 438, 47. 
blassere 438, 51. 
blffist 438, 54. 
blajst-bälg 248,23. 

439, 3. 
blcäde 345, 8. 
bleät 508, 12. 
bled 433, 30. 

i bled-horn 438, 46. 
: bledn 433, 32. 

blencan 276, 40. 

blendan 181, 36. 49. 

bleu 344, 58. 

bleoän 345, 5. 
! bleo-bord 345, 2. 
1 bleo-fah 345, 4. 

bleöh ;^44, 58. 

♦bleoban 344, 52. 
; bleö-hord 220, 6. 
\ blessian 438, 9. 

bletsian 438. 8. 

bletsing-buc 438, 14 

bletsung 438, 12. 

blvan 433, 12. 

blicau 276, 10. 



blicsan 276,36. 

bilde 512, 29. 

blidelic 512, 40. 

blid-möd 512, 41. 
; blidnis 512, 40. 

blidsian 438, 9. 

blind 181, 29. 
, blindan 181, 25. 

blinnan 181, 14. 
: blis 512, 42. 
. bliscan 276, 36. 
; blisian 512, 44. 
i blissigendlic 512, 50. 
: blöd 433, 20. 
■ blöd-fah 433, 28. 

blöd-gvte 352, 39. 
433, 25. 

blodig 433, 22. 

blödigoan 433, 23. 

blöd-leäs 433, 27. 

blod-road 406, 22. 

blöd-seax 433, 21. 

bloncii 276, 39. 

blonden- feax 182, 1. 

421 45. 
. blösma 433, 14. 
' blosmian 433, 16. 

blöst-bicr 91, 34. 
, 433. 18. 
i blostma 433. 14. 
i blostra-bajr 433, 17. 

blöstm-frcols 347, 28. 

blötan 437, 10. 
: blötere 438, 7. 

blöt-inönad 551. 23. 

blöt-orc 438,7. 480,33. 

blövan 433. 5. 

blvscan 433, 35. 

bliese 438, 47. 

blvsere 438, 51. 

boan 462, 1. 

böc 20, 23. 

böcau 20, 48. 

böc-cräft 20,40. 40,42. 

bocere 20, 26. 
, boc-fel 20, 42. 527, 28. 

böc-land 20, 27. 
661, 18. 

böclic 20, 43. 

böclic-stäf 136, 53. 

böcn 503, 41. 

böc -read 20, 41. 

406, 18. 
Iböc-scild 167,11. 
' böc-staf 20, 31. 
i 136, 52. 

boda 342, 44. 

boden 513, 12. 
j bodian cau4i. 342, 53. 
. bodig 512, 53. 

bodigean, bodian rf«*- 
twm. 342, 54. 

bod-läc 342, 49. 450,33. 
I bodung 342, 56. 



boga 341, 45. 
bogan 341,53- 
bngiht 341, 52. 
bogincle 341,52. 
hoguDg 341, 54. 
boh 341, 39. 
holca 506, 47. 
Uli 462, 31. 
l>old-ägeDd 462, 40. 
böld-getinibro 462, 41. 
bold-vela 271, 23. 

462, 42. 
halb 513, 18. 
bolstiT 513,28. 
bolt 513, 25. 
bona 508, 27. 
bonc-eclma 165> 17. 

249, 51. 
bönd 462, 13. 
bor 513. 13. 
bota 91, 56. 
Itord 220, 3. 
hord-gcläu 220, 8. 

450,58. 
bord-haga 114, 24. 

220,11. 
burd-hreOan 220, fl. 

SSO. 16. 
bord-sctenau 220, 12. 

317, 35. 
bnrd-veul 220, 14. 
borf^a 232, 4!l. 
biii^an 233, 22. 
bi>rgiind 233. 24. 
borh 233, 17. 
borh-bric« 233, 21. 
borh-fäHtan 233,45. 
borian 513, 13. 
1W8 170, 27. 
bosig 170. 28. 

böüinig 170,35. 
bi3t 21, 19. 
böte 21. 19. 
bütiuD 21, 32. 
bOtl 462,31. 
I>6tl-ge»tre<jii 404, 24. 

462, 37. 
botm 613,3. 
b'Ovinge 489. 4. 
brid 275, 43. 
brädigcan 276, 8. 
brädnis 275, 50. 
■bragan 21, 40. 
brand 172, 44. 
brand-hät 172, 51. 

293, 38. 
brand-räd 172, 49. 
brand-ra^da, -teis. 

172,49. 326,47. 
braut 507.51. 
braan 507, 26. 
bräa 507, 63. 
bncd 464, 43. 



brada 507, 55. 
brfidan 507, 58. 
bncdan 275,46. 

bräiiincff 507 GO. 
briedo, br.Tde, bripd 

bragd-boga 341,50. 
brägcn 507.21. 
brägun-seöc 393, 11. 

507, 24. 
brfig-panno 507,22. 

517, 14. 
briU- 507 2tJ. 
brfisen 507 2C. 
brSalBD 507 28, 
biwt 464, 43. 
brav 507. 15. 
breä.1 »43, 35. 
breadan 507 57. 
breahtm-hiät 277,12. 

610, 13. 
brpard 607,31. 
brcätan 454, 34. 
breäv-orn 343, 35. 

476, 23. 
breean 87, 17. 
brecdu 86. 1. 
87 4! 



, breetng 87 54. 

brcc-nuelum 88, 2. 
, bred 220, 1. 
, brvdan 89, 27. 
218, 8. 

bredan detioiit. 219,34. 
< bre<1an 313, 39. 
<briid-bär 462. 23. 

516, 30. 
; breden 220, 19. 

bTudvian 220. 25. 

brcgau 195, 22. 

brogd 219,81. 
Ibrögd, brpgda 22, 2. 
: 513, 62. 
Ibregdjin 217,37. 
I breffdan dfnom. 

219, 34. 
I bregd-biiga 219, 41. 

341, 60 
! brOgean 21. 55. 
' 513, 58. 
j brpgen 507, 21. 
! bri'gn-Btäl 645, 54. 
I brego 196, 63. 
I bre(,'o-ricp 196, 2. 
Ibrogn 511.5. 
; brc-gn-''üf 196, 7. 

brcgu-stül 63, 46. 
196, 4. 

brpRTi-veard 196, 5. 
Ibrem 511,63. 
I breniiin 367, 46. 

biym-ber 513, m. 

brcra.'367.43. 
I bnmel 513, 34. 



I h^6IDol-^yme 613, 37. 
624, 14. 

|br^ini>ndlic367,51. 

bnimisti' 3(;7, 44. 

br.'n.> 172, 20, 

brtöcan 412, 60. 
I brciidan 344, 47. 
Ibreodian 276,4. 511,7. 
; breodriaii 22l). 25, 

br,-«gttl95,53.511,5. 

breosa 611, 13, 
! br<'<if>t 243, 18. 
I brcosta-hord 240, 21. 
' bn>ost-bän 243, 19. 

504, 13, 
I breoet-beorb 232, 46. 
I 243, 19. 

breoBUbydp 512, 57. 
, bruost-cear 120, 45. 
I 243. 28. 
1 broo8t-cofa 243, 20. 

&55, 36. 
ihröosl-gi.hrgd 243,31. 

5H1, 44. 
'bre()ät-grIiaM200, 15. 

243, 2«. 
I breoHt-gjrrde 239, 37. 
I breost-hord 243. 29. 

brtost-luca 243, 22. 
j 416, 4. 

bm>Bt-ni^t 243,23. 
I 602,30. 
' breost-üi'fa 134,32. 
, 243, 30. 
I breost-tug» 385, 23. 
! brei>8t-Tcal 243, 26. 
' 244, 16, 
I breuBt-vclm 428, 15. 

breost-vylni 243, 25. 
'bre6tan 343,51. 
j breotfio 344, 36. 

broÖTun 343. 27. 
I brtT 513, 46. 
'brerd 507.31, 

bresen? 507.29. 
; brico 87, 42, 
! brid 90, 20. 
i brid 219, 32. 
I • bridan 275. 38. 
'bridel 219,42. 

brid''i- ^vnDj; , -tvang 
; 201, 19. 219, 44. 
! l>ridr;n 220, 19. 

brigd 219, 32. 

brim 511, 63. 
.brim-ccald 3!>, td 
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brim -bläst, -bläst« 
I 47, 14. 512, 10. 
!brim-läd 333,40. 
j 512, 12. 

brim-lideDd 512,13. 
!brini-inac 512,12, 

brim-nosa 512, 19. 

604. 13, 
! brimo 512, 1. 
ibrira-rad 326, 61. 
I 512, 22. 

; brim-streäm 403, 11. 
[ 512, 15. 
i bnm-i>el<i 512.21. 
Ibrim-IiiBSa 512. 9. 
I 623, 11. 
' brim-vif 261, 44. 

512. 16. 
brim-viaa 269. 12, 

512. 18. 
brim-Tylm 428, 17. 

512, 18. 
bringan 195, 19. 
' brinnan 172, 9. 13. 
broc 88, 6. 
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brond-liord 240, 30. 
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brtd-i'aloil 5. 22. 
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c^ainp-ealdor 5, 50. 

563, 17. 
camp-gcfcra 26. 56 

563, 16. 
L-amp-Iiäd 292, 22. 
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cbpne 288. 7. 565, 61. 
cbcn-georn 119,42. 
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cleobian 287, 44. 
cleoda 570, 61. 
cleof 360, 28. 
cleöfa 360, 19. 
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cnotta 359, 6. 
cnucAD 358, 46. 



corn-trcü, -trcov 242, croc 573, 27. 

1. 386,9. croc 573, 15. 

corone 572, 18. cröca 573, 15. 

coroniau 572, 18. cröc-sceard 159, 48. 

cor-vurm, cor-viirina i 573,18. 
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cöto 571, 63. 572, 3. 
c^t-lif o29,57.571, 60. crysm 575, 45. 
crabba 228, 22. | crystal 575, 52. 

cräcetan 440, 51. | cü 573, 29. 
eract?tuDg 440, 52. cuc 574, 5. 



cracian 565, 16. 
cradol 565, 27. 
* crafan 40, 13. 
i crafian 40, 23. 



: cnyl 575, 3. 

cnyllan 575, 4. 

cnylsan 575, 4. 

enyrd 574, 56. 

cnyrdiiis 574, 57. 

cnyssan 358, 50. 

cnyssian 358, 49. 
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cräft 40, 28. 
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i crcacian 564, 35. 

croasnis 565, 39. 

Crec 565, 15. 
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; cuman inn 112, 19. 

cumb 573, 56. 

cumbol, cuinbl 215, 45. 

cunibol-gehnäst 365, 
55. 

cumbol -viga 215, 59. 

262, 9. 
. cumbor 215, 45. 

cumoua-hÜ8 112, 51. 
I 290, 16. 

cmn-lidnis 112, 50. 
' 337, 4. 658, 4. 

cum-mäso 543, 27. 
; cund 177, 62. 

cü-nille 573, 31. 

cunnan 176, 6. 
. cannigan 178, 48. 
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cupor 573, 52. 
cuppe 35G, 61. 
cum 241, 41. 
ciirs 287, 32. 
ciirsian 287, 33. 
cos 358, 20. 
cüsc 357, 23. 
ousc(M)te, cü^ceöte 573, 

40. 39Ö, 17. 
cü-3olf 54, 13. 573, 30. 
cüsnis 357, 25. 
cvabbo 5*>4, 63. 
cvaciiin 115, 55. 
cvacung 116, 2. 
cvalu, cvale 127, 27. 
cvalo-lius 127, 33. 
cväniaD 287, 3. 
cvänig 287, 2. 
c'vai*t-i?ru 565, 1. 
cvävan 440, 30. 
cviüne 287, 1. 
cvoalin 127, 45. 
cvealm-bibr 127, 55. 
cvralin-dm.r 127, 47. ; cvyld-ful 127,42. 



cviculic 115, 42. 
cvic-vilita 1L5, 43. 
cviitan 287, 9. 
cviddian 118, 43, 
cvide 117,50. 118,25. 
cvidc-Kid 1 18, 46. 283, 

11. 5()0, 8. 
cvi(tc-leäs 117, >1. 
cvide-scral 118, 49. 

641, 31. 
cvidian, cauft. 118,43. 
cvid-nuden 118, 47. 
cviraan 111, 45. 
cvinan 286, 48. 
cvincan 209, 23. 
cvis 2S7, )H). 
cvisian , cvi.ssan 

287, 18. 
cvis-s^üsl 287, 27. 
cvydote 188. 37. 
cvvld 127, 38. 
rv>ld-ba>r 91, 39. 

127, 44. 



381 , 55. 
(n'ealin-sti*>v 62, 19. 
. 642, 3. 

cv(.'al!n-|»rca 390, 18. 
cvcartonlic 565, 4. . 
<rvi>arton-V!»ard 565, 3. 



cvyld-rOf 127, 40. 

433, 3. 
cvyld-seten 128, 7. 
cvylm 127, 45. 
cvylm-bajr 91, 39. 



127, 



5.». 



cveart-i'in 470, 31. . cvyliuian, caus. 128,1. 
cvman, cvocean 115, | cvyliuian, cvylinigoan 



29. 

cvcdan 117, 44. 
cvedo 118, 26. 
cvi'ddian 118, 44. 
cvcdol 118,23. 
cvolaii 127, 13. 



denom. 128, 4. 
, cvylining 127, 46. 
C7yrn 241, 47. 
cvyrii-stän 241, 49. 
cycol 563, 59. 
cycon 571, 18. 



cvelian,cvellan 127,22. ■ c3*cone 574, 5. 



cvollero 127, 36. 

(rvelman 128, 2. 

cvolmbjernis 127, 57. 

cveiuan 113, 5. 

<.'V('miau 113, 4. 

cvcn 569, 14. 

cven-fngcl 345, 52. 

cvenlic 569, 16. 

♦cveohan 115, 26. 

cvcom 241, 47. 

*cvooniaTi 241, 42. 

cveorn-stan 241, 49. ' cyl 570, 26. 

643,15. " 

cvcorn-tcd 241, 51. 
cvic 115, 33. 
cvic-beäin 115, 37. 
cvice 115, 35. 
cvic-feoh 115, 41. 
cvic-fjr 115, 42. 
cvic-hrerend 46, 5. 

115, 43. 
cvician 115, 45. 
cvic-susl 115, 53. ; cyncg 176, 58. 

632, 22. 1 cyne, m. 176, 56. 

cvic-treov 115, 40. i cyne, adj, 176, 57. 

Leo, angelsichf. Wörterb. 



cyd 178, 38. 

cydau 178, 23. 

cydero 178, 37. 

cyd-hecan 178,27. 332. 

10. 451, 43. 
I cydiiis 178, 44. 
i c(f 356, 66. 
: c5 fe 356, 55. 

cyfes-boni 355, 49. 
. cyfes-döra 355, 51. 
i cyfesc 355, 47. 



cyld 39, 47. 
I cyle 39, 57. 
I cyle-gicel 40, 3. 115,5. 

cylfer-lamb 564, 51. 

cylle 572, 31. 

cyino, snbst. 112, 26. 

cymo, adj, 112, 37. 

cymen 573, 54. 
: cymlic 112, 38. 
■ cyn 176, 39. 



icvno-bearn 90, 28. 
" 17T, 10. 

eyiic-bund 177, 18. 

cyne-but 177, 27. 
I cyno-butl 177, 22. 
Icyne-cMi 177,29. 

cyne -dum 177, 20. 
606, 10. 

cvnc-goard 177, 15. 
' 239, 20. 
1 cyne-güd35,50. 177,30. 
Icvno-gold 177, 26. 
'251,27. 

cvne-had 177, 8. 

cync-liäm 177, 38. 
292, 57. 

cyne -beim 125, 5. 
177, 11. 

cvne-hlaford 177, 9. 
' 298, 24. 

cvnc-büf 42, 11. 
; cyuolic 177, 32. 

cyno-iicü 177, 23. 

cyue-ruf 177, 33. 

cyne-scypo 177, 28. 

cyuo-sctl 177, 25. 

cvne-stol 63, 54. 177, 
. * 24. 645, 61. 
. cvne-|»ryin 177, 13. 
j "625,3. 

cync-vädcn 492, 19. 

cync-viddo 177, 19. 

cync-visel77,16.269,5. 

cyu-frunia 538, 17. 
I cyuing 176, 58. 
! cyning-doni ()0(), 11. 

cyning-feorrae 177, 5. 
237, 30. 

cynnan 176, 13. 

cynncstro 176, 21 

cynning 176, 19. 

cyn-ron,-riu 177,34.35. 
j cyp 571, 11. 
I cypa 356, 27. 
; cVpan 356, 9. 
: cype 356, 55. 59. 
Icvpe-cnibt 356, 43. 
i 442,6. 
; cvpiTcn 573, 52. 
' cVping 356, 30. 
!cVp-man 356, 31. 
jcypsan 571, 12. 

cyrcan-löde 574, 31. 

cyrc-halig dag 596, 7. 
■ cyrclic 574, 29. 
;cyrc-nyt 574,26. 
; cyrc-I>oiiung 574, 28. 
' cyro 357, 28. 
i cyre-beald 357, 30. 
506, 58. 

cyre-sceattas 640, 6. 

cyre-8ceat-voorc 640,8. 

cyrf 228, 19. 

cyrfät 574, 14. 



cy ri c - br ice , - b roco 

574, 24. 
cyricü 574, 19. 
c ric-häd 292, 28. 
cyric-socn 53, 22. 
cyric-song 203, 2. 

574, 29. 
cyric-pogn 308, 17. 
cyric-I)cn 574, 22. 
cyric-vcard, -vyrd 574, 

20. 21. 
cyri-stall 574, 39. 
cyrlisc 121. 7. 
cyrm 568, 4. 
cyruiian, cynnan 568, 

12. 13. 
cyrn, n. 242, 4. 
cyru 567, 24. 
cyrnel 242, i\ 
cyrps 574, 10. 
oyrpsian 574, 11. 
cyrse 574, 34. 
cvrs-treÖ7 574, 34. 
cyrte 568, 32. 
cyrtol 574, 16. 
cyrtcn 568, 33. 
cyrtenis 568, 37. 
cyrttii-lircan 568, 34. 
cvrten-lic 568, 38. 
cy.s 358, 20. 
cyso 567, 15. 
cys-gerun 179, 45. 

567, 15. 
cya-lybbu 567, 16. 
cyspan 571, 12. 
c) sre 574, 34. 
cysrc-beain 571, 35. 
cvH.an 358,22. 
cy t 357, 33. 
cyst 455, 10. 
cysti^ice 357, 59. 
cystig 357, 51. 
cystignis , cystinis 

357, 55. 
cyst-loaä 357, 58. 
cys-vuco 567, 17. 
cyte 571,63. 
cytol r.67, 10. 
c5tlid 572, 1. 
cyt-ver 16, 24. 
cvvos-döm 355,51. 

da 605, 3. 
♦dafan 47, 18. 
dafcnian 47, 50. 
dafian 47, 35. 
♦dagan 48, 7. 
dagian 49, 27. 
dagor 49, 34. 
dagang 49, 28. 
dalc 611,6. 
dalu 160, 55. 
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dsp 605, 15. 


däl 160. 5f.- 


dearc 233, 11. 


dcor-fellen 610, f4. 


darod 157, C. 


d»l ISO, 58. 


dparv-giwg aa-). 15, 


deor-frid 610. 9. 


daroÄ-ä8<- 157. n. 


delan 16]. 4. 


dcarcian 235, Hl 


deorfsum 230, 37. 


469, 3. 


dielüre 161. 14. 


dcnrciing 23i>, 17. 


dcörling 610, 39, 


darod-läcan 4M, 6. 


da.ling 161, 34. 


dearm 611, 1. 


deor-möd 30,50. 610,5. 


Jarod-läfend 157, 7, 




deam 235, 20. 


dcorran 824, 24. 


darod-lafe 1Ö7 11. 


dul-niiiicnd 161.2. 


d.'arr.aiiKii 2,!5, 24, 


deorstoUc 224, 38. 


daroa-sceaft 157. 10. 


dad-mirlniii lOi. 4. 


deäv 376. 1, 


•deoMD 128,20. 


daro-get>aft 57, 7, 


282,7. 


deäv-dr-M 376, 5. 


•deüvan 375, 54. 


dam, dnre I5r>, 4». 


dar 156, 50, 


.3»2, 1. 


dt-i'e 376, 24. 


d»d 460, 12. 


dBTD 235, 20 


deävinii 376. 3. 


der 609. 63. 


d»d-beU 21. 38. 


dSrste 62.^). 52. 


deäTig 376, 6. 


d<T-faId 524, 55. 


460, 39. 


deacm 607. 46, 


deävig.f.dtT, -ffdera 


derian 156. 54. 


dffd-Mtnn 460, 40. 


doäd 128, .55, 


531. 86. 376. 8. 


derigL'iidllc 1.57. 4. 


d»d-böte.-byt 21.36. 


d..äd 128.30, 


de&x 457. 36. 


die 607. 47, 


460.39. 


dcäd-lNiT 91.42. 128. 


drgao 457 m. 


dice 607, 49. 


d«ed-c£n(. 460, 30. 


48- 


del 160, 55, 


dich 607. 47. 


d»d-frania 460.31). 


dcäd-bairncü 128,50. 


dclaii 160, 38. 


dich-corf 228. 17. 


ft88,7. 


•hiA-hei 89. 16, 128. 


dclf.>i) 247, 42. 


dichten 607,61. 


dsd-buta 4*U), 33. 


31, 509. 8. 


dCma 606. 43, 


dk-ian 607, 53, 


585,2. 


di-äd-biTond 128,51, 


dfmnn 606. 41. 


•dihan 300, 30. 


dnd-hvüt 44,6. 460, 3ii. 


dci)d-dng 49,4.128,30. 




diht 300, 37 tl08, 10. 


dnd-kän 460, 34. 


doäd-den 128. 32. 


den tXW. 33. 


dhhin 300.40. 607.61. 


659, 21. 


IHW, 35, 


dt-n-Wrn, -l„.ni 92.27, 1 dihtcnd 300.50. 608.8. 


djBd-rf.f432,51.460,37. 


dräd-drcpe 106, 51. 


608,37, 


dihtcre 608, 9. 


d»d-srna 396,4«. 


128, 31. 


den.' 608, 27. 


dihtnere 300. 51. 


460.32. 


dcsdeB-siiiva 396.44. 


dciiian ()09. 2. 


dil, di1>^ 611,3. 


d»d-*eorc 8r., 43. 


doäd-guda» 128, 34. 


denn 608,27, 


•dilan 160,48, 


460, 29 


di'äd-ti'i,'. -lege 154. 


*deöbuii376 41, 


dinr 609, 63. 


difan 47, 35. 


34. 128, 40. 


dcüfuD 376. 10, 


disc 609. 54. 


däftan 47, 45. 


duddlic 128, lY.. 


•dpüfnn 376,41. 


disc-pegn 308. 8. 


äig 48, 17. 


deädlice 128, 57. 


deöfel-geld 605, 32, 


609, 57. 


d^-candcl 4ft, 29. 


deädlicnis 128, 58, 


dcflfel-MÖc :193, 7. 


diu 609, 54. 


188,44. 


dosd-ra» 128. 38. 


605. 26. 


docce 607, 42. 


dftgdrrlic 48. 24. 


327. 14, 


deüfel-aeöcni-. &&. 30. 


docge 607, 44. 


da-geo 307,45.607.33. 


deid-rcäf 128. :i5. 


deüfllc 605. 25. 


dofian 376. 51. 


dicea-hTil.> 596, 62. 


4ft-., 13, 


deüf«l-gild '2m, 52. 


dofnng 376, 54. 


dÜKhamllCB 4!^. 30. 


doäd-rocMl 128, 43. 


(KB, 32. 


dögor 49, 34. 


düe-Lvilc 48. 47 


150, 49, 


deÖM-vit«ga 267. 21. 


dc«0T-rim 49, 88. 323. 


däK-länecB 48, 36. 
däg-Uoä 48.4 . 338, 


d.<ad-reÖT 128, 53. 


deüfQl 605, 22. 


12. 648.45, 


366,17. 


deöful-cund t»5, 24. 


döbtor-gift 108. 52. 


10. 6.58. 80. 


doid-8cjId 128. 37. 


deög 457. 34. 


dohtig 378, 1. 


dlglie 48, 28. 


246, 21. 


deohan 377. 9. 


dühtor 608, 20. 


dig-imel 104, 47. 


deäd-Bole 128, 41. 


deöp. adj. .H76. 27. 


dol. subtt. 161. 56. 


281, 52. 


165, 2. 


de<">ii. «iit'«'- 376. 26, 


dol, a4}. 161, 57. 


däg-niKt 48. 48. 


doäd-Bt*de 128, 39. 


dcäpaii 376. 10. 


dold-drenc 611, 32. 


dig-red 48.31. 406,2. 


deäd-verig 128, 47, 


deüpe 376. 24. 


dolh 611. 9. 


däg-redlic- 4Ö, 33. 


dpäd-rii' 128, 36. 


deüp-hjdig 376, 31. 


dolb-ben 508, 26. 


däg-rira 48,41. 213, 


doät 376, 46. 


581. 11. 


611, 11. 


44. 323, 40. 648, 12. 


dcftgan 457, 26 


dcöuinn 376, 33. 


dolh'bOte 611, 15, 


dig-rim 48, i3. 323, 


deägcd 458. 2. 


der.|,li<; .H76, 2«. 


dolh-rüne 611, 18. 


lÖ.i^, 43. 


JefiL'i'liiin 458. 15. 


der.pni» 376, 29. 


di.lh-svftde 611, 16. 


dftg-rima 48, 42. :t23, 


deägiim457 37 458,3. 


dt"p-|iiinco] 200, 27. 


dolh-BYada 141, 56. 


42. 648, 12. 


doiiKol 4.'>H, 5 


376.30. 


611, 15. 


dig-sceold 48, 4«. 
167, 13. 


d,«.gung 458. 5. 


deflr 609, 63. 


dolb-»und 172, 2. 


dcöh 457. 34. 


•deoran I.W, 4f>. 


611, 12, 


dSg-stoorr« 48, 40. 


deäh-gpde 282, 50. 


deorc 23.5, 11. 


dollic 161. 59. 


643.5- 


deüh-gehdc 458, 28, 


♦deorcan 236. 6. 


dollig 161, 59. 


däg-tid 48,45.305.26. 


duäh-gihdo 282. 49. 


ieote-gTieg 556, 55. 


diira 605. 42. 


dsg-tima 48, .50. 


d.äli-¥)-rmed 499. 28. 


dorcung 235, 17. 


d;.m-tüc 20.33, 606,27. 


dÄg-T^ard 16,38- 48.40. 


dcäb-T)rmedc42.5.35, 


d.M.r-cj'n 610, 2, 


döm-däg 49,5, 606,28. 


däg-veorc48, 39. 85.47. 


458.23. 


de.-.R" 610, 39. 


dömere 606. 40. 


dSg-TJBt 48. 39 


dcäig 376, 7. 


deoren 610. 7. 


dnni-em 470, 40. 


d«ig607.84. 


doal 160, 42. 


deorfan 230, 28. 


606.30. 



düm-fäst 528, 33. 
606,37. 

düiu-georn 606, Bä- 
d<-.in-IiÜB a90, 17. 

()06, 2i). 
<löm-]ivät44,9.6Uü,31. 
J5migan 606,58. 
dömisc 6Ö6, 5. 
düni-leäa 6U6, 33. 
4ir>ml!c 606, 8. 

ddiu-EL'U 606, as. 

Jün 45», 33. 
dup-fuzel 345, 5U. 

376, 39. 
d<i]iiictan 376, 37. 
dOr 610, 22. 
drabbe 49, 47. 
drucg 6ia, 63. 
dräf 302, 31 
draflan 4t), 40. 
dräflk 302, 32. 
[Irül'u, dräfe 802. 2U. 
Aingaa 50, JU. 
dräne 613, 4. 
dncdan 445,24. 
driefaii 3U2. 35. 
dntfe 302, 46. 
dr&hnian .'iO, 2il. 
dravi-dniH 50, 5- 
dreäg 330. 15. 
drcüii 378,52. 612,46. 
drcäm-loäs 370, 27. 
drcäinlii; 3TJI. 26. 
areÜB 382, 1. 
• drcbban 49, 40. 
dri'cBn drüaMn38Ü,l«. 
(Ircfan 49, 49. 
drtfo 4'.' 59. 
drOtlivnde 50. 4. 
ilndniiaa ÖO, 211. 

612. 57. 

drclit 380. 2S. 

drclic 612, 3: 



•]rö 



j 37!t, 2 



B 37», 44. 
dreni- 210. 56. 
drcman 210, 51. 
dfiii;-flÖd,drence-U.id 

211.9. 434. 9. 
drom-g 613, 8. 
droiic ' linrii 121, 62. 

211. 8. 
dreOiiati ailj. 612, 50. 
druügan 612. 52. 
drt-üt'an 379. 46- 
drei'giuD 612,52. 
drui'itciau 380, 13. 
drcöliaii 379. 46. 
•drcöpau 378, 10. 
druOr 381. 17. 
drciran 381 27, 
Ircore-fali 381 53. 
dreorig 381 41. 
dr«>'>rigean 381, 45. 



j druörig-ferhd, -ferhde 

237. 5. 381, 43. 
; drcürignia 381, 44. 

dreür-sck 164, 59. 
381, 48. 

dreürung 381, 38. 

drcümin 381, 23. 26. 

*dre.ivaii 378,31. 

dri'poii 106, 42. 

dirj.« lüt;. i<). 

d(i 612. 4;)'' ' 

drif 302, H. 

drlfan 30^, 1. 

dri(j 612, 49. 

drigan 612, 50. 

drigcan 612, 5U. 

drigiiis 612, ri5. 

drinvun 210, 35. 

dri:ic>- 210, 48. 

drinc-fät iKi, 42. 

dripc: 106, 49 

dröf 302. 31. 
: druHic 302, 32. 
, droht 380, 28. 

drohtad 381. 1^<. 

druhtiiiaii 381. 16. 

druhtnund 381, 20. 

dri>])a 378, 22. 

dropetan 378,24. 

driip Dife um llXi, 9. 
378, 26. 
: dri)> 613, 12. 
j Atosen 382, 4. 

drusiii 382. 4. 
] drugao 612, K*. 
Idnim 612. 48. 
idriimvii 211. 12. 
' druuciaii 211, 13 
, dtuncumii 211. 14. 
.dn'Kaii 381,27. 
' drusinii 382, 10 
' druviiiii 612, 53. 

dry «12,34. 

dry-cräft 40, ü!" 612, 
36. 

drCfaii 4!i. 41). 
■ drCgian M. 27. 
' drvlit 380, 28. 

di'jIit-cveH 569, 18. 
. drylitroüldor »80,31. 
idrvhtun 381,8. 
I drvhtL-n-bculo 93, 22. 
' 381, 11. 

iirviit-f<dc am, 36. 

'535, 32. 

drvlit-gDiiia 352, 5. 
: '380, 33. 

drvhtliu 380, 51. 

dryht-iit 381.6. 600,17. 

dryht-scvi.,' 380, 59. 

dryht-9cle 380. 37. 
I dryht-vcmau 261, 30. 
. 360,35. 



drybt-ver 380, 49. 
drvht-vauiend 381,4. 
drjlic 612, 37. 
drv-niaa 612, 42. 
drirao 379, 43. 
drCniia,n 37i), 30. 
divp 378. lÜ 
Atiyaa 378, 20. 



!i 382. £ 
D 382,ü 



drirr 
dryr.; 
drvsi 
dti'd - iiumaii 579. 63. 

609. 10. 
dud-haiiLir 580. 5. 

609.9. 
dugaii 377, 20. 
diight^ 377, 25. 
duKod 377, 25. 
dii^'od-infc, -gifu 1U8. 

27. 377, 51. 
dagudlice 377, 53. 
dnmb 607, 24. 
dum-scoa 396.45. 
duii 607. 10. 
dfin 608, 46. 
duii.g 609, 17. 
dunuor 607, 12. 
Juiidiir (W9, 8. 
diinp 608, fi3. 
dun-b<>f42, 16.607,9. 
dnn-hüa 607, 6. 
dün-land 608, 49. 

661. 83. 
dan-scr*f 107,40. 6tl8. 

diiii-äu-&i(' 6(K>, 11. 
düro 610, 39. 
darc-lcäü 610, 18. 
dore-voard 16, 33. 

610. 25. 
dorn 610, 17. 
darit 609,59. 
duutig 609. 61. 
dii-jjisfa'l 388, 3U. 
ivj.-6 609,37. 612,12. 
dvajiciaii 612, 3. 
dvieHDiH609,39. 612,15. 
dvidian, caiia. 161,47. 
dvi'lian , ilrniiiii. 

161,51. 
•dvoülau 161, 43. 
dvi'iirgc-duiilL' 612, 26. 
dvi..tirgi>-dvoatle 237, 

58. 612, 26. 
dvvorli, adj. 237. 56. 

612, 24. 
dvooili, M. 237, 57. 

612. 25. 
•dv.-iirlian 237,51. 
dviTgi^duHto 237, 58- 
dvimura 611, 56. 
dvimorlic 611, 57. 
dvinau 300, ä.*). 
dvulnic 162, 4. 
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dvyld 163, 6. 
dyd«-liainaii 609, 10. 
dyde-hBino 609,9. 
dydcriao 61ä 39. 
Oyderon^ 612, 40. 
djgul, adj. 438, 6. 
dj^gul, n. 458. 9. 
djg.-lian 4.-,8, 14.] 
dtgeUic 458. 10. 
d.*gc!ni* 458, 12. 
df gol 458, 6. 
dylitK 378, 6. 
dybtig 378, 1. 
dvltdun 611, 2Ü. 
dyUtQ 611,5t. 
dyUtig 611,54. 
dyni (;06, «2 
dmi-hüf 607, 8. 
dvm-hüs 290, 18. 
■ 607. 5. 
dyniüe 606, 64. 
dyniiiU 607, 4. 
dyin-scna il07, 7. 
dvn 608, 56. 
dvneg 609. 17. 
dvDu 608,61. 
.IjnK 607, 13. 
dynian liOO, 2. 
dmt 609, 5. 
dfpv 376, 24. 
dypiian 376. 33. 
djran 610, 45. 
df re 610. 39. 
djrlüig 610, 4t). 
dfrtiiiKas, jji. 610, 42. 
dvrn 235. 20. 
dyraan 235, 4a 
dvraian 610,43. 
dyrstolic 224, 37. 
dyrHt:g 224,37. 
dyratignis 224. 39. 
djr-vvrd 610, 43. 
dt-sdig 6U9, 33. 
d>aig 609, 29. 
d^igbn 609, 34. 
dfaiguls 609, 35. 
dfaiic 600, 32. 
dvttan 609. 20. 



i'ä 489. 23. 
oac 4Ö3, 31. 
i'äca 453, 1. 
eican 451, 54. 
.'äci-n 451,58. 
('äi'Dian 453, 10. 
vdcnuiig 453, 18. 
iüd, »ubut. 453, 43. 
«äd, adj. 453, 47. 
cöd 489, 52. 
i'ädau 453, 34. 
eädit 489. 51. 
eädolfc 489, 53. 
44* 
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e&d-froma 454, 2. 

538, 11. 
oäd-fynde 187, 4. 
eädgian 454, 8. 
ead-gifa 108.57. 454,1. 
eäd-hredig 45, 42. 

454, 12. 
eädig 454, 3. 
cädiaD 489, 62. 
ead-möd 30,25.453,53 
eäd-medaD 30, 25. 
ead-mod subst. 30, 23. 

453, 50. 
oäd-möd, adj. 453, 53. 
cäd-iuödlic 453, 56. 
eädnis 4.53, 48. 
eador 473, 61. 
*eafan 1, 16. 
eafod 1, 25. 
eafora 1, 29. 
ea-gang 489, 28. 
. eäg-appcl, -äppel 463, 

59. 488, 4. 
eag-duru 488, 39. 

610, 18. 
eän'e 488, 35. 
eag-gcbyrd 90, 53. 
eägor 489, 33. 
eägor-here 489, 38. 
eägor-strcäm 489, 37. 
eago-spind 192, 56. 

488, 47. 
eag-sen 488, 54. 
eäg-sinc 152, 33. 

488, 57. 
eäg-pyrl 488,40. 
eah 489, 23. 
eah-hriDg 197, 13. 

488,44. 
eäh-ringas 488, 44. 
cäh-streäm 489, 23. 
eaht 222, 21. 
cäht 250, 33. 
eahta 467, 1. 
eahta-hyrned 122, 5. 
oahtatig 467, 3. 
cahtatine 467, 2. 
eahteda 4')7, 3. 
eahte-feald 467, 4. 
eahtian 222, 22. 
eäh-pyrl 238, 55. 
eal 470, 55. 
ea-lä 654, 13. 
eä-läd 333, 41. 
eä-ladu 489, 28. 
cä-Iand 489,26. 661,7. 
eal-beorht 277, 5. 

510, 5. 
eald 5, 30. 
ealda-fädcr 6, 42. 
eal-däfe 470, 59. 
cald-cvcn 569, 19. 
eald-cyd 178, 42. 
eald-döm 5, 38. 
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;eald-fader 6,42. 22,58. 
; eald-geoidla 300, 19. 

eald-gcsegcn 203, 42. 

cald-gevorht 5, 38. 

eald-gevyrht 86, 47. 
i eald-hottond 6, 45. 
I ealdian, caus. 6, 6. 

caldian, denom. 6, 8. 

eald-mö lor 434, 86. 

caldnis 6, 18. 

caldor, m. 5, 41 

ealdor, n. 6, 25. 

oaldor-bana 6, 34. 
508, 38. 

ealdor-bcalo 6, 35. 

caldor-burli 5, 55. 

ealdor-c^aru 6, 37. 

caldor-däg 6,27.49,1. 

ealdor-dßina 5, 60. 

eal«lor-ddm 5, 54. 

ealdor-dugud 5, 48. 

ealdor -geard 6, 28. 
239, 24. 

caldor-gedäl 161,41. 

ealdor-lang 6, 40. 

ealdor-leäs 6, 27. 

ealdorlic 5, 51. , 

ealdorlicnis 5, 52. 

ealdor-raan 6, 1. 

ealdor-saccrd 5, 57. 

ealdor-stöl 5, 56. 

ealdor -pegn 5, 58. 
308, 18. 

eald-riht 151, 15. 

cald-spel 637, 64. 

eald-spnece 149, 16. 

eald-vif 261, 21. 

eald-vriterc 6, 41. 
271, 47. 

eal-gedäfe 47, 49. 

calgian 127, 3. 

ealh 126, 63. 

ealh-rüne 368, 58. 

ealh-sand 139, 50. 

ealh-stcde, -stedas 60, 
53. 127, 2. 

ealles 470, 57. 

• calnc 470, 5*^. 
ealning 471, 14. 

! ealo 5, 13. 
ealo-banc, -benc 5,23. 

508, 48. 
i ealod 5, 13. 
: calo-gäl 5, 24. 447, 29. 
i ealo-vasa 5, 26. 494, 

• 11. 

I oal-seolcen 470, 60. 
634, 33. 

eal-vealda 470, 61. 
; eäm 48«, 26. 

eänian 458, 42. 

car 73, 59. 

ear (= earh) 76 , 38. 
; 469, 46. 



ear (= eher) 76, 55. 

470, 6. 9. 
ear (= geär) 75, 31. 
ear 490, 33. 
eä-racu 150, 23. 
earc 469, 44. 
carcnan-stan 73, 44. 
eard 73, 61. 
earda-loäs 74, 5. 
eard-fast 74, 16. 
eard-geard 74, 13. 
eardian 74, 20. 
earding 74, 23. 
eard-land 74, 11. 

661, 28. 
cardling 74, 15. 
card-stapa 74, 24. 
eard-stede 60,55.74,18. 
eardung-biirh 74, 22. 

233, 47. 
eard-vic 74, 19. 
eäre 490, 40. 
carcndel 76, 60. 
earfian 74, 56. 
earfüd, f. 75, 47. 
earfüd, adj. 7-^, 51. 
earfod-cvide 75, 54. 
earfod-fere 26, 58. 
c irfod-hvae 597, 7. 
earfüd-hylde 75, 60. 

252, 21. 
earfod-lfftc 75, 53. 

452, 46. * 

earfodlic 75, 61. 
earfod - mäcg , - mecg 

75, 55. 99. 43. 
earfod-recco 150, 36. 
earfod -rime 323, 35. 

649,6. 
carfod-sielig 75, 58. 
earfod -sid 75, 54. 

191, 38. 
ear-fvnger 421, 16. 

490, 40. 
ear-gruiid 76, 43. 

469, 52. 
earg-scypc, -.scvj)o 18, 

57. 469, 62.* 
earh, adj. 18, 54. 
earh, subst. 76, 38. 

469, 46. 

earh (= earhv) 76, 53. 

59. 470, 3. 
earh-ed 469, 47. 
earh-faru 26, 30. 76, 

56. 470, 8. 
earh-förc 470, 4. 
earh-geblond 469, 51. 
ear-hring 197, 13. 

490, 43. 
earhv 76, 37. 53. 

470, 3. 

eä-iide 181,6. 489,25. 
eär-loc416, 14. 490,44. 



earm, a^j. 76, 1. 
earm, m. 76, 18. 
carm-beäh 76, 19. 
eami-cearig 76, 15. 

120, 34. 
earm -beert 594, 35. 
earm-hreäd 369, 23. 
eamiing 76, 11. 
earmlic 76, 10. 
carm-scanca 76, 20. 

153, 39. 639, 55. 
earm-scoapen, -scapen 

56, 19. 76, 16. 
cam-goät 352, 43. 
earnian 76,25. 
earnung 76, 28. 
eär-plät 490, 43. 

518, 41. 
eär-plätan 518, 42. 
eär-preone 490, 47. 

519, 27. 
ears 470, 47. 
ears-gaDg 470, 52. 
earsling 470, 53. 
eär-scrypel 107,26.64. 
earu 76, 35. 
earundei 470, 10. 
earvian 74, 56. 
eär-vicca 490, 45. 
eär-viega 78, 21. 495, 

54. 
eäst 418, 1. 
eästan 418, 13. 
eä8t-da?l 418,3. 
eäst-djBlum 161, 1. 
eästen 418, 14. 
easter 418, 7. 
eäster-däg49,2.418,8. 
eästerlic 418, 9. 
cäster-moDad 551, 6. 
eästern 418, 5. 
eästern-nyht 601, 42. 
eästor-nyht 418, 11. 
eäster-tid 418, 12. 
eästor-vuce 418, 10. 

498, 47. 
east-healf 418, 5. 
cä-8treäm 403, 9. 
eäst-veard 418, 16. 
eäst-vind 418, 2. 
catol 468, 40. 
catolo 468, 41. 
cäv 458, 38. 
eavan 458, 26. 
eävian 488, 58. 
eävu 458, 39. 
eävunga 489, 1. 
eax 71,29. 
eax 466, 42. 
oaxl 466, 48. 
eaxl-clad 466, 52. 

566, 37. 
: oaxl-gcspeann 425, 16. 
I eazl-gespann 466, 50. 



eail-geatealla 63. 24. 


ed-Ia>ceiid451,36. 


efoii.hlyta371,4. 


pgaian 8, 22. 


460,53 645,20. 


,.d-l»ht4S 37 473,34. 


•■fvn-li«<;an68,39.332. 


efi 71,9.471,61.472,6. 


cban 67. 47. 


cd-kän473, 43, 659,37- 


4. 451 3S 


eh.T 76. bö. 470, 6. 


ebba 69-, 18. 


■'li-MnisD 659 40. 


eft'n-k'i:ore68, 41. 


eh-liring. -ring 197, 


obbiim 6il, 18. 


cd-mail 281 65. 


«f«n.lirc-..atro 68, 42. 


14. 488, 44- 


ecc ü, 38. 


<.d-miete 413, 47. 


*fcn-la;cang 68, 43. 


i-h-acealfe 54, 11. 


pccd 466, 27. 


cd-ni'Övo 473,37. 


flf.'nlic 68, 37. 


488, 42. 


ecele 2, 44. 


603, 47. 


ff.:ii-m>^tan 68, 47. 


öh-sins 488, 65. 


eccD 451, 58. 


cd-nivian 473, 3.-), 


102, 48. 


ebta 467, 1, 


pcg 71, 13. 


pd-u*vc 603, 48. 


^■feD-mÜdlit; 30, 48. 


.lite-fvflia467,4. 


* ecgan 70, 50. 


ed-ntviun 603,49. 


68,36. 


ehti-m, ebtan, «mm. 


ecgan, eaiia. 71, !J3. 


edür'473, 61'. 


ffiTi-nilit, -nyht 69, 3. 


22-i. 9- 


ecg-bana 508. 32. 


edor-brecd 87. 55. 


601, 68. 


ohtiaii.</ni0)H. 222.22. 


ecg-hotc 585, l.H. 


474, 6. 


efi'usnng 465, 11. 


ohtnis 322, 32 


fCg-plega 71, lö. 


i-d(.r-bric.- 474. 6. 


pfi'n-svar.'alii 69, 9. 


cbtung 222, 36. 


ecg-väl 17,18. 71,16. 


ediir-cän 473, 58, 


efi^D-lTÖrian 390. 35. 


eh-I.vrl 238,66.488,40. 


ed 473, 5- 


.•dor-cävan 473, 58. 


(■ffn-|iva>re 157.46. 


cUlIc 3, 28. 


ed- 473, 21. 


odiir-gfard 474, 5. 


cfon-vcircan 86, 29. 


eiüsan 3,22. 


ü 4H9, 52. 


.-dr.- 468, 23. 


ef.!3« 69. 48. 4IB, 9. 


eissig 3, 26. 


eüan 483, 55. 


Mir.- 4S1I, 56. 


efesiiip 69, 50. 


el 476, 5. 


od-cennnn 176, 22. 


ed-rjn.. 180, 48, 


i'fust 1,32. 


olcian 476, 33, 


cd-ceDninz 176, 24. 


ed-sci'aft 56. 26. 


fifn 67, 47. 


eliM.ra 476, 37. 


473, 43. 


473, 46. 


Ofnan 8, 9. 


eltting 476, 35. 


od-cor473,42.567,H. 


ed-staailian 473, 39 


cfne 68. 32. 


el.lo 6, 20. 


ej-cerran 567. 47. 


iHl-Bti.iI.-IiK 61, 31. 


eftK'tan 68.48. 


oIl' 476, 69. 


od-dr 473.42. 507, 54. 


ed-prävun 443. 24. 


efeian 69, 10. 


cl.-biäiii 475, 60. 


ed-cntian 116, 47. 


C-diil-Htaf 136, 62, 


vfiiis»,!!. 


cle-fit 96, 38. 475, G2. 


ed-cvieian 115, 4ii. 


pd-vealt 427, 14. 


ofcn-metcnnis 103, 25. 


ek-K'iidisc 476. 21. 


ed-cvician, eaus. 


cd-vcnde 183, 24. 


efol-sun;: 289, 28. 


clo-9calf 64, 9.475,61. 


115, 50. 


d-vendcn 183, 1. 


-für 1.47. 


elf 471. 27. 


ed-cvide 118. 30- 


cd-viht 473. 6. 


Efi.r-vk 2,21. 


elf 486, 29. 


ed-cynnaD 176, 22. 


cd-vindo 183, 22. 


cfOTian 1, 42. 


dfon 471, 28. 


«de 489. 51, 


473, 52. 


i-fstan 1, 37. 


(Ifot 471.34. 


edel 4, 57. 


cd-virt 473. 45. 


oft-cirran 6f;7, 46. 


ol-bud 661. 8- 


Mfl-drc&in 379, 19. 


cd-vit 267, 53. 473,54. 


i'ft-cülian 40, 10. 


oUun 476, 39. 


edel« 468, 19. 


.'d-vitan 267, 52. 


eft-canian 112,3. 


cUeu-eanip 476, 48. 


ödd-oard 74, 14. 


473. 56. 


cfti'Uin 69.37.464.56. 


563, n. 


cd-fynde 489, 58. 


edvit-ful 267. 56. 


er:-faran 25, 15. 


«Ilen-caini>iaii 476, 49. 


üdellc 489. 53, 


473. 55. 


eft-föreW 26. 45, 


ell«n-d*d 460, 23. 


Odfl-meare 544, 31. 


.'dnt-Iif 328.3.3. 


fft-tlövan 433,53. 


476, 50. 


edid-studul 61, 18. 


edvit-Kpttfn- 149, 18. 


tfft-bviwtan 229, 7. 


..]-li?ndo 476, 20. 


(■d.-l-stnlii3.44.645.f.8. 


473.57. 


i-ft-niviidan 173. 45. 


el-li.mli.w 6Ö2, 20. 


fdol-atÖv 62,24.642.9. 


od-vvlt 473, 48, 


i'fl-sc'äviiin 396. 33. 


ollen-Iä« 450. 36. 


Öl.-1-tnrf 6,2 231,7. 


ed-vyrping 227, 9. 


cft-Bid^an 192. 12. 


eilen- Ifwa 476, 51. 


617. 6. 


od-yp|i..lian 478, 1!». 


.•ft-vvr.i 69,39. Sfö, 


i'llen-ln>eHn 476, 50. 


ödäl-tj-rfa-I^S. 


•i-fan 67, »2. 4IM,44. 


I. 464,59, 


elb-nlie 476, 63. 


Odi-l-lTTtn 626, 6. 


465,16, 


ene 2, 38. 


ellcn-imerd 476, 52. 


pder-gang 474, 8. 


cfan 67, 47. 


Ogc 487, 24, 


5-13, 40. 


cd-gwng 473, 4<). 


iMinn 417, 26. 


■■KO ful 3. 44. 


ellen-r6f 432. 63. 


558, M. 


•'{vm 69, 16. 


e«e-lHf, -läfe 3, 33. 


476, r.3. 


fd-gesiiie 48it, 5'J, 


pfrn 69, 17. 


32ii. 1. 


elleu-apraM: 476.54. 


pd-gifao las, 10. 


cfun-i-oman 6!i, 3, 


vrA» 2, 44, 


eIIon-I.ri«te 476. GO. 


cd-gift 108, 55, 


112,21. 


fgita. ogsa 3, 16. 


625, 61. 


ed-gild 260, 67. 
ed-h¥yrft 230, 4. 


pfi-n-cald 68, 34. 


egm-fiil 3. 24. 


ellvn-veorc 85, 49. 


ofeDnf.' 68, 34. 


t'ge3-[irima 3, 32. 


476, 56. 


ed-hjld253,3. 489,57. 


cfun-edvUUic 84, 22. 


PR.'Kitt 3, 26, 


ellon-v-.d 13, 33. 


ed-hyrtnn 694, 45. 


cf«n-fG«l G9. 7. 


cgcslit 3, 28. 


476. 57. 


«dl»n,idigettiil4fl,14. 


pfen-U rani 68. Ä>. 


ojri-k'Bs 3. 32. 


cüen-v.l liaii 13, 34. 


489,62, 


cfen-läid S92 21. 


fjfisc 3, 36. 


elli'ü-ViidDis 476, 59. 


cdiac 474, 11. 


cfun-lupfdling. -bnrd- 


cplan 3, 1. 


«■llcn-vvrt 19, 49. 


edisc-hoD 474, 19. 


ling 69, 6. 678, 43. 


euli- 71 . 24. 


499. 61, 


edUo-veard 474. 17. 


ctV-n-liäftling 69, 4. 


cjjtian 3, 3, 


el-lcht 6.67. 2. 


ed-la*an 3;il,56. 451. 


ofen-hb-üdr.. 371,28, 


cgnian 3, 36. 


elL-ra 476. 31. 


34. 473, 30. 


ef«i-hlyt 68,45. 371,4. 


egor 489, 83. 


eU« 476, 23. 
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ellcs-hü 476, 24. 
ellcs-hvyder 476, 25. 
ellor 476, 26. 
ellür-füs 476, 27. 

536, 55. 
ellun^a 470, 56. 
elm 475. 44. 
olines-dicd 471, 50. 
elmes-geoni 471, 51. 
elmcs-hlaf 471,48. 
ehneä-man 471. 49. 
clmessü 471, 46. 
elmet 475, 45. 
ein, f. 476, 31). 
ein, m. 476, 64. 
eine 476, 64. 
eln-gemät 477, 3. 
elnian 476, 61. 
elonc 475, 48. 
elpen-bän 504, 16. 
6l-re«ird 476, 18. 

653,51. 
el-roardig 476, 18. 

653, 52. 
el-timbrcd 476, 22. 
el-{>eod 132,27.476,7.8. 
cl-I»t^üdan 47g, 14. 
el-f>eodig 132. 29. 

476, 9. 
el-poudignis 476, 11. 
el-peodlice 132, 30. 

476, 16. 
el-pcodung 476, 15. 
em, adj, 67, 47. 
em, prüp. 481, 60. 
euibe 481, 60. 
embehtian 70, 44. 

466, 1. 
omb-rene 180, 50. 
em-far 482, 1. 
oin-hlcdnan 593, 4. 
cra-looht 656, 63. 
emn 67, 47. 
omnc'tan i)>^, 48. 
cniperice 472, 8. 
em-snidan 319, 2. 
cm-tvä 618, 39. 
em-vlätiau 274, 21. 
em-vlätimg 274, 23. 
end 472, 17. 
endo 472, 11. 
eude-brordan 507, 39. 
onde-brvrdan 472, 37. 

507, 39. 
cndo-bryrdnis 472,41. 

507, 42. 
ende-byrdan 472, 37. 

507. 39. 
ondc-bvrdnis 472, 41. 

507,^42. 
(»ndc-däg 49, 6. 
ondo-lciin 472, 23. 

659, 23. 
onde-loäslice 472, 36. 



ende-lif , -lif 328, 33. 

472, 24. 
endemes 472, 21. 
endc-next 472, 22. 
onde-rim 323, 34. 472, 

28. 649, 2. 
endo-stäf 136, 56. 

472, 26. 
ondigean 472, 30. 
t'ndleofan 472, 43. 
cnd-long 468, 5. 
endlufan 472, 43. 
cmllvfta 472, 55 
enge 467, 12. 
ongol 472, 10. 
ougol-cyn 176, 50. 
out 472, 57. 
ontisc 472, 58. 
entso 483, 9. 
eo, siihnt. 471, 61. 
CO, adv. 477, 7- 
(toan) 460, 43. 
eoban 67, 47. 
codor 473, 61. 
*eotan 417, 15. 
eofor 2, 16. 
eofor-eumbel , - cumbl 

2. 16. 215, 58. 
eofor-feani 2, 18. 
e(»for-hoaföd 2, 19. 
eofor- spreöt 2, 20. 

395, 9. 
oofor-prote 625, 43. 
Eofor- vic 2,21. 
eöfot 417, 20. 
eogod 559, 2. 
eoh 70, 56. 71, 9. 

471, 61. 
*eohtau 222,5. 
oolono 475, 48. 
eolh 476, 1. 
oolh-fang 476, 2. 
eolh-sand 476, 2. 
eoloc 475, 55. 
*»'oran 73, 1. 
c'orcon 73, 42. 
i'orcen-stan 73, 43. 
eordan-eard 74. 7. 

475, 10. 
(.'ordan-styrung402,40. 
»^ord-äppel 463, 60. 

474, 64. 
eord-beofung 475, 4. 

511, 29. 
oord-bügiend , - bügi- 

geud, -büend 462, 

17. 475, 1. 
(•(»rd-bvro233,6.475,4. 
.jord-bvrig 233, 6. 
oord-byrst 243, 12. 
eord-cräft 40, 45. 

475, 24. 
eoid-cund 475, 22. 
oord-cvn 475, 19. 



eord-cvning 177, 3. 

475, 21. 
eord-dvn 475, 26. 

608, 59. 
eorde 474, 36. 
eord - ern • 470 , 17. 

475, 14. 
eord-fkst 475, 13. 
;eord-fät 1K5, 43. 475, 

' eord-gealla 123, 46. 

475, 18. 
eord-geberste 475, 5. 
eord-gebyrst 243, 12. 
eord-gemet 103, 9. 

475, 17. 
eord-gräp 284, 37. 
eord-hnut 475, 24. 
eord-hu-s 290, 19. 

475, 25. 
eord-ifig 475, 11. 477, 

26. 
oordlie 475, 39. 
eord-reccd 150, 44. 
j 475, 35. 
leord-rest 475, 36. 

653, 28. 
eord-rico 324, 15. 

475, 38. 
eord-scnef 107,38.475. 

31. 641, 14. 
oord-sele 165, 4. 

475, 30. 
eord-3tapa 59, 28. 
eord-stvmng 402, 39. 

475, *33. 
eord-tild 475, 27. 
eord-tilia 163, 3. 

475, 27. 
eord-tyievo 475, 29. 
eord-varc 83, 31. 

475, 16. 
eord-vä.stm 11', 12. 

4<;), 0. 
eord-veal 244, 18. 

475, 8. 
eord-voard 16, *J9. 
cord-Vi'la 271, 25. 

475, 9. 
t'orod-eest 455, 13. 
oored-cvst 455, 13. 
eorl 73, 7. 
, oorl-cund 7.3, 15. 
cMrl-dom 73, 16. 

606, 15. 
I eorl-gostrcon 73, 17. 
! 404', 30. 
' eormd 76, 7. 
oornion 73, 34. 
corinen-evu 73, 35. 

176, 47.* 
o<»rnien-grund 73, 39. 

188, 9. 
; eornien-rice 73, 36. 



eormen-str^de 73,37. 
404, 31. 

eorneste 180, 28. 

eoruestlic 180, 29. 
I eornost 180, 25. 
, eorod 73, 19. 
I eorod-cest 73, 31. 
! eorod-cy8t73,31.358,2. 
i oorod-men 73, 30. 
i eorp 474, 21. 

eorre 224, 2. 

eorringa 224, 5. 
; oorsian 224, 6. 

eo-rysc 653, 7. 
, »eosan 417,40. 
. eoved 458, 40, 



I ^x 



eövestre 458, 41. 
\ eOvian 488, 59. 
! eövlan-geläd 491, 5. 
' eovle 491, 4. 

eövod 458, 39. 
■ eovu 458, 39. 

eovunga 489, 1. 
: er 76, 55. 470, 6. 

erce- 474, 32. 

erce-häd 474, 33. 

erfe 74, 41. 

erfe-gevrit 272, 15. 
i erfe-vyrdnis 74, 50. 
j erfod - saslig 165, 45. 
: ergan 73, 48. 

erb 469, 59. 

erian 73, 48. 

ermdo 76, 7. 
i ern 470, 14. 

(esan) 457, 41. 
> esl 466, 48. 

esne 76, 21. 

esnlic 76, 24. 

esol 468, 50. 

est 170, 8. 

est-ful 170, 13. 

est-fulnis 170, 15. 

est ig 170, 11. 

est-mete 33,34. 170, 
16. 547, 15. 

ctau 71,36. 

ete-land 71, 45.661,32. 

eteniost 490, 19. 

etere 71, 44. 

eton 72, 40. 
i etonisc 72, 41. 

ex 466, 42. 
; exl 466, 48. 
! exli-steal 466, 53. 



f. 

face 421,24. 
facen 277, 42. 
facen-ful 277,45. 
facenlic 277, 44. 
fäcen-searo 225. 48. 
277, 49. 633, 7. 
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fäcen-8täf 277, 47. 
fäcen-täccn 277, 48. 

304, 39. 
heg 522, 50. 
♦fadan 22,37. 
fade 23, 4. 
fadiuD, fadan 22. -14. 
fadung 22, 50. 
*faf,'an 22, 3. 
fajjettan 95, 32. 
fjijfn 95, 11. 
fah 95, 18. 
fah 278, 13. 
fahiiis 95, 30. 
fala 524, 50. 
* falan 29, 5. 
faldan 428. 56. 
faldc 524, 51. 
falod, falod 524,51. 
fals 525, 9. 
fäm 522, 23. 
fämbig 522, 24. 
fämian, famgan 

522, 27. 
famig 522, 24. 
fämig-bosma, -bOsiiia 

170, 38. 522, 29. 
fan 522, 53. 
fana 522, 54. 
fan-binde 522, 59. 
fandian , fändigan 

186, 35. 
fanduDg 186, 41. 
faügan 419, 48. 
fant 523, 10. 
fant-fät 96, 40. 523, 9. 
faut-väter 523, 7. 
far 98, 15. 
faran 25, 1. 
farod 27, 47. 
farod-liCDgest 27, 52. 
farod-läcan 450, 9. 
farod-läcend 27, 49. 
fart 241, 7. 
faru 26, 13. 
♦fatan 23, 52. 
fäc 421, 23. 
fäccole, fäccile 522,51. 
fjBcene 277, 51. 
fäder 22, 54. 
fäder 23, 2. 
födera 23. 3. 
fädor-ädelo 23, 22. 
fäder-cyn 176, 40. 
fäder-edolst(M 23, 24. 

63, 45. 645, 58.< 
faderen, fädrcn 23, 11. 
fäder-geBtrt?6n 23, 23. 

404,22. 
fäderlic 23, 2. 
fäder-slaga 23, 21. 
fäder-väre 15, 13. 
fädm 97, 15. 
fädmian 97, 20. 



fädm-rim 648, 52. 
f&drcn-cyn 176, 41. 
fädren-mäg 100, 36. 
fäd-rim 323, 18. 
faftgan 277. 27. 
fivgd 277, 31. 
fa'ge 277, 28. 
fäger 22, 9. 
fägere 22, 11. 
fägcrlic 22, 16. 
fögernis 22. 16. 
fäger-ned 22, 12. 
fägcr-vvrde 22, 14. 

498, 18. 
fagn 95, 11. 
fäguian 95, 15. 
fägnuiig 95, 13. 
fägrian 22, 17. 
faOid, ftvhdo 278, 24. 
tivhdrunga 278, .T). 
fälo 99. 7. 
fwle 279, 15. 
fiplian, fjelan 279, 12. 
faanis 279, 16. 
fälsian 99, 9. 
fffiiuau 522, 25. 
f;emig 522, 24. 
fwmno 522, 32. 
fa?nmenllc 522, 39. 
fsemii-had 522, 35. 
fiemn-hädlic 522, 40. 
fa»mn-hädni8 522, 37. 
fär, m. 26,11. 
fär, f. 26, 13. 
fär, adj, 26, 47. 
fa»r, 711. 98, 15. 
f»r. adj. 98, 19. 
färan 25, 35. 
fa}r-bryne 98, 30. 

172, 29. 
färbii 226, 6. 
farcian 236, 52. 
fa?r-cylo 98, 29. 
fa»r-dripe 98, 32. 

106, 50. 
färela 524, 42. 
färeld 26, 37. 
fa)r-gnTc 353, 45. 
färian 25, 35. 
fjpringa 98,24. 
fa>rlie 98, 20. 
fierlico 98, 23. 
fär-rajden 26, 49. 
fa?r-scyt98,33. 400.7. 
fa»r-searo 98, 34. 225, 

14. 632, 38. 
fjBr-spi'l 98,35.637,64. 
fajr-vundor 185, 41 . 
fjB3 523, 13. 
fösel 97, 27. 
faesian 523, 14. 
fast 523, 16. 
fästan 523, 40. 
fästan 524, 17. 



fasten 523, 55. I feder-bajr 91, 48. 

fasten 524, 23. i .531, 26. 

fästen-cfäg 524, 20. i fede-spedig 24, 51. 
, fästen-geat 117, 40. ! 435, 56. 
■ fästen-geveorce 524, 3. : fedimg 24. 45. 

fä.st-gongel 424, 20. fefor 526, 31. 



, 524, 10. 

ifäst-hafol 523, 53. 
I ,576. 47. 
I fä.stlic 523, 18. 

fästnian , fö.stnigan 

523, i\S. 
' fästnia 523, 53. 

fästuung 524, 12. 

fät, n. 23, 48. 

fät, )i. 96, 36. 

fat, adj. 23, 49. 

fiPt 279, 4. 
. fietod 278, 59. 

fätels 96, .59. 
■ fiitolsian 97. 3. 
I fätian 96, 27. 

fätnis 23, 50. 

fa^tnis 279, 1. 
i fwversele 522, 21. 

feä 522, 10. 

fi^alcan 99, 4. 

feald 429, 12. 

fealdan 428, 52. 

fealga 99, 1. 
•fealh 99, 1. 

f<'allan 429. 22. 

foalle 429. 51, 

fealo 524, 60. 

fea-lüg 522, 15. 

fealva 524, 60. 

fcalvian 524, 64. 

fear 28, 13. 
; fearh 524, 46. 

fearn 524,48. 

fearo 226, 6. 

feä-sceaft .56, 30. 
i 522. 10. 

feä-sceaften 522, 14. 

fea-sceaftig 522, 13. 

feästltce 278, 46. 
• feäv 522, 10. 
i feax, n. 421, 38. 
i feax, (idj. 421. 44. 
I feax-fang 421, 12. 

feccan 421, 30. 

f(^c-vord 277, 56. 

feda 24. 33. 
; fedan 23, 32. 

fedan 24, 39. 

fede 24, 41. 



I fefor- ädl 259, 44. 

526. 32. 
i fegan 22, 20. 
If.'gu ^»5, 11. 
: feilt 534, 10. 
; fei, f. 429, 52. 
I fei, II. 527. 26. 
; fei, adj. 525, 13. 
'fela 527,41. 

frla-hror 46, 2. 
= felan 98, 37. 

feld 529, 29. 

feldan 429. 7. 
i felde, f. 525, 12. 

feld«s M. 537, 38. 
; ftad-hiis290,21..520,35. 
ifeld-land 529,34. 
■ f('ldlic ,529, 31. 
i feld-minte 548. 58. 
I feld-vold 529, ,56. 
■feld-vyrt 19,56. ,500,2. 

fele-leas 29, 15. 

feige 99, 5. 

felhan 98, 37. 

felian 29, 10. 

foligian 535, 53. 

felian 429, 43. 

feUen 527, 27. 

felnis 29, 12. 

feit 529, 58. 

feu 526, 24. 

fen-cerse 526, 62. 
; 568, 51. 
' fen-feam 526, 63. 
!fen-freodo 348, 46. 
527,1.533,44. 

fen-fiigel 345, ,50. 

526, 64. 
feng 421. 1. 
fengel 421,35. 
fen-geläd 333,51. 

527, 4. 
fen-hleod 297, 44. 
fen-hlid 527, 2. 
fen-hop .527,3. 
fenig 527, 5. 
fenlic 526, 58. 
fen-lond .526,51. 
* feögan ,345, 26. 
feogean,feoian 278,36. 



fede-gang24,43.424,4. feoh 526, 34. 
fede-gäst 24. 47. 
fede-here 24, 49. 
fede -last 24, 45. 



' 335, 42. 
I fede-lasto 24, 46. 
fedels 23, 36. 
I feder 531, 17. 



feohan 94, 60. 
j f.»oh-b6t 21, 35. 
feoh-gäfol 109, 29. 
feoli-gcstrcön 404,14. 
feoh-gifre 109, 20. 

526, 42. 
feoh-hord 240, 27. 



fi'oh-hfla 290. 23. 


fporh-liüfl 236. 21. 


frrblk 236, 49. 


fiDc 531, 13. 


r.i6, 36. 


fporli-hvrd." 240, 39. 


fOriiin 26, 61. 


fludan 186, 27. 


f.>.,h-l.'üs 526. 3K. 


fcorh-lÜKtas 236, 41 


fcr« 527, 17. 


■flni'gian 527, 6. 


f.-oh-»c.-at .->2e. 37. 


;135. 56. 


f.TK.; 349, 11. 


finffer-appid 463, 57. 


ffolitan 222, .'.7. 


fc(irL-b'än 234!, 2.'>. 


fi-rat r^H2, 37. r.37, 12 


finiK 527, 5. 


fooht« 223, 11. 


659. 25. 


fusian .")23. 14. 


1 tiDid 531, 10. 


fwlit-liic 4.-^1, 3.->. 


f.-.,rh-l.-|,'.' 146, 31. 


f.wun 537,4. 


fjnta 531. 15. 


R..->I r.2(. l!i. 


236. 40. 


fi'stfrlint- 23, 4!".. 


finnKl 531, ia 


fr.,b r>27, 41. 


fi',>rh-ni-r.' 142. 27. 


fi'-atre 2:^. 42. 


, fir, m. 97, 33. 


fi-ukn V6. 37. 


236, 43. 


fOitrian 211. 43. 


fir. üdp. 592, 6. 


f.-fi|-b.'iird 527, 20. 


fi-rh-scÖc 393, A. 


, f.'tan 96, 18. 


Qrcn 97, 46. 


fcolinn 527, 1». 


f.'i.riK .'>27. 9. 


fvtati, c-iii". 96, .1-1. 


1 tin'iia-murn 119,47. 


frön. r. 27S. SC. 


f.>r-knd-6<;i. 5. 


fi't.a 97, 9. 


'tiren-bca1o93,30.98,l. 


teoiu m. iüü, :A. 


f.H,rK-n .W>, 22. 


, Ict.'U 96, 59. 


firen-tlrd 97. 52. 


tt-öni 27H, Ü9. 


fcoruid 237. 49. 


fi-tian, fi-ti^'i-an fi6,27 


i 160. 22 


U-öuAl»^ 27S, 43, 


fi'DniJf 237, 22. 


■■ fftor 97, 9. 


, firc^n-ful 97, .W. 


feoDtl-TO« 27«, 12. 


reoriD.<Q(t .-ü 226.21 


j fvtor-vrji-en 373, 17. 


■ üren-K.>uni 97. 54. 


327. 1». 


f.M.rtwii-l.'as 237.36. 


(Man 97, 14. 


fir,'0-h.VB(ie 98. 58. 


f.-änd-si'.n<1a 58. 1». 


feunuovf 237, 47. 


lf.'X -121,38. 


ftri^n - hycj^end , - 113 c- 


f,-oiid-myuo 278. 11. 


fn.nnian 226,7. 


rv!fd.-sl<-i.iTa 421.49 


t,'eude 98,2.581,27. 


ffönd-sf.V' 393, 8. 


fi-oriiii^in 237. 40. 


• fK-iiii 277, 31. 


ttr.-nian 98. 3. 


ft-ODdolf 278. Hl. 


Tfurniun^' 226. Ih. 


nc-mn.\ 463, 57. 


fironlk 97, 48. 


500. 52. 


{.■ormaBi! 237.44. 


i-KjO. 44. 


üren-li^rr Ö7, 53. 


iwT, m, 97, 33. 


fforra-iurd 178.7. 


rw-lM 5:W, (4. 


flri'Q-luHt 97 5a 


rt..r. /■. 527. 8. 


frornin ri.'t2, 2I\. 


fi<-..l 277. 53. 


'■ Ür^on, tirgt-Dd 532. 58. 


feor. arfö. 532, (i. 26 


(votsiiui 532. 35. 


fk-tiv.,v,-trca 530,43 


tirKfO-bi-ärn 464.1. 


fcoTiinoir 532, 2». 


f.oi-t„n 211.3. 


lid>r .■>31. 17. 


■ 532, 62. 


•f.s>rlNin22t'>,S. 


friir-tvitnis 3()9, 6. 


fidiT-bier .'>31, 24. 


■firjren-bawa 514,43. 


feorbixn 226. 7. 


fi-r-v« 78.43.532,33 


[ia.T-haiua 531, 32. 


532, 59. 


rwrfa. w 52«, n. 


foöv.T 526, 10. 


fidir-L-äa .^)31.23. 


firucDd-stroiiiu4ü3, 14. 


ftMirdiu}; 27, 37. 


f.'ü»(r-ffald 526. 13. 


1 liilir-sUlit 61, 4.->. 


532,61. 


fcütdlin^ 52ti. 21t. 


ffövT-ßto 626. 5. 


' .'äj,28. 


öiffun-git i}3ä, 59. 


f,-Br-fctt> 24, 2a 


rc(iv.T-MjtB 526, 17. 


ifieron .'>%{, 10. 


■ 555, 4. 


f«orh 23C, 18. 


frrivir-tiK 026,11. 


1 fif r.30, 7. 


firgen-hült 532, 63. 


feorh-idl 236, 20. 


f,.öv..rtiK-f.'ad526,I4 


iflfaMc 530.21. 


tir},'eii-Btrcäm 4o3. 13. 


259, 11. 


f,.öv,.r-tju.' -»26, 10. 


nr-l>.k2l),37. 530, 17 


firbUn 221,47. 


•fr..rlian 236, 13. 


fi'i.vmi(,' 95, 10. .->2)i, 3 


1If.4 rüjü,a->. 


firle: un [m firle 


fcorli-bana 236, 22. 


f.T r.32, 6. 


;m.-l-Ji i>30,29. 


532, 32. 


50B, 30. 


f.Mi.ii. ca,u. 2-., 35. 


■ nfcl-Btteära 530, 28. 


Hrltn, firicn 532, 28. 


fcorli-bi-al» 93, 18. 


•foran 97,38. 


fifrl-vaif; 530, 3a 


Arn r.32, 11. 


236, 27. 


Kran 26. 61. 


fit-ßtcl 530, 15. 


Ilnia 98, 6. 


ftorh-bcn 236. :J0. 


feroian 236. :>'J. 


.rif-bnnd-K'si'nd 623 


ärn-geär 532. 19. 


508,23. 


f,.rd 27. 9. 


29. 


flm-L'cllit 280, 12. 


fcirli-böld 236, 29. 


feril-faro 27. 27. 


fif-leäf 107,46. 580 


532, 14. 


462. 39. 


f..rd-n.>a 27.26. 


17. 


fira-KvIiit» 280, 18. 


fcorh-cvealm 127, 51. 


fvrd-swu 27, 28. 


tiftan 530, 21. 


, 532. 12. 


236, 31. 


a-rdun^' 27. 37. 


fil-ti-uds se r>30, 10. 


Örn-fjesccap 56, 17. 


tfurh-qn 176. !ö. 
236, 32. 


fcrc 26, :>!. 


nMcoi;uda,sc.')30,]2 


532, 16. 


fvrrld-büc 21J, 36. 


fif-tis 530, 8. 


fim-gcBettn .532, 18. 


fcorha 236, 57. 


Kr^an 26,61. 


fiaiK.-s-iuan 530, 13. 


fim-geveorc 85. .56. 


fcrh-däK' 19. lU- 


f..rhd, m. 236. 57. 


fif-tvn« MO. 7. 


532,22. 


f,'urbd-loca 236, 59. 


f.rbd. a<lj. 237, .'.. 


, Rf-vintri' 171 . 54. 


tirn-gevritu 272, 13. 


feorha-liif*' 408, 38. 


ferl'd-bana 236, 62. 


530. 14. 


532,15. 


fforb-dolh 236, 33. 


ft-rbd-cvariK 120.36 


•figau 277.23. 


firn-leabter 66, 37. 


611, 14. 


237, 19. 


•niiiin 278.1. 


1 97, 57. 


fi-orli-cäti^n 2;(C, 46. 


krU-o-ta 236. 61. 


'Iiht.'-vitü 223, 17. 


firnum 98. 9. 


(eorh-gebeow 236, 42. 


355, 37. 


! 268, 6. 


firii-vporc 532. 20. 


feorh-e«bMrfa 233.31. 


feilule 28,20. 


fibUiiif,' 223. 17, 


flrfiian 532. 35. 


fcorh-gedal 23G, 34. 


forljil-Ki-vit 237.2. 


' • man 279, 7. 


firsn 533, 10. 


fo.>rh-fH'nidla 300, 18. 


fcrhd-Kloäv 237. 20. 


aid 52^1.29. 


Ütst 532, 37. 


focrli-Kifa 236, 36. 


354. 4.'). 


1 filiiitn 527, 29. 


fir^t-hrüf 44, 33. 


frarh-^ömum 351, 9. 


fcrbd-lota 416,3. 


i tilt .V29, 58. 


•fisin 97, 24. 


rcarh-birdu 236, 37. 


forbd-nefft 237, 3. 


' fm .531, 1. 


lUc 531. 4«. 


feorh-hord 236, 38. 


ferh-gifa I08, 60. 


fin« 531,8. 


tiscan 531, 55. 



flsc-cvn 531,47. 
fisc-doäh 531, 50. 
fiacprp 531,49. 
fiscnod 531, 48. 
fiflcoil 531,47. 
flsc-ver 10.22. 531,62. 
flt 97, 18. 
•fltan 278, 52. 
fitungr '.17, 14. 
fiian 531, Ut. 
fiinod 531,48. 
fiiod 531 47 
flacor350,29.5A38. 
fläh Ö25. 35. 
fl&n 525, 42. 
fian-gevcore 86,60. 

525.43. 
fläii-Inacn 525, 46. 
flaac 5%, 4». 
flai 525, 4». 
flaia 625, 60. 
fljBSe-camb, - Co nib 2 1 6, 

50. 525. 47. 
flnsc 29. 23. 



llKM:-liama, -homa 



flsEsc-mancgore, -man- 
gere 29,34. 541,62. 

flfflien 29, 30. 

fleä 360, 4. 

flcahan 2!>, IG 

lioäm 29, 22. 

Hoäm 350, 6. 

fleäming 350, 7. 

fleard 525, 67. 

fl^ardian 525.60. 

fleai 223, 30. 

floai-ficcr 223, 35. 

Henieti 223, &1. 

flean-vare 223, 83. 

flec 533, 60. 

flSdc. g'Ast. 434, 15. 

flfdp. (iJ;. 434, 15. 

flcding 434, 18. 

11.^013 350. 8. 

flet. 349, 61. 

flcögan 349, 21. 27. 

fleOgP 349, öl 

fleöhnn 349,21.28. 

Hpfth-net 349, 63. 
6U2. 31. 

•flGohtan 223, 20. 

fleOn 349, 21. 

HeSt 360, 44. 

floDtan 350, 34. 

flcütan. cnuN. 350, 53, 

fleötig 3.60, 44. 

flPring 536, 29. 



Bot 629, 62. 

ÜL'tMn 350, 53, 
fli't-gyateald 431, 52. 
fliit-päd:35.47. 517,30 
Ht't-vcrod 83, 13. 
Am 223, 30. 
flic 633, 60 
flicoc 533. GO. 
fliet 350, 44. 
fliiit 531, 1. 
Ilitan 280, 1. 
flit-craft 40, 44. 

280, 19. 
flit-cräftlic 280, 20. 
flit-fiil 280, 15. 
flit-tnwluni 280,21. 
floc {^ folc) .5.35, 1. 
floü 636, 24, 
floc-miuliim 1%, 1. 

282,4. 636.4. 
floc-rädam 325, 35. 

536,6. 
fl5d, n. 434, 4. 
fl&d, m. 434. 6. 
flöd-blüc 276, 23. 

434,12. 
flOd-egesa 3. 20. 
flüd-vcard 16, 56. 
flöd-Tog 78,54.434,5 
flad-vQdii 186, 19. 

434, II. 
(iiHl-vvlm 428, 3. 

floSfilan .■iill. 28. 
^■■i;n\ a.-iO. üt. 
&f>r 536, 25. 
flot, Mutjrf. 350. 46. 
flot, ndj. 350. 50. 
fliita 3.60. 49. 
fiötan 350 53. 
flot-hcrp 350. 46. 
flot-man 350. 47. 
flntnrian 360, 62. 
flot-sdp 3.60.47. 
flüvon 433. 40, 
aOve 434, 1. 
flugol 350, 24. 
flah 360.19. 
fljceran 850, .11. 
fljgan 350. 1. 
flygc-vyle ^W. 20. 
ayh 360, 19, 
äyht 360, 22. 
flyht-hvät 43, r«. 
flyma 350. 8. 
aya 633, 58. 
flvlma 538, .6{i. 
fiiäs 279, 29. 
ftiied 279,29. 
fn«8 279. 29. 
fnsBst 279, 26. 
fniaan 279, 19. 
fnara 279, 28. 
fOca 634. 6. 



focgan-gmndel 346, 1. 
foege 346, 60. 
föda 23. 27. 
Miior 23, 31. 
füder 534, 12. 
födnr. fOder 23. 31. 
fOdor-ficgu 23, 31. 

145,4. 
fügcre 22. 22. 
fogga-grundel 346, 1. 
fogian 22, 20. 
folii 634, 60, 






., 1. 



fülc-bearn 635, 30. 
folc-cven .536, 21. 

569, 17. 
folc-cyning 536, 1«. 
fiiic-drybt 380, 47. 

.6*5, 39. 
fiilces-man 535, 49. 
fok-fri-ä 347, 42. 

635, 20. 
folc-ge-^iid 191, 62. 

635, 22. 
folc-giist«alla 63, 25. 

64.6. 21. 
folcisc 5.35, 14. 
fok-Iand 536. 33. 

661, 15, 
foklic 536, 7. 
folc-raid 446, 24. 

635, 36. 
folc-neden 326. 19. 

535. 13. 
folc-rice 636. 16. 
folc-riht 151. IG, 

.635. 37, 
fulc-aceare 159, 20. 

635. 28. 661, 16. 
folc-Btedc 61, 1.535,26. 
folC'Stvde 635, 26. 
folu-tAga 385. 21. 

53.6, 17. 
folc-vita .6^, 25. 
fold-bQend 462, 14. 

529,41. 
foldo 629,38. 
fold-crn 470, 25. 

.629. 46. 
foId-grSf, -graf 37, 

45. 529, 42. 
fold-rcst .629, 46, 

653,29. 
fuld-vfistm 11, 14. 
fold-vcg 78.47. 529,43. 
fold-vela 271, 24. 
folgad, folgoÜ 536, 62. 
folgere 535. 60. 
fol(;Un 535, 53: 
foliin" .634, 5Ö. 
fi.n,- ;,y2, ,'-,i;. 
for, mtbgt. 624, 47. 
for, präp. 534, 16. 
for, eottj. 634, 28. 



'Ör 27, 5. 

in, V. 28, 22. 

in, adv. 634, 32. 

bäman 172,33. 

biSgan 340,34. 

beödaa 342, 10. 

.bcran 89, 41. 

beretan 242. 49. 

'biddan 88. 42. 

biman 172. 17. 

brccan 87, 37. 

brpgdan 219, 15. 

brocen 634, 26. 

brytan 344, 7. 

■bngan 340, 27. 

bfgan 340,33. 

: 534,51. 

for-ccorfan 228, 7. 

anan 175, 50. 

rran 667.39. 

f.)r-clingan 196, 24 

" >cüa 178, 30, 

■-c-üdUce 178, 33. 

-caiiian 112, 6. 
■-cvedan 118, 21. 
■d 27, 47, 
for« 27, 54. 
ford-anesan S27, SO. 
'ord-ateöban 384, 8. 
:ör-d»lan 161, 22. 
:ord-biero 91. 31. 
■or4-b.Tan 89, 40. 
'ord-bringan 195, 45. 
■ora-bylding 617, 3. 
brd-cuman 112. 8. 
■ord-cyme 112. 29. 
ford-dägcs 48, 34. 
'ord-dAn 459. 58. 
" .dyiuan 606. 51. 

■dfimiTig 1106, &5. 

-dün 459, 62. 
lora-codo 461, 83. 
'ord-taran Sä, 28. 
'ora-fäiieras 22, 69. 
rord'fireld 26, 4a 
^ord-fcran 27, 3. 
'ord-gangan 423, 5. 
?ord-gelang 208. 5. 

660, 37. 
jirj-gelcörod 411. 52. 
'ora-genge 423. 52. 
rord-geötan :^52, 34. 
'oia-gesccaft 27, 63. 

66,31. 
rord-geginc 152, 34. 
tord-healil 251, 62. 
tord-lielman 125, 2. 
FoTd-heonon 693, 19. 
rorf-here 122, 23. 
■iritian 27,68. 
Ford-ilDian 125, 2. 
ord-irnan 1 






1,7. 



rord-n; htos 601, 59. 
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for-don 459, 59. 
fordon 28, 8. 
font-rfflsan 327, 30. 
for-droncan refl. 211, 3. 
for-drifan 302, 14. 
ford-riht 151, 31 
ford-rihte 27, 56. 

151, 20. 
f. )rd-sccohan 153, 5. 
ford-sid 191, 31. 
ford-sidian 192, 14. 
ford-stcppan 59, 9. 
ford-teohan 384, 6. 
ford-t^ge 384, 56. 
ford-veard 256, 41. 61. 
ford-vcg 27,64.78,39. 
for-dvinan 301, 1. 
for-dylgian 611, 24. 
for-dyttan 609, 22. 
fore 534, 31. 41. 
fore-boäeen 503, 42. 
före-böc t:0, 36. 
fore-burh 233, 45. 
foro-bi'sen 343, 5. 
foro-coorfcnd 228, 14. 
fore-cuman 112, 6. 
fore-cvedan 118, 19. 
foro-cvide 118, 37. 
fore-dore 534, 34. 

610, 24. 
for-oaJdian, caus. 6, 9. 
for-ealdian, denom. 

6, 11. 
forc-eode 461, 33. 
fore-fax 534, 35. 
forc-fcax 421, 47. 
fore-gang 423, 49. 
fore-gangan 423, 2. 
fore-gelpan 246, 53. 
fore-gonga 423, 46. 
foro-genge 423, 48. 
fore-gescrifan 

318, 13. 
fore-go-tihan 303, 12. 
fore-gloäv 354, 30. 

534, 44. 
forc-maera 544, 14. 
fore-muTit ,553, 16. 
fore-myhtig 101, 41. 

534, 42. 
foro-niman 137, 40. 
for-code 461, 34. 
fore-ridan 325, 21. 
forc-saga 2U3, 30. 
fore-sceävian 396, 22. 
fore-sceävung 396, 35. 
foro-scoutan 398, 47. 
forc-.scvtt(!ls 400, 4. 
foro-socgan 203, 29. 
fore-sendan 191, 21. 
fore-scohan 152, 7. 
fore-seondo 152, 18. 
fore-siiigan 202, ,50. 
fore-slop 404, 55. 



' fore-smoägan 534, 36. 

638. 33. 
foro-sprjBCo 149, 4. 
fore-sprccan 148, 40. 
fore-spreco 149, 3. 
forc-stapa 59, 25. 
fore-stcdl 62, 55. 

644, 59. 
fore-stoppa 59, 25. 
fore-stoppan 59, 15. 
fore-stige 320, 1. 
fore-8tiht 206, 17. 
fore-stilitian 206, 13. 
foro-stihting 206, 16. 
fore-täcen 304, 50. 
foro-tihtan 304, 16. 
fore-tygc 384, 55. 
fore-f)ancol 200, 28. 
forc-[)ingere 199, 46. 
fore-veal 244, 12. 
foro-vcard, /'. 16, 52. 
foro-veard, adr. 

256, 37. 
fore-voardnis 256, 39. 
foro-vcordan 254, 42. 
forc-vcsan 82, 45. 
föro-viardo 256, 38. 
foro-vitegan 266, 43. 
for -vitegimg 266,44. 
foro-vitionilic 266, 46. 
fore-vittig 266, 49. 
fore-vltung 266, 44. 
fore-vyrd 16, 52. 
for-fangan 420, 31. 
for-faran 45, 13. 
for-fela .527,44. 534,2.i. 
for-feran 26, 4. 
for-fleogan H49, 50. 
for-gangan 423, 8. 
für-ga?gan 283, 20. 
for-geldan 250, 28. 
for-gongo 423, .55. 
for-gifan 108, 2. 
for-gifendlic 108, 8. 
for-gifcnis 108, 5. 
for-gitan 116,40. 
for-gitol 116, 45. 
for-glondrian 559, 52. 
for-gnagan 36, 45. 
t'or-gnidan 284, 9. 
for-grindan 187, 18 
for-gripan 284, 28. 
for-grovan 37. 21. 
for-gyman 351, 19. 
for-g5^me{lnis 351, 21. 
for-g^meleasian 

351', 16. 
for-habban 576, 39. 
for-hatoiia 585, 4. 
for-häfodnia, -bäved- 

nis 576, 42. 
for-healdan 431, 2. 
for-hcallan 430, 5. 
for-heävan 4,55, 34. 



for-liolan 124, 33. 

for-lierian 123, 19. 

for-liogian 581, 64. 

for-bohnis 582, 8. 

for-brade 45, 10. 534, 
20. 

for-hradian 45, 19. 

forbt 3, iS, 222, 38. 
346, 5. 534, 55. 

forlit-forbd 237, 18. 

forht-ful 3,59.222,42. 

forbtian, forbtigan4,3. 
222, 45. 

foriitiend 4, 6. 222, 47. 

forhtlic 3, 59. 222, 43. 

forbt-möd 4, 1. 30, 43. 
222 43. 

forlitung3,60.222,53. 

for-bucste 5>^2, 15. 

for-bvcurfan 229, 12. 

for-bycgan 580, 51. 

for-läcan 450, 14. 

for-lffidan 334, 26. 

for-l;Dran 335, 21. 

for-lTPtiin 4,52, 24. 

for-logen 146. 16. 

for-leögan 409, 22. 

foi-leoran 411, 49. 

für-leosan 411, 26. 

for-lirgan 146, 15. 

für-lidan 333, 20. 

for-ligcnis 146,29. 

for-liger 146, 20. 

for-ligcre 146, 21. 

forligcr-bÜH 146, 31. 
t.'91 31. 

for-ligorlic 146, 25. 
i lor-lire 146, 22. 

forma 537, 54. 
; for-meltau 253, 36. 
' for-inolsnian 254, 14. 

for-molsiiTig 254, 16. 
I forn 524, 47. 
I fov-ncah, adj 373, 19. 

for-neab, ndv. 373, 27. 

for-neän 373, 29. 

for-niinan 137, 33. 

for-p.npran 517, 44. 

for-p^ndan 521, 36. 

for-r«Tdan 446, 2. 

for-ridel 325, 21. 

for-rinel 180,39. 

for-rOtianf;6,7.652,34. 

for-rotüdnis iyijt 10. 

652, 37. 
! for-saean .52, 15. 

for-sarian 633, 27. 

for-savan 152, 22. 

for-savonlic 152, 19. 

for-sa^vau 152, 22. 

for-sjipvenlic 1,52, 19. 

for-.sa}vestro 152, 21. 

for-sceapan 56, 1. 

for-sccapu ,56, 13. 



for-sceöfan 397, 32. 
for-sciman 315. 50. 
for-screncan 212, 30. 
for-scroncend 212, 33. 
for-scrifan 318, 14. 
for-scrincan 212, 26, 
for-scyldian 246, 31. 
for-scvldig 246, 26. 

534, 24. 
for-scyttan 399, 59. 
for-soarvian 225, 39. 

632, 62. 
for-sccgan 203, 23. 
for-scödaD 393, 4.5. 
lor-seoban 152, 7. 
f'or-sevennis 152, 18. 
for-slealiaii 64, 20. 
for-sniorian 158, 25. 
for-si)anan 55, 30. 
for-si)enan ,55, 34. 
for-spendan 192, 53. 
for-spenen 55, 41. 
for-spOnond 55, 44. 
for-sponcndlic .55, 45. 
for-spenestre 55, 43. 
for-sj'Aning 55, 37. 
for-spennondlic 55, 46. 
for-spillan 253, 11. 
for-spyniiig 55, 37. 
for-sp}Tcan 2C5, 2. 
forst 349, 3. 
for-standan 59, 52. 
for-stelan 168, 1. 
for-sucaü 414, 31. 
for-sväfan 444, 24. 
for-sväpan 443, 56. 
for-svälan 166, 23. 
for-svelan 166, 11. 
for-svolgan 249, 9. 
for-avcltan 254, 25. 
for-.sveorcan 23,5, 51. 
for-svcrian 55, 2. 
for-svid 141, 29. 

534, 25. 
for-svitan 313, 39. 
for-svorccnnis 235, 56. 
for-teoban 384, 10. 
for-tibtan 304, 15. 
for-tilian 162, 55. 
for-tredan 1.55, 54. 
for-tvitnis 619, 43. 
for-I)oarle 534, 21. 
for-poon 388, 23. 
for-polian 389, 40. 
for-Jua^stian 442, 36. 
for-I^ringan 201 , 56. 
for-J»ryocedni8 202, 40. 
for-J)rVsmian 443, 14. 
for-p} Idian 389, 5(). 
for-vandian 183, 10. 
for-varnian 16, 14. 
för-veard 256, 36. 
for-vcl 271,7.534,22. 
for-vendan 182,48. 
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for-vcordan 254, 43. 
for-veorniiin 85, 7. 
for-veran 83. 54. 
for - vornan , vvrnan 

IG, 14. 
for-virinian 85, 3. 
for- Vit 2GG, 41. 
for-vit-geornis 119,41. 

266, 42. 
for-vordennis 255, 19. 
for-voren 84, 60. 
for-Tican 80, 1. 
for-vrrgau 18, 19. 
for-vrit^n 271, 56- 
for-vundian 172, 5. 
for-vurl 254, 55. 
füi-vyrcan 86, 21. 
for-vyrd 254, 54. 

255, 18. 
füsttTling 23, 44. 
fostor 23, 37. 
föstor-bcarn 23, 41. 

90, 30. 
fostyr- fäder 22, 57 

23 59. 
fi)stor-land 23,46. 
fostor- modor 23, 40. 

434, 37. 
föbtre 23, 42. 
fOstrian 23, 43 
föt 24, 13. 

fot-adl 24, 18. 259, 40. 
fot-codn 24, 28. 

188, 35. 
tVit-cops. -cosp 24, 19. 

:)71,9. 
fOt-last 24.26. 335.41. 
l'otlir 24.3!. 
föt-ii.a'I 21, 22. 104. 

4S. 2S1.53. 
tut-m;i'l." 104, 4.S. 

2^1.53. 
int-scamcl 24.23. 
r..t->i)iire 24, 24. 
t'Mt-svadu 24, 27. 

141,59. 
t'ot-.sväit» 24,27 
lot-volni 128, 7. 
fot-vrlmr 21, ;U). 
IV.t-volni 24, 29 
fot-vylm 428, 7. 
fOt-vvlnie 24, 29. 
fox 3-15, 59. 
f««xes- j^löfa 561,63. 

315, 59. 
frac-inase 5-l->, 26. 
fracod , adj. 95, 53. 
fracod, snbf<t. 96,3. 
fracodlic«.' 95, 58. 
*tVadan 28,41. 
* rrafan 28, 24. 
fram-eunian 1 12, 22. 
fram-cyme 112, 29. 
fram-faran 25, 27. 



fram-färeld 26,46. 
fram-govrisce 194, 52. 
fram-gt'vitan 265, 3. 
frani-hycgendo 581 ,28. 
tram-ra^don 326, 25. 
frani-sid 191, 33. 
franca 525, 31. 
fra.sian 279, 45. 
frasiing 279, 49. 
fra^- 347. 47. 
fräc 95, 43. 
fräcod 95, 53. 
fräfeU' 28, 30. 
fräfolic 28,31. 
fräfolnis 28,32. 
fra'-f..-t 347, 52. 
fr;e-ma>re 347, 55. 
tra>-niyc»l 347, 56. 
tra}-öfostlic 347, 57. 

-Ofstlic 1 , 35. 
trat 19, 15. 72, 53. 
Irätrvian 19,21.72,57. 
fvät.'vu 19, 10. 72, 49. 
fi-äteviing 19, 22. 

172, 59. 
fräthr 19, 17. 
frätu 19, 10. 72, 49. 
;rätvian 72, 57. 
freä- 347, 47. 
frea 347, 36. 
freä - beorbt 276 , 51 . 

347, 49. 509, 53. 
frra-drvhton 347,38. 

381, iu. 
frrä-fät 23,49. 

-fa't 279, .5. 

-f.'t 347,51. 
freä-gb-av 347, 52. 

354, 29. 
froa-nia'r»' 347, 55. 

543,41. 
frra-niv»;ol 347, 56. 
frräsian 27l>, 45. 
frea-t.»rht 144, 29. 

347, 50. 
froa-vrasL'H 273, 17. 
free 95, 43. 
*freean 95,35. 
frocedni.s 95, 59. 
frecen i^k}, 6. 
frocon-ful 96, 14. 
frecennis 96, 1. 
fr.;c-ful 95, 50. 
freene 96, 13. 
frecn-ful 95, 50. 
freenian 06, 15. 
frrcnis 9.'), 51 . 
fredan 28, 57. 
fref.'lie 28, 31. 
frefergan 28, 37. 
frufrian 28, 37. 
frcgnan 221, 1. 
froo, /: 346, 35. 
frco, adJ. 346, 36. 



frcoan 346, 15. 
froo-bcarn 90, 25. 

346,51. 
freo-brödor 346, 54. 
frood 346, 42. 
freodc 34., 58. 348, 

18. 533, 16. 
frt^odian 348, 47. 

533 46. 
freodo348,43.533,42. 
freo-döni 346, 56. 
freudo-.spOd 348, 38. 

435, 38. 5:tö, 36. 
fro()d()-[»cäv 348, 42. 

387, 12. 533, 40. 
freodo-väre 15, 14. 

348, 39. 5:«, 38. 
frcodu 316,41. 
freodu-boäeeu, fr -odo- 

beäeen 348. 40. 503, 

44. 533, 39. 
frood ii-scealc 348, 34. 

533, 32. 
freodu-vebba 348, 30. 

533, 29. 
freodu-vebbe, freodo- 

vebbe 77, 31. 348, 

32. 533, 30. 
freogan , fr . ogean 

347, 3. 
froOli 346, 36. 
freo-lac 346, 49. 450, 

32. 
freoHc 346, 46. 
freuLs 347. 19. 
freolsian 347, 33. 
iVröLs-tid 347, 26. 
1 reo -man 174, 45. , 
frrö-mäg 1(X), 30. 

346, 53. 
fr'M'i-nania 138. ^'. 

346, 15. 
fr.'önd 347, 6. 
fr«.'6nd-ladu ^{j',)^ 11. 
iViM.ud-lufu 347, 12. . 
fr«'ond-myndo 173,47.! 

3^17, 10. : 

froond-ranlfn 326, 18. 
f reönd-scyp , - sey pe 

56,47, 3-47, 11. 
fre«uid-spod 347, 9. 
frourig 349, 8. 
freö-ribt 3-46, 50. 
freos 529, 60. 
treosan 348, 60. 
froo-scvpe 346, 44. 
freut 346, 42. 
fretan 72, 43. 
fn-tol 72, 47. 
frev^T 28, 34. 
friega 221, 44. * * 
fricgjin 221, 32. < 

friegea 221, 44. 1 

frician 3-47, 17. | 



friclan 221, 57. 
friclo 222, 1. 
frictrung 221, 46. 
frictung 221,46. 
frid 347,58. 348,18. 

533, 16. 
frid-bena 348, 27. 

533, 25. 
frid-candol 188, 42. 

348, 26. 533, 24. 
fride 347, 58. 348, 18. 

.533, 16. 
frides 348, 22. 533, 20. 
frid-geard 239, 21. 

348, 23 533, 21. 
frid-gedal 161, 38. 

348, 35. 533, 34. 
frid-bils 290, 23. 348, 

28. 533, 26. 
fridian, caus, 348, 50. 

533, 49. 
fridian, denom. 348, 

47. 533, 45. 
frid-la'da 334, 42. 348, 

25. 533, 22. 
frid-nia?l 348, 29. 533, 

27. 
frido'- taeen 348, 44. 

533, 43. 
frid-stol 63, 60. 
frid-8t<>v 348,30. 

533 28. 
fridsuin 348,23. 533,20. 
frig 346, 36. 
frig-däg 347, 15. 
frige-äfen 347, 15. 
frig.-däg 48, 59. 
frignan 221, 5. 
frihten 221, 48. 
frinan 221, 6. 
l'^-isa 279 , 50. 
*frisan 279, 35. 
fr se 279, 51. 
frod 28, 52.; 
trodian 28, 55. 
fröd-vif 261, 22. 
frof.ir, frofer 28, 34. 
frolre-gäst 28, 36. 
frog 349^18. 536,21. 
from 537, 60. 
from-eyn 176, 44. 
from-lad 333,42. 
froni-suldan 318, 51. 
from-veard 256, 40. 
frosc 349,16. /;; 
frover 347, 1. 
friun 537, 60. 
fruma 537, 54. 
fninia: sigores fruma 

.538, 14. 
fruni-bcarn 90, 26. 

5:J8, 36. 
frum-byrdö-däg 91,11. 
iriim-cenned 176, 32. 

45* 
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fram-cneov 441, 40. 

538,25. 
frum-cyB 176, 53. 
frum-cynned 538, 34. 
fmm-cynncnd 176, 31. 
fruin-gar,-gara 538,31. 
frum-gifo 108, 20. 

538,23. 
frum-hrägl 538,24. 

592,5. 
frum-leoht 154, 4. 
frumlic 537, 57. 
frum-raßdcn 538, 27. 
fnim-ripe 322, 13. 14. 
frum-sccaft 56, 34. 

538,37. 
frum-sceapon 56, 16. 

538, 16. 
fniiu-sceapu 56, 15. 
frum-sceat 640, 13. 
frum-scyld 246, 19. 

538,3. 
frnm-slaep 449, 30. 

538, 35. 
frum-spellung 638, 3. 
frum-spraeco 149, 23. 

538, 28. 
frum-stämn 136, 24. 
frum-stül 63, 52. 538, 

20. 645, 64. 
fram-västm 11, 13. 
frjls 347,19. 
frymd 538,39. 
frymdelic 538, 42. 
frymdig 538, 44. 
frvmd-yldo 6, 23. 

538, 43. 
fugel-bona 345, 53. 
fagol-cjn 345, 43. 
fugelere 345, 41. 
fugel-lim 330, 5. 

345, 44. 
fugelnod 345, 42. 
fugolod 345, 42. 
fugcl-slsDd 322, 1. 
fugel-spise 345, 46. 
fugel-timber 345, 57. 
fugel-treov 345, 45. 
fugles-bean 504, 1. 
fugol, m. 345, 40. 
fugol, adj. 345, 34. 
fugol-baoa 508, 40. 
ftbt 536, 43. 
ful, adj. 527, 45. 
ful, n. 527, 47. 
fül 537, 18. 
fule-treo 537,44. 
ful-gangan 423, 13. 

528, 46. 
ful-gemäc 539, 25. 
fülian 537, 26. 
ful-laest 336, 11. 
ful-la;stan 336, 13. 
full-eode 461, 7. 



fuUian 528. 6. 52. 55. 

fallic 527, 45. 

fullic 537, 21. 

fullice 527, 46. 

füUice 537, 22. 

fullubt 529, 2. 

fulluht-bäd 505, 19. 
529 3. 

fuiluhtere 529, 5. 

fulnis 528, 1. 

fulnis 537, 24. 

ful-scr^d 160, 11. 

fultum 529, 7. 

fultnmian 529, 9. 

fulve? 528, 64. 

fulvian 528, 55. 
: fulviht 529, 2. 
j fiil-vit 267, 2. 
1 fulvon 528, 63. 

fulvona boarn 528, 60. 

fulvung 529, 2. 
i fundian 186, 48. 
j fundigean 186, 48. 
I für 28, 17. 
; furau 28, 18. 
I furbian 226, 7. 

furdor, fiirdur 28, 5. 

furdra 28, 6. 

furdum, on 28, 8. 

furh 28, 17. 

fürt 27, 47. 

füs, adj. 536, 48. 

fÜ8, subst. 536, 60. 

füuan 036, 64. 
; füs-lcod 338 , 2. 536, 
! 51. 657,48. 

fus-trendel 536, 63. 
; fnter-dffiled 526, 21. 

f^-der-fetc 24, 21. 
, 52G, 15. 

fyder-fOt 24,21. 526,16. 

fyder-hive 526, 24. 

f^der-rica 324, 26. 

526 23. 
; fyder-sccäte 399, 38. 
Ifyder-scnc 399, 39. 
526, 18. 

fyl 429, 52. 

fyl 528, 1. 
i fylan 537, 30. 

fylcian 535, 51. 

fyld 429, 20. 

fyldan 429, 7. 

fylde 537, 38. 

fvlgostre 535, 61. 

fvlgian 535, 53. 

fyllan 429, 43. 

fyllan 528, 8. 

fyllod 528, 36. 

fylled-flöd 528, 40. 

fylle-seoc 528, 42. 

fvlst 336, 11. 528, 43. 

fylstan 528, 44. 

fyl-verig 037, 37. 



f}Ti 536, 46. 
fyod 278, 39. 
fynger 421, 15. 
fyngcr-appel 421, 21. 
fyngerlic 421, 20. 
fvr-bäd 505, 20. 
fyr-bfflr 91, 43. 
f>^-clüm 565, 49. 
fyrd, f. 27, 9. 
fyrd, adj. 21, 40. 
fyrd-e8iÄ27,12.76,23. 
fyrd-fare 27, 27. 
fyrd-färold 27, 13. 
fyrd-geiiiaca 539, 11. 
fyrd-gostoalla 27, 20. 

63, 22. 645, 14. 
fyrd-getrum 27, 44. 

386, 34. 
fvrd-hama 27, 18 
* 103, 42. 
fvrd-horn 113,46. 
fyrd-hrägel 27, 19. 

592, 6. 
fyrd-hvät 43, 51. 
fyrd-leod 27, 12. 338, 

10. 658, 32. 
fyrdlic 27, 43. 
fyrd-maca 27, 22. 
fyrd-nöd 27, 26. 
fyrdrian 28, 3. 
fvrd-rinc 27, 16. 19>, 
*^4. 651,30. 
fyrd-searo 27, 14. 225, 

18. 632, 36. 
fyrd-söcn 27,27.53,25. 
fyrd-stäfn 27, 35. 
fyrd - stämn , - stemn 

27, 35. 136, 15. 
fyrd-truma 27, 17. 
f}Tdung,fyrding 27,36. 
fyrd- vien 27,24.79,20. 
fyrd-verod 27, 24. 

8 ^ 16. 
fyrd-vic 27, 14. 
fyrd -Visa 27, 23. 

269 13. 
fynl-vito 27,34.268,3. 
fyrd-vyrd 255, 57. 
fyros-läfe 329, 11. 
fyr-gebräc 87, 53. 
fyrgen-hült 126, 3. 
fyr-gnästa« 284, 14. 
fyrhde 28, 20. 
fvrhd-lufe 236, 58. 
' 408, 38. 
fyr-hole 125, 25. 
fvrhten 221, 48. 
fvrhtu 222, 37. 
fjr-looma 154, 57. 
fvr-loca 416, 9. 
fyrma 537, 54. 
fymid 226, 18. 
fyriiid 237, 49. 
fyrmdig 237, 38. 



fyrme 237, 22. 
fynnost 538, 38. 
f^r-panne 517, 6. 
fyrro 532, 9. 
fyrs 537, 11. 
fyrst, num. 534,45. 
f>T8t, subst, 537, 12. 
fyrst-mearc 537, 13. 
fJr-poUo 624, 32. 
fysigan 537, 4. 

gä 554, 7. 
gäd 120, 2. 
gad 554, 61. 
*gadan 35, 11. 
gadcrian 35, 29. 
gader-scypo 35, 42. 
gadinca 35, 25. 
gadrigean, gadrian 

35,30. 
gafel 109, 28. 
gäfelian 109, 33. 
gafeloc,gafeluc554,15. 
gaflfctan 105,41. 
gaflfütung 105, 42. 
gäfol 109, 28. 
gäfol-bere 109, 37. 
gäfol-gilda 251, 4. 
gäfol-gildoro 109, 31. 

251 5. 
gäfol-mied 109, 38. 
gäfol r»den 109, 32. 

326, 20. 
gäfol-tjning 109, 40. 
gafol-vüdu 109, 39. 
gäl 447, 26. 
galan 36, 1. 
galdor 36, 19. 
galdor-cräft 36, 27. 
galdor-vord 36, 24. 
galdro 36, 28. 
galere 36, 28. 
gäl-forhd 447, 32. 
gäl-freöls 347, 29. 

447 38. 
gal-ful 44*7, 34. 527,55. 
galga 123, 51. 
gäUic 447, 35. 
gäl-mod 30,27.447,32. 
gälnis 447,36. 
galang 36, 13. 
gambe 554, 30. 
gamcl 110, 48. 
gamelic 110,46. 
gamen 110, 32. 
gainen-vüdu 110, 42. 
gamol 110,48. 
garaen-päd 110, 40. 
gän 421, 58. 
gandra 561, 46. 
gang 423, 18. 
gangan 421, 52. 
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gang-däg 49, 24. 

423 20. 
gango*-teid 252, 49. 

424, 12. 
gange -vyfro 77, 55. 

424, 16. 
gang-herc 424, 13. 
gang-stol 424, 15. 

646,3. 
gang-vog78,46.424,13. 
gang-vacü 424, 14. 

498, 50. 
gänian 283, 38. 
ganod 554, 58. 
gappan 105, 35. 
gär 555, 57. 
gär 556, 21. 
gära 556,20. 
gar-beäm464,2.556,8. 
gär-bcrend 555, 64. 
gär-cveälm 127, 52. 

556, 10. 
gare 556, 42. 
gär-faru26, 27. 556,64. 
gar-fore 556, 1. 
gär-getram 556, 13. 
gär-ge?in 171, 12. 

556, 3. 
gdr-heäp 556, 12. 

577 19. 
gar-holtV26,3.556,9. 
garisum 75, 28. 
gär-leäc 556, 19. 
gär-meting 32, 26. 
gär-mitting 32,28. 
gar-m5'ting 32, 27. 
gär-r»8 556, 7. 
gär-secg 145, 34. 556, 

14. 629, 22. 
garBnm,garsiiina75,28. 
garvian 74, 59. 
gar-viga 262, H. 556, 4. 
gar-vüdu 556, 9. 
gasen 119, 54. 555, 12. 
gast 283, 46. 
gäst-bana, -bona 508, 

41. 283, 49. 
gäst-cofa 283, 56. 

355, 40. 
gäst-geryne 283, 53. 

368, 25. 
gäst-höf 42,12.555, 16. 
gästlic 283, 50. 
gät 555, 3. 
gäte-haer 555, 5. 
gate-pyrne 555, 7. 

624, 15. 
gavaliau 244, 7. 
gävol-berc 90, 12. 
gävol-mffid 439, 14. 
gävol-tyuing 383, 13. 
gavol-vüdu 185, 26. 
gäd 35, 17. 
gädeling 35, 24. 



gäderung 35, 37. 

gädrian 35, 34. 

gaefc 109, 27. 

gaBgan 283, 16. 

g»gung 283, 19. 

gälan 36, 10. 

ga)lan 447, 16. 

gielsa 447, 39. 

gaslse 447, 40. 

gämonian 110, 44. 

gärs 37, 9. 

gärs-stapa 37, 10. 
59, 32. 

gärs-vong 37, 11. 

ga)sen 119, 54. 555,12. 

gast 555, 14. 

ga?8tau 284, 3. 

gajst-berend 284, 1. 

gäst-oru 470, 29. 

gajst-hälig 283, 55. 
295, 60. 590, 2. 

gäst-hüs 555, 18. 

gäst-lide 555, 23. 

gäst-Iidnis 337,40. 
555, 24. 658, 3. 

g»st-lufo 283, 58. 

gaist-sunu 283, 54. 
630,8. 

galten 555, 6. 

ge, adv, 554, 1. 

ge, pron. 557, 23. 

gea 553, 60. 

ge-abyliau , ge-abyli- 
i gan 248, 16. 17. 
: geäc 554, 36. 

geaclisc 554, 37. 

geaderian 35, 29. 
I ge-ädlian 259, 49. 

geador 35, 26. 

geafel 554, 21. 

ge-agen 257, 42. 

ge-ägnian 258, 21. 

gealc-treov 123, 59. 

gealdere 36, 28. 

goaldor 36, 19. 

gcalga 123, 51. 
j gealgian 127, 6. 

gealh 123, 47. 

gealh-niod 123, 49. 

gealla 123, 44. 

geallian 36, 30. 

geallig 123, 47. 

gealp 247, 6. 

geäme 351, 8. 
: geämelic 351, 22. 

geau 554, 47. 

geau-bidiaii 274, 50. 

ge-andvcrdian 256,32. 
! ge-andverdian anne 
467, 55 

ge-andvyi dan 498, 24. 

goan-fär 26, 22. 

ge-angsomian 467, 16. 

geau-iiveorfan 229, 21. 



gean-hyeorfonnis 229, 

34. 
gean-hvurf 229, 41. 
goänian, gcänan 283, 

38. 
gean-lBBcan 554, 44. 
gcannis 554, 43. 
geänung 283, 39. 
gean-vyrde 498, 26. 
geap 105, 34. 
gcap 105,47. 
geäpes 105, 50. 
geaplic 105, 39. 
geap-scype 105, 37. 
geär 75, 31. 
geara 75, 7. 
geära 75, 43. 
gearcian 74, 59. 
goarcung 75, 17. 
gear-cvning 177, 4. 
geard'^239, 11. 
gear-dagas 49, 15. 
g(>ar-däg49,16.75,35. 
gearc 75, 7. 
gearcj>-däg 75, 32. 
geareve 75, 13. 
go-ärian 260,47. 
gearlic 75, 41. 
gcär-iuarket , -marcot 

75, 45. 545, 16. 
gearn 75, 21. 
gearn-vinde 183, 24. 
gearo 74, 61. 
gearo-brigd 219, 39. 
gearo-snotor 400, 45. 
gearo-|)ancol 75, 14. 
gt-ar-rSm 75, 40. 323, 

15. 648, 51. 
gear-torbt 75, 33. 

144, 25. 
gearva 75, 11. 
gearvegiau 74, 58. 
geäsen 1 19, 54. 555, 12. 
geat, n. 117,28, 
geat, adv. 559, 42. 
geata-loc 117, 41. 
geätan 439, 44. 
geate 440. 16. 
geatolic 440, 23. 
geätve 446, 16. 
geat-veard 117, 33. 
ge-:eded 484, 61. 
ge-ämtian 70, 23. 109, 

56. 465, 40. 
ge-ärnan 76, 29. 
ge-äsvk'ian 636, 4. 
ge-ffivnodc 484, 43. 
ge-ban 419, 30. 
ge-bannan 419, 16. 
ge-bädan 505, 24. 
ge-bändan 186, 15. 
gebier 91, 51. 
ge-ba'ran 9 1 , 49. 
gebffiru, gcbsBro 91, 50. 
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ge-beät 454, 31. 

ge-bedda89,19.509,ll. 

go-bedde 89,20.509,12. 
> gebed-hüs 88, 52. 
! gebed-scyp 89, 21. 
; 509, 14. 
I gc-beld 507, 4. 
1 gebelh, gebelg 248, 9. 
I ge-boödan 342, 13. 

ge-beor 515, 48. 

ge-boorga 233, 32. 

ge-beorgan 232, 35. 

ge-beorh 233, 27. 

ge-beorhtian 277, 4. 
510, 2. 

ge-beöt 342, 18. 

ge-berdan 90, 54. 

ge-betan 21, 30. 

ge-bidan 274, 32. 

ge-biddan 88, 37. 

gc-bildan 92, 51. 
I ge-bindan 185, 61. 
j ge-bit 275, 20. 

ge-bland 181, 56. 

ge-blendan 181, 41. 

ge-blendan 181, 52. 
, ge-bleöh 345, 6. 
; ge-bod 342, 43. 

ge-bonu-gör 75, 44. 
419, 36. 

ge-bräc 87, 52. 

ge-brägd 219, 37. 38. 

ge-brec 87, 52. 

ge-breean 87, 34. 

ge-bregdan 219, 5. 

ge-bringan 195, 37. 

ge-brodor 514, 21. 

go-brödru 514, 22. 
I ge-bfir 462, 25. 

ge-b^cgean 341, 17. 

ge-b^cnian 503, 55. 
i ge-b5d 462, 51. 
! ge-bjgan 340, 38. 

ge-bvgednis 340, 42. 
, ge-b>glo 340, 49. ' 
igc-byTd,Ä?<^«e. 506,63. 
! ge-byld, adj. 507, 4. 
i ge-byrd 90, 43. 
! ge-byrdan 90, 54. 
i ge-byrde 90, 43. 

gc-byrdlice 90, 51. 

ge-bvrdo 90, 43. 

ge-byrd -tid 90, 57. 
305, 12. 

ge-byrga 233, 32. 

ge-bjr^ean 515, 40. 
: ge-bynan 92, 9. 

ge-bvrian 515, 34. 

ge-bVsgian 343, 18. 

ge-b5-8nung 343, 12. 

ge-bvtlu, ge-b^tle 
462, 47. 

gc-calan 39, 44. 

gc-camp 563, 7. 
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ge-cauc 504, 6. 
ge-cealfe 564, 50. 
ge-ceire 5G4, 50. 
ge-cemman 215, 31. 
ge-cherfen 228, 12. 
ge-dd, gc(!ia 2SG, 24. 
ge-cigan 5GI), 47. 
ge-cigednis 56I^ 50. 
ge-cirran 5<>7, 35. 
ge-cirrediiLs 5G7, 4i). 
ge-clji^man 2cJ7, 55. 
ge-ela?iiscd 288, 12. 

5G0, 13. 
ge-clops lUG, 2<). 

570, 48. 
ge-cliiigan lüG, 2G. 
ge-ciiavaii 441, 11. 
ge-cDicvan 441, 11. 
gc-cna've 441 , 23. 
gc-cneord-l;i ca ;: 332,5. 

451, 4G. 574, Gl. 
ge-eneordlic 574, 58. 
gc-cii'Ordiiis 5r4, G3. 
ge-cneorcdnis 441, 47. 
ge-cncorenis 574, 63. 
ge-cneoviun 141 , 49. 
ge-cringan li>G, 14. 
gc-cristnod 570, 46. 
ge-ciüccd 573, 27. 
ge-cuuian 112, 1. 
ge-cvedan 117, 55. 
ge-cvednis 118, 50. 
go-cveldi-ful 127, 43. 
ge-cvelmba?ran 91, 41. 

127, 58. 
gc-cveman 112, 52. 
ge-cveme 112, 56. 
ge-cvenilic 113, 2. 
ge-cvenisum 113, 11. 
gc-fvid-r;vden 1 18 47. 

326, 22. 
ge-cvls 287, 30. 
go-cvvliii-ful 127, 60. 
ge-cydiiis 178, 45. 
ge-cynd 177, 40. 
ge-cvnd-l)oc 177,51. 
ge-cynde, adj 

177, 52. 
gc-cyndelic 177, 54. 
ge-cvnd-lim 177, 49. 

330,24. 
ge-cyudo, ge-cy lule, n. 

177, 56. 
ge-oy|»o 356, 44. 
tXO'V) riilad 212, 8. 
god 282, 53. 559, 62. 
gc-daTen 47, 29. 
go-da'e:'ian 47, 52. 
go-dafenlif 47, 31. 
ge-aaüir i7, 41. 
ge-darniciKllic 47, 54. 
go-dal 161.35. 
ge-däf 47, 3H. 
ge-düfan 47, 37. 



go-däfte 47, 41 . 

ge-däfüic 47, 42. 

ge-dada 161, 18. 

ge-dadan 161, 19. 

ge-djvl-laud 161, 16. 

geddian 283, 1.560,4. 

ge-deeed 607, 39. 

go-dcfo 47, 58. 

ge-delf 247, 52. 

ge-dtlfan 247,4;». 

ge-dciiiau 606, 54. 

geden 561 , 6. 

gedenlk" 561, 37. 

gc-d:'6faii 376, 15. 

g >do<af 230, 35. 

ge-deorfaii 230, 33. 

ge-deorf-lüäs 230, 38. 

ge-dican 6')7, 51. 

gL-diht 30 ),-48. 608, 6. 

gtj-dofjing 376, 55. 

ge-dragau 50, 22. 

ge-dräg 50, 26. 

ge-dn;äg 380, 16. 

ge-drecan, ge-dreccau 
380, 22. 

ge-drccedni s go-droc- 
cediiis, ge-dreccenis 
380, 24. 

ge-drcfednis 50, 2. 

ge-drOfnis 49, 61. 

ge-d rollt 380, 26. 

ge-drcnie 379, 39. 

ge-dreoge 612, 55. 

ge-drcog-liccan 332, 1 . 
451, 45. 

gc-drJoran 381,32. 

gc-dreö.san 381,31. 

ge-«lrop 10<3, 52. 

tro-diif 302, 48. 

ge-diif 302, 51. 

ge-d 1-61* 49. 60. 

ge-drvht 380, 39. 
! go-divlita 380, 39. 
I -r-drCino 379. 38 

ge-düt'au 376, 15. 
, go-dvM's 009 , 38. 
! 612, 14. 
: g«*-dveimM- 611, 60. 
'. go-dvimer 611, 59. 

ge-dviiiicro 611, i'A. 

go-dvimorlio 611, 63. 

I go-dvol-inan 162, 2. 
! ge-dvülsum 162, 3 

ge-d vom T 611, 58. 
, go-dvomore 61 1, 61. 
ige-dvyld 162,6. 

uo-d\gan 377, 55. 

ge-du-e 610, 20. 

ge - «i V ist - hvcan 224 , 
^ 40." 332, 6. 451, 48. 

ge-c'äcnian 453, 13. 
'; go-cacnuiig 453, 16. 



ge-dv.da 161, 61, 
go-dvolc 162, 1. 



g(;-ead-modan 453, 58. 
ge-eaii 458, 30. 
gc-eardian 75, 19. 
go-carniau 76, 29. 
ge-canmng 76, 31. 
gc-carviau 74, 58. 
ge-iMlaii 490, 1. 
ge-cd-cuciau 1 15, 47. 
go-ed-hyrt 594, 44. 
gL*-cd-lajccan 473, 33. 
ge-od-lieeend 473, 33. 
ge-ed-nivian 473, 35. 
go-cd-stadolian 61,29. 
ge-cfnaii 69, 12. 
g«-emnetaii 68, 50. 
ge-eiulian 472, 30. 
ge-eiiduiig 472, 35. 
ge-eido 461,9. 
g.'-eOfot 417, 2<». 
ge-fä 278,22. 
go-fangan 420, 21 . 
ge-faran 25, 9. 
go-fädora 23, 10. 
ge-fädore 23, 8. 
ge-fädlic 22, 53 
ge-talsiau 99, 1<.). 
gc-fär 26, 36. 
go-fär-l:t'cau 26, 53. 

332, 2. 451, 41. 
ge - fär - npdeii 26 , 50. 

326, 22. 
ge-fär-.scypc 26, 54. 
ge-fäötnian 524, 15. 
ge-iea 95, 7. 
go-f.'allan 429, 38. 
ge-feax 421, 45. 
ge-f..'d.' 24, 52. 
gc-fcgaii 22, 33. 
go-leg , ti. 22, 28. 
ge-fV>ge, adj. 22, 30. 
ge-frhni 29, 14. 
ge-feoan i.>5, 1. 
ge-looh 95. 5. 
ge-1'eohan 95, 1. 
ge-feolit 223, 12. 
ge-foolu* 95, 5. 
ge-tVorinian 237, 40. 
ge-f«ra 26, 56. 
ge-feran 25, 37. 
go-lcrian 26, 61. 
ge-fer-ra'dou 26, 50. 
go-lost 523, 50. 
ge-fctrian 97, 10. 
ge-tetlan 96, 32. 
go-tic 277, 57. 
g.'-lidei'-liuniod 

531,34. 
ge-lihan 95, 1. 
go-liiKlan 186, 30. 
ge-tirn 532, 24. 
ge-Ha'sc'liaiiiian 29, 27. 
g -llcard .525, ,59. 
ge-fiit 280, 10. 
ge-llit-ful 280, 13. 



ge-flyman 350, 11. 
ge-fnfcd 279, 33. 
ge-fole 534, 61. 
ge-f jrdiau 27, 58 
ge-frsege, n. 221, 26. 
gc-fra?ge, a(i/.221,28. 
ge-frätu 72, 56. 
g(>-frea 347, 46. 
ge-fredan 28, 58. 
ge-frcd-Bi»lum 29, 2. 
ge-freguan 221, 20. 
ge-freodian 348, 52. 

533, 51. 
ge-freoga 221 , 24. 
gc-frignan, go-frinan 

221, 20. 
ge-fultumian 529, 11. 
ge-fylc, ge-fylee 

535, 41. 
g»'-fvlca 535, 46. 
ge-fyllan 528, 18. 
ge-fyllednis 528, 23. 
ge-fylstii 528, 46. 
ge-gada 35, 22. 
ge-gader-seype 35, 40. 
ge-gaderung 35, 38. 
ge-gadrian 35, 32. 
ge-gafeliaii 109, 35. 
ge-gaf-öpraece 105, 44. 

149, 19. 
ge-gangan 422, 15.16. 
ge-gäder-scypo 35, 40. 
ge-gärvan 75, 4. 
ge-go 557, 35. 
gc-geiige, f. 424, 9. 
gi.'-gonge, adj. 424, 9. 
gc-geOcian 558, 24. 
ge-gild 251, 2. 
ge-g ilda 251. 7. 
ge-gild-heal 251, 14. 
ge-gitan 1 16, 33. 
go-gladan 38, 44. 
go-gleiigan 38, 52. 
ge-glcngt'ndrR* 38, 56. 
ge-glidan 285, 4. 
gegna 424, 28. 
gegiiuni 424, 23. 
gcgmiDga , gogniDga 

424, 25. 
ge-gudid 35, 59. 
gc-g rOtan .557, 16. 
gn-griiul 187, 22. 
ge-giip 284, 32. 
ge-gripaii 284, 3ü. 
gc-grvnd 188, 13. 
gr-gvrto 239, 50. 
go-liilda 2i>2, 39. 
ge-hadod 292, 15. 
ge-jiagiaii , gc-Iiagl- 

gean 114,30. 
go-hal 295,44. 559,52. 
gc-haldaii 430,51. 
gc-lialgian 296, 9. 

596,11. 



gi-AM 448, 41. 
(te-liälun 448,37. 
(-.•-liMtfi 580, 8. 
KP-hrit-bcjrt 2'J3, 52. 
»o-Imt-lund 44K, 42. 
f^-hält-fiUt &TT, 3. 
K<>-hiIffc 114, 11. 
t;<!-hilmed 5T!f, 19. 
Ke-liüp 43, 1. 
Ki-hictan" 448, 37. 
f,'<'liil •Jfä, 41. 
K"-hoflld 262, 8. 
;,'c-li.'iir<laD .588, 52. 
;;c-h(äv 455. 3Ü. 
h'<r-]ici;iun 114, 10. 
;;e-hoiid 18», 3. 
Ät-henilan 18.9, 1. 
Re-liondca 18!l,2. 
KP-hi-niliito 189, 7. 
^•hewt 694, SS- 
t.'p-lienriiin 123, 17. 
ffe-liir<-<l 3!tl, 24. 
K.-lilvian 2'Jl, 11. 
gp-l I ivino cu IM. 291 , lü. 
KO-liiv<)d 21)1,1». 
jce-hladsn 46, 54 . 
Ifc-hlnT; 2il8, 57. 
«.--liläb 4H. -Xt. 
ge-bleapat 457 14. 
fte-lileHstan 47 15. 
Ke-h1eda 593, ä 
Kc-Iiloütuii 37(1, 52, 
ge-hM WJ. Iti. 
fTP-hlör 43r», 10. 
Kc-hliit 371,2. 
Ki--lilf.van 435, 13. 
Xe-lil>M 371. 43. 
(f'-lirrtft 371, 3. 
Ke-hnÜHt 3t!5, 53. 
jW-hnogan S!^, 5. 
»c-lini-st :-fö8, 54. 

3115, 53. 
jrc-lmiKnn 2W,42. 
fre-hnilian 581, (B. 
^'e-!ii.lji 12.=>, 18. 
i;c-\Mnt^e 424, 53. 
t'.!-lirc<tan IJOIt, 2. 
f;e-liri:>fjn 44, In. 
(fe-lircwliin 3<l!>, 14. 
^-hrd'man 370, 4. 
-r<"!iref)¥ sm, 28. 
(TU-hroilrun :)S6, 5. 
K*-hrlniia 29«, 54. 
ge-liröp 4.'t2, 41. 
ge-hQ !)93 ^. 
;!e-liüfiBQ 597 20. 
ge-hAsa 390, tt. 
e:«-häBlian 364, 28. 
ifO-liTH 589, 4;P. 
fje-livicdp 5fM», 54. 
KP-livicdnis 590, (W. 
!;e.!iviir .WÜ, 49. 
jre-li»är a-bfiton 

589, 50. 



It'e-hvsrel57,54..=i91.6. 

I jfe-livieriun 157, 55. 

1 .591, 19. 

'fro-bvn'r-l:i'™nl57,59. 

1 591, 13. 

I {fi-livciirf 229, 32. 

Hc-livuorfan 'i28, 51. 

ff*-]ivcrfiin 229, 3. 

tff^hv) Tfeiliii» 229, 31. 

ge-hH mi.43. 

frc-bvdnn ÜGH, 15. 

jre-liMlan WKl. fi. 
: );<^-h.Mt<?i;iHti 3I>4. 2. 
!);o-lii>t<--lic, (tc-liiillic 
JMh). .59. 

Ce-hvf-d 581.41. 

ne-hvKdi» .581.41. 

KO-liJlwn 583,41. 
j fti>-lijht im, 1«. 
'«"-lijld 2."«, 28. 

K.;-Iii Ic^-d r«l, 18. 
' K-'-hvltn 4:(1, 9. 
' KC-litiian 45C. 43. 

Ke-hOjian 577. 27. 
■ (,'e-lijriiiin 2*), 31. 

K''-hyrdan (^^ KS-hcur- 
i iko) 5r<8, fiH. 
I av-Mre .Wl. 4a 

K-'-Mrian 594. 8. 

KC-lijrsuni JW4. 47. 
I KC-)> Ersinn iflD :il>4.4S. 
I i;o-hf rinn 59-4, 42. 
I jto-Ii*rvaD .598, 28. 
' K'^liyHI>aD ■IU2, 4. 
' ire-iii-luiifiaD 147, 33. 

KC-iuiiinn 11!!). 13. 

^e-inninn 170,4. 

fTP-irnan 180, ]2. 

^'C-irsinn 224, 7. 

KvAäv 4.'i0, r»3. 

v«-1üd 3:t:t. 48. 

(TP-läiti-V I!ii3. 52. 
j jro-läilinii 33:1, 52. 
! (,'c-ladLiiR üii3, 7. 
i ec'ladun;; (UÜ, 13. 
I Ke-Irtfian l'Al, (>2. 
! fjt-lamia lHi2, 15. 
' (ic-lanjt, ndj. 207, 49. 
; Gia. 55. 

! KC-lan); , hhM. 207. 
1 57. rm, .58. 
I [T^lanccian 308, 39. 

ii«0, i:t 
; Ko-lÄ'fiin . jre-lfinan 
i 309, 2. 3. 
iRC-lawa 4r)l,3. 

«e-lsä-Ian ;a4, 1«. 
I ;;i;-lB)iil[nn Bii, 5. 
I ffp-lTstan 336, 8. 
' BB-liBte 4G3, 43. 
I ffold 250, 33. 
!ffeldaii 250, 21. 
: ge-leäfa 4Ö7, .5(>. 

f^e-Icftfun 408, 9. 



1 Be-lfäf-fi.] 408, 3, 


Ke-lorK 659, 59. 


■■ KO-lcäf-hl?stcnd 


f,'«l|iaQ 246, 46. 


1 372, 2ii.' 


K'elt 251, 18. 


1 KC-lcäf-k-BS 407, rrft. 


ce-lufiau 408, .53. 


'KP-leäf-Mrt 408. 1. 


fjc-Iust-ftillian 528,54. 


1 412,21. 


664, 43. 


Iffp-WMM 408, 1. 


Ke-Icst.failnnB664,43. 


^'c-lBää 412.15. 


«e-lüfan 416, 39. 


' ffp-L-flst 412.30. 


RC-lutian 4115,49. 


Ke-I-w^ati im. 21. 


Ke-Kfon 408, 9. 


Ke-lL-fan 408, 9. 


HcliKonian 409,32. 


ixe-l'-Ean 21ü, 2i». 


Iie-I.vuiie 660, 59. 


1 lif.:., 29. 


HC-lyataD 664, 32. 


! tfclPTioiiian 207, 38. 


tre-ljtlian 417, 10. 


' go-lcnila UIKJ, in. 


K<^niaca 53U, 5. 


tr-;-lciiK207,57.(H>9,60. 


Kc-innce 539. 8. 


Ke-lciiRC 2t)7, 54. 




1 ür.9. 5«. 


Ke-iiiätrlic 539. 56. 


1 se-lcfid 410. 34. 


UC-)iiäfrnia :>39, 64. 


1 ge-hö<]a 4 ö, 35. 


{fc-mäh. adi. r>39, 51. 


■ se-leüdau 410, 37. 


Cu-mih. arf.^ 539, 54. 


ge-Jco 40Ö. 51 


(.'..'-inaiilip ft;J9, 55. 


Ke-Icofan 329, 2«. 


(.'.'-mancKOiiEs IIQ, 16. 


fro-'ef.Kaii 4l«l, 18. 


540, :m. 


fre-Wr.in 411, 51. 


ne-iiitue .541,23. 


«p-K,re411.32. 


^'c-mann 102, 4. 


(r<;.I«.-.redn[9 4n,4,->. 


540, 19. 


;tc-ktan, -li-ttan CÜ2, 


(TC-manian 174, 16. 


47. Ü8, 1. 


Se-uiSc r>39, 24. 


fte-Iettau ««2, 4iP. 


Kc-itiil'T« 539,5. 


iti-lKa 123,51. 


(.'«-niäcce 539,8. 


fffi-lie 331, 19. 


j,'.-inied 542. 20. 


(re-tica :i:tl. 21. 


h'o-mädd 29, 49. 


ftK-iinin ;B1, 12. 


jtft-miVd 101,4. 


j,-e-lia'an 141;. 14. 


gü-tlMKDis ,r,39, 64. 


!K.,-liciai. ;t31.12. 


!-o-m«!l 104,30.201.39. 


ttc-liclir 3:)!, 22. 


jf^-mfena Ml 17 


1 )je-li.-ni8 ;(31, 17. 


ea-mscncUc Ml, 21. 


tfO-Ii.1ai. 3;H, 2«. 




'ffc-IaH'ian 337. 21. 


Be-iOiemiU :^^i. 22. 


j Iw8.8. 


ee-ramnsamhin ,^>41 ,3i'i. 


Ki--I(a(vvwcHn 3.37, 1. 


ge-mteran .'i t;i. 'M. 


^'c-lifan 328, Hi. 


Äe-minr-lir.> 544 9. 


KC-lifcd ;129.41. 


Ke-mare 543, 62. 


j,'e-lir-fii«laii 328, 23. 


Ko-mxraiiiD 544, 12. 


Iie-m.m ;J29. 29. 


!tc-ina!r-atän 544. 7. 


! fre-liKcr 14«, 20. 




(re-lihtan 154. 20. 


KP-mietc 103,33. 


ffc-limp 217.24. 


f:e-miiiian,rfen.l03,ll. 


tre-limpan 217, 14. 


[•e-inätian,Ke-mÄtij[an 


KP-]imii-l(i>csii217,3,'.. 


aiaa 103, 6.3. 


fie-l tiiplio 217 32. 


Hf-inattan 31 48. 


; ge-linip-*ise 317, 25. 


ge-moar :H, 15. 


! ifc-Iim-vSac 2C8, lil. 


KC-mearciaii 2.S4, 30. 


j;i-lIaD ;Hi, 30. 


Ifc-mparrian 544. 39. 


ifrdni rKiÜ, 47. 


fTC-mfide 30. 32. 


1 Ke-iöjrian 147,19. 


«e-nu-drid 434, 41. 


1 ^'e-lüma tkV). liO. 


ge-tnen 17.5. 8. 


! (,'c-1<'ime (Ntli, 4. 


«■■men :m, 10. 


Ke-l>1m-1»can .132, 7. 


Ere-iiioncKan 102, 13. 


452.7 655,63. 


-.540, 28. 


KC-I 'iin-lii>«eiiTiü6r)r,,3. 


Ke-menc(,'ed"iK 102,14. 


fie-lOmltu 656. 6. 


540, 29. 


ige-lnmla 662,6. 


ffc-mendan 173. 38. 
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ge-met, adj. 102, 55. 

447, 14. 
ge-met, n. 102, 50. 
ge-motan 32, 15. 
gc-motc 32, 19. 
ge-met-fäst 103, 5. 
ge-met-fästnis 103, 7. 
ge-inet-fät9f5,53.103,9. 
ge-metigan 103, 10. 
ge-metlic 103, 4. 
ge-metsian 103, 19. 
ge-metta 33,10 54ß,55. 
ge-metung.-ing 32, 17. 

18. 
ge-midlian 549, 58. 
ge-miltsian ge-miltsan 

253, 52. 
ge-minnan 173, 5. 
ge-mit 102, 55. 
ge-mittan 32, 16. 
ge-mod 30, 31. 
gc-möt 31, 55. 
ge-möt-ern,-ärn 32,8.9 
ge-mot-man 32, 2. 
ge-möt-stede 32, 7. 
ge-mot-stöv 32, 5. 
ge-muuan 173, 15. 
ge-mundan 552, 48. 
ge-muTid-byrdan 91,2. 

ge-mundian 552, 51. 
ge-mimdig 173, 42. 
ge-mvltan 253, 41. 
ge-m'ynd 173, 33. 
ge-myndan 173,38. 
ge-mjrndig 173, 42. 
ge-myntan 553, 25. 
ge-m^an 32, 15. 
g^n 424, 28. 
gena 424.28. 
ge-Damian 138, 15. 
gencg 423, 18. 
gencges 424. 32. 
gend 559, 21. 
gendel .559, 41. 
gend-faran 25, 23. 
gendnis 559, 31. 
gend-openisse 478. 22. 

559, 30. 
gend-springan 204,24. 
ge-neädian ,374, 38. 
ge-neähhe 372, 56. 
ge-neät 375, 29. 
ge-ncdan 140, 52. 
ge-neden 603, 20. 
ge-nehhe 372, 56. 
ge-ncöhhe 372. 56. 
ge-neosan 142, 11. 
ge-neösian 604, 6. 
ge-neosung 604, 10. 
ge-ner 142, 30. 
ge-nisan 142, 11. 
geng 423. 18. 
ge-niderian 603, 36. 



ge-niderung 603, 39. 
ge-nidlan 603, 21. 
ge-nidle 3(X), 16. 
ge-nip 299, 40. 
ge-nipan 299. 38. 
gennan 175, 31. 
gc-noh 372, 56. 
ge-nogan 372, ,50. 
ge-nyht 373, 1. 
ge-nyhtsum 373, 4. 
ge-nylitsumian 373,6. 
ge-nvht8Uinnis 373, 10. 
; geo "477, 7. 557, 38. 
; geoc ,5,58, 9. 
gcoc, adj. 5,58, 22. 
geoc, f. ,558, 20. 
* geocan 1 14, 47. 
geocer 282, 49. 
geocian ,5.58, 10. 
geocian 5.58, 23. 
gedcor 558, 27. 
geöcre 558, 29. 
geocsa 5.58, 38. 
geo-dffd 460, 27. 
geodu 282, 44. 
geof 109, 10 
gcofe, f. 108, 11. 
geofo, adj. 108, 28. 
ge-oferod 481, 49. 
geofian 109, 11. 
geofon .557, 45. 
geofon-flo l .5,57, 48. 
geofon-hCis 290, 27. 

557, 46. 
! ge .fon-yd 483, 54. 

557, 47. 
geogninga 424, 25. 
geogod, geogud ,559, 

1. 2. 4. 
geogud-ferh 236, 48. 

5,59. 8. 
geogud-hä'l 292, 22. 

559, 10. 
geogalere 557, 52. 
geohd 282, 41. 
geohdu 282, 44. 
' geola 447, 55. 
i*geolan 123.25. 
I ge-olapcan 331, 52. 
geölfpcan 44*^, 2. 
geolc 560, 38. 
geoleca 123, 34. 
geolo 123,31. 
geolo-rand 123,37. 
: geolstor, gcolster 123, 

38. 39. 
ge(»lstrig 123, 41. 
geolvan 123, 34. 
*geoman .351, 1. 
geomor 351, 24. 
geoinor-fröd 28, 54. 

351, 35. 
geomor-gid 283, 4. 

3,51, 34. 560,8. 



I geomor-mod 351, 33. 
goomrian 351, 29. 
' geomning 351, 32. 
. goond 559, 21. 
j gondan 559, 26. 
goond-blävan 437, 45. 
; geond-felan 1*8, ,56. 
gcond-geotan 3.52, 32. 
geond-heardan 588,53. 
g« ond-hveorfan 

229, 22. 
geond-hyrdan ,588, 54. 
geoiid-läcan 450, 12. 
geon-dreman 379, 36. 
geon-drymian 379, 36. 
geond-sävan 443, 2'J. 
geond-sceavian 396,31 . 
gcond-scinan 317, 15. 
geond-secan ,53, 4'?. 
gcond-sendan 191, 19. 
geond - sprengan 

204, 32. 
geond-spreotan 395, 1. 
geond - springan 

204, 25. 
geond-strogan 403, 48. 
geond -st reo vian 

403, 47. 
geoDd-{)eiican 199, 5(). 
geond-vlitan 273, 50. 
geong, subst. 424, 18. 
geong, adj. 558 51. 
geong-lffican 332, 14. 

451,43. 559, 11. 
geouglic 5,58, 64. 
geongling ,558, 62. 
gooTigra 058, ,58. 
geongr*^ 558, 60. 
geo 11 i an 2>^3, 35. 
ge-on-licade 381, 34. 
geonre 559, 32. 
ge-openian 478, 14. 
* geordan 239, 4. 
ge-oretan 479, 60. 
geornian-leäf 407, 46. 

,559, 46. 561, 58. 
georn 119, 34. 
geom-ful 119, 37. 
georn-fulnis 119, 38. 
geornian 119, 50. 
geomlic 119, 36. 
ge-ortruvian 385, 41. 
*ge()san 119,28. 
geo-flceaft 477, 11. 

5.")7, 41. 
gootan 3,52, 8. 
geotendlic 352, 42. 
gep 105, 34. 
go-rad, adj, 326, 7. 

446, 56. 
ge-räd, suhst. 446, 42. 
ge-rädigean 446, 50. 
ge-räd-vyrce 86, 49. 

446,48. 



ge-necan 150, 62. 
ge-raecan 324, 39. 
ge-nod, n. 326, 11. 
g>rfBd 446, 18. 
ge-RBsan 327, 28. 
gerd 239, 11. 
gerdel 239. 38. 
ge-reard 653, 53. 
ge-rec 149, 53. 
ge-reca 149, 54. 
gc-rccan 150, 31. 
ge-recednis, ge-recen- 

nis 150,53. 
ge-redra 436, 19. 
ge-rodra 436, 18. 
ge-röfa 647, 29. 
ge-reflangas 647, 55. 
ge-ref-8cvre 159, 26. 

647, 34. 
ge-rognian 649, 63. 
ge-rene 368, 19. 
ge-renian 649, 64. 
ge-reonan 368, 30. 
ge-reöne 368, 19. 
ge-reonian 368, 35. 
ge-reonung 368, 44. 
ge-reord &3, 53. 
ge-reste 653, 33. 
ge-restan 653, 35. 
ge-rest« 653, 33. 
ge-retan 66,16.652,43. 
gc-ridan 325, 16. 
ge-rifian 216,49. 
ge-riht 151, 33. 
go-riht-becan 151, 39. 

331,63. 452,3. 
ge-riht- visend 151,47. 

268, 52. 
ge-rim 323, 23. 

648 62. 
ge-riman 323, 26. 

648,58. 
gc-rimpan 216, 47. 
ge-rinelic 180, 40. 
ge-rinnan 179, 40. 
ge-rip 322, 38. 
ge-ripian 322, 45. 
gc-risan 327, 5. 
ge-risen 327, 51. 
gc-risene 327, 54. 
ge-risenlic 328, 1, 
gernan 119, 50. 
ger-scype 75, 16. 
gorst 187, 30. 
ge-nin 179,43. 
gc-rün 368, 46. 
ge-rüna 368, 47. 
ge-rCme 649. 17. 
ge-rjman 649, 29. 
gc-rjne 368, 18. 
ge-rjnelic 368, 27. 
ge-saca 5'^, 50. 
ge-sacn 5*i, 52. 
ge-same 139, 27. 
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ge-sid, n. 191, 52. 

ge-sid, m. 191, 54. 

gc-side 191, 58. 

gesid-man 192, 1. 

ge-sigan 309, 36. 

ge-sigefastan 310,47. 

ge-sihd 152, 36. 

ge-sincan 211, 26. 

ge-siDe 152, 32. 

ge-singalian 140, 9. 

ge-singallician 140, 8. 

ge-sinscyp 140, 10. 

ge-slit 321, 12. 

ge-slvht 64, 25. 

go-smeagung 638, 44. 

gc-smeäh 638, 45. 

gosne 119, 54. 555, 12. 

ge-snvttro 40(), 56. 

ge-s6c 414, 37. 

ge-some 139, 27. 

ge-sotig 632, 3. 

ge-span 55, 32. 

ge-spannan 425, 13. 

ge-spodan 435, 35. 
I go-spedsumian 435,33. 
j ge-spelia 25:1, 23. 
I ge-spoii (= gcspan) 

ge-spon 179, 30. 
ge-spong: hringa ge- 
I spon 425, 20. 
; ge-spüvan 435, 25 
: ge-spreca 149, 14. 
: go- sprccan 148, 39. 
j ge-spyncge 637, 22. 
I gc-stadeliaD 61, 2i;. 
gestadcliciul 61. 28. 
go-8täla 168, 9. 
: gestan 284, 3. 
go-.standan 60, 10. 
gc-stariaD 644, 4. 
ge-8tälan63,1.645,17. 
ge-steal62,57.644,61. 
gc-stealdtf 431, 55. 
go-stcalla 63, 20. 

645. 13. 
gc-stefncd 136, 11. 
ge-stence 213, 2. 
ge-steöran 402. 10. 
gest-liüs 290, 11. 
ge-stigau 319, 38. 
gc-stiht 206, 8. 
ge-stilitan 206, 9. 
ge-straugian 207, l. 
ge-streägung 403, 4. 
ge-strenan 404, 19. 
gc-streon 404, 8. 
ge-streOnan 404, 19. 
ge-strcun-ful 404, 28. 
ge-stridan 320, 19. 
ge-strüdan 415, 10. 
ge-strynan 404, 19. 
ge-8tr5'nde 404, 33. 
ge-strtndelic 404, 84. 

Leo, angcliächfl. WOrterb. 



ge-säc 52, 52. 
ge-sähtnis 53, 12. 
gc-sa>Ian 165, 62. 
ge-sjelig, adj. 165,51. 
gc-saelig, subst. 

165, 56. 
ge-s«iliguis 165, 58. 
ge-sa?lnis 165, 61. 
go-s;i>venlic 152, 23 
gc-scad 444, 52. 
ge-seäft 56, 36. 
ge-scead, n. 444, 36. 
ge-scead, adj. 444, 48. 
ge-sceadan 58, 9. 
ge-sccadnis 444, 56. 
ge-sceädvisnis 444, hO, 
ge-sceaft 56, 36. 
ge-sceamigan 316,48. 
ge-scoape 56, 8. 
ge-sceapu 56, 6. 
ge-sceätau to 399, 34. 
ge-sceoan 396, 13. 
ge-sccöd 444, 36. 
ge-öceohan 153, 13. 
ge-3cc6ii 153, 14. 
ge-sceot 399, 11. 

400, 11. 
ge-sceutan 398, 24. 
ge-sceote 399, 13. 
gc-scildan 167, 17. 
gc-scildnis 167, 19. 
ge-8cinan 317, 13. 
ge-scola 246, 7. 
ge-8c61a 640, 51. 
ge-8Cot 400, 11. 
ge-scrifan 318, 10. 
ge-scv 396, 10. 
ge-scyldncs 246.33. 
ge-scyldre 167, 23. 

640, 62. 
ge-scyndnis 317, 1. 
ge-scy])U 56, 6. 
ge-scyrpan 166, 33. 
ge-scyrplo (540, 44. 
gesc 553, 62. 
ge-seac 414, 37. 
ge-Hccan ,53, 39. 
go-sedan 459, 28. 
ge-sedung 4.59, 31. 
ge-sel 165, 28. 
ge-selda 165, -27. 
ge-3emaii 51, 32. 
ge-semian 139, 18. 
gesen 119, 54. 555, 12. 
ge-soohan 152. 1. 
ge-soovian 392, 26. 
ge-sorvad 632, 46. 
ge-sib 135, 3. 627. 15. 
ge-8iblicl35„5. 627,19. 
ge-sibnan 627, 28. 
ge-sib8um 135, 6. 

627, 20. 
ge-8ib8umiau 135, 7. 

627, 21. 
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gc-stun 414, 49. 

ge-stydian 61, 54. 

ge-8tyllan 63, 37. 
(>45, 51. 

ge-stjne 414, 52. 

ge-8t5Tan 402, 10. 

ge-sücan 414, 30. 

,^e-sufl-hläf 413, 46. 

ge-sund 141, 31. 

ge-sund-ful 141, 35. 

631, 52. 
I go-sundlic 141 , 34. 
' 631, 52. 

ge-sunt 141, 40. 
631, 56. 

ge-sv&i) 444, 7. 

ge-8väaian 142, 2. 

ge-sväfian 135, 50. 

ge-sväs 636, 53. 

go-svefan 135, 50. 

ge-8veg 437, 6. 

ge-8vel 245, 21. 

ge-svolge 249, 15. 

ge-svelgend 249, 19. 
i ge-svencan 212, 7. 
I ge-svencednis 212, 13. 

ge-sveohan 394, 41. 

ge-3?eorc 235, 55. 
I ge-sveorcau 235, 49. 
I go-svoorfan 232, 2. 
[ ge-svicun 312, 49. 

ge-8vicenis 313, 30. 

ge-svicnan 313, 33. 

ge-svictö 313,34. 

ge-8vidau 141, 16. 
! gc-svinc 212, 8. 

ge-svinc-däg 49, 1. 
i 212, 10. 
' gc-svinc-ful 212, 9. 
; ge-sving 203, 56. 

go-svins 635, 60. 

gc-svir 636, 64. 
I ge-svfitelian 636, 46. 

ge-svysnis 636, 59. 
; go-sycan 414, 33. 

ge-sjce 414, 35. 

ge-syflan 413, 48. 

gcsyH-melo 413, 47. 

ge-s^man 629, 14. 

go-synto 141, 40. 
631. ,56. 

get 559, 42. 
i ge-täcnuug 304, 47. 

ge-tal 163, 22. 

gc-targod 617, 25. 

go-tiBcan 304. 24. 
ige-täl 163,23. 

ge-ta58e 616, 31. 

ge-tel 163, 23. 

ge-tel-cräft 40, 39. 

ge-teld 252, 47. 

ge-tomperian 614, 35. 

ge-tengan 197, 52. 

ge-teDge 197, 55. 



getenis 117, 10. 

ge-teoh 384, 22. 

ge-teohan 384, 26. 

ge-teöhan 383, 41. 

gc-teorian 143, 17. 

ge-ter 143, 10. 

ge-terinau 386, 43. 

ge-tide 305, 13. 

ge-tiht 304, 3. 

ge-tilan 162, 12. 

ge-tild 163,9. 

ge-timian 614, 51. 

ge-tingan 197,39. 

ge-tiDg-cräft 40, 38. 
198, 16. 

ge-tonge 198, 2. 

ge-tot 616, 11. 

ge-trahtmian 620, 46. 

ge-tredan 156, 2. 

ge-treövd 385, .55. 

gc-treö?e 385, 33. 

ge-treovelfc 385, 36. 

ge-trum 386, 49. 

gc-trume 386, 50. 

ge-tr9van 385, 46. 

ge-trj^ve 385, 33. 

gc-try?ian: liine getr. 
385. 39. 

ge-tvanc, ge-tvancg, 
gc-tvaDg 50,51.619, 
38. 201, 38. 

gc-tvaefan 619, 13. 

ge-tvine, ge-tvinne 
618, 16. 

ge-tvia 618, 14. 

ge-tydd 129, 13. 

ge-t^gan 384, 58. 

ge-tym 138, 32. 
; ge-tynge 198. 21. 
I ge-tyngelic 19S, 24. 
! ge-tyngni8 198, 28. 

ge-I)afe 621, 52. 
,ge.|)afian 621,46. 

ge-pafung 621, 55. 

ge-I)aht 200, 36. 

ge-panc 199, 60. 

ge-{)anc-mätian 104,1. 

go-{)anc-uietian, -me- 
tan 104, 2. 200, 34. 

ge-I)a)8-Ia3caii 307, 40. 
332, 12. 451. 49. 

ge-I)eaht 200, 36. 

ge-I)ealite 200, 41. 

ge-peahtian 200, 43. 

ge-pcht 200, 36. 

gc-|)eii8um 308, 55. 

ge-|)eod 132, 11. 
Ige-peodan 131,47. 
! ge-feodnis 132, 1. 

ge-peod-KBden 132,24. 
326, 31. 

ge-|>eöhan 306, 50. 
ige-peön 130, 44. 
! 306,50. 

46 
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gQ'^öt 388, 56. 
ge-pic-fyldan 307, 20. 

429,8. 
ge-picgan 144, 49. 
ge-fihan 306, 49. 
ge-pihde 307, 2. 
ge-pinde 190, 47. 
ge-ping, ge-|)incl99,13 
ge-pingan 198, 59. 
ge-pingian, ge-pingan, 

cau8. 199,24. 
ge-pingian, denom. 

199, 44. 
ge-ping-stov 62, 21. 

642 5. 
ge-pofta'387, 34. 
ge-poft-MBden 387,46. 
ge-poht 200,36. 
ge-polian 389,37. 
ge-prang 202, 7. 
ge-pravan 442, 22. 
ge-prsestian 442, 39. 
ge-preätnis 392, 14. 
ge-pring 202, 5. 
ge-pringan 201, 57. 
ge-pristian 625, 57. 
ge-prong 202, 7. 
ge-prydian 390, 57. 
ge-pune 622, 47. 
ge-pvang 201, 19. 
ge-pvsBran 157, 47. 
ge-pv8Bre 157, 31. 
ge-pV8Br-ljecan 157,48. 

331, 64. 452, 1. 
ge-pvaernis 157, 35. 
ge-pveor 157, 29. 
ge-p?eran 157, 24 
ge-pving 201, 14. 
ge-pydan 131,48. 
ge-pyde 131, 62. 
ge-pylan 389, 42. 
ge-pyld 389, 43. 
ge-pyldian 389, 51. 
ge-pyldig 389, 47. 
ge-pjn 387, 19. 
ge-pyncian 200, 56. 
ge-pvnian 155, 21. 
ge-p>van 387, 19. 
ge-pjve 387, 21. 
geuc 558, 9. 
ge-ufrian 481, 35. 
ge-unlybbe 654, 50. 
ge-unnan 168, 47. 
ge-unrotan 66, 16. 

652, 43. 
ge-untreövsiau 385,51 . 
ge-untrumian 386, 28. 
ge-ütian 490, 21. 
ge-vadan 13, 1. 
ge-vanian, gevanigean 

12, 20. 
ge-vare 83, 26. 496,22. 
ge-varian 15, 31. 
ge-vascan 14, 2. 



ge-V8Bcan 263, 18. 
ge-vsecednis 263, 28. 
ge-y»de 492, 26. 
ge-vaßdian 492, 35. 
ge-vägan 78, 30. 
ge-vaßge 79, 17. 
ge-vätan 492, 47. 
ge-vealc 426, 2. 
ge-veald, n. 426, 42. 
ge-veald, culj, 426, 52. 
ge-vealdan 426, 19. 
ge-vealdes 426, 31. 
ge-veaxen 11, 2. 
ge-veder 184, 9. 
ge-vefan 77, 11. 
ge-velegian 271, 30. 
ge-veman 7, 36. 
ge-vemmau 8, 45. 
ge-vemmednis 8, 49. 
ge-vemming 8, 58. 
ge-venan 12,31.82, 19. 
ge-vendan 182, 42. 
ge-vened 12, 44. 
ge-vened 82, 20. 
ge-veold 270, 62. 
ge-veorc 85, .52. 
ge-veordian 255, 43. 
ge-veorpan 226, 46. 
ge-veran 83, 51. 
ge-vesau 13, 49. 

497, 30. 
ge-vexen 11, 2. 
ge-vican 262, 54. 
ge-vid-msersian 265, 

25 543, 46. 
ge-viht 78, 26. 
go-vild 2<0, 62. 
ge-vill 270, 28. 
ge-vilnian 270, 46. 
ge-vilnung 270, 48.55. 
ge-vin 171, 6. 
ge-vind 183, 26. 
ge-vin-dagas 171, 15. 
ge-vinna 171, 21. 
ge-vintran 171, 56. 
ge-vis 268, 53. 
ge - visian , ge - visan 

268, 39. 
ge-vislic 268, 55. 
ge-vissan 268, 39. 
ge-vissan: tog. 268,45. 
ge-vistan 84, 4. 
ge-vist-fiillan, -fuUian 

84, 10. 528, 34. 
ge-vist-(ullung 84, 9. 
gc-vit 266, 24. 
ge-vita 266, 28. 
ge-vitan 266,38. 
ge-vitan 264, 43. 
ge-vitan 265, 41. 
ge-vitend 265, 5. 
ge-vitene-möt 268, 31. 
ge-vitenis 266, 35. 
ge-vit-leäs 267, 4. 



ge-vit-least 267, 7. 
ge-vit-loca 266, 27. 

416, 1. 
ge-vittig 266, 33. 
ge-vlüh 502, 31. 
ge-vrid 273, 10. 
ge-vridan 272, 27. 
ge-vrinc 194, 20. 
ge-vrisl 194,46. 
ge-vrit 272,5. 
ge-vriil, n. 194, 45. 
ge-vrixl, adj. 194, 48. 
gc-vrixle 194, 51. 
ge-vruxlu 194, 51. 
ge-vuna 81, 45. 
ge-vuudian 172, 4. 
ge-vunian 81, 48. 
ge-vunlic 81, 52. 
ge-vyld 426, 52. 
ge-vyldan 426, 19. 
ge-vynsumlic 81, 27. 
ge-vyrd 255, 3. 
ge-vyrd 498, 16. 
ge-vyrdan 254, 48. 
ge-vyrdelic "266, 5 
ge-vyrdian 255, 52. 
ge-vyrht 86, 45, 53. 
ge-vyrpan 227, 19. 
ge-vyscan 82, 3. 

ge-vyscendlic 82, 4. 

ge-^can 453, 25. 

ge-^elian 417, 28. 

ge-yrman 76, 14. 

giban 107, 44. 

giccig 559, 60. 

gicda 558, 38. 

gicel 115, 1. 

gic^lig 115, 3. 

gicenes 558, 39. 

gieman 351, 5. 

gieu 424, 28. 554, 48. 

gid 282, 53. 559, 62. 

giddian, gid^igan 283, 
1. 560, 4. 

gidi- 282, 47. 

gidduug 283, 5. 560, 
10. 

gif 109. 10. 

gifa 108, 57. 

gifan 107,44. 

gife, /: 108, 11. 

gife, adj. 108, 28. 

gifcde 108, 32. 
j gifel 109, 4. 

gifer 109, 16. 
' giferliec 109, 25. 

gifernis 109, 24. 

gif- fast 108, 29. 
523, 27. 

gif-heal 109, 15. 
126,54. 

gitiau 109. 11. 

gifl 109, 5. 

gifon 557, 45. 



gifre 109, 16. 

gif-stöl 63, 49. 109, 
13. 645, 57. 

gift 108, 37. 

gift-hüs 108, 43. 
■' 290, 26. 
i giftian 108, 53. 
! giftlic 108, 44. 
I gifu 108, 11. 

♦gigan 282, 26. 

gihd 282, 41. 

gihda 282, 41. 

gihdig 282. 47. 

gihda 282. 44. 

gil 447, 44. 

gild 250, 33. 

gild-raaden 326, 24. 

gild-scype 251, 16. 

gille 447, 50. 

gilm 559,47. 

gUp 246, 56. 

gilp-cvedol 118, 25. 

247 4. 
igilp-cvide 118, 39. 
247, 2. 

gilp-georn 119, 46. 
247 5. 

gilplic 246, 58. 

gilp-vord 247, 2. 

gute 560, 38. 

gim 110, 19. 

♦giman 110, 11. 

gim - baer 91 , 38. 
110, 30. 

gim-roderll0,28.407. 
11. 652, 17. 

gim-stan 110, 22. 
642,58. 

gin, subst. 175, 33. 

gin, adj. 175, 35. 

ginan 283, 28. 

gin -fast 175, 39. 
523, 24. 

ging 558, 51. 

gingra 558, 58. 

gingre 558, 60. 

ginian, ginigan 283,35. 

ginnan 175, 16. 

giola 123, 31. 

gipan 105, 28. 

gipung 105, 33. 

giruan 119, 50. 

giruian 119, 50. 

giniing 119, 40. 

girran 224, 13. 
*gisanl20,13.283,41. 

gisel 560, 20. 

jgislian 560,21. 

gitan 116, 9. 

I gitsian 117, 23. 

I gitsung 117, 26. 
giu-daed 460, 27. 
gladigan 38, 43. 
glappe 557, 7. 
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♦glavan 38, 1. 
gläd 38, 30. 
glädlic 38, 40. 
glädma 38. 42. 
gläd-möd 38,41. 
gläm 38,20. 
gläng 38, 47. 
glär 38, 19. 
glas 38, 14. 
glasen 38, 16. 
gläs-fät 38, 17. 96, 41. 
glä8-bluttx)r, -hlütor 

38, 18. 599, 37. 
gläterian 38, 22. 
gleam 38, 20. 
gleav 354, 26. 47. 
gleäv-hydjg 354, 39. 

581, 13. 
gleavlice 354, 37. 
gleävnis 354, 32. 
gleäv-scype 354, 36. 
glcd 39, 12. 
glodan 39, 19. 
gledriau 559, 51. 
glod - stede, - styde 

39, 21. 
glencan 38, 50. 
glciidrian 559, 51. 
gleiig 38, 47. 
glenged 38, 51. 
glengian 38, 49. 
gleo 354, 1. 
gleo-beäin 354, 9. 

464, 4. 
gleucräft 40, 34. 

354, 15. 
gleü-da>d 354, 17. 

460, 42. 
glco-dream 354 i 13. 

379, 18. 
gleo-gamen 110, 39. 

354,14. 
gleo -man 174, 4-4. 

354, 6. 
* gleövan 3.53, 54. 
gleuvian 354, 19. 
glida 285. 10. 
glidan 284, 49. 
gliddrian 285, 12. 
glisnian 285, 30. 
*glitan 285, 13. 
gliterung 285, 29. 
glitian 285, 25. 
glitmian , glitnian 

285, 25. 
glof 561, 62. 
glüf-vyrt 19, 57. 

500,3. 
glom 39, 6. 
glovan 38. 6. 60. 
gljg 354, 1. 
glyg-man 354, 7. 
glysnian 38, 26. 
glyterung 38, 25. 



gly tian, gly tnian, glyt- 

mian 38, 27. 
gljv 354, 1. 
gl^ere 354, 20. 
gljves-cräft 40. 52. 
gljvian 354, 19. 
glyvlic 354, 23. 
gl^'-8taf 136, 55. 

354, 16. 
gljvung 354, 24. 
gnagan 36, 40. 
gnäst 284, 12. 
gnät 556, 49. 
gneäd 556, 45. 
! gneädlic 556, 46. 
I gucädlicnis 556, 46. 
I gneädnis 556, 47. 
; gnidan 284. 6. 
:gnorna53, 24. 561,61. 
; gnornan 353, 28. 
gnorn-hof 353, 32. 
gnornian 353, 29. 
gnoniung 353, 33. 
gnyrn-vräce 80, 49. 

353. 31. 
god, m, 561, 4. 
god, n. 561, 4. 
god, adj, 35, 44. 
god, n. 35, 48. 
god-beam 90, 30. 

561, 35. 
god-borh 233, 20. 
god-cund 172, 62. 

561, 24. 
god-cundlic 561, 25. 
god-djBd 460, 24. 
gode 35,47. 
i godende 35, 59. 
god-ful 35, 48. 
godian, gödigan, de- 

y\om. .')5, 52. 
! godian. caus. 35, 56. 
godlic 561,33. 
I goduis 35, 49. 
gods-ied 259, 34. 
; god-sjud 443 , 32. 

561,39. 
god-spel 561 , 26. 
: 638, 4. 
god-spellian 561, 28. 

638,6. 
god-spellic 561 , 27. 

638,5. 
god-prym 561, 34. 

625, 7. 
god-veb 77,27.561,30. 
god-vebben 77, 29. 

561, 32. 
golan 36, 38. 
gold 251, 26. 
gold-aeht 251 , 36. 

258, 45. 
gold-burh 233, 54. 
251, 34. 



gold-fah 251, 40. 

gold-fat 96, 37. 
251, 32. 

gold-fynger 421, 17. 
igold-geren 251, 42. 
650,1. 

gold-gifa 251, 28. 

gold-hord 251,29. 

gold-hordian 240, 12. 

gold-hroden 369, 26. 

gold-lefer, -Isefer 407, 
50. 51. 

gold-mädm 251, 36. 
281, 9. 

gold-öra 487, 45. 

gold-sele 251, 37. 

gold-smid 251, 30. 

gold-peöf 388, 7. 

gold-veard 251, 39. 

gold-vine 81, 11. 
251, 30. 

golle 36, a5. 

göma 355, 15. 561, 3- 

gombe 554, 30. 

gome 351, 8. 

gomel-feax ifO, 51. 
421, 42. 

gomen-vüdu 185, 24. 

gomole 110, 52. 

gomol-ferht 110, 50. 

gon 421, 58. 

gor 561, 51 

gor-graf 561, 53. 

gorst 187, 34. 

gorst-beäm 187, 35. 

gos 561, 42. 

g6.s-hafoc 561, 45. 
578, 8. 

gota 352. 45. 

Gotonisc 561,41. ' 
I grad, grada 556, 60. 
! graf 37, 13. 
' graf 37, 44. 

grafan 37, 33. 
' graf et 37, 14. 
i gram 111, 42. 
i grauia 111, 41. 

gramlic 111, 44. 

gränan 560. 54. 
: gränung 560, 54. 
i grap 284. 37. 
I grapian 284, 41. 
I gräpigendlic 284, 44. 
'gräpong 284,42. 
I *gravau 37, 1. 
I grave 37, 13. 
igraBda 445, 12.557,1. 
i gra^dan 445, 4. 

graßdelic 445, 15. 

gnedig 445, 16. 

gräf 37, 44. 
: gräf 37, 49. 

gräfe 37, 53. 
i gräf-hüs 37, 46. 



695 

gräft 37, 50. 
gräftrgeveorc 37, 52. 
grsBg 556, 51. 
graeg-hama 113, 40. 

556, 53. 
grspg-hvaBte 556, 54. 
grae-gos 561, 43. 
grä8-hoppa 362, 21. 
gräs-vang 491, 56. 
grsetan 446, 59. 
greada 445. 12. 557, 1. 
greät 557, 3. 
greäte-vyrt 19, 58. 

500,4. 
Grec-land 559, 49. 
gremetan 111, 29. 
^ gremetnng 111, 36. 
gremian 111, 38. 
grene 37,23. 
grenian 37, 30. 
grennis 37, 31. 
greösan 353, 16. 
greot 353, 1. 
*greötan 352, 52. 
greotan 406, 54. 
grötan 557, 9. 
grotung, gr^ting 557, 

20. 21. 
grid 560, 57. 
gridian 560, 60. 
grim 111, 21. 
gnma 560, 46. 
griman 111, 4. 
grime 560, 47. 
grimetan 111, 28. 
grlm-belm 124, 50. 

560, 47. 
grimlic 111, 21.^ 
grimnis 111, 27. 
grimsian 111, 25. 
grindan 187, 6. 
grindel 187, 25. 
gripa 284, 46. 
gripan 284, 19. 
gripe 284, 35. 
gripu 284, 47. 
grist 187, 27. 
grist-bite 187, 30. 224, 

20. 275, 18. 
grist-bitian 187, 32. 

224, 22. 275, 17. 
gristel 187, 36. 
griötian 187, 27. 
grom 111, 42. 
grondor 188, 6. 
grom, m. 353, 23. 
grorn, adj, 353, 27. 
groman 353, 28. 
gröt 353, 1. 
grövan 37, 18. 
gmncan 5i52, 60. 
grund 187,45. 
grund-fü8 187, 48. 

536, 58. 
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haa-crad MO, 48. 

584,20. 
band 189, 9. 
hand-bned, -bred 189, 

40. 275, 57. 
hand-cläd 189, IG. 

tm, 39. 
haiid-oräft41.i.l89,21. 
Iiand-cveorn !j41, 48. 
haiid-djnt 189, 38. 

609, 7. 
iaiLd-;eeiii*iie 189, 37. 

541, 27. 
Imnd-geatuaft 189, 29. 
hand-geateallu ü3, 28. 

&ir>, 23. 
band-iievour« ST), 48. 

18!l. 45. 
hand-fievin 171, 11. 

189, 31. 
band-Kcvrit 181i, 20. 

272, 10. 
haiid-griit 189, 17- 

5G0, .'>7. 
haud-hrSKl 592, 8. 
hand-livile 189 , 23. 

596, 60. 
baiidl 189.5a 
bandlkb 189, 51. 
handlunt'a 189, 56. 
haiid-]dt'h'a 93, 60. 

1811, 28- 
liand-röf 189, 44. 

432, 49. 
b!uid-scalc 189, 18. 
Laiid-scÜ189,21.396,8. 
baud-scx 1^. 42. 

629, 29. 
hand-Biiur 242, 30. 
liaiid-st(ic 189. 25. 

206, 5. 
band-sykii 164, 47. 

189, 26. 
haii<l-]iegQ 189, 32. 

308.20. 
Iiaud-vourc 189, 30. 
baiid-vyim 189, 36. 

4[I9. 14. 
häiicl (hau?) r>84,33. 
honf^an 424. Sü. 
liBni:;ra , baii^'gra 

5»4, 44. 
Bän-Jfrö 481,53. 
* hapan 42, 56- 
bilr ii87, 11. 
hara 587, 6. 
haru-föt 24, 16. 587. li. 
liarp-hCme 291, 44. 

496, 47. 587. 7. 

597, 27. 
harc-bfinig 291, 44. 
harian 587, 1. 
bürian 587, 17. 
hanu-leod 338, 7. 



hSmia 587, 15. 

här-TengP 587, 13. 

h&a 586, 60. 

bäscgian 586, 60. 

hasii 586, 36. 

baavig-feiter Ö31, 24 
586, 49. 

hat, adj. 293, 36. 

hat, M. 293, 40. 

bat 448, 38. 

hata 585. 1. 

häta 448, 32. 

bätaii 448, 5. 

bät-heurt 293, 52. 
594. 27. 

Iint-beortnia 293, 5<j. 
5!H, 29. 

hüt-h\g:e 580,40. 

batiaii 585, 9. 

bi^tiau 293, 47. 

halfll 5S5, 6. 

batiiuK 585, 5- 

hiitvian 293, 50. 

havan 576, 25. 

bävc 291, 51. 

liävian 291, 57. 

Iiäbbaii 576, 2.'). 

liäccc 43. 25. 

bäcele 582, U. 

hät^ver lli, 24. 

biuil 586, 7. 

häddfc 585, 53. 

bitdcu 586, 13. 

h;eden-c]'n 586, 15. 

ba;dcD-di3iii 606, 18. 

bKdeti-feoh 526. 35. 

hn'aeii-gild 250, 48. 
.'■>86, 18. 

lunleu-gilda 586, 22. 

ha'deii-scyi) 586, 17. 

kiidrc 292, 38. 

lia^d-staiia 59, 26. 
I 586, 9. 

Uardliiw 578, 42. 

liäfe 42. 4. 

bäfen 577, 6. 

bäfeno 578. 63. 
! bäfer 579, 3. 

Kalt, n. 576, 49. 
I bäft, j«. 576, 52. 

bäftaii 577, 4. 
, Läfttlic ,-»7B, 58. 

bäCtiuD 577, 4. 

bäftling 576.56. 
Ibäft-neäd, ntid 375, 
; 13. 14 576, 59. 
I bäftnuug 576. 61. 
'Mtt-uj-d 375, 14. 
57C, 59. 

Iingel 580, 18. 

hägol-faru 26, 26, 

bägesse r>80. 30. 

bäfriati 114, 1. 

bSgl-faru &80, 19. 



bäg-ateatd 114, 38. 
431, 60. 

bäg-steald-bäd 114,39. 

häK-stcalil-nian 
114, 42. 

hlgtGasc 580, 30. 

häg-lJuiD 114, 21. 

624,5. 
' bicl 296. 20. 596, 23. 

hud: on bal 595, 56. 
Ihajlau 296, 11.596,13. 
! hifli 296, 16. 596, 21. 
, bSlB 245, 11. 

h»lo 596. 59. 
, bülcd 245, 12. 

häled« 589, 9. 

hajlcnd 296.12.596.14. 
I ba^kndli«; 296, 13. 
; 596. 15. 

basletan 296, 31. 
■ 596, 34. 

hielctt^nd 296, 32. 

La:]eto<l 296, 35. 

596, 40- 
: bMbiht 589, 14. 
! Lällic 126, 56. 

bffilo, bield 295.51. 
I b»l»ian 296, 35. 
I 596, 27. 
: bEula-beam 295, 54. 
I 595, 60. 

bffil-vvrt 19,59. 500,4. 

bäiunn 579. 16. 18 
' hä;mlc-maii 579, 45. 

liSmed 579, 22. 

bwiDf^-rini 323. 43. 
I 579. 30. 648. 23. 

liämcd-scipe 579, 27. 

Lu'iian 584, 36. 

hätK>p 584, 41. 

bäp 43, 1. 
I b&i>s 43, 2. 
I häpijiau 43, 4. 
! hier 587, 23. 

h»ro 587, 18. 

härfeit 587, 43. 
: harftstlii; 587, 44. 

härfcBt-uiünad 561,20. 

harfeät-vate 492, 49. 
i hieribt 587, 24. 
Ib»r-loc410,13.588,26. 
I bnrn 588, 1. 

ber-Diedl 373, 35. 
I 587, 25. 

bäm-flota 588, 3. 

bärtiiH 588, 4. 

Itxs .148. 48. 

bäsi'l 586, 47. 

lifis«l-d.'ii 586, 47. 
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I baitan 293, 42. 
I hätcr 584. 51. 

hfetian 293,58. 
. bwto, h»to 293, 39. 
I ba^ttian 293, 58. 

bBtniig 293, 41. 
I bff'ven 291, 52. 

he 593, 6. 

hcä, adj. 582. 41. 

heil. Hl. 582, 44. 

bcadCTiiin 585, 48. 

bcaao[)ieädo]ffl.?364, 
5. 585, 37. 

lieädo, «. 582, 53. 

hcatto-bvrne 364, 13. 
510,45. 585,43. 

hcado-Hc 3&4, 15. 

5&5,44. 
IhcaüuT 364,20. 585, 50. 
i beaJo-wiB 327, 17. 
Ibcadü-rinc 195, 1.364, 
' 11. .'^»85,41. 651,27. 
I hcado-rüf 433. 1. 



16. 



608, 38. 



b'fial-' 



iiio 272, 40. 



586,48. 
.bästo 119.1. 
jbät 584,49. 



heädO'rüf 432, . 

582. 57. 
licado-scr»; 364, 9. 

585, 38. 
hcädo-stoäp 582, 62. 
hea.lu-v»a 364,' 10. 

492, 30. 585, 39. 
heado-välui 585, 45. 
bcaÜu-vvlm 364 

428, 20. 585, 46. 
beaf, n. 42, 46 
heäf, m. 456, 8. 
heäfan 456, 1. 
heafela 578, 51. 
beä-fitigan 531, 30. 

i.83, 44. 
heäfod 578, 18. 
heäfod-beüb 340, 57. 
heäfod-bolla 513, 19. 
bei'if<Ml-l>üU 462, 50. 
beäfod-burh 233, 42. 

578, 37. 
bcäfud-M^e 578. 26. 
hcÄfod-fiUler 22. 55. 
heäfod-gemaca 578,31. 
beafod-gerim 323, 32. 

578. 41. 648, 64. 
I.J beüfod-gevflfde 402,27. 
^ beäfod-gim 110, 27. 

578, 35. 
hcilfod-leahter 66, 35. 
beäfod-man 578, 29. 
beäfod-roag 100. 28. 

578, 32. 
heäfüd-iianoi? 517. 13. 
beäfod-ain. -sien 152. 

15- 578, 28. 
boüfod-sviiDA 312, 38. 

578, 26. 
heäfod-veaid 16, 32. 

578, 34. 
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heafod-Yisa 269, 8. 

578, 39. 
heafod-v}Thta 86, 35. 

578, 38. 
hcafuc 578, 6. 
heäfung 456, 16. 
heah 582, 41. 
heäh-boda 342, 47. 

582, 60. 

heäh burb 233, 43. 

583,15. 
heäh-cräft 583, 8. 
heah-deor 583, 30. 

610, 3. 
beahdeor-hund 583,33. 

5ii7, 47. 610, 3. 
heäbdo-lideud 582, 58. 
heähdu 582, 53. 
heäb-ealdor 583, 3. 
heäb-engel 583, 11. 
beab-fader 22, 55. 

5S3, 16. 
heäh-fore 28, 14. 
beäb-freä 347, 43. 

583, 12. 
beab-ga?8t 583, 18. 
heäb-gerefa 647, 48. 
beäb-gesanmung 

583, 19. 
heäb-gesceaft 56, 42. 

583,9. 
beah-getreön 404, 15. 

583,13. 
hcäb-getirabra 583,21. 
hcab-beort 583, 4. 

594 33. 
beäb-hyrde 240, 43. 
beäb-land 583, 37. 

661, 6. 
beäb-läreov 335, 11. 

583,20. 
beäh-la>ee 451. 9. 
boäb-mägen 101, 9. 

583, 28. 
beäb-mud 582, 64. 
beähnis 583, 38. 
heab-reied 150, 43. 
beäh-sacerd 583, 24. 
beab-seld 165. 19. 21. 

583, 25. 
bcah-sete 583. 29. 
beäb-stoap 401, 27. 

583, 22. 
heah-stefn 136, 33. 

583, 35. 
beäh-tid 305, 11. 
beäb-torras 616, 41 
beab-träf 619, 49. 
beali-treöve .583, 35. 
beäb-I.ogn 308, 12 

583, 6. 
beäh-preä 390, 20. 

583, 1. 
beäh-veder 184, 14. 



ibeal 126,39. 

beald 251, 60. 

bealdan 430, 23. 

bealdan cans. 252, 32. 

heal-ern 126, 45. 
470 33. 

bealf,*a(/;!u.«.589,23. 

bealf-fede 24, 55. 

bealfter 431, 17. 

bealfunga 589, 33. 

beal-gamen 110, 38. 
i 126, 47. 
; bealh 126, 58. 64. 
j bealb-nine 126, 62. 
i healic 589, 6. 
i beälic 582, 46. 
! beälic-bäd 582, 50. 
I heälicois 582, 52. 
|beälig295,56.595,63. 

heallau 430, 4. 

beallic 126, 56. 

bealübt 126, 56. 

bealm 430, 16. 

beal - mot 31 , 59. 
i I2f>, 51. 
: beal-reaf 405, 18. 

beal-reced 126, 45. 

150, 45. 
' beals 431, 22. 

beals-beäb 340. 54. 

431, 28. 
1 beals-beorge 232, 52. 
I 431, 30. 

beals-beorb 232, 45. 
i 431, 29. 

beals-böc 431, 32. 

beals-fang 421, 11. 
431, 32. 

beals-fäst 431 , 36. 

bcals-gebedda 431, 34. 
,509 13. 

beals-'gebeddc 89, 23. 

beals-^rand 431, 27. 
562, 3. 

hoalsiaii 431, 38. 
; beals-mägd 99. 56. 
431, 35. 

beals-mene 431, 24. 
545, 58. 

beals- myne 431, 25. 
545, 58. 

bealsung 431, 39. 

bealt 431, 7. 

beal-K'gu 126, 49. 

beal-vabrvft 44, 51. 
491, 48! 

beal-vüdu 126, 50. 
185. 21. 

lieäiiaii 456, 21. 

beäne 456, 3^^. 

beanlic 4,56, 36 
' beäu-mägen 101, 21. 

beän-spcdlg 435, 47. 
I 456, 34. 



beap, beäpa 577, 13. 

beap-nuelmn 104, 58. 
282, 3. 577, 24. 

beäpum 577, 23. 

beard 588, 33. 

beard-cvide 118, 41. 
588, 59. 

beardü 588, 6. 

heard-fvrd 27, 41. 
588, 41. 

beardiog 588, 14. 

beardlic 588, 38. 

beardlicuis 588, 38. 

beard-mod 30,49. 

beard-raode 588, 42. 

beard-neb 58Ö, 49. 

beard-nebbu 588, 50. 

beardnis 588, 40. 

beard-r«d 446, 20. 
588, 45. 

heard-sajüg 165, 43. 
588,46. 

bearb 587, 49. 

bearb-tref 587, 57. 

hearm-bealo 93, 20. 

bearm-cvale 127, 31. 

bearm-cvedan 118,18. 

bearm-cvide 118, 37. 

bearm-geoni 119, 48. 

bearm-leod 658, 36. 

bearm-loca 416, 10. 

bearm-plega 93, 57. 

bearm-scearu 159, 30. 

bearm-sleg 64, 36. 

bearm-stäf 136, 57. 

beariu-tan 301, 31. 

bearpe 587, 31. 

bearpe-nägl .587, 33. 

bearpere 587, 37. 
] bearpe-sträng 587, 35. 
; bear[)ian ,587, 35. 
! bearpuug 587, 36. 
I bearra 583, 47. 
I beart-beort .594, 30. 
! beavaii 4.55, 21. 
] beaven 577, 37. 
I bebbaii 41, 22. 
I bebbau 576, 25. 

bebild 42, 49. 
, becge 114, 13. 
! bedao 363, 13. 
' bedcn 363, 11. 
■ bedeudlic 363, 20. 
|bed-eni 363 ,24. 470,39. 
' hedin 363, 11. 

befe 42, 29. . 

liefeld 42, 48. 

bcfcldan 42, ,52. 

befeld-I)ra»d 42, 54. 
, befelic 42, 27. 

befian , bcfigean 42, 
I 38. 39. 
: betig 42.31. 

befignis 42, 38. 



befig-üme 42, 40. 
befig-tyme 42, 42. 

138, 39. 
befig-tymnis 42, 44. 
beg 455, 43. 
*began 113,52. 
hege 114, 13. 
hege-räve 324, 30. 
bege-veal 114, 15. 

244, 14. 
bcgian 114, 1. 
bcglic 114, 16. 
begnis 583, 39. 
begtisse 580,30. 
beb, m. 582, 44. 
bebde' 582, 53. 
b^b-fare 455, 54. 
beb-fäder 22, 56. 
beb-fore 28, 14.455,54. 
belmia 583, 39. 
bäb-peod 132, 63. 
bei 126, 14. 
bei 43, 41. 455, 51. 

589, 19. 
belan 124, 18. 
beld, adj. 251, 60. 
beld, f. 252, 6. 
* beldan 251, 44. 
beldan 251, 48. 
beide 251, 57. 
bel-deoful 126, 21. 
beldo 252, 10. 
bel-dör 126, 17. 
bel-durn 126, 18. 

610, 19. 
bel-firen 97, 49. 126,19. 
bel-lüs 536, 53. 
bel-gc{)ving 126, 20. 

201, 14. 
belb 126, 63. 
bel-beodo 362, 60. 
"belb-rüne 368,58. 
belian 124, 23. 
*bellan 244, 36. 
belle-bealo 93, 16. 

126, 27. 
belle-bearn 90, 29. 

126, 28. 
I belle-bröga 21, 50. 

513, 54. 
; belle-geblido 299, 19. 
bellc-grut 126, 33. 
, 353, 12. 
belle-binca 126, 34. 

593, 59. 
jbelle-scealc 126, 29. 
I 246, 15. 
helle-smid 126, 30. 

315, 37. 
bellC'vito 126, 31. 
' 268, 1. 
beim 124 41. 
belma 431, 14. 
helman 124, 55. 



betmiht 124. 55. 
beb. bclQ 124. 40 
helor 434. 54. 
help 247. 19. 
bel{iaD 2.17. 12, 
helpendlic 247. 20. 
hel-rüna 368, 48. 
hel-äceada 126.22. 
hel-träf 619, 50. 
bel-vara 83, 21. 
hel-v, 



bel-va 

bel-v 



L' 83,34. 126.22. 
i, 26. 



heni 113. 2i 

hemcni 580, G. 
hen 584.22. 
benan 456, 37. 
henan 593, 15- 
Mna 456. 43. 
hcndau 188. 56. 
hendo 45t), 43. 
heuep 5S4. 41, 
ben-fugel 584,23. 
lieoge 424. 46. 
heDf,'eiie 424, 48. 
lengest 593, 49. 
hc(') 288, 4a. 
heöan 361 31. 
*heödftn 3fi2. 54. 
Leüdau 363, 33. 
heo-düe, -dU^c 593, 

22. 48. 21. 
lieolo 362, 59. 
heöf 456, Ö. 
heotö 577, 38. 
heöfigan 456. 13. 
heöfon 456. 11. 
beofon 577. 37. 
liBofoii-beäcen 508. 46. 

577. 4S. 
leofon-beorht 276, 55. 

509, 57. 
beofun-b^ie 577. 44. 
beofon-candel 188, 45. 

577. 46. 
heofon-cof .'»72. 44. 

577, 49. 
heofon-cund 177. 63. 

578. 1. 
beofon-doma 577, 56. 

606.56. 
beofono 577, 39. 
beofon-fogel, -tugl 

34j 51. 577. 60. 
bcoron-häm 292, 59. 

578. 2. 
beofou-bcfih 677. 63. 

583,2, 
heofijii-hrof 44. 35. 

577, 52. 
heofouliu 577. 41. 
beofun-mägen 101,10. 

577, 58. 
heofon-rice 577, BO. 



beofon-ateorra 677.67. 

613. 52. 
beofon-atöl 63. 60. 

577. 64. 645. 56- 
lienfun-torht 144. 26. 

577, 64. 
heofoii-tmigel 198.43. 

577, 51. 
heoCoii-vare &% m. 
liei)fon-vciLrdm..^77.53. 
beofoii-veard. adv. 

577. 55. 
beofi>D-vüma 7. 24. 

577, 61. 
hoofan 456. 11. 
heöfnnjf 456, 16. 
bcilca 596. 46. 
beolod-cyn 125, 8. 
htülua-helm -2i, 46. 
hevluT 424. M, 
heolster, m- 125, 9. 
hcoliiter. a^/. 125. 13. 
be iletcr-cofa 125, 16. 

355.46. 
beolatrig 125, 11. 
heonuD. beonitae 593, 

15. 16. 
heonoQ 693. 16. 
beoDOD-veard 593. 18. 
•beöpan 362. 3. 
beöpe 362. 36. 
heor 121, 41. 
•beoran 121. 17. 
'hcöran 364, 35. 
boürcniaii 364, 58. 
beord 24U. 8. 
beord 594. 52. 
•liHordan 239 56, 
heord-bacen 20, 17. 

heord-CDiht 694, 59. 
heorde 240. 37. 
beoTÜa 588, 6. 
beord-geiieät 594. 58. 
beord-radcii 326. 29. 
heorJ-vorod 83. 11. 

594. 60. 
hcüro 364, 40. 
beorian 123. II. 
heoro-dret'ir 121, 25. 

381,50. 
hüuni-ilrci'Tic 121. 27. 

381, 52. 
beoro-fädn 121, 33. 
baoro-gifer 109. 21. 
heoro-gratdig 121, 30. 

445, 20. 
beoro-ffrim 121, 29. 
heuro-hücibt 121. 37. 
heora-seeorp 121, 24. 

640.45. 
heoro-svealcTe 121.22- 

166, 31. 
heorot 121, 42. 



heorot-Böl 54, 27. 
beoro-Tcarb 121, 32. 
beoro-vord 121. 35. 
bcoro-vulf 121, 39. 

500.48. ■ 
beortan 594, 38. 
beort-coit 188, 34. 

591,22. 
heorte 594. 22. 
heort-liama 113. 89. 

594.24 
beort-üeüc 393, 4. 

594, 23. 
Iieora 121. 21. 
beoni-Täpn 121, 38. 
beosati 118, 54. 
haiW 288, 45, 
bcöriaD 455, 40. 
heüvang 291, 27. 
h^pc 577. 18. 
ber, adp. 693. 22. 
h«ra 583, 47. 
bcrenlan 364. 58. 
herd 240, 8. 
herJ 594. 52. 
berdan 695, 6. 
bcrd-bylig 248. 25, 

695.6. 
bere. m. 122, 18. 
h^re. a^. 683, 64. 
berc-beäcen 122, 30. 

503.47. 
horo-beiga, -beorga 

122. 32. 232, 60. 
bere-bergan 232, 39. 
here-bleäd 122, 34. 

345, 9. 
bere-bröga 21, 49. 

613, 63. 
herc-b^me 122, 33. 

464, 13. 
bere-cnmhol 215, 54. 
here-cfat 122. 35. 

455, 12. 
bere-fedan 21. 48. 

122. 37, 
bore-feob 122, 38. 

526, 42, 
herc-ft*ma 122, 40- 

350.' 10. 
here-folc 122, 39. 
bere-fugel 122, 40. 

345. 47. 
bere-geät 122, 43. 
I 440.6. 
i beregong 123. 20, 
here-biid; -bjd 122. 

45. 363, 57. 
bere-Mfa]22,46, 329.8. 
bere-lof. in. 122, 47. 

409.6. 
bere-lof [bSre-lof] n. 

122,47.409,7.583,60. 
berenia 583. 49. 



here-päd 122, 60. 

517, 19. 
Iiere-päd. -päd 25,51. 

122. 51. 517. 3. 
berc-nesva 122, 53. 

327, 25, 
hete-reäf 122, 64. 

105.19. 
licru-spüd 122. 56. 
bore-awl 584, 1. 

637,62. 
;iere-8tr»t 122. 57. 

320.30. 
here-Bv^' 122. 55. 

437. 1. 
bere-tcAm 122, 58. 

130. 12, 
bete-t^ma 130. 11. 
here-tiga 122, 61, 

386, 18. 
bcre-tyma 122. 59. 

130, 14, 
here-t)reät 122, 63. 

392, 4. 
,here-»iBd 123.1,49231. 
I hcre-viBda 123, 2. 

494, 1. 
here-Täsm 494, 18. 
bero-vicn 123, 4. 
berc-vöp 122, 64. 

432, 23. 
here-vord 255, 28. 
bt're-»ord, -Tord 

364.44. 
here-vüsa 123, 5. 

bere-vnlf 123, 8. 
500,43. 

berfest 587, 43. 

berg 587, 49, 

herga 687, 51- 

herganjiaTgiaii 123,11. 

liergod 123. 22. 

bergUDg 123, 20. 

h(^riaii. herigean 123, 
11. 12. 

iierian. Lwgian 583, 
I 50, 55. 

h^rigieiidlic 683. 53. 

beTig(=bere)122,18. 

herig (^ liearb) 
587. 19. 

bering 123, 22, 

herJDg 583. 63. 

ber-inn& 169. 17. 

Leri-väsa 494, 14. 

berlic 683, 49. 

hemia 364, 43. 

berpere 587. 37, 

berung 583. 58. 

hervan 698, 26. 
, hesaa 118, 52, 
; bete 585, la 

betol 685, 24. 
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hete-röf 432, 52. 

585, 26. 
hete-pancol 200, 25. 
hetlfen 585, 22. 
hetol 585, 7. 
hettan 585, 25. 
heveld 42, 49. 
luard 594, 52. 
hice-mase 543, 27. 
hid 291,34. 
hide-c^ine 112, 20. 
Inder 593, 12. 
hi-gedrvht 289, 48. 

380,48. 
higid 291. 34. 
*hilan 295, 31. 
hild 244, 40. 
hilde-bil 92,47. 244. 50. 
hilde-bord 220, 4. 
hUde-calla 36, 17. 

244, 51. 
bilde- cy st 245, 4. 

357, 60. 
hilde-deor 010, 11. 
hilde-deöre 244, 59. 
hilde-galla 30, 17. 
hiMe-gicel 115, 1. 
hilde-hlemma 214,25. 

244, 53. 
hilde-leäs 245, 7. , 
hilde-leod 244, 54. 

338. 11. 658, 35. 
hilde-nädre 244, 55. 

002, 10. 
hilde-nBS 244. 56. 

327, 19. 
hilde-rinc 195, 0. 
HUderinc 651, 35. 
hilde-tux201,29. 244, 

58. 615, 28. 
hilde-visa 269, 10. 
hilde-vraseii 273, 16. 
hilde-vnßsn 245, 6. 
hilde-vulf 245, 1. 
hild-freca 95, 46. 

244 47. 
hild-fruina 245, 2. 
bild-lata 67,13. 662, 44. 
hild-lata 244, 48. 
hild-stapa 59, 33. 

245, 8. 
hild-I)räc2(>2,27. 245,9. 
♦biman 113, 13. 
hina 289, 54. 
Linea? 593, 59. 
♦hiiidau 188, 49. 
bindan 593, 43. 
hindan-veard 256, 43. 
hind-beric 505, 45. 
hindcma 593, 42. 
binder 593, 34. 46. 
binder-gep, -geap 105, 

36. 593, 38. 
hinder-boc 43, 28. 



hinderian 593, 41. 
biiider-liiig ,593, 36. 
hinderliiig: on bind. 

593, 37. 
binde r-scyp 593, 40. 
binder-veard 593, 34. 
bind-falde 524, 54. 
hin-sid 191, 37. 
hiöf 456, 8. 
bird 240. 51. 
hird-clerc 240, 53. 
bired 240,51. 
bired 289, 62. 
biredlic 290, 3. 
bis, /?row.pöss.593,12. 
hit 294, 1. 

* bitan 293, 26. 
biv 288. 45. 

* bivan 288, 39. 
bivan 289, 51. 
biv-beorht 276 , 54. 

289, 40. 509, 55. 
biv-cüd 289, 59. 
biv-cüdlic 289, 61. 
biv-cund 178, 8. 289,56. 
bive 291, 38. 
hivere 291,22. 
biv -fast 289, 32. 

523, 28. 
biv-godal 289. 49. 
bivian, denom. 291, 11. 
liivian, caus, 291, 16. 
bivid 291, 34. 
bivisce 289, 55. 
biv-lea^ 289, 34. 
biv-leäsnis 289, 35. 
bivlic 289, 38. 
bivo 289, 50. 
biv-raoden 289. 46. 

326, 27. 
biv-scype 289, 45. 
hivung, biving 291,27. 
bbidan 46, 38. 
bläf 298, 4. 
bläf-äta, -eta 72, 4. 

298, 28. 
bläf-bvwte 294, 29. 
blaf-least 298, 11. 

412, 25. 
bliif-mässe 543, 19. 
bläford 298, 12. 
bhlford-dom 298, 14. 
blaford-gift 108, 49. 

298 18 
bläford-leas 298, 23. 

412, 13. 
blaford-.scvpe 298, 16. 
blaford-searo 298. 19. 
blaford-svica 298, 21. 

313, 20. 
blabian 46, 17. 
hlam-raässe 543, 18. 
blanc 210, 25. 
bland 592, 52. 



bläv 297, 52. 

blädel 47, 1. 

bläd-trendel 47, 4. 

blajfdige 298, 27. 

bläbter 46, 31. 

bla?ne 288. 26. 

blffionis 288, 28. 

hlajnsigan 288, 30. 

bläst 47, 9. 

bbuv 297, 52. 

bleaf-vinge 457, 24. 

bleaban 46. 17. 

blcabban 46, 20. 

bleabtor 46, 31. 

bleabt(»r-siiiid 46, 33. 

bleäp 457, 17. 
I bleäpan 457, 1. 
I bleapere 457, 21. 
' blcäpetan 457, 23. 

bleäpung 457, 22. 

blear 6<X), 14. 

blec 115, 21. 

hlebter 46, 31. 

blem 214, 25. 

blemman 214, 13. 

bleinman cati.s.214, 19. 

blencan 210, 19. 

blence 210, 20. 

blennau 371, 54. 

bleo 297, 9. 

bleo-burb 233, 57. 
297, 19. 

bleod,' bleod 297, 27. 

*ble6dan 371,14. 

bleoderung 371,34. 

bleOdor 371, 20. 

bleödor-cvide 118, 40. 
: 371, 39. 

Iilcodor-stede 61, 3. 
371, 36. 

bleödrian 371,29. 

bleo-lcäs 297, 22. 
j bleo -mag 100, 31. . 
i 297. 19. 
I bleonad 299, 26. 
I bleor 600, 6. 
I bleo-sceorp 297, 17. 

blcijtan .370, 46. 

bleov 297, 9. 
■ bleovd 297, 27. 

bleov-fäst 297, 24. 

bleov-feder 297, 16. 
i 531, 27. 

bleovian, bleo van 

297, 4. 
, bleov-lora 297 , 22. 
I 412, 58. 

: bleov-stöl 63, 55. 297, 
' 14. 645, 62. 
I blest^in 372, 21. 
^ biet .370, 53. 

hletan 435, 15. 

bliccan, blieian 115, 8. 

blid, blid 297, 27. 28. 



blidan 299. 1. 

blid -fast 299, 14. 
523, 37. 

*bUfan 297, 55. 

*blifan 298, 35. 

blilian 298, 41. 

bligan 298,50. 

bligian 297. 25. 

blibian 115, 8. 

blimniau 214. 8. 

blimme 214, 35. 

blin-bed 89, 18. 299, 
26. 509, 10. 

blinc 210, 28. 

♦blincan 210, 15. 

blin-duni 299, 28. 
610, 27. 

blinian 299, 22. 

blin-reced 150, 47. 
299, 31. 

blin-scuva 299, 29. 
396, 46. 

blira 600, 11. 

blivan 297. 5. 

♦blivan 297, 1. 

bloccctan 115, 23. 

blöd 592, 56. 599, 46. 

blud-böte 592, 64. 

hlodum 592, 63. 

blond 592, 52. 

hlosnere 372, 30. 

blosnian 372, 29. 

blot 370, 53. 
' blOvan 435. 1. 

blud 371, 40. 
ibludrian 371,30. 

blud-sveg 436, 54. 

blütor 599, 32. 

blutorlicnis 599. 41. 

blutornis 599, 40. 

blutrian 599, 37. 

hluttor 599. 32. 

blvMa 371, 45. 

bl>dan 371, 47. 

bhMend 371, 50. 

blj'dig 371,42. 

bKd-niönad 551, 13. 

blVdnian 371, 54. 

blybban 46, 20. 

blvn, blyn 371, 50. 
; 599, 29. 

ibKnan 371, 54. 566. 
' '31. 576, 13. 

blynnan 371, 54. 
: blvnsian 371. 54. 
' blf p 457, 17. 
i bl>3a 372, 5. 
iblys-bier 91. 47. 
j 372, 13. 

bh^s-ful 372, 8. 

bl>st 372, 17. 

blVstan 372, 20. 

blystend 372, 24. 

bljstere 372, 25. 



hlvst-fnl 372, 10. 
hljt 370, 53. 
hljttor ftTO. 32. 
hnäli 29Ö. S. 
hnäpian lOü, 34. 
hiiuppiaii lOli, 35, 
hnilpunf^ 10G, 3ii. 
hiiüccnn 295. 11. 
linägiiii r>»1,30. 
linH^K''*''' hntegan 

«H. r>i. 
hnüp lOG, a"». 5fll, 23. 
Iina;|>ian lOti. 34. 
hnuHC mi.-di. 
hnün-ian D9|,3S. 
hnäscnis !>!)!, 37. 
hnväpan 4liO, 49. 
lincltv3^.]4.5'J],18. 
Imoavüi-H Wi, 19. 
lint'CctL 2d&, 1. 
hncötaq 3115, 3G. 
'liniiüTan 3üö, B. 
hnoK &91. 32. 
bneaciaD T)!)!, 38. 
biügnii 2Ü4. 36. 
Imiiian 106.28. 
hDipend 106,33. 
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hiioHsian 3.'V8, 66. 
)ini>8«iun 3l)r). Til. 
hnut 3tJ5. 47. 
hiiut-beäm 36.=). 48. 

4li4. a 
hiiygcle WJ. 18. 
]iny»siiin,«i««.358..')0- 
hiiviwiiiii. denom. 

äfif). ;>1. 
hnytnl 3i;5. 46. 
h.-> 43. 34. 455, 46. 
h.'.e 43, 27. 
höcian 43, 30. 
hOciht 43. 30. 
hiV-loflf 43,33.407,45. 
Iinit 3U3. 26. 
hudiita 3U3. 27. 
h.-|f 42, 5. 
hüfcr 42, 2r>. 
hofrrienii 42, 25, 
hr>r-bnng 197, 12. 
liöllic 42. 1». 
ln'.f-rinR 42. 20. 
Iiftr-vear-l 6.30.42,23. 
Iiogian 581.58. 
tiiih 43. 34. 4.''>.5, 46. 
lioh-fol 582. 10. 
Iiohs 361,43. 
höh-HUonii. -sinn, -senil 

43. 38. 139. 64. 



45.'^ 
linl. 'idj. 12.5. 17. 
hol. n. 125. 26. 
Ik.1. f. 125. 28. 
liulc 121), 35. 
liolil, tmbtt. 126. fi. 



hold. oHj. 252. 14. 
Iiold-ad 2.i2. 12 
hol'IigeaD 126. 8. 
holdUce 2&2, 31 
liold-ncdci) 252, 24. 

32», 30. 
hold-icype 352. 13.23. 
hylo 125, 23. 
lioleRn IS."). 45. 
bulrn 125. 4.5. 
hölian 125. öO. 
Iiulini;;i 25. 19. 
Uclm 125. 34. 
Iiolm-clyf 360. 32. 
holm-cm 125. 42. 

470. 34. 
holinig 125. 43. 
hohii-I-nitin 125. 40. 

202, 17. 
Iiolni-Iiräc 202. 17. 
holm-voel 125. 38. 

244. 17. 
holm-\-f)dQ 125. 39. 

185, 16. 
hnloc 126, 35. 
hölor 424. 54. 
bolria» 424, 57. 
hi.It 125. 66. 
holt-hann 126, 1. 

584. 19. 
holt-vildu 185, 25. 
huma 113. 33. 
höma 9. 17. 
3.23. 



hümie M. 
hön 424, 
hop J162, 26. 
hojieUn SG2, 20. 
hupian 597, 14. 
hupig 362, 22. 
hcippcstro 362.24. 
hap]ii.iii 362. 17. 
ha|>-si;vte 862, 44. 

399. 51. 
hnrd 240. 8. 
bord-clffu 240. 14. 

360, 2S. 
hord-ciifa 240. 17. 

355. 35. 
hordcre 240. 33. 
Iiord-Rni 240, 19. 

47a 35. 
hordcr-TJce 240,35. 
liord-(atu 240, 5. 
hordian 240, 10. 
hoi-d-vcanl 240, 19. 
hi>rd-rii;o 262. 46. 
Iiflro 698, .32. 
burfest .'J87 43. 
ImvK .WH, 21 
hr.rhg 598, 22. 
horian 587, 1. 
hürig 598, 28. 

honi 121, 45. 
', uifelilklu. WOrlarb. 



hutii-ädl 121, 57. 

259, 43. 
hom-bnga l2l, 59. 
hnrn-bora Öl, 59. 

121, 57. 
hurni't 122. 14. 
born-fisc 121. 56. 

531, .53. 
bnrn-gi-äp Iffii, 52. 

121,47. 
horn-pic 121 . 58. 

020,11. 
horn-reced 121, 50. 

150, 46. 
horn-Balu 121,52. 
hnrn-selc 121, 53. 

165, 6. 
höre 119, 2. 
horso 119,23598,41. 
hom-iTii 119,6. 
horaian 119, 10, 
hiirslit; 598, 24. 
hord-I>cgn [icii 119, 

8. 30H, 23. 
hora-ym 119, 6. 
horto 121, 44. 



hi.n 



i«, lö. 



h."in .598, 22. 
hSrilif 598, 24. 
hOs 586, 55. 598, 36. 
bosc 361,43. 
hOMC-bciid 186, 13. 
boap 361,53. 
hr.seo 119, 14. 
hasu 586, 55. 698, 86. 
hOvericnd 42, 26. 
hon 361, 43. 
hoilU- 361, 46. 
bri 366, 41. 
briicji 5!)2, 32 
•hraiTan 44. 58. 
lirudc 45. 8. 
iiriKTe-nifiB ."iSS, 44. 
liriiaiiin 45. I8. ' 
bradinga 46, 9, 
hrudu 45, 17. 
•hrafan 44, 17. 
bTäfc-ra 592, 22. 
Iiranue 591, 56. 
hramao-crop 573, 4. 

591, m. 
lirän 592, 40. 
hrän 651, 21. 
lirän-räJ 325, 41. 
*braran 45. 54. 
brä-vSrig 366. 50. 
bra«-. .592. 26. 
hräd 45, 7. 
hriidp-hiTo 45. 16. 

122, 25. 
brMllc 45, 13. 



hrüdlicnig 45, 15. 
hrädro 45. 8. 
bTad-ipm>ce 149, 10. 
hräiT-täHe 45, 23. 

613, 36. 
hrädung 45. 17. 
hräa-vjrdp'45, 26. 

498,17. 
hrsrn &91, 50. 
brafncs-fiJt 591, 51. 
brägel 592. 2. 
hrägl-eintp 570, 34. 
br&l-|i.>u 592. 5. 
brämn 691, 50. 
brSps 591, 45. 
briisc 45, 47. 
hräsrctan 45.48. 
hrÜBCctong 45, 52. 
hräscian ^. 49. 
brav 366. 41. 
breav 592, 26. 
hre&f 366, 42. 
hn-äf«p 4Ü5.38. 
hreäm 367,28. 
hrräv, m. 366. 43. 
hreä», a4j. 366. 51, 
breävDiB 366,67. 
hrfid 45, 33. 
hr^dan 45, 38, 
hreddan bV.i, 6. 
hredding 599, 11. 
lirMo 45, 36. 
hrüd-cädig 45, 36. 

4.54, 14. 
lirMe-mönail r>51, 13. 
bredcr ä'.l5, 6. 
liredcr-cofa 3.55. 89. 

595, 18. 
hroöcr-glpäv 595, 7. 
breder-loca 416, 6. 

595, 10. 
breder-loMn 416, 8. 

595, 12. 
hrödig 45,41. 
bn-fao 44. 37. 
hreft 599, 13. 
hröft 44, 44. 
hregel 592.2. 
hröbnia 36«. 25- 
hreman 367, 31. 
hrtmig 367, 32. 
hremman 213. 33. 96. 
hremman, catia. 213, 

49. 
hrcmming 213, 51. 

592, 1. 
hrw-i 366,11. 
br{^ 599, f>6. 
hrcüJl 366. 23. 
UreöJan 369, 3. 
lir^od-bnd f.99, 56. 
hrpodian 5!i9. 58, 
bre<'.dni8 369, 29. 
breüf 367, 2a 
17 
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♦hreOfan 367, 8. 
hroöfla 367, 12. 
hrcöflic 367, 14. 
hreöttig 3<;7, 16. 
hreofnis 367, 22. 
hreöh 366, 11. 
hreOh-mud 30, 46. 

366, 21. 
hreohnis 366, 25. 
•hreOman 367, 24. 
hrconan 367, r>3. 
hreonung 368, 4. 
hrourig 370, 39. 
hreusan 369, 44. 
hreösendlic 370, 18. 
hreötan 369, 3ü. 
hreöv 366, 11. 
hreövan 366, 1. 
hreov-ccarig 120, 35. 

366, 31. 
hroövig 366, 20. 
hreövig-mod 30, 39. 

366,30. 
hreövüc 366, 27. 
hreuvsiau 366,34. 
hreöv8ung 366, 35. 
hrepan 432, 30. 
hreps 591, 45. 
hrepBung 591, 46. 
hreran 46, 4. 
hrerc 46, 12. 
lirOrnis 46, 12. 
hrcsle 592, 44. 
hrespan 599, 17. 
hrotan 369, 40. 
hriddel 599, 60. 
hriddrian 599, 61. 
hrider 190, 1. 
liridcr-freols 190, 3. 

347, 31. 
hrider-hyrde 190, 4. 

240,40. 
Lrif 599, 1. 
hrim 213, 41. 
hrim 599, 48. 
hrim-ceald 39, 47. 

599, 53. 
liriin-gicel 115, 6. 

599, 54. 
hrlnau 296, 43. 
hrincg-setcl 197, 18. 
hrindan 189, 60. 
hring 197, 2. 
♦hringan 196,31. 
hring-boga 197, 20. 

341 47. 
hringoa-stefnal36,2f). 
hriiig-fah 95, 28. 

197, 25. 
hring-loca 197, 17. 
liriiig-majl 104, 32. 

281,41. 
hriiig-iDieled 104, 34. 

197. 24. 



hriDg-sitteiid 197, 26. 
hring-|)egu 145, 5. 

197, 16. 
briscan 592, 48. 
hrisel, brisil 592, 44. 
brisian 592, 46. 
brirtle 592, 44. 
bruc 599, 25. 
liroder, n. 190. 1. 
broder, m. 595, 6. 
brodor 45, 29. 
bruf 44, 20. 
brOf-stan 44, 2i». 
bruf-tigele 44, 28. 

615, 6. 
brOf-timber 44, 31. 
brop 573, 9. 
bropan 432, 45. 
bror 46, 1. 
brost 370, 44. 
lirot 369, 43. 
brus 370. 37. 
brusc 370, 24. 
brut 369, 43. 
brutan 369. 30. 
brycg 575, 29. 

599, 23. 
brycg-bän 504, 14. 

b75 33. 
brvcg-lirägl 575, 38. 

592, 9. 
lirycg-mearb 34, 22. 
brycg-riblo 575, 34. 
brycigan 575, 35. 
brydda 45. 27. 
brydian 599, 58. 
bryft 44, 44. 
br^man 367, 30. 
brjro 370, 30. 
br^e-bvile 596, 59. 
lirjsel 370, 26. 
brysian 592, 46. 
brutan 369, 40. 

bu 593, 23. 
liud 363, 49. 
büf 456, 20. 
büfü 597, 19. 
bug-ful 582, 10. 
bugian 581, 58. 
bubs 361, 43. 
biil 125, 50. 
bulc 126, 35. 
buld 252, 14. 
buld-npden 252, 24. 

326, 30. 
Imlu, bulo 125, 48. 
bu-meta 103, 17. 

593, 31. 

band, vi. 597, 47. 
blind, num. 597, 56. 
biind-ebtatig 598, 4. 
band-eodlufontig 

598, 8. 
liundes-tungo 597,49. 



bund-feald 429, 14. 

598, 11. 
biindlice 597, 51. 
bund-nygentig 598, 5. 
band red 597, 59. 
bundred-man 597, 60. 
bund-rt(M»fontig 598, 2. 

627, 64. 
bund-teontig 598, 6. 
bund-tvOlf 598, 9. 

619. 23. 
bund-tvT'lftig 598, 9. 
bune 456, 47. 597, 27. 
liunger-gear 75, 33. 
bungor, bunger597,29. 
bungrig .597, 36. 
buni-bier 291, 48. 
hunig 291, 40. 
biinig-b»r 91, 33. 

291, 48. 
bünig-flOvend 291,41. 

434,3. 
bünig-sniäc 148, 20. 

29i, 42. 
bunig-sucü 291, 43. 

414. 36. 
bunig-8vOte 636, 24. 
büni-sväs 291, 49. 
büni-tear 144,19.291, 

45. 616, 50. 
büni-tearen 144. 20. 

291,47. 616,50. 
buni-{>ear 291, 46. 
bunta 598, 15. 
buntcntifeald 598, 10. 
buntere 598, 16. 
bantian 598, 13. 
buntnod, buntod 

598, 14. 
huntung 598, 17. 
bup 362, 14. 
bup-bän 362, 15. 

504, 13. 
bup-seax 145, 45. 362, 

15. 629, 32. 
büru 593. 24. 
liüni-{>inga 593, 29. 
bus 290, 7. 
bü8-ärn 470, 38. 
bfts-bünda 290, 39. 

462, 16. 
busc 361, 43. 
bu8-carl 120, 56. 

290 34. 
bu8-ceorl 121,9.290,36. 
busc-vonl 361, 51. 
büsian. busigau 2iK), 

42. 
busindo 290. 9. 
liusl 364, 23. 
büsl-rät96,39.364,25. 
Iiu8l-gang 364, 24. 
busl-gcnga 364, 27. 
bÜ8lian 364, 27. 



busp 361, 53. 
bustiiig, bii8tiDg 598, 

38. 29(», 44. 
büs-veard 16, 31. 

290, 38. 
hux 361, 43. 
buxlic :i61,46. 
liva 589, 42. 
Iivannon 589, 53. 
bvar, adv. 589, 48. 
bvar, adj, 591, 4. 
*bvatan 43, 44. 
bvatan 590, 62. 
hvato 44, 1. 
Iivatian 43, 58. 
bvatung 44, 1. 
bväcce 590, 53. 
bvädcr 589, 56. 
bväder-J>e 589, 60. 

621, 18. 
bvaeg 590, 51. 
hväl 591, 15. 
bväm 590,41. 
livämnian 590, 4G. 
bvar 589. 48. 
bväs 44, 11. 
bvät, adj. 43, 48. 
bvät, pron. 589, 42. 
bva»t 590, 63. 
hva^te 294, 28. 
bvät-cadig 44, 12. 
bvffiten 294, 30. 
bvajtond 591, 1. 
bvät - b vego , - hvcga 

590, 7. 8. 
bvät-bvig 590, 6. 
bvät-bvigu, -hvügu 

590, 7. 8. 
hvätlic 43, 52. 
bvcalf, m. 124, 11. 
bvealf, adj. 124, 12. 
bveariian cau8. 228, 35. 
bvearflan , denwn, 

229,42. 
bvearft 229, 54. 
bvearftlian 230, 11. 
bvcbbund 77, 36. 
bvelan 598, 63. 
bvene 598, 44. 
bvonnis 598, 51. 
bvool, bveogcl 124,6. 
♦hveolan 124, 1. 
hveorf 229, 38. 
hveorf 230, 14. 
bveorfa 229,38. 
bvcorfan 228.25. 31. 
bveorf-tord 230, 21. 
bvoorfum 229, 45. 
bveovle 124, 10. 
liver 596, 49. 
bverf 229, 39. 
bverfan 228, 34. 

229, 51. 
bvetan 44, 14. 



kvettian, hvcttgan, 
livuttnu 43, 5Ö. 

hvid ÄH, 34. 5ÜÜ. 48. 

hviK WJ.47. 

hvihn 6%, rrf>. 

hv ]» 5'J6, 54. 

hviloii 597 H. 

b^Tl-tiilom öSI. 2. 

hTiltun 597 

livil-rendo £97, 4. 

IivSl-vvndliu bin. b. 

hviiiipcl aiiü, 58. 

hvinun 'jM,4. 

'TivtUn 2S4. liä. 

lirltan 394. 23. 

hvitu SM, 17. 

bvitcl 2»4.31. 

hvit-RÖa 501,44. 

hvitnU 294, 15. 

hvon 58fl, 63. 

Iivon, adj. 598, 44. 

hvonlic 59S, 47. 

livonlicc 598. 48. 

livüpiui 4;iti, 24. 

hvöt 44, 14. 

hvur, <taj. 598, 59. 

hviir, orfo. 598, 60. 

hvQif 229, 47. 

hvurflic 229, 4H. 

livnrflinK 229, 49. 

Ivjder 590. W. 

hvjk 590, 14. 

hvylcc aüiigo ödro 
im, 19. 

hvylcniii »fa 2a 

IiTj-rfaD 228, U4. 

hvjrft 229, 64. 

hTjTftlian 230, 11. 

hTyrlii: 591!', 61. 

hvjtcl 44, 3. 

Iivytlaii -13, 55. 



hvcd 



W, 45. 



hjd (= hivid) 291,34. 
LJd 3(!3, 9. 
bv« 363, 2. 
hyd 363. 49. 
hf dan 363, 13. 
li>^jluii 363. 44. 
Iijdoüc 363, 7. 
li)^<Iols 363, 19. 
ijden 363, 11. 
hfdundlic 363. 20. 
li)M-oni 363, 24. 
liSd-gild 250. 45. 
hja-gilda2fiO,4e.3ß3,5. 
hydig 580, 54. 
liygd 581, 29. 
hjgdig 580. 53. 
hyge 580, 37. 
hjgo 4*-!. 43. 
hygo-crftft 40, 41. 

580,43. 
hvgc-cräftig 41, 17. 

581, 11. 



; bytre-gär 556, 5. 
I 581. 21. 

bvffo-gaila 447, 42. 
i 580, :■«. 
, li)g«-li'äs 581, 18. 
' bytru-li'äat 412, 28. 
581, 20. 

livgi'-mädm 281, 22. 

livfje-iuCili; 431, 57. 

■ Ü.S1, 15. 
Iivg.^ra ri8Ü, 23, 
liVKt'-rün.! 368, 59. 

581, 24. 
j hvgp-teöua 303. 26. 

■ 581, 2ri. 

. hvjri>-tre.^v 385. 30. 

I 581. 17. 

I liVKc-|.rvdu 391, 2. 

I ".Wi.Äi. 

hybaaD ;W1, 48. 
j liyht 581, 4«. 
i hylitan 581, 57. 

hylil-fiil 527, 5ü. 
i 581,. ""ü. 
i hvhl-girii 581, 47. 
!hybt-l<-»K r>81,53. 
1 livbtli.- 581. 54. 
1 1ivht-|il<-gn 581.50. 
:iiybt-vvn 581, 51. 

iivl. mf. 125, Wä. 
ibvl. f. 126. 14. 
I bvk 589, 15. 

bVld.iii 251.47. 
■hjldf 251, .'i7. 
I hybiu-iiiSK 252, 26. 

MllUiiT,- L'(i. 11, 
iiL^ld'l -rxl, II). 
lUvlt 431,8. 
hjlm 431.13. 

■ liyltiii 431, 11. 
hvnilk, byuildk 

'5!I7,24. 

hyiLin l.'J6, 37. 

bjiid 594, l. 

iiynd 597, 63. 

bjiid-biTio 594, 2. 

bviuliii, <«7j. 597, 50. 

bjiiilcii, mbat. 597. 61. 

bynd-luuk'd, -luvld 
1 594. 1. 596, 22. 
I 296, 18. 

lij^ndo 456, 43. 
' hjno 456. 33. 
I byugriaii 597. 37. 

bj|. 577.13. 

]i¥po 577, 18. 
! hjpol 577, 25. 
; hji 594, 5. 

h?ra 594. 15. 
j hjrcnan 3W, 58. 
1 byrd 594, 52. 

hjTde, M. 240^38. 

byrde, f. 588, 51. 
I hyrdd 240, 47. 



hyrdelio 240, 44. 
hvrd-iTPdcn 240, 45, 

326, 29, 
hjro 364, 40. 
h?ro-ffoöc 594, 12. 
bj-ro-vürd 364, 43. 
liirig 364, 50. 
lifrigi'ttn.hjmn 594,5. 
I.vrit'-man 364,57. 
iLfilirg 594, 12. 
Iivrnan 122, 14.- 
liyrnan-heäfd 122, 8. 
byme 122, 7. 
bynied 122, 4, 
livnu'd'iicbba 122, 6. 

600,38. 
lijrnon 122, 8. 
bfnics 364, 61. 
liym-fal 122 10. 
bjrris 364, 43, 
hjrn-Btan 122, 12. 

642, 62, 
hyrst 595. 19. 
hyrst. f. 595,30, 
livrataii 595. 32. 
bf ritau 595, 38, 
byrtan 594. 38. 
hirvan 598. 26. 
byrvi'iidlie 598. 30. 
hysean 361, 4a 
h.ys.. 119, 14. 
Iivsi>-l..^'riiii]-. -berdcr 

!i| i;. I '.i. 21. 
lijs.-l.yrdinf,' 91, 5. 

119. L'O, 
byue-dld U9. 17. 
byapan.byspian 362,1. 
hyasü lia, 13. 

i. 

i« 477, 37. 
icgan 257, 21. 
i.-gL> 477, 44, 
idi 477,41. 
i^alinira 209, 14. 
•idan 259, 1. 
-dägcs 486. 6. 
idog 259, 26. 
Idel 259, 7. 
idel-geonn 119, 43. 

259, 11. 
idcl-bcndo 259, 12. 
idelDia 259 14. 
ides 259, 25. 
idosn 259, 23, 
idcso-läato 335, 31. 
iditic 474, 11. 
idlian 2^, 19. 
iobduofl 283, 50. 
ierfe 23f), 14, 
ierf(i-li>äs 230. 16. 
iet 559, 42. 
ievan 486, 59. 
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ifig 477, 21. 
iSbt 477, 24. 
ij,', ig« 487. 24. 
ig-büend 487, 25, 
ig-dägea 48. 22. 
igüt 487, 26- 
igod, Igeod. iggüd, 
iggaa 487, 27, 28. 

iff-la'ud 487. 24. 661,8. 
ibtan 257, 21, 
i-Iand 487, 25. 
ilo 487. 32. 
im 67, 47. 

•inian 70, 9. 109, 43. 
iuilic 68, 57. 
iiu-nibt, -liyht 69, 4. 
601.59. 

imiiian 477', 33', 
in, n.169, 9, 
in, präp. 170, 1. 
in-aberan 89, 47, 
in-ädl 2.'>9. 37. 
in-aeendaa 191, 18. 
iu-bSrd 91, 13, 
in-bori^n 89, 5Ü. 
in-biirtina 89. 51. 
in-b[|gan .S40, 16, 
in-borb 233, 20. 
in-burh 169. 50. 

233, 46. 
in-barh-fastii 233,48. 

523, 48. 
in-byrding 91, 7. 
inco 477, 53. 
iuccr 477, 60, 478. 2. 
inogo 477, 50, 
iui'go-lät 477, 50. 
i n-cloäf a, -cl cüfa, -cl J& 

360, 21. 22. 
in-cnipa 442, 12, 
in-cnibt 441, 57. 
in-c<3d 188,31. 
iii-cö(to 188, 33. 
in-üofu 355. 33. 
in-cnnd 169,23. 178, 3. 
iu-droiican 2 1, 6. 
in-drifan 302. 19. 
in-drvht 380. 53. 
jn-dryhtcn 380. 54. 
in-drybto 380, 53. 
ia-ediac 474, 18. 
in-code 461, U. 
in-Jär 26. 20, 
iii-(ar.-ld 26, 44. 
in-flSde 434. 16. 
in-fröd 28. 52. 
in-fyllon 429, 48. 
ing 558, 51. 
in-gaug 423, 38. 
in-gaDgan 422, 31. 
in-gedön 460,2. 
in-gcfolc 535, 44. 
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in-Rehed mi, 33. 
in-f^huile 5H1, 35. 
in-p.'lirifu fi!i!i, ;(. 
iii-geh}'f,'(l TtHl, 33. 
in-gchyht 581,4». 
In-^ODf^a 423, 39. 
fn-|»ötan 352, 30. 
iD-irooting 3&'2, 41. 
in-trel-anc 1611, 29. 

200, 12. 
in-go|.<-o,l 131, 33. 
in-Bovin 171,14. 
in-hpalf im, 26. 

in-hebbaii 41,54. 
in-htire 122,21. 169.45. 
in-lüTP^ 200. 2. 
in-)iivan 289. 54. 
in-boh S*e. 2 
in-hoh»rten? -W2, IS. 
in-hringe 197 2a 
in-landltR». 46. 661,9. 
fn-l.'-dtt 410,41. 
in-lendit &i2. 13. 
in-leude Üli2, 11. 
in-k-niliEii'ji ri62, 14. 
In-Ii'Ötlii 410.41. 
In-lic 109, 22. 
in-lihUin 154, 16. 
in-lur. 416, 16. 
in-mi'ile ri46. 22. 
innan 167. 44. 
inonn, iidv. VA), 19. 
inne, ». 1611,9. 
inac, adv. 169. 17. 
innpiiia lü9, 22. 
innc-vcnrd 2ri6, 45. 
üinian 170, 1. 4. 
imiiitl 109, 32. 
inniir 161), 18. 
in-o.t-ri.l.in 325, 19. 
in-orf 2;i0, 19. 
inra 169, 21. 
in-Bcfa 134.30. 
in-a|>iti 179, 35. 
in-)itS)ics, iii-stäpti 

59,24. 
in-stii|>[iaii 59. 14. 
In-stini; »X>, 27. 
iit-avän 636. 15. 
iiftihtan 304, 5. 
ia-tiiiKalG9,Ki. 198,4. 
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369, 21. 6r)8, 56. 
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* 409, 27. 
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327, 26. 
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män-svara ttVK HS. 
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ina|>uiarii-)>t»c43!l,2K. 
mfiiniMri', mäimldiir 
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martir 545, 38. 
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inanl-luml tWI, 211. 
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ina'd-ni''ma<i 551. 18. 
iita^vi--1anil 43!l, 15. 
mtefulilur 43i), •^.!. 

mBj,'-iir,t 21 ,34.100,15. 
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2:0, 51. 
m&i^il !l!i, !A. 
nii^ lU), 54. 
lujigd-liliul 100, 1. 
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!?£>, 2. 
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iiiiür-tudai.r 100. 25. 
Diä|;-iirvnmis 101. l.'i. 
riLiir-vine 101.'. 20. 
in&g-vlitc 10<J. 40. 

271, 7. 
m.il 542. 45. 
miri U4.20, 281,30. 
Miri'I:i-i.-.'l.vvlc.'a81.58. 
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ntode 546, 12. 
miüo töi, 53. 
mcilel 542, 37. 
medel-cviaa ä43, 2. 
incdel-cm 4W. 28. 
nx-ili'l-sU-de 542, 60. 
ini-itel-vord 542, 64. 
metloin 5l!l, 32. 
mediana 54il, äl. 
incduniiitn,medeinigaii 

Mit, 35. 
mcilomidliciiiB 

M!». 42. 
moilemlic 549. 33. 
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540,32. 
mcnH 545, 55. 
tncne|i;aii 173, 24. 
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ofa 478, 59. 
of-abcätan 454, 26. 
of-acca})ian 356, 35. 
of-aceorfan 228, 12. 
of-adön 460, 7. 
of-adrifan 302, 28. 
of-adrincan 210, 44. 
of-advclian 161, 54. 
of-akladan 47, 3. 
of-alan 5, 11. 
of-aloMlan 334, 27. 
of-ascoacan 57, 41. 
of-asccütan 398, 51. 
of-asceran 158, 50. 
of-äscian 486, 40. 
of-ascroadian 159, 55. 
of-ateohan 384, 1. 
of-ayeorpan 227, 1. 
of-avringan 194, 16. 
of-äxian 486, 41. 
of-ät 72, 5. 
of-beatan 454, 26. 
of-betata 341, 18. 
of-brytstig 344, 14. 
of-calan 39, 45. 
of-clipian 106, 26. 

570, 51. 
of-cyrf 228, 20. 
of-dön 460, 7. 
of-drsBdan 445, 40. 
ofen 478, 59. 
of-oodo 461, 15. 
öfer, adv. 481, 39. 



6fiir, lubft. 481, 51. 
öfer-iHt 72. 13. 
öfer-wto 1% 13. 
üfer-bidan 274, 3«. 
.-.fpr-blide 5ia, 3!P. 
Otor-brasd 375, 57. 
üfuT'knnlau Sj75, 48. 
üfur-lincilels ^75, 55. 
üfer-bruuv 5U7, lli. 
dfer-brv^ilHn 219, lli 
itfer-hrytjian 5]li, 12. 
iifer-ccr 567, 58. 
üfer-vliiiiban 21tS, 12. 
vrcr-clDRi bt&, 53. 
üfcr-cräft 40, 35. 
üfer-crupa 573, 11, 
öfor-i-UDiiiii 112, 0. 
öfer-ujuie 112, 32. 
öfer-dnmc 210, 57. 
ofcr-drencan 210. Ü3. 
6f<<r-di1fnD 3o3, 12. 
öfeT-drinciui 210, 45. 
üfBT-itinoe 210, 40. 
öfnr-ilyre 610, 21. 
■tfor-eMD 4r>3, 6. 
öfur-ealil 5, 35. 
iifur-enldonuiui ti. 3. 
.ifur-todc 461, 18. 
üfor-tOaD 71, 40. 
üfer-otul 71, 48. 
<')fer-etulnis 71, 49. 
öfer-fiinin 25, 18. 
Afcr-fMinirtii Ö7. 22. 
Ül'er-tärL'lJ 26, 41. 
afer-ffit 23f M. 
öfor-fiDt 27Ü, 5. 
öfer-fäiK 421. 9. 
Ofer-tcran 2G, 7. 
öfer-flüdo 434, 17. 
öfer-flöi'an 433, 54. 

4t<i.;w. 

otVr-H.-.vcdiiiH 434,2. 
üfer-llrjYoudlk«4«l,40. 
öfer-froüMD 34!l, 1. 
öfcr-fiil 527, r>3. 
üfcr-fyl .528, 2. 
Orcr-iranKiin 422, 3G. 
öfi!r-KiE|jan 2Öä, ^ö. 
5fcr'f;xf;edDii283,26. 
c'ifci-tfodyre blO, 22. 
üfer-pevrit 272, II, 
üfBr-gifRi 10!>, 23. 
öfer-Kitun 116, 46. 
öfiir-gitol 116,47. 
öfer-f,'ilwliiiii 116,48. 
ül'er-i^yrdHn 23», 47. 
öfcr-licüfod 578, 19. 
öfer-hdiin 124, 35. 

ÜfuT-h\VDd3Ül. U. 

öfer-hlcäpan 457, 15. 
öfer-hli;ö4rian371,3r). 
öfer-hliflan 298, 45. 
öfer-hlifluB 298, 48. 
«fei-hlOd 371, 4L 



5fer-hoga 582, 2. 
ütcr-hoiriaii 581, 64. 
liler-hräfe'an 592, 16. 
üfer-lirnpa 573, 10. 

WJ, 22. 
Ofor-hyutjan t>80, 49. 
Ofcr-hydiK 581,6. 
iifBr-liyf,'d .'■>81. 30. 
fiftr-liyjte 580, 42. 
•itVriAU 481. 4t>. 
<ir.T-iniau 100,23. 
<'>fi.T-I<'>dnn 333, 17. 
ufiT-lifu 328, 19. 
üfcr-lifaii 328, 18. 
■ifcr-inäiliu 281, 7. 
."if.>r-majte 103, 34. 

181, 41. '> 

üfet-mätte 103, S7. 
i".fer-iiiÖdc 30, lö. 
•'•fer-mMla 30, 11. 
i.fer-miit UW, 35. 
Üfur-müd 30, 5. 
üfer-müdfgaa 3(1, 8. 
iifiT-niCiditfuis 30, 7. 

481, 42. 
."ifiT-neöiic 374, 14. 
Ofor-niman 137, 38. 
üfi>r-riudiiu 446, 6. 
iifi-r-rcMta 653, 21. 
|-jf(>r-r!<lan 325, 23. 
i-.fiT-rövan 436, 7. 
nfi,T-9^c.-.Un 338 36. 
üfor-B(TÜii 169, 62. 
Öfur-HÖcan 53,40. 
üfcr-seüu 392, 55. 
ofer-Blatp 449, 31. 
."ifer-BlpR 64, 34. 
öfct-slop 404, 56. 
.il'er-Biira'i'i.' 14'.t, 5. 
öfcr-Bprccan 148, 42. 

4SI. 44. 
üfor-sUal 644, 48. 
üfer-stcUan 63, 17. 
.".fer-Btit'Hn 319, 40. 
Cifer-atitfinniiia 320, 5. 
Üfcr-avimman 214,51. 
öfer-teldan 252, 42. 
Üfer-Jiearf 231, 3U. 

481,50. 
üfer-IieiihMi 307, la* 
.*.fer-[.e6ii 130, 47. 
üfer-Iieön 307, 10. 
ufer-|iilina 307, 10. 
i)fer-[)yrBtL'd 224, 50. 
üfer-veaxan 10,57. 
öfer-veorc 85, 60. 
iifcr-vinnan 171, 1. 
öfer-viiitraii 171, 5.5. 
üfnr-vreöhan 339, 31. 
öfer-vrJgclB 339, 40. 
ütQT-y'do 483, 59. 
of-faran 25, 33. 
of-feallaii 429, 40. 
of-furau 26, 10. 



ofTrian 479, 5. 
■iffrunR 479, 7. 
••r-gan^'nD 422, 38. 
üC-K<'om 119. 35. 

478. 5.5. 
ot-gifan 108, 1. 
of-lialibun 576, 46. 
of-huL-ÜUn 365. 44. 
uMiroiisan 370, 7. 
ul'-liroövaii 366, 8. 
u -lirureii ^7(1 9. 
(if-livntrriftii QÜ7 40. 
of-irn*ti 180, 13. 
uf- aiit-od 208 43. 
uflate 471), II). 
oBeti. 47!1, 10. 
nf-lidiin .131, 1.5. 
(if-loiigail 660, 16. 
(.MvHtBd 478, 53. 

664, 41. 
of-maoan 173,23. 
uf-myritrian 552, 2. 
ofu 478, 59. 
uf-Düädian 374, 36. 
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if'Tidan ;)25, 24. 
uf-üreacan 57, 37. 
.ir-Bci'ötnii 3it8. 31. 
uf-Hleahan 64, 18. 
of-sniAan 319, 3. 
of-apra-iw 149, 7. 
of-giandan 59, 45. 
of-atapnn 59, 8. 
of-stiunan 643, 34. 
of-stingan 205, 19. 
»fstlio 1. 34. 
üfstlice 1,35. 
ofstnm 1,36. 
»f-tale 163, 17. 
uf-teühan 383, 48. 
of-U'rfian 231, 16. 

617. 17. 
oft-nodlicc 446, 35. 
»f-titidan 156, 1. 
of-Iwgan 144, 52, 
uf-[iriDgan 201, 54. 
ot-pritan 309. 13. 
uf-pryccan 202, 33. 
of-i>ryiwfdiii8 202. 37. 
af-lirydian 390, 5.^i. 
of-pf^ga» 3tW. 45. 
of-ljryh 625, 33. 
of-liynva 200. 53. 
of-I)yni!aii 200, 48. 
ol-|>yrataii 224,48. 
rif-vundrod 185, 54. 
ugu 3, 38. 
"-{fontr.'! 424, 19. 
c>-h>;ald 252, 2. 
olit 222, 30, 
Ohta-gä 554, 7. 
oht-nicd 222. 31. 

374. 56. 
o-byld 252, 3. 



a-Leran 33] , 45. 
o-liPuuiiR 331,49. 
olfund 481, 1. 
o-Ikcan 331,42. 
üin 9, 18. 
Öiiia 9. 17. 
iim1>ilit 70, 37. 
i'imig 9, 23. 
0« 479, •Ü). 
OD-abliivan 438, 20. 
.n-afaran 25. 17. 
uD-ahi'Bvan 455, 35. 
dii-äl 486, 53. 
im-ariaan 327, 4. 
»n-ariMau 321,42. 
oii-iiansaaii 319, 26. 
ori-:>d 486. 53. 
iiD-udftii 486, r>4. 
uii-adrt 486, 62. 
un-ier 260, 27. 
on-bäniaD 172,%. 
i>R-hccuinan 112, 10. 
un-bcdv|>pan 376,35. 
«.ii-bcvi).lc 461, 2-(. 
oiilicht 70, 38. 
un-brla^daii 334, 24. 
011-böii 419, 45. 
on-beödun 342 12. 
un-tieraii 89 S6. 
□n-liera^san 327 34. 
on-beaceötan 3.19, 8. 
on-bcalraban 64, 15. 
oii-bebPJaii 164, 3. 
on-bid 274, 46. 
i>i)-bidinii, ou-bidan 

274.43. 
on-bidonfi 274, 47. 
on-bindaii 186,3. 
ün-bitiD 275, 10. 
<)n-blävan 437 49. 
«n-llendän 181,45. 
on-blütan 438, 4. 
on-bogan 341,56. 
on-bregdan 219, 21. 
uti-biehtmo 510, 19. 
on-brico 87, 46. 
on-brincg 195, 49. 
on-bringaii 195,44. 
nn-bryrdau 507, 33. 
on-bryrdnia .507, 34. 
uii-bflgau .W), 20. 
on-bJrian 515, 27. 
.iii-coudnis 188, 27. 
un-ccnnan 176, 30. 
on-terran 567, 44. 
onccr-räp 322, 26. 

647,3. 
on-c-nävan 440, 33. 

441,13. 
ön-tmavennia 4-il, 18. 
«n-ciiiiiian 176,9. 
on-cvcdan 118. 7. 
öii-cvoUan 127, 26. 
on-cjd 178, 18. 
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on-cytt-da^d 178, 19. 

4Ö(), 18. 
on-trydi«,' 178, 18. 
on-cyiinan 17G, 30. 
on-da^'a 41), 28. 
ond-heto 167, 51. 

585, 10. 
ondij; 407, 41. 
ond-lean Göl), 30. 
on-don 4G0, 4. 
on-dnt'daii 445, 31. 
on-dr.LHlendlic 445, 3G. 
oii-draMlun^ 445, 35. 
ou-drencan 210, 52. 
on-driucan 210, 43. 
on-lris 445, 45. 
on-drison 445, 44. 
oii-drisenlic 445, 45. 
on-drisn 445, 4G. 
on-drisne 327, GO. 
on-eardian 74, 21. 
on ofeii G7, 48. 
on om G7, 4*J. 
oncttan 479, 21. 
on-faii^MU -120, 33. 
on-fanf^eunis 420, 42. 
OTi-faran 25, IG. 
on-förold 2G, 39. 
on-fiiatnian 524, 8. 
on-foallan 429, 34. 
on-fen^ 421, 2. 
on-fen^'ennis 420, 42. 
on-feohtan 223, 7. 
on-flitan 280, 6. 
on-fylt 430, 1. 
on-galan 36, 8. 
OD-^aug 423, 42. 
on-f^angan 422, 34. 
on-gänian 283, 39. 
on-goador 35, 28. 
on-goan 554, 50. 
on-goau - gcvcndan 

182, 43. 
on-gean-hlüvan 435,8. 
oii-gean - hvoorfan 

229, 18. 
on-gean-veard 256,52. 

on-gebaht 21, 3. 
on -geboren 89, 54. 
on-geldan 250, 29. 
on-genx»raan 137, 55. 
on-geud-flovan433, 52. 
on-geud-8coutan 399,3. 
on-genga 423, 41. 
on-geOtan 352, 31. 
on-gcvuna 81, 53. 
on-gin 175, 40. 
on-ginnan 175, 22. 
on-gitan 116, 44. 
on-gitenis 116, 35. 
on-gristlic 187,38. 
on-gryrlic 353, 49. 
on-gyran 239, 48. 



on-hafon 41, 55. 
on-hagian 114, 26. 
on-hät 293. 46. 
on-hade, adv. 295, 47. 
on-hajle, adj. 595, 54. 
on-ha'tan 293, 43. 
on-hebban 41, 55. 
on-hlidan 299, 5. 
oü-hlyto 371, 11. 
on-blytnie 371, 12. 
on-hnigan 294, 43. 
i>n-huhäiii.in 3(>1, ,50. 
un-hohsnian 140, 1. 
on-ho8p 362, 7. 
on-hrägl 592, 14. 
on-lirooitan 369, 12.' 
on-hroosan 370, 14. 
on-hroran 46, 10. 
on-lirinan 296, 57. 
on-broj) 432, 42. 
onhvco] 124, 8. 
on-hveorfan 229, 8. 
on-Iiyldan 251, 52. 
on-hiriend 3r>4, 51. 
on-li5Tig«-an 364, 53. 
on-hyrigoan 594, 10. 
on-byspan 362, 5. 
on-irnau 180, 18. 
on-hedan 334, 23. 
on-la?nan 332, 50. 
on-la)tan 452, 23. 
on-Iec410,16.656,37, 
on-leohtan 154, 18. 
on-lic 331, 30. 
on-lice 479, 25. 
on-lician 331, 33. 
on-licnis 331, 31. 
on-Jidigan 337, 25. 

657, 51. 
on-lihan 332. 39. 
oii-lihtan 154, 18. 
on-löcian 410, 6. 

656, 31. 
on-lücan 415, 29. 
on-lutian 416, 47. 
on-l^gan 340, 43. 
on-ljsan 412, 48. 
on-mälan 542, .55. 
ou-miPlan 104, 37. 
on-medla 30, 12. 
on-munan 173, 20. 
on-n^gan 295, 4. 
on-orctan 479, 61. 
on-nps 327, 12. 
on-reafian 405, 29. 
on-reardian 653, 48. 
on-ribt, subst. 151, 13. 
on-riht, adj. 151,30. 
ou-ryne 180, 47. 
on-sacan 52, 30. 
on-saga 203, 38. 
on-saBgan 310, 51. 
ou-sajgednis 310, 57. 
on-sccacan 57, 38. 



on-8Conuan 639, 46. 
on-scconimg 639, 39. 
on-sccötan 398, 30. 
on-secgan 203, 20. 
on-8ecguis 203, 22. 
on-s6n, on-8Con 152,26. 
on-sendan 191, 18. 
on-seolian 1.52, 9. 
on-sTgan 309, 41. 
on-siu 152, 26. 
on-sla^pau 449, 26. 
on-sleopan 404, 41. 
on-8pannan 425, 11. 
on-sjwtan 314, 24. 
on-8pi"äcan 148, 48. 
on-8i>rvttiüg 395, 21. 
on-stai 63. 16. 
on-standan 60, 22. 
on-stiirian 644, 3. 
on-sUide 60, 51. 
on-stellan 63, 12. 

(Wt5, 9. 
on-sting 205, 25. 
on-snnd 141, 42. 

631, 4^L 
on-sundron 631, 23. 
oü-8väpan 444, 2. 
on-8veaIlan 166, 22. 
on-8Vcfan 135, 42. 
on-svifan 312, 19. 
on-tale 163, 17. 
on-tendan 190, 13. 
on-tondni8 190, 16. 
on-teona 303, 24. 
on-treovian 385, 48. 
on-tyndan 190, 13. 
on-tyndnis 190, 16. 
on-f)enian 155, 14. 
on-peoban 307, 7. 
on-[)c6n 130,45.307,8. 
on-l)ihan 307, 7. 
on-präcian 442, 50. 
on-I)yddan 328, 28. 
oü-vacan 10, 3. 
on-vadan 13, 4. 
on-vaihnis 495, 27. 
on-väcnan 10, 38. 
on-vealcan 425, 45. 
on-veald 426, 42. 
on-vealda 426, 48. 
on-vealb 495, 23. 
on-vendan 182, 47. 
on-vindan 182, 23. 
on-vinnan 170, 56. 
on-vi8t 84, 19. 
on-vlate 274, 17. 
on-vrcöban, -vreohan 

339, 25. 
on-vridan 272,36. 
on-vritan 272, 1. 
on-vunung 81, 54. 
on-vyrgonnis 339, 39. 
op 478, 4. 
open 478, 4. 



openian 478, 13. 
oponlic 478, 7. 
op-K>giau 478, 20. 
opnicnd 478, 26. 
or- 479, 56. 
ör 487, 48. 
ora 480, 25. 
6ra 487, 45. 
orad 488, 7. 
or-bcde 508, 62. 
or-blOdo 433, 27. 
orc 480, 31. 
or-ccapes 356, 40. 
or-ccäpunga 356, 40. 
or-ceäs 4.55, 5. 
or-coasnis 4.55, 8. 
orcerd 480, 35. 
or-cnaive 441, 26. 
ord 480, 48. 
ord 488, 7. 

ör-däl 161.42. 487, 60. 
or-dffilo 161,3.480,10. 
ord-fruma 480, 51. 

,538, 12. 
ördian, ördigan 488,11. 
ord-inccg 99, 41- 

480. 53. 
ördung 488, 15. 
ör-eald 5, 34. 487, 58. 
öred 488, 7. 
oredian 488, 11. 
6r-eldo 487, 60. 
Orot 479. 63. 
oretan 479, 58. 
oret-mäcg, -mccg 99, 

40. 480, 2. 
oret-stöv 62, 19., 480, 

3. 642, 2. 
oretta 480, 1. 
orf 230, 14. 
or-füorme 237, 34. 

480, 11. 
or-fyrm 226, 19. 
6r-gäl-scyn 447, 43. 
organon 480, 46. 
or-gaete 117, 11. 
or-gel 447, 46. 
or-gellic 447, 47. 
or-gelnis 447, 48. 
or-gel-vord 447, 49. 
or-goto 480, 16. 
ör-gete 488, 5. 
or-gilde 251, 17. 
orglic 447, 47. 
or-ha5r 587, 24. 
orh - läbtras , - lättras 

66, 38. 
or-hlyt371,7.480,19. 
orl 480, 62. 
6r-läg 146, 48. 488, 1. 
or-leahtre 66, 42. 
or-leg-ceäp 146, 40. 

480, 9. 
or-lcge 146, 36. 480, 5. 
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or-leg-gifre 109, 19. 

146 43. 
OT'leg-nii 146, 39. 

480,8. 
or-leg-8tund 61, 64. 

146, 37. 480, 6. 
or-leg-veorc 146, 42. 
or-raaet 103,28. 
or-m»te 103, 29. 

480, 12. 
or-rasetnis 103, 31. 
or-möd 30, 16. 480, 13. 
or-mödnis 30, 19. 
Orod 488, 7. 
or-pede 480, 15. 

508, 62. 
or-re8t480,23.653,23. 
or-savl 443, 43. 
or-scaere 159, 45. 
or-sceattlnga 640, 13. 
or-scünian 639, 34. 
or-8orh480, 17. 634,5. 
or-treöve 385, 34. 

480,18. 
or-trivian 480,21. 
or-trüve 385, 35. 
or-trüvian 385, 41. 
or-trjvian 385,41. 
or-tudre 129, 44. 
Or-fanc 199,61. 488,2. 
ör-])ancltc6 200, 9. 
ör-panc-scype 200, 5. 
or-fancum 200, 8. 
or-vCna, -vena 12, 40. 

82, 21. 
or-vöne 480, 17. 
or-vennis , or-veniiis 

12, 43. 82, 22. 
or-vig 262, 40. 
or-vite 267, 9. 
or-vyrde,««i»^. 255,46. 
or-vjrde, ac^j. 255, 47. 
ÖS 487, 40. 
6sle 479, 54. 487, 44. 
ost 479, 47. 
ostig 479, 49. 
ostre 479, 52. 
otor, oter 479, 28. 
6v-der 486, 1. 
oxa 479, 14. 
oxan-hirde 479, 15. 
öxn 466, 62. 



päd 517, 18. 
päda 517, 21. 
palaDt 518, 18. 
palm-treo 518, 20. 
palm-tvih 518, 20. 
panne 517, 3. 
pa])el 516, 53. 
papelan 516, 56. 
papel-stan 516, 54. 
642,60. 



papig 517, 1. 

päva 516, 49. 

päcan 210, 2. 

päcig 210, 3. 

päd 25, 45. 517, 28. 

p&ht 210, 11. 

päl 518, 10. 

pälla 518, 10. 

pällen 518, 11. 

päning 518, 58. 

pea 516, 49. 

pearl 518, 7. 

pearroc, pearruc, pe- 
arric 517, 58. 

ped 508, 61. 519, 10. 

pedian 25, 53. 517, 37. 

pen 518, 56.- 

pening, penig 518, 58. 

peonio 518, 55. 

peord 519, 13. 

pepo 518, 54. 

pic 519, 51. 
I pic 520, 6." 
I pican 520, 14. 

pida 520, 35. 

pidele 520, 32. 

pihtin 520, 16. 

pilan 520, 42. 

pile 520, 42. 

pin 520, 23. 

pinan 520, 23. 

pin-beäm 520, 19. 

♦pincan 209,33. 

pince 209, 40. 

pince 520, 11. 

pine 520, 23. 

pine-vinclc 520, 20. 

pin-hnyt 365, 49. 
520, 21. 

pin lau 520, 25. 

piosian 520, 28. 

pintel 209, 41. 

pin-treov 520, 18. 

pinung 520, 26. 

pfpa, pipe 519, 43. 

pipe 519, 41. 

pip-dreäm 519, 44. 

piptan 519, 40. 

piplic 519, 43. 

pirige 519, 12. 

pistel-boc 20, 39. 

plante 518, 34. 

plantian 518, 34. 

plantung 518, 36. 

platum 518, 45. 

plät 518, 39. 

plätan 518, 40. 

plega 93, 37. 

* plegan 93, 32. 

plege 93, 49. 

plegere 93, 47. 

plegestro 93, 48. 

pleg-hü8 94, 2. 

plegian 93,44. 



plcglic 93, 51. 
pleg-man 94, 3. 
pleg-sceold 94, 1. 
pleg-stov 93, 54. 

641, 64. 

pleoli, ploo 94, 13. 
pleolic 94, 15. 
plicit 94, 21. 
plicitere 94, 22. 
pUht, f. 94, 6. 
pliht 94, 21. 
plihtan 94, 10. 
plihtUc 94. 9. 
plüh 521, 20. 
plot 521, 28. 
placcian 522, 6. 
plum-trcov 522, 3. 
pol 521, 12. 
popel 516, 53. 
popel-stan 516, 54. 

642, 60. 
popig 517, 1. 
por-hana 520, 62. 

584, 18. 
port 521, 2. 
port-geat 117, 35. 

521, 8. 
port-gerefa 521, 6. 

647, 39. 
portic 521, 10. 
port-leäc 521, 1. 
port-mOt 31,60. 521,7. 
pot 520, 55. 
potian 520, 60. 
pot-vcallerc 428, 26. 

520, 55. 
pravost 518, 27. 
prät 518, 29. 
prättig 518, 30. 
predician 519, 37. 
preöno 519,23. 
preost 519, 39. 
preost-had 292, 31. 
preost-hvtle 510, 16. 
prettig 518, 31. 
prica 520, 48. 
princ 520, 51. 
profian 521, 17. 
provost 518, 27. 
prat 521, 59. 
prutian 521, 63. 
pnitic 521, 61. 
prut-scyp 521, 62. 
prutung 522, 1. 
pryte 521, 58. 
pucel 210, 1. 
pud 521, 41. 
pnduc 521, 42. 
pund 521, 30. 
pünd 521, 34. 
pandari 521, 31. 
pundiir 521, 31. 
pund-vag 79, 14. 
pnnt 521, 39. 



I piirpr.i .^21, 57. 
püse 521, 54. 
pjndan 521, 35. 
pyt 521, 44. 
pytlan 521, 48. 

r. 

* racan 64, 49. 
race 150, 8. 
racontä 65, 1. 650, 37. 
racen-teah 64, 53. 

650,34. 
racsian 650, 41. 
racu 150, 8. 
räd, f, 325, 34. 
rad, adj, 325, 52. 
♦radan 65, 29. 
räd-ful 446, 36. 
rädian 446, 53. 
rador 407, 3. 652, 13. 
rador-tuDgel ^7, 16. 
raggig 649,54. 
ragu 147, 54, 
räh 651, 1. 
ram, ramm 648, 27. 
ran (ran) 180, 32. 34. 

651, 20. 
ranc 194, 38. 651, 41. 
ranc-stnet 320, 32. 

651 43. 
rand 193,28. 651,55. 
rand-befih 193, 32. 

341, 3. 651, 60. 
rand-burh 193, 35. 

233, 58. 
rand-byrig 651, 62. 
rand-gebeorh 193, 37. 

233. 28. 651, 64. 
rand-stnet 193, 39. 

320, 34. 652, 3. 
rand-viga 193, 30. 

651, 58. 
rand-viggend 651,58. 
rang 195, 14. 
rang 651, 36. 
räp 322, 18. 646, 58. 
räpincle 322, 28. 

646, 62. 
raplic 322, 29. 647, 7. 
rära-dunibla 653, 38. 
rärian 653,38. 
rariing 653, 40. 
rasottan 653, 2. 
raaian 327, 35. 
*ratan 65, 53. 
ravo 324, 28. 
räc 650, 30. 
rjican 150, 27. 
necan, intens. 150, 62. 
rsDcan, caus, 324, 31. 
räco 150, 8. 
ned. m. 446, 7. 
rjed, adj. 325, 52. 
raed, adj. 446, 11. 
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ra?da 320, 40. 
rajtJiiu 445, 47. 
r.ud-bana 508, 36. 
ra)(l-bora 91, 58. 

446, 38. 
räde-hore , ra}dc-hore 

122, 26. 
nedels 446, 55. 
nedelso 446, 54. 
ntden 326, 13. 
nedorc 446, 32. 
raed-fast 446, 36. 

523, 26. 
ned-fnl 446, 35. 
riDd-t^afol 326, 12. 
raed-^ifa 108, 61. 

446 39. 
ncd-gift 108, 49. 

446, 41. 
rädic 652, 6. 
rsed-lcäs 446, 38. 
riodlic 326, 6. 
rjBdlic 446, 33. 
rajdnis 326, 6. 
raofniau 647, 19. 
räftor 647, 58. 
rajfung 405, 45. 
rsDga 651, 2. 
raego 651, 3. 
rägiming 649, 56. 
r»g-här 587,12. 651,3. 
rägn 650, 5. 
rjBman 323, 58. 647.62. 
raopah 322, 30. 647, 8. 
riBpling 322, 34. 

647, 11. 
raetran 327, 40. 
rjB8 327, 9. 
rsosan 327, 28. 
nBs-bora92,2.327,21. 
rase 45, 47. 
rasn 653, 13. 
raösva 327, 23. 
ra5ve 324, 28. 
reäc 405, 56. 
read 406, 17. 
reädan 406, 29. 
read -f ah 95, 24. 

406 24. 
reädigan 406, 29. 
reädlesc 406, 25. 
reädnis 406, 26. 
reäd-teafor 133, 24. 

614, 20. 
reaf 405, 11. 
reäfere 405, 37. 
reäfian, caiM, 405, 25. 
reäfian, denom. 405, 

26. 
roäf-ldc 405, 39. 

450, 45. 
reaf-lfpca 405, 40. 
reäfol 405, 22. 
roäfolnis 405, 24. 



rcAfiiTip: 405, 45. 
reard 6r)3, 42. 
reard-berend 654, 3. 
reard-hüs 290, 28. 

654, 2. 
reardian , rcardigean 

653, 45. 
rcardung 653, 48. 
rec 405, 56. 
roc (350, 44. 
rocan 149, 44. 
recan, catts. 150, 27. 
recan 65, 16. 650, 44. 
leccan 150, 27. 
reced 150, 39. 
reccdnis 150, 52. 
rece-dom 149, 56. 
rOce-leäs 65, 27. 

650,54. 
rocols 406, 2. 
recels-fät 406, 3. 
reccnd 150, 1. 
recendere 149, 55. 
recen-döin 149, 56. 
recene 150, 2. 
reccnnis 150, 52. 
recnan 150, 58. 
red 407, 27. 652, 53. 
rede 407, 21. 652, 48. 
redc-möd 407, 28. 

652, 56. 
redian 652, 47. 
r^dnis 407,29. 652, 55. 
rMra 436, 17. 
ref 405, 11. 
refan 44, 38. 
ruft 44, 44. 
refter 647, 58. 
*regan 147, 38. 
regen- 649, 57. 
regen-heard 588, 37. 

649,58. 
regen-scür, regn-scftr 

147, 46. 640, 37. 

650, 8. 
regen-I)c6f 388, 9. 

649, 59. 

regen - vyrm , rogn- 
vyrm 147,47. 499, 
9. 650, 10. 

regn 147, 43. 650, 5. 

regn-boga 341, 46. 

regnian 649, 61. 

regollic , regullic 
650,22. 

regol-sticca 205, 35. 

650, 23. 
regul 650, 20. 
reht-fäderen 23, 17. 
remig 367, 32. 
remming 213, 54. 

648, 31. 
rcn 147, 43. 650. 5. 
renan 650, 10. 



ron-boga 147, 48. 

650, 12. 
rene 180, 42. 
renian 649, 61. 
renig 650, 14. 
renlic 147, 52. 650, 13. 
renol 180,38. 
reocan 405, 47. 
reödan 406, 9. 
* reödan 407, 17. 
reöfan 405, 3. 
reo-gyrde 239, 36. 

646, 50. 
reol 654, 10. 
reoma 648, 18. 
reomig 323, 55. 648, 8. 
reomig-möd 648, 9. 
reon 147, 43. 650, 5. 
reöne 368, 17. 
reönian 368, 37. 
rconig, reoni 147, 52. 

650, 14. 
reonig 368,31. 
reönigean 368, 38. 
reönig-möd 30, 40. 

368, 33. 
reord 653, 42. 
reord-berend 65 1, 3. 
reordian 653, 45. 
reösondlic 369, 52. 
reötan 406, 38. 
reov 366, 11. 
reovsian 366, 34. 
reps 591, 45. 
rest 653, 15. 
reste-däg 653, 21. 
restian 653, 19. 
rest-vitod 267 , 50. 

653, 26. 
reve 324, 28. 
revit, rovut 436, 13. 
rib 217, 3. 646, 55. 
ribo 646, 56. 
ric 195, 11. 
-ric 651, 33. 
rica 324, 23. 
rice, n. 324, 6. 
rice, cUlj. 324, 18. 
ricone, ricone 150, 2. 
rices 324, 46. 
riceter 324, 49. 
riclic 324, 21. 
riclice 324, 22. 
riesian 324, 47. 
rida 326, 50. 
rida 599, 62. 652, 8. 
I idan 324, 55. 
ride 181, 2. 
ridere 325, 31. 
ridian 599, 62. 652, 8. 
ridig 181, 2. 
rif 217, 1. 
rifian 647, 15. 
riftcr 322, 49. 



riftcTo 322, 48. 
rignan 650, 11. 
rihan 324, 1. 
ribt, n. 151, 3. 
riht. adj, 151, 22. 
rib tan 151, 4. 
riht-geleafed 408, 19. 
rihting 151, 9. 
riht-laecing 151, 42. 

331, 62. 452, 5. 
rihtlic 151,28. 
riht -regul 151, 12. 

♦550, 21. 
rilit-scype 151, 42. 
riht-scytte 400, 18. 
riht- vis 151, 43. 
riht-visnis 151, 45. 
riht-vritere 151, 21. 

271, 46. 
rira, rima 213, 43. 

323, 38. 648, 11. 
rim 323, 3. 648, 38. 
*riman 322, 55. 
riman, catis. 323, 25. 

648,56. 
rira-eräft 4a 36. 333, 

19. 648, 53. 
rira-geattor 823, 53. 
rim-getal 163,25.328, 

20. 64«, 55. 
rimpan 216, 43. 
rim-stäf 136, 59. 323, 

21. 22. 648, 55. 
rinan 650, 11. 

rinc 194, 57. 651, 25. 
-rinc 195.12. 651,33. 
rinc-getäl 195, 8. 

651,31. 
♦rindan 193,14. 
rinde 193.24.651,49. 
rinden 193, 27. 

651,53. 
rinel 180. 38. 
ring 197, 2. 651, 24. 
rinnan 179,36. 
rip 322, 37. 
ripan 322, 42. 
♦ ripan 322, 5. 
ripe 322. 11. 
ripel 322. 50. 
ripere 822,47. 
ripian 322,42. 
ripian 322, 15. 
riplen 322, 53. 647, 12. 
risan 326, 56. 
risel 652,64. 
risle 592, 44. 
riul 654, 10. 
rixo 653, 5. 
roc 650, 26. 
roc 650, 28. 
rocetan 650, 59. 
röd 65, 34. 
rOd-bora 65, 46. 
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rode-hengene 65, 48. ryne 180, 42. 

424, 49. rviip-vivn 180, ^7. 

rodcrlic 407,9.052, IG. rjiiig 3f>H, 32. 
roilc-tivcii G5, 45. ryperc 405, 27. 

röde-treov 65, 47. rf pinj? 405, 35. 

386, 12. ; ryscc 653, 5. 



rodor 407, 3. 652, 13. 
rOdor 436, 16. 
rodor- beorht 276, 56. 

407. 9. 509, 59. 652, 

19. 
rodor-tnngel 652, 22. 
ruf 432, 46. 
rom 648, 27. 
römigan 648, 36. 
Rom-vare 83, 29. 

496, 24. 
rond 193, 28. 

651, 55. 
rond-byripf 193, 35. 
roran 436, 22. 
rose 652, 58. 
rosen 652, 60. 
rot 65, 58. 652, 27- 
rot-fast 66, 17. 
rut-livilo 66, 2. 596, 

61. 652, 29. 
rotlic 66, 1. 652, 28. 
rövan 436, 1. 
rövet 436, 12. 
rövnis 436, 14. 
nie 649, 35. 
rüch 651,7. 
rüdduc 406, 36. 
nide 406, 34. 
rfide 652, 24. 
riih 651, 7. 
rühnis 651, 17. 
nim, n. 649, 8. 
rfim, adj. 649, 8. 
rfimelicor 649, 13. 
rüm-fful 447, 28. 

649, 17. 
rum-gifeliiis 649, 19. 
rümiiis 649, 15. 
nm 368, 9. 651, 18. 
riin-cofa 368. 52. 
run-cräft 368, 53. 
rftn-cräftig 368, 55. 
rüuerc 368, 29. 
rimian 368, 37. 
runiiig 368, 49. 50. 
rfin-.stäf 368, 51. 
rust 402,32. 653, 1. 
ruve 646,51. 
rvdda 652, 45. 
rvf 44, .54. 
r'jfere 405, "27. 
ryft, adj. 405, 41. 
r5ft, aubst, 44, 44. 
rygc 649, 35. 
r.^maii 649, 20. 
rvniet, rjmyt 649,14. 
r>nau 368, 38. 

li e o , angclsichs. WOrterb. 



rysceii 653, 7. 

rjsel 370, 26. 652, 62. 

s. 

sac 211,44. 

sacaii 52, 1. 
I sacian 52, 38. 
{ sac-lcäs ,53, 2. 
i sacu 52, 35. 

säd 631, 60. 
■♦sadan 53,43. 

sade 53, 50. 

sadian 53, 53. 

sadol-bcorht 276, 60. 
509, 62. 

saga 145, 51. 629. 38. 

sage 145,51. 629,39. 

sage 203, 34. 

sagen 145, 57. 

sagii 203, 34. 

saht 53, 6. 

sahtlian 53, 13. 

sahtiiis .53, 10. 

sal 164,49. 

säl 165, 30. 

*8alaii 53, 54. 

salor 164, 56. 

salovig .54, 1. 

salovig-päda .54, 6. 

saltian 635, 26. 

salu, salo 164, 49. 

salvig 54, 1. 

sam 628, ,57. 

*samau 51, 23. 

säin-bärnd 172, 37. 
628, 59. 

säm-cuc 628, 58. 

säm-cvic 115, 51. 
628, .58. 

sarae 138, 58. 

säm-geong 628, 60. 

aäm-greiio 628, 62. 

sam-hivan 289, 42. 

sära-laered 628, 60. 

sam-mälan .542, 57. 

sam-mälc .542, 58. 

sam-imelo 104, 51. 
281, 56. 

samn 139, 4. 

samnigeau 139, 5. 

samnnng 139, 9. 

sammmga 139, 10. 

samod 139, 14. 

samod-cuman 112, 2. 

samodlicc 139, 16. 

sara-rade 446, 40. 

sam-ra^d 446, 40. 



I sära-storfcn 232, 18. 
628, 64. 

sAm-svälcd 629, 1. 

sam-tingan 197, 41. 

sam-tinges 139, 13. 
197, 42. 

sain-vcorcan 86, 29. 
I sam-vise 628, 62. 
■ sam -vist 84, 14. 
I 139, 30. 
' sam-vorht 86, 59. 
. 628, 63. 

sanct 631, 6. 

sand, n. 139,34. 

sand, f. 139, 37. 

sand, f. 191, 11. 

sand-boorh, -beorg 

232, 43. 139, 48. 

' sand - ceo.sol , - coosel 

139, 43. ,567, 21. 

sand-corn 139, 48. 

sandü 191, 15. 

sander-men 192, 15. 

sand-geveorp 139, 47. 

227, 8. 
jsand-greöt, -gröt 
' 3,53, 6. 
' sand-bloov 297, 46. 

sandig 139,42. 

sang 202, 56. 

sang-büc 20, 34. 

sang-cräft 40, 33. 
202, .57. 

sangere 203, 7. 

sangeatrc 203, 7. 

sang-pipe 203, 8. 

sap 107,11. 627,45. 

säpe 107,11. 627,45 

säpe. f. 107, 14. 
627, 48. 

sär, n. 633, 13. 

sar, adj. 633, 15. 

sär-ben 508, 25. 
633, 29. 

sar-cvido 633, 22. 

sar-forhd 237, 11. 

sarga 633, 52. 

särgian 633, 24. 

sarig 633, 18. 

särig-ferhd 237, 11. 
633, 19. 

sarlic 633, 20. 

samis 633, 21. 

sär-vTÜee 80, 46. 
633, 30. 

satern-däg 632, 7. 

sätcrnos-däg 48, 60. 

satros-däg 48, 60. 

sävan 443, 17. 

savl 443, 37. 

sävl-droor 381, 54 
' 443, 40. 

savl-hord 240, 26. 
: 443. 41. 



I sävlian 443, 38. 
! sävl-leas 443, 44. 
: sävol 443, 37. 
, sjD 626, 23. 
I saB-älfen 626, 32. 

saj-bät505,10.626,33. 

8a)-brim 626, 32. 

säe, f, 52. 35. 
! säe, flwö*. 52, 37. 

säkking 211,48. 

sffi-cir .567, 59. 626,28. 

sae-clif 626, 34. 

sffi-coc 571, 19. 626,35. 

säd 53, 50. 

saed 443, 28. 

said-berend 443, 34. 

sae-draca 612, 64. 
626, 54. 

8a?-olfen 471, 30. 

sffi-farod 626, 56. 

saj-fästen 523, 62. 
, 626, 38. 
's»-fisc531,54.626,42. 

sffi-flod 626, 37. 

sa3-före 27, 7. 626, 36. 

siBgan 310, 50. 

sjp-geäp 105, 51. 
! 8a;-gema>ro 544, 4. 
; 626, 44. 
I sägen 203, 39. 
■ sas-genga 424 , 4. 
: 626, 39. 
I so^gennis 310, 60. 

sägose 145, 57. 
; sahtlian 53, 14. 
1 siBl, mf, 165, 30. 
i 8{b1, adj. 165, 37. 
!sa3-lac 450, 47. 626,40. 

sju-läd 333,41. 626,40. 

saeld 165,48. 

saele 165, 36. 

sae-leod 338j, 12. 626, 
43. 658, 36. 

siclic 165, 41. 626, 30. 

sffi-lida 626, 43. 
I 83)1- vang 165, 50. 
491 52. 

sffimo 311, 34. 629, 4. 
630, 60. 

saß-mcarh 545, 25. 
626, ,50. 

saB-medc 434, 56. 
! sae-mintc 548, .59. 

saem-tinges 311, 3.5. 
629, 6. 

siB-naca 626, 46. 

saj-näs 602, 49. 
626, 45. 

8JBno311, 27. 630, ,59. 

sae-net 626, 47. 

säp 627, 51. 
j säpe, masc. 107, 7. 
! 627, 50. 
i säpo 107, 16. 

49 
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api» 627. 53. 
■irga 633, SU. 
ax-rimu 32». 41i. 

64». IH. 
«e-riiio U2t>, 4ii. 
M-tiit G^XAl. 
«e-ifric 626. 63. 
■fn-BC«ii(Iii G2Ü, 51. 
«M-far id 27. 5Ü. 
SB-Btrand ^li, 51. 

646. 6. 
■iter-uyht, -iiilit 601. 

37. 632. H. 
BäterH-däK 632. 7. 
»e-viEK ßa«, 49. 
we-vicin^r 626. 53. 
seacaii 57, 17. 
■C&dan 444, 26. 
scsdniH 58, 27, 
«cafan 56. 57. .^7, 3. 
MMile 166, 4H. 
Bcaln Ü4C, 1. 
K^ma 316, 1», 
scanca 153. 34. 

639. 61. 
»canc-liliru 153. 4U. 

6U0. 12. 639. 53. 
acanc-lira 1.53, 40. 

639. rd- 
icScan 57. 17. 
BC&a 639. 62. 
BCtMt 446. 1. 
■e&dile 58, 25. 
ac&ddiif 58. 2S. 
Käfa 57, 16. 
acSfda 57, 16. 
scäft 57. 6. 
MdgA-man 639. 27. 
irämli« 316. 27. 
Kscnaii 317. 30. 
sccp G39. 4. 
Mffip-hirde 639. 7, 
RCtsp-Bcir 159, 33. 
BCHp-Hcnce 639, 6. 
BcSr 159. 32. 
BCtare 1.59. 43 
Bveab 57. 9. 
Bceaba .57, 8. 
Bceubboil 57, 14. 
Rcaac 57. 43. 
Bceat^n 57. 17. 
areac^fa ti39. 29 
Rraacal f>7, 42. 

Rc«a<i 639, ea. 

seei'ii 444. 56. 
sceaila 58, 12. 
RCoa3.in 58, 1. 
Hceädaii 444. 2ti. 
«eeadd 64U, . 
Eceadd'gi'DK*^ 434. 6. 

WO, 1. 
aceaili' .W. 25. 
scpäf 397. 45. 



! eccaf-nueluin 104. 53. 
I 281. 59. 397, 47. 
sceart. f. m, 25. 

3c<-at;a <i39, 29. 
: .weal 166. 52. 
l<H'eal 2i(i. 1. 
I Hcuali; 246, 9. 
I Hcoalv 246, 44. 
:sceali' 166,48. 
< »'«alfur 247, 32. 
BL-cala 246, 1. 
'Bceüm 316,7. 
I HCl!alll<'li<^ 316. 24. 

m-fist 316. 28. 
Bcramif;au , Hccainian 
316. 37. 

;eam-Icä<H 316,31. 
leaiD-tcäst 316. %. 
412, 23. 

;eam-lini 316. 37. 
330,23. 
leainu 31<>, 18. 
^tiJe 316, 52. 
»aiidlk' 316, 62. 
sceap 397, 6. 
Bceäp 639, 4. 
seeajian &;i, 4H. 
8cea|>iaii .56. 20. 
Bceapiiis 56, 23. 
sccar 159, 32. 
Bceard. ni. 159,47. 
Bcoard, adj. 159, 49. 
sceare 159, 31. 
ru 640, 48. 
ni-budda 514, 61. 
Bceani-vifel 77, 51. 

0,48. 
aeearp 1(>0, 27. 
Bfoarp-iitifed 71, 20. 

160, 29. 
8Ceaq>nia 160, 34. 
scearp'DDmo 138, 1. 
a('flftrp-seil( 1(!0. 30. 
acearu, Bceare 1.59, 9. 
Bwani 159,32. 
Bi-eat 640, 4. 
BceAt. ai^eilta 399, 21. 
-Boeäte 3M. 37. 
arcat-lliio 336 . 30. 
3it9. 25. 6r>9, 12. 
»;äva 396. 16. 
aucävctid-vise 396,40. 
^vcre 396. 34. 
:e;'iviati , Budävi(,'eaii 
396, 20. 
Bccb 57, 10. 
Bcea<Ii.> .58. 25. 
i Hcc^'il, R<.-elid 039, 23. 
IsccI 166,51. 
i'scdaii 166.3.5, 
. Hi^elan W>, 40. 
acMiI.t 246.44. 
' Bcrctd 167. 2. 



; Hcilliug 245. 28. 
«cima 316. 1. 



acciidati 316, 57. 
Bc«unaii ir>3. 46. 

639. 44. 
SMniic 153.48.639,45. 
sce» 395. 53. 
awOaii 396, 5. 
rice.'.«.ca 57.44. 
3M.i<-«-Kild 57. 47. 
aceüfaii 397. 10. 
scwifel 397. 41. 
scv'üli 57, 52. 639. 40. 
aceahaiL 152, 51. 
AO'oLan 57, 53. 
■sctolcan ^40, 36. 
Bcenld 167, 2. 
aceiiidati 167, 15. 
»Kueulfaii 247. 22. 
Mcolh 640, 59. 
8ce..lh-vK.:, -OKI' 488. 

53. 640. 59. 
secon 1.52. 57. 
sceunc 317, 24. 
aceüpaii 396, 51. 
sceoppn 39T. 4. 
araorp Ij40, 42. 
tice-riiaii 227 33. 
sceort 160, 15. 
aceortifTon 160, 22. 
Bccortlic 160. 16. 
ticc<irtlic<! 160, 17. 
aeeortuU 160. 19. 
sceöta 399. !(!. 
Bceutan 397 49. 
sceOtetid 399, IV. 
sM'Otiaii 399, 58. 
•BceüVftn 395,47. 
HOeppau 56. 20. 
s<xnn 158. 43. 
acevia.. 158. 57. 
scer|icii 227, 34. 
acor-aBSi 158, 55. 
Ri-ert 160, 15. 
acet 64 .', 4. 
acid 317. 5;'.. 445, 3. 
'Bcidaii 317. 51. 
acid-hric 317. 55. 
: 592. 29. 
ladld 167, 1. 
■ R.-ild-breaaa 369, 18. 
Hcild-iireoda 167, 3. 

369. 18. 
sc.ild-m>ila. -riidu 167, 

5. 326.48. 
ai-ild-tninia 167. 7. 

3Hil. 31. 
RciM-vvrIita 167. 10. 
Bcilfor (HO. 57. 
sciljan 245. 34. 



du-cräft 40, 57, 

317. 46. 
eine. f. 817, 20, 
cim-, adj. 317, 24. 



atin-hiv 289. 36. 

317.49. 
scin-lioso 153. 47. 

639. 43. 
am-läi' 317. 38. 

450, 41. 
acin-la-ca 317. 42. 
scinue 317, 20. 
Bciouo 317. 24. 
Bcip 639. 8. 
Bcip-brncol 88. 18 



39. 18. 



Buip-fräft 639. 13, 

sciji-hero 122, 24. 

639, 10. 
Bcip-herclic 122, 28. 

639. 11. 
acip-hläford 298, 26. 

639. 13. 
Bcip^hläat 47, 11. 
scipiaa 6^9, 8. 
acipinclo 639, 10. 
Bcip-läd 333, 41. 
aciplic 639, 15. 
Bcip-rflp322. 23. 647,4. 
Bci])-riaor 436. 16. 
sctp-rjiie 180, 54. 
i scip-stcorra 639, 17. 
I 643, 53. 
' Bcip-teara 144. 19. 
! 616. 49! 
Bcip-vjTbta «6, 37. 
;ir 640. 22, 
lireiiiau. BGircni|;itii 
040.27. 
Bc5r-m:Blcd IW, 50, 
281. 57. 
!Ö 395. 53, 
_ji'>an 396. 5. 
scücca 57. 45, 
cotan 396. 6. 
ciMe G40. f>0. 
loolu 246. 1. 
H'öln 640. 50. 
«Ulli 316. 18, 
icone 317. 24. 
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sct)rian 64<), 20. 
scort IGO. 15. 
scop 56, 52. 
8cöp-gereard 50, 54. 

653, 50. 
scoplic 56, 53. 
scot 399, 12. 
scotian 399, 58. 
scot-sper 637 27. 
scotnn^ 400, 5. 
scnut 318, 27. 
scral 641.30. 
scra)f 107, 31, 641, 6. 
scräpan 107, 24. 

641, 2. 
scrättc 641, 25. 
sc read i an 159, 52. 
ficreaf 107, 31. 
scrett 318, 29. 
scr^fe 107,43.641,13. 
scremman 215, 15. 
scroncan 212. 29. 
screpan 107,20. 
scric 641, 19. 
scrid, scriita 318, 29. 
scricTan 318, 22. 
acridol 318, 26. 
scrifaii 318, 1. 
scrift 318, 19. 
scrimman 215, 12. 14. 
«crin 641, 21. 
scrincan 212, 21. 
scrivan 318, 1. 
scrCid 159, 57. 
stTÜd-fuItum 159, 59. 
scriid-land 160, 1. 
scrutnian (>41, 28. 
scrydaii 160, 3. 
scryie 107,43.641,13. 
scryp 107,28. 641,1. 
scrvpan 107, 24. 

6-11,2. 
scrypcl 107, 27. 
scrvtta 641, 27. 
scua 396, 42. 
scucca 57, 45. 
scüfan 397, 13. 
sculan 245. 47. 
sciildcr 167, 22. 

640, 22. 
sculdor-hrägl 51^, 7. 
scüiiian 639, 32. 
scür 640, 30. 
8cür-bc()rli 640, 37. 
scfir-boga 341, 45. 

640, 39. 
sc-uva 396, 42. 
scvccelä 57, 49. 
«cvcciiif^ 57. 51. 
siMü 397, 39. 
scyl, /: 166, 52. 
scyl, odj. 245, 30. 
.scylan, caus. 166, 40. 
scylan, denom. 166, 46. 



scylcen 246, 14. 

scyld 246, 17. 

scyld-burh 233, 55. 

scylfaii 247, 28. 

scylfor 247, 35. 

scyld- free 95, 47. 
246, 30. 

scyld-ful 246, 27. 
i 527, 58. 

scyld-Iiete 246, 28. 
585, 20. 

scyldifr 246, 22. 

scylie 245, 31. 

scyndan 316, 57. 

seyne 317, 24. 

scyp, m. 56, 49. 

Hcyp 397, 6. 

-scyp 56, 45. 
■ 8cyi>en 397, 5. 

scyppau 56, 20. 
I scyppcnd .56, 24. 
, scyran 158, 57. 

scyrdaii 160, 4. 

scyre 1.59, 9. 

scyr-f?erefa 647, 36. 
' scyriaii 1.58, 57. 
! 8cyn)au 160, 32. 

scyrpan 640, 43. 

scvrtau 160, 20. 

scyt 400, 10. 

scyt 640, 4. 

scjtau 397, 53. 

scyte 399, 45. 

-scyt« 399. 37. 

scyte-finger 399, 55. 
421, 19. 

scvtel 399, 54. 

scytta 4(X), 17. 

scyttels 400,3. 

sc 626, 9. 

sead 392, 31. 

.Moad 393, .50. 
' scalf 54, 8. 

sealf-cyn ,54, 10. 

sealftan .54, 14. 

sealh 635, 13. 
I .«leal-hyrst ♦535, 15. 

sealma 165, 15. 249, 
49. 634, 29, 53. 

sealm-scop .56, 55. 

scaliD-vyrhta 86, 39. 

.seal-stni) 635, 14. 

Kcalt. 8. .54, 17. 
j sealt, adj. 54, 18. 
I scaltaii 54, 19. 
' sealtere 54, 22. 
I sealt-em 54, 21. 
470, 45. 

.sealt-mersc 39, 40. 

scalt-stan54.23.643,3. 

sealt-yd .54. 21. 
483, 53. 

Hoam 392, 34. 

seam 629, 8., 18. 



I seamcre 392, 36. 
; seamestrc 392, 36. 
j ."^eämian 629, 10. 
.seain-pending 629, 12. 
8earan , scarian 225, 

28. 632, 49. 
sear-mönad 5,51, 16. 
searo 225, 9. 632, 31. 
searo-cräft 40, 47. 225, 

44. 633, 3. 
.searo-gim 119, 23. 

225, 51. 633, 10. 
.searolic 225, 16. 

632,34. 
Hcaro-iiet 602, 28. 
searo-rfine 225, 23. 

368, 61. 632, 42. 
searo-fanc 200, 10. 

225, 20. 632, 40. 
.searo- [»ancol , - poncol 

225, 22. 632, 45. 
jicaro-vrenco 194, 32. 

225, 12. 
.searvian, denom. 225, 

26. 632, 46. 
.searvian, caus, 225, 

28. 632, 49. 
searvung 225, 44. 

633, 1. 
seax, m. 145, 41. 

629, 28. 
seax, fn. 145, 47. 

629, 34. • 
secan 53, 32. 
secg 145, 33. 629, 20. 
.secg 203. 13. 
*secgan 145, 26. 
.secgaii 203, 17. 
rfccg-plega 93, 59. 
; secg-rof 203, 15. 

432, 48. 
secg-scara 145, 39. 

629, 25. 
.^ec-r^me 392, 53. 
sedan 145. 55. 
>iodan 4.59, 24. 
median 632, 12. 
seduiig, seding 459, 27. 
sefa 134, 25. 
♦sefan 134,4. 
j sefan, cmis. 134, 9. 
1 softe 628. 15. 
Lsoft-eadig 134, 42. 
! 459, 7. 628, 16. 
scgan 309, 18. 
segel-rad 325, 45. 
, segen 203, 39. 
.segese 145, 57. 
.segl-geard 239, 28. 
.segl-gvrd 239, 28. 
scgl-gyrdc 239, 35. 
segl-rodc 65, 51. 
seht 53, 6. 
sehtnis 53, 10. 



sei 164, 49. 
sei 635, 13. 
♦selan 164, 18. 
äclcan 249, 34, 
seid 635,20. 
seid 165, 18. 
seldan 635, 25. 
seld-cud lf8, 35. ! 

635, 22. 
seldlic 635, 20. 
seld-seond 635, 23. 
seld-synd 635, 24. 
sele 164,49. 
sele-dreäm 165, 12. 

379, 16. 
.sele-gescot , -gesceot 

165, 13. 400, 15. 
seif 634, 35. 
self-bana 508, 39. 

634, 41. 
self-cvala 127, 34. 
selflic 634, 39. 
self-myrdra 552, 5. 
self-sceaft 56, 27. 
self-villo 270, 9. 

634, 36. 
seih 635, 11. 
selian 164, 23. 
sellan 164, 24. 
seile 164, 42. 
solor 164, 56. 
selma 165, 15. 249, 49. 

634,53. 
selsyn 635, 24. 
se man 51, 29. 139, 25. 
seman 629, 10. 
semolnis 414, 3. 

628, 44. 
semian 139, 25. 
semninga 139, 10. 
.senap 630, 56. 
sencan 211, 28. 
seiidan 191, 3. 
sondan 139,41. 
senderllc 631, 14. 
senepe 630, 56. 
sengan 203, 10. 
scnne 394, 35. 
sen-scype 140, 10, 
SCO, /: 1,52, 11. 
seo, prow. 626, 11. 
seoc 392, 52. 
seöcan 392, 38. 
scoce 393, 13. 
seöclian 393, 20. 
.sood 392, 31. 
.seodan 393, 29. 
seofa 134, 25. 
seofan 392, 43. 
.seofan, caus. 628, 5. 
scofon 627, 62. 
.scofon-fcald 628, 1. 
scofon-sid 627, 62. ^ "• 
seofon-stoorra 643, 57. 
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Beofou-tig 627, G4. ^ 
seofon-tine 627, Chi. \ 
seOfung 393, 15. 628,6. 
seoh 392, 52. 
seohan 151, 48. 
seohtre 311, 9. 
♦seolan ^334, 27. 
seolc 634, 32. 
seoled 635, 9. 
»eolf 634, 35. 
ßoolfer 634, 45. 
seolfer - haminen 

113, 29. 
seolfer-hylted 431,42. 
seolfor 634, 45. 
»eolfor-fät 634, 47. 
Bcolfor-smid 634, 48. 
seolh 634, 29. 635, 8. 
seolh-vädu 493, 38. 
seoloc 634, 32. 
seolod 634, 26. 
seoina 138, 52. 628, 25. 
seoiniau, caits. 138, 

53. 628, 30. 
seomian, denom. 138, 

54. 628, 27. 
seou 151, 59. 
*8eöiiaü 394, 1. 
seono-ben 139, 62. 

508,21. 
seono-bend 186, 11. 
seonod 629, 58. 
seonod-böc 629, 62. 
seonov 139, 59. 
*8eürvaii 225, 5. 
soovan 392, 19. 
seovian, seOvan 392,24. 
8C0X 629, 47. 
sepe 627, 43. 
Seppe 107, 16. 627, 43. 
serce 225, 57. 633, 54. 
servian , serian 225, 

29. 632, 50. 
sestr 632, 29. 
setl-hrägl 592, 11. 
sevan 134, 9. 
sex 629, 47. 
sib 134, 51. 627, 3. 
sibbo-cos 358, 24. 
sibbian 627, 8. 
sib-cvide 118, 42. 134, 

54. 627, 7. 
sib-fäc 134, 58. 

627, 17. 
sib-gebyrdo 90, 55. 

135, 11. 627, 25. 
sib-gedryht 380, 45. 

627, 27. 
sib-gefihde 135, 2. 
sib-geinäg 100, 52. 

627, 29. 
sib-gemaiiie 135, 9. 

541, 28. 627, 23. 
sib-gesihde 152, 42. 



sib-la^-. 134, 57. 450, 

46. 627, 14. 
sibling 134,61. 627,11. 
sib-lofu, -lofc 4()8, 31. 
sib-lufu, -lufe 134, 59. 

627, 18. 
sibsum 134, 53. 627, 5. 
Sic 311, 7. 
sicils 629, 52. 
sid 311, 42. 
8id 191, 22. 
sidan 311, 37. 
sida-söcn 53, 23. 
sid-boc 20. 35. 192, 3. 
sid-boda 192, 7. 
side, ade. 311. 48. 
side, f. 311,49. 
side-ful 312, 1. 
sidc-fullic 312, 2. 
?jido-fiihn8 312, 4. 
sid-fät 96, 56. 192, 4. 
sid-fram, -from 191, 

51. 538, 2. 
sid-geoiiior 191, 50. 

351, 37. 
sidian 312, 5. 
sidian 192, 10. 
sid-nesa 192, 9. 

604, 12. 
sid-nesan 142, 9. 
sidu 311, 52. 
sid-veg 78, 42. 
sid-verod'83, 15. 192,6. 
sien 152, 12. 
siide 626,61.628,21. 
siftan 628, 20. 
sigan 309, 15. 18. 
sige 309, 49. 
sige-beäcen 310, 30. 

503,48. 
sigc-b^me 310, 26. 

464,* 14. 
sige-dema 310, 24. 
sigc-föst 310, 43. 

523, 22. 
sige-folc 310. 19. 
sige-hremig 367, 40. 
sige-lean 310, 22. 

659, 32. 
sige-loas 310, 40. 
sige-mece 310, 29. 
sigerian , sigeran 

310, 47. 
sigc-rice, n. 310, 21. 

324, 16. 
sige-rice, adj. 310, 41. 

324, 20. 
sige-reaf 405, 14. 
sigo-ruf 432, 47. 
sige-sceorp (>40, 46. 
sige-tiberl33,11.3l0, 

34. 613, 5o. 
sige-{)eüd 310, 27. 
sige-I)reat 310, 38. 



! sige-vang 310, 31. 
j sigor 310, 2. 13. 
sigora-valdeiid310,16. 
' sigora-veard 310, 16. 
' sigor-geveorc 85, 58. 
I sigorlic 310, 39. 
I sigor- V 00 rca 310, 18. 
I sihaii 311, 1. 
.sihtra 311, 13. 
' «ihtre 311, 9. 
: silcen 634. 33. 

■ silf-villes 269, 51. 

I sima 138, 52. 628, 25. 
I * siman 138, 45. 

sin i:)2, 12. 

sin- 629,54. 
! sin tJ30, 57. 

*.sinan 311, 15. 

sine 211, 35. 
isiucau211,17.309,19. 

sin-c^ald 39, 48. 
i 140, 16. 
I sin-cealdu 39, 53. 
1 sinc-fdt %, 45. 

sinc-gifa 109, 1. 
211, 37. 

•sinc-gim 110, 24. 

2li, 40. 
I .sinc-hroden 211, 41. 

sinc-pegu 145, 6. 
' 211, 38. 
j * sindan 190. 49. 

sin-drcäui 140, 24. 
I 379, 25. 
: sine-vält 140, 17. 

sinevc 139, 60. 
Isino-vealt 140, 16. 
j 427, 16. 

sin-freä 140, 20. 
I singal 140, 2. 

singala 140. 8. 
; siugales 140, 7. 

■ siügalnis 140, 6. 

I aiiigal-rene 140. 4. 

180, 55. 
singal-ryne 140, 4. 
singan 202, 45. 
sin-grone 140, 18. 
.sin-here 122, 20. 

140, 20. 
sin -hi van 140, 19. 

289, 43. 
sin-hroden 369, 27. 
sin-bveorfend 140, 27. 

229, 36. 
sinigeaii.siniau 140,29. 
sin-leasig 412, 9. 
sinlic 140, 31. 
sinnan 179, 1. 
sin-neaht 140, 21. 
sin-nealites 140, 24. 
sin-nobt 140, 22. 
sin-neohtcs 601, 62. 
sin-nid 300, 15. 



sin-uiht 140, 21. 
I sin-nybt 601, 60. 
I sinod 629, 58. 
, sin-scy])o 140, 10. 
'sin-sorh 140,25.634,3. 
! sin-trcndend 140, 28. 
190, 26. 

siuu 139, 59. 

sin-vält 427, 16. 

siolod 634, 26. 

* sipan 107, 1. 

sipen-ygü 107, 6. 

sipigan 627, 41. 

sisc-mü.s 553, 43. 

sivide 626, 60. 

six 629. 47. 

sixti-feald 629, 49. 

six-tig 629, 48. 

six-tine 629, 47. 

sla 646, 45. 

slad 321, 54. 

slaga 64, 29. 

slagian 21 :J, 16.646,18. 

släbe 646, 45. 

slah-porn 646, 46. 

släpan 449, 22. 

slapol 449, 33. 

slai»oluis 449, 35. 

sla])or 449, 33. 

slav 646, 17. 

slavian 646, 18. 

slä-vyrm 64, 46. 
602, 15. 

släc 646, 38. 

sl&can 213,20. 646,35. 

slffid 321, 54. 

släg J54, 31. 

släge 64, 37. 
! släiit 64, 23. 
I sLop, /'. 320, 4(J. 

slffip, m. 419, 27. 
I slajpan 449, 15. 

slaip-crn 470, 44. 

sla>p-georn 119, 49. 
449, 32. 

sliBp-leäst 412, 28. 
449, 36. 

sbüpor 449, 33. 

slajtan 321. 25. 

sbßting 321, 18. 

sleac 213, 12.646,27. 

sleaciau 213. 16. 
646,31. 

sleaclic 213, 14. 

646, 30. 
I sleaban 64, 1. 
I sloabt 64. 23. 
! slean 64, 5. 
I sleog (J4, 42. 

sied 321,54. 
i slef, slcfü 404, 57. 

slcf-leas 405, 1 . 
Isleg 64,31. 
i siege 64, 37. 
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slej<o-fa>ge G4, 40. 

277, 32. 
Siegel 64, 42. 
sleg-neät 64, 43. 

375, 35. 
sieht 64, 23. 
sleopan 40i, 36. 
slepan 401, 50 
sliÄ 321, 50. 
Sudan 321,30. 
slide 322, 3. 
sMcn 321,44. 
sMen-searo 321, 46. 
slidcriaii 321, 48. 
slid-beard 321, 51. 
slidor 322, 4. 
slidor 321,48. 
slifer 320, 47. 
BÜncan 213, 5. 
slipaii 320, 38. 
slipor 320, 47. 
süt 321, 11. 
slit 321, 7. 
slitan 320, 50. 
sliteiinis 321, IG. 
slitiiig 321, 6. 
sliu 646, 16. 
sloh 646, 43. 
alop 404. 55. 
sluma 646, 24. 
sluincrc 646, 24. 
slumerian 646, 25. 
siyf, sljfe 404, 57 
slyhan 64, 5. 
slvht 64, 23. 
sljpan 404, 50. 
smacigan , smacian 

148, 21. 
sinäc 148, 15. 638, 49. 
siuäl 638, 55. 
8mäl-I>i8tel 388, 37. 
smär 158, 35. 
sma-'te 315, 8. 
smeä 638, 22. 
smeac 3'.i5, 42. 
smcägan 638, 28. 
smeage-legc 146, 44. 

638, 27. 
smeägung 638, 31. 
smeal 638, 55 
smai-mettas 33, 14. 

546, 00. 638, 22. 
smear 158, 35. 
smoarcian 158, 39. 
KincätiiDg 638, 47. 
buicätanga 638, 46. 
smea-[)ancol 200, 31. 

638, 23. 
smeii - Imiicol lice 200, 

32. 63^, 26. 
sinoa-J)aucolnis638,25. 
smeaimg, smeävuiig 

038, 31. 32. 
sin^c 395, 42. 



* smecan 148. 8. 

sinedema 638, 51. 

smch-vrciica 194, 36. 

smelt 639, 3 

sineocan 395, 37. 

smeodan 315, 26. 

sincohaD 395, 24. 

smeolt 638, 63. 

♦smeorau 158, 1. 

smcoru 158, 7. 

.smcre-vy rt 20, 2. 500, 8. 

smerian 158, 30. 

.sinkrürli8,1^3.638.49. 
i .smid 315. 29. 

*snüdaii 315, 17. 
I sniid-cräftig 315, 38- 

sinidde 315. 31. 

suiidian 315, 26. 

smilt 038, 63. 

smircl.s 158, 9. 

smitan 314, 30. 

smite 315, 0. 

smitiaii 314, 52. 

smitto 315, 2. 

smocigan 395, 45. 

smolt 038, 63. 

smfigan 395, 28. 

smyc 395, 42. 

suiygel 395, 31. 

smyrian , sniyrvan 
158, 30. 

snace 149, 40. 

snad 319. 12. 

Kiuid 319, 5. 

sna-hvite 294. 20. 

snas 319, 23. 

snav 3 IS. 38. 

.siiäce 149, 40. 

sna-d. m. 319, 7. 13. 

snu'd, /'. 319, 8. 

.sna^dan 319, 15. 

snägcl 119,43. 

smva 319,23. 

siiear,«. 58,41.(341,39. 

siiear, wlj. 641, 37. 

*ftnearau 58, 36 

siiel 041, 48. 

snellic i'Al, 50. 

ssiielliee 041, 50. 

siielnis 641, 51. 

811001110 4(K), 30. 

sneot^m 400, 35. 

sneovan 4(X), 20. 

siior 641. 39. 

siiicaii 149, 34. 

snidaii 318, 43. 

siiide 319, 20. 

siiid-iscn 319, 19. 

snite 041.30. 

«nivan 318, 40. 

.snivaii 318, 33. 

»ii6d 041, 33. 

siiuru 041, 45. 

siiotor, snottor 400, 41. 



snotorlic 400, 50. 
.Niiott^rnirt 400, 52. 
snud, suhfit. 400. 32. 
snü(], adj. 400, 32. 
siiüde 400, 33. 
.siiytrian 401. 2. 
siivtro 400. 52. 
snytni-cräft 41 . 7. 

401, 1. 
suytruiii 400, 55. 
soc 414, 37. 
suoa 53, 17 
s6c-inan 53, 29. 
socn 53, 18. 
Süd 459, 5. 032, 14. 
s6d-bora 459. 23. 
hod-cvide 459, 18. 
Süd-cyiiing 170, 00. 

459, 21. 
.s(3dL' 459, 6. 032, 14. 
sodcs 459, 17. 
süd-fa,st 459, 8. 

sud-fiistiii.s 459, 11. 
süd-gid 283, 9. 459. 

19. 500, 13. 
sodlic 459, 14. 
sod-sägeii 203, 41. 

459, 10. 
soft 134, 37. 
softe 134, 40. 028, 14. 
sOftnis 134, 44. 

628. 17. 
sol :a, 25. 
solc 034, 32. 
solccii 034, 32. 
.solceiiiiis 249, 44. 
srd-mönad 54, 29. 

551,12. 
solor 104, 50. 
soiiie , soiiie 51 , 28. 

138, 58. 59. 
somod 139, 14. 
son 030, 1. 
sona 030, 1. 
soiig 202. 50. 
soiig-])ipe 519, 42. 
sop-cuppe 413, 41. 
.sorgan 034, 14. 
sorh 633, 61. 
sorh-bvrden 92, 15. 

034,* 17. 
sorh-brydeii 3^13, 38. 
sorb-cearig 120, 38. 

03^1. 15. 
8urb-ful 527, 59. 

034, 7. 
sorb-loäs 034, 6. 
.sorb-l<^üd 338, 0. 634, 

8 658,31. 
sorblic 034, 7. 
.sorli-b>fu 408, 34. 

63-1, 18. 
öorh-vord 634, 8. 



sürli-vylm 428. 18. 

fK54, 11. 
Süt, subst. 632, 1. 
.sot, adj, 632, 2. 
süt-si;vpc 632, 5. 
spadl *314, 23. 
spaldcr. spaldr 638, 18. 
spaiiau 55, 14. 
Spange 425, 19. 
spannan 425, 5. 
spara 242, 29. 
sparcaii 637, 48. 
sparigaii 637, 33. 
spaic 149. 25. 
spar. Ä. 037, 25. 
spar, adj. 637, 33. 
spärbende, spärbyudc 

189,40.47. 637,39. 
spärnis 637, 41. 
üpatl, spajtl 314, 23. 
speara 037, 44. 
spearca 204, 54. 

037, 40. 
spearcan 204, 56, 
spearclian 242, 23. 
spcar-bafüc 578, 10. 
speamliaii, spcarlian, 

spcarlan242,22.23. 
spearva 037, 44. 
spccan 148. 30. 
sped 037. 24. 
spOd 435, li8. 
.si)odaii 435, 35. 
.spodig 435, 43. 
s]»edigiiis 435, 55. 
spei 037, 57. 
spel-boda 342, 45. 

038, 8. 

si)eliaii, caiis. 038, 2. 
spelian, detiom. 038, 13. 
spelliug 038, 13. 
spelluiig 638, 10. 
speit 638, 19. 
spendau 192, 46. 
spondung 192, 48. 
speornaii 242, 12. 
speürt 637, 53. 
speüvaii 314, 14. 
spoüvde 314, 17. 
sp(^r 037, 25. 
spor 242, 28. 
spere-bealf 589, 29. 
speru-man 037, 26, 
spcre-nid 300, 13. 

637,31. 
sperc-vyrt 20, 5. 

500, 10. 
sper - blira , sper - lira 

242, 20. 000, 13. 
sperlic ()37, 40. 
sijoru 037, 25. 
spic-niäso 543, 25. 
spigetan 314, 10. 
spüd 253, 19. 
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spildan 252, 53. 
spillau 252, 57. 
Spilling 253, 16. 
spil-sid l\n, 48. 

253,21. 
spincan 212, 17. 
spind li)2, 54. 
*8pindan 192, 41. 
spinl 170, 25. 
spinl-hcalf 179, 29. 

589, 32. 
spimmn 179, 6. 
spivan 314, 14. 
spivaii 314, 1. 
splvol 314,20. 
splot 638, 21. 
splottian 638,20. 
spor 242, 28. 
spor-lcdor 338, 27. 

658, 16. 
sporne tan 242, 20. 
sporn 242,31. 
spor-vreclas 80, 60. 
spovan 435, 17. 
spranco 2<>4, 43. 
sprapc, n, 149, 32. 
spnocc, f, 149, 2. 
sprapc, 8pra>ce, f. 149, 

25. 
spripcan 149, 28- 
sprjcdan 314, 34. 
8pra>tin 314, 34. 
spncte 314, 32. 
sprcätian 395, 11. 
sprec« 148, 51. 
sprecan 148, 26. 
sprcce 148, 53. 
sprengan 204, 27. 
sprcot 395, 5. 
spreOtan 394, 4'i. 
sprincting 204, 41. 
*sprindan 193, 1. 
sprindon 193, 8. 
sprindlico 193, 10. 
spring 204, 35. 
springan 204, 7. 
springd 20^1, 45. 
spritan 314, 26. 
sprot, sprota 395, 17. 
spryt 395, 5. 
sprytan 395, 11. 
sprytling 395, 23. 
si)ryttan 395, 2. 
spryttan 395, 11. 
sprytting 395, 19. 
spvrcan 2<)4, 56. 

637, 48. 
spvrdng 205, 1. 

637, 49. 
spyrian 242, 32. 
8p}^ring 242, 35. 
8pyrring 242, 37. 
spvrtc 637, 53. 55. 
staca 206, 3. 



.stadol, m. 61, 14. 

stadol, aflj. 61, 19. 

stadol-oiht 258, 44. 

.stadol-fdst 61, 21. 
I stadolian 61 , 23. 
! stadol-vang 61, 20. 
491, ,'>9. 

stafa 136, 49. 

stafian 136, 64. 

stäl 168, 5. 

stalad 62. .59. 644, .53. 

*8talan 62,33. 

atalan 168, 6. 
; staled-fäst 62, 60. 
! 614, 54. 
j 8talcdung 62, 61. 

i stallaro, stillere ♦JS, 
I 29. 30. 
I 8tälu 1*38, 5. 

stamarian 136, 40. 
I stamotan 136, 40. 

stauior 136, 38. 

8tän 642, 55. 

stan-äx 71,32.643,5. 

stan-bil 92, 45. 643, 5. 

8tan-brycge 516, 4. 
643, 9. 

stan-bucca 514^ 44. 
643,8. 

stän-burli 233, 49. 

stÄn-byrig (543, 14. 

stÄn-ccosol ,567, 20. 
643, 20. 

8tän-clcof,-clif 643,22. 

stan-clüd ,576, 18. 

stan-clyf 360. 30. 

standan 59, 35. 

stan-fah9.5,29.643,30. 

stän-gedelf 247, ,53. 
I stan-gefoge 22, 36. 
I (543, 13. 

stan-gilla, -gclla 447, 
5^1. 643, 25. 

stiln-beal 126. 42. 
643,17. 

stän-bengo 424, 46. 

stan-hlood, -blid 297, 

39. (>43, 19. 

i stan-bofu 42, 10. 

' stan-brvcg 553, 15. 
I 575^ 40 

' 3täniht (>43, ?53. 
' stan-ro(^ 643, 19. 

650. 28. 
' stiin-rvcg 643, 6. 
! stan-acylf 613, 24. 
' stan-scylio 245, 32. 
' stan-strnpt 320, 31. 
: 6-13,11. 
'; stan-tor 616, 42. 

613, 10. 
istim-vcal 244, 22. 
I 643, 17. 



' stan-vurmc 499, 32. 
! 643, 28. 



stan-wrhta 86, 41. 
I 643,^26. 
I stapan 58, 54. 
I stapian .58, 49. 
I stapol 59. 19. 
I starian 643, 63. 

städ 60, 37. 

.städdig 61, 36. 

stjedig (>43, 38. 

staf 136,41. 
! stäf-cräft 40, 40. 
I 136, 48. 

stäf-cräftig 41, 11. 

stäf-cräftiga 136, 50. 

stäf-leorncro 136, 46. 
'stäf-lidcre 136, 44. 
' 338. 31. 658, 20. 
I .stäfn 136, 13. 
! steger 320, 7. 
I stäl 62, 39. 644, 35. 
i stalan 63, 3. 644, 50. 
I stffilan 168, 7. 

stäle 645, 43. 
I .stffilig 320, 7. 
I stäl-vyrdo 62, 47. 
I stäl-vvrt 20, 3. ,500, 9. 
I stanm 136. 13. 
i 8tamn, äf terra stäran 
I 136, 25. 
i st«nan 643, 33. 
i 8ta>nen 643. 32. 

staenung (543, 36 

stäp 59, 19. 

stäpan 58. .54. 

stäp-nifrlura 59, 22. 
105,6 282,8. 

stapr-blind 181, 34. 
istärf 232,20. 

.stär-leornere 156, 39. 
644. 5. 

steal 62. 39. 644, 
35. 56. 

•stcaldan 431, 44. 

3t<}anian63s6.(545,15. 

stoiiin (542, 32. 

.stoap. adj. 401. 18. 

steap, subst. 401,21. 

st^apan 401, 24. 

.steapel 401, 31. 

.stcarc 207, 3. 

stcart'ian 207. 18. 

steam 644, 26. 
I.^teart 241, 15. 
' steartligan, steartliau. 

8toartlan 241, 16. 
, sted 61, 13. 
istOda (543,41. 
I stoddignift 61 , 39. 
istcde (50,46. 

stode (543.40. 
, stodc-beard 61, 9. 
I 588, 33. 



stedc-vang 61, 11. 

491 57. 
stcde-vist 61, 10. 
8teding-line 659, 11. 

* Stefan 135, 55. 
stofen 136, 35. 
stefh 136, 5. 
stefna 136, 27. 
stefn-bvrd 90, .59. 

136, 7. 
stefnian 135, 60. 
.stola (545, 41. 
.stelan 1(57, 25. 
Stele 645, 43. 
stellan, caiis. (53. 8. 

645, 1. 
st^dlan, denom. 63, 34. 

(545, 49. 
Atom 642, 32. 
steman 642,3-1. 
stomingc 642, 39. 
stemm ing 136, 7. 
8temn 136, 6. 
stenm 136, 35. 
fit-enan 414, 50. 
stenc 212. 51. 
stencan 212, 45. 
fitenecend 414, 53. 
Stenge 205,28. 
stentan 193, 46. 

* stooban 401, 36. 
steofan 135, 55. 
stool-sceofel 397, 41.- 

64,5,41. 

steop 401, 10. 

*8{eopan 401, 5. 

steöp-bcarn 401, 12. 

stcOp-cild 401, 11. 

steop-döbtor 401, 13. 

stcüiJ-fäder 401, 16. 

steop-mOdor 401, 17. 

steop- snnu 401, 15. 

steur 402, 14. 

steora 402,23. 

*8teoran 402, 1. 

steoran 402, 6. 

steorfa 232, 17. 

steorfan 232, 8. 

steor-gleäv (543, (50. 

steor-lcas 402, 20. 
! steor-man 402, 22. 
' .stcorra 643, ,50. 
: steorn 402, 19. 
! steör-setl 402, 21. 
'stoort 241, 15. 
'steortAn 241, 9. 
!steor-vigle 264, 11, 
I 643, 58. 

j steor-vitcga 643, .58. 
I stepan 58, 54. 
' str»i>an 4(Jl, 24. 
' stope-gang 401, 22. 
' st6i)o-genge 424, 1 1. 
I stöpel 401, 31. 
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stcppan 58, 49. 
steran G44, 20. 
sterced-ferhd 207, 17. 

237, 13. 
Sterinen 644, 22. 
Störung 402, 35. 
stev-veard , ste-veard 

62, 27. 642, 11. 
sticca 205, 34. 
stice 205, 30. 
sticelnis 320, 13. 
sticels 205, 31. 
stician 205, 44. 
sticol 205. 40. 
sticol 320, 12. 
8tif 642, 25. 
stifian 642, 25. 
stifnes 642, 28. 
stig, stige 319, 47. 51. 
stigan 319. 28. 
3tigele 319, 53. 
stign 319, 52. 
stig-vit 319, 57. 
stig-vita 267, 45 

319, 56. 
stihtan 206, 19. 
stihtian 206, 10. 
Stil, still 168, 13. 

645, 25. 
stillan, caus. 168, 20. 

645, 33. 
stillian, stillan, detiom. 

168, 23. 645, 35. 
stille 168, 15. 645, 27. 
stiluis 168, 18. 645, 30. 
stincan 212, 37. 
sting 205, 24. 
stingau 205, 4. 
stintau 193,43. 
stoc 205, 49. 
stoc-clif 205, 56. 

287, 47. 
stoc-veard 16, 35. 

206,2. 
stöd 643, 39. 
stOd-fald 524, 52. 

643, 39. 
stüd-hors 119, 6. 
stOd-peöf 388,7. 
stofn 137, 4. 642, 29. 
stol 63, 43. 645, 53. 
stolor 168, 10. 
stoi'iaii 401, 34. 
stör, m. 644, 14. 
stör, adj. 402, 26. 

604,11. 
Store 644, 24. 
stör-cylle 572, 34. 

644,14. 
storm, m. 402, 50. 
stomi, adj. 402, 53. 
storm ig 402, 53. 
stur-säpc 107, 18. 627, 

49. 644, 16. 



stor-sticca 205, 37. 

644, 18. 
stöt-mvre 545, 23. 
stöv 62, 12. 641, 58. 
stövlic 642, 2. 
stöv-veard 62, 27. 

642, 11. 
stral 646, 7. 
stralian 646, 9. 
Strand 646, 4. 
Strang 206. 43. 
strangian 206, 58. 
str angung 206, 61. 
stni^de 320, 22. 
sträl 646, 7. 
stnid 646, 11. 
sträl-bora 646,8. 
stnßt, adj. 320, 22. 
stnt't, /: 320, 23. 
sträta-hvrnan 122, 9. 
streä 403, 50. 
stroa-berie 403, 51. 
streac 207, 3. 
stream 403, 6. 
stream-racu 403, 17. 
strcäni-räd 325, 50. 

403, 21. 
stream- räce 150, 25. 
streära-rynes 180, 58. 
streäm-städ 60, 45. 

403, 16. 
streäm-veal 244, 19. 

403, 20- 
stream-velm 403, 19. 

428, 6. 
streapan 401, 53. 
streav-berige , - berie 

403, 51. 505, 45. 
strec, adj. 207, 3. 
stroc, subst. 207, 9. 
strecan-niüd 207, 6. 
streccan 206, 34. 
streclic 207, 8. 
strecnis 207, 15. 
i stredan 220, 34. 
' stregan 403, 44. 
stregdan 220, 28. 
stregdan , strodau, 

caus. 220, 38. 42. 
streng 206, 55. 
strengan 206, 32. 
strengdo, strenget 

2(J6, 53. 54. 
strenge! 206, 52. 
strengo 206, 48. 
♦stroügan 403, 37. 
streun 404, 7. 
*streonan 403,23. 
streonan 403, 53. 
j * streöpan 401 , 49. 
streovan 402, 56. 
streovian 403, 45. 
strica 207, 20. 
stricel 207, 23. 



strid 320, 21. 
stridan 320, 15. 
stringan 206,25. 
strong 206, 43. 
strüdau 415, 1. 
strüdere 415, 15. 
strvman 402, 54. 
stub 401, 42. 642, 15. 
stubian 401 , 45. 

642, 16. 
studu 61, 58. 
stulor 168, 10. 
stünan 414, 40. 
stund 61, 58. 
stund-mtelum 62, 3. 

104. 54. 281, 61. 
stundnm 62, 2. 
stunt 193,52. 
stuntlice 193, 52. 
i stunt-scype 194, 1. 
styb 401, 42. 642, 15. 
stycce 642, 45 
styece - uuelum , styc- 

mtelum 642, 50. 
styd 61, 41. 
styde 60, 46. 
styd-ferhd 61,50. 
styd-frihd 237, 16. 
styd-hugende 582, 14. 
stydian 61, 52. 
stydlic 61, 44. 
stydlico 61, 44. 
styd-mud 30, 45. 

61, 49. 
stydnis 61, 46. 
styl 63, 32. 645, 43. 
stylan 645, 46. 
stylen 63, 32. 645, 47. 
styll 63, 41. 645, 49. 
styllan 63, 34. 645, 49. 
stj^man 642, 34. 
stünan 414, 50. 
stypan 401, 24. 
stjpel 401, 31. 
styran 402, 6. 
styrc 207, 25. 
styrfig 232, 15. 
stvria 402, 47. 
styrian 402, 28. 
styric 207, 25. 
styrman 402, 54. 
stjr-man 402, 22. 
styrn 644, 28. 
styrnenga 644, 30. 
styrnian 644, 33. 
stymis 402. 24. 
stymlic 644,30. 
styrn-mod 30, 21. 

644,32. 
styrung 402, 35. 
styttian 643, 47. 
st^v-vcard 62, 28. 

W2, 11. 
sücan 414, 26. 



süce 414, 35. 
Süd 630, 30. 
Sudan 630, 36. 
südan-cästan 418. 15. 

630, 41. 
süd-dajl 630, 31. 
sudern 630, 37. 
süd-folc 535, 48. 

630, 34. 
süd-healf 630, 33. 
süd-man 630. 35. 
süd-rima 323, 50. 
süd-rudor 630, 42. 
süd-veard 630, 39. 

süd-veg 78,51.630,40. 
sufol, sufel, sufl 413, 

42.43. 
suht 893, 27. 
subtor-gefadera 23, 18. 
sulh 634, 58. 
sulh-beam 464, 3. 

635,6. 
sulh-geveorc 85, 61. 

634 64. 
sulh-handl 189, 50. 

634, 61. 
sulh-handla 634, 62. 
sulbian 635, 2. 
sulung, suling 635,3. 
sum 628, 31. 
sunierlic 630, 46. 
suiuor 630, 43. 
sunior-.lang 208, 6. 

630, 51. 660, 24. 
sunior-hucan 332, 16. 

452, 3. 630, 47. 
sumor-säld, -seid 165, 

26. 630, 47. 
sun-beam 630, 20. 
sun-bearo 92, 30. 

630, 24. 
sun-beorbt 276, 58. 

509, 58. 630. 23. 
sun-brync 172, 28. 

630,22. 
sund, m. n ? 215, 3. 
sund, f. 214, 53. 
sund : on s. 595, 57. 
sun-deav 376, 2. 

630, 21. 
sunder-lipes 329, 52. 
sundor-note 375, 45. 
sund-flit 214. 55. 
suud-gebland 215, 9. 
snnd-gyrd 215, 5. 

239, 29. 
sund-hcngest 215, 8. 

593. 52. 
sund-hrycg 575, 42. 
sund-hvät 43, 53. 

215, 1. 
sund-line 215, 5. 336, 

30. 659, 12. 
sundor 631, 9. 
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s»iitiK 313, 51. 


svi-'c-Ieudcr 436, .51. 


svic-dOm 313, 14. 


snuilor-lulgail r>3i;. 1. 


av.«iK-lik-..r 313. 55- 


^vOjiniiK 436, r.0. 


(>06, 23. 


«u:id'ir-fru.'iU 317,32. 


i;oo. S. 


svclaii IW, fl. 


8vi<-o 636, 5. 


»niidor-jtifa ]IW, 21. 


,^vät-HiL -.m, 52. 336. 


..VL.lt;a.i 248, r.2. 


svic-fnl 313. 2!P. 


C31. 2.-.. 


34. im. 3. 


BYelt'cnd -J4!l, 18. 


.-.27, M. 


sttiuiur-lulljra lyi, 31. 


Hvfit-sviidu 141 , 611. 


svelic 63.'i, .S2. 


Kvicnl 313. 16. 


.(UD<lur-lirtlit; 21H>, 3. 


313, r>3. 


svellaii 2-l;i. 15. 


sviit, nilj. 141. 7, 


:m, 'i. 


Hvü-Iiuäli 635. 29. 


BVülliii); 245, 2U. 


svirt. ai(£i.f. 192, 39. 


^unilor-litiil tKl.^:). 


Hväc 148, 15. 


sveltaii 251,1». 


•svidau 141, 1. 


Kundor-mt i»l,V7. 


Bväct-an 148. lit. 


svlteiid 254, 23. 


svidc 141, D. 


Hundor-H<M«t 640, IS. 


svütt-c 14», 17. 


svciK-au 212, 4. 


Kvideriaii, 141.21. 


Hondor-survoa GSl.Sf). 


M-Sdo 141,51. G:)6, 49. 


gvGiii-i! 21^, 12. 


svidiTiau 192,28. 


eniidor-vitie 631,30. 


sviiileriaii l:i2,32. 


svemlan IM. 24 


avid-feiirni 141, 27. 


Sil 11 ilnr- V u nilor 1 »^ . 3il . 


svälel ia'>, 4ti. 


«v,Ti- 3ii3, 61. 


226,23. 


IWI, IW. 


Hvüluii 166, l'J. 


M-rn^-iiri l'(W, 4«. 


svid-ferbd 237, 13. 


siiiiilor-yrfi^ 74, 4r>. 


sviem 312, 31. 


sveiiRc 203, 54. 


HVidkD. COM. 141,16. 


tÖi, M. 


8v.i.man 312, 3l>. 


svo,.de 141. 10. 


svidiaD, denom. 


(.niid-plotra yU. M. 


sV!i<|iiK 444, 14. 




141, 20- 


Mmid-ret'tfd 215, li. 


KVrtTP (0.3.31. 


svcof«t 135, 43. 


Hridlic 141. 12. 


riuiid-Ttniii lA'». 17. 


»vicrlit-e t;:J3, 36. 


STcnhaii 3;t4, 36. 


svidre 141.24. 


215, 4. 


«vH^nii;* 6:», 35. 


av«>l..d 166. 13. 


svid-snel 641,52. 


mtiicr <>3(). 13. 


i\U 63l>. 51. 


SveOn, |ja 635, 35. 


Kvid-sviK 155, 39. 


smi-f«ld .-,251, 37. 


«viiend (»<;, 54. 


eTGupn 444, 16. 


6.35, 58. 


G3(i, 22. 


sväslie tön, 52. 


,1..., i;:j(; Gl. 


svid-<ivi}; 141, 13. 


Himnaii-däK 4«, 52. 


sväsiii..* am, m. 


-V,- „-.i (i37 1. 


HVifan 312, 9. 


iJ30, 211. 


svietan 313.44. 


sv....r-Un 637, 6. 


Rvift 312, 22. 


nUliii&n iiylii, -DÜit, 


»vualeve 161}, 27. 


Hvcor-beaii 340. 55. 


•tvift-lere 312, 23. 


6()1. :IK. 630,28. 


^veaJlaii 1««, IH. 


037.4. 


Hviftlice 313, 22. 


iiiiiinftn-setlrüd32r>,48. 


orenrriiin 236, 1. 


svoorc 2*->, M. 


«vift-reno 180,56. 


saune, /*. t33l), IH. 


«vcann (»7, 18. 


Mveoruan 2.35.43 


sTig-däg 49, 23. 


xaniii:, ndj. I>1(J, 18. 


sveai-t 2.*;. 3. 


sveuruend- ferlid 235. 


ävilt 254, 27. 


»anor ßSl). !3. 


svo^irtidii 236, <>. 


58. 237, 7. 


Kvilt-cTiilu'251.28. 


Hnn-sti'<ief,1.7.li30,2B. 


sTuaitiiis 236, !l. 


sToor-coda 188, 36. 


6vilt-däK 2r.4. 27. 


siinu li3(n 5. 


.sveLlKiii 13-.. 35. 


637, 7. 


svilt-livilü L'.Vl, 2«. 


öflpan 413,29. 


• sveean 148, 8. 


s»C.>r-«0|)S 571. 10. 


tviina 312. 38. 


«Qr 633, 47. 


8v6«in 4;!6, 40. 


637,2. 


•svimaii 312. 25. 


Krir-C!'i;,'(Ml 488, 43. 


üVKiliaii 141,47. 


HTourd-l>caln 93, 1». 




C33. 17. 


3v.'dil 141. 5i>. 


»veord-ftenidla 300,24. 


Kvin 15.5.31. 635,48. 


Kikl ti&i. IR. 


Hve-Iüliaii 1!»2. 38. 


svt'urJ-hvjttr. lt,2. 


svi- 636, 7. 


HÜ^I-bsna 508, 33. 


flvi'fan 135, 1» 


1.. , !- , . ■ ■ ■■.;.;,14. 


■«vinan 155,25. 


VA2. 21. 


svefel IKi, 46. 




svincan 211,50. 


sntcro IU12. In. 


»vefcii 135, 44. 


svoi,rf,m L'3l,r.(J. 


sfindan 192, 17. 


Hvä (a->,2a 


sveflan,BVL-fan 135,25. 


,^V(4ir-k>(,' (»7,9. 


svinel 636, 18. 


sniiti'rian 132. 32. 


mfloii IST», 48. 


svciir-riide 65, 42. 


KViiicii 636, 8. 


Hyida141.r>l l>36,4.<t. 


svefu IST». 44. 


(>37, 10. 


«yi«K203.54- 


mdiit Itri, 35. 


svffii-raco, -racu 135, 


svoor-sceacil 57, 42. 


sviflgon S03 44. 


»väfan 444, 2l). 


45. IM. 16. 


637,8. 


KviiiRe 203, 54. 


svaluvo IUI). 27. 


.-ivcfirt 135, 43. 


sveur-vere 85, 34. 


Hrioffel 204. 1. 


MViim 215, 11. 


svrtt 43Ü, 52. 


avcöt 63ß, 33. 


STiiiKclc 204. 2. 


avüiiiiun 3t2, 33. 


HVi-Knn '136, 40. 


sveiHeliaii 636, 39. 
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svinxun»^ IvA, 37. 
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gyin-svig 635. 58. 


HTan-riid :t25, 12. 
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sircrilins 236, 11. 


stip, Bvipe 444, 16. 
ATipian 444, 18. 


HTÜiian 4.13, 45. 
rivurinn r>l, 42. 


HV.-Kcl-nid 325, 47. 


Kvi-t 636,21. 


437, 8. 
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svir 636.61. 


NvUrhiii tm. 32. 


sv,;K>4-turht 635. .17. 


Bvi-Us 636, 20. 
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svitaii 313, 35. 
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svol 166, 16. 
aroled 166, 13. 
avoles-läfe 329, 5. 
avoloda 166, 15. 
svonceD-ferhfl 212, 15. 

237,9. 
BvQr 633. 15. 
svorll tiS7 I 
BT'>retaii (137 14. 
avoKtoöft 637, 16. 
gviiae-smdum636,80. 
Hvara 637, 1. 
gvard-bora 91, 63. 
svütelUn 636,39. 
BTfttelnng-dag «36,47. 
aTÜtol 636, 35. 
svyfan 135. 25. 
»vjlc 635, 32. 
Bvylce 635, 33. 
BTyle 245. 23. 
SV) Uic 635. 33. 
avjlt 249, 14. 
svjlt-cralo 127, 30. 
avylt-dig 49, 19. 
svjlt-hvile 596. 57. 
evjuce 212. 12. 
avyrd-geBving 203,59. 
STjt 636, 33. 
avftnis 636. S&. 
Bvjtol 636, 35, 



I eylfreD 634, 46. 

I aylf-villBB. 634. 37. 
sylh-earv-en 635. 42. 
'sylh-fearven? 635,44. 
: syllan 164, 24. 
' syltan 54, 20. 
; symWI 139. bi. 413, 

50. 628. 37. 
I symbel-dig 413, 51. 
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sfCHn, caus. 414, 33. 

»Füetan 393, 16, 
BVeotung 393. 17 
BJcIian 393, 20. 
aJenuQg 393, 15. 
syde 145. 53. 629, 39. 
Kjadan 145, fü. 
632,12. 

Bjferlic 628, 9. 
BfferTiig 638, 10. 
syfling 413. 43. 
ayudi-rjfter 145, 52. 
By^e 145,51. 629,38. 
sygel 635. 39. 
sygel-beiirbt Sffi, 46. 
HyKel-hveorfe 635, 44. 
sygel-torht 144, 32. 
sygcl-ventB 635, 41. 
syht 393. 27. 
Hyl 164, 49. 
B« 54. 26. 
ayla 635, 3. 
sylan 635. 2. 
«tlau 54, 28. 
syluii'sirca 634,60. 
aylo 634. 58. 
aylen 164, «. 
sylf 634. 35. 
evif-cvula r,34, 43. 
aylf-cvaln 127. 33. 

634,42. 
«ylfor 634, 46. 



symbel-gai 414. S. 

628.50. 
Kymbel-jjerearil -ge- 

rtonl 414. lü. 62ö, 

53 653, 58. 
aymbcliaD 628. 42- 
ByrnbelniB 414. 3, 

628. 44. 
symbel-ttd 413, 52. 

628, 42. 
symbel-TSrig 414. 5. 
symbcl-vlanc , -vlonc 

414, 7, 502, 46. 628, 

48. 
symbot-vynm^ (-*yn) 

413, 53. 638.39. 
avmble414,12. 628,54. 
.*y)Til)les 414. 13. 

628,56. 
symbl-TSrig 628, 46. 
aymeriftn 630.49. 
symering-vyrt 20. 7. 

500, II- 630. m. 
sfmestrc 392, 37. 
s'vmlo 414, 12. 
symloa 414, 13. 
svn 394, 13. 630, 4. 
syn-byrfen 92, 16. 

394. 17. 
synilcrlic 631. 13. 
Bvudcrlie-gife 1(18,26. 
syiiderlicniB 631. 31. 
Byndpr-Ii], 631. 16. 
Bynder-lipes 329. 53. 

631, 18. 
aynder-lipig 329, 54. 

631. 17. 
ayndre 631, 41. 
syndrio 631, 13. 
ayndrig 631, 10. 
Byn-rali95.27.394.27. 
syn-ful 394, 21.537,60. 
syngian 394, 30. 
sjD-Hfyri 76, 36. 
nyn-leäs 394. 23. 
ayiilie 394. 14. 
Bjn-Iust 394. 18- 
gynofl 394, 34. 
aynnig 394. 24. 
eyn-rxfl 32? ,13. 394.29. 
syn-rti.-t 3il4 82. 

406, 32. 
syn-sccada 58, 17. 
ayn-TTSc naea 394, 19. 



ayn-vnnd 172, 8. 

394,20. 
ayn-vyrcan 86, 30. 
ayn-vyre«nd 394. 23. 
ayroa 225. 57. 633, 54. 
syrfe 232, 5. 



tä 613. 41. 
tacan 50. 33. 
tHcen 304,35. 
tacon-bora 304. 41. 
tilcen-ciruol 304, 61. 
täuian 304, 34. 

täcnoDg 304, 46. 
täcor 615, SO. 
täde 616, 13. 
tkiigo 616. 13. 
tag, tig 51,4.616,11. 
tai 163,51. 
tala. 162.48. 
tale 163, 11. 
talian 166. 37. 
tällio 163, 59. 
tatn 163. 11. 
tama 138, 31. 
tamcol 138. 42. 
Ud, ni. 301, 22. 
tän. adj. 301, 27. 
taog 198. lö. 
tauge 198. 17 
tän-gpdropa 378, 22. 
t,iTi-tHddor 301,28- 
tapcr-oäi 71, 31. 

614. 10. 
tapor 614,7. 
targe 617, 24. 
tat 306, 12- 
täxe 615, 34. 
t-ivciin 304, 21. 
txcing 304, 31. 
becnog 301. 30. 
tiedro 306, 1. 
täfnl 613, 30. 
täflo-craft 40, 50. 
t^gul 51, 5. 615, 13. 
üehei 616. 56. 
tfil. Kubut. 163. 31. 
täl, adj. 163. 19. 
tffilan 163, 64. 
tjRle 163. 60. 
t&lla 163, 44. 248, 36. 
täl-mot 103, 16. 

163, 27. 
täUura 163. 36. 
tscol 301, 33. 
tanoD 301, 29. 
täpijan 613. 21. 
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tippe 613, 18. 
täpped 613, 23. 
täpper 613, 21. 
tm 142, 43. 
tawiin 142,38. 
tawe 616, 31. 
tKBel 143,40. 
tiBtan 306, 13. 

to-iiTc Sog, 15. 

tfflv 129, 16. 
teae 615, 33. 
teäfor 133, 19,614,19. 
t^äfrian i;».25. 
teag 615, 23. 
teäge 384.^.650,36. 
teäl 163. 51. 
t«aU 162, 48. 
teJU 168, 57. 
toale 163, 11. 
teallan 163,29. 
teaKian 617, 54. 
tealtriaii 617,67. 
teäm 130. 8. 
tcäraian 130, IG. 
teir 616, 56. 
t«arfliaii 231. 18. 

617, 18. 
teärig 616, 57. 
teärig-hlcor 600, 7. 

616, 59. 
tearo 144,14.616.45. 
teart 143, 44. 
teartllc 143. 50. 
tcartnis 143, 51. 
teart-Damol 136,2. 
tfiäv 129. 16. 
teSvian 12<). 23. 
teder 30S, 59. 
tedrnng 306, 1, 
•tefnti 133. 1. 
tefll 613, 80. 
tel 162, 44. 
tcln 162. 48. 
1«ld 252, 46. 
t«ldaii 252. 34. 
ti'lJiaQ 2.')2, 44. 
told-slJeca 206, 36. 

352.50. 
teld-vyrhta 253, 51. 
telga 163,40.348,36. 
telgan 248, 31. 
tclgian 163,46. 
tPlgor 163, 43. 248,41. 
telgra 248, 42. 
telgie 163,43.348,42. 
tclla 248, 36. 
tellan 163, 28. 
tema 138,31. 
täman 130, 16. 
teme 138. 34. 
tomian 138.26. ' 

t«mpel 614. 33. 
tempHc 614. 33. 
ten 615. 44. 
50 
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tendan 190, 12. 
tengan 197,44. 
t^nis 383, 19. 
tennan 178, 56. 
teöan 384, 23. 
teoda, teode 615,46. 
teoda-sceat 615, 48. 
teodian 615, 50. 
teoding-raan 615^ 52. 
teodang 615, 49. 
teofanian , teofenian 

133, 14. 613, 25. 
teöfrian 614, 21. 
toogeda , teogede 

615, 47. 
teogedang 615, 49. 
teöhan 383, 21. 
teohhe 384, 31. 
teohgian, teohian 

303,50. 
teol 162, 44. 
teola 162, 48. 
teolian 162, 20. 
teol-pyrl 238, 49. 
teolung 162, 57. 
teön 303, 21. 
teöna 303, 18. 
teönan 303, 37. 
♦teönan 382, 41. 
teön-cvide 118, 39. 

303, 31. 
teon-hete 303, 34. 

585, 15. 
teön-lig, -log 154, 35. 

303, 41. 
te6n-rsBden 303, 48. 

326, 36. 
te6n-Yit 266, 40. 

303,33. 
teon-vord 303, 32. 

497, 59. 
*teoran 143, 55. 
♦teorfan 230, 44. 
teorian 143, 11. 
teors 143,43. 
teonmg 143, 15. 
teosu 142, 45. 
♦teovan 129, 7. 
♦teövan 382, 13. 
teran 142, 53. 
*te8an 142, 32. 
tesu 142, 44. 
tesvian 142, 49. 
tiber 613, 48. 
tiber 133, 5. 
ticcen 615, 21. 
liegende 615, 37. 
tid, f, 305, 38. 
tid, adj. 305, 39. 
tid 305, 1. 
t ♦tSdan 304, 53. 

tid-däg 49, 4. 305, 25. 
tidder 305, 59. 
tiddemis 305, 62. 



tiddrian 306, 3. 
tid-ecg 71, 15. 305,23. 
tid-fara 26, 33. 305,17. 
tid-gang, -geng 424, 

6. 305, 28. 
tddian 305, 48. 
tidian 305, 32. 
tidro 305, 59. 
tSd-regn, -ren 147,45. 

350, 19. 650, 7. 
tid-vritere 271, 45. 

305,28. 
tifer 133, 5. 613, 48. 
tigelo, tiglo 615, 4. 
tigelen 615, 7. 
tigel-orn 470, 42. 
tigel-fah 95, 27. 
tigel-vyrhta 86, 37. 

615, 8. 
tigil-&rn 615, 8. 
tlhan 303, 1. 
tihhian, tihian 303, 50. 
tihtan 303, 58. 
tibtian 198, 48. 
tihting 304, 7. 
tihtle 304, 17. 
tihtUan 304, 18. 
tihtnis 304, 13. 
til, mbst. 162, 17. 
til, adj, 162, 44. 
Ulan 162, 9.. 
tild 163, 7. 
tilia 163, 2. 
tiUaD, tdligan 162,20. 
tillan 617, 63. 
til-mödig31,7.163,5. 
tilnng 162, 57. 
♦timan 138, 18. 
time 614, 44. 
tin, svbBt. 615, 39. 
tin, num. 615, 44. 
*tinan 301, 12. 
tinclan 197, 54. 
tincting 304, 11. 
tind 301, 34. 615, 63. 
*tindan 190, 6. 
tingan 197, 33. 
tinnanl78,50.301,51. 
tin-strenge 615, 44. 
tin-trega, tin-trega 

620,18.21. 303,43. 
tin-trege, tin -trage 

620, 18. 303, 44. 
tin-tregian, tin-treg- 

ian 620, 23. 303, 46. 
tin-treglic, tin-treglic 

620, 22. 303, 45. 
tioan 384, 23. 
tir, m. 144, 6. 
tir, adj. 144, 7. 
tir-eädig 144, 12. 
tir-fSst 144, 10. 
tir-gifede 108, 36. 

144,9. 



tirigean 143, 11. 
tir-leäs 144, 11. 
tir-meabtig 101, 40. 
tirpa? tirpe 617, 1. 
* titan 306, 6. 
tito-gär 555, 59. 

616, 14. 
titte 306, 25. 
tivo8-däg 48, 54. 
tö 613, 45. 
to-aspanan 55, 31. 
to-eode 461,25. 
to-basdan 88, 57. 
to-beätan 454, 27. 
to-beran 89, 37. 
to-berstan 242, 48. 
tö-hlävan 438, 22. 
to-bläven 438, 23. 
to-blävenis 438, 24. 
to-brffldan 275, 49. 
to-brecan 87, 36. 
to-brogdan 219, 18. 
to-bret 219, 19. 
to-bringan 195, 35. 
tö-bringan 195, 34. 
to-bryd 219, 19. 
to-bryt 344, 5. 
to-brytan 344. 4. 
to-ceorfan 228, 11. 
to-ceövan 355, 3. 
to-cinan 286, 8. 
to-cleöfan 360, 15. 
to-clyfrian 360,43. 
to-cnävan 441, 20. 
to-cnman 112, 18. 
to-cvedan 118, 17. 
to-cvissan 287, 21. 
tö-cyme 112,35. 
to-cyrran 567, 42. 
tod 616, 17. 
to-däl 161, 31. 
to-däg 48, 20. 
to-daelan 161, 27. 
töd-leäsor, -läsor 616, 

23. 664, 25. 
to-dön 460, 8. 
to-drafan 302, 42. 
to-drsefene 302, 45. 
tüd-reoma 323, 51. 

616, 22. 648, 21. 
to-drifan 302, 10. 
töd-rima 213, 47. 
to-dv8B8can 612, 9. 
to-faran 25, 24. 
to-f&reld 26, 46. 
to-floten 350, 55. 
to-flövan 433, 51. 
toga 385, 17. 
to-gangan 422, 31. 
to-gädre 35, 28. 
to-geanes 554, 49. 
to-gol8Bdan 334, 27. 
to-geotan 352, 33. 
to-geteöhan 384, 11. 



to-geI)eodan 131, 54. 
to-gifes 108, 31. 
to-ginan 283, 33. 
to-glidan 285, 6. 
tog-line 659, 9. 
to-haccian 455, 56. 
to-hladan 46, 51. 
to-hliccan 115, 19. 
to-hlidan 299, 8. 
toh-line 336, 28. 
to-hopa 597, 17. 
to-hroösan 370, 20. 
to-hreran 370, 36. 
to-hreran 46, 7. 
to-hrycod 575, 36. 
to-hr^n 370, 36. 
tobte 384, 40. 
to-hveorfan 229, 24. 
to-hjran 364, 49. 
to-irnan 180, 16. 
toi 129, 53. 
to-Iaetan 452, 38. 
tolcendlic 163, 49. 

248, 50. 
tolcetan 163, 46. 

248, 45. 
to-locgan 14*7, 8. 
to-leösan 411, 30. 
tolere 130, 3. 
to-l^san 412, 47. 
tolgendlic 248, 50. 
tolgetan 163, 46. 

248, 45. 
tolgetung 163, 48. 

248,48. 
to-licgan 146, 17. 
to-lidan 333, 18. 
to-lidian 337, 27. 

657, 53. 
tö-löcian 410, 11. 

656, 34. 
töl-sceamol 130, 5. 
to-l^san 412, 47. 
töm 614, 39. 
to-m&ldan 105, 26. 

250, 7. 
to-mearcian 234, 33. 

544,48. 
to-mearcian 234, 32. 
to-mearcodnis 235, 1. 

544, 50. 
tö-onlöcian 410, 13. 

656, 36. 
top 614, 1. 
tor 616, 37. 
to-raecan 324, 37. 
toreu-eägo 143, 41. 
torfian231,l0.617,10. 
torht 144, 22. 
torhtiic 144, 27. 
torht-mod 144, 28. 
torhtnis 144, 33. 
tom 143, 35. 
tom-eäge 143, 41. 
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torn-gonidla 143, 40. 

300, 23. 
torn-sorh 143, 38. 

G34, 10. 
torras 616, 40. 
to-sävan 443, 25. 
tö-saölan 166, 2. 
to-scädan 444, 32. 
to-scoacan 57, 36. 
to-sceofan 397, 28. 
to-scyran 159, 8. 
to-scndran 631, 40. 
to-8igan 309, 37. 
to'sleahan 64, 22. 
to-sleöpan 404, 42. 
to-slipan 320, 42. 
tü-slitan 321, 3. 
to-springau 204, 23. 
to-8pritan 314, 30. 
to-standan 60, 23. 
to-stencan 212, 46. 
to-stenccdnis 212, 49. 
to-8tincan 212, 41. 
to-stregdan 220, 50. 
to-sväpan 444, 5. 
to-8vollan 245, 18. 
to-8vendan 192, 26. 
to-8vengan 203, 50. 
to-8veorcan 235, 50. 
to-syndran 631, 39. 
to-teohan 384, 4. 
to-teran 143, 7. 
totian 616, 10. 
to-tihting 304, 10. 
to-tortian 231, 13. 

617, 14. 
to-träglian 620, 15. 
to-tva)man 619, 9. 
to-tviBmednis 619, 12. 
tü-ponednis 155, 16. 
to-{>enian 155, 15. 
to-peorfian 231, 53. 
to-pindan 190, 40. 
to-prescan 2^, 45. 
to-pundenlic 190, 46. 
to-{)undenni8 190, 45. 
tö vcard 256, 53. 
tö-veardnis 256, 54. 
to-vegan 78, 14. 
to-vcndan 182, 36. 
to-veorpan 226, 50. 
to-videre 184, 28. 
to-Yorpennis 227, 4. 
to-vrecan 80, 4. 
tö-vregan 18, 22. 
to-vritan 272, 2. 
to-vritcnis 272, 3. 
to-vyrd 255, 13. 
tü-vyrd 255, 14. 
trag 620, 8. 
trag-m»lum 625, 22. 
traht 620,41. 
traht-büc 20, 32. 

620, 52. 



trahtian 620, 50. 

trahtnoro 620, 49. 

trahtnian 620, 43. 

trahtnung 620, 46. 

tramot 619, 54. 

trappe 619, 44. 

traf 619, 47. 

träglian 620, 14. 

trappe 619, 44. 

tro 386, 4. 

treaf 619, 47. 

treagian 620, 6. 

tredan 155, 45. 

treddau 156, 4. 

trcddian 156, 5. 

trof 619, 47. 

trega 620, 16. 

treman 386, 42. 

tromung 386, 45. 

trendan 190, 25. 

trondel 190, 29. 

treo 386, 4. 

treofd 385, 53. 

treov 386, 4. 

treöv 385. 28. 

*tro6van 385, 25. 

treov-cyn 386, 14. 

treövd 385, 53. 

troovo 385, 31. 

treoven 386, 21. 

treöv-fäst 385, 60. 

treöv-ful 385, 61. 

treov-gepoftan 386, 1. 
387, 41. 

treov-geveorc 386,20. 

treov-gevrid 386, 16. 

treövian 385, 37. 

trcüv-loäs 385, 62. 

treöv-loga 385, 58. 
409,38. 

treOv-raeden 326, 38. 
385, 57. 

treovsian 385, 50. 

treov -vä8tm, iroo- 
västm 386, 18. 

treov -vyrhta, treo- 

vyrhta 386, 18. 
; treov-vyrm 386, 21. 

treppe 619, 44. 
I trcv 386, 4. 

trica, tricc 620, 35. 

trims 619, 56. 

trimsa 619, 57. 

trindan 190, 23. 

tri? 386, 4. 

trod 156, 7. 

trog 620, 1. 

trud 620, 54. 

trud-hom 620, 55. 
! trura 386, 23. 

truina 386, 30. 

truiiiian 386, 42. • 

truiulic 386, 24. 

tramnis 386, 48. 



trurigan 620, 37. 
trüvian 385, 37. 
tryni 386, 32. 
tryman 386, 42. 
trymming 386, 46. 
trymnis 386, 48. 
trymung 386, 45. 
tr^ve 385, 31. 
trüvian 385, 37. 
tu 618, 6. 
tiician 385, 9. 
tnd 616, 4. 
tudder-fol 129, 46. 
tuddor 129, 32. 
tuddor-sped 129, 35. 

435 42. 
tuddor-teönd 129, 37. 

384,29. 
tiim-äx 138, 43. 

466, 46. 
tun 382, 46. 
tün-cerse 383, 8. 

568,54. 
tunge 198, 20. 
tungel 198, 32. 
tungel-8B 198, 39. 

484, 19. 
tungei-baer 198, 46. 
tungel-cräft 40, 46. 

198, 40. 
tuDgel-gescäd 444, 55. 
tungol-gim 110, 26. 

198, 41. 
tungel-vitega 198, 37. 

267, 20. 
tün-gerefa 383, 7. 

647, 50. 
tungle 198, 32. 
tungiere 198, 36. 
tunincle 382, 50. 
tunne 615, 59. 
tunnis 383, 19. 
tün-scyre 159, 23. 
turf 230, 51. 617, 3. 
turf-haga 114, 20. 

231,5. 617,9. 
turfian 231, 9. 
turnian, tuman 617,32. 
turtele 617, 51. 
tusc, tusca 201, 27. 

615, 25. 
tüva 618, 12. 
tux, tuxa 201, 26. 27. 

615,25. 619,29. 
tvä 618, 5. 
♦tvagan 50, 46. 
tviede 306, 32. 
tvaiman 619, 6. 
tvajmendlice 619, 8. 
tvsemung 619, 11. 
tvegen 618, 5. 
tvelf 619, 21. 
tvclf-hynde 619, 22. 
tvontig 619, 24. 



I tveö 618, 43. 
j tveoden 618, 47. 
I tveögendllc 618, 57. 
' tveon 618, 42. 

tveönan 618, 53. 
I tveonigan 618, 53. 
, tveonung 618, 55. 
! tveo-spnece 149, 8. 
! tvi-bü 92, 49. 618, 24. 

tviccere 201, 31. 
619, 26. 

tviccian 201, 25. 

tvi-cöne 618, 31. 

tvicgere 201, 32. 
619, 26. 

tvicgian 201, 26. 
619, 25. 

tvi-cine 286,15. 618,30. 

*tvidan 306, 26. 

tvi-daelan 161, 13. 

tvi-dsBled 618, 20. 

tvl-ecg 71, 15. 618, 23. 

tvi-feald 618, 25. 

tvI-fealdUc 618, 27. 

tvige 618, 11. 

tvi-ge-deägo 618, 21. 

tvl-ge-deagod 458, 1. 

tvigge 618, 11. 

tvili 619, 20. 

tvi-häno 618, 31. 

tvi-hived* 291, 26. 

tvi-hvyrft 230, 9. 
618, 29. 

tvi-bynde 597, 62. 

618, 22. 
i tvilic 618, 13. 
I tvin 618, 42. 
' tvinclian 201, 37. 
I 619, 38. 
I tvi-nebbo 600, 34. 

tving 619, 36. 

tvinian 618, 52. 

tvinung 618, 55. 

tvi-raed 446, 15. 

tvi-r»dni8 446, 17. 
618, 32. 

tvisla 618, 33. 

tvisled 618, 37. 

tvislian 618, 35. 

tvi-spraece 618, 27. 

tviva 618, 11. 

tvonung 618, 55. 

tvuxa 201, 27. 

tvjn 618, 43. 

tv^ng, tvyng 50, 52. 
201,34. 

tyan, t^an 129, 10. 
382, 29. 

tyddrian 129, 47. 

tydro 129, 32. 

tvfrian 614, 21. 

tjgo 384, 46. 

tjgian, tjgan 384, 57. 

tyht 384, 36. 
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tyma 138, 31. 
t^an 130, 16. 
tyme 138, 34. 
tyn 615, U. 
tyndan 190, 12. 
tynder 190, 21. 
tynder-cyn 190, 21. 
tyndtmg 190, 20. 
tynge 198, 21. 
tyreve 144, 14. 616,45. 
^rgan, tyrigean 

620, 11. 
tyrigan, tyran 143,11. 
^rrman 386, 42. 
tyrmian 617, 23. 
lyming 617, 37. 
tyro 144, 14. 616, 45. 
tyrva 144, 18. 616, 48. 
tyrven 144, 16. 616,47. 
tyrvigan 143, 11. 
tytian 616, 10. 



p4 621, 27. 
päco 622, 10. 
pacele 622, 1. 
päcian 622, 11. 
paclic 622, 13. 
pafian, pafigan 621,42. 
panc 199, 60. 
panc, on, adv, 200, 58. 
pances 200, 58. 
pancian 200, 63. 
pancol 200, 25. 
pancol-mod 201, 5. 
pancnng 201, 5. 
panc-ynrde, -vyrde 

201, 7. 256, 12. 
panon 622, 32. 
parriht 623, 56. 
pav 131,37. 621,28. 
pävian 376, 3. 
päc 148, 6. 
päcan 622, 4. 
päcolo 622, 1. 
päcen 622, 3. 
parier 623, 1. 
psBgec 307, 45. 
pseh, p»g 307, 42. 
pär 623, 4. 
pärflic 231, 49. 
parle 624, 27. 
pämiau 623, 50. 
paes-lsBcan 307, 39. 

332, 13. 452, 1. 
päslic 623, 6. 
paöslic 307, 30. 
psßslicnis 317, 36. 
psesma 307, 28. 
pät, canj, 623, 20. 
pät, pron. 626, 12. 
pe, relat. 621, 4. de- 

monstr, 626, 11. 
pe&h 621, 12. 622, 19. 



peahtian 200, 42. 

pearf, f. 231, 37. 

pearf, adj. 231, 43. 

pcarf-lcäa 231, 52. 
1 pearflic 231, 49. 

pearfiiifl 231, 47. 

Pearl 624,23. 

pearle 624, 26. 

pearlic 624, 29. 
' pearl-mod 624, 24. 
■ pearl-vise 624, 25. 
I 269, 3. 

1 pearm 238, 59. 611, 1. 
623, 60. 

pearm-gyrd 239, 3. 

peäv 387, 3. 

peäv-fast 387, 5. 

peäv-fastnis 387, 7. 

peävlic 387, 13. 

peban-pom 133, 45. 

♦pecan 147,56. 
j pcccan 622, 4. 
I peccaD, cau8, 148, 1. 
! pecen 148, 4. 
I pedum 623, 23. 
! * pefan 133, 35. 
1 pefan-pom 133, 45. 
ipefel 133,47. 
I pefiAD 133, 39. 
! pefto 130, 54. 
i pegan 199, 50. 
, pegn 307, 48. 
I pegnian 308, 34. 
I pegnlic 308, 33. 
! pegn-raeden 308, 31 
i 326, 41. 
j pegn-riht 151, 19. 
I 318, 27. 
I pegn-scype 308, 28. 
I pognung 308, 42. 
I pegn-verod , - veorod 
! 83, 17. 308, 30. 
i pegu , pego , pege 
' 144, 56. 
! peh 622, 19. 
i*pelaii 164,4. 
I pel-craft 40, 37. 389, 
I 22. 624, 40. 

pel-fasten 164, 13. 
523, 61. 

pelu, pel 164, 8. 

pen 307, 48. 

♦ penan 155, 6. caus. 10. 

pencian , pencan 
199, 49. 

; pendon,pendan 622,33. 
' pejiüst 308, 58. 
Ipenestre 308,51. 
I pengel 145, 14. 

penian, cans. 155, 10. 

penian, penan, denom. 
308, 35. 

pening-böc 308, 56. 
. pening-gäst 308, 52. 



pening-hüs 308, 53. 
pcning-man 308, 54. 
pen-rasdcn 308, 32. 
peDQDg 308, 43. 
peo 626, 11. 
peöan 388, 18. 
peod 131, 40. 
peodan 131,44. 
peod-bealo 93, 28. 

132 57. 
peod-büend 132, 44. 
peod-cyning 132, 43. 
peode 131,40. 
peod-egsa 3, 18. 

132, 59. 
pcodcn 132, 31. 
peoden-leas 132, 35. 
peoden-mädm 132, 42. 

281, 6. 
peoden-stol 63, 47. 

132, 40. 645, 54. 
peod-feond 132, 51. 
peod-gtuna 132, 47. 
peod-here 122, 27. 

132, 41. 
peodisc 132, 16. 
peod-land 132,48. 
peod-licetcre 132, 55. 

332, 28. 
peod-loga 409, 42. 
peodnis 131, 61. 
peod-sceada 132, 54. 
peod-scypo 132, 5. 
peod-viga 132, 52. 

262 7. 
peod-vita 132, 53. 
peod-VQndor 132, 61. 

185,42. 
peöf 388, 6. 
peöfa 388, 6. 
*peöfan 387, Gl. 
peoh 307, 26. 
*peöhan 388, 12. 

* pcölan 389, 12. 
peön 130, 39. 
peon, caiAS. 388, 18. 
peonan 308, 35. 
pcorf 231, 43. 
peorfan 231, 20. 
peorf-symbel 414, 11. 

628, 51. 
♦peorhan 238, 14. 

* pcorran 224, 43. 
peostre 623, 37. 
peostro 623, 38. 
peötan 388, 44. 
peote 388, 53. 
pcov 130, 50. 
peov 386. 58. 
peova 130, 53. 
poovan 130, 34. 

* peovan 386, 53. 
peov-bärd 91, 15. 

131, 28. 



, pcov-enapa 131, 11. 

442 9. 
peOvd' 388, 10. 
pcov-döm 131, 23. 

606, 19. 
peoven 130, 54. 
peovet 131, 19. 
peov-häd 292, 31. 
peovian, peovan, caus. 

131, 3. 
peovian, denom, 

131, 33. 
peov-mennen 130, 56. 

175, 6. 
peovnan 131. 36. 
peov-nead 131, 24. 

374, 55. 
peov-nyd 131 , 25. 

374, 55. 
peov-raco 131, 30. 

150, 18. 
peovüic 131, 20. 
peovtling 131, 16. 
peox 388, 31. 622, 17. 
per 623, 55. 626, 10. 
Perscan 243, 37. 
persc-vold 243, 47. 
pes 622, 58. 
Pester-fnlnis 623, 48. 
piccan 144, 39. 
picco, adj. 307, 14. 
picce, cidv. 307, 17. 
piccol 307, 18. 
pic-foald 307, 19. 
picgan 144, 35. 
piclice 307, 21. 
picnis 307, 22. 
pifel 133, 47. 
pife-porn 133, 45. 

624, 7. 
pigeno 145,8. 
pihan 306, 39. 
pihdig 307, 3. 
pin 307, 61. 
pin 621, 40. 
pindan 190,33. 
pinen 308, 3. 
ping, pinc 199, 8. 
pingan 198, 51. 
pingero 199, 34. 
ping-gemearc 235, 2. 

544,60. 
pingian, pingan, catis. 

199, 23. 
pingian, den, 199, 37. 
ping-rseden 199, 35. 

326, 42. 
pingung 199, 31. 
pinum 308, 1. 
piox 388, 31. 
pimgan 201, 49. 
Pisa 623, 11. 
pisle 155, 18. 623, 35. 
pissa 623, 11. 
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Distel 388, 36. 623,33. 
I>iatcl-tvige 201, 30. 

388, 38. 619, 30. 
^ister-fal 623, 47. 
Jisva 623, 11. 
{>o<letan 388, 43. 
todor 388, 41. 
I)ofto 387, 29. 
Joftian 387, 28. 
fioft-rffidcD 326, 43. 

387,45. 
I)oft-scype 387, 44. 
I>öhe 622, 26. 
I>öüit 622, 27. 
{)ol 164, 8. 
{»old-drenc 611,32. 
I)ole-möd 389, 39. 
{>olian,I>oligeaii 389^6. 
{»oUe 624, 31. 
{»öl-möd 30, 20. 
I)OD 622, 30. 
{>ona 622, 41. 
{»onan 622, 32. 
{)Oiic 199, 60. 
tonne 622, 30. 
I)ör 622, 53. 
Jör-gofeoht, -gifeht 

223, 14. 622, 54. 
|)orn 624, 1. 
{»ornig 624, 9. 
torniht 624, 8. 
Jorn-atyb 401 , 43. 

642,20. 
{>orn-{>ifol 134, 3. 

624,8. 
I)orp 391, 19. 623, 58. 
toteran 389, 4. 
toterung 389, 6. 
I>räcian 442, 48. 
trafan 28, 24. 
trage 625, 20. 
trage-nuBlum 625,22. 
tragian 625, 23. 
trah 625, 16. 
*I»rähan 442, 42. 
trävan 442, 17. 
trävend 442, 21. 
träving-spinl 179,27. 

442,25. 
fräc 202, 9. 
träccan 202, 31. 
träcg, trag 202, 9. 
träc-govig 202,21. 
träc-heard 202, 26. 
träc-rof 202, 24. 

432, 54. 
träc-vig 262, 37. 
träc-YÜdu 202, 21. 
{»rffid 442, 28. 
tr&L'an 625, 23. 
traöl 442,53. 
tr»s 442, 33. 
träst 625, 52. 
traestian 442, 34. 



trea 390, 12. 

{»reäcs 442, 47. 

{»reägan 390, 39. 

firoähnis 390, 46. 

treäl 390, 47. 

treän 390, 39. 

treä-ueäd , t^ 6^~ii^<l» 
-nied 374, 44. 45. 
390, 21. 

treä-n^d 374, 45. 

treä-n^dle 374, 43. 
I 390, 23. 

treäp 391, 18. 

treät, m. 391, 54. 
! treat, adj, 392, 9. 
! proätian 391, 48. 
! I)Ft<ävend 390, 15. 

treävian 390, 8. 

treävung 390,49. 

trcccan 202, 31. 

treo 624, 44. 

treö-dasled 624, 49. 

treödian 625, 35. 

treo-feald 624, 45. 

troohnes 390, 46. 

freohtig 390, 52. 

|)rcü-hund 624, 51. 

*{)roüpan 391, 12. 

treötan 391, 29. 

freo-tine 624, 47. 

I)reü-to-d8Bled 624, 50. 

freottine 624, 47. 

f> reo Vau 390, 1. 

firexan, I>rcscan 243,44. 

I)rex-veald 243, 48. 

{)ri 624, 43. 

I)ridda 624, 55. 

{)ri-feald 624, 45. 

{)ri-föto 24, 15. 

I)ri-flere 536, 40. 

I»ri-föt 24, 14. 

^ri-geär 75, 42. 

pri-milca 551, 15. 

primsa 625, 14. 

pri-nes 624, 52. 

tringan 201, 49. 

trintan 194, 3. 

firiostor 625, 51. 

priscel-flor 243, 47. 

friste 625, 54. 

firist-hycgend 625, 60. 

firist - laBcan 332, 9. 
451, 48. 625, 58. 

{irist-lsecnis 625, 59. 

|)ritan 309, 10. 

{»ri-tig 624, 47. 

I)ritti-feald 624, 48. 

{»rittig 624, 48. 

{»riva 624, 44. 

fri-vintre 171, 53. 
1 1)10 442, 46. 
1 proc 625, 27. 
; I)rolit, subst. 202, 42. 
i 390, 51. 



{»roht, adj. 202, 43. 
^rösm 443, 8. 
frostlan-vyl 625, 48. 
fröstle 625, 47. 
I)rot-bolla 513, 20. 

625, 42. 
prote 625, 40. 
provond 390, 15. 
provere 390, 32. 
prövcstre 390, 33. 
frövian, {»rövigan 

390, 25. 
pr6vigendlic,I)r6viend- 

lic 390, 36. 
proving 390, 31. 
provung 390, 29. 
prud-horn 122, 1. 
pruh 625, 28. 
pruma 624, 61. 
prutigan 392, 16. 
pn ccan 202, 31. 
prjd 625, 35. 
prydan 625, 35. 
pryd-bearn 391, 5. 
pryd-bord 391, 4. 
pryde 391, 10. 
pryd-ern 391, 3. 470, 

43. 
prjd-gesteald 432, 6. 

625, 38. 
pr>'dian 390, 54. 
prydig 391, 9. 
prydlSc 391, 8. 
prydo 390, 59. 
prjdung 625,37. 
pryd-veorc 391, 7. 
prym 624, 59. 
pryra-fäst 523, 29. 

624, 63. 
prym-ful 527, 63. 

624, 64. 
prymlic 625, 9. 
prymma 624, Gl. 
prym-sedl 625, 1. 
prym-voaldend 625, 9. 
prysce 625, 46. 
pry^mian 443, 10. 
prystro 623, 37. 
pr5 1 392, 9. 
pü 621, 32. 
puf-baer 91, 36. 

387, 55. 
pufe, m. 387, 50. 
Pafe, f. 387, 53. 
piifian 387. 57. 
pufig 387, 57. 
puma 388, 32. 
püman-nägol, pümen- 

nägel 36, 55. 
punelic 622, 52. 
puner-rädlic 622, 52. 
pung 622, 43. 
punian 622, 46. 
poüor 622, 48. 



pnnores-däg, punres- 

däg 48, 56. 
punor-räd 325, 44. 

622,50. 
punres 622, 49. 
pun - vango , - vengo 

155, 23. 
purh 238, 24. 
purli- 238, 34. 
purh-beorht 276, 50. 

509 52. 
purh-bittor 238, 38. 

275 29. 
purh-bregdan 219,29- 
purh-dol 238, 32. 
purh-drifan 302, 17. 
purh-oodo 461, 23. 
purhetan 238, 30. 
purh-fere 26, 59. 

238, 38. 
purb-gangan 423, 11. 
purh-halig 238, 37. 

596, 1. 295, 58. 
purh-hvito 294, 21. 
purb-läd 238, 42. 

663, 57. 
purhio 238, 33. 
pnrhol 238, 31. 
purh-sceotan 398, 41. 
porh-smügan 395, 30. 
purh-spedig 238, 41. 

435, 49. 
purb-stingan 205, 22. 
purh-sunne 238, 41. 

630, 19. 
purh-teöban 384, 13. 
purh-pyan 388, 24. 
purh-pyddan 388,29. 
purh-vacol 10, 19. 

238,40. 
purh-vadan 13, 9. 
purh-verod 238, 36. 

496, 36. 
purh-vlitan 273, 53. 
purh-vunian 81, 56. 

238, 43. 
piirruc 238, 57. 
purst 224, 52. 
purstig 224, 53. 
pas 623, 8. 
püsend 623, 24. 
püsond-ealdorman 6, 4. 

623 7. 
püsend-hiv, -hivo 623, 

25. 289, 31. 
püsend-niselum 105, 2. 

282, 5. 623, 26. 
pu-pistel 387, 59. 
pvang 201, 16. 
pyeahan 51, 9. 
pvcal 51,21. 
pveor, adj. 237, 61. 
pveor, n. 238, 5. 
pveoran 157, 20. 
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{»veorh 237, 61. 
tveran 238, 6. 
I>vinan 300, 55. 
fvingan 201, 10. 
tvitan 308, 60. 
Kong 201, 16. 
tvyr, adj, 237, 61. 
tvyr, n. 238, 4. 
tvyrcs 238, 10. 
{»vyrian 238. 7. 
tvyrlic 238, 2. 
{»vyrlicc 238, 3. 
tvyrnis 238, 12. 
tyan 388, 18. 
tydan 131, 44. 
tyddan 388, 26. 
tyder 623, 1. 
jydcr-veard 623,2. 
Ji^f 388, 6. 
I>yfan 133, 39. 
tyften 130, 54. 
tyla 389, 54. 
{»yl-cräft. {jyl-cr. 40, 

37. 389, 22. 624, 39. 
tyle, f, 389, 55. 
tyle, f)} le, m. 624, 36. 

389, 19. 
tylian 164, 16. 
tymc 623, 6. 
Mmol 388, 33. 
tyn 155, 19. 
^yucian, ^yncan 

200, 46. 
tynnol 155, 21. 
{)yr 224, 47. 
I>yrel 238, 31. 
tyrelian 238, 55. 
tyrl, adj. 238» 31. 
jyri, subst. 238, 46. 
{lyrn-cyu 624, 10. 
tyrne 624, 13. 
I>yrnen 624, 2. 
tyrnet 624, 11. 
pyrs 225, 1. 
^yrscel-flör 536, 39. 
{»yrstan 224, 47. 
tyslic 623, 6. 
{»ystcl 623, 33. 
tystor-ful 623, 47. 
tystre 623, 37. 
I>y8triaii 623, 42. 
Jiystro 623, 38. 
{)^van 387, 16. 
I»yvd 388, 11. 

u. 

üd- 483, 11. 
üd-ed-gife 108, 25. 

483, 17. 
üder 489, 46. 
ud-gengc 483, 27. 
üd-vita 266, 21. 

483, 14. 
iif 488, 21. 



ufan 481, 23. 

ofan : her vid ufan 

481,26. 
ufan: on u. 481, 25. 
ufan-cund 178, 2. 

481, 23. 
ufü-veard 256, 55. 
ufcran 481, 33. 
uffrian 481, 35. 
ufor 481, 30. 
uf-veard 256, 55. 
uht-cearo 418, 45. 
uhte 418, 36. 
uliteu 418, 47. 
uhternlic 418, 48. 
uht-floga 350, 27. 

418, 42. 
uht-gebed 418, 46. 
uht-hlem 214, 28. 
uhtiic 418, 48. 
uht-song 203, 1. 

418 43. 
uht-tid305,30.418,44. 
uht-I>ognung 308, 48. 
üle 491, 4. 
ulm-trcov 475, 46. 
ünia 488, 24. 
umbo-hoge 580, 41. 
uinbor 482, 5. 
umbyrst 243, 8. 
un-aberendlic 90, 1. 
un-abindcndlic 186, 5. 
un-ablin 181, 20. 
un-abliniienlic 181,21. 
un-abrecendlic 88, 4. 
un-ab5'gcndlic340,37. 
un-acumendlic 112,43. 
uii-adreOgendlic 

380, 11. 
un-advaBsceudlic612,8. 
un-afyllendlic 528, 33. 
un-äga 258, 30. 
un-alvfecllic 408, 26. 
un-alyfendlic 408, 25. 
un-aiidveard 256, bO. 
un-är 260, 27. 
UD-ara^fniondlic 

647 28. 
un-arhned 323, 29. 

648, 61. 
un-arimendlic 323, 30. 

648. 61. 
un-arlic 260, 28. 
un-ascyrod 159, 41. 
uu-asecgeiidlic 202, 32. 
un-asmeägondlic 

638, 42. 
un-asolcendlic 249, 47. 
un-atcllondlic. un- 

ateallendlic 163,33. 

34. 
un-ateorioiid 143. 26. ' 
nn-atcoriendlic, un- 1 

atireudlic 143, 31. | 



un-afroöted 391, 47. 
an-ämta 70, 24. 

109, 58. 
un-ärb 18, 59. 469, 64. 
un-a)t 72, 12. 
un-seviac 289, 25. 
UD-bcalo 93, 13. 
an - befangendllc 

420,30. 
un-bolimp 217, 31. 
un-bcrendnis 90, 4. 
im-beseccen 52, 13. 
un-besorh 634, 20. 
un-beted 21, 29. 
un-bindan 186, 3. 
un-blido 512, 37. 
un-blis-ful 512, 49. 
on-bräd 275, 44. 
un-brascü 88, 20. 
un-brosniendlic 

un-brosnung 344, 22. 
un-bf^ce 88, 21. 
un-br5co 413, 24. 
un-bryd 219, 26. 
nnc 484, 2. 
un-cäf-8cype 285, 47. 
un-camp-röf 563, 24. 
un-coäpunga 356, 39. 
un-ceäst 454, 56. 
unccr 484, 5. 548, 51. 
uncit 484, 4. 
un-olaeno 288, 20. 

565, 63. 
un-clffinnis 288^ 22. 

566, 2. 
un-claensiau 288, 21. 

566, 17. 
un-cnyttau 359, 12. 
un-cüd 178, 16. 
nn-cudlico 178, 17. 
un-cyme 112, 47. 
un-cyst 357, 47. 
un-cystig 357. 53. 
un-di»d 460, 14. 
un-duädlicnis 128, 59. 
un-doame 235, 25. 
un-deop 376, 27. 
un-dcüpf)ancol 200,30. 
undcr 483, 1. 
under-beginnan 

175, 28. 
under-beOgau 340, 24. 
under-burh 233, 42. 
undor-craniniian 

213, 28. 
under-crcopan 359,36. 
uuder-cyning 177, 2. 
under-delfan 247, 51. 
undcr-etan 71, 41. 
under-fangau 420,44. 
under-feng 421, 4. 
under-folgod 536, 6. 
under-geoca 558, 11. 



under-ginnan 175, 25. 
under-gitan 116, 37. 
undor-hnigan 294, 46. 
nndor-irnan 180, 19. 
under-lecgan 147, 11. 
un-dern 235,27. 
un-deme 235, 26. 
under-nedan 483, 6. 
andern -gcreard 235, 

34. 653, 30. 
andem-gift 108, 42. 

235, 35. 
ander-niman 137, 38. 
andern-mselo 104, 49. 

281, 54. 
andem-mete 33, 12. 

' 235, 36. 
andern song 202, 59. 

235, 32. 
andern -svserend 

235, 37. 
andern - sväsend 

636, 57. 
andem-tid 235, 38. 
ander-rodor 407, 14. 

652, 18. 
under-sceotan 398, 39. 
ander-sc5't 399, 40. 
ander-standan 60, 28. 
onder-stingan 205, 18. 
under-I)eodan 131, 56. 
under-peov 131, 12. 
ander- väf eis 77, 45. 
ander- vod 183, 41. 
undcr-vraMlel 272, 52. 
ünder-vrajdian 272,45. 
ander- vridian 273, 8. 
an-döm 606, 4. 
an-dön 460, 4. 
an-dyrne 235, 25. 
an-eäcniendlic 453, 21. 
an-carfodlic 75, 62. 
an-earhl8,58.469,63. 
au-ednis 489, 60. 
nn-efen 68, 33. 
an-fsBcene 277, 52. 
an-faehd 278, 30. 
an-fäst 523, 21. 
an-fealdan 429, 5. 
un-feor 532, 10.' 
an-forbugendlic 

340, 28. 
an-forcüd 178, 31. 
au-forcüdlic 178, 34. 
an-fordyt 609, 25. 
an-foredlic 599, 9. 
an - foresceävodlice 

396, 39. 
an-forhläden 47, 5. ' 
an-forbt3,58.222,41. 
un-forhtmöd 4, 2. 30, 

44. 222, 44. 
an-fornioltcn 253, 38. 
an-forrädlic 446, 34. 



un-forröt(^Bltc 66, 11. 

652,38. 
un-foravälcd 166, 35. 
11 n - fo rvan iligenüc 

183. 13. 
iiD-forvandigenlice 

1»3, 14. 
QD-forvendoudltc 

laa, 49. 
un-6icj(ond 221, 41. 
iin-rrW-hore 348, 37. 

533,35. 
nn-füliend 537, 35. 
iiD-gcara TÖ. lü. 
iin-gearo 75, ö. 
an-gwcved 484, 38. 
un-^ebrosDed 344, 34- 
iin-geenjfrdDis 574, 64. 
un-ReiMplio 367, 10. 
nn-gecjnd 177, 46. 
nn-gedafnieDdI1c 

47.5«. 
an-f-edüfelico 48, 5. 
un-geondod 472, 34. 
iin-gefr,ß]io 52, 32. 
iin-geröii 23,31. 
nn-gHfreBlic 231. 30. 
iin-fteglenged 88, 58. 
iin-cehämod 579. 21. 
nn-gehlvcd 291, 2ö. 
Bii-gehviEniis l.i7, 56. 

591. 10. 
un-goKc 881, 28. 
nn-gclIoÜB 331. 33. 
un-selifeni!Iic 328, 17. 
iin-gBlimp 217, 27 
un-gclimplic 217.33. 
nn-gemacd 539, 12. 
an-gemödo 30, 33. 
nn-gemetcald 103. 15. 
an-gcmeteDdtici! 

1U2, 45. 
nn-gemutigod 103, 12. 
nn -gern etigong 1 03, 1 4. 
un-«eräd 336. 9. 

446. 57. 
oD-geridD 326, 51. 
un-geriin,nt&«f.323,5. 

Cl9, 5. 
UD-gcrim, adj. 333, 8. 

649,3. 
un-geriped 322, 46. 
nn-fferispn 327, 57. 

nn-gerisnia 337, 62. 
un-gesame 139, 29. 
Dn-gCBielet 165, 55. 
un-gesiElignU 165, 60. 
nn-gessrcoltc 152. 25. 
un-gescesd 444. 53. 
nn-geECoMrlstic 

tl4, 54. 
Dn~geBome 139.39. 
iin-geevüg 437, 6. 



un-getogen 383. 46. 


nn-lust 664, 34. 


on-Blda 312, 7. 


M-getyred 143; 13. 


nn-lTbbo 654, 50. 


nii'Sljpan 404. 53. 
un-sötf 459, 8. 032, 17. 


un-gejieod 132, 3. 


nn-lvb-vvrhta 654, 49. 


ini-geliviPre 157. 37. 


un-ljtel 417. 5. 


un-spHDuan 42.5. 11. 


iiD-gtpTEBrnifl 157, 39. 


un-man 174,41. 


un-,4tadi>lfäst 61, 32. 


nQ-ge|)j-ldig 389. 48. 


nn-m(utlic 100, 63. 


nn-Btadbtfiiatnis61,34. 


iin-goTämnis 8. 56. 


Dn-matl 104, 31. 


nn-atal 644, 64. 


iin-geveHld 426, 55. 


281, 40- 


un-fltsaaig 61, 36. 


iin-t'PTMld-s 426, 32. 


iin-m-rii,^ 540, 52. 


ur-atäddigDifl 61. 37 


iiii-g.>vciiim,'d fl. M. 


im-molsnicndlic 


iin-stäf-vUa 269, 10. 


iin-f;e\.mTnendlif.S..'>2, 


2.'>4, 17. 


nn-BÜl, -still 168. 17. 


Hri-^'oviU'TLdlu'2(;.'>.4. 


un-murnUco 241,40. 


Ö4.5. 28. 


nn-gevona 81, 53. 


un-mjniligiian 173,44. 


nn-stilniR, DD-atillnis 


nn-gevyld 426, 55. 


un-myiidlioffa 173,49. 


168. 17. 645, 29. 


an-govyldlic 427, 2. 


nnoan HW, 41. 


an-atrang 206. 47. 


nn-govjrded 254, 49. 


uiiDe 170. 19. 


Dn-aTäBlie 636. 52. 


un-gifu 108, 18. 




un-aveGto) 636, 3a 


ou-gitcn 107, 56. 


nn-njt 375, 39. 


nn-Bvice 313, 12. 


im-gifu 108, 17. 


nn-nytvurdlice 875.42. 


un-avieol 313. 18. 


DD-gilda 251, 12. 


nn-öfervinnondlio 




nn-gloäv ^4, 41. 


171,2. 


nu-sjrer 628, 8. 


un-gleavniB 354, 35. 


nn-ploolic 94, 17. 


iin-8jforni8 628. 11. 


un-grtno S7, 29. 


un-ned 446. 26, 


nn-syrgian 394, 31. 


iin-grund 18«, 10. 


iin-noden 326, 17. 


Tin.Bynnig 394. 26. 


nn-irrvnde 188, 12. 


un-riEdlic 446, 28. 


nn-tila 162, 64. 


Tin-gjld 251,11. 


nn-nedam 446, 29. 


™-tauiiii)l 138. 42- 


m-rC-!l<^407 30. 


nn-tälo 162, 54. 


iin-häl 295, 46. 


im-roordian 6S3. 43. 


nn-ta;lo 163, 61, 


595.54. 


UD-riht. adj. 151, 24. 


un-tcola, uü-tcala 


nn-hxld 2%. 18. 


un-riht, n. 151. 14. 


162. 53. 


596, 20. 


nn-riht-dflin 161, 3G. 


un-(iddM 305, 64. 


nn-hwlo 295, 55. 


un-rihtl!c 151, 26. 


an-tide 305, 16. 


595, 62. 


iin-rilit-vSsdÜin369.ia. 


un-traglice 620. 10. 


un-h.-Br 587, 24, 


nn-riU-vlanis l&l, 46. 


Bn-tnim 386. 25. 


un-helan 124, 36. 


iin-rim, subHt. 323. 5. 


nn-trnmian 386, 27. 


on-hoMo 251. 59. 


648,40. 


on-trumnis 386, 26. 


nn-hcürc 3l>4. 46. 


nn-rini. adj. 323. 5. 


im-tveu 6lfi, 49. 


tln-lik'^va i>;>7 2. 


64rt, 41. 


im-lv.:^.d.Ti iil8. 48. 


nn-hljstfnl 372, U. 


nn-ripe 322, 12. 


un-tvptjgcndlicül8,60. 


nn-hljtmo 37], 12. 


OD-rOt 66, 2. 652, 30. 


nii-tveönde 618, 48. 


uii-hnyiv 5'Jl 30. 


on-rätian 66, 5. 


un-tv?lic 618, 60. 


nn-hold 252, 18. 


652.32. 


on-tydra 129, 38. 


on-hold-man 252, 20. 


Qn-rütnia 66, 4. 


i.n-t?gian 385, 6. 


uti-liräd-apr»c.' 45,24. 


652, 31. 


iin-tjinend 130, 31. 


149. 11, 


un-rötsian 66, 6. 


Qn-tjnan 383, 15. 


on-hüfed 597, 22. 


652, 83. 


ait-(iaDci^s 200, 60. 


nn-hvdig 581.8. 


nn-8äcglic 202. 33. 


iin-Iiieslic 307, 34. 


nn-hjre 364.45. 


an-BEol 165,40. 


iin-(>!^ücDis 307, 37. 


im-Uafoiendlic 47, 57. 


un-SKliß 165. 47. 


un-teahtcndUc 200,44. 


uii-iglBiigod 38. 58. 


-Ä.'"'"^ 


Qn-|.earf 231, 41. 


m-nu- 331, 28. 


nn->Bav 387, 9. 


un-L^iPVi'nlii- 152, 2.5. 


nn-scMdig 58, 30. 


Qii-^eävfUst 387, 8. 


m,-hi,-nu'Tidlic4fil,22. 


un-soödignia 58, 32. 


iiD-^eodig 131, 63. 


Qn-!affo 146. 53. 


un-BC«amfä«t 316, 29. 


Qn-I-inged 199, 32. 


iiii-Luid i;iil,24. 


nn-«ccarp 60.31. 


un-vai'M 15. 2. 


mi-l.L'.l ;i;5i.3i. 


iin-sc-nnftn 639, 16. 


un-vär 14, 57. 


□n-ti«ß.-n 332, 54. 


nn-ficeüda 3ü6, 12 


im-väatiubiBr 11, 18. 


un-lpügene 409, 30. 


nn-scomlice 316. 35. 


au-TäHtmbiDTua 11.19. 


nn-leänod 659. 39. 


un-scryilan 160, 6. 


OB-väterig 492 !&. 


Qn-lräa 412, 3. 


nn-8calt .54, 18. 


im-vealt 427, 18. 


Qn-!fäa!ic 413, 5. 


UD-Bearvian 225, 41. 


iin-viirJ 255. 38. 


nn-h'i'C 408, 55. 


632.64. 


u,i-v,.ar(!ia., 255, 39. 


un-lofod 408, 43. 


un-8ib 134, 56. 627, 14. 


on-vearn 16, 1. 


an-iacan 415, 29. 


un-sid 191, 29. 


nn-veaioti 11. 13. 
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un-veder 184, 14. 
un-vemme 9, 12. 
un-vidmetendllc 102, 

43. 
un-villes 269. 52. 
un-vindan 182, 23. 
un-visdöm 269, 20. 
un-vittig 267, 1. 
un-vlite 274, 6. 
un-vlitegean 274, 15. 
un-vraest 273, 22. 
un-vrenco 194, 33. 
un-vreohan 339, 24. 
un-viiniondlic 81, 43. 
un-vurdian 255, 58. 
up 481, 7. 
ap-aborstan 243, 1. 
up-abrecan 87, 31. 
ap-abrodan 219, 3. 
up-ahäfenlice 41, 48. 
up-ahäfennis, np-aba- 

fennis 41, 46. 
up-abebban 41, 43. 
up-abefednis 41, 49. 
ap-ahlienan 288, 31. 
up-alidian 337, 29. 

657, 57. 
ap-aliman 154, 60. 
np-amildan 250, 2. 
up-amyldan 105, 19. 
tip-ara)maii 323, 60. 

647, 62. 
up-araeran 327, 47. 
up-aspreotan 394, 55. 
ap-aspringan 20i, 21. 
up-aspr^n 394, 55. 
up-astandan 60, 31. 
up-ateoban 384, 1. 
up-avcgan 78, 13. 
np-cüd 178, 28. 
up-cuman 112, 23. 
up-cund 177, 64. 
up-cymc 112, 33. 
up-onde 472, 28. 
upcnlic 481, 18. 
up-eode 461, 33. 
up-flering 536, 37. 
up-flör 536, 31. 35. 
up-gang 423, 43. 
ap-gangan 422, 50. 
up-genga 423, 43. 
up-gevitan 265, 2. 
up-godaa 5G1, 36. 
up-boäfod 578, 24. 
up-beäb 582, 63. 
up-hebbea 42, 45. 
up-beofon 577, 39. 
up-bladan 46, 53. 
up-irnan 180, 21. 
up-land 661, 33. 
up-lang 208, 2. 

660, 22. 
up-lcndisc 662, 22. 
uplic 481, 15. 



up-löcian 410, 9. 

656, 30. 
up-lyft 655, 47. 
uppan: ou u. 481, 13. 
uppon 481, 10. 
up-rice 324, 18. 
up-ridan 325, 26. 
up-riht 151, 31. 
up-rinnan 179, 50. 
up-rodor 407, 12. 

652, 20. 
up-ryno 180, 46. 
up-stigaD 319, 44. 
up-8tige 320, 3. 
up-fiurb-deofan 

376, 20. 
up-vare 83, 28. 481, 

19. 496, 24. 
up-veard 481, 17. 
up-vcaian 10, 56. 
up-veg 78, 45. 
üre 484, 7. 8. 548, 52. 
ürig 490, 59. 
ürig-feder 490, 62. 

531, 35. 
ürig-läst 490, 63. 
US 483, 61. 
lisor 483, 63. 484, 8. 

548, 52. 
üsic 483, 64. 
üt, präp. 190, 8. 
üt, adv. 190, 12. 
ilt-aberstan 242, 55. 
üt-abrodan 219, 2. 
üt-adön 460, 10. 
fit-adraBfan 302, 39. 
üt-afl^man, üt-afleman 

350, 16. 
üt-alaodan 334, 15. 
üt-aloodian, -aleodi- 

gcan, üt-alidigoan 

657, 59. 337, 30. 
fit-alinian, üt-aleonan, 

üt-alenan 336, 47. 

48. 657, 15. 16. 
üt-alücan 415, 34. 
ütan 190, 13. 
üt-apipfan 519, 45. 
üt-apytan 521, 47. 
üt-ascoofan 397, 36. 
ut-asceupan 396, 58. 
üt-ascnfan 397, 36. 
lit-astroccan 206, 41. 
ut-afringan 202, 3. 
ut-afyfan 133, 42. 
üt-avifian 261, 8. 
üt-borstan 242, 54. 
üt-cvealm 127, 56. 
üt-dragan 50, 23. 
üt-drSfan 302, 19. 
ut-oodc 461, 32. 
fitcrra, ütema 490, 14. 
üt-faran 25, 22. 
üt-fär 26,21. 



üt-föreld 26, 46. 
üt-flovan 433, 50. 
üt-gang 423, 40. 
üt-gangan 422, 33. 
üt-gefeoht; 223, 14. 
üt-genga 423, 41. 
fit-govendan 182, 45. 
üt-gota 352, 48. 
fit-healf 589, 26. 
üt-here 122, 22. 
ütian 490, 20. 
üt-irnan 180, 15. 
üt-lag,üt-laga 146,49. 
üt-lagian 147,31. 
üt-lah 147, 36. 
üt-land 661, 11. 
üt-leuda 661, 14. 

662, 17. 
üt-lendisc 662, 19. 
ut-myoe 173, 54. 
uton 499, 1. 
üt-ryno 180, 46. 
üt-sceötan 398, 49. 
üt-8cn 399, 52. 
fit-sid 191, 40. 
üt-syht 393, 28. 
üt-8vican 313, 8. 
üttra 490, 15. 
üt-väpned-man 8, 6. 
üt-veorc 85, 41. 
at-vican 262, 56. 
üt-vicing 262, 57. 

V. 

vä 491, 10. 
vabban 6, 54. 
väc 263, 4. 
vacan 9, 54. 
vaccor 10, 26. 
vacian, vacigan 10,41. 
yäcian 263, 34. 
väclic 263, 10. 
väc-mOdnis 263, 12. 
vacol, vacol 10, 17. 
vacollice 10, 27. 
vacu 10, 20. 
vad 13, 12. 
väd 492, 17. 
vadan 12, 49. 
vädo 493, 48. 
vädema 493, 43, 
vädema-gebiiid493,46. 
vädon 492, 18. 
vädol 493, 51. 
vadu 13, 12. 
vädu 493, 48. 
vädnma 493, 42. 
♦vafan 6,46. 
vafer-sin, -son 7, 2. 

152, 29. 
vafian 6, 54. 
vafiend 6, 59. 
vafung 6, 58. 



j v&g 79, 3. 
! vag 79, 14. 
1 * vagan 9, 25. 
j vage 79, 16. 
vägian 79, 13. 
vägn-scilling 79, 22. 
vab 9, 33. 
vah, m. 491, 41. 
vab-bryft 491, 44. 
vah-rßft44,46.491,45. 
väb-reft 44, 49. 79, 5. 
val, »tibst. 244, 5. 
val, adj. 244, 5. 
♦valan 17, 4. 
valco 425f50. 
vald-beru 92, 28. 
vald-svädu 141, 62. 
vale 87, 7. 
välic 491, 18. 
valu 87, 13. 
vam 8, 60. 
♦vaman 8, 39. 
vamb 491, 39. 
vain-fnl 9, 11. 
van 11, 33. 
vana 11, 49. 
*vanan 11, 21. 
vancol 209, 20. 
vaod 492, 15. 
vande-vnrpe 492, 15. 
vandian 183, 4. 
vandrian , vandran 

183, 17. 
van-föte 11, 57. 24, 16. 
vang 491, 51. 
vange 492, 8. 
vangere 492, 10. 
vang-tod 492, 9. 
van-häl 11, 46. 295, 

49. 595, 55. 
van-häfenis 12, 6. 

577, 11. 
van-hoga 12, 4. 582, 3. 
van-bygd 11, 59. 

581, 39. 
van-bydigl2,2.581,7. 
vanian, caus, 12, 13. 
vaDian, vanigan, den. 

12, 15. 16. 
yänian 287, 6. 
vaniung 12, 24. 
vanllcor 11, 48. 
van-scr^d 12, 11. 

160, 13. 
van-seöcl2,10.3d3,6. 
van-sid 11, 58. 
van-spßdig 12, 8. 

435,53. 
vanung 287, 7. 
van-vcsan 12, 19. 
* vapan 7, 42. 
vapelian 8, 13. 
vapul 8, 13. 
var 16, 18. 
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vara 83, 21. 496, 18. 
* varan 14, 34. 
varo 15, 7. 
varian 15, 26. 
vari^'ean 15, 38. 
varig-trüo, vari-treo 

15, 59. 60. 
vamian 16, 3. 
varott 494, 49. 
varod-farod 27, 53. 
var-sai 494, 51. 
varii 83, 36. 496, 27. 
väsa 494, 10. 
*vasan 13,39. 
vascan 13, 53. 
vasc-ärn 14, 5. 
vascu 14, 4. 
vasü 13, 44. 494, 28. 
väsend 494, 38. 
väsian 494, 19. 
♦vastan 14, 8. 
vatel 493, 32. 
vava 491, 16. 
vävan 437, 19. 
vaxan 14, 6. 
vflB, m. 491, 10. 
V», pl. 495, 45. 
väbbung 6, 58. 
vajcan 263, 13. 
väcce 10, 21. 
väccor 10, 26. 
väcnan 10, 35. 
väd 183, 36. 
vied 492, 21. 
vajd 493, 35. 
v(eda-leäs 492, 32. 
va3dan 493, 40. 
vjed-broc 413, 25. 

492, 26. 
vajd-brj'c 413, 25. 

492, 25. 
vaedo 493, 48. 
vffidel 493, 59. 
vwdian 493, 40. 
viedla 493, 52. 
vxHtle 493, 57. 
vajdligoan , vaedlian 

493, 63. 
v.Tdlung 4W, 3. 
väfan 77, 15. 
väfels 77, 41. 
väfer 77, 47. 
väfer-gan 77, 49. 
väforlic 7, 1. 
väfernis 7, 7. 
väfer-salor,va)for-8elor 

7, 5. 522, 21 . 
väfer-sen, -sin 7, 2. 

152, 29. 
vjeffaru 26, 23. 
väfl 77, 38. 
väfor-salor 164, 58. 
väfre-gang 424, 16. 
vffig, w. 79, 3. 



V8Bg, f. 79, 14. 
vgeg, vaege, n. 264,24. 
va)ga 79, 15. ' 
Yägan 78, 27. 
v»g-bord 79, 10. 
vaeg-deör 79, 7. 
vieg-fär, -faru 79, 6."* 
v^gian 79j^l2. 
v8Bg-lidan 333, 24. 
VDegn 79, 19. 
vaegn-vyrhta 79, 24. 
vaeg-strüäm 79, 9. 
va3g-pel 79, 11. 
vaeg-pelu 164, 15. 
va!>g-{)reät79,8.392,8. 
väl, n, 17, 9. 
väl, n. 428, 9. 
väl, m. 244, ll.*495, 1. 
väl-bod 17, 21. 89, 

17. 509, 9. 
väl-bon 17, 22. 508,22. 
väl-bleät 508, 12. 
väl-ceald 18, 3. 39, 50. 
väl-ceäseg 17, 61. 

455, 2. 
väl-clam, -clom 17, 23. 

565,54. 
väl-dreor 17, 30. 

381, 56. 
väl-fädm 17,27. 97,19. 
väl-fa3hd 278, 30. 
väl-feal 429, 55. 
väl-fel 525, 15. 
väl-fyl 17, 39. 429, 55. 
völ-fp 17, 25. 
väl-gär 17, 44. 556, 2. 
väl-gifro 17, 54. 

109. 18. 
väl-graedig 445, 19. 
väl-grim 18, 1. 111, 26. 
väl-gryre 17, 35. 

353, 43. 
väl-horo 17, 28. 
v&l-hlem 214, 27. 
väl-hlence 17, 49. 

210, 23. 
väl-hreäv 17, 56. 

366, 53. 
väl-hreävnis 366, 58. 
väl-lireov 17, 54. 

366. 19. 
väl-hreövnis 17, 60. 
välic 428, 13. 
välm-fjr 428, 1. 
väl-mist 17, 31. 

549 62. 
väl-net 17, 53. 602, 29. 
väl-nid 300, 11. 
väl-note, -notu 17,50. 

604,27. 
väl-räp 322, 22. 428, 

11. 647, 1. 
val-WBv 17, 54. 
v&l-reäf 17, 24. 



väl-regn 17, 34. 

147, 49. 
väl-rek 17, 36. 
väl-run, -r^n 17, 37. 
väl-scel 17,41. 166,55. 
väl-seax 145, 49. 

629, 36. 
väl-sleaht 64, 27. 
väl-sper 17, 43. 
väl-stov 17, 46. 62, 

23. 642, 8. 
väl-strcäm 17, 32. 

403, 7. 
väl-sveng 17, 19. 

203, 62. 
väl-vang 17, 42. 

491 54. 
väl-veg 17, 45. 78, 48. 
väl-vulf 17, 48. 

500, 46. 
vämn 7, 54. 
vain 79, 19. 
vaena-gang 79, 28. 
vaen-ric 79, 26. 
väpon-hete 8, 2. 

585, 18. 
väpen-J)rac 202, 14. 
väpen-vifestre 7, 53.* 
väp-man 7, 49. 
väpn 7, 54. 
väpned-cyn 7, 59. 

176, 48. 
väpnod-häd 7, 58. 

292, 19. 
väpned-healf 7, 61. 

589,30, 
väpncd-man 174, 41. 
väpnian 7, 57. 
väpn-präc 8, 3. 
väps 491, 32. 
vär, adj. 14, 54. 
vär, stibst. 16, 18. 
vär, m. 494, 48. 
väre 15, 7. 
vär-fohd 15, 16. 278, 

31. 
vär-fast 15, 4. 
vär-genga 423, 37. 
vär-gild 15,15.250,56. 
vär-laecan 15, 25. 

451, 39. 
vär-leäs 15, 21. 
värlic 15, 19. 
vär-loga 15, 23. 
. 409,36. 
vär-Bcyp 15, 5. 
vär-vyrde 15, 18. 

498, 19. 
väsc 14 , 4. 
väsc-eni 470, 21. 
västm 11, 6. 
vastm-bajr- 11, 16. 

91, 46. 
västm-bfflrnis 11, 17. 
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västni-sceat 11, 15. 

640. 11. 
vät 492, 40. 

vät: ätne vät 492,42. 
väta 492, 40. 
vätan 492, 45. 
väto 492, 44. 
vaßte 265, 34. 
Väter 492, 49. 
väter-ajdro 259, 53. 

493, 6. 
väter-älfen 471, 32. 
väter-broga 21, 48. 

493, 11. 513, 52. 
väter-büc 493, 2. 

514, 50. 
väter-egesa 493, 10. 
väter-olfon 493, 8. 
väteren 492, 50. 
väter-föt 96, 50. 493, 1. 
väter-ftil 492, 54. 

527, 64. 
väter-gyta 352, 45. 

493 3. 
väterian 492, 52. 
vätorig 492, 55. 
väter-leäs 492, 57. 
väter-pyt 521, 46. 
vätcr-ride 181, 7. 

493, 9. 
vätor-scype 492, 61. 
väter-8C^ 399, 49. 

492, 63. 
väter-seäd 393, 56. 

493. 12. 
väter-seoc 393, 9. 

492,58. 
vätor-seöco 393, 14. 
väter-spring 204, 37. 

492, 60. 
väter-steal 62, 53. 493, 

14. 644, 47. 
väter-trog 620, 1. 
väter-t^go 384, 51. 

493, 15. 
vät6r-l>oole 492, 64. 
väter-f eote 389, 2. 
väter-^issa 493, 5. 

623, 15. 
vätor-veg 78, 46. 
väter-vyrt 20, 6. 

500, 10. 
vätl 183, 54. 
Vax 491, 34. 
väx-bred 220, 15. 
ve 495, 43. 
veä 491, 10. 
veä-cväniau 491, 28. 
veä-gesid 491, 22. 
veal,m. 244, 11. 495,1. 
vcal, m. 427, 39. 
veal, adj, 495, 5. 
veä-läcon 491, 25. 
Yoä-läf 491, 20. 

51 
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vealcan 425, 37. 
vealcan, caua. 425, 48. 
vealce 425, 50. 
vealcol 42G, l. 
veald, tn. 495, 35. 
veald, partic. 42G, 34. 
vealdan 42G, 3. 
veald-beru 495, 37. 
veal-dör 244, 34. 

610, 23. 
veald-j^enge 426, 49. 
veal-fä3tcn 244, 32. 

523, 59. 
veal-goat 117, 32. 

244,15. 
voal-geveorc 85, 37. 

244, 30. 
vealh, adj. 495, 5. 
vealh, m. 495, 8. 
vealheu 495, 10. 
vealh-gorofa 647, 52. 
vealh-hafoc 495, 6. 

578, 12. 
veal-hreöv 366, 18. 
vealli-stod 62, 9. 

495, 14. 
vealh-vyrt 19, 50. 
voalian 244, 25. 
voallan 427, 22. 
veal-land 495, 17. 
veallian , vealligoan 

495, 20. 
veal-stan 244, 24. 

643, 1. 
Ycal-steäp 244, 23. 

401,29. 
vealtan 427, 7. 
vealtos 495, 38. 
yealtian 427, 13. 
veal-veorc 85, 36. 

244,29. 
voal-vyrhta 86, 41. 

244, 28. 
vea-mät, -met 31, 52. 

33, 36. 491, 27. 

547, 18. 
veä-möd30, 36.491,23. 
veapnung 8, 5. 
veard, m. 16, 27. 
veard, f. 16, 50. 
-veard 256, 21. 
veard 255, 34. 
veard-ful 255, 48. 
veardiau 16, 60. 
veardian 255, 21. 
veard-man 16, 58. 
veard-setl 16, 57. 
vearg-röd 15, 61. 
vearh 15, 34. 
vearh-bra)de 276, 2. 
vearh-träf 15, 37. 

619, 49. 
vearigean 15, 48. 
vearm 425, 29. 



vearman 425, 23. 
vcarmclle 42.5, 33. 
vearm ian 425, 31. 
vearn, /. 15, 62. 
vearn, adj. 15, 64. 
vearnung 16, 11. 
vearoc 494, 60. 
vearod 494, 50. 
voarj) 227, 11. 
veas 494, 45. 
veä-tacen 304, 38. 
vea-pearf 231, 38. 

491, 30. 
veax 491, 34. 
veajcan 10, 48. 
veax-gcorn 11, 1. 
veb 77, 21. 
vebba 77, 30. 
vebban 77, 14. 
vebbe 77, 31. 
vebbestro 77, 33. 
vebbund 77, 35. 
vob-höc 77, 23. 
vebüc 77, 34. 
veb-sceaft 77, 25. 
veccan 10, 7. 
vecce 495. 48 
vecg 78, 22. 
vecgo 78, 24. 
ved 183, 36. 
vedan 13, 26. 
ved-bryce 183, 42. 
veddigan , veddian 

183, 43. 
veddung 183, 54. 
veder, n. 184, 7. 
vedor, m. 495, 56. 
veder-candel 184, 9. 

188, 47. 
veder-däg 184, 11. 
vedercs-bljBst 438,53. 
vedening 184, 17. 
veder- volcen 184, 13. 

498, 30. 
ved-läc 183, 52.« 

450, 47. 
vod-loga 183, 53. 
vednis 497, 26. 
vefan 77, 1. 
vefian, vefan 77, 14. 
vüfl 77, 38. 
vefod 264, 1. 
veg 78, 37. 
vega 79, 16. 
vegan 77, 53. 
vegan, cau^, 78, 27. 
veg-braedo 78, 55. 

276, 1. 
Yegd 78, 25. 
vego 264, 24. 
veg-färold 78, 56. 
veg-ferau 26, 6. 
veg-golaete 78, 58. 

452,45. 



veg-gesida 78, 57. 

191, 60. 
veg-uist, -nest 78, 57. 

142, 17. 
vel, adv, 271, 7. 
vel, w. 427, 39. 
vela 271, 17. 
♦velan 87, 1. 
vel-borou 89, 50. 271, 

11. 550,23. 
vel-buroe 427, 47. 
vold 428, 29. 
vel-da)d 271,9. 460, 15. 
velegian 271, 30. 
vol-gevlite 274, 3. 
vol-hva 271, 9. 
vel-hvär 271, 15. 
velic 428, 13. 
velig 271, 28. 
vella 427, 42. 
velm 427, 51. 
vül-neäli 373, 19. 
volor 87, 5. 
vel-apring , - sprinc 

204, 38. 
vel-vide 265, 8. 
vcl-villend 271, 13. 
vel-villendlic 271, 12. 
vel-villendnis 271, 15. 
vornan 7, 29. 
vemman, caus. 8, 44. 
vemman, f. 261, 24. 
vemmo 9, 12. 
vomniend 8, 51. 
vonimero 8, 59. 
vciiiming 8, 57. 
vemmodltc 8, 53. 
ven, ven 12, 26. 82, 7. 
Vena 12, 36. 82, 12. 
venan 12, 33. 82, 16. 
vencel 209, 21. 
voncg 492, 9. 
ven-eyn 12, 42. 82, 25. 
vend 182, 50. 
vendan 182, 31. 
vendere 182, 52. 
venian 171, 28. 
von-ric 79, 27. 
vonsum 81, 23. 
veuunga 12,46. 82,24. 
veo 495, 44. 
voo-bod 263, 59. 
veoce, veoca 495, 48. 
veöd 185, 27. 
veöd-mönad 185, 29. 

551, 19. 
veodu, w. 184, 40. 56. 
veodu, f. 184, 41. 

185, 28. 
veodonia, veoduma 

264, 6. 
veolbd, veofed 89, 15. 

264,1.509,6.263,50. 
veoh 263, 57. 



veolc-baso 497, 7. 

505,38. 
voolc - baaeve - read 

497, 8. 
veolc-read 406, 19. 
veüllan 243, 52. 
vool-raan 270, 27. 
veoloc 497, 3. 
veor 84, 54. 
veorc 85, 27. 
vcorce 85, 31. 
veorc-gerefa 85, 55. 

647,54. 
veorcian 86, 11. 
veorc-n^ton 375, 33. 
veorc-stan 85, 41. 

648,2. 
veorcsum 86, 41. 
veorc-peov 85, 54. 

131, 15. 
veord, n. 255, 25. 
veord, (idj, 255, 34. 
veordan 254, 33. 
veordian, caus. 255, 21. 
veordian, denofti. 

255, 40. 
veordig 256, 15. 
veord-mynt 256, 1. 
veordung 255, 60. 
veorl 230, 14. 
veormian 85, 4. 
veorod, m, 83, 6. 
. 496. 14. 

veorod, adj. 496, 32. 
veorold-rasden 326, 39. 
veorpan 226, 28. 31. 
veorpan on 227, 2. 
veoruld 84, 28. 
veoruld-feoh 84, 33. 
veoruld -gestreon 

84 35. 
veoruld-iiäd 84, 39. 
veornld-men 84, 32. 
veomld-nyt 84, 40. 
veoruld-vita 84, 31. 
veosan 84, 48. 51. 
veosnian 85, 2. 
veötian 267, 12. 
vepan 432, 9. 
vepen 7, 54. 
ver 16, 18. 

ver, m. 82, 52. 496, 12. 
ver-beam 83,2.463,15. 
verc 85, 27. 
verd 16, 50. 
verd 255, 26. 
vered 83, 8. 496, 16. 
vergdo 15, 55. 
ver-gild 250, 55. 
vergild-I)eöt 388, 10. 
vergung 15, 43. 
verh 15, 34. 
ver-häd 82, 53. 

292, 19. 



vcrian, eaus. 14, 39. 

48. 
TiTian, eaw>. 83, <5. 
verifran, rfemMt. 15,39. 
TFerig 5,32. 
■vöriK-forhJ 237 17. 
vcrignii 16, 33. 
ver-mägd 101 2. 
v^rmrtrt 42&, 34. 
vvrnan 16, 3. 
ver..d, »w»c. 83, 5. 

4!tG, 13. 
verod, adj. 4%, 32. 
verudnis 496, 37. 
veniin 226,31. 
ver-scvp 82, 57. 
vcrt Itl, 27. 
ver-[>etHi 82, 56. 

132. 26. 
vv3»n «2, 37. 459, 2. 
vcsan to 82, 47. 
Tcsenii 84, 26. 
vüsinff K4, 61. 
vest 14, 26. 
vöstan 14. 16. 
vcst-ds-l 14, 29. 
vPutp 14, 13. 
vfwten 14, 17. 
vrsteii-fjrvrc 14, 23. 

im, 41'. 
vi'Hten-Rcda 14, 21. 
vost-liealf 14, 32. 
vi'st-ri'iinr 14. 32. 

407, 15. 
vi-bed 89, 15, 509, 6. 
viber 261, 16- 
vir 4!)6, 44. 
vinin 262, 49. 
vift-bora 2G4, 22. 
viwa SM. 2(i. 
vipca 495. 54. 
vicra-rad 264. »1. 

446. 31. 
viife 2«, 28. 
viHTC-i^räft 40, 60. 

264,32. 
vii-i-iiin 264, 35. 
vk-<r8ft40,54.78,20. 
vii'i'lian 209, IK 
vicmnft '284, 37. 
vicf.un(r-a"m 264, 30. 
vv-Q 262, 41. 
vitc 496, 44. 
vk-K 78. 19. 
Tiiira 78, 21. 495, &4. 
vic-jrert'fa 647, 46. 
Tioing-BCeada S8. 22. 
vienerc a62, 45. 
vitrnian 262, 43. 
vÜT-staal, vU'.-Bteal 

62, 48. 644, 42. 
vic-stnv, vii'-Btöv 62, 

22. 642, 6. 
vic-tünas 383, 6. 



I vis 184, 19. 

vid 265, 7. 
I vidan 265, 21 

vid-äftan 69, 34. 464. 

vid-breKdan 219, 13. 

via-cTcflan 118. 9. 

TidAe 183,21». 

vide a6&. 7. 

vide-fcrhd 237, 14. 

ridor-breca 87, 39. 
184, ;-l2. 

vider-hrpcan 87, 38. 

vider-bröj»a 21, 59. 
513. 62. 

vider-ceüaan 357, 20. 

viÄer-cerran 567, 48. 

vider-cir 567. 56. 

vider-uura 567, 56. 

vider-corenis 358, 5. 

»iaer-cvcdan 118, 13. 

vider-cvedol 118, 23. 

vi(ter-cvi3a 118.15. 
i viaer-flSta 280, 17. 
I «der-Kild 250, 57. 

viiler-hyiiig 581, 4. 
! viÄi^rian 184. 36. 

viaer-kän 6.59, 29. 

vidcr-medc 30, 35. 

«ridcr-müd 30, 34. 

vider-rajd 446, 21, 

vidcr-nplites 324, 36. 
I vittcr-saua 52, 53. 

184, 33. 
; viller-gatian 52, 24. 

vider-sacian 53, 411. 

vider-aauiin^ 52, 42. 

vider-8äc 52, 43. 

vider-Htval 62, 54. 

vidcr-taln 163, 16. 

Tider-trod 156. 8. 
1«4. .34. 

vider-tvme ItW. 35. 

vider-vpard 184. 29. 
256, 57. 

vider-verdlic 184, 31. 
I vider-verdlicü 256, 5!t. 
I vider-Tiiio 81. 15. 

vidcr-vinna 171, 23. 
184,33. 

viitpT-vnrd 256, 57. 

vid-fcohtan 223, 5. 

Yid-Hita 280, 17. 

vtd-frillc 265, 15. 
I 447, 51. 
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265, 17. 



447,53. 
vid-liabhan 576, 45. 
vid-hinda 593, 47. 
vid-hoffian 582, G. 
vid-hrinK 197. 31, 
vidie 183, 29. 
vidig 183, 34. 



I vid-land 265, 20. 
I 661.22. 
! vTd-l,ist 265. 11. 
335, 45. 

vid-tmdan 334, 21. 

vid-lifRan 146, 18. 

viil-inä;,'aii 99, 31. 

vid-maire 265, 22. 

vid-uuersian 265, 23. 
54.1,44. 

vfd-motan 102, 41. 

vid-metennia 102, 46. 
103. 25. 

liS-wnSen 603, 18. 

irido-biiti 5(J4, 15. 

rid-reötau 406, 45. 

vid-rincj: 265, 27. 

vid-saiMin 52, 18. 

vid-Hai 265, 10. 626.30. 

vid-scel&r 247 30. 
I vi(t-«eBÖ|i 897, 8. 

vid-Bid 191 . 36. 
I 265, 13. 
: vid-standan 60, 33. 
! vid-stea) 62, 46, 
j 644. 41. 
! vid-tocan 50, 45. 
1 vid-trjvaian 386, 2. 
I vid-|>reMan 391,39. 

via-[,yddan 388, 30. 

vidum-bora 92, 4. 

264,8. 
!vid-¥('g 78,41. 265. 12. 

vid.vpi-ri>an 226, 48, 

vif 261, 20. 

vlfan 261, 1. 

vifrl 77. 55. 

vilcl. vifw 261, 16. 
I vll-häd 261 . 39. 
i 292, 20. 

ivitian, viüs'^an 261. 
35. 36. 

viflic 261,33. 

viilico 261, 34. 

rif-lofu 408, 33. 

vif-inanl74,40. 261,24. 

vir-mjnp 173, 53. 

vtf-nvme 261.45. 

vif-airM 159, 62. 
, vtf-Iiegii 261, 42. 

vi« 261, 58. 
Ivigu 262,5. 
i 'vigan 261, 48. 

■vie-henlo 93.27. 
IvlK-liiid 89. 14. 263. 

■ 59. 5«!', 6. 
vJK-bläc 262, 33. 

; vig-bnrd 220. 5. 
Ivig-cvrm 262, 16. 

■ 568. 11. 

j vigyrtÄard? 262, 35. 
i vijjgun 2til. 57. 
i vipgonil 262, 13. 
I vig-gild 264, 4. 
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I vig-liaga, -hega 262, 

! 23. 114,25. 

' ¥ig-hii8 262, 25- 

I 290. 18, 

I viff-hyrat 262, 26, 

595, 35. 
rigian 261, 56. 
viglo 264, 10, 
rig-lcod 338, 13, 

658,27. 
vifTlerc 264. 15. 
viglian 264, 13. 
viglii- 262. 34. 
viglnng S(U, 18. 
vig-plega 262, 22. 
»ig-räd 262. 17. 

325, 40. 
vig-röd 262, 17. 
vig-Bid 191.42.262,19. 
vig-aigor 310. 23. 
rlg-amid 262, 30. 

315, 35. 
vig-steal 262, 2a 

644,44. 
i-i.f-[iräc S02, 23. 

262, 29. 
vig-vurdnng 264, 5. 
vlli 263. 57. 
•vihan 263,46. 
vih-bod 89, 14. 509. 6. 
vih-gild250.?8, 264,3. 
vil 269, 48. 
•vilan 269,21, 
vil-cuma 112, 4a 

270. 15. 
vild 270, 57. 
vil-däg 40,21. 270, 19. 
vild-deor 270, 64. 
vild-dcumia 271, 2. 
vild-fjr 271.4. 
vildnia 27Ü, 63. 
vildr 270, 64. 
vil-filgti. -fägnii 95, 

14. 270, 33. 
vil-ßmiM- 270, 41. 
vil-ftillice 270. 39. 
vil-gäst 270, 44. 

.')55, 15. 
vil-gebrödor 270, 40. 
vil-gedrvbt 270, 29. 

380,44. 
vil-geaid 191, 59. 

270. 18. 
vil-gespring 270, 13. 
vil-gcateald 270, 25. 

431, 57. 
vil-Ku>ofta 270. 42. 

387. 42. 
vil-im-dig 45, 44. 

«70, 31. 
vU-hrcmig 270, 32. 

367, 39. 
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Villa, adv, 270, 4. 
villan 269, 26. 
villun : ävidor villan 

269, 46. 
villo-burno 172, 56. 

270 24 
ville-streäm 270, 22. 

403, 12. 
villung 270, 8. 
vil-man 270, 27. 
vilna-leäs 270, 2. 
viliiian 270, 51. 
viloc 497, 3. 
viloc-rcäd 406, 19. 
vil-sele 270, 11. 
vil-sid 270, 16. 
vilsum 270, 34. 
vilsumlic 270, 37. 
vilsumniB 270, 38. 
vil-tido 270, 20. 

305, 45. 
vü'pefrvL 145, 2. 
vüuc 497, 3. 
vil-vang 270, 12. 

491,53. 
vimman 174, 40. 

261 27. 
vimpci 260,58.261,14. 
vin 171,4. 
vin 82, 28. 
♦vinan 81, 1. 
vin-bälg 248, 23. 
vin-berige 505, 43. 
vin-boü 341, 42. 
♦vincan 209, 10. 
vincottan 209, 18. 
vincian 209, 14. 
vind 183, 56. 
vindan 182, 4. 
vin-däg 49,20. 171,18. 
vind -bland, -blond 

183, 58. 181, 57. 
vindo 183,22. 
vindel, vindl 183, 25. 
vind-geroste 653, 31. 
vindig 183, 59. 
vin-drenc 211, 2. 
vin-dr}'ht 380, 58. 
vind-sole 184, 2. 
vindvian 184, 5. 
vindvig-ceaf 184, 6. 
vine 81, 5. 
vine-dryhten 81, 14. 

381, 14. 
vine-geard 239, 30. 
vinc-leäs 81, 10. 
vinc-raaga 81, 8. 
vine-mäg 81, 7. 99, 

53. 100, 38. 
vin-em 470, 20. 
vine-scenc 153, 44. 

639, 59. 
vine-treöv 81, 9. 

385, 29. 



vin-gal 447,31, 
vinge 437, 25. 
vin-hils 2$K), 13. 
vinnan 170, 40. 
vin-säd 53, 51. 
vin-stöv 62, 17. 171, 

19. (>4l,64. 
vinter 171, 37. 
vinter-älfen 471, 31. 
vinter-bitter 171, 49. 

275, 28. 
vintor-biirna 171, 42. 

172, 55. 
vinter-cearig 171, 52. 
vintcr-fylled. -fyllcde 

171, 44. 528, 38. 

551, 22. 
vinter-geva?de 171,45. 

492, 28. 
vintor-geveorp 171,47. 

227, 6. 
vintor-la^can 171, 57. 

332, 18. 
vintcrlic 171, 48. 
vinter-rim 323, 14. 

648, 47. 
vinter-säld, -seid 165, 

27. 171,46. 
vinter-stund 61, 60. 

171, 50. 
vin-tiippcr 613, 22. 
vin-tibor, -tifor 613, 

54. 55. 
vin-tifer, -tiber 133, 12. 
vin-troddo 156, 6. 
vin-treov 386, 10. 
vin-{)egu 145, 1. 
vin-vringo 194, 19. 
viota 266, 18. 
vipau 2(KJ, 50. 
viran 85, 13. 
viran 496, 55. 
vire 496, 52. 
virenug 85, 19. 
vis 85, 1. 
VIS 268, 48. 
Visa 269, 6 
visan 84, 51. 
visan 268, 34. 
vis-döm 269, 16. 
visc 268, 58. 
vis-fäst 268, 48. 
vis-hvdig 268, 50. 

580, 56. 
visian 268, 34. 
visiend 268. 47. 
Wsnian 85, 2. 
vissan: to vissan, adv. 

268. 45. 
vis-sofa 134, 31. 

269, 15. 

vissian, vissan 2(i8,34. 
vissicnd 268, 47. 
vißsum: to v. 268, 56. 



vissung 268, 43. 
vist 83, 61. 
vist-ful 84, 7. 
vist-fullian 84, 12. 
vist-fullung 84, 8. 
vist-fvl 528, 3. 
vist-laycan 84, 3. 332, 

17. 451, 40. 
visung 268, 43. 
Vit 266, 15. 
Vita 266, 18. 
vitan 265, 52. 266, 3. 
vitan 264, 39. 
vitan 265, 36. 
vita-tol 130, 1. 268, 1. 
vite 267, 59. 501 4. 
vito-bröga21,52.268, 

24. 513, 56. 
vite-döm 267, 23. 

606, 21 . 
vite-domlic 267, 25. 
vitc-fäst 268, 27. 
vitega 267, 17. 
vitogestre 267, 23. 
vitogu-böc 267, 27. 
vite-bus 268, 9. 290,29. 
vite-lac268,29.450,50. 
vito-ra^ilcn 268, 26. 

326, 40. 
vites-bana 268, 22. 

508, 35. 
vite-scrjcfl07,41.268, 

20. 641, 16. 
vito-stengo 268, 23. 
vitc-tül 130, 1. 
vite-J)cov 131, 14. 

268, 8. 
! vitian 267, 12. 
vitiondlic 266, 47. 
' vitignis 267, 2. 
I vit-least 412, 24. 
i vitnero 268, 17. 
vitnigoan , vitnian 

268, 13. 
vitning-st^v 268, 18. 
I vitnung 268. 19. 
; vitod 267, 46. 
vitodo 267, 15. 
vit-rad, -rod 266, 16. 

325 37 
vit-seOc 267,8. 392,56. 
vittig 266, 60. 
vlacian 502, 11. 
vlane 502, 35. 
vlancian .502, 48. 
vlanclic ,502, 40. 
vlatian 274, 19. 
vläc 502, 8. 
vliiclic 502, 9. 
vLTfetoro 502, 6. 
vlätan 502. 17. 
vläto 502, 12. 
vliiita 502, 15. 
vlättan 502, 17. 



vlätto 502, 11. 

vlättung 502, 16. 

vlcncc 502, 42. 

vlenco 502, 44. 

vlisp 502, 13. 

vlitan 273, 42. 

vlite 273, 55. 

vlito-beorht 276, 59. 
509, 60. 

vlitc-scine 274, 4. 
317, 28. 

vlite-vam 9, 5. 274, 8. 

vlitig 273, 59. 

vlitigean 274, 11. 

vlitig-fäst 274, 2. 

vlüh 502, 29. 

vlot 502, 55. 

vocige, vocie 9, 38. 

vücor 10, 45. 

vod 13, 13. 

vöd 497, 10. 

voda 13, 21. 

vüd-bora 13, 37. 91, 
61. 497, 17. 

vod-cräft 497, 16. 

vOd-dör 497, 21. 

Vüdelic 13, 25. 

vödones-däg 48, 54. 

vode-vistle 13, 36. 

vüd-gifu 497, 19. 

vüdian 13, 26. 

vödnis 13, 24. 

v6d-8ong 497, 20. 

vüfian, voffigean 7, 9. 

vöfnug 7, 17. 

vog 9, 34. 

vogere 22, 23. 

vügian 22, 20. 
I voh, suhst. 9, 34. 
! voh, adj. 9, 40. 
j voh-ccäpung 9, 46. 
' voh-god 9, 44. 

voh-ha?iuend 9, 42. 

voblic 9, 49. 

voh-neb 9, 44. 

vohnis 9, 50. 

völ 18,5. 

völ-bcrend 18, 6. 

volc 497, 3. 

volccn 498, 28. 

volcen-faru 26, 24. 
498, 62. 

volcen - read , volcno- 
read 497, 5. 498, 33. 

volc-reäd 406, 20. 
497, 5. 

vul-dagasl8,ö.49,14. 

vom 8, 60. 

vönia 7, 20. 

vorab 491, 39. 
:vom-cvide 9,6.118,35. 

vom-scoada 9, 9. 
58, 14. 

von 11,33. 
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vong 491, 51. 
vonge 492, 8. 
vonian 12, 13. 
vop 432, 17. 
vöp-dropa 378, 25. 

432, 22. 
vGp-lood 338,4. 432, 

25. 658,38. 
voplic 432, 26. 
vop-lig 432, 28. 
vor 16, 18. 
vord 497, 46. 
vor<t 255, 26. 
vord-bcöt 342, 28. 

498, 3. 
vord-bcütung 342, 30. 

498, 4. 
vord-cvide 118, 33. 

497 35. 
vord-M 498, 13. ^ 
v<»rd-gcmearc 235, 4. 

544 63. 
vord-geryne 368, 24. 

497, 55. 
vord-hloodor 371, 26. 

497, 60. 
vord-hord 240, 23. 

497, 56. 
v(>rdiuii 498, 10. 
vordig 498, 14. 
vordig 256, 15. 
vord-lade? 663, 10. 
vord-latu 67, 12. 497, 

62. 662, 42. 
vord-lajde 334, 28. 

497, 64. 
vordlikn 498, 10. 
vord-lüga 409, 37. 

498, 6. 
vordrian 498, 10. 
vord-riht 497, 57. 
vord-snüteriiiig400,48. 

498, 9. 
vord-snotor 400, 46. 

498, 7. 
vurigean, vorian 15, 39. 
vorms 499, 25. 
vorn 497, 34. 
vorn-gchät 497, 41. 
vorjdan 227, 21. 
voruf-tord 230, 21. 
v(.ruld 84, 28. 
voruld-büend 84, 42. 
voruld-droam 374, 24. 
voruld-dugud 84, 36. 
voruld-feoh 526, 40. 
voruld-fruma 538, 8. 
voruld-gedäl 84, 44. 

161, 40. 
vonild-gestreon 

404, 17. 
voruld-inne 84, 46. 

169, 11. 
voruld-l«ce 451, 8. 



voruld-I)ing 199, 21. 

voruld-vidl 84, 41. 

voruld-yrmdo 76, 9. 

VÖ8 13, 48. 497, 30. 

vrace 80, 29. 

vracian 80, 25. 

vraclico 80, 56. 

vracnian 80, 25. 

vracu 80, 18. 

vrad, f. 272, 43. 

vräd, f. 273, 31. 

vräd, adj, 273, 35. 

vrädian 273, 39. 
I vrädlic 273, 38. 
! vradn 272, 42. 
I *vragan 18, 8. 
; vräsen, vrasne 273, 13. 

♦vratan 19, 1. 

vraxlerc 1JJ4, 56. 

vraxlian 194, 54. 

vräc 80, 18. 

vrUcca 80, 11. 

vräccan 80, 6. 

vräc-ful 80, 44. 

vräc-hvile 597, 7. 

vräc-last 80, 35. 335, 
35. 49. 

vräclic 80, 50. 

vräc-mäcg, -mccg 80, 
, 47. 99, 39. 
i vräc-mon 80, 58. 
I vräcnan 80, 28, 
Ivräc-sid 80,38. 191,43. 
' vräc-sidian 80, 42. 
. 191, 46. 

; vräc-vionend 80, 31. 
I vrKd 272, 48. 
; vra>d 273, 32. 

vraido 272, 51. 
i vrjedian 272, 44. 
\ vrjBne 501, 58. 

vrainnis 501, 61. 

vrajn-scyp 502, 1. 

vra>8t 273, 19. 

vrsestan 273, 27. 

vrajste 273, 21. 

vnestlung 273, 26. 

vrät, /*. 19, 10. 

vrät, adj, 19, 15. 
• vrätovian 19, 20. 
: vrätlic 19, 16. 72, 60. 
I vrätii 72, 49. 
I vräxlicnd 194, 55. 

vroc 80, 18. 

vrccan 79, 30. 

vrecca 80, 11. 

vreccan 80, 6. 

vregan 18, 17. 

vrOgaro 18, 25. 

vrencan 194, 21. 

vrence 194, 26. 

vronna 501, 39. 

vreo 339, 42. 

vrood-liilt 272, 38. 



vreodian 272, 55. I 
vreöhan 339, 9. I 

vridan 272, 17. 
vrido 272, 39. 
vridels 272, 54. 
vridian 272, 54. 
vrincle 194, 21. • 
vringan 194, 8. 
vringo 194, 18. 
vrist 273, 12. 
vrit 272, 5. 
vritan 271,34. 
vrit-büc 271, 50. 
vrit-brod 271, 51. 
vritere 271, 41. 
vrit-seax 271, 49. 
vrixendlic 194, 50. 
vrixl 194, 40. 
vrixlian 194, 42. 
NToht 18, 27. 
vröht-angra 18, 41. 
vröht-bora 18, 40. 

91,60. 
vröht-gcmajne 541, 29. 
vroht-gctome 18, 46. 

138, 40. 
vToht-scyp 18, 45. 
vTöbt-smid 18, 42. 

315, 32. 
vröht-stäf 18, 44. 

136, 54. 
vrot 19, 24. 
vrötan 19, 25. 
vr^gö 339, 43. 
vr^gols 339, 41. 
vuca 264, 26. 
vuce 498, 37. 
vuc-I)egTi 308, 14. 

408,48. 
vuc-j^egnung, -penung 

308, 47. 48. 498, 49. 
vüda-land 661,31. 
vüde-bffr 91, 45. 
vüdere 185, 15. 
vudovan-häd 498. 62. 
vudc-vasa 494, 13. 
vüdig 185, 15. 
vfid-reac 406, 1. 
vadrian 184, 16. 
vudu 184, 40. 55. 
vüdu-ba)rend 185, 12. j 
vudu-beam 185, 3. 

463, 16. 
Yüdii-boaro 92, 29. 

184, 58. 
vüdu-büor92,6.185,l. 
vCi.lu-bil 92, 46. 

184, 61. 
vildu-blöd 185, 9. ! 

433, 32. 
vudu-bucca 184, 60. | 

514, 42. 
vüdu-ccrfyllo, -cerfille ■ 

ia5, 6. ■ 



vüdu-culfre 185, 7. 

574, 50. 
vüdu-f ästen 185, 8. 
vüdu-fm 184,63.531,2. 
vüdu-heävero 184, 62. 

455 39. 
vüdu-holt 126, 5. 

185, 26. 
vüdu-iiünig 185, 10. 
vüdu-land 185, 10. 
vudu-liusu, -lajso 

185, 11. 
vüdulic 185, 14. 
vüdu-raiden 185, 1. 

326, 44. 
Nüdu-rima 213, 45. 

323, 47. 648, 20. 
vftdu-telga 163, 42. 

185, 5. 248, 39. 
vuduve 498, 43. 
vTil 500, 23. 
vuldor-beäh 341, 1. 
vuldor 428, 32. 500, 

55. 501 , 4. 
vuldor-beah 428, 39. 

501, S. 
vuldor-bla)d 428, 42. 

438, 39. 501, 12. 
vuldor-fädor 428, 41. 

501, 11. 
vuldor-fäst 428, 43. 

501, 13. 523, 31. 
vuldor -tul 428, 45. 

501, 14. 
vnldor-gcstcalda 428, 

47. 431, 58. 501, 15. 
vuldor-gifo 108, 22. 
Mildor-hama 113, 35. 

428, 45. 501, 19. 
vuldor-veorod 88, 18. 
vuldrian 428, 49. 

501, 17. 
vulf 500, 35. 
vulfcs-camb 215, 42. 

500 54. 
vulf-heort 500, 50. 

594, 34. 
vulfor! vulfer 500, 35. 
vul-mod 500, 25. 
VTin 81, 17. 
vuna 81, 44. 
vund, f. 171,60. 
vund, adj. 172, 1. 
vunden-loc 182, 14. 

416, 17. 
vnndcn-majl 104, 40. 

182, 11. 281, 42. 
vunderlic 185, 44. 
vundian 172, 3. 
vundibt 172. 7. 
vundlic 171, 61. 
vnndor 184, 41. 185, 

30. 34. 
vundor-bleöh 345, 1. 



